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Vorwort 

Grundzüge der vorliegenden Ausgabe 

1. Wo meine Angaben über Lesarten der Hss. von denen von 
Gaisford, Heikel und Gifford abweichen, sind meine die richtigen; 

ich habe nämlich in allen solchen Fällen die Lesarten in den be- 
treffenden Hss. noch einmal überprüft. Und wo z. B. Dindorf eine 
andere Lesart als mein Text bietet, ohne daß ich im kritischen 

Apparat etwas bemerke, dort ist meine Lesart die von allen Hss. 
außer etwa D gebotene. Daher sind testimonia ex silentio bei meinem 
Text durchaus zuverlässig (soweit es in menschlichen Dingen über- 
haupt eine Zuverlässigkeit gibt). Im übrigen habe ich mich bemüht, 
den kritischen Apparat soviel als möglich positiv zu fassen. Die 
Zusammenfassung von Hss. (etwa BON) durch Siglen ist m.E. 
nicht am Platz, da die Versuchung, Siglen auch dort zu setzen, 

wo die eine oder die andere der auf solche Weise zusammengefaßten 
Hss. nicht mit den übrigen übereinstimmt, nur allzu nahe liegt. Ich 
bin der Ansicht, daß jede Hs. für sich Zeugnis ablegen soll. 

2. Der Vulgattext des Stephanus und Vigerus hat bei der Her- 
stellung des Textes gänzlich auszuscheiden. Daß sich bisher davon 
kein Herausgeber (auch Gifford nicht) vollständig frei gemacht hat, 
dafür drei bezeichnende Beispiele: a) Bd. 1 S. 583, 13 heißt im Zitat 
aus Diodor I 97, 7 die Frau des Ägypterkönigs Thon ToAvurjorn 
(im Genetiv); aber alle bisherigen Herausgeber der P.E. schreiben 
IToAvöduvns (nach Homer Od. IV 228) unter Berufung auf Diodor 
und ebenso alle Herausgeber Diodors unter Berufung auf Eusebius ; 

in Wahrheit aber bieten sämtliche Hss. sowohl des Diodor wie des 
Eus. IToAvuyjorns, und IToAvöguvns ist nur durch Stephanus in den 
Text gekommen!! S. Mras, Rheinisches Museum N. F. 92 (1944) 218. 
b) Bd. II S. 240, 18 las man bisher (auch noch bei Gifford) folgen- 
des: ox&yaı ÖE moög Tols elonuevois zal TOÖE neol TNS oVoavod xal T@v 
Ev adTO Pwornowv doxis. XVIII. Zvuporos usw. Aber die Worte 
seeol (tig fehlt) odoavoo bis gworrjowv sind nichts anderes als die (in 
allen Hss. stehende) Überschrift des nächsten (18.) Kapitels, sie sind 
aber in I und daher auch inE (einer der beiden Grundlagen der Aus- 
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gabe des Stephanus), weil mit schwarzer Tinte geschrieben, vom 

Text nicht zu unterscheiden, und über der Zeile steht deyn (so!), 

d.h. der Schreiber markierte damit den Anfang des 18. Kap. bei Zvu- 

gcovws; Stephanus hielt nun, durch E irregeführt, nrepl OÖDAVOO USW. 

für einen Teil des Textes, machte deyjs aus doxn und schob rs 

nach zeoi ein, und das haben ihm alle bisherigen Herausgeber 

nachgeschrieben! S. Mras a. a. O. 224f. c) Bd. II S. 425, 11ff. 

muß es heißen: dnodsdeıyuevns oTdoEeWws TE xal uayns ... TWV Te 

Aoınöv ändavrov ... aneAnkeyutvov: re nach t@v ist unentbehrlich 

(es verbindet ja dneAnkeyuevov mit dnodedeıyuevng), steht auch tat- 

sächlich in allen Hss. außer in D, fehlt daher bei Stephanus und allen 

übrigen Herausgebern bis auf Gifford einschließlich. 

3. Nicht bloß die den Büchern vorangeschickten Inhaltsangaben, 

sondern auch die den Kapiteln in den Hss. vorangehenden Über- 

schriften hat Eus. für sein Werk bestimmt. Mit Recht hat J. Bidez 

in seiner Besprechung der Giffordschen Ausgabe (Revue critique 

N. S. 61 [1906] 508) darüber geklagt, daß die Herausgeber von Gais- 
ford an diese Überschriften weggelassen haben. Daß sie von Eusebius 
herrühren, dafür gibt es schlagende Beweise: daß das dritte Kapitel des 
vierten Buches aus einem Werk des Diogenianus stammt, erfahren 
wir weder im Text noch im Inhaltsverzeichnis des vierten Buches, 

sondern nur aus der Kapitelüberschrift (Bd. I $S. 169, 21); der Titel 

der Schrift des Porphyrius sowie die Nummer des Buches, dem das 
dritte Kapitel des zehnten Buches entnommen ist, wird bloß in der 

Kapitelüberschrift angegeben (Bd. I S. 561, 12f.); Buch XI Kap. 30 

(Bd. II S. 67,8) beginnt IIaAw Mwodws zal Toörovg: dieses ToöTovg 
ist unverständlich ohne die vorhergehende Kapitelüberschrift //eoi 
ToV zur’ oöoaröv pwor/owv; ebenso Kap. 32 (Bd. II S.68,15) Kai 
repi Toörov unverständlich ohne die Kapitelüberschrift I/eoi is 
dAloıwoews zal ueraßoAng Tod »douov;, XV 5,1 (Bd. II 8.355, 17) 
noös Tod ÖnAmdevros: wer das ist, ergibt sich nur aus der Kapitel- 

überschrift. Der zitierte Autor und sein Werk sind nur in Über- 
schriften zu Kapiteln oder Abschnitten in folgenden Fällen an- 
gegeben: IX 14,3 (Bd.I S. 500, 9f.); X 10 (Bd.I S. 591,6): erst 
am Schluß (S. 595, 18) heißt es Taörta uev 6 ’Agoıxavos (aber ohne 
Angabe des Werkes; es fehlt auch in der Inhaltsangabe des Buches); 

XIV 17 (Bd. II S. 303, 11f.): in der Inhaltsübersicht des Buches ist 
bloß der Autor angegeben!); XIV 22 (Bd. II S. 320, 13): Angabe 
auch der Schrift, des Philebos (im Inhaltsverzeichnis des Buches 

1) Man lasse sich durch die Kepalalov xarayogapr) von Gaisford, Dindorf 

und Gifford nicht täuschen: sie bieten ein Gemengsel aus den Inhaltsangaben 

der Bücher und den Kapitelüberschriften. 
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bloß ’Ano toö IIAdravos); XV 14 (Bd. II S. 378, 17f.): in der Inhalts- 

angabe des Buches fehlt Autor und Werk; ebenso XV 17 (Bd. II 

S. 381, 9). Wie man sieht, sind die genaueren Angaben in den Kapitel- 

überschriften, was ja auch ganz natürlich ist: der Autor gibt zunächst 

zu jedem Kapitel die entsprechende Inhaltsangabe; Sache der Ab- 

schreiber ist es dann, diese Kapitelüberschriften am Anfang jedes 

Buches zusammenzustellen. So erklären sich manche kleine Ab- 

weichungen (die jedoch nie Widersprüche sind). Selbstverständlich 

hat Eusebius auch diese Zusammenstellungen vor jedem Buch an- 

geordnet. 
4. Was die Herstellung des Textes betrifft, so folge ich in 

den Büchern VI bis XV dort, wo I ausführlicher als die andere 

Klasse ist, dieser Hs., wo das aber nicht der Fall ist, treffe 

ich die Entscheidung zwischen beiden Klassen je nach der Sach- 

lage; im allgemeinen kann man sagen, daß in den ersten fünf 

Büchern dort, wo A und I übereinstimmen, die von ihnen gebotene 

Lesart meist die richtige ist; dasselbe gilt in den Büchern VI bis 

XV von der Übereinstimmung der Hss. B und I. Eusebius ist 

als Stilist kein Purist. So sehr er gedanklich und sachlich von Clemens 

abhängig ist, in seinem Stil ist er von diesem (der mit der zweiten 

Sophistik kokettiert) ganz unbeeinflußt. Seine Diktion zeigt vielmehr 

Beziehungen zum Homilienstil des Origenes. Dazu kommen aber 

noch Weitschweifiskeit und Rechenfreudigkeit (in chronologischen 

Dingen), Eigenschaften, die ihn als Orientalen charakterisieren. Das 

Verkennen des Stilcharakters des Eusebius und der von ihm zitierten 

Autoren hat manche Gelehrte zu überflüssigen Konjekturen verleitet 

(was hat z.B. Kuiper am Ezechiel herumgedoktert!). Ich habe mich 

des gewaltsamen Eingreifens in den Text soweit als möglich ent- 

halten, konnten doch an vielen Stellen mit nur geringen Änderungen 

Heilungen erzielt werden, z.B.: Bd. I S. 468, 1 öoa n<v> (Njv, näm- 

lich Aeßew); Bd.I 8.477, 16f. yaoa 17 Korionov statt yooa 6° N 

K. (also ö falsch für r); Bd. I $. 478,7 didiov (gemeint ist die ewig 

feuchtwarme Atmosphäre, der Indien seine üppige tropische Vege- 

tation verdankt) statt aitiov (also umgekehrt fälschlich 7 für ö); 

Bd. I S.503,4 <> &v; Bd. I 8. 506, 3 hat die (bloß optische) Ände- 

rung von uvoiov in unolov und die Erklärung von &rhvov als &x-Avov 

(— 2££Avov) die sieben als ganz unverständlich verschrienen Verse 

mit einem Schlage erhellt; Bd. I 8. 517,20 9° ödev (die Hss. zöder, 
in den Ausgaben las man seit Steph. 70xos); BaılES. 519, 12 

TEICICA<I>N, also re Zdiv (s. 8.517, 9f. bei demselben Arta- 

panus xal Zdeı): seit Steph. las man (auch Freudenthal) Keooüv ; 

Bd.I S. 532, 10 zızodvo statt nızoav® (s. Mras, Rheinisches Museum 

N. F. 92 [1944] 229); öfter war ye für re zu setzen, so Bd. II S. 23, 3 
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(ötı ye), und umgekehrt re für ye wie Bd. II 5.167,77 (röv re &x: zwei 

Glieder: 1. noınröv — VeoAöywv, 2. av — deür); Bd. II S. 228, 18 

) (die Hss. 7): die heiligen Schriften der Hebräer haben (im Gegensatz 

zu den heidnischen Orakeln) Weissagungen von göttlicher övvauıs, 

soweit dies menschlichem Fassungsvermögen entspricht. Manche Stellen 

waren überhaupt nicht zu ändern, sondern nur richtig zu erklären, 

so Bd. II S. 260, 12 tods adroö nowrovg („seine Vorgänger“, s. Mras, 

Rheinisches Museum N. F. 92 [1944] S. 230f.; + no06 vor aörod 

Steph., seitdem in allen Ausgaben). 

5. Bezüglich derjenigen von Eusebius zitierten Autoren, die 

uns durch ihre eigenen Kodizes erhalten sind, bemerke ich, dab ich 

die von Eusebius angeführten Stellen so biete, wie sie dieser ver- 

standen (oder auch mißverstanden) hat, und in der Form, in der er 

sie uns darbieten wollte. Es wäre verkehrt, den Text des Eus. nach 

einem solchen Autor ändern zu wollen!); das gilt insbesondere von 

den zahlreichen Platostellen, deren nicht wenige er anders als wir 

verstanden (oder mißverstanden) hat (nur wo aus den Hss. des Eus. 

gar kein Sinn hervorgeht und sie augenscheinlich verderbt sind, bin 

ich zu Änderungen an der Hand des betreffenden Autors geschritten). 

So ist Bd. I 8. 25,16 (aus Diodor 16,3) &xelvoıs gewiß falsch (es 

müßte &xeivo, nämlich 7® xdou@ heißen, wie man in den modernen 

Ausgaben Diodors tatsächlich liest), aber da auch die Hss. Diodors 

&xslvoıs haben, folgt daraus, daß so bereits Euseb. in seiner Diodor- 

ausgabe las, es darf also hier bei ihm nichts geändert werden?). 

6. Auf die Interpunktion habe ich großen Wert gelegt und 

durch Änderung derselben nicht wenige Stellen geheilt. Das bisher 

übliche Übermaß an Beistrichen habe ich, um die Unterbrechung 

des gedanklichen Zusammenhanges zu vermeiden, möglichst ein- 

geschränkt. 

7. Da die P. E. keine leichte Lektüre ist und die Kenntnis des 

Griechischen bei der jüngeren Generation nicht mehr sehr tief geht 

und voraussichtlich immer geringer werden wird, habe ich Erklä- 

rungen und Übersetzungshilfen gelegentlich eingestreut, bei denen 

ich dem Umstand Rechnung zu tragen suchte, daß die P. E. ja nicht 

bloß für Philologen, sondern auch für Historiker, Philosophen, 

Theologen und andere Gelehrte wichtig ist. 

8. Sowohl das Stellen- wie das Namen- und Sachregister habe 

ich von Grund auf neu angelegt und auf die Anfertigung des letzteren 

1) Diesen Grundsatz hat bereits Dindorf I S. XVIIf. angedeutet, aber 

selber nur selten befolgt. 

2) &xelvo konjizierte Vigerus für Eusebius, Rhodoman für Diodor. 
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sroße Mühe verwendet!), um den Inhaltsreichtum und die Ge- 
dankenfülle der P. E. der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

9. Neu ist auch das Sprachresister. Von den bisherigen Heraus- 
gebern bieten bloß Heinichen (II 462—476) einen Index verborum 
et formularum loquendi und Gifford (IV 555—575, ohne Erläuterungen) 
einen Index of Greek Words. Über die Grundsätze, nach denen ich 
das Sprachregister ausgearbeitet habe, handle ich in der Einleitung 
zu diesem. Jedenfalls geht es bei einem Autor, von dem kein voll- 
ständiges Wörterverzeichnis angelegt wird, nicht an, gewöhnliche 
Wörter in gewöhnlichen Bedeutungen zu buchen (wie z. B. yvraıov, 
zataydovıos, uicdvdownos, rapawew, Yılavdonnog: alle bei Giff.). 
Ich habe mich dabei auf Eusebius selber beschränkt und mich be- 
müht, seine schriftstellerische Persönlichkeit herauszuarbeiten (dieser 
Absicht dient auch der Teil III 3: Stilistik). Der Abschnitt III 2 
soll Bausteine für die Grammatik späterer griechischer Autoren liefern. 
Gern hätte ich das Sprachregister auf die nur durch Eus. erhaltenen 
Schriften ausgedehnt, doch haben leider die Kriegsverhältnisse meine 
Absieht verhindert. Der Anhang enthält alle Scholien. 

Am Schlusse meiner Arbeit blicke ich auf mehr als vierzig Jahre 
zurück. Ende 1913 ersuchte mich mein Lehrer Hans von Arnim, 

diese Ausgabe zu übernehmen. 1914 ließ ich auf diplomatischem 
Wege mein Gesuch um Übersendung der Hs.B an die hiesige Hof- 
bibliothek der Pariser Nationalbibliothek überreichen. Allein bevor 
das Gesuch erledigt wurde, brach der erste Weltkrieg aus. Erst neun 
Jahre später konnte ich daran denken, das Ansuchen zu wieder- 
holen, diesmal mit Erfolg; im Dezember 1923 traf der Kodex B aus 

Paris in Wien ein. Nach der Kollationierung dieser Hs. unternahm 
ich in den folgenden Jahren wiederholt Reisen, zum Teil mit Unter- 
stützung der damaligen Preußischen Akademie der Wissenschaften, 
nach Frankreich und Italien, um die übrigen Hss. zu vergleichen. 
Meine Ernennung zum Ordinarius für klassische Philologie an der 
Wiener Universität brachte schwere Aufgaben mit sich (700 und 
mehr Hörer gab es in jedem Semester!), Anforderungen, die den 
Fortgang meiner Ausgabe zunächst hemmten. Neue Hemmnisse 
brachte der zweite Weltkrieg. Wegen zunehmender Bombenangriffe 
mußte ich im Juli 1944 mein Ms. verlagern. Nachdem ich es am 
15. Jänner 1947 unversehrt zurückbekommen hatte, wurde davon 

an der photographischen Anstalt der hiesigen Nationalbibliothek 
seit Juli 1949 ein Kleinfilm hergestellt. Am 13. November 1950 
erhielt ich die ersten Korrekturbogen. Der Druck wurde aber einige 
Male durch monatelange Pausen unterbrochen. Für ihre Beteiligung 

1) Noch Gifford bietet den Index rerum et nominum des Vigerus. 
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an der ersten Korrektur danke ich besonders den Herren Professoren 

D. Dr. Otto Eißfeldt (bis zum 7. Buch) und Dr. Max Rauer. Zu 

außerordentlichem Dank aber fühle ich mich Herrn Dipl.-Phil. 

Eberhard Rechenberg verpflichtet für die sorgfältige und ge- 

wissenhafte Überwachung des Druckes. 

Und so habe ich endlich nach mancherlei Hindernissen diese 

Ausgabe, die ich als junger Mann übernahm, als Greis glücklich 

vollendet. 

Wien. Dr. KarlMras, 
ord. Universitätsprofessor 

und wirkliches Mitglied der 

Österreichischen Akademie der Wissenschaften. 



Finleitung 

Die Handschriften 

Bevor ich zur Aufzählung der Hss. schreite, bemerke ich, daß 
ich für alle Angaben über alle Hss. die volle Gewähr übernehme, 
da ich auch die von anderen durchgeführten Kollationen selbst 
überprüft habe. Im übrigen s. S. VII. 

Selbständige (d.h. nicht aus noch vorhandenen Kodizes ab- 
geschriebene) Hss. der P. E. sind folgende: 

Codex Paris. Graec. 451 (A, Bibliotheque Nationale), die 
älteste, 914 (siehe weiter unten) geschriebene Pergamenthandschrift 
der P. E., zuerst von Th. Gaisford (für seine Ausgabe) verwendet. 
Über sie haben bisher in ihren Ausgaben gehandelt: Gaisford Bd. I 
Praef. S.I, Dindorf Bd. I S. IV—VI, Gifford Bd. I S. VIII—XI; 
außerdem A. von Harnack T(exte und) U(ntersuchungen zur Ge- 
schichte der altchristlichen Literatur) I1/2 S. 24—36, O. von Geb- 
hardt, ebendort I3 S.154—196, I. A. Heikel, De Praeparationis 

Evangelicae Eusebii edendae ratione, Helsingforsiae 1888, S. 4—10 
und O. Stählin in seiner Ausgabe: Clemens Alexandrinus I?, Leipzig 
1936 (GCS 12), S.XVI-XXII. 

Diese gut erhaltene Handschrift war einst in der königlichen 
Büchersammlung von Fontainebleau. Originaleinband des 16. Jahr- 
hunderts. Zwei ältere Nummern Fol. Ir: 1169 und 2271. Ursprüng- 
lich 59 Quaternionen und eine Lage von zwei Blättern; die Qua- 

ternionen von der Hand des Schreibers auf dem ersten Blatt einer 
neuen Lage links unten numeriert, die Blätter von einer modernen 
Hand (dessen, der auf den beiden vorderen Schutzblättern die 
lateinische Inhaltsangabe geschrieben hat) mit arabischen Ziffern 
bezeichnet. Über die von diesem modernen Numerierer und vom 
Buchbinder verursachten Irrtümer und Versehen s. Gebhardt 
a.a.0. S. 162—164. Das letzte Blatt hat die Nummer 403. Zehn 
Quaternionen und ein Blatt sind verlorengegangen. 

Maße: a) des Einbandes: 25cm x 19cm, die Dicke beträgt 
etwa 1 cm; b) der (vom Buchbinder an den drei Rändern ein wenig 
beschnittenen) Blätter: 241, cm x 181% cm; c) des Schriftraumes: 
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144, (bis 15) cm x Ilcm; d) der Ränder: der obere Rand ist 

4 em hoch, der untere 6cm, die Seitenränder sind 61,—7 cm 

breit; e) Abstand der Zeilenanfänge (auf den Vorderseiten) und der 

Zeilenenden (auf den Rückseiten) vom Falz, in dem sie gebunden 

sind, lem und mehr. Jede Seite hat 26 eingepreßte Zeilen, auf 

denen die Buchstaben aufruhen (ohne herabzusinken), jede Zeile 

durchschnittlich 40 Buchstaben. _ 

Inhalt: 1. Clemens, Protrepticus; 2. desselben Paedagogus; 

3. Justini epistula ad Zenam; 4. desselben Cohortatio ad gentiles; 

5. Euseb. P. E. Buch I-V; 6. Athenagoras, Sehutzschrift für die 

Christen; 7. desselben Buch über die Auferstehung; 8. Eusebius, 

Adv. Hieroclem. Die P. E. (Buch I—V) steht Fol. 188: —322" = Qua- 

ternio 46° bis einschließlich va’ (2 Blätter irrtümlich beide mit 244 

numeriert; Fol. 323 beginnt der Quaternio »ß’). Vorher ist eine 

Lücke: Fol. 187v bemerkt A® (eine Hand des 14./15. Jahrh.): &- 

tawda &AAeinovoı teroddia 6’. Diese Lücke verschlang den Rest der 

Cohortatio, Tatians Rede an die Griechen und den Anfang der 

P.E. (s. Harnack TU I 1/2 S. 24—26). Jetzt beginnt die P.E. mit 

juw Bd.I S. 10, 27. Zweite Lücke: zwischen Fol. 227 (dort schließt 

Quaternio An‘) und 228 (hier beginnt Quaternio w): ein ganzer 

Quaternio (Ad') ist ausgefallen (da von A? nichts vermerkt ist, muß 

der Ausfall noch später sich ereignet haben), dadurch eine Partie 

des zweiten Buches (von toAurjoas Bd. I S. 80, 14 bis ANOpNVauErwv 

S. 95, 12) verloren. Beide Lücken waren zur Zeit, als die Hs. H 

aus A abgeschrieben wurde, noch nicht vorhanden, wohl aber eine 

(nicht durch Blattausfall in A verursachte) Lücke im vierten Buch 

(von örav Bd. I S. 187,21 bis dıa TovTwv S. 188, 19), die daher H 

mit A teilt. 
Das zweite Buch (samt der vorausgeschickten Inhaltsangabe) 

beginnt Fol. 213’, das dritte Fol. 231v, das vierte Fol. 25%, das 

fünfte Fol. 289r. 

Stichometrische Angaben am Schluß des ersten Buches (Fol. 

2137 orıxx [otiyoı] apvy, also 1553 Zeilen), des zweiten Buches (merk- 

würdigerweise ist diese Angabe Dindorf, Harnack und Heikel gänz- 

lich entgangen!): Fol. 231r otıy auny, also 1483 Zeilen) und des 

dritten Buches (Fol. 259" orıx awyn, demnach 1858 Zeilen). Diese 

Angaben hat der Schreiber seiner Vorlage entnommen, denn für A 

stimmen sie nicht, für welche Hs. Heikel (S.5) 1472 Zeilen des 

dritten Buches ausgerechnet hat. Nach Harnack TU 11/2. 56332 

muß ein oriyos nach dieser Angabe durchschnittlich 37 Buchstaben 

1) Obwohl sie bereits B. de Montfaucon, Palaeographia Graeca, Parisiis 

1708, 276 erwähnt. 



Einleitung XV 

enthalten haben. Auffallend ist mir der große Unterschied in den 
Zeilenangaben des ersten und des dritten Buches, obwohl diese 
Bücher nahezu gleich lang sind (52 und 54 Teubnerseiten).‘ 

Die P.E. wurde wie die ganze Hs. vom vordgios (= Tayp- 
yodpos) Baanes im Auftrag des durch seine Verdienste um die 
Erhaltung antiker Autoren berühmten Arethas, Erzbischofs von 
Caesarea in Kappadokien!), geschrieben: Subscriptio (in semi- 
unzialen Buchstaben) Fol. 40lv: Eyoayn xeıoi Badvovs voraplov 
"Ao&da doxıenıoronov Karoapeias Kannadoxrias Ereı xoouov SYKB 

oo —_ ION — 

(6422 = 914 .n. Chr.)?2). Darunter: NN K IIEPTAMNNS°), d.h. 
vouiouara (Solidi aurei) wurden für die Schrift 20, für die zeoya- 
umvn, (das Pergament) 6 ausgegeben. 

Vorlage: Wie Fehler beweisen, war die Vorlage von A eine in 
Unzialen und ohne Unterscheidungszeichen geschriebene Hs. 

Die Hände: Baanes (A!) und Arethas (A?) bedienten sich der- 
selben bräunlichen Tinte (im ganzen Kodex gibt es keine andere 
Farbe, rubricatio fehlt gänzlich). Baanes schrieb den Text in Mi- 
nuskeln, die Überschriften aber, auch die vom Rande, unzial oder 

semiunzial. Seine Schrift ist sehr schön und gleichmäßig. Kom- 
pendien gebrauchte er im Text nur wenige und bloß die gewöhn- 
lichsten (wie dvovo — dvdownovs, 000 —= OWTN00S, 70 — nary, 
öv = deov). Die Endungen sind im Text nur selten abgekürzt, fast 
nur in den am Rande stehenden Kapitelüberschriften, sehr oft aber 
in den Inhaltsangaben der Bücher. Arethas schrieb in steilen Unzialen 
oder Semiunzialen, schön, elegant und sehr zierlich; er bediente sich 

vieler Kompendien und setzte regelmäßig ebenso wie Baanes das 
stumme Iota (bei-, nicht untergeschrieben). Im übrigen sind beide 
Schriften einander sehr ähnlich und sehr schwer voneinander zu 
unterscheiden; Gebhardt, der sich TU I 3 S. 167ff. um diese Scheidung 

bemüht, muß dies selber zugeben. Richtig erkannte er (S. 168f£f.) die 
Hand des Arethas in einem auf den beiden letzten Blättern der Hs. 

1) Über die in seinem Auftrag verfertigten Hss. s. E. Maaß in: Melanges 

Graux, Paris 1884, 749—766; Monographie über ihn von Sokr. Kugeas, °O 

Kaıcaoeias ’Ao&das xal To &oyov adrod, Athen 1913 (Biographie, seine Werke, 

seine Bibliothek und seine Schreibstube; mit 7 Tafeln). 

®) Weiter unterhalb von einer Hand des 15./16. Jahrh. und von einer 

noch späteren Hand wiederholt. y 

®) S. das Facsimile bei Kugeas, Tafel I. K. hat recht (in der Legende a.a. 

O.),daß die ganze Subscriptio von Arethas’ Hand herrührt. Dafür sprechen nicht 

nur die Buchstabenformen (ich verweise besonders auf K, P, ®), sondern auch 

die oberhalb von Eyodpn usw. stehende Zierleiste mit den für Arethas charak- 

teristischen Efeublättern, s. Kugeas ebd. 26, 70, 125, 126f. 
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stehenden Entwurf, den dieser dann als Scholion zu Clemens Al. 

paed. 15 an den Rand gesetzt hat. Aber anzunehmen, daß Arethas 

an bereits von Baanes geschriebene Scholien seine eigenen Bemer- 
kungen angeknüpft und sich bei seinen Verbesserungen der Hand 
des Schreibers anbequemt habe (s. S. 175£.), ist unerweislich!). 
Ich muß ehrlich bekennen, daß es zwar möglich ist, daß Arethas 

„fast alle Spiritus und Akzente gesetzt, oft Wortirennung durch- 
geführt und besonders schwere Itacismen behoben habe“ (s. Ed. 
Schwartz, TU IV 2 Praef. S. IV), aber strikt beweisen läßt sich das 
nicht. Was anderseits die Scholien betrifft, so stammen sie m. E., wie 

das auch Harnacks Ansicht ist (TU 11/2 S. 29), alle von Arethas?). 
Baanes schrieb also außer dem Text auch alle Überschriften, des- 

gleichen die Namen (von Philosophen, Göttern u.dgl.) an den 
Rändern und machte wohl auch viele Verbesserungen im Text; 
von Arethas rühren manche Verbesserungen und wohl alle Scholien 
her. Schwartz hebt a.a. ©. S. IVf. mit Recht hervor, daß kein 

Anzeichen vorliege, das für die Benützung einer zweiten Hs. bei der 
Vornahme dieser Verbesserungen spräche, stehe doch nirgends im 
ganzen Kodex ein yo(dpera:) und seien die außer Eusebius in diesem 
Bande vereinigten Autoren nur durch eine einzige Hs. erhalten 
worden. Diese Tatsache kann man aber wohl auch für das Fehlen 
von Scholien in der Vorlage von A geltend machen?®): Scholien 
pflegen sich bloß an häufig gelesene Texte anzusetzen; daß aber 
auch die P. E. nur selten gelesen wurde, erhellt nicht bloß aus der 
Textgeschichte dieses Werkes, sondern wird von Arethas ausdrück- 
lich bezeugt (er konnte nur die ersten fünf Bücher auftreiben). Die 
letzten Worte auf Fol. 322r lauten nämlich: edayyekırno oo- 

ta Aoına ns eis Tim | edayyelıxıv noonapaoxevlmv Edceßiov Vav- 

1) Daß Zusätze zu (bereits von Arethas geschriebenen) Scholien erkennbar 

sind, rührt, wie Kugeas a. a. O. S. 128 richtig bemerkt, davon her, daß Arethas 

seine Scholien nicht alle auf einmal geschrieben hat, sondern xara xaıpods Tns 

EXÄOTOTE AVaYVWOEWG. 

2) Auch die Scholien des kurz vor dem Paris. 451 ebenfalls von Baanes 

geschriebenen Codex Harleianus 5694 (Lucian) rühren alle von Arethas’ Hand 

her, s. H. Rabe, Scholia in Lucianum, Lipsiae 1906, S. III. 

®) Es darf freilich nicht verschwiegen werden, daß zwei Scholien die 

Hs. I (die den Typus der A-Klasse, wenn auch nicht rein, zeigt) mit A gemein 

hat: zu Bd.I 8.259,77 “Oumowxrpw vooov und zu Bd.I S. 287, 17f. neparvevuevovs. 

Doch muß die Tatsache der Wanderung von Scholien in Rechnung gesetzt 

werden. Zwischen A und I (das weder aus A noch aus einer Kopie von A 

stammen kann) liegen ja fünf Jahrhunderte. 
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nacias zal wulxwpeioös YılAonovias (die Worte von £yjreı an sind 

‘ von Arethas geschrieben; sie beginnen nach E in derselben Zeile). 
A3: damit bezeichne ich mehrere Hände des 14./15. Jahrhunderts. 

Ihre Schriftzüge sind nicht so steil wie die von 1 und 2; sie ver- 

wenden die damals üblichen Minuskeln und ziemlich viele Kom- 
pendien. Ihre Tinte ist fast dieselbe wie die von Al, manchmal, 
wie Fol. 262v, heller, intensiver, meist aber etwas blässer als At, 

bisweilen beinahe grau; besonders deutlich zu erkennen auf Fol. 230r, 
2341, 2431, 261v, 2627, 262v, 310r, 310v. Unter diesen Korrektoren 

befand sich ein Pedant, der Ligaturen (so er, or, ey, 6e) und Kom- 
pendien auflöste. Wenn also öfter im kritischen Apparat A®H steht, 
so heißt das, daß zwar A! anscheinend dasselbe geschrieben hatte, 
daß aber A® die Umsetzung in die ihm geläufige Schriftweise vor- 
nahm oder undeutlich Gewordenes nachbesserte!). Unter diesen 
Korrektoren war ein Mönch Meletios, s. Fol. 4037: 7 (so) ßißAos 
adrn nEpvxe uovax® (so) ueieriw, oixtoßs Pioövros (so) | xal mao- 
afiav Vvrov?). 

Faksimile von A: bei B. de Montfaucon, Palaeographia Graeca, 
Parisiis 1708, 274 (Clem. Al. Paedag. I; Beschreibung dieser Hs. 
S. 275—277), bei Otto, Corpus apologetarum, vol. IIB zu S. VII 
(der Anfang der Cohortatio des Justin), bei H. Omont, Facsimiles 
des manuscrits grecs dates de la Bibliotheque Nationale, Paris 1891, 
planche II (Fol. 22’—23: Clem. Al.) und 3 phototypische Reproduk- 
tionen bei Kug£as, Taf. I (s. oben S. XV Anm.1), III (Clem. Protr.) 
und VII (ein Schol. zu Cl. Paedag.); Nachbildung der Buchstaben und 
Ligaturen bei V. Gardthausen, Griech. Palaeographie II?, Leipzig 
1913, Tafel 5, Kol. 6. 

Für Th. Gaisford wurde die Hs. nach seiner eigenen Angabe 
(I S. I) von E. Miller verglichen. Dindorf hat, wie seine vielen mit 
Gaisford übereinstimmenden irrigen Angaben beweisen, keine eigene 
Kollation gehabt. Für Gifford ist sie von K. Lake verglichen worden. 
Heikels Kollation wurde mir von E. Schwartz übergeben. Ich selber 
habe 1926 zwei Monate, 1927 drei Wochen und 1935 eine Woche 

an dieser Hs. in Paris gearbeitet. Einige Stellen endlich, über die 
ich noch unschlüssig war, wurden 1942 für mich durch Vermittlung 
der damaligen Preußischen Akademie der Wissenschaften kollatio- 
niert. Es ist mir an vielen Stellen gelungen, Irrtümer zu berichtigen 

1) Wo aber die Lesart von A! unzweifelhaft feststeht, habe ich davon ab- 

gesehen, solehe Umsetzungen von A® zu buchen. 

?) Harnack las (TU I 1/2 8. 28) falsch aöroö für Yurov; gemeint ist “qui 

contra ac meruit sacrificator, i. e. sacerdos est”. Übrigens bildet oixto@s bis 

®vrtov einen iambischen Senar. 

Mras, Eusebius I II 
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und durch A3 veränderte Lesarten von A! festzustellen. Die Über- 

schätzung von A durch Otto (Corpus apologetarum, vol MP S. X, 

zu Justin. Cohort. und vol. IV? S. XXII zu Justin. Epist. ad Zenam), 

Diels (Doxographi Graeci?, Berolini 1929, 159) und Gifford (I 

S.Xf.) ist unberechtigt. Mit Recht erinnert J. Bidez (Universite 

de Gand, Recueil de travaux publ. par la faculte de philos. et lettres, 

43m® fasc., 1913, 8.157 Anm. 1: Ausgabe von Porphyrius’ Schrift 

ITeoi ayaiudrwv) an G. Wolffs (Porphyr. De philosophia ex oraculıs 

haurienda, Berolini 1856, 106) vorsichtiges Urteil: “(Codex A)... . neque 

tanto melior est reliquis, quanto est veiustior, neque interpolationes 

absunt”. Harnacks Urteil (TU I1/2 S.611@), “A ein recht sorglos 

geschriebener Codex”, möchte ich nicht für A, sondern für dessen 

Vorlage gelten lassen. In orthographischen Dingen verdient allerdings 

A schon wegen seines Alters den Vorzug vor allen anderen Hess.; das 

habe ich besonders bei der Setzung des beweglichen » berück- 

sichtigt. 
Codex Marc. Graec. 343 (H, Venedig, Bibliothek von S. Marco). 

Pergamenths. des 11. Jahrh. aus dem Besitz desKardinales Bessarion. 

Über diese Hs. vergleiche Gaisford, der sie zuerst benützt und in 

ihr eine Kopie von A vermutet hat, I S.1I, Dindorf I S. VI-—-XI, 

Gifford I 8. XI-XIII, Heikel S. 10—12. Außer den ersten fünf 

Büchern der P.E. enthält sie noch Euseb. Gegen Hierokles und die 

in A verloren gegangene Rede des Tatian an die Griechen. 280 Blätter 

(Fol. 280‘ bemerkt man den Namen II&toos Kapvaßaxas in kleiner 

Schrift). Gut erhalten und leicht leserlich. 

Maße der Blätter 26 cm x 19 cm; Schriftraum 191, cm 

x 12cm. 28 (selten 29) Zeilen stehen auf jeder Seite (nur am 

Schluß der Hs. 27 bis 28), jede Zeile faßt 27—30 Buchstaben. 

Ein einziger Schreiber hat mit einer und derselben Tinte die 

sanze Hs. in Minuskeln geschrieben (bloß die Inhaltsangaben 

semiunzial); nur er hat einige wenige Korrekturen vorgenommen. 

Das stumme lIota ist sehr selten gesetzt (wenn, dann beigeschrieben). 

Bloß wenige und ganz gewöhnliche Abkürzungen; auch die En- 

dungen werden nur manchmal, in den Imhaltsangaben, gekürzt. 

Randbemerkungen spärlich und kurz. 
Die P.E., Buch I--V, steht Fol. 6—204°. 

H weist dieselbe Auslassung im vierten Buch und auch sonst 

dieselben außergewöhnlichen Fehler auf wie A. Da aber einige Stellen 

der Annahme einer unmittelbaren Abhängigkeit von A zu wider- 

sprechen schienen, zweifelte Dindorf daran. Aber an allen von ihm 

angeführten Stellen hat sich seitdem die Ungenauigkeit der von ihm 

benützten Angaben Gaisfords erweisen lassen (in Wahrheit stimmen 

A und H miteinander überein). Auch die drei Stellen, die noch 
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Harnack (TU I1/2 S.64f.) und O. Stählin, Wochenschr. f. klass. 
Philol. 22 (1905) 1009 Bedenken erweckten, sind mittlerweile auf- 
geklärt worden: “P.22d Vig. A E£; H,cet.codd. xat’ aoxas E&; p. 23 
fehlt 1yeuovias in A (habent H, cet. codd.); p. 47b habent H, cet. codd. 

zadıeowdnvaı zal Tovrovs oeBeodaı, omis. A (das Auge des Schreibers 
irrte auf xaddreo ab)“. So Harnack. Der wirkliche Tatbestand ist 
jedoch folgender: p. 22d (Bd.1 S.29,6) xat’ doyas < AH; p.23b (Bd.I 
S. 29,26) jyeuovias < AH; p. 47b (Bd.I S.61,2) zadısgwdnvar — 
oEßeodaı steht in A wiein H. Bd.IS. 24, 2f. eita de Ti oeuvoregar 
zai gvomwreow N nepi Vewv gılocopiar: hier haben gvoıxw- 
teoav AV, wdızwregav ION, uvdızwreoav Erı zai gpvoızoreoav H: 
das hat H aber nicht einer anderen Hs., sondern den unmittelbar 

vorhergehenden Worten (uwwdıxwreoav Advnv Enontedowuev) ent- 
nommen, wie der Schreiber sich auch sonst einige Willkürlichkeiten 
erlaubt hat, so Bd. 1 S. 34,7 Zwxoarns aörog Exelvos 6 näcıw dotöLuos 
"Eilnow, wo er aus eigenem nach &xewos hinzufüste zai I/Aatwv 
(was keine andere Hs. bietet) und ö x. üolöıuos in oi rr. Gotöıuo. änderte. 
Zum Beweis unmittelbarer Abhängigkeit der Hs. H von A sei noch 
eine (von Heikel S. 12 nicht ganz richtig behandelte) Stelle angeführt: 
Bd.1S.100,2 (aus Dionys. von Hal.) fand der Schreiber von H 
in A tuneroög (so auch Dionys.), aber am Rand xorerovg (A?) und so 
schrieb auch er zunetoös im Text und xoneroös auf dem Rand. Jetzt 

steht freilich in A xonerods auch im Text, aber das stammt erst 

‘von A? (tTuzeroög schimmert darunter noch immer durch). 
Heikel hat das erste Buch und einige Stellen aus späteren Büchern 

in H kollationiert. Ich habe mich 1927 in Venedig mit dieser Hs. 
beschäftigt. Für meine Ausgabe habe ich H zur Ausfüllung der in A 
vorhandenen Lücken und außerdem an jenen Stellen herangezogen, 
wo A Ausbesserungen oder Nachbesserungen aufweist. 

Alle im folgenden zu besprechenden Hss. enthalten die ganze 
DER.: 

Codex Paris. Graec. 465 (B, Bibliotr&eque Nationale). Papier- 
handschrift des 13. Jahrh. S. Gaisford I S.II, Dindorf I S. XIf., 

Gifford I S. XIVf., Heikel S. 17. 207 Blätter!), von einem Longinos 

geschrieben, der sich Fol. 207° unterschrieb: TeAos ts edayyekırns 
roorapaoreviis Eöoceßiov tod Ilaupikov dıa Tv Toioörwv Pıßliov +, 
worauf in der nächsten Zeile folgt: Ereiesıodn 7) napgodca PBißAog dıa 

1) Die Quaternionen wurden im 16. Jahrh. mit griechischen Minuskeln 

bezeichnet. Daß das nach der Zeit der Inkunabeln geschah, folgt daraus, daß 

nicht nur die vorderen, sondern auch die hinteren Blätter der Quaternionen 

numeriert wurden. Ganz modern ist die Numerierung der Blätter mit arabi- 

schen Ziffern. 

ir 
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xeiods 2u0od Aoyyivov Tod äuaptwioö xal ol dvayıwWoxovres Tadınv, 

eöyeodE wor dia Tv xögrov +. Er ist mit dem Schreiber Aoyyivos 

Zoxaros uovoroorow identisch, der im Jahre 1272 &v "Eötu TO xwelo 

den Cod. Paris. Gr. 443 (Dionys. Areop.) schrieb. Als sich B für 

mich in der Wiener Nationalbibliothek befand, habe ich seine Schrift. 

mit dem Faksimile von 443 bei Omont, Fac-similes (s. S. XVII) 

planche LIX verglichen und die völlige Gleichheit der Schriftzüge 
konstatiert. 

Maße: Höhe des (unter König Ludwig Philipp hergestellten) 
Einbandes 36 cm, Breite 251, cm, Dicke 5cm; Blatthöhe 34 cm, 

Breite 24cm; Höhe des Schriftraumes durchschnittlich 25—26 cm 

bis Fol. 152 (Schluß des elften Buches), von da an 24—25 cm; Maße 
der Ränder: der obere hat 31, —4 cm, der untere 5 cm durchschnitt- 
lich, der rechte auf den Vorderseiten und linke auf den Rückseiten 

ist durchschnittlich 41,—7 em breit; durchschnittliche Zeilenlänge: 
bis Fol. 152 17”—18 cm, von da an 16—17 cm. Die Zahl der Zeilen 

sinkt von vorn nach rückwärts: von durchschnittlich 31—33 auf 
28; die Zahl der Buchstaben einer Zeile sinkt ebenfalls von durch- 

schnittlich 55 auf 47 (vom Fol. 154 an). Keine Linien (weder Blind- 
noch Stiftlinien). 

Der Text beginnt jetzt Fol. 1v mit der Kapitelüberschrift 
“Onoia tıs elvaı Akyeraı N) zad” "Eiinwas xoouoyovia, worauf /leoi usw. 
(Bd.I S.25,3) folgt; doch sah ich durch das auf der Vorderseite 
im 16. Jahrh. aufgeklebte Doppelblatt PußAudrnrnmv — dpxouevos 
(Bd. I S. 24, 20f.) durchschimmern. Wenn man bedenkt, daß eine 
Blattseite etwa 11, Teubnerseiten entspricht, und die vielen in B 
üblichen Auslassungen berücksichtigt, kann man die Zahl der vor 
dem jetzigen ersten Blatt verlorenen Blätter auf 6 veranschlagen!). 

Die Hände: Die Schrift der ersten Hand (Longinos) ist nicht 
elegant, aber ziemlich gleichmäßig, die Buchstabenstriche sind 
ziemlich dick. Die Farbe der Tinte ist im vorderen Teil der Hs. 
sehr blaß (zum Teil durch Feuchtigkeit beschädigt), etwa vom 
104. Blatt an ist sie bräunlicher, die Lesbarkeit daher weit besser. 

Die Schrift schlägt oft durch. Longinos hat auch die Anfangsbuch- 
staben der Überschriften und der darauffolgenden Abschnitte zu- 
nächst frei gelassen und dann mit roter Tinte nachgetragen (was 
er freilich manchmal vergessen, manchmal verfehlt hat), gelegentlich 
auch mit derselben Tinte Schreibfehler verbessert. In der Ver- 
wendung des stummen lota ist er ganz unbeständig, ebenso im 
Wechsel zwischen -tr- und -00- (aber immer zepırrös und ebenso 

1) Zu der Zeit, als die ersten beiden Bücher der Hs. I aus B ab- 

geschrieben wurden, war dieser Verlust noch nicht eingetreten. 
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in den davon abgeleiteten Wörtern). Der Gebrauch der Kom- 
pendien hält sich in mäßigen Grenzen (falsch Heikel S. 17). 

Longinos hat sehr nachlässig gearbeitet. Er vereinfachte nicht 
bloß z.B. Bd.II 8.315,20 eioßoAn7 Toıdds Exoroaro zu oüTtw pnoi 
und ließ ganze Zeilen, ganze Abschnitte, ganze Kapitel, ja sogar das 
ganze zwölfte Buch aus, sondern nahm derartige Kürzungen vor, 
daß sich ein anderer Sinn oder geradezu Unsinn ergab: s. Bd.I 
S. 98, 17 ras T@v uddwov + 22 avmpeleis; Bd.IS.200, 17 &v 7 +8. 201, 8 
zal naodevos; Bd.1 S.319, 18 Oitaioı + S.320, 3 &yo; Bd. I S. 367,12 

zoorıuäv + 21 oörw. (das verbum finitum fehlt gänzlich); Bd. II 
S.165,7f. (Mwoews xal IIAatwvos Ta ovywöa epLAocopnxöTwv): dafür 
wider jede Konstruktion: Mwoews xai tov nao’ “ Eßoaloıs vouwv 
ovvwda zai IlAartwv; Bd. 11 S. 237,14 (jv — pnoiw): dafür ötav pn- 
oiv (!); Bd. 11 8. 333, 3 oi uev + 7 doxönws (dabei ist das dem oi u&v 
entsprechende oi öde... gänzlich ausgefallen). Es ist demnach hierin 
keine eigene Rezension, sondern nur die Nachlässigkeit des Longinos 
zu erkennen, der auf diese Weise reichlich ein Drittel der P. E. unter- 

drückt hat!). Aber seine Vorlage war sehr gut. An den wenigen 
Stellen also, wo B im Gegensatz zu allen anderen Hss. mehr bietet 
(vor allem Bd. II S. 262, 12 und 375, 12f), wird man kaum umhin 
können, hier echten Text zu schen. 

Manche seiner Fehler hat Longinos selber verbessert, wobei 
nirgends die Benützung einer anderen Hs. als seiner Vorlage er- 
kennbar ist. Die anderen Hände benützen außer B keine Hs.: 

B? (Ausbesserungen und Nachbesserungen). Die bräunliche 
Tinte dieser Hand sticht ebenso von der blassen der ersten wie von 
der schwarzen der dritten Hand ab. 

B* (3. Hand) hat außer Nachbesserungen (auf diese Weise hat x 
ganze Seiten erneuert) auch die gleich zu erwähnende Notiz über 
Kaludäs geschrieben sowie moralische Sentenzen auf der Rückseite 
von Fol. 207 (mit denen der Kodex schließt). 

B®, welche Hand eine lichtgelbe Tinte verwendete, hat im 
16. Jahrh., abgesehen von wenigen Verbesserungen, die Quaternionen 
mit griechischen Ziffern numeriert und wohl auch Fol. 1v mit der 
roten Überschrift, von der weiter unten die Rede sein wird, ver- 

sehen. 
Wo ich die Hände weder mit der zweiten noch mit der dritten 

oder vierten identifizieren kann, gebrauche ich y- (manchmal glaubte 
ich eine von B! zwar verschiedene, aber doch gleichzeitige Hand er- 
kennen zu können). Übrigens muß ich zugeben, daß die Identität 

!) Was sich Longinos manchmal geleistet hat, dafür ein kurioser Beleg: 

Bd. I S. 510,7 relevrjoa] dvnjeaı!! 
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von B® und B* (3. Hand) nicht ganz ausgeschlossen ist. Ist das 
der Fall, dann gehört B? ins 15. Jahrhundert. 

Keine Scholien. 
Fol. 174v steht am Rand zu den Zeilen ris rıva xai (Bd.IL 8.254, 

15) bis xeioas (S. 255,3) von der Hand x eine Notiz, die ich, weil 
sie nicht nur geschichtlich interessant, sondern auch für das Ver- 
hältnis von B zur Hs. I und zum Übersetzer Georgios von 
Trapezunt wichtig ist, ganz (in der ursprünglichen Orthographie) 

ausschreibe: uni örtwßoi® iwörxrtıavog ß (devreoov) Too gAEB | 
&tovs (6962 der Welt = 1454 n. Chr.) nAdev 6 xuAovöao £x 
jo Eyualwolas | To Övorvyoös ueyalonoiAews (= Konstantinopel), 
xal iyoododıw (= Nyoododn, redemptus est) öno | Toö yvraadeApoö 
adrod, Tod x” (= xvooö, xvolov) ueyaAov' | öuoö uera To yvvauzoo 
adrod no zalAovödıno‘ zal Ereiedtioev Ev tadın rn | x&ga jo alvov 
zar’ adrıv Tv utoar. | Ev TO olixw Tod yvramadeipod adrod | Ti 
I" (Aenoa?) zaranodelo (= absumptus) Nusoa neunn Öoa nowrn. 
Kaludäs war also ein Jahr vorher in Konstantinopel in Gefangen- 
schaft geraten, wurde aber von seinem Schwager losgekauft und 
starb bei ihm am 5. Oktober 1454 um 7% früh, im Landgebiet von 
Ainos. Damals also befand sich B dort; der Schreiber B* ist viel- 

leicht der Schwager des Kaludäs (er spricht freilich nicht in erster 
Person, aber es kann jemand in seinen Diensten die Notiz geschrieben 
haben). Bald darauf aber kam B nach Italien, wie ich bei der Be- 
sprechung der Hs. I zeigen werde. Im 16. Jahrh. wurde B (wohl 
für den Verkauf) hergerichtet): ein Papierdoppelblatt (von dem sich 
jetzt wieder das eine losgelöst hat) wurde zur Verstärkung von 
Fol. 1 (und damit die Schrift der Vorderseite nicht durchscheine) 
vorne angeklebt, auf der Rückseite auf einem aufgeklebten Papier- 
streifen in majuskelähnlichen Minuskeln mit roter Tinte die Über- 
schrift gegeben BıßAiov & Ts edayyelıxns noonapaoxeviis EevoEplov 
tod naupiiov (was die Vollständigkeit vortäuschen sollte), zwei 
Vorsatzblätter vorangeschickt und die Quaternionen mit griechi- 
schen Ziffern numeriert. Im 17. Jahrh. gehörte B dem Orientalisten 
A. Galland, aus dessen Besitz die Hs. in die königl. Bibliothek 
von Paris gelanste (“olim Gallandianus’”: Catalogus cod. manuscr. 
bibliothecae regiae, tom. II, Parisiis 1740, p. 65). 

Ich habe die durch das Entgegenkommen der Direktion der 
Pariser National-Bibliothek für mich an die Wiener National-Biblio- 

!) Daß das in Italien geschah, geht aus den Wasserzeichen der damals 

eingefügten Papierblätter hervor. Diese Wasserzeichen sind, wie ich aus 

C.M. Briquet, Les filigranes?, I—IV, Leipzig 1923, konstatieren konnte, durch- 

aus italienischer Herkunft. 
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thek gesendete Hs. vom 22. Dez. 1923 bis 21. Juni 1924 vollständig 
kollationiert und dabei zahllose unrichtige Angaben über B bei 
Gaisford und Gifford festgestellt. B gehört zur Gruppe der Hss. 
O(G)NDV. 

Codex Marc. 341 (I, Bibliothek von S. Marco, Venedig). Eine 
vollständig erhaltene (aber aus einer am Anfang und am Schluß 
verstümmelten Vorlage abgeschriebene) und gut leserliche Papierhs. 
des 15. Jahrh., aus dem Besitz des Kardinals Bessarion. S. Gais- 

ford I S. II, Dindorf I S. XIIf., Gifford I S. X Vf£., Heikel S. 18 bis 
27. Das letzte Blatt ist mit 300 signiert (es sind jedoch eigentlich 
bloß 299, teils zu Quaternionen, teils zu Ternionen vereinigte 

Blätter, da auf das 50. das 52. folgt, ohne daß etwas ausgefallen 
wäre). Der Beginn jedes Quaternio oder Ternio vom Schreiber a 
in der Ecke rechts unten mit einer griechischen Zahl bezeichnet 
(a fehlt), ebenso der Schluß auf dem letzten Blatt in der Ecke links 
unten; von Fol. 266 an (Schreiber b) fehlen (außer auf 274") diese 
Zahlen. 

Maße: a) Einband: 29 cm x 20 cm, Buchrücken 11 cm; 

b) Blätter: 283%, cm x 20cm; c) Schriftraum: 21cm x 121, cm. 
Auf jeder von a beschriebenen Seite sind 35, von Fol. 174 an 34 

Linien eingepreßt, auf jeder von b beschriebenen Seite 30. Zahl der 
Buchstaben einer Zeile: durchschnittlich 50 bei a, 50—55 bei b. 

Zwei Schreiber: I? schrieb bis Fol. 265” (schließt mit Bd. II 
S. 300, 3 eioayeı) und Fol. 295—300, I? Fol. 266— 294. 1* bedient sich 
für den Text einer blaßbraunen, für die teils im Schriftraum, teils an 

den Rändern stehenden Überschriften einer roten Tinte. Die Tinte, 

deren sich IP (eine etwas jüngere Hand) bedient, ist im Text fast 
schwarz. Die Schriftzüge von b sind stärker als die von a, etwas 
nach rechts (die von a nach links) geneigt; beide schreiben in weder 
dicken noch dünnen Zügen. Das stumme lota steht sehr selten (wenn, 
dann untergesetzt). Abkürzungen der Endungen sind häufig (be- 
sonders auf den Rändern); sonst erscheinen bloß die gewöhnlichen 
Kompendien, wie 95 (deds) u. dgl. Oft stehen größere rote Buchstaben 
nicht nur am Zeilenanfang, sondern auch mitten in Sätzen, ja mitten 

in Wörtern. Fol. 19 endet mit öevreo« (Bd.I S. 86, 13); die Fort- 

setzung folgt auf Fol. 21 (tadrn Ön) bis && wos S. 90,1), dann auf 
Fol. 20 (T@v deiorarwv bis Erepijuoev 8. 94, 20), endlich auf Fol. 22 
(oöx usw.). Es liegt jedoch kein Irrtum des Buchbinders (falsch 
Gifford I 90), sondern ein Versehen des Schreibers vor (im Falz 
konnte ich feststellen, daß Fol. 15 mit 22, 16 mit 21,17 mit 20 und 
18 mit 19 verbunden ist). Warum der Schreiber keinen Vermerk 
angebracht hat? Entweder hat er es vergessen oder (was wahrschein- 
licher ist) Vorwürfe befürchtet. 
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Die meisten Verbesserungen scheinen die Schreiber selber 
durchgeführt zu haben. Keine Stelle nötigt zur Annahme der Be- 
nützung einer von der Vorlage verschiedenen Hs., auch wo yo(dpera:) 
steht, scheint dies der Vorlage entnommen zu sein. Außer a und b 
möchte man noch drei Hände unterscheiden, die freilich voneinander 

nur schwer abzugrenzen sind: x (bedient sich derselben Tinte wie a), 
y (gebraucht eine mehr schwarze als braune Tinte) und z (verwendet 
eine blaßrote Tinte, mit der diese Hand im rückwärtigen Teil der 
Hs. Ziffern vor Überschriften eingefügt und von Fol. 215 an viele 
Überschriften auf die Ränder gesetzt hat). Alle diese Hände gehören 
ungefähr derselben Zeit wie a und b an. 

Daß I in den ersten zwei Büchern aus B abgeschrieben ist, hat 
Heikel behauptet; daß dies auch für die von a am Schluß der Hs. 
(wovon weiter unten die Rede sein wird) gebotenen Exzerpte aus 
dem 15. Buch gilt, Gifford. Beides ist richtig. Das kann ich teils aus 
der Übereinstimmung von BI in nur in diesen beiden Hs. vor- 
kommenden Fehlern beweisen, teils durch den Hinweis auf Fehler 
in I, die auf schlechter Lesung des von B Gebotenen beruhen: 
Bd.IS. 37, 15 roörovs] Tovr&orı BI; S. 41, 1 eiölvaı] eidöws BI; S. 46, 

20 &v ovußoAn] Ev ovußoAnjo B! &x ovußoAns B® I (daraus folgt also, 
daß B bereits durch die zweite Hand verbessert war, als I den Kodex 

abschrieb); S. 47,16 dayov (6 so geschrieben, daß es einem ev ähn- 

lich sieht) B, edayav I; 8.53,4 Kyjp (Name eines ägyptischen 
Gottes)] in B steht der zur Bezeichnung von Personen dienende 
waagrechte Strich über dem ® und durch das Fließen der Tinte 
wurde eine Einheit mit der Hasta des ® hergestellt, so daß man es 
für T lesen konnte: xvnr I; S. 82, 6 ’Aidwve&ws] in B ist das Kom- 

pendium für og in Ligatur mit dem Akzent so geschrieben, daß es 

als o + dem Kompendium für ag erscheinen könnte: duöwveoas TI; 

S. 94, 14f. noopawouevnv (richtig) B, aber das erste v ist so geschrieben, 
daß man es mit o verwechseln könnte: noogeoouevnv I. Alle Angaben 
von Heikel 8. 21—23 über angebliche Abweichungen zwischen B 
und I sind teils ungenau, teils vollständig unrichtig (ich habe alle 
nachgeprüft). So steht S. 26,4 in B nicht &xi roö, sondern wie in I 
das richtige Zreıra (Heikels Irrtum geht darauf zurück, daß das 
Zeichen für eı einem ı oft sehr ähnlich ist und daß der Schlußstrich 
von a nicht selten hinaufgebogen, also a dem ov ähnlich ist; die 
Ligatur des Akzentes mit dem Spiritus hätte Heikel vor falscher 
Lesung bewahren können); 8.43,8 haben beide urn für oeAnvn, 
nicht bloß B; S. 58, 1 steht dvay@onoıs auch in B; S. 64, 22 hat B 

nicht 77 yvraı£i (sondern 77 yvvaızi: ein dem £ allerdings ähnliches x, 
wie oft in dem Kompendium für xai). Auch alle so zahlreichen Aus- 
lassungen in B finden sich genau so in dieser Partie von I. Zum 
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letztenmal ist ein nur B und I gemeinsamer Fehler Bd.I S. 108, 11 
zu konstatieren (£unvoeordrwv), dagegen betrifft die nächste darauf- 
folgende Auslassung (S. 109, 1—6) nur mehr B, nicht aber’ I. Die 
Vorlage von I hatte demnach die ersten zwei Bücher und den An- 
fang des dritten Buches verloren (bis zwischen S. 108, 11 dorowv 
und S$. 108, 20 raoaoxzevgen). Zur Ergänzung hat I” den bereits von 
zweiter Hand verbesserten Kodex B verwendet. 

Was nun den Schluß anbelangt, so finden wir, wie erwähnt, 

nach der von b geschriebenen Partie a wieder auf Fol. 295 bis 300. 
Fol. 2957 steht ewaı bis oorlouevovs. uereidew bis Yıleyainuooı, 
also Bd. II S. 305, 17f. + S. 338, 2—5; es folst ein Auszug aus 

der Inhaltsangabe des 15. Buches; darauf folgende Kapitel dieses 
Buches: das 3., 16., 17., 18. (wie B bis Xodoınnos S. 383, 11); hierauf 

(überschrieben ödfaı T@v gYvoızav Yılocöpwr) 8.399,20 ’Enei oöv 
wie B (< 44’ wie B) bis roözov S. 400, S; Kap. 24—26, 283—34, 36, 
35 (dieselbe Umstellung wie in B), 37—48, 50, 54, 55, 62. Auch in 

dieser Partie von uereAdew bis zum Schluß finden wir in I® nicht 
nur alle Fehler!) und Auslassungen von B, sondern es läßt sich hier 
besonders schön zeigen, wie manche Irrtümer in I auf falscher 
Lesung von B beruhen: $. 408,2 un? (vor nävre)] auch B, aber es 
ist so geschrieben, daß man es leicht mit xai verwechseln kann: 
za I; S. 412, 16 ör’] auch B, aber ı einem e sehr ähnlich: öde I; S. 423, 
12 Eö)a] auch B, aber £ sieht, weil die Tinte geflossen ist, wie ein ® 

aus: Da I; S. 424, 22 ZiAloıs] auch B, aber o, dessen Tinte zer- 

flossen ist, sieht zusammen mit dem Ilota wie ein a aus: äAdors 1. 

Folglich muß auch in dieser Partie I unmittelbar aus B kopiert 
sein, doch stand dem Schreiber B nur kurze Zeit zur Verfügung, 
denn er konnte bloß ein dürftiges Exzerpt aus dem von B Gebotenen 
zustande bringen. 

Gehen wir jetzt auf das von IP Geschriebene ein! Fol. 266 bis 
Fol. 294 schrieb b die Partie von zo@tov Bd. II S. 300, 3 bis unzövou 
S. 381, 7. Ich habe nun bei der Untersuchung der Hs. gefunden, daß 

nach Fol. 294 drei Blätter herausgerissen worden sind, von denen 
die ersten zwei, wie die Spuren zeigen, solche waren, wie sie b ver- 

wendete, dagegen das dritte (das innerste Doppelblatt einer Lage) 
so war, wie die von a gebrauchten (das Papier von b ist nämlich der 
Qualität nach von dem des Schreibers a verschieden, es ist vor 

allem glatter). Auf Fol. 265v schließt a mit eioayeı (8. 300, 3). Die 
Partie aber von nowrov (das darauf folgt) bis undgv vor eivaı (S. 305,17), 

1) Zwei Beispiele: S. 405, 7 xwovusror] dwovusevov BI; S. 408, 20 

oonyovusvos (primär)] roovoovusvos B, -wg durch Kompendium so geschrieben, 

daß man -uevos lesen könnte: noovooVUuevoc 1. 
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womit a Fol. 295" wieder anhebt, füllt gerade ein Doppelblatt, wie 

b zeigt, welcher Schreiber für dieselbe Partie ebenfalls genau ein 
Doppelblatt gebrauchte!) (Fol. 266 und 267). Wir können also den 
Schluß ziehen, daß a ursprünglich ohne Unterbrechung bis ooıdo- 
u&vovs (8.305, 18) schrieb, dort aber Halt machen mußte, weil 
auch seine Vorlage nur bis dahin reichte. Als später noch ein Stück 
derselben Vorlage gefunden oder zugänglich geworden war, fügte b 

die jetzigen Fol. 266 bis 294 ein, riß zwei überschüssige eigene und 
das Doppelblatt von a heraus und schrieb darauf no@tov 8. 300, 3 
bis unzvvor 8. 381,7. Daß b dieselbe Handschrift wie a als Vorlage 
gebraucht hat, möchte ich daraus schließen, weil IP der O-Gruppe 

der Hss. (s. weiter unten!) genau so gegenübersteht wie I?. Meine 
Darlegungen über I werde ich weiter unten durch die Untersuchung 
der lateinischen Übersetzung des Georgios von Trapezunt be- 
kräftigen und erweitern. 

I hat viele auf den Textinhalt bezügliche Randbemerkungen 
(die ich zu den betreffenden Stellen anführe), Scholien aber nur 
fünf kurze, von denen es zwei mit A gemein hat (s. oben S. XVI 
Anm. 3)?). 

Für Gaisford sind die Bücher VI bis XV in I verglichen worden, 
Heikel hat I—V kollationiert, Gifford alle fünfzehn Bücher vergleichen 
lassen®?). Ich selber habe 1927 in Venedig durch fast drei Monate 
die mir von der damals Preußischen Akademie der Wissenschaften 
übergebenen Kollationen Heikels nachgeprüft und die Bücher VI 
bis XV neu verglichen, 1932 revidiert, 1952 zahlreiche, 1953 noch 

einige Stellen nachgeprüft. 

Die Vorlage von I gehörte zur A-Klasse, war aber bereits durch 
die andere Handschriftenklasse beeinflußt. Die Vortrefflichkeit von I 
(Lesarten dieser Hs. werden durch Theodoret und Johannes Da- 
mascenus bestätigt) erhellt schon aus der Lesart adawousvov Bd. TI 
S.373,6 (alle andern Hss. aöd&avouevov) und dort, wo I den Text 

ungekürzt bietet, z. B. am Schluß des 7. Buches (Bd. I S. 415, 23ff.), 
am Schluß des 12. Buches (Bd. I S. 162, 12ff.) und in den Exzerpten 
aus Josephus gegen Apion, in denen I mit der einzigen, aus dem 
11. Jahrh. stammenden Hs. dieses Werkes übereinstimmt (die Ver- 

1) Bis Enımindevrwv, das durch bloß fünf Wörter von wumöev ge- 

trennt ist. 

2) Was Gifford II 540 aus I zu Bd. IS. 321, 1f., S. 518, 16, S. 561, 21 

und Bd. II S. 59, 19 anführt, gehört nicht unter die Scholien. 

3) Doch verwechselt er manchmal I mit O, z.B. Bd. I S. 377, 20f., wo 

ot un n}. usw. in O, nicht in I steht. 
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kennung dieser Tatsache hat B. Nieses Ausgabe jener Schrift des 
Josephus schwer beeinträchtigt). In orthographischen Dingen ist I 
freilich ganz unzuverlässig. In den aus B abgeschriebenen Teilen 
scheidet I für die Herstellung des Textes natürlich aus (nur vom 
Anfang bis dort, wo B beginnt, tritt I als Zeuge für B ein). 

Aus I ist der Codex Marc. 342 (j) abgeschrieben, wie bereits 
Morelli gesehen hat (s. Gaisford I S. VIII, Anmerk. f); vgl. auch 
Dindorf I S. XIII und Heikel S.49f. Da er aber für die Chrono- 
logie von I wichtig ist und bisher schlagende Beweise für die Ab- 
hängigkeit des j von I nicht beigebracht worden sind (warum sollte 
nicht umgekehrt die Papierhs. I aus der Pergamenths. j abgeschrie- 
ben sein ?), verdient er hier eine eigene Besprechung. Ich habe also j 
1927 in Venedig genau untersucht. Es kommen tatsächlich alle 
Fehler und Auslassungen von I auch in j vor, ebenso die Absonder- 
lichkeit, daß auf wunxöÖvoı Bd.II S.381,7 dieselben Exzerpte wie 
in I folgen (was in I nach unxvvoı auf dem Anfang des Fol. 295 von 
eivaı bis gıleyzAnuooıw steht, war offenbar ursprünglich auch in j 
vorhanden, ist aber ausradiert worden [Rasur nach unzvvoı Fol. 238 
Z.28 bis zum Anfang von Z. 32]), darauf derselbe Auszug wie in I 
aus dem Inhaltsverzeichnis des 15. Buches und dieselben Kapitel 
in derselben Reihenfolge wie in I. Aber entscheidend für die Ab- 
hängigkeit des j von I ist erstens die Tatsache, daß auch in j (Fol. 17V 
2. 33ff.) die Abfolge des Textes genau dieselbe ist, wie die in I vom 
Schreiber dadurch verursachte, daß er vom 19. auf das 21. Blatt 

überging (wie in I deutet auch in j kein Zeichen dieses Versehen an), 
weiter Bd.I S. 252, 10, wo I EnıA&loıze schrieb (ohne Verbesserung), 

j es nachschrieb, aber während des Schreibens ausbesserte, und 

Bd.IS. 554, 8f., wo I ueoriowv bis öuolev ausgelassen hatte, aber am 
Rand nachtrug (Auslassungszeichen auf @44os): in j ebenfalls am 
Rand, aber das Auslassungszeichen steht auf zAeloras, weil das 

Auge des Schreibers von dem Ende einer Zeile auf das der vorher- 
gehenden abirrte (in I steht Fol. 156" zAeiotas am Schluß der 8., @AAos 
am Schluß der 9. Zeile). An derselben Stelle hat j zalaor®v für 
zalaıöv. Warum? Das ı in I hat unten eine Verdickung, die wie ein 
verunglücktes o ausschaut, vom ausgeblaßten ® sieht man eine 
Hasta links, und da diese von der eingepreßten Linie herabhängt, 

macht das den Eindruck eines r, so daß man das Ganze als za- 

Aaıoröv lesen kann. 
Dieser Kodex wurde vom Mönche Kosmas (Koouäs) no00Tay- 

uartı Bnooaeiovos Öeonorov (= Bischof, nicht dominus, wie Heikel 
S. 50 übersetzt) in Rom geschrieben. Das Datum ist sowohl für I 
als auch für die Übersetzung des Georgios wichtig: die Vollendung 
von j erfolgte am 1. Dezember 1470 (Fol. 242v). 
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Ich gehe nun zu der bereits erwähnten Übersetzung des Georgios 

von Trapezunt über!). Sie erschien mit dem Titel Eusebium Pamphili 

de evangelica praeparatione latinum ex graeco beatissime pater vussu tuo 

effeci... zum erstenmal gedruckt bei Nicolaus Jenson 1470 in 

Venedig?). Mir stand in Wien die in der hiesigen Universitäts- 

bibliothek befindliche venezianische Ausgabe von 1500 und die in 

der Nationalbibliothek aufbewahrte von 1501 (per Bernardinum 

Vercellensem) zu Gebote. 

J. Bidez hat in seiner Rezension der Giffordschen Ausgabe 

(Revue critique N. S. 61[1906] 507) behauptet, Georgios müsse benützt 

haben “un manuserit assez bon et singulierement voisin de I”, hat die 

Vernachlässigung dieser Übersetzung durch die Herausgeber be- 

dauert, auch eine genaue Untersuchung dieser Frage verlangt und 

demgemäß in seiner Ausgabe der Bruchstücke von Porphyrius’ 

Schrift ITeoi ayaAudrov (s. oben S. XVIII) Lesarten des Georgios ver- 

wertet. Meine Kollation ergibt mit völliger Sicherheit die von 
Georgios benutzte Hs. (ich schicke hier voraus, daß die Hss. BONV 
der Klasse AI gegenüberstehen; B defliecit]| = B hat eine seiner 
üblichen Auslassungen; Tr — Georgius Trapezuntius): 

I. Buch: 

Bd.I S. 29,25 gnoi bis S. 30,2 yjs < nur BI Tr a 2r?); S.30, 
13f. Zivov — nAeiov < nur BI Tr ebd. 

II. Buch: 

S. 60, 10 ToıntoA. — 8.61,1 iegods < nur BI Tr biiv; S. 68,3 
oroaredoaı — 14 oroareiag < mur BITrb!v; S.87,21 r. Badov — 
S. 88,2 desv<nurBI Trb ®%; S. 101, 5 ovyxeiuevon — 7 Evexa < nur 

BI Tr, s. Fol. ce (= cl)r: quarum ... aliae (nämlich fabulae) consolandi 
gratia fictae plenae utihtatis sunt. 

1) Über ihn s. Percy Gothein, Francesco Barbaro, Früh-Humanismus und 

Staatskunst in Venedig, Berlin 1932, 147—151. Georgios wurde in Kreta, 

demnach als venezianischer Untertan, als Sohn einer aus Trapezunt stammen- 

den Familie geboren. Fr. Barbaro brachte ihn nach Italien und ließ ihn durch 

Guarino und Vittorino da Feltre im Lateinischen unterrichten. 

2) S. J. A. Fabricius, Delectus argumentorum et syllabus scriptorum qui 

veritatem religionis Christianae .. . asseruerunt, Hamburgi 1725, 73. 

3) Ich gebe hier die Numerierung der Folia des Exemplares der Wiener 

Nationalbibliothek. Numeriert sind die vorderen Blätter der Ternionen und 

Quaternionen: a(!), all, all usw., die den vorderen entsprechenden hinteren 

Blätter sind frei von Nummern (ich bezeichne sie mit a3, a2, al usw.). 
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III. Buch: 

S.138,1 Koons — 12 ö& 5 < nur B, hat dagegen Tr ce 2v und 
e I’ mit den übrigen Hss. 

IV. Buch: 

S. 177, 18f. Towvdroıs — oörws < ONV (B def.), steht dagegen 
in AI und bei Tr d3v; 8.178,6 noös rip Tis yoxns owrnolav 

_ (richtig) AI Tr ebd. ad animae saluiem, dagegen noös T. T. w. Vew- 
olav BONV. Daß aber Tr nicht etwa zu A Beziehungen hat, ergibt 
sich aus $. 66, 2f. zai xo&a — öntövres, was Tr b !!v mit den übrigen 

Hss. außer A hat (et anserinas carnes tam elixas quam tostas), 
während es A ausläßt. 

V. Buch: 

S. 277, 10 Aaßda zei] I Außdaxiön, labdacıdes uxor Tr £!v. 

VI. Buch: 

S. 319,4 ärtas dr” 6° Erı Öwoesı (richtig) nur I und Trg 
(=g')r ... dedit ... dabitque mala (ällas für ärtas BONV). Auch 
in der Übersetzung des Bardesanes stimmt Tr immer mit der von I, 
nicht mit der von BON(V) gebotenen Version überein: s. S. 336, 2 
adtdoxn Nynodunp I und Tr g!!r sed haec sufficere arbitror, da- 
gegen üoxel BONV; 8.336, 16f. Ereooı dE Ixdowv 06 yEvovrar, oBÖö’ 
iv Auuodoowow 1 Tr ebd. nonnulli etiamsı [ame morerentur, pisces non 
essent, dagegen £repoı Ö(E) oBöE Toöro, oVö” üv A. BON; S. 342, 12 
Ev Takaria (richtig) I Tr g 3" apud Galatas, ev TaAMla ONV (B def.); 
S. 342,13 7) &» Ilaodia I Tr ebd. sive in Parthia, < ONV (B def.). 

VII. Buch: 

S. 370,13 4 Te pılooöopmv apa T@v pılooopwv (nml. Euav- 
davouev) richtig I Tr h (= h!)v: Non enim aliunde quam a philo- 
sophis opiniones philosophorum narrantur, dagegen ta Te p. nap’ 
öuoiov BON; S. 381, 20 &v noooıuloıs T@v icoöv vouav I Trh!lr 
antegquam ponendarum seriem legum aggrederetur, dagegen &v no. 
(< r. bis voumv) ON (B def.); S. 416,4 (der- bereits erwähnte 
Schluß des siebenten Buches) aördoxn bis 7 avaninowoouev I Tr. i 
— il)v: Sed huius voluminis iam modus sit (= aöt. — r. Adyov) ... ut 

eam (imitationem) nobis recte concedi divinitus deprecemur (= oöu- 
naxov Errıxaieoausvor Tov Vedv), dagegen nur ueraßareov Ö’ Eni Tov 
öydoov Ay@va Tod Aoyov BON. 
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VIII. Buch: 

S. 437, 21 nortauods xai ÖdAarrav I, Jos. Hs. und Tr i 3 

fluvios mare, üdara BON; 8. 479, 5 Tols un gıloveinws Exovaı 

I Tr k 31 nisi contentiosus sis, < BON. 

IX. Buch: 

S. 524, 9 teooapdzovra &tn (richtig) ON (B def.), rogıdxovra 

&n I Tr 1"r annos triginta, S. 554, 31. ols- ovyywo@oxew dE£ıov ' 

richtie) I Jos. Tr 1!!v quibus venia danda est, < BON. ( g 

X. Buch: 

S. 601,12 (Aodxwv 62) negi "Okvunıdda Toiaxootip xai Evarıv 

(richtig) ON (B def.), ... n. "O4. tgiaxoornv xal Exıny, I Dr mil: 

Dracon in olympiade trigesima sexta. 

XI Bueh: 

Bd. II S.9, Sf. zvoı@reoov Ö& Tö Tod navrös I Tr m 37 priner- 

palius autem esse bonum wniversi, < BON; 8. 32, 10 (nach p7- 

cavroc): Örı Deds eis Eotı uovog (unrichtig) I Tr n !!r unum esse solum- 

modo deum docuit, in BON richtig als Überschrift. 

XITN Buch: 

8.132, 7f. ouörew xal uoAlßöw ON (B def.); - 1 Trp (= p\ 
plumbo et ferro. 

XIII. Buch: 

S. 167,2 Osoyoviav (richtig) BON, YeoAoyiav I Tr p "" Theo- 

logiam; 8. 176,15 eo Adyog iv dAndijs (richtig) I Tr n !!v verbum 

etiam dei verum, deos Tv aAmdıjs BON. 

XIV. Buch: 

S. 275,6 Knpıooöweov und 7 und 13 Knpıooöwgos richtig BON; 

Kogisıöboov und Kopıodöweos (zweimal) I Cophisidorus (der Name 

kommt nur einmal vor) Tr Fol. 62r der Ausgabe von 1500 (Cophisio- 

dorus q!!r dervon 1501); 8.288, 20 uvolovs uEv ITav&AAnvas (richtig) ON 

(B def.), uvolovs nv ao’ "EAhnvas I Tr q 4: multos apud graecos; 

S. 304, 25f. und& ylveodaı Eteoov (richtig) I? (aber einst auch in Is 

vorhanden, s. oben $. XXVI) Tr q 2" nec aliud ex alio fieret, dagegen 

unö& y. Boreoov BON. 8. 305, 16—18 ITdoowv ap’ od 1 T@v LIrentixov 

eninimdlvrov draroıßı) ovv&orn' oös zal adtodg umdev elvar To rapanar 

und & alodijoeı nit’ Ev Aoyw naralmmrov ÖgıLouevovs alle Hss. (nur 
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B < ui & aiod.)!); bei Tr. lautet q 2r die Stelle: Pyrro a quo 
scepticı philosophi appellati sunt, qui nec sensu nec ralione qwieguam 
posse compraehendi docentes magno risu ommium explosi sunt. 

Eusebii Pamphili de evangelica praeparatione liber XIIII. et 
ultimus finitur. 

Man sieht also, daß das letzte von Tr. übersetzte Wort öoıLo- 
uEvovs — docentes ist, denn was bei ihm noch folgt, von magno bis 

sunt, ist von ihm frei erfunden. Also schloß seine Vorlage wie die 
von I und wie I: selber mit ögıdouevovs; Tr. bezeugt ausdrücklich 
den Schluß und hält das 14. Buch für das letzte der P. E. Seine 
Übersetzung stimmt vom dritten Buch an überall nur mit I überein. 
Er muß also als Vorlage entweder die von I oder I selber gehabt 
haben. Da aber in der Vorlage von I, wie wir konstatiert haben, die 

ersten zwei Bücher verlorengegangen waren und vom Schreiber von I 
aus B nachträglich abgeschrieben wurden, die Übersetzung des 
Georgios aber diese Bücher in genau derselben Form wie I bietet, 
d.h. mit allen nur in BI vorkommenden Auslassungen, muß er 
seiner Übersetzung I unmittelbar zugrunde gelegt haben. Damit 
scheidet sie aber als Zeugin bei der Herstellung des Textes aus. 

Soweit wäre alles einfach. Allein es ergibt sich eine große 
Schwierigkeit aus dem chronologischen Verhältnis der Hs. B zu Tr. 
und I. Tr. widmete seine Übersetzung dem Papste Nikolaus V., dem 
eigentlichen Begründer der Vatikanischen Bibliothek, einem be- 
geisterten Humanisten: s. seine Vorrede (Fol. 2r der Ausgabe von 
1500, a !!!v der von 1501): Ad Sanctissimum Papam Nicolaum Quin- 
tum ... Eusebium Pamphili de evangelica praeparatione latinum ex 
graeco beatissime pater vussu tuo effeci .. . evangelicam praeparationem: 
quae ın urbe forte reperta est: primum aggressi traduximus. Wie 
kann nun, wenn B sich am 5. Oktober 1454 noch in der Gegend von 
Ainos befand, Papst Nikolaus aber bereits am 24. März 1455 starb, in 
dieser kurzen Zeitspanne B nach Italien gekommen, I aus B ergänzt 
worden sein (allerdings bloß am Anfang, noch nicht aber am Schluß) 
und Tr. aus dem so ergänzten I seine Übersetzung gemacht haben ? 
Das ist natürlich vollkommen ausgeschlossen. Zu bemerken ist frei- 
lich, daß seine Übersetzung erst 1470 gedruckt wurde. Die Sache 
mag sich m. E. so verhalten haben: Um 1450 war aus einer am An- 

fang und am Schluß verstümmelten Hs. die Hs. I (quae in urbe 
forte reperta est) abgeschrieben worden und Tr. machte daraus 
seine Übersetzung. lan 1454 und 1460 mag B nach Italien 
gekommen sein, I wurde am Anfang ergänzt und Tr. ergänzte nun 

1) Was folgt, steht nicht (und stand nie) in I&: En&xovras ÖE Ev näcw 

önwg annAeyxov oi avrıdofabovres uadelv ndpeotıv USW. 
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seinerseits aus dem soweit vervollständigten I seine Übersetzung. 
Als später dem Schreiber I® B wieder (aber nur für kurze Zeit!) zur 
Verfügung stand, wurden eilig die letzten Zeilen des 14. Buches 
und das dürftige Exzerpt aus dem 15. Buch hinzugefügt. Noch später 
ist die durch IP vorgenommene Ergänzung. Aber alle diese Ergän- 
zungen müssen vor 1470 erfolgt sein, wie der in diesem Jahr ge- 
schriebene Kodex j beweist. Warum hat aber Tr. diese Ergänzungen 
nicht mehr berücksichtigt? Er war ja mittlerweile nicht etwa ge- 
storben, sondern lebte noch bis 1484. Nun, für den Druck von 1470 

konnte ihm I gar nicht zur Verfügung stehen, denn damals wurde 
ja j aus I abgeschrieben. Und früher? Die Hs. war vom Kardinal 
Bessarion erworben worden, mit dem Tr. anscheinend nicht auf 

gutem Fuß stand (Bessarion war Platoniker, Tr. Aristoteliker, der 

das Plato gewidmete 12. Buch der P. E. aufs äußerste zusammen- 
strich). So kann man begreifen, daß er I nicht mehr in seine Hände 
bekam). Da er als Zeuge für den Text ohnehin ausscheidet, ist es 
gleichgültig, daß er, wie er in seiner Vorrede sagt, aus religiösen 
Bedenken Änderungen vorgenommen hat: ... Quare sentibus tuo 
sussu amputatis rosas solummodo Latinis hominibus hac traductione 
obtulimus. 

Ausj (s. S. X XVII) ist der Codex Paris. Gr. 468 (E) abgeschrieben?), 
eine Papierhs. des 16. Jahrh. (s. Gaisford, der eine vollständige Kol- 
lation von E bietet, I S. II, Dindorf I S. XIIf., Heikel S. 51—53 

und Gifford I S. XXXIIf.). Sie zeigt dieselben Unregelmäßigkeiten 
wie I und j, also nach unxövoı Bd. II S. 381,7 den Auszug aus dem 
Inhaltsverzeichnis des 15. Buches und ein dieselben Kapitel in der- 
selben Reihenfolge wie in I und j umfassendes Exzerpt aus diesem 
Buch. Auch sonst finden sich dieselben Fehler wie in jenen beiden 
Hss., so Bd. IS. 492, 1 &x rjg xoıdias (statt zoiAns) Zvolas und Ba. II 
S. 316, 13 das sinnlose owvjxe TO xepaiaıov für das richtige 0% 7] 
zuvox£paiov, das in der anderen Klasse steht. Daß E nicht aus I, 

wie man früher behauptet hatte, sondern aus j kopiert worden ist, hat 
schon Heikel unter Hinweis auf einige Lesarten zweifelnd vermutet, 

und es ist mir dadurch zur Gewißheit geworden, daß E wie j nach 
un#övoı fälschlich T£Aos Too ıE PıßAiov hat (diese Worte fehlen in I) 

1) Übrigens war er ein auf sein Wissen eingebildeter, anmaßender Grae- 

eulus, der sich mit aller Welt verfeindete. Als sich einmal der greise Poggio in 

Gegenwart des Papstes Nikolaus abfällig über Georgios’ Übersetzungen äußerte, 

sprang dieser auf Poggio zu und versetzte ihm eineOhrfeige. Nur seinem Gönner 

Fr. Barbaro wahrte er die Treue. S. Gothein a.a.O. (s. S. XXVIII Anm. ]l). 

?2) Die Hs. verdient deshalb hier eine Besprechung, weil auf ihr die ersten 

zwei Ausgaben beruhen. 
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und daß die auf unzövo: in I folgenden Worte von eivaı — pıuleyzin- 
yoow (s.8.XX VII), die in j durch eine Rasur von vier Zeilen getilst 
worden sind, in E auf einem freien Raum (nicht Rasur) von vier 
Zeilen fehlen. Die in I vorhandenen Lücken sind teils stehen geblieben, 
teils nachträglich ergänzt worden, und zwar teils am Rand, teils an 
(freigebliebenen) Stellen im Text. Daß zu diesen Ergänzungen der 
Codex Paris. 467 (D), von dem weiter unten die Rede sein wird, heran- 

gezogen worden ist, haben E. Schwartz (TU IV 1 Praef. S.V) und 
Heikel (der übrigens mit Unrecht auch H herangezogen hat) S. 52 
behauptet und kann ich bestätigen: s. Bd. I S. 19, 21 unzövew (rich- 
tig, auch N, der Zwillingsbruder von D)] unpdew E aus unvövew D!) 
(Lücke in I von 8.19, 18 j< bis 8.20, 6 anoro.); 8.46, 4 E£aioerwg 
(richtig, auch N)] &£awperws zwar auch D*, aber < in v geändert 
(1. ® H.), E&£awerov E (Lücke in BI von 8.45, 17 ewaı — 8.46,5 
ovou.); 8.76, 11f. adavarov (hat auch N) < nur DE (Lücke in BI 
von 8.75,23 t@v uev — S8.76,13 öuoiovs); 8. 577,6 ”Ayvyp nur 
DNE (Lücke in I von "Ayvw — apuoviav);, Bd. II S. 382, 4 an zweiter 
Stelle Zorıze(v) für Eotnzev nur DE (Lücke in BI von S. 381, 14 oö- 
ua — 8. 382, 10 öweley.); 8.417,15 &2 (auch N)] eis E aus D, das 
zwar €x hat, aber so geschrieben, daß man es &s lesen kann (Lücke 

in BI von 15 Aıoyevns bis 16 Eviavros); S. 418,5 Zevoparns (auch N)] 
£e nur DE (Lücke in BI von FZerop. — 6 nayripaı); 8. 423, 2 nöreod 
(auch N)] rzereod E (aus D, das zwar norteod hat, dessen o aber einem & 
sehr ähnlich ist); S. 423, 3 goovrilew (richtig; auch N)] vowilew nur 

DE, 4 noarrew < nur DE, 5 das zweite &orw < nur DE (Lücke in 
BI von 2 nöreoa — 10 doxew); 8.423, 21 7) towöro (auch N)] jroı 
oöto E aus D, das abteilt „jroı-|oöro, wobei der Zirkumflex der Liga- 
tur dieses Akzentes mit dem spiritus asper ähnlich sieht (Lücke in BI 
von 16 Eoxöneı — 22 yiyverar). Der Vergleichung mit dem Kodex D 
wird es wohl zuzuschreiben sein, daß sich von der in I durch Über- 

springung eines Blattes verursachten Störung in der Abfolge des Textes 
(s. S. XXIII) in E keine Spur mehr findet?). Jedenfalls müssen sich 
also E und D in derselben Bibliothek befunden haben, wie das ja 

auch heute der Fall ist. 
Codex Bonon. 3643 (0, Bologna, Universitätsbibliothek). Eine 

Papierhs. aus dem Ende des 13. Jahrhunderts. Auf sie hat zuerst 
Ed. Schwartz aufmerksam gemacht (TU IV 1 S. V). Beschrieben von 
A. Olivieri, Studi italiani di filologia classieca 3 (1895) 465; vgl. noch 

Heikel S. 15—17, Gifford I S. XVI-XVIII. Die am Anfang ver- 

1) Unrichtig Heikel S.XXIV. 

2) Der Text geht ohne Störung von raum de (Bd. I S. 86, 13) auf 

Fol. 61T 2.25 bis Ezepnjunoav (S. 94, 20) auf Fol. 677 Z. 21. 

Mras, Eusebius I III 
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stümmelte Hs. beginnt mit sj&ew (Bd. I 8.9, 24)!). Das letzte Blatt 
trägt die Nummer 244 (alte Nummern von Quaternionen sind infolge 
der Beschädigungen, die diese Hs. erlitten hat, nirgends erhalten), 
aber es sind — was merkwürdigerweise weder Gifford in der Praef. 
noch Heikel erwähnt — zwei Blätter verlorengegangen, eines zwischen 
dem 110. und 111., ein anderes zwischen dem 116. und 117. Die Hs. 
ist von zwei Schreibern geschrieben, ihr erster Teil (Buch I—VIII) 
ist nämlich vor 1344 (in welchem Jahr der aus O abgeschriebene 
Kodex G verfaßt worden ist) von einer Hand, die ich Os nennen will, 
erneuert worden, und zwar, wie die Lesarten beweisen, nicht aus 
einer anderen Hs., sondern aus dem erneuerungsbedürftig gewordenen 
Kodex selber (das Verhältnis nämlich, in dem O zu den übrigen Hss. 
steht, ist in beiden Teilen genau das gleiche). Diese Erneuerung war 
nötig geworden, weil der ältere Schreiber von O eine das Papier all- 
mählich zerfressende Tinte gewählt hatte?). 

Maße: a) des Einbandes 34cm x 25cm (die Hs. ist, wenn 
geschlossen, 5cm dick); b) der Blätter: 33cm x 24cm; c) des 
Schriftraumes: 26 bis 27 cm x 18 bis 20 cm (im ersten Teil länger 
als im zweiten). Die Zahl der Zeilen schwankt in beiden Teilen, im 
ersten von 24 bis 38, im zweiten von 32 bis 42; Zahl der Buchstaben 
einer Zeile: im ersten Teil 67 bis 75, im zweiten (älteren Teil, von 
Fol. 80 an) 46 bis 68. Keine eingepreßten Linien. 

Die Tinte ist in beiden Teilen bräunlich®), die von O! (alte 
Hand) dunkler als die von y, dessen Schrift sich infolge des gebräun- 
ten Papieres, das y verwendet hat, oft nur undeutlich von der 
Unterlage abhebt. Keine der beiden Schriften ist dick, die von Ol 
eleganter als die von y (doch nimmt die Schönheit gegen den Schluß 
der Hs. ab). Jede bleibt sich gleich und variiert nur in der Größe 
der Buchstaben. Der erste Teil ist infolge der zusammengedrängten 
Schrift und der oft ineinander zerflossenen Buchstaben nur schwer 
leserlich*), der zweite ist es an den beschädigten Stellen (an manchen 

!) Nicht ganz richtig Heikel und Olivieri. 
°) Das und nicht die Büchermotten (blattae), wie Assemani in seinem 

gleich zu erwähnenden Index meint, war schuld an der Zerstörung (ich habe 
mich in dieser Hinsicht mit Beamten der Universitätsbibliothek von Bologna 
beraten). \ 

°) Im ersten Teil sind die Initialen der Überschriften und die der Ab- 
schnitte rot, im zweiten sind alle Buchstaben der Überschriften rot, ebenso die 
Initialen der Abschnitte (nur in der ersten Hälfte des neunten Buches wird 
statt der roten eine blaue Tinte gebraucht). 

*) Dazu kommt, daß die letzten zwei oder drei Zeilen fast aller Blätter 
dieses Teiles durch Feuchtigkeit schwer gelitten haben. 
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ist er überhaupt nicht mehr zu entziffern). Beide Schreiber bedienen 
sich oft der Abkürzungen (aber keiner außergewöhnlichen), ,y ist 
reicher an Kompendien als O!. Das stumme lota steht in beiden 
Teilen sehr selten, wenn, dann im ersten Teil untergesetzt, im 

zweiten klein daneben. Geschrieben ist der alte Teil von O ebenso 
wie der Kodex 3644 derselben Bibliothek (Eus. demonstratio evang.), 
den Heikel für seine Ausgabe der Demonstratio 1913 subsidiarisch 
herangezogen hat, von einem Mönch Nikephoros mit dem ursprüng- 
lichen Namen oder dem Klosternamen eines Erzengels (also Michael, 
Gabriel, Raphael; oder war sein Kloster einem dieser Erzengel ge- 
weiht ?)!). Bezüglich der Hand y?) könnte man einen Augenblick 
zweifeln, ob sie alle Bücher von I—VIII oder nur I—-V geschrieben 
hat und dann (Buch VI-VIII) von einer anderen Hand ab- 
gelöst worden ist. Die Schrift ist nämlich in den Büchern VI bis 
VIII etwas sorgfältiger und reinlicher als in I-V, vielleicht auch 
noch etwas steiler, die Tinte zwar dieselbe, aber etwas blässer. 

Vergleicht man jedoch die Schriftzüge genau, so kommt man 
zu dem Ergebnis, daß alle diese Bücher von einer einzigen Hand 
geschrieben sind (vgl. besonders ß, y, &, £). y hat sich selber ver- 
bessert, es gibt keine andere manus correctrix im ersten Teil (Fol. 1 
bis 79). Außer der Erneuerung des ersten Teiles hat y im zweiten die 
Blätter 181 und 182 durch neue ersetzt und neu beschrieben, ferner 

weißliche Papierstreifen auf die beschädigten unteren Teile des 
Schriftraumes geklebt?) und die zu erneuernden Zeilen (im alten 
Teil) meist ganz neu geschrieben (manchmal unter Benutzung der 
von der alten Hand geschriebenen), gelegentlich auch die oberen 
Reste von Buchstaben der alten Hand nach unten ergänzt. Ände- 
rungen des Textes hat y keine vorgenommen‘), wohl aber Ol, außer 

!) Der Schluß des Kodex lautet (Fol. 244V): 

edayyelixjs wöl (so) aVv Beh TEAog: NEONAEAOKEVIS: 

HEUVNOO Tolvvv Taiv yeoolv Öortız peoaız: 

daxevövroövros Yyoap&ws Nixnpooov: 

ELANTEOUYWV Er YEvovs xarnyusvov: 

oooaı Deos Akymv neo aörtov Ev xoioeı: 

?) Sie ist etwa 50 Jahre jünger als O!. Ihre Züge zeigen das für das 

14. Jahrh. charakteristische unschöne Durcheinander. 

®) Infolge der Feuchtigkeit des Klebemittels hat sich öfter die letzte Zeile 

des gegenüberstehenden Blattes abgedrückt (z. B. Fol. 116"/115V). 

*) Aber das einzige in O noch vorhandene Scholion (es ist übrigens fraglich, 

ob es in O je mehr gegeben hat) stammt von y: neben den ersten 15 Zeilen 

von Fol. 203" (zu Bd. II S. 242, 19 ff. nös oöv naAıw didiovs usw.), nicht ganz 

richtig abgedruckt bei Gifford II 540. 

KIT* 
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weleher Hand ich nur noch eine manus correctrix erkenne, die ich 

mit z bezeichnen will. z ist wohl etwas jünger als O!, aber sehr 

ähnlich (oft muß man zwischen der m. 1 und der m. z schwanken) 

und seine Tinte ist blässer als die von O!. z ist älter als y und natür- 

lich auch älter als G, diese Hs. berücksichtigt ja die von z vor- 

genommenen Verbesserungen. 
O hat in beiden Teilen alle alten oberen und unteren Ränder 

verloren, von den Seitenrändern sind nur wenige und auch die nur 

teilweise erhalten. Von vielen Blättern des ersten Teiles fehlen die 

unteren Ecken. Wie die Hs. im Anfang des 18. Jahrh. aussah, er- 

fahren wir nebst der Angabe über ihre Herkunft aus dem in der 

Universitätsbibliothek von Bologna als Codex 2030 (mit Bleistift 

übergeschrieben Cod. 2951) der Appendix Mss. befindlichen Index 

librorum bibliothecae Marsilianae ... quos excellentissimus Dominus 

Comes Aloysius Ferdinandus Marsilius Bibliothecae Instituti Scienti- 

arum Bononiensis addixit. Das Verzeichnis ist eigenhändig von 

dem berühmten Orientalisten Josephus Simon Assemani (einem 

Maroniten aus dem Libanon) 1720 verfaßt!). Dort erscheint p. 16 

die Nummer XIV (von ganz moderner Hand mit Bleistift bei- 

sefügt ,„„3643 e 3644“): Eusebii Pamphili liber theologicus peranti- 

quus, sed valde ruinosus et a blattis hinc inde adeo ewesus, ut 

pluribus im locis vix sit legibilis amplius ... erutis quoque ex suis 

sedibus aliquot foliis et diversimode per codicem dispersis, nulla facil 

opera in propriam seriem reponendis?). Verlorengegangen ist aber seit- 

dem kein Blatt, denn Assemani nennt alsletztes (p. 28) Fol. 243. Auch 

hat der moderne Buchbinder die Hs. sehr geschickt neu gebunden 

und gut gemacht, was sich gut machen ließ. Aber im zweiten (alten) 

Teil schreitet trotzdem die Zerstörung der von der Tinte zerfressenen 

Blätter langsam weiter fort, indem die beschädigten Stellen ab- 

splittern. Spuren dieser Korrosion tauchen von Blatt 130 an auf 

und werden von da an immer dichter. Besonders schlecht ist der 

Zustand der Blätter 176—179 und 202—216 (210—212 über- 

haupt unleserlich). Vom Blatt 226 an gibt es nur mehr wenige 

Spuren dieser Korrosion. An derartigen Stellen tritt die Hs. G als 

Ersatz für O ein. 
O wurde also von dem Grafen Alois Ferdinand Marsigli dem er- 

wähnten Institut geschenkt und kam dadurch schließlich in den 

1) Ex Aecdibus Vaticanis IV Kal. Aug. Anno Domini MDCCXX. 

2) Diese Hs. bildete damals mit der bereits erwähnten der Demonstratio 

evang. einen codex: Dividitur codex in duos tomos; tomus primus inscribitur 

Edyyoauna Ts edayyelurjs moonaoaoxevijs ... Tomus vero secundus nuncupa- 

tur: Ziyyoauua Tis ... edayyelıxns "Anodelfews. 
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Besitz der Universitätsbibliothek von Bolognat). Graf Marsigli war 
General des Kaisers Leopold I. gewesen und hatte gegen die Türken 
in Ungarn und in der Türkei gekämpft. Er war wissenschaftlich 
hochgebildet, seine Kriegsbeute waren Hss. In seiner in Bologna 
aufbewahrten Korrespondenz sagt er, wenn bei der Eroberung 
einer Stadt die übrigen sich aufs Plündern verlegten, habe er Hss. 
geschützt und gesammelt (von denen er einmal an einem Ort 800 
beisammen gesehen zu haben behauptet: mündliche Mitteilung 
des Professors Sighinolfi in Bologna)?). Die Hs. O wurde also von 
dem Grafen Marsigli während der Türkenkriege aus dem Südosten 
Europas nach Italien gebracht. 

Faksimile des ersten (erneuerten) Teiles bei Gifford I vor S.V, 
des zweiten (älteren) vor S.1. 

Heikel hat aus O die Bücher I bis V, E. Schwartz mustergültig 
B. VI—IX, 20. Kap. $1 verglichen, Gifford hat die ganze Hs. ver- 
gleichen lassen®). Ich selber habe 1925, 1926 und 1928 die vorhan- 
denen Kollationen revidiert, von IX 20 an bis zum Schluß die Hs. 

neu kollationiert und 1932 sowie 1952 noch einmal eine Revision 
vorgenommen; ich besitze außerdem IX 20 bis zum Schluß des 
X. Buches in photographischer Reproduktion. 

OÖ bildet mit BN(D)V eine eigene Handschriftenklasse, die der 
von A (I) gegenübersteht. Zum Schluß bietet O noch eine Über- 
raschung (Bd. II S. 425, 12ff.). 

Ich gehe nun zu der Hs. über, die für O überall dort, wo dieser 
Kodex lückenhaft ist, eintritt: 

Codex Laurent. VI 9 (G, Florenz, Bibliotheca Laurentiana). 

Eine 1344 geschriebene Papierhs. Zuerst kurz beschrieben von 
A. M. Bandinius, Catalogus codicum manuscriptorum Bibliothecae 
Laurentianae, Tom. I, Flor. 1764, p. 114f.; vgl. außerdem Gaisford I 

S. II, Dindorf I S. XII, Heikel 8.28f., Rostagno bei Gifford I 
S.XXIf. 329 Blätter, deren Quaternionen der Schreiber in den 
rechten oberen oder unteren Ecken mit griechischen Ziffern numeriert 

1) S. Le Biblioteche Governative Italiane nel MDCCCXCVIII, Roma 

1900, p. 249—275: XVII. Biblioteca universitaria di Bologna. 

®) Die bekannte Romanschriftstellerin des Vormärz Karoline Pichler, 

der diese Eigenschaft des Grafen Marsigli durch Freiherrn von Hammer-Purg- 

stall bekannt geworden war, läßt in ihrem Roman Die Wiedereroberung von 

Ofen (an der Marsigli 1686 tatsächlich teilnahm) diesen um die Bergung von 

Hss. sich die größte Mühe geben: s. 3. Teil (44. Bändchen ihrer sämtlichen 

Werke, Wien 1831) S. 159—161 mit Anmerk. 27. 

®2) Daß er einige Male I und O im krit. Apparat verwechselt, habe ich 

oben S. XXVI Anm. 3 bemerkt. 
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hat (infolge der Beschädigung der Ränder sind einige Ziffern aus- 
gefallen). Da nach 208 der Schreiber ein Blatt eingefügt hat, be- 
sinnt der 41. Quaternio (wa’) mit Fol. 322r. 

Maße: a) des Einbandes (16. Jahrh.): 31, cm x 22cm (die 
Hs. ist, wenn geschlossen, 6%, cm dick); b) der Blätter: 304, cm 
x22cm (genau 21'°9, unrichtig Rostagno bei Gifford I S. XXI); 
c) des Schriftraumes: 211, cm x 15cm. Die Zahl der Zeilen be- 
trägt fast überall 30; die der Buchstaben einer Zeile etwa 50. 

Diese sehr gut erhaltene Hs. ist das Werk eines einzigen Schrei- 
bers. Seine Buchstaben hängen von eingepreßten Linien ab. Seine 
Schrift ist nicht elegant, mit eher dicken als dünnen Strichen, aber 
unveränderlich und gut leserlich. Schwarzbraune Tinte im Text, 
rote in den Initialen der Überschriften und der Abschnitte sowie 
der Namen der zitierten Verfasser. Das stumme lota fehlt fast 
immer, wird es gesetzt, dann steht es unter dem vorhergehenden 
Buchstaben. Abkürzungen gibt es keine außergewöhnlichen, sowohl 
in den Endungen als auch für gewisse Wörter wie deds, dvdownog 
u. del. Am oberen Rand von Fol. Ir steht xe (Aoıorte) noonyod 
t(oö) Eu(oö) novnuar(os) und am Schluß (Fol. 3287 Z. 11) ereieıwdn 

Ev uni oenteußpiw. ivöırrıayı B. Ereıswvß (also 6852 der Welt — 1344 
n. Chr.), worauf der Schreiber ein langes (wohl von ihm selber ver- 
faßtes) Gedicht in byzantinischen iambischen Senaren folgen läßt 
(veröffentlicht von Bandinius a. a. ©. p. 105—107), das er (Fol. 329”) 
mit xeı@v Eußv novnua zadeıpyaousvw (so!) abschließt. 

Der Schreiber hat sich selbst verbessert und Ausgelassenes am 
Rand nachgetragen. Eine andere manus correctrix gibt es nicht. 
Ebensowenig gibt es Scholien (obwohl alle Ränder vom Buchbinder 
etwas beschnitten worden sind, ist doch sicher kein Scholion weg- 
gefallen), nur zwei unbedeutende Randbemerkungen. 

Daß G aus O abgeschrieben sei, hat zuerst E. Schwartz TU 
IV1S.V (zu Tatian) vermutet (die von Heikel S. 28f. beigebrach- 
ten Belege hielt er allerdings nicht für ausschlaggebend, s. S. VI). 
Mit größerer Bestimmtheit nahm dies auf Grund eigener Belege 
Gifford I S.XXV an. Ich kann dafür einen gewissermaßen ur- 
kundlichen Beweis erbringen: Wie bereits bemerkt, hat der Schreiber 
nach 208 ein Blatt eingeschoben (nicht eine jüngere Hand, wie 
Rostagno bei Gifford I S. XXI irrtümlich meint). Warum? Der 
ursprüngliche Tatbestand ist folgender: ... ued0 - Fol. 208v|210r - 
dov bis &xoreı (11. Buch, Bd. II S. 61, 2—10)' u£osı usw. (S. 63, 14). 

Das heißt, der Schreiber hatte die ganze Partie von 6N pn 
(S. 61,10) bis nooxeıuevov (8.63, 14) ausgelassen. Als er seinen 
Irrtum gewahrte, trug er das Ausgelassene nach, und zwar so, daß 
er auf Fol. 208 zu seinen üblichen 30 Zeilen die 31., 32. und 33. 
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hinzufügte (-öov bis 7) S8.61,6), auf dem eingefüsten Blatt (209) 
pvors bis naod to (S. 63, 14) schrieb, auf Fol. 210: in der 
1. Zeile -dov bis w@oaürws (8. 61,3) und in der 8. ro ÖE bis oxdneı 
(S. 61, 10) ausradierte (doch sind Spuren davon vorhanden) und 
die Zeilen 2 bis 7 (von &yovrı bis deiw, S. 61, 4—10) durchstrich, so 
daß nun der Text regelmäßig fortschreitet von ued6dov (8. 61,2) 
bis zaoa tuoı ueosı (8. 63, 14; die fünf Wörter vor ueoeı: T7g yuyis 
Tivı TÖv nooxeuuevov übersprang er beim Übergang von Fol. 209 auf 
210). Von vornherein darf man daraus den Schluß ziehen, daß G 
in seiner Vorlage ein Blatt oder zwei Seiten verschiedener Blätter 
übersprungen hat. Tatsächlich schließt in O Fol. 147" mit oxoreı 
und beginnt 148Y mit ueoeı. Der Schreiber von G ist also von O 147! 
auf 1487 übergegangen und damit ist der Beweis der direkten Ab- 
hängigkeit des G von O erbracht. 

Daß aber nicht bloß in dem alten, sondern auch in dem er- 

neuerten Teil (Buch I bis VIII) O, und zwar nicht Ol, sondern Oy die 
unmittelbare Vorlage von G gewesen ist, läßt sich ebenfalls doku- 
mentarisch dartun. Hier ist der Tatbestand folgender: 

OÖ 

Fol. 392 vorletzte Zeile: ......... äxovel). 
„ 39 letzte Zeile: Ta noos < Aaxedauuoviovg >. 

„ 39 oberste Zeile: + xai Eni ra zoıdouavreia.... aA Non +2). 

„ 39 2. Zeile (die 1. des Schriftraumes): «@>44° 0°). 

G 

Vol la eeter 0910 e SNNA Ädxove. am Rand rot 

0.182, 7.1512 Kal em Ta... ... aAA don: Ta nos 
spat. dA’ oÖ Aazedauuoviovg. 

Es ist in G zai Ent bis aAA’ Hjön mit roter Tinte geschrieben (demnach 
als Überschrift aufgefaßt), aber dann vom Schreiber mit schwarzer 
Tinte gestrichen worden. Oy hatte also zai&xi(S.270,7) bis &42’ Nön (9) 
ausgelassen, trug es aber am oberen Rand nach. Da aber dieser 
„hand“ durch keinen Zwischenraum vom Text getrennt ist und die 
zwei Kreuze eine Überschrift anzudeuten scheinen, faßte der Schrei- 

ber von G diese Worte so auf und schrieb sie mit roter Tinte vor 
ai)’ oö, strich sie aber, als er seinen Irrtum bemerkte, wieder durch 

und schrieb sie dann im Text dort, wohin sie gehören. 

1,752. Buch, Bd: TS. 269) 12: 

2) S. 270, 79. 
:) $. 269, 13. 
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Es erübrigt sich also eigentlich, noch weitere Beispiele für die 
unmittelbare Abhängigkeit des Kodex G von OÖ anzuführen, ich 
will aber doch noch einige besonders bezeichnende Stellen heran- 
ziehen [0OG = nur OG, d.h. im Gegensatz zu AIOND(V); die aus 
G& abgeschriebenen Hss. C und F stimmen natürlich mit G überein]: 
Bd.I S.71,7 ze@rn (richtig)] weon O ne@rn aus weom G; 
S. 80, 14 deıdoaı] Yoaoaı OG; 8.132,25 7» (unentbehrlich)] < 0G; 
S. 315, 17 zıoroteoov] nootiteoov OG; 8.317,26 Tovdeds (richtig)] 

"Oövooeös OG; 8. 441, 17 deov] Ev OG; S. 506, 9. &xyovos] Zyyovo OG; 
Bd. II 8.385, 15 a/0oywv (auch O, aber I’ undeutlich, kann mit ı 

verwechselt werden)] dAAoiwv G; 8. 399, 8 ovv&otauev O, aber so ge- 

schrieben, daß man es für ovveotaaı „x nehmen könnte: ovveoravaı 00x G. 
Wenn wir nun in G (sehr selten allerdings) andere Lesarten als 

in OÖ finden, müssen sie von den alten Rändern stammen, die ja, wie 

oben bemerkt, in O fast sämtlich verlorengegangen sind: Bd. IS.118, 5 
dox1joews xal (alle andern Hss., auch G) < O beim Übergang zu einem 
neuen Blatt; S. 456, 1 ayeAaoxaı (richtig alle andern Hss., auch G)] 
aAlaoyaı OÖ; 8.468, 18 old, Epn, zäuavrov] old Epijz’ auavrov IG, 0iö’, 
Epijxa Euavrov ND; 0iö’, danach freier Raum (nicht Rasur) von etwa 
neun Buchstaben O. Besprechen muß ich noch den Schluß des zwölf- 
ten Buches, weil hier die Sache besonders auffallend ist. Wie am 

Schluß des siebenten hat auch an dem des 12. Buches I den voll- 
ständigen, dagegen die andere Klasse einen gekürzten Text (Bd. H 
S. 162, 11ff.): I (aber auch G) zai täida ÖdE Öoa Tovroıs Öuoiws elomtaı 
usw., dagegen ND xai rüAla de Ta Tovroıs Öuoıe ovve£icov usw. In O 
steht am Schluß des von y neu geschriebenen Fol. 182: xai t@/Aa 
Ööe ta rodroıs (womit das Blatt ganz abrupt schließt; eine Inter- 
punktion könnte unter einem vom modernen Buchbinder aufgeklebten 
Papierstreifen stecken, aber der Ausfall eines Blattes ist unwahr- 
scheinlich, höchstens könnte öuoıa in der linken abgerissenen Ecke 
gestanden sein). Dieser Tatbestand war mir zunächst rätselhaft. 
Als ich aber bemerkte, daß in G in öo« zwischen o und « ein r aus- 
radiert worden ist und darüber eine Rasur sich befindet, demnach 

ursprünglich vom Schreiber ra geschrieben worden war, wurde mir 
der Sachverhalt klar: Auch G schrieb zunächst ra rovroıs, fand aber 

die Worte öo« T. öuoiws eionraı usw. jedenfalls am Rand von Oy 
und setzte sie in den Text, wobei er ra in öo« änderte. 

G berücksichtigt zwar die von Ol! und Oz vorgenommenen 
Verbesserungen (falls zwei Lesarten übereinanderstehen, in der 
Regel die weiter oben stehende), aber wo diese Änderungen undeut- 
lich bleiben, hält sich der Schreiber an die erste Lesart, z.B. Bd.I 

S. 516, 18 dendnvaı (richtig) O2, dcıydrvaı O!G (L und y sind in O 
trotz der Verbesserung sichtbar). 
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Eine Kollation von G liegt bei Gaisford vor. Heikel hat das erste 
Buch kollationiert. Ich selber habe 1928 in Florenz die Bücher 

II—VIII vollständig und aus den übrigen alle in O verlorenen oder 

unleserlichen Stellen verglichen; auch besitze ich die Bücher VII 

und VIII in photographischer Reproduktion. 
G tritt also nur subsidiarisch für O ein. 

Aus G sind direkt abgeschrieben die Hss. Codex Laurent. Plut. 

VI6 (F, Florenz, Bibliotheca Laurentiana) und Codex Paris. Graec. 

466 (C, Paris, Bibliotheque Nationale). F, eine prächtig ausgestattete 

Pergamenths., ist um etwa 100 Jahre, C, ebenfalls eine Pergamentbhs., 

um mindestens 150 Jahre jünger als G (der Katalog setzt C ins 15., 

ich ins 16. Jahrh.); es ist der Codex Rich. Montacutü, von dessen 

Lesarten Vigerus einige verwertet hat (s. Dindorf I S. XIV). Über 

C und F s. Gaisford I S.II, Dindorf I S. XII, Heikel 8. 29—31, 

Gifford I S. XXIII und XXVf£f. über C, S. XIX—XXI (Mit- 

teilung des Prof. Rostagno) über F. Die Abhängigkeit der Hss. C 

und F von @ ist sowohl Gaisford als auch Dindorf entgangen. 

Erst Heikel behauptete sie (s. S. 30f.) und mit aller Bestimmtheit 

E. Schwartz (TU IV 1, S.V). Heikel und Gifford mischen beweis- 

kräftige Be! > mit solchen, die es nicht sind. Ich habe mich in Florenz 

und in Paris mit beiden Hss. beschäftigt und will hier einige be- 

sonders wichtige Belege anführen, aus denen sich außerdem noch 

ergibt, daß nicht etwa C aus F, sondern beide aus G stammen!): 

Bd.I S.15,15 &voc Eu’ vos] dv En’ &dv GC (C ohne die zwei 

Punkte); $. 21,26 veoA&xtov (richtig) G, aber » aus #: deoAezrov C; 

S.293,4 Bıwgpeits] Bogpeilts aus VeopıAes G (beeinflußt durch das 

vorhergehende Veonoents): &gyeits C (ohne spiritus) F; S.456,5 

yeiworovndevri (richtig) aus geuwororjoartı G: zeworovnoarrı Ü (nicht 

F); S. 458, 18 dAeirtaus (richtig) G (aber aı sieht wie » aus): dAein- 

ws C (nicht F); 8. 475, 8 v6ooıs (richtig)] v5uoo aus vouoıo G: vo- 

noıs C vduos F; 8. 477,8 jucooraı (richtig) G (eı durch eine krumme 

Linie ausgedrückt): jueowrov F (nicht C); Bd. II S. 335, 20 Eupoo- 

veordrnv (richtig) ursprünglich auch O, aber g00 ist verschwunden: 

Zupaveordarmw GCF; 8.385, 15 dAoywv (s. S. XL): dAAoiov GCF; 

S. 399, 8 ovv&orauev (s. ebda.): ovveoravaı odx GEF. Wo unleserliche 

Stellen in © sind, dort sind in GCF Lücken, z.B. Bd. II S. 373, 16 

tiv yuyiw — 18 xait] in O teils nur schwer, teils gar nicht leserlich, 

Lücke in GCF. ; 

Die Hss. C und F scheiden demnach für die Herstellung des 

Textes völlig aus. 

1) Der Schreiber von F hat aus G auch das am Schluß stehende Gedicht 

übernommen; er überschrieb es mit ”Ern xovoä. 
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Codex Neapol. Graec. IE AA 16!) (N, Neapel, National-Biblio- 
thek). Eine unverstümmelte Papierhs. des 15. Jahrh.?), auf die Heikel 
durch H. Usener aufmerksam semacht wurde. Über sie siehe 
Heikel S.32—39; Gifford (I S. XXXIII—-XXXV) schreibt Heikel 

aus. Sie besteht nicht aus 399 Blättern (Heikel S. 32 auf Grund der 
Angabe des Kataloges), sondern aus 401; nach dem 48. und nach 
dem 49. Blatt wurde nämlich je eines zu numerieren vergessen. 
Der Text der P. E. endet Fol. 398v (also eigentlich 400Y; der Schluß 
als xoAogp@®v geschrieben); auf dem letzten (von derselben Hand 
beschriebenen und zum letzten Quaternio hinzugefügten) Blatt 
steht das Bruchstück einer Pfingstpredigt. 

Der Schreiber hat die Blattlagen am Anfang rechts oben und 
am Schluß links unten mit griechischen Ziffern numeriert, von 
denen infolge der Beschneidung der Ränder ein Teil verloren- 
gegangen ist. Die erste Nummer bemerkte ich Fol. 125 (eigentlich 
127)": ıö&, es muß sich also unter den vorhergehenden Blattlagen 
ein Ternio befinden. Von da an sind die Nummern meist sichtbar 
bis zum Schluß (3987 = 400v schließt die 50. Blattlage, am unteren 
Rand ist der Rest eines » erhalten); 212 (= 214) hat am unteren 
Rand ein Stück von £ (also xZ), 223 (= 225)r ist mit x bezeichnet, 
folglich ist die Blattlage #7 (Nummer verloren) ein Quinio. 

Die in einen schönen farnesianischen Einband aus dem Ende 
des 17. oder Anfang des 18. Jahrh. gebundene Hs. (sie kam demnach 
mit der farnesianischen Erbschaft aus Rom nach Neapel) hat fol- 
gende Maße: a) des Einbandes: 31 cm x 23 cm (Entfernung zwischen 
den beiden Buchdeckeln etwa 7 cm); b) der Blätter: 29cm x 21 em; 
c) des Schriftraumes: 20 cm x 141%, cm. Die Zahl der Zeilen beträgt 
bis fol. 338" 30, von da an 31, die der von den eingepreßten Linien 
herabhängenden Buchstaben 45—52. Die ganze (sehr gut erhaltene) 
Hs. ist von einem einzigen Schreiber mit schwarzbrauner Tinte in 
dicken, sich gleichbleibenden, nicht eleganten, aber gut leserlichen 
Zügen geschrieben. Rot sind (ebenfalls von erster Hand) die Über- 
schriften, die Initialen der Abschnitte, die Nummern in den Inhalts- 

t) Nicht II A 16, wie bei Heikel und Gifford zu lesen ist. 

°) So steht richtig im Katalog (Codices Graeci MSS. regiae bibliothecae 

Borbonicae descripti atque illustrati a Salvatore Cyrillo, Tom. I, Neapoli 1826, 

p- 42). Heikels Zuweisung an das 13./14. Jahrh. (S. 32) ist falsch: die Schrift zeigt 

die nach der Verwilderung des 14. Jahrh. wieder eingetretene größere Ruhe 

und Gleichmäßigkeit, die für das 15. Jahrh. charakteristisch ist. Allerdings 

darf man kaum unter 1450 heruntergehen, denn der aus N abgeschriebene 
Vatic. 1303 wurde laut der Subscriptio von einem nach dem Fall von Kon- 

stantinopel geflüchteten Griechen geschrieben. 
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übersichten der Bücher, die Ornamente und viele größere Buch- 
staben sowohl mitten in Sätzen als auch mitten in Wörtern. Das 

stumme lota wird nur selten gesetzt (wenn, dann untergeschrieben). 
Ziemlich viele Abkürzungen der Endungen und gewisser Wörter 
wie deos, dvdownog u. dgl. Keine Scholien, nur einige wenige kurze 

Randbemerkungen (von denen manche infolge der Beschneidung 
aller Ränder ausgefallen sind). 

Der Schreiber hat viele Verbesserungen selber sowohl in den 
Text als auch auf die Ränder gesetzt (das öfter dabeistehende 
hat er wohl seiner Vorlage entnommen; einmal, Fol. 150v, heißt es 

&v &2)w F-«). Einige Verbesserungen stammen von einer zweiten 
Hand, die so ziemlich derselben Zeit wie die erste Hand angehört, 

aber sich einer blässeren Tinte bedient. Eine dritte (jüngere) Hand 
kommt m.E. für den Text nicht in Betracht, sondern hat nur Rand- 

bemerkungen auf den Blättern 4, 5, 6 und 374" geschrieben und orna- 
mentale Linien auf den Rändern gezogen ; ihre Tinte ist besonders blaß. 

N, welche Hs. Heikel-am liebsten aus O ableiten möchte, ist 

in Wahrheit ein selbständiger Vertreter der BOV-Klasse, der an 
vielen Stellen im Gegensatz zu O die echte Lesart dieser Klasse be- 
wahrt hat. Die Verwandtschaft mit O tritt besonders in den Büchern 
I—IX sowie in den beiden letzten Büchern hervor. Aber von Fol. 
223" an (X. 2,9) zeigt sich eine auffallende Ähnlichkeit mit B, nur 
daß N zwar kleinere, nicht aber die in B üblichen großen Lücken 
mit dieser Hs. gemein hat. Diese Ähnlichkeit mit B gilt auch für das 
11. und im 13. Buch bis Kap. 10, 12 (im 12. Buch ist der Vergleich 
mit B, in dem ja dieses Buch fehlt, nicht möglich). Von hier an aber 
(Fol. 318Y) bis zum Schluß des 13. Buches sind gewisse Beziehungen 
zu der durch I vertretenen Klasse nicht zu verkennen (doch bleibt 
N immer ein Repräsentant der anderen Klasse). Da D, der Zwillings- 
bruder von N (außer im 9. Buch), diese Wandlungen überall (ab- 

gesehen vom 9. Buch) mitmacht, folgt daraus, daß diese Eigen- 
tümlichkeiten bereits für die gemeinsame Vorlage von N und D 
zu gelten haben. 

Das absprechende (unberechtigte) Urteil von Heikel über N hat 
Gifford verhindert, die Lesarten dieser Hs. in seine Ausgabe aufzu- 
nehmen. Ich habe N zur Gänze kollationiert, teils in Neapel 1929, 
teils an der Hand der photographischen Reproduktion fast des 
ganzen Kodex, die ich für mich herstellen ließ. 

Codex Paris. Graec. 467 (D, Paris, Bibliotheque Nationale, 
früher in Fontainebleau). Eine unverstümmelte (in einen Original- 
einband aus der Zeit des Königs Franz II. gebundene) Papier- 
handschrift des 16. Jahrh.!), deren Schreiber (d.h. aller Bücher 

1) Aber älter als E, s. oben. 
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außer dem neunten) sich am Schluß (Fol. 3867) nennt: xal Tadryv 
zip Deiav PißAov wıyanog danaoznvos 6 zog !yoawev. Über sie s. Gais- 
ford IS. II, Dindorf I S. XII, Heikel S. 43 —45, Gifford IS.XXXV£. 
Sie Besteht: aus 386 Bleittenh) teils Daihionen), teil Quaternionen, 
deren vordere Folia von Damaskenos mit griechischen Ziffern nume- 
riert worden sind (@” usw.). Mit Fol. 169 beginnt ein Quinio (17), 
aber hierauf werden in der ganzen von der zweiten Hand geschrie- 
benen Partie (Fol. 175" bis 201) die Blätter weder mit griechischen 
Ziffern numeriert noch gerechnet; mit Fol. 205 beginnt die Blatt- 
lage 9. Die letzte numerierte Blattlage ist A,, ein Quaternio, der 
Fol. 332 schließt. Von da an sind nur mehr einige Folia mit « bis ö 
bezeichnet, von Fol. 352 an fehlen überhaupt alle griechischen 
Nummern. Damaskenos hat auch die Buchzahl auf den oberen 
Rändern jeder Seite angebracht (die zweite Hand unterließ es). 

Die Zahl der Zeilen auf den Seiten beträgt 28 (auch in der von 
der zweiten Hand geschriebenen Partie, außer Fol. 175v [29 Zeilen] 
und 201v, der letzten von ihr geschriebenen Seite [26 Zeilen]), die 
einzelnen Zeilen enthalten etwa 50—58 Buchstaben (erste Hand), 
etwa 50—52 (zweite Hand). 

Das stumme lota wird meist ausgelassen, wenn gesetzt, dann 
untergeschrieben. Abkürzungen gebrauchen beide Hände nicht im 
Übermaß und nur die gewöhnlichen. Die erste Hand (Damaskenos) 
schrieb mit schwarzer Tinte ziemlich elegante, etwas nach links 
geneigte Buchstaben, die der zweiten Hand sind weniger elegant und 
etwas nach rechts geneigt, ihre Tinte ist blässer. Diese zweite Hand 
hat Fol. 175v bis Fol. 201 (von ei Övvaueıg VIII. Buch, Bd. I 8. 478, 
20 bis L&n- -[rovuevov] X. Buch, Bd.I 8.557,23) geschrieben sowie 
die von D! im 15. Buch ausgelassene Partie ® S. XLV), alles übrige 
die erste Hand. Die Schriftzüge beider Hände variieren nicht und sind 
gut leserlich. Mit roter Tinte sind die Initialen der Inhaltsangaben 
und der Abschnitte geschrieben. 

Vieles hat die erste Hand selber verbessert. Außer der ersten 
und zweiten gibt es noch zwei Hände: von der dritten rühren in sehr 
nachlässiger Schrift Verbesserungen und Zusätze her, die vierte, 
eine ganz junge Hand, deren Schrift besonders schön ist, hat Ver- 
besserungen und Zusätze nicht bloß, wie Heikel S. 44 meint, in den 
hinteren, sondern auch in den ensren Büchern gemacht, haupt- 
sächlich aber im 10., 11. und 12., im 13. nur eine (Fol. 300Y), im 
14. und 15. keine. 

Das neunte Buch hat die zweite Hand aus I oder j abgeschrieben. 
Ich habe alle Lesarten von I in diesem Buch mit denen! von D ver- 
glichen und konstatiere, daß, abgesehen von einigen Itazismen, es 
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im Text überhaupt nur folgende Abweichungen gibt!): Bd.I S. 538, 
23 Önorteleiv I Enıreleiv OND reiew B;, S. 549, 4 Naßovxodovdaooog IT, 

-»6ooo BOND, ebenso 8f.; S.553, 20 &ywoya I &Eywye D; S. 554, 2 
Aeyeı l Aeyew richtig D. Wie man sieht, ist nur eine einzige Abweichung 
bemerkenswert (Önoreiev — Erıreieiv). Von den Übereinstimmungen 
in außergewöhnlichen Fehlern hebe ich besonders hervor: S. 492, 2 
pılooopwv — ”Ivdors < ID; 8.496, 1 ainewnj] enawr) ID; S. 500,7 
roAsdooov] moAddon ID; S.515,2 Z£nyaye] E£ij(yays beim Über- 
gang zu einer neuen Zeile vergessen) I &£7) (mitten in einer Zeile) j, 

7 

&£n) (ebenfalls mitten in einer Zeile) D; 8.520, 13 yewoy@r (richtig)] 
yov&aw ID; 8.529, 2 nooonapeıAnpws] nooonaoeıınyov ID; 8.529, 21 
Eonunvev] Eooumve ID; S. 542,6 Eowder] eüwder ID; S. 554, Sf. uao- 
tiowv — Öuolav < Lim Text, + a.R. (ebenso j), fehlt in D gänzlich. 
D muß also im 9. Buch aus I oder j abgeschrieben sein. Daß E 
nicht in Betracht kommen kann (das z.B. ebenfalls S. 515, 2 &&7) und 
S. 529, 21 &odunve hat), lehrt nicht bloß die Erwägung, daß E seine 
Lücken ausD ergänzt hat (s. oben S. XXXILI), woraus hervorgeht, daß 
D etwas älter als E ist, sondern auch die Tatsache, daß viele un- 

gewöhnliche Fehler nur in E, nicht auch in D (natürlich auch nicht 
in I und j) vorkommen, so: 8.493, 14 &£aywyıp] Enayoyıv E; 
S.499, 9 edgonotiar] edögaoıoriav; 8. 503, 16f. ’ Aoyaoıdiv — MeAyıoedex 
< E; 8.504, 2 edonzevan] elonz&vaı; S. 513, 14 xrrporoopor] xevo- 
toogov; 8. 522, 24 noooxdyarvra] neuyavra; 8.538, 15 oxnvıv] oxevi; 
S.552, 1 Paieodaı] Povkseodaı. Zu bemerken ist noch, daß, obwohl 
die zweite Hand schon am Schluß des achten Buches beginnt, sie 
doch hier derselben Vorlage wie D! folgt, s. S. 479, 5 rois — Exovaı 
(richtig) I < BOND; 7 öuoö uevr I < BOND und 8 oloı — veovs I 
ol(oı) zai »öv BOND; 9 dueinwyews (richtig) I, önoAnwens BOND. 
In dem kurzen von der zweiten Hand geschriebenen Stück des zehn- 
ten Buches fehlen entscheidende Stellen, doch stimmt im Inhalts- 

verzeichnis D an einer Stelle auffallend mit I überein: S. 555, 13 

Awöwoov Tod ras PıßAuodrjzas (richtig) ID, A. Too to» PıßAuodnx@v 
die andere Klasse. Aber von dort an, wo wieder die erste Hand 

schreibt, ist die BON-Klasse sicher, s. S. 559,8 &/eyydeiev OND 

(B fehlt), eöoedeiev I; 11 eldogs aütav BOND - I; S. 560, 20 aneA- 

Aayn® BOND ano4oyiav I. Aber in der im 15. Buch von der zweiten 
Hand auf einem eigenen Blatt (Fol. 361) nachgetragenen Partie 
(Bd. II S. 352,6 wedösodaı — 8.354,14 ra Ö£?) war wieder I (j) 
die Vorlage: s. S. 352, 12 ävapaioerov (richtig) ONV (B fehlt) @- 
apeioeraı I? avapdoertaı D; S. 353, 3 eddaiuw» (richtig) ONV (B fehlt) 

1) Bd.1S.521,24 hat I richtig nooxararayrjoavra, D nooxataynoavra: der 

Schreiber hat das zweite ra beim Übergang zu einer neuen Zeile vergessen. 
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eddauuorör IV D; 8.354, 3f. napaöefaıro (richtig) ONV (B fehlt) 

napeötfaro IP D; 8 önd xrovxı und xmodrreı (richtig) ONV (B fehlt), 

&rızmovredeı und zYovzı IP? D; 10 &£ aörjs ONV (B fehlt), 2Eoö IP D. 

Die dritte Hand hat sich anscheinend ebenfalls der Hs. I (oder j) 

bedient: s. Bd. I 8. 280, 7f. aörois — öl AID® < BONVD!; S. 381, 

Bf. uera — Öeöreoov ID? <OND! (B fehlt); S. 433, 7f. To yao — Arat- 

tnoaıs ID? < OND! (B fehlt); Bd.II S. 152, 23 ovvredev xal ID? 

ovvriderraı G (O zerstört) ND! (B fehlt); 24 &nızaleiodaı (richtig) 

ID3, &pızveiodaı ON (B fehlt) < D!; 8.158, 19 xaineg (richtig)] xal 

neol ID? zai naoa ON (B fehlt) < Dt. 

Dasselbe gilt für die vierte Hand, für die jedoch beweiskräftige 

Belege weit seltener sind: s. Bd. II 8. 71,1 (yon — 4 moAlas < ND*): 
Tög 

&vrös richtig BO, & 17 I &v 5 Dt; 4 ueyalas xai noAlag BO — ID? 

(7 für zai); 8.122,3 dAAnAmv Ötapeoerov (richtig) ID? dAAws öia- 

peoereov ON (zai ti — Öap. < DI; B fehlt). 
Scholien gibt es in D keine. 
D war im Verein mit E die Grundlage der ersten zwei Ausgaben 

(s. weiter unten), somit des Vulgattextes. Für Gaisford ist anschei- 

nend eine vollständige Kollation angefertigt worden. Gifford je- 

doch hat, durch Heikels Ausführungen veranlaßt, der D aus N ab- 

geschrieben sein läßt (8. 43), D zusammen mit N gänzlich vernach- 

lässigt. Ich habe D an der Hand der vollständigen photographischen 

Reproduktion, die die damals Preußische Akademie der Wissen- 

schaften für mich hat herstellen lassen, kollationiert und meine 

Kollation in Paris nachgeprüft. 

Heikels Annahme ist unrichtig, s. z.B. Bd.I S. 356, 6f. Emu- 

otiioas — aörodg (auch D) < nur N; Bd. II 8. 145, 21f. wurd — 

rootewöuevov (auch D, aber aörö) < nur N; 8.152, 21 &vov (richtig) 

ID:O & &v Di & (< öv) N (B fehlt); S. 383, 13f. hat die zum 19. Ka- 

pitel gehörende Überschrift N ausgelassen, D bietet sie. 

Aber umgekehrt kann auch N nicht aus D abgeschrieben sein, 

eine solche Annahme verbietet nicht bloß das chronologische Ver- 

hältnis beider Hss., sie würde auch durch Stellen wie folgende wider- 

legt werden: Bd.I 8. 20, 9 dyeAaiov (richtig, auch N), avayzalov D; 

S. 604, 1 jo — Anuop@vrog (hat auch N) <.nur D; Bd. II S. 381, 1 

dvrAkyew — magarovutvo (hat auch N) < nur D; 8.395, 17 Toö 

voö ywol£ovrog (richtig, auch N) 7050 oöx @oiLovros D. 

D ist, abgesehen von dem aus I oder j abgeschriebenen neunten 

Buch, ein aus derselben Vorlage stammender Zwillingsbruder von 

N, hinter dem er im allgemeinen weit zurücksteht. Über 

sein Verhältnis zu N und die Eigentümlichkeiten beider Hss. ver- 

weise ich auf das zu N S. XLIII Gesagte. 
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Zur Herstellung des Textes ziehe ich D nur subsidiarisch an 
allen Stellen heran: \ 

1. die in N entweder gänzlich fehlen oder nachgetragen worden sind; 
2. die in N durch Rasur oder sonst irgendwie geändert worden sind; 
3. an denen zwei Lesarten in N übereinanderstehen; 

4. an denen N im Gegensatz zu den übrigen Hss. außer D steht. 

Codex Batopedianus 180 (V von mir genannt; im Kloster 
Baroresdiov auf dem Berge Athos). Bei Eustratiades - Arcadios, 
Catalogue of the Greek Manuscripts in the library of the Monastery of 
Vatopedi on M#- „Athos, Cambridge, Amerika, 1924 (Harvard Theo- 
logical Studies. 11.) heißt es 8.251 im /Tlva& dvoudrwv zal noay- 
narwv: “Edoeßiov Toö Tlaupikov ... Edayyekızn anddcıdıs 179. 180”. 
Das trifft für 179 zu, nicht aber für 180; hier handelt es sich viel- 

mehr um die P.E. Auf mein Ersuchen hat die damals Preußische 
Akademie der Wissenschaften Teile dieser Hs. photographieren 
lassen; die Aufnahmen (positiv, nicht schwarz-weiß) sind sehr gut 

gelungen. Nach dem Katalog (S. 41) hat der Kodex 382 Blätter im 
Ausmaß von 28 (cm) x 21 (cm). Ich selber kann an der Hand der 
Photographien folgendes konstatieren: Fol. 11Yv rechts unten a, 12" 

rechts oben ß, 28" rechts oben 6, 36" rechts oben e’ sind offenbar 

vom Schreiber gesetzte Nummern zur Bezeichnung der Blattlagen 
(andere Nummern konnte ich auf den Photographien, da sie die 
Ränder nicht vollständig wiedergeben, nicht bemerken). Die Seiten 

weisen eingepreßte Linien auf, von denen die Buchstaben herabhängen. 
Jede Seite hat 31 Zeilen, jede Zeile 47 —52Buchstaben. DieHs. ist von 
einem einzigen Schreiber sehr schön geschrieben und ist sehr gut 
erhalten. Die eleganten sich gleichbleibenden Züge zeigen den 
Schriftcharakter der Hss. aus dem Anfang des 14. Jahrhunderts. 
Da der Katalog hinsichtlich der kostbaren Ausstattung die Ähnlich- 
keit mit Nr. 179 hervorhebt, dieser Kodex aber 1335 geschrieben ist 
(s. S. 41), fällt Nr. 180 wohl in dieselbe Zeit. Iota und v sind oft 
mit zwei Punkten versehen. Das stumme Iota wird regelmäßig 
ganz klein (punktartig) rechts vom Vokal unterhalb gesetzt. Größere 
Buchstaben stehen auch mitten in Sätzen, und zwar vor den Zeilen, 

meist zwei auf jeder Seite. Abkürzungen für Endungen und gewisse 
Wörter werden nicht sehr häufig gebraucht. Der Schluß ist als 
xolopov in Form eines Kreuzes ausgeführt. Auf Grund der Photo- 
graphien weise ich dem Schreiber auch die Verbesserungen und die 
am Rand notierten Varianten zu; Scholien gibt es in den photo- 
graphierten Teilen keine. Auf den Rändern steht folgendes: Fol. 119v 
<oörws yap Eotaı> yvwoıuov (Bd. I S.329, 11): oötws — yrmoıuov 
vom Schreiber im Text ausgelassen, am Rand nachgetragen;; Fol. 375’ 
Eßıadero — Öcfaodaı (Bd. II S. 405, 13f.): im Text ausgelassen wie 
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in O und N, der Nachtrag am Rand stimmt zu B und größtenteils 
auch zu Pseudoplutarch. Sonst gibt es noch drei mit am Rand 
vermerkte Varianten: Fol. 87 Beßovxes, eine falsche Variante (die A 
im Text hat) zu dem richtigen Adoßızes (Bd. I S.16, 23); 11r &p- 
odsdowusv (S. 24,4): als Variante auch in N, als (richtige) Lesart 
im Text von A; 5lr yevodloyeitaı: eine überhaupt sonst nicht vor- 
kommende Form für yeveakoyeita (S. 134, 26). 

Der Katalog hebt die Kostbarkeit der Ausstattung (bei der 
Gold verwendet wurde) hervor und gibt der Meinung Raum, daß 
Nr. 180 ebenso wie 179 Baoılırjs zaraywyrjs sei (4so werden um 
1335 beide Hss. der kaiserlichen Bibliothek  ..ı Konstantinopel 
angehört haben); in den photographierten Teilen sehe ich Orna- 
mente, wie sie keine andere Hs. der P. E. aufweist, darunter das 

bekannte altchristliche Motiv trinkender Vögelpaare?). 
Folgende Teile liegen mir in photographischer Reproduktion vor: 
I. Fol. 3? bis 104": Buch I bis V; Fol. 104r und 104v: Buch VI 

bis Bd. I S. 294, 15 örı. 
II. Von da an die Rückseiten der Blätter bis einschließlich 129: 

1057 S.296, 1 awdownoıs bis 8. 297, 17 zai tov; 1067 8. 298, 24 zal tıoı 

bis S.300, 17 aveAov; 107 S. 301, 21 xai Eni bis S. 302, 17 yıroufvag; 

108Y 8. 303, 14 &nıueiög bis S. 304, 13 ein; 109v S. 305, 10 jxov bis 
S. 306, 8 tapaxov; 110v 8. 307, 10 Enuorarei bis S. 308, 9 paviwg Te; 

111v S. 309, 8 tovöe bis S. 310, 8 xeioovos; 112v 8. 311,7 "EAAnv bis 

312,10 @AAe; 1137 S. 313,17 10 Wı bis S.315,5 &avverar; 114 

S. 316, 14 noayudrwv bis 8. 317,19 ovvdguevor; 115Y S. 319,3 deioro 
bis S. 320, 10 BovAdusvor; 116Y 8.322, 3 E& bis 8. 323, 11 airias; 117 

S. 324,19 ualveodaı bis 8.325, 24 Aovoinnov; 118Y 8.326,25 ra 

texva bis S. 327, 24 äv; 119v 8. 329, 5 eis bis S. 330, 10 r&ygvaıs; 120V 

S.331, 13 xai ano? bis 8.333, 1 xwoduerov; 1219 S. 334, 11 zai adra 

bis S. 336, 4 &xdortw; 1227 8.337, 8 Eoava bis S. 338, 11 näcı; 123v 

S.339, 17 u£xoı bis 8.340, 20 yovalzas; 1247 8.341,20 oööe? bis 
8.342,21 Paoıleds; 1257 8.343, 23 Öwöneo bis 8.345, 3 Tas; 126Y 

S. 346, 6 oödauds bis S. 347,7 xarlas; 127Y 8. 348, 12 ovveoynoas bis 

S. 349, 14 10; 1287 S. 350, 19 &xxeıraı bis 8.351, 18 ydo; 129v S. 352, 
21 aupor&owv bis S. 354, 1 aör@v (VI 11, 49). 

III. Fol. 352 bis Fol. 382r: das ganze 15. Buch (mit Ausnahme 
des Inhaltsverzeichnisses). 

Die Hs. V zeichnet sich nicht bloß durch ihre schöne Schrift 
und ihre kostbare Ausstattung aus, sondern auch durch den sorg- 
fältig hergestellten Text. Sie ist eine gute Vertreterin der BON- 

! Dazu siehe meine Abhandlung: Eine neu entdeckte Handschrift des Euse- 

bius (Die österreichische Nationalbibliothek, Festschrift 1948, S. 485—487) 

S. 485 f. mit Faksimile. 
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Klasse!), bietet aber gegenüber den andern Angehörigen dieser 
Klasse nichts Neues, mit Ausnahme einer einzigen Stelle: Bd. II 
8.382, 15 zexvenuevors richtig statt xexunuevors, s. Mras, Rheinisches 
Museum N.F. 92 (1944) 235£. 

Damit bin ich mit der Aufzählung der für die P. E. in Betracht 
kommenden Hss. zu Ende, denn alle andern noch vorhandenen 

Hss. sind aus bereits erwähnten abgeschrieben, nämlich: 
Codex Neapol. II AA 15 (von mir in Neapel untersucht): 

Buch I-VIII aus N (so E. Schwartz, aus dem Vatic. 1303 nach 
Heikel), Buch IX— XV aus I oder j abgeschrieben, s. E. Schwartz, 
TU IVıS.V, Heikel S. 41f. und 53f. 

Codex Ottobonianus 265: aus dem vorher erwähnten Kodex 
abgeschrieben, mit Lesarten von I oder j auf den Rändern, s. E. 
Schwartz a.a.O., Heikel S.41lf. 

Codex Ottobon. 366: aus I oder j abgeschrieben: s. E. Schwartz 
a.a.0., Heikel S. 49. 

Codex Oxoniensis (Collegii S. Ioannis B., s. Gaisford I S. IVe): 
eine späte, anscheinend aus D abgeschriebene (s. Heikel S. 45—48), 
jedenfalls aber ganz wertlose Hs., die nicht einmal die beiden eng- 
lischen Herausgeber für ihre Ausgaben heranzuziehen für wert be- 
funden haben. 

Codex Urbinas 6: aus N abgeschrieben, s. E. Schwartz a.a. O., 
Heikel 8. 39£. 

Codex Vaticanus 1303: aus der 2. Hälfte des 15. Jahrh., von 

nuxanlos AnootoAng Bolavrıos uera Tv TÄS Eavrod naroldogs AAwaı 
Eoyarn nevia ovl@v um Lohn geschrieben, ein Apographon von N, 
s. E. Schwartz a.a.O©., Heikel S. 40f. 

Ein Codex Vossianus (Nr. 197) enthält das 9. Buch der P.E.: 
nach J. Freudenthal, Hellenistische Studien, Heft 2 (Jahresberichte 

des jüd.-theol. Seminars, Breslau 1875), S. 199 eine sehr lücken- 

hafte Hs., “nahe verwandt mit EI und, wie es scheint, nach Stephanus’ 

Ausgabe von zweiter Hand corrigirt”. Ihre Wertlosigkeit erhellt aus 
der Ausgabe von Heinichen. S. auch Heikel S. 54. 

!) Charakteristische Stellen: Bd. IS. 10, 9 nooradevrrwv (richtig) HI 
€ 

nooradevrov OV, nooredevrrwov ND; S. 341, 23 Mayovocioı (richtig, auch N)] 

Mepvoatoı O, Maopyovocioı V, Meder: D (alles 1.H.). Überraschend oft 

stimmt V in Fehlern mit ND überein, z.B. S: 297,15 Todroıc VND falsch für 

roöütwv; 8. 304, 5 deiorega] dein VND; S. 314, 23 nodynarı < VND; S. 319, 7 

avayxıns < VND; S. 323, 8 peosw < VND; S. 325, 22 evaı < VND. Ander- 

seits ist S. 319, 14 das richtige ön) nur in VND erhalten (die andern Hess. 

haben dei). 

Mras, Eusebius I IV 
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Handschriftlichen Wert haben aber auch die zahlreichen An- 
führungen aus der P.E. in des Theodoret ‘EAAmızav Vepanevrırn) 
nednuatwv (s. das Stellenregister unter Theodoret). Welcher Hand- 
schriftenklasse Theodoret folgt, erhellt aus Stellen wie: Bd. I 8.227, 
24 xai diapdosıs <A Th. (gegen Plut.); S. 242, 20f. aruois Tois ano 
Dvorwv A Th., aruois Hvoröv rois ano Com BIONV; S. 252, 19 rooo- 
7x06v &orıw A Th. Plut., noooyxeı BIONV; S.313,4 ye] < I Th,; 
S.313,6 aadoonoıs BON, awdennovs I Th.; 8. 316,5 &x T@v richtig 

nur I Th.; Bd. II S. 41,8 9eoö richtig I Th., reoı natoos xai vioo 
ON (B fehlt); S. 94, 20 dAArp Eoıdwv ON Plat. "EAAnves iöwv I "EAAn- 
vos iöav Th. Man sieht also, daß Th. der AI-Klasse folst!). Daß 
auch Johannes Damascenus für I zeugt, ist bereits S. XXVI bemerkt 
worden. 

Ziehen wir aus allen vorangegangenen Ausführungen den 
Schluß, so ergibt sich, daß wir in der P.E. zwei Handschriften- 
klassen haben, von denen die eine durch A vertreten ist, dem sich 

I anschließt, jedoch so, daß I über B den Übergang zur anderen, 
durch BOVND vertretenen Klasse?) vermittelt. Die Reihenfolge 
der Hss. ist demnach folgende: A(H)|I||BO(G)VND. Wollte man 
einen Stammbaum entwerfen, so würde diesem am ehesten das 

von Bidez a. a. ©. (s. S.XVILI) 8. 156 gebotene Schema entsprechen. 
List in den Büchern VI—XV ausführlicher als die andere Klasse, was 

außer zahlreichen anderen Stellen der Schluß dessiebenten und der des 
zwölften Buches beweisen. Nichts hindert uns anzunehmen, daß in der 

B-—N-Klasse eine zweite antike, etwas gekürzte Ausgabe derP.E. vor- 
liest, wie ja auch die Hss. der Kirchengeschichte des Eusebius mehrere 
antike Ausgaben voraussetzen®). Dagegen hat der Text von B nichts 
mit einer eigenen Ausgabe zu tun, wie oben gezeigt worden ist. 

Wie alt unser Text der P.E. ist, dafür gibt es einen inter- 
essanten Beleg. Das 24. Kapitel der unter dem Namen ©ıuloxalta 
von Basilius d. Gr. und Gregor von Nazianz um 360 veranstalteten 
Auswahl aus Origenes’ Schriften ist laut der Überschrift dem 
siebenten Buch (22. Kap.) der P.E. (aus Maximus Ileoi ts ÜAng) 
entnommen (s. zu Bd. I S. 405, 2). Wir finden nun in der ®toxeaiia 
mehrere Fehler genau so wie in unseren Hss. der P.E. (nicht aber 
in der Schrift /Isoi Toö adre£ovoiov des um 312 gestorbenen Metho- 

!) Bei dieser Gelegenheit sei bemerkt, daß Theodoret auch Platozitate 

aus Eus. hat, s. Bd. II S. 24, 19—22 und 8. 25, 12. 

2) Der Archetypus dieser Klasse umfaßte zwei Bände (ßıßAi«), von denen 

der zweite die Bücher IX—XV enthielt: s. die Überschrift zum 9. Buch. 

®) S. die Ausgabe von E. Schwartz, Eusebius Werke II 3, Leipzig 1909 

(GCS 9, 3), S. XLVII£f., besonders 8. LVI-LIX. 



Einleitung LI 

dius, der denselben Abschnitt aus dem Werk des Maximus aus- 

geschrieben hat), s. bes. 8.405, 7f. xaraxeouarilouev; 8,407, 2 
ayevntov; 8.410,25 zaxos — Eveoyei; 8. 414, 19f. aövvarov — Eyew; 
S. 415, 7f. aAAnAoıg — Avrizeıraı. Die Annahme, daß Eus. eine fehler- 

hafte Hs. des Maximus benützt habe, verbietet uns die Tatsache, 

daß diese Fehler den Sinn stören (mit einer solchen Text würde sich 

Eus. schwerlich abgefunden haben). Wir müssen demnach annehmen, 
daß sich diese Fehler nach der Abfassung der P.E., aber noch 
vor 360 in den Archetypus unserer Hss. eingeschlichen haben. 

Die Ausgaben 

Erst 74 Jahre nach dem Erscheinen der lateinischen Übersetzung 
des Georgios von Trapezunt (s. S. XX VillI)erschien die erste Ausgabe 
des Originaltextes: Husebir Pamphili Evangelicae Praeparationislib. XV. 
Lutetiae. Ex officina Rob. Stephanı 1544. Fol. Robert Estienne 
(Etienne), Vater des berühmteren Henry (Henricus Stephanus), hat 
durch die Beseitigung der gröbsten Versehen die Grundlage des 
Vulgattextes der P. E. geschaffen. Die Nummern seiner (einer Unter- 
teilung entbehrenden) Seiten stehen auf den Rändern der folgenden 
Ausgaben (außer der von Heinichen, der von Gifford und meiner). 
Daß er Hss. der kgl. Bibliothek von Paris benützt hat, bezeugt er 
S.1: EX BIBLIOTHECA REGIA. Welche Hss. es waren, wird im 

Zusammenhang mit der Besprechung der folgenden Ausgabe er- 
örtert werden. 

Eusebvi Pamphili Caesareae Palaestinae episcopi Praeparatio Evange- 
lica. Franciscus V igerus Rothomagensis, Societ. Jesu Presbyter,ex MMSS. 
CODD. et laudatis ab ipsomet Eusebio Seriptoribus recensuit, Latine 
vertit‘!), Notis illustravit. Parisiis 1628?). Fol. Durch diese Aus- 
gabe erhielt der Vulgattext seine endgültige Form. Über die von 
Vigerus und seinem Vorgänger benutzten Hss. äußert er sich in 
der Praefatio S. III (wieder abgedruckt bei Gaisford IV 145): 
Novam ergo a capite interprelalionem aggressi, duos ex Bibliotheca Regia. .. 
Manuscriptos Codices accepimus, quorum altero Stephanus in G'raeca 
editione usus videlur, alterum ei saepe dissimillimum reperi. Accesserunt 
variae lectiones ex Richardi Montacutis libro descriptae, quarum mihi 
copiam aliquanto servus fecit D. Morellus ...; usu cum in aliis non con- 
temnendo, tum in lacunis quibusdam explendis fere praecipuo.‘‘ Da sich 
keine Spur einer Benutzung der Pariser Hss. A und B (von denen 

1) Diese Übersetzung war ganz neu, keine Neuauflage der des Georgios 

von Tr., s. Vigerus’ Praef. an der gleich zu zitierenden Stelle. 

?2) Ein Nachdruck erschien 1688 in Leipzig (fälschlich Köln als Druckort 

angegeben). 

IV* 
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letztere sich damals noch gar nicht in der kgl. Pariser Bibliothek 
befand, A in Fontainebleau) durch Stephanus oder Vigerus zeigt, 
bleiben die Kodizes C,D und E. Da ferner Vigerus Lesarten des Codex 
R. Montacutii (=C, s. S.XLI) aliquanto serius erhalten zu haben 
versichert, bleiben als Grundlage des Vulgattextes D und E. In der 
Tat liegen dem Text sowohl des Stephanus wie des Vigerus diese 
beiden Hss. zugrunde. Dafür ein paar Belege: 

1. für DE: Bd. I 8.180, 12 Auuvadew] “Alter ex manuser. Auuvd- 
Soro [D], alter Auuwalo: [E]’ Vig. in seinen Notae; Bd.I S. 492, 2 
gıAooopov — ’Ivöois: < ED Steph. Vig.; 

2. für E: Bd.I 8.112,2 nAeciorp E Steph., rAeiore (falsch) 
D, ‘alter ex MSS’ Vig. ebd.; Bd. I S.123, 1f. dnorundoavres 

Steph., önorunwoavres CD, “Mont. et alter MS’ Vig. ebd.; Bd. I 

3.473,24 Eyzıyvausvov E Steph. Vig., Eyxowoutvwov D, “alter manuscr.’ 
Vig.; Bd.1I S. 316, 13 oöv 7) xuvox&paiov (richtig, auch D)] owvjxe 
To xepalaıov E ovvijzav To xepdAaıov Steph. Vig.; 

3. für D: Bd. I S. 36,8 775? (richtig)] ai nur D, daraus Steph. 
und von ihm an alle bisherigen Herausgeber (auch Gifford); Bd.I 
S. 132,4 xai d&oog (richtig, auch D)] < E Steph., “additum est ex 
alt. MS! Vig.; Bd.I S. 324,4 nooxareıAnuu&vas (richtig, auch D)] 
Steph. Vig., ‘nooxaraßeßAnulvas alier ex manuser. [E] Vig.; Bd.I 
S. 354, 18 nooyervouevors] rooeyrwouevors D Steph., ‘Malui tamen utro- 
bique nooyevouevors, ut habetur in alt. manuser. [E) Vie.; Bd.I 
S. 367,22 övrws] övres (falsch) D Steph., ‘Alter ex manuser. [E] 

övros, recte' Vig.; ebendort 23. y. &xAextov] y. icoov (falsch) D Steph., 
‘Idem manuser. |E] y. &xAextov Vig.; Bd. ILS. 63, 26f. &ndxovoor ... 
yodpwv] yEyoaper (< Endx.) ‘alt. manuscript. |D] Vig.; Bd. II S.350,7 
6 Heonarntıxös: ‘Ita MS |D] longe melius quam os IT. [E} Vig. 

Vigerus (eigentlich Viguier), ein trefflicher Kenner des Griechi- 
schent), hat sich um Eusebius noch größere Verdienste als Stephanus 
erworben, nicht bloß durch Verbesserungen, sondern auch durch 
Erklärungen (in den beigegebenen Notae), durch seine im ganzen 
vortreffliche Übersetzung (wieder abgedruckt bei Gaisford) und 
durch den Index rerum et nominum, den mit geringfügigen Ände- 
rungen noch Gifford übernommen hat. Die Nummern seiner durch 
die Buchstaben (a) bis d unterteilten Seiten haben alle folgenden 
Herausgeber außer Heinichen auf den Rändern beigefüst?). 

!) Verfasser der (von G. Hermann neu herausgegebenen) Schrift De prae- 

cipurs graecae linguae idiotismis. 

°) Einen (nicht sehr sorgfältig gemachten) Neudruck des Textes von 
Vigerus veranstaltete Migne, Patrologia Graeca Tom. XXI (Paris 1857),21— 1408. 

Beigegeben sind Sp. 1457—1666 Variae lectiones et notae des Seguierus, 
marchio a Sancto-Brissone (Söguier, marquis de Saint-Brisson). 
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Eusebivr Pamphili Praeparationis Evangelicae libri XV. Multo 
emendetiores cum variis codıc. Voss. lectionibus nunc primum divul- 
gatis et selectis Vigeri suisque annotationibus edidit, indices adiecit Fride- 
ricus Adolphus Heinichen. Tom I. (Lib. I—-VIII) Lipsiae 1842, Tom. II. 
(Lib. IX—XV et indices) 1843. 4°. Unterhalb des Textes stehen 
Anmerkungen (Stellenangaben, Verbesserungen [hauptsächlich die des 
Vigerus, nur ganz wenige von Heinichen], Erklärungen). Trotz der 
Anpreisung “multo emendatiores’” zeigt der Text dieser auf Grund 
der Ausgaben von Stephanus und von Vigerus gemachten, auf sehr 
schlechtem Papier gedruckten und vom Verfasser eigenwillig und 
unübersichtlich eingeteilten Ausgabe!) keinen Fortschritt. 

Die erste moderne Ausgabe ist folgende: 
Eusebii Pamphili Evangelicae Praeparationis libri XV. Ad codices 

manuscriptos recensuitt Thomas Gaisford, 4 Bde., Oxonii (e typo- 
grapheo Academico) 1843 4°. 

Auf jeder Seite dieser auf sehr schönem Papier gedruckten Aus- 
gabe stehen der Text, der kritische Apparat und Vigerus’ lateinische 
Übersetzung; der vierte Bd. umfaßt außer dem 15. Buch Vigerus’ 
Dedicatio, seine Praefatio, seine Notae, eine Diatribe De Aristobulo 

von L. C. Valckenaer nebst Petri Wesselingii ..... De fragmento Orphei 
und De Aristobulo Iudaeo sowie die Indices. 

Gaisford, der die Hs. ABCDEFGHI für sich hat ver- 

gleichen lassen, bietet einen ausführlichen kritischen Apparat, über 
dem freilich die Vulgata des Steph. und Vig. in meist vornehmer Un- 
berührtheit thront, so daß H. Diels’ scharfes Urteil (Doxographi 
Graeci?, Berol. 1929, 43, vgl. auch 159) nicht unberechtigt ist2). Auf 
testimonia ex silentio ist bei inm überhaupt kein Verlaß; dadurch 
sind Duebner (in der Ausgabe des Ezechiel) und Niese (Josephus, 
Gegen Apion) oft arg irregeführt worden. Von Gaisford rührt die 
Einteilung der Kapitel in Paragraphen her. 

Eusebii Caesariensis opera. Recognovit Guil. Dindorfius,. Vol. TI. 
(Praeparationis evangelicae libri I—X) und Vol. II. (Libri XI—XV 
nebst Indices). Lipsiae (Teubner) 1867. 

In der Praefatio (I S. III—-XXV) werden zum erstenmal die 
Hss. (bes. A und H) ausführlicher besprochen, desgleichen die la- 
teinische Übersetzung des Georgios. Eigene Kollationen scheint 
Dindorf nicht gemacht zu haben, sondern auf Gaisfords handschrift- 
lichem Material zu fußen. Zur Herstellung des Textes hat dieser aus- 

1) Die Seitennummern der Ausgaben sowohl des Steph. als auch des 

Vig. fehlen gänzlich. 

2) ... ex Gaisfordii indigesta mole ... quanta perversitate Eusebüi illa 

editio conflata sit, nolo conqueri. 
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gezeichnete Kenner des Griechischen und durch die Herausgabe 
vieler Autoren wohlgeübte Gelehrte manches beigetragen. Ein kri- 
tischer Apparat fehlt leider, und die in der Praef. S. IV und XXIVf. 
angekündigten Annotationes sind nie erschienen. 

Eusebii Pamphili Bvangelicae Praeparationis libri XV. Ad codices 
manuseriptos denuo collatos recensuit, Anglice nunc primum reddidit, 
notis et indicibus instruxit E. H. Gifford, Oxonit (e typographeo 
Academico) 1903. Tom. I (Buch I—IX), II (Buch X—XV nebst 
Indices und Appendix mit Scholia quaedam potiora); Tom. III (zwei- 
teilig) enthält die englische Übersetzung!), Tom. IV Notae in eng- 
lischer Sprache. 4°. 

Diese sehr schön ausgestattete Ausgabe bedeutet einen gewal- 
tigen Fortschritt gegenüber allen früheren Ausgaben. Ganz neue 
Kollationen (darunter die des zum erstenmal verwerteten Kodex O) 
haben die Grundlage für den Text gebildet, der kritische Apparat ist 
reichhaltig und steht in organischer Verbindung mit dem Text (ist 
also nicht eine bloße Zugabe wie bei Gaisford), die Übersetzung 
bietet dem Leser trotz mancher Mißverständnisse eine gute Beihilfe, 
und in den Notes stehen vortreffliche Hinweise und Erläuterungen. 
Leider hat sich aber Gifford vom Vulgattext nicht völlig frei 
gemacht, ferner A überschätzt und N verschmäht. Im übrigen verweise 
ich auf die ausführliche Besprechung dieser Ausgabe durch O. Stählin, 
Wochenschrift f. klass. Philol. 22 (1905) 1007—1011 und 1027—1031 
sowie auf die von J. Bidez, Revue eritique N. S. 61 (1906) 506—509. 

Inhalt der P. FE. 

Eusebius gibt selber im ersten Kapitel des XV. Buches eine 
ausgezeichnete Rekapitulation des Inhaltes (unter Zusammen- 
fassung der Bücher zu Triaden). 

Zeit der Abfassung der P. FE. 

Einen festen Anhalt bietet die Anspielung auf den Betrug des 
heidnischen Propheten Theoteknos (Ende 313 oder Anfang 314) 
Bd.1I S.168, 11ff. (s. meine dortige Bemerkung). Diese Stelle muß 

also um diese Zeit (offenbar unter dem frischen Eindruck dieses 
Ereignisses) geschrieben sein. Da anderseits zur Zeit der Abfassung 

1) Außer der lateinischen Übersetzung des Georgios und der des Vigerus 

sowie der englischen Übersetzung Giffords gibt es noch eine französische von 

Migne (in dem Sammelwerk D&monstrations Evang&liques, Paris 1842—1853) 

und eine von Seguier de Saint-Brisson (Paris 1846). 
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des ersten Buches die Christenverfolgungen abgeschlossen waren 
(s. Bd. I $8. 19, 3 Zuei&tnoav) und Eusebius dasselbe noch im zwölften 
Buch (Kap. 10,7) konstatiert, dagegen im 13. (Kap. 6,12) einen 
Wiederausbruch derselben für möglich hält (was auf die Verschlechte- 
rung der Beziehungen des Lieinius zu Konstantin und das immer 
christenfeindlichere Verhalten jenes Kaisers zu Beginn der zwanziger 
Jahre des vierten Jahrhunderts hinweist), hat Eusebius mit der 

Abfassung der P.E. offenbar 312 begonnen und mindestens 
10 Jahre daran gearbeitet. 

Eusebius und die von ihm zitierten Autoren 

Aus seinem Verhalten gegen die noch vorhandenen Werke 

können wir einen Schluß auf sein Vorgehen gegenüber verlorenen 

Schriften ziehen. Bei der Unmasse der Zitate in der P.E. sind ihm 

nur folgende Verstöße unterlaufen: Clem. Al. prot. wer’ oAlyat) (in 

Wahrheit früher): Bd.I $.92,11; strom. 6. Buch (richtig 5.): 

Bd. '8.56,1; Plat. resp. 3.B. (statt 4.B.): Bd. HI S.129,3; 

Plutarch (de defectu orac.) zoootidnoı (13. Kap., vorher ein Zitat 

aus dem 17. Kap.) Bd. IS. 227, 19; Philo Iud. &xık£yeı (steht in Wahr- 

heit viel früher, und nicht in der Schrift I/eoi Toö To yeloov TO xoeir- 

zovı pıleiw Enırideodaı, sondern Ileoi ovyyboews dualkztow): Bd.1I 

S. 36, 14 und 24°). Das ist alles. 
Die Zitate selber sind genau und wörtlich?); entsprechend seinen 

Versicherungen noös AdEıw, zara AEw, no05 6nua, adrols 6nuaoı (8. 

das Wortregister)*). Nur gelegentlich finden sich geringe stilistische 

Änderungen am Anfang der Zitate, wie sie eben der Zusammen- 

1) Zur Bezeichnung späterer Stellen bereits zitierter Werke gebraucht 

Eus. stereotype, aber mannigfach variierte Wendungen, die Dindorf I S. XIX 

zusammengestellt hat: xai ned’ Ereoa (pnol, Erukkyeı), elta Pnoı, wal Eins 9, 

zal uera Boayea p., zai nakıy (p., EruAkyeı), Todroıs ned’ Erega Erulkyeı, zai ünoßas 
e 

EEns Enıkeyeı, TOVToıs 6 ovyyoapeds Enılkyeı, nal aödıs Eis Pn08, eid Eins 9. 

zal ndAım noootidnoı Tois eionuevoıs tadra (AEymv böE), zai Enıpegsı Aeyav EENS, 

6 ö° aörös xal raüca zaparidnoı u. dgl. Daß er hierin bei Clem. in die Schule 

gegangen ist, lehrt z.B. Bd. II S. 203,1. 

2) Fraglich ist in der Überschrift Bd. I S. 549, 2f.: dänö Tod no@&rov Tg 

’Ivorhnov doyaokoylas (richtig I. B. ITesoi tig’ Iovdalov doyauörnros, Gegen Apion): 

die ganze Überschrift fehlt ja in der Hs. I. Dieselbe falsche Angabe steht 

(aber nur in I) auch Bd. I S. 483, 17f. 

3) Nur beiDiodor sah er sich zu einigen Änderungen genötigt, s. weiter unten. 

4) Ihre Abgrenzung erfolgt mit raüra (Tovaüra) 6 deva, Taüra uEv oörTos, 

taürta uev oöv DöE Eyerw u.dgl. 
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hang mit dem Ganzen, dem sie eingefügt sind, erfordert. Um so 

unbesreiflicher sind daher die Verunglimpfungen, die Eusebius von 

Gelehrten früherer Zeit erfahren hat (man mag sie bei J. Freuden- 

thal, Hellenistische Studien‘), Heft 1, 8. 3f. nachlesen, dar- 

unter das ebenso kecke wie unbegründete Urteil Niebuhrs). Von 

philologischer Seite war Valckenaer der erste, der Eusebius Recht 

zuteil werden ließ?). Ihm stimmte Dindorf bei (s. seine Ausgabe I 

S. XVIIIf.), ebenso Freudenthal a.a.O. S.4—14 und S. 184, und 

kein Unbefangener kann anders urteilen. Eusebius vermeidet es, 

die zitierten Texte seinem eigenen Stil anzugleichen. Wie gewissen- 

haft er vorgeht, lehrt der Vergleich mit Clemens. Zwei Stellen sind 

besonders bezeichnend: Bd.I S. 493, 11—18 zitiert er eine Stelle 

des Aristobul aus Clem., Bd. II S. 190, 18—191, 4f. dieselbe Stelle 

direkt; Clemens schließt mit doyuaronoıiav, Eus. (d.i. Aristobul) mit ö. 

xareyboıcev, d.h. Clemens hat den bekannten Fachausdruck der 

hellenistischen Zeit xaraywoilew, weil er seinen attizistischen Ten- 

denzen zuwider war, weggelassen, Eus. bewahrt (s. Mras, Rheinisches 

Museum N. F. 92 [1944] 221)?). Auf eine andere Stelle hat Freuden- 

thal a.a. ©. 8. 13 hingewiesen, Bd.I S. 522, 17—25 (Artapanus) im 

Vergleich mit Clem. Al. strom. I 154, 2f.: Clem. kürzt stark und 

gibt nur den ungefähren Sinn, und — was besonders bezeichnend 

ist — für das von Artapanus bei Eus. durchwegs gebotene Moöoos 

gebraucht er die gewöhnliche Form Mwvons. 

Über die Zitate aus Diodor, Dionys von Halikarnaß, Plato, 

Porphyrius, Xenophon und aus der Bibel hat Heikel einiges ge- 

sagt (8. 56-69: Quae ratio inter codices Eusebis et codices eorum 

scriptorum, e quibus nonnulla excerpsit Husebius, intersit). Darüber 

ließe sich und müßte man viel mehr sagen, als Heikel gesagt 

hat, auch müßten alle von Eus. zitierten Autoren in die 

Untersuchung einbezogen werden, wozu hier natürlich nicht der 

Platz ist. Nur zu den Exzerpten aus Diodor will ich einiges be- 

merken. Im ersten, zweiten und dritten Buch stand Eus. vor der 

Aufgabe, aus Diodors umfangreichem Schrifttum die passende Aus- 

wahl zu treffen. Er hat diese Aufgabe mit Geschick gelöst, wobei 

es freilich nicht ohne zum Teil starke Kürzung und Veränderung 

1) Alexander Polyhistor und die von ihm erhaltenen Reste jüdischer 

und samaritanischer Geschichtswerke (Jahresber. des jüd.-theol. Seminars, Breslau 

1874 und 1875). 

2) Diatribe de Aristobulo (wieder abgedruckt in Gaisfords Ausgabe) 75 

(IV 408 Gaisf.) und 82 (IV 413f. Gaisf.). 

3) Daraus folgt, daß der echte Wortlaut des Aristobul hier bei Eus. 

vorliegt. 
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abgehen konnte, gelegentlich auch nicht ohne kleine Ungenauig- 
keiten, so Bd. 1 5.69, 9f. (s. meine Anmerkung zu dieser Stelle), S. 71, 
12f. (bei Diodor IV 31, 4 heißt es: weil Herakles den Sohn des Hury- 
tos tückisch von einem Turm hinabgestoßen hatte, grämte er sich 
hinterher) und S.75,7 (s. meine Anmerkung). Hervorgehoben zu 
werden verdient: Diodor stimmt öfter mit Eus. Hs. A als mit BONV 
überein; Eus. bietet S. 27, 1 mit Diodors Hss. CFGLM die erweiterte 
Fassung (gegen Diodors Hos. ABDEN); S. 34, 25 Eus. zavrn mit Dio- 
dors He CF (die anderen Hss. zavrayn); S. 68,1 Eus. 5000» mit 
denselben Hss. Diodors (die anderen Zödos); 8.72,5 Eus. ro@rov 
mit denselben Hss. Diodors; S. 62, 13 vouiZew mit der Hs. C Diodors 

(s. zur Stelle); S. 112, 23 = Diod. Hss. CD; zwei andere Namen 
als bei Diodor 8. 72, 15. 

Zwei Stellen aus Plato habe ich im Rheinischen Museum N.F. 92 
(1944) 218f. behandelt. Die Tatsache, daß Eusebius manche Stelle bei 
Plato (bes. in den Gesetzen mit ihrer vertrackten Sprache) andersals wir 
verstanden (womit übrigens nicht gesagt sein soll, daß wir diese 
alle richtig verstehen) oder auch mißverstanden hat, darf nicht zur 
Änderung solcher Stellen verführen. Auf zwei bemerkenswerte Ab- 
weichungen von unserem platonischen Text weise ich hier hin: 
Bd.II S. 172, 23 (Plat. resp. 382a) Oioda nov (Platos Hss. Oörws) 
und S. 188, 12 (ap. 40d) oöyi (Platos Hss. un örı). 

Merkwürdig ist, daß Eus. trotz der guten Disposition der P. E. 
sowie seiner zahlreichen Vor- und Rückverweisungen (s. das Namen- 
und Sachregister unter Eusebius) bei mehrfach wiederholten Zitaten 
Hinweise auf Stellen, an denen sie bereits vorgekommen sind, 
unterläßt; so wird z. B. Plat. Tim. 41ab Bd. ILS. 69, 9ff. und S. 243, 

lff. von Eus. direkt aus Plato und S. 207, 16 indirekt (aus Clem.) 
angeführt, nirgends aber vermerkt, daß das Zitat bereits vor- 
gekommen ist. 

Woher hat sich Eusebius seine Zitate verschafft ? Die Antwort 
lautet: aus der reichen bischöflichen, von Pamphilos gegründeten 
Bibliothek von Caesarea in Palästina!), deren Grundstock die von 
Origenes bei seiner Flucht nach Caesarea dorthin gebrachten Bücher 
waren. In dieser fehlten zwar Tragiker, Komiker?) und Lyriker, 
desgleichen wohl auch die Originalschriften der Stoiker und Epi- 
kureer, dafür aber war sie sehr reich an Werken der Historiker und 

1) S. Eus. hist. ecel. VI 32, 3. Diese Bibliothek würde eine eigene Unter- 

suchung verdienen. 

?) Keinen einzigen Tragiker- oder Komikervers hat Eus. in der P.E. 

direkt zitiert. Wie viele Belege für seine Ausführungen hätte er bei Euripides 

oder Menander finden können! 
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späterer Platoniker!). Überhaupt hat Freudenthal mit seiner Be- 
hauptung (a.a.O. S.7) recht: ‚„„Eusebros ist nämlich ebenso belesen in der 
neueren, wie wenig bewandert in der älteren Litteratur der Griechen‘ (außer 
Plato und Xenophon). Dieses große Exzerptenwerk hätte ohne 
Mithilfe von amanuenses kaum zustande kommen können. Man tut 
m. E. am besten, sich folgende Vorstellung davon zu machen: Eus. 
sitzt auf seiner xad&öoa, umgeben von seinen ötdxovoı, die zugleich 

vordoioı (Taxvyodpoı) sind, in der bischöflichen Bibliothek von 
Caesarea. Aufforderungen wie Aaßwv avdyradı Bd.I 8.105, 15, 
S. 558, 21 und Bd. II S. 268, 12, Aaßov od ye avayvodı Bd.I S. 454,22, 

zal 61 Aaßov Aavayrodı Bd. IS. 485, 19, Außov oöv avayvadı Bd. II 
S.165,12, avayvodı ... Aaßov Bd.II S. 245, 4f., od ÖE Aadwv avayradı 
Bd. II S. 324, 6 oder &xewa Ö& nor no@ra ÖleAde Bd.I 8. 573, 25 
gelten ja natürlich dem Leser, nichts jedoch hindert uns anzunehmen, 
daß sie auch den um Eusebius herumstehenden Diakonen galten. 
Das von einem Diakon Vorgelesene wird von anderen nach- 
geschrieben. Nach Beendigung jeder solchen Vorlesung macht Euse- 
bius seine (manchmal zu Homilien anwachsenden) Bemerkungen 
dazu, die ebenfalls gleich nachgeschrieben werden. So etwa haben 
wir uns m. E. das Zustandekommen dieses umfangreichen Werkes 
vorzustellen. 

1) Ob sie Aristoteles’ Schriften enthielt, ist fraglich, jedenfalls verwendet 

Eus. zur Darstellung der Lehre des Aristoteles (Buch XV Kap. 2—13) nicht 

dessen Originalwerke, sondern Schriften des Aristocles, Atticus, Plotin, 

Porphyrius. 



Abkürzungen und Vorbemerkungen 

A = Codex Paris. Graec. 451 (914 geschrieben), s. S. XIII bis 
XVIM. 

B = Codex Paris. Graec. 465 (13. Jahrh.), s. S. XIX— XXI. 
D = Codex Paris. Graec. 467 (16. Jahrh.), s.S. XLIII-XLVII; 

nur subsidiarisch neben N verwendet, s. S. XLVII. 

G = Codex Laurent. Plut. VI9 (1344 geschrieben),s.S.XXXVIIL 
bis XLI; nur subsidiarisch neben O verwendet, s. 

S. XLI. 
H = Codex Marc. 343 (11. Jahrh.); s. S. XVIIIf.; nur subsi- 

diarisch neben A verwendet, s. S. XIX. 

I = Codex Marc. 341 (15. Jahrh.), s. S. XXIII —XXXII. 
N = Codex Neapol. ITAA 16 (15. Jahrh.), s. S. XLII£. 
O = Codex Bononiens. 3643 (Ende des 13. Jahrh.), s. S. XXXIII 

bis XXXVII; OG bedeutet: eine in OÖ unsichere Lesart 

wird durch G bestätigt. 
V = Codex Batopedianus 180 (Anfang des 14. Jahrh.), s. 

S. XLVII—-XLIX. 

Unselbständige Hss.: S. XXVII, XXXIIf., XLIX. 

LXX = Septuaginta. 
NT = Novum Testamentum. 

Eine in Klammern neben der Sigle einer Hs. stehende Angabe 
bezieht sich nur auf diese Hs. 

A* (oder eine andere Sigle)* = die betreffende Hs. vor der 
Korrektur. 

a (oder ein anderer Buchstabe) ausgebess(ert): die betreffende 
Hs. hat eine aus einer andern Lesart umgeänderte Lesart, z.B. 
Bd. II S. 21,13 x&xonto I (o ausgebess. — ex correctione, anschei- 
nend aus aı). 

nachgebess(ert): eine undeutlich gewordene Lesart ist wieder 
hergestellt worden. 

verbess(ert): aus einer falschen ist die richtige Lesart hergestellt 
worden, z.B. Bd. II S. 21,13 x&xonto] z&xomraı D! (verbess. 4. H., 
d.h. aus xexonraı ist das richtige x&xonto gemacht worden). 
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f (in den Hss. I’ mit hineingestelltem P) — yodperaı (Ein- 
führung einer Variante). 

a (oder ein anderer Buchstabe) = «a unsicher. 
- = ein fehlender Buchstabe. 

— Rasur eines Buchstabens. 
+ = fügt (fügen) hinzu, hinzugefügt. 
< = läßt (lassen) aus. 
» —= stellt (stellen) um. 

< > = einzufügen (fehlt in allen Hss.). 
| ]J = zu tilgen (steht in allen Hss.). 

7 = Textverderbnis. 

| | im Text: Seitenschluß bei Vigerus. Im textkritischen 
App.: Trennung der Varianten zu derselben Zeile. 

d. Ausg. = die bisherigen Ausgaben. 
a.R. — am Rand. 

AR — m Dex 

nn. — nämlich. 
Dind. — Dindorf. 

Gaisf. — Gaisford. 

Giff. — Gifford. 

HkI. — Heikel (s. S. XIII). 

Schw. — Ed. Schwartz. 

Steph. = Robertus Stephanus. 
Thart. = Theodoret (Osoöwentos), "EAinmvızav Veoanevrırn) 

zadnuarwv (Graecarum affectionum curatio, rec. I. Raeder, Lipsiae 
1904). S. s. L. 

TU = Texte und Untersuchungen zur Geschichte der altchrist- 
lichen Literatur. 

Vig. — Vigerus; auf seine Ausgabe beziehen sich die auf den 
rechten Rändern stehenden Zahlen der durch (a), b, c, d abgeteilten 
Seiten, die Seitenenden seiner Ausgabe sind durch | bezeichnet. 
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A 

TAAE TO HP2@TON IIEPIEXEI ZYTITPAMMA 

THZ EYATTEAIKH2Z IIPOIIAPALRKEYHZ 

a’. Tis 1 Ts edayyelmns Önodeoews Enayyelia -» » » ..... . Kap.1.8.5,2 

B'. Tiva noös Nuäas ouvmdes Aeyeıw Tois Ta zad’ Nnuäs Öıaßarleıw Eruygewoücw 

Kap. 2. S. 8,18 

y'. "Otı un aveletaorws Ta Tod owrnolov Aöyov poovew eiloueda. . Kap.3.S. 11,1 

6. "Ortı un dxoitws hu 1) nepl Tov Bpelumtaroy TIoTiS zara zauoöov naoakaupaverau 

Kap. 4. S.15,1 

e'. "Ortı un ävev ompgovos Zoyıouod Ts narolov ÖeıowWdaluovos nAdInS Avexwonoauev 

Kap. 5. S. 21,23 

c’. ”Oca nao’ "Eiinoı xai ola nepi TS NOWTnS xoouoyovias dvaypaperaı, za @G 

EDAGYOG AÖTEV ÜVEXWONCRUD - -» » -» = ernennen... Kap. 7.8.25,1 

©. "Ooa Tois pvoıxois Yıhocöpoıs epi dExÄV ÖLanepwrnTa zul @S ai TOUTWV era 

BRÜRTERIENATTEGUNHEDN AL ae ee aD, 1 

n'. "Ortı nAeov oböEv oi nalmoi TÜP ar’ oögavoy pawouerov dotgwv Edeoröyowv 

Kap. 9. S. 34,16 

©. "Ortı undeuia Tıs Tv aörols negi dewv uvdoroyia obdE ye Eodvoy lögvaıs S. 37,19 

U. "Orı veorega Ta Bio nagsıoijataı Ta nei T@v Veiw napd Tois noAkois TedovAn- 

ee a a er Re LE NWS: 

ı@'. "Eruroun ts Dowixwv dpxawioyovusvns Veoloylas zul neoi T@V TadrTnv Ovy- 

yoayausvwv zal örı Öixalog aurns zarentöcauev. » » . . . Kap.10.S. 42,18 

H (bis zum Beginn von A) IG (bis zum Beginn von O) N(D)V. ABO setzen 

erst später ein. 

1A:s.zuS.55,1 2 zeoıeysı hier H, - vor 16 IGN; raöde Eotw Ev ro a 
Touw Ts Eedayyelıans noonapaoxevis V 4-21 Ziffern in HGNV < ID 

5 odvnd&s £orı(v) HDN (2otı übergeschrieben [Kompend.] 1. H.) | rois ra] 6 H 

7y’<N 8y’N |aeoi (auch D)] zaea N | opeiluov (< Spir.) Adya»H 10 6’N 

12 € und vor «ai od’ N | xal ola nach "Ooa V | xoouoyovies H (vgl. 

S. 25, 2) xoouonodaes IGNV 14 xai®? H < IGNV .16-18... . &deoAoyovv' 

und&v negi Tod T@v Ölmv Beod, AAN oBdE neoi Eodvwv idodoewg oVÖE egi 

daıuovov EruotauevoeV 18 Tv aörois IGN jv H (aber 8.37, 19 jv adrois 

A) 99V | zepi — noAlois H napa r. noAl. negi 9. GN naod Tols zakaıois 

neoi dB. I naoda Tois nalauois (nepi 9. nach Tedo.) V | -))- GNV DA V 

21f. am Rand der Zeile taduıı» — xarent. ıB' N 22 öu] os V 
ES 
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ba or 

A 

a. TIE H TH2 EYATTEAIKH2 YIIOOEZEQ2Z ELIATTEAIA 

Tov xoıotiavıouov, 6 Ti NOTE Eotiv, NyYovuevos Tols 00x eiöooı 1,1 
rapaornoacdaı dıa Ts nooxeıueıns roayuareias iv edayyekızıv 
anodeıkır neoıdkew Ernayyeikouevns, TIivde 001, Velov ENIOXONWV Xonua, 
Osödore, plAn VBeod xal ieoa xepain, o0v Edxals Eneparnoa, El WG 
äoa ts napa ooöd Tröxoıuı Bondeias, tals pılodeoıs ÜnEo Nu@v ieoovoyiaus 
ra ueyala or ovunodrrovrog eis tiv nooßeßAnuerp is edayyeius 
dıdaozahlas Önodeoıw. aAra yao ri | Bodkeraı Toöro ÖnAodv 6 yauev 2 
edayyeiıov, NO@Tov andvrwv ÖLaodo@caı zaAor. TodTo ÖöNn näow Vdoo- 
ToIS Tv rapovolav TOV AVWTÄATW® zal ueyiorwv Ayadav, akaı EM 
TOONYopevuevwv, vewori ÖE Tols näcıw Erulauyarrwv, edayyeiileraı, 
od Tov od PAlnovra nAodrov oBÖdE TI ouıxoav zal noAvnadn Tadıım 
Cor noogsvodv 0o0Ö’ Öca o@uaros zal pbooäs oixela, ta ÖE woxals 
vosoav odolavy zertnusvaıs pila TE zXal NOOONYooa, GV zal Ta OwudTtwv db 
eEnntaı, orıäs Epenousva Ölen. ein Ö Av TOÖTWP TO zepahaıov EÜGE- 
Bea, oöx N yevöwvvuos xal noAvnkaris, AAA N 00V AAndeia tiv 7000- 
nyooiav Enıyoapouern. Eotıw ÖE adın N) noos Tov Eva xal uoVov Ws 

w 

5 9. En. xo. = Eus. dem. ev. I 1,1 (ebenfalls an Theodotus), hist. 

eccl. IX 6, 2 (9. rı xo. didaoxdiwv ebd. VIII 13, 7) 6 @üin 

nach Plat. Phaedr. 234 d uera 000 is delas xepains 13 Töv od PA. m). 

nach Plat. leg. 631e (zitiert von Eus. Bd. II S. 105, 21). 

zEepaAn] 

HIGN(D)V 

Nach der Inhaltsangabe + Evöoeßiov toö IlaupiAov + H Evoeßiov Toü 

II. edayyelırns noonapaoxevis PıßAlov no@rov (und am’ oberen Rand röuos 

a) V 2 HINV<G 5 delwv G 6 @eööore: Bischof von Laodicea in 

Syrien, dem auch die dem. ev. gewidmet ist; gerühmt hist. ecel. VII 32, 23ff. 

S. das Namen- und Sachregister Sue <G 12rs <H 13 uxow H 

14 owudrwv H 15 owuarov (vgl. S. 20, 13)] oouara d. Ausg. (außer Giff.) 

16 zo <I 18 &penousen I &otıv H Zorı die übr. Hss. | os <H 
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6 Eusebius 

dANdos Öuokoyodusrov TE nal övra Deov Avavevoıs xal 1) xara ToüTov 

tons EEayıs, I) zal 1) odg adrov Eyyiveraı gıkla, N) mageneraı To Veo- 

gilks Övrwg zal toLouardgıov TEAos, Üvader Er TÜV xgEıTTOVvOv AnNWgon- 

uevov zal no0s adra Örazvßeovouevov al ad naAıw eis adra zarailj- 

yorv. Ti odv Äv yEvoro Ts Ayadns Tadıng zal navoAßiov Veopıllas 
uaxapıorörteoov; oöyi zal long aörog zai pmrös xal AAndelas zal nav- 
Twv dyadav Tauias TE xal xoonyos Tols näcı xadeornxev; odyi al 

Tod ebaı Ta ndvra xoi Tod Civ aöros mv altiav negıeiingev; TO 67 

oöv TI noos adrov oreılausvw pıklav ti Av Erı Asinorro; Tivos Ö° Av 
Öctepoito 6 T@v Övrws dyadav Tov Önuovoyov EEwxeıwuevos; 1] TIvos Av 
&Aatroito 6 xal natgog Ev X@0a zal amdsudvos TOv uEyar NIOOTATNV ai 
zaußacıldEa TÜV Öhowv Eruuyoapousvos; ar 00x Eotw einev Ö TU 
un) oöyi 6 T7 diadkoeı TO naußacıklel Deo nAnoıalov zal Tjs nannara- 
olov pıllas dia TS Eruornuovinijs edoeßeias NEımulvos Öuod zal wvyns 
zal oWwuaTos zul TOP ErTos ANdVTWv ED Üv £yot. Tadrnw Ön Toivvr 
iv dyadım zal owrijoıov noos Veov avdomnnv gıllay dvwder Ex TOÖ 
ravayddov zaransupdeis Veod Adyos, GOonEp Ts Answouey&dovs PYOTOG 
ady), näcıw Avdomnoıs edayyediLerar, 00x Evdävde noder 006 | ErEowder, 
ara navrayodev EE ündvrav Edvov noos Tov Tav Ölwv VEeov Tapopudv 
imeıw onebdew TE xal ndon Moodvnia yuyiis TO Ö@pov ünodEyzodaı, 
"EAinvas Öuoö zai Baoßapovs, Üvdoas Äna yvvaıfi zai vnriors, NEvNTAg TE 
zal nAovolovg, 00WOÖS xal lÖLWTAS, OVÖE TO OIXETIXOV YEVOS ÜTEEPDOVGr 
TS AANOEwS, ötı 6 ulay TIV navrov odolar TE zul Pboıw 6 Nato 
adTtov ovornoduevos wmäs eixötws al tig long nahm Toüs navras 
usyalodwosäs NEIwoeE, TIv noos adrov yr@olv TE xal pıllav ünacı Tols 

9 noös — yıl.: vgl. Sap 7, 14 25 Tv» — gıllav = Eus. vit. Const. I 8,4; 

vgl. laus Const. 9, 5 

HIGN(D)V 

2 Long &£ayıs 5 H Com && cs IGNV | yiveran + Ey1.(?)HandI 3 övrws 

<I ?teH < IGNV 8 adröos <H | neoıeiinpev H. neoıeiinge IGNV 

9 aöta GN 10 6 — E&£ox. Hkl. töv (< 6) ivrws ayadov Önu. EEwxreımuevog 

H 06 rtöv ayadav Tov 6. E£owzeioduevogs IGNV 11 &/arroito H. -@ro 

IGNV 11f. zai nauß. nooor. I 13f. rauuazaoicv H -oiorov IGNV 

14 xai y. HV xai y. te GN y. rel 16 avdoonw» hier IGNV vor neös H 

17 neupdeis H | Beod Adyos H. 6 Beös A. GNV I (90 = Beoo übergeschr. vor 

xarer., 1. ? H.): absichtliche Änderung im orthodoxen Sinn 19 öAovr H 

Zu 21 am Rand dnoola ä G 22 oöre H 23 odolav te xai < H 

24f. eix. — ueyal. HGNV (ndAıw vor uey. GNV) eixöros nd x. T. io. tig 

uey. (< T. navrac) I 25f. Tr. önaxodovan (< EB.) I 

(3) 

-j 



Praepar. evang. 11, 3—11 7 

inaxrodew EdEAovoı zal Tıv Xapıy eduapws aonabouevors ÖweoVuevos. 
tadrnv ö XoLoTod Aoyos Tre TIjV NOOG TV adrod nareoa pıklav Tov 

odunavra xdouov edayyeiuodusvog “Nez yap Av &v Kororo Köouov Karar- 
AKoowv Exurö, uN Aoyılöuevog adrols Ta rapanrauare, 9) Ta Vela Ölödoxei 

5 Aöyıa, EIdWV TE, PNolv, euNyyYErloaTo elpnvnv Tols uaxpav, elofvnv rorseyybc.” 
radta nodralaı naldes " Eßoaiwv VBeopopodusvor TO Odunavrı K0ou@ 

nooedEonıkov, 6 uev Tıs Bowv "UuynodmoovraL Kal ETLETPAPNOOVvTEL TTPOG KUpLov 
TAVTA TR TEpaTE TG YNG, Kal TPOOXLYNDOLCLy Evarıov KÜTOD TI&CHL di 
rarpLal Tav Edv@V, Orı Tod xuplov 7 PBaoıkela, al alrog deonöler T@v 

10 Ivy” zal nal" “elinate Ev Tols Edveoıv Örı xbpıog Eßaotkeuoe' al 
yap XaTWpdwoe NV olmounevmv, hris 08 onkeudnoeran” 6 ÖE pdorwv 
“Erıpavnoeraı xUpLoG Ev aurols xl EEoAodpeboer rr&vras ToDs Heads Tüv 

EIVOV TIGE YNG XL TTPOGXLVNCOLOLy KUTW Exaxotog Ex TOD TOTOD KbToU.” 
radta noonalaı Veloıs gomcuols Avazelusva vöv eis Huäs abTodg dıq 

15 TS Tod owrnoos Hußv ’Inood Xoıoroö Öldaoxadiag neprvev, @s Ti 
nraAaı xMoVTrousınv TE xal Tols uN TOoÖTwv ArteElools T00000xwuErnV 
tov Edv@v Aandvrmv Veoyrwoiav EIXoTws Tulv Tov Evayyxos EE odoavod 
rrapovra Aoyov evayyeillcodaı, rals Tov nalaıdv pwvals Ta dia T@vV 
Eoyov AnoTsl£touata OvVTosyew Eröcızvöuevor. 

20 "Aida yap Ti xon oneddew YPddvovra TH noodvula Tıv T@v did 
u£oov Aoywv AxoAovdiar, avalaßeiv EE Önapyiis ÖEov xal Ta Eunodav 
änavra ÖLaAdoaoda,; EreiöN yao Tov yoLotiavıoudv Tives odÖEva Adyov 
anoowlew, AdAOyw ÖE nioteı zal üveferdorw | ovyzaradkoeı Tods Ts 
roo0nYoplas Epızusvovs TO ÖdEav xvooOv vneıAnpaoı, undeva PAoxov- 

25 Tes ÖVvaodaı Öl ANodEILEews Evapyodg Tap&yew TErUuNGLov TAGS Ev Tols 
Enayyeikousvoıs dAndeias, nioteı ÖE uovn 7000EXEıw A&L00v TOÖG 77000- 

3f. II. Cor 5, 19 5 Eph 2, 17 (vgl. Ies 57,19) 7-10 Ps 21 (22), 28£.; 
s. dazu Eus. eclog. proph. II 13 (85, 17—22 Gaisford) 10£. Ps 95 (96), 10 

12f. Zeph 2,11 23ff. vgl. Eus. dem. ev. I 1,12 und 15 

HIGN(D)V 

1 eöüuaoö@s IGNV evoeßös H eduevös Schw. eöxaiows ? Mras. Oder eduaews 

dwo. ? 2f. 779 — xöouov H. rıjv noög abTod p. TOD natToös TO O’unavrı x0ou@ 

INV rip noös adrod T. naroos TO 0.x.@. G 3 edvayyekißcscdaı mit doppeltem 

Akk. auch S. 10, 20; 11,20; 18,22 | & Xguor@ H < IGNV | xöouov und 
4 Eavr® H xöouw und Eavröov IGNV > uaxoai IGN 5 Eronıov adToü] 

auto GNV 9 n Baaıl. H + rs yjs IGNV 12 Erıpavnoetaı H Erupauns 

£otaı ILGNV 13 aöta] aörov NV 16 re <I 15 nalaıuöv IGNV 

noAAorv H 20 yaop H < IGNV 22 duelüca H. 24 undeva H under 

IGNV 25 do’ H < IGNV | &vaoyoös H -y£s IGNV 

10 

11 

(4) 



8 Eusebius 

ıWövras, a0” Ö zal niorods gonuarilew, ns dxoirov xapıv xal aßa- 
cavioTov NIOTEWS, EIXOTWS Eri Tivde zadeis Tıw roayuarelav TS eday- 
yelırns anodelkews, eig NOoxXaTaoxevIv TS ÖAng Önodeoews nyoöuat h 
deiv Poayea noodıalaßeiv nepi Tav Inrnderrwov üv noös Nuäs EBAOYWS 

5 öno Te "EAArvov zal TOV Ex negrroung navros Te Tod uerü axoıßoög E£era- 
EDS TA zad” Nuäs dLepevvmuevov. Tavın ydo or bor& Tov Adyov 12 
Ev Taseı Kworjosıw eis Tv Evreicoregav TiG edayyelırijs dnodeikews 
drdaoxallav eis te tiv tav Badvreoov doyuarov zaravonow, El Ta Tg 
Ngonagaoxevis Mulv 00 6608 YEvorTo, OTOLYEIWOEWS zal eicaywyis 

10 Ereyovra TONov zal Tois EE Edvov dortı nooclodoıw Epapuorrovra' Ta 
dE era Tata Tols Evdgvöe diaßeßyroor zal tiv EEw NON MapEeorevague- 
vos EIS Tv TOP xgEıTToVv@v nagadoymp tiv dxoıß7) yrocıw napaömceı 
TV OVVERTIZOTATWV TTS Kata TV OWTioa zal #UpLov Hudv "Imooöv Xoı- 

\ - 67 m > [4 > [4 \ 4 oTov TOO Veod mworizijs olxovoulas. aoswusda Ön TÄS noona- 18 
15 000xEvijS, Ta nos Nuäg ebAöoyws Öno te "EAkrvaov zal av &% TrEDL- 

Touns navros TE TOD uera AxoıBoög Ekerdosws ta za’ Nnuäs ÖLeosvvw- Aa 
uEvov Aeyönodusva ro00dyovres. 

P'. TINA IPOZ HMAZ EZYNHOEE AETEIN TOIS TA KAQ’ 
HMQON AIABAAAEIN EIIIXEIPOYZIN 

0 llootov ulv yao eixorws Äv Tıc ÖLATOOINOEIEV, TIves Övres Ei rip 2,1 
yoapıp nageinAddanev, notepov "EAAnves n Baoßapoı, if) Ti äv yEvoıto 
ToöüTwv 1Eoov, zal tivas Eavrods elval pauev, od Ti nooonYyoolav, Ött 
xai Tois näcıw Erönkos aötn, dAAd Tov TOON0V zal TIv ooaloeoıw Tod 
Piov oöte yap ta "EAAıvov Yoovodvras ooäv | oöre ra Paoßaowv Eru- (5) 

25 TNÖEVOVTac. Ti oöv iv yEvoro TO ad” Nuäs Ekvov xal Tic Ö vew- 
Tegıouos Tod Plov; nos Ö° od navraydden Övooeßeis Av elev zal Adeoı 
oi TÜy narodov Veov änoordvres, di dv näv vos zal näca nolısz 

19 

20—S. 9,15 nach v. Wilamowitz aus Porphyr. adv. Christ. (Adolf von 
Harnack, APAW 1916, 1, 45 Er.) 20ff. vgl. Eus. dem. ev. I 1, 17 
und 2,1 21f. "EAinves — u£oov: vgl. Aristid. apol. 2 24f. vgl. Cl. 
Al. strom. VI 41, 6; Epist. ad Diogn. 1 

HIGN(D)V 

1 nap’ 5 GNV S eis te IGNV xai H | Bapvreowv GNV 9 nooxa- 
taoxevjs H (aus 3) 14 töv Deov NV | ön H de IGNV 18f. Tora — 
£rıy. bloß in V (nach ovvnd. übergeschr. 1.H. &orı [Komp.]) 20 dıa- 
nognjoeıe IGNV anoprjosıev H 270 <H | zareowv deöv H zareiwv Edüv 
IGNV 
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Praepar. evang. 11, 11—13; 2, 1—7 9 

/ a / \ > + > N \ - [4 > \ \ 

OVVEOTNHEV, N) TI xaAov Einioaı EiXOg TOVS TÜV EWTnoLWv ExVooVsg zalnole- 
Wlovs xaraotdvras xal TOÜG EÖEgYyEras napwoauefvovg xal Ti yag üAko 
N) deouayodvras; nolas Ö& zartafımdnoeodaı ovyyrwung Tods Todg EE 

alßvog utv napa näcıw "EAAmoı zai Baoßdpoıs zard Te noksıs zal Aypods 
5 ravroloıs ieools xal Teilerals xal uvornoloıs noos andvrwv 6uod Baoı- 
Adov TE zal vouoderav xal PLıAooopwv VeoAoyovuEvovs ANOOTOAPEVTAG, 
c ’ \ {N > — \ B.4 end > 3 [A a 7 > > a 

EAouevovs ÖE Ta Aoeßn zal Adea T@v Ev Avdownoıs; nolaıs Ö° 00x üv 
Evölizws ÜnoßAndelev Tıumwplus oi TOv uEv naroiwv poydöss, av Ö 
> + x \ — 4 > .. Ford [A 

odveiov zal apa näcı ÖraßeßAnuevov ’Tovöaix@v uvdoAoynuarov 
10 yerduevor InAwrai; nos 6° 00 uoxdmoias eivar zal Edyeoelas Eoxd- 
ns TO ueradeodaı uEv EÜROAWS TÜV oixeiwv, AAOYyW@ ÖE zal Avefstdorw 
rioreı Ta T@V ÖvVooeB@v zal näcıw Eiveoı noleulov EiEodaı, zal und 
adro TO napa "Tovöaioıs TIumusv® Bed zara Ta rap” adTols noooave- 
yeıw vouıua, zawıjv ÖE Tiıva xal Eomumv Avodiav Eavrois gvvreueiw, UNTE 

15 Ta "Eikrvwov unte ta ’Jovöatwv pvAdrrovaar; 
Taödta utv oöv Eixotws av tıs "EAAnivwv, undev AAmdes unte Tov 

oixelov unte TOv zad’ Nuäs Enalwv, nOog NUÄäS ANopNoEıLEv. Ertiu£u- 
vaıro Ö Av juli zal “Eßoalwov maldes, ei ön) aAAopvAoı Övres zal AAlo- 
yeveis tais adrav PißAoıs ANoxowusda under Nuiv NE00NX0ÖGaLS, ÖTL TE 

20 AvaLö@s, @S Av adTol Yalev, zal Avauoxüvrwg EavTodg uEv EIOwdoöuer, 
ToÜS ÖE olxelovg zal Eyyeveis T@v adrols naroimv EEwdeiv napapıado- 

er 6} [4 „ \ [4 > 2 [4 > 

ueda. elite yao rıs ein Koıorogs Veonılousvos, AAAa ’Tovdaiwv Noav 
noopntar oil ToöTov Tv Ayıdıw ooxmod&arres, ol xal Avrtowrıv xai 

’ > 4 (74 > [4 > x \ — > 7 > — [4 

BaoılEa ’Tovdalov Tj£sıv aöToV, oöxl de T@v aAlopdAmv Edv@v zarıjyyer- 
25 Aav’ eite tıva AAla Yardooreoa rreoldxovorw al yoapal, za radrta ’lov- 

daloıs avapwvelodaı, Ov 00x EÖ NOATTOVTaS rapaxodeıw NMuäs. aAka 
zal opo|doa AaTonws Toös uer ara Tod Edvovs Ep’ ols Nudoravov EAEy- 
yovs Ed uala onalews AanodEzyeodar, Tas ÖE T@v Ayad@v nalıy adTols 

10ff. vgl. Orig. Cels. 1,9 18 aAAopvioı — 20 paiev = Bd. II S. 426, 

10—12 

HIG (bis 24 ’Jovdaiov) O (von 24 j£sıw an) N(D)V 

1 ovv. — Ti] ovveornze un to H | eixög] aAA’ eis H 2 yao] 6° G 3 ö8] 

önH | xarafıwdnosoda H xai aE. IGNV | toöc toücs INV roüs HG 4 uv<H 

Sf. ö’odveiov IGNV dE Evo» H 10 yevousvovg ÖnAwortao (ohne Akzent) H 

11 ra töv Steph. 13 rao’ aörois HIDV aap’ aörav G (danach Rasur von 

6-7 Buchstaben) zag’ adtaovN 14 xewijvH | &avıp I  Zul6am Rand 
änooia B G 17 anoprosı G 17f. Enıu£uyaır av H 20 aörtoi] oöroı G 

21 Eyyeveis (auch D)] eöyeveis N 22 cs <I | oXe.H | Veonılouevor 

N!, -o5 (aus -ı) 2.(?) H. wie D 26 adAlaH < IONV 238 aötois nalıv H 

or 

er) 

(6) 



10 Eusebius 

deonıloutvas Enayyeklas dnocwwnäv, närrov Ö' Exßraleodar zal eis 

Eavrods uerapeosıw, ävtınpvs nAsovextoövrag zal oböEv mAEov 1) Eavrods 

E£anatovrac. Tod 0° oöv Äändvrwv napakoywrarov, ÖTL undE TA 

voma mapanınoios adrols meguenovres, dAAQ EOPAav&S TagavouodvTesg, 

sts Ednmyyehulvas Tols Tov voumv Yöladı xonororigas duoußas eis 

Eavrods Erionwueda. 
Todtwv edAdyws Äv ul Ev nowroıs Anoondevrwv, YEOE Tov TÜV 

ÖAov Deov did TOd OWrioos Nuv, Tod adtod Aodyov, @s Öl doyısoews 

erizaheoduevoı Tö noGTov TOV nooTadErrwv Anoxaddowuev, GvAopAvTas 
# \ \ „ e Ind SUND 4 [4 > [4 

1 rooanodel&avres Tods umdev Exew Nuäs dv Anodeisewg nagıoravar, aAOyM h 

ÖE niorteı nooocyew dnopnvauevovg. adtodev N oöv Toöüro xai 2 

oöx 2% uaxood dueilykouer, Ex Te dv Kobusda noog Tods Eni Örda- 

oxalla av xad’ Tuäs Adyav noooı6vras dnodelfeov xal T@v Os 

Tods ivridiardeusvovs uw Ev Tals Aoyızwreguus Intjoceow ivtg- Ad 

15 01Jjoeov di GV TE pilotıuodusda noıslodauu dyodpwv TE xal Eyyodpmv 
idia Te xal noös Exactov TÜV Eowrorrov xal xowjj noos Ta aAndn 
dtalegewv" val un zal dia TOv Ev xeool ovyyoaundrwv tiv zado- 3 

Aov noayuarelav neoiexovrav TAg ebayyehınns amodelkewus, & N 
räcav rıiv &x Beoö yapıw zal Tıjv oögdvıov edeoyeolav 6 maoav Aöyog 

»navracs ivdonnovs edayyeiilerau, TIP xarta ToV oWTnjoa xal xÜgLov 
Huov ’Imooöv Tov Xoıorov Tod Veod oixovoniav Aoyınaregov d1a TAEL- 
oTwv zxal Evapy&v AnodElgewv TUOTOVUEVOS. Eonoddaoraı ev oöv 4 
ieloroıs tov noo Yjucv noAAN, Tıs AAln noayzareia, ToTE uev EAEy- 
yovs xal ivripojoss Tov Evavıiov | jur Adymv ovvrafauevors, TOTE (7) 

25 Ö£ tüs Erdekovs zal ieoas yoapäs Einynrixois Önourmuacı zal Tals xata 
uE£oos Öönıklaus Öeoumpedoaoı, Tore ÖL Tols zad’ Nuäs Öoyuacıv dymvı- 
OTIXWTEOOV noEoBEedoacım" uw ye un Iölos N era xeloas &x- 5 

noveltaı noodeoıs. 

A (beginnt bei 27 juiw) H (bis dorthin) ION(D)V 

1deomılouevovsI| 6’ HN 3 naoaloyorarov H-yoreoov IONV Inooradev- 

tov HI nootaderrer OV noorederrov ND 10 roös aus TOöO 1low <H 

12700. <H 16 zAndn] das 2. n in H auf Rasur 21 ’Ino. — Beoö H 

’I. Xo. töv vior Tod Beod TONV (aber too deoö gehört in Wahrheit zu oixovouiar, 

vgl.S.8,14) 2lf.mlaıvov» H 24ravH<IONV | ovvra&. TONV romvuevors H 

25f. xai tais — öwA. in O nach dteou. wiederholt, aber vom Schreiber getilgt 

27 nosoßevoacı H | juiv ye wmv Idlos TONV xai ur iöios huwH Nu (es folgt 7) 

A | xeioas AN? (eı auf Ras.) yapäs TIODV 



Praepar. evang. 12, 7—8; 3, 1—8 11 

y. OTI MH ANEZETA2ZT22Z TA TOY Z2THPIOY AOTOY 
D®PONEIN EIAOMEOA 

Ilo@tds yE to ndvrwv ö leoos anootolos Jlaölos Tas usv dnary- 
lag al oopıorızas nıdavoloyias napatoduevos, Avaupıloyoıs ÖE Xow- 

5 uevog Tals Anodelkeow, pnoiv nov' “al 6 Abyos NuÄv xal TO xYpuyuo 
00x Ev reiyols Go@las Adyoıs, AAN Ev Krodelkeı nveduartog Kal Öuvaleoc.” 

ols Enukyeı: ““oopiav de AmAoüuev Ev Tolg TEAElOLS, GOpLav de 00 TOD AL@VvoG 

TobTOD OVÖE T@Y APXOVTWV TOD ALWVOG TOUTOD TÜV HATAPYouuEv@v, KARL 
AaroduevdEeod 0oplav Ev NLOTNPLM TNV ATTOXexpunnevwmv.” zal addıs “N inavorng 

10 Huov, pnalv, “ex Tod YeoD, dg nal Indvmoev Muäs Iıaxbvoug Kung da- 
Iren.” eiXxotws ÖönTa zal uw änaoıw naonyyektaı ““Eroluoug eivaı 
TTPOG AoAoylav TTavTi TO ETEHWTÄVTL NG Aöyov Trepl TyG Ev Huiv eiridoc.” 
Ödev xal TOV vEwv OVYYypapEwv wvpias Ö60aS, @G ElonTal, TTavoopovgs 
zal Evapyeis era ovAloyıou@v Amodelksis ÖnEo TE Tod zad Nuäs yoa- 

15 peloag Aoyov dLayrovar nageoTıv Ünouvijuard TE 00x OAlya eis Tas 
ieoas xal EvVEovs Yyoapas NENOVNUEVAa, TO AWEVÖETS xXal AÖANTWOTOV TO 
doxhdev xarayysıldvroy Nuiw Tov ns Veoceßelas Aoyov yoaunızals 
anoöel£soı TapLoTWvTa. ıArv aAAa reoırroi Aoyoı navres, @v Evaoyi) 
zal oapeotega Ta Eoya, äneo 7) Dela xal oÖpdvıos Tod OWTijoos Hudv 

20 Öövanıs, navras Avdownovs mv Evdeov xal odoavıov Con edayyelı- 
louevn, Ötaporjönv EioErı xal vöv Eröeixvvrau. adrixa yodv Tv 
dudaorailavy AadTOod xmovgdnoeoda za ÖAns Ts Avdonnwv oixov- 
uevns Eis napröpıov näcı Tols Edveoıw Veonioavros Tv TE ÜOTEOOV NOTE 
tn adrod Övvausı ovoräcav EE ändavrav av Edvav Exrzimolav, oünı 

sf. I. Cor 2,4 7—9 ebd. 2, 6f. 9—11 IT. Cor 3,57.) 118.1. Bir 

3, 15 (Eus. liest hier und S. 20, 4 Eneowravtı statt aitoövrı) 

AION(D)V 

1f. bloß in V 3 -o0w, gonolv A 6 neıdoi A | ooplas A avdownivns 

oopiag IG (O unleserlich) DV dvdowrivors zai ooplas N | )öyoıs AN (-oıs auf 

Rasur, 2.H. ?) Aoywov IGDV; O verloren S tod aiwv. tr. <|I 9 deoö 

El 10 &x A ano IONV 11 xai A < IG (O verloren) NV | -cw A | 

Eroiu. + Nuäs I 12 rnoös A eis IONV 13 6d.v — 21 Erudeiwv. < I 

14 uerta ovAloy. ONV< A | re< G (Ounleserlich, doch scheint re zu fehlen)NV 

17 xzarayyeidövrov A | yoauuıxais AN (2.H.?ı auf Ras. von 3 Buchstaben) 

DV yoauuarızais G (O zerstört) 18 Evapy&oteoa oder Evapyelas Mras 

näilov Ev. Schw. 20f. edayyelıcoauevn G (O zerstört) 21 öaponönv < A| 

yoöv] deww A 23 -ow A | nodev ON 24 157 — ovor. A ovor. Ti ar. 

ö. IONV 



12 Eusebius 

‚ > ei > , ‚ e , on aD > 

Torte xad” oös Evmdowneı Xodvovs ÖnwuErnv oÖdE Ovveot@odav nw, EV- 
dem ooyv&osı ANTTNTov xal dxaraudyntov Eoeodaı xal UMdETBNOTE 
ind Yavarov vızndnosodaı, Eoravan de al uevew doEıoTov, &g Av En 

dosiorw xal dpoayel nelroa Tn adroö Övvaueı Beßnxviav TE al Eooılw- (8) 
5 uevıp, dropmvausvov, Ünto navra Aoyov TO TG NOO0ONTEWS dnoTE- i 
Aeoua eEixotws Av ÄÜdvoov Anopodseev üv oToua TOv Ävauoyvvreiv \ 
Avamds®g NANEOKEVAOUEIDV. tis yao oöx AAndeıav Öuokoynoser 9 

; 
4 
e 
11 

TH NE0EEN0EL, TOP noAyYudTav EvagyOg 0ÖTWG UOVoVvovXi P@vıv ApLevrav 
ötı ÖN Veod Öbvauıs, AAR oöz Avdowneia pöcıs v N Taöra TodTov 

10 Eogueva ToVv ToÖToV no0 Tod yer&odaı Veaoauevn NO0PNCAa0d TE xai 
Eoyoıs Erutel£oaoa; TENANOWRE yoöv TIiv odunacay, Öonv NAos 10 

&pood, N TOO zart’ adrov edayyeiiov pıun, zal advra ra Edvn ÖLdöoauev  b 1 
elocrı te vov adfeı zal Eruölöwcı TA NEOl AÖTOd xnoÖyuara Tals aÖTOÖ e 
pwvals AxoA0vdws. j; TE Ovouaori noodeonıodeica Exrzinoia adroö 11 

15 Eotnrev zara Badovs Eopilwuern zal uExoıs odgaviwv Arplöwv eüxals 
öclov al Veopılov yoyav werewoılouevn Öofalouevn TE ÖamuEgaL \ 
zal eis änuvras TO v0E00v zal Evdeov pWs TS Ün’ adrTod xarayyel- 

delons edoeßelas Anaotodntovoa oddaudg TE Tols Exdools NTrwuern 
zal Önelxovoa, AAA oDÖE Tals Tod Vavarov nbAaıs ÜnNoyWwpoöVa, Öd 

6 ädvoov oröua: vgl. Plut. de garrul. 3 orokaoı 6’ axkeloroıs zai advooıs .... 

XO@uEVOL S T. noayu. — dpıeEvrov: nach Demosth. I2; bei Eus. öfter, 

s. vit. Const. IV 42, ja sogar Aoıudv.... uöVov oöxXi Ywyıv dyızvrwv orat. 

Const. 6, 3 15 vgl. Plat. Phaedr. 247b önöo Tr Önovoarıov ayida 

AION(D)V 

1 evmwdooneı A -onnreı TONV | aw IONV <A 2 dxarauaynrov 

IG (O zerstört) NV axaraninztov A | undenore I 6 ädvoov AIV adve” N 
voov 

(9% auf Rasur, vo” auf dem Rand, 1.H.? Dazu F ädovov 1.H.; N* hatte 

offenbar äxoov) äxoov O Adovor D | anopod£eev Av Dind. anoppafeaav (< av) A 

anopoasoı av IONV anopoalau iv Giff. 7 aAndeıav öuoloynosısv A*, ver- 

ändert in dAndn (7 auf Ras.) dvouoi. At aAndn äv ouoA. H (so) aAndeıav Öuolo- 

ynoaı (-5- ON) IONV 10 deaoausvn A tedeauevn INV redewuern G (OÖ 

zerstört) | noopnoaod Te] xai + davor N (nicht D), noopriras (< Te) G (O zer- 

stört) 11 Ars AO 6 74. IN (übergeschr. 1.H.) DV 12 xai navra 

+öEIONV 12£.d1&doauexaleioenvivI 13 Ta... xnodyuara Arc... xrovyua 

IONV 14 övouarı A; vgl. S. 13,10 15 -xev A | Badovs ON Bados 1 

Bddove V (alles 1. H.) xodros A 16 solo» zal Beopılav IONV Belwv 

xal pılodewv A | yvxav] avöowv IV 17 zavras A 



Praepar. evang. I 3, 8—15 13 

ulay Exeivnv Tv adros Anepiparo AkEw, einav' “ErL my Terpav olxo- 
douNe@ Hov Av Exxdnolav, xal TrOANL Kdov 00 xarloyboousıy auric.” 

zal üAka ÖE uvgianıgög Tod oWwTjoog Hußv Aeydevra Te zal no000ndevra 
Ev oixeia ovvayayoyres ÖnodEoeı, Tuls Evdkoıs adTOd nooYyrWoecı Tas T@v 

5 noayuarov Anoßdoss Ovupmvovs Tapaotnoavres, Avaupilextov Tov 
zeoi adrod Öofalouerov Nuiw Tv AaAndeıav Erudeizvvuer. nroögs 
ToVToLS ÖE nÄcıv OÖ ıxoa Tuyyaveı TIS zad” Tuäs aAmdelas anodeıkız zal 
7 ano rov "Eßoaix@v yoap®v uaorvola, Ev als 100 uvolwv dowv Er@v 
oi rag’ “Eßoaioıs oopijraı Tv T@v Ayadav Enayyeliav navri TO dvynro 

0 Bio xmovfavres Ovouaoti Tis TE Tod Äopıorod nooonyoolas Euvnjodn- 
cay zal Tıv Eis WÜOEWNOVS adTOd napovolav NOOÖHEOTICAaV TOV TE vEov 
Tjs Eis navra Ta Edvn Öladpauodons Öldaozaklas adTOd TOONOV zarıy- 
yeılay, NOOENOVTES TV Eoousvnv Eis aöbrov anıorlav zal Avrıloylav 
tod ’Jovöalov Edvovs TA TE xarT’ aörod Öoacderra adrois zal Ta Eni 

15 TOOTOIS adTiza zal 00x Eis uazoav | uereidövra adtods oxudow- 
na" Aeyw ÖE is Paoıhızns umtoonoiews adr@v Tıv Eoydrıv noAloo- 
ziav, zal vis Baoıkeias tv navrein zadalpeoıy abT@v TE Tıv eis navra 
Ta Edvm Ö1aonogpav zal nv Önd Tols Eydoois zal noksuloıs ÖovAsiav, & ai 
Tals 0000108019 AroAobdws era Tv TOÖ OWTÄ00S NUuov naoovolav 

20 palvoyraı TEnovÜoteEs. Ertl TOVTOLS TIs 00x üv Exnlayein Tov adrav 

drodwv NEOPNTÄV ueTa Tv Tod Xoıotod napovoiav zal tiv ’Tovdalwv 
Anontwow Tıv Tav Edv@v zinow Aaungals zal dıavykoı pwvals eday- 
yehrlousvov; N) zal adTN Ävrızpvs Eis Eoyov EyxWwonoev Tals noopntelaus 
dx0A0oddws dıa TS TOO OWwTioos Hu@v Ördaozaklas. Öl’ 00 Ex navros 

2» yEvovs Avdoo@nov uvoloı dooı Tıv TÜV eidwAmv Anootoapevres Adv 
Tod Eni navrwv Veod Tıjv AANdN7 yvociv Te xal edocßeıav zateöL£avro, 

1f. Mt 16, 18 3 zu — 6 Eruöeixvvuev Anspielung auf ein verlorenes 

Werk des Eusebius (die Demonstratio ecclesiastica ?) 16ff.: vgl. Eus. dem. 

eve 7 

AION(D)V 

2 €&x (Zeilenende) &xxAnoiev I | zatıoxvovaw A 3 AegÜNoete TE zai 

20000ndnoetaı im Text, die richtige Lesart am Rand (1.H.) N (D wie die 

übrigen Hss.) 4 nach rais + re IONV 7 näow] zalıv A S ois Oo | 

öoov < I 9 ayyekiav ONV nv Tov duadav aleiav I 10 too IONV <A 

13 roooeınövres A | eis adrtov A adürtav ONV < I 15 avroös IONV 
adrois A 18 öno IONV ni A 20 nenovdora I | adrod I 21 roö 

AV < ION; vgl. 10 | xzol <I | nv ’Iovd. A tiv tüv ’I. I row ’]. ONV 

22f. evayyeklılouevov A -ueynv TONV 23 -oev A 

12 

13 

(9) 

14 

b 

15 



10 

20 

14 Eusebius 

novovovgi uotodueroı ToVig Tov nahaıwv onouods Todg TE ÜAdovg xai 

ön zal Tov did Tod “Ieoeniov Tod roopNTtoV proavra: “Upıe 6 Veös 

wov, red o& &dm hkouoıv an’ Eoyaron Tis Yins xal Epoücıv ws VeuOn) 

exrnoavro ol nartpes Muav eldoAa zul obn My Ev abrols pEkeun. ei TOLNDEL 

&xuro Avdowrog Yeols, zul obror oUX eiotv Yeol;” 

ITavra ö1) oöv radta Tov neol TÄv zad” Nuäs nogayudrwv LoTod- 

taı Adyovr sg oör EE dvdownivns 6owis Erutndcevdevra, Veodev ÖE 7700- 

vvwoderra zal Deodev dıa TÜV Eyyodpwov xonsudv nooavapwvndEvta 

zal noAd nAkov Erı Vedder did Tod owrnoos Nur näcıw Avdownoıs 

nooßeßAnuevov aödis Te Er Veod Övvauoduerov zal ovveorWra, os & 

Toooöroıs Etov zodvoıs EAavvouevov NO6G TE TÜV Gdopdrwv daLıovov xal 

no0s TÜV zard xoovovs Öoariv Agxovrav noAd AEov dıaldunew 0oN- 

udoaı re Ötangenew ral aöfew zal noAd uäailov nAndvew, Ävrızgvs 

tijis ivadev &r Tod av Öhmv Beod ovvegylas TO Äna,xov zal ANTTNTov 

16 Te zarda Tov 2ydow@v virntızdv TN Tod owrijoos Nuav duldaozaria 

TE zal nooonyoola nagexodons. zal To adrodev ÖE noog evlwiav 

näcıw ivdonnoıs od udvor &x TOv noopariv adrod Aoymwv, dAla xai EE 

dnoporitov Övvauens nooßeßAnusvov mög obr Av yEvorro TS EvdEov 

Övrdusws adrod napaorarızov; Velas uEv ydg xal dnoggNjTov Övrd- 

news Tv To äa TO aörod Ady@ xal adv Ti egl novagyias Evos Tod 

en ndvrov Deod nooßeßAnuevn Ördaorakla adrod 6uod xal Ts mo- 

Aumiavoös zal Ömnovırijs Evepyelas, Öuod zal Ts T@v Edv@v noAvag- 

yias EAeddeoov zaraotijvan TO T@v Avdownwv YEvos. 

3—5 Ier 16, 19f. 19ff.: s. S. 219, 11—220, 11 sowie Eus. orat. Const. 

16 und laus Const. 16, 2f. 

AION(D)V 

1 zıoroduevos A | Tods tov nalaıov IV Tod nal. ON ris nolews A 

1f. zai ö1) xal A (aı und das folgende röv dia auf Ras., eher 3. als 1.H.) H 

xai ön TLONV 2 tod “Ieo. tod no. IONV toö ne. “Ieo. A (pn + am Rand vor 

zo. H.), H 4 Extioavro A 4f. noımosı &avr® A, Eus. dem. ev. II 3, 2; 

noınoeıev aörod IO (das Komp. für ev erhalten) GNV 5 oöroı hier A, dem. 

ev. II 3, 2 und V 30, 1; nach eiov IONV 6 67 oöv IONV ön A 

7 Aöyov] das 2. o auf Ras. (1. H.), wohl aus © I 9 xai nold — 

22 &veoy. < I 10 dieses &5 = dorte 12 opdrwv (4 vor o ausradiert) 

A (öoarov H) 13 re A ı ONV | dıiaroenew A | nAndvew ONV -üvew A 

15f. 15 — Siöaozarla Te al nooonyogia ONV Ts — nooonyoglas TE xai 

diöaorarlas A 18 nooßeßAnuevov — 198. Övvduewos DV < AON (im Text, 

+ am Rand 1. H., aber ohne yüo); nooßeßA. hervorgebracht 20 To] 

te A 22 ztov AIV < ON | Eedvov IONV aiovwv A 233 to ta» IONV 

to A 

(10) 

; 
1 
4 

E 

A ECTS GES EITFEETE 



Praepar. evang. I 3, 15; 4, 1—5 15 

6. OTI MH AKPIT2Z HMIN H IHEPI TON QBEAIMR2TATQON 
IIIZTIZ KATA KAIPON IIAPAAAMBANETAI 

Movoiov yoöv To nakaıov zad” Exaotov Edvos Bacıldwv zal Torap- 
BP Erixgatoivrov zal zara noAsıs xal xooas, zal TOv uEv Önuo- 

5 zoaTovuEvov, TOV ÖE TVoavvovusvov, TOP ÖLE noAvapyovusrwv noAE- 
Uwv TE xarta TO EIXOS EX TOÖTOV TavTolwv OVVEOTDTWV, Edv@v 

Edveoı NO00ENYyrvusrwvy xal OVVexWs Tols NANOLOXWDOLS Eraviora- 
uEvwv ÖMoÖVTWwv TE zal Ömovusrov zal tals zar’ AAAyAwv noAlooxiaus 
ETLIOTDATEVOUEVOV, BOTE dla Tadra navönuei ndvras ToVg TE TAGS noAsız 

10 0iXxoüvrag xal TOVg Ev Ayoois yewnovodvras EEErı naldwv TA moisuıra 

Ördaoreodaı Eipnpooeliv TE dd navros zara TE Tas Aewmdoovs xal zard 
I 

> > \ - = \ - 4 \ 

xouas xal Ayooös' ereuön napfv 6 Aoıoros Tod Veod, neol 0Ö 
ralaı La TÜV nEOPNTÄV Avelonto' ““Avarerel Ev Taic Muspaıs abrod 
dixaıoodvn xal nANdoc elonvng” al “ouyanboucı TAGS nayatoas abrav elc 

a \ \ ’ 6) Fa > [4 \ > ’ „ ’ 37737 15 &porpax al Tas Cıßüvas abrav eis Öperave al od Anıberan Edvog En’ &9voc 

Maxaıpav xl od um uadwaıv Erı rosueiv,” dxöAovda Tals E0pENCECLV 
EernroAoddeı Ta Eoya. näca yuev adtixa nreoinoeito noAvaoyia “Po- 
ualoy, Aöyovotov zara TO aörd Ti TOO owrjoos Nuav Enupaveia 
uovagxnoavrog. ££ Exeivov ÖE xal eis Öeügo odx üv löoıs, &s To noiv, 

[4 F 7 >09 El „ [4 > [4 N 

20 noAeıs noAscı moleuodoas odö Edvos Lüveı Örauayousvov oBdE Ye Tor 
Biov Ev Ti nalaıd ovyyVosı zataroıßousvov.  zaltoı nös 00% Aıov 
davualeıw Enuorioarra, Ti 61 note TO usv nakaıov, ÖrTe av &dvov 
andyroy xatervodvvovv oi Öaluoves zal noAAn Tıs Iv T@v vdonnov N) 
regl aöTods deganeia, moös aötov TÜV deiv, adtav E2Eoıotooduevon Ei 

95 \ > a AA Ne 7 AN ’ en © = x \ “Ei 5 Tovs zart aAiiwv E£eualvovro noAEuovs (WS Torte u8v nvas 
adrois "EAAnoı, Tore Ö’ Alyunriovs | Alyvarloıs, zai Lboovs Lbooıs, 

15f. Ps 71 (72), 7 14-16 Ies 2,4 

AION(D)V 

1f. ÜberschriftbloßinV 4xai xooas IG (O zerstört) NV< A;vgl.S.18,9]| 

zai tov uev IGNV tüv uev A 5 t@v ÖE vo. IOGNV< A 6 &x ToürovINV 

&x toütwv A (übergeschr. ov 1.H.) H< G (Ozerstört) Iaavönuei AONV-wl 

10 yennovoövras A yennovoövras IGNV | Eder] &x 1 12 Eneuön) die Hss. 

(Ertei ön A) Enei ö& Heinichen, Dind. | toö Beovo A< IGNV 15 dootoov OÖ 

äooroov N (alles 1.H.) äooro« VD (aber « aus o und danach ein Buchstabe 

ausradiert, 1. H.) | eni I 16f. -oı Enıxolovdeı I 19 es ONV 

20 ÖLsauaymuevov I 21 za/aut AOG naon IN(räon)V | -Bouevov I 

22 Eniotioavra A -as IONV 23 tav A < IONV 24 aitov — aut: 

rhetorische erwadiniwoıs | aörtov? < I 25 E£eualvovro TONV E£exaiovro A u 

(11) 



16 Eusebius 

“"Pouaiovs te "Pouaioıs noAsueiv, ivdoanodiLeodai Te AAANAovs zai 

zararodyew Tals noklopxiaıs (Woreg ody ai negi Toötwv ÖnAodcı TWv 

zahaıav ioropiaı), äua ÖE ij Tod owrijoos ua» edoepeoram zal eion- 

yizwrarn Ördaoradia Ts uEv moAvdeov nAdvng xadalpeoıs Aneteielto, 

sta Ö8 ns Tov rar Ölaotdoews naölay adrixa nalaıdv zar@v anerdu- 

Bavev; Ö zal udAıora ueyıorov yyoönau TExruNoLov Tvyxdvreır TS Evde&onv 

zal dnooprtov Övvduews Tod OWTNgos Nur. 

Ts 0° &x t@v aöroü Adymv noopawouerns @peleiag Öelyua Evap- 

yes ldoıs dv EroTıjoos, bc 0oÖÖ’” AAMorE nw LE alö@vos oBö’ ünd TIvos 

10 Tov nahaı dapariv, Er uovav ÖE TÜV adrod pwriv xal Tijs ava näcav 

TI» oixovusınv dradodeions Öidaozailas aötod Ed Ta ravrwv T@v Edv@v 

vouına xeltaı, ara Exeva Ta now Onoıwön zal Paoßaoa, @s umrETı 

Ileooas untooyauelr Tods adra nadnrevdevras umd avdowroßooeiv 

Erbdas dıa Tov zal uexoıs aörov EAdövra Tod Xouorod Aoyor und’ 

15 ala Yen Baoßdoov Erdeoums Üvyarodoı zal adeApais uiyvyvodau 

und’ dooevas äogeow E£rumaiveodaı xal Täs zaod pbow 1NÖovds WET- 

ıevar umdd vol al olmvols ToÖs oixelovs vergods mootidevaı Toög 

aaAaı ToüTo nodrrovrag md” dyxovn Tods yEynoaroras, BOTLEO odv 

nodteoov, mepıßaAksır undE odoxas vero@v av pırarav zara To sraAaıov 

0 oc Bowäodaı und dvdownodvrew &s deols Tols Öaluooıw zara Tods 

naruıods unde ta plArara zaraoparreıy En’ edceßelas ÖnoAnyeı. TadTa 

vao Tv zxal ovyyerj TovToIs uvola Ta naAaı Tov Tv adonnwv Piov 

Avuamwdueva. “toropoövraı yodv Maooayeraı xal Acpßıxes AILWTKTOUG 

8-21: vgl. Bardesanes bei Eus. S. 237. 1-8. 343, 7: theoph.. 11.3]; 

dem. ev. 12,14 und IV 10,1; laus Const. 13, 14 und 16, 9. Danach (dem 

Sinne nach) Theodoretus Graee. affect. curatio IX 33 23—S. 17, 6: 

Porphyr. abst. IV 21 (267 Nauck?); danach Thdrt. IX 35f. 

AION(D)V 

Tel <A 3f. xal eiomw. < A 4 xadaloscıw ON (aber v in a ge- 

ändert und ao übergeschr., 1.? H.; xadaigeoıs D) | anereleitto A E£Enerel. 

IONV 7 dpooritov A; vgl. aber S. 14, 18 9 note aus zo oder um- 

gekehrt O 11 eö] eis A 13 uadntevdtvras: passiv, s. das Wortregister 

unter diesem Wort und Eus. laus Const. 16, 9 ToÜs aura uadnrevouevovs 

14 t. xyö (Xoıoroö) aus r. deoü O | und — 21 naluois < I 17 -oiv A 

19 neoıßailsıv ONV naoaß. A 20 Bowäodaı ON (ausgebess., 1. H.?) DV oivä- 

odaı AN* | -ow A 22 av IONV <A 23 yoöv A Porphyr. < IONV | 

Atoßızes TONV (im Text) Porphyr. (vgl. Strabo 514 u. 520) Beßovxes AV! 

Rand 02 ) | adkıwrdrovs TONV Porphyr. adAlovs A toıwadAlovs Thart. 



Praepar. evang. 14, 5—10 17 

nyeslodan T@v olxelmy TOVS ATOULTWG TEREUTNORVTAS, SO XL Pidoavres 

yarsdvov xal elorıwvro Toy aLıhrdrav rols yernpaxdras' Tıßapnvor de Lovras 

xarerphuvilov obs Eyyurdkra yepovrası “Vpravoi dE nal Kaomıoıtol ev 

oimvois xal xuol rapeBarrov L@vrac, ol de redvenrus Ixbdaı dE OUYRATO- 

5 purrov Lüvras nal Eneopalov Talc mupais 005 Ayanwv ol reldveores uadıore' 

ya Bixtpror uv rols xvaol napeßarrov Lwvras Tobs Yernpanorac. alla 
tadra ucv ndkaı NV NodTeooVv, vuori ÖE oörED” Öuolws Eotiv, Evös 
Tod oWrnolov vöuov THS edayyekızijs Övvausws Tv Ünoıwön zal Andv- 
downov Toitwv ÖAmv xaralücavros vOooV. To ÖE umrerı ÜDeoüs 

10 Hyelodaı ro Ta veroa zal zwpa Eoava 7) Tobs Ev TOÖTOLS Eveoyoürras 
rovnooVs Öaluovas 7) Ta uEon Tod pawouevov x0ouov N Tas Tov ndrar 
zaroıyousvov Üyntov yvyas N) av dloyov Ioov Ta Plantız@rara, 
avti ÖE TOoüTwv Aändvrav dıa wiäs TS Ebayyelırfs TOD OWT7jooS Nudv 
Öıdaozaklas "EAlnvas öuoö zal Papßapovs ToÜs yynoiws, AAN oöx 

15 &rınldaotws adrtod TO Aoyw noooaveyovras Eis TOOOÖTov üxoas Yılo- 
oopias EAdelv &s uovor Tov Avatarı Deov, abtov Exeivov Tov Enexewa Tov 

öhAov, Tov naußacıkEa zal xboLov 0BüAV0Ö zai yjs, NAlov TE xal dotowv 
zal Tod Odunavros x00uov Önuovoydrv, oEßew zal Öuvelv zal Veokoyeiv 
Bıioöv Te dxoıß&s oöTws nardavew, @Ss ueyoı zal Tod EußAenew Tols 
opdarAnois narWdaymyelodu zal umdEv dx0Aaotov Ex TOD ueT Erudv- 
ulas 60@v Evvoeiv, nodogıLov 6° E& adrijs ÖLavolas nv aloyo0ov ÜnoTeuve- 
odaı nddos, Tadta navra nO®s 00x Av Tols näcı ovußaAkoırto NI0S EÖ- 

Iwiar; zal To und edooxias delodaı, noAlod del Eniooxelv, La 
TO no0s adroö uavdaveı umdE Ouvövan <navra>nacıy ÖAws, Ev räcıy 

25 dE Ayevdelv zal dAmdevew, ds dozelodau TO vai zai TW oÖ, navros Ög- 

19 

20f. &< — ooär: vgl. Mt 5, 28 23—25 vgl. Mt. 5, 34—37 

AION(D)V 

2 yeynoaxötas A Porphyr. Thdrt. naoazudoavres TONV 3 " Yoxavıoı 

Porphyr. 4 oi de — 6bivras <I 5 Eneopabov AONV Eneoparrov Gaisf. 

Eruoparrovoı Porphyr. 6 Baxrnoıoı A | uev AG (O zerstört) N öde DV 

die Ausg. (aus D) uevroı Porphyr. | yeynoazoras A Porphyr. yeoovras TONV 

7 Eeotv < I 9 zarakvoavros 1 Koch: ON(zap« auch inN 1.H.) 

naoa)h. AV zaoakdoavras Di(oil.H:) 11 zalaı tov A 12 zaroıyousvas G 

(O zerstört) 13 öe] re A 13 £. 75 — didaox. A Tijis TOO 0. nu. edayy. 

ö. IONV 15 tov Aoyo O tüv Aoyav N (TO Aöyo D) | neoo&govras ONV 

17. xoı: AV = ION 19 oörtws IONV xai oürws A 21 6E A 23 und 

A unde IG (O zerstört) NV | noAlov yel 34 <navra>nacw Mras näcıw A < 

IONV 25f. 6oxov] Eoyov A 

Mras, Eusebius I 2 

(12) 

9 

10 
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18 Eusebius 

[4 \ ’ [4 \ x > > - 

zov Beßaroreoav Tıjv nooaloeoıw zaraoxevalovras, TO ÖE um Ev wyılois 
e - = > - E) - 
Önuarioıs xal Tais xowals Öwıklaus Aörapooew, Axgıßokoyelodar ÖE 

[4 ’ DEN [4 / > x 

zal ueyoı TOoÖTWv, @S ujte weödog uijte Aoıdooiav unTe Tı aloxo0oV zai 
doynuov önua nooisodaı Ti Yarı) dia TV adrod nalıy napaxeievaw, 
du Hs Epnoev' “repl navrög dpyod HnuaTog Öwaere Aöyov Ev NUEPE Rploewmg”, 

önolas ÖneoßoAns YıAooopov Lwns Exeral; To ÖE nal ovAAnPBönv 
adoows wvoradas Ökas drdo@v zal yvramov xal naldov, oixer@v TE 

Ne ’ WE N ’ \ ’ ’ e > \ 
zal £Levdeowv, dÖbE@v TE zal Eruödfov, zal rroooctı Baoßaowv Öuod xal 

“"Eihrvov, zarıa navra Tonov zal noAıw zal yWoav, Ev näcı Tols üp’ NAıov 
| Zdveow Ent Öidaoraria T@v ToLl0ÖTwv uadnudrov, olov doTiwg weE- 
uadıjzauev, gortav zal Tas dxoas Aoyoıs napeyew dvaneidovow od 
uovov dxoAdortwv Eyxeionudrov, ala xal T@v xara Ördvorav aloyowv 
Erdvunudatov YaotTods TE xal TOV ÜNO YaoTEga xoaTelv' TO TE nÄv yEvog 
avdoonov nardelav nawdeveodar Evdeov zal EboeßN YEosım TE uavdaveın 
yerwalos zal Badel ppovijuarı Tas Tav Enavıortausvov Ößoeıs zal um 
tols looıs Tods pavkovg Aaudveodaı, Vvuod ÖE zal VEyNS xal ndons Eu- 
uavoös 60EEEews xoeittovs ybweodaı, val un zal TÜV ÖnAaDKXoVTWwv ANO- 
0015 xal Erdedoı zowwvelv navra TE Üvdomnov Öuoyevij Öe£ı0dodaı xai 
Tov vevouıousvov EEvov @S Üv vOuw POCEwS oixeıdrtarov zal AÖEApoV 
yrwoilew. 

Ilavta ön) adoows Tadta Tıs ovvayayav Ws 00x Av OuoAoynjosıEv 
x [4 \ = -— > \ /£ > [4 > [4 x 

ta ucyıora xzal aANdos Ayada navras Avdonnovs edayyekloaodaı Tov 
nu£teoov Aoyov TO TE adTodev ÖnEoExov noös Edlwiay TO TOv Avdow- 
awv napeoynreva Pio; onolov ÖE 001 Eelvar Öoxel TO nÄäv YEvos 
> 7 > 4 e [4 > \ \ nd > RL 7 

adownov, od uovov "Eilrvov, alla zal TOv Avnusowrarav Baoßagwv 
zal T@v &v Tals Eoyatıals TS yis olxoövrwv TS Ev AAOYov Onpıwötag 
avaoyeiv, Ööfas 6E wıloodpovs Avalapeliv rapaoxevdoat; oiov, 

5 vgl. Mt 12, 36 

AION(D)V 

1 Beßawoteoav TONV -Tteoov A | T..20:.,P-1 | zaraoxevasovras A Tagaox. 

IONV | und Ev] un öde A 3u<A > -oev A rail | NAuov 

IONV ni A 10 rowdirww < A 12 &yxeionuarwov A (vgl. Eus. dem. 

ev. I 6, 32) Enıxeionuarov IG (O zerstört) NV | aioyo@v (auch D)] < N 

14 avdoorov A < IONV, 15 yewalos ITONV -aiwı A | ETAVLOTAUEVWV 

(auch H)] Eravıoravousvov (v? fast ausradiert) A 16 62] reA 16f. Eupavoös A 

17 yeveodaı I 21 -» A 22 edayyelioaodaı A eünyyeklodaı IONV 

23 üneoexov: vgl. 6 ÖneoßoAns au. C. 24 y&vos < O, über der Zeile + N 

(in D im Text) 25 "E)/rvav (auch D)] &/An7/wv (E auf Ras. 1.H.) N aA n- 

)ov O 24ff. dvaoyeiw und dvalaßeiv von napaoxevacaı abhängig 

14 

(13) 

13 

14 



Praepar. evang. 14, 10—15; 5, 1—2 19 

pE0E, Tas reol Adavaoias yuyiis za wis Ts napa To Veh uera ri 
Evdevde anaklayıp Tols Veopılkcıw Anoxeiıuevng, Öl NP TOO n000xaloov 
Todtov Ev zatapoovelv Zuehetnoav: Bote anodelkaı maidas Tods nbnote a 
erti pılooopia Bomdervras zal nalyvıoy Tov VovAoduevov Exeivov Davarov 

5 dva oToua YLA0o00pwv nAvrwv Adouevov, Ünieı®v rap’ Nulv xal xouuön) 
naldwv Paoßdowv TE Avdowv xai EÜTEAMV, &S yE Tw Öoxelv, TM Tod 0w- 
T005 Nuov Övvausı TE al ovveoyia Tov neol yuxiis Adavaolas Aoyov 
Eoyoıs nooteoov N) Onuacıw Enaimdevovra deı&dvrwv. oiov ÖE zal 15 
To xaddAov nAvras AVÜomnovg, TOÖg Ev rAcıw Tois Zdveoıw, &x TOv Tod 

10 0WTN005 Nußv uadnuatwv nel VDeod noovolas @S Eyoowens Ta odu- 
zayra Öyı®s zal Eoowuerwg YPoovelv nudedeodaı, zal to | näcav yv- (im) 
nv mardaveıy TOv neol Ölxamwrnoiov zal xoloews Veod Aoyov, xal TO 
zepoovrousvos Liv ai YPovklartızds Eyew TÜV TIS xarias Erıtndev- 
uarov. 

15 Kegakaıov dE TA noWeng zali ueylorns edepyeolas Tod owrnoiov 5,1 
Aöyov yvoins üv, ei Ev vo Adßoıs tiv Öeıcwdaluova Advrw TÄs nalaäs 
eiöwAokaroias, N TO ovunav Avdomnwv yEvos daLudvov Avayxaus udAaı 
TOOTEDOV XAaTaterodxywro' Is Bone And ororias Gopwöeotarns " EAArwas 
öuod xai Paoßapovs Övvausı Vela ueraornoduevos Ei vosoav xal Pw- 

20 Teıworarıv Nucoav NS aANdods edoeßeias Tod naußacıAdws VDeod Tod: « 
NTAvTas UETNYAYETO. xal Ti xoN umrövew dnodeırmövar TeiowuLvovs 
öTı umd£ AAoyw NioTeı Eavrods Avednxauev, 00P0001 ÖE xal wpeilnors 
Aöyoıs Tov Ts AAndoöüs eboeßeias Toonov neoLEyovol, TS napodons 
ÜNOVEOEwS auTo ÖN TOodTo xado)ov noayuarevoulrns,; Todg u&v Ert- 

IS 

21—8. 20, 22: s. Bd. II 8. 88, 2—6 

AION(D)V 

1 p&os AO gpeoe einew IDV, nach geoe übergeschr. einev (so) N! | to A 

< IONV 4 Eni gıl. nach diaßond. ONV | Bondevras A Ötaßond. ONV 

öıaßontovs I; aber vgl. S. 71, 6, Eus. laus Const. 16, 9 und das Wortregister 

unter Podo | VovAoduevov AI -/)- ONV; gemeint ist wohl der Tod des 

Sokrates 5 gıl. navrov TONV = A 6 eüteA@v AIDN (aber r aus y, 

4 auf Ras., 1.H.) V eöyevöv ON* | ös y& tw Mras (vgl. Aristoph. Pl. 736, 
Plat. resp. 432b) öote to A (am Rand ärte 3.H.) ON wV ol 7 Töv 

negi — 9 toos &v < im Text, + am Rand N! (in D im Text) 9 -ow A 

12 ötxauwrnoiov A -oioav IONV; vgl. Eus. dem. ev. 'III 6, 37 ra neoi 

öızauwrnolov zal xoloews 16 Aaßoıs AV Adßne (alles 1. H.) I Aaßns ON 

18 xararerodywro A (ro fast verschwunden wie die nächsten drei Wörter) 

xaterodvxero TONV | ns — 8.20, 6 anore.< TI | Copwdeorarns A Copeowrarns G 

(OÖ zerstört) NV 19f. poreıworarıw ONV pwrewnv A 22 unde A un ONV 
23*+ 
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20 Eusebius 

tnöeiws Exovras Eneoda Aoywv Anodelkegı NTOOTOENOUEV xal napaxa- 
Joöuev gYoorIjoEews Eruutieodar xal Aoyızdrepov TÜV Öoyudrov TÜs 
arodeifeıs nagalaußaveı “Erotnoug Te Eelvaı npdg Anohoylav avrı Ta 
ETEPWTÄVTL MUS TOv Aödyov NG RN Muds EAncidoc- Enei ÖE un 
aavres TOIÖToL, PUAmdOHToV Tuyydvovros Tod Aödyov xal undlva 
umdau®s  Anotoenoutvov, ara ÖLE Ürdownov Tois zataAkmAoıc 
inuEvov gYagudaroıg zal Tov Auadij zal idw Ei Tıjv T@v Todnov 
Veoarelav napaxaAoövTog, EIXOTWS Ev Eloayayi) Toös dogousvovs av lduw- 
TIKOTEI@V, yövara xal naldas xai To row Ayeialov nANdog, Erri Tov edoe- 
Pr] Biov yeıgayoyodrres @S Ev pagudxov uolog TI Öyın niotiv napakauı- 
Pavouev, oodäs Öofas egi Veod moovolas xal nepi wuync ddavaolas 
zal neol To xar' doernv Piov | Evridevres adroic. N oÖx oöTws 
zal ToÖs Ta owudraov xauvovra Erotnuovos imulvovs bo @uEv adTods 
uev dia mAslorns doxoems xal naudelas Todg zara laroımıyv Adyovs 
dveıhporas zal navra Aoyır@s KEIDoveyoövrag, Tods Ye uw Eni de- 
gazeia gooıWvras adrois nioreı Eavrods xal TH TÜV yonororionv 
EAridı NagEyovras zal TV uEv zara Ti Eruoriun Dewonudrov under 
axoı dos Enalovras, uövns ÖE tig Ayadis EAnidos TE zal niotewc E£no- 
TNuEVoVS; zal 6 Ev T@v iato@v Ägıorog Eis uEoov napeAdow A Te 
x noopvlarteodau zai ü mooonzeı Öboüv BonEo Tıs doywv xal KÖDLoS 
HET Eruotjung ngootarreı, 6 0° ws Baoıdel zai vonodern neiderau 
RUOTEÜDV Gvvoloew AbTW TO N000TETAYyuEvoV. 0ÖTW xal uadnrai 
zaga Öröuoraiav Aoyovs naudelas Anodlyorrarn NIOTEVCAVTES ayador 
adrois Eoeodaı TO uadnua, val uw zal YıAocopias od nodteodv Tıs 
Eyayarto 7) zuoteboag ovvolosı aöTd TO Endyyehua, zal 6 uev TIs 
adroder eilero ta ’Enıxodoov, 6 Ö& Tov Kvvıxdv EnAot Bilov, aAAos zard 

34.1. Ptr\3, 15)(8. zus. Ian) 

AION(D)V 

7 Tov Todawv] rooreoav I 9 aye)alwov AON (darüber dAıov 1.H.) dAıdov 
IV dvayxaiov (am Rand I üluov) D 12 7) — 18 Enalovras < I 13 owud- 
tov (auch N!D)] o@uara N*; vgl. S. 5,15 | xduvovra Mras xduvovras A Tov 
zauvovrov ONV | enıot. iou. Am ONV 15 xeıoovoyoOvras A yeımayo- 
yoövras (aus 10) ONV | ye AV reON 18 axoıßes NV | ö£E A (aber e 
und r von ryjg aufRas., 3.H.?) HONV<I 18f. E£önotnuevns I 19 u&oov Te 
ON 20 noopvAdrreodeı A naoop. IG (O zerstört) NV | doiav 7 woneo A 

\ l 22f. uadırai — anoöfyovraı (auch D)] udn” — anodexu O nadıyna — dno- 
ov 

öeyera: (alles 1.H.) N 25 Epapaıro] Epayaır’üv Gaisf. | aid <I 

(15) 



Praepar. evang. 15, 2—10 21 ad 

Iatova gıkocoyel zai ar’ ”Aoıororeirnv Eregos zal nakıv ÜAdos nav- 

Tau ta Itwixd mooeriumoev, Erdorov Konortoteoq EAnidı TE xal zioreı 

to ÖdEav Ws ovvoloov Ayanıjoavros. 0ÖTWS zal Texvas Avdomroı 

tus u£oas uerjkdov zal Ahkoı Tov oroatıwrıxov, ühhoı ÖE ToV Eumogızov 

> Biov, ioteı ndAıw nooeılmpores Promogıotizov adtols &ceodaı TO Entij- 

Öevua. zal yauov Ö£ ai no@rar odbvodoı zal zowamviau TS zata nal- 

donorav EAnidos EE ayadıns Evnofavro niotews. za del tıs addıs 

eis Aönkov, 086’ AAAıv mooßeßAnuevos Ts owrnoias dyzvoar 7) uovnv 

tiv ziorıw zal tw Ayadıw Einida: zai yewoyel nalıw ühlos zal rov 

10 07600» eis yiw Anopeiwas zadntaı Ts Boag Tv TOoNTP Erde gOevoS, 

IoTedwv TO Pdapev Eni as yis zal nAmuuvoloıw verov zaAugpdev aödıs 

doreo &x vero@v dvaßımosodaı moosiav Ö£ Tıs naxoav Er aAkodaniis Ex 

tijs oixeias oteAlouevog adhıw To Einida zal Tv nor ayadas oön- 

yods Eavr@ OVVendyerat. zai ti yao aA) N Tov aavra Tov dvdoo- 

15 or Biov Övow Todtov Avnotnusvov, EAnidos te zal niotews, zarakauıpd- 

vov | ti 67 davudleıs ei zal Ta x0EiTTova zara yuxıp Tols uev dia Ü- 

otews naoadidoraı, ols od oxoAn Aoyızareoov TA zard 11E005 radev- 

eodaı, tois Ö£ zal Toos Adyovs adTods apsotı uerieval zal Tas Ano- 

deikeıs TOV nosoßevousrov uavdaveıy; 

20 Alla yao &v» OAlyw ToörTwP Nulw 00x Eis dXomoTov ngoyeyvuva- 

ouevov dviouev Eri Ti root zarnyoolav, zal Tives Övres zal noder 

bou@uevor Tois ÖLeowr@ow Adroxowaueda. 

€. OTI MH ANEY ZQ6PONOE AOTIZMOY THZ HATPIOY 

AEIZIAAIMONOF ITAANHZ ANEXQPHLZAMEN 

25 "Orı uev oöv To yEvos "EAkıves Övres ai ta EAkıvov PooVvoVVTes 

&% navrolov Te Mrov Ds äv veohkxtov oroarıäs Aoyddes ovveıkeyuevor 

Ts zarolov Öeiowdauuovias dnoordraı radeotijzauev, obö Äv adroi 

AION(D)V 

Lxa A —= IONV | xar’ AI zara ONV | Eteoos A äreoos TONV 2reA 

< IONV 3 oütws A 3f. reyvas ... tag ueoag: s. das Wortregister unter 

TEeyvn 5 naiv A nalaı TIONV 7 &vrjo& (das übrige durch einen Fleck 

unleserlich) A &vjo&aro H jo&avro IONV 8 oöß’ (auch DJ &ziö N Urs 

A < IONV | zimupvolow A ninnuöoas TONV 14 &avra A aüro IONV 

15 övow tTodrwv INV Övaiv rodrwv A Svom rovrow OÖ | dvnornuevov I avno- 

tnuevoav AONV 16 zara A za xara IONV 20f. yeyvuvaousvov A 

22 dıeowraow A dieowrjoaow IJIONV | dnoxpwiued«a IONV -ovueda A 

23f. Die Überschrift nur in V 26 oroarelas A MTw<A 

-1 

(16) 
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22 Eusebius 

NOTE Ggvndeinuev aAra al örtı rals ’lovöaixals PißAoıs mgooavExovres 

rar TOP ap’ adrtols ngopnTeuör ta nAelora Tod xad” Nuäs Aoyov ovvd- 

yovtes PER öuolos Ev Tols &x megironis nooowpıAes Hyosueda, rail 

ToöT’ Av adroder öuoAoyıjoauev. 0a Toıyagoöv TOOTWV TOV alTıo- 

Aoyıouov Önooyeir. nos oöv Alkoms Ö0Saıev Ed nenomrevaı ra ndrgra 

»aralsiyartes ei un) no@rov Eis n£oov adra magadEnevoL zal dyayövres 

Ön Öyır TOV E Evrevgouerav; 00T yäg äv YErvoıTo parcgü xal TiS Ebay- 

yehuxis anodelkews ı) Veia Övvanıs, el Tois näcı oo Opdaiuav Teden, 

tivwv xal Önolwv zardv iv laow edayyekilerau. nos Ö Av TO 

edAoyov is tov ’Iovdaix@v yoauudrwv ueradındewg pavein u oÖyxl xal 

Ts Todtwv dperijs Anodsıydeions; tivı Te Adyw Tas ap” adrols yoa- 

was domabousrvoı Tov Öuoıov Tod Piov Toonov AnoxAlvouev, zalös Av 

&yoı d1eAdeiv zal Eri näcı, tis 6 zad’ Nuäs vis edayyelıxns ÖÜnodeoews 
Aöyos zal Tis üv wvolws Aeydein 6 Aoıortıaviouos, oöte "EAAnvıouös 

5 dv oöre "Iovdaiouos, AAAd Tıs xawı) zal AAnds Veooopia, EE ats 
TS noo0nYoolas TIjv zaworoulav Erayouevn. pEo oÖv noWTov Andav- 
twr tas nakaroratas zal 6 zal Tas narolovs Numv adrav Veokoylas 
zara näcav noAw eloetı xal vor Tedovinulvas Erudewonjowusv Tag TE 
oeuvas TOv yervalov YLAOCdPWv TEDL TE X0OU0V OVOTAGEDG zul Tregi 
deov ÖraAnyeıs, va yrönev elite xal sodüs Aneornucev adrTwv, eite 
zai un. drjow dE oöx Euas pwväs Ev ı tov ÖmAovuevwv Expar- 
oeı, all adrov ÖN TOV nalıora Top nreol oüg pacı Veodg edocßeıar 
repıonobdaotov nenomuevov, ds Av Ö Adyos Andons ErTög TNS meol TO 
rAatteodaı Nuäs Önovolas zaraotain. 

Doivızas Toıyapoöv zal Alyvariovs nEWwrovs ändavrav Avdonnav 
zateyeı Aoyos TAtov zal oehıynv zal doteoas Beods Anopijvaı uovovS TE 

25ff. vgl. Eus. dem. ev. VI 20, 9. Hier beginnt die Darstellung der 

Volksreligionen nebst deren philosophischen Ausdeutungen (Buch I—III); 

es folgt die Behandlung der Staatskulte (Buch IV—VI). Siehe darüber 

AION(D)V 

4 öuokoynowuev ONV | öoa 1 | toıya (ooöv fast ausradiert) A 4f. airıo- 

Aoyıouöy d. Ausg. altıov Aoyıouöov A anoloyıouov TONV S nach oöv + @ 

d. Ausg. 6 ei un A n IONV 9 5° äv d. Ausg. dal A öE IG (OÖ zer- 

stört) NV 13 0] 51 14 oöre A 008 IONV 15 oöüte A oör’ IONV 

16 9E0° oöv A + 6 IONV (p&os INV) 17 nalauordras A (vgl. S.23, 25) nakaır. 

IONV | nuav < 1 18 tedovAnuevas (-A4- DV) ADV redovAnueinv I Te- 

dovAAnustvov ON (aber ao 1. H. über dem durchgestrichenen ®») 21 xai 

AIDN (übergeschr. 1.H.)V <O 22oösA a.R. 1. H., HIONV sg A i. Text | 

paoıw (< Beoöüs) A 23 nenomxortow I | to IONV roö A 25 wdoonwv 

übergeschr. N! (im Text D) 26 Beoös] nonßrovs A 

11 

13 

14 

(17) 

6,1 
b 



Praepar. evang. I5, 10—14; 6, 1—5 23 

eva tijs T@v ÖAwv yEvEoeWg TE zal pdooäs altiovs, eita ÖE Tas apa 

Tols näcıw Bowulvas Vsonouas Te nal Veoyovias elonynjoaodqı To 

Bio" oo Ö£ ye Todrwv umöcva umölv Akov TÜV zar’ odgarov pawo- 

uevov eiötvar, OAlywv Extös dvög@v Tv rao” “Eßoaioıs urnuovevoue- 

svav, ol Öravolas zadaowraroıs Öuuacı näv TO ÖoWuevov ÖnEERÜYAVTES 

Tov xoouonodv zal tov Öhav Önovoyov EoePdodnoar, Öneodavugd- 

Gavres TIG TOGadTNS adtov voplag TE zal Övvauews, IV Ex Tv Eoymv Epanv- 

tdodnoav, zal uovov elvar deov neiodevres uörov EInOTWS EdeoAoyr]- 

cav, tiv dANdN al nootnv zal dv Tadııy eboepeıar als raoa Ta- 

10 toos Öradefduevor al pvAasavtes. oi ye un» Aoınoi T@v Avdow- 

tv Node TS uovns zal dAmdoös dnomeoovres eboeßeias Ta PWopopa Tov 

odoariwv vaoxds Öpdaiuois ola vızmıoı TAs Yvxas zaranday&vres VEoös 

TE dveinov zal Vvolaıs Te al no00xvvNoEoWw E&y&oaıpov, 00 vemg Öeıud- 

uevor 00” Apıdoduacı al Eodvors Oyntüv Eixövag nAaoduevol, 005 

1» ald&oa ÖE zal adrov odoarov AnoßAknovres zal uexoı T@v tnde dow- 

uEvov Tals yoxals Epızvovusvor. aAA” od THÖE doa xal Tols uete- 

zeıra ivdomnoıs Ta Tg moAvd&ov nAdvns meguioraro, Ehadvovra ÖE eis 

Bvdov zarav ueilova Tijs ddeörntos Tv Övoosßeiav ireıoyabero, Dowi- 

xwv, elta Aiyvuatiov Anapfautvov ts Ads‘ ag’ &v yacı nEWTov 

»»’Opp£a tov Oiayoov | ueraornoduevov ta nag’ Alyvarioıs ” E)Anow 

ueradoövaı uvorrjora, Boneg oöv xai Kaöuov Ta Dowizıza Tols adTolg 

äyayeiv uer& xal TS TOV yoaundrov uadNoews' oÜnW yag eloEtı TOVS 

" EAhmvas Tote Tıv TOV yoauudrwv yonow eiökvat. no@ra Tolvvv OXE- 

yousda Ta Ts xoouoyorias Ts nodrng, Önws ol ÖmAoöuevou dueihn)- 

25 paoıy“ Eneıta Ta nepl TNS Nowens rail nalaiordrns Tod Tav Wdoonwv 

Blov dsiciwdaruovias‘ zal toitov Ta Dowizwv, rEraorov ra Aiyvariov, ued’ 

H. Doergens, Eusebius von Cäsarea als Darsteller der griech. Religion, Pader- 

born 1922 (Forschungen zur christl. Literatur- und Dogmengeschichte 14, 3), 

3-21 und 61-—102. Über den Sternenkult bei den Phönikern und Ägyptern 

s. denselben, Euseb. von Cäsarea als Darsteller der phöniz. Religion, Pader- 

born 1915 (Forschungen ... 12, 5), 66—68. 

19 zao? — 22 uadnoews: vgl. Thdrt. II 95 

AION(D)V 

I Teı< A 2 -ow A 6 av] rov A T aöürtv <A S zai uövov — 

S. 24,2 &nonı. <I AIlrjoderjs Arjs yerns ON risyeV 13 re? A<ONV 

14 äugpıdodnacı V* (u ausrad.) D dxxgpiöoöuacı N 17 neoioraro: s. das 

Wortregister | 7Aadvorro ö£ A 20 Oiayoov d. Ausg. vayoov AONV | -ow A 

21 @oreo (auch At)] os A? 24 xoouoyovias AG (O undeutlich) DV xoouo- 

yevias N | T. xoou. tjs no. ONV rs no. x. A 24£. ÖisıAnpaoıw ONV -pecav A 

23 ra ONV<A 

19 

(18) 

b 
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15 

20 

24 Eusebius 

ä neuntov ta “EAArvov ÖLeAövres TO6TEoOoV uEv TIP xal TOoVTWv rakarav 
zal uvdızwreoav aAdıny Enontedowuev, elta ÖE TIP osuvoregav xal 
pvormwreoav Ö1) neoi Vewv Yıloooplay, xal NETA TaüTa Tov negl TÜV 
davuaor@v xonornolov Epodedowuev Aoyov' Ep’ ols xal Ta oeıwa Tijs 
yerwalas "EAlrvov gYıRoooplas Eruoxeyaueda. Toiotw 6 Hulv 
dıevxowndertov Ei ta “Eßoalwv ueraßnoousda, TÜV N no@Twv xai 

dAndos "Eßoalov zal T®v uera radta iv ’lovöalwv Aayoyrov 7000NYo- 
olav. Eri näcı ÖL Todtoıs BonEeo Eruopgdyıoua av ÖAmv Enoloouev 

Ta Nucteoa. avayralos ÖE TMS TOÖTWv ANAVTWv UPNUOVEVOOUEV 
iotoolas, os üv dıa TS TOV Exaotagod TEedavuaousvwv nagadEgens 
ö tus dAmdelas &ieyyos dnodeıydein Onolwv Te Nuels dnootdvres TV 
Önolav EiRousda Yaveoov Tols Evrvyxavovor YEvoLTo. alla Yyao 
äniouev Eri To no@rorv. nödev Önta nıorwooueda Tas Anodelfeıs,; od EV 
öN Ex TOv ap Nu yoauudrwv, bs Av u) Öoxoimuev xEyagıoueva 
nodrrew TO Aöyw' udorvpes ÖE nageorwoav Nulw "EAArvov adrav ol 
te Tıjv pıAocopiav adxoövres zal iv AAlıv TOv E}va@v iotoplav Ömpevvn- 
HOTES. yoageı Tolvvv Avader rip nakarav Alyvariov üpmyovusvos 
DeoAoyiav 6 Limeluorns Awdwgos, yrooıumraros Ayo Tols "EAAn- 
vov Aoyımraroıs, DS Av ÜNO Niav Ovvayoyws oayuareiav ünacav 
tiv iorooızıwv BußAuodnenv. EE 06 nodra napadmoonaı & nei TS Tod 
ravtös xoouoyovias doxöuevos Tod Adyov ÖLelAnpev, Tas T@v naAauav 
iotoo@v Ödfas TOÖTOV ToV TOONOV' 

AION(D)V 

2 Enonteiowuev ONV Enontevouev (so) A (danach eine Zeile ausradiert, 

ohne daß im Text etwas fehlt) 3 gpvomwreioav ADV uvdızworeoav TION 

(p über u und o über #, 1. H.): aus dem vorhergehenden 4 Epodev- 

Omuev (o übergeschr., 1. H.) Aoyov» A -owuev A. H Aoyov zariömuev 

ION (a.R. r, &podevowuev 1.H.) V (a. R. von 1.H. dasselbe wie a.R. von N) 

5 Eruoxeyousde (0 1.H.) A -yousda HIONV 6 ueraßnooueda O 

(o aus ©) NV -owueda A (w vielleicht aus o) HI 7 tw A < IONV 

8 Enoloouev ONV -owuev I noınyoouev A 9 uvnuovevowuev I 10 dıa — 

naoadeoewus < 1 11 anodexdein A (vgl. S. 22, 24) anodaxdn7 IONV | 

anoortüvres (auch D)] ünooravres N | zıyv A< IONV (aber Ras. von etwa drei 

Buchstaben) 12 yevorro A yEernraı IONV 13 äaniouev AIONV Eniwuer d. 

Ausg. aviouev? Mras 14 zoo’ uw AIV nao’ jußv ON | Öoxoinuev A 

öoxotuev TONV 15 nao&orooav A napeortwov TONV 15f. aöt@v ol re AIV 

te ol te ON 16 xai] zai oi d. Ausg. 17£. Aiy. öpny. 9. A dp. 9. Aiy. 

ONV öp. noaynareiv (< Aiy.) I 19 owvayeaıoyws A (eı aus n, 3.H.) H 

21 xoouoyevias ON Koouoyovlas V (alles 1.H.) | Aöyov] zoouov A | -pev A 

22 iotoo@v d. Ausg. ioropıöv AION iorogxar V 

6 

-1 

je 2) 



Praepar. evang. 16, 5—9; 7, 1—4 25 

cd. OIOIA TIE EINAI AETETAI H KAO®’ N 

KOZMOTONIA 

CR — y e - - m 

|"“Ilepi u2v odv Yewv Tivag Zwolas Eoyov ol p@ToL KaTadclsavres TLLäv 
76 Yelov zul repl T@Vv KOYoAoyovpEvav EXKOTOU TWV AIAVKTmv TE EV TTOAAK 

Te [4 5 ouvra&aodnı reipasdöusde Kar’ 1lav, dk TO nv Ürödecıv Tabv TOAAOU 

10 

es or 

Aöyov rpoodeiodn., 60x 8° Av Taıs MPOXELNEVOLG loropiaıs Eoıxöra SOLmpEv 
ÜTKPXELV, mapanaopLeV Ev epahalos, iv undev T@v Fxrofig aElav Erılnen- 
TAL. TEPL ÖL TOD YEvoug TÜV ATAVrmv rdparav xal TOv mpa KIevrav 
&v ols Yvmpılouevors u£pesı Tr olnouuevng, Ws Av Evdcgnrau rrepl Tav ouTw 

n > » > An] SEEN n ER r W727, E) r 
rarKıav, Krpıßis Avaypalopev Inb Tv Apyaıoraray YpPovav Kp&zuevor. 

Ilspet ns rp@rng Totvuv yeveoeos Toy IvVdEHTWv ÖLTTal YErövaoıv 
ATOBAKGELS TAPK Tois vouLumreroms T@v TE YuoroAöywy Kal TV LoTopızav. 
ol uev ydp aur@v dykvarov al Kpdaprov ÜnoormozevoL TOv K6ouLov AEph- 
vayro xal To Yevos av Avdparav 2E aL@vog Ündpyeiv, underore TG KÜT@V 
TEXVWGEWG Kpyhv Eoyınnulac, ol SE yevırov xal Glaprov elvaı vouloavres 
Eonoav Önolwg Exelvorg TODg KAvdpmroug Tuyeiv TTS TpWrng YEVEGEWG WPLOUE- 

yoLg YpOvoıc. Karı yao vr EE dpyis Tav 6Awmv aloracıy ulav Eyeıv löcav 
obpavov TE xal yiv, neuryusvng aor@v TIGE Ploews’ uerd de TauTa dLaaTav- 
TWy TÜV GWUKTAV Ir” AANAOY TOv EV Xöouov repıraßeiv Artacav Tmv Opw- 
uevnv Ev nbro abvrakıy, TOv 8° depa Kıvnasag TUXEiv GUveyoüs nal TO EV 
RUp&dES abo ps Tolg HETEWpoTKroug Töroug Guvöpauelv, dvapzpoüs along 
Ti roLnbrng Pboewg dLk THv Xoupornra' dp’ MG alriag Tov uev MALov xl TO Aoı- 
roy TANdog Tv Korpwv EvanornpYnvau CT aan ölvn, To de Mu@des zul Yorepov 
uerd Ti T@v byp@v auyxplasws ini Tadrov xaraorzvar did To Bapoc: eirou- 

3—S. 28, 4: Diod.S. I 6—8 

AB (von 1 ‘Oxoia an; I scheidet von 1 bis S. 108, 11 aus, s. Einleitung 

S.XXIVf. und XXVII) ON(D)V 

1 zoia OÖ 2 zoouoyovia (auch D)] o von yo radiert und e darüber 

N! xoouoyevaa V 7 xegakaloıs BONV Diod. -Aaiwı A 9 neoi 

BONV Diod. ra reoi A 10 ävayo. — ao&. A Diod. avaypdaywouaı — aofauevos 

BONV Zu 11ff.: * EAirwov ÖdEa nei yevdoewg Todd Tod Evilov x0ouov A? 

(Arethas) a.R. i5 dpdaorov V | eivaı <O 16 &xeivoıs AONV Diod. Hss. 

Exelvovs B Exeivo Vig. | tovs avde. <B 1Sf. ueTaotdrram 10) Oou<A]| 

adto A Diod. Eavro BG (O zerstört) NV 21 owöocuew AV Diod. avaöo. 

BON 22f. Aoınov AN (übergeschr. 1. H.) DV Diod. < BO 23 Evano- 

Anpdrvaı Diod. Evanoicıpd. BONV anolaıpd. A 24 uera — ovyro. < A 

uETa T. Ovyxo. T. Öyo. B | tavrov A rtavrö BONV 

(19) 



26 Eusebius 

LEVOV Ö° Ev EXUT@ XXL GUOTPEPÖLEVOV GUVEXGG Ex EV TOY Oyp@v hy Iadarrav, 
Ex de TOv orelpsuviwrepwv Tormoaı THv YNv TrMoN al Tavrers Kro- 
Ar. TAUTNV BE TO EV TTEWTOV TOD Trepl TOv AALov TTUPOG Xataraulavros 
TNEıv Außeiv, Ereira dı& TAv Yeppoolav Kvalunounevng TG ETTIPaVELRG GUvor- 
INoAL Tıva TWv DYFOV XATa TTOAAOLS T6TOUG xal yevsodaı Trepl KÜTK anmedovas 
ÜHEGL AETTTOLG TEPLEXOUEVAG, ÖTTEp Ev Tols Eicoıv Hal Tols Aruvaloucı TOV TO- 
T@v Eri xal vOv Op&adaı Yıvouevov, Erelddv TS Ympas xarsbuyusvng &ovo 
HLETTUPOG ANp YEvnraı, um Aaßav nv neraßoAnv Ex Tod xar’ Odlyov. Swoyo- 
vouuevav de TWV Üyp@v dia Trig Yeppaolas röv elpmuevov TPäTtoVv TAG EV Vb- 
uTas Anuußaveıv auTlR& TNv TPOPNV Ex Tg ıntobong do Tod TrepL&Xovrog ÖuL- 
YA, TAG 8° NUEPAS TO TOD Xaduatog arepeoüodeı' To BL EoyaTov TWV XLopo- 
pounevav av Terelav aöEncıv Außovrav zul Tav busvav dlanaudevrwv TE 
xaL TTEPLEXAYEVTWV Kvapuyivar Tavrodaroüs TUroUGg Imwv. ToUTWv de Ta 
uev Telorıg Vepuaotas HEXOLVWvNKoTE TTEOG TODE LETEMPOUG TOTOUG ATER- 

15 Yelv Yevöneva TTNVE, Ta de YEemdoug Avreyöueva GuyXploewg &v TN TOV Epree- 
TOvV Hal TOV KMMv TÄv Eriyelmv vaLeı KatapıdumndNvar, Ta SE Dlcews Üypds 
UAALGTE HETELNNPOTE TEOG TOV Öloyevn TOTov ouvöpaueiv, Ovauacdevro. 
TAOTA. mv dE yiv del MÄANOV Grepeoupevmv O6 TE TOD Tepl TOV YArov 
TLPOG xaL TÜV TTVEUUATWY TO TEAEUTALOV unxerı Öbvaodaı umdev Tav ueLlövav 

20 Sooyoveiv, AAN Ex TiG ps &Amda uiEews Exaora yevvächun av Eubbymv. 
Eorxe de nepl TYs TOV DAmv oboews oVdE Evpıriöng dlapwvelv Tolc 

rposipnwevors, uadmeng @v ’Avadoyöpov Tod puownod. Ev y&p 7) Meravinm 
Tina o0rwc 

or 

1 oO 

GG obpuvösg TE Yald 7’ MV UoppN Wla* 
enel 8° Eywplodnoav KAANAmv Ilya, 
TixTouoı TAvra HAvEImaav EIG Pkog 

Evöpy, TeTEIVd, Dripas oUs 9° KAum Tp&aeı, 
yevog TE dynräv. 

[5 or 

S. 25, 3—S. 28, 4: Diod. S. I 6-8 24-28 Eur. fr. 484 Nauck 

(TGF? 511f.) = Supplementum Eur., bearb. v. Hans v. Arnim, Bonn 1913 

(Kleine Texte 112), 27 Nr. 4 

ABON(D)V 

1 &v adraı A | daharrav A Diod. daAaooav BNV 344° O 2 oTE0EUVIWTE- 

owv A (w vor raus o, 1.H.?) HNV Diod. oreoeuvor&owv BG (O unleserlich) | vor 

ara)nv ein Wort getilgt B1 4 mj£w B | avalvuovusvns BON (eo über v 

1. H.) Diod. ävadeou. ADV (aber eo 1.H. auf Ras. von etwa 4 Buchstaben) 

5 adra AV Diod. auras BON 6 neoıexouevovg A | Ev Tois EAecı BONV Diod. 

Eotiv Ev &)eowA (& 1.H. a. R.neben £orıv)H (-oı) 8 ö ano Diod. | un BONV 

Diod. xai A JE <A 10 zınrovons < B 12 Aaßovrov A Diod. Aau- 

Pavovrov BONV 16 röv! A Diod. 7 tov BONV 17 uereilnpora A Diod. 

uereilngora BONV 18 ym]wöB| re <A Mod A Misc<A|r 

jv BONV Diod. rjı A (es folgt uoopjji) 27 ö&vdon O Diod. devöoa ABNV 

| nzerıva A | oös dä. ro. A (vo und o&paı auf Ras. 1.H.) H 

-] 

[er 



Praepar. evang. 17, 4—15 27 

Kal repl ulv ig nparng rav ÖAwv yevkoswg ToLnüTa Tapeıhnpaev‘ 

zobs 8° 2E dpyiis yevmdevras av dvdpunav Pxalv Ev Kraut xal Npıodeı 

Bin xadeorüras oropdäyv Ent Tas vouas eEıevaı nal npoopepeosdar TNG TE 

Borkvng why rpoomveorkrnv xal Tobs abroudToug And ray | devdpwv xaprrods 

5x0) moAsmovusvoug uEv uno zav Implov KAnAoıs Pondeiv no TOD auppepov- 

Tos dıdaoxonevoug, KNpoLLonLEvoUG SE dı& Tov Poßov ErıyıyvWoreıv EX TOD KATa 

LLRpOV TObG AAAMAMY TOTLOUG" IE PWVIG d’ Kanpov nal auyxeyduevng brrap- 

yobans, Ex Toü xar’ OAlyov dLapdpoüv Tas Nekeıg nal TrPOGS AAANAoUG TIWEVTAG 

obußora. repl Endorov TÜY ÜMOXELNEVOY YY@pLuov oploıy KüTolg roman TV 

10 TEpL ATTKvrw@v Epiumvelav. TOLOUTWY BE GUETNUATWV YıvouEvmv Ku" Kra- 

Gay TNv olnouu&vnv 00% Önöpwvov navras Eyzıv MV ÖLdNerTov, EXdoTWV WG 

Eruyev ovvrakavrav rag Aekeıs' d6 nal Travroloug TE ÜTKPERL YRpanTrpas 

Iınrdurav zul T& pre yevöueva sVoTHuaTe av Imavrav Edv@v Apyeyova 

Yeveodat. Tols oBv reWraug Tav dvdpanwv undevögs av rrpos Blov Ypnat- 

15 uav ebpmuevon Erınövag dudyeıv, Yopvobs ev EodTjtos Övras, olunoswg SE 

al rrupds dchhers, rpopfs 8° Muspov rravreröig Kvevvorjrouc. aa yüp TNv oLyYxXo- 

MÖHV Tr Kyplas tpopfig dyvoodvras undenlav T@v xaprröv eis TAG Evdslag 

rorsiodaı rapadeoıv' Fb Hol ToADLG aUTWv AN6NMVEdRL KTd TOVG YELLÜVOS 

dd Te Tb VOXog nal TNV OTavıv TTS TPOPTLC- Ex SE TobToU ar” OALYov 

0 brd rig reipas Iıdaonoptvoug eis TE TE omhaıa naTapsdyeıv Ey To YEıL@vı 

yal TOv xaprriv Tobs PuAdrrscdeı Suvanevoug drrorideodel. Yvwodevros dE 

Tod TUpdE nal Tv KAAMY TOD Ypmolpov xark uınpov Hal TAG TEYVOS EEeupe- 

Yyyan rad TERM. TE Suvaneva Tov xorvov Blov WHEANDRL. Kad6ADL Yap 

Ravrav Thv ypelav abrhv Fıddonerov yeveodaı rols Avdparoıs bPNYOUuEVNV 

S. 25, 3—8. 28, 4: Diod.S. I 6—8 

ABON(D)V 

1 Kai — naocıl. Eus. mit Diod. Hss. CFGLM (< Diod. Hss. ABDEN) | 

toı@dta ABO Diod. raörae NV 2 Tods — 10 Eou. < B | ö A 3 zadeotwras 

ONV xa® &£xaorov (ohne Akzent) A 6 adooıd. ö& ONV Diod. re 

(< ade.) A 7f. önaoyodons] odons Diod. 11 &xdorov B? (Exaotov B!) NV 

12 &tuxe BNV 14 undevös töv Diod. undev £o Töv (ta über tüv, 3. H.?) 

A umö&v &o töv H undevös no tav ON undevös no BV | noös Biov A Diod. noös 

t. ßB. BONV 14f. xonoiuv (’ über n und ov 3. H.) A xorjoıuov (o aus w, der 

Akzent geändert) H. 15 edonuevov Diod. -uevov A (über w» kaum leserlich 

| ov von unbestimmbarer Hand) HBONV | oixnoews A Diod. önoews BONV 

17 toö xaonoo B 19 zov reopav NV | &x tovrov A (beide Wörter auf 

| einer um zwei Buchstaben größeren Ras.) H 22 toö xonoluov Mras der 

| Nutzen (vgl. Eur. Phoen. 1740) tö xoroıuov A xonoiuov BONV av xg. Diod. 

| 
| 

| 

| 
| 

| 
| 

| 

Hss. | al = B 22. &£evoedijvaı (auch H)] &£evond. (e von 1. H. über- 

geschr.) A 23 7’ älla A ta älla BONV 24 yerv. Öld. A 

10 

11 

14 

15 



28 Busebius 

obeei ws rhv Erdorov ukdmaıv ebpuet [oo xal auvepyods Eyovrı rrpog Aravra 

yeipas nal Abyov nal buyins Kyyivorav. zo mepl ev TG TEWTNG YEvEoews 

av dvdparwv xal Tod naAmorarov Blov rois pndelcıv Apxeodnoöned“, 

oroyalönevor TAG ouuerplac.” 

Tocadta udv 6 ÖmAmdeis ovyyoapeös, oÖdE uexoıs övouaros Tod 16 

deoö mmuovedoag &v TM xoouoyovia, ovvroxinp ÖE Twa zal abrouaror 

elonynodusvos TIP Tod navrog Ölardoumew. TOoOTW Ö' Av Epos avu- 

povovs zal Tods nAelorovs tov ag’ "EAAnoı pilooopar, Gv Ey@ coı 

Tas neol doxav | 60Eas zal täs noös dAANAovg Öraotdasıs zai duapwrias, (22) 
10 &2 otoyaouav, AA or ind naraiıyews Ögumdeicas, dno r@v IIAov- 

tdoyov Erowuareov Eni Tod nagdvrog Erdnoonar. od ÖE um nagEoyws, 

oy0An) 68 zai uera Aoyıouod DEa T@v Ömkovuevov ıv oös AAAmAovs 

ördoraow. 

[> 

ce. 02A TOIE DBYZIKOIZ DIAOZODOIL IIEPI APXQON 

15 AIAITEBQNHTAI- [AOZAI BIAOLOB2N LHEPI THZ TOY 

HANTOE ZYZTAZEQ2-] KAI 22 TOYTQON META KPIZED | 

AIIEZTHMEN | | 

“ORTE TpWTOV TAvrWVv Paalv dpynv Tav div Dnoornoxodeı ro bowp' 8,1 | 

E adrod yap elvaı Ta Travra xol ElG adro Ywpelv. b 
20 Me} öv "Avakiuavdpov, OdAntos Eralpov yevönevov, To Areipov pavıı 2 

Tıv näcav altiav Eyeıy TIG TOÜ TTAVTög Yevecewg TE Hal Plopdc, E& 00 dn praı 
To0G TE obpavoog Kroxexploder al Kad6AoL ToUg Aravras Krreipoug dvras 

Köou0UG. Arrephvaro dE TMv Phopdv yiveodaı, Kal TToAD TTpüTEpOV TMV YEveatY, 

2E derelpo MLWVoG FVanuHÄOUHEVWV TTAVTWY MUTEV. ÜTTEPXELV BE HnaL TO UEV ce 

18—S. 32, 9: Pseud.-Plut. strom. 1—12 Diels (Doxographi Graeci 

579-583) 

ABON(D)V 

l ovveoyov (ov auf Ras. 2. H.) B 2 yeioas] tv (+ 2. H.) xoeiav adrıv 

B | zai Aöyov — ayxiv. < B | ywoxjs ayx. ONV Diod. yoxrv xai ayx. A 

6 xoouoyovia BONV -veiaı (cı aus ı, 1.H.?) A -yevia H 3 av Eyo 

(auch H)] auf einer Ras. von 7 Buchstaben in A 9 dıapwvias] dıapopas B 

10 aA2’ — xaral. < B 12$. töv — Öiaor. A Tip no. aA). Öıdor. av Ö. 

BONV 14-17 "Ooa — aäntornuev V 14f. "Ooa — Ötanepornra < 

ABON 15f.[ ]Mras 15 öö&a A 16f. zal &s — aneornuev < ABON 
aı B a 

20 Ereoov (aı 1.H.) A (Eraioov H) 21 ZXew aiiiv (ß und « 1.H.)N (eir. 

&x. D) | pacı A 



Praepar. evang. 17, 15—16; 8, 1—4 29 

[4 

oyhuarı Tmv yTv xuAıvöposıdf, Eyzıv de Toooürov Bados öcov Av ein Tpirov 
mpdg TO rAATOG. pol d& TO Ex Tod Kidlou yöyınov depuod Te xal duxpod xarı 
mv yevsoıv oüde Tod xöonou Anoxpıd’ivar xal Tıva Ex Tobrou PAoyös opat- 
oav repıpunvan ro rrepl Av YTv depı HS T@ dEvöp@ PAoıöv' Aatıvog Krtoppa- 

5 yelong nal els rıyvas droxkeiodelong AuxAoug bmoorrvar Tov MAıov Xu Tv 
eAHvyv zul obs dorttpas. Erı pnalv Örı xar’ Apyas € AMosıdov Lowv 6 

7 > ' > End \\ \ „ Dr Bd \ [2 [A \ 

avdowrnog Eyevundn Ex Tod TA uev Na d1 Enuriv Tayd velzadaı, Hovov de 

zov &vdpwrov roAvypoviov deiodaı ridmvnoewg' dd Kal Kur" dpyas olx Av 
Tore ToLdrov övra dtxowdivar. radra ev olv 6 "Avadtnovöpoc. 

10 ’Avakıuevnv BE Bacı MV T@V ÖAmv Apymv TOV depa EITELlV xal TODTov 
eivaı Tod ev yEvsı Areıpov, TaiG ÖE TEpl MÜTOV TTOLÖTNOLV MpLOuEvOV YEvvö- 
dal TE TAvra. Kara Tıva TTorvWoLy TObToUD XL TTKALV Apalwaıv. TMy Ye UMV 
xiynowv 2& alavog Ürdpyeıv' TELOUNEVOU SE TOD KEPOG TpWrrYy yeyevnodaı Acyeı 
mv yiv, Tiareiav uada dd Hal nord Abyov aurnv Eroyelodar Ta depı' xal 

15 öv AAıov nal THV GEANvAV nal Ta Aoınd Korpa | Hv Apynv Tns Yevecews Eyeıv 
Ex ic. Aropalverar yoüv tov Nov yTv, dd SE Tv Okeiav xivnaıv nal mar 
Iav@s Yepuörnra [xtivnowv] Aaßetv. 

Lean! G x €c Zu ’ BENYZ \ € \ [A \ [a Bevooavns d8 6 Koropwvıog, Lälav TLva 80V TTETTOPEUUEVOG Kal TTOPMAAL- 
yvlav Trkvras Tobs Trposipmue£voug, orte yevaoıv obTE Phopav Krodeirer, AN 

20 elvaı Aeysı TO räv del Öyorov. ei y&p yiyvarro Toüro, pmalv, dvayxalov po 
Tobrou un zivar: to un Öv SE 00x Av yEvorro 008 Av TO um Öv rorhonı Tı oÜTE 
576 Tod uM dvroc yevort’ &v rı. dropalverau de nal Tac alodnaeız Vevdeis nal 

L \ > nd \ 3 \ x j2 d [4 , > 4 d: \ 

KAFOAOL OUV KUTALS Xal KUTOV TOV A0yYov ÖLABaANEL. KTTODaLveTaı bE XL TO 

Yobva Harapepousvnv guveyas al nur” OAlyov TMv yYv Eis Tmv Yarasaav 
25 ywpeiv. prol BE nal zov MAıov Ex Hixp@v nal rrkeıovav ruplav Adpollsothat. 

dropaiverar d& nal rrepl Yewv OG obdeuLäs Nyzsuoviag Ev nbrols along’ 00 yap 
ed , 2 Bad Fa ) - [4 \ > Bad 12 > öcrov Seonsleodal rıya av Yeav' irıdeiodat Te ndevos aUT@V undeva umd 
ed r > r \ \ € - ’- \ x \ ’ > 4 \ \ mc: Axodeıy BE zul 6p&v KnadoAou za un xaT& Epos. Amopalverar de nal 

S.28, 18—S. 32,9: Pseud.-Plut. strom. 1—12 Diels (Doxogr. Gr. 579—-583) 

ABON(D)V 

1 roooörov (auch D)] Tocooöroo (v übergeschr. 1.H.) N | roitov < O 

4 jo A sw <O 6 gyei O | ötı übergeschr. A! (oörı H) | zart 

apoxas <A 7 di aürov A 8 zai übergeschr. Bl! 13 nılovuevov BODV 

-uevnv N an/ovusvov A | yeve&odaı B 14 ud)a AN (i. Text) DV uaAlov BON 

(a. R.) 15f. &yew &x y. A &x y. Ex. BONV 17 deouörnra Diels 

deouoryra D (alles 1. H.) deousrntos Usener deguordriv ABONV | xivnow 

ABOND (a.R. 1.H.) V < D i. Text, Zeller, Diels 20 asi Suorov BONV 

avou. A 21 yEvoro Beod A 92 nach Ö£ xai + neoi VYeov (von Punkten 

umschlossen, also getilgt) B 25 gnoi — 8.30,2 &x yics < B | nwoiov]| rvoı- 

öio» 'Toupius 26 nyeuovias < A 28 del] re A 



10 

30 Eusebius 

mv iv äreıpov elvaı ra nord äv uEpog N Tepieyeodar Ümo depos' Yive- 
oda d: Amavıa Ex ig, rov de MAıöv por nal Ta KK Karpa Er Tov venäv 
yivsodaı. 

Ixpueviöng 82 6 "Erekrng, Eraipog Hevopavoug, Ka Ev xal TÜV TObTov 
dokäv Avrenornoato, Kuna 8 Hal TNVv Evavriav Eveyeipmgev oTacıv. KidLov Ev 
Yo zb näv nal Kxivmtov drropalverau Hal KAT TNV TEV TPAYUATWv KANdELKV" 
elvaı yap abrO 

WOUVov HoUVoyEv&g TE Kal Arpeues 0 AYEvnTov' 

eveoıy dE T@v aa” brormyıv Veudn dorobvrav elvaı xal ra; alsdmaeız ErBardeı 
Ex Ti Arndelas. pol SE drı ei rı apa To Öv ÜndpyEL, TOUTO oUx Earıv Ov' TO 
d2 un Öv Ev rols Öroıg olx Earıv. DÜTWg oDv TO Öv Kyevnrov Artodelter. Acyeı 
ÖE TA YTv TOD TUXVOD KXATappLevrog KEPOG YEYOVEVAL. 

Ziyov 82 6 ’Erearng ldlov nev o0dEv E&edero, dimnöpnoev de repl Tob- 
TWV Ertl TAELOV. 

Anuöxpıros 6 "Aßdmpirng drestnoato To Tüv Areipov dL& TO Umdauag 
Ho TIvog auro deinmoupynoda Erı dE al Aueraßintov auTo Acyeıı ul 
KaI6AoU, olov räv gorıy, PrT&g Exrtidern. undentav KpXMv Eyeıv TAG altiag Tov 
vöv yıyvousvov, dvadev 8° 6Amg 2& dreipou Ypovov rpoxareyeodan Ti | 
Avaya) TAVN InASg Ta yeyovora xal Eovra xal Enbueva. MALoU de Kal GEANVNG 
Yeveolv onoıv' nor’ lölav Pepsoda Tadra umderw Tonaparav Eyovra Yepiunv 
obaıv undE unv XaI6AoL Auuırrporaryv, Todvavriov dE ELwuoLWwuEvnv TY) Trepl 
mv Tv QVoesı' yeyovevaı y&p Exkrepov TobTwv pötepov Eri xar” LöLKv UTO- 
BoAnv rıva X6ouov, Üorepov de eyedororouuevoun TOD TepL TOV MALOV KUXAOL 
ZVATOANPITVAL Ev KUTW TO TrÜP. 

S.28, 18—8. 32, 9: Pseud.-Plut. strom. 1—12 Diels (Doxogr. Gr. 579 

bis 583) 8 Parmen. fr. 8, 4 Diels-Kranz (Fragm. d. Vorsokr.® I 235) 

ABON(D)V 

2 onoı ABV paoı G (O unleserlich) D pacı MISERIN 5 über tr» Evavriar 

in A (nicht in H) 7 &vavria (1.H.?) | &veyeionoev A -onoe NV -oıce G (OÖ 

unleserlich) &vexeiojoato B 6 äxivntov AB deızivnrov ONV | xai? < Diels 

8 uövov A (uöv nachgebess. 3.H.) H | ay&yntov A ayexıntov B ay&vvntov ONV 

9 ö6£ t@v A (e und r auf Ras. zweier Buchstaben 3. H.) HBO ö£ zijv NV 

10 ou <A | elite A 11 To öv] tov A | ayevntov A -vv- B* ONV 13£. Zivov 

— aleiv <B 18 &aryg A (e übergeschr. 1.H.) &Adrns H | oöd8v &ero O| 
-oev A 15 ’Aßö. A done. Bl aööne. BE ONV 17 oliv — atld.<B| 

£otıw A 18 nooxateyeodaı (auch D)] zarey. N 19 zai Eovra BOGNV <A 

| de] re O 20 -ow A 21 Aaunoörnta Diels 22 yeyovevar A yEyovev 

O -ve BNV | yap (auch D)] de N 22f. dnoß. T. x.] pEoeodauı B 24 Evano- 

Anpönvaı A® H Evanoheıpd. O Evanolieıpd. Al BNV 

bt | 

(24) 



Praepar. evang. I 8, 4—11 31 

"Erixoupog NeoxAeoug ‚Adnvatog Tov rrept YEewv zugoy meupären KATAOTEA- 
Azıv? AAAK xal ODdEV, Poly, yiyveraı Ex Tod um Övrog, Örı To Tüv del ToL- 

oUTov Tv al Eoraı ToLoDrov' rl oUOEV Bevov Ev T@ Travel drrorekeiron map 
Toy Non YEyzvnuevov Xp6vov AreLpov' ürı Täv Eoti GÖUR, Kal O0 U6VoV dUETE- 

> \ \ „ “ pi [A Band > I Yo ’ 

5 PAnrov, AA xal Areıpov’ OTı TEAOS TWV Ayadav N00VN. 
IA: [4 sK Lo 3X) > I x YdovY a SE \ 2) 6 = 

prorınnog 6 Kupnvatog Terog Ayad@v TNV NOOVNV, KXar@vdETNv Ar yYOOVe 
mv SE KAmvy PucıoAoylav Trepıypapeı, HOvov @pEiıuov eivaı Aeyav To Inreiv 

ÖTTL Tor Ev neyapoıoı Xaxdv T’ Kyadov TE Teruxtaı. 

’Eursdoxing 6 "Axpayavrıvos ororyeia escape, Trüp, Ödwp, aldene, 
10 yalav' altiav dE TObTWV PiAlav xul veixog. Er TEWTNG Pol TIGE TOV oroLyelwv 
KPAGEWG ATTOXPLIEVTA TOV KEPA. TTEDLYLINMVOL KUNA, HETK ÖE TOV KEpx TO TrÜp 
EXröpaLoV Kal OUK EXOV ETEDAV XOpXv Kvwm ExXTp£yeiv UNO TOD TEpl TOV Kepa 
n&yov. elvaı dE KURÄD Trepl TTV YTv pepöueva bo Nuıopaipıx, TO UEV KAdo- 
Aou TTUE6G, TO BE LIXTOV EE KEpos xl OALYou Trupög, Örtep oleraı TMV vurta elvar. 

15 nv dE Apynv TTS xıvnosws ovußnvar ATd Tod TETUYNKEvAL KaTk Tv Küpor- 
ouov Erıßptonvrog Tod TupöG. O SE NALOG TNv Plcıv 00x Eorı TrÜp, KAAK To 
TUPOG Avravanrdacıs, Öle TH Ap” Ddatog Yıvousvm. GEANvNV SE DnoLv oVoTh- 
var KaI” EXUTNv Er TOD KTTOANDIEVTOG KEpog OTTO TOD TTUPOG' TODTOV ydp rayT- 

[y \ \ ’ S \ \ Band > \ „ > \ - € [£ \ \ vaL, KOIKTED xl Tv Karalav' TO dE HOT KuTNv Eysıv Anno Tod NAlov. To de 
(3 \ „ bl no BA el ’ I- EB} [4 e NL 

20 YYElLOVIXOV OUTE EV XEDAAN OUTE Ev Ympaxı, AAN Ev aluarı" Ödev Xad O TL 

&v HEEOS TOD OW@UATOg TiAElov 7) rapeonapuevov TO Myzspovıxöv, oleraı xaT’ 
Exeivo TrpoTepEiV TODg Avdpwrrouc. 

M 8 € DM AR ein 14 R \ bad eu De En [4 > nd nroödmpog 6 Kiog atdıov eival pncı To räv, Örı ei Av yeyıröv, | Ex Tod 
se \ EN EN. d& ed ars) > \ „ 3 A \ ed BA 3 x un dvrog Av Nv° Arteıpov de, Örı Kidıov, 00 Yap Eyeıv dpymv Ödev Npkaro oVdE 

25 TTEPXG OUOE TENEUTNV" AAN oUdE xıyhosas METEYELV TO AV. Kıvelode yap ASUVL- 
zov um nedrorakuevov nedtoracda. de Avayaatov Aroı eis nÄNpeS 7) eig nevov. 

S. 28, 18—S. 32, 9: Pseud.-Plut. strom. 1—12 Diels (Doxogr. Gr. 579 

bis 583) 8 Hom. Od. IV 392 

ABON(D)V 

2 oödev AB oBöev ONV | -owA | yiyvera A ylvera BONV | to <A 
3 oöde NV 9 <n> nd. Diels 6 Kvonveios] in A v auf Ras., n aus- 

gebess., 3.H.; Knowaios H 7 eva <O 86mA öu BONV | te < ONV 

10 veixos (auch H, aber eı aus ı)] vixos A (eı über ı 3. H.) 12 Exöoauov BON 

(o aus ® 1.H.) DV 2xöoouov A 13 ty A < BONV 15 in jo oaus»v 

A! (tjc H) | tov <O 17 onow AN onoı BV <O 18 xai za” A | ano- 

Anpdevros BONV (vgl. S. 25, 23 und 30, 24) anoAsıpd. A 19 Exeıw A oxew 

BONV 21 nAeciov ANV < BO | napsonapusvov AV napeonaou. B naoaoragu. 

ON 24 eiyev A 26 nAnons A (” über ’ und eo über no 3.H.)H | nach 

xevov nimmt Zeller eine Lücke an (gilt nicht für Eus., der nach Belieben kürzt) 

10 

d 
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10 

15 

32 Eusebius 

ruxvobuevov JE töv aldEp rorsiv vepkias, elta bdmp, 6 nal xarıöv Eril rov MALOV 

oßevvbvaı abrov: nal narıv Kpnrobuevov EEkrreodan. Kpövo de hyvuodaı To 

Empis rbv HArov xal moreiv &x ol Anuımpod ÜdaxTos Kotepas, vuxTa TE Hal MUE- 

oav Ex Tis oßkosos nal 2Erbews nal nad6rov Tas Exdelpeıs drroreielv. 

Aroyeuns 6 ’Anodwvarng &tpa bplorataı GToLyeLov xıvelodaı dE TA 

ravra dmelpous re elvaı Tobs xöonoug. Koouonorei de ourwg' Öri TOD TravTös 

xıvouugvou zul F u&v dparod, ) d& muxvod yıvonevou, örou Guvexüpnsev TO 

TUXVÖV GVOTROPNV Too, zul oBrwag T& Aoına Kara Tov abrov Adyov, Ta 

xoupdrara, nv va TaEıv Außbvra Tov MAıov Amoteikonu.” 

Toradry zal av navoopwv "EAkwav Tav 6N yvoıav pıLooopar 

Eruzindertov 7) neol TS OVOT4OEWS TOO NavTog xal TNS NOWTNS X00u0- 

yovias ÖudAnyız, OÖ Ömuovoyodv, od nomtv wa av ÖhAmv Ünoorı- 

caudvov, GAR odd° ÖAws Beod uyjunv noımoausvor, uovn de 7 dAoyo 

pooä zal Ti adroudrw zırjoeı Tv altiay Tod navros dvaredeıudvom. 

rooadrn de adr@v zal 1) noos aAAnkovs Evavrıoıns, Ev uEv oöderi 

üAhıkoıs ovuneparnxöotwv, udyns ÖL zal Ölapmvlas Ta navra Üvane- 

aAnowadrov. Evder zal 6 davudows Lwxodrıs Tovrovol niävras 1Ogalvor- 

Tas ünkeyyev zal uawouevov zart’ oddEv Eleyev Örap£oeır, ei Ö1] 00L 
udorvs dE£ı0yoews Zevopav Ev "Anonvnuoveduaor Adyay oÖTwcs' 

“Oddels $E nanore Imrpkrous obdev dosßts oldE Avboıov OÜTE TIPAT- 

zovros eldev olre Aeyovrog Arovoev. o0dE YAp Tepl TiS Anavrav ploEeag 
repl Tv KAMv, &5 ol TAeloroı, SLEAEYETO, OXOTTOY OT@G 6 KaAOLUEVOG UNO T@V 

oopLor@v Aöouog Eyzı al Tioıv Avayaaıs Exxora yiyveraı Tv OLpoviav, 
ANA al Tols opovrilovras Ta TOLNÜTE UWPaLvovras ATEdeinvvev. 

S.28, 18—S. 32, 9: Pseud.-Plut. strom. 1—12 Diels (Doxogr. G. 579 —583) 

20-24 Xenoph. mem. I 1, 11 (= Bd. H S. 422, 20—S8. 423, 1); INhorbSRVEOHeE 

ABON(D)V 

1 aid&on A (ide auf einer Ras. von vier Buchstaben, 1. H.; A* aeoa?) 

HBNV asoa OÖ | eita] Eni to A 5 ’Ano/lwvirns B | ö&E AB re ONV | ra 

AB eo O xara NV 6 zoouonoLeiw A 7 yıwou&vov AB yer. ONV | -oev A 

S nach ra? + öe Diels; vielmehr ist ra xovp. Apposition zu Ta Aoına 10 Toı- 

auın — 16 wanend. < B 11f. xoouoyevias ND -yeveias V 120” A7 

ONV 13 447’ — noımo. ONV < A 14 avarsdeıuevov ONV avaredesızo- 

tov A (aber beachte das Homoioteleuton) 16f. avaner/npoxörwov A aäva- 

nen/nröortwov GNV 17 &v8ev ABNV ödev O | navras <A 18 annAeyyerv 

A annsteye OÖ | -yev A 20 oööE] oöre NDV Eus. Bd. II S. 422, 20 und die 

Mehrzahl der Hss. Thdrt. 21 änavrov (auch a.a.O. 21 und Thdrt.)] zavrwov 

Xenoph. 21f. 5) zeoi und @g (auch a.a.0.22 und Thart.)] jree Xenoph. 

(< @s) 23 oopıoröv A und die Hss. a. a. 0.23 wie Xenoph., oopıoTızöv 

BONV | yiyveraı AB yiveraı DNV 24 -v A 

13 

14 



Praepar. evang. 18, 11—17 33 

Kai Enukeyeı EEig® 

“E9abunlev d£ el un Pavepbv alrolz Eorıv Örı raura od | Suvaröv Eorıy 
Avdowmrorz eüpeiv, Erel xal TOUG HEYLOTK Ppovolvras Ertl To Trepl TOUFWVv AE- 
yeıv od Ta nbrk Sobaleıv AAANAOLS, KAAK Tols uaıvon£vors ÖnoLmS SLaxeicdeı 

5 TTRÖG KAANAOUG. TÜV TE YAP HALVOLEVWV TOUG EV OUdE TA BELVK ÖedLEvaL, TODs 

SE T& un poßep& poßslode, TÜV TE TrEPL TIG TAVTWV PÜGEWS LEPLUVDVTÄY 
toig uev Soxeiv Ev uövov TO Ov Elvat, TOLG dE ATELIER TO TEANDOG, Kal TOLG EV 
del avra xıvelcdhen, TolG 6: OUÖEV KV TOTE KILvndNvaı: xal Tols HEV Anavea 
yiveodal re ra AnoANvodaL, rolg de oUT Av yeveodaı TToT& oVdEv oLTE ArtöA- 

10 Aucdar.”” 

Tavd 6 Lwxodıns, @s 6 Zevop@v waprvgel. ovvadsı ÖE xal 6 
IIatwv tovtoıs Ev T@ llepl Luyig Toıade Aeyorvra aöTov Avayodpmr 

Eyo yap, Eon, & Keßns, veos @v Yaupaotös og Enedöunon TAUTNG TIG 
oplas, MV 2 xaroUcı map! PÜCEWS Loroplav' Drepnpavov yap yoL EoxeL 

15 elvaı eldevaı TAG altlag Erkorov, dık Ti Yiveraı Exaorov Kal Id Ti KTTOAUTEL 
xal dı& Ti Eortı' nat ToAAaxıs Eunuröv Ev Kata METEßRAADV, OXOT@V npärov 
Ta toLXde' Kpu Eneiöxv TO Yepuov Hal TO u xpöv onmedöva Tıva rapn, &g Tıvsg 
EReyov, rote nn 7a Coo SuvrpEpETOL“ Kal TTOTEpOV TO alu Eotıv & Ppovoduev 
7 6 anp HM ö nüp" 7) robrwv Ev oBdev, 6 8° Eyr&padög Eorıv 6 TAG alodnasız 

20 TAPEYWV TOD Krobeıv xal Öpäv nal Doppalveodar, Ex Tobrav de yYlyvorto uvAuN 
yal S6&a, Er BE uvNnung nal Soang Anßobong TO Npzueiv xark Taura ylvaeodaı 

2-10 Xenoph. mem.TI 1, 13f. (= Bd. II S. 423, 5—16); Thdrt. IV 28f. 

13—S. 34, 6: Plat. Phaed. 96a —c 

ABON(D)V 

3 -ev A | oö övvarov A, die Hss. Bd. II S. 423, 5, Xenoph. aövvarov BONV 

3 avdownoıs BONV, a. a. OÖ. 6, Xenoph. avdownov A | HEYLOTa PEOVoÜVTaG 

a.a. 0.6, ra uey. po. A Thdrt. ueyıorov apoovoövras BON* (xpoov.) DV 

uEyıorov po. Xenoph. 4 aAka (auch Thdrt., Xenoph.)] aAAa zei a. a. O.7 | 

tois — 10 andiAvodaı < B bre<A | tovs uev < A 6 de (auch 

a.2.0.9 und ein Teil der Hss. Thdrt.)] d& xa«i Xenoph. | nach poßeiodaı hat 

Eus. hier (nicht a. a. 0. 9) mehreres ausgelassen | Tov navrwav 4.2.0. 12, 

Thdrt. Hss. mov <A 9 oöre (nach oööev) A oör’ d. übr. Hess. 

9. anoAkoduu a.a.0. 16, Thdrt. änoAsiodeı Kenoph. Hss. 11 Too A | 

06 A < BONV 12 78 A rois BG (OÖ unleserlich) NV 14f. Edoxeı eivaı 

BONV Plat. — A 16 vo xdrw A Plat. vo xal x. BONV 17 ra roıade 

(ohne Akzent) + a. R. neben no@rov A! (ta Toıdde H) | doa A | To depu. xal TO 

p. A Plat. = BONV | ösg tıves (auch H)] öcrı Al, verbess. A® 18 nn] 

ön Plat. 20 dxovsw xai öooäv BONV Plat. — A 21 yiveodaı BO yiyr. 

NV Plat. yeveodaı A 

Mras, Eusebius I [49 

1 u] 4‘ 
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[7 [a1 

34 Eusebius 

ETLOTNUNV. ya ad robrwv Tas PIopds aXor@v xal TA TTEPL TOV OÜPRVOV TE 

ya hy yıv nad, ereuröv obrwg Euaur@ Edo&n rpos Tabenv TmV oxedıv 

Kouhs elvaı bs oddtv Zpriua. renunprov dE coL Epi ixovov' Eya yap & xal 

TOÖTEPOV ERP&S ArLorkumv, &S Ye Lunuro za Tois &ANoLG Ed6rouv, TOTE UT al- 

ie ic ondılewns obrw ap6dpx Erupiadny Gore Arreuadov xal ralra & TrpO 

Tod &Bumv eldevar.” 

Taöta FEowxodrng adtös Exevog 6 näcıw Goiöruos "EAimow. ÖTe 

toivvv zal TO TNAırodtw pLAocdp@ Toıdde Eödxeı elvaı ta Ts T@v Ömko- 

derrwv gvoıoAoyias, eixötwg nor Ödor& zal Nuäs | Tıv Tovtwv dndv- 

to» ÄAdesryra napnrjoda, Enel zal Ta Tg noAvdeov nAdrnsg adr@v 

odx Zoızev elvaı dAAdroıa TOv eionusvov. TOÖTO Ev OÖv Eri xaıgod Tod 

nooorxovrog EAeyydnoerar, nad” Öv ümoöel£ouev ÖTı noWToS “EAkrivov 

’Avafaydoas voöv Eniorijoau Ti Tod navrög aitiq uynuovederar. vöv ÖE uou 

ei tov Awöwoov uerdßa zai oroneı ola neoi TS nedrns Tov dvdo@- 
[4 ec E72 

snow Veokoyias LOTogel' 

y. OTI OI ITAAAIOI TQN ANOPQIIQN TOYE KAT’ OYPANON 

BQETHPAZ MONOYE EZEBON MHAEN NHEPI TOY TON 

OAQN QEOY, AAA’ OYAE MEPI EOAN2N IAPYZEQZ OYAE 

ITIEPI AAIMON2N EIIIETAMENOI 

iS 

“Tobc 8° odv aar’ Alyunrov dvdpwrroug TO raAaıov Yevonevoug Kvaßreıbav- 9,1 

Tas eis ToV Xbouov xal TMV TEv 5AMY PUDLV KaTanaayEvrag TE Kol YaDuKCaVv- 

as broraßeiv elvar Io Yeods Kidtoug TE Hal rrpWroug, Tov Te MALOV Xal TMV 

serhvnv, &v röv uiv ”Ooıpiv, Thy 88 "Ioıv Övopdoaı, rd Tıvog Erbpou Tedelong 

Eratepas TG TTpPooMYoptac. uEdepunvevougvav ydp robrav eis rov "ErAmvı- 

yoy TG Iunderrou rpbrov elvaı rov ev "Ocipıv ToAuopdaAuov, eirörag' Taven 

11 roöro usw.: s. Bd. II S. 296, 14ff. 20—-S. 35, 15: Died. 8.71% 

1—5; nach Kap.9 $ 1, 5, 12, 29 kurz Thdrt. II 97, III 6 und 23 

ABON(D)V 

1 te BONV (übergeschr. 1.H.) ö& A < Plat. 2 moös — 4 nmuor. < BI, 

übergeschr. B? A4f. önötadıns Plat. 5 oörw A Plat. oörws B* ONV | &ote B 

Plat. oT’ ONVosA | tavta A tao® BONV<Plat. Tf.noorovrovA Belva 

&0. A; vgl. 8.33, 14f. 14 töv A. BONV roöro A 15 iotoontaı B 17 uovovs 

Zoeßov A uövov Er. ONV £o. uovov B 18 Be00 idovoews A (< dA” —- Eoavor) 

22 övo A Diod. < BONV 23 Erduov BONV Eroiuov A 24 Exarepas 

AB!NV Diod. &xareew B?G (O ohne Endung) | tns ANV Diod. < BO 

25 töv uev A Diod. — BONV | nzarım A Diod. Hss. CF zarti BONV 



-Praepar. evang. 18, 17—19; 9, 1—5 35 

yap Zrıß&Movra Tas Axrivas Gorep Opdarnors roMdois PAereıv Anaoav yiv 
yo IdAarrav' zul Tov normtnv de Acysıy obupWva Tobrarg' 

x 
’H&Xuös 9° Ög navr Enop& xal rravı” Eraxodet. 

zav dE ap” "Erinoı norarv uudoröywv rıves rov ”Ocıpıv Auövuoov Trp0Go- 
5 voualovoıv xal Deipiov rapwavöums. @y Ednornos uev Ev toig Baxyıxois 

Ereol Doıv 
dorpopan Arövucov Ev Axtiveoor TTUPWTÖV, 

’"Opgeds de 
Touvex& pıv Xadkousı Düvnrk Te zul Arövuoov. 

naol Ö& Tıves xal TO Evapa nur TO Tg veßpldog ano TiG TOv Korpmv Toıxt- 
7 n iS Se 1 > r r 

Nas TepINPdaL. nv 8° "Ioıv nedepunvevonevnv eivaı Today, TEVELUE- 
vns Tis npoomyoplas T}) oeAAvn Ano Tg Aidtov zul TaAaıds YevEosws' KEpATa 
S adch repıridtaoıv And te This Öbews, MV Eyouca Yalverar xad" 6v &v Xpo- 

, ’ NED) \ nd n yov ürapyn unvosılöng, xal and Trng nadrepmuevng nur} Boos rap’ Alyurriors. 
15 tobroug SE Tobs Yeods üploravraı Tov GuUTaVTE x6ouov SLoLxeiv.” 

1 o 

Toradta uEv oöv xal tadra. Exeıs ÖE zal Ev ij Dowizızj) Veokoyig, 
os doa Dowixwv oi no@roı “Yuoinods MArov xal GEANvmv xal ToDg Aoırroug 
TAavNTas Korkpas xal TE ororyein xal Ta Tobroıs ouvaor) Yeols LOVvouG 

Zyivaoxov” zal Ötı Todtoıs ol nahairaroı “ra Tg yrg Ayıspaoav PRaoth- 
20 UXTE, Hal YEoVg Evöioav xal TrPOGexÜvouy TauTa, dp’ &v abrol TE ÖLeyl- 

3 Hom. Il. LIT 277 7 das einzige Fragment des Eumolpus: Orph. 

fr. 237 Kern 9 vgl. Kern ebendort und S. 300 17 gvo. — 19 Eyiv. 

(= 8.42, 11—13) Philo Bybl. Sanchuniathonis hist. Phoen. fr. 1, 7 Müller 

(FHG III 564) und 19 ra — 8.36, 5 aroAula (= 8.44, 1—3 und 5f.) ebd. 

fr. 2, 4f. (FHG III 565): beide Zitate vielleicht aus Porphyr.’ 4. Buch adv. 

Christ. (s. S. 39, 14ff.), das erste aus Philos Vorrede zum 1. Buch (s. S. 40, 

19 und S. 42, 15), das zweite aus dem 1. Buch 

ABON(D)V 

1 enıßalovrae O | op8. noAk. BONV Diod. — A | tiv yiv A 2 da- 

Aartav A Diod. Balaocav BONV 3 &pood und Enaxoveı A* BG (O zer- 

stört) NV Zpoods und -eıs A (aber aıo auf Ras. und o + zu &ı, 1.H.) HHom. 

4f. noooovoud£ovow A -aı ONV Diod. noooayogevovaı B 5 Zeioıov] avgıor 

A | av] @s A 7 Awvvooov AB! | artiveosı ONV 9 Aıövvooov AB! 

19 A 12 75 oe}. < Diod. 16 oöv A< BONV | Dowixırn A (x? 

auf einer Ras. zweier Buchst., 1.H.?) V Bowı“n HBOV 17 gvorxoös (zu 

Deovs) Mras mit den Hss. S. 42,11 gvoıxoi die Hss. hier | al < O | zw 

oei. A 18 wövovs AV (S. 42, 13 alle Hss.) uovov BON 19 ca < A | 

äpıeowoav vor ta S. 44,1 20 re] xai A 
3* 
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36 Eusebius . 

vovro xl ol Ertöuevor xal OL TTPO KÜTOV TTÄVTES, Kal XORG Hal ErWbneig ETEAOUV' 
EAcov SE Hal olxtov xal vAauduoV PAxornuarı yis Arıövrı KA EROLV xal 

yeveoeı Iowv Ex yiis pa Kal =D id EANNAOY xal TENeUrT, ad” Nv ToD 

CHv Arnpyovro. KUTEL 5 Noav al Ertivoraı TG Tpooxuvhoeus Öyouaı 2 
adrv kodeveia zul buy Erı Aroruia.” radta xai 1 Dowixwv yoapn, © 

EENS dnodsıydnoerat. ara xal TOV zad’ HNuäs yEeyovwg adrog Exelvog 

ö Tals zad Hußv Aayınovvöuevos Övopnuiaus, Ev ols Eneyoayev Ilepi 

ns av Eubbywv Aroxng TS TÜV nadaıdv dpxaöınros Tv urjun 

bÖE ws adroiskei, Oceopodorw udoTvoı XoWusvos, nagatiderau' 

“> Aydoıduog ev rıs Eoinev elvaı Xpbvog, dp’ ob TO Ye Travrwv Aoyım- 

Tarov yevos, sg pnoı Osöppaorog; xal rmv lepwrarnv üno tod Neirou xrıodet- 

Gay Kapav xarornoüv NpEavro ol rp@ror &p’ Eorias rolg obpavioıg Yeois Yueıv, 

od oubpvng obdE naolas al Außavarod xporm nıydevrwv Arapyas' (mordats 

y&ap yevenis Öorepov rapeANpdN Tale, nal nAKvng xal naotnp 6 Kvdpwmrtog 

yıröusvos TI Avaynalas Cofis nerk noMiav Tövwv xal daxplwv oTayövas 
TobTwv Arcnp&arto ToLg Yeoic‘) 00 TOUTWv 0Bv E}Vov Trp6repov, KAAK yAons 
olovel TIVa TNG Yovinou gisews yvodv Tals yspalv Apawevot. Sevöpa HEV Ya 
9 mpö Cawv Kvedwxev N YY, TOV dEvöpwv de TTOAU npöodev TNV ETTETELOV YEv- 
vapevnv TORV" NG Spemönevon porıa xl Hllas nal Toüg ÖAoug TG Pbcewg 
alrav PAaoToDg KaTExXKLoV, Tab TOUG YaLVONEvoUG obpaviouc Yzolg 27 
Yuota. SeErobuevor Hal Tod Trupög Amadavarilovres MbTols TAG LAG. 

TobroLs yap ra To nÜp Kavarov EpbAurrov Ev Tols lepols, GG Ov HAALOTA 

6 Eins anoö.: 8. 44,1ff. 10—S. 37, 6: Porphyr. abst. IT5 (135 

bis 136 Nauck?); nach Kap. 9, 7f. kurz Thdrt. VII 38 12ff.: vgl. Eus. 

dem. ev. 110,2 

ABON(D)V 

1 Zuddoeıs A (8. 44,3 alle Hss.) &Erıyvoeıs BONV | Et£lovv AB Enerelovv 

ONV, S.44,3 £nolovv alle Hss. 2 2%. — 4 annox. hat Eus. an jener 

Stelle ausgelassen | xai PlAaortjuara A 4 ännoxovro: von an£toyonau! | 

RES 5 Zu < an jener Stelle | taöta — 11 Geige. < B 6 tüv] 6 

Hkl. 84 7 -yev A 8 Eupy. — av <A | tijs? ONV xai d. Ausg. (aus D) 

9 öde< A | naoarideraı A naoarederra ON erden V (alles 1. H.) 

10 avnoıduos A | £oızev eivaı A Porphyr. — ONV 11 aAla ön zai B 

12 xzaroıxoöv Porphyr. xaroızeiv ABONV | oi no@roı (als die ersien)] no@tov 

Porphyr. | dp’ O Porphyr. &p’ ABNV | oögavioıs A Porphyr. Ev oögavors 

BONV 14 yaop < A | ücteoov BO Porphyr. dorega ANV | nlavns rail 

waorho Toupius (Porphyr.’ Hss. nA. xAıuaxtno ist dasselbe, nur verderbt) 4. 

Eoevontns zai u. A nA. u. BONV 15 you. A 17 was A 18067 < A| 

n yn BONV Porphyr. 7ön A | av <A 18f. yevvou. A Porphyr. yevou. BONV 

21 anad. aür. BONV Porphyr. — A 22 &pVr. adav. B | üs öv] do» A 

-1 



Praepar. evang. 19, 5—13 37 

auTOLG öuoLöTarrov. | & de is Yupudoeoc T@V Arco yis Iupuachpid TE Exd- 

Aouv aa TO Ybeıv vol Yuolas, & 8% Mueis ag Tv borepav TANBLERSIKV 

onualvovra 00x OpM&G en nv Id av Iowmv doxoloav Vepueiav 

Karolvres Yuclav. Tocoürov de Tolc TXAKLOls Tod UN mapa.Bauiverv To 

5 dog Euzdev 5 nard T@v Enkeındvrav TO KPYKLOV, Ereloayövra@v de Erepov, 

FEAGRLLEVOLG dpcparrar TA Yupıapnevor TEOGaKYopeloat.” 

Tavta einwv Erudeyeı ned’ Ereoa' 

"Höppw dE av epl TAG Yuolas Arapy@v Tols dvdpamoıs Tpolouaäv 

mapavoulas n av Sdeıvorkrwv YUudTav TapENNyLS Erzuon nd @uörnros 

10 Aneng, &5 Soxeiv TAG TTpbodev Ae 19elons x NUOv dpas vüv TERoG eiin- 

atvaı, apakavrav av Kvdpanav zul Tols Bap.obc aiuaädvrav.” 

Toocaöta zai ö Hoopvgıos, oÖ naikov N 6 Ocopoaoros. ETTLOYPOA- 

yıoua de Toö Aöyov yeroıt üv NYuiw 6 Illarwv Ev Koaroro, ngdader 

av zlonucvav adro neoi r@v "EiArvav @öeE m PACKWV NTOOS enna' 

15 “®atvovral wor ol np&Ter € av Avdpwramv repl nv ERAKSR Tobroug Hovous 

robs Yzols hysiodan, oorep vv Tool T@V Bapßapav, ‚AAov xal GEANVvNV 

Kal yyv nal &orpa. xal o0pavöv' &rte 00V auTd Öp@Wvreg rkvra. del LOvT« Spöp.p vol 

Kovra, Ind abıns Tis Pboswg tig tod Hesıv Yeodg abrodg Erovondou”. 

$#.OTIMHAEMIA TIE HN AYTOIZ IIEPIOEQN MYOOAOTIA 

20 OYAE TE EOANQN IAPYZIZ 

AIR ÖOTı uev oi ngroL zal nalaitaroı T@v dvdoono» oUTE va@v 

oirodouiaıs roooelxov odte Eoavov Apıdoduacıw, odnw TOTE yoapızıjs oBdE 

8-11 Porphyr. abst. II 7 (138 Nauck?), wiederholt 8. 185, 15—18 

nebst dem Rest des Porph.-Kap.; aus Eus. Thdrt. VII 39 15-18 Plat. 

Crat. 397cd (Daiv. — 17 oöoavov wiederholt S. 111, 1—3; rovs newrovs [statt 

oi zo.] — oöo. S.130, 10—12); danach Thart. II 27 und III 7 21ff.: vgl. 

Eus. theoph. 142 

ABON(D)V 

2 Övoias, & öl BONV Porphyr. rö Yvaracaı 6’ A 3 onueivovra] Exßai- 

vovra Porphyr.’ Hss. 4 za). Bvo. <A 5 ZueAev AV (aber 1.H. e/ aus 

&Al) Euexiev B ZusAAev ND jjueliev O 7 einov A Erıiv BONV MW nooodev 

Aeyd. B Porphyr. (vgl. S. 185, 17) mooodeixdeioas A i. Text (Aeydeioas a. R. 

1.H.) nododev 6ndeioas ONV nooreoov Asyd. Thart. 13 ö&&E ANV< BO 

15 tar dvdounwv nel A, alle Hss. S.111, 1 und S. 130, 10f., Thdrt. II 27 (7. a. 

oi n. III 7) tr. ad. t@v neoi BONV Plat. | tovrovg] TOvTEoTL B 16 toücs A, 

S.111,2 AI, Plat. < BONV Thdrt. (8. 111,2 < BONV, 8.130, 11< alle 

Hss.) | xai BONV Plat. Thdrt. re xai A 17 ra doroa A | odoavods NV 

18 3&eıw A (übergeschr., 1.H.?) H (i. Text), einige Hss. Thdrt. an beiden 

Stellen, dev BONV Plat. < A*; s. S. 38,9 19f. A < BONV (V hat hier 

die zu S. 39, 10 ‘Iorogei gehörende Überschr. ”Orı veotega — TedR.) 

(29) 

10 

11 

13 
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38 Eusebius 

rÄaotırns 9 YyAuntırfs N Avöoıavronomtirns TEXINS Epevonuevns, 
oÖÖE um» olxodowmng oBdE doxırextovinis nw[s] ovveorwons, navri 
tw oluaı ovAkoyılousrw ÖnAor eivar. ÖTL ÖE 0ÖÖE TOP uera TaüTa 
zatwyouaousıwv Vewv TE zal NOOWv uvnun TiS Tols TOTE napiv oÜrT 

5 o0v Tıs Tv adrols Zeös, oö Koovos, oö Iloosıö@v, 00x "AnoAAwv, oöx” Hoa, 

odx "Adnvä, od Awöwvoos, oBdE Tıs Ereoog Ürjkeıd TE xal üoonv Veds, 
oloı ucta tadta uvoloı apa te Paoßapoıs zal " EAinow, AAN” oBöE Öai- 
uov Tıs Ayados N) padlos Ev Avdownoıs Edavualero, uova ÖE Ta Ypaıo- 
uva T@v odoariwv ÄoTomwv, apa TO Veew, Öneg Eoti Toe|ysw, dewv 6N 
rooonyoolas, @S adTol paoıw, ETÜyxarov, xal oVÖE Tadra Tals dia Cowv 

dvolaus zalrais uera Tadta neowondeloaus Tıuals EVONOHEDETO, 06x NUETE- 
vos 6 Aoyos, olxodev ÖE al E£ adr@v "EAlrvwv 7 uaorvola, dıa Tor 
rooTedeıuevov POvov xal Tov addıs EENS naparednoousrov TIP ANO- 
deı&ıw TapacxouevN. Toörto ÖE xal ol ieool zad” Nuäs ÖLödorovor 
/oyoı, rÄäcı ucv Tols EÜveoı TO xaT’ dpxas Tiv Tav Öowuerwv PWoTij- 
009 Tun Anovereunodaı nepL£govres, ubvo ÖE. To “Eßoalov yEvcı TI 
eronteiav Avatedelodaı Tod T@v ÖAwv NomTod Te zai Önuovpyod Veod 
zat ng Eis aurov AAmdoüs evoeßeiac. 00x üoa Tıs Tv Deoyovlas 
"Eihnmwwens N) Baoßapızns Tols nalaworaroıs Tv Avdomnwv Aoyos, OÖÖE 

u Eodvov Ayüxmv löovors oddE 7 vor noAAN pAvaola Ts T@v Vewv do- 
oEvWy TE xal Onkeıwv Ovouaolas. ai yoöv rooomyoolaı xal Ta Ovouara 
EEE MÜoonwv ÜoTEpov Eyevonuiva oünn TöTE Ev Avdownoıs Eyvwoitero, 
aAl OoBÖE Öauuovov xal nwevudrov dpavav AvariNosıs, 002 ExronoL 
zeol Veov xal Homo» uvdoroylar, 00% ANODojTwv TEeieTWv uvVoTNora, 
oöö Ölws rı tig noAins zai dboAkoyov Tav uerinsiıta dvöo@v Öeioıdar- 
uoviag. avdoorov dpa Tadra Tv Eedoruara zal dyntijs PVoEewS 

or 

ABON(D)V 

1 7) yAvnt. < A Gift. | avöoıavronouxng A 2 zw Dind. azws A < BONV 

3 elvaı Öönkov B 562. xai Ko. A | oöx A* oöö’ A!H 6 Awvvooog B! (ver- 

bess. 2. H.) | dom Ö don ND (in beiden Hss. o von 1. H. übergeschr.) | VBeos<A 

7 oloı] 7 oi A | te naoa B 9 61 Giff. de? A (auch 7) 1. H.) 6& H re BONV; vgl. 

S.40,6,10 und17 10 Eröyxavov ABIONV -ve B? 11 eiodonox. B* (verbess. 

1.H.) 15 ud yao O|ro <A 16 run Tip anddeıEw Eyovres (< dnovev.) B 

17 eoonteiav O | Toö A Tijs dBewoias (Glossem zu Tv Enont.) Too BONV | 

re<.B 19 Baoßaoızjs A Baoßdoov BONV | naraoraroıs A nalaır. BONV 

/6yos (auch H)] zwischen o und s ein Buchstabe ausradiert in A 20 ayvywr 

A < BONV | löovaıs A -vosıs BONV | oööe A (oöö’ die übrigen Hss.) | noAAn 

pAvagia APBONV n0/vYp}. AIH 21 ovouaoias A zarovou. BONV 22 EpevontaB 
Deo 

23 apmwav < A 24 uvdoloylaı AN Beos/oyiaı BO Ba V (alles 1. H.) 

26 radta jv A m BONV 

14 

(30) 

15 

16 

17 

18 
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Praepar. evang. 19, 13—21 39 

dvanıdonara, uähkov ÖE Todnwv aloyo@v zal AroAdotov ErUTeyvjuara, 

zard To ap’ Iuiv Helov Aoyıov TO PAoxov" “Any ropvelas Erivore eLIOAv”. 
- -— — 7 - — 

„ yoöv av Edvav ündvrav noAbdeos ıÄayn uaxgols ÜCTEDOV al@oı 
, > ’ \ San. , \ > ‚ en \ 

aeyavraı, dofaueın utv dno Dowizaov zai Alyvariov, Ödaßäca d£ 
> (4 =) , x x „ x [4 > — ce L4 ce \ 

dx Todrwv Ei te ta Aoına Zdyn zal wexoıs adrav "EAlrvwv, @S zal 

Toöto naAw N, T@v nahaırdrwv ioropla zareyeı, iv mal adııv Enioze- 

yaodaı xaros dno T@v Dowızızav aofauevovs. 

!. OTI NEQTEPA TQI BIQI ITAPEIRHKTAI TA HEPI TON 

OEQN ITAPA TOIE HOAAOIZ TEOPYAHMENA 

“Iotooel Ö& raöta Fayyovrıddwv, Avıjo nakaısraros xal av Towi- 

xov zodvav, ds pacı, nosoßöteoos, Öv zal En’ Axgıßeia xal dimdeia 

tijs Dowizızns ioroplas ünodeydnvaı uagtvooöcıw" Dikmv ÖE TOVÜTOV NÄ- 

cav iv yoapıw ö BößAuos, oöx 6 “Eßoalos, ueraßarov dno is Dowixwv 

yAorıns Ei tiv “Ellada pwvıw E£ELÖmzE. uurn|taı TooTwv 6 ad” 

siuas Tv nad Hucv menomuevos GVoxeviV Ev TETAITW@ Ts Moos Nuäs 

inodeoews, Bde T@ Avöol uaotvo@v moos Aefın 
eee End \ x N [4 3 [4 a \ En , \ - 

Ioropei 82 7& repl ’Tousaiwv Andeotare, Orı xl Tols TOrOLG Kal TOLS 

dvouasıv abrav ri ovupavsrara, Nayyovvıddwv 6 Binpbrios, eidnpas Ta 

Sronvhpara nap& “Ispoußarov od iepews Yzod "Teva" ös "ApıBaro To Buat- 

2 Sap 14, 12 17—8. 40, 9: Porphyr. adv. Christ. fr. 41 (Adolf von 

Harnack, APAW 1916, 1, 66f.) aus dem 4. Buch; wiederholt bis S. 40, 7 Baoı- 

Alöos: S. 588, 1—10; ebenfalls bis Pacıkiödos Thart. II 44f. (abgeschrieben aus 

jener Stelle) 

ABON(D)V 

2 nao’ juav A | Deiov BONV öcıov A | zo: ANV < BO 4068. A 

te BONV 6 roöüro A rovrov BONV 7 Dowizızöv B! ( Bowizizov 2. H.) O 

D Dowizwv AV Dowiıxöv N 8£. AV (aber in V vor 8. 37, 21 ’A44’) < BON | 

aepi — noAlois H auf 8.3, 19, naod r. 9. naod rt. Aoınois A nagd r. noAkoig neo 

deov V | tedovAnn. A. -)- V 10 67 A | tadta über durchgestrichenem 

zäca Bl | nalaıöoraros A nadait. BONV 11 noeoßvreoos BON -taros A 

“ 

12 Dowiıxnjs APON Dowizjs A'HB Dowızie V (alles 1. H.) | anodeyd. AON 

anodsıyd. V anodsıydjoa B! anodeıydeion B? | -wA_ 13 yoapnv A ovy- 

yoapnv BONV 14 yAdrıns A -oo- BONV 18 Zayywovıadov stets Thart. 

19 “Ieooußaklov B | Beoö A, S. 588, 3 alle Hss., #eoö too BON (tov) DV Tov 

8e00 Thdrt. | ’Ievö BONV, a.a.O. alle Hss., Jev A ’Iao Thdrt. | "ABıBaro 

A, Jos. ant. VIII 147 und Ap. I 113 und 117; ’AßeAßa/o BONV, einige Hess. 

Thdrt. 



40 Eusebius 

> ’ 

rel Brpuriov av loroplav Avadels dr’ Exeivon al T@v ar’ adrov EEera- 
oT@v TIGE Mndelus rapedeydn. ol dE Tobrwv ypovor xal po av Tpwixav 
rirrouoı Ypovav xal aysdov rols Mwosws nAnaıdlouow, WG al t@av Porvieng 

Baoırewv umvbovoı dıadoyat. Layyovveadoav de 6 Xarı nv Dorvixwv dLadex- 
5 TOVv OLAANIMS TTÄGAV TNV TTRARLKY LOTOpLAV ER TV KATK TLOALV ÜTTOLYNUETOV KL 
TÜV Ev Tols lepois Avaypapav ouvayayav IN xal ouyypalas ent Deuıpkueos 
yeyovev ng Acouptwv BaoıAldos, 7 po ray ’"Diaxav N xt’ abroug Ye Tolc 
ypövovg yYeveodaı Avaysypanıaı. T& de TOD Loaryyouvıcdmvog eis "ERAada 
yAoccav Npunveuoev Diwv 6 Büßiuoc.” 

10 Taöta uev 6 önAwdeis, aAnderav Öuod zal nakaıdınra TO Ön deo- 
Aoyw naprvonjoas. 6 ÖE oolimv OÖ ToV Eni navram Veov oVdE un Veods 
ToVÜg zart’ odoavov, Üvntovg ÖE Ävöpag xal yuvalzas, 0ÖÖE TOV ToONoV 
aotelovs, olovs di aperıv Aafıov eva anodEkaodaı 7 EnAwoaı Tg Yıko- 

oopias, paviorntog ÖE xai uoxdnolas indons zarlav reoıßeßAnuevovs 
15 Deoloyel. zal uaoTvoel yE To'ToVg adTodg Exeivovg elvaı Todc eloftı 
za vöv Veoös napd Tols nÄcW vevowojeLvovs xara TE TAGS NoAsıS zal Tas 
xBoas. ÖEXoV ÖE zal TOÖTWv Ex T@v Eyyodpwv Tas Anodelkeıs. 6.61) 
Dikav eis Evvea PißAovs Ti näcav Tod Layxovvıadwvos roayuateiav 
dıeA@dv xara TO noo0oluov Tod nOWTov ovyyoduuaros adTols onuaoı 

20 nooA&yeı nepl Tod Layyovvıddwvos TadTa' 
“Tovrwv ourwg Exdvrwv 6 Layyouvucdwv, dvnp O9 ToRVURING Kal TToAu- 

TPKYUMV YEvönevog xal Ta EE Apyiic, Kp’ 00 TE TTEVTE GUVEom, TXp& TTKvrav 

18: dagegen 8 Bücher nach $. 192, 2 (offenbar ohne das Einleitungsbuch) 

21— 8. 41, 5: Philo Bybl. fr. 1,4 Müller (FHG III 563f.). Über San- 

chuniathon-Philo s. Söguier de Saint Brisson, Dissertation sur l’authen- 

tieite ... de Sanchoniathon, PG XXI 1667—1716 und H. Doergens, E. als 

Darst. d. phön. Rel. (angeführt S.23) 58—63; O.Eißfeldt, Ras Schamra 

und Sanchunjaton, Halle 1939 (Beiträge z. Rel.-Gesch. d. Altertums 4); der- 

selbe, Sanchunjaton, Berlin 1952 (SDAW); C.Clemen, Die phönik. Religion 

nach Philo von B., Leipz. 1939 (Mitt. d. Vorderasiat.-äg. Gesellsch. 42, 3); 

K. Mras, Anzeiger der Österr. Akad. d. Wiss., Phil.-hist. Klasse 89 (1952) 

175—186 

ABON(D)V 
Ira, 

2 en 16) 3 Dowizov B* (DBowixns B!) 4068. 588, 7 alle Hss. 

und Thdrt., hier < ABONV 5 rip ior. tiv nal. ONV 6 &v A, S. 588,9 

alle Hss., Thdrt. < BG(O verloren) NV | dvayoapav A, S. 588, 9 alle Hss., 
dvaygapov BG (O verloren) NV yoapav Thdrt. | ön A® d& A! H* (vgl. S.38, 9) 

< BG(O verloren) NV Thart. vv A 9-0 © A | BißAuos A 11 deovs 

<= NV 12 roös] xai B | yuvalxas — toönov < B 14 xai 7) ND xai V 

15 ye AB xzai ONV | elvaı <A 16 Beoös BONV oiovs A | -ow A 17 &y- 

yoapav AN! (a.R.) V yoap@v BON (i. Text) D 21 ön Mras ö&&E A< BONV 

22 naoda] neoi N (a über e und über ı, 1.H.) DV 

o 

19 19 



Praepar. evang. I 9, 21—28 41 

BINWZ D - v B x D ' 1dC ed 6 € >) 

eidevar rodav, oAuppovriotix@g ELeudoreucev ra Taadrov, eldws Örı TÜV bp 

NALov YEyovorwv EWTOG EoTL Taxuros, 6 TÜV Ypauudrav rYv eÜpeoıv Erıvon- 

606 xal TIGE EV brouvmuarwv ypapris natkpkas nal ano Toüde Worep xpn- 
rida Baröuevos tod Aöyov, Ov Allybrrıo, uev Erdteoav Omdd, "AXsbavdpeis 

sd: 069, “Epunv dt "ErAnves nereppaoav.” 

Taota einwv Eruufuperar Tols uera radta vewreoors, &s üv Beßıa- 
, N > > -— \ \ — 7 > & > [4 \ 

ouevws zal oöx aAmd&g Tods nepi Vewv uödovs Erd’ dAAmyopias xal pv- 
oıxds Ödinyrjosıs Te zal Dewolas Avdyovomv" Aeyeı Ö oöv nooi@v' 

ce» 3 € \ ! - e ’ \ \ [4 ’ 3 

AM ol HEv vew@rartor T@V LEXOAOYWV TA EV YEYovoTa TpaynaTa € 

10 Kpyiig Arentubavro, MAnyoplas dE xal uLDoUG Errivonoavres xal TOLG KOGUL- 

xols naIMuaoıv FuyYyYEverav TARSKUEVOL HOGTNPLA KATESTNERV Ka TTOADV KÜTOLG 

Ertijyov Tov TÜpov, SG u Padlag Tıv& auvopäv Ta Kar’ Kndeıav Yevöeva' 

6 82 ovußaAav Tols Ind av Alrwv eüpedelcıv Aroxpbpoız "Aunouvewv 

Ypauuacı ouyxeiuevors, & 8N obx Tv Tkoıv Yvapıud, TNv HAINGLV ATTavrWv 

15 Kbrög Hoxnoev' xal reXog Enıdeis TH pa yuarelg, ToVv Kat’ KPXaS UÜDOV Hol TaG 

MAN yoplas Errrodav rroLmosuevog, Einvboxrto Try rpüdenıv, Ewg TaAıv ol Eriye- 

vöuevor lepeig Xpovors borepov NIEANIAv aurnv arronpbbar za eis To HUIWOEG 
’ nd e3%2. a \ \ DR, > ’ ’ > ed > 

droxarxornonı &E 00 TO yuorixöv Avexurtev oVdera Pdaoav eis "Ernvoc. 

Tovroıs Eins pnoı‘ 
20 “Taiy Aulv elpnrar Zrrıusrög eldevar a Dorvixwv rodoücı Kal TTOAANV 

> ! ef > \ \ ea ’ \ e \ 

EEepeuvnoauevorg ÜAyv, obyL nv rap’ "ErAnor' Suapwvog Yap Kurn xal piAover- 
[4 ec > > EM 4 - aA \ ’ E - Er) 

xoTepov Un” Evimv u&AMov 7 Trpüg AAndeınv ouvredelon . 

Kai ued” Ereoa' 
0% ” - €e - ’ € ’ und ! \ 

Orwgte Eyeıvrnenciche Mulv rapeorn @G Exeivog YEYpapEV, TNv dLapw- 
’ e - \ »e \ = 4 [4 4 \ > 

25 viav öp@aoı Av rap” "EAAnoı. rrept Ag yor Tpla repidortunran BıßAle Tv Ert- 

ypxomv Zyovra IIaonöoEov iotopias.” 

9-18 Philo Bybl. fr. 1,5 Müller (FHG III 564) 20-22 ders. fr. 1, 6 

(ebd.) 24-26 ders. ebd. 

ABON(D)V 

1 eiöevaı] eiöws B | noAvpoovrorixös (in den Hss. zwei Wörter)] roAv- 

poovrioros Dind. | -oev A | ta Taavrov BONV rtaürta adroü A | öTL 

BONV rıs A 2 Av BONV Hilo A; vgl. 8. 18,9 | &orı Taüavros BONV 

Eotw oötog A 4 Baiouevos AB? -44- BIONV 5 de dedwd A 6 Tois 

u. T. vewt. A Tois vewr. Tois uera Tr. BONV T rail? A < BONV S -ow A 

1068 <A | Eenwonoavres A Enevonoavro BONV 11 -ow A 12 iv <A] 

twas A | xat’ A (xard die übrigen Hss.) | yerdueva AB yıvou.ONV 130068 — 

8. 42,3 Baoßaewv <B | 6 öe: Sanchuniathon | "Aunovrewv ONV Aunoür- 

oov (so) A -aiwr ? Mras 14 rzäcıw A (-oı die übr. Hess.) 15 -oev A 

168. Erıyevousvor ONV Eruyw. A; vgl. 12 20 no/la OÖ 21 ESegevunoauevors 

ONV -vovs A 24 yEeyoaper iv (< rip) A 25 neol As A nap’ ois ONV 

ID Su 

[82] .1 © 



42 Eusebius 

Kai aödıs ud’ Ereoa Enudeyeu 
ee D \ R) \ \ ICH ’ \ Y Fa 

IlpodıapIpwonı d% Kvayxatov TpPOg TMV aÜdLG GApYMVELav Hal TMVv TÜV 
xark uepos dıdyvaaıv, örı ol naralraroı av Bapßapav, Ebxıperwsg de Dolvıxes 

\ ’ [4 > a \ € \ [ BI \ > [4 ze xol Alybrrıoı, rap’ &v xal ol Aoımol aperaßov Kvdpwror, Beobg Evöp.ılov 
\ \ \ \ \ it € [4 A \ L 5 ’ 

5 neyloroug ToUDg Ta rp0s TNV Brwrinnv Xpelav ELPOVTAG N) Hal KATa Tı ED TTOLM- 

10 

Gavras Ta &Hvm edepyerag TE Tobroug Kal TOAAGYV alTioug Kyadav MyobnevoL 
5 Jco0g rpoGexVvouv xal Elg TO YPEWV METKOTAVTAG, Vans KATAOHEUNOK- 

wevor, | Orts te nal eaßdoUg Apızpovv EE Övöparos auTav xal TauTe. HEYA- 
Ans oeßöuevor xal Eopräs Eveuov abrols Tas neylorag Dolvixes‘ EExıpetws 

SE Hal And Tüv oyeripwv PaoıkEwv Tols Xoouınolg GToLyelolg xal Ta TÜV 
voulonevov Hey TE Övouaolas TpooedmKav: Pucinolg de MAıov Aal GEAN- 
vv xal Tolg Aoımodg AAvNTEG KOTEpas Kal TE GToLyELe. Hal TR TObToLG GUva- 
oT) Yeodg uövoug Eylvaaxov, WOTE KÜTOLS TOUg HEV Iynroug, TOlG de KUavaToUg 
Yeolg eivar. 

Taöta zara To noooluov 6 Dilwv Ötaoreılauevos EENS Andpxerau 
tig Tod Layyovrıddwvos Eoumveias, BÖE ws tiv Dowixzıxıv Extı- 
VEusvos Veoloyiar' 

id. EIIITOMH TH2 ®OINIKQN APXAIOAOTOYMENH2 

OEOAOTIAZ KAI IIEPI TON TAYTHN ZYITPAPAMEND2N 

KAI 22 AIKAIQY AYTH2 KATEIITYZAMEN 

2 ® Ir) \ “Try av &Aov dpyhv broridera depax Lopaon za Tveuuataon 7 rvonv 10,1 
depos Copmdoug, nal Xaos Horzpov, Epeßodss. radra. SE eivaı Öreipa. Xu dLd 

2-14 Philo Bybl. fr. 1, 7 Müller (FHG III 564) 11 pvoızoos — 13 Eyiv. 

= 8. 35, 17—19 21—S. 43, 9: Philo Bybl. fr. 2, 1 (ebd. III 565) 

ABON(D)V 

2 aödıs (nachherig, sich daraus ergebend, vgl. 8. 44,14) ONV aörıv A 

3 nakairaroı A -wiöraroı ONV 5 ueyiorovs BONV xai ueyıorov A | ra A 

ui BONV | zul = NV 7 eis to xoedv Schicksalsbestimmung (Tod): 

Giff. vergleicht S. 323, 13£.; s. S. 45, 11 rodrwv ÖE Televrnoavrwv | ueTaoTdvrag 

Wyttenbach, Animadvers. in Plut. Mor., zup. 113c (Bd. VI S. 754 seiner Ausg.) 

xaraordvras ABONV (aber uera- als Variante bezeugt durch 7f. ueraoxevao. 

in BONV). Giff. vergleicht Pseud.-Plat. Ax. 365b und die erwähnte Plutarch- 

stelle 7f. zaraoxevao. A ueraoxevao. BONV 8 ornAas Te xal Ö.: vgl. 

S. 45, 12; s. Doergens, E. als Darst. d. phön. Rel. (zit. S. 23) 63 und 65 | 

tadrta ANV ravtas BO; aber auch die Tempel sind inbegriffen 11 n000- 

€dsoav 3.H. 

Eönzav Mras nooedeuaoav A noo&desav H Enedeoav ONV Erideoav B | de <A 

13 öote A öor’ die übrigen Hss. | ö£E A (ö’ die übrigen Hss.) 16 Dowızızıv 

A? BONV Dowam AH 18-20 V < ABON, die dafür Dowixwv Beokoyia 

haben 21 önoriderau AB -evraı ONV 22 Lopaön O 

(33) 

30 

c 



oa 
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Praepar. evang. 19, 29—30; 10, 1—6 43 

In/ 

ToADV aL@va um E 2er Tepas. Öre Ö£, gmalv, Npdodn To rveöuo ToV LÖLWV 

apx@v xal Eyever 0 söyapnaLG, n nAoxM Exreiun Sam roVoc. oben & ern 
KTloEews Anavrav. KOTO dE 00x Eylvwoxe TAV KdTOD ar, xal Ex ie adToD 
GuunAoxTg Tod nvebuarog Eyevero Mar. TOUTO TIVEg POStV INDv, ot de 

Hdaradous ulEews ondbıv. xal Ex Tabrng EyEvero ÄoaX OTOpA ATIGEewWs xal yE- 

yeoıs av Orav. Av dE rıva [oa 00x Eyovra. lade, ei Ov Eyyevero oa 

voepd, xal Erandn Zogxonulv, Tor” Eoriv OVPRVOD KATöTTTaL. Kal Ave dad 

öuoleag @0d SXHHATL, ya Eberaule Mar NAıög TE xl GeANvN Korepes re xal 

&orpa Eeyara.” 

Toiaörn usv aöTov 7) xoouoyoria, Ävrızovs AdeornTa Eloayovoa' 
löwuev ÖE EENg os zal rip Iwoyoviav Önoormvaı )Eyei. pnoiw oöv 

“Kat tod depog dıauydoavros, dd Tüpwarv Xal Tig Yaddoans xl TG 

NG Eyivero nvedunta Hol veon al opavimv ÜSKTWV HEYLOTAL HOLTo- 

vopal al ybosıc. zul Zreidh dıexpldn Kal Tod Lölon Torov Eywpladn dL& TMV 
Tod MAlov TUpwaLv xul TIKALV GUVNVINGEV TAvra Ev dxapei Tode TOlode Kol 
ouveppakav, Bpovral ve Anerertsdnoav nal dorpanat, nal | mpos Tov nara- 
vov ray Bpovrav T& rpoyeypauneva voepd Laa Eypryopnaev, nal Trpog TOv NXOV 
Errbpn xal Euıyndn Ev te yh rat Iaddoon Appev zul Ian. 

Toıadrn adrois xai ı; Ewoyovia. tovroıs EEijs 6 adrös ovyyoapeds 
Erripkoeı AEywv 

“TadI nöpeIn Ev T7) Xoonoyovia yeypapucva Taabrov xal Tols Exet- 
vou brouvAuaoıv, &% Te GTOyRou@V xal Texunpiov Bv Empuxev adrod 7) dLd- 
yore XL EÜpev xal MULV Epwricev.” 

“BEN f2 - > [4 — > [4 > x No r x B [4 2 x 

Ns TodToıs Ovouara TÜV Av&umv einwv Norov za bogea at 

s tov Aoınav Eruheye 

12-18 Philo Bybl. fr. 2,3 Müller (FHGIII 565) 21-23 ders. fr. 2, 4(ebd.) 

ABON(D)V 

1 öre AB örı ONV 3 aöroo Eißfeldt adroö AB aörıw G (O zerstört) NV | 

tjs in B durchgestrichen 4 Mor BONV <A | yaoıv < A 5 Ödaroön 

ONV | onweos wiEw V 7 Copaonuiv] ohne Akzent in A | EE ode. O 

8 öu. ®oö oy.: vgl. Damascius, Dubitationes et solutiones ob (1323 

Ruelle) rö 68 ’Qöv ö oöoavos (Mythologie der Phöniker) und die Erzählung 

von Kneph bei Eus. 8.143, 5ff. | oeAnvn] unvn B 10 aörav BONV 

(vgl. 19) aöro A | xoouoy&vea Al -yevia H 13 ödarwv A < BONV | 

14 2ywoiodn A diey. BONV 15 ad o. (-seB) ndvra AB niavra 0. nahm ONV | 
axagei H (cı aus n) dxaenj A aeoı BONV 17 voeoa ANV < BO | Eeyon- 

yoonoev AB (-oe) -sav ONV 18 Eertöon zai< DB 19 6 übergeschr. A! 

21 nöoedn A eio. BONV | Taadrov BONV ta aödroö AH D1f. Exeivov 

BONV «aöroö A 23 -oev A 24 Boo&a A -£ov BONV 

(34) 

fer] 



44 Eusebius 

AAN odrot Ye rpiroL KpLEpwonv Ta TNS YNG PAxotnuara,xal Heodg Evo- 

LLCav Hal posenbvouy TXÜTa, Kp’ GV «brot TE SLEYIVOVTO Hal OL ETTÖLEVOL 

xal OL TIEd MOTÄY TIAVTEG, yal yods nal EriWbceG ETtOLoUV. 

Kai Enukeyei 
“Adran IE Aoav al Erivormı TG npooxuvnsewg dor T KUTOV KOdeE- 

vela za boys Kroruig. elta pyoıv yeyevnodau &x tod Korria Avep.ov xad Yuvar- 

xds Bar (ToUTo SE vurta Epuimvedet) Aiöva al Ilpwröyovov, dvnrodg &vöpas, 

obrw »arouutvoug' ebpeiv dt rov Aladva nv drrd Evöpwv zpoprVv. Er TOOTWVv 

Tods yevougvovg KAndIMvar Tevos vol Teveav, ya olunonı rrv Dowviunv' ady- 

10 uöv IE yevouevav TüG Xelpas Eis obpuvöv ÖpeyeLv TPög rov MALov. TODTOvV 'yap 

(onot) edv Evönılov pövov obpavoü xUptov, Besioaumv nadroüvres, 6 Eotı 

rapd Dotvıkı xUprog obpavod, Zeig dE up’ "Ernow.” 

Meta 6£ tadta nAdvıw "EAimow altıdra Acywv' 

“O) yip uaralos abrd moMayis dıeoreidpnede, KAAK Trpbs az adyız 

15 napendoyds ray Ev rols npkyuaoıv Övondrav, imep ol "ErAnves Kyvonoavres 

2Moc LEedeEavro, nAavndevres TH Aupıßorla vhs uerappacewnc.” 

“Eens pnow' 
Ar yevoug Alsvos xl Ilpwroyövon yevınd'rvar abdıs raidas Yvn- 

obs, olc elvaı dvöuara Diss rat Ilüp rat DASE. obror (pmotv) cüpov Ex rrapa- 

20 zpıßnis EiAwv mÜp xl TAv ypfow Edldakav. viobs dE Eykvunoav obroL neysder 

Te nal dmepoyfj xpelooovac, Gy T& Övöuara Tols Öpeorv Eneredn @v Expd- 

zncav, 65 5 adrav KAndhvar Tb Kaocıov nal rov Atßavov xal rov "Avrıdt- 

Bavov »ul rd Bpadb. Ex robrwv (pnatv) Eyevvndmoav Zapmupoüpos, 6 xal 

[3 

1-3 Philo Bybl. fr, 2, 4 Müller (FHG III 565); = S. 35, 19—36, 1 

5-12 ders. 2,5 (ebd.) bi. — 8.496,48: 14-16 ders. 2, 6 (ebd. III 566) 

18—S. 45, 2: ders. 2, 7 (ebd.) 

ABON(D)V 

1 ügyıeo. vor BAaor. 8. 35,19 2 dıeyivovro A (vgl. S. 35,20) dıeyev. BONV 

3 Enolovv] Er&iovv + &ieov — annoy. 8. 36, 1—4 5 6£ A (6° die übrigen Hss.) 

6 Etı + vor dro/ula 8. 36, 5 | -ow A 7 Bdav, rtoöro BONV Bä (B aus P, 

1.H.) aörtoö tı A Bä aörod tiv H Bädavr, roüro Dind. nach Bochart bei Hei- 

nichen | Brmroös] nroös A 8 ano + tüv BONV 9 yevou. A 

yervoau. BONV | xAndnwaı] xoi A 10 eis odoavods 00. A öo. eis odoavöv B og. 

noög oöoavov ONV 11 Beeiodunv A Beeioaufv BONV Balsamem Plaut. 

Poen. 1027 (cod. Ambr., Balsameni die andre Klasse) 12 -ow A 13 8 

A < BONV 14 aödıs BONV (vgl. S. 42,2) eödeis A 16 e£eie£avro A 

18 y£vovs] man schrieb bisher T’vovs; aber dagegen spricht der Zusammenhang 

19 &ö00v hier A, nach &dÜAwv BONV 22 Kaocıov BONV Kaoßıov A Kaocıov 

Strabo und andere | xalrt. Avr. <A | ’Ayr.— 8.45, 2 ywaımav<B 23 &yewn- 

Inoav umuoovuos (ohne Akzent) A Eyevyrjdn vaınuooöuos ON Eyervjdn vaum-goöuos 

V (. ıst kaum Rasur) | ö xat AONV xai 6 d. Ausg. außer Steph. u. Dind. 



Praepar. evang. I 10, 6—12 45 

“Yyoupdvios <ual Odowog>' Krb unrepav dE (pnotv) Eypmuarılov, T@v Türe 

yuvamıav dvednv | woyoptvav ols Evrbxorev.” 
EZ 

% 

Eita gnou 

“Toy “Vıboupavıov oleronı Tipov zarbBas re Erivonon And Hardumv 

srl Iobav xal rarbpov, oraoıkon SE rpös rov KdErp0V Obowov, bs oxermnv 

Tu oayarı np@rog &x depudrwv Av loyuoev aumaßeiv Implav zbpev. say- 

daicv BE yevopkvav Ööußpwv xal Tveunarwv apatpıßevra Ta Ev T 

Sevdpa. up Avalar nal iv abröhı UAnv narapdefuı. SEvöpov SE Außöuevov 
\ „ \ > ‚ es on! > / ’ 5 

dv Odowov nal Arordadeboavra rparov ToAufon eis Yararrav eußnvar' 

1 Avıspaonı BE dbo ornAas rupl zul mvebuoti xal TTPOGKXUVNaRL alud Te onev- 

deıv aürals 2&& Dv Hypsve Implov. TOUTWV SE TEAEUTNCKVTWV TOUGS ATO- 

Ksıpdvras oral HAßdous abrols dyıspWanı nal TAG OTMAUS TzXOOXUVELV xal Tou- 

oıs Eoprds Aysıy mar’ Eros. ypovors BE borspov roAAois And Ting “ Tıoupavtov 
- / > [4 NIE [A \ € [4 \ PLA ec G Ic nz 

veveäs yevcodaı "Aypu ul “Adıeu, obs Ahıelas za Kypas ebperas, ©I MV 

15 An d9hvaı Kypevras nal Aruels: 2E by yevsodaı Ibo AdERYOUS LönpoL EÜPETAG 
\ nd ı > L; SCH G \ \ [4 > - Ne2 

xal zig robrou Epyaoias, &v Iurepov rov Kovoap Aöyoug Koran ul erro- 

as nal mavreiac eivar 8% rodrov öv "Hoaıorov, eüpeiv dt Aynıorpov za 

Sereap xal Öpuıäv val oyediay rpirov Te Tavrav dvdpanwv mAEDoaL S1ö 
Re \ > x \ / > / ns \ > \ \ 4 

Kal (5 Yeov abrov ver Iavarov Eoeßrodmoav. xarelodaı de aUrov za Ata 

a0 Meityuov: ol BL obs KdeApOUS adrod rolyoug Yualv Enıvojon. Ex rAlvdav. 
\ = > - ’ ’ [4 [4 ’ nd \ ’ u 

META TRUTAX EX TOD YEVOLS TOUTWY YEveodaL VvERVIAG Io, Karslodaı de KUTaVv 
\ \ ff \ \ I. > [4 xx > [4 - - - 

zöov uev Teyvirmv, Tov 52 I'nivov Adtöydova. obroL ETTEVONGAV Ta TYAD TS 

4-8. 49, 6: Philo Bybl. fr. 2, s—22 Müller (FHG III 566—568) 

ABON(D)V 

1 <xai Oöcwos> Dind. < AONV | &yonuarıdov, to] Exonuariovro A 

2 avalönv ABONV | &vrüy. A üv Evr. BONV 4 Töov — Tiovw < B 

5 nandoov A -owv BONV | oöcwov B 6 To our <A | nowrog A 

noörov B< ONV | -oev A | -oev A 8 aörodı BONV avdrav A | Jaßouevov A 

9 odowx» (a 2.H.) B | Ydrarrav A -aooav BNV Hart O 10 ö8] te A 

14 dlıclas zai äyoas A ületas zal üyo. B (A auf Ras. 2. H., dAeias a. R. 2-HE) 

V (A1.H. auf Ras., äyoxao) dyosias xai äygas O dygelas xai dygcas ND | 

ebperds] aygevras ND 15 öv] oö ONV 16 Xovooe BO (eher als Xovowe, 

wie G hat) NV Xovowe A; vgl. Damasecius, Dubit. et solut. 1258 (I 323 

Ruelle), wo zweimal Xovoweor, einmal Xovowgös | aornosws A 17 eivaı — 

8.46, 5 dvou. <B | de A ö2 zai ONV 18 oxıöiav ONV (verbess. 1.H.) | 

te A öde ONV 19f. Ai@ Mei. ONV ötauiyıov A 20 adrooö ONV 

adrav A | pnow (il EA: 21 veavias ONV yereas A 

(35) 

10 

11 

12 



46 Eusebius 

Alvdov GOuLLLYVÜELY Popuröv va To No KUTAG Tepaaive, AK xl oreyas 
Eeüpov. And obrav. Eyevovro Erepor, hy 6 ev "Aypüs Exadelto, 6 de 

> N 3 ’ ie \ [4 vr ! ’ \ 

A, vpod "Hpws 7 Aypörns, 00 „al Edavov elvar ara eßaouıov xal 

vadv Quyopopobpnevov &v Bowvixn' apa de Bußdlois Eönıperos Yeiv 
5 6 yeyıoras ovoudlerat. ETEVÖNOKV de OBTOL ADAAG TrEOGTLIEVAL TOLG 

x 

olxoıs xal mepıßöhous Kal OTNARLK. EX TOUTWV Aypören xal xuvnyol. oDroL 
dE xal Axırau yar Tıräkves xadoüvrar. And Tobrwv yevsodaı "Ayuvov xal 
Mayov, ol xaredeıkav aWuas xal Troluvas. AO TOUTWV yeveadaı | Mioap 
xal Zudix, TOUTEOTIV EÜAUTOV XL ÖLNKLOV. OLTOL nv TOD KAdG par eüpov. 

10 ao Mioap 6 Taxvros, dg ebpev TNV TÜV TPWTWV GToLyElwv Ypxpryv' Ov 
Aiytırr ‚cr uEV Owüd, "Arekavöpeis 8: O@%, "ErAnves 88 “Epunv Eradeoev. 
2x d8 Dudbx Ausoxoupor H Kaßeıpoı 7 Kopußavres 1 Lanodpäxes. obroL 
(not) rpiror mAolov edpov. Ex Tobrwv yYeyövaoıv Erepor, ol xal PBoravas 
eÖpov xal ıv Toy danerav lacıv xal Errwöds. xard robroug yiveratrıg’ EAıoün, 

15 KAolLevog "Tıltorog, ya Idea, Aeyonevn Bipov9- ol Kal KaTaXoUV TrEPL 
Bvßrov. Sc Ov yewär TOLL "Eriyeios Adröydav, öv Üorepov Exdicoav Olpa- 
vov’ &S An’ abrod xal TO ÜrEp NUu&G ororyeiov d1 ÖrepßoAnv TOD xarAouG 
övoudleıv obpavav. yevväraı BE TOOT@ KIEAPN Er TÜV TrPosıpyu£vov, 7 Aal 
Sand TH. var dk 76 amdos Ar’ aürns (Prolv) Erdiecav Trv Öu@vunLov 

20 iv. 6 88 Tobrwv rarmp 6 " Yıbıorog Ev ouußoAT) Inplav Teieurnoag Apıepodn, 
& XO&G nal Yuolas ol TTALdEG ETEREORV. rarparaßav de 6 Obpavög rNv TOD 
TATpds Kpyhv Kysraı pös yauov mv AderpNv Tv xal roreirar E& abrig 

S. 45, 4-8. 49, 6: Philo Bybl. fr. 2, 8—22 Müller (FHG III 566—-568) 
10f.: vgl. 8. 41, 4f. 

ABON(D)V 

1 ovuuıyvdvew ONV ovuuiyvvoı A 3 ayood Hows AO ayoovnows NV | 

°Ayoörns ONV aßeörns A 4 Bıßkioıs A 6 neoıßoAovs AONV neoıßoAaıa B 

8 noluvas A noluvıa BG (O verloren) NV | Mıiowe A Melowe G (O unleserlich) 

NV Melowoa B 960% A (vgl. S. 48,15) Zvöex G (O unleserlich)NV Zeöex B 

10 Miode A Meiowe BG (O zerstört) NV | ö T. Mras od T. BON T. (<oö) V 
odros adrög A | -gev A 11 OwV8 AN! (w über v N?) Owwoe BODV; vgl. 

S.41,4 | ’AleE. ö& O0 BONV < A; aber vgl. S.41, 4f. 12 de Zvövx A öde 

tod Zvöex BONV | Kaßıpoı A | Koovdßavres A zVoßavres BONV 14 daxer@v 

AB ödexdatov ONV | ’EAodu V “EAiovu ON ’Evovu B “Ekioöüv A 15 Bnoovd 

BONV govd A 16 PißAov A Beßiov B! (verbess. 2. H.) | Aödt. A n Aör. 

BONV; aber s. S. 45, 22 17 ro öndo] roö neoi A (Tö über od, 3. H.) | cToL- 

xelov A! (verbess. 3. H.) 19 an’ aörjs BONV (s. 17) adrjs A 

20 &v ovußoAn ANV & (in &x geändert 2.H.) ovußoAnjs B Ev avußokais, O | 

Onolow] auyoıwv A 210oiA< BG (O unleserlich) NV 22 äyeı B? auf Ras. 

13 

(36) 

14 

16 



Praepar. evang. I 10, 12—20 47 

raidas reooapas, ”HAov, röv xal Kpovov, za Batrurov za Auxyav, ög Eorı 

Yirwv, za "Ardavra. nal 2 wmv dE Yanerav 6 Vüpavos oAANv Eoyev ye- 
yedv. Id yareraivovoe 7 In rov Obpavov InAorunodon xaxtleı, sg xab dıa- 
orivar AANAmY. 6 d£ Opavos Kroywmpnoaz auTis, vera Bloc, Öre ar 17 

5 2ßoVAcro, Erıav xal nAnoıdlwv KTT rradıv AnmAAdocero. Erriysipeiv de vol 
x > 1,200 Du [2 \ \ - > ! NL 

zog EE nürng naldas Siapdetpeiv, nv de Tv Aubvaodeı ToAAaxız, ouuua- d 
Klar urn suMe&apevnv. eig Spas de TpOER)OV ö Koövos Epun To T Tpıone- 
Yioro suußouAg xl Base APWHEVOSg — 00Tog Yap MV aüri Ypapuareus — 

Toy at£pa. Obpavov AuUverat, TIUMPWV TT) UNTpt. Koövw de ylvovraı noatdes 18 
> = Io 2 nn _ 

10 Ilepoeoövn xal ’Adnvä&. 9 uEv olv pam rrapdevog Teieurd, rg de "Admväs 
yvaun xal “Epuoü xareoxelaoev Kopövos Ex arönpov Aprnv zul döpu. cite 
6 “Eoung rois tod Kpövov ouuuayoıg Aöyo eins Srareydeis rödov Eve- pung rols rod Kpö unayoıs Abyoug nayelas Stareydeis ödov Eve 
ToImoEv TiG xar& Tod Oüpavod pi ns Örep ng I’ nie. zur obrwg Kpövog Tov 
Opavov TON soußaAcv Tis Kpxns NAacev xal nv | Baoıneiay Sıedeäaro. (37) 

15 EA d& xal Ev TH ag N Erepaxorog Toü Opavoö obyxorrog Eyrdpav oda, 
MV Erdtöworv 6 Kpovos Aryavı pos yauov. rigen dE rap& Toto Öxara 19 

\ > > a N, a NED. ı - > \ 4 € [4 

vaorpos 25 Opavod Epepev, 6 xal Erddese Anuapoüv. ent robroıg 6 Kpovos 
zeiyog repıßaddsı TH Exvrod olanoesı xal röAıv npwrmv arileı Tyv Erzi Dor- 
viens Büß%ov. METE TaÜTe TOVv AdEAPOV Tov törov "Ariavra Drovoncas 20 
€ [4 \ [4 n € Land > [ . > \ ’ \ 

20 6 Kpövos BET& Yyaung Toü Epuod eis Badog yig Eußadv KATEXWDEV. KATK  b 
TOUTOV TOV Xpövov oL ATO T@Vv Auoxovpav oxzdins xal hola Guvdevreg Errdev- 

cav, al Erpıpkvres repl 76 Käocıov dpog vadv auTOdL Kpızpwonv. ol dE GUL- 
wayor ”HAov Tod Kopövon ”EAwein Erexindnoav, as &v Kpovioı oüroı 

S. 45, 4-8. 49, 6: Philo Bybl. fr. 2, 8—22 Müller (FHG III 566—-568) 

ABON(D)V 

1 °’Hiov A "IRov BONV | BaitvAov ONV Berviov B Bxxtv/ov A Bijtviovr H 

2 Zirtwv: vgl. S. 48, 14f. | yaueröv] yeveröv A | -ev A 3 dıo zal NV | rarideı 

Mras -Zeıw A Exaxıdev BONV 5 Enıov A (Eu auf Ras. 3. H.) HONV Eortıwv 

B! £otıöv B? | annAkdooero A -tr- BONV | Eruxeigeiv A Enexeloeı BODV Ene- 

zeionoe N 7 aörnd.Hss. | “EoustA 8 aöra AO adroö BNV 9 duvveru <A 

100% <O | teievr@ A Ereieürta BONV 11 yyoun zal“Eouod BONV uera yrouns 

xal uera “Eouoö A; vgl. 20 | -ov» A 1WenorwB 12f.-ow A 13 r7ct] vos 

B | ara tod Odoavod A zart’ odoavov BONV | TO <A | oötws B oöros A oücow 

ONV 14 noA&uw BONV nolsuov A | -oev A 15 xai hier A, nach uaxn 

BONV 16 Aayavı noös yduov A no. y. to Aayov BNV eis y. To dayav O 

17 Anuaooöv BONV (vgl. S. 48, 22) öıuaoovv A 18 17 < O | adAw noo- 

m AmBONV 18f. Dowiıns A -xn BOV -zıp ND 19 Biß}ov A Beßiov B 

20 -oev A 21 owvdßvres AB (1. H. aus -tao) NV oüvdera O 22 neoi A 

»ata BONV | Kacıov V;s. S. 44, 22 | oi d& — 8. 48,4 vydum <B 23”HAov 
A "IRov ONV | Eiweiss Ener). ONV ’Eioı (ohne Akzent) uereß/ndnoav A; 

s. Bd. II S. 16, 19 



48 Eusebius 

<el>noav ol Aeyöuevor ini Kpövov.  Kpövog de viov Eywv Zixdıdov LöL KUTOv 
siuönpw dLeypnoaro, I1 brrovolag aKdTOV Eoxnaws, xal Tg buyrc, KöTöXEıp 
Tod TaLdOS yevonevos, Eoripmoev' WOXUTWG xal Yuyarpoz löLaS TNV REpaAnv 
Inereuev, &5 navras Euneningdar Yeobs nv Kpövou Yvauınv. Ypövou 
SE npoisvros Opavög Ev puyfj Tuyyavav Yuyarkpa abroD rapdevov "Actdp- 
Tv uEI” Eripwv KIERP@V adrng DVo, "Pexs nat Auwvng, 86km rov Kpovov &vedeiv 
drouzurer ds nal &iav 6 Kpövog xoupiötas yaneras KdEAPAG oBoas Eroln- 
oaTO. yvods SE Obpavös Erriotpareber xara Tod Kpövov Einapuevmv xal 
"Npav ned” Eripwv ouundywv' xal Tadras Eboineiwoauevog Kodvos rap’ abra 

10 vartoyev. Erı d8 (pmolv) Erevönoev Yes Oüpavos Boaırorıe, Aldoug Eulbyoug 
unyavnoauevos. Kpövw de Eyevovro ano 'Actapıng Duyarspes Enta Tıravt- 
des N "Apreuudec. xal navy TO aur@ yivovraı Arno Peas natdes Ente, 
AV 6 vew@rarog Kuna TH yevecaı Apıepwdn" xal ard Aravng Idea, Kal Kö 
"Aoraprng narıv dppeves Sbo, Ilödog xat "Epwc. 6 de Auyav, Erreidn eÜpev 

15 olTov nal &porpov, EXAndm Zebg ’Apörpiog. Zusuxw SE, Two Aeyouzvw dıxalo, 
ula öv Tiravidwv ovverdoüca yevva Tov "Aaxinrıöv. EyewnInoav 
2 xal &y Ilepata Koövo rpeis natdes, Koövos, öumvunog tw rrarpt, | xl Zeug 
Bi%os ra ’AnörMwv. xata robroug ylvovraı Ilövros zur Tupav xl Nnpeüg, 
rarnp Ilövrou, BiyAou de rate. ano de Tod Ilövrou Ylveraı Zudov, N xoad” 

20 brrepßoAnv eÜpwvias room Unvov BOrG ebpev, xal llooesıdav. To 8 Antır- 
poDvrı yiveraı M&ixadpog, 6 xal “"Hpaxdnc. elta naAıy Odpavög TroXenei 
llovro xai Krootas Anuapodvrı npooridera Ereıict ve Ilövro 6 Anuoapoüs 
rporodrat re audrov 6 Ilövrosg, 6 de Anuapoüs puyng Yuclav Nösato. Era 

[> 1 

S. 45, 4—8. 49, 6: Philo Bybl. fr. 2, 8—22 Müller (FHG III 566-568) 

ABON(D)V 

1 <el>noav Schw. „joav d. Hss. | Zudidov (auch D)] Zaöiov N 

3 yevöuevogs ONV yw. A 4 Exneninydaı ONV Exnenijodar A | {00v0v 
v v 

[02 q 

BONV Kooövov A 6 ‘Peur xai Awwvnı () beidemal 1. H.) A ‘Peav xai 

Av H I oixeıwodusvog B | Koövos A 6 Ko. BONV | adta A Euvra 

BONV 10 -cev A | Peröha A 11f. dvyar. — “Peas ANV < BO 

14 -oev A 15 ZvöVxw A Zvöecx ONV Zeöcx B; vgl. S. 46,9 und 12 | 

to A. Öwx.: s. 8. 46, 9 16 an N Eyewndn D 17 Ileoata A Tj 

II. BONV: ein Städtchen in Syrien, s. Steph. Byz. unter diesem Wort 

19 B. ö& neis A< BONV | 2., N] oWöovn A 20 nach edpwv. N) übergeschr. 

A (1.H.), auf der Zeile in H | -oev A 20£. öıuapoövrı A (dı auf Ras.) H; 

BOSTAT INT 21 Meixadoos A (vgl. Eus. laus Const. 13, 5) M&eixaodos BONV 

22 Öıuaooövrı A (dı auf Ras.) H 22f. Zunaol Te — Toon. BONV < A 

23 te BONV ö& A | örnapoös A | pvyis dvoiav ein Opfer für das Entrinnen | 

nvEawvro OÖ | £&taı AB? &ıı B!ON 



Praepar. evang. I 10, 20—35 49 
“= 

de TELNXOOTW dEUTEDEW TNG Exrurod xparnoews al Baoıtelas 6 "Hroc, zoür’ 
&arıv 6 Kpovos, Obpavov Toy TraTepx Aoyhoas Ev Tör@ Tıyl neooyelo nol u 
KaBav ÖToyeipiov Erteuvei AUTOD TA KidoL« GUVEYYUS TNY@V TE xal Torauv. 
Zvda Apıepwmdn Opavos xal Anmpriodn abrod To nveüua nal dntorakev aöroü 
76 alu Tav aldolmv eis TAGS TNYAas xal Tv roranav T& Üdarra, nal ueypı 
Tobrou delxvuraı TO Yaplov.” 

or 

m x \ N — [4 \ _ f \ \ — > Pr} 

Toocaöta ev 6n Ta Tod Koovov, zal Toıadta ye Ta ceuvd Tod na’ 30 
"Eilnoı Powusvov Piov T@v Eni Koovov, oös xal gacı yeyor&var « 
TpoTov Xplosov TE YEvos epönav Avdpmrav”, MG uaxapılouevns 

10 &xeivns TOP nalaıadv eddaruovlas. staAım ÖE 6 0VYYOADEdc TOVToLc ne Y / g = > j 
[4 [4 

Erepa Enıpene AEymv' 

“"Aorapın de N neylorm xaı Zeig Amuapoüs xal "Adwdos, Baomebs 31 
o > Y = ’ ’ ’ e nd , a e3 

< SUO . 6 [A > v YJewv, Eßaxottzvov ins Xapas Kpövouv yvayın. 9% de "Aotkorn EntInnev TH 
— N} , \ ’ En [ötg xepary, Paoıkelas Tapkonuov XEpaANv Talpou' rrepıvooroüce BE Tv 

OLXODUEVN)V EÜPEV KEponern Korspa, Öv xl Avelousın Ev Toow 77 dvia vAoo 
I} va N ar ‘ N {} 

m ot 

KDPLEDWOGEN. nv dE "Aorapımy Dotvires Thv ’Appodimv eivan Acyouoıv. 832 
\ € [4 \ \ x > 12 > Ind Band € - \ [4 

nal 6 Kpövos de zepuimv nv oixounevnv ’Adnv& Th Exvrod Yuyaral ddwcr a 
ns Artımng nv Baoelav. AoLuod dE yevousvon zul piopäs zov Eunurod 33 
uovoyevn viov 6 Koövos Olpava Ta narpl 6Aoxapreoi zul T& aldola rrepır&uve- 

20 Tal, TXUTOV Toon. al Tods Au” abrw ouuudyous EEavayrkoac. x 34 
> > \ 24 ’ End u > Nie [A > [4 \ > [4 

HET’ 00 TTOAL Erepov KuToD aLda ano “Peas Ovoualousvov Mob drrodavövro. 
€ So, ! 8 = \ II ' (0) 4 3 ! \ 3 \ ar tepoi- Oavarov de Toürov zul Ilrobrwva Dotvırss Gvoualouoıv. xal Eri 35 
rodroıg 6 Kpovos BüßAov uev rrv nörıv Yet Baadridı, TH xl Aravn, Itdmor, 

9 no. — awde.: vgl. Hes. op. 109 12—S. 50, 21: Philo Bybl. fr. 2, 

24—27 Müller (FHG III 569) 18f. 70» — viov: vgl. S. 52, 3ff. 

ABON(D)V 

1’HiogsA”’IAos BONV 2Aoyijoas BONV neoıreuveı}.A 2f.usooyelw — abrod 

BONV < A; aber vgl. 8. 51,6 4 rweöua AN (aber alua übergeschr., 1.H.?) 

alua BG (O unleserlich) DV 6 ro übergeschr. von 1. oder 2.H. in A 

(in H im Text) 7 ta too BONV ra A 7f. ra oeuva — Koovov A ra 

zao’ — Kodvov ra co. ON Toö znao’ — Ko. ra 0. V ra (tod 2.H.) na’ — Too 

&. Ko. tao.B Soüs <A If. Tjs — eböauuovias: exklamativ? Mras 

10 Tov nalaıav Exeivns B | 06&E A < BONV | tovroıs <B 11 erıpeoeı ud 

&.B 12 xai Z. A. BONV xai Zeös - xal Örudoove A: aber A. heißt, obwohl 

ein Sohn des Uranos, Zeus wie Dagon, ein anderer Sohn desselben (vgl. 

S. 48, 14f.) 13 -xev A 15 aoteoa <B 16 -oev A | tiv de — S. 50, 4 

xapaxt. < B | -ow A 19 zö] re ND 20 tavröv A ravro ONV | E£avay- 

»adoas A zarav. ONV 22 ieoot A apıeooi ONV | -ow A 23 Bißiov A | 

Außvn A dıwön ONV; vgl. S. 48, 6 u. 13 

Mras, Eusebius I 4 



50 Eusebius 
«r 

en Ne - «A \ 

Brpuröv 88 Tloosıdavı xat Koßslporz ’Aypölraıs re at “Adıedorv, ol xol T& (89) 

od Ilövrov Astbava eis nv Bipurov Apıepwoav. rpo de Tolrwv Yeos 86 

Taxvros wunosuevos av ovvöoyrwv Yewv Öleıs, Kpövon Te xal Auyövos 
nm m - ’ mn > 

Kal Tv Aoırr@v, HLETÜTWOEV TOVG LEPOVS TÜV GTOLYELWV YAPAXTNPAG. ETTEVÖNGEV 
SE xul To Kodsvo rapsonpua Baoıtetaz Öuuara TESGAPı« Er TÜV EUTPOCdLMV 

ya Orıodimv Hep@v, <dbo Ev Areves PAerovra>, Sbo de MouyN p&ovea, 

vol Erl TÜV Buwmv repk TECORPR, S0O HEV WG ITTTÄNEVE, DUO DE WG ÜPELLLEVE. 
x \ ’ > ’ \ / ! „ x > x 

76 8: obußorov Av, Ereiön Kpövos xorumpevog Eßierev xal eyenyopas 87 
Exroruärto" Kal Ertl TOV TTTEPÖV ÖMOLWG, ÖTL AVOTTKLOUEVOG ITTTaTo Kal iTTanevVoG bb 

10 Kvenalero. Tolg de Aoınols deolg 00 EXKOTW TTELWUATA ET TÜV GBUmV, WG 

örı 89 ouvintavro zw Koövow. xul abr@ de raAıv EL TNG KEPAANG TTTepX Sbo, 
«a ’ \ - e G - ERN ’ \ - ’ G 3’ \ \ € 

Ev Ertl TOD Nyeuovixwrktou voD xal Ev Eni Trg alodmoswc. eryHV de 6 38 

on 

Im 

aolAeLov auTW yYEeyyral. rauTa SE (Pol) pwWror TTavrwv Öreuwmuorioavtoe 

@S adroLg Eversiiato Yeog Taxavroc. adra navra 6 Oaßtovos, naurpw- 89 
Tog TÜV An’ al@vos Yeyovorwmv Porvixwv lepopavmg AMNYopNcaSs Tols TE 
PVOLKOLG Xu KOoyINolS TAIEOLV AvaulEus, TTRPEIWKEV TOLG OpyEWoL xal TEAETWY 
KATKpyoUcL TTPOPNTaALG' OL dE TOV TÜPOV KÜGELV Ex TIAVTOG ETTLVOOUVTEG TOLS KÜTOV 

20 ÖLXÖOYALS TTAPEDOGAV xal TOLG Erteiodxtois‘ Qv TV nal Elotpios, T@v TpL@v d 
Ypauudrav EÜPETNG, ADEAPOG Kv& Tod nerovouacdevrog Dotvıxoc.” 

S. 49, 12—8. 50, 21: Philo Bybl. fr. 2, 24—27 Müller (FHG III 569) 

ABON(D)V 

1 Pnovov töov ö& ND | IToosıdöövı A Ilooeıöov O Tlooeı? N IMoocd® 

DV | Kaßneoıs A 3 Taavros ONV TaOd ös A; vgl. S. 41,1; 43,21; 46,10 | 

toav — öyes ONV Töv odoavov T@v Veiv öya A | Aayavos A Aayav 

ONV 4 -oey an beiden Stellen A > xai<B 6 <öVo uev ar. BA.> Mras 

< ABONV | pvovra BONV vevovra A 7 inraueva ADV intauevov BO 

intaudv (alles 1. H.) N | os? < A 3 -» A 9 örı BONV Au 

A | intaraı B 11 owintavraı B 13 vöorov ND | naueöwrev A Eöwxe 

BONV | Taadro BONV ravdo A 14 öneunuarioavro (zeichneten 
auf) ANV aneuvnuaricavro BO 15 Zvövxov Mras (vgl. S. 48, 15) Zvdov 

A ZuöcX BONV | - Kaßnooı A | ON=HUNV | öyöoog BONV Löws A 

16 Taavros BONV Tavdos A | ö Oavioavos BONV 6 Oaßlov ös A | 

naunowros A nais noßros BONV 18 -xev A | coyeoor BO ooyaıdor A (y 

nachgebess., a auf Ras., 3.H.) H öoyıöcı NV 19 oö öde — 8.51,15 

yoapa < B 19f. Tois aör. Öraösxoıs gegen die Hss. seit Steph. d. Ausg. 

außer Giff. 20 Eneiodxrois]) Eneıo aus Eric Al | jv A els Zu ONV | 

Eiolowos A "Iowıs ONV 21 yoaunarwv ONV yoaunarewv A; vgl. Giff. 

IV 53£. | Tod uerov. A T. no@tov uerov. ONV (Xvyä = Chanaan = Phönizien, 

vgl. Giff. IV 54) 



Praepar. evang. I 10, 35—44 51 

Eid Eis aödıs Enudeyei 

“Oi de "Erinves edpuia rkvras ÖrepßarAonevor TX HEV TpWTa nheloTe 

gEıdıwonvro, eita Tolg TPRKO>ROSHNpLaGN roriis 2Eerpayaönoav als te 

zöv ubIwv Movars HeAyeıv Erivoodvres navrolag Eroixır\ov' Evdeev “Hotodos 
5 0 te xundımol nepinynuevor Ocoyovias xat Tyavrouaytas nal Tıravouayias 

Eriaoav idlas rat Errouas' ols ouurepipepöuevor Ebevinmoav TNVv AAMdeLaV. 

abvrpopor d& Tois Exeivav nAdounloıv ai auoni MV ‚yevögevan xl 
rpormpdelsaı TTOAAOLG KllcLv @G TapanTashhIenV PUAKOGOUCLV Nyrep edeLavro 
yudororlev, nadarep Kal dpyöpevos einov, Mrs Syn inc Ypov@ Öuosät- 

10 TNTOV KuTNG THV XaToyhv Anelpyaoraı, BoTe Tyv HEv AAndeıKv Soxetv Apov, 

7d de ig domynosws vodov KAndeıav.” 
Tadta ano tig Layyovrıadwvos noorEiodw Yyoapnis, Eoumvev- 

delons nv Öno Dilwvos toö BvßAiov, doxıuaodeions ÖdE @s AANVoös 
önd tig Iloopvoiov Tod YLAoosyov uagrvolas. 6 6° adros Ev t@ lepi 

15 Toudalov ovyyodunarı Erı zal radra neoi Tod Koovov yodgpeı 
“Teoavros, dv Alylrrıoı rpooayopsdoucıv Owüd, copl« dLeveyamv rapd 

zois Dotvıkıv, pW@rog ra nardk mv Yeoosßerav Ex TYg TOv Yudalmv Areiplas 
eis Ertomuovintv Eursiplav Suerabev. & werk yeveas nAeloug Yebg Loupuou- 

Brads Ooupw ref uerovounodelon Koboapdıs KXOADVINGAVTES KENPUL.NEVNV 

20 od Taabrov al KAAmyopiaıs Ercoxıaousvnv nv Yeoroylav Eparıoav.” 
Kai uera Poaxea pnoiv 
“EdoG Tv Toig TaAniols Ev TaLG HEYAARLG GUUPOPRLS TÜV KLıvÖbvav AVTL 

zis TAVTWV Popäs Tb Nyarmusvov T@v TErvmv TOUG Apatodvras 7 TTOAEwG 

7) &9voug eis ooayıv Emiördovat, AbTpov TOLG ‚uropols SALLOGLV" KATEOPAT- 
25 ovro BE ol dudönevor uuorixäs. Kpövog Totvuv, öv ol Potvixes "HR rpooayo- 

2-11 Philo Bybl. fr. 2, 28 Müller (FHG III 569f.) 9 zadaneo — einov: 

s. 8. 41,9—12 16-20 Philo Bybl. fr. 5 Müller (ebd. 570) 22—S. 52, 6: 

ders. ebd.; $. 192, 22—193, 7 wiederholt, „aus dem 1. Buch der phönik. Ge- 

schichte Philos‘‘ (dagegen hier: ‚in der Schrift über die Juden‘) 

ABON(D)V 

3 eita ONV xai A | n000x00unoaoı Schw. nooxoou. d. Hss. | te A<ONV 

6 ovuneoıp.: nml. oi ” EAAnves 7 0eA< ONV 8 Tjvneo Eöefavro A Tv 

naoed. ONV 9 einov ON einev A 9£. Övos&itntov] etwa Övoe£itnior? Mras 

10 aneioyaoraı A eioyaoraı ONV 12 nooxeiodw A nooox. ONV 13 BıßAlov 

A | almdoüs Vig. aAndös AONV 16 Taavros BONV Tavdos A | N0000- 

yopedovow dwvd A Boa -aı BONV; vgl. S. 41,4f. und 46, 11 17 -Ew A | 

tav <B | Tüv yvdalov das gemeine Volk 18 6] öo A | zAcious A 
nAeiorovs B! nAeiortas BEONV 19 Xodoaodıs BONV Evcapdıs A; X. ist 

offenbar das Feminin zu Xovooo (S. 45, 16) 20 Taavrov BONV Tawdoo A 

24 -oıw A 25 "HA A ’IooanA BG(O verloren)NV; vgl. 8. 47,1 u. 23; 49,1 
4* 
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52 Eusebius 

ı pebovarv, Bxarrebwv TNG Xapus zul borepov HET& nv TOD Blou TEAELTNV Erti TOv 
tod Kpö KoTE Yıspwdels, E& & lag vÜ "Avwßper Aeyouev rod Kpövon dorspax xadıepwiels, EE ETTIXWplag vLuuoNG per Aeyopevnc 
viov Eywv uovoyevi) (öv Sud rodro ’leold Ex&douv, TOD UOVvoyevoüs OUTWG 
Erı xal vüv xadovpevov rap& rors Potvıdı) xıvöbvmv Ex TTOAEUOL HEYLOTWv 

Dr ’ € 

KATENNPOTWv THV ympav Baoıır@ KOOUNGaS oyNuaTı Tov vlov Bmuöv TE KaTa- 

OXELKOANEVOg KaTEduoev.”” 

[> 

“oO 0 adrös nalıw neol TOP Dowixnwv oToLXeiwv Ex T@v Layxovvıd- 
dwvos ueraßariov DEa önoid Ypnoı neoi T@v Eonvorin@v zal loßoAwr 
Inolov, & 6 xonjow utv ayadı mw Avdomnoıs oddeulav ovvreliel, pdopar 

\ x [nd \ x >\ > [4 > 

0 dE zal Avdumv ols dv Tov Övoaldrn al yakenov iov Eyxoluwyesıev AEo- 
yaleraı. yodpeı ÖE xal radta noös Aetıw DE ws Aeymr 

“Tv Ev 00V TOD Spdxovrog PÜcıv xul TÜV Öpewv adTog Ebesdelacev 6 
Taavros xal ner’ | aörOV nödıg Dotvixes Te xar Alylrtior' TVELUATIKOTATOV Yap 
76 [W0V TAVTWV TOV EPTETOV XL TTUPWOES UN KVTOD Tapesodn" rap 6 xat 

5 T&yX0S KvurepßAntov SLd TOD TTVeluaTog TTapLoTNaLV, KWpLS TTOIOV TE XL XELD@V 
7) &AAou TIvög T@v Exrodev, Si Av Ta Aoına Ioa TAG xıvnoeıg TroLetrar xat 
TOLHLAMV OYNULTOV TÖTTOUG ATOTEAEL XL KAT TV Tropelav EAıNoeideig Eyet 
Tas bpuds E0” 6 Bovderaı TayXoG. Kal TTOAUXPOVIWTRTOV ÖE EoTiv OU HLOVOV 
Te Exduöuevov TO Ynpos vedlev, Ad xl aEnaıv Errideyeodar pellova Te- 

20 QUXEV" al ETTELSKV TO WPLOUEVOV HETPOV TTANPWON, EIG EUTOV AVOdLoXETaL, 
@G Ev rals lepats Önolmg abrog 6 Txaurog nareragev ypaparıs. IL0 Kal Ev Lepoig 

Todro TO [(Wov zul HLOTMpLOLG GuuTapeLANTrTAL. elorraı SE MULv Trepl KuTOD 

fer en 

12—8. 54, 7: Philo Bybl. fr. 9 Müller (FHG III 572.) 

ABON(D)V 

1-ow A | eni A eis BONV 2’Avywßoer BONV "Avwßoıw A (aber S. 193, 3 

ebenfalls ° Avwßoer) 3 ’Ieoöö Eißfeldt (s. S. 193, 4) ’Jedovd A “Ieoouö N “Ioovö 

BODV 5 xooaw A nölıw BONV (aber S. 193, 6 xopav alle Hss.) df. zarao- 

xevagausvos A (aber ue ausgebess. oder nachgebess. von 3. H., über dem dritten 

a ist etwas ausradiert) BONV xaraoxevdoas äonevos H 7 Dowıxöv ND 

Dowixzızov V Dowixıxods O 8 ueraßdAAwv A ueraßaiov BONV | EENVOTIX@V 

AON (aber v aus cı, 1.H.) V &onnor. B &omuor. D 10 Eyxoluyeıev A Eyyolyp. 

BONV 11 aws AB an ONV 12 E£edlaoev A 13 Taavros BONV 

Tavdös A 14 tov <A | nao’ ö A nao & BONV 15 -oıw A | neö@v B! 

(verbess. 2. H.) 16 &xtodev A Exrtoodev Gaisf., Dind. &Ewdevr BONV | ör A 

E£ BONV 19 te BONV 70 A* (geändert in zaı, 1.H.?)H 19 f. nepvxev 

A! (-zeva 3.H. a.R.) H -xe BONV 21 @&5 — 8. 53,2 aval. <B | öuolwg 

aödrogs Am ONV | Taavros ONV Tavdös A | -£vA 22 Ev + vor uvor. d. Ausg. 
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Praepar. evang. I 10, 44—52 BR) 

2y Tols Enıyeypauusvos ’Edo<v ’O>d<veriwv brouvnuaoıv En melov, 

Ev ols xuraoxeudlerar drı Adkvarov ein Hal GG Elg Exurov dvadleraı, (orep 
[4 ’ \ ! n/ ’ > \ [4 \ \ band \ 

robxerran' 0b yap Iynoxeı löln Iavaro ei un Pla iv! mAnyev roüro To Ciov. 
Dotvines SE adro Ayadov Autpova xadodoıv. Öuolag xal Alylrrıor Kvnp 
Zrtovoudlovoıv' TpooTIdEnoıv BE MOTW LEpanog xeparrv, dd TO TEPaXTiKOVv 
TOD LEDAXOG. xat oma ’Ernsıs Minyopav (6 Övouucdels rap" aürots 

ueyıoros lepopavrng al lepoypauuarebs, öv nereppasev "Apeıos “Hpaxdeo- 
ToALNE) var AEEıv obrwcg' To rparov Öv Yeıörarov Öpıg Eotlv lepanos Ev 

uOpPYV, Kyav Ertiyapıc' Os ei Avaßdeıbeiev, Pwrög To nv EnAnpou Ev TH Tp@- 

Toyövo Xapx abToD" Ei BE XaulLÜoeıev, GX0TOG Eyivero'' Euoaoıv ÖLdolg 
a $) [A ed \ B. 4 > \ nd ’ (= ' a y\ \ BIAN GE > 6 Erneıs örı nal dıdrupöv Eorı dı& Tod pavaı "dinbyaoev' BWTog yap LSLöV EoTı 
7b dnuydoaı. rrapk Dorvixwv de xoul Deperböng Anßov Tas dpopuas EVEoAd- 
‚moev rrepl TOD rap” nür@ Aeyouevou ’Optovog Yeod zul rav ’Opıovisav, rrepl 
&v abdız Acfonev. Erı unv ot Alydrrıor And TNG MOTNG Evvolag TOV xö- 
GUOV YP&povrss TEpLPEPN HUHAOV Kepoeidr) Hal TUpWTrOV XapxaaauGıV xl 1EOO. 
TerauEvov Öpıv LepanöpoppoV (Hal Eorı TO Av oyiua as To zap Mulv One), 
zöv sv nUnAov Xöouov umvbovres, TOv BE uEcov dpıv auvextinov | Tobrou 
"Ayadov Aatuova onuatvovres. xal Zwpodoreng 2 6 uayog ev cy Jeoä 
Ev - Dr II AN) rev "O 8 NS. 2 A er er a 

vvayoyı ravllepoınav anoı nara AESıv & Je0g Lori nepaAnv Eywv lepu 
x06. 0brög Zorıv 6 EWTOS, Kpdapros, KldLOG, KyEvrtog, AUEENG, KvouoLöTaToS, 

(ST 4 \ hand 2 [4 > ad > ’ 4 NVLOXOG TTaVTög XXA0D, KIWPodoxNTOS, KYadav Kyadw@TaTog, PPOVLLMV PpoVvL- 
\ \ > > 

umrarog' Zarı dE xal narhp ebvouias zul Ötnaosbvng, aÜTOdLIKKTOG, PUCLKÖG 

S. 52, 12—S. 54,7: Philo Bybl. fr. 9 Müller (FHG III 572£.) 18 Zogo- 

aotons u. 8. 54, If. ”Ooravns: s. J. Bidez u. Fr. Cumont, Les mages hellenises, 

Paris 1938, I (Introduction) 3—163 über Zoroaster, 167—-212 über Ostanes. 

Das folgende fr. O 11 des Z. ebd. II 157, das fr. 7 des Ost. ebd. II 271 

ABON(D)V 

1 Enıyeyoauu. A Eruyoapouevos ONV | ’Edo<v ’O>d<ve>iov Mras (vgl. 

S. 9, 9) ed dwv A EIw0dav OV (aus &dwdıiv) Edwdıav NDV* Edav deiwv Scaliger 

und Orelli, Sanchon. frgg., Lips. 1826, 45 Anm. 121 Owdeiov Eißfeldt 2 addavarov 

A-tosONV 2. Boneo nodzeıra = wie oben (8.52,20)bemerkt 5 -owbeidemal A 

6 ’Enneis BONV önnas A | 6 BONV <A 7 eis "EAAada pwvıp + nach 

uerepo. d. Ausg. außer Dind. (aus D, wo nachträglich von 1.H. + nach 

” Aoecıog) S wo noörtov <B | öv AV öv BON | ieoaxes B I Enixgaoes 

(6) | -ev A 11 6 ’En. BONV öngeao A | xal A < BONV | -oev A 

13 -oev A | ’Oplovos A ’Oypıwvens B! ("Opewvewus B?) ONV; vgl. Orig. Cels. 

V142 (’Ogıovea) und 43 | ’Oypıovıdav A’ Oyıovidov ONV ’OyewviöovmB 15 ueoa 

A ue&cov BONV; als Adverb ugca (Eur.) Rhes. 531, Nicand. Alexipharm. 366 

und fr. 74,26 Schneider 16 oc] eingeflickt V! < ND 20 ayevntos 

A -vv- BONV 22 xail <V | xai? < NV* (eingeflickt 1. H.) | öirauoodvn A 
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54 Eusebius 

xl TERELOG nal GOpOG ul lepod PuoiXod UOVoG EÜPETNG. TA O aura nal Oote- 
ns Pnol nepl adrod &v TH) Erıypapousvm "Oxtateügw. TrAvres de TaG 
Kpopuas rapk tod Taxdrou Außövres EpusioAöynoav, BOTEp TrpOxeLTaL. Hal 
Ta EV TPWTE OToLyela TA IL TV ÖPEWV, VAOOG KATACKEUKOLLEVOL, EV KOU- 

5 ToL5 Koıspwonv, xal TObToLg Eopras xal Yuolas ETTETEIOUV xal Öpyıa, Yeolg 

To0g neyloroug voutlovres xal KPyNYods ToV 5AwmV. TOGAUTA« xl Tepl T@V 
Opewv.”” 

"AAla yap Ta uev Ts Dowixwv Veoloyias ToöTov Trepı£yeı TOV 
TOONOV: NS Austaotgentei pedyew xal ns Tov nalaıdv poevoßkaßelas 

10 nv lacır ueradıWwrew 6 OWripLog edayyediterau Adyog. ötı ÖE um 
uödoı radta xal nomrov Aavanidouara Aavddvovodv Tıva Ev Önovolaus 
Exovra Vewpiay Tuyyaveı, 00pWv ÖE xal nalaıdv, @S Av adroi paler, 
VeoAoywv AAndels uaprvolaı, TA xal nomtov Aandvrwv xal Aoyoyod- 
Pov nosoPöTEena TrepLexovoaı TO TE nIoTov av Aoymv Enayduevar AO 

15 TNS EloETtı ÖEÖü0 Ev Tals xara Dowixnv noAeol TE xal xWwuals X0aTod- 
ons av Vewv nooonyopiag TE xal loTopias TaP TE na’ Erdorois Ent- 
Te/ovusrov uvornoiwv, ÖNAov Av Ein, GG unxerı xofvaı Todrwv Bıalovg 
Avıyvedeiw gvoıoAoyias, capT Tov EE adr@av Eleyxov Eripeooutvov TOV 
roayudrwv. ToLavın uEv oöv 7 Dowixwv VeoAoyla’ &oa ÖE ueraßavras 

20 xal ra Alyvariov ErdEewoNoaL. 

8 ta uev — 17 ein = 8. 57,2—10 17 ös — 19 noayuartwv = 8. 57, 

15—17 19f. raadrn — Erıd. = 8. 57, 18f. 

ABON(D)V 

1 xzai ”Oor. — 5 ügıdo.< B 2 "Oxrrtaredyxw A oxrarixvo ONV. 

Hiermit beenden d. Ausg. das Zitat aus Philo Bybl., es reicht aber noch 

mindestens bis 6 7. ö6/wv, vielleicht bis 6f. r@v öpewv. Mras 3 napa A ano ONV 

| Toö Taastov ONV Tavdoo (< Too) A 4f. aövroıs A eadrois G (O zer- 

stört) NV 6 roös] re B 8 tijs DBowians ND tijs Dowwuens V I 5 

äuesraoroentei A iv aueraoroenti BONV: s. 8. 57,3; Genetiv bei pevyeıv selten, 

aber vgl. (außer Hom. Od. I 18, Soph. Phil. 1044, Eur. Med. 1300) 

Paus. IV 22,2 gvyew Tis udxns (Giff.) 11 wa BONV rıv A (aber 

S. 57, 5 ebenfalls zıva) 16 Yeov BONV delwv A (nicht aber 8. 57, 9) 

17 xo. toorwv A = BONV (vgl. S. 57, 16) 17f. Bıatav igvevew A* (ver- 

bess.1.H.);s.S. 57,16 18 aötov A Eavrov BONV | cöv < ND 19 uev oöV] 

u£v A, aber vgl. die Parallelstelle S. 57, 18. Subscriptio in A: edayyelıxfjs 

noonaoaoxevjs dä. In derselben Zeile steht die stichometrische Angabe, 

s. Einleitung S. XIV. Keine Subseriptio in BONV 
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15 

B 

TAAE TO AEYTEPON IIEPIEXEI ZYITPAMMA TH 

EYATTEAIKHZ IIPOIIAPAZKEYHZ 

a’. ’Enıtoun ts Alyuntiow Beoroyias zal &s eis "Ella ustexzoniodn Otı TE evAoyws 

Tip Todtwv ändvreow dnooroopip nenomuzda. . .. - . - . Kap.1.8.58,15 

ß’. Ileoi 700 veoregav eiomydaı rois "EAlmow Tiv nag’ aörois Deoloyiav . S. 66, 20 

y'. ’Eruroun Tov mag’ "Eiimoı negl Te deiv zal Tav rag’ airois jodap uvdevoue- 

a ER N en Wen u EN nn ee KDD 

6’. IIecoi To» dnogertwv Teier@v xal TÜV xovplov uvornolaow tig noAvdeov nAdvns 

Kap. 3.58.78, 14 

&. Tioı Aoyıonois Tod Ta Öoıa Tois "EAimoı neoi deiv Poovew dvexwonoauev 

Kap. 4. S. 86, 15 

c'. "Avazepalalwoıs Tav novodev elonua®v .» » . - .... . . Kap.5.8.88,9 

©. IIeol oO vero@v elvaı Tapovs Ta zahodyueva aörwv iega av deov Kap. 6. 8.90, 8 

1. Onoia tıs Ip 1) Tav naraıdv nregi De@v b0Ea - - - - a RS Pa] 

©. DIeoi vis “EA Arvav oeuvor&oas ÖN zai pvoızwregas PRONS near 20048 

U. "Onws 6 Ilidrow neoi Ts Tav narcıav Deoloyias Eöögalev . . Kap.7.S. 96, 15 

ıc’. Hoi trs zara “Pouaiovs Beoloyiag -» » =»... . Kap.8. 8.99, 3 

ABON(D)V 

1 In A steht die Buchnummer mit Ausnahme des 2. Buches (wo sie bloß 

vor Beginn des Textes steht) sowohl vor der Inhaltsangabe als auch vor Be- 

ginn des Textes des betreffenden Buches. 2 TO — ZYTT. A neoısyeı 

to Öevteoov BıßAiov BONV 4-18 keine Ziffern in B 4 re A< BONV 

> Enuoroopgnv ND | zenoınusda A nowvVueda BONV 6 -ow A | rap’ 

aöroö ND 9 Hegi — nidavınns A < BONV 11 ra A un ra BONV 

15 Hoia NV (verbess. 1. H.) 16 59 xai Giff. (nach S. 24, 2f. T. oeuworegav 

zal pvoızwräoav 6 neol Beiv Yılocopiav) d& zai A zai BONV re xai Steph. 

17 ns ABV < ON 





B 

Ta uev Ön ts Dowizwv Veoloyias TOv NooEIENUEVoV NEgLeyeı Toonov 1 
a > \ 7 hi — — 4 \ „ (43 

NS dusTaoTpentei pevyew xal TÄS TOV aÄaıcdr poevoßAaßeias zıyp laow yir, 
7 e 7 > ’ ou — 53 

ueradıwzeiw 6 owrnoios edayyelilsrau Aoyoc. öTı ÖE um uödoı Taüta 2 
zal nroımtov Gvanidouara Aaydavovoav Tıva Ev ünovolaus Exoyra Vewoiar 
Tuyyaveı, copav ÖE zal nalaıöv, Ds Av adrol | pair, BeoAoywv AAmdels (44) 
uagrvoiaı, TA zal nomtov andvrwv zal Aoyoyodpav EoPvTega TTEDLEXovV- 
caı TO TE nıorov T@v Adywv Enayduesvar And TS EloETı ÖEÖDO Ev Tals xartü 
Dowiznv noleoi TE zal xwuas zoatovons Tov dDeiv ooNYyoDlas TE xal 

10 iotoolas T@v TE rap’ Exdotoıs Erıteiovutrov uvornoiwv, ONAov Av Ein ano 
Te ns Tv Aoınav ovyyoapeuov xal 6 za T@v vowloustvay VeoAoymv 
öuokoylag, Öl 15 Euaprvonoav ToVg naAaıwds xal NOWTovs Ta ep Veiv 1 
OVOTNOAauEVoVS umdEv Eis Yvoızas Avapegeır Toonoloyias und dAAnyooeiv 
Todg reoi Vewv uödovs, Eri uorns ÖE Ts Aekews pvlatreıw TAGS ioTopias. 

15 Tadta yao ai noonanatedelcaı TOV EIONUEvwv EöNAovv pwval, @s unzetı 3 
yofvaı TooTov Pıalovs Avıyvedew pvowoAoylas, vapt Tov EE adtav Eeyyorv 
Ertipeoouevoy TOP noayudrwr. 

Towavrn uev od» 7 Dowizwv Veoloyla. Boa ÖE ueraßavras za ta 4 
Alyvrariov Erudewonoau, eis TO zaravonoaı AxoıBos xal ovvıdeiw Eintaoue- « 

or 

Das 2. Buch entbehrt der Zitate aus der Hl. Schrift 2 Ta — 10 ein 

= 8. 54, 8—17 15 ös — 17 noayuarov = 8. 54, 17—19 18f. Touadrn — 

eruıdewg. — S. 54, 19f. 

ABON(D)V 

Überschrift nach der Inhaltsangabe: B (= devtepov) in A Edayyelurns 

noonapaorevis Bıßliov Ödevreoov (und auf dem oberen Rand röuos ß) V, keine in 

BON 2 Vor Ta: noooluıov BG(O verloren)NV < A | T. T00E10. — TO.: TOOTOV 

zepıeyeıt.to.8.54,8f. BrsaueraorgenteiA fv-nriBONV;s.8.54,9 4Aoyos 

edayy. B | an (auch D)] < N (oö nach ö8£ getilgt) 13 avap£osıv AV avaroenew 

BON 15 noonaoared. A naoated. BON noored. V 16 roütwv <B | Bısvo 

A! Bıaiws B! (verbess. B?) | avrav (E 1. H. über «a, dann aber getilgt) B; 

s. 8. 54, 18 18 ou < O | öE Aoınov ONV 19 axoıßös < B 



ai 

10 

7. ai 

20 

58 Eusebius 

vos, El un) xexouuern xal EÖloyos ovv&ornxev Nulv N EE adTav dvayWenoıs 
000° ms N) dia ons Ts edayyelıxnjs dnodeifewg, NOWTIOTA NAvrav 

adrois Alyvrrioıs, elta Ö& zal Tols Ta loa PE0voÖoWw adrTols zKatwodwuern. 
räcav usw od» Tv Alyorrrıaxıv iotopiav eis nAdrog rn) EAArvov uesteiin- 

per par) lölws Te Ta neoi Tjg zart’ aöroög VeoAoyias Mavedwg 6 Aiyüntıog 
&v Te N Eyoayev ieoa PiPAw xai Ev ETEpoıs auTod ovyyoduuaoır. av 
arra za Adöwoos 6 ododev Nulv urnuovevdeis Ex NAEI0Vwv Tag loTopias 
üvakefdusvos zal &s &vı ualıora Ta ag” Exdorois Edveow Anna ßwauns, 
&ruparı)s inne zal Öofav od yıxgav awdelas ad näoı Tols pıAoAoyoıs 
xrnodusvog, 6 61 xal näcav TI naAaıav ovvayaymv IoTopiav Ovvdyas TE 
Ta nowra Tols EEG nodyuacıw, TI xatagyıv TNS ÖAns Enojoaro noayua- 
telas ano Tjs zart’ Alyunriovg Veoloylas: ap’ Ns Nyoduaı xpelittov elvau 
romoaodaı IV TOV NooHrEILUEVWwv apddeoıw, ws Av uäldov odong Yvwoı- 
umreoag tols "EAAmow TAg Todtov yoapnis. iorogel ö’ oöv tadra noög Akku | 

a. EIIITOMH THZ AITYITIQN OEOAOTIA2 

ec \ 4 3 (} N \ > > band - fi [2 (dl Bao! rolvuv Alylrrıoı KXaT& nv EL Apyis TÜV ÖAMv YEveaıv TTEWTOUG 
Kvdpmrous Yeveodar Kara nv Alyurtov did TE TNV eönpaolav TIGE Xapas 
xal dı& mv Pboıv tod Netfov. TolTov yap oAbyovov Övra xal TAG Tpopd&s 
KdTopUELlS Tapeybuevov FadLmg Exrtpepeiv Ta Lmwoyovndevre. roug de de- 

\ 3 ‚ \ € ! f \ \ ‚ \ \ > [4 o0s Kvdpwroug usv Unapkoı Yymtobs, Old de Gbveoıy xal KOLvNv KVÜPWTLWV 
slepyeolav TUXELlv TNG Adavaolas, @v Evioug aa Baordels yeveodaı. nedep- 
UNveVoUEVWV dE KUTEV TIVdG EV ÖLWVUUOUG ÜTTAPXELV TOLG OUPAVIOLG, TLVAG 
SE ldlav Eoyymevaı rpoonyoptav, "Hrıöv re xat Koövov za “Peav, Erı de za 
Atx rov Ind rıyav "Aunuwva pooayopsuönevov, Trpög de Tobroıg "Hpav xat 

16-19 Diod.S. I 10,1 (zur Hälfte) 19—S. 59, 4: ders. 113, 1—3 (von 

3 bloß der Anfang) 

ABON(D)V 

1 axoıßos xai edAoyws B (< xexpın.) 3 xarwodwuern A xaropdovuern 

BONV 4 oöv (auch H)]| übergeschr. Al | zn und 5 gwvj) BONV rs und 

pwvis A; ueralaußavev —= übersetzen, s. Eus. dem. ev. V 3, 14 und öfter | 

“E))ivov iotoplas A | -pev A 69? <O | -cw A 8 tra<A | -ow A 

9 gıloAöyoıs] YiAooopoıs NV 10 6 Giff. 6 A (a.R. öo 3. H.) H «ei 

BONV 11 -ow A 14 -ow A 15 ’Enıroun — Veoloyias V Aiy. Veo- 

Aoyia ABON 16 no@rovs Diod. noö Tod Toöog A toöüs BONV 18 Tov- 

tov BONV Diod. Töv uev A 19 öaö. hier BONV Diod., nach Zwoy. A 

20 vnaoxew A (öünaofavras Diod.) 21f. uedeounvevouevov Diod. -ovs 

ABONV 22 adrov A Diod. aöürods BONV 24 öno] ano B! (verbess. 2. H.) 



Praepar. evang. Il prooem. 4—6; 1, 1—10 59 

“Hoaucrov, &rı d& “Eorlav xal rereuratov "Epufv. xaL ro@rov uev "Härov 

Baoıtedonı av xar” Alyurrov, Öpavupov övra TE nor oÜpavov dorpe. 

Zur I: av ispdmv @aol npürov "Hoaıorov Pooıkelonı, Trupög Eüpernv 

vevbnevov. werd d& raüra mov Kpövov &pkaı, xal ynuavra nv aderpnv "Pexv 

5 yevvnonı nark uev zıvas möv "Ocıpıv nal nv "Tor, Kara 68 Todg TiieloToUG 

Alu ze val"Hoxv, odg dı’ dpsrhv Baoweloaı od aburavros xöouon. Ex 0 

zobrwv yevzodaı nevre Jeobs, "Ocipiv nal "Icıv nal Topava ’ArOMWva TE Kal 

’Aooodimv. nal mov uev "Ocıpıv elvaı röv Arövuoov, TMv SE "Ioıv nv Anunrpav. 

zabenv BE yhnavra zov "Ocıpıv zul Tv Puoiretav dundeiipevov TOAAK TP&- 
\ y , = 2, ‚ ‚ 9 m «dh € R 

10 Exı TTPOG EVEPYEOLKV TOL KXOLVOL yrioaı te nörıv Ev 9 Omßaidı Exrarov- 

1 oa 

Oo 

TUAov, IV Tıväs nev Arög mörıv, evious de Onßas npoosıneiv. Iöplouodau de 
\e \ 7 / [4 Nil \ - „ \ - re 

XL LEDOV TOV YOVEDVY, Arös te al "Hopas, vol TOv KAmv dE YeWv vaoLg YpL- 

G0üs, GV Endorw TIuds Kroveiuat, Kal RaTXoTNoHL Tolg Ertıuneioutvoug Le- 

pet’ ebperhv 38 yevodaı öv "Ocipiv Tüg Aumerov nparöv ve dırS 
’ \ ’ \ „” ’ ’ \ [4 - 

ypncacdaı zul Sröakrı Tobs KAAoUG avdpmroug | TAv Yeopytav. TLUR- 

oda 8: In’ adrod uddıor« navrav rov ‘Epunv dapopw pbosı xeXopnyN- 

LEvov TIPOG Erivolav T@V duvauevav BpEiToa Töv xorvov Piov. gÜpernv TE 
\ > \ JA — / \ ’ - IF ! 

yap abrov yevcodaı TÜV ypaupdrav al Yuolas YEav SLanTasrcdar ALPAV 

ze eüpelv nal vobs "ErAnvas dıdakaı Ta rrepl THV Tobrwv Epumvelov' dp” obrrep 

adröv "Epufv Svouaodiva. Toürtov de zul Tig Eialas TO purov elpeiv. Tov de 

"Ocıpıv EreAdövra Trücav TMV olxouusvwmv Ent uev Powiung XaTaoTnonL Bov- 
\ \ \ > £ \ r 3 n 3 \ \ ’ n 

orpıv, nark SE nv Aldıoniav wat Außünv Avratov. KUTOV ÖE ETLOTPATEUCOL 

uerd od dderpoO rod "AnöMmwvog, bv Yaaıw eÜpernv yeveodaı ToD YUToD 
_ 4 2 \ - 3 ’ \ r € ı „ ff 

is dApvnG- svorparedon 8 a "Ooipidı robs Ibo uvlouc, "Avoußtv Te 

4-10 Diod.S. I 13, 4f. (gekürzt) 10f. ders. I 15, 1 (verändert) 

11-14 ders. I 15, 3f. (gekürzt und verändert) 14-17 ders. I 15, 8 (gekürzt) 

und 9 17—S. 60, 7: ders. I 16—18 (stark gekürzt und verändert) 

ABON(D)V 

1 xai no@rov BONV Diod. noonv A 4 töov< A (gegen Diod.) 7 rail 

= NV 10 r. xowoö ßiov Diod. 10£. &xatovrn. AB! (ta über vn 2.H.) 

ON £Exaröun. V 11 iv twas] odorıvao A 12 av! <B | 6E BON < AV 

13 Zrıuehon. B? (-Amu. B!) ONV Diod. ErıueAovyu. A 14 ö&] Te A (gegen Diod.)]| 

wıl@: Ackerland ohne Bäume und Weinreben 15 t. yewoy. < B 16 de — 

8. 60,2 nöAw <B 16f. zexoonyeutvov AIH (verbessert in -vov) xExonue- 

voy A? 17 7E:0OV <PAN 19 ta zeol tiv r. ON Diod. (< Tovirwv Diod.) 

zip negi tr. AV 21 Dowizns ONV Dowixzwv A 22. Enıoro. vera] Eriotoa- 

tevoausvov A 23 toü? < A 23f. yev&odaı hier A Diod., nach dapvns 

NV. O 24 dıa r. öVo A | ”Avvovßiv ON (aus ”Avovßiv) DV 

10 



ai 

10 

20 

60 Eusebius 

xl Maxedova, napxdaßetv d£ xal röv Ilävo Suapepöovrog In’ Alyurtiov rıuo- 
uevov, 00 zul Errwvunov elvaı av Ilavös mörıv. vr de aüro nepi nv Ta- 
HöcLpLy KyTvaL To Tav Larbpwv YEvoc. PINö.OLGOV dE ÖVTa TTEPLAYELV TIÄN- 
Y0G Houooupy@v, Ev olg rapdevoug Evven. Öuvanevas KdELV Kal TANK TETIOL- 
deuuevas, Tas napdk rols "Errnorv Övonalonevas MoVoas, av Nyeloda Tov 
"ArorMwve. Tavros BE Edvoug WG Yeov Arrodsyonevov rov "Ooıpıv dL& Tas 
sdepysolas Tavraxod uvnueia Exnvrod Karadıreiv. arionı dE Hal TTOAELG 00x 
oAlyas ev ’Ivöoic. ineidelv de xl Ta AK TA Xar& nv Dpuylav Edvm 
zal repauwdnvar xark zov “"Errnorovrov eis nv Eöpwrmv. xat Maxedöve 
usy öy vlöv Amorımeiv Baoımex vis Moxedovies, Tprrrortun 8: Erırpehan 
Tas rar mv Arttınnv Yeopylac. xal uert alt EE Avdporav eig 
Yeols neraorkvra tuyeiv dnd "Icıdos var “Epuod tep@v al Tav Amy TÜV 
ETLPRVEOTETOV Ev Yeols TIU@V. TOLTOUG BE Aal TEIETAG XaTadergnı Kol TTOARG 

repl KOTOD UUOTIXOS ELonynoacdat. Avapednvar SE adrov Uno Tupo- 
yog ToD KdEADOD, rowmpod xal Kosßoüg Övrog' Ov dLEeAöVTE TO GW TOU POVvev- 
Yevrog eis EE nal elnooı Eon dodvar T@Vv GUVETLTIdENEVWy Exdoto MEPLOG, 
Bouröusvov Anavras HETAOYELV TOD MÜCOUG. nv de "Ioıv dErPNV oloav 
"Odtpidog xal yuvalnıı ereidelv TOVv @ovov, ouvaymvıloucvon TOD TIALÖOG 
adrrs "Dpov. dveiodoav d£ rov Tupava xol rols ouunpdkavlras apa Trv 
yov ’"Avratov xaunv xarounewmv Baomedon ig Alybrrou. ebpOUCKv 
d2 Tavra. T& HEN TOD O@UATOg TANV TÜV aldolmv Tod "Octpidog Erdorw yEpEL 
repınAdonı Acyovoıv KuTNVy TÜrov Avdpwrosıdn, rxpanAnorov "OotpıöL TO 
ueyedos, 2E dpmusrav al unpod xal Trapadodvaı Tols lepeüoı Ka” Od 
ng Alybrrou rınäv. nadıep@on de Kal TÜV Yıvoucvav rap” aurols Lawv Ev 

‘f. Diod.S. I 19,7 (Anfang) S-11 ders. I 20, 1—3 (stark gekürzt) 

11-14 ders. I 20, 6 (nur am Schluß gekürzt) 14-20 ders. I 21, 2—4 (wenig 

gekürzt und verändert) 20—S. 61, 1: ders. I 21, 5f. (gekürzt, bes. stark 6) 

ABON(D)V 

1 naoalaßeiw Diod. zaral. AONV | te xai A 2 adro] r® IHavi B 

4 napdkevovs A Diod. xai rn. BONV | ta älla BONV Ss mw<PB | rw 

Dovyiav] tiv ’ Aotav Diod. I neoarwdnvaı A | tov A tmv BONV | zip Eöo. 

H Diod. yr» Eöo. A! (rm a. R., 3.H.?) Ede. (< mv) BONV 10 Baou. 

ts Max. A Diod. Max. (< rüs) B. BO eio Maxeöövao B. NV | Toınt. — 

S.61,1ieoods < B | Toıntöieuov A 12 ueraortavras NV | tuxeiv ONV 

Diod. enırvyew A 13 rovrovs ONV Diod. rovrov A 16 eis EE u. % 

eixocı NV | ovvenıdeusvwv OÖ 17 Boviousvos OÖ 18 700 ’O. A (über 700 

Punkte) H (gegen Diod.) 19 aveAoöca ONV 20 zaunv »zakovueınv A 

Diod. xaA. nölw ONV 22 ’Ooiowöog A 1 

16 

17 

(47) 

18 



Praepar. evang. II 1, 10—25 61 

€ = a " Ba \ d: ‚ Nece Ä [2 > ’ 

6rrotov Av BouANY@otv. TodG SE TaRbpoUG TODS LEpOUG, TOV TE Övoualönevov 

"Arıy xl zöv Mvedıv, Ootpidı Kadızpmdnvar, zul Tobroug oeßeodaı Knadarep 

Yeobs xoıvN KaradsıydHivau näorv Alyurtloıs' TaüTa yap rolg ebpoücı Tov TOD 
Bd \ \ [4 \ \ \ [2 

GLTOV KaprrÖv GUvepyYjoaL POS TOV OTLÖPOV Kal TAG XOLVAG YEWpYlas- oudoKXL 
> > \ #_, f ır & 

582 hy "Ioıv umdevös dvöpds Erı ouvouotav npoodtluodan ueruotäouv d& 

xoL wbrhv EE avdpanwy ruyelv Adavarav rınav nal rapvar x rv Meupıv. 

7d ul odv dveupedtvra tod ’Ooipıdog uepn rapis AEwdnvai pacı Tov eipn- 

u&vov zpörtov' Tb SE aldoiov Bro tv Tupavog eis Tov norauov Huphvaı Aeyod- 

ow, dmo d& dig "Ioudog oBdEv Arrov av mv KwdTvaı Tıu@v loodewv. 

10 Eu ze yüp rolg lepois eldwAov abTOD XaTucxevdonoav Tas HaTadeisnı xl 

TereTds nal Tas Iuoias Tas TO He TOUTW YIvouEvas EVTLUOTETAG TrOLNOOL. RIXe) 
\ \ "Dr = > At ‚ a = yx 0 r \ e \ rn \ A > \ N 

yal TOUG nvas 88 Alylntou napeıANDoTaG TR Tepl TODg Öpyinonovg Hal 

-&s Arovuoıards Eopräs rıuäv ToüTo TO yOpLov Ev Tolg nuommplors xal Tal 

od Jeod ToYrou Teierals ve aa Yuoiaıc, 6voudlovras KOTO PRAAOV. ToUg 

15 32 Asyovras &v Onßaıs taic Borwrixais yeyovevaı zov Yebv Ex Zepeing xorL 

Ards oyedıdleıv. Opper yıp eis Alyunrov napußadövra xl WETAOXOvra 

NG Tererig zul av Arowuornröv uvornplav ueraraßeiv rois re Kordustors pirov 

dvra al terıunuevov ün” adray neradelva Tod Yeod AV YEveoıv Exelvors 
/} \ d: „ \ x ö \ \ „ N} 8: d \ \ [4 

yapılduevov, obs BE öydoug 7a pev dd ınv Kyvorav, Ta de dıd TO BobAeodaı 
\ \ [22 [an > GB 8 [4 G n o \ \ \ \ 

20 zov Yeov "Eränva dvousleodu rpoodseixodar TTPVGNv@G TAG TERTTAS nal Ta 

BLOTNPLK. dpopuds 8& Eyzıy tov "Oppea epüs NV neradeoıv Tig Tod Yeod 

yavkoews nal vererig rorabrus Kadyuov &r OnBüv övra ray Aiyurzlov | yev- 

vioaı adv &Noıg rervors xal Deueinv' radenv dE Dp’ drou Önmore Plapeloav 

Eyxvov yevkodeaı zul rexeiv Erd unvav dıerdövrwv Ppepos olöv sep ol zur’ 

Alyurtov röv "Ocıpıv yeyovevaı vontLovarv' zov 88 Kaduov Teieurnoav TO 

Bo&pos ypuasonı zul is nadmmobons abo rormaaadeaı Yuolas, Avaya SE 
[5] [371 

1-4 Diod.S. I 21, 10f. (fast ungekürzt) 4-6 ders. I 22, 1f. (gekürzt) 

7-14 ders. I 22,6 (teilweise) und 7 14-25 ders. I 23, 2—4 (gekürzt) 

35—S. 62, 3: ders. I 23, 5f. (gekürzt) G 

ABON(D)V 

1 onoiov] öroı A | ieoods ONV Diod. övouaorovs A (aus dem folg. 

övouad.) 4 toö oitov ANV Diod. oirov BO 5 eioöefaodaı B 7 avevoed. 

A Diod. eüoed. BONV S Tvp. A Diod. roö T. BONV 9 öe vor odöer 

B | rtv <A 11 &vrtiuoraras BONV (Evriuorarov zu elö@Aov Diod.) Evriuovs A 

12 öoyıouoöos A (ao 3. H. über ıc) H 14 ovoudfovres A 16 raoaße- 

Aövra AV Diod. ueraßaAdvra BN ueraßailovyra O (aus ueraßarovre) 20 ovou.] 

vouileodaı Diod. 23, 2 23 öp’ ötov Önnore BONV ünd tov önnore Diod. Hss. 

(verbess. Steph.) öno too dıdo nore A 24 Zyxvov AB?V Eyyvov BION 25 -oıw A 

19 

23 

23 



62 Eusebius 

xl mv yeveoıv eis Al, oeuvbvovra röv "Ocipıv xal TG Pbapelong Tyv due- 
BoAHv Kpaıpobpevov. dd xal apa rois "ERMnarv Eerdodnvar Abyov as n Kad- 

! any / [A el x ’O „ ’ Dr 

wou YJuyarmp Leim reroxev Er Arös "Ocnpıv. ETELTE TXPEIHOVTWV TÜV 
uudoypdpwv Eunihonı Tb Iexrpov xal ToLG Eriyivouevorg loyup&v Trlorıv Kal 

5 Auerkderov yeveodaı. xad6rou de pacı rols "Erinvas Ebıdialeoder Tobg Ertı- 
G > ! e 4 \ (2 \ \ € [4 \ ’ 

paveotkroug Alyurrlov Ypwas TE xal YeoUc. xaı yap Hopanrex To yevos 

Aiyurrıov övra d1 Avdpelav ETTEIDELV TOAANV TNG olnounevng. E&owmeroüode 
SE abrov vos "Erinvas, xal unv Erepov övra Tod Es Adrumvng rap’ "Ernoıv 

ÜOTEp6V TTOTE YEvonEvov. vaol de au ov Ilepoca yevsodaı Kara TV 
er 2 — € » 

10 Alyurrov xal vhc "Iowdog ray yeveoıv üno av "ErANvwv eis "Apyog nerape- 
- > x =: 6) \ > 

oeodaı, uYoroyobvray adrnv eivar "Im mv eis Boos TOrov uerauoppw- 
Yeioav. Tv abrnv SE Tolg ev "Ioıwv, Tobs de Anumrpav, robs de Ocouo- 
o6pov, KANoug de LBernvnv ral &rdoug "Hpav vonilev. rov de "Ocıpıv 
robs uev Iaparıv, robs de Auövuoov, toVg de IlMobrwva, ro0g de "Aunmve, 

\ \ [4 ce [A \ Ind [4 e [A \ [4 \ \ 15 tobg SE Alta, Eripoug de Iläva voutle. sbperıv dE Yevecdan paol TNV 
’Isıv Papudrmv TOAASV XaL larpıxg Eriornung' ebpeiv de xl TO TG Adaver- 

! ’ > Tz x e\ CH e \ Bat , bl [A \ Glas Yapuaxov, I1 od Toy viov "Opov Uno av Tıravav Ertıßovreudevra al 
vexpov eÜpEIEVT« Kad” Üdarog um pövov Kvaorıonı Sodonv nv Wuynv, KAM 
xal rs Aavaolas roimoaı neraraßerv. zov de "Olpov Öoratov Övra T@v 

20 Yzav Baomedocnı rs Alylrrov. pedepumveuopevov de Paoıy aurov elvaı 
zov "AnOAAWva TA TE larpınnv xal kavruemv Oro ing untpög "Icıdog duday- 
Yevıa did TÜV Ypousv nal Yepareıwv eVepyereiv. ouuUPWVveLTaL dE ap 

on 4 er = \ \ 4 \ \ ” - \ \ „ Tols rielororg Örı Tois repl rov Al aa tov "Ocıpıv Yeois xara nv "Icudog 

3-6 Diod.S. I 23, 8 (wenig gekürzt) 6 xai — 7 oixovueıng: ders. 1 

24, 1 (Anfang) 7 E£oıreiododaı — 9 yevousvov ganz frei nach I 24, 2—6 

9-13 ders. I 24,8 (fast unverändert) und 25, 1 (gekürzt) 13-16 £nıor. 

ders. I 25, 2 (etwas verändert) 16-19 ders. I 25, 6 19-22 ders. I 25, 7 

(gekürzt) 33—S. 63, 3: frei nach I 26, 6—8 und 27,1 

ABON(D)V 

1 xai rjs — 3 "Ooıew <O 2 ipamovdusvogs A Brnaoeidövra NV 4 Eune- 

n)nodaı mit den meisten Hss. Diod. (&unijoaı Diod. Hss. CF) zu lesen ? | 

ra Vearoa Diod. | Eruyev. NV 5 yeveodaı BONV Diod. Eyyev. A 

8 ’Axunvns O 11 öde aörmw B 12 roöc? — 14 IMovtwva < B 

13 vouidew] voul£ovoı Diod. Hs. C (d. übrigen övouadovo:) 14 Zapanı» ONV 

Diod. "Anw A 15 Ereoovus — 8. 63, 9 dapwuoıddnoav < B | edoerw Diod. 

edoernv Eus. Hss. | gpaoi hier A (paoi 6° Alyvnrıoı row "Iow Diod.), nach r. 

"Iow ONV 18 doövaı NV 21 tiv te ONV (xal tiv re Diod.) tv de A 

23 tn» HNV Diod. 7’ (v 1.H.) A rw tig O 

32 



10 

Praepar. evang. II 1, 25—37 63 

Mıxiav neyaddowmol rıves ylyavres En TO TEpRTÜdES XOonODLEVOoL TOAeLOV 

Ayeıpav. vouoderjoa: d& rog Alyurzloug yaneiv Kderpas | da To Try "Ioıv 
70 "Octpidı KIEAPS dvrı abrng yaumdhvar.” 

Kai taöta uev neoi TOÖTWv iotopodow. eoi de T@V Apıeowusvov Cowv 
zart” Alyvarov Towörss Tıs ag’ adrtols nareysı Aöyos' 

“Tıy&s ev gacı obs &E dpyinis Yevapkvoug Heads, ÖAlyous Övras xal 

Karısyvougvous Ind Tod nAndoUg xal tig Kosßelas Tüv ynyevav Avdparav, 

öuorwdrvat rıow KAöyoıs Taoıs xal o0Twag dtapuyeiv Ererta yapıyv Krrodıdov- 

Tas TS oWrmplas dprspacaı Tas Plcsis MÜT@Vv TaVv Coov, ols ApmpoL@- 

Incav. ol dE oacıv &v tais rpög Tolg ToAsulous auußorais KATKOXEUL- 

oavras elrövas av [awv & vüy rıuacı Popeiv rabrag Tolg Nyzuövas Erl 

TÜG HEDaATG xl TolTo yyapıoua TAG Kpyiig Eyzıv' Ev de Tals nark Tov Ex- 

Yoav vinaıs, 85 Av alrıa yevöueva ra Co, DV Tas eixovas Eyepoy, AnodEeWont. 

Erepoı BE zpiemv alriav pepovar, ig Xpelas Evena. @v Lamv pdaxovres dur 
n \ \ \ / [4 gr] n \ \ I} [4 

15 erıunoden. nv HEVv yap Imderav BoDv TIXTeLv xal Kpouv, Ta de rpößara Ti- 

20 

Kreiv Hal oxeıyv napeyeıv nal MV Hk TOD YAAaxTog xal TOD TUPOD TpopMv, 

zöv dE alva auvdmpebewv dvdpmroug zul Purartınov elvar' ÖLörep Tv VEov Tov 

Trap” adrols aadobuevov ”Avoußıv xuvög Eyeiv KEepaArv, Eupalvovres Örtl GW- 
' 3 = \ \ ” \ x 5; „ Li uxrTopbAaE Av rav repl röv "Ocıpıv xal ev "Ioww. Zyıor de wacı ng "Ioudog 

I \ I > A x > 4 \ ” ’ £ 

TpoNyovuzvoug ToLg xUvas ad” Ov xaıpov Elite Tov "Ocıpıv Ta TE Impla 
Kal TODG KTavr@vrag ATeElpyEiv. Kal Tov Ev alAoupov rpög TAG Korlöag 

ebderov Öndpyeiv xol Ta EM Ödrera Tav Epreriv, TOV dE Iyvelpova TE T@v 

KooxodeiAmv MX oUvvrpißeıv Kvaıpeiv TE TODG xpOXodelAoug MAG. XUALÖNEVOV 

6—S. 65, 12: Diod.S. I 86, 3— 89,5 (stark gekürzt und stellenweise 

geändert, ganz übergangen aber bloß 88, 4 r. ö& nvogovs Boüs — 88, 5 Ördlexrov 

und 89, 3 tajs de owrnoias — 89, 4 T. avalıozousvov) 

ABON(D)V 

1 ueyalöowuoi] moAvowuarovs Diod. | nach yiyavres + Njoav A (danach 

xai übergeschr., 1.H.?) H (ohne xai) < ONV 4 -ow A 5 rıs ONV 

<A 7 tis aoeßeilas] Tr. avouias Diod. | vor T. yny. + zai A 8 Znera 

(auch H) A! anscheinend aus £ni ra 10f. zarsoxzedacav tags A 121. xar? 

Eydoov NV 13 yevoueva < A | vev. ta C. ONV m B (döfaı ... altıa 

yeyove&vaı Diod.) 15 u&v BONV Diod. 87,2 re A 18 ”Avovßıw AV 

"Aw. BON 19 zeoi] aaga O (Kompend.) ND | za — 20 röv "Oo. AN < BOV 

22 &öd. Undoyew hier BONV Diod. 87, 4, nach r. Eon. A | daxera A 
ö&zara OD (a.R. 1.H.  ödxera) V ö& zara N öxa B 23 xoodeliov AN | 

dvaıp. te T.xo. zweimal in A, an erster Stelle getilgt | roös] zai B 

(49) 

33 

34 

36 

37 
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15 

20 

64 Eusebius 

- n ’ - Dr 

xl Erımndavre xeymvooı Tois oröuaoı, SLapayovra dE KÜTaV TA Evrös TTS 

xolas vexpoüs anepyalcodat. av dt Opvemv mv uEv ißıv Yenolumv 
p) \ 

ÖnKpyeiv rpdg ve ToUg Öpeıs nal Tas Aupldas Hal TAG nüumaG, TV dE Lepoma 
TrPOZ TOLG OXopTIOUG xal HEpkoTag ra Ta rpd TV banerav Implmv xal ÖL& 

\ G - 4 \ 33 \ \ \ S\ cr \ \ 

76 0UUBKMEdRL Tals navrelaus‘ Töv 8° Kerov dıa TO Baoıiınöv elvar. Toy de 
4 \ > Bad % I \ Fe (2 SEAN \ IH 7E 

ToRyov Mpaolv Anoredewodu, Hadarep al Tols noıv ov Ilotimrov, 
Ik 7b yevvmrındv pöpıov’ TO ev Yap Lwov Eivaı TOÜTO KATWPepcoTaTovy 
rpds Tas ovvouoiac, | 76 dE uöpıov od omuaros TO TIGE YevEosog altıov 

zun&odaı npoomxovrws, Gg Av Apyeyovov is av Laav pücewc. KadornU 
\ \ 3 on > b} [4 [4 > \ \ Dt IA 3 „n/ 

ÖE TO KLdoLoV 00% Aiyurtioug MOVov, KAAX XXL TOV KAAMV OUX OALYoLG KXANLEPO- 

yevaı NATK Tas TEReTAC, DS alrıov TIGE Tav Lawv YevEcewg' Toug 

ze lepeis vos napadaßövras Tas rarpındz lepwabvas xar' Alyurrov Tolro 
ö Jen uveloden. xal robs Ilävas de ol Tabs Iarlpoug paalv Even TG 
AOTNG airias rıukodeı apa Avdpwmroıg' d10 Kal Tas Elnovas AUTOV Avarıdavaı 

TOUG TAELCTOUG Ev Tolg lepolg Evreranevas Kal TY TOD Tpayou Pboeı rapann- 
las 7b yap or [Hov TODTo rapxdLdocdTL TEROG TAG GLVoUoLaG ÜTTKPXELV Evep- 
YoTaTov. Tolg dE Taüpoug rodg Lepodg rov "Arıv xal rov Mveüıv TıuXodeı 

raparınalog rois Yeolc, Kun Ev did mv Yeopylav, Ku dE Kal dd TO TMV 
eÜneoıv Tv Kaprı@v abrols dvarıdevar.  TOdg de Alxoug rıukordaı dıd TYVv TrpOG 
TOoOG AUvas NG Pboews Öuorsrnra nal Erel TO adaıöv, paalv, Trc "Ioıdos 
werk od naudös "Opou neModong dtaymvilcodaı ıpos Tupava rapayeve- 

\ > IN d \ ’O ad 12 \ [4 [2 \ | 

oYaı BonYov E& "Ardou Tov "Ocipıv TO TEXv@ xal Ty Yovamı, Aura mv Oyıv 

S. 63, 6— 8. 65, 12: Diod.S. I 86, 3—89, 5 (gekürzt) 

ABON(D)V 

1 xexXnv0oı Tois otöuaoı (auch H) A! aus -vori Ta oTöuarı | de] re A | 

autav A*HB auröv ONV 2 ißw (so auch H) aus {dw oder iow Al 

6 -ow A | IToinrov A IIoianov BONV Diod. Zu Iloinnov (auch S. 69, 6 und 8) 

vergleiche Eus. laus Const. 13, 2 I/oinzov, theoph. II 7 Priepos in der 411 

geschriebenen syrischen Hs., Priepo CIL III 1139 (Dacien, 235 n. Chr.), vgl. 

auch Arrian, Bidvvioxa fr. 23 Jacoby (FGH II, 3 857) und H. Herter, De 

Priapo, Gießen 1932 (Rel.-gesch. Versuche u. Vorarb. 23), 43 7 xatw- 

peoeortarov BONV Diod. xzarap. A 9 @s Äv dox&yovov BONV os Av doxnyorv 

öv A @s äv ündoyov doy&yovov Diod. 88, 1. Daher etwa &s äv <öv> aoy.? Aber 

vgl. 11 os aitıov 10 oöx Aiy. Mras nach Diod. 88, 2, oö zart’ Aiy. A (zart 

ist mißverstandenes x) oö rovs Aiy. BONV 11 xara ras tel. <A 12 as 

BB 13 DIävas] zavras B 15f. napanıinoias A Diod. 88, 3 -olos BONV 

16 roı A (aber ausgebess. [7 aus n?], 1.H.?) H < BONV Diod. 16f. Eveo- 

yorarov AV Evapyör. BON Eveoy£orarov Diod. 17 6& AB Diod. 88, 4 yao ONV 

19 zip noös (auch H)] nv» auf Ras. eines Buchst.; noös + über rovs A! 

20 Eni to A | -oiv A 

$} 
> 

39 
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Praepar. evang. Il 1, 37—48 65 

ÖLOLWIEVTE. Erepoı 2 Aeyovoıv Aiftoras orpareboavras Eri cmv Alyv- 
Trov Ind nANdoug Abxmv Imydnvar do aut Auxonoittıv AANdNvEL Tmy Xa- 

\ d: , ’ 9 4 8 \ \ \ > ° r \ 

bav. av SE xpoxödeılov oeßeodai Pacı dık TO un ToAu&v Havnysodaı TOv 
or \ 7 

Neidov To0s dnd ns Apaßias nal Außbng Anoras T@v xpoxodeiiwv Xapıv. 
_ > > = e - 3’ mn 

ouol BE Tıyva av rap” abrols Buroıewv duwxönevov Uno T@V LÖLWV KUv@v 
. > \ 4 „ ec \ [4 [4 3 / ) 

Karapuyeiv elc Tnv Aluvav, Errerira 676 XP0XOdELADL apXd0EnG Kvarnpdevra eis 
TO TEPRV ATTEVEXDTVAL. aitias BE Hal KNAaS Paolv TIves TYG TWv AAöyYwv 

, o no \ 2 \ \ 3 R n R \ 
Cowv TUNG. So TnBoUe u Ran Apıorauevon TWV Baroıiewv Kal 

0 \ na [4 , / 

GuuppovoDvrog eis TO unmerı Buoıebeoda, Erivoroat ıva dıapopa. veßropare 
abrois rav [mov TapasyEiv, OTWG EXdoTwWv TO HEY AD MUTOLS TLUMLLEVOV 

oeßouevmv, av BE rapd Tois KNAoıs KpLepwuLvmv KaTappovolvr@v UNSETTOTE 
önovonoaı Sbvwvraı avres ol xar’ Alyurcov. ötav 6 Anodavn Tı TV 
elomuevav Ihw@v, owyöovı xarbıbavres xal ver’ oluwyis Ta armdr Karanında- 
wevor Ev lepais Inmaus Idrrrovanv. | 65 8° &v rı Tobrwv Tüv Loav Erav dıa- 

[4 ! 4 \ SEN EZ a\ \ y 3 12 n 

15 PYelpn, Yavaro repınintei, TANV ERv aldoupov 7) TNv IBLv Anoxteivgy' TOAUTa 

20 

JE Zuv Te Eriov EAv TE AHmv KToxTelvn TIS, TAVI@S Yavaro rrepınintei. AM 
unv xl ad” Av üv oliv eÜpedT) KUwv Tereieurmaos, Bup@vraı ravres 50V 
Tb sÖU« xal roLodvraı revdog' xuv olvog N olrog N Tı T@v rpüg Tov Blov dvay- 

Kalav Toyy nelnevov Ev To olxw, o0x Av Erı yphoaadaı abrolg Ürron.eiveiav. 
[4 \ \ y > [A \ \ End > € [4 [4 \ \ 

zo&pouoı & röv "Arıv &v Meupeı xal röov Mveüıv ev "Hilov Töreı xl Tv 
’ > [A \ \ 2 > n / [4 [4 \ \ \ [4 

zpdyov Ev Mevöntı za Tov apoxödeıhov Ev TY) Moipiöog Aluvn zul Ta Aoırıa Impto 

S. 63, 6—S. 65, 12: Diod.S. I 86, 3—89, 5 (gekürzt) 12-16 ders. I 

83, 5f. (gekürzt) 16-19 ders. I 84, 2 (gekürzt) 20—S. 66, 5: ders. I 

84, 4-6 (stark gekürzt und verändert) 

ABON(D)V 

1 oroatedoavras BONV -oavrwv Diod. 88, 7 oroareveodaı ueikovras A(u.+ 

zum Teila.R.1.H.)H 2 AvxonoAtwV -AltwB (das zweite ı ausgebess. 1.H.)O 

-Aitnv AN 2f. xooav BONV nöAıw A (ToV Te vouov Exeivov Avxonokitnv Övoua- 

odnvaı Diod. 88,7) 3 0&ßeodai BONV (vgl. S. 64, 17ff. ruäcdaı) oeßew A 

6 Aluvpw (auch H)] ı auf Ras. (aus a?) A (3.H.?) | raoad. avaAnpderra 

ANV Diod. 89, 3 — B, naoad. ÖiaowdErra (a. R. avalnpderra) O 7 -caiv A 

10 &xaortov ONV Diod. 89, 5 &xaoto A Exaorxx B 11 oeßouevov, T@v ÖE 

nach Diod. a. a. ©. oeßaoudtwv 6£ A* oeßaoua (ohne Akzent A) t@v öde AIH 

oeßoutvov Tod (od auf Ras. 1.H.) ö& B oeßouevo» ro de ONV | dYLEOWUEVOV 

A -uevov (ov auf Ras., 1. H.) B -uevov ONV 13£. zaranıkavtes A (gegen 

Diod.) 16 ö& A Diod. yao BONV | av te AV Diod. ei te BON 

1Sf. avayxaiwv AV -aiov BON 19 <A | aödrois A Diod. Tois aör. 

BONV | dnouevev A 20 Meugsı AV Diod. Meupgn B!ON Meugıöı B? 

21 Mevöntı AB? Mevön BIONV | Moiowöos Diod. Mio. ABONV 

Mras, Eusebius I B) 

43 

45 

46 

(51) 
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66 Eusebius 

&v lepols repıßörors, aeuldadıv rpoopepovres 7) X6vöpov Eovres Ev Yadorı 
[4 e 

xx TeUURTE TavTodarık MEALTL PLPOVTES XL peu Yrveran TA Ev Eilovreg, 
TA SE OnTWVvrec. rols de Buopdyoıs TOAAA T@V Opvewv Trapaß&rdouoı, 49 
zul Imdelas Exdoro TÜV [WWv TAG EVELSEOTKTAS GUVTPEPOUGLV, &G TTRAAR- 

5 xLdag TPOGKYopeVouatv. örav de 6 "Anıs Teieurnoans Tapy) peyado- 50 
npenc, Inroücıv Erepov Önorov’ Örav de EÜPENTN, TA HEV AND Tod rev- 
Yous KrroAberau, Kyeraı $E 6 u6oyog np@rov eis Netrou rrödıv. xal TöTE növov 
aUTOV al Yuvaizes Öp@CL KATK TTPGGWTOV IGTKNUEVAL KL BEINVÜOUGLV KvaXoupk- 
uevaı T& Enurav Yevvmrırd HöpıX, TOV BE ErTEpov XPOVoV ATTAVTA KEHMAULEVOV 

10 goriv els ödıy adrds Epysodn Tobra T@ de. Pxol de nv Tod "Ootpidog 
VLxymv eig ToDTov yerd Tv Teleuriv METEOTNVaL.” a 

Toravın zal Alyontiov do yajyıaav ‚Weorns näAkov N Deoloyia, moös 51 
nv al TO Eviortaodaı aio,ggov. NS xal EINOTWS KATanTÜoavteg dve xaonjoa- 

ev, Autowow al E)evdeplav TOV TOGOÖTWV Kar@v 000 ETEOWS EdoduevoL WUEV, 4 u 
5 ’ m , \ > 5 N = \ 

15 7) Öıa uovns TS OWwrnolov xal edayyelurns Ördaoxallas, Tols Tas Öravolag 
tupAols tiv avaßkeyın edayyelıcauevng. TodüTwv ÖE adt@v Tag oeuvote- 52 
oas Ön Vewplag TE xal Yvoıoloyiag wIX00V ÜOTEDOV ErLOXEWOuEda, Ertav 

\ N e \ 7 Ky4 — > \ > _ ce m \ 

»al ta “EAAnvıza Ötalaßouev. obtw Önta dvaui& Alyvrruariis Öuod xai 
Dowizıxijg ovvöoauovdorng VeoAoylas HERDATNKEV EIHOTWS apa Tols Aei- 

27 3 _ € - ni [4 7 > \ \ [4 

20 oroLs ToV Edv@v 7) tig nalaäsg uAdvns Öeiowdanuovia. | alla yap Aexteov 53 
x NE [4 \ N x \ _— > [4 ’ x [4 

xal ta" EiArivarv. Ta uEv ön oeuva Ts Alyunriwv Deoloyiag TOV NIOOEXTEDEVTA (52) 
er Pa 

regieiinpe Toonov, Ta dE EAAnwıza ÖTı TOOTWVv AUT@V ANOENAOUATA Kal TAp- 
axovouara Tuyyaveı noosiontaı uev moAlaxızs zal dıa THS TOP nVoTederrwv 

[4 [A > \ 3 N x > > _ ce 64 

OVYYDAapEwv ÖLayyDOEwGg' oÖ ur alla xal EE adıns tig "EAkmwwuns 54 

5-11 Diod.S. I 85, 2—4 (stark gekürzt und verändert) 

ABON(D)V 

2 xal zoe&a — 3 öntwres < A | xoea NV Diod. xoen O xoex B 3 Ta 

ÖE TV @uopaywv ooveov napaß. B 6f. Too nevdovs anoAveraı A Diod. 

Tod Ö£ovs anoAvorraı xal r. nevdovs BONV 7 äyeraı) aä/iws B 3 adtov 

ai yw. A Diod. — BONV 13 70 <A | Do UV 14 edoauevo. (auch 

A*H)] edoouevo A® 15 rois] rjs O* 16 edayyeltauevns (auch D)] 
ca 

-uevoıs N edayyelıdouevns V (alles 1.H.) 17 Enioxeyöueda BO -youeda 

ANV 18 Aiy. ouoö A = BONV 19 Dowixıxzjs ONV Dowixnjs AB | 

deoloylas (s. das Wortregister) ANV uvdoA. BO; ebenso 21 20 Vor aAAa sollte 

die Überschrift f’ des Inhaltsverzeichnisses (8. 55, 6) stehen; sie fehlt aber in 

allen Hss. 20f. aAla — "Eliivoav BONV < A, eingeklammert von Giff. 

21 deoloylas ANV uvdoA. BO | nooextedevra A (zwischen zn und o Ras. eines 

Buchst.) H noored. BONV 22 ra de — 8. 67,2 oder < B 24 E£] öı O 



Praepar. evang. Il 1, 48—56; 2, 1—4 67 

deoloyias yEvoır’ Av Exrönlov Enayousvov Ev Tals oixeiaıs neoi dewv Avayoa- 
pals olxodev uev oödEv, Tals de T@v EEwdev negınınovrwv uvdoleyiaus' 

Eoavoıs TE Yao Tols napanımoioıs zal uvornoio.s Tols abtols Anodelxvvv- 
Taı ovyxomuesvol, &g Eotı uadelv Ex TS zal neoi TOdTwv ioTooias, iv Ö Tas 

5 BıßAuodnzas Eri TaöTov Öuod ovvayaywv 00 xal nO000Ev Euvnudvevoa, 
xatda TO Toitov zal TETaptov TS ÖnAmdeions aödtod noayuareias ioTooel, 
tip tig Veoloyias aoyıv ano av Kaöuov Xoovav TenomEvos. Tov ÖE 
Kaöuov ueta Mwosa yevEodaı ai Axoıßels TOP X00v0yoayıav TapıoTWoL 
dıadoyai, @s zara zaov Eruöcifouev Bote zal av "Eikrmırav dei 
> + x [£ > x x 2 x = e hi} 

10 dnodeixvvodar Tov Mwoea nooteoeiv, ei ön oo Kaöuov uEv oörTos, oi ÖE 
deoi vewreoor ts Kaöuov yeyovores NAırlas Avapalvovral. üxove Ö° oür 
Tov TOÖ Ovyyoap&ws Ywvor 

y. EAAHN@N OEOAOTIA 

“Kasuov zov ’Aynvopös waoıy Ex Borvieng Oro Tod Baroıewms aroctarn- 
15 var rpög Avalıyımorv rg Eüparmg, Hv Ono Auös aprraytivar' un epovra de 

eis Borwriav EiYelv arlonı Te Tas adrödı Onßas, yruavra de “Apuoviav mv 
N 1 _ a LT Ds E) N) NE ! r 1dE) = bad d: ppoding yevvroanı EE aurng Leueinv aa Tas Tabeng ROEADAC. en) 88 

I- x [4 [4 - \ > \ € [4 > - , 

Deudin Tov Alta pıyevra napmemndNva Tas Errindoxds Öuolas MUT ToLn- 
= \ \ [73 > [4 \ > - n \ oxodaı als rrpög nv "Hpav. Ererdövros dE auto Yeonpenog era Bpov- 

MTV XL KoTpaniv, OLX EveyXoücnv TYVv LEUEANv Eyxlbpova O00cav Ex- 
zpwon. To Ppepos, Und Se Tod TTupös nürnv Teieurioae. | zov de Al Ao- 
Bovra TO raudtov napadoüvan Ta “"Epun Exreudbar ze eis To Ev 77) Non Av- 

[4 \ 4 \ T [4 4 \ L \ ’ 

Tpov, xeluevov nera&b Doiwviang te rat Neltov. oürTw de Tpaxpevra Tov Auövo- 
GOV UNO TWV VUUHWY EÜPETNV TOD olvou Yevecdaı xul Tv purelav dıdacaı TiG 

25 AurEiou TOUG Avdpwmroug. ebpelv de xl TO Ex NG XpLING Rataorevalo- 

9 @s — Emuöelfouev: S. 586, 22—S. 587, 7 14—S. 68, 5: Diod.S. IV 

2, 1—3, 2 (stark gekürzt und verändert) 

ABON(D)V 

1 Enayouevov: aus EE aür. rt. “EA). Be0). schwebt ein Subjektsbegriff vor 

(aörov) 3 yao <B 3f. danodeiv. avyxo.] danoxoouevo gpaivorraı OV 

4 Eotı A &veorı BONV | xal negi A neoi BONV 7 deoloylas A ioroolas BONV | 

Kaöuov A toü K. BONV 10 rooregeiw BONV nooreoov A 11 zjs 

AB 100 ONV 13 ‘Eiirwwv Beoloyia ABONV 15 eioedevrra ND 16 re AB 

de ONV 18 ouoiws B 20f. Eveyxodcav und Exrooocaı BONV Eveyzeiv 

und xai Exto@oau A (zai übergeschr. 1.H.)H Zyxvov oücav xai.. . 00x Eveyzacar 

to uev Boepos Extowoaı Diod. 22 re ADdeNV<B 
5 * 

1m 

(53) 



68 Eusebius 

uevov röun, Tb nahobpevov Lüdov' Trepıpepeıv SE arpatönedov 00 uövov Av- 
Ipüv, KAAK xal yuvamav, obs 8° Adlnoug nal Koeßeis Tav dvdpunwv xo- 
Akleıv. orparedonı 88 eis ryv ’Ivdınnv Tprerei xXpövo. Evreddev ToUg 
"Eiinvas xaradeikaı rpiempirds Yvotaz Arovloo xal Tov Yeov voulleıv XaTd 

5 tov ypövov rolrov roLelodaı TAG Tap& Tols Avdpwrnoıg Eruipavelas oeßeıv TE 
abrov navras Avdpwroug dı& Tv Tod olvou dboıv, Worep xal ryv Anunrpav 
dk Av Tod olrou Ti Tpopig zÜpeav. Eivaı de pacı xal &rrov Arö- 
YuGov TOAD TOiG Ypövorg rpoTepoDvra Tobrou, Tov dd Tıvmav Zaßdklıov Gvona- 
Löuevov, &x Arös al Ilepospövng yYevönevov' ob TNv Yeveoıv xal Tas Yuolos 

10 Xal TAG TInds vuxrrepivdg al Xpuploug elodyouoı Std TNV aloybvnv TNV Er TNG 
OVVOUVOLAG ETTAKOAOUMOUOAV. öv xal rp@rov Erıyeipron Boüg Ceuyvöeıv, 
&o’ ob IN xal nepariav abröv elodyovorv. TOV BE EX DEUEANG VEWTEpOV, TPLPEPOV 
TO GOUATL, Hal eurpertela ÖLEveyreiv xal TTPOG TAG KppodLoLands N8ovas EÜNOTE- 
HOpov yYeyovevaı Yaolv, Kata de Tas orparelas yuvamnav TEAMS Trepiayeıv 

15 KaIwrrirousvas Adyyaıs TEILPOEWHEVALG. oaot d£ xal tas Moboas Kür@ 
Guvanoßnuelv rapYEvoug 00005 Kal TETKLÖEUUEVAG ÖLAPEPOVTWG, &G Hul ÖL& LLE- 
Amdias xal öpynosas buyayoyeiv rov Yeov. naudaymybv TE abToD Deiinvov 
ueyara ovußanreodaL KuTS TrPöG dpermv. rrpög de Tas Ex ol Aeovalovrog 
olvou xewaradyias Avadsdecdar TNv KEPaANv ira. Sıunropa de adrov 

20 rpOOKYopeboucıv Hk TO TTaTpog Ev Evög Unkpkaı obs Sbo Arovüooug, un- 
zepwv d& duoiv. vapdraa SE rpooartougıv auT@W ÖLK TO TLivovras &xparov TOUG 
TaAKLOLG Tov olvov uavı@daıs yivaodaı rl tais Barmnplous KANAoUG TÜTTeıV, 

O5 rat dvaupsiodet tıvac, 6dev zul dvri EuRmv vapdmdı yprodar natadeiter. 

r 
5 o&ßew — 7 edosoıw ganz frei nach Diod.S. IV 3,5 7-19 ders. IV 

4, 1—4 (gekürzt) 19-23 ders. IV 4,5 (Anfang) und 6f. (stark gekürzt und 

verändert) 

ABON(D)V 

1 £000v auch Diod. Hss. CF (£Vdov), die übrigen Hss. Diod. Lüdog 

2 tovoc Ö’ A xai tods BONV Diod. Hess. (2,6) außer CF, die & rovg haben 

3 oroarevoan — 14 oroareias < B 5 napa tois ONV Diod. za’? A 

7 toö o.tjg A (ts übergeschr., 1.H.)H rs roö o. ONV 8 tovVrov, tov ONV 

Diod. roörov A | Zaßidıov A 10 eher xovplag als -plovs O xovplas G (aber 

a aus ov) | &x ts ONV Diod. rs aürjg A 11 Znıyeio. Bß. ONV Diod. 

mA 14 yeveodaı NV | -oiv A | era yvvaıxav B | nındos B! nAndovs B? | 

nepıaysıv < B 15 zadwnAıou&vov B (aber ov 2.H. auf Ras.) 16 xai? 

BONV (dia te Tjs ueiwölas za Tov ooxnoewv Diod.) < A 1 a ar. 

19 wiroa] untoi A!IH untoa A?® 20 -ow A | uev A Diod. < BONV 

21 öveiw A (gegen Diod.) 22 Tov oivv <A 23 6dev zai BONV (dıö zai Diod.) 

odev A | vaodn£ı A Diod. vapdnzı BONV | »aradei£aı A Diod. xardöcıge BONV 

.1 © 



Praepar. evang. II 2, <—16 69 

yol nareiodeı nal nürov Baxyıov ano ray Baxyav, Anvatov de ano Tod 
rarelodnı Tas oramurdg | EvAnvors, Bpöurov de and ToU xard Tmv yevsoıv abrod 
yevoucvon Bpönov. xal Ioarbpous SE oaoıv abrov repısysoden & raic 
dpyhosoı xl rais tpaymstaıs repıbıv Kür Hal NOOvNVv TIAPEXOVTAG, KOTo- 

5 dctEnı SE Iearpov xal Houoımav Krpoaudrwv gÜoTNuUR. ToLXÜTa EV Ta Trepl 
Arovöoov. Tov d& Ilpinrcov viöv eivat pacı Arovbcou xal "Appodtrng, dLx 
76 Tols olvadEvras puoımas Evrerkote TTPOG TAG KppodLstaxds NOOVAG. TLVEs 

SE oacı Tb aldolov av dvdpanwv rolg narauıols uundıxas Ilpinrov övong- 
Cew. Eyıor BE Acyoucı TO Yevvnrixöv HÖgLOV alTıov ÜnKpYELV TIS Yevecswg 

1 av Avdpanwv xal dık Toüro eis Anavra TOv alava TuXElv ng Kdavarou Tuuig' 
&orep vv xal ol Alybrrıoı rhv "Icıv Epnaav Ta nern Tod ’Ootpidos dvalınroüoev, 
zb aldotov auroD uN duvauemv ebpeiv, Haradelkaı tıuäv Ms Yeov zul dvo- 
Yelvaı xaT& TO lepov Evretanevov. MA xl nap” "EMmaoıv 00 uövov Ev 
zais Arovucıaxais Teretais, KA Hal Tal: Kris Ankonıg odrog 6 Yeög Tuy- 

15 YaveL TIVÖG TUNG, HET YERWTOS xl TaLdLäS TTapeısa youLevos ev Tas Yuolauc' 

os xal rov "Epuappädırov, Öv E& “Epnod xal "Appodtrng yevudevra Tuxelv 
TG TpOOMYoptac. zoürov dE macı Toy Yeöv Kar TLvag YpOvoug Palveodaı 
rap” Avdparoıs xal yevväcdheı TMv Tod WuXTos Yboıv Eyovra HELLYMEVNV 
2E Avdpbs al yuvannös' Evior SE TE ToLNÜTE TEpATu ÖTEPYELIV Pol oTraviog 

20 TE YEWOLEVK ONMAVTIXE TTOTE HEV KOXOV, TOTE d Ayadav ylveadaı. Tas 
d& Moboas Yuyaripas eivar Ards xl Mvmuoobvng, rıyss de Olpavoü za Tnc- 
Tapevoug TE Kürks ol rAeisror uudoAoyoloıv Tuyelv TE TG Tpoomyoplas 

1-3 Diod.S. IV 5,1 (gekürzt) 3-6 ders. IV 5, 3f. (stark gekürzt) 

6-20 ders. IV 6, 1—5 (stark gekürzt) 20—S. 70, 1: ders. IV 7, 1—4 (sehr 

stark gekürzt) 

ABON(D)V 

1 xai za). A za}. de BONV | Baxyxıov A (ebenso Diod.’ Hs. D, die übrigen 

Bazxyxeiov) Baxzyov BONV 3 yevouc&vov A Diod. < BONV 5 oVvornua 

A Diod. ovornuara BONV | toıaüta BONV tavüra A. Aber vgl. S. 73, 7, 

wo alle Hss. roıw@öre | ta tod (< nzeoi) NV 6 Tov 6 — 20 yiveadaı 

=B 6 MToinzov A IIolanov ONV Diod., vgl. zu S. 64, 6 7 toög] rovrovs A 

8 DHoinnov A IToianov ONV Diod.; s. oben 9f. aitıov usw.] aitıov ündoxov rT. 

yev. T. d. zal Öauovis eis An. T. aiöva, tugew t.d.r. Diod. 13 xard ro ieoör 

(auch H)] za" («a auf Ras.) to (ohne Akzent auf Ras.) ieoöv (ov auf Ras., 

aus ap?) Al 14 reisrais (auch D)] Eoorais (IF reis übergeschr. 1.H.) N 

xai ONV Diod. zai &v A 18 zaoa ONV 20 6° (auch Diod.)] öde A 

21 Aus BONV Diod. 70ö 4A.A | M.r. de <B 22 -ow A 

14 



70 Eusebius 

Krb TOD uuelv Tols Avdpwmrroug, TODTO dE Eotı ÖLIKOXELV TA KONG. Ilspt 
d: od “Hpamdeoug "ErAyves roadre pacı" Aavans ns "Axpıotou xl Auös 
yeveodaı Ilepotx, Ilspotus 8: xal "Avödpouedas ’Hiexrtpbovg, Ex de Tobrou 

yeveodaı Try "Adxunvev, N piyevra rov Ale yevvfon. röv “Hpaxdeo. uoyö- 
5 uevov d& «dry rov Ala Tpırriaotova TYV vorTa roman Möymv dE TaUTNV TOD 
Ards nv önıdlav o0x Epwruxig EriWdunlag Evexa yevsodar, Kadarep Ent Tav 
KRAMV Yuvamıöv, KAAK TO TrAelorov TiG raıdoroulag Yapıv. nv de "Hopav 
InAorunodoav | rapaxaraoyeiv uev Tig "Aduunvng Tas Mölves, zov de Eüpu- 
Ex Pd TOD xadmxovrog Ypövov rrp0g TO PÜG Ayayeıv, Tod ALög Trpoayoped- 

10 Gavrog TOVv Teydmoöuevov Kar’ Exeivnv Tyv Nucpav Baoıredonı Tod Ilepoeı- 
IDv YEvouc. rexodon de Adrunvn EEednmmev, GG Pacı, TO Bpepoc, poßow 
ng "Hoas. ray 82 Adnvav ayacdeioav To Bpepog retonı nv "Hpav Orooyeiv 
auTo TAV ImANv. Tod de Traıdög drep nv NAıxlav Bıxıörepov Erotaoanevou 
av Ianv N nev "Hpa duatynoaca To Bpepog Eppıbev, ’Adnva de xouloaoe 
XOTO TMV HNTEpa Tpepeıv Tapereteboato. Meta dE tadre n uev "Hp 
So Ipdxovras Aneoreile ToVg Avarmoovras TO Ppepos, 6 de Tals 00 xara- 

TAX yYElS EXaTepa Tv XEIPWV TOV adyEeva HMlıbas anenvıbev TOUG Öpaxovrac. 
Kvöpt de yevoucvo Ta "Hpamder Eöpuodeds 6 nv Baxometav Eyxwv rrs "Apyelos 
TpooTatter KIAOUG EXTEIEOKL ÖWÖENL. eis oAANV de Aumyavlav Eurme- 

20 oöyrog adrod "Hpa nev Ereulev aüro Alooav, 6 de TN VuyT) dvopopav eig 

en 

1-15 Diod.S. IV 9, 1—6 (stark gekürzt und verändert) 15 Meta — 

17 öoaxovrag ders. IV 10,1 Anfang 18 avöoi — 19 Öwöexa: ders. IV 10, 6 

Ende 19—S. 71, 5 @dAovs: ders. IV 11, 1f. (stark gekürzt und verändert) 

ABON(D)V 

2 “Hoax)£os A, in BO ist die Endung unterdrückt 3 "Avöooueödas] 

"Avöoovewg B | ’Hrertodwva Diod. ’Hrextovöova BONV ’Hisrodvova A 4f. yer- 

vpoae — t. Ala A (Diod. ähnlich) < BONV 5b ö6&® A re BONV 6 00x 

£Eowrixnc] in A x! und w auf Ras., oö xevorıxjs H (also wohl auch A*) | 

vera BONV Diod. &vexev A If. nooayopevoavrog HNV (noosınew Diod.) 

nooxayop. AB noooayoo. OÖ 10 röv rexd. BONV (Tv yervouevov Diod.) 

To texd. A | zart’ Exreivmv tiv Nueoav BONV Diod. xzar’ Exeivo xaıpod To 

(a auf Ras. Al) jueoao (o auf Ras. A!) AH 10f. ITeoosıdov Diod. (außer 

Hs.D) A (cı aus ı, 1.H.?) I/eooıös@v HBONV und Diod. Hs. D 11 ’Aizunen 

ADiod.. N’. BONM l11f. goßo tis "Hoas] pas Tis Nueoas A 

13 mw! BONV Diod. < A 14 öuaiy. — 15 "Hoa < B | zouloaoa 

ONV zouoausın A 15 öde ONV Diod. 10,1 < A 17 -£sv A 18 avdei 

— 8.73,7 toiwörta <B | ö Eöe. A (gegen ONV Diod.) 

17 

18 

(65) 

19 

20 



Praepar. evang. II 2, 16—27 zäl 

Wotviav. Everteoev” TOD TAdoUg de MULONEVOD TOV PpEV@V ENTOG YEVölEvOoG TOv 
Eraipov xal dderpıdoüv ’Iörxov Ereßdiero xreivewv, To de Yuyövrog, TolG 
idtoug naldas Er Meyapas ts Kpcovros Tod Baoılewg Yuyarpoz yevouevoug 
abroad Harsrößsuoev &G TTOAENLOUG. xal LETK TRÜTE TPEHA« KaTaoTes 
e eo > n \ r »„ > DENS\ \ \ ' 

5 drroupyei to Edpuodet roüg Iwdexa KHAoug. avauıpet SE Hal olg Kevraupouc, 
> = \ [4 \ >] \ = 3 [2 ’ \ \» [4 LEI” Av xal Kelpwmva Tov erst ty larpınn Bowmevov. Daoı d8 LöLöv TL GUu- 

Piivaı or mnv yeveoıv tolde Tod Yeoü. Zeig yap npwm ev Eutyn yuvaıl 
eS n Y 2 Y >» 7 Bao » €T] R E: ’ 

Yynen Niößn 77 Oopwveos, Eoyarn de "Adxunvn cn od “Hopaxdeous unret. 
e - 3 \ 

zauımv dE dno Niößng Ernaıderkrmy yevendoyodaorv. Ev Tab dE TNV TTPOG TAG 
10 Ivnras ÖnıAlav KaTEAuoev. ’ArıaK yap reikoas Tobg KHNoug 6 "Hommdns 

NV ev Exurod yuvalsıı Meyapav ovvoxıoev 'Iomam Ta KderyLöw da Tnv 
repl T& rexva. ouupopKv: alrös de "Iornv rnv Eöpbrou po yanov airnoas, 
um Sövrog SE Tod rarpög voonoas, Yprouov Aaußaveı arnoAudyNoeodaL TYG vo- 
GoUu, Ei Tp6Tspov rpadels SoVAsüoetev. rieboxg oDv eis nv Dovylav Und 

15 TIVOg TV YLAmY Tırpkoxera xl SodAog Yıvarcı "Oupaing Barowevodong T@v 
töre Mauövwv, vüv dE Ausav övoualouevov. yiveraı de AUTO KATK TOV TIG 
Soursias naıpov &r SobAng viös Kisödxoc. ynuas Se av Oupadnv | moreirar 

\ > Be En > \ \ > \ 3 [4 \ ı > ax EE adrnG nalde. Eravıav S£ eis nv "Apxodtav ra KaTaAUCaS Trap 
„” Sn 12 SI \ ‚ ’ \ \ U > \ „ Arco zo Baoıdei, TY) Yuyarpı Tobrov ARdpa. yıyeis nal TTOLNEAG KÜTNV Eyxvov 
> = \ N band ! „ , \ RL 20 EravnAdev. Kal user tadra narıv Eynuev Anıaveipav nv Olvews, Tete- 

df. avawsı — Poou.: ganz frei nach Diod.S. IV 12, 3—8 6-10 ders. 

IV 14,4 (gekürzt) 10-16 svouadouerwv: ders. IV 31, 1—5 (sehr stark ge- 

kürzt und verändert) 16 ylberu — 18: ganz frei nach IV 31, 8 

18-20 ders. IV 33, 7 20—S. 72, 1 MeAedyoov: ders. IV 34, 1 

AB(< diese Seite) ON(D)V 

1 -oev A | adfavousvov NV 2 xad A< ONV | eneßaiero A Diod. -AA- 

ONV | pvyöovros ONV Diod. pevyovrog A 4f. noeua xaraoras (nachdem er 

sich allmählich beruhigt) önovoysi ONV noeua zadvnovoyei A: aber Nogua paßt 

nicht zu xad. 5 ro Eöo. < O 6 zn A Diod. 12,8 < ONV 7 noorn] 

nwoorn O S “Hoaxiews O -£os NV 9 yevealoyodca N (ı über dem 

letzten «, 2.H.?) D (-»w-) 10 öwidkiasg (trotz tv) G (O verloren) ND 11 Mey. 

— r. döe}p. ONV Diod. 31, 1 (< r. d.) Mayapav (so) ’Iola T. dö. Öiöwor A 

12 zip] 7050 18 68 < A | voojoas (auch H)] vojoas (6 über n 1.H.) A 
16 vöv ONV Diod. vori A 17 K}eöAaos] so auch die 2. Klasse der Hss. Diod. 

18 zatda ONV naiöas A (falsch: bloß Aduov Diod. 31, 8) 18f. zap’ "Alew 

Diod. 33, 7 (napa) raga Aew AO napalen NV 19 rovrov übergeschrieben 

Vı<ND | Eyyvor OÖ 20 -dev A | -uev A 

© 

L9 1 



72 Eusebius 

Aeurnaöros Mn Meretypov. Aaßav dE aiyuararov ırv Purens Yuyarepa 

Ireuiym raben nal Erervaoev TAnröreuov. deinvav de rap" Oivei Töv dıa- 

xovoüvra Trept Tı ILRuapTHoRVvra KOVvOLAD TATAERG ATTEXTELVEV. Ernei de 

ropsuöpevos FAde npös rov Eünvov rorayöv, nararaußaveı Neooov rov Kev- 

a Taupov uodod Faßıßalovra röv roraudv. obrog de rp&rov daßıßaoas try Anıd- 
\ \ \ G ’ \ > ’ > \ / > > 4} 

verpav zul dık Tb Xardog Epuodels Erreyeipnoev abrnv Bıaoaodaı' erıßompevng 

$& alrng tov &vdpu 6 tv “Hpamdfig Erögevoev rov Kevraupov, 6 d£ Neooog ue- 
\ 3 ı hand nd ’ \ > G b 

zaED wuoydpevog xal dk mv Obbrnra Ting nanyis eldbs Anodvnoxwv Epnoev 
- er one! - „ Fand € _ 

77 Anınvelpx Iwoeıy plArpov, önws undeuk Tüv KAMav yuvanıav Hpaxdrc 

1 © IeANon TANoLKoaL. TapEXEIEVoRTo oDV Außodoav TOV EL adTOU TTEOOVTE 
! N [4 IE „ \ \ 3 \ ns, > / > Hi 

yövov xal robr@ rpooulkaoav Eiaıov xal To do TG Axldos Krootalönevov 

ala ypioaı zöv yırava tod “Hpaxdkoug. roüro de roınoao« Anıdveipa xar- 

Elye rap’ Earur 7) TO PApu.axov. Ilarıv S£ 6 "Hpoudns nv Didavrog duya- 
’ \ > ’ \ \ ee: e\ > [4 > [4 \ 4 

Tepa Any KiyUAAWTOV Kal HLYELS MUT LLOV Avrtoyov EyEvvnoev. Kal TAALV 

_ ot ’Aorudveıpav nv "Apueviov tod Baoıews Yvyarspx Außmv aiynararov xal 

uıyeis adrn) Krnoınrov ulov Eyevvyoev. O&oruog de 6 ’Ad'nvatog, ’EpeydEos 

TXLC, Ex Iapbpwv yuvaıav Juyarspas Apıduß TEvVrNKoVTa TTETOLNKGG PLAOTL- 
unokwevög ve abrds 2 ‘Hpomdeoug naidas Krhonodeı, xaitoas Eri Tıva Bu- 
olav röv "Hpaxiea zul Aanuırpasg MöTOV EotiXong KaT& Hlav auTW TV Yuya- 

[A > ’ 

20 TEPWV ATTEOTELN. 
€ N9 = \ [A x ! \ [4 \ 

ev. 6 Ö& &v uu& vurTi ÖLEPDELDEV TAG TTAOAG, XL YIvETKL TATNp 

av rarovuzvav Oeorındav. Aaßamv dt xul av ’lornv aixuarmrov nal Yuolav 
rıreröv, Arootelias En vhv yovalza Anıdveipav Areı yırava xal ludrıov ole 

1 Aaß. — 12 “Hoax).: Diod.S. IV 36, 1—5 Anfang (ab 3 änei ungekürzt) 

12f. roöro — pdouaxov: ganz frei nach IV 36, 5 13 IIalıy — 14 Eyevvnoev 

ders. IV 37,1 

nach IV 29, 2f. 

anert.: Diod. S 

14 xai? — 16 Ey&vvnoev: kurz nach IV 37, 4 16-21 frei 

16—S. 73, 7: danach kurz Thdrt. VIII 16f. 21—8.73,5 

. IV 37, 5—38, 2 (stark gekürzt) 

AB(< diese Seite) ON(D)V 

1 Mei. ONV Diod. 34, 1 roö M. A 2 taurn ONV Diod. 36, 1 

aödrn A | -oev A 3 xal xovö. A 5 no@rov A und Diod. Hss. CF (die 

übrigen no&tnv) noöoreoov ONV 6 #dAAos Eo. Diod. x. autijg Eo. adrjg A 

#. £&0. aurns ONV 7 -oev A 8 -ov A 11 nooow&aueınv A | 

anootalouevov A (anootalov Diod. 36, 5) oradouevov ONV 12 “HoaxAeos 

ONV 13 Dovilavros A 14 -oev A 15 ’Aotvaveıoav] "Acrvödueıav Diod. 

BA: | "Oousvio Diod. ebda. 16 -oev A | @&£onrıos Diod. 29,2 HEotios 

A deonis ON Beonıs V; s. 8. 149, 3 | ’Adrpeios < O 17 nenoımzos ONV 

nenomuevos A 18 “Hoaxieos ONV 19 “HoaxA&a A “HoaxAnv ONV 

20 dıcpdeıev A diapdeioeı ONV 21 Ocsonıadav ONV -aöwv A. Die hier 

gemeinten Söhne der Osozuaöss (s. Diod. IV 29, 3) hießen Osonıadaı (s. Diod. 4) | 

Aida O 22 yır. xal iu. ONV Diod. = A 

28 

30 

31 



ou 

1 o 

20 

Praepar. evang. II 2, 27—38 73 

7 BR \ \ VESDLEERENESSNUDEEN o ’ BR \ n n 
eimdeı yprodaı rpbs Tas Yuolas' N SE Tovyırava xploaoa Tao apa rol Kevrau- 

pov Sedonev oltpw drrooreer. 6 dE "Hopanane TOV XLTava mepıdspevos 
nepıeneoev suupop& Ty) neylorn. TriG Yap Krldog TOV Ex wis Exidvng I Lov drei 
Puls xal OL& ToOUTo TOU yırövos Id THV Yepuaotav TMV oApxa TOD oLaTog 
Aupaıvonevou repukyhs Yevöuevog TOV dıanovnouvre dreex |reivev, KÖTOGÖERKTE 
Yonoudv rupl Exuröv rapadols olrws Hureiuoe rov Plov. xal Ta pe v x” 
“Hopaxdea. Torxüra. Ilepi 82 tod ’AoxAnrıod paoıv ’AnorAwvog uvlov eivaı 
xal Kopwvidos, CrAwonı dE nv larpınny Eriornunv, Ent Toooürov de npoßnvau 
77 I6En &s noMolg TÜV drreyvmouevav KppWoTwv TTAPLOOEMG VEpuTedeıv' 
&ore zov Alu. napobuvdevre nepauv BaAdvra abrov drapdeiper, rov de Anör- 
Amva dd Tv Avalpsoıv Tod Tradög Trapo&uvdevre Poveloaı TOUG TOV KEPKUVOV 

m \ ’ ' SWESENNT ne ' no R 7ö Aıl xaraoxeugoavras Körduras' ent SE TY Tobrwv Tereur} mapo&uvdevre 
\ [4 / DI } [2 n a3 ’ \ ı [4 zov Al npooreenı To AnorMovı Inredoaı rap "Adumta xal Tabrmv TLumplav 

Aaßelv ap” aörod TÜV EyuAnuaTav.” 
Taöta uev oöv &v T® teraorw av Bußkuodımav 6 Awöwoog agate- 

deıtaı. zal tıjv Aoınıv Ö£ VeoAoyiav naiv 6 adtog Ex Tav üAlav Edv@v uETEL- 
Anpevau pnol tods "EAAnvas, yodpav Ev TO Toito Tjs aütod lotoglas Tade' 

ee \ 7 3 v n > EINEN ’ \ n ! 
Daot roivuv "Ariavreioı rnp@rov rap abrois Obpavov Baoteloaı, Tov- 

zou BE yevcodaı raidas Er TTÄELÖVMV YUVvaıx@dVv TIEVTE TTPOG TOLG TEGORPEKXOVTE, 
äv Onrwxatdern Aeyoucıv brapysıv &x Teratas yuvarzöc, MV O@Pppova. Yevo- 
uewmv ra oMGV Lyadav altiav Anodewdnva ner& vv Tereurmv, I’nv net 
ovouxodeiloav. yeveodaı dE O’pavo Yuyarspas Baotieiav nal “Pexv, nv 
xal Ilavömpav. zrv 82 Baotireıav Erdpebaoav ToLs KdEAPOUS rTpog eÜvorav 
rapeyousvnv Myrepa pooayopeudnvar. Üorepov de nerk av Tod Od- 

df. abrös — Biov: ganz frei nach Diod.S. IV 38, 3f. 6f. Den Worten 

xai — toıaöra entspricht nichts bei Diod.S. 7-14 ders. IV 71,1—3 (ge- 

kürzt) 18—S. 74, 10: Diod.S. III 56 und 57 (sehr stark gekürzt) 

AB(ab 7 Heoi)ON(D)V 

2 Öedouevo A did. ONV 3 -oev A | ovup. t. wey. A Diod. r. u. oc. ONV 

5 Auuawoutvo ONV Diod. Ayımvau. A | daxorroavra] duaxonioavra Diod. 

Etwa Hörfehler bei Eus.? Oder dtaxou. im Text wiederherzustellen ? | 

de A re ONV 7 ’An. viov elvaı A (An. viov Öndoyeıw Diod. 71, 1) viov 

eivaı ’A. BOND (Tod ’A. ND) eivaı viov Tod ’A. V 8 Koowviöos A Diod. 

Dopwvildogs BONV | €&. tooovro A 12 Kexiwnas B 13 To ’Anollonı 

BONV riv ’Anöllova A | raoa A (rao’ d. übr. Hss.) | tavyrnv Tıu. (das 

als Strafe) BONV wie Diodors in der 1. Pentade älteste Hs. D tavrnmv rw 

tun. A 14 Tod EyxAnuarogs B 17 tijs adroö ONV rijs aürnjs AB 18 onoi 

ND | ’Ariavraoı A ’Arkavrıoı BONV | Oöo. Bao. A Diod. — BONV 

20 av] öv A | &+ te nalas A &x te neas B &x teneas ONV; &x Tıraias Diod. III 

57, 1f.; so auch bei Eus. zu lesen ? 21 In] vv A 22 Odoavod A 

33 

(57) 

35 

37 

38 



74 Eusebius 

n \ 1 e 7 Se o m r n 
ouvod TeAeurnv ouvomnoaoav “Yreptovi TO KEPD yevwjonı duo raldas, 
ods zul övougonı "HALov xal Zerrnv. . Tobg de adeApoUg ırg “Pexs poßn- 
Ievras rov uev "Vreplova xaraopabaı, rov de "Harov eis rov "Hpıdavov ro- 

zaudv Aronvikar' mhv BE LeAnyyv vadre madolcav Ano Teyoug Exurnv Biber, 
hy d& Moripa &uuavn) yevonewmv rrAavdodaı xard TMv Xapav, AcAuuevnv 

, \ \ 

uEv TAG Tplyas, dk Tuuravmv de Hal auuBarmv Evderlouoev, Kal OÜTWG Apa- 
vH xl KurNv yeveodar. TOoDG ÖE BYAoUg IRLUKORAVTAG TNV TTEPLTTETELRV TOV 

\ "HA n \ \ Ye al - > \ AN 3 > \ „ \ d8 EV L0v Kal TNV LEANNv nerayayelv Ent Ta x OUpavov Kotpa, TV de 
umteoa robrwv Yeöv Te vonlon xal Bmpodg löpboxodeı xal Tais dk TUUTE- 

\ ’ ’ [a os ı \ ’ , ’ 10 vav xal xuußeAmv Evepyelous rıunoat. |  Ppbyes de Mnova pacı Baoıteu- 

ni 

d 

39 

40 

41 

cavra ig Dpvylas rate Kußernv arnoaodaı, Mv rat abpıyya TpWryv EÜpelv (58) 
rn IHvaL Te Öpetav unrepx. Mapadav de rov Dpbya rpög Tabrnv Pillav EXovra 
rorov aÜAOUS GUOTNERTdaL, BLateikonı SE uEXPL TEIEUTTG Anelpatov Kppodı- 
olwv. av 8& Kußeinv ouverdoüoev eis öuımlav "Arrıdı yeveodaı Eyrbuova. 

15 08 yvwodevrog 6 rabrng narhp rov "Artıy Avaıpei xal TAG Tpopous' TMVv de 
Kuß&Anv Eunavn yevonkvwmv eis nv Xapav Exrmönon. Ereise Te 6AoAULouoav 
za ruuravilovoav ÖLateieiv. ouveivaı 82 aüry) Mapobav, Ov eis Kuımdav 
nepl ouomng &Adövra Ta "Arnoravı xal yrmdevra Lavra ind ou "Anöx- 
Awmvog EXÖRPTIVAL. rov dE AnöMwva Epxodevra ns Kußerng oun- 

2 Tram IMvar Köry exp av “Vrepßopewv xerelont re Iaraı ro "Arrıdog 
cöux al Tınav &s Yeöv rrv KußeAnv. Slönep elocrı xal oNWEpOV ToUG 
Dobyas Todro roLeiv, Ypmvodvras Tod yeIpanton Tov Yavarov, Buouobs 
ze ipucansvoug Yuotaıs "Artıv ve nal Kußeinv rıuöv. Üorspov dE Ev 

10—S. 75, 8: frei nach Diod.S. III 58—60 (nicht berücksichtigt 60, 2 

[zum größten Teil], 3 und 5) 

ABON(D)V 

2 dvönacevr NV 4 anonvjtaı OB! (-aı 2.H.) N (ı über n 1.H.)D| 
teyovs A Diod. oreyovus BONV 5f. Acdkvu. uev und dia Tuun. ÖE 

BONV (Diod. 57,7 Aei. utv und r® ÖE dia Tuun. ... Yopw) Askvu. de und 

dia vun. (< öde) A 6 deabovoav A | oötws A ölws BONV S öe] 

teA 11 Kvßeiinv NV Keßelw BO 12 ogelav] dosiav A 13 aneloarov BONV 

Diod. -oaotov A 14 Kvß&iiıw NV Keßelmv B | "Amı A | &i0 Eyrvuova A 

15 ras A roos BOGNV 16 Kvß&iinv NV Keßelmpv B | eis A (o und das r von 

tiv auf Ras., 1.H.?) H Diod. &ni BONV 16f. Exeio& re — Ötare}.: dafür 

Diod. 64. x. tuun. uovynv Enıevaı NnÄcav XWwoav 18 Zövra BONV Diod. 

59,5 <A 19 Kvßeiins BIONV Keßeins B? 19f. ovunkavndnvaı B 

Diod. 59, 6 nn A (vn 1.H.?) owewndrva H ovunslarpas ONV 

31 Kuß&iiım ONV Kxßxim B 23 ze? A < BONV | zai A xai tiv BONV | 
Kvßeiinv ONV KeßelAnv B! KeßexAmw B? 
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Praepar. evang. II 2, 33—51 75 

Ilowodvrı ng ©pvylas xaraoxeugonı ve@v TTOAUTEAN xal Tıuas xal Yuclos 
w B M \ 88 W = [4 \ \ b 

xaradelin. HEYRÄOTTPETTEOTRTUG. er& SE TNv “ Vrreptovog Tereurnv Tobs Od- 
pavod naldas dıertadaı ray Baoıtelav, Gv Undpyerv Emipaveoraroug "Arkavre 

x [4 ' \ x UA: 2 \ \ \ > \ ’ 

za Kpövov. robrov dE röv "Arkavra Außelv ro0g apa Tov "xeavov Töroug, 
yevöuevov KorpoAöyov &pıorov' ünapkaı de AUT xal Yuyartepas ErTd, Tas 
xorouuevas "Arkavridas. TaTaG dE Hiyeloag Tols EÜDLEOTATOLG Yeols Apyr- 

YOdS KATKoTNvaL TOD TTÄELGTOU YEVOUS, TEXOUCAG IL KXETNV VEOLG XL NpWas, DV 
yv rpeoßurarnv Matav Aut piyeicav Texvonormon Tov “Epufv. Tov 
de Koövov Sıanpkpovra rrieoveita xol Kosßeln yruaı mv aderpnv “Peuv, E& 
zz - \ 17 [4 \ Noah, [4 \ > \ \ >) [7 

A yevvfoaı röv Aloe. yeyovevaı de al Erepov Ala, Tov KbEADOV ev Opavod, 
ns 88 Konms Baoıeboavra, TY 86&n moAd Acırröuevov TOD NETAYEVEGTEpOUL. 

Toürov uEv oDv Bxorkelonı TOD abUTKVTOG Xoou.oV, Tov de Tns Konens xl 
dern Taldas yevvnoanı obs Ovouacdevras Koupfras. deinvucda de abrod 
oacıv elocrı vv rapov &v Kon: | Suvaotedoaı de Tov Koövov xar& Irxe- 
Nav rat Arßimv vol "Irotav. robrou de Yevöuevov Töv Al Töv Evavriov To 

\ ’ Fand [4 \ are \ ’ € ’ € ’ 

rarpl Blov InAsoaı. duadeixodur de aurov Try Baaıdkelav ol LEV HBaoıv Exövrog 
TOD TATPOS TaPXYWPHORVTOG, ol de Oro T@v dyAmv aipedevra dLX TO Hicog 
TO TTEOG TOV TTATEDR. Ertorpatebonvrog de En’ adrov tod Kpövou nera 
av Tıravav xparfonı payn Tov Alta al Ereidelv Täoov TNV OlXouuLEvNV. 

nd x EN ‚ al \ = „ > n ’ 

20 Öreveyreiv 88 adrov oauaTog Poun Hal Tals KAAdıS Kpsrals oroueNv TE TroL- 
n \ n > ’ \ - > - > ’ \ - > m > 6) 

elodaL TNv rXoav eis KoAaaıv EV TOv Koeßiv, ebEpyeotus dE TOv ayadav, avi 

&v ut Tv 2E Avdporwv uerdoracıv Övouacdnvar Zyva, dd TO Soxelv ToU xa- 
15 Inv alrıov yeveodaı rols dvdpwreorc. Ta uEvV oDv rapd rois Artiavretorg 

S—S. 76, 1: Diod.S. III 61 (gekürzt) 

ABON(D)V 

1 ITıoo. A | xzaraoxevdoaı A (ausgebess., 1. H.) HBONV Diod. zareoxevaoe 

A* | veov A Diod. vaov BONV 2öeilan A Arodrwv ABO roürov NV 5 üoıorov 

BONV u£yıorov A 6 eipveor.] Erıpaveoraroıs Diod. 60, 4 7 TEexovd- 

oas usw.: Diod. 60,4 hat hingegen rex. toös 6. do. Beoös xai Towas Övouq- 

odevras 3 Maiar A "Piav BONV 9 doeßela] dver)yeia d. Herausg. außer Giff. 

11 uerayev. BONV Diod. rooyeveoteoov A 12 0» < ONV | TEEN | 

za < A 15 yevouesvov Vig. (Koovov ÖE yeröuevov viov Aia Diod. 61, 4) 

yevoutvov BONV yevcodaı und xai (in A übergeschr., 1.H.?) nach Ai« AH 

17 öno töv öyAov ND | aioed.] evgederra A 18 &r’ — Koovov BONV Diod. 

tod Ko. En’ aüt. A 20 aötöv BONV Diod. < A 21 tv näcav A (T. änacav 

onovönv &ysıw Diod.) < BONV | uev BONV Diod. < A | tüv dyadar] av 
öxAov Diod. 22 ueraoraow A Diod. avaoraoıv BONV 23 TOv uev — 

S. 76,13 ouolovs < B | zaoa AV neoi ON | t. ’Arkavrioıs ONV Diod. 7. 

avdodnos ’ Arkavreioıs A 

46 

47 

48 

49 

(59) 

51 



76 Eusebius 

IcoAoyovusvav TE KepiAua Taurk Larıy. robroıs dE YaoL xal robs "ERMN- 

vos ovyyphodau.” 
Taöta 5 Auböwoos &v ti Toltn av iorogıöv. 6 6° adros xal Ev ı) Exım 5% 

ano is Eönusoov Toö Meoonpiov yoapis Erurvgot Ti adrıv DeoAoyiar, 

5 &de ara Aldıw pdoxwv' © 

“TIspi Ieiv rotvov drrräg ol nadaıol Tv Kvdparıwv Tolg nerayeveotepors 58 

rapudederucıv Evvnias. Tods uEv Yap Kidloug zul Kpdaproug eival paoıy, 

olov HAıöv re nal aeAHınV nal Ta Ka. Karpar Ta rar oVpaVvOV, TTPüG BE TOLTOLG 

Kvenoug xul TOLG KAADUG Todg TG Önolas Ploewg TobToLg TETELYOTAG: TOU- 

1 zwv yap Eruorov Kidıov Eyeıv THV yEveoıv xal TV dLauovAv' Erepoug dE AE- 

yovaıv Erıyeloug Yeveodal Yeodc, dk BE ac eis Avdiparoug edepyeolas Ada- 

yarov rereuybras rung re nal SöEng, olov “Hpaxita, Aıövuoov, ’Apıoratov, 

zods KAAoUG ToDg TobroLg ÖWOLOUG. Tepl SE av Enıyelmv YE@v zoo 54 

Kar romiror mapadedovrar Abyoı napk zols loropıxois re nal uudoypapoıs. d 

15 yal rav utv loropınav Eönpepos, 6 vhv “Iepav "Avaypapıv roimoapevos, LILWG 

Avareypamev, av dE uudoröywv "Opmpos ul “Hotodos xl "Oppevs 

xol &repoı rormdror Teparmdeotepoug Doug Tepl VEwv TETAAKKOLV' 

Ausig dE T& rap’ dupor&porz Kvayeypayıeva Treipaoöpedd GUVTÖU WG ETTLÖPLL- 

ueiv, GTOyaLöpEvOL TNG GUuLETELOG. Edhtepog utv obv pldog yeyovag Kac- 55 

20 oAvöpov od Baoıkeas Hal Sıd Tobrov Mvaysaopevos TERELV Baoııxdaz Tıvas 

ypelas rad meydras arodmulac, gmlotv Ertomodnvar xara nv ueonußotav (60) 

sic zbv Aueavov: Euriedoavra yip aurov &r vis ebdatuovog "Apaßlas or 

1f. tovtoıs — ovyyo. frei nach Diod.S. III 56, 1 dıa TO um noAv öraAkatreıv 

aörta (die mythol. Erzählungen der Atlantier) @®v uvdoAoyovusvov ag’ 

"EAAmow 6—S. 77, 25: Diod.S. VI 1, 2—10 Vogel (nur durch Eus. er- 

halten); Euhemerus, “Iso& ”Avaygapr, fr. 2 Jacoby (FGH I 302f.) 

ABON(D)V 

4 Meonviov ONV 5 Göde xara A. ONV (vgl. S. 39, 16; 42, 16) x. A. odsA 

6f. Tois — nanadedoraow A Tüs uerayeveorigas dedonacıw ONV 7f. evai 

pacıv oiov ONV (vgl. 12 0olov “Hoax). usw.) pacıv A SreA <ONV | äotoa ra 

xar’ oöo. A ta xar’ odo. däoroa ONV | tovroıs ANV <O 10 atöıov ONV 

iöı0v (ov von 1. H. in av geändert) A iöiav H 11f. adavarov (auch N) < D 

12 terevyoras A (vgl. 9) rerugnaöras ONV 13 Toös Tovroıs dnolovs A 

Tods Toiovrovs Önolovs OV Toös ToIodTovg öuolwg DN (ovs über ws, 2. E26) 

A TEr <ER 15 iorooıöv B 16 ävay&yoapev A aveyoaye B (-yex) GNV 

...yoaye O (drei Buchstaben verschwunden) 18 zao’] neöos O 19 Eönu. 

— S.77,3 dtapeo. xai < B | uev < O 19f. Kaooavöoov A -o- ONV 

20 too A < ONV 20f. Tıvas — anoönulas ONV Twas xai wey. xX0. dro- 

Önulas A* T. xai uey. xo. anoönuiaı (Dat.) AH 21 Extomodiva ONV 

anoron. A 22 ’Aooaßlas O 



Praepar. evang. II 2, 51—62 17 

\ Be 3.13 m 7 CET, \ ar r 
caodKL TOV A0DV BL’ WAERVoD TAEloUG NUEpUG Xu TTPOGEvENINvaL vhooLs Te- 
raryioıs‘ SV ulav Onkpysıv try Ovoualousvnv Ilayyatav, ev M Tedeioden Tobc 
vormodvras Ilayyatoug eboeßeix dıapepovras xal ToLg Yeods TIu@Vvras HEY«- 

Aorpensorarang Yvolaıs xal Avadınuacıv KELoAöYoLS, KpYDpols Te xal Xpuootc. 
5 elvaı de xl NV vnoov lepav Yeav aa Erepa nielm Iunuualoneva Xark TE 
TI KpyarörnTa Kal TNV TIG HATAOREUNG TTOALTEXVIOV, TEPL DV TA KT MEDOG Ev 
zais npo tabıns Bißroıs Avayeypapaev. elvaı Ö° Ev aUTN XaTK Tıva 
Aöpov DLnAoV xad” Urepßornv tegov Aros TprpuAtov, xadıöpunevov Un” KuToD 
ad” Ov xaıpov Eßaoldeuoe TG OlXouuEVNG Andong Erı Xark Avdpwrouc @Vv. 

10 &v zobrw TO lep arrANv eivaı YpvoYv, Ev 7 rors Ilayyatoıs ypaunacıy Orap- 
yeıv yeypanuevas Tas te Obpavod za Koövoun xal Arös rpakeıs neparaıo- 
dc. HETE TaUTK Por rp@rov Obpavov yevovevaı Baoılex, Erreien) TIVa 
Kvdpx Hal EDEHYETIXOV Kal TNG TÜV Korpwmv KLVNaEwg Erıotnuova' Öv xal Tro@- 
zoy Yuolaıs rıunonı ToDg oVpavloug Yeobc, d10 Hal Odoavov rpooayopsudnj- 

€ xl \ 6) ad [4 > \ x € I Ind \ , 15 va. vioUg dE KUT@ yevcodaı ano yuvoınöz "Eortas Ilkva vu Koövov, Yo- 
’ 8: € [2 \ U n [4 \ En \ > \ \ a yarspas de ‘Pexv va Anunrpav. Koövov de Baoıreüonı nerk Obpavov zul yn- 

navra “Pexv yevvroaı At zur ”Hopav xai Iloosıdöve. zov de Al dıa- 
öskauevov nv Bacıretav ynucı "Hoav ar Anuntoav xat Ocuv' 2E @v raldas 

- \ — ’ > up 

rornoaoda: Kouprras uev ano ng npwrng, llepsepöovnv SE Ex TG Öeuräpas, 
20 ’Admvav dE ano Ti Tplong- erdövra de eis Baßurava erıkevadnver BA 

rar nee Tadra eis Try Ilayyatav vjcov rpügs Ta WxEavG KXELUEVNV TTApOYEvO- 
> - = 87 , \ € N; > - \ ’ 

nevov Oüpavod Tod LöLou rrporkropog Bwmuov iöpboxotu Kaneidev di“ Luplas 
> en \ \ , G (4 > "Re \ E EZ > [4 x EIdELV Trpog Tov Tore duvaornv Kaccıov, E& 00 To Kaosıov Öpos’ Erduvra SE 
eis Kırıxlav noieuo vırfonı Kia ronapyrv. al Ma SE nieiora EIvm 

2 ETENdOVTE« Tapa TC TLundTNva al Heov Avayopsudnvar.” 
Taöta xzai ta Tovroıs napanınoıa &s nepl Yyrtov Avdoov nreoi TÜV 

Vewv Ö1eAdav Errıpeosı AEyam“ 
2] Kq \ \ \ > [4 - re [4 \ ST \ AN x |“Kat repi nev Eönuepouv Tod auvraganevon nv “lepav "Avaypapıv 

aprscdnooued« Tols endeicıv, ra 82 napk rois "EAAnoı uudoroyouneve. repl 

S. 76, 6—S. 77, 25: Diod.S. VI 1, 2—10 Vogel; Euhemerus fr. 2 Jacoby 

(FGH I 302£.) 28—S. 78, 2: ders. VI 1, 11 Vogel 

ABON(D)V 

3 zal toüs] rovs de B | tuußvresB Bf. ueyalonoereoraraıs] in O nög über 

noe (also ueyalonoenis) Sralt<B 76EV]5EA 8 Towpvitov (vgl. Diod. V 

42,5f. und 44,6) ToıpvAalov ABONV 10 ieo® A öosı BONV 11 ras re 

BONV ras roö A 12 uera] xara Hkl. 88 | yeyov- Bao. A m BONV 

13 edeoyerizöv A edeoy&rw BONV 15 Have] Tırava Dind. 17f. de Aia ÖLadet. 

HBONV öe öiaödeg. (letzteres geändert in dla, de£., 3.H.?) A 18 r. Baoıd. A 

t. ß. tod Koovov BONV | "Hoav A “Peav BONV | Anuntow] Anuntoax A 

20 Eidovra — 29 6ndeiow < B 21f. napayevöuevos ND 23 Kaocıov 

vgl. zu S. 44, 22 | de ONV reA 25 naoa näcw A nao’ änacı ONV 29 -ow A 

56 

57 

58 

61 

(61) 



78 Eusebius 

Icav dxoro'idos “HowWdo xal Ounpw xal ’Oppei reıpaoöpeda ouvrouwg 

Eriöpaueiv. 
Ei® £&£7s &ruovvanteı Tas Tv nomtov uvdoAoyias. 

AA yüo tooadra xal ind tig "EAlıwav VeoAoyias ANOXEWVTWS NMulv 

5 &uterwjodw, ols EÜAoyov eruovrdyar Tov abrov deov Tas Ev Tols Aöv- 

Toıc Teieräs zal Ta Ändoonra worora ordyaodal Te nötegov deias ws dAN- 

Dos VeoAoylas &yodong tı Veonpenes Öelyua PEgovaı 1) ndrwder modev aro 

uaxoäs zal Öauorırs Adns douavrar, yEAwros 7) ral wärkov aloydvns, 

näihov 6 Tois &rı TupAorrovow olxtov övra äfıa. taöta 6& Kinuns 6 

davudows &v 1® noos "EAAnvas Iporperrin® Öagondnv ErnaAüntei, AV- 

Tov uv dia meioas EAdiv dvjo, Varrov ye u Ts rAdvns dvavedoag, DS 

äv oös Tod owrnolov Aöyov xal did vg edayyelmjs Ölöaoxaklas TÜV xa- 

xov Aslvrowusvos. Poaxea 6° odv xal TodTwv Endxovoov' 

oO 

6. HEPI TQN AUOPPHTQN TEAET2N KAI TON KPY®OIQON 

15 MYETHPIQN THE IIOAYOEOY HAANHZ 

Aduro olvuv den pn morunpaypoveite, unde Bapadpwv oröuar 

eparelas Zurren H Aeßryra Oconpwreiov A Tpimode Kıppatov 7) Awdwvatov 

Yarrzlov, yepkvöpvov SE Yaunors Ephunıg Terıumuevov nal TO abrödL uavretov 

ar} dpui neuapaopevov uLdoıs yeyrpandar naradelbare. ocolynraı yoüv 

n Kaorarias onyn nal Koropävos Mn enyh, wol Ta Ka Önolos Tedvnne 
[°] G=) 

16— 8. 86, 16: Cl. Al. prot. 11, 1—23, 1 (nur durch Cod. P Paris. = Eus. 

Cod.A erhalten). Vgl. E. Maass, Orpheus, München 1895, 89—92. 19 oesoiy. 

— 8.79, 1 uavr.: vgl. Eus. theoph. III 13 

ABON(D)V 

1 rewaodueda B! (verbess. 2. H.) O 4f. änoxo. — Enuteru.) vgl. 

Eus. dem. ev. III 2, 75 doxoövrwg ... Tad® Nuiw Erurerujodo 6 eis Belag A 

7 £xodang (auch A! H)] &xovoas A®, danach Steph., Vig., Heinichen und HkI. 88. 

Es ist nichts zu ändern (deonmpenes gehört nicht zu deiyua): Ob sie den 

Beweis einer Religion erbringen, die einen gotteswürdigen Kern hat 9 ö&) 

dE xai NV 11 6 ävijo NV | avavevoas von ivavem 14. ABONV | zovpiov 

BONV und A S. 55, 9, xovpaiwv A hier 16 noAungayuoveita A 17f. 2eß. ©., 

Awöd. xaAx. und yeodvöo. — Heuag. meint das Orakel in Dodona (vermengt 

mit dem des Ammon), toinoda Kıoo. das in Delphi 18 ö£] de &v Hkl. 88 | 

&orueus Cl. Eorunsg A (a über ns, 1.H.?) H Eonuoıs BONV 19 oeolynrxx 

oöv B 20 Koiopävos AN?DV -pürros BON! | edv. — 8.79, 1 vavr.) 

tedvnrev üna ta uavr. A TEdv. ta uavr. vauara BONV 

63 

64 

19 



Praepar. evang. II 2, 62—64; 3, 1—8 79 

/ x \ 87 - £ \ > ! \ [4 u ° 5 d U 

VAUATE HAVTIXA XOL O7) TOD TUPOL XEVd OWE UEV, OLG 6 ODV ÖLEANAEYKTAL 
n Lt = 9 ' vg c d 4 e n \ - a) > 3 

ToLg löloıs GVverpebonvra MÜVOLC. ınymoa Muiv xal ING ng navsucng, 
MARAOV dE HAvIXS TE Kypnora ypnornpıa, tov Kiapıov, zov Ilüdtov, Tov Audu- 
ea, rov "Auoıdpew, rov’Anoro, rov ’Auptroyov' | zei de Bowder, xol repnto- 4 

5 OXOTLOUS AL OLWVOOKXÖTOUG Kal TOUG OVvelpwv XPLTAG AviEpon GUV KüTols' OTT- (62) 

cov de öuod apa röv IIbdLov Kyamv Tobg Meupousvreis xal zpıdougvreis xol 
TOVG EIGETL TTXER TOLS TTOAAOLG TETLUNEVOUG Eyyaoreınbdoug‘ vol uMVv Kdura 
Aiyuırttav xal Tuppnv@v vervonavreiaı or6öT@ TaupadLsoCHWv” HAvIX& TaDTa 
a: MANdaS Avdpanav Anlorwv GopIornpLa Hal AKvNG Anpartou xußeurnpue. 

10 Guveuropor TNOdE TYG Yonrelas alyss al Ent uovrienv Nomnueva nal 5 
HOpRXES Avdpmroıg Ypdv OT” Avdpwrav HLIKOXöLLEVOL. b 

Ti 8° ei ooL xaradeyoını T& wuornpia; or EEopynoouaı usv Borep 6 
"ArxıBßıadnv Aeyoucıv, AToYuuvaow EL ED ui dvd Tov This Mmdelas Aöyov Tav 

N o 2 

yonrslav TNVy EYXEXpuunEvwmv auTOLs, Kal MOTOUG YE TOVG xarouusvoug bu@v 
15 Yeolc, @v ai rereral uvorixat, olov eni oxrnvig roD Blou Tois Mndelas Euxu- 
„ANon Yearatc. Arövuoov Maıvöornv öpyıaloucı Baxyoı Buooayla av 7 
tepoumviav Kyovres xal TEAlOXOUGL TAG Hpeavoulas Tv DOY@V, AVEsTeuuevor 

= BZ > 1 on ER > [4 > a € 4 ı 

rors Öpeoıv, ErroAoblovreg Ebav Edoav Exeivnv, I MV 9 TAam TapnKoroV- 

YInoe. al omuelov Öpylav Baxyırav dpıs Lori Tersicouevoc. aörina 8 
20 yodv xara Try axpıB7 T@v "Eßpatav pavHv Tö dvoua TO Ed Saovvöuevov Eoum- 

‚ „ e 7 \ \ \ [4 band ” > [A \ \ vederar OpıG N Irdeın. Ana de xat Köpn Späux Mon Eyeveodnv uuorıxov zul da 
TYy AK Hal TNVv Aprraynv xal To revdog alraiv "Erevols dadouyet. 

S. 78, 16—8. 86, 16: Cl. Al. prot. 11, 1-23, 1 

ABON(D)V 

3 zonornowa ACl. uvorrora BONV | Kxiaoıor B 4 ’Augıdoewv B (aber 

»+, 1.H.?) | tov ’AnoAlo Forte glossema est Vig.; — vor rt. Kido. Markland; 

tov Toopavıov Cobet, tr. Möyor Wilamowitz. Aber vgl. oben die dreifache An- 

spielung auf das Orakel von Dodona, unterbrochen von der Erwähnung des 

delph. Orakels. Mras | "Augıloxıov B 5 avıEoov Cl. äavıeoovs ABONV (diese 

drei roös äv.) 6 roös] naea roös A S Tvoonvar] tvoawvvov A | VERVOUAV- 

teiaı V -iaı ABON | 0x0rT@ (auch Cl.)] oxöreı A | napadıdoodwv NVÜl. raoa- 

dedoodw» BO naoadıdocodwoav A 10 ai ACl. < BONV 11 avdo. yoav <A 

13 wa <A l4f. aörois (< ye) Tois zalovuevoıs u. Beois B 15 nach reierei 

Lücke (nicht Ras.) von fünf Buchst. A re}. <ai> Mayor, Stählin zai re}. ai Gift. | 

tois A tjs BG (O unleserlich) NV rois rs Cl. l5f. &x2uvxAnoow Potter Eyxuxd. 

A (wie Cl.Hs.P) &yxexAnow BONV 16 Baxxoı A -oıs BONV | ouopaylav A 

17 äyovres (auch H)] in A es auf Ras. (3.H.) övres B | xai rei. — 19 rerei. 

<B | teilgxov ONV 13 edav edav AON edav einmal V 1Sf. raonxoAov- 

Onse AC1. (-oev) napnz. zai 6 Bavaros EnnxoAovdnoe ONV 21 nach ögıs in 

A eine Lücke (nicht Ras.) von drei Buchst. | 7 ACH. <=: BONNV. | yeveodnv 

A | uvorixöov B uvorizmv ONV uvdıziv A < Cl. 22 ’Eievoiv A (co über 

3. H., H 



s0 Eusebius 

ra - \ 14 \ \ ’ bnd 3 es \ \ R) \ 

Kat wor Soxel ta dpyıa nal Ta nuornpın deiv EruuoAoyeiv, Ta HEV AO 

en dpyfis vns Amods ris npös Ala yeyevnievng, 7& Ö& dno TOD Üoug ToD 
[4 \ \ r . > \ \ 3 \ M ”> 12 ’A ya n 

ouußeßnaöros rrepl röv Auövuoov: ei de nal dmo Muoüvros Tıvos Artıxod, 

öv Zv xuynyia Stapdapnvan "Arorrödmpog Aeyeı, ob PI6vos buav dedoLdode: 

T& uLorypıa Erriruußto TLUN. Tapeorıy SE ro MAmg MudmpL& or voelv, 

Ayrısroryobvrav av ypauudrwv, T& nuorhpix. Impebougı Yüp, El ol KAAoı 

zıyec, drdp IM xol ol nödor ol roroide Opaniv robs Bapßapırararous, Dpuyav 

obs dvonrorkrous, "ERRHvmv Tobs Seroıdalpoves. | dAoıro oVv 6 TNodE 
ER I 3 4 3 % / „ € A [£ 8 € ,Q 9% n d IE 

&pkas ig Indem Avdpmrors, eire 6 Aapdavos 6 uudous VEWv KaTadelScc 

7& uuornpia, elite ”Heriov 6 Ta Zapodpdrwv Öpyın nal Teketäs brroomoa- 

wevog, elte 6 BpVE Exeivog 6 Midas, 6 rap& Tod -OLpboov nadav, Errerra duadoug 

TolG Önorerayuevorg Evreyvov ATATmv. ob Yap ne 6 Köünpiog 6 vmor@- 

ng Kıyöpas napaneioaı nor’ &v, ta nepl nv "Aypodimv yayAavra öpyıa 

&r vurrds Muse napadodvar ToAuNoas, Pilorıuobpevos Yeidonı TOpvmv Tro- 

15 Attıöa. Merdurode 8: zov "AuudKovos Mor paalv E& Alylrtou uera- 

xoulon 7y "ERMadı Ts Amods Eopräc, revdog buvobnevov. Tobrous Eyay’ 5 Soprdc, ne yvobp.evov. s Eyay 
av doyendxoug pnoayı nbIav KdEmv zul deraudaınovias Öhzdplov TTaTepac, 

ontoun ruxlas nal popds Eyrarapureboavras ro Pla Ta NVoThpie. 
”’H$ %E \ \ [4 > \ e - \ „ > / > ’ \ 

n de (nal yap raıpös) adrk dmav 7a öpyıa Eereyim Anarng nal 
an ‚ „ Su [de » > / n r em 

20 teparreias Eurden. nal el nenbnode, närNov Erriyeidosode Tols u.öVoLs DV 

Tobrors tols riunmugvors. Kyopebow SE Kvampavdov TE KEXPUHNLEVE, 00x alSOULLEVOG 

NEyeıv & Trpooxuveiv 00x aloylveode. f) uEv oDV "Appoyevng' TE XaL "Xurpo- 
e Ar ec K ! I \ AN 1 ) 7 \ € I\ dE ef % 

vevng’, h Kıvöpa plan (env Aypodtemv Aeyo, Try "piroumden, Or umdcmv 

[>11 

1 oO 

S. 78, 16—S. 86, 16: Cl. Al. prot. 11, 1—23, 1 22—S. 81, 1: Hes. 

theog. 196, 199f. 

A (bis 14 napadoöveı) H (von 14 toAunoas, s. Einleitung S. XIV) BON(D)V 

1 rag uev O 4öv <A | Ev nm A | dedo&dodaı N? (odaı übergeschr.) und 

die Ausg. seit Vig., dedofaodaı D dedofaorau ABON!V Cl. Hs. P br EIG. 

tıum ACl. erut. povn xal ruu) BONV | nach tıun Lücke von zwei Buchstaben 
1a 

in A | -otw A | uvdnjora A® Stählin en Cl. Hs. P! uvdagıa A! uvdıdoıa H 

wddora BONV. Cl. meint: wworroıa gewissermaßen ywdodnoı« bei gegen- 

seitiger Entsprechung der Buchstaben 99 — or 8 öxkoıto B öllorro ON 

St. 6 — ivdo. ACl. 6 tjode äosas Ts dronlas dvjg avde. G(O unleserlich) NV 

ö tjode Tois avde. üofas avne B 9 uödovs] uödxv B? aus uvdxv (uvdowv 

B!?) Mnroös Cl. 10 ’Her. us A 13 Kivvivoas ANV 14 dsıaoaı HNV 

doäcaı B! doaoaı O Omoäcaı B? 15 ’Auvddovos BONV | ä)lo H 16 ras 

HNV tis BO 16f. Zyoy’ äv BONV Ey®o yao H 18 oneoua — 

S. 81,16 öneöow < B 19 ra öoyıa H ra &oya ONV | E£eley&aı H 20 Enu- 

ysAdosode ONVCI. (aber Enıy. uäilov) Eruyeiaoere H 21 tois < NV | 

tuuouevos ONVCI. uuuwuevoıs H | aiööuevos H 22 ze xal HCI. <,ONV 

23 5 HOCI. xai NV 



Praepar. evang. II 3, 9—21 81 

2Espadvdn, HNdEwv Exeivav T@v Amoxexouuevov Obpavod, Tav Adyvav, 
av METK Tv Toumv TO xüna Beßinonevov, Ws KosAyWv ÜHLv Loplav 
«Eros "Appodim ylvaraı xaprrös), Ev Tais Teierais Tabımg ig neikyias 
MoVNg TeruNpıov TG Yovns Av Yövöpos xl PaAAog Tols yuounevors MV dd 

5TEXYNv TI poryuenv Ermiöldorau, vonLloua dE ELSPEPOUGLV KUTN OL HLOULEVOL 
@S Eraipax Epaorat. 

Anodg SE nvornpia xl Arös npos unrepe Anumrpav "Apgostaror ouu- 16 
TrAOXKL nal unvıs (00x old 5 Tı PO Aoınöv, unTeös h yYuvanös) is Amoüg, AG 
8n xapıv Born rpooayopsudnvaı Aeyeraı' ixermptaı Arög xl nöua Yorng al 

10 xapdLovAxtaı xal Appryroupylar' radra ol Dpbyes teitaxoucıv "Artıdı 17 
za Kußein vol Kopißacıy. redpuAngacı de Ss Apa Anoondaoos 6 Zeig Tod 
xpLod TOUG ÖLSLUOUG PEpwv Ev uEooıs Eppuibe rols xörrnoıs Ts Anodc, TIuw- 
piav bevor ring Bıatas auurdoxng Ertıvvowv, | &G Exuröv Öfdev exteumav. 7& 18 
obußoAa TYS HUNDEWGS Taurmg Ex Teprovotag Tapatsdevra old ÖTL XıLvHosı (64) 

15 yEAWTa xl un Yeracelovcıy Div dd TOUG EREYYOUG' "Ex TUUTTKvoU Eoayov, 
Ex xuußaAou Erriov, Exepvopöpyoa, DO TOV TTXoTOV dTEdUV’. raDra by Dßpıs 
7a obußoAu; od YAcln Ta nuorTnpıe; 

Ti $ ei xat 7& Entioına rpoodelnv; xuei nev 7 Anunmp, Avarpeoeruı 19 
dE 9 xöpn, ulyvuraı d° aüdıs 6 yevvnoas obrool Zeug ty) Depsparın N lüle m 

20 Juyarpt HETK nv unTtepa nv Ana, Erdadönevog TOD TTPOTEpOLU LÜGOUG, Kal 
ulyvuraı Spdxwv Yevöuevos, ÖG Nv ErEYYDELS. Zoßaltav yodv uvorm- 20 
piav abußoAoY ToLg nuouuevors 6 dLa KoAToU Yeög YEwv' dpixwmv dE Eotıv DÜToG 
ÖLEAKÖLEVOG TOD KOATTOU TOV TEAOLUEVWV, EXeyyXog Anpaolas Ads. xuei zul 

7) Depeparıa ratda TaUpoLopPOV. Aucdeı pnol Tıs Toimng elöwiınöc 21 

S. 78, 16—S. 86, 16: C1.Al. prot. 11, 1—23, 1 1ff. vgl. Hes. theog. 

188—191 7—S. 82, 4: vgl. Arnob. adv. nat. V 20f. 

HBON(D)V 

1 anoxexovuuevov H | Jayovov H. 2 oc] xai NV 3 [’Agooöitn] 

Schw. 5 peoovow H ?önH 8 oöx olö ö rı] oixerı H I xxal> 

ixer. Schw. 10 raöra Stählin 11 Kvßeiin ONV | -ow H | tedgvANK. 

H -AAnx. ONV | toö] zu lesen rov (= Twos) ? 13 extwiov H 14 rzaoa- 

udevrra H 15 yelacovow H 16 Exeovop. d. Ausg. Exıovop. HONVCI. 

Hs,P 16 vreövev (ev auf Ras.) H 19 iöia <H 20 nooTEgov] newrov 

16) | nach udoovs + narıo xai pdoneds xoons 6 Zeus (offenbar in den Text 

geratene Randbemerkung) HVC1.Hs.P < BON 22 Deös Vewv Mras (vgl. 

das oftmalige Wortgeklingel in diesem Abschnitt) deös”” C1.Hs.P dewov H 

Veos BONV 23 ÖteAxöuevos HCl. dioAxovuevos BONV 24 rıc] zei H | 

eiöwAıxds (7. Eid. ein Götzendichter)] eiövAlızos Giff. 

Mras, Eusebius I 6 



82 Eusebius 

TaxÜpOG Öpaxovrog Aal Tarp Talpov dpdxwv, 
Ev Öpeı T6 xplgıov Bouxöiog TO XEvrpov. 

Bouxodıxov, oluaı, XEvrpov TOVv vapdnxa Ertirodav, OVv IN Kvaorepoucıv ol 
Baxyor. 

Bovreı xal Ta Depsparrms avdoröyıa dinynoopal coL xal ToVv KaraKdov 
xl TNVv Aprraymv nv Oro Aldwveog xal TO Ydoua TYG Yis nal TAG Us ToG 
Evdßouiewg TAG ouyaatanodeisas tatv Yeatlv, 61 MV alriav Ev rois Osouopo- 
ploıs neyaptlovres yolpous EußdAdouct; TRdTYV TNv ULdoroylav Toıx- 
Ang Kara rörıv al Yuvalxes Eopraloucıv, Ocouopöpın, Ixıpopöpıa, "Appnro- 

10 POpLX, TOAUTEOTWS TNv Depeparıng Ertpaymdododı Aprraynv. T& yap Arovb- 
GOV HLOTNPL« TEAEOV ATAvdpWra, Ov ELIGETL TTALON ÖVra EvörAW Kıvnoeı Trept- 
yopsvöovrwv Koupnrwv, 86m de bnodlbvrwv Tıravov, Anarnoavres Taudopıa- 
deorv Aüruacıv olroL In ol Tıräves dıeonaoav Erı vnriayov dvra, &s 6 Tg 
reierng nomtns Oppebs pnoıw 6 Opdxıoc' 

xüvog xal poußog Hal ralyvıa Roureotyure 
UNAE TE Xpboen ad rap’ “"Eoreplöwv Aıyupavav. 

Kai Tnode duiv Ing TererTig Ta Aypein obußoA« 00x dypelov eis nard- 
Yvaowrapadeodar | Korpkyados, apatpa, orpößıroc, iA, Houßos, Esorrpov, 

[4 > nd x CH \ 4 nd (2 e [A \ > - Tr6XOG. Admv& uev vv Trv Xapdtav Tod Arovbcov Vwerousvn IIaAAd&s Ex Tod 
20 TTAAAELV TNV Xapdtav rrpoonyopebdn' ol 68 Trrävss, oL xal SLaoraoavres adTov, 

S. 78, 16—S. 86, 16: C1.Al. prot. 11, 1—23, 1 1 Taöoog — Öoaxwv: 

vgl. Firm. Mat. err.prof.rel. 26, 1 5-8 s. Orph. fr. 50 Kern 10 za yao — 

19 a0xog: s. Orph. fr. 34 Kern 19 ’Adıya — S. 83, 8 vexoöv: s. Orph. fr. 

35 Kern 

HBON(D)V 

1 taöoos HCl. Tr. narnoe BONV 2 diesen Vers las Eus. genau so 

wie wir. xevroiov Dind. bei Cl.; andere Konjekturen s. in Stählins Ausgabe 

des C1.Al. Bd. IS. 13 8 ön] +xaAwv BONV, + xd/ov C1l.Hs.P, + xai 

H. < Stählin nach Potter. (x«Aov!) als Ausruf? Mras | avaoro&p. C1.Hs.P* 

5 ömynowuel Dind. -oouaı HBONVCI.Hs.P | co] + xai ra Aöyıa H 

(< BONVCI.Hs.P!) 6 79 önd ’Aiö. don. B 7 ovyxaranodjoas H | 

ativ < H 8 Eußa)). HDCI. EUBaA. N (& 1. H.) &xßail. BOV 

9 now HCl. nolsıs BONV | ai (so) ywv. Eoot. H £opr. ai y. BONV ai 

y. nomilws xara now Eoor. Cl. 10 extoaywöovooaı HNV -öovoxx B 

-doüow O 12 ö& < BONV 13 ö& H | vnriaxov övra BONVCI. 
vnruadovra H 14 noınns < H | ynow nach ©. H 16 xovosıa BONV 

17 vum HCl. juw BONV | axoeia HNV (aber durch Punkte getilgt) 

Cl. < BO | axoeiov] äxonotov B 18 6oußos] 6oußıkos B | &oonoov H 
19 noxos] nöxos ND! | apelouevn H 

22 

24 

(65) 
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Praepar. evang. II 3, 21—29 833 

Neßnr& Tıva Tplmodı Enıdevres xal Tod Arovboou Eußadövres Ta EAN rad- 
nbovv rrpötepov, Enerra Oßerloxoız x 

Aureloaxvreg Örelpeyov “Hoctoro: urnelpavreg Örelpeyov Hoaloroıo. 

Zebs 88 Üorepov Errıpavels — ei Jeös Tv, TRY ou TNG KVlong T@v OTTWpE- 
wo ’ 2 \ NUT F n 3 € and e and € ! 

5 v@v Xpeov ueraraßav, 75 IN TO "YEpas Auyetv’ önoAoyoücıy Du@v ol Yeol — 
_ \ DI Dr \ \ / = [4 > [4 = 

xepaxuvi® rodg Tırävas alnıleron xal Ta ein Tob Arovboon "AnöolAwvı To 
\ ’ Zei) e [4 > \ > [4 [4 > \ 

TRLIL Tapaxarartderaı naradadbaı. 6 dE, od yap Nreldmoe Aut, eis tov Ilap- 
vaodv VEowv KATaTiderat ÖLEGTTROLEVOV TOV VEXPOV. 

Ei Yarsız 8° Enontedonı at Kopußavrov dpyıx, TöVv Tplrov KSEAPOV 
10 KTOXTelvavreg 0ÖTOL TNV XEpaANv TOD vexpod Yorvixidı Erexadularnv zul 

[A > > , 1£ 3 \ — > [4 € \ N e [4 

xoraorelavı’ &Yaarnv, pepovres Ent oda Koridog UNO TAG üTTWpelas 
od "OAduron. xal TRUT” Eotl TR HUOTNPLAK, GLVEAÖYTL PAVvaL, POvoL Kal 

! € Nie n e - aA > / [4 no - 

Tapor' ol dE lepeig ol tavds, o0G "Avantorsitoras ol MEAOV XaKELV KaXAodot, 

TpoGerıreparedovraı TH ouuPpop&, OAöpıLov Ana yopebovres GEALvov Ent TpX- 
15 rrelng rıYevar' olovraı yap IN Ex ToU KiuaTog Tod Krroppuevrog TOD Kopußavrixod 

76 o&Aıvov Exrepuxevar WOTrEp Aucdeı xl a Yeouopopıdlouoaı TG PoL&s 
TOUG KOÖNKOUG TTAPAPUÄKTTOUGLV EGÜLELV: TOLG YAp KNOTENTWAOTAG Xadıal 
Er Tov tod Arovdoou aluaros orayovav Beßiaornxevau voutlouoı Tas HoLdc. 

Kaßstpoug de robg Kopbßavras xarodvres nat rerternv Kaßerpinnv naray- 
[4 ’ \ \ N ‚ \ N [4 \ [4 & [A > 

20 yERAoVOLV. AUTO YAp IN TObTw TW KÖEAPOXTOVW TNV KIOTNVv Aveiouevw, Ev 

S. 78, 16—S. 86, 16: C1.Al. prot. 11, 1—23, 1 3. Hom- Il. 117496 

5: vgl. ebd. IV 49 und XXIV 70 7: nach der bekannten homerischen 

Phrase oöx (oöö’) anidnoe 

HBON(D)V 

1 roinoöı (auch D)] -ö« H -Ödov N | eußaAovres HDV EBuZyrce N (&x 

1. H.) &eußaAkovres Cl.Hs.P Exßalovres O Bakovrxx B 1f. zadıyov BONV 

3 neoıneioavres BONV | ünnoexgov H 4 xvioons BONV 5 Aaxew nach 

y&oas HCl., nach deod BONV | üuw NV 7 dayaı BONV | od BOCI. 

oöde HNV 9 Ei — 12’Oivunov <V | ö HCl.deO <BN | £nontevoe (ohne 

Akzent) H | xai ta ND 10 anoxreivavres HCl. anextovores BON | £rıxaA. BO 

11 xataoreyayr” Mras -avre HBCl. -avres G(O unleserlich) N | dayarnv 

HBNCI.Hs.P dayarcıv (ausgebess.) G(O unleserlich) | p£oovre vielleicht O 

(-tes G) | üno HB Eni ON 12 xait — 8. Ss4,1lvw<B 13 ue}ov 

VCIl. u&}}ov H (das 2.4 getilgt) ON | »aAew HCl. < ONV 14f. roaneöns 

HCl. -£n ONV 16 zo ONVCIl. < H | Goneo — 8. 84,5 Eoreo. < V 

16f. roös tic 6. x. ND 19 Kaßeloovs H Kauß. ON | xalodocı H | 

Kaßewızıv H xai Bewıxmv O (1 Pe auf Ras.) Kaußeı. N (zwei Punkte auf u, 

E.H.),D 19f. zarayye&iiovow Cl. -yEA. H zaraityovow ON 
6 * 

19 Rn 



54 Eusebius 

N 76 tod Arovboou aldolov Artexerto, eis Tuppnviov Kachyayov, ebxdeols 

Zurtopor Popriou' KAvralda drerpißernv Guydds Övre, THV moAUTlunTov EÜGE- 

Belas Sudaoxadlav, aldora nal xlornv, Ipnoxedewv napadeuevo Tuppmvois’ 

I Av alrlav ode drreiörwg röv Auövucov pooayopebeodal tıves "Arrıv 

5 HeAovoıv, aldolwv Eotspnuevov. 

Kat ri VaupaoTöv ei Tupprvot ot Bapßapoı aloypois ouTw TeAloxoveaL 

TadnaaıV, örrov ye "Adıvodors ya 7 Man "EMadı (aldoduaı xal Aeyeıv) 

alaydvns Zurdewg N ep Tyv Ana ydodoyie; Ma|uevn yap n Ana 

KATK Cnrnow Te Yuyarrpoc ris Koöpns mepl why ’Edevoiva — Tag "Artıng 

10 $orı TOÜTO Td Ywplov — Kroxauver xaL ppearı Ertixadiler Aurouuevn. TODTO 
zois mvoupevos dnayopeberan elocrı vv, iva um Soxolev ol TETEIcouevor H- 

nelodaı TNv OÖLPoNEwmV. &xouv SL nvindds mnv ’Edevotva ol yayeveis' 

övöuara adrois Bavßo xat Avcadıng xai Tprrrtörsuog, &tı 88 Eöuoinög Te 

xat Ebßowrebs Bounörog 6 Tpırrrörspos Tv, rorumv de 6 Eöuoinos, sußarns 

15 5% 6 Evßoureic' dp’ Av ro Eönornıdov xal Tb Knpixwv TO lepopavrınov 89 
zoüro Adyvnoı Yevos Nvomoe. xl $N (od Yap dvnom um obyL einelv) 

Eevioaca h Baußo rrv Ana dpkysı nuneova abrh. NS de Avavonevng Aa- 

Beiv nal mıeiv obr Ederodong — Tevänpng Yap NV — mepuaNyng 7 Baußo 

yevouewm, @G Örrepopodeice Shdev, Avaoteireraı TE aldola al ErtiÖeiXvVct 
209 dei, a 82 zepmeroı 7) öleı 9 Ana xal mörıg note dEyeraı TO ToTOv, 

NoyELloan To Yednarı. 

Tair’ Eotl T& xpbpıa Tov Adnvalov KVoTApL&, TRUTI. TOL Kal "Opgeus 

Avaypkpeı. rapadnoonan de oL aurk tod "Opyeus ra Erin, iv’ Eyng yaprupa 

TG Avanoyvvrias TOv HLOTaYaWYöv' 

S. 78, 16—8. 86, 16: Cl.Al. prot. 11, 1—23, 1 6 Kai —- S. 85, 5 Evexeıro: 

Orph. fr. 52 Kern 

HBON(D)V 

1 tö tod A. aid. HCl. roö A. ro aid. ON | anexeıro HCl. avanex. ON 

2 Ötaroıßernv ON Ötapvyerp H | roAvriuntov HCl. noAvrıuov ON 3 don- 

oxeiav naoadenevo H naoadeuevrn Bonoxevew ON Bonoxevew napadeuevor 

GKHSs:B* 4 1.4. — ”Arıw H twec T. A. ”A. noooay. ON r. 4. tıves "A. 

nooocay. Cl.Hs.P 5 aidoiov edreomutvov H 6 Tvoomvoi <V | telioxovo OÖ 

8 uvdoloyiav H* 10 zo HVCIl. < ON 11 vöov ONVCI. xai vv H | 

iva HCl. 5 BONV 12 &xovv — ynyeveis] joav öe B 14 BovxoAos — 

16 einew < V | oa 15 isoopavrıröv] ov aus ö@v H 15f. ön — yEvog 

Cl. önnov tö ’A. y. H ön toöro y. B roöro y. ON 16 xai — eineiw] xai 

ön yao B | ön HBCl. yao ON | od HCl. odöe ON 18 nxıew B | 6en H 

19 Emidsıxvdeı HCl. Önodeımvösı BONV 20 Ana] dw © | ö£x. note H 

22 uvornolov BN | raöra] radra H | roı BONVCI. te H 236&E<H]| 
&xeıs HN &xoıs BOV 24. 755 HCl. < BONV 

(66) 
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ar 

Praepar. evang. II 3, 29—40 35 

ög einoloa renioug Aveolparo, deike dE ravre 

GAUKTOG OBdE rpEnovra TUnov' rraig 8° ev "Iaxyos 
xeipl TE uıv Pintaone yerıv Baußoüg Und xöAroLG. 
N 8° Enel o0v uelönoe Yed, uelöno’ Evi duo, 
deEnto 8’ aiöAov Ayyoc, EV & XUXEMV Evexeito. 

xäorı 6 obvdmna "Edevowviov uuornplov' “Evnoteuon, Erıov TOV KUXEWVG, 
EAaßov Ex long, Epyaoauevos Anedeunv eis naradov xal Er xarddou eis 
xloTmV’. xaAd Ye Ta deruara xal Dei TTpErovre. 

"Adıa Ev 00V vuXxTög Ta TEREOUATE Hal TLPOG xal TOD “neyaAntopog’, 
10 uäANov de uararbppovog ’Epeyders@v Innov, rpüg de xul av May "EANN- 

YWv, OÜGTLVAG "uEveL TEREUTNGaVTaG Kooa oUdE EArrovraı'. Tioı ÖN Uavrede- 
tar ‘Hpaxdeıtog 6 “Epeorog; "vurrınörors, uayoıs, Bixryors, Anvaıs, wOoTaLc”, 

Tobrorg KTELNEL TA HETK Yavarov, Tobrtoıg UAVTElergt TO TÜp" a Yap vonılo- 
eva | xara Avdoaroug uuornpLa Avıepworl nueüvrar. vou.OG ODV xl UrTö- 

15 Anbıs xevn xal TOD ÖpaXxovrog TA uuornpıa Andm TiG Eotı Ipnoxevousm Tas 
Auunroug Övrag uuNosıs xal TAG Avopyıdaroug Tereräs eboeßeln vo Trpo- 
TPETTOUEVOV. olaı dE xal ai xloraı ai wuorixal; dei Yap Krroyuuvaoaı 
Ta Ayıa KUTOV xal TA Kpprira Ebeıneiv’ 00 oNoaual TRÜTK« Xu TTupauides Kal 

{2 \ , [4 [2 € Er \ G ” (A TOAUTKL AOL TTOTRva TTOADÖU HAAR X6vdpoı TE AAGV xal dparwv, öpyıov Arovu- 
20 ou Baooapou; oByL SE oral TTpüg ToLode zul Xpadaı vApdmxes Te Kal Kırrol, 

x \ n \ / x EN „m Se \ r 
rpog dE xal pYois xal uARWvss; TRÜT Zoriv abTOV T& Kyın. XXL TTPODGETL 

S. 78, 16—S. 86, 16: C1.Al. prot. 11, 1—23, 1 9 Hom. Il. II 547 

11 ever — E&n.: s. Heracl. fr. 27 Diels-Kranz (Fragm. d. Vorsokr.® I 157) 

2 vuxtın. — uöor. und 13f. ra — wveöyraı: Heracl. fr. 14 D.-K. (ebd. I 154) 

HBON(D)V 

1 öei£aı navvra H 3 yeioa 9 Erw Gesner (vgl. C. A. Lobeck, Aglaophamus, 2, 

Regim. Pruss. 1829, 819) | yeAöv] %x B 4 xeıönoe B Evönoe Hermann | 

uelöno’ Evi] yrjdno’ Evi Mullach (FPhG I 174f.) 5 ö° aiölov] ön ölov H. 

6 xai Zorı H | Avornowov H 7 Eoyaoauevos] Eyyevodu. Lobeck ebd. 1,25 

(dagegen A. Dieterich, Mithrasliturgie, 3. Aufl., Lpz.-Bln. 1923, 125) | anedE- 

uev H 10 ’Eoexdelov Bl -Irnwv B? 11 ovöe] de B | ön HCl. de BONV 

14 ävıeowori BONVCI. icooc U H | yveövraı ONV uveöra B uvovraı H uvodv- 

za Cl. 15 xevn HNVCI. xeva BO | öoaxovros] doauaros B | Ta uvornpia m 

nach xevr) Mayor, Stählin, [] Schw. Konstruiere: Drei Subjekte zum Prädikat 

andrn, von dem zoorgen. (von Seiten von Leuten, die ... fördern) abhängt. 

Mras 16 uvoeıs övrws H | xai — noore. < B 16f. rooorger. Cl.Hs.P 

19 yovöov H 20 Baoagov BONV | xoadöaı Morellus, Stählin zaodia«ı BONV 

xapdie H 21 pdois H pdösıs ON (cs aus o, 1.H.) DV pdöxs B 

35 

36 

37 
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15 

86 Eusebius 

Tis 05 Epudos Tu &ppnra obußor«, Öptyavov, Aöyyvos, Eipos, xreig Yovaıneiog, 

dg Eotıv ebphuns ya WUOTiR@g Höpıov yuvanzeiov. & TAG Eupavoös AVKLOYULV- 

lag‘ TANK EV Kudparoıs sappovodoı ETIRENDLH Mdovig vOE TV oLWrw- 

u&vn, vuvi BE Tolg mvougEvoLG M LEPR TTS Anpuolars vüße Eotı Andovpevn, xal To TÜp 

EAeyyeı TA TON OgdovyadjLevov. dröoßeoov, & lepopavro, To TrÜp" alde- 

odmrı, Öxdoüys, Tas Aayımkdorc‘ Ereygeı coU TOv "Iaxyov To DOG‘ Erirpeyov & Aro- 

»püyaı TH vurti To BLOTNPL" oxdreı rerruNodn T& Öpyıa. To TrÜp o0y Lrro- 

xplverar' EREYYEIV xl wordLeıv KEREDETOL. 

Taöra av KdEwv Ta HVoTNpLo. IEous SE Eindrwg AToXaAWd TOoDToUg, 

ol rov u£v dvrwg Övra Veov Ayvohmast, raudtov SE Tıravov Oro dınomapevov 

Kal YlvaLov TTEVÜODV Kal yöpın &pprra wg mYös ÜTT aloydvng dvanoybvras 

sEßovanv, dr Evuoynuvon 7) Weörnri mpoTepg: uev, xad” MV dyvoodaı 

Toy Yeöv, TöVv Övra Övrwg vn yvaplCovres Yeöv, Erep dE rat deurepg Sn radm 

N mAdvn Tolg 00x Övras WG Övras voulLovzes aa Yeolg Tobroug Ovoudlov- 

TEG TOUG oör dvras dvrws, uAAAOvV de oBdE dvras, H6vou de TOD OvöuaTog TE- 

TuyrnöTag.” 
Tocaöta xal oörtog. 

€. TIEI AOTIEMOIZ TOY [MH] TA OMOIA TOIZ EAAHZI 

JIIEPI OEQN ®BPONEIN ANEXQPHLZAMEN 

Eixotws Ööfra npeis Tod'rwv Anavrwv EAevdepovs näs yercodaı 

| SuoAoyoöner, TS ev naxgäs xal nenalamwuevns arAayns DOTEDO Tiwös 

dewijs zal yahenwrarns vooov Askvromusvor, noWTa uEv Ti) TOD Navrorgd- 

S. 78, 16—8. 86, 16: CL.Al. prot. 11, 1—23, 1 

HBON(D)V 

1 tijs] Is Wilamowitz | Otjuros H Oecouoderiöos Lobeck zweifelnd 

ebd. 1,199 Anmerk. O©&woros? Mras | anoponta Cl. | )öyvov H al | 

wvotinög eineww Cl. 4 vovi — Aakovusvn < H | N ieoa] neioa Wilamowitz 

5 Öadovgovuevov HCl. -ueva BONV 10 zaudiov aus -iov H | T. öno HCl. 

Hs.P? öno T. BONV 12 -ow H | &vioxnuevor H. (ausgebess.) BONVCI.Hs.P 

&vegynu. H*; vgl. S. 87,11 und E. Schweizer, Grammat. der Pergam. In- 

schr., Bln. 1898, 102, 171 und 188, E. Mayser, Gramm. d. griech. Papyri I 1, 

Berlin 1923, 332f., Anmerk. 3, und W. Crönert, Memoria Graeca Hercula- 

nensis, Lipsiae 1903, 256, Anm. 6; mein Wortregister unter loxyo und Rhein. 

Museum N.F. 92 (1944) 233 13 övra övrws HC1.Hs.P = BODV övra N | 
ön tauın H — BONV 14f. övouafovras H 15 övras övrws H — ONV 

övras övras B | tn nAavn ÖE uovov H 18f. HBONV | [un] <A S. 55, 11 | 

T EAANH. < BONVER. 8255, 11 | 90.7.0.V 20f. EAevd. — 6uol. < H 

21 udv H (vgl. Kühner-Gerth, Ausf. Gramm. d. griech. Sprache, 3. Aufl., II2, 

Hann.-Lpz. 1904, 139) < BONV 22 xzal noöra uev NV 

41 

4,1 
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To005 Veod yaoıtı zal edeoyeoia, beÜTEgoV bE ANOHENTW Övvausı TiS Tod 0W- 
moos Nucv edayyelırns Ödidaoxaklas, al Toltov owgpoorı Aoyıoud rgi- 
vavres dvocıov eivar xal Övooeßes TH Tod Veod oeßaouiw TOOONYooia Tıuäv 
Tods ndAaı Ev verools reıuevovs Ürntoös üvöoas zal v0ÖE Owpoovwv Avdo@v 

5 uvjunv GnoAskoınöras, Eoydıns ÖE aroaolas zal dxolaolas @uornTog TE 
zai @oevoßkaßelas Ödeiyuara Tols er’ adtoüs YuAdtreı nagadEdwxoTag. 

Tös yao od adyrwv NAWLWTaTov TOÖS OWPLOOVVNS EoaoTas Tols aloxools 
zal dxoAdotois TV TOWTEIWV TADAXWOEI, xal TOÖS OVVETOÜS xal Eupoovas 
Tols Tas poevas AnoAwAerocı tiv ceßdouıov NanExew Tıumv Todg TE ÖIXalood- 

10 1975 zal gilavdowrlas doxmtas Tols di ÖneoßoAnv @uornTos zal dnavdow- 
nias TExvoxtovias zal natooxroviag uıdouaow EVITANUEVOLS, nrolav Ö° 00% 
Önsonrövrioev ÖneoßoAnv aoeßelas TO zaraßaideır Eis üoonta dvdo@v zai 
yvvamzov uögra zul eis tiv dAoyov za Önouwdn Pbow Tıw oeuvnv zal avaylav 
Toö VEod no600nCW ToLadta Te alozoa zal Andvdowna deoAoyeiv, ola xai 

15 Ei Tov &v ivdomnoıs zaxodoywr, El zareieyydein, Tals An TÜV voum@v 
arapartıjroıs Önon£ooLev Av uuwolaus; zal Ti yon unzövew edayyekıdo- 
u£vovs navra Baoßapov Öuod zal "Eiknwa Tv And Tov eionusvwv zar@v 
EAevdeoiav TS TE TÜV wevdnvdunv Vewv anootaclas TO EVAoyov Eis Pas 
Ayayovras, 6ndTE zal aiTav Ton T@v opoöoa ÖeıawWdauuovam ol suAelovs, BOTTEO 

20 &2 BadEos xapov dvayıjyavres zal tig naAmäs AxXAvdos TO TS wuyiis Öuua 
dıavol£avtes tov Badbv Ajoov avveldov TS natoızs Ads zal oravres Eni 
Aoyıouod try Er&oav 6dov eikovro, TiS naluäs dvaxwonoavtes; Öv oi 
usv Öudoe Xworoavres ts Ölns zarentucav ÜVeoloyias TÜV OYETEowv 
ooyovav nAatd zarayeidoavres, oi 6° Aadeorntos Ö0gav ExxAlvavtes oÖT’ 

25 Ei Tols nodTeoov Zotnoav odT’ EE änavros abr@v Avexoonoav, zoAalzedcaı 

HBON(D)V 

2xai <NV 2f.xovavracHH 3 oeßaouio H -ia BONV 6 poevoß}a- 

ßias HO | tois uert’ auroos BONV TovVs zao’ Eavrois H. 9 anoAclexocı 

(das 2. e aus o) N (alles 1. H.) anoAelox. HD anoAeAwx. O anoAxıxx. B | oeßa- 

couov H. (vgl. 3) -iav BONV 11 zai zarooxzt. <H | &viox. BONV £Eveoy. H; 

vgl. S. 86, 12 | de getilgt, oöy auf Ras. OÖ 14 noö000n0Ww (so) O noooonoıv 

NY. zz. < H 15 xareleyydein Dind. -xd7 BONV xaralexdein H 

18 nach re + dnö d. Herausg. seit R. Steph., aber vgl. S. 88, 5f. rjs tovrwv 

AVAXWEONTEwS 19 ayay.] avayovras Giff. | aörto (so) aus adrö H 20 &x] 

ano B | Badeovs H | avavıy. HB öÖavijy. ONV 21 dımwvoif. H dtoiE. 

BONV | t. Badöv — S.88,2 dewv < B | t. Bad. — nAavns ONV <H 

22 oöov eil. ONV öööv tig nAduns eil. zal H 22. &v» — xoe. ONV<H 

24 ei 6] oöö’ H | oör ONV oöö H 25 noöreoov ONV -t£ooıs H 

19 

d 

[1 

(69) 
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33 Eusebius 

d£ xal Vepanedcaı iv oixelar oodeuevor dosav Tas eol T@V TEIovAnucrov 

ap’ adtois dev iotoptas dAndels uidovs elvaı rerkaousvovg ÜNO NonTiv 

errepijuoav, pvoızäs Ev adtols ANoRKÜNTOVTES Vewplag. ov Ei xal ÖTı 

udAıota umöev pEoovow dAmdeias deiyua, öuws 6° oöv dvayrala yErort 

Av Huiv 1) &rdeoıs eis dewpiav TÜV xai rapd Todroıs oeum@v, &g Av xal TNG 

To’twv Ävayworoews odr AAAws ul noogerndeions N) dia TIS TOO OWTNEoG 

Nuov edayyeiımns Öwaoxaklas TO EÜAoyor rapaotaln. PEo” odv xal Tov- 

To» tov Adyov Ävwder Avalaßörres Eruoxeyoneda. 

c'. ANAKE®BAAAIQZIE TQN IIPOLOEN EIPHMEN2N 

Trg uev oöv "EAlmwinng deokoylas, Atyo d& is navönuov ral uvdırw- 

teoas zal noAd nodrepov Ts magd Doividı xai Aiyvrrioıs Tols Te aAlors, 

Öv TI urıjunp oi go Todtov negı&oxoy Aöyoı, ToLdode TıS ö TEONog AnoÖdE- 

deıztaı, olos dıa T@v mooextedeionv Yarav adrav ön av "EAkızav 

ovyyoapeov noodednjiwrar Ööv nal eindrws Ev doyals Ts npoxeiuevng 

Edayyarırıc Iporapaoxeung eis dıazgioiv TE xal eniyvwow Tolg Evrevfoue- 

vos npotedeixauev, ds Av uadoıuev Nuels Te adToi xal ol TWVÖE EioETı vöv 

änsıpoı, Tives Övres naAaı moöTegov xal olwy Ex nrateowv pövres ÖrmAlxoıs 

TE To nolv zaxols meneönutvo Övaooeßelas Te dndon zal Ayvmolas Veod udn 

TÜG yvyas xatopwpvyuevor TG Today ünavrav ddodws Avavedoews xai 

EAsvdeolas NEubdnuev dia mäs uövns Ts Edayyekmis Öidaoxadias, OÖX 

AAms Tui ovrarevdeiong 7 di Enupaveias TOD oWTngoS nu@v ’Imooo 

Xoıotod Tod Veoü‘ Ös oÖ ueosı yijs 006° Ev yavia yagas EÜvovs Evös, 

HBON(D)V 

1 neoi a. R. nachgetragen H | tedovA.H -44- ONV 2ior. dA. ONV H ior. 

(< d4.)B 3 dneprywoav H (vgl. S.90,4 und 94, 20) Enevpnunoav BONV | Ev 

autois anoxoöntovras Hkl. 89. Aber Eus. will wohl sagen: Sie schmuggelten 

in die Sagen g. d. ein 4 Ööciyna] doyua H beis <H 6 00x älAwg 

BONV xaAösH | 7 H nei BONV 7 o&o H 7f.roörov NV Yin HBONV 

10 zjs2] too G (O undeutlich) NV 10. uvdızwregov G (in O keine Endung) 

NV 11 z7js ONV rois HB! (txxc B?) 12 ötoonos <O 12f. anoöeö. TE. 

(EN 13 olos HNV ois BO | nooextedeioov BOV noö Extedevrov H 

noorteieodeioov ND 14 öv] &»H 15 ödxgıoiv Te xal Eniyvocw H dıdyvooiv 

te xai Enixoıow BONV 16 aöroi hinter av B 17 oiv» H | ornA. H. am. 

BONV 18 nenawdevuevor B | övooeßela H | deod übergeschr. V! < ND 

(i. Text, nachgetragen a.R., 1.H.?) 19 adeows H. < BONV | Avavedocwg zu 

ivavdw (s. 8.78, 11)? 20 00x — 8.89, 6 uereorno.<V 22 tod Xo. To d.H 

5,1 



Praepar. evang. II 4, 5—6; 5, 1—5 89 

xad” ÖAns dE Ts vdomnwv oixovusvns, Ev 1) Ta Tijs ualıora Öeicıdaluo- 
vos nAayng Öneoloxvoev, old TIS voeo@v zal Aoyızav yuy@v NAlog TAgs Tod 
oixelov Pwros Epanimoas Axtivas Öuod näv yEvos avdonnav, Baoßaowv 

te xal "EAAıwwv, Bo|meo E£ AyAvos deiwiis zai Copeowrarns TE xal deldoös (70) 
5 vuxrös Ts Öeiowdaluovos uAavns Eri Jaunoav zal Ölavyeordrnv Nuloav 
is aAndoös evoeßelas Tod naußacılEws Veod ndvras Nuäg HETEOTIOATO. 

Ötagonönv yoöv ai noonagaredeloa pwval vero@v elöwia zal avöoov 8 
raraı zatoıgousvav Eixovas navras navönuei Tod Aupi Tıv noAödeov rAdvnv 
zard TE NOAEIS zal KWuas ENTONUEVOUS Bepanevew TE xal nepıenew Eöldafar, 

10 navıov naAaı Avöoov Öl üneoßdailovoav Tod Tote Plov ÜOnowöiav Veoö m 
uEv TOO TAvtwv Önuovoyod unmdeva Adyov nolovuevam undE tns delas zal Ei 
Tols nAnuusrovuevors Tiuwood ding Eunaboukvov, eis ndoag ÖE dvocivoyias 
zataßaAlovrov. 00NW yap EioeTtı TOTE vouav xad’ oös xon Bioöv ow- 4 
EOTWTWV OVÖE Ye TS Nueoov nolıreias Ev ivdownors zartatetayuens, Aveı- 

15 uEvov ÖE zal vouadızod Tod Biov Ünoıwdovs TE zadeoT@rog, Tols usv Voeu- 
uarov dAoyav Ölxıv TÜV Tis yaoroos Anoninodoeww nAeov odÖEv Zueiev, 
ols xal noWTos oÖTog AdeoTnTog ÖnoLxovgel Toonog' ol Ö eis Poayd tı wal- ce 
zals Evvoiaıs Avarıvodusvor Veov zal Veod Övvauır OwTioLöv Tı zal Ayadorv 
eivar yonua ÖLevondnoav, Eboelv ÖE Todtov Veinoavres üvo u&v Tas yoyas 

20 Eis 0Ögavov Ereivav, adrodı ÖE TA dıavola orTavres zal T@v xar’ ooavov 
Yawovıwv TE zal pawousrwv YWoriowv zarandayevres Ta xaAAn, Tadr’ 
elvaı Veods Anepivarro. toitoı ÖE üAdoı opäs adroös Eni yis Ölyar- 5 
TES TOVGS Eni ovv&oesı TÜV zar’ adTods opEgeıw verououevovg N zal b@un 
owuaros xal Övvaoreias ioydi Tov nAcıövav Erurparnoavras, Yiyayras 

HBON(D)V 

1 ölov H | [ävdo.] Gaisf. < Dind. | &v — ud). H xad” Ns ud). Ta 

tus BON 3 avdoonov HN < BO 4 zai®? <H 6 ovveornoaro B 

7 yoiv BONV ov H | vexoov (auf Ras.) xx eiöw/a (auf Ras.) H 10 rzavrwv 

H to» BONV | tod töre] roöüro te H 12 £uned. HV (vielleicht ı aus- 

radiert nach a) £unaus. O Eunaxt. N Euned. D Eunxxou. B 13 xara- 

BaAiovrwv intrans. wie Enı-, uera-, Öneoßallew? zaraßawörrov Toupius, HKl. | 

vouwv töte B 14 „juereoov H 14f. aveıuevovs H 16 anon/noooewv O 

-guoews H nAnowoewv B ano nAnoooaı NV (in V ein Wort) anoninoao« D 

(ca auf Ras., 2. H.) | Zueiev B?V (aus -44-) Zueile H (aber das zweite A 
durch Punkte getilgt) Zue/iev BIONV* 17 ro@rtos oörog (dies als erste 

Art) H noöros BONV 17 f. önoıx. — avaxıv. BONV Enıxovolov aıo dvazxei- 

usvorH 19 deino.H &9e). BONV 20 ioravres H 23 noopeosı H 24 Emu- 

xoarnoavras H vrec V (alles 1.H.) -»tes ON -vrxo B 



90 Eusebius 

Tivas M) Tvodvvovs 7) xal yontas xal pyapuarkas ävöoas Er Twos ro deilov 
ÄNONTDOEWS TAS HAXOTEXVoVg yontelas OVVEOREVACUEVOVS 1) al tods AAkovs 

zowiis tıwos al Puwpeioös edeoyeoias moodofarras Lüvras TE xal NETA 
tiv Teievrıv Deods Enepijuuoar. Evdev adrois xal oi TÜV VDeov olxoı ve- 

- = 4 7 e LY [4 > Earl \ a 

5 200» elvar Tapoı wmmuovedorra, @s 6 Kinuns &v To moös "EAAnvas Ilpo- 

zpertino iotopel, Tod Adyov uägrvpas adrods "EAAnvas Enayouevos. ei Ön 

coı pihov, addıs zal TodTov TÖVÖE yodpovros Ürove Tov TOONOV 

©. IIEPI TOY NEKPQN EINAI TABOYE TA KAAOYMENA 

AYTQN IEPA TQN OEQN 

ce > [4 Yv > [A ec ’ n [4 > ! 

10 |" Einörws &pax apynv modev 7 derswWaınovia Außoüca Kaxias Avonrov 
[A a BLZ \ > ad b) x > ’ > (4 > - N \ 

yeyove nnyh' Ereıta um Avaxoreica, AAN Ei; Entdooıv EINODOR TTOAAN on 

Sveisa Impioupyds ToAABv Hadloraraı Saıuovov, Exaröpßas Tools Hal 
TANyYÜpELS Erıreiodoa xl KydAuare Kvioräce. zul vews Kvomrodon.oüoe, ODc 
87 (oUBE \ Wy- — 2 \ de \ > \ 3% & \ \ N & Y&p OBdE TOUTO GLWTTNCOHAL, TTPOG BE Kal KUTOUG EAEYSW) VE@G EV 

15 eÖPHUWS Övonalougvoug, TAPOUG BE yYEvoue£voug, TOLTEOTL TOUG TAPOUG vE@s 

Errinerinutvoug. buels de AAAK xüv vüv deiordarnoviag Eriadeode, Toüg TA- 

POLG TLIUAV ALGYLVÖLLEVOL. 
’Ev to vao ns Admväc ev Aapioon Ev TH dnponörer rapog Eotiv "Axpıotou » vo) Tng Adnväs ev Aupioon Ev TY Anponöreı Tapog £Eotiv Axpıotov, 

’A ’ 88 > e9 [4 K: KiA ’A: 4 > es, Y Pt Invnaı d& Ev 7) duporöreı Kexpornos, &G pnowv "Avrioyog Ev To Eva TÜV 
20 Loropıöv. xt d& EpıyYövios; odyxl Ev To vem ig Ilorıadog Kerndevran, 

10—S. 91, 16: C1.Al.prot. 44, 3—45, 5 19 Antiochus: fr. 15 Müller 

(FHG I 184), fr. 2 Jacoby (FGH I 213) 18—S. 91, 9: danach Thdrt. 

VIII 30 

HBON(D)V 

1 deliov H Bsioreow» ONV Beiorarwv B; der Abfall vom Göttlichen: ge- 

meint der Sturz der Engel % zai < ONV | allows V 3 zowijs BONV xai vis 

H | zwos H t& twogs BONV | te H re au Bu ONV 4 tv HNV 

< BO | erepjuoav] ı aus n H Enevpnuoa O; vgl. S. 88, 3 | &vdev HB Evda 

ONV ö5f. IHoore. — "EA. <H 66nH .6EBONV 7 xarapiiov H | xai 

— Sf. in HBONV | adtw <V 11 Zreıta] eita öE Cl. | alla H 

(44). die übr. Hss.) | rail noAAn Cl. 12 rowodoa] Hvovoa Cl. 13 avıoraca 

HCl. -öo«a BONV | oös (auch Cl.)] roos Schw. 14 oöö£ yao ode HCl. oö yao 

odö& Cyr.Al. adv. Julian. X (VI 342 e Aubert) (aus Cl.) odöe yap BONV | 

toöro (auch Cyr.)] roörovs Cl. | adtodös HC1.Cyr. aürö BONV 18 ven Cl. 

19 ’Avriuayos H | &varo] 9 ONV 20 dal H | ve» HCl. van BONV | 

swAıdödos H 

[er ) 



Praepar. evang. II 5, 5—6; 6, 1—7 91 

og | oc 82 6 Eduörrnov xal Austpas obyl Ev To repıßöro Tod ’EAevcıviou n Ba 
_ - - 7 3 . 

od ünd TH Kuooröreı, al BE Kereod Yoyarkoes &v ’Erevotvi Terdoaraın Ti N xp > 3 

coL xarareym raseE*‘ Vrepßopewv yuvatxacz* Yrepoyn al Anodixn nerinadov, 
Ev 7@ "Aprsuucio Ev ArAw xerndeuodov, To de Ev Ta "Anorrwvog Tod AnAlou 

5 Eoriv lep@. Neavdpos d£ Kr2oyov &v Mayo Tedapdaı Ev T@ Audvnato 
Pi > End ii [4 \ Le > ” and €e ! 

onolv. Evraddar Ts Asuxoppüvng TO tvnuelov obx KEıov TapeAdelv Erroue- 
ı o [4 > - € Bad = > [A > [4 ’ . vous Zivovı To Muvdlw (Ev @ lepw ring "Aprzuudog &v Mayvmotg xerndeurar) 

> \ \ \ > - \ »-» [4 . 5 2r \ 6 

oBdE unv rov Ev Terunoo@ Buwuov tod "Anordmvos' (uvnua elvar xl TouTov 
Terunootws Tod uavreog loropoüct). Iltorsuxtog d2 6 Tod "Aynodp- 

> -_ ’ NEE ’ > ’ / > - 62 > 
10 You Ev TO TEWT@ TÜV rrepl TOv DiAonaropa Ev Ilkpw Asyeı Ev To rs "Aypo- 

1 a 

Sing ep» Kıvlpav re nal robs Kıvöpou drroyövous nenndebodan. AAAK yap 
ETLÖVTL MOL TODG TIPOGXULVOLUEVOUG ÜHLV TAPOUG 

£uol Ev o0d[E] 6 Täs &v Apxeomı xpövocg' 

Öuäs dE el un Örelotpysral Tıs aloylvn TOv TOAUMHEVWV, vexpol pa: TEAEOV 
ÖVTEG vExpols TETLOTEUXÖTES TTEPLEPYECHE" 

& Serdol, TI Xandv TOdE Taoyers;” 

S. 90, 10—8. 91, 16: C1.Al.prot. 44, 3—45, 5 5 Aeavöoog: richtig 

Maeandrius von Milet (die alte Verschreibung Aesdvöouos hat C1.Al.) fr. 5 

Müller (FHG II 336) 9 Ptolemaeus von Megalopolis fr. 1 Müller (FHG 

III 66), fr. 1 Jacoby (FGH II 3 888) 13 Tragikervers (nicht bei Nauck) 

16 Hom. Od. XX 351 

HBON(D)V 

1 "Iuueoos H. (°I.) Cl.Hs.P ”Iouaoog BONV ’Iuudoados richtig Cyr. und 

Baus. 1.5, 2; 27,4; 38,3 | Eöusinov ONB?V ’Eu. oder Eöu. B! EöxoAnov 

H | nach neapßoA® + zexnjöevraı BONV < HCl. 2 oöyi &v C1.Hs.P 

3 “‘Yreoßoodwv HCl. -£ov ONV -oxov B | “Yaeoıyj H | rEr)modov Cl. -Hodwv 

HBONV 5 A&awöoos (s. oben) HB Thdrt. VIII 30 A&aodoos O K}Eavögos 

NV Asavöouos Cl. | Ki£oyov Mras (s. KAsdyov Apollod. III 5 und Cleochum, 

Arnob. adv. nat. VI 6) Kieöuayov BONV Kieaoygov» HC1.Cyr. | terapdaı H | 

Awövualo Cl. -uio HBONV Auövuo Thart. 6 Asvxope&vns B | urnusiov HCl. 

uvnjua BONV 7 Mwölo HN? Mvöio B Mevöiwo ON!DV | &v! BONCI.Hs.P! 

7 &v HCyr. ös &&V S tiv & T. Bwuov tT. An. Cl.Thdrt. (de ß.) Tov Ev T@ 

ONMEZ BET. T. 74.2B. BONV: tar. zoo. A. u T. p. H | Te)unooa H 

Teiunsoö B Teruoö ON Terıooo VC1.Hs.P | vor. uvjua + od H öv C1.Hs.P! | 

tovtov tod ND 9 Teiunooews H -moecws BONV -wooews Cl. Teiuıcod 

Cyr. Termessum Arnob. Hs. 9£. ’Aynodexov HCl. ’Ayıc. ONV ’Ayxo. B 

10 zootw < B | tv] töv H | DiAonarooa: gemeint ist der ägyptische König 

11 Kw.] Kwöoas H 13 oöde — S. 92, 18 Neuea < B 13 als Vers von 

Stählin erkannt 14 roAuwusvov HCl. roAunuarov ONV 15 övres HCl. 

< ONV (nach vexoois + Cl. örtws) | nenuot. negLeoy.]| TENIoTeVxacı TEQLEQ- 

xeodaı H 16 & HHom. & ONV 

[>13 

(72) 
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Kai uer’ öAlya gmoi- 
“Kaıvov dE &Arov Ev Alyürto, öAlyou deiv xar ap "EAAnor, veßaxoniag 

[4 \ ec \ 236 [4 = \ ’ ! 4 [4 [4 [4 

redelane Yebv 6 Baoıreds 6 "Pomualwv' ToVv Epwuevov BpXLöTAToV OPOÖPX YEvö- 

wevov "Avrivoov Avı&pwaoev 0drog, Ws Tavuunonv 6 Zeus. 00 YAp KWAUETAL 
5 badtwg Eridunie P6ßov oBx Eyovon’ xal vuxras lep&s Tas "Avrıvöou TrPDoxU- 
volcıv &vdpwror vOv, &s aloypdks Mrloraro 6 ovvaypunvmnoaz Epaxaring.” 

FEIN > [A 

Kai Enayeı 
‘"H8n dE 6 T&pog Toü Epwuevou veag Eorıv "Avrıvdou xal rölıs" Kadarep 

SE, oluaı, ol vaol oUTw al ol Tapoı Iarupalovrar, TUPALÖES IN Hal LXUOWA <E>LE 
10 xal Außbpıvdor, KANoL vaol TOV vexpiv, WG Exeivor TApoL Tav Yewv.” o 

Kai nalıw uer’ oAiya’ 

“IH 8 al obs Ayavas Ev Bpayei trepiodsvomuev nal Tas Erirupßtoug 
\ (4 ‚ ” B x / \ 1 \ \ zauraol ravnybpeıs narorbowuev, "Ioduıs te aa Neuen zart IIddıa xar Ta 

Ent robroıs "Ordurıe. Ilvdor wev oBv 6 Spanwv 6 Ilöddros Ipnoxederan zul 
15 Tod dpews  navnyupıs narayyerderaı IIödıa, "Icduot de orbßadov Trpoo- 

Errtuoev &reeıvov N Iaracca xal Meiıxepryv ödlpera ra "Ioduia, Neneoor 
SE Mo radtov "Apysuopos xerndeurer xal Tod raldton 6 Eritkpiog 
rpooayopederaı Neuen. Ilioa 8° Eotiv Ev Öutv rapoc, & IlaverAnvec, AvıoXov 
Dovyös, zul od Il&Aonog as yoas 7a Orburın 6 Peidtov operepllerau 

20 Zeic.” 

n. IIOIA TI£E HN H TQN HAAAIQN IIEPI OEQN AOZA 

Tavdta uev oöTos. ad ÖE Tor Aöoyov EE aoxis dvalaßwv tig Öeıoıdaluovog 

aAdvns Erioreyaı Tv HANTWOIW. Pboeı uEv oöv zal abroödaxrorg Evvolaus, uÄA- 

2—6 C1.Al.prot. 49, 1 8-10 C1.Al.prot.49,3 2-10 vgl. Thdrt. VIII28 

12-20 (uer’ öAlya: falsch, in Wahrheit vorher) Cl.Al.prot. 34, 1 

HBON(D)V 

1 paoi H 2 ällo H | oeßaonios HN (aus -wias, 1.H.) -uias ODV 
3 dewv H | ONREIELLZSIONNV | oe. op. yev. ONVCI. < H 4 nach 

’Avtiv. + öv C1l.Hs.P | oörtos ONV oörwc HCI.Hs.P 5 Enidvula ONVCOI. 

nödovn H | oöox + a.R.H 8 ö& tapog Eori Cl. | nöAıs] nöAsıs H 90€ 

HOCI. yao NV | ö) Mras de HC1.Hs.P < ONV | uavowAsıa Klotz uavookıa 

HCI1.Hs.P uavooAa ONV 12 ön ONVCI. dcH | negıodedoouevr ON 13 re 

Kl NV. | xai? < V, xal Ilvdıa < O 1SfrTaRen Te NV 17 6 Enuraguos 

ONVCI. Erxırapıe H 18 Iliooa BONV 21 IIola — öö&a V < HBON 

22 oöros BO oörws HNV 23 dıantwow vielleicht aus dıayvrocıw O | xai < H 

10 

a 



Praepar. evang. II 6, 8—15 93 

Aov ÖE Veodiöarroıs zaAdv Tı zai wpEiınov Tuyxaveır TO onuawov IV Tod 
VEod EOONYopiav TE xal odolav navres dydownor xowwols Aoyıauols rooeıhn- 
yeoav, Tod T@v ÖAwv Önuovoyod TodTo ndon Aoyıxj) xal voeod woxf) Pvoı- 
xalg Evvolaug ÖNOOTTEIDAVTOS. oÖ up zal Ti) nooaı£aeı Ti] ara Aoyov erk- 12 

5 xonvro' | eis uEv ydo nov Taya Tıs zal Öevrepog f) zal Tıves AAdoı Xomön (13) 
Boaxeis, &v Tv uyijunv ra “Eßoalwv neoıeyeı Aoyıa, Eis oVÖEV T®V 6ow- 
uevov Epapudoavres mv nreoi VEod Evvoray, adıaoroöpoıs ÖE Tols Aoyıouols 
ETTL TOV TOO GÖUNAVTOS X00uov Ömuovoyov zal Tov ueyav Tov ÖAwv nomtıv 
Er TOV Öowuevav Avayayovres, Ölavoias Önuacı Hexadapuevors UOVov auToV 

10 eivan TOv Veov TÜV ndvrwv OWThoa xal uovov dyadav Ödoriioa ovvevonoav' 
oi ÖE Aoınoi nayroia Yvxns duavowosı nrepırgarevres xara Bvdov aoeßelas 
NvExdNGaV, BoTE dnpiwv Aypiwv Toonov TO xaAov zal ovupeoov zal ayadov db 
uEXOL OwudTwv xal 0apxoS Noris arhoau Tavurn TE xara Ta noosıonulva 18 
ToÜS T@V vevowousrwv Tod oWuarog xalodv zal xomolumv ebeoyetas N 

15 xal Övvdorag TIvag xal Tuodvvovg T) al yontas xal papuarkas Ävöoas, TN 
pioeı Ürnroös xal Avdownivaıs xexonuevovs ovupopals, ds dyadav xo- 
onyods owrnoas zal Veods Avayopedew, tv ceßdouıov Eyvorav Yvorrög « 
adTolsg Evunapxovoay Ep oüs Evouıbov edeoydtas ueratedeıxdtes. rToo- 14 
adrn Ö° doa ovvelyev adrods poevov anoninkia, @s undev T®v nAnuusiov- 
uevav Tols VeoAoyovusvoıs ÖnoAoyiLcodar und’ Eovdoräv Eni Tols aloyoös 
neol aüT@v pnuilousvois, Ta navra ÖE Todg üvöoas dıa Tas £E auT@v agExo- 
uevas wpelsias 7) xal dia Tas TOTE noWTov ovvıoraulvag Övvaoteias TE xal 
tvoavvidas anodavuaseı. vouaw yoöv, Goneo Eyrv Hön nodteoov, 15 

ww o 

13 xara ra nooeı.: vgl. S. 89, 22ff. 23 Boneo — nodteoov: Ss. S. 89, Tff. 

HBON(D)V 

1f. roö deoö BONV (vgl. das folgende) 700 owrijoogs jusv H 2 @vde. H 

yapd. BONV Bnäcı H 5 eis uev HNV iouev BO | nov taya BONV taya H 

9 Objekt zu avayay. ist mv neoi Beod Evvorav | ta Ötavoiac öunara H. 10 zov 

deov tov H Beöv Tov BONV | ayadov HN!DV 12 dnolov HO dnoav BNV 

13 uexoı owudrov HNDV (uexoıs NDV, das Sigma in N getilgt) uExoıs öuudrwv 

BO; aber vgl. das folgende t@v ... Toö a@uarog zaAüv | re HB ö& ONV | xara] 

za H 14 vevouiouevov BONV (vgl. S. 89, 23) vouLouevov H | edeoy£ras H 

(vgl. S. 90, 3 xoıwjs ... edeoyeolas noodoE.) edoeras BONV l5f. 77 pica. H rip 

pöcw BONV 17 avayooeveıw hängt noch von 12 worte ab | oeßBaouıov BONV 

(s. 8. 87, 3 und 9) -uiav H 19f. rau» — ünoloy. BONV Tv rinuueiovufvors 

enıloyleodaı H 20 Trois Beol. ist maskulin | aioyoös BONV -ois H 

21 EEH nao’ BONV 21f. napexouevos O 22 öıa ras BONV ö’ sc H 

23 tuvoawlas H | vouos H 
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umdenw Tote Ev Avdownors molırevouevov und Eni Tols duagravouevorg 
Tuuwolas Ermwonuevns, norzelas ral dooEvav gYVogds, Exrdkouovs TE xal 
raoavouovs YyAuovs, amorlas TE xal natoortoviag, TERVWV TE xal dÖEAp@v 
opayds, val um» zal noAfuovs zxal oTdoeıs nEngayuEvas ÖVTWS Tolg 

5 oizeioıs noootdras. o0s Veods Nyoörrd TE xal Arexdiovv, BOEO Ev EDEL 
zaropdwudrov zal Avdpayadlas dreuvnuovevov, Tv TOoÖTwv uriumv @&s 
osum®v zal Avöpelwv Tols Oyıyovoug ATTOALNOVTES. 

%. IEPI THE EAAHNQN ZEMNOTEPAZ KAI BDYZIKQOTEPAZ 

OEOAOTIAZ 

10 Toıadta Tv ta Ts naAmäs VeoAoyias, Tv ueraßalovres vEoı Tiv&s, 

1 

2 

Eydes zal own Erupvävres | Aoyızareoov Te YıAooopelv adxoövtes, Tıv Ön 
pvoizwreoav NS neol Dev iotopias Öofav EIonyrjoavTo, GEUVOTEDAG EÜONGL- 
Aoyias Tols uödoıs NOOGENIWOINOAVTES xal uNTE Nav T@V NOONAaTIOWV 
16 nAnuueits tig Övooeßelas Erpvyovres ut ad nahm Tv aöTodev 700- 
pawouevnv Tov VeoAoyovusvov uoxÜnDlav Önoueivavres. Veoanedoaı Ö° 
oöv Öums old TO atoızöv Audornua noodvundertes Erıi Yvoızas Öimynosız 
zal Dewoias Tod uödovg uETEOXEVdoarTo, TA Voentiza zal abEntiza TS 
Tov owudTov Pbosws TadT’ eivar Ta dia Tav uödwv ÖnAodueva @s ÖNn wv- 
OTIKWTEOOV KOUNAOAVTES. Evdev Arıovres xal olde TA oToıyela Tod 

0 x00u0v Deods Errepijuoav, 00x adTo uövov TjAov zai veArjvnv zal dOTOA, 71000- 
E&rı ÖE yiv zal ÖÖwe, deoa TE zal nöo TA TE &x Tobtwv Ovyxoiuatd TE zul 
dnoteitouara, val un» al Tods &oalovs And yiis zapnods xal Ta Aoına 
tns Enoäs zal Öyoäs teopis Plaotnuara, ä xal aurta ds Av Ts Tv 0m- 
narov Cong altıa Anunteav zal Koorv zal Awövvoov zal oa Ada Tovtoıs 

a 

25 &upeonj nooosındvres tedeıazacı, Beßiaoukvov zal 00x AAndN Tov uidav 
Tov zaAAwruıouov EloNyroduevot. AAA 0dToL EV OWE NOTE, WS Av ENALOKXV- 

HBON(D)V 

1 undeno torte] un) de nonorte H 2 tıuwolas H äuaorias BONV | 

&rnwonuevns d. Herausg. seit Gaisf. &nuwoenouev. H annwenu. BONV. Vgl. 

Eus. dem. ev. VI 15,7 ooyijs T. avdownoıs . . . Enauwondelons 4 oraceız] 

tac eich Sf. Die Überschrift ITeoi — ®eo4. nur in V 10 ueraraßovres NV 

11 &xd&s H des ONV <B | te] Zyew H 12%. edonoıkoyias H (vgl. evonauerns 

Aristoph. nu. 447) eöosoıl. BOV eüoeoıoA. ND. S. das Wortregister 13 no0- 

enıwono. H (aber s. S. 95, 2 n000enevonoav) 14 övooeßelas HONV evoeßeias B 

16 öuos < H | raroıxöv (vgl. S. 87, 21 T. naroımjs nAavns) BONV nooxei- 

wevov H 17 Ta Hl 18f. uvorixorteoa H 19 avıovres] atovres H; aber 

vgl. S. 89, 19f. vo — Ereiwvav 20 ra äoroa H 21 re xail] te B | te xai?] 

xai H 

d 

16 

(74) 

18 
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vousvoL Tas TOV nooyovwv VDeokoyias, olxodev üs ExaoTog Epeüpe veuvoloyias 
Tols neoi Dewv uödoıs nE0GENEVONGAV, xıveiv Ta naroıa ToAußvrog obdevog, 
zreoi noAAod ÖE TIP doxgaornra zal TIP vVyNÜN xal ObVTEopoVv Ex aldov 
Aayoynv Tiubuevor. ol ye umv TOÖTWv MOEOPÜTEDoL Ev low Ti) TOV Avöov 
Veonoua xal Tas Tav aAoyav Eodwv Erdewoeız dıetd£avro dla To zal EE adrov 
X0oNoLuov zara Tas nooodev Anododeioas altias xal Tols aAoyoıs Önpioıs 
Tas loas Apıeomoav Vonoxelas, onovöals zal Wvolaus zal uvorıxals Teie- 
tals Öuvoıs Te zal WÖals Ouoiwg Tols TEedeonomuevors Avdodor zal Tas Tov- 
Toy Tıuas Endpavres' Eis TOOODToV ÖE üoa zarav MAavvov @S ÖV ÖreopoANv 
dxparoös Ndvnadeias Ta OAxXAa 005 aloxoovoyiav uEon Tod oWuaTog TA TE 
ax0Aaora Ev vdomnoıs nad Tals lIoodeoıs Erdeidoau Tıuals, umd&v TO raod- 
av Ev TOdToıSs Xonvar oeuvoloyelv T@vV Ön VeoAoyav adtav Anoprvausvwv. 

Tnonteov yoöv, &s Örtı ualıora oi nalaitaroı oBbdEv Tı nAfov TIG ioTo- 
plas eiöotes, uovors ÖE Tols uödoıs noooaveyorres | Euaprvonjdnoav. Av 
al Eneineo AnaE wouNjdnuev zal Ta oguva xal Andoonta Tov yervalov pılo- 
OPWv xzataoxonhoat, PEDE zal Tadta Erideworjowuer, @S av un) Öoxohmuev 
Ayvoslv zal Tas Vavuaotas abrov pvoıwokoyias. noiv ÖE TV TOOTwv 
roımoaodaı Exdeoıw Euol Öoxel nooenionunvaodaı Tıv adtov T@v Vav- 
uaoTov YLIA000PWwv zAv TOVTOLS 77005 Eavrods Evayrtıoloyiav. oi uEv yao TrvdA- 

20 Aws dınyodvraı zal zara To nagaotav Erdoroıs löiws Anopalvovraı (00ÖE yao 
> 7 ’ — (7 > > [4 \ 7 > - 

aAANAoıs odupava pvoıoAoyodcw)' ol ö EÜYVW@UOVEOTEOOV TO Odunav Avaupod- 
ow xal TNS oixelas nolıreias 00 udvov Tas Anpenels neol Veov dimyrjosıs, 

6 xara — airias: vgl. S. 63, 6ft. 10 ta öAxza — owuaros: vgl. Eus. laus 

Const. 13, 2 ra re öAxa noös aioxpovoylav uEon Te al uein Tod oWuarog 

A (tritt mit 13 7’noe. wieder ein, s. Einleitung S. XIV) HBON(D)V 

1 oixodev — oemoi.] oi xad Eva Exaotov Epevoovres Veoloyias H 

2 to/ußvros] roAunuar«e H 3 nach r. dox. + elvaı B 7 xai uvor. — 

S. 96, 2 önoxoo. < B 8 nach »ödais + nwevuarızais H (Variante zu uvorixais ?) 

10 axo. jour. H = ONV 11 rö] de O 13 os örı ONV os Dr A cs 

&vı u. <örı> Giff.; aber vgl. Bd. II S. 343, 12 und mein Sprachregister 2b 

unter os ötı 13f. T. ioroolas ist genet. comp.; gemeint ist die Mythologie, 

s. 8. 161, 13f. 76 Te iotogıxov (Eidos), 6 ÖN uvdıxov anoxalovcw 14 aArv A 

ZONV 16 öoxoinuev A doxoiuev ONV 17f. T. rovrtwv Erd. AT. &xd. 

tovrov ONV 18 zoınoaodaı A? (a. R. an Stelle eines von A! geschriebenen 

Wortes; i. Text Einfügungszeichen nach rtovörwv) ONV (alle drei nach rov- 

zwv) < A!H | Euol Öoxei <A | nooemıonunvaodaı O noooenıo. NV Emionunvaodaı 

x07 A (zo) + über der Zeile, 1.H.?) H | zw A xal rw ONV 19 nach 

&avrovdg Rasur von vier Buchstaben in A 21 6° A (de die übr. Hss.) 

22 neoi 9. diny. A Ö. n. 9. ONV 

152) m 
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ara xal Tas Todrwv Eoumvelas Aaneiadvovgw, Eotı Ö° ÖTe poßw TÄs An 
TOP voumy Tıumplas TOdg uödovs ÖnoxooiLoyrat. äxove Ö° oöv adrav TOV 
“Eiirwav Öl Eros TOO navrwv Aolorov TOTE uEv EEwdoöyros, Tote 6 ad 
naiv EIOTOLOVuEvov TOVS uödovs. 6 ö0° odv davuaoıos adr@v IlAatov, Öre uev 
TIP oixelav dnoyvurol nrooaloecıw, ToAumodTeoov Anayopedeı zaddAov reoi 
Veov Toradta poovelv Te xal Acyeır ola Tols nalaıols ElonTo, EITE TegL&xouv 
tı Aeindos Er ünovolaus ÖmAoduevov EiT Extog nadong Önovoias Aeyorro' 
ÖTE ÖE TOVÜS vöuovs ÖnoxooiLerar, zal dew prow Tols neoi Vewv uödoıs 
UoTedew WS under Exovow Ev Önovolaus £EE adtav ÖnAoduevor. N0n dE NOTE 
tov nalaıov uidwv Tıv oixelav DeoAoylav Apopicas, repl TE oVoavod xal 
NAlov zal veANvnS xal doTowv zal ETı reol TOO GÜUNAVTOG X00U0V xal T@V TOd- 
TOvV UEDOV XEXWOLOUEVWS Yvcıoloyrjoas, lölws nalıy zal dpworousvwg reol 
tov nalaı yevealoynderrwv Vewv DÖE Ws adrolis Onuaow Ev To Tıuato 
ÖLe&eiow" 

ve. OI2Z O HAAT2N IIEPI THE TQN IITAAAIQN OEOAOTIAZ 

EAOSAZEN 

“TIepi de Tav MAwmv daıuovwv eineiv xal Yyovar mv Yevaoıv uEllov 9 
Ka" Muäs' TLoTeuteov de Tolg elpyaocıv Eurpoodev, | Exyövors u&v dewv obaorv, 
OS Eyacav, GRPWG SE TOD TOUG Euur@v TTPDYOVoUG EIDOTWY. KOUVATOV ODV 

Yeov TraLolv ATIoTElv xalmep Avev EINOTWVv Hal Avayralov Arrodelkewv AEyou- 

6 eite — 7 Aeyoıro weist voraus auf S. 98, 15 oör’ — üUnovoröv (Plat.) 

17—S. 97,6: Plat. Tim. 40d — 4la, wiederholt Bd. II S. 165, 13—S. 166, 8 

und S. 229, 24—S. 230, 6; auch in der theoph. II 31 zitiert 17—S. 97,1 

To v. zuot.: aus Eus. Thdrt. 159 und III 34 

ABON(D)V 

Bro BON 5eyoae se Kerner Punk or 
(anayopeveı H) 6 eionro A eionraı BONV | eite] ei zı NV Uri | 

AeAndos ANV < BO | eit A (eite die übr. Hss.) 8-owA 15f. Die Über- 

schrift "Onws — Eööfalev A (a. R., wohl A?) BONV | Edoögalev] Edidafev A 

17 ein. öaın. NV 18 zıorevreov A Thdrt. neioreov BONV, Eus. an den 

beiden anderen Stellen, Plat. 19 ö& BONV Thdrt. Plat. ye A (aus- 

gebess., 3. H.?) H, Eus. Bd. II S. 166, 1 und Bd. II S. 229, 26 | scov V, Eus. 

Bd. II S. 166, 1 u. Bd. II S. 229, 26, Plat., aws A Thdrt. < BON | Toüg Ye 

adrav Plat. | eiöorwv AONV, Eus. auch an jenen Stellen, Thdrt., Plat. Hss. 

A* und F eiödow B (aber oı von 2.H.) 19f. oöv deov nauciv B?V Thart. 

Plat. oöv n. 9. A d. oöv n. BIOD dewv rn. (< oöv) N (nach 9. übergeschrieben 

ö&, 1.H.?) 20 ävev re S. 97,8 A und Plat. (aber re fehlt auch bei Thdrt. 

an beiden Stellen) 

24 

7,1 
(76) 



Praepar. evang. II 6, 22—24; 7, 1—5 97 

Ian € Sun en 2 3 r e r n R ‚ 
OLV, AAN WG OIMELK PAOKOVTWV ATTAYYEAAELV ETTOUEVOUS TO VOULW TILOTEUTEOV. 

OUTWG OBV xaT’ Exelvoug NULv 7) YEveoıs repl TobTwv Tav Yewv EyEran xal 
Neyeodw. I’ig re nal Opavod naldes ’Mxeavös aa Tndbs Eyeveodnv' Tob- 

\ ’ R ug [A \e \ ’ ’ \ R 

ray SE Döpxus Kpövos te aa "Pex aal Öcoı era Tobrwv' Ex 88 Kodvou te 
5 nal "Pexs Zeig "Hpa re Xu navrss, ÖcouG touev [navras] KdsRPoLG Aeyousvoug 
auTav Erı TE TObTWv Exyövoug dNDUc.” 

Taöta gnmow 6 Illartwv Enousvovs TO vouw Tuotevrea elvar, xalnco 
Ävev Eindtwv al Avayralov anodelFewv eiojodaı adra OuoAoyncas' t000- 
exteov ÖLE, WG OÖÖEV Eyeiw AnoponTov Tas TOP Vewv N nooonyYoplas Te 

10 zal yevealoylag Ev pvoıokoyiaıus ÖnAoduevov Eupaiveı. aödıs ÖE Ev Er&ooıs 
6 aöTogs TIP oixeiay Anoyvurov Tooalpeoıw naAıw TodToIs xEXoNTaL Tols 
onuaoın“ 

ce Par [A 2 %” > [4 \ [A \ \ - ’ on € > \ 

Ilpsrov uev, Av 6° Ey@, TO uEYLOTOVXaLTEDLTOV HEYLOTWV beüdog 6 einav 
od xaras Ebevoato, Ws Olpavös TE elpydoato, & proıv Spdoaı abrov “Hoto- 

15 dog, 6 te ad Kpovos ws Eriu@pnoaro aöröv. ri de I Ta Tod Kpövou Epya zul 
rad OTTO TOD LLEOG, 008 Av ei Av MANdN, aunv deiv Hadlag obrw Aeysodaı 
TTPdG Kppovas TE xalL vEous, AAN uddıora Ev aıyäoda, Ei 8° Avayım Ts MV 
Aeyeıy, SU Anoppnrwv Anoberv @S OAıylorous, YUoauEvoug 00 Yolpov, AAAK 
zı uEya. nal Kmopov Yüua, ÖTTwWG GG EAunyloroıs auveßn Axoloaı. xaL Yop, 

20 7 Ö° Ög, oDror IN oL Adyoı yarerot. xal od Aerreoı Ye, & "Adeluavre, Ev 79) 

13—S. 98, 15: Plat. resp. 377e — 378d; wiederholt Bd. II S. 168, 1 bis 

S. 169, 4 (IIoötov — 15 adröv auch Bd. II S.231, 23—25); daraus Thdrt. III 

38—41 (MIo@tov — 18 Öl an. axovew, 19 xai yao — 8. 98, 9 oixelovs aür@v 

und 8.98, 12 "Hoas — 15 önovo@v); vgl. auch Thdrt. II 7 14 s. Hes. 

theog. 154ff. und 459ff. 

ABON(D)V 

3 ’Qxeavög te Plat. | yeveodnv A 4 zai 600 — 5°Peas <A | er’ 

aörav B 5 te APlat. < BONV | nävres AO (aber es aus as) navras BNV | 

navrags ABON Eus. Bd. II S. 230, 6, < hier V, Eus. Bd. II S. 166, 7, Plat. 

6 re BONVPlat. öde A | äAlovg &xy. Bd. II S.166, 8 und 230, 6, Plat. 8 ävev 

te APlat.; aber s. zu S. 96, 20 10 yevead.] BeoAoyias A | de A (Ö° die übr. 

Hss.) 12 -ow A 13 6v A (v durchgestrichen) H | yevöas einov A | 

ö BONV 14 oö xalös BO (ausgebess.) NVPlat. oöx @AAws O* oöx dAndes 

A | te< A | onsw A pnoı B?V pacı BION 15 ö te] eit’ (oder eir’) A | ti 

de ön ta A (dai für de) BONV örı de ön ra Thart. ra de ör) Plat. | tod < ANV 

16 views A | @v ei Av] iv wein A | Sum] di un A | oörw Aty. A, Eus. 

auch Bd. II S. 168, 5 Thart. Plat. — BONV 18 dvoau.] dearoauevovs A 

19 arooov] anöoontov A | os A iv BONV örı Plat. 19. zai yao — Aoyoı] 

xui ydag xai oi Adyoı oöroı Ön (n auf Ras.) B 20 ön BöEA ye O, Eus. 

Bd. II S. 168, 8 Plat. < NV | y’ 2prp Plat. 
Mras, EusebiusI ı 
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98 Eusebius 

NUETEPRX TÖREL' OUNE AEXTEOV vE@ KXOVoVTL, GG KIKDV TA Eoyara obdEv Av 
YALUROTOy TOLL 000 AD KLKXoDvra TaTEpa HOAKLmv Tavri TPOTT, KANAL 
Ipwy Av önep Yzav ol TTPWTOL TE xal uEyıoror. ODIE KUT@W HoL doxel Erırndeın 
eivaı Aeyeıv. | ode ye, TV 8° yo, To napanav, &G Yeol Yeoig TTokenoloı 

5 xaL ErzuBovAesbovoıv Kal uayovraı (0OdE YAp MIN), EL ye del Muiv Tolg nEr- 
Aovras mv TöAıv PuAdEeıv aloyıorov voutleıv TO Hadlms AAANA0LS KTEXdE- 
veodat. TTOMOD YE del yıyavrouayias TE HLIOAOYNTEoV abrols Hal TOLKıA- 
TEOV Kal KAAXG EXIPAG TAVTOIATTRG HERV TE XL NPOWV TTPOG GUY YEveis TE xl 
oixeloug MOTWV AM Ei wg weAAoıuev Teloeıv WG oBdels wrote TroAlmmg 

10 ETEpOG Erepw AnnyYero 000 Eorı TODTO ÖcLov, TOLXÜT« MAAAOV Aertea TrpöG 
TA TAN EUNDG Xu YEpovcı xal ypaval xal rrpsoßur£poıs Yevoukvors, Kal 
TOLG TOLMTASEYYOG TOOTWY Ava yraot&ov AoyoroLelv. "Hpas dE dsonods Oro 
vieog xal “Hpatorov Albers BTO Tratpös, HEARAOVroS TH unTpl runtonem dub- 
veıv, xal Yeonoytas doas "Opmpos neroimsev 00 Tapadexteov eis mv TeöAıv, 

15 00T’ Ev Ürovolaıg TETOMUEVAG OÜTE ven ÜTOVoL@v.” 

Zapos 6n dıa TOüTwv O PLA000Rog xal Tods Tov nalaı®v uödovs Todg 

zepl Veov xal Tas TOv uidwv Ev Önovolaus eionjodar vonLousvag YvoıoAo- 
yias napummteas eivar ÖlWöaoreı WS umret aAoywos Yu zal TV Ex Tod- 
Twv AvayWonow TNV Tod OWwTijoos Hußv Ördaoraklav edayyediLscduu, ÖNGTE 
zal no0s Tov oixeiwov AnopeßAnrtau. ödev Eneioi uoı xal Todg rraÄaıodg 
tov "Pouaiwv davuadeıw, Tiva Toonov Anaoas Tas "EiAnvızas neoi Vewv 
puoıoloyias dtonovs odoas al Avwmpeheis, uäAhov ÖE Beßraoutvas xai 

dOVOTATOVS KATAVONOAVTES, adTolg uÖdoız TÄs oixelag reoıeyoayav VeoAoylas. 
zal Toöto ÖE 001 yr@var nageortıw ano This Atovvoiov Tod "Alızapvaodws 
“"Pouxixng apxyaroAoyias' 0ÖToS yap Ev TO Öevreow ta zara "PowudAov Tov 

2 o 

»D oa 

S. 97, 13—S. 98, 15: s. die vorige Seite 

ABON(D)V 

1 Aexteov Thdrt. Plat. döoreov ABONV; vgl. Bd. II S. 168, 9, wo die Hss. 

den Weg der Korruptele zeigen | ta Eoxara] Eoxyara ye B | oVöEv äv] oöö’ 

av üv B! (verbess. B?) 3 de@v übergeschrieben A! (i. Text H) | odVÖE] Od 

na Töv Ala, N) ö° ös, oöde a. a. O. 12 und Plat. 5 -oıw A | oddE] oöüre BONV 

7 ye ONV Thdrt. Plat. < AB | re A Thdrt. Plat. < BONV | uvdo4. 
<ONV 1f. xal noıx. — üllas] xai noıxixias B 3 Exdoas navrod. BONV 

&xdo. xal navrod. A E. nollas xal navrod. Eus. a.a. O. 16f., Plat., Erußovias 

navroö. Thdrt. 9 ueiioıuev (auch a. a. O. 18)] u&AAouev Plat. 10 Eotı A Er 

BONV | waAAov A. (auch a.a.O. 19) — Plat. 11 za? <A | ywouevors 

a. 2.0.20 yıyv. Plat. 12 avayxatov A 13 vieos (auch Plat.)] Awös A 

15 nenomuevas A Plat. -ueva BONV | oöte A (oör’ die übr. Hss.) Plat. 

17 Ev önov. — 22 odoas xai < B 19 öwdaox. edayy. A = ONV (tv ÖWdaox. 

ist Subjekt) 22 Beßıaousvovs B 24 toö A. tod A 25 yao < B 

(77) 
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Praepar. evang. II 7, 5—9; 8, 1—4 99 

now@rov xriornv is “Pwuaiwv noAewg iotoo@v Ta Te üAda adTod Öufkeıoı 
zatoodwuara, drap xal Ta reol TÜVÖE, TOÖTOV yoadpmv TOV TOOTOV' 

ic’. IEPI TH2 KATA PQMAIOYZ OEOAOTIAZ 

"Ara Zyvo örı vonoı oroudatoı xal Karav INnAog erirndeuudrov eboe- 8,1 
29 \ ’ \ N 4 3 a \ \ HL > \ Pl , 

BA Hal ouppova xal 7a Öl KOXODoRV XL Ta moREpI« Kyardınv Egepydbovra 
ro” DV ToAANV Eoys Trpbvorav, nv KpyHv rormodyevog ATd Tv repl TK 
Yela nal Saıuövıa seßronäv. icpd HEV 00V xal Teu£wm ul Bouods Kal 
Eodvmv löplaeıg UOPPAG TE aUT@V XL obuBoAa« al duvaneıs xl Swpedc, als 
76 YEvog NUSV elNpPYETNoRV, Eopräs Te, brolas Tıvag Erkoro Yewv 7) duınövwv 
&ysodaı TpoonReL, al Yuolac, als Yalpovoı Yepxıpöuevor TEPOG KVIRHTLMV, 
Exeysiplag TE MD Hal TTAVNyYÜpeıs Kal TOVWV AVATALUAAG KL TTRVTE TE TOLKUTE 
ÖU.OlWG KATEOSTNEATO TWv Xpariorwv rap tols "EAAnoı voutumv. ToUg 
SE TTXPRdEdou£voug Trepl aUT@V HÜdoUc, Ev ols Bioopmulaı Tıves eioı Trepl 
KOTOV N Xurnyoptaı, TTovnpoVg xal Kvmpeiets xal doymmovas broraßav eivaı 

\ > ed - - >= 3 > \ > 7 > - 71 e > [4 xul o0y dr av Hey, AAN oVde Avdpwmrav Kyadav AElous, Aravras EEE- 
Borev xal napsoxebacev TODG Avdpmnoug TA xaANıora repl Yewv Acysıv TE 
xal @Ppovelv, umdev adrols rrpocavalas Avabıov Eritndeuun TG Maraplas 
DÜoEwG. oÜTE yap Obpavös Errsuvöuevog ONO TÜV EXVTOD TALIWV TTAP& 
“"Pouators Aeyeraı obre Kpövog Apavilwv TAG Exnvrod Yovas poßow NG EE Kür@v 
el A „ \ ’ \ fd [4 \ , 9 enıdeoewg odre Zeus xuradtwv nv Kopdvov Suvaorelav nal Xatandelmv Ev 
To dzouw@rnpi@ Tod Taprapov Tov Exnuroü Tratepa, OUdE Ye TröAeuoı xal TpRV- 

4—S. 101, 18: Dion. Hal. ant. Rom. II 18, 2—21, 1 18 oöürte — 21 

zareoa: Thdrt. III 47 

ABON(D)V 

1 ‘Pouaiwv noAews A "Pouns BONV | Ta Te aus Tade OÖ | adrtod Ö1e£eiaı 

A m (-sw) BONV 2 arao BONV äre A | tovöe] Tov B | roörov A 

töovde BONV 3 Die Überschrift in A (a. R., 1. oder 2.H.?) BONV 7 oeßa- 

ou®v BONV Dion. oeßaouara A 8 als] äo eio A 9 te A Dion. re xai 

BONV 12 xareornoavro NV -oaxro B | Tov — vouluwv] Tois xoatioroıs 

zov nap’ "EAkncı vouluwv Dion. Der Genetiv bei öuorog ist selten, ein Beispiel 

bei Dion. Hal. epist. ad Pomp. 4, 3 nn uev önoıos “Hooödrov 13 rapaöıd. 

B | als A!IH 15 oöde A (oöö’ die übr. Hss.) 15£. -Aev A 16 xai nape- 

oxrevuace BON Dion. napeoxevdaoev te A | ta »dAlıora] zodrıora« (< ra) Dion. 

17 noooavayas A (cs in ı geändert und ı darübergeschrieben, 1. H.?) HO 

noooayas BNV noooantovras Dion. 19 009x (x war 6) Ko. A (oöte Ko. H) 

20 övvaorelav BONV Thdrt. Dion. öövauım A 
Ir % 
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100 Eusebius 

yarTaL ro dcoux nal Inreiaı Yzav map’ KvIPWrTOLG. Soprn TE ode 

TAp” MUTOLG neAovelpav 7 nEvdYrnog ‚Kyeran, TUTETODG EXOUOR Kal Iprvous 

yuvamıav Ent Veols ipamıLonevors, & rap’ "ErAyaw Erıreiodvrou TrEPL TE 

Ilspoepövng Apr xl Arovboov ad ral 50x KANa ToLKÜTe. 008 Av 

W0L TIS AP” MdTOLs, KalroL SLepdapuevov Tav EIWV Non, 00 Vengophoss, 

od xopußavruaanobe, oo Parxsios Kal TERETAG Kroppnroug, OU SLRTavvuxL- 

ouoUG Ev iepots Yeav Avdp@v DV yovaudiv, 00x KAAO TÜV Tapanınolav robrorg 

TepxTeun day oBdEv, MN eÜRAKBÜT Kravra TPATTÖHLEVE yo Aeyöpeve Ta repl 

zods YeoVc, SG oÜre rap’ "Erden low oÜTE nop& Pappapoıs. xaL 0 TTAVrav 

uadıora Eywye Tedabpang, xalrep uplov OoWv EIG TNv TOALV EneinAudoTav 

29vov, olc oA Avayın ocßeıv obs narploug Yeolg ToLG olnodev vopiuors, 

oudevog eis [NAov EANAULYEV T@V gevinäv Enirndeuudrov A TTÖALG Snnooig, ö 

TroAAoLS NN suveßn ra gEiv, AK xal El Tıva Kork Ypronobg Ereionxrar LEpt, 

Tols auTöhL MuTE voulmoLg yEdNpnooev, ATLALGOLY ErBarodon Tepdpelav unduhy, 

barep Ta Tic iepäc Yeis iepd. Yuolag EV Yap och xaL Ay@vas &yov- 

oıv dvd rräv Erog ol rparmnyot KAT TODG "Poyualov yöpLoug, lepäru 8° alrıs 

avnp Dpvs xl yovn Oovyla. vol repıa&youov dvk TAv Tr6ALV OÖTOL Kumvoryup- 

TOUVTEG, borep adToLg 905, TUTOUG TE Trepixeluevor Toig oTNdeoı Kal KaT- 

auAobnevor TIPÖG TÜV ETTOUEVWV TA kungpin vEeAN al TÜHTOVOL XPOTOUVTEC. 

20 "Popalov dE av aühıyevöv oBTE unvayuprav Tıs oÜTE nrauAouuevos 

ropeberau did Tüg Törews, Toıimv Evdeduuevog aroAMv, oÜTe dpyıalaı nv deov 

a 

1 o 

1 a 

S. 99, 4—S. 101, 18: Dion. Hal. ant. Rom. II 18, 2—21, 1 

ABON(D)V 

1 deouaH. (in A bloß öeo leserlich) BONV öeouoi Dion. | nao’ A (napa dieübr. 

Hss.) Dion. | te A Dion. 2 äyeraı A Dion. reieirtaı BONV | tunertoög H i. Text 

(wie Dion.), einst auch A* xoneroög A? (ausgebess.) A? (a. R.) Ella. BR.) BONM 

3 ä] &ös Dion. | £ruteleitaı Dion. 4 za Aıov. Dion. 5 &düv N? (a.R.) D* 

Dion. deöv AHBON!D!V 6 xopvß. + oöx dyvopuovs Dion. 6f. dianavvvxı- 

ouods A Dion. -xıxouoös N -gıaou. BON*DV 7 desv < Dion. 8 noatro- 

wevd re Dion. | xal ).rta< A 9 toöos ANV Dion. < BO 10 napeAn- 

Jvdorov NV 11 noAla B | Tois] t@v B 12 ö (auch A!H)] de A® (aber, 

wie es scheint, wieder in ö verbessert) 13 noAAats Dion. | ei tıva] Exeiva & 

A (ä& übergeschrieben 1. H.) H | eneiohata]eneionyayero Dion. 14 rois — 

uedrjonooev] rois Eavrijs adra tıud vouinoıs Dion. | vouluos N (oıc 1. H. über 

oc) DV | &xßalhovoa O 15 icoäs ABONV ’Iöcias Dion. 16 “Poualovs O 

17 £. untoayvoroövres Dion. 20 adrtodı yerav B (aber 76 punktiert) N!D | 

umvayvor@v ABON (in ON zwei Wörter) DV untreayvorav Dion.;.e. 17% 

21 Evöeövxwg Dion. | ooyıdkaı ONV doyıddew A! (Punkt über v) HB, alle Hss. 

Dion. soyıdlav A® | tiv deöv AN Dion. röv d. V< BO | nach deöv + ovöe ONV 

(79) 



Praepar. evang. II 8, 4—13 101 

rors Dpvylors Öpyızomors ara vonov 7 Lapıoun BovAng. vüTug eVMaßas 
TOAG Exeı Tpdg TE 00x Erıyapıa EIm rrepi dewv xal ravra ÖTTeberaı TÜpOv, 
00 UNdEV Eotı TO EÜTPENEG. xal umdels ÖnoAdßy pe ayvoeiv örı Tav "ER- 
Anvırav ubIwv elol Tıves Avdpmroıg Xpnoınor, ol HEV Erridsinvünevor TA TG 

5 ploewg Zpya [dı& Abrımv], ot de Tapanudias Evexa ouyHeiuevor T@V Kvdpw- 
TIvOv GLUPOp@V, ol SE Tapayds E&apobnevor buyig xal deluate Hal Sosas 
xadaıpoüvres 00x dyıeis, ol SE ng Tıvög Ever ouurracdevres Speielac. 

AK xalrep Eriotauevog TADTa OUOEVOG YElpov Öumg EÜAABEG SLaxeınaı 
TPdG adroVg, nal nv Ponatov u&ddov arodeyoucı YeoAoylav, Evduuobuevog Örı 

10 T& uEv Er Toy EAANvıRÄv u5IOv Lyada uirpd TE Eotı Kal 00 TTOAAOUG SUVALLEVO 
@PErElv, MAAK uovov Tolg Eintandras DV Evexa Ylveraı.  OTa&vıoL d Eiolv ol 
METENNDOTES TAbTNG TG PiAocoptag' 6 de TOADG Xal KpıRoodpnTog ÖXAOGENLTA 
xelow Anußaveıv pilel ToDg Trepl KUT@v Adyoug xal Taoyeı Yarepov, N xa- 
Tappovei T@v YEWv WG Ev TTOAAT) Xarodxınovi« KXLALVOOUUEIWV 7) TOV ALOYL- 

15 GTWY TE Kal TaPRVOUWTETWv ObOEvöG | Arexerar, Yeois öp@v KuTK TrPooXeLLEvO. 
AN ÜTEp EV TOUTWV Tolg KUTO uOvov TO Yewpmrixöv TG PLAOGORLAG 

nEpog Koxolaoıv Koelodn amorelv, ng 08 Und “"PouiAou xaraoradtelong 
roAıteias xal TAde Nymoaunv loroptas Ka.” 

Ta u£v ö1) nagaotdvra Tols xoarioroıs TOV YLAocopmv zai Tols raAauols 
20 za nowroıs Tijs “Poualwv Nyeuoviag nreoi tn "EAinvirns Veokoyias Tor- 

adra Tv, oddau®s QvowAoylas Ev Tois neol Vewv uödoıs nrapadexoueva 

S. 99, 4— 8.101,18: Dion. Hal. ant. Rom. II 18, 2—21, 1 19—S. 102,5: 

wiederholt S. 105, 2—9; danach Thdrt. III 54 

ABON(D)V 

3 oöx A Dion. < BONV | orrederaı ONV Dion. oneveras A (ohne ’ und ’) 

H<B | töpov A Dion. uö9ovBONV 305A (nachgebess. 3.H.) H & BONV | 
08 — Eotı] & un noöoceorı Dion. | undev B | unmdeis] un rıs A 4 dvde. xono. 

A Dion. © BONV 5 dıa Adrznv [|] Heinichen (ursprünglich wohl eine Rand- 

bemerkung zu napauvd. &v.), » nach oi ö& Hein. I 90 Anm. 14 ö1’ a/Anyooias 

Dion. ovyx. — 1 &vena < B df. avdownelwov Dion. 7 ovuninod. B 

8 Ötaxeiuevor B 10 u&v» && A Dion. < BONV | zoav<B | "Eiinwırav A* 

HONV Dion. ‘EAirwwv (vov an Stelle von fünf Buchstaben, 3. H.) A? “EAAn- 

va B | uödov < B 11 uövovs Dion. | öE BNV 13 aörov BO | övew 
rdoysı Dion. 15 öo@v nach rg00x. Dion. | nooxeiueva B 16 GAR üneo 
A Dion. d)4d negi BONV 17 u&oos ANV Dion. < BO | aoxodcıw ANV 

doxodons BO änorterunuevos Dion. 20 ‘Pouaiwv tjg A (gegen S. 105, 3) 

10 

d 

11 

(80) 
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102 Eusebius 

0ÖdE Ye Tag oeuvopavels xal oopıorıxas Tepdoeiag. Muels Ye up Erreirteo 
änaE Beundnusv xal Eni Tov Toötwv EAeyyov, YEDE Tag Epumveias adr@v 
zal dewolas, TIOTE Aa oEuvov xal Veonperes EruxouiLorraı, ovviöwuer, under 
uev EE Njuov, navra 6 Tals auTov Pmvals ovyXomusvor, ds Äv ap’ aur@v 
addız TA adrov oixela zarauddoıuev. 

ABON(D)V 

3 owilöwuev A xariöwuev BONV; vgl. S.105,7 - 4 rais adraisB 5 xara- 

uadoıucv Mras -Iwuev hier die Hss., aber vgl. S. 105, 9 und S. 22, 24; 24, 11f. 

und 14; 88, 7 und 16; 95, 16; s. das Sprachregister unter 2b. Subscriptio 

in A edayyelxnjs noonapaoxevjig B, darunter die stichometrische Angabe 

(s. Einleitung 8. XIV). Keine Subscriptio in BONV 



[>11 

10 

15 

— a 

1 

TAAE TO TPITON IIEPIEXEI ZYITPAMMA THZ 

EYATTEAIKH2 IIPOHAPAZKEYHZ 

a’. Ileoi vis “EAirwaw gvowns Beodoyias. » » 2... Kap.1. S.106, 9 

ß’. Heoi t7s Alyunriov aAlmyooovueons Beoloyias. . .» .» » .» Kap.3.8. 111,18 

Di sh neo TOVHONEDI. u le ee een ae na 814,13 

d’. "Ort Tim näcav dvapoodv TNS TOONIXNS adrav dewoias Eni uova Ta pawoueva zart 

oboavov dotoa Eni Te ÜÖwe xai nöo zai Ta Aoına uEoN TOD x00U0V uerijyov 

Kap.4. S.116, 8 

€. "Ortı xai Taüra ndong ÜnNoxe ueora xartayvaoews » » » . Kap.5. S.120,1 

c’. "Orı zai Ts pyvoıwrigas adrov neoi Beov Bewplas ebAoyws dvaxwonoavres nv 

povnv zal amd Beoroplavy mooetufoauv. » .».... Kap.6. S.121,1 

E. "Onolas oi veoteooı T@V PıRocöpav Tols nıeoi Bewv uvdoıs ovvenietav altıoloyias 

Kap. 7.S. 122, 23 

n. IIsgi tig naluäs tov Eodvwv zataoxevis - . -» » -» - . . Kap.8.8.124, 11 

©. "Ertı neoi Ts dAAnmyooovusvns “EAkrwav zai Aiyurriov Beoloyias Kap. 9. S. 126, 1 

U. "Eieyxos al avaroonın tig xal Todrwv Peßraousvns anoöooews . . 8.128, 10 

a’. Otı Tas uvdıras neoi Bewv Öimyrjosıs airoi did TOV olxelwv Xonoudv ol adrav 

Deol xvooÜvres Aneldyyovra Evavria nıodatrovres Tois pı)oocöpoıs Kap. 14. 8.151, 16 

20 ıB. "Otı xai Tas Tav YıAooopwv Bewolas Beßaodcı dıa T@v xonouav Evayriwg Tols 

negi aurav uvdoıg AAAMYyOooöVtes. .» » .» 2... 0... Kap.15.S8. 154, 14 

ıy'. "Otı Tav dövvdrwv nepvrev TA uEon TOD xdonov 7) Tas Beilas Övvausıs yontizals 

avayraıs zadeirsodaı zai dia xonouav Tols Eowrooı Beonisew Kap. 16. 8.156, 1 

ıd'. "Orı Öauuovirns Eveoyeias navra Ta Toıdde uyyaveı . . . Kap.17.S.157,1 

ABON(D)V 

2 TO — ZEYTT. A neoıeyeı TO rolrov Bıßkiov ONV negıeyeı TO To. eday- 

yelıov B 4-24 Ziffern in ANV < BO 7 rooms BONV noopntixns A 

8 &Eni te BONV Erı de A 11 eöAoyws BONV eduxeoos A 12 nooeriungev B 

13 owvele&av B 17 2x2 = B 18 neoi deov BONV rn. tav9. A 19 xvooVv- 

tes <B 20 av! < B | Beßawücı A Eßeßalovv BONV 22 nepvxe ta BONV 

nepvrev elvaı (<Ta) A (aber S. 156, 1 nepvxev Ta) 23 zadeixsodaı A uedEr- 

»zodaı BONV (aber 8. 156, 2f. cd. bloß V) | zai < A 





5 

10 

15 

IR 

Ta u£v napaotavra Tols zoariotoıs TOV YLloodpwv zal Tols nahaıols xai 1 

nowroıs tig "Pouaiov yeuovias neoi vs "EAAnwirig Deokoylas toraöta Iv,#? Vie) 
oddauds pvowoAoyias Ev Tols repi Yewv uödoıs napaderousva oÖdE yE Tag 
oEuvopavels xal 00PLOTIXAg TEeoboeias.  Nusls ye un Eneineo ünaf w@oundn- 
uev xal Ei Tov Tobtwv EAeyyov, PEDE TAGS Eoumvelas adt@v zal Vemoias, 
Ti note üpa oesuvov xal Veonpents Eruxouilovraı, ovviöwuev, under uev EE 
Nuov, navra ÖE Tals adr@v pwvals 0vyxowusvoL, @S Av rap’ aut@v addız Ta 
aurov ceuva zal AndoonTa zarauddoLuer. 

Movoioıs uev oöv xal ülloıs T@v Yılooopeiw Enayyeikoukvov noAds 
nEgl TOUTWV Elonxtaı novos, ÖLapdoovs TÜV adrav Eedonorkoylas nenom- 
uEVOLS Xal TO napaotav xal ÖdEav Erdot@ Toür elvaı TO AAndEs Anıozvorloue- 
vos‘ Euol ÖE E£apxel Tas Anodelkeıs ano Tov udAıora dLaparav zal näcı Tols 

YıAooopoıs yrwoiumv #AEos TE OÖ uıxo0ov pılocogias ao’ ” EAAnow ünevnvey- 
UEVOV Tapaoxelv. orv now@tov Aaßav avayradı Tod Kawwvewg IlAovrao- 
40V Tas Teol TÜV nOoHRELUEVOV Ypwväs, Ev als oeuvoAoy@v TapatgEneı TOÖg 
uödovs Ep äs pnow elvar uvornoWwWöes VBeokloyias' üs ÖN Exrxalüntwov Tov 
uev Awovvoov iv uednp elval prow, odxEtı Tov Öno Ts iotoplas Ev TO 700 
TodTov ovyyoduuarı ÖeönAwuevov | Yyntov Avöoa, tv ÖE "Hoav tiv yauı)- 

2 Ta — 9 xarauadoıuev = 8. 101, 19—8.102, 5 18f. &9 — ovyyo.: 

S. 82, 10—S. 83, 8 15—S. 106, 5 (Hera und Leto): danach Thdrt. III 54 

ABON(D)V 

1 Überschrift nach der Inhaltsangabe: T A, Eöayyeklms noonaoaozevijs 

BıßAlov toltov (am oberen Rand zöuos IT’) V, keine in BON. Danach roooluıov ONV 

ZVAB + a (beides 1. H.) B | & rois <A | uödovs A 6 xait 

=ENV. 7 ovvxariöwuer B (vgl. S. 102, 3) | uev < A 9 zarauadoıuev A 

(oı auf Ras. 1 Buchst. 1.H.) H zarauddwuev ONV uadwuev B 10 7. gıJo- 

oopav Enayyehouevov B 11 dıapoows O | tüv aörav AB tüs aörav NV 

Toös aör@v O | eonaıh. AB eioeoıA. OV eigeoıwA. ND; vgl. 8.94, 12f. 12% 
aAmdes B rail. ONV dAndesA 12f. amıogvorlousvos BONV Erıog. A 15 noo- 

tov A noortov BONV 17 &p’ oös NV 18 yaoı (7 von 1. oder 3. H.) 

A gacı H | oöxer < A 

© 

2 

(83) 
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106 Eusebius 

Aıov ivöoos zal yoramos ovußiwow" Ei’, Borneg Erıkeinousvos TI ANO- 

ödoews, Ereoav EEng Eruovvayas ioroplav iv "Hoav oöxerı &s TO NIOOTEDOV, 

aAAa TI yiw ovoudke, Andy ÖE nal vörta TV Anto" al nam Tıv adııv 

17 Amroi gnow ebvaı tiv "Hoav ei Eni tovtoıs eioayeraı adrd 6 Zeös 

eis Ip aldEoıov Ödvanır AAAnyogoduevos. xal ti ue del Tadra nooAau- 

Bavew, adtod nagdv dxodoaı Tod Awögös ÖbÖE ws Ev ols Eneyoayer llepi 

zöv v MMaraic Auıdeanv Ta Aavddvorra Tods noAloös TMG Aropenjtov 

eol Dewv YvoıoAoylas Expalwovrog' 

a. IIEPI TH& EAAHN2N DYYIKHL OEOAOTIAZ 

“Or uiv odv A rad puorodoyia zul rap’ "Erdnsı xol Bapßapoıs Aö- 

yog Tv Puoindg Eyxexalupuevos ubdorg, Ta TOMK I1 alvıyuarwv xal Uro- 

voröv Irixpupog, zul muornpiaäng Heoroyla TE Te Anrobueva Tiv OLYWHE- 

vav <droapeorepa Tois: TToMAoig Eyovra Hal Ta ory@peva TÜV AndoLuEvwv 

Smorrörepe, Hurkördov Eorı rols Oppinois Eresı xal Tolc Aiyurruaxots 
\ 12 [4 s ! \ € \ x \ 3 \ \ \ ’ 

15 al Dpuylors Aöyoıs' uAALOTE BE OL Trepl TAG TERETAG OpPYLXonol al TA Spmueva 

2 =) 

ovußorınag Ev reis lepoupylaus Tmv T@v TaAuLEV Eupalvei ÖLKVOLAV. olov, 
ed \ \ Fand > [4 , IV > ’ 6 \ 7 = 

va. u uonpav av Zveornaörav Abyav Badtlopev, ob vontLouar oUdE A&Loücı 

yorvoviav elvar rpds Arövooov "Hpa puRdosovraı SE ovunıyvovar Ta iepa 
\ \ ’ 4 € 4 > ‚ \ > ’ \ ı x 

ya as ’Adnvmaıv lepetas dravrmoas paalv KAANAALG pM) TTPOORYOpEDELY umde 
ed \ > x - 2 > 4 [A > \ \ \ \ 

Bis xırröv als tb ıng "Hpas eloxouileoden TEevog, od dL& Tas nudınag zul 

10—8. 110, 5: Plut. de Daed. Plat., fr. (VII 43—48 Bernardakis), nur 

durch Eus. erhalten 10-16 s. Kern zu Orph. fr. 300, 29 

ABON(D)V 

2 Emuovvayaı A | ös A (übergeschrieben 1.H.) H < BONV BecA< 

BONV. Vgl. Eus. dem. ev. VII 3, 34 dAAmyogowr’ dv Eni Toomovs änmvels xai 

ayolovs 9 Die Überschrift in ABONV 10 gvaıoA. BONV gılooopla A 

11 Eyxexaivuuevos Mras &xxexaA. BON (das 1. x versuchte die 1. H. in y 

hinüberzuführen) DV &yysyoauusvos A Eyxexovuuevos Gaisf. | xal öi Duebner 

12 Erlxovpos] anoxo. A 13 doap£oreoa Reitzenstein, Poimandres, Lpz. 1904, 

164, oap&oteoa d. Hss. (nur V oap£orteoov) | &yovoa Wyttenbach. Konstr.: &xovra 

iv, d.h. und daß das, was ausgesprochen wurde, für die große Menge noch Un- 

deutlicheres hatte... 14 ünonteo« B | »ataönAov A Ööniov BONV | &otı toig A 

&otiw Ev rt. BONV | ’Oopaıxois A 16 rais] re A | tiv re A | nalaıov A 

nacov BG (O unleserlich) NV | olov — S. 107, 3 oauacıw < B 18 eivaı ONV 

ZA | pvi. de ONV xaip. A 19 icosias ONV ac (davor Ras. eines oder 

zweier Buchst.) A ds H | paciv V pnoiv AON | un = NV. 20 xould. NV 

o a 

1,1 

a 19 



Praepar. evang. III prooem. 4—5; 1, 1—4 107 

oruapmdcıs InAorunias, AAN drı yaundıog uev N deög za vuupayayös, Krpe- 
nes de TO wedberv vuuplors xal yduoıs Avapuoorörarov, @s anaoıwv 6 Ilikruv' 
Arparronocia yap rapaynv Eurorei xal Vuxats zul omuacıy, bp’ Ns | Krdaore 
xal meriavnueva HLlodraı Karls TA OTIEIPONEVE XaL RUVloroueva. TaAıv ol 

5 Ibovres "Hpa rrv yoAnv 00 Xadaytlovoıv, KAAK Xatopbrrova: apa Tov Bwuöv, 
os dEov Kduuov al &KyoAov xal Xadapebouoav OpyYig Hal TriRplas Inkong TV 
uvanrdg ral Kvopos eivaı ouußlmwarv. 

Todro 34 Tb aupßorıxdv eldog Ev Tols Aöyoız Xu ToLlG HLdOLG Eotiv MÖR- 

Aov. olov toropoücı nv "Hpav Ev r7) Eößota« Tpeponevnv Erı napdevov Uno Tod 
10 Ards Marivar al daxonıodelsav Evraddı npünteodar, Kıyampavos aörors 

LOYov Erloxıöv Tıva xl Iarapov KOTOpUN Trapaoyovrog. EIMOUENG dE TiG 
Mexptdog xark Cnencıv — Tv 8& "Hopas run — nal BouAonevng Epeuväv 00x 
gay rov Kıdaıpava roAunpayuoveiv obdE TW YWplo rpooKyeıv, @G Tod Arös 
Excel TY) Amrot ouvavaravouevon xal auvdLarotßovros. AnEedoVong de TG 

15 Maxptdog, obro töre nev Suadadeiv nv ”Hpav, Öorepov de 77 Anror yapıy 
Arouvnuovehovoav Öpoßmpıov HEodaxı zul obvvaov, worte xl Anrot Mouxta 
reodVsodar rıves d& Nuytav Aeyouorv' onualveran dE Ev Eratepm Tv Ovoud- 
TWv TO xpbpıov nal HLaderndög. Zvior Se try ”Hopav aurnv Exei Two Aut Ardpa 
Guvoücav xal Auvdavouoav oürw Yacı Anta Nuytav rpoonyopeüodau" pave- 

20 EWV SE T@v yaumv Yevouevav xal repl rov Kıdaıpava pwrov Evraüdx al 
ras IMaraıas Ins Sulos Avanarıpdelong "Hpav Teretav xai Taumdıov auranv 
TPOGKYOPELIMVOL. 

Oi d£ puoın@s LÄMAOV xal rpenövrwg broraußavovres Tv HÜDOV DÜTWG Eis 

76 adro N Anrot ouvayovoıv nv "Hpav' rn ev Eorıv 9) "Hpa, vadarep 
25 elomraı, vbE 88 9 Anto, ANI@ Tız 000x T@v eig Umvov THETTOUEVWY, VOL ÖE OLOEV 

S. 106, 10—S. 110, 5: Plut. de Daed. Plat., fr. (VII 43—48 Bernardakis) 

1 anoen. — 4 xviox.: Anspielung auf Plat. leg. 775b—d 

ABON(D)V 

1 yau. — wug. A y. u. zalv. 5 d.NV y.u.xalv.609.0 2 6EAV 

(* übergeschrieben) < ON | To uedvew vuup. A v. To ned. ONV | davap- 

uoorörarov] avaouootov AH 3 yap rap. A yap pnoı ao. ONV 4 öıdowvraı B 

5 ’HowB | od xartayit. A (B über r, 1.H.?)H 08 xadayıad. (so!) B oix ayadıad. 

ON (i. Text, od xadayidovoı Al. H.) oöx ayadilovow DV | nraoa] meoi ON 

6 zav] tjs ON S06EA Sf. Zotiv uällov Aw BONV 10 adrois < O 

11 uvy. Enlox. va A Eniox. r.u. BONV 13 tw KıdauwaB 16 MovxiaBONV 

noryeian A 16f. Mvx. — Nvxiav <B 17 noo0dVeodauu O 17F. To ovönarı B 

19 xai Aavd. < A | oörw] adro A | yaoi A. A — ONV gaoi B 21 "Hoav] 

"Hoav Nvxiav Al 23 önoAaußdvovres ONV -vorra B ünolaßovres A 24 -oıw A 

(84) 
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108 Eusebius 

orıv Ko nANv axık yrig' drav Yap nAnoıdoace. Tal; duouais Kronpüdbn TOv 
Mıov, Avariaruvouevn werKlveı Töv KEpa, Kal Toüro Eorı TO Erdeittinov ON- 
oImux rav navosArvwv, drav TIG GEANYNG Trepıpeponevng 7 oxıd hs Yig Ent- 
Vadon xal dLandoAncN TO YEYYOG- 

5 "Orı d& odx &Mn ig Zorıv vns "Hpas rn | Ant, uadorr” Avewevde mv 5 

”Aprenıv Hy nov Yuyartpa Anroüs xarodpev, MA ra Eifelduiev Trv auTmVv (85) 
övoudlonev“ obxodv re "Hpa vol H Anro 800 elol niäs deoü rpoomyoplaı. 
ray, &x uev Anroös 6 Anörrwv, &x d8 "Hpas 6 "Apng yEyovev, ua de Eorıv 
&uporkpwv Sbvanıs, nal erde "Apng uEv SG Aphyav Tols xara Plav xal 

10 uAynv ovurTanaoıv, "ArtöMaV BE OS ITaMATTWv xal KToAbay T@Y Trepl OWL. 
yoomuarınav adv Tov Kvdpwrov. dıd xal TÜV EUTUEWTATWV AoTpav zul 
rupıpAeysoratwv 6 uev Mıos AnoMmv xerdnra, 6 de nupposuöng "Apns db 
Erwvöunorat. xal oUx Krb rporou Eoriv Thv aurnv Yeov T’aumdıov Aeysodaı 
xal unrepae Eiteidulos Hol MAlov voulleodaı. yauov neEv Yap TEROG yYeveols 

15 &orıv, yeveoıs d& 1) els HArov aa Pos Er orbroug Tropela. Kal KaAög 6 Tomeng' 

Adr&p Eneidh Tov ye noyooröxog Eideldvra 
- 2Edyays npb Pbwaode nal Meilou Idev abyAc. 

ed 6 nomrhs TH uEv npo9eosı nv abvdecıv ZdAubev, Zupalvav ro Beßıianop£vov 
NG Adivos, TEXog SE Tg yeveoswg &nolmoev MArov Idelv. 00Xo0V 1 Kürn eds 

20 Erolmoev xal Yauov GUveAdelv, iva YEvEOLV TTAPXOKXEUKEN. 

S. 106, 10—8. 110, 5: Plut. de Daed. Plat., fr. (VII 43 

16f. Hom. Il. XVI 187£. 

48 Bernardakis) 

ABI(von 11 äortowv an, s. Einleitung S. XXIVf. und XXVII) ON(D)V 

1 ziAncoıaoaca (auch H)] mAnoıdoaoe (vr 3. H.) A | anoxoöyn BG 

V (© verloren) ävaxo. A ünoxe. ND 2 Töv xxxx atoa B 3f. Erıpadonı A 

5 nach „ A.: öVo eioi wäsg deod nooonyoolaı (aus 7) getilgt nO 6 Eileidviav 

BV Eindviav A Eirhderav O aAnderav N (Eileiderav 2.H. a.R.) D (ei über 

a,'1.H.) 7 te — AntoAB "Hoa te xai A.O "Hoav tyv xai A. NV | övo 

— nooony.: insofern Eil. auch als Tochter der Hera gilt, s. Hes. theog. 922, 

Pind. Nem. VII 1ff. 8 vv AO I 0 um A 10 anoAxvwov A anoA- 

Avov H* (das zweite A getilgt) 11 Eunvosorarwov B | xail?] zai av A 

12 neowpAey. A (v über dem ersten e, 1.H.?) H | zwoopoeöng A (vgl. ueia- 

vosıöjs) voosıd. BONV rVoBeıs (d. i. augosıs) I 13 Evavöuaotaı BONV | ano 

toonov Gaisf. (‚„malim“; vgl. Plat. resp. 470b, Theaet. 143c, Soph. 225a), 

anortoonov A! (daraus dnoroon@v und anoreonov, 3. H.?) H üäno Toonwv 

BIONV | -w A | deav A 14 Eiindvios A 14f.Eorriyv. I 1595 <AlI 

| xalös 6 n. Al xal. Epn 6 n. BONV 16 Aötap AV ardo BION | ENELÖN 

(auch H) < A* (übergeschrieben 1. H.) erei OÖ | EiAndvi (danach zwei Buchst. 

ausradiert) A EiAndvıa H. 17 zoo <V | noög pdovg Ö£ I noös paog de BON | 

eldev I 19 ı) adros O ei auto l 20 -ev A 



Praepar. evang. III 1, 4—7 109 

Ast d£ towg xal röv eundeoTepov nüdov eireiv. Aeyeraı yip 6 Zeus, Tüg 
"Hoas adr@ Stapsponevng xal unxerı portäv eis TO abro Boudonevnc, WAR 
APUTTTOUONG ExUTNV, Kunyavav xaL avanevog "Adadxonever To Kbröydovı 
GUvruyElv xl ÖLIRyIMvaı Oro Tobrov Ws Eanarmteov nv "Hpav ound&uevov 

5 yauelv Erepav. auvepyodvrog dE TOD "AAmdrou£voug xpboa. TEUöVTas abrobs 
EÜHTERVOV AAL TLAYAAANV SpUV HOPPWOAL TE KUTNV XL KATXTEiiKL Vullpıröc, 
Axıdainv Tpooayopeboavras' eita oUTwg Avaneiteodaı yev Tov Önevaov, | 

\ \ ’ \ 4 ' > \ \ \ ’ \ 

rourpa SE noutleıv rag Tprravidas voupacs, abAo0g de zul aauoug rhv Boww- 

Tiav TTXPROYELV" TTEDRLIVOUEVWV de Tobrwv ouxerı nv "Hpav xouprepeiv, Ma 
10 Karaßioav Ex Tod Kıdaıpavos IMaraa<ti>dav KüTn Yuvamıav Errousvav, 

€e > > - \ 4 [A > . \ \ 4 \ - ’ 

in opyis ral Indorunias Yeovaav EAdELV rpög Tov Alx xol Tod TAdouaTos 

PRVEPOD YEVOUEVOU ÖLAAAKYELGAV HETK XAap&s Hal YEAWTOG KÜTNV vUHDAKYWYeELv' 
rıunv de To Eoavo rpoodelvar xal Autdora Tr Eoprnv rpooayYopsücat, KATa- 
xaxlonı dE Öuwms MüTO xatmep Aıuyov dv Oro ImAoruriac. 

15 “O uev oüv nüdog Toroürog, 6 de Aödyos abrou rowöode" "Hpas zul Arös 

ILXPOPA Hal OTAcıs ObdEV KANO TAN OTOLyElmv Suoxpaoix xal TRpAXOG Eorıv, 
ed > ’ [A — \ [A > \ \ > [4 \ 

OTRV KAANAOLS UNXETL OUUUETENTAL KAT KOCUOV, AA XL Avmuadlıs Kal 

TpRXbTNTOg Eyyevouevng Övopaynoavra Alan TNv xoLvaviav xal Piopdkv Tav 
OAWv Arrepyaontar. &v nev oDv 6 Zeig, Toureorıv 4 Hepun ra Tupweng dbva- 

20 us, alrlav rapaoyy TNG Stapdopäs, abyunos nv yTv narodaußaver, Liv Ö8 
repi nv "Hpav, roursorı nv dypav xal nveuuarınıv pbaıv, Oßpis Tıs 9 
TTAEOVAOUOG yYevnraı, pedua AAdE Tod xal ouvaußpnoev al xarexiuoe 
TA TERVTE. TOLOÜTOL ÖE TLVOG YEVOHEVOU XL TTEPL TOUG TOTE Xpovoug xal UKALOTE 

n [4 [2 € - DER x ’ NEE ’ > , ns Borwrtas Budıcdelong, @s rpirov Kvedu To redlov xal N rANUUUp« Eim- 
25 Dev, 6 uEv E& eldlaG KXoolLog TOD TrEPLEYOVTOG Öyövora al HLXAAayN Tav 

S. 106, 10—S. 110, 5: Plut. de Daed. Plat., fr. (VII 43—48 Bernardakis) 

ABION(D)V 

1 Ad — 6 aörmmw <B 4 oxeyauevov I 5 ’Avadx. I | Teuövrog 

aödtod A 6 eixrdavov TONV Exreavov A 7 nach dÖuevaıov + (durch Punkte 

abgegrenzt) Taunkıos @ön BON 86 < I 10 zöv + vor IIA. BIONV | 

Illataua<ti>öwv Mras (vgl. Steph. Byz. unter I/Aataal) IIlaraadwov A 

(aı« auf Ras., übergeschrieben «ıd, beides 3. H., a. Rand ITiAcraıd 3. H.) H 

(der zweite Teil des zweiten « auf Ras.) ITAareiöwv BONV ITAaraudwv 

I und d. Herausg. außer Giff. 13 zoodewaı I 14 öno] ano A 15 Toıo- 

ode] tuoüros A 17 rü xard A | dArd zui BONV dA1ä AI 18 Avca B 
20 ötapdooäs ABONV ütapooäs I Hkl. 91 unter Hinweis auf 16 duap.; 

aber vgl. 18 und S. 110, 4 | öralaußaveı I | öE] re A 21 neoi tiv Öyoav I 

22 owvoußoenoev A -Bonoe BION (w aus o, Acı [so!] vor u getilgt, alles 1. H.) 

DV (vgl. zaroußosioda:) | »ateivoe A 24 nowrov aveöv] rooreoov Epv A 

"25 eddias] eödelas ONV | Tod neoıeyovrog Atmosphäre | öuovoiaı Al, daraus 

öudvormı (At?); öuovora H (ohne Akzent) | öıallayn) A 

(86) 



110 Eusebius 

YE@Vv EAEXIN, TrpWTOV BE Aveoyev Ex Tig Yic TÜV Purav H) dpüg nal abryv 
Nyarnoav ol &Kudpwrot, tpopYs Blou al awrnplov dLauovnv TTaP&CYoÜCavV. 
00 Y&p övov rols eboeßeoıv, @s “Hotodös pnaıwv, MK aa rols brroreıpdeicıv 

ens pVopäs 
5 "Axpn uev Te pepeı Boddvoug, uoon dt uEeilooac.” 

Tavta uev 6 IlAovtapxos. Nuels ÖdE Eyvmusv Ex TÜV nagaredeıoav 2,1 
6 m e) [4 _ 

aöro yaviv | @s äga zal 7 dayuaorn zal anöpenTos pvoıoAoyia tis "EA- (87) 
Aids DeoAoyias Velov uEv oVÖEV oVdE Tı ueya al Veonpents al Tg 

avaraosws Afıov EriyEro. üxnxoas yap rıw "Hoav Tote uev yaumAıov 
10 dvayopevousrnv xal Tv Avöpös xal yvramzos ovußiwow ÖnAodcav, Tore 

de iv yiv nalıv "Floav ovouadoufnv, Tor& Ö& Tv Öyoav odolay, Tov d& Aud- 
vvo0oV Eis TIV uEdnv uetevnveyuevov, Eis vörta Ö& tiv Anto xal Tov TAuov 

> > [4 N > x N \ + > x \ x ’ 7 

eis "AnoAlova xal abrov ÖE Tov Ada eis Tv degunv xal nvon@ön Ödvauın. 
00X0DV I0S TN T@V uVdmv Anoeneia xal 1) Öoxodoa oeuworeoa Öunynoıs 

15 xal pvoLoAoyia oÖx Eni Tıvas oöpaviovg vospüs zal Velas Övvdusıs oÖÖ Erin 
Aoyızas xal dowuaTovg Avfjyev obolas, zato ÖE dAıy zal aötı eis uEdas zal 
yayuovs xal Avdonreıa nadn Eis TE mög xal yij zal MAov zal Ta Aoına Tijg 
Ülns oToıyela xareotoepev TA uEoN Tod x0cuov, zal Adov Veonolodca 
oÖÖErV. toöto de xal 6 IIAatov oldev. ÖuoAoyei yoöv Ödiaoonönw Ev Kou- 4 

20 TÜAD undEv AEov TV bowuEv@v TOD K0OUOV UEOWVY TOÖS NOWTOVS TV ED € 
\ 2 [A > [4 > [4 [4 \ \ 7 \ > > — 

tv "Eiada Avdonnwv Eyroxevar, uovovs Ö& Veods eva ToÖs &v odoav® 
PWoTioas xzal Ta Aoında TOV pyawousvov voulcat. Aeyeı Ö° oöv DÖE roos 
AEEw" 

[8) 

ou 

S. 106, 10—8. 110, 5: Plut. de Daed. Plat., fr. (VII 43—48 Bernardakis) 

9 Hes. op. 233 

ABION(D)V 

1 &Aeydn] EAeyxydm A! (darüber Eieyxdn 3. H.) &Aeyyd7 H | ÖE äveoyer] 

öıaveoyev A | aveoyev — 17 NAıov zai <B | &x — pur@v IONV & T. go. ric 

y. A 2 owrnoiov (Heil, s. Plat. ep. VIII, 354b, oft im NT) A owrnoias 

IONV 5 te] roı I af. ueson — Taüra < A 6 uev ö IIR.] ueraoxos A 

9 avaracews Vig. unter Hinweis auf S. 165, 8 (= ®eopooias, also geistige An- 

spannung, Begersterung; ich verweise noch auf Philodem. ITeoi napenclas 

fr. 60 [29, 9 Olivieri], Dio Chrys. 34, 40 und Eus. dem. ev. III 5, 54) äva- 

oracewg AIONV Enuoraocews Toupius | "Hoav] "Hows I 10 noooayoe. 1 | 

xai? < A 11 zaw < O | tiv "How I | oroualew OÖ | tov] rore ONV 

12 Anroi (ot auf Ras. 1. H.) I 13 de AI ye O re NV 14 noös — 

anoeneia ITONV n nowrn T. u. anopenesıa A 16 avjyev IONV (vgl. im 

folgenden xar£&otoegev) dvnyaysv A | adrn de A | xai® < ONV 18 -pev A 

19 ö2] &° oöv A | yon» A 6° oöv BIOV d& ND | AI (vel. S.37, 13 und $. 130, 10) 
ev td BONV 20 r.x. ueeovr <A 21 avde. yevoucvov A | Eyvoxocı B | 9 <E 



Praepar. evang. III 1,7; 2, 1—7; 3, 1 111 

“Datvovrat wo oi rp@roı Toy Avdpanwv repl zyv "EMAKSK Tohrous 
[£ \ \ € [> KA = \ Far , er \ Wövoug Tous Yeolg Myelodaı oborep vüv oAdol Tav Bapßapwv, AArov xal 

GEANvNV xl YYv xal Korpa al Obpavov.”” 

"Alla ta uev "Eiinvıza Toraöra. löwuev ÖE zal Ta TodTwv nalaltara‘ 
=. x x > 7 \ => [4 \ \ „ x (rd \ \ 14 

jv de Ta Aiyödntıa. tv ’Ioiv pacı zai Tov "Oo Tov NAov zal tiv oehıj- 
vrv eivaı xal Aia Ev To dıa navrwv Kwgoöv nveöua, "Hoarotov ÖE To zöo, tiv 
öE yiv Anuntoav Enovouaoaı Axsavov Te To Öyoov voulLeodaı ao’ Alyurriors 
za Tov rag’ avrols notauov Neilov, & zal Tas Tor dev Avadelvaı yerkosız 
Tov ÖE dEoa paolv adToüg noooayooevew ’ Adrnwäar. ToVToVg ÖE TOÜG evTe 

10 Veovs, tov "Adoa AEym zai To "Yöwo To Te Ilöo zal rıjv I zai To Ilveöua, 
zıv näcav olzovuernv Erınopedeodar, üAkote Ülkws eis uoopas zal lödas 

’ SC 

AIOOTv TE zal navroiwv Edav oynuarıLousvovs, zal Todtav Öumvöuovs ao” 
adrols Aiyuarioıs yeyovevar Üvntovs avdoonovs, | "Hiwov zai Koovov zai 
“Peav, Erı de Aia xai "Hoav zai "Hoaıorov zai “Eotiav Enovouaodevrac. 2 = 

apeı ÖE xal Ta nreoi TodTwv nAaröteoov utv 6 Mavedös, Eruretumucvwc @ / » 
-_ > 7 _ 27 

ÖE 6 Awöwoos Ev 7 nooAeydeion aöTod Yoapn BÖE ws iotoo@v zard 
[3 S [3 = « S 

AeEw 

or 

De 3 or 

ß'. UEPI THE AITYIITIQON OEOAOTIAE 

1 

(88) 

“Todroug de Toüg Beodg (T0v "HAwv pnoı zal iv einvnv, ”Ooııv 3,1 
2 o övras zart’ Aiyvntiovs zai ’Ioıv) Tov aburavre xöoyov Loixeiv Tp&povrds Te 
ua MÜEOvTaG Ava. TpLuepEGıV Bpaxıc, Kopkro xıvHaeı TMV Teplodov draprı- 
Cobonıs, N TE Eapıyf) nal Yepıvf xal yeınepıvf' Talras 82 Evavrımrdmv 

1-3 Plat. Crat. 397cd, von Eus. auch S. 37, 15—17 (ausführlicher) und 

S. 130, 10—12 (kürzer) zitiert 4-17 vgl. Thart. III 44 19—S. 114, 10: 

Diod.S. I 11, 5—13, 2 (19f. tov — ”Jow Bemerkung des Eus.) 

ABION(D)V 

1 r. avdo. neoi: s. zu 8. 37, 15 2 roös AT< BONV (s. zu S. 37, 16) | 

oioneg A 83 oeAjvm] uw B 4 nalalreoa HKkl. (vgl. S. 121, 4) 6 eivar 

hier A, nach jA1ov BIONV | da < A | xweoöv BONV zwoöv I xwolov A 
7 vonit. BIONV övoualeodau A S rov Neilov BO 10 ztov< B 11 zw 

nacav AI = ONV näacav B 12 öuwvvuws BONV 13 avdo@novs BONV 

ävöoas AI 14 Enovouaod. AI (vgl. 7) Zrı ävovouaod. B övouacd. ONV 

15 öe] te A | Mavedos BON -dos (o vielleicht aus ») V 18 Die Über- 
schrift in ABIONV | Veoloyias A gvoioAoyias BIONV 19 "HR. del | 

oeinenv 

pnoı] paoı B (üplorayraı Diod.) | %eA.] unvmv B (beides 1. H.) 20 övras 

ONV övra ABI | xar Aiy.< A 22 xal deown < A | öE] Ö BINV 

b 



112 Eusebius 

AIANAKLS TNV Pboıv EXoboag Anaprileiv TV Evıauröv Kplory auupwvia. You 
dE ovußaMeodaı Telornv eis TYv TÜV anavrov Imoyoviav av Heav Tob- 
TWv TOV HEY TUPWOOUG Kal TIVEÜUATOG, TNV de Dypod xal Enpod, xoıv?] 8° &upo- 
TEPOUG KEpOS' xal HR TOUTWV Tavra yevvächaı xal Tpepeodar. db Kal To EV 
Krav oua TG TÜV 5Amv Pboewg E& AAlou xal oeAhvng draprileodar, & BE 
TOUTWY EP TEVTE T& TPOELPNHEVA, TO TE TTVEDUA Kal TO TÜP <> To Empov, 
Erı de To Öypöv nal TO TeAevralov TO Kepidss, VoTep Er’ KYdpWToU KEPaAMV 
Kal yEipaS nal Todas Kal Ta KK Epm xartapıduoünev, TOV K&TOV TpoTTOoV 
TO OWUNX TOD KOOUOU GUYXELODAL TA EX TEV TTPOELPNLEVOV. TOUTWV d Exa- 

10 0rov Yeöv vouloaı xal TTEOONyYopLev LdLav Erkorw Yelvar xarKk TO olxelov ToUg 
TPWTOUG ÖLXÄERT@ XpNoaneEvoug dimpdpwusvn tav xar’ Alyunrov dvdpmrav. 
To uev olv rveüun Alta rpocayopeloaı nedepunvevousvng TYG Aekewnc‘ Öv 
alrıov dvra TOD Wuxıxod Tols Lwoıg Evöuioav ÜTKPXELV TTEVTWV OlOveL TLva 
TTATEPX. GUUPWYELV SE TOLTOLG Parol xal TOv Erıpaveotatov ray rap’ "ErAnoı 

15 TOWTOY ErL TOD YEol Tobrou Acyovra' 'narnp Avpav Te Yewv te’. To de Trüp 
nedepumveuöuevov "Houorov Övoluaonı, vouloavras ueyav elvaı Heöv xal 
TOR ovuß&deodar Träoıv EIG Yevsolv TE xl Terelav adEnorv. mh de yıv 
HOTEP AKyyeiov TI TOy Yuouevav drroAaußkvovras umtepx TrpooayYopeüoar‘ 
ar robg "ErAnvas dE Tabımv rapaninotos Anunrpav noreiv, Bpayb herare- 

20 Yelang dık Tov Xpovov TrG Ackewc. To yap raraıöv Ovoualsaden YAv uN- 
Tepa, Hadarep al Tov "Oppean Tpoopaprupeiv Aeyovra' 

a 

T7 unmmp ravrov, Anuntnp rAouroddreıpe. 

To 8° Dypov Ovondoaı Aeyoucı TObg raAaLolg "Mxeaxvöv, 6 HEdEpLUNvELöLEVOoV HEV 
elvaı TPOPTS unrepa, rap” Eviors SE av "ERANvav "Oxeavov ÜTKpyEıv ÜTEL- 

25 ANPdAL, TTEPL OD Aal Tov TTomTYv Acyeıv“ 

"Nxeavov Te Yeav yeveoıv xol unripx TnYbv. 

S. 111, 19—S. 114, 10: Diod.S. I 11, 5—13, 2 15 Hom. 11. I 544 

22 Orph. fr. 302 Kern 26 Hom. Il. XIV 201 

ABION(D)V 

1 pvoıw?] paoi(v) Reiske, Giff. 2 n2elornv (auch Diod.)] nietor« V Wes- 

seling Giff. 3 To uev A | nvowöwg B | zip] tv I< A 3f. dupo- 

teowv B 4 asoas A 6re <A | to? A Diod. < BIONV | xai” 

Diod. < ABIONV 5 xarapıduovusvov B -ueva NV -uevovs wohl OÖ 

(Endung suspendiert) 9 6° BONV Diod. de I ön A 13 Evouıoav 

(auch Diod.)] ovöuarosg A 15 rovrov AI Diod. roöro BONV | AEYovTa 

vor toöro B 16 övöuacav B 17 n0/}a (auch Diod.)] ueyaia A | te < BO 

18 ayyewv] rayıov A 19 radrmı A 20 iv yijv BONV 23 ’ Axeavov 

Eus. und Diod. Hss. CD ®xeadvrw» Wesseling 24 tovpnjs I roopnv Diod. 

ünaoxew AI Diod. vouifew BONV 

(89) 
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ot y&p Alybrrıor voutlouonv ’Oxexvov eivaı Tov rap’ aurois rorauov Netdov, 
TpOG & xal Tas ray Yewv yeveosız brapkaı. TNS YAp Trdong olnounevngrartk 
uoymv hy Alyurrov elvaı Trödeıg TOMAS 5TO TÜV Apyalav DEwWv Exriouevac' 
otov Aröc, “HAtov, *Epuod, ’AnorMwvos, Ilavös, Eirerdulas, &Mmv rrkeıdvov. 

Toy 82 depx Trpooayopeüoat pacıv "Admvav, nedepunvevoueng rg Aekewg, 
xar Ards Yuyaripa TE vouloaı TaUTNV xal napdevov bnootnoaodaL dLd TE Te 
&odopov elvaı Plgeı TOV KEpa Hol TOV AUPOTATOV ETTEYELV TOTTOV TOD GUUTTAVTOG 
x6ouoU‘ SLörep Ex TG Xopuong Tod Atos uudoroyndnvar yeveodaı Tadrmv. 
avouaodan SE aurNnv nal Tpıroysverav ano Tod Tpis neraßadderv aürng TaV 

Pboıv Kar” Evıaurov, Expog xal VEPOUS Kal YELLWVOG. Aeysodaı de adrNV 
\ Bad > KLA „ no € 7 e [4 3 \ Bd \ > 

xl YARUXÖTLV, 00Y Worep Evior ray "EAANvmv Uneraßov ano ToU Toug Opdar- 

WoUS YAaxodg Eyeiv' TOVTO HEV yap eÜNdES ÜnApyeıv’ AAN Arco ToU TOV dep 
zıv rpöoodıv Eyeıv Eyydauxov. Dual SE TOLG TEVTE HEOLG TOUG TTEOELPNWEVOUG 
NV TäoaV olxouuevnv Errinopebeoda Davralonevoug Tols Avdpmrarg Ev Lepiv 

‘ > # >» 4 > > ’ »n/ BIA - ’ Tawv woppats, Eotı 8° Öre eis Avdpanimv löeus 7) Tıvav mv ueraßaddovrac. 
\ n \ n er Sn) \ R „ = N , 

xaL TODTO UN HOIRSES UTTApYELV, ANA Suvaröv, EITTED 00TOL TPOG AANDELKV 

Eioıy OL TTAvTa Yevv@vres. Kal TOv nomrnv 8° eis Alyuorrov Tapaßardvrar za 
| neranoydvra Trapd Tav lepewv TOy ToLobTwav Abymv Yelval TOV XAT& NV rolm- 
GLV TO TPDELENMEVOV WG Yıvölevov" 

Kat re Yeol Eeivoroıv Eoınötes AAAOdarOLGL 
ravroioı TEAEdoVreg Eriorpwp@cı TTÖANAG, 
avdpanav Ößpıv TE Xal zUvoulmv Esop@vrec. 

S. 111, 19—S. 114, 10: Diod.S. I 11, 5—13, 2 20-22 Hom. Od. XVII 

485—487 

ABION(D)V 

2 noös & (auch Diod.)] roos TodTw de A (aus roös TO ausgebess., 1.H.?)H 

3 mw< A | nollas <A | d®eav <B 4 IIavos, Eileıd. TONV Diod. Eiind. 

II. A Havöos — nlacvov < B 5 noooayopedoal pacıw TONV Diod. — (-aı) B 

noo0ayopevecdal pacıy A | uedeoumvevousınv B 6 te! A ye BIONV < Diod. | 

tadrıv] aörıv O 7£. Tr. 0. #. Tönov BONV 8 yeveodaı uvdoloyoücı B | 

radra A 9 @vou. — Toır.] zai Taürıv @vouäcdaı (so!) To. B | ö ONV | roeis Al 

(verbess. 3.H.) H | neraßardeıy] uEoovs BaAlsıv B If. aörjs iv pVow A 

Diod. aöroö rt. @. Ir. o. adrjcs BONV 10 6° BONV 11 za <A | ano 

— 12 2yew AIDV Diod. < BON (i. Test; + .H.a..R) | wöo<I 
12 öndoxeı A 13 &yew < I | Eyylavzov < B 14 oixovuevm] yiv B | 

rois avdonnovs A 15 eis A Diod. xai eis BIONV | ueraßarovras A 

1% &: <! A | raoaßaAlovra BON(Akzent nach o verschoben, 1. H.)DV 

18 Aoyov A | tiv BI Diod. < AONV 19 To — yw. <A 20 Kai re] 

zaitoı BG (O zerstört) NV 22 avdowv I | £ooo@vres Diod. eioop@vres G 

(in O bloß eiooew lesbar) NV eioopövra B Eodhövres I Epoo@vres Hom. 

Mras, Eusebius I 8 

-1 

(90) 



5 

114 Eusebius 

TEPL EV 00V T@V Ev oUpav@ Heavy xal YEvecıv ALÖLOV EOXNAOTWV TOOAUTA AE- 
yovoıv Alyürrıot. 

"AMovug ÖL &x Tobrwv Irıysioug yeveodaı paolv, Ündp&xvras Ev Ivm- 
ToUG, HLd BE GUVELV Hal KOLVMV AVOHWTTWV EDEOYEOLAV TETEUXOTAG TG MVOvaolorG, 
av Evioug xl Baoıdeis yeyovevar xark nv Alyurrov. nEedepunvevouevwv d AU- 
TÜV TIväs EV ÖHWVÖHOUG ÜTTKPXELV TOLS OBpavloıs, TIVAG d LOLAV EOYNKEvOL 
rpoomyoplav, "Hruov re xl Kpövov zul “Peav, Erı de At Tov Und Tıvav "Au- 
UWva& Trpooayopevöuevov, rrpög 8& robroıg "Hpav xat "Hopaıorov, Erı de “Eoriav 
xal rereuratov "Epufv. xal np@rov uev "HrLov Baxoiedon Tav xoar’ Alyurtov, 

10 Ööumvuuov dvra TO HAT” OUPKVOV Kotpw. 
Tavta u:v oöv 6 ÖmAwdels ovyyoapeis. xai 6 IlAoötapxos ÖE Ev T® 

Ilepi röv xar& nv "Ioıv adToö ovyyoduuarı ade yoapsı zara AdEıw 

y'. ETIIIEPI T2ON AYTQN 

An’ Ming SE ApyNG TÜV WLAOCOYWTEpOV TI AEYELV SOXOUVTWV TOUG 
15 AnAoVoTKTOUG oxel@uede Trp@rov. obroL Ö° eiolv ol Acyovres, Worep "EAAnves 

20 

25 

Kopövov KAAnmyopoücı röv xpövov, ”Hpav SE rov Aepa, yevscıv de "Hopalorou 
nv eis Tüp Aepog neraßornv, obrw rap’ Alyurtioıg Netrov eivaı rov "Ocıpıv 
"Ioıdı ovvövra 77) yN, Tuopava de nv Iaraccav, eis MV 6 NeWog Eurintov 
Apavilerar.” 

Tavra xal Ta Toiadta einav nalıy eis Öaluovag Avapkosı TOUG TEpi 
av Önkovusvay VBeov uödovs al nalıw AAAws Anoöldwor zai audız Er&owg 
aAAnyooo. NV 6° Av xara Adyov nvdeodaı OnoTeowv dewv ra Eoava Tag 
EVTETUNWuEVag UoEpas owLEw PNCovOL. noTeoa Öaıuovwv, AAAAa TVOOS Kal 
aEoog xal yiis zal Ödarog; 7) Avöowv xal yvvamov Eixovas xal Cowv AAOywr 
zal Onolwv oxnuara; ETTEL YAO Kal TTOOS AUTÜP GVYHEXDENTaL ÖUW@VÖUWS 
NA xal Tols KadoAov OToLXeloıg ÜvnToög Tıvas üvödpag yeyovevaı xal TOÖTOVG 

S. 111, 19—S. 114, 10: Diod.S. I 11, 5—13, 2 14-19 Plut. Is. et 

Os. 363d 

AB(< diese Seite) ION(D)V 

1 neoi — 8. 115,2 ras @<B | oöv < IO | audlwv I | tooadra] raüra A 

4 terevyöras AI Diod. rerugnxöras N Tervxnxöortwv ODV 11 ro (auch 

AIH)] os  A® 12 ovyyoauuacı A 13 Die Überschrift nur in A 

14 doxodyra» AIO Öofavyrwv V eiöorwv ND övvauevov Plut. Hess. 16 Koo- 

vv<I 17 eis nöo ION Plut. eis To n. A eis nvoös V 19 apavideraı xai 

dıaonäraı Plut. 21 Ydewv < ND 21f. anod. — dAinyooav <A 22 iv] ein 

HkI. 90 23 nortepov A | aAla] aAR 7)? Mras 23f. xal aeoos <A 24 xait 

<A 26 nAlo < A | Tois xad.] Tois noö adr@v xaddAov A (nach ö ist © 

ausradiert; aöt@v aus adror, alles 1.H.) H | ävöoas twag A | za? < A 

10 

11 

13 

14 
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Beovs Avrnyooedodaı, | Tivwv eixos üv ein Acyeıw uoopas eivar xal eixövag (91) 
Tas Ev Tols Ayvyxoıs Eodvoıs yAvpds; NOTEIoV Tv nadoAov oToıyeiwv 7), OrtEo 

xal TO Evaoyes TS Öwewg Erudeixyvorv, TV Ev VvErpols HELuEvov Ovntov; 
> > > x > \ N ’ ao [4 3 \ Be — x R - 

air Ei xal adroi un Acyoıev, Ö yE Tor dAndng Aoyos Bod xai xexpayev, 15 
5 uovovovxi Pwrıv üpısis, Üvntoos Ävöpas uaptTvo@v yeyovevar Toüg ÖnAov- 
uevovs. 6 d£ 1lAoödtapxos xai TÜV OWwudTwv AuTWv Ex TTEQLOVOLAS TOV roL0V 
Önoyodpeı Tod oxnuaros xapartijoa, Ev tois Ilepi ng "Iowdos xul röv 
Alyurtiov Ye@v DdE ws Acyar 

eee - \ > ı \ \ (= nd > ’ [A Ioropoücı yap Alyürrıoı rov uev “Epuniv To omuarı yevcodaı ya- 16 
10 ALayrwva, rov de Tvpava T7) Xpoı& uppüv, Acuxov de Tov "Apyv xal neidy- b 

ypovv röv "Ocıpıiv, @G TY) Plosı Yeyovoras Avdpwroug.” 

Tavta xai 6 IlAoötapyxos. vexo®v üoa 7) näca adrav Veonouda zade- 17 
ornaev' enkacraı be adTols Ta Tig pvoıokloyias. Ti yao xofv Avöowv zal yuvar- 
xov oxynuara Cwonkaoteiv, nao0v xal ölya Todtwv TMAıov oEßeıw zal aeArvnv 

x N \ m [4 [4 \ [4 N 7 > [4 

15 xal Ta Aoına TOD X0ouov oToLXEla; NOTEDOLG ÖdE TOOTWV xal Ex Tivov dofa- 18 
uevoL Tag TOLdOdE EOONYoplas Enepnuıoav; olov Aeym tov "Hopauotov za tiv 
’Adrpär Alta te zalllooeıdwva xai "Hoarv. dpa yap radta T@v xadoAov OTOL- c 
YElOv TTOOTEDOV Övra OvOuata bEÜTEDOV adTa Tols Üynjtols Öumwvdumws Tols 000Q- 
vioıs Erıtedeizaow, 7 todunalım Ex TNS na” avdonnors Erurinoews TV 

20 uETAapoDAav Eni Tag Odolag Nenoinvraı; xal Ti xon Ovnrals nooonyooiaıs 19 
Tas zadoAov pdosıs Erripmuilew; Ta ÖE Xad” Exaotov Veov uvoriora ol te a 
Öuvoı zal ai wdal xal TOV TEAETOV TA ANOEENTA NOTEDOV TÜV KadoAov OToL- 
yeiov N) T@v nalaı Üvntov Aavdoov TOv Tois Veols Oumvuunv Endyovral 
ta ovußola; ara yap nidvas zai uedas zal Eowras pbooas Te yvrarav 20 

5 uov. — Agıeis: nach Demosth. or. IT2; s. zu S. 12, 8 9-11 Plut. Is. 

et Os. 359e 

ABION(D)V 

1 avnyopgevoda: V (ev auf Ras. 1.H.) N (o von 1.H. anscheinend ein- 

gefügt) D avynyopeödaı die übrigen Hss., aber vgl. S. 120,6 und S. 225, 3 

(gegen W. Crönert, Memoria Graeca Hercul., Lips. 1903, 220, Anm. 3) | tivos A | 

elev A | AEyeıw — eixövag A (elvaı punktiert) HI u. elvaı xai eix. Aeyew NV u. xai 

ein. Ey. O 2 aAla xal rois day. B 3 -ow A Axexoayev AEyav A xExoa- 

yexx B 9 yao] uev A | to <B | yzveodauı < A 9. yahıayrzwva 

BON(y! aus z, 1. H.) DV yainayzova AI 10 de <I | ”Aonw ("Aon A)] 

"Roov Plut. 10f. ueAayxooav A 11yeyovva I 12 xai A < BIONV | adrov 

Veon. AI "BON deokoyia adrav V 12f. -zev A 13 neniaodaı A | ö° BONV | 

adrois BIV adrjs ON adroös A | xonv A Exorv BIONV 14 jAov] övov B | 

xal oehjvnv <I 15 noreooıs — 24 ovußoAa <B 17 IHooado ONV | tor] zai 

rav A 18 zoörepov AI no@rov ONV 19 ra0’ avdonnoıs] avdowonivns V ao’ 

avdownrivns ND 22 ad <A | nöteoov AIO norega NV 24 ra < ONV 
g*+ 
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zal avödo@v Erußovias zal uvola ätta, drnta © AANd@gT xai aloxoa zal doeuva, 
nos Av Tıs Avadein Tols zadoAov oToıyeloıs, adToder TO Vrnyrov zal avdow- 
nonades ENEVweyusva;  WOTE Ex TOiTwv Andvrav AMoxeodaı ıv davua- 21 
TIP TadTnv xal yervalav YvoroAoylav ar’ ober aAndelas Nuuevnv oBÖE 

5 rı Velov dAmdös Enayousvnv, Beßıaoulvrv ÖE zal ÖLepevoueınv Exovoay 

rıv EEwder oeuvoloylav. | üxove 6’ oöv ola xai 6 Tloopögıos Ev Ti rpös (9%) 
’Aveßoo röy Alybrrıov ErLoToAN Tel T@v adTov ioTogel‘ 

6. ETI DEPI TH2 AITYUTIQON DYZIOAOTIA2 KAI OTI THN 

HAZAN ANA®BOPAN TH2Z TPOIIIKH2 AYTQON OEQPIAR EIII 

ıı MONA TA BAINOMENA KAT’ OYPANON AZTPA EIII TE YAQP 

KAI IYP KAI TA AOIIA MEPH TOY KOZMOY METHITON 

"Kaxıpruov HEv yap al ol &AAoL 008 AAA0 Ti PO TWV Öpwpevav Xooumv 4,1 
Nyodvrar, Ev Apyiis Adyam Tıdenevor Tods Alyurtiov, 0008 &MNoug Yeobc ANY b 
TÜV TAXNTOV AeYoBEvmv xl T@Vv ovurANpobvrwv TOVv LWdLarov Kal OGOL 

15 TOUTOLS TTAPAVATEAAOUGLV, TAG TE EIG TOUG BEXKVOUS TOUAG Kal TODE BPOOKÖTTOUG 

Kal TOOG AEYOUEVOUG APATRLOUG MYEuOvas, Oval Ta Gvouara Ev rols Adueviyia- € 
xoLG YEperaı xal Yepareinı aIav xal Avarolal nal SVosıs al HERAOVTWV 
ONLELIWGELG. EHPX YAp TOLG TOV MALOV Önpıoupybv Palevoug xal TE Tepl 
röov "Ocıpıv xal nv "Ioıv za ravrag ToVG leparınolg uOdoUg 7) Eis ToVg Kots- 

20 PxG xal TAG Tobrwy Pävasız nal apbibeıs nal EritoAdg Eiıtrouevoug 7) Eis TAG | 

TG GEANvNG adänoeız nal neıwaeıg 9) EIG TNv Tod NAlou rropelav 9 TO Ye vuxtepı- d | 

19 

12—S. 117, 6: Porphyr. epist. ad Anebonem 36—38 (bei: Jamblichi de | 

mysteriis, rec. Parthey, Berolini 1857) (nur durch Eus. erhaltenes Bruch- | 

stück, auf das er S. 130, 12 und S. 147, 4 zurückkommt; Jambl. bezieht sich j 

darauf de myst. VIII 4); Chaeremo fr. 5 (H.R. Schwyzer, Chairemon, Leipz. | 

1932 [Klass.-Phil. Studien 4.] 31f.) | 

ABION(D)V | 

3adrrv A 6öoWw<I| olazalö]äxauiA 7’Aveßo BON | Aiyunrov I | 

8-11 Die Überschrift "Erı — uerjyov BONV "Et — gvoıo). AI Sm<B | 

11 T0o0 xdouov ueon V 13 jyodvraı ansetzen | Ev aoxnis Aoyo (vgl. S. 147, 6)] 0 

Ev doyn) Aoyov A | obö’ A (oööE die übr. Hss.) 14 ovun/nooövrwv (auch D)] i 

ovyrnoodvrwv BON(r} übergeschrieben 1. H.) | 20» (auch H)] » übergeschr. l 

SER SA, TOn 15 -ow A | tuuas A | oworönovg IT 16 nach xoaraods + xai 

Schwyzer (aber vgl. die von ihm S. 67 gesammelten Stellen) | aA < | 

BIONV 16f. "AAuevixıaxois AIONV alueviaxıxois B (Etymologie Giff. IV 

112) oaAusoxwıaxois Schwyzer nach Jambl. de myst. VIII4, s. Kroll, RE Ü 

Suppl. V 843—846 18 onueiwors A | öoa BONV | ta BONV zo A rods I 

19 jeis— 8.117, 8 nA» <B | toösaarrastois A Mles<IoN| ?<A| 
to ye] to re A 
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vov NULGPALPLOV 7) TO MUEPLVOV 7) TOV YE TToTauov, Kal ÖAMG TTAVTO EIG Ta DUoıKd 
xal 00dEV EIS Kowukrous nal Lmoaxs vBolag Epumvebovras. &V OL TIAELOUG Hl TO 

Ep’ Aulv Ex TTG TOv dorepwv Kvribav Kıvnaews, 00x Old ürwg Seouols KAbrors 
"Avayıns, nv Einapusvmv Aeyoucıv, ravre KaTaönGavres xal Tavra Tobrors 

5 avanbavres ToLs Yeois, og WG Aurtpas tig Einapuevng uövoug &v Te lepols vol 
Eokvors nal Tols KANoıs Yeparebonaıv.” 

Tavdta uev oöv ano Tis Öniwdeions Enıuotoins zelodw, oapws Öla- 3 
yooevorra ÖTı xal 1) T@v Aiyvariov andoontos VeoAoyla oBdE AAkovs An 
Tov zart’ obgavov doTeowv, TOv TE Ankavav Ovouabousvov zal row | rAavn- (93) 

10 T®v zalovusvov, EBeoAoysı Önuvoyov TE T@v ÖAmv Eionjyev 0Ö Tıva vodv 
dowuarov ode Adyov Ömuiovoyızov oDÖE um Veov oBdE Veods oÖdE Twas 
voeoas zal Apavels Övvaueıs, uovov ÖE TOV Öomuevov TA" ÖLo al uoVvors 
Tols dorooıs tiv Tov Ölwv Averidecav aitiav, ta navra Eiuaouevns 2£a- 
NTOVTES zal TS TOV dOTOWV AWINCEDS TE Kal P00As, Warteo Aufkeı eioetı zal 

15 vöV NE a0’ adTols xexodtnzev 1) boga. Ei Tolvvv Eis uöva Ta ÖoWueva Tod 
xg0u0v OToLyEla zal oÖÖEV Eis dowudrovs zal Sooas odolas Hounvevraı Tols 
Alyvartioıs, Ta ÖE oToLyEla zal advra Ta Öpara owuara To iölw Aoyo Ayvxa 
zai dAoya DEVOTA TE TIV piow zal pdaora avv&ornzev, Vea eis ola nalıy ad- 
Tov xatanentwxev 1) Veoloyia, tiv Ayvxov odolav zal TA veroa zal ükoya 

20 o@uara Verdlovoa, uaAıota ÖTE Eis dowudtovs xal vosoas obolas obö&v 

adrois Avep£oerto oÖÖ Erii voöv zal Aoyov Ömuwovoyırov T@v ÖAwv. eine 5 
de noowuoAoyndn da To» nooodev eis "EAirwas ao’ Alyvatiav ta Tas 
Veokoyias ueraxexoulodar, @oa TodToıs oroıyeiv zal "EAArwas zal Ta ara 

ABION(D)V 

1 ra nwra A 2 Eoumvevoas A 3 dortoov NV | oöx (auch A*)] 

ot oöx A!H 4 "Avayans V (wie Gale und Parthey konjiziert hatten) 

avayın ION avayznv A | iv] iv A 9 oös @s Gale, Parthey oörws d. Hss. | 

uövovs T. ein. ONV 9 ww!) zai tov B | ovoualousvov A xaklovuevov 

BIONV 9f.r. ziav. zalovuevwv A tov Övoualousvov ). BIONV (nAavrtow 

BONV) 10 oö wa voöv (vgl. 21) IONV oö tiwxxoöiw B (vor ov eine 

Spur von ») oö wa oöv A! (oörwaoov A®) H 11 önuovoyöov NV 

14 gopäs (auch H) aus pdopäs A! 16 eiounvevraı A! (verbess. 3. H.) H 

17 Tö — üyvyxa: s. das Wortregister unter Aöyos 18 devora — 21 öAwv 

SB | zıyv pöcw AI göcs (ohne 7) ONV | -zev A | zalıw eis oda ONV 

19 zw] eis A | ä)oya] äyvxa A 20 öre] tore A 21 önniovoyöov NV 

(wie 11) 22 Zunooodev ND 23 ueraxexouioda BI (-7-) OV ueraxouioau 

A uerezouiodn ND | öoa I | nach "Eiinvas eine größere Rasur in B, aus 

deren Spuren man sieht, daß der Schreiber zu $. 118,2 Aiy. xard zmv tod 

abgeirrt war 
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Aiyvrrioıs pvowkoyeiv aneieEyysodal TE abtoüg oBdEV nAEov TS Ayüxov 
Üng Deonoioövrag. Tadta yüap Nv Ta oeuwa Alyvrrriov zara tiv Tod Öeöniw- 
uEVov OvYyoapE&os yoapıv, 6otıs nakıy Ev ols Erneyoawev Ilepi ng ray zudbü- 
Yov ATOXNs Toradta neol Tov adr@v Öudfeiow 

5 “And de TadrnG Bpunpevor TIG Kornoswg nal TYG TIpüg TO Yelov olxeım- 
GEWG Eyvwoav &S 00 dr Avdpwrou uövou To Velov dinAdev oUdE buyr Ev uövo 
AYDPEWT@ ETTL YNS KATEORNvWoev, MAL oyzdov N auTN Iıd navrav dinAdEV 
av Lowv. d16 eis ray Yeoroulav naperaßov Tüv [wov al Ölolwg TroL Ave- 
nı&av Impta aal Avdpmrroug xal TraALV Öpvemv oÄuaTı xal Avdpwrav.  Eixa- 

10 0TXL YAp TIS TTXE” aVTOLG UEXPL Tpaymdou Avdpwrrosiäng, TO SE TTPOCWTLOV 
Opveou 7 AEOvTog 7) &AAou Tıvog Iwou Kertnuevos' xal TTAALV AO REP Kvdpm- 
TELOG Kal KAAmY Tıvav Comv uE£pN, TEN uEV Örroxeluevo, ren BE Ertixeluevo d1 DV 
InAodaıv örı xara yvauınv Yewv xal Taüra AAANAoLG XoLvmvei xal abvrpom« 
Nulv xal Tidaod Earıy Tv | Inplov & &ypıa or veu tıvös Yelas BovAhoeoc. 

15 ödev nal 6 Aewv ag deos Ipnoxederan al usposrirncAlyurrou, 8 xaAodoıv 
vouov, Erravuu.ov Eyzı AcovroroAienv, &No 8& Bovorpirmv, &Aro 8£ Kuvorortm. 
Av Yap En navra düvanıy <Tod Yelou> did Tav ouvwvöu@v Lawmv Av Erdotog 
Toy YEW@v TTapeoyEv EIpNoreuoav. Üdwp dE zul rrüp oeßovrau, Ta KAAMLoTa 
TOY GTOLXELWV, WG TAUTA ALTIWTATA TG GWTnplas Nu@v, xal raüra deinvüv- 

20 TEG Ev TOLG Lepois, &G Tou Erı xal vüv Ev Th Avolkeı Tod Kylou Ioparıdog N) 

Yepareix da Trupüs xal Üdarog Ylvaraı, Aetßovros Tod ÖuvWdod To Üdmp xal 

5—8. 119, 11: Porphyr. abst. IV 9 (241—245 Nauck) 15-18, S. 119, 4 

xai ävde. — 11 und 13—19: Chaeremo fr. 9 (dubium) Schwyzer (a.a. O. 

[s. S. 116] 40f.) 15-18 danach Thdrt. III 85 

ABION(D)V 

3 ovyyoapıv NV | -yev A 4 row adrar] aurav NV 5 opunusvor A 

oou@wusvoı BIONV, Porphyr. Hss. | aoxno. mai < O 6 ovde A oüre 

BIONV, Porphyr. Hss. | n yvxn ONV 7 öwnAdev AV öde BON NAde I 

I eixaoraı — 14 BovA. <B 10 tıs ao’ aör. An. aör. rıs IONV Porphyr. 

Hss. 14 1ıdaood AONV | EortwA Wr<A|-owA 16 vönov BNV | 
üdllo ÖE Kuvon. ABONV xai ällo Kwv. I äAlo AvxonoA. Porphyr. Hss. 

17 <toö Deiov> Hkl. 90 (vgl. 5f.) toö deoo Porphyr. Hss. < Eus. Hss.; 

tv — Deiov die auf alles sich erstreckende Macht der @. | or) 7 A 18 wo 

desv BIONV < A, [] Hkl., öv Exaotov t. d. <tıwa> Schwyzer; übersetze: 

durch die (den Göttern) zugesellten Tiere, die jeder von ihnen (als Ausdruck 

seines Wesens) darbot | Edonoxevoav AI Porphyr. &dorjoxevov BONV | 

oeßovra 1 | ta xallıora] ualıora Porphyr. 19 [reöra!] Hkl. övr« Nauck 

20 ös nov] w@oneoe NV | n Porphyr. j re Eus. Hss. (re nach nvoös zu setzen ? 

Mras) 21 Aeißovros] Anyovros A 

(94) 
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To TTÜP Yalvovrog, ÖTNvixa EoTwg Ertl TOD 0BdoD T}) raTplo av Alyurriov 
DWvT) Eyelpeı TOV Yeöv. radr” odv oeßovraı [T& nEroya] xal TiieloveroV'- 
TOV EOEDINOAV TA WG EL TTÄEOV TV lepidv HETOYA. ToLalra de ravra Ta Co, 
Erel xl Avdpwrov aeßouoıv xara "Avaßıv zaunv, Ev I xal Tobr@ Yberaı zul 

5EnL Tav Bmuav Ta lepd Exrxderar 6 dE ET’ OALYoV PayoL Av Ta Ldler KÜTo 
OS AVHUTW TTAPEOXEVKOUEVE. WG 00V Avdpmrou Kmexteov, OÜTW xal T@v 
DV. Erı dE Ex TEPLTTNG COplas xal TNG Trepl TO YElov auvrpoplas Kare- 
Aaßov Tıor TÜV Yewv rpooyın Tav Imwmv Tıva uAAAov Avdparov, &s MAL 
[EpAXa GÜUTTXORV UEV TNV Dboıv E& aluatos Eyovra xal TVelunTog, olx- 

10 Telpovra ÖE Hal KVIPWTTOV Kal KWXUOvra Ertl verp@ HEiueva YNv TE Eraum- 
nevov.”” 

Kai uera Poayda por 

“Kavdapov de auadıng uev BderuydEeln Av ayvauov brapyav av Helov, 
Aiytrrıor de Eoepdnoav ng einöva AAlov Eubuyov. x&vdapog yap rräs &opmv nal 

15 KpLEls TOV Yopov Ev TEAUATL XXL TTOLNCAG GPXLPOELdN Tols OrtLodioıg dvravamspeı 
Toclv, &S NALOG OUPXYOV, Kal replodov Muspav Exdeysran oeimvıuacdnv.  OÜTW 
dE Kal TTEPL XpLOÜ Tı PLAOCOPOUGLV xal &AAO TL TrEPL XpoxodelAou Trepl TE yurcös 
var iBewg nal Ang xad” Exaxorov av Imwv, GG Ex Ppovnosas zal TiG Kyav 
Yeocoplas Ent TO oeßas Erdeiv zul rav Imawv.” 

S. 118, 5—S. 119, 11: Porphyr. abst. IV 9 (241—243 Nauck) 2.5: da- 

nach Thaärt. III 58 4 Enei — 6 naoeoxr.: vgl. S. 145, S—12 13-19 Por- 

phyr. abst. IV 9 (243 Nauck) 

ABION(D)V 

1 &eotos — 4 dveru <B | tod <A 2ypai] deov A | ta ueroxa Porphyr. 

u. Eus. Hss., [] Nauck | nAhetov A ualıora n)Eov TONV Porphyr. Hss. 3 ra 

ös IONV &s A Porphyr. Hss. | ueroya Mras (s. 2) weregovra Porphyr. u. 
Eus. Hss. | roiadta] era raöüra Porphyr. 4 -ow A | xzara "Avaßıv] zar’ 

avayınv A | ev 80 | toütwv A 5öxxderaı AON Exxaleraı BIV xderaı Porphyr.| 

6] ro A | öe] ön Porphyr. | iöia Nauck im Apparat idıa ABIONV 6 os avde. 

NAaQEOXEVvAOULEV«a WS 00V dvdo. na. &s oöv-nov O | napeoxevaouetva (auch H)] das 

letzte « auf Ras. (vielleicht aus wı) A! | oov<I 7 Eu] oörw I | ÖE Ex reo.] de 

negi ns A Tf.xareiaßov nahmen wahr 9 ieoaxa Porphyr. ieod zai ABIONV 

If. oixteıgav A*H üxreway Al 10f. Enaubuevov A Porphyr. -ueva BIONV 

12 gnoi] yaıı B 13 xavdaoov A (das erste v aus ı und einem ausradierten 

Buchstaben, 1. H.) HBOV xavdaoov I -oos ND | de AINV u» BO 14 Aiyv- 

ntov I | xai (auch Porphyr.) < A 15 gdooov I* 15f. zooiv avrav. B 

16 zooiv] pnoiv A | nA. pnolv odo. A | eixo01oxto oeA. Porphyr. | oeAnvıarov I | 

oörtws I 17 de xoöntovon zai &Ao tı zegi xgiwö B | tr! <A | -ow A 

10 

12 

13 

14 
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€. OTI KAI TAYTA TITAZHZ YIIHPXEN MEZTA KATATNOZE2Z 

|Toraöta zal Ta neoi Ts yervalas ov copav Alyurriov pvoıoAoyias 5,1 
tedeıtan 6 deönAwusvos, Alyorariov Öraoaprjoas ui Ta Änoponta, ÖTL (9%) 

te Ööwo zal mio oEßovow zal ula Aoyınöv zal dAöyawv oÖ 1oVov o@udrawv, GAAG 
5 zal yoyis odola xexgırar elvaı rap’ adtols, ds EÜAOywgs adT® Öoneiv Veodg 
Aymyooedoda Ta ÜOmoia. zaltoı nos od napaloywrarov eis Veonoulav 
rapahaußavew IV Akoyov zal Onouwön piow dıa TO TNG lons, @s Ypaoıy, 
ivdonnors uereyew yoyis; Exofv ydo, eineo üoa, dvdomnovs xal aüta 
Hyelodau xal tig Avdownelas aötols ÖdEng Te al Tıumg ueraöıdovar.  OLÖE 

wTooTo un) nod£avres, Ta noos adrns Ts Pioews äloya Üngia yeröueva 
zal Tadııy eiAnyora Tıv Enwvuulav xal oödE Ti WÜODTWv 710000170805 
nEimueva oÖÖ’ Öuoiws Avdonnors NElmoa» anodefaodaı TiVv dvmraro 
dE Tod naußaoıldws nooonYoplay zal Tod TÜV andvrav Önniovoyod Veod 
peoovres eis TIw Ünoiwv picw xaraßeßAnzacıw ai Deods Enepioav & 

15 und& TAs dvdownwv eds aöTod Tod Veod zarnkiotar E0ONYoglaz. Ertt 
Tobroıs Axhxoas zal ns Veoooplas TAG uvorizis, dr NV ol Davııdowı T@v 
Aiyvrtiov Adxovs zal zbvas zal Acovras EoePaodnoav Eyvog zal TOD xav- 

daoov TO Dada zai ieoaxog Tv iger" un ön y&ia Tod Aoınod Todg Veovg, 
Ehkcı ÖE Tg noAAiig eöndelag zal AßAeyplas TO TeLoddAıov avdonrıwv YEVoS. 

20 zal Ö1) ox0neı Ta navra neouadowv olov Nuw dyadiv nag&orn dorno 6 
Xoıotog Tod Veod, ToLaörng v6cov uarpäs TE xal NoAvX00Vlov TNOWGEDG 
zai as Aiyorriov yoyas dıa Tg edayyelıznis aörod Öwdaorallas Ackv- 
Towuevos, &s Tods nAslovs Non Tov ar’ Alyvrrov zal Tadıns anmAlaydaı 
TÜS vO00V. 

ABION(D)V 

1 Die Überschrift in ABONV < I | ünnoxev A -ye d. übrigen Hess. 
guoıokoylas 

2 gvoıoA.] pıRoooplas O Beokoyias V 3 tEdeıtaı] Tedearaı B | Aiyuntiov < A 

4 -ow A 6 aynyooeödaı TO 7 gacıw] näcıw A S exomv A xojv BONV 

yon I 9 te < BO 10775 I 1 5 ee 14 ty» T@v Önolov 

B tiv av awdoonwov 1 | -ow AB 16 oi davudoroı] oi davuaror B 

1SON. <A 20 ra navra AI navra BONV | juiw ayadav AI m BONV | 

napeorn A napkorı B nageorı d. übrigen Hess. 21 too Beo0 AT < BONV | 

toıörns A tooadıns BION 

b 

19 



Praepar. evang. III, 5, 1—5; 6, 1—6 1 

6’. OTI KAITH2 DYZIKAQTEPA2 AYTON IIEPIOEQN OEQPIAZ 

EYAOTQZ2 ANAXQPHZANTEZ THN MONHN KAI AAHOH 

OEOAOTIAN HPOETIMH2ZAMEN 

"AAAa yap roradra xai ra rap’ Alyvrrioıs, ä zalnalaıdtega Toy“ EAArnpı- 
5 xv AndvTWy uvnuovederar. EyEis TOoLyagodv nods Th mod zal Tv pvoıxw- 
teoav VeoAoylav "EAArwov öuod xal Alyvnriov T@v iv noAödeov nıakaı 
deıowdauuoviav ovoTnoausvov, rap ois ÖTı umdEv Tı TÜV dAmdos delnv 
doWwudTwv TE Xal vosoWv 0doı@v EyvwoiLero ueuddnnas.  nuANv aAAa Ödedo- 
Om xal OVyrEXWwoNodw Tovrooi Tois uerewpoikoyas Aeyew AANdN xal 

10 Erıtvyyavreıy Ev TH TOv AAAnyooovusvay @YvowoAoyia yw&odw TE adTols 
e (rd \ \ > [4 \ [4 4 Due 77 [4 © > \ x 6 NAuos note uev ’AnoAlov zai nalıw *Roos zal "Ociwıs nalıy 6 aöTog zai 

4 AA eu \ ER . or ICP \ ©: A [4 EN = N 9 = uvola Alla 6oa xai DE)oıswv: w@oneo oöv zal n oeAryn N "loıs 1) "Aorteuus 
zai 60a Av rıs ESagıdueiv Bovloıro um yao Eotw taöta drntov dvdoov, 
AAN aörav TÜV Enovoariov YWoTiewv onuavrızal nooonyooiaı Tov TAtov 

15 doa xal tv oeAıvıv xal Tods doreoas zal ta Aoında TOD xÖ0ouov udon &s 
Veodg NOOORVVNTEoV. zal Tadrn Toıyapoöv 1) yervala av “EAArvov 
Fılocopia @oreo dla unyaviis nepnver eis Öyos uEv dvdyovoa TIw Enay- 
yeilav Tod Aoyov, xaTw ÖE neQLIOTOEPOVEAa Aupi mv alodntıv zal paıwo- 
uEvnv Tod Veod Önuovoylav TIP TÜV copav dıavoray zal nAEov oddEv AAN 

20 7) nöo zal nv Vegumv odolav TA TE Eon TOD xÖ0ouov dıa Tav odoaviov pw- 
oTHoaV, EoTm ÖE zal tiv Öyoav xai tiv Enpav zal Tıjv FÖYxDa0W TOv OwudTwv 
Veıalovoa. nos oÖv 0d ucya xal Vavudowv TO Tod OWTnoog Nur 
"Inooö Tod Xoıortod Tod Veoö edayyeiuov, näv yEvos vdoorwv nadedov ’ 

Tov NAlov xai oeAıwng Ösonörnv Veov xal Tov Önovoyov Tod adunayros 
25 X00U0V, adToV TOV WWTATW xal Errereiva Tv ÖAav, Tals 1000Nx0Öcaıs Evvoi- 

aus Edoeßelv zai od Ta TÜV owudrwv oroıyeia, aAla Tov Long ads 

AB (< diese Seite) ION(D)V 

1-3 Die Überschrift in AIONV; "Orı xai tijs vewreoas t@v PıAocdpwv Tois nrepl 

dewv uddoıs ovveniekav aitıoloyias B (Verquickung der Überschriften dieses und 

des nächsten Kapitels) 4—8.122,24: Das6.Kap.<B 4m<A ä<iA | 

nakaıorega A narlaireoa TONV 5 noös tiv uvdırıv A 6 7. noA. nalaı A 

nzalaı T. noA. TONV 8 Eywooxero ONV 10 yıyveodow I | te] de A 

11 "Roos] Go00xÖönos A 2 60’ <äv>? Mras (vgl. 13) öo« xdv Hkl. 91 | 
dEloıev ITONV BEioıs A | NA <MIONV 14 odoaviov O 17 gıAooogia] 

pvaıoAoyia ONV; vgl. S. 120, 2 18 aiodntıv] alodnoiv te A 21 mm? A 

<IONV 23 ’Inooö — Beoö (vgl. S. 120, 20 f.) A ’I. Xo. xai Beoö INV ’I. Xo. O 

24 Öcon. Deov zal tov Önu. A deöv xai Öeon. zai Önu. TONV 25f. evvoiaıs ND 

6,1 
(96) b 

[SR 1 
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ucvp zal da nAvrwv 00x oögavio uovov, dAAa xal Tov Eni yic, T@V 

122 Eusebius 

zal TeopoV xal Tov dyada avtomv Tayniay Öuveiv | n£on TE TOÖ x00u0v (97) 
Ta soaneva xal raw TO KaraAnnrov cagnos aiodjeeı, &s Av vis pdagris 

övra PÜOEwS, obÖdauög »arankjtreodaı, Tov Ö’ Ev TOVTOLIG änacıw A0DATOV xal 

Tov xadoAov TE xal Hard HEQOS Önnovgyınov voöv növor dnodayudLem 

xal VeoAoyew uiav uornv Exelrm Tıw Öujxovoa» xal Ölaxoouodoay TA 

adrra Velav Öbvauıy, dowuarov odoav al vospav Tv Pocw, wäAkov 

ÖE ägonrov einelvy ai drardAnmton, dıa navrov, Öl @v xai Evegyel, rrapa- 

yawonevnv öurjnovody TE domudros xal dovyumAönos Ta navra Erunogevo- 

10 TE xadoAov OToLyElwv Hal TOV Ertl WEOOVS, Tv zig VEOTNToS ÖLapxT) neyal- 

15 

ovoylar Enudeirvuueonv nüct Te ipayds zal Nu Avenuodntws EruoTa- 

Todcav xal Aoyoıs dverpodoTov Goplag Tov aöunavra Xoouov ÖLaxvßeov®oan; 

Toooötwv ui Anodedeıyusvov eis &Aeyyor TS dovorarov Veoloyias 7 
vis te Aeyoueons nVdLnwregas xal TIG ÖynAoregas ön xal Pvoınwregas, 

nv oi nalaoi "EAAnves TE xai Alyinrioı oeuvÖvovrtes AnEdEeLyÜnoan, ga e 

zal Tov vewv Tov ÖN ad Nuäs adroog pılooopeiv Enayyeiloufvov EIT- 
adojoaı ta xaAdwniouara. olde yag Ta neoi voö Önuovoyod tov ÖAow xal 
Ta neol dowudrov löc@v vosoiv TE xal Aoyınav Övrduewv Tols Aupi Tov 
Ildtova uaxools nod” Öotepov xodvoıs Epevonueva zai Aoyıauols 6gVolg Eru- 

[4 [4 — _ m 7 [4 ’ (A 

20 vevonusva ovunke£au tn Tor nahaıwv VeoAoyig nerreigauevor ueiLovi TÜPW 

25 

\ x nd 4 > / > m „ > > \ 4 (4 Tıjv eol Tov uödwv Enayyeklav EEijoav. üxove 6 oöV xal THIS TOVTWV PVOLO- 

Aoyias, used” olas E£eviperra co Tloopvoiw alaboveias' 

©. OITOIAZ OI NEQTEPOI T2N DIAOZORON TOIE IIEPI OEQN 

MYOOIZ ZYNEIIAESZAN AITIOAOTIAZ 

“DHEykoua ols Iepıs Zort, Iöpasg 8’ Enideode BEßrdo:, 7,1 

conias YzoAöyou vonuara deirtvüc, olg Tov deöv ual Tod Yeol Tas SUVALLELG 

25—S. 123, 6: Porphyr. de cultu simulacrorum fr. 1 Bidez (Universit6 

de Gand, Recueil de travaux publies par la facult& de philosophie et lettres, 

AB (ab 25) ION(D)V 

1 Toopöv A toopav IONV | x#al? TONV <A | tov ay. navrwv A n.T. ay. 

IONV 3 a0’ A | aoparoıs A 4 voiv] do A 5 &xebmw < ONV 6 öw. 

dDeiav ONV 7 6E] dE zai NV Tf. napapyawoueın A re] de A 9 nach 

yis + Öinaovoav Te — Enınoo. (aus 8) O (vom Schreiber getilgt) 10 Top is 

Enii uEoovg d. A 11 Emideimvvuu. A Evöcızvvuu. TONV 13 9eoA. AI oopias 7 d. 

ONV 145% <ONV Id rexai Aiy. < V | oeunivovraı O | öga I 17 voö] 
tod A 19 &v Aoyıouois A 23f. Die Überschrift in AIONV (über Bs. zu 

S. 121, 1—3) | "Ondoas A | tav<AÄ | uvdoıs] aödız A 26 oopias BeoAöyov] 0. Beoü 

Aöoyov ND VeoAöyov ooplas B; aber vgl. S. 146, 10 | vonuara A (a? auf Ras., 

1.H.?) umvöuara BONV; vgl. S. 146, 10 



Praepar. evang. III 6, 6—7; 7, 1—4 123 

Id EIHöVWmv SUUDUAWY alodnoeı Eu Nvuoav Kvöpec, TA KPAVN) PRVEPOLG ATLOTUT@- 
cavres nAdo|luxcıv, tois xadarep Ex BIBImv Tüv Kyadudrav Avareyelv Ta (98) 

\ n [4 , \ \ > \ er N [4 € n 

repl YJewv ueuadmaöoı ypaunara. Youuaorov de oUdEev EUAa xal Aldoug Nyel- 
oda Ta Eoava Tols Kuadeorkrous, KAIK IN xal TOV Ypauudrav ol KvöntoL 

5Aldoug Ev Öpwor TAG orNAas, EVA de Tas dErToUG, ELupaxouevnv de TTATL- 

pov tas Btßrouc.” 
m \ e > 4 7 El4 < Cem .\ Towwdta de @g Ev noooLui® xaraxounnoas üxove ola Eis nooiwv 

yoapeı nooög AeEıw 
ce = N } Band [4 N \ > [4 ' G Owrosıdoüg 8E dvrog tod Yelou zul Ev Trupüg aldeplou Trepıyboeı ÖLayovrog db 

10 Kpavoüg TE Tuyxdvovrogs alodnoeı rrepl Yynrov Blov KoyoAw, da Ev TG 
Stadyoüg UAng, olov xpuar&AAou 7) Ilapiou AlYov N xal Eiepavrog, eis TNV To 
OWrög abroD Zyvorav Evnyov, dL& de TnG TOD XpLood elg TV TOD TTUpög dLa- 
vonoıv Kal TO KULAVTOV KOTOD, ÖTL YPLOOG OD MIALVETAL. rorol de adra 3 

[A % \ > \ > o > ’ > [A \ > = N 

neravı AIM TO Apavss adTOU TNG OVOLaG EINAWOAV. Kal Avdpwrrosıdeis WEV 
> ' \ xl ed \ \ bad \ [4 er ’ bi] > [4 15 Kretbnouv TOUG Yeodg örı Aoyızöv TO Yelov, KaAoUg dE, Örı XaAAog Ev Exelvois c< 
Anhparov. Suapbpoız de ayMuaoıv Xal MAıxlaıs nadedpxıs TE Kal OTAGEDLV Hal 
KUDıdoEnıV xl TODG EV Appevas, TAG dE Irdelas nal napdevoug xal Epmßoug 
7) yauov Teipav EINNPOTaG, EIS TTAPKOTACLV MUTWV TG SLapopäc. dev 4 
TV TO AcUXOV TOLG OÜPAVIOLG VEOLG ATTEVELUKV" OPALpAv TE Kal TA OPaLpLX& 

, BANTZ / Sie [4 \ ’ „ aueh, \ \ ı ne) [4 > 20 Ava LÖLWG TE RöGU@ Xu NAD Hal EAN, E09 Önov dE Kal Tuyy nal EArriöı 
xUrAOV BE xal TE HUN ALvı HL TI) HAT TOV OOPAVOV KLVMDEL TALG TE Ev 
auTw Lmvaıs xal Tols xUNA0LG: KOXAmV dE TUNUATE TOlg oynuarıopols TG di 
ceANvNg‘ Trupautdas SE al OßeAloxoug TN TUpOGg 0Vola« xal dLd TOUTO TOLG 

[87 

430° fasc., 1913, p. 1*); alle Bruchstücke dieser Schrift sind, abgesehen von 

ein paar auch durch Stobaeus und Joh. Lydus überlieferten Zeilen, nur durch 

Eus. erhalten. Den von ihm nicht genannten Titel (/Teoi ayaAudrov) bietet 

Stob. 25 Orph. fr. 247, 1 Kern, wiederholt S. 146, 8 (Bd. II S. 191, 19 von 

Eus. aus Aristobul angeführt) 

9—S. 124, 2: Porphyr. ebd. fr. 2 Bidez (2*f.) 

ABION(D)V 

1ö’ BNV | ovupvioav <A | owaocdnos A 1Ff. anorvnwoavres AI (vgl. 15) 

önorun. BONV 2 -ow A 7 ö6& A < BIONV | zaraxounmijoas 
BIONV zaraxoounoas A | Eins nooioav A m BIONV 9 Vor Dwroesdoög: 

IIoopvoiov BIONV 11 7 xai A xai BIONV 12 &vjyov (Subjekt wie 

zu Eöniwoav) A &vjye BIONV | tns < BO 13 adroü] aürtav A 14 avroi] 

adrov A | avdownosıöts A 15 rovs Beodcs <A | to Belov A. B 15f. xaAAovs 

Ev Ex. elöos ax. ONV 16 -coıw (an beiden Stellen) A 17 -ow A 

21xal <I | »ara tov AB xar’ IONV 22 zunuara] oynuara A 23 rois A 

xai tois BIONV 



oa 

10 
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124 Eusebius 

’OAvurtors Yeois' Korep aD növov uEv NAL@, YY) de HUALVdpoV, ottop& dE ul 
Yeveoer PRMTE, nal TO Tplymvov oyipa sd TO nöpıov Tg Imdelac.” 

m ca &) [4 > [4 

Tavta 6 Vavuaotös YıAdcopos' Br TI Äv YEvoıto doynmuov&oteoov 
ta aloyoa oeuvoloyodow; Ti Ö& Buauöteoov, TAS Apöxovg Ölag, X0voov xal 
Aldov xal Tu Toradta, eixdvags PEosıv TOD PWTos ToP Vewv xal TTS oÖpaviov 
zal aldeoiov pboews ÖnAmuara pdoxew; ÖTı ÖE TOP vEwv Eoti TadTa 00- 

+ 6) ”„ -— nd > > [4 > [4 7 6 \ 

piouara | und’ övao Tav naluıöv eis Evrdöumow EAdovra, yvoins dv uadıv 
dti xal Anoßinta Tv apa Tols nporeooıs Ta Öl Xovood xai Tis voudo- 

[4 [4 (v4 [4 [4 > ICH 7 TORI \ 

ung noAvreieoteoas Ölns Edava. Acyeı 6° oöv IlAovtapyos WdE un xata 
Ae&u 

7. IIEPI TH2 HIAAAIA2 TON SOANDN KATAZKEYHZ 

5 

(99) 

ee \ band 4 ’ 3 en] „ 2, [4 \ [4 „ 

H 88 tüv Eodvav Tolmoıs Apyatov Eoıxev eivat Tı xar narauov, ei ye 8,1 
Evdıvov utv Av TO rp@rov eis Afdov dr ’Epuotydovos ’Anorovı Ent T@v 
Yewpıöv Kyaruo, EbAıvov SE 76 rn Ilorıddos Ind Tav KöToydovwv LöpUdEY, 
ö usypı vöv "Adnvator Srapurgrrousw. "Hpas de zul Lcaıor EuAıvov eiyov 
&doc, @s amaıv Kandtnayoc' 

Oro Lxeiurov Epyov Eü&oov, AAN Ent TEIUOV 
Önvarov yAvpdvmv KEoos Moda omvic. 

12—8. 125,9: Plut. de Daed. Plat., fr. (VII 49f. Bernardakis); nur durch 

Eus. erhalten 13£.: vgl. (Eus.-) Hier. chron. a. Abr. 528 (44 Helm, 65 

Fotheringham); aber dort ist von einem Tempel die Rede 17—S. 125, 2: 

ABION(D)V 

1 y7 (auch A? a. R.) < A! (aber nach jAio Ras. von 2—3 Buchst.) H | 

onopä] opodoa A 2 galnta] xai palnta B gYılmra A | xai to < B 

3 gılocopos] vopos A 4 osuvoloyodcw A -yovvrav BIONV gveuvokoyeiw 

Hkl. 91 | 62] dai A | Piausregov <> Giff. | däyvyas (aber a? 1. H. aus 

ov) B 5 Aidov A Aldovs BIONV 6 paoxeıv A < BIONV 7 yv(oins 

auf Ras.) A® yvons H 8 änoßinta] anoßinua OÖ | noort£ooıs AI nooreoov 

BNV, ohne Endung OÖ 9 IT. A 6 IA. BIONV 11 Die Überschrift ITeo! — 

»ataox. I (+ ITAovrapxov vor Ileoi) neoi tig Tr. E. iöovoews A neoi tig nal. r. £. 

zaraox. zal iöovoews BONV | Von IIeoi — 8. 128, 4 &orı hat B? die Schrift er- 

neuert 12 el ye]lsite BND (*ND) dsuV 13 u < BONV | öno] ano BONV 

14 aöroydoviov I | iöovvdev B 15 Zauov A | eixov] elvaı A 16 Eöos 

Bentley elöos AIONV, eiöog eixov B | -ow A 17 L&x&Auiov (s. Wilamowitz, 

Hermes 29 [1894] 245; R. Pfeiffer, SBAW 1934, 10, 19)] ZxeAuwos Bentley 

ZuiArov Schneider ZuiAwdos Giff. (aber vgl. das Schol. zu Paus. VII 4, 4) | 

EVEoov Bentley zıoo&dava A eis Eoavov BIONV | eni] &tı Meineke | tedud 

Meineke 18 önvauv yAvpavwv Gaisf., Dind. ön veoxyAvpov A ön veoyAugor HI 

Öönvawykvpov BONV | a&oos Bentley @va& Veas ABIONV 

b 



Praepar. evang. III 7, 4—5; 8, 1—2 125 

ade xadıöpbovro Yeods Tore‘ zul yap "Adnvng 
ev Atvdöo Auvadg Artov Ednxev Edoc. ' 

reyeraı de Ileipos 6 npüros "Apyortdos "Hoas izpöv eiozuevos, THV Exurod 
Yuyarspa Kardtdurav iepeiav naragornons, Ex av repl Tipuvda dEvöpwv 

5 Öyxvnv Teuov ebxteavov "Hpas &yarua noppaoeı. rerpav tv ydp eis Jeol xo- 
rnvar eixova orimpav xal Öboepyov xal Aluyov obx EßolAovro, Ypuadv d& 
zul Kpyupov Nyobvro YYG Axdprrou xul HLEepdapuevng Ypouara vooadn zul 
unNdas Efavdelv Borep UWAWTaS TO Trupög harıodelong" EAtonvrı SE Tal- 

Covres u£v E09” örou TPOGEXP@VTO ToLtlAuaTL TpLpTG.” 

10 Taöta 6 Ilioötapyos. zai Toötov Ö£ noAd nooteoov 6 IlAatwv odöEv 
eivaı oEuvoV OÖÖE 000801205 Veia pöceı Ev XovoD zal Eiöpayrı Tols Te LE 
Ülns dyöyov xataoxevdouacıy Ed udla eiöws Erdxovoov &v Tols Nöuoıs 
onola Ötararterar' 

en \ Sn te y ST EINEN » ’ EN \ > In usv oÖv Eoria Te olanoewg lepa räcıv ravrwv YEeav' umdels oDv 
[4 € \ ' = \ \ \ „ > „ [4 15 deurEpwg lepa HXadıepodrw Yeols. Ypuoög de al &pyupos Ev Maus rökcoıv 

BANYZ N € . > > 4 > [A \ > [4 \ [dL TE Hal Ev lepols Eotıv Eripdovov rin, Eiepas SE Krroretoınörog buyhv 
, 6 > \ > , . [4 \ \ \ [A BZ >> 

COUATOG 00x zÜRYES Avadmua" alönpos de xal yarxds TToltumv bpyava. 

Tadta d£ oapr neoı&yew Nyoduaı TS Woredeions Avaroorııv Yvoio- 
Aoylas, is p£oe zal Ta Aoına Endewonjowuev. Endxovcov oöv old amou" 

Callim. fr. 100 Pfeifer; s. A. Tresp, Die Fragmente d. griech. Kultschriftsteller, 

Gießen 1914 (Religionsgeschichtl. Versuche und Vorarb. XV) 122f., K. Mras, 

Wiener Studien 56 (1938) 45—54 und Rhein. Museum N. F. 87 (1938) 277—284 

3f.: vgl. (Eus.-) Hier. chron. a. Abr. 376 (37 H., 51 F.) 14-17 Plat. 

leg. 955e—956a 

ABION(D)V 

1 yao zadıöorovro BIONV (yao < Is. Vossius [C. V. Catullus et in eum 

observationes, Lond. 1684, 259]) yao iÖovVovro A 2 Awöo (auch H)] 4 aus 

6A! | Aavaos AI Aavaov BONV | /ırov Vossius Aldov A Asctov BIONV Aıooov 

Bernardakis Adav Toupius 4 Karzidviav A | Tovowdov NV 4. Ööevöowv 

Oyyvnv AI Ööoowv öyinv BONV 5 eüxteavov: s. 8. 109, 6 HF. zonnvar A 

zöntew BIONV 7 yüs] tüs B | xai2 < BON 3 E£awdeis BONV | 

uolonas < BO Sf. nailovrı BONV 9 rovpis IV. troops A uoopNs 

BON 11 roo001205 A | Ev x0. zal Ei. A Ev x0. zal Aldoıs zai &). BIONV | ots] 

tis ND 12 zaraoxzevaou&vors N (e über a? 2. H.) DV 13 oia BONV 

14 Zu Tj: IIatwvos BIN | Eotia te] Eotw ü te A | -aw A 15 öevreoas B? 

aus -wG | de < BOV(anscheinend ausradiert) 16 Eotıw Enipd. A Plat. 

= BIONV 17 edayes (vgl. Cie. leg. II 45 satis castum)] eüxeoes Plat. Hess. | 

oidaoog I | te xal A 18 zeoıeyn B 

mn. 18 



126 Eusebius 

©. ETI HEPI TH&2 AAAHTOPOYMENHZ EAAHN2@N KAI 
AITYIITIQN OEOAOTIAZ 

|“"Opa dE nv av "ErAyvav soplav oürwal diaoxonouuevog' Tov yap Al 9,1 
Toy voov TOD xöouou HroAaußavovres, ÖG TA Ev KOTD EiNMLOÜPYMGEV EyX@v (100) 

5 TOv Aöopov, Ev nEv Tal; deoAoylaıs ade Tepl KUTOU napudedwxaxaıy ol T& 
"Oppewg einmövres' 

Zebs npWrog yEvero, Zeig ÜOTAToG Apyırepauvog, 

Zeig neparn, Zeig ueooan, Audg 8° Ex navra TerurTa. 

Zebg äponv yevero, Zeig Kpdırog Erieto vöoupN. 
10 Zedg nudunv Yalng Te Xal obpavoD doTep6evroc. 

Zedg Barowmelc, Zebg KbTöG Andvrav Kpxıyevedioc. 

dv xpArog, els dalumv yEvero, HEYaG KpXOG ATdvrov, 
&v 2 tus Baoldeıov, Ev & TAdE Tavra XUXeltan, 
TÜp xal Üdmp xal yalı xal aidnp vOE Te xal Auap 

5 xaı Mäitıc, np&rog yeverap Hal ”Epws rroAvrepreng‘ 
TAVTa Yap Ev neydAm Zmvög TAdE GWuaTı KELTaL. 
Tod 8 Tor Xeparnlv] vev Löciv nal nad Trpbowra 
obpavog alyAnsıc, 6v ypbosaı Aupis Edeipau 
KoTpwv UxpuLApPEwv TTEPINKXAAEEG NEpedovraı, 

20 raupex 8° dupoTepmde 800 Yplosın XEpara, 
AvroAln Te Sboıg TE, HEWV 6doL ODPLVLÄYMY, 

duuate 8° NEALöG TE Hal Avrıöwoa GEANVN. 

3—S. 128, 9: Porphyr. (s. S. 128, 12) de cultu simulacrorum (s. ob. S. 122) 

fr. 3 Bidez (3*—7*) 7—8. 127, 16: Orph. fr. 168 Kern (s. auch fr. 21a), 

auch bei Stob. ecl. I 1, 23 (p. 29—31 Wachsmuth); Teilzitate bei Procl. in 

Tim. an mehreren Stellen, Pseud.-Aristot. mund. 7 (40la 28ff.), C1.Al. 

strom. V 128, 3 und 122, 2 12—-14 yaia in anderer Fassung Bd. II S. 224, 

12—14 (C1.Al.) 14 =S. 129, 2 16 = S. 128, 23 17-19 = S. 129, 3—5 

ABION(D)V 

1f. Die Überschrift in BIONV (scheint nach Spuren auch in A, a.R., 

vorhanden gewesen zu sein) 3 oörTwoi dıaox.] oürws iöla oxon. AIH 

(oötwoi Öıa A? a. R.) 4 ünolaußavovra B, Endung unterdrückt in ON 

5 uev oiv B 7 yivero B | aortırepavvosg ON Teonıxeo. B 8 uecca ONV | 

terüxto B 9 dorv B (äoomv 1.H.?) aoönv I | ägpdıros] äpoıros OV äußooros 

Stob. | En)ero üpd. 1 11 aöros andvrov] aexös ar. Pseud.-Aristot. | aoxı- 

yevedAog] aoxnyovos EdAos A doyızdoavvos Pseud.-Aristot. 12 Ev xodrog] &y- 

xoarog A | doxös an.) odoavös aid Cl. 13 &v — ßao.] Ev dE ra navra TEeTuxXTau 

Cl. | tateB 14 zai? < ONV 15 nowroyevetwo A 16 Ev uey. Zrwös Eus. 

hier und $. 128, 23, &v Zrvös ueyaio Stob., Ev Z. ueydlov Procl. in Tim. 28c 

(I 307, 30 Diehl) 17 xepaAn Stob. xepaAnv Eus. hier und S. 129, 3 

19 neoıxarr. — 8. 127,19 toöonov < B | neoi xaArcoıw A 20 äuporiowde A 
Stob. aupor&eowoe TONV | öVw A 21 övosıs ND 

19 
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Praepar. evang. III 9, 1—5 11247 

voüg dE ol Abeuäng BaoıAniog Kpdıros aidnp, 
& 8n ravra xumdei al ppdleran obdE Tig <eorıv> ‘ 
VON OUT” Evonn oÜTe KTünog OUOE EV Öcon, 
N Andeı Auög odag Örepueveog Kpovimvog' 
|Bde nev Kdavarnv KeyaAmv Eysı NE vonwe. 
aux dE ol TEPLYEYYEG, Anelpırov, KoTup&ALrrov, 
ößpımov, Oßpınöyvıov, Urepuevis Gde TeTuxTan 
KuoL HEV Hal OTEpva xal elpen vora HEolo 
amp etpußing, rrepuyss dE ol &Eeplbovro, 
TIG Eni navra notäg°, lepn dE ol Zniero vmdlg 

yaia TE nauunteıp” dpewv 7’ almeıv& Kdpmva' 
uecon de Lovwm Bapunxeog olduan Yardoang 
xal növrou' ruudam de Bios Xdovög Evdodı Hilau 
Taprapı 7’ züpaevra xal Eoyara nelpata Yolnc. 
ravrae 8° aroxpbdas aüdız PRos Es noAuymdes 

UEANEV Arrd xpaölng rrpop&peıv nddı, Heoreia belmv. 

Zevg oDv 6 näs nbonoc, Lwov Ex Imwv xal Yeog Er Hewv' Zeuc d& 106 voüc, 

&p’ 00 TTPOPEpEL TAVTA Kal Önpıoupyei Tols vonuaonv. Tav In Yeordymv Ta 
repl YEoD TOUTOV TOV Tpartov EiNYnoauevwv, eixova HEVv TOLKuTNv Önoupyeiv, 

72 € 2 3 7 Q> r cr oe} „ > l2 \ \ \ 

20 oL&.v 6 AOYoG EUNVUGEV, OUd OLOV TE NV OUT’, EL TIG ETTEVÖNDEV, TO [WTIXOV Kal VoE- 
N \ \ \ es, [4 > 4 > [2 x - 

POv xul povontıxöv dL& TYG opalpıs &delxvuev. AVdEWTTÖLOPPOV SE TOU 

1-4 = 8.135, 10—13 1£. bis poaderu= 8.129,11f. 15=Bd.IIS. 220, 

14 (C1.Al.), darauf folgt 16 in ganz anderer Fassung 17-18 vonu. auch 

bei Stob. ecl. 11,25 (p. 31 Wachsmuth): /Toopvoiov &x Toö Ileoi dayaludrav 

19—8. 128, 2: vgl. S. 132, 25—S. 133, 3 

ABION(D)V 

1 öe oi Procl. in Tim. 33c (II 82, 16 Diehl) ö& ye IE ONVSA 26Aöc 

IONV | xvrAei Eus. hier (xvxAoi ONV), S. 129, 12 und S. 135, 11, xAveı Stob., 

Proel. | te xzal ONV | £otw Stob. < AIONV 3 oör’ Eus. oöö’ Stob., Procl. 

ovte Eus. odöE Stob. oöö’ aö Procl. 4 7 Andeı Auös I Stob. 7) And A. ODV E 

(1.H. aus 7) Anön (alles 1.H.) N Ardıxxoo (das zweite n in ı übergeführt 
3.H.) A NAndıos H | odas Stob. vios AH via INV <O | Kooviwvog (auch H) 

+ Al 52ys ONV Zyo I2yov A Zyew Stob. 6 aneioırov] arei(nel auf Ras., 

1.H.?)oarov A aneioarov H 7 ößoıuov] ätoouov Stob. | tervxtaı ONV 

Stob. reruxto AI 8 deois A 10 roräraı A 11 zauunteo’] nauuntwo 

Stob. | ioewv Ö | T’ enewa OD r“® &neıwa N (alles 1.H.) 12 Peoungea A (über a? 

£03.H.)H 14 Taoraoa 7’] ta ydao ür’ A | yeins] Sons A ld ndvras yao xodyas 

Bd. II S. 220, 14 (C1.Al.), Pseud.-Aristot., Cl. | gaos < ONV- | EonoAvyndeo A 

(über 0®+»,1.H.?) H 16 nalı — dElov] Eraindes zeiaoviov A | deLwv] 

£oya Procl. in Tim. II prooem. (I 207, 20 Diehl) 17 Zoov] Eowv O | öe] 

ÖE xai Stob. d& xai <ö Deös> Wachsmuth 18 xai] örı Stob. | -awA 19 de0d 

A roö 8. I tov Beöv ON tüv Beov V | toürov — E£ny. A rovtov EE. Tr. ro. IONV 

20 -oev? A 

(101) 

= 
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Auds 76 delenAov rerorneaorv, Orı vodg Ava” Öveönpiobpyei xal Adyoıs omep- d 

UATIXOLG ATETEIEL TA TTRVT* HAINTEL 85, To Edpxtov ig duväneug olvırrönevoc' 

youva de: Eyen Ta &vw, ÖTL (pay <ep>ds Ev TOLG vospotc xal Tolg obpovioıs Tod xo- 

syou yepeoiv Zorıy" onenerau dE AUTO TATTPOCHLE, Bri Apavng TOLGKATw KERpUN- 

5 uEvorg‘ € yet de 7) Bey Aa TO SRHeTpON, x” Ö yAKLOTE TOV TOD soparros 

Nep@v TO Ayehovunararöv TE NA VOspWTaTov DrroLxoupel GTENYKYOV, N) Kap- 

Sa’ Baoıde LG yap Tod nöo.ov Ö Önnoupyirds voüg’ rporelveı de 27 ka h 

Kerov, Ötı apurrei Toy depomöpev Yeiv OS TÜV HETapolWmv Opvemv 0 Kerög, N 

vbenv, Örı vevienev abTos navre.” 

10 U. EAETXOE KAI ANATPOIIH TH2 KAI TOYTQN 

BEBIAEMENHE AIIOAOZEL2Z 

| Taöta ooı 6 Tloopdouos, @v Tov eignnu£vor Tedruov dnodsdonuerom ngeua 6 

zal Erei axokijs EnwWeongijcan xaAov, TIva NOTE üga rov Aia paain elvaı TA (102) 

ren. Eyo ev yao odö AAAov nyodnaı ü Tov decquevor »0onov Er navTolov 

15 0VVEOTDTA NEEWV, TOV TE ar oögarov zal aldeoa zal Tav Ev TodToıs 

yawonkvav üotowv, doneg Ev ueydAov obuaros xepyaA) NOOTETaYyUErOV, 

Tov Te &v deoı xal yi ai daldoon zal Tols waganınaioıs. neon 

yoöv »0onov zal yn xal den zai Povvoi eiheltal TE auT@v Ev n£o@ 

Coovns Toonov 9) OaAacca, zal nröo Ö& zai ÖÖwg vöF Te xal Nnega vs aörs 

20 elev Üv TOÖ 00 10V pooews n£on. radta Ö° ävtıxgvs Tov domuevov ünopai- 

veıw yoöuaı x0ouov, ei un) Tı zal opdAkouaı, xai To ÖAov OVveorws Er 

uso@v Ölddorei. Aeyaı 6° oöv 5 

Iavra y&p Ev veyläio Zmvög ade oaparı xeitat. 

23 — 8. 126, 16 

ABION(D)V 

1 öixnAov A (cı über ı, 1. H.) Ö’eixeiov H deixoAov I 306e <I | paveoos 

(Gegensatz 4 dpavıjs) Suidas unter Zeds (II 503, 12 Adler) pavös ABIONV 

4-w A 7 önwmoveyös BONV Tf. nderov <B 8 aeoopogwv A 10f. Die Über- 

schrift in ABIONV, in A hier, in den andern Hss. vor dem 10. Kap., wohin 

sie weniger gut paßt | xal avaroonn) AI < BONV | xai?] zara I 2 ano- 

dedouevov I 13 gpaoiv] Neutr. plur. + verb. plur., s. das Sprachregister 

unter 2b und Eus. dem. ev. VII 3, 34 und 35 Asydueva dAAmyooowr’ äv und 

ailmyooowro Ö° üv raüra 14 oöö’ A oöödv B oöx V oööE die übrigen Hess. | 

airo I | navrolov] ravrov A 15 oweortortwv (ta über twv, 1.H.?) A awve- 

orora av H 16 &v] &x A 17 daAaoon]| Vaların A (aber vgl. 19) 

18 te] 9° A 20 äv elev BONV 208. Tv ÖoWuevov K0ouoV Ex — WOTEN 

(wiederholt aus 14—16) odötv üAlo xara rt. Lrwixovs (S. 129, 7) usw. B 

If. owveorws Ex u. A &x u. oc. IONV 23 owuarı rade ONV 
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zal tiva Ta navra Ölaoaper: 

TÜp xal bdwp xal yaiı xal aldnp vOE Te xl Auop. 
Tod N Tor KEPaAN[v] vEv Löctv xl Xard Tpbowra c 
obpavög alyAnsıc, 6v ypboscı Kupis Edeıpau 

5 dorpwv napuapewv Trepıxaddees Nepedovraı, 

zal Ta Tovroıs AxroAovda Ev ols Errıpkosı Tov voöv Tod Aus Akyav evar tiv 9 
> [4 N > \ el A \ .. \ \ ik \ \ 6) [A 

aldeoa xal oder AAAo, zara Todg LTwixods Tıv nVEWÖn zal Vepunv odolav 
To HyEuovixov YAoxovras elvar Tod x0ouov xal Tov Veov eva ooua zal a 
Tov Önmulovoyov adTov 0ÖÖ’ Erepov TS TOO IVOOG Övvduswsg. xard Ta aurd 

10 yap oluaı xal Ev Tois Eneow eioljodar 

Noög de ol atbevöng BaoıAniog Kpdıros aldnp, 
& $n ravra xuxdei xal ppdlerar. 

öı @v Avenixaküntws EDov uEya Tov x0ouov ÖnodEusvos, zal Toötov Ala 10 
NO0EOV vodv uEv aÖTod Tov aldeoa, o@ua ÖE Ta Aoıma ufon Tod x00u0V 

15 elvar INEPIVaTo. ToLl0dTog Ev Ts 6 dıa TÜV En@v Önoypapdusvog tuy- 11 
yaveı Zeüs. 6 ÖE T@v Eniv EEnyntis dofduevog usv Tols &reoıw dxoAoddws 
Aeyeı: “Zeig o0v Oo räs noonos, Lwov Ex Lmwv al deog Ex | Ic@v”, gapäs Tov (103) 

VeoAoyovusvov Aa oVöE ÜAAov 7) Tov bomusvov zal alodnTov x0ouov ÖnAododau 
dıa T@v Eniv Eoumvedoas. 

20 Aiyvariwv ÖE 6 Aoyos, rap’ @v zal Opyeds tiv DeoAoyiav Exriaßeow 12 
Tov x0ouov eivaı Tov Veov WEero, Ex nAsıövav Vewv Tov adrod ueowv (örı 

2, —.S. 126, 14 3-5 = 8. 126, 17—19 7-9 s. Stoic. vet. fragmenta II 

fr. 1032 v. Arnim 1 ES NOTAR 1 Sea 7 07 

ABION(D)V 

2 xai? < ONV 3 xepainl[v]: s. zu S. 126, 17 | idesıv ONV 4 öv xo.] 

ai xovosa A 5 neoußailkes O | neo&dovra I 6 voöv zweimal A 

Tntiw A | T. wo. xai dB. ovoiav ABONV (aber BONV nach r. x00uov) T. 9. xai 

zo. oödc. (vor TO iy.) I 9 odÖErenov TONV | ra aüra BIONV To adro A 

11 öe oi Procl. (s. zu S. 127, 1) ö& ye I ö&E BONV Ö’A 12 8 A ös BIONV (s. zu 

8..127,..2) | xunkei AI xurin O xuxAoi NV xUrRio B (s. zu S. 127, 2) | xai A te 

xai BIONV 14 ueon t. x. Ar. x. ueon BIONV 15 ewauı änep. AT NV 

anep. (< elvaı) BO 17 Aeyeı BONV Enileyeı AI (falsch, rois Ereow hängt 

von dxo/oddwsg ab) | xai A (xai — Besv a. R. nachgetragen, 1. H.) HI 

ZBONV;Z s.8.127.17 18 Aia odde @AAov BIONV (s. Epict. diss. I 28, 11 

Taurnv oöö’ üAlıw und III 22, 26; Luc. Philopseud. 37 Deideodauu oöv yon) 

aörov umde toiwüra Edilew dxovdew) Ala Deöv oböEv üAlo A. Vgl. S. 128, 14f. 

20 zıv dBeoAoyov B 

Mras, EusebiusI 9 
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zal TA Eon Tod x0ouov VeoAoyoövres Ev Tols nododev anedelydnoav) 
OVVEOTÜTA, xal TOoVTov NAEov OÖÖEV TA napatedevra Tov Enov oNuara 
ÖLeoagpnoer. 6 ÖE uera TIP no@tnv Eourpelav Öevregav EE aÖTODd 7000- 
tidnoL, Tov TOV ÖAmy nomtiv Üeov TV ÖMUOvEYIXoVv voöv TOdToVv Eivau 
Yaoxov Tov TEdeoAoynuevor. nos 6° üv adrov Toötov EdeoAöyeı, ÖV 
unde tv aoxıv Eyvw 6 Ta Enwv nomris, eite 6 OoäE ein ’Opwpeds eite 
tıs AAdos, ei ön rap’ Alyvntiov N xai napa Tov no@taw “EAArvov Nrovra 
Iv eis airov Ta ng Veoloylas, oi ÖE yE ünedeixünoav OBÖdEV vonTov Er- 
oTdusvor 00Ö Ev Äpavel xal dowudt@ odCla TepLEXduEVoV, El Tw Ixavoc 
zuorwoaodaı 6 Illarwv, öuoAoy@v Ev KoxriAw ToÜs omtovs TÜV Avdow- 
nov repi vıjv "EAAdda TOVTovVG udvovg Veodg yelodaı, oÖoreo vov noAdol Tav 
Paoßapwr, TAıov xar oeArvrp xal yiv xal dotoa xal oÖpavor. xal Ö 
Karpruwv ÖE uızo® Eumpoodev Euaprüpeı 00Ö AAO Ti 00 Tod Öowuevov 
x00uov Todg Alyvnriovg Nyelodaı 006° üAAovs Veods nA Tov nAayntav xai 
tov Aoın®v doTEpwv, nAvra Te Eis TA bowusva Tod xocuov udon zal oBÖdEV 
eis domwuarovs xal Lwoas odolas Eoumvedovrag. 

“O ön oöv Ex ToVTwv Öpumuevos nomtns nodev 7) nos N napa Tivos 
Jaßwv Ev Tols Eneoıw TOoV Enexeiva TOD x0ouov Veov zal Tov NAlov xal oeiıj- 
vnS xal ÜOTOWV al AÖTOD TE 00EAVOD zal TOD Obunavrog x00uov ÖnuLovoyoV 
xarteßailero,; domwudrov ÖE 1) yvoocıs adırw oder; | alN oÖ TodTwr 
yE oBbÖEV EelÖws Tuyxareı" 6 ydp Tor TOV Ölmv ÖmuiovoyIXog vods OÖT &x 
nAEIDVvwv UEOWV OVVEOTNHEV OT Üv YyEVoLTo aTod xepaiı) OÖEaVÖS, Od O@ua 
röp xal Öbwp xal yala, AAA oVÖE Önuara adrod Aug xal wein. n&g 
Ö’ äv eiev Duni xal oTegva xal vora xal vndds Tod Tav ÖAwv Önuoveyod 

10-12 s. Plat. Crat. 397 cd, s.auch S. 37, 15—17 und S. 111,1— 3 12 zai 

o — 16 Chaeremo fr.5 Schwyzer (a.a.O. [s. S. 116] 32£.) 22£.: vgl. S. 126, 

Ikza 23f. vgl. 8.126, 14 und 22, S. 127, 8 und 9f. 

ABION(D)V 

1 ta — x0douov] raöta B 3 adtod A Eavroö BIONV 4 Öönovoyov NV 

4f. eivaı pdaoxo» AI = BONV 5 zöv] tö A | Toörov < BONV | BeoAoyew A 

“n<AB | napa ta» Al tav BONV 9 nepiexouevov A 13 uaptvoet A | air 

örı B 13 f. Toö x. Tod oo. B 17 Zur Überschrift zum 10. Kap. in BIONV =. 

zu 8.128,10f. 18-0wA | tor!] 7 Tov A| Enexewaladßem A 19xa? A< BIONV | 

tod ode. V 20 xareßailero A (danach Ras. von etwa vier Buchst.) I 

xatelaßero BONV | aowudrov BIONV aowuarwv (w? aus o, 3.H.?) A do@- 

karov H | adrtod BON 22 odowios <A 3ynl | oeAiwn] unn B 

24 0° äv xai I 

15 

b 

14 

15 
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m REHIEN 6] [4 3 x - 83 [4 > > \ [4 33 a Erd ©: > \ 

Deod “anp edpußing” xal yn “Opewv 7’ aimeıve rapmva; M nos 6 ade 
vods oT’ Av Erivondein TOO T@v ÖAwv nomrTod, 1) Tod vod Tod Önuovoybxod; 

ÖTL uEv oÖv Tadta 0eoöpıoraı To Tv Er®v Eounvel, oböEv EruAkyew yon). 
Eywye unmv ta &oyara Goeßew pnu Tov pdoxovra ueon elvaı Tod Veod tü 

5 uEon TOÖ x0ouov zal Erı uä)lov TOv Anopnvdusvov TOv adrov eivaı TO X00um@ 
Tov Deov xal Enii TOVToLS Tov NYoduevov TOD X00uov vodv eivar Tov TOV ÖAov 
ÖNWDvVoYoV. nomtNv Ev yao adTOV zal nateoa Tod xÖouov Ereoov 

m m \ m [4 x 

ÖvTa. TOO nenomuevov EDOEPES Anopaivew, voöv ÖE TOD X0OU0V, BOEO TIWös 
Eoov yoxrv, vouevov ÖWAov zal To nräv Nupıeouevov, 00rED Öcıov Av ein AL- 

10 yew. zalroı nagelvaı adToVv TO navri zal noovoeiv TOO x00uoV raudeveı 
Ta rad” nuäs leoa Aovıa, VeoAoyoov ra&iws xal VEONDENDS Öl © - juäs leo yıa, DeoAoyodvra Enafiwg zal Veonpenws Öl! av En 

no _ - 6) © 

ow" “obyl TOv oUpavov xal THv Yrv Eya rinp@; Asysı nbpıoc.” zal nadır “Er 
6 Yeög Ev T@ obpav Ava xal Ent Tic yis auto.” zal nadım “Ev abro Yan 
CHuev al xıvobneda Hal Eouev, AA odx WG Ev ueoeı TOO x0ouov oB0” 

15 ©S Ev YyvYT abToÖ xatvot. aAR ei del napadeiyuarı Xoncacdaı, Veonperz- 
oTE00v xal AAndeiag oixelws 6 ieoos mov Aöyog E£eyanmoev' “6 obpuvög woL 
Ypövog” einav, “N dE N Ümonödıov TÜV TTOd@v ou.” ei yao xXonv 
ÖAwS NI0OWNOTOLEIV Avdonnıwteow Adyw, VEa To ÖLdpooov Tis Veodo- 
yias. 6 uEv yao Tov oöoayov einwv Voovov Errerxewa Tod Hoovov zal VWTtdro 

2 tav ÖAmv Tov naupaoılEa Veov Apwolcato oÖÖdE TIv ynv TS noovolag adToö 
xwoioas' ovyxatıdvar yao xal Eni ta TMde Ts Veorntog aötod Tas noo- 
vontixas Övvausıs Ölödoreı, did pnow “in SE N dronödıov av Tod@v 

> > > „ NITEE ’ a \ Is [4 End nd 4 wov.” | aAR” oÖTE To ÖnonodLov oÖTE um 6 Voovos o@ua Tod zadıdovuevov 
> 7 22 3 a\ 3 [4 ’ ce \ \ - nd \ > \ oÖÖE yE ueon not’ dv adroö Acydein. ö ÖE& xepaiıv Tod Veod Tov odoavov 

235 zal TA Ev TOUTW YNoaS xal voöv aöTod Tov aldeoa ueAn Te aöTod xal onua 
ta Aoında Tod xdouov ueon, oÖTE Önuiovoyov oÖte Veov dkloxerar eidchs. 

1f. vgl.S. 127, 9, 1lund 1 12 Ier 23,24 12f. Dtn 4,39 13f. Act 

17, 28 16f. Ies 66, 1 rl 

ABION(D)V 

1 evoeßins B | ooewv T’ A xal oo&ov BIONV | önwg A 2 nomrod 

BIONV önuiveyoo A 3 örı (ı auf Ras. zweier Buchstaben, 3. H.) A ör’ 

@H | 0» <BO | To <B | &oumer <B 4 roö < BONV 7 noa (= na- 

teoa) A*H owrnjoa APBIONV | Ereoov — 8 xöouov < I S voöv ÖE Toö] rov 

öE (< voöv) A 9 av ein BONV —T ein A 10 aörov (auch H)] ov auf 

Ras. (1.H.?) A 13 yao AI yap xzai BONV 14 zwovVueda zai Söuev BON 

15 ei öei A? ei ön Al eiön H ei xon BIONV 16 aAndelas] aAndeorepov A 

17 xomv BONV xon A dei I 18 öAws] allg A | avdowrıwvoreoov Adyo BO 

21 yao (auch N!D)] öde BON? | aötod vor tas AH, vor 22 Övvaues BIONV 

23 a2 — ünon. <A 24 oVdE ye — Aexdein < B | ye] ra A 

9* 

> 

I 

(105) 



132 Eusebius 

od yao üv adrtog Eavrov Önuovoyoln od Av Erı vodg Aeyeodaı Öbvarto 08 
vods Iv 6 ald1jo. nolog ÖE xal ein Veog od udon yi) al ta Erii yijs don, Öyxou 
owudrov Akoyoı; ns ÖE nal EbAoyov Veov Avayopsdew Tov AdEApoV al 
ovyyern) nvoos xal Ödarog xal AEoos, AAOyov xai pdapriis Ölns Eryovov; 

5 el ÖE xal 6 voös Tod Auog oöÖEr äAo Av Tod ÖnAwdevrog aldEoog Nv, aldo 
ÖE ano Eotiw Ö ÖymAotarog xal nvwowöns ano Tod alWeodaı, One EoTi xale- 
odaı, TauTıw, Ös paoıw, EIANXOS Tiv Enwvvulav, owuara ÖE dupw Ö TE 
ano 6 Te aldıjo, Öoa od ooı Tod Auös 6 voös ANONENTWxEV. xal Tis 
Av Erı nooceinoı VEov TÜV EÖ POOVOOVTWV TOÖTOV & voög ÜnMoxer Avovs xal 

10 dAoyos, ei öN) TOLadTn navros o®uartos pdcıs; ÖLöneo Nulv Ev Tals DeoAoylaus 
navra Tols elonusvors tävavrla nrapainrreov, ÖTı ye un odoaros dv TVy- 
yaveı unte aldno unte NAtog wite geAnvn) uiTe 6 Ovunas ToVv doTowv 70005 
ut aötos Adoows 6 näs x0ouos, Eoya ÖE yEW@V AdTOÖ TadTa ouıxoa ETı 
zal Boayea, als dowudroıs xal voeoals odciaıs napaßaildusva' Örtı ÖN) nän 

15 o@ua Pdaprov zal dAoyov, ToLadrn ÖdE T@V VowuErwv N) PÖoIS, Ta 6° EnExeiwa 
Ev Goparoıs Aoyıza xal Adavara, ovröaıwvisovra TN) Tod naußaoılEwg 
Veod wazxapia Cwf, yaxo® yEvoır iv TOV Öomwuerov Andvrwv PBeitiw. 
EIXötwg oöv Ta Vela Aoyıa nepi TÜV OOWwUEVWv TOD X00U0V UEOWV WÖE UWG 
nrawdever “dlouaı TOLg opavoUs, Epya TÜV SUXTUAMV GOV, GEANVNV Kal KoTE- 

20 paxc, & oO Edeneilwoac.” zxal nal "al GO art” ApPYXas, HÜpLE, TNv YMv 
EIEUEAWOHT, xl Epya TÜV YELP@V ooU Elalv ol odpavot.” zal aüdıs“ “"ava- 
Prelars eis Ulos Toig OpPdaruols dum@v xal dere Tis narkdeıkev TaUTa 

TTAvTO.”” 

Taöta uev oöv Eis Tip no@tıw TOV Eniv Eoumveiav eionjodw" p&oe ÖE 
25 xal ta Eins Ölaoxonnowusv. Erei | un olov Te ı1v, gmoiv, eixöva ToLadTnv 

19f. Ps 8,4 20f. Ps 101 (102), 26 21-23 Ies 40,26 25—8. 133,3: 

s. S. 127, 19—S. 128, 2 

ABION(D)V 

1 önuiovoyot A (ot auf Ras., 1.H.?)H | övvaıro Aey. I 1Lf. oö voög Tv] 6 voos 
H 

nA 2 einäv Dind. | ueon AID ueoos BOV ueoog (alles 1. H.) N 3 de] dai A 

4 xai vo. xai dee. A (vgl. S. 126, 14) xal aeo. zai Ddö. BIONV | Eeyyovov I 66 

ano A | £oti] 7 (so!) I 7 o@uara — 8.134,22 yevvnua<B 8-vA 9Eu 

napaleınreov 1 | noooeinoı] einoı noooeinoı DO 11 ravavria AI ra Evavria ONV 

ye Mras re die Hss. | oav< TI 12 unte?] und’ OND | untet] un® NV 13 raöre] 

ta A | onıxoa Al wixoa ONV 14 rois A odciaıs A Övwvaueoı TONV 

17 deoö] odoia A | Pertiw an. ONV 19£f. doroas O 20 xai nalım — 21 Edeuel. 

=IONV | zart’ doxas, zdoıe AND 22 -Ew A | titan <A Bm<O 

10 

11 

12 

13 

(106) 
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Önuovoyew olav 6 Aöoyos Eumvvoev, Öıd ToöTo Avdomwnouoopov Tod Auoz 
To ÖeirmAov nenonxaoıw, Ötı voög Iv, zaW Öv Eönmwovdoyeı, zal Aoyoıs 01E0- 
nartıxzols Aneteieı TA Ava. zal n@g El um olov TE I Eixova ToLadııv 
roeiw olav 6 Adyog Eunpvoev (Eunvvoev ÖE doa TOD pawou£vov xal Ö0W- 

5 uEVOv X00U0V TA UEON, odoavory zal Ta Ev oVoavd deoa TE xal yiv xal Ta 
Ev TOBToLS)* Ei ö1) 00V TOV dowusvwv TOD KOOUOV UEOWV 00% 0lOv TE Njv eixdva 
ovorrjoaodaı, add vos Nv Ö Veds, nos Av Tis Tıv eixova adTod Önuiovoyn- 
GELEV, ti ö° äv Exoı o@ua Avdomreiov EupEoes 005 TOv TOD Veod voor; 
Eyo uEv Yyao oÖÖE oog Tov Avdownuvov Nyoduaı' Enei Ö Ev AOWuaTos xal 

10 dodvderog zal Aueons, To dE Bavavomv avdoiv Eoyor ÜynTod O®uaTos pdow 
arousuiuntar zal Ewong 0apxos Ayoxyw zxal veroä ÖAn xzwprnv zal üvavdor 
EIXOVA KATAYEYPATTAL. yvxn uev oöv Aoyızn xal AdAvarog xal voög Ana- 
Ins Ev WÜo@nov pdceı ED uoı doxel Adyeodaı eixova zal Öuolwow AnoowLew 
Veod, ad Ö0ov Aviog xal dowuarog voeod TE xal Aoyızı) tiv odolav ovveotn- 

15 XEV, ADETTS 0Ö0a xal voplag Öerrimn). ei ön Tıg Ein Övvarög wuxns Ayal- 
ya zal uoppNp Ev eixdvı Textiwaodau, ÖövaT Av 0ÖToS zal Tı TÜV KOEITTOVWV" 
ei ÖE Auoopog xal AeIöng Hal doxnudTtıoTos, OÖTE Öpdosı VEewontog OVTE 
Aöy@ xal Axon Tıv odolav xataAnnrös 6 Avdownuıvos voös, Tis Adv uavein 
TooodTov Ws TO Avöoeineiov Eoavov Veod TOO AYW@TdTW UOOPTV al Eixova 

20 pEosıw Anoprwaodaı; VEod ucv oöv pboıs EEw naons Bontis Ölns par- 
raLeraı, vO Ölavyel xal oıyN) yoxals xeradapuevaus Enwoovuern‘ TO ÖE YE 
Tod Öowuevov Aus Ev TO ÖdeiırnAw oxnua ein av Ovntod nv pÖcıw Avöoog 
elxdv ODÖE TOv ÖAov Ardownov, 1Eoog ÖE TI TO XEIDov AdTOd ueuunuevor, 
öTtı undev Igvos Cwiis xal yoxns Enayeraı. ng oöv 6 Eni navrov Veog 

25 al voös 6 TÜV ÖAwv ÖnuvoyıXög Ein Av adTös Ö Ev TO xalxı N TO vexro®d 
EAepavrı Zeös; | 6 dE Ön Tav 6Awv Önuiovpyıros voös NG NOTE adros NV 

üpa Exelvos 6 Zeig 6 Tod EE ’AAxurvns “Hoaxikos narıo zai Tov Aoınav Ex 

Aus uvdevousrwv avöpwv, ol Tov Üvntov Biov Kow@sg Anacıw AVÜEWnoLG zata- 

AB(< diese Seite)ION(D)V 

1 -oev AO 2 öiemAov A Önndov I 4 Eunvvoev bloß einmal A* (nach- 

träglich verdoppelt, 1. H.) 6 Tovroıs] aörois ONV 7 T. eixöva adroü A 

adrodö Tr. eix. IONV 8 oöna Exoı I | avdoonıov A | Eupeoeodaı ONV 

10 dyntoö AI xai Ov. ONV 11 anoueulunra IODV anowueitaı A ano- 

keulyvoraı N! (wi? unter yvv N?) | ayioyxo A Ev ay. TIONV 16 zı rov 

xoeırrtovoav (der höheren Wesen), nml. &v eixövı Textivaodaı 17 anöns I 
. 

18 avdowneuosg I 19 avögeixeAov (auch H)] eı aus ı At | ivo O üvordrov NV 

20 oöv] pöv I 22 dıxno oxynuarı A 23 ueniunuevov AO weniumuevov 

O*NV wewmovuevov D uewmuern I 25 @v] xav I | üv 6 Steph. nach D | adrois A 

26f. aörös Tv oa A üpa adr. jv ION &. aut. Exeivog jvV 27 °Hoaxieos AONV 

(s. Meisterhans-Schwyzer, Gramm. d. attisch. Inschr., 3. Aufl., BIn. 1903, 133) 

“HoaxA£ovs I 

14 

16 

17 

19 
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STOEYHTES TIS oixeias Eicewis avefahsrra Tols ueT adTois urmusia wara- 
Asloizacı; Dowwizemw usv odv ol nosroı Beoioyor, & Er TO OÖTO avy- 
yoduuarı zagsstiioausr, row Aia zaida Koovov Urmor ano Örmoö yero- 

usvor, indoa Öoinıza TO yeros, Greummuovevor, Aiyimrıoı dE Eorzziodusvor 
tor ürdoa Önmrör aalır aörovr Guoiöyovv, zara Tovro ye Doinıkıwr Öuogeo- 
vOunTE. alla zai Korjtss ragor roü As nag’ Emwrois beuerürrss Toiror 

är eier toU adrod udervess- zai Ariayreıoı ÖE zai Harte; ol 206 Tovtov 
dednimusron, zart’ oixeiar iorogiar Efoızzsiovusvor tov la aarızs Öuoö Örror 
Gregivesto, nodfeıs autod Önmras zai avrdoemeious, ak oö geunds was 
oide guiscogorz, ala gowoyiaz de iraons zal axolaciaz Zunkeois @vayoa- 
yore. reis Ö Zi 0 GEundTEgor ToÜc uidons Toeneır Erypyeiusvors 
tor ucr 6 Zeic Feaun za; ür zai zuooöng Övvanıs, rotE ÖE TO nveüua vor Ö' 
oiz old ünex atrolic 6 raw Öko Imuuongyurds vous Waregarıa. NEUGTEOr 
Toryagodv tiva äv einosv Töw TovTov narega zai TOU NATDÖS Tor WOnd- 
roga” Enxei zard ndrras vois Beolöyous Zeic Kodvov als 6 ra zai 
re ye muoxeiusra too Oogews Exrn “repuswesc Kooviavac” EZurmuorevser, 
Kosro< de Obomeon. Ösdocde roiruv adrois eivau 6 Zeic 6 Eri nrw 
Deos zul voöc 6 ra aavra Önuoveyijscas. ric oliv 6 tovrov zarıje; Koores. 
ti; de 6 muondrwe; Otoavos. ei de nowros 6 Zeic @c Av Önuovoyoc Andr- 

zew, zofv Ön oe dewrioous zaraleyesduu zai us’ adrovr ToÜc im ano 
TER EVOWS. site yao yosvos rıs ein 6 Koovos Obemeo zegvros 
yeyııua eite ÖN dua oboa& owveneoen z00v05 ein re adros 6 Koosov na- 
io Odoavös zai Jo0vos usa tovtov, alla 06 ye Tovrew 6 raw Ölew attıos 
zai oögasod ai Zodrov Önuovoryös Dedz. ei de TovTo, od är yeroıo 6 Zeig 
teitos EE Oliomon. nos olv zaod mäsıy Alyurrrios zai  Doilnıco "Eiinsi 
TE zu geiosogonz toitos EE Otomon yereuloyercaı 6 raw Öle Önwwoyızöos 
FOUC; Fepägarau ön toü giilosögov T6 Agcua zai Zrı uällor guoadıe- 
rar EE dw Emugegeı keyam de 

2f.: s. Buch I Kap. 10, bes. S. 48, 1619 4f.: s. S. 58, 1924 

16: s.S. 127 

AB (ab 22 irz) ION(DJV 

1 as’ eiros Al (verbess. A?) H 4 Eioszzıovueron] er ND 

3 Dointi yez ONV 6 Ösıwiortes I 7 der <ONV "Ariayrıcı AIONV, 

aber vgl. S. 73, 18 und S. 75, 23 $ zur” — Eom.< A | Gemrör aizör I 

9 irdganzioe- IONV die A | we <A MWiaierO MSAlde 
übr. Hs.) 13 ein: < A 14 rös! (auch H) übergeschrieben A! 

16 z@ ye (auch HJ] zr..e A | -cer A 18 so A ö wi IONV 

19 32] deiA #d.übrigen Hs. | &] 5A WyeA Weir BONV iu 
AI | ein ze] eire Gifl. | Kessov ONV zeisow ABI 2353 Aiyiamoo B 

26 05 yereni B, P yemioyenan V: a.R. | dmumweywös ABI dmmouopös 

ONV; vgl. S. 133, 26 und oben 13 27 dj] de A | ra zAdonere BONV 
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“Try SE "Hoav obvomov 7a Art nerornaacıv, Tyw aldepıov zul dprov 
DA 4 [4 # x e »Q.\ >“ € Li > Sbvanııv "Hpav rooseınövres. Eorı yap 6 aldımp Arp 6 kemrouspäszurod 

"Avwtsow usv Eönkov ra Een Tov voov tod Aus eivar tov aideoa, vori 
de 6 Aoyos ti nor’ Eotiv 6 aldjo Örooileran, deoa Aeyam eivar aurov kento- 

- [4 — hi RN hi N [4 e > L4 e N — EZ 

5) | J Pr TO. U, ueoeotarov' o@ua de 6 Arjo zal moAd mooreoov 6 ade 6 ön voös doa 

10 

u x > [4 — 7 > v hi} [4 ” 

tod Aus Einkeyzraı o@ua Tuyydvaw, ei zal TO navrow Aenrousoeotarov. 
zal ns Av tadrov Enwondein o&ua zal voüs zara Ördusroov Tals Yücecı 
dıeotorta; eit' oöx old Önws row Eniw Enıkeinsusvos Öragondnv pr- 
cavrav" 

Noög dE ot Aleudrc, Basiniog Kodıroc aitrg, 

& 89 ravca wu val gpdlsrer oüde Tis <domıy> 
auarn oüT Evonn olre wrürog oldE ulv doc, 
n Andeı Arög odas Unepueveos Kooviovoc. 

dr Gw vapäs 6 aldno voös Aveiontar dw tod Aıos. 6 de rıw "Hoarv nalıv 
= N > 74 A} P4 [4 = _; E/ - > 2 

15 tiv aideoıov zal dEoıov Övvanır eival gnow. Ererra drawaw Eruuheysı 
€ -_ > nn - 

“Kat od Ev ravrös depos 9 dbvauıız "Ho zodvoua ar Tod depns ueuir- 
r 5 = 3: we ” z r x „ r ”r e \ r uevn‘ Tod de Und eAhvmv pwrılousvou za rorılousvou däsas 7 Ana abußo- 

ef Aov’ Ayd@ yap aurnv elvar da TyV uara Tov Umvov dvanotnotav wa Orı Lu- 
XaLs Ina geANvmv yevokvaus Add Euvouapret tod Yetou" dıa Toüro de zul unemp 

20 'Arorlwvös re val "Apriuidoc, av altiav Dwrıound 7) wuwri.” 

1f. Porphyr. de cultu simulacrorum (s. ob. S. 122) fr. 4 Bidez (7*) 

10-15 Ss. S. 197, 14 16-20 Porphyr. ebd. fr. 5 Bidez (7*f.); auf die hier 

beginnende Götterlehre wird S. 147, 19ff. wieder Bezug genommen 

ABION(D)V 

1 Vor dem 11. Kap. Überschrift Zisyxos ioyvoss rar "Eilmızöv doyudrew 
&vraüde BONV (nicht in AI) 2ydesAV yapxai 6 BION | 6? A < BIONV; 

vgl. S. 132, 6 ao Eorıv 6 ipniortaros Brövvoivr <I 4nor’Arored. übrigen 

Hss. | acoa] due B | auzov eivaı I 3 söua — 6 Aenrou. < BO 10-13: s. 

zu 8.127,14 10 öEai]ö° ABIONV 11E2rSl1| xuxisi AI zuxioi BONV | 

xai A re xai BIONV | £otıv < ABIONV 12 aön< B 13 7) Ander Aröc] 

nAidıos A | odas] vios A via BIONV | insousveos Kooviewos A (-os von Ko. auf 

Rasur, 3.H.?)H öneouevex Kooviova BIONV 14 @v eioyraı A vjonzas ON* 

(@veio. N!) D @ (so!) jonrau V 15 asoıov] aiöıov B | gaciv B 16ff.: Die 

Namen der im folgenden erwähnten Gottheiten stehen (außer an ihren 

Stellen im Text) im Nominativ in A! und Iam Rand, in BONV vor den 

Sätzen, in denen sie vorkommen (z.B. S. 136, 7 zeouderov: “Pa: rw...) 

19 yevousvars AI xvousvaıs (was ebenfalls auf TEN. weist) B, alle Hss. $S. 148, 5 

yıvou. ONV | xai öıa NV | de < BONV 

11 
\ 

I o 

1 
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136 Eusebius 

Kai &v toVroıs HAlov zal geArwng unteoa pmoiv elvaı Tov Öno oeAıvrv 
aeoa' TOÖTov yap evaı Tıv Anto. al nos av 6 ANE YyEvorto untno Tv aitiov 

6 

PWTıouoöd, uaAdov aöTög ywöuevos 7) no@v; | MAros yao xai oeAıwn ÜAdore (109) 
ä)Aws Tov Akoa ustaßdAAovow. naAıw ÖE noolwv Eins Abyeı 

“Kal 76 uev Myepovimdv is dovias Suvauens “Eoria xErintaı, NG 
„ \ > Due 4 \ 19 / 5 IL Ay 12 ec d r Kyarıa Trapdevixov ED” Eoriag Trupög Löpuuevov' XadO dE Yovıuog 7) SÜvanız, 
onu&tvouaıv KuTNy Yuvamdg eideı pondorou. nv de “Pexv rpooeinov Trv TiG 
TETPWIOUG al Opetov yNg Sbvanıv, av dE Anumrpav nv Trg TredıvYg al yo- 

[4 €e ’ \ \ \ „ \ \ > \ „ - “P£ \ vinov. 9 Anunmmp SE Ta nev Ma rar ta aüra Eysı ıy) Pe, ÖLevnvoxe SE 
örı alrn wuet chv Köpnv &x Aıög, TouTeotı TOVv XöpOV EX TÜV PpPLYavmdav OTTEp- 
uATWv. HLO xal natsotenran TO Bperag KuTNG TOLS OTAXUOLV, UNKWVES TE Trepl 
KöTNVv TG oAuyoviag abußoAov.” 

Kavraoda nal oxoneı Tiva toonov rip “Peav unteoa deww Aeyoutınv 
zal adrod Tod Auös xdrtw nov reol nergas zal yiv nataßeßAnzev xal ravra 
piowv tiv adrıv elvai pnoı cn Anumror, Aw öTı Öevivoxev, add, pnoiv, 
N Anwitno &x Ausg xvel trv Koonv, Bonep oöv 1) neÖLas Yin Tov #000v Ex 
Tov Yovyavwöar oreoudtwv. lÖod ooı nalıw 6 Zeig eis TA Povyarnon 
ontouara uetaßeßinraı. todtoıs Eis Eruovvanteı Adyov' 

“®Enel dE nal t@v eis yNv Bordousvav orepudtwv Mv Tıs Öbvanıs, TV 
NALoG Tepl TO KAT NLOPaLpLoV L@v ERKEL, KATK TAG Yeıneploug tponas, Köpn 
uev 9 Sbvanız 9) onepuntodyoc, IlAourwv de 6 Uno yYv Lv NArog xal T6V Kpav) 
TEPLVOOTEV X6OUOV Xata TAG yereploug Tpornas (ds Aprıaleıv Acyeroı TV 

Köpnv, Av nodel 7 Anuntmp xpunrouewmv Uno Yiv), T@v dE Anpodplwv 
xal BAWG TÜV PuTeutıxöv 7) Sbvanıs Ardvuoog Ovoudlerar. Opa. dE Hal TObTWVv TAG 

5-12 Porphyr. de cultu simulacrorum (s. S. 122) fr. 6 Bidez (8*) 

5-8: danach Thdrt. III 45 19—S. 138, 9: Porphyr. ebd. fr. 7 Bidez 

(9*—11*); 19—23 yrjv auch bei Joh. Lyd. mens. IV 137 23f. Tav de — 

svouad.: danach Thdrt. III 45 

ABION(D)V 

1 oeArpp BIONV eArvno A (» übergeschrieben 1. H.?) oeAvno H 

8 yıduevos BIONV yeröu. A 4Eöne <BONV 6Ep]ap ONV 9I9H%A 

< BIONV | ö&® < ND 10 aörn BONV 7 adrın Al aödrn Gaisf. | »#veı BONV 

| xooov] Koövov BON 11 avrois B | -ow A 15 Anunroı, An] Anoi 

ton (oi auf Ras., 1. H.) AH | -xev A 16 xUeı BONV | one — 
xooov < B 17 i6od] ei ön A 19 7» BIONV Lyd. ®”zeo Al ijwneo H 

20 6 rjAuos Lyd. | neoi] notre B | xeıueolovs A Lyd. xeıuappovs I xeıueowas 

BONV 21 iov < BO Lyd. 23 nodei] Inrei Lyd. | yns Lyd. 

7 

o 

10 

d 
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eixövas. buBoA« yap rn Köpn Pepsı TG rpoßorNg Tav Hard Tobg xaprrolg Urep 
Try iv Exrpboewv, 6 BE Arövuoog xorva uev rpös av Köpnv Exeı T& nepare, 
Eorı de InmAUOPPOS, umvumv TV Trepl TAV YEveoıv TÜV drpodpüuwv Kppevödruv 
SUVarLL.ıV. IIovrwv 82 6 Köpng &prrad xuviv uev Zyeı TOD Koavoüg Tr6AoU 
obußoAov, TO dE oxitrpov TO xoAoßov anueiov rig Tav nero | Baowelas' 6 d& 
KUOVy KÜTOU INAoL TNV KUuNoıv TWV Kaprav eis Tpla dmpnuivnv, eis Tmv Kara- 
BoAnv xal Trv Örodoynv xal NV Kvadocıy. od yap rapk To Tas xTipas Eyeıv 
Bopav, 6 ÖmAol Tas Wuxas, nerinran xUmv, KAAK Tap& To xuelv, 7) Yopnyos 
6 IDovrwv, örav Kpraon nv Köpnv. "Artıg de aa "Adwvıs TT T@v xap- 

- 3 > / [A > ze \ „ Fa \ NER, 

10 T@V ELOLV AvaAoyla TTEOONKOVTES. AAN 6 uEv "Arrıg TaV Kata TO Exp TTPOBKLVvo- 

15 

20 

LEVOV AvdEwv xl Trpiv TeAeoLoYovnonL SLappeovrov (Evdev nal Try Tov aldoLov 
ATTOXOTNV AOTW Tpooavedeoav, un Phaodkvrav ZIdelv Tav xaprav eis Tv 
orepuaTınnv Terelwarv), 6 82” Adwvıs ig Tav reielwv xaprr@v extoung obußoAov. 

6 2 Deimvos abußoAov TNg nveunarızng Kıynosws, obx OAlya auußaAdo- 
BES T@ avri. abußoAa BE Eorı TO Ev PAAavdov Kal GTIATVOV XaTk Tv xe- 
PRANv TG obpaviou Tepipopäs, N SE Trepixeıutvn xöum TOlG Ham Epeoıv 
aurou Üröderyua TNg Trpocyelou Tepl TOV dEpa TTaybrnroc. Ertel de Xal ng 
Havrıcng duvalemg Tıg HETOXoG Av Slvanıs, Os uev werdnran dh Öbvanıs, vo 
Ta TEdELLEVa Kal Erdore) XElueva Acyeıv. 

Aus 8% Tavrwv Tobrwv f replyeios Sbvanıs Zinynosag Tuyolca Ionoxebe- 
Tal, @G Ev rapdevog xul "Eoria iM xevrpopöpos, &G d& Toxds r) Tpom6G, (as BE 
“Pe 7 nerpororög xal Öperos, ms dE Anunmp ) XAompöpos, SG dt Qeuıs H Xpm- 
GUMWOöOG, TOD EIS KÜTNV xarıövrog orepuarixod Aöyou eis zöv Ilpinrov Exre- 
TUTWHEVOU" OU TO HEY TrEPL TOLG Enpodg xaprobg Köpn, ro BE xaurk robs bypobg 

S. 136, 19—8S. 138, 9: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. 8. 122) fr. 7 

Bidez (9*—11*) 

ABION(D)V 

1 yae < BO | tags nooßoAas Hkl. 92; vielmehr gehört 2 ra xeoara 

als Objekt auch zu g&oeı 2 Exxioeov BONV; aber vgl. S. 141, 17 

4 zuvijv I xowov A zUva BONV | nölov] eis roAlovs A 7 zail Aleic BONV | xai? 

AI eis BONV S noos Pooav I | »veiv] zVeıw BONV | N insoferne (vgl. S. 140, 

12) BIONV (alle 7) 5 A oö (nach Vig. in notis) Giff. | N) xX00.] zai xoonyos 

7 xoonyös Toupius 10 eiow avaloyia A elev dval. BI elev avar. elev O 

avahoyia elev NV 11 reissıoyovjoaı BIONV (S. 148, 12 alle Hss.) reAcoıoyevj- 

oa A | Evdev A ödev BIONV 13 &xrouns zaonov BO xaonav < NV 

14 Zilnvöos A Zeiimwng I 14f. ovußairöusvos A 15 d&suB | paravdor Gaisf. 

pilavdov d. Hss. l5f. zıjv xepaAıyv (auch H): aus tjs -7s A (1.H.?) 17 xai 

<NV 18 zıs] nrıs A ro H 20 neoiyeios A neoi yjv BIONV 21 ©c? 

— roopöos < A 22 neronowcs B 23 eis! übergeschrieben IT! | IIoinnov A 

(vgl. S. 69, 6 und 8) TToianov I Toiauov BONV 24 To ö£] ta ö& A roög de I 

11 

(110) 

15 



138 Eusebius 

yal ra Anpadpux Arbvuoog vureitan, ns uev Köpng bo IMovrwvog Tod imo da 
iv lövros MAlov Kprralousung xard zov oröpov, od de Atovvoou T& ram 
is duvanewg Umo Tv pev vewrtpas zul xaAdıyovov PAaotaveıv Kpxonevng, 
ETrLuayou BE TG KXark Tmv Kvdmv Suvanemg abußoAov Tov "Artıy Eyovang, Tr de 

5XATK TNv TeReoLoLpYlav Ertoung tov "Adwvıv, xal NG uev mveunorinns 16 
Id ravrav duvanews eis Neimvov dvandarrousvng, TG dE eig Exroraoıv Ar’ 
adrav ragayayng eis Baxynv, | Borep ad rg els Ta Appodtcın Epedrlobong öp- (111) 
ung Id av Larrlpav. dıd IN Tobrwv av auuBoAWv 7 Treplyeiog EnnoÄbrre- 

rau Sbvaıc.” 

10 Tooaöta u£v oöv xai Tade, & xal ivayralws Erureuousvog magaredeıuar 17 
eis TO un) dyvoelv Nuäs Ta oeıma Tv PıAoodpwv. OÜTW ToLyapodv xard Ta 
ünodedoueva Koon uev ) T@v onopluwv, Auövvoog de 17 TÜV dx00000wv 
Ödvauıs, zal TOP ev Eapırav vdav 6 "Arrıs, T@v ÖE Teleiwv zaoıav 6  h 
”Aödwvıs odußoAov. ti öN odv Taöta yon Veonoıelv eis Toopas owudrwv 18 

1 Tov Eni yis Eowv noös Tod Tov ÖAmv Veod nenomueva; Ti ÖE Üonoxevew 
zıv neolyeıov Öbvauı OoONKov Nulw Eotw, ols pöoıs Eoti yoxijs oboavia 
Aoyırı) TE xal ddavaros, Tod naußacılEws r@v Ölwv Veod Ötavoias Öuuacı 
xeradapufvois VEwonTirı); tov Ö& LeiAnvov dxodov Tip mwevuarızıv 19 
ebau zirnow zal Tıv Öujxovoav dıa avrav Ödvanııy, TOTE uEv TTV ododvıov 

»0 reoıpopav dıa TIS HEpaAiis Erudcınvöusvov, TOTE ÖE TI TEDL TOV dEoa nayd- 
ra dıa tig Aaclas xouns Tod yevelov, ns av TIS dvdoxoıTo TOÖToV uEV 
oo@v oddeuds NEımusvov oeßaouiov Tun, Öv Exoiv oo TÜv navrav Veo- 

vn. „ \ x [4 \ \ \ \ \ > 7 noısiv, ”Adwvın 6& al Awvvoov, TOÖs zapnods ÖnAaön) zal Ta dxooöpva, 

ABION(D)V 

1 Köoons — 12 5? < B 1ff.: Konstr.: aöußoAov Exovons gehört zu rs 

uev Koons (.. . hat symbolische Bedeutung hinsichtlich der Aussaat), zu Ts 

Övvauews — dpyousvns (Objekt T. Awovvoov ra nddn), zu Eruuaxov — Övvduewg 

und zu tjg — &xroufs. Lücken nimmt Bidez an 3 za IONV xara ra A 

3 yrv A yjs IONV | #aAkıyovov O zakkıyovns INV zuaAAıyovnoavrogs A | aoxouevns 

Mras -uevov d. Hess. 4 &suudyov = insofern sie Angriffen (ungünstigen 

Witterungseinflüssen) ausgesetzt ist 6 2xotaoıw A (vgl.S.139, 4) &xtacıv IONV 

7 Baxyov I; Baxyxas zu lesen (vgl. S.139, 2f.)? MW äxui<A | dvayralws dEA 

11 öuäs ONV | oörw Toıyapoov TONV Tovrwv uev oöv A 13 övvauıs Awovvoog 

B.(s.,zu‘t) | avdav AI avdeov BONV 14 yon taüta BONV 15 zenom- 

uva BIONV nenomuevov A | de) dal A 16 uw E&otw A m BIONV | 

&eoti A < BIONV 17 toö AI napa roüö BONV; roö — Beod hängt von 

dewontixn, ab (vgl. Hkl. 92) | av 6Aav < A | öunara A 18 709] d I 

20 Eruöeixvvuerng A 21 avaoxolns A 22 oeßaoulov AI (vgl. S. 87, 3 und 9; 

S. 93, 17; S. 148, 10; S. 150, 20) -ulas BONV | NEımu. vor toörov (21) A 

23 "Adv — 8. 139, 2 axdAaora < B 
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VEonolovuEvovS; Tis 6° üv Önouelverev oeuvoAoyovusvovs drodwv Aurö- 
\ 7 \ =L > , 6] x Kur. [4 [4 > \ © \ 

oovs zal Baryas, Ta Ev Avdoonoıs aloxoa zai dxoAaota nadn, ei ön ol uev 
> ” \ > \ > [4 > [4 [<) \ ce 4 ce \ [4 \ 

&önAovv Tas eis Ta dpoodicıa Eosdılovoas douas oi Larvpoı, ai d£ Baxyaı rag 
eis &xotacıy TOV reol Tadta ovußawovcas napaymyds; zal Ti ÖEl zata 

5 UE00G Exaotov Gnehey yeıw, Eridoaueiv ÖEov, ds Av umdEv Nuäs TOV AnopoNTwv 
Aavdaroı, zal tiv Tov Eins addıs Enıreucodau pvoıokoyiar, iv Exrtederta 
6 ÖnAwdeis ovyyoapeds, ToVÖe Errekimv TOV TOONOV 

“Tv $E böporcoLöv Any Sbvanıy "Oxsavöv rpoosinov, TO obußoAov Kurng 
TnYov Ovoudoavrss. Ns dt OAng  utv Tv norlumv rrenompevn "AyeAwog 

10 adroig neninrar, 9 SE Tav Iaracatav Tlocsıdav, rr&Aıv TNG IaracooroLod, Kado 

yevvntuch, | "Aupırpirng oBong. xal ai uev Tv yAuxcov ÜdaTwv nepinal SUVvd- 
uers Nöupaı, al de Tav daracolav Nnpnidss nexinvrar. TOD 8’ au TUpüG TNV 
Sdvanıv rpoosınövres "Hopaıorov Avdpwrosıdsts EV KUTOD TO Kyadyıa TTeToLN- 
xaoıv, TiAoV BE rrepı&deonv Xudveov TG obpaviov obußoAov TrepLpopäs, Evda 

15 TOD TTUpOG TO ap xosıdes Te al drpaupveoartov. To 8° els YMv xareve IE ee 
oÜPXVOD TTÜP KTovWrepov Seöpevöv TE ormplyparos rat Baosos Ns Ep’ ÜAnG 
816 YwAedeı, ÜANG Seöuevov Els Orrepsioud. xaL MAlov de T em TOL&voE SUVa- 
uv ÖrroAaßovrss ’An6AAMva TrpoGeinov, ATO TNG TOV AXTivmv KUTOD TTRÄGEWG. 
evvex SE eradovonı abra MoDoau' N re ÖrooeNnviog opaLp« xal ETTTE nam 

20 TOv xl ul 9) en &rehavodg. repıedsoav dE ara TNv Sapvmv, ToDTo uEv Örı 

TTUPOG TÄNPES TO PuTOV xal ILk TODTO ATTeydEs Salnoaıw, ToUTo ÖE ÖtL AKAoV Kaıd- 
MEVOV, EIG TTAPKOTAGLV TOD TTPOPNTELELV TOV YeEov. x dE Anadeiinanög 
Bl nd > 4 € KA € [4 DEN! es Pl - _ \ Eorı av Erıyelov 6 NArog, "Hpamieax abröv rpooeinov, Ex Tod XAKCdaL TTPOG 
zov depa dr’ Avaroidig eis dboıv lövra. Gadera d° KNNoug Ernoydeiv EULdOAO- 

8S—S. 142, 20: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. S. 122) fr. 8 Bidez 

(11*—18*) 

ABION(D)V 

1-ov A 2 Baxxovs ONV 2£. ra de nadn oi uev Eönkovv B | ei ön] 

tiöel 3 tası <B 4 &xotaoıv A Extacıv BIONV 5 öeov] de B un) öde ND 

6 Aavdavoı AI -»n BONV | zov Eins A Eis BIONV | aödıs < A 

| Extedeızev BONV 7 tovö’ BNV 8 öAm < ONV I nenomuern 

bildlich dargestellt (vgl. 13 16 äy. nenomx«.) [| ] Hkl. 92 renomueva A | 

n axeiwog A 10 aöras I | daAacoon. (ergänze Övvauews)] Yakarron. A 

12 Nneuöess BON 13 öbvauıy noooeın. Ööwauw (< °”Hp.) ND 

15 nvoög A, Joh. Lyd. mens. IV 86 nvoös &arı BIONV | 6° A (de die übr. 

Hss.) 16 oTno. tjs &p ÜAn (so!) xal Baoens BONV 17 öıö xai B 

18 naloews] navoews A 19 ogpalöga O | ei Enta I | mAav. A tüv na. 

(nAavitav NV) BIONV 20 gia xai uia A| 5 A < BIONV 21 -owA | 
Aakov] daAov A 23 adtov noooeinov AI = BONV | xAdodaı adrov I 24 0° 

A öde BONV <I 24 f. Euvdoloynoav A Euvdonoinoav BIONV 

(112) 
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moav, TIGE HT TOv oBpavov Staipkoews Toy Lwölmv TO abußoAov Eripmpt- 
oavres' hunadov BE adTo nal Acovrmv nepıedeonv, TO nEv TNG Avmparlas uN- 
yuua, Tb SE TIG nur TO LmdLov EuPavıoTırov LOXLOG. ns dE oworwig 
adrod duvauens Aondnmıös Tb obußorov & TO uev Partpov dedwxaar TG 

5 TOV Xauvovrav Örrepeloswg xal Kvaotaoewc, 6 dE Öpıg Tepioreipäta. TG Trepl 

To owua nal mv Vuyv Owrmplas PEpWv amWEiov TTVELHATIWTATOV YAp TO 
La6v Eorı nal Thv dadEveıav TOD owparog Arodberar. Soxei de Hal IaTpıno- 
zarov elvaı' rs yap OEVdopxiag ebpe TO Papuaxov xal nudederan Tr; Avaßımaewg 
sidevar ıya Borkvnv. NS 8° ab yopsurıxng TE xl EYXuxAlou KıvNGEwg, 

10 KaN” Ivy Tods naprobs Teratvei, 9 mrupög Sbvanıs | Arövuoog Kexintan Erepog 
<h> h T@v dyporoLav Kaprı@v Süvanıc, 7, Trap& To dıvelv N ÖLavberv TOv MALOv THV 
KaT& TOv OÜPAVOV TrEPLPOPAY. F) BE TEPL TAG WPAG TOD KX6OU.OU TEPLTTOAELKAL YPOvav 
Eotl nomrındg ra naıpav 6 MAıoc, "Üpos ara TOVTo xexANTat. md a 
Yewpyırfs abTOD duvduews, nad” Mv al Soosıs Tod rrAoUroV, abu.ßorov 6 IIAov- 

15 TwVv. ÖUOL@G HEVrOoL xal Phaprıumv Eysı Sbvanıy, dıo rw Ilrobrwyvı ouvorxt- 
Couoı Toy Lxparıv, TOD Ev deÖdURdTog UNO YYVv PWrog TOV TTOPPLPOUV XLT@va 
ToLobuevor GUUBOACY, TO dE ArpwWrmpıxouevov OXTTTTpOV TNG KaTw Öuvauewg TO 
TE OXUR TG YELpbG TOD HETOEYwWpelv eis To apaves. 688 Kepßepog Tpıxepordog 
uev, Orı Tpeis ol Ava Xapaı NAov, KvaroAn, neonußpta, Sboıs.  TMV dE GEAN- 

20 vnv rap& To o&ras broraßovres”Apreuv rpoonyöpzvoav, oLovdepörteuv' Aoyela 

S. 139, 8—8. 142, 20: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. S. 122) fr. 8 

Bidez (11*—18*) 19f. 7» Öö&E — aeodr.: danach Thdrt. III 45 

ABION(D)V 

1 dıaoe&oews <ONV IE. Enıpnuloavres BIONV<A 3 xara ro Ioödıor: 

nml. in dem des Löwen | Eupaviotiznis BONV 5 dvaordoswg (ergänze adußo- 

Aov) AI avanavoewg Evexna BONV | nreoioreipäraı Dind. (nach Wyttenbach; ich 

vergleiche Luc. quomodo historia conscrib. sit 29 neoıonewaderrwv [eben- 

falls von Schlangen])] neoıoneioera ABION neoıneioera V 6 peoov A | 

nach onueiov haben xai un üpıoravres huiw (Üuiw AB) Tov xoouov oi Yvoıxoi 

za neoi yiv (yiv ABO, tv yijv INV) eilvonoueva (A, iAvonou. BIONV) rov 

Eowv Tis nayvrarns (naxdınros IN) xai yendovs Nrıdoavro odolas am Rand 

der Zeile von o&öua — rwevua(tızorarov) ohne Zeichen Al, ji. Text BIONV, 

<H[] Giff.: eine gegensätzliche Randbemerkung eines Lesers S ö&vösoxias 

BON I eiöevaı] eva A | tıva Bxxxtiw (Bvontiv?) Boravnv B 1 <> 9 

Giff. (“iows 7” Vig. margo), 7 < B | öweiv A neouöweiw BIONV | zip] ra B 

12 xar’ ode. BONV | 7 68 V 5 ö& AB n dEN de D! aus de | x6ouov] 

xoovov B 13 is — 18 ayaves < B 15 top g9. I &xew I 16 tor! 

< ONV 17 nowvuevov A | röl roö A 19 ai vo] aiovo» A 20 oeßas 

I; o&lasg Exeıv BONV | aeo. odoav BONV | Aoyxta 1 

d 

27 

(113) 
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re 1 "Apreuus, vainep oboa mapdevoc, Örı d TiS vouumvias Sbvanıs rpooderinn 
eig TO TIxzem. Önep dE "Anomav Ev Mio, rodro "Adyv& ev gerhun &orı 31e 
yap ns ppovnssos abußorov, ’Adpnv&rıs oben. “Enden d& H oerhm raw, 32 
Tig mepl abTHv neraoynuerioews xal ad Tobs oynuariouods duvdnewg' 

5 16 Tploppos h Sbvanıc, TTg n£v vouunvixs Pepouoa Thv Acvysluova zul Ypuco- 
var = Lac) Urs €e & OSEHEN Io a N Ta = , r ’ GRVdaAOV Kal Tas Auumados nunevas' 6 BE xAdadoc, Öv Ertl Tois nerecipo:g oepeı, 

TIS TÜV KAPTÄV XaTepyaolas, obs Kvarpepeı Xard Thv TOD Parös napauinow a 
= > cr ’ € , 4 N N) \ band 7 ng d° au navaeAnvou 7) Yarroadvdaros abußorov. N Hal Ex HEV To xAKdou 38 

ns Sapvns Aaßoı &v Tıs abrnG To Zurunov, &x BE Tod uARWvos To Yovumov Hal To 1 4 v ? 
n 2 > [4 > > Ba > e 10 rANYog Tav elooıxılouevwv eis aörhv Luyav Sorep eis nöAıv, Orı T6Mewg 6 

’ ' \ b} y) \ € > ’ = —_ , (4 unaav abußodov. xal Eireidun de M abrh, Tig yevınrinfs Suvaueos abußo- 
Aov° Töga de pepeı uadarep 7 "Aprenıs did av ray Adtvov ebene. av) 34 

>34 € - > \ \ / > EN > [4 A \ x > \ \ ab ai Moipaı Ertl Tas duvaneıs abrns dvapkpovrau' H u2v Kroda Errl why Yev- 
ui , u d: > \ x Fi: , „ \ I \ \ > 14 vrrunv, Adysoıs dE Eri nv Ipentintv, ”Arporog de H ward To drrapalmmrov 

E 7 D 2 7 o: ee \ \ - Fer. * ‘N ı - 15 TOD YeoV. FUYOLX!LOVOL DE KUTN KARL TNV TOV XAPTTOV Yevvnrınmvy Sbvauıy, 835 
ef 3 \ ’ ’ > - > m NER, \ bad [4 nrep Earl Anunmnp, Sbvanıy Euroroücav abrh. xal Eorı auvextuch tüc Köpng 
7 serhvn. rpooomtlouaı | d& zul rov Aövuoov did Te ThV av nepkrav Expuoı (114) 
xal dd TOVv TÜV vepäv Torov TOv Ürtoxslevov Tols Kdro uLpeoıv. mv de 836 
od Kpdvou Suvanıy voyeAn zul Bpudetav xal Vuypav xareidov, Ib Thy ToD 

20 Xp6vov dlvanıy nuro mpooavedeoav: Krorunoüot Te abröv Eoraru roAıov, 
TPOG Eupacıy TOD yrnpdoxeıv Tov Ypövov. Toy dE xaıpav obußora oi Kov- 37 
pres, TOv ypovov BouxoAoüvres, Örı dLd Tav xaıpav 6 Ypovos rapodebei. av 38 
8: CO) — € \ b) ’ SEN End °H [4 a \ > [4 \ \ \ € Ipiv ai uev "Oduuradeg elot Tod ‘HRlov, ai nal dvolyoucı Tas Xark ToVv db 
IL IA = € d: > 6 nr Ar A nn \ \ =, 2, Y% Y, \ x KEPR TTOAUS, al de eriyYovior Ts Anumrpos' zul Tov Kuradov Zyoucıv TOV LLEVv 

S. 139, 8—S. 142, 20: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. 8. 122) fr. 8 
Bidez (11*—18*) 

ABION(D)V 

2 Eorı] Eoria A 3 ’Adonmvä BOV (vgl. Cornut. theol. Graec. compend. 
20 [36, 3 Lang]; Heracl. Hom. all. 19; Etymolog. Magn. 24, 44; Eustath. 
Thessal. comm. in Il. 83, 32f.) ’Adp& AIN 4 zai <B | övvduews: nml. 
cvußBoAov 5 vovunvias: nml. ouußoAov, ebenso zu 7 zareopyaolas zu denken 
7 zaoniv] zvon@v I | oös] is A 9 avroıs I | uörwvos I 10 oixılouevov A 
11 zai — ovußoAov: BONV (vgl. S.150, 5) < AI 12 ze A | 5 <I| Bdwav 
A oövVv@» ND odwär V 12f. & aö] 6 ow I 13 Kiodo] K und ® auf 
Rasur Bl! Eindo O 14 Aaysxoa B Adysooa ONV | ent A zara BIONV | 
n (aml. övvauıs) getilgt von Hkl. 93 15 tijs Beoo ou bien Tod Belov? Bidez 
16 jneo — ÖöWwauw < A | öneo OÖ | Eunoovoav] Zunovoav A (ovoavy auf Ras., 
3.H.? o über 0, 3. H.)H 17 nooo01xiC.] roooo1xzeı000ı BONV 18 rov 
— ronov A Tr. Tonov T. vep. BIONV | -aw A 19 yvxoav zai Boad. BONV 
21 Zupvow B | oYußorov ONV 230cei < A 24 17 <A| -owA 
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Eusebius 

-öv dvdäv odußoAov Tod Expoc, TOV JE av FTaylwv Tod YEpouc. zod de 39 

”Apewog Av ÖUVaLLıv yararaßövres Sıarupov, TONEUMV TOmTieNv al alo- 

\ / \ > hl , > [4 \ ds: Bd > 

zoupydv BAdnzeıv TE nal WpErelv duvanevnv ErOMoRv. zov de ig Appo- 40 

[4 3 [A ! 
\ > [4 \ hand „ 

Img Kortpa, NpNEKVTES YEvEatoupyov rıduniag TE xal Yang abrıov, YU- 

53 ’ \ \ [4 € [4 d \ 

5 valı ev dveniacav d1d TYV YEVEOW, palav dE, OTL Aal 

"Horspog, ds HARNLOTOg Ev olpav@ loraraı doTnp- c 

Ne \ [A \ \ > 14 {2 \ \ \ \ 

yar "Epwra ev TapeoTmoav dd mv ErWduniav. OXETEL dE uaorodg nal To 4 

’ ef en 37 e d ı yo [A „ 8 > \ % ’ 

uöprov, örı yovng altla n Sbvanıs vol &rdosıbewc. Eorı de And Yararmıs, GTol- 

yelov dubypou ru Yeppod, MORAL xıvoupevov xl dd TV GDyalvnat dppL@v- 

10 7OC, Td OMEPLATIKOV KVLTTOREVOL. od 82 Aöyov Tod navrav mormrixod 42 

ze vol &punveurimod 6 "Epuins rapaorartınag. 6 d8 Zvrerausvos “Epps dnrol 

my edroviav, SeityuoıV JE Kal zov omepuarindv Aöyov TOv ÖLNKovro Id TERV- 

T@V. Aoınbv BE obvderoc Aöyog, 6 uev Ev NALo “Eoung, "Erd 88 6Evos- 483 

Ann, "Epuörav de 6 dv To TaVTi' KaTd TTAVTWV Yüp 6 onepuatındg Kal TOLMTL- 

15 16c. obvderog d& rul olov uıLErAnv ya rag Alyurriors 6 "Eppavoußıs. Ercel Ö£ 

Kal Ts Epwong NV dvvaneos 6 A6yos, rabeng 
6 "Epwms TAPRGTaTINGG. SL6 TTALG EV 

= € ey ’ \ \ \ ’ 4 \ \ > [4 ’ 12 

tod “"Epuoü 6 "Epws, vrrıos I: Iıd Tas alpvıdLoug rrepl TAG Eriduulag EUTTTWGELG 

> Ed o \ \ \ u ı „ N \ [A ’ 

KdToD. zo JE navrds zov Häva obußoAov Edevro, TX EV | nepara dovres 44 

ı € [4 \ 1 \ \ [4 - > > \ > [4 aA 

obußor« AOL xal Gerhvng, nv SE veßpisa T@v xaT OLpAvOV KOTEpw@V N] (115) 

20 Tg Tod navrog TOLALÄLAG. 

Kai ta uev "Eiinvırd Toiadte' 1a Ö£ 1ov Alyonriov naiv toraörd 45 

grow Eyew odußoha' 

S. 139, 8—8. 142, 20: Porphyr. de cultu simulaerorum (s. $S. 122) fr. 8 

Bidez (11*—18*) 6 Hom. Il. XXII 318 

ABION(D)V 

1 avd@v A (vgl. 8.138, 13) avdeov BIONV | Zaoos (auch H)] ca auf Ras. A 

a = 5 5 | zöv 68 av IONV tüv de A (auf Ras. von etwa 9 Buchstaben, 

3.H.?) HB | 6 < B 2 "Aosws A ”Aoeos BIONV 38. ’Agooöitov I 

4 tnonoavres A Bewonoavres BIONV 65A 7 oreneı BIONV oxenew A 

Bidez | naodoös BONV 8 xal &xdo. 1 Öbvanıs I | ori] elvaı Bidez | da- 

kaoons BONV Sf. oroıgeiov < A 9 öl öyooö A | xal noAla 1 | ovy- 

zivnow) odyrgLow BONV 10 aivırrgusvos BIONV -vos A; oder meint Eus. 

mit -vos den Porph.? 1lxe<BONV 12 -ow A | Aoyov] Auvvoov I 

13 ‘Erden —- oehrvm AL 6 de &v 0. °E. ONV (6° NV) 6 ö& & 0. &xım B 14 To 

ravri] auf Ras. mit Ausnahme des letzten r A? ö navri H | zard navrov auf 

alles erstreckt sich | oreou. zal nomt. I = BONV onsou. A 15 Enei Ö£& 

Vigeri margo &neıö d. Hss. Eneön de ? Mras 16 ö naoaor. I 17 Enwv- 

ulas < 1 18f. öövres odußoAu BIONV o. Aeyovtes A 19 r. veßoida d& B | 

ädotowov B 
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“Tov Snprovpyöv, &v Kvnp ol Alybrrıor rpooayopsbouatv, dvdpwrosıd7, 
TNv SE YpoLav Ex xuavod uelavog Eyovra, xpxroüvre Lovnv xl aufirrpov, rl 
de TIGE HEpaAng rrepov Baoldeıov repixeisevov, örtı Abyog Öuoelperos zul 
Eyrerpuuu£vos xal 00 pavös xal brı Iworords nal brı Buoıkebs xal Örı vorpüsc 
xıveltau' dL6 N) TOD TTTepoü Rbaıg Ev TT) XepaAd) zeiten. rov de Yeov ToD- 
Tov Er To oröuaros rpolsodur G6v pacıv, EE 00 Yevvächeı Heöv, Öv abrol 
rpooayopsvoucı Dy&, ol de "ErAnves ”Hopaıorov: Epumvelcıv d& TO Mov Töv 
xöonov. Kpı£pwrau dE Ta JEW Tora pößaTov dk TO Tobs naraLobs Yaraxro- 
roTeiv.  oKbToU de TOD xXöouou To deitmAov ToLövde Averiaoav" Avdpwrosıdec 
bl BA \ \ / [A ” PLA \ ! Bd 10 coTıv Ayaryıa, Tabs ev rrodas ounßeßnxöras Eyov, Kvadev 8: Exp Todav 
rorxitov inarıov rrepıßeßinuevov: Ent SE TiG REpaANs apalpav Eyzı YpLoniv 
SL TO un neraßalverv zul dd av Tav Korpwv rroimimv Pbaıv xal Sri GoaL- 

87 € [4 ’H d: = [4 x \ Sur ! > [4 posLöng 6 Köouoc. Auov de ONLALVOUDLV TTOTE uEv dL Avdpwrov Erıßeßnxö- 
Tog m\olov, TOD TrADLOU Ertl XpoxodelAou xeıevou. SmAol BE To Ev iAolov TV 

15Ev Dyp@ xivmaıv, 6 de xpoxödeog rrörıuov Üdmp, &v & aeperuı 6 Hiıoc. 
Eomualvero rolvuv 6 MArog 81” dEpog Üypod zul YAuxeos Tv Trepınörnatv roLet- 
odaı. ng SE oBpavias yis nal Tg Y9ovias mhv dbvanıv "Icıv rpooeinov 

\ \ > [4 > UrEE N [4 u b / \ \ ’ [4 \ \ La NV lodrıra, Kp’ Mg To Ölxaıov' olpaviav dE MV oerdvnv, ydoviav SE xol 
TNV XapTOPOpOV, Ev F xartorxoüuev, Aeyovaw. To dE KOTO Sübvaraı An- 

2 unmp rap’ "EAinoıv nal *Ioıs rap’ Alyurtlors, zo arıv Köpn zap’ "EArmoı 

or 

1—S. 146, 2: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. S. 122) fr. 10 (sollte 

9 heißen) Bidez (18*—23*); Chaeremo fr. 6 (dubium) Schwyzer (a. a. O. [s. 

ob. S. 116] 33—37) 

ABION(D)V 

1 “post noooay. verisimile est verbum nowdow excidisse” Hkl. 93; in 

Wahrheit stand dieses oder ein ähnliches in der diesem Bruchstück vor- 

ausgehenden Partie 2 zwischen && und xvavoo hat xaAoücı getilgt B! 

| Sovnv] Zonv richtig Schwyzer unter Hinweis auf bildliche Darstellungen 

sowie darauf, daß [wonowös dem Zw entspricht; doch wird der Irrtum wohl 

schon dem Porphyr. bei der Übernahme aus Chaeremo (?) oder dem Eus. 

unterlaufen sein 3 xai övoedo. BONV 4 xexrovuu. BONV | voso®s] 

uerewows A 6 wor: vgl.S. 45,8 | ®0v paow A BI (pnow) ONV 7 Dda] da 

B | "Hoaorov <A | Eounvevovow A | Öe <A S nalauös] noAloöos ONV 

9 Öeizn)ov BONV öixnAov A ÖeixoAov I 10 ovußeßnzöras AN ovußeßinxoras 

A! (ausgebess., 1.H.?) HBION 12 gvow AI BHeoıw BONV 13 -ow A | 

öl avdonnovu] dıLaviov I 14 x)otov (vgl. Hdt. VII 50, Luc. Nigr. 26 ayoov ... 

oddE Erußivaı)] rAoiov d. Ausg. | uev < BONV 16 Eonuaivero Vig. Eonuauve 

d. Hss. 17 roooeinovres A 18 ö& xai] de B 19 7] yrv A | KAONTOpoDoV 

AI xzaonopoonow BONV | -ow A 20 -ow A 

46 

50 



144 Eusebius 

aa Arövuoos xat "Icıs xar "Oorpıs rap’ Alyurrioıs. aurm de TpEpoUo« xl 
oalpovoa Ta Ent vs‘ 6 de "Ooipıis rap’ Alyurtios TNV Rdprıınov Taplommaı 

Suvanıv, Nv YpYvorg arousilooovraı eis nv Apavılousvmv Ev Ta onöpo | zul 
ÜP’ NUOV KATAVAÄLOKOHEWV EIS TPOp«G. Aaußaverar dE Kal Ave TNG TTOTe- 

[4 Lad ! 4 en > \ \ [4 nd [4 ” 

ulag Tod Netlou duvauews’ AAN drav ev Tnv ydoviav yYav onualvwaıv, "Ocıpıs 
€e ’ ’ [A er \ \ > [4 „ '? > €e 7) naprınos Anußaveran Sbvarıs, drav de TrVv olpaviav, "Ooıpts Zorıv 6 Neinog, 
öv EE oBpavod Harapepsodaı olovrar' TTEVHOUGL dE XL TODTOV, KTTOWELLCOO- 

MEevoL TNV Süvanıv Anyovoav Aal KvoAloxouevmv. 7 dE Ev Tols ubdoLg WLoyo- 
uevn To "Ootpidı "Ioıs 9 Alyurtia Eotiv yN, S1örep Loodraı nal xuel xal TroLel 

4 Neo \ DERNN: _ ” ” N RS: \ \ e\ [4 

10 Todg xaprroüg" d10 Avnp Ting "Icwdog "Ooıpıs xal KdEAPOS Hal VLOG Tapadgdorat. 

Kara d& ınv ’ERepavrivnv Tödıv rertunta Kyaruo, TTETAAGUEVOV UEV, KAAL 
AVÖPELKEAOV AAL KAINUEVOV KLAVODV TE TNV YPORV, KEDAATY de XpLoD KErTNusvov 
xal Baotierov nepara Tpayeıa Exov, ols Eneotı xUxAog Stoxoeiöng. KadmtaL 
SE TTAPAHELNEVOD KEPAUEOD Ayyelou, Ep 0D Avdpmrov Avarıdaosı. OmAol d£ 

15 ATTO EV TOD XpLOD TODOWTOV EyEiv Kal OLYOG NEPATa TNMVv Ev xpLi Obvodov 
MALOL Xal GEANVNG' TO dE Ex Xuavod Ypwua, ri Üdpaywyog Ev auvödn N oE- 
Anvn. To de ÖEUTEPOV P@G TNG GEANvnG Ev "Anormvog ev öde nahıepwrar 
Eorı de Tobrou auußoADvV Lepanorpoowrog Avdpwreog Cıßbvn Xeıpobuevog Tupasva 
ITTOTOTAUW EINKOUEVOV. AELXOV dE TN Xpba TO Kyaruıa, TNG HEV Aeurömmrog To 

20 Partleodeu TNV DEANNy TTApXoTNoKong, TOD de Lepaxelou TTPOGWTOU TO AKp’ 
Nov Ywrtleodaı al rveduan Aanußavev. Tov Yap lepaxa MAL Apıepolarv' 
PWrTög dE nal nvebuartog Lepa& alrols gbuBoADV dLa TE TA O&uxıvmalav nal To 

\ [74 > [A BA N" \ za $ € m \ d x Ö yX o AN rpog Blog Avarpeyeıv, Evda TO Pac’ 6 8 Immonöranog Tov Surixöv OmAol TröAov, 

a 

S. 143, 1—S. 146, 2: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. S.122) fr. 10 

Bidez (18*—23*); Chaeremo fr. 6 Schwyzer (33—37) 

ABION(D)V 

1 ro&povoa aus to&povar B! 2 aioovoa Vig. aioodc«a AIONV aioovcı B 

äodovoa Schwyzer ietoa? Bidez 3 anousıllooeoda A 4 eis tags BONV 

4f. noraueias BO 5 ro] tajs O 6 övvauıs) y7 I I -w A | ÖLOTTEO 

(deshalb weil)] öwörı O 10 avro geht auf xvet, aödeApös auf iooöraı und 

nowsi T. x. auf viös | viös]) do I! auf Ras. | nogadlderes I! 11 Überschrift 

vor dem 12. Kap.: Ileoi roö xara rw ’Eiepavrivnv aydaluarosg Al (a. R.) 

BON (diese drei i. Text) < IV | 1 zara ÖE (trotz äyalua) B | alla A 

a4) d. übrigen Hss.; “io(ws) del. dAAa” Vig. margo 12 avöoesixeiov] &ı aus- 

gebess. A? avöooeixeiov H | xal zadmuevov] xeiov I | xooav A (s. 19) xooıav 

BIONV 13 Baoileıov — &xXov ein Diadem (vgl. Plut. Is. et Os. 358d) mit 

Bockshörnern 14 xeoau£ov < B | &p’] ap’ O | avarıdocoesı (Subj.: To ayalua) 

A -ew BIONV 15 aiyös] roaysıa A 16 xai nAlov I 17 70 de — S. 145, 4 

Aödov < B | pös Phase, vgl. weiter unten ro Toltov pas | uev AONV<I 

18 rovrov (auch H)] aus roöro A (1.H.?) | dıßörn A 19 702 < A 20 zapa- 

otnoao A (ao nach eo auf Ras.; 3. H.)H | ieoaxiov A 23 ö° A (de die übr. 

Hss.) | Övrıxov] insurov A 

(116) 

51 

12,1 

[5>) 
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\ \ ’ > €e \ \ Band \ \ = ’ TAPR TO KATATLVELV EIG EXUTOV TOUG TTEPLTTOÄOUVTEG. Yeög SE Tıuaraı &v 8 
_ ’ RE [4 \ = > , , x ! Pan ’ 

ı7) nöreı tadm 6 "Üpoc. 7 de ing Eirerdulas nörıs To Tplrov Pag Ieparceder: 
zb | 8E Eöavov rerbnwrar eis yüna rerouswmy,; IG To TTEPWUR Ex OTTOUÖALWY (117) 
Guveorrxe Adv. anualver dE TO uEV YUTocıdes KTNG TMV YEvvmrundv Tveu- 

5 uATavy GEeANNV" Ex yap Tod nvebuartog olovrar ouAraußdveıv Tov yüra, Im- 
AElXG TTRCOG KTTODALVöLLEVOL. Ev de Tois nat’ "Erevotva nuommplors 6 uev 4 
lepopaveng eig eixöva Tod Önpıoupyod Evaxeudlertar, gdodyog d& eis Thv MAlou’ 
xal 6 uev eri Bono eis Trv GerNvnG, 6 d8 lepoxnpu& “Epuoü. rar &vdpwmnos 5 
SE rap’ Alyumrlors Ev Tois lepols napelinnran. "Avaßıs yap &orı xoun Alyb- n 

10 TV, Ev N Yepaneberar Kvdpwros xal Yleraı Tobro xal Eni tav Bmuav rk 
lepeio xaleraı' 6 dE ner’ OAlyov odyoı Äv Ta Os AvdROTW AuTW Tapeoxeun- 
op£va.  Örı de oldE Ta Liu deobs Myobvrar, einövas d8 Erorüvro nalabu- 6 
Bora Tadra Yewv, InAol To noMaxoü Boüs dvaydevras Yzoic Ev Tas lepoumviauc 
xal aıs Trpög Tols Heads Ipmaoxelaus Boudureiv. Alm uev ydp xal vernm Boüs 

15 AvuEpwoav. 

"Am 6 ye Al Avamelnevos Ev “HAlou nöreı xoarobuevos Mveüıs Boov 13,1 
EoTı NEYLOTOG, aPOIPA Era, uarıora Örı xal 6 Mas 6 moAlg peralver Ta 
Avdpwmrreia OWu.aTa. Eyzı de Trv obpav rrapd Tabs &AAoug Boüg xal ro nävoaun a 
AyKrpıyov, nadarep 6 MALOG TOV Evavriov To TT6AW TroLeitaL Spöuov' Tobg te Öp- 

20 yeıs neyloroug, Ereiörnep 6 Trepl Ta Appodtoıa Iuepog yivarcı Uno Yepuösry- 
Tos 6 TE NALog orepualverv Aeyeraı Tv DLcıv. GEANvN SE Talpov dve- 
Yeoav, Öv "Arcıv Erovoudlovonv, uEAava Ev xal abrov Urtp obs &AAouc, @E- 

povra de onpela MAlov nal geANvng, Örı nal TG aerhvng TO Das &E AAlov* MAlov 

[&) 

S. 143, 1—8. 146, 2: Porphyr. de cultu simulacrorum (s. S. 122) fr. 10 

Bidez (18*—23*); Chaeremo fr. 6 Schwyzer (33—-37) 8 xai üvde. — 

llf. naoeox.: vgl. 8. 119, 4—6 16—S. 146, 2: danach Thdrt. III 46 

19 xadaneo xai (so Stob.) — Öoöuov auch bei Stob. ecl. 125, 2 (p. 209 Wachs- 

muth): I/oopvolov Ex tod Ilsoi ayakudrav 

ABION(D)V 

2 Eilnd. A 9 oiovraı] olov re A | tov] zw I 6 anopnvanevoı A 

7 vaoxevaleraı B | eis tv too B 8 oeAıjpns Giff. -w die Hss. | “Eowoo: 

d. h. eis tv “E. eixöva 9 "Avaßıs (vgl. S. 119, 4)] dvamıs BIONV üvaui£ A | 

yao] de I 11 ieoeta« AI eoeia B ieoa (wie S. 119, 5 aus abst. IV 9) ONV | 

xaertaı ILONV | &s A und alle Hss. S. 119, 6, ös äv BIONV 12 öde! <B | 

odöe] od IONV | nyoüvro BI, ohne Endung OÖ 13 ieoounweiaus B 14 roös 

AI < BONV 16 Überschrift vor dem 13. Kap.: IJeoi ro &v *HAwovndicı 

n000ayousvov (ngocayou. A Bvousvov BON) ro jAlo Boos Al (a.R.) BON (alle 

drei i. Text, nach 14 Bovdvrew) < IV 16 &v nAio I | xaAovuevn NV | 

Mvevoıs A 19 70V Evavriov < A Yavriv + a. R. O 20 ueyıorov ONV 

21 öre 6 A (6 übergeschrieben 1.H.) HI 22 -oıw A | zai aöriv m B 
Mras, Eusebius I 10 



146 Eusebius 

dE ONUEIOV TO UEAAV TOD oWuaTog xal 6 BO TNV YAlTrav navdapog' Gerhvng 
dE obußoAov TO TE dLydronov xal Aupixuprov.” 

Taöta uoı Ex Ts TOÖ nooewnuE&vov Avöoos yoapiis Eruterunodw, ds 8 
üv un|öev juäs Addoı T@v Anoportwv tig "EAAnwırns Öuod xai Alyuntıaxnis (us) 

5 deoloyias, Ns Anoordras Eavrods xal puyddas ÖuoAoyodusv, xoloeı al 
Aoyıouß o&ppovı xal TAdE agaınoduevot. oÖ yap ue ı) alabwv Er- 4 
ningeı Ypwrn, 

pdeykouaı ols deu Earl, Hüpas 8° Enideode BEßrdor 

pıoaca. BEßnAoı yoöv oöx Njuels, aAA’ ol ye Toıdode aloxoas xal Anpenels 
10 uvdoAoyias zavddowv reoı zal Onoiwov aA0ywv voplas VeoAdyov vonuara elvau 

dnopmvausvol, ol xara Tov Yavudoıov Anoorolov "Yaoxovres elvan copol db 
EUWPAVINOAV" örı $n N1Mabav nv 86Eav Tod apduprou deod Ev ÖnoL@uarı elxövog 
PYApTod Avdpwrrou XXL TTETELIVGV Kal TETPATOOWV XL Eprerav”. AA Ende 5 
rayra TOV EOL TOÖTWP AnoEENTov ÖN xal uvorixortegov Adyov Eis dowud- 

15 TOVS ÖvVvaueıs uEeTapopın@s Aviyov, WOTE Öoxew unxeT Eni Ta Öowueva 
ueon Tod x0ouov Tıv Veonoulav abtav ovvreivew, AA Ertl Tivas dopdrovs 
zal dowudrovs Övvdusıs, oreymucda ei un xal oÖTwg ulav xon tiv dei « 
Ödvauıy dnodavudlew, aA od nollas Nyelodaı. oddE yao Errei noAla 
oxijuara xal ucon xal Ein Öp Evi omuarı Öeönuodoynraı, Tooadtas 

20 Xomv Nuäs Tag yvxas Eyew Nyelodaı 0BÖE TOOOÖTOVS NOLNTag xal ÖNULOVEYodG 
Tod oWuarog vonilew, aAla xal yvxıw ulav TO näv o&ua xıveiw xal ulav 
Önulovoyov Övvauır TO av COov Texrtivaodaı. 0ÖTW ÖNTAa xal Erri Tod 
GÖunavrog X0ouov, Evög uEv Övrog xal Ex mäs TIS OWwuatırns ÖAng OVvEeoTo- 
Tos, eis u£on ÖE nAelora Ömomuevov xal ulav TÜV ÖAmv Pvoiıv ovunddeiav 

25 Önopaivovrog xoäciv TE zal uiEıw TOv Ev aÜTd oToıyeiov AAdoıwaocız TE xai 

uetaßoAas aütiv eis Eavrd, ÖAov ÖE zal To äv Eva x00uov xal ulav douoviav 

8 Orph. fr. 247,1 Kern, s. S. 122, 25 10f. oopias — anopm.: vel. 

S. 122326 11-13 Rm 1, 22£. 18—S. 147, 2: vgl. Eus. theoph. I 31f. 

ABION(D)V 

1o< ONV | mw yAarıtav A tn yAorın BIONV 3 eionufvov A 

4 “E)Anmviaxns BO 5 anoortavras B 6 napaırnodto. (so!) B 3 pdEyyouaı 

Al|eoır A 9 pioaca I| Ye A < BIONV | roıdode A räs r. IONV adrol B 
10 T7zE0L <= B | Deo. vonu.] EdeoAöyovv avadnuara A (E + 1.H.) H 

12 nAAa&avro BONV | tiv ööfav < I | apdaprov < A 13 Enei] erı A! (verbess. 

SE.) H 15 avnjyev I | Öoxeiv un(so!)ta B 17£. r. 6. tiv delav BONV 

18 oöde — 20 yvxas < B 20 nuäs äv A | nyeiodau Exew ONV Zyew B | 

Tooodrovg] Toüs A 21 nav < BONV 24 öe] de xai ND 25 Önopair.] 

inouevovros BOV 26 Eavrax B aüta A 
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erdcızvvuevov, od noAlds zorv Önorideodar Önuiovoyods Övvdueıs, uchv 
Ö& DeoAoyeiv tıjv ws dANdag "Yeod duvanıy xal Yzod ooplav”. 6öE Hai 8 
tag Aiyvnrıuaxas uvdoAoyias nam Eni dowudrovg UETAPEDEL Övvaueıs, 
Aadcv 6 V0opWTaTos adrtog Eavrov. Axıjkoag yag Ev Tols no0odev Önwg Tov Aat- 

5 orjuova zal nAslovs ÜAlovs | BuoAoyeı und üAlo Tı 00 TÜV Öpwuevav (119) 
x0oumv Nyelodaı &v doxijis Te Adyw TiWeodaı Toög Aiyvurriovs' TovTovg 
yüp ndvra eis TA pvoıxa zal oBöEv eis domudrovg al Cooas odoias Egum- 
vedew. ei 6N oöv xara mv adrav Öuokoyiav Aiyvariwov u TO under 9 
ivayew eis dowudrovs ral Iwoas odclas, navra ÖE TA neol Veiv adrtois 

10 uvdoAoyoöusva Eni Ta Yvorza Tod x0ouov ueon uETapegew, Ti ön ES ünag- 
uns edonoıkoyodvres Aiyvnrioıs Ta undaudg adrav oixela ngoOygapovaw, 

Enil Övvausıs dOwudToVS PAOKoVTES abToÜg Tnv Avapopav tig VeoAoyiag adtav db 

noıclodaı; xadoAov uEv 00V TadTa aitıaTeov. 

Kai Eni Tov zara udoog Ö£ Hyoduaı Tov EAeyyov Tg zarıwayxaouevns 10 
15 dnoddosws adT@v od uaxoäs Mvaoxevnis Öelodaı. iva yao Tov Alyurrrıaxov 
rapeAdov Tıs Anoov zal tip noAkıv abrov ai adoAeoyov pAvagiav Eni Tag 
tov oop@v “EAArvwv uer&idoı pvoroAoylas, Ti 00x üv Tav EÖ PEOVOUV- 
Tov adTodev xaraufuyaırro Tois TA Toiaöra napeinyeiodar neigmuEvors; 

dorw yao 6 Zedg umrEd’ 7) nvoböns zal aidegıos odola, @orteg oöv Tois 11 
20 ralauois EvouiLero zara tov IlAoötapyov, aAA abtos 6 Avwrarw vods, 6TWw « 

öAwv Önmuovoyızos, 6 Ta navra Cwoyoröv: müs oöv Zora ToiTov NAaTno 
uev 6 Koovos, öv paoıw elvaı Tov xodvov, “Pea de wine, Iv 6 Eoumeds 

2 TI. Cor 1, 24 2 6 öd& — Tf. &oumvevsw: Chaeremo fr. 5 Schwyzer 

(a. a. O. [s. ob. S. 116] 33) 4 Ev Tois nododev: s. S. 116, 12ff. 19 Zotw — 

oöcia: s. S. 109, 19f. 20 Plut. de Daed. Plat., s. ebenda 20£. ol — 

Önu.: s. 8. 133, 24f. 22f. ‘Pea — ÖVvauw: s. S. 136, 7f. 

ABION(D)V 

1f. udvnv dE A uovnv d& wiav BINV uövnv de delavO 4 axızoas — 20 IIhov- 

tapyxov< B 4 f. Xupnuwva AON 5 dAlovs < I | Suokoyei A | sowuevwv] 

eionuevov ONV 6 Aoywov A | tods Aiyatiovg] trotz S. 116, 13 rodg Alyuntlov 

(nml. A6yovs) kaum zu ändern, denn es kann ein ungenaues Zitat vorliegen, 

das übrigens für sich einen guten Sinn gibt 7 navrags A 10 ueon < O 

| Ön]deEI 11 evonoıAoyovvress (vgl. 8.94, 12f.und 8.105, 11) A edgeoıkoyoüvres I 

edpeorkoyoüvras ONV | oixela adrav ONV | roooyodpovow A noooyoapere ONV 

nooyoagere I 13 0öv <A 15 uıxoäs A 16 tıc naoeAd. 1 17 riss <A 

18 aörodevr < A | xaranufuyevro I 19 Zora A | unreri vo. A 20 na- 

Amois]| roAAois NV | avoraros B 21 Önmovoyos NV | Ta << BON 

22 7 untme B 
10% 



148 Eusebius : 

„ z \ , W482 (4 \ x a > 1} au 

Epnyoev elvaı TIP TETOBÖN al Öpeıov Ödvauıy; tv yao "Hoav 00x old’ Onwg 
Tov deoa ToV xal aldeoa OCENWv AdEApIV Öuod xal yvvalxd prow elvau 

m En x — 7 m > \ Sue \ [A 12 

TOÖ XO0U0ONOLOÖ xal LWONOLOD Avrwv vod. alla zal ı Anto naiv Ando 12 
tıs xalelodw, dia TIV xara Tov Ünvov, ds paocıw, wauodnolav zal ötı Anön 
Evvouaprel Tals Uno oeANyrv Yyeroukvars wvxais. nos Av oöv N And yEvort’ 
Eu ie ’ x 14 ” > [4 N [4 m _ [4 

av NAlov xai oeArvns uitno, AnoAMwvos zar ’Apreudos av Amtoös nai- 
dv eis HAov zai veANpyıw ueTevnveyulvov; ti öE xon) oeßew @s deov tiv 1% 
“Pe N tiv Anumtoa, ei N) uEv TNS nerowöovg xal Opelov yis, 1) Ö& TÄs 

G x 7 I£ > Id \ \ 7 x [4 > m 

redıddos ra ovupoia peneıw EAEyero; ııv ÖE Koorv Tov x000v AAANyogoövres 
10 tivı AOy@ zal Tadrnv oloyraı deiw 7 oeBaoulw ooONYoopia Tıuav; tiöe 14 

uäAkovy TI ONEQUATOÖKoV Öövauıw zal Tv TOV AxooößVm» yEvecıw 7) Ta 
zarta TO ao noopawousvov div zal oliv Teieoıoyorijoaı ÖLapgeovran 
1) vis Tov Teieiwv zaoniv Exrrouns ta odußola, Awvvoov | zai "Artıy xai (120) 
”Adovır Errovoudlovras, @S Veodg xofvaı oeßeıw, oöxXl dE TOOTWV Indvrwv TO 

15 WÜOWTEIOV yEvos WoTIuÄv, & TadTa NOOG Yonow zal ToopNv 6 Tav ÖAwv 
Önulovoyos Veos ÜnEoTNoaTo; 

Mertaßas d& &x TO©TWv xai Ta Aoına xara Tov Öuoıov Toonov This yervalas 15 
aneikyesıs YvoroAoylas, EBAOYWS TS Avamoyvvrias Eruusupduevos Tols, 

[4 \ (y4 e) x 3 x b) [4 \ [4 x © [4 N ICH 

p£oe, Tov MAuov adrov eivaı Tov "AnoAlo zai nalıw Tov "Hoaxika zal addıs b 
20 tov Awvvoov xal tov ’AoxAnmıov Öuoiws Anopamwvousvoıs. nos yapo 16 

Son \ > / Noyey7, > \ ec n NO 4 n \ I 
adTog narıo Av yEvoıro xal vios, "Aorinmiös öuod zar ’AnoAlwv; nög ÖE 

7 > e [4 lg > \ > 4 x 4 > [4 nalıw eis "Hoaxrika usreveydein, ei ön Ex Oonriis yovawos is Adzunvng 
6 “Hoaxing adrois öuoloyeita,; n@s 6° Av Euuarnis yEvoıto xal opageıEv 

Tods Eavrod naldas 6 TjAos, Örtı ön za Tadra noooavayeyoarraı to “Hoa- 
xAel; ala Tods adAovs Eruteloövra Tods Öwdera tov “Hoaxiea is 17° 

zart’ oboavov Ödrawp£oews Tod Cwölaxod wöxAov, Öv pacı Tv MAov negınolew, ce 

ai 

rd ot 

1-3 s. S. 135, 1f. 3-7 vgl. 8. 135, 16— 20 8 (N öe)ff. s. S. 136, 9f. 

10 (ti öe)—14: s. S. 136, 23—S. 137, 13 26f. s. S. 139, 24f. 

ABION(D)V 

1 yae] yiv B 2 Tov xal Steph. xai Tov xal A xai tov BONV zov I 

3 xai Iwon. < A | Tod navrov A, navrov < I 5 ysvou.: Ss. zu 8. 135, 19 | 

indn]) Anto A 7 68] daı (so!) A | os < B 8 “Peav] "Hoav BONV | 

zei A| ei <A | 7 uev yao A (yao übergeschrieben, 1. H.?) H 9 EAeyero 
A £ieyovro BIONV 10 oeßaouia O oentn B 10£. ti ö& uäikov, nml. | 

olovraı 12 vwd» AI avdewv BONV 13f. xai "Adovw < B 16 deos D 

< BONV 18 aneleyssıev tig A | eruneuyöu. ND 20 anopamwou. A 

aropnvau. BIONV; vgl. 8. 145, 6 21 öuoö ’Aoxi. A | öe] 6° äv Dind. 
23 6 (auch D)] xai oN | AauTns T.| Suokoyeitaı AI @uoAoynraı BONV | -ev A 

tafeıe B 25 alla xai BONV 
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to odußoAov peosır. Tis oöv &rı yEvorr’ üv Edovodeds 6 TO No, Borteo 
c9 US z \ 14 > o. > L2 nd N SEN \ (v4 oöv ta “Hoaxkel, Tods AdAovs Exteielv Enıtattwv; n&g ÖE Ertl Tov TAıov 

> - ce 7 4 [4 \ \ Fond Land > 4 

avaydelev ai nevriixovra Feoniov dvyaräoes xal To av Aoınav aiyuaiwridam 
[4 = \ e ’ [4 el} [4 > CA \ \ -_ 

nAndos, ais tov "Hoaxiea Aoyos Eyeı uıyivar, EE @v xai Üvyntoi naldes 
AUTO YEvouezvor Ei uNzIoTov Tv TOV yEerov nagkrewav Ötadogip; Tis 6 
äv Ein 6 XEvTavoos, od TO aluarı Tv yırava uoAövaca 1) Anıaveıpa Tov TjAıov, 
&oneo oöv tov "Hoaxita, 7 ÖdeönAmulrn regıßaloı Av ovupooä; aAla 
yao umret’ Eotw ö ijAtos adrois “Hoaxins, foto de Awvvoos' zai Ti raüta 
noos Tov Awvvoor; pain Tıs Av eixdtws. Tis yao ı) ToöTov yeryjoaca, Eite 
Zeuein tıs Acyoıro eite Ileooeporn; nos 6° Av ein 6 Auövvoos Öuod zal 
jAog xal 1) xata TOÖg ÖYyooVg Xapnoüg zal Ta Axoodova Blaotwca Ödvauıs; 
ti Öö Äv yEvoıo TOV OVoToaTevoauerov auT®d yvramav TO nAmdos; Tis ÖE 

ALTE: - € [2 74 5 e 4 7 > [4 [4 \ ni „ > x 

zai 1) Tod 1Alov, Boreo oöv 7 Too Alovdoov, Aoıdörn; Tide uäAAov olvov, oöxi 
ÖE oiTov zal Vonelwv xal TÜv Ano yiis Andrrav zapıov yEvom Av 6 Ato- 

5 vv00S xoomyos Erii Tov MAıov uerayo|uevos; ei de zal  AoxAnnuög rakıy 
adrols ein 6 NjAuos, n&g oÖTos xeoavvodtaı Öno Tod Aus dvnapäs Evexev 
aloypoxeoöeias, zara tov Bowriov usAorowv Ilivdapov BÖE wg Aeyovra' 

ar 

1 o 

© 

”Erparev xaxsivov Ayavopı MICH@ XpLodg Ev yepolv pavelc, 
... xXepot 8° Apr Kpoviov Atlas I Aupoiv dunvoss orkpvav Xadeliev 

20 OXEwG, aldwv dE Xepavvög Eoxnde öpov. 

tives ÖE xal ol EE NAlov Aorinnıdöar, eis uaxoov Tod Plov ÖLapviaydertes 
za Üvntov avödowv yYervecıw näow avdownors napanınolav ÜnooTnodus- 
vor; nAnv aAAa nadıw adTols, BOrTEO ÖLd uNXaws, TAS aloXoag zal uvdıxag rrepl 
Vewv Ömyrosıs Anopedyovar 11005 NAıov zal oeArpnv zai Ta Aoında ToÖ xo- 

35 0uov u£on Avaro&xoı Av 6 Adyos. ei ye nöo uev Nv adrols 6 "Hopaıoros 

3 s. S. 72, 16—21 Sf. zai — Aıuövvoov: vgl. Zenob. V 40 (Leutsch- 

Schneidewin, Paroemiogr. Gr. I 137) und Suid. unter Oöö&v» (III 579, 1ff. 

Adler) 18-20 Pind. Pyth. 3, 55 und 57£. 

ABION(D)V 

denitichl | Erw AL. <; BONV | äv yEvort av I | Eöovdevs I 2 del dai 

A öE xai BONV 6° äv Dind. 3 Osonlov Mras (s. S. 72, 16) Oeoriov d. Hss. 

Sf. nimdos T@v aixyu. NV 7 neoıßaAlloı BON 8 adrns I | ö&E AL Ö’ ö 

BONV | ti rare] ir ra A 11 6 M.B | S] 6 BO 12 ti dai A 
13 62] dA 1462]dE x I 14f.06 A. yxo0.A = BIONV l5f. nalıw adrois 

A m BIONV 16 xeo. önö tr. A. A inö rt. A. xeo. I ünö A. xeo. BONV 

| Evexa NV 18 "Eroanev I Pind. -ne ABONV | xarelwov A Exelvov 1 xaxeivos 

BONV xai xeivov Pind. | ävopı B | zeooi BIONV 19 Koovioı A | Ölpaıs 

Pind. | ausvodv Pind. | »ader)ev Pind. 20 Eveoxnyev Pind. Hs. B 

Eveoxıupev Pind. übrige Hss. 24 noög A eis BIONV | xai? < B 25 ei 

ye] eineo B 

18 

19 

(121) 
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zal N deoun Övvauıs, Tloosıdöv Ö£ 7) Öyoa odola, "Hoa de 6 Ano, xal yi) 
arm 9) sv Öpeıos xal nere@öng “Pea, 1) ÖE yovınos ai edwn Anuntno 
zal Koon ö8 7) onsouaroöxos zal Awvvoos N) PVTevumn TOVv dxoododwv 
Ödvanıs zal NAros AnoAmv oöv Tols zarsıleyusvors, oeAıjyn ÖE NOTE Ev 
”"Aorsuus, note dE Adıwäa zal narıw “Exarn zai Eileidvia, odxo0v akıw Tıv 
xtiow naoa Tov xtiornv zal TI Ömmovoyiav Tod navros, AAN od Tov Ön- 
uiovoyov Veoloyoövres aneikyyovraı, Alav EniopaAög zal Erinwöivwg 

xal Erii zard TÄS Iölas adtav xepaiiz. ei ÖE un) Ta ÖoWusva obduara 
nAlov zal oeAıpns zal dotowv unde ye Ta alodnta uEcon TOO x00u0v Pi- 
covoL Veonoreiv, AAAA Tas Ev TOoVToIGg dopdrovg Övvdueıs adtod N Tod En 
räow (Eva yao övra Veov nravroiaıs Övydusoı TA navra nAmoOV xal da 
ravrov ÖLnxeıw zal Tols näcıw Eruotatew AowudTtwWs zal Apavdg Ev nräcıy 
övra zal dla rAvraov ÖLNxoVTa, zal TodTov EINdTws da Tav beömAmucrov oeßew 
paol), ti öNTa Toıyaooöv odyi Tas aloxoas xal Anpenelg revi dev uvdoAoyias 
&s Av AdEouovs xal Aoeßelg napaınodusvor zal aöTdg yE TAG Trepl TOdTwv 
PißAovs &g Övocepn zal AxdAaota TreoLeXodoas Apavels NoLjoavres, Tov Eva 
zal uövov zal ddoarov Veov | yuurs zal xadap&s xai Ävev TIvög aloxoäs 
TEOLNAORNS Avvuvodoı; Toöto yao Ö£ov I noLeiw Tols TaANdES Eneyvo- 
x0ol, umdE zarayeıw xal zartaßalleıy eis aloxoas xal Eumadeis aoontoloyias 
tiv oeßdouıov ToÖ Veod nodoonow" AAAa und’ Ev olxloxoıs xal 0x0T0v uvxols 
avdowv TE olxodouals opäs abToüg Evanorleiew, &s Evdov EÖoNEoVTas Tov Deov, 
und Ev Eodvoıs EE Ayoxov nenomusvors Ölng Tag Velas Tıuäv oleodaı Övvd- 
uEIS umdE um yenöccıw Atuols aludtwv al Avdoov xal vero@v Iowv ai- 
nacı xexapıousva TO Vew moatreıv vouiLew. TodTwv ÖE Andvrwv, WS Ärv 
niayns deouov anoAvdevrag, xofv ÖNMov TOVG 00poÖs zal uerTewpoAtoxas 
räcıw WÜownoıs TÄS PvoıRiis dewolas APdovws xowwvelv, UOVoVoVxXL Yvurßs 
NDORNDÜTTOVTAS Änacı un Ta pyawousva, Tov Ö“ Aparı) Önuvoyov TÜV Yaıvo- 

ABION(D)V 

2 yovın. zai nedwn) A = BI (neöwös) ONV wie 8. 136, Sf. (doch heißt es 

dort auch rs zero. xai öp., hier öp. xai nero.) 3 xal K.öe A K.re 

BIONV 4 note A rorE BIO (das erste r aus z) NV 3 5”Aor. ONV | note 

A tore BIONV | oe < Oo | Eilndvwia A | odxoöv — 20 uvxois < B 

7 Mav — 8 xepyalis < A. Daher als Zusatz eines Lesers zu tilgen? Mras 

Iye< A 12 aowu. xai apav. AI (de zai) = ONV 13 xai 6. navrov AI 

ö. zn. re ONV | oeßew < A 15 ye] re A a 18 iv 

ö£ov ONV 19 unde A un IONV; s. zu 8.129, 18 | aponrovoylas ONV 

20 noöooonow IO rodoenowN (o über dem ersten g, 1.H.?)D 21 oixoöouais 

A -ulaıs BIONV; vgl. S. 151,3 22 un 8 &. I | nenomuerns I 23 wo] 
zw B | Avdooıs BONV 25 ano/vdtvres B | xai uerewo. < B 

[8 iD m 

(122) 

23 



Praepar. evang. III 13, 21—25; 14, 1 151 

’ L£ > Ip x \ > [A > m E93 7 ‚N 

uevov uovov Orodavudleıw zal Tas doodTovs adTOd xal dowudtovs Övvaueıs 
doodTws zul dowudtws Vonoredew, 00 nÖD Üyarras oVÖE Ye xol0v xai 
Tadoov Bvoauevovs, AAA oVdE oTepavoız xal Eodvoıs xal vamv Avoızodouals 
To Velov Tıuäv olouevovs, Aoyıouols ÖdE xeradapusvors zal Öoyuaoıw Oodols 

5 zal dANdEoı TOÖTO nodtrovras, Ev Anadeia yoxNS zal T7) TTOOS auToV xara To 
Övvarov TS Aperns Öuoıwoeı. aAr odÖels ye nonote, od Paopapos, 

> "ER > Du [4 04 nd je — 1A Di) 4 N £ m (= e RE 00% np, näcıw vdomnoıs Tadıns zarrofev tHs AAndelas 1) uovos ö Nwe 
TE005 0wrNo' ög On tig nalaräs rAdrng näcı Tols EÜveow Anopvyınv 00x2N0Ö- 
Eas Tols näcıw Apdorwg EboeTo Ti nroog Tov AANdT xal uovov T@v ÖAwv deov 

10 ErLIOTOOPHP TE xal edoeßerav ol dE TrwdAiwg oopol Tod Piov TIV Avataro 
pıAooopiay adxroavtes, N) gmow 6 Velos Amdorokos' “yvovres Yeov 00% @g 
Yeov 2Io&aoav N NOKXAPLETNEKV, A Euatawdmonv Ev ToLs dLaAoyıomoLs 
KOTWV xl Eaxoriodn N KoUverog KUTWV Xapdia" phaavres yodv elvaı oopol 
zumpavInoav” "al EoeßrodmNoav Hal EAKTPEUGEV TH KTIGEL RP TOVATLOaVTE, 

\ 3 ed > > \ m bp 

15 05 EOTIV EVAOYNTOG EIG TOUG ALWVac. 

id. OTI TA2 MYOIKAZ IIEPI OEQN AIHTHZEIZ AYTOI AIA 

TON OIKEIQN XPH2ZM2ON OI AYTQN OEOI KYPOYNTEZ 

ATITEAETXONTAI ENANTIA HPATTONTEZ TOIZ BIAOZODBOILE 

|Merta yoöv Tıv uaxoav zai noAAnv Yılooopiav zali uera rag oeuvag 14,1 

18) Su 

20 uETEwDOoA0Ylag al pvoıoloylas, Av@dev nodev ds dp’ ÖymAotarns Axowoelag (123) 
KATarinTovtes 00V Tols nANdeoı xateodoovro xal ti Tav nalaıcyw noAvden 
Adv ovvepöoovro, TA Tols noAAols Öuora da Tod Voew zal Tols Eodvoıs 

11-14 Rm 1, 21£. 14f. ebd. 1, 25 

ABION(D)V 

3 Bvoousvovs A | ar <A | oöde] od I | avormodouais A oixodoueis BI 

(aus -was, 1.H.) ONV (vgl. S. 150, 21). S. Greek Pap. in the Brit. Mus., ed. 

by F. G. Kenyon, II, London 1898, Nr. 216, 18 (94 n. Chr.) dvoıxodounjg odons, 

The Amherst Pap., by B.P. Grenfell and A. S. Hunt, II, London 1901, Nr. 93, 

19 (181 n. Chr.); IG XII 1 (Rhodos) Nr. 9, 4f. eis tav dvoızodoudav Tod Tolxov 

zal Tov uvauelwv 7 -»A Sf. xnov&as B 9 eüoero A eüparo BIONV | 

ölov A änavrov BIONV 10 mallws BIV tiv üallos A tmaiAus ON 

12 nöx. BIONV eöy. A 13 oNoavres yoöv] paoxovres Eus. S. 146, 11 

14 xai &oeß. < B 16-18 Die Überschrift: ”Orı — dinyrjosıs A (a. R.) BONV 
(diese vier i. Text) < I | ®e@v BONV und alle Hss. S. 103, 18 toöv 9. A | 

aötoi — Beoi A oi Yeol B oi oogol O < INV | xvooüvres — QPıAoc. A (aber 

| ElEyxovraı; däne)l£yyovraı alle Hss. S. 103, 19) dneAeyyovow Zvavria nodtr. 

/ (< xvopoövres und rois 9.) BONV<I 20 ap] ano A Ep’ B | ÖypnAortdrov 

OÖ | arowoelas BIONV xopvpis A 22 xzartepvoorro OÖ | noAhots] Beoic A 

b 



5 

1 52 Eusebius 

nooonintew dofalew Önoxpwouervor adEovres TE xal Erri uAAAov nparövor- 
Tes TI Önumon Tov uvdırov Ödimynudrov nepi Veov ÜnoAnyır. nOdG 
odv 00x Av elev Tols nacı nodönAoı oeuvoAoyoduevor uEv Tals YvoıoAoyiaus 
xal uexoı Aoyov Ta aloxoa zaAAwricovres Ti nagatoonn] Ts AAmdeias, &0- 

5 yoıs Ö° adrois Tv wwdıxzıv ovvıorWvres uAdynv za Tıv navönuov ÖeoLdauuo- 
viav; zal oböenw ToöTo davuaorov, ÖTE xal aÖTOÖÜgS Avayodpovor TOds 
Eavr@v Veods Tals epi adtav gvupeoouefvovg Veoloyiaıs. ÜXOvVE yoov ÖnWgG 
6 AnoAAwv adrtog neol Eavrod Ölödoreı Öuvov, Öv Eis Eavrov ELEÖWHEV, Öuo- 

Aoyav Ev Ayko tn vnow Öno Antoös yeyerjodar, xai alıv 6 "AoxAnnuos 
10 &v Toixzn, &g xal “Eouns Terexdar öuoAöy@v ano tig Maiags. yoapeı 

ö& 6 Iloopvoıos zal tadra Ev ols Eneyoaye llepi ng Ex Aoylov PLAocoptas, 
Erda xal TÜV Xonoudv Euvmuovevoev DÖE NWS EXOVTWVv' 

“& neya nüoıv Xapmo Bporoicıv 
And oäg lep@v UATEpog Ayväs 

5 TEOIOPWYV TOXETÄV.” 

ols Enukeyeı 
(KIEL AN orte Auto 

> x € \ , -_ 

BdLs lep& Adluro TTACKV, 
> [A r - 

ÖPOFLVOLEVWV FLIULWY TOXETÜY 
Evdodı OrXav, 

iorato utv yai, lorato 8° Amp, 

13-15 Porphyr. Ilsoi rjs &x Aoylov pıAocowlas: Porphyr. De philosophia 

ex oraculis haurienda, ed. G. Wolff, Berolini 1856, 125f. (Verse 48—50, aus 

dem I. Buch) 17—S. 153, 4: Porphyr. ebd. (126 [Verse 51-—58] Wolff) 

ABION(D)V 

1 eni BIONV tu A 5 owrıor@vra B 6 wayoagpeı B -peodauıuıO 1 deo- 

joylaıs A (s. das Wortregister) uvdoA. BIONV | äxove Al üäye BONV 9 yeyevjj- 

odaı (auch A*H)] ein zweites » übergeschrieben (1.H.?) A 11,6 < Bi 

IIeoi < A | &x Joyiov < B 12 T@v xonouav] Tov xovooüv B | oöt BONV 

13 Zu & u&ya Überschrift nur in A (a. R.) "Orı Toüs neoi aürov uödovs adrtoi Öıa 

zov lölwv xonouav Exparvvar &c ’AnoAlwv Ev TOVTOLG | & BIONV (Wolff ver- 

gleicht 126 Anm. 9: Paus. II 26,7 & ueya xdoua Boorois Blaorav, ’AorAnnue, 

näcıw) os A |räcıv] näcı d. Hss. | Bgorois A 14 oäs Hkl. 93 o@v d. Hss. @v 

Dind. | äyvjs BONV 15 roodoo&v AI (das zweite o auf Ras., 1.H.) 

-oöov BODV -009 N (alles 1. H.) 18 Aaövro I (vgl. Hom. hymn. Mere. 

316) Ad£oıro die übrigen Hss. | näoav Wolff näoa d. Hess. 20 &vöodı I 

&Zv6odevr A Evöode Vig. Ev. onx. < BONV 21 yal’ Gaisf. yaia A ya BI 

yn ONV 



Praepar. evang. III 14, 1—9 153 

TAYVOTO vä0og, TEAYVOTO KÜLa" ı 
Ava 8° ELedopes, udvrı Auxwpe, 

ro&öre Borßs, 
XaT& YpnouodAwv Baxoıed Tpırödwv.”” 

5 zal 6 AoxAnnıos naAıw neo Eavroö' 6 

|“ Totxueng 85 iepng Nrw Yeöc, dv notre unTnp (124) 
Goißo üreuvndeion xuvei ooping Baxoımna, 
töpıv Inroping "AorAnmıöv KAAK Ti neVIN;” 

66° "Eouns pnow 7 

10 “Os 8° Ey, Öv xadtsıc' Zmvög vol Moıdöog viög 
“Epueing‘ npoßeßrxa Arrmav Korpaiov Kvanıı.” 

x \ iB; AuRG — e (2 nn 7 a e ) x > x 

zal To ElÖog ÖE Eavr@v Ünoyodpovoiv TOD oxnuaros, waoreo 6 Ilav zal adtos 
Ev Xonouols zreol Euvrod tade Acysı Ölödorwv b 

[v2] 

“Eöxouar Bporög yeyas 
15 Ilavi aup0To Yeo, 

ÖLGGOXEpaTı, SLOCHTOdtL, 

Tpayooxeiei, TpUpa@vTL.” 

radta Ev Anoponroıs ti Ex Aoyiwv pıAocopias 6 ÖmAmdeis Ayo TEderraı. 9 
odxEr' üpa 6 1lav ovußoAov Av Tod navros, dalumv 6’ üv ein Tıs ToLodTog olos 

20 xal ÖnoyEypantaı 6 xal Tv xomouov Erdoög‘ 00 yao ON TO nÄv zal 6 oüu- 
nas x00uog Exomoev TA nooxElUEva. TO5TOv ToLyapoöv Tod Öaluovog, AN  e 
Od TOD navrog Ti Eindva EXTUNDOAVTES ÜVöpes TO nooYyeypauuevov Euun- 

6-8 Porphyr. de philos. ex orac. haur. I (127 [V. 59--61] Wolff) 

10f. Porphyr. ebd. (127 [V. 62£f.] Wolff) 14-17 Porphyr. ebd. (132 

[V. 90—93] Wolff); wiederholt S. 247, 2—5 

ABION(D)V 

1 vnjoogs BONV 2f. wa — GDoiße < B 4 xara] xai Dind. 

9 6] öoa A | adrod I 7 öonevvndeica A ünevvacd. BIONV | oopias BONV 

8 intogeins BON | nevdn IONV neddo A nadn B 9 06° — 17 rovparrı 

<sB 10 ös 6° (6oö’ A öoö’ IONV): wer ich bin (vgl. Xenoph. Cyrop. 

VI 1,46 einov ös Av); &ö’ Jortin bei Gaisf. | öov <A | xakesıs ONV xaleoeıc I 

zartsı A | die Interpunktion 10f. berichtigt von Mras | Maweöess A 11 °Eoueing 

Struve (so 8. 248, 2; s. denv S. 234, 17 und $. 237, 16) “Eounjs d. Hss. ‘Eo- 

uelos Jortin a.a.O. | Aumov] Aoımöv I | aoreowv A 12 aörav A | -ow A 
| xai adrös de ONV 14ff. hat Pan einem Verehrer zur Feier vorgeschrieben, 

Ss. Öıöaoxwv, ferner 21 tovrov — 8.154, 1 oyjua und bes. S. 247, 1 Kai 6 II 

Üuvov neoi Eavrod Exöwdods Edldafev usw. 14 yeyovos ONV 15 IIavi] navv A | 

odupuros Wolff 17 toaydoxeiı (so!) A 19 05x«A 2-oevA 22% ivdoos A 
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154 Eusebius 

oavro oyjua. al 6 “Eouns Ö& ns üv voolto nayrav NomTixog TE xai 
&ounvevtixdg Aoyos, unteoa Maiav tiv "Arkavrog GuoAoyav Eoynxevaı Tv Ye 
reoi adrod Acyouevnv uvdoAoylav, AAN od Yvoıoloyiav Eyxoivag; 00TWw 
al 6 AozAnmuos nos Av uerayorro eis MAov, naroida tiv Toixanv Eruyoapo- 
usvos xal And Oyntiis ÖuoAoy@v yeyorkvar untoös; ıös de NMAos MV adTös 
Tod IjAov nal vios Anopardein; Enei zal Tov abrod nareoa tov Doißov or 
äAAov elvaı Tod NAlov Epvoıoioynoav. EE NAlov ÖE wai Öontijs yvvaunos 
pavaı aötov nOs od navyrwv zarayslacrötarov; Enei xal aÖToV TOV nateoa 
Aov, öv 61 AnoAlova pacıw elvaı, ns eixdg Ev ANAw yeyerjodaı Th vno@ 
önd Oontiis naAıw untoos tijs Antoös; Evraddd wor tıoeı 6nooovg "EA- 
Anves Deods yerımrods yvvamav E&deoAdynoav, eis nagadeoıy, El NOTE nIeL- 
oBVTo ORrWrTEwW TI TOO NucTegov OWwrioog yEreow, | zal ötı od nomrav 
eioı paval, AAA aötov TÜV Vewv ai nooreiuevar onuEuwgeıg. 

ıß. OTI KAI TAX TQN BIAOLOBR2N OEQPIAZ BEBAIOYZI 

AIA TQN XPHEZMQ@N ENANTIQZ TOIX UIEPI AYTQON MYOOIZ 

AAAHTOPOYNTEZ 

Iloınt@v uev oöv, &s Yaoı, uödovs nrepi Vewv nAarrousvwv, PLA00O- 
Dwv Ö& pVooAoyodyrwv Xomv ÖNMov EINdTWs TÜV EV Xatappovelv, Tods ÖE 
Davudlew @g PLAoo0povs xal uäiAov TÜV nomrırav Aowv TAg TÜV KOELTTO- 

> [4 ’ ad > > [4 \ ’ > [74 

vov Erökyeodaı nıdavoloyias. Vewv 6° ad ndAıw za pıAooopmv eis Auıd- 

ABION(D)V 

1 navrwv AI änavrwv BONV 2f. indem er dadurch, daß er bekennt ..., 

. . billigt | ınv ye BONV xai tiv ye Al 3 dAM od gvow)oylav <A |] Gift. | 

&rowag A 46A < BIONV | uerayoıro] Aeyoıro BO 5 dıntav I | de] 9° av 

Dind. 6 änopavdein (auch H)] in diesem Wort dei auf Ras. (1. H.?) A | 

xal] zal aurıv A xai aödıs? Mras 2.01 A 3 xarayel.] zaraßlarrtı- 

xorarov B 9 yacıw]) pavaı A | yeysvjodaı TIONV yeyewrjoda AB; vgl. 

S. 152, 9 10 untoös BIONV ywamxos A | tra < A | onoxoovs LI (ö 

eingefügt, o und o und ein Teil des Akzentes auf Ras., alles 1.H.) önws B 

10f. "EAAnves] „as NV < DB l1f. neaoavraı BONV 12 yeveoıw AI yer- 

vnow BONV; hier folgt in ONV die zum 15. Kap. gehörende Überschrift | xal 

or — 8. 155, 22 taüta <B | xal otı AL örı ö& ONV 13 eioı AI eiow ai ONV 

14-16 Die Überschrift vor dem 15. Kap. in A (a. R.) ONV (in diesen dreien 

aber nach 12 yeyynow, s. oben; sie hat aber nur vor dem 15. Kap. ihren 

passenden Platz) < B (mit dem ganzen Kap.) I | Beßawdoı A S. 103, 20, 

hier aber Eßeßawd aus Eßeßalov; Eßeßalovv ONV | aötav ONV und alle Hss. 

S. 103, 21, &avr@v hier A 20 naiv < ONV 

10 

13 

(125) 
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Jay zatıovrwv zal TOV EV Ev Xomouols Ta zad” Eavroös, ds Av uäAkov elödTo, 
aroıBos dldaoxovrwv, TOV ÖE Eis dovup@vovs zal Avanodeixtovs ebonoLkoylas 
Tas nepi @v um loacıy Önovolag reoıroenövrwv, tiow aioel Aoyos neideodaı; 
7) TOÖÜTo 0Vö’ Eowräv dfıov; ei ön oöv AAmdevovar oi Veol XVooÖvres 

5 Tas neol Eavrov Avdownonadelas, wevdels Av elev oi Aderoövres adtas' ei 

de T@v YıAooopwv AAmdeis ai gvoroAoylaı, wevdels yEvowr Av ai Tor dewv 
nagrvoiaı. aAla za aörTos, einoı Tıs av, 6 AnoAlov Epn nov Ev xon- 
ouols Eowrndeis nepi Eavrod Öorıs ein‘ 

““HRruog, "Mpoc, "Ocıpıc, &vad Ardg viös ’An6Mmv, 
10 Hpav xal xaıpav Tauing dveumv TE xal dußpwv, 

NOT Hal VuXTög TOAUKOTEpOG MVla VolL@v, 
Tapkeyeov korpmv Baoılels 78° Addvarov rüp.” 

0x0ÖV ol aüToi xal Tols TOv noınr®v uödoıs xal Tals TOv PLAo0dpwv Örovoi- 
als Ovup&oovraı, uaxousvoıs OvrıoTdusvor. Ei Yyao unmteoas Erıyodpovraı 

15 dvntas xal naroidas Tas Eni yiis ÖuoAoyodow, nos Av elev olovs pvoıoko- 
yodow; Eotw yao 6 AnoAlav TAos — nahm yao Avm xal zatw eis TA 
adra TEpLToENWwv adrols alwoeraı 6 Adyos — nös odv ı Ankos, N xara 
dararrav eioEtı vöv Noopawousn vioos, yEroır’ Äv Tod | NAlov nareis xai 
uneno n Anto; Tavri yap dptiws Exrögovv &s dANdN ye övra ol aötoö yon- 

2» ouol. n&s dE zal Tod ’AoxAnmod Ovntod Avdoos Tv pVow yevor Av Ö 
NOS are, Er Üontis abrov yovrammos nenomusvos; Alla napelodw 
Tadra. 

9-12 dem Porphyr. abgesprochen von G. Wolff a.a. O. 1271. 

AB (< diese Seite) ION(D)V 

2 edomoiloyias A (vgl. das Wortregister) eögeoı. IO eügeoıA. NV 

3 tiow] tis A | aioet Gaisf. &oei d. Hss. | nıdeodaı A 4 oVö’ AI oode ONV | 

aAndevovow AIO dAndevoovow NV 5 Eavrav AI (£ + 1. H.) adrav 

ONV 6 yevoır? äv A Üv yEvowro IONV 7 ei einoı ONV 

S.£&avrod AI adroö ONV 9 Aıuöcs vios A Audvvoos TIONV | ’Andilov < 

NV 11 noAvaoreogos AIV noAvnoteoos ON | jvia voudv] vlav zwav Buwv A 

13 noınrar] Beov A 14 uaxöuevor O 15 -ow A 15f. anös — Yvoıo). 

IN 17 aörois < ONV | 6 4. aA. ONV | <A 18 dalacocav ONV 

18f. xai unjtme AI u. ö&E ONV 19 ravri IONV radra A 20 dE <O | 

Oymrod avöoos A m IONV 21 zenomuevov A ; 

[1 1 

(126 



156 Eusebius 

ıy'. OTI TQN AAYNATQN IHEDYKEN TA MEPH TOY KOZMOY 

HI TAZ OEIAL AYNAMEIE TOHTIKAIZ ANATKAIZ KAOEA- 

KE2ZOAI KAI AIA XPH2MQ2N TOIZ EPQTQZI OEZILIZEIN 

Too ÖE xonmouod To yeödos xal allows Eotıv Anehkyyew. oÖ yao sn 6 
5 7A1os odoavodev adrols zaraßas, Ersıra Tov doxda nAnowoas Tov xonouov 
arepoißalev, Erei oÖTE Övvarov oVTE deuus avayxamss WÜRTwv Tov TnAt- 
K00Tov ÖENOTATTEodaı gwoTioa' AAN 000 Ei palev TıV Ev adto Delay xal voroav 
Öbvauır, ÖTL umdE Tadıng yEvort’ Av note dertixn) vdownela yuxN. 06 
adTtos Av ein Aoyos xal Ei oeAnvns. ei yao tiv "Erarıp adrıv eivar pij- 

10 00v0w xal nws Ayayxaıs avdoonew xadeiredaı xal dıa Tod boy&ws Xoav 
eis TE Eomwrixas xai aioxoas Ötaxovias napalaußaveoda adtıv doxnyov 
odcav T@V ovnoiv Öaovov, eixös üv ein tv “Exrdtnv Tadta nodrrew Ö 
zal 6 abTog ÖuoAoyel OvyyYpapEüs, @G zara zaupov AmeikyEouerv. ns ÖE 
6 1lhovrov zxal 6 Laoasıs eis Tov NAıov Övvaroi üv elev pvoioAoyeslodaı, 

15 Öte Tov Äoxovra TOP novno@v Ödarudvov 6 adtös nahm Anopalverau Töv 
Laparır eivar Tov adrov T® IlAodtwı; zal xomouods Ö& Tod Lapauıdos 
Eyyoaywv ns Av Övvarro Tod NAlov Akyeı adtods ebvaı; ala yao 
EE Aandayrov TodTwv Aeineraı umdev uEv AAmdEs pEoeıw Öuokoyeiv Tag Önkw- 
deloas Yvoıwoloylas, oopiouara 6” eivaı oopIorav dvöo@v zal EvonoL- 

20 Aoylas' 

4-8 s. 8. 239, 113 

ABION(D)V 

1-3 Die Überschrift in A (a. R.) BONV<I 1 -zev A 2n<A 

2f. uedeineodaı V 3 T. Eowraoı] rois foyosB <V 4 Eotw aneleyyew A 

aneleyrteov BIONV 5 öoxea] agoa A 6 dus] Heodaı I 7 öünorarr. 

AI önoraoo. BONV | odÖö’ ei] oö ön NV 3 awdownela] Bela B 9 Er 

(@ 2.H.) B 9. -ow A 10 zal nos] zaineo ONV 11 eis te] Zotai te I | 

Eowrt. xai aioxo. AT = BONV | öraxoviag AL Ötavolas BONV 11f. aoxnyör 

oöcav B aoxı) yao oöoav» TONV (odca ONV) doynuovovoav A 12 Övvaueov 

n toı Öauuovov BONV | tip] Eni tiv A Er vw? Mras | Ser (@«2. H.), danach 

wiederholt 9 aöry» — 12 ıw Er B 127. & zaı < A 13 6 aörög] 

adtös BNV* (ö übergeschrieben, 1. H.?) | de] da A 16 Tor aörov — 17 elvaı 

<oO | tov adröov A Tr. adr. övra BINV | de < NV 17 Eyyoapwov BINV 

yoapwv A | adroüs] aurov A adta V 19f. evonoı. A evoecıl. BIOV 

eügeoıoA. ND 

16,1 
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| «. OTI AAIMONIKHZ ENEPTEIAZ IIANTA TA TOIAAE 

TYITXANEI 

Tods YE Toı T@Vv xonouav Önmotras dAmdei Aoyw pdoreıw Öalnovas 
eivan pavkovs, Er Avdomnwv ändın Ta Aupörspa rallovras xai Tote uEv 

5 ovvrdeuevovg Tals uvdınwreouus eoi adrov ÖnoAryeow Eri T7 navörum 
dm, TOTE ÖE Ta TiS Pılooopov yontelas Erizvooövras Eni TH xal Tobtwv 
erurgußN zal gvouwoeı: Bote navrayodev Ahloreodaı umdEv adtods AANdevdew. 

Tooovtwv nMulv eionuevov xamos Mon weraßdvras TO Toitov eldog 
Enekdew ts "EAAvov deoloyias, 6 ön pacıw elvaı noAıtızov TE zal vouıuor. 

7 \ c x Fa x El — nd 3 [4 [4 

10 uaAıora yag ixayov Todto nos Exminew Tov noAAov eivar vevouoraı did 
Te Ta ÜovAodusva uavreia zal Tas da yonoudv Axdosıs Te xal Deoanelas tov 
TENOVÜOTaV OWudTWv TAS TE xard Twwv Eruoripeis. av ÖN xal did 
eioasg Eidelv paoxovres ed udia neneizaow Eavrods usv edoeßodvrag eis 
Tobg Veods Öixaa modrrew, Nudas 68 Ta ueyıora doeßew Tüs oöTtws 

15 Zupavels xai EVEgyerizas Övvaueıs un) Tals nooonxoVBoaıs Veoanelaus Tı- 
KÖVTag. xal 1005 TaüT’ oöv Er&oav Aoyov doxıv dvahaßoyres Önavrijomuer. 

8 To Teitov usw.: vgl. S.161, 9ff. 10 öıa Tre — 15f. Tıuövrag s. S. 162, 1—6 

ABION(D)V 

1f. Die Überschrift in A (a.R.) BONV <I | zävra < NV 3 Toüs 

usw. hängt von Aeizeraı (S. 156, 18) ab | ro rı I 6 ra rs YıAoocogias y. 

O ra oogıorıza tis y. B 7 öore xai NV 11 d0vAi. BONV | dia rag A | 

aveosıs 1 15 f. nuövres B 16 önavrnowuev A? BONV (vgl. S. 102, 3 

ovviöwuev) Unavrnoouev AI Subscriptio in A: edayyelımns noonapaoxevijs 

7‘; darunter die stichometrische Angabe (s. Einleitung $. XIV). Keine Sub- 

scriptio in BIONV 





A 

TAAE TO TETAPTON IIEPIEXEI ZYTTPAMMA THE EYAITE- 

AIKHZ IIPOIIAPAZKEYHZ 

@'. IToooiuiov negi TÜV xara noAsıs xonornoiwv zal Gv ualıora Öraredodintaı Ta 

uavreia Ev nagaöosoıs Öauuovwv Enupavelaus, tiv TE Aoyo xal TOdTWv zaTEpoo- ou 

NNOCHEEV ee wusste etc, Kaps SHTETN 2 

PB’. "Orı Tois Belovow eüxgeoes anopivaı nAavnv elvar TIv nel TOV XENoTNolav Enay- 

yellav xal yorrwv avöoav dadıovoyiw - » 2» 2... 2... 8.163,1 

y'. "Or dovoraros aötwv 1) uavrızı zal ta no)id yevdouern, zal Ötı ÄXENoTos aurav 

10 DE ERIDÄEHNG 7), TEOOBONGIE » = 2 ar neue nie KAP. 3.8.:1695,21 

Ö. "Orı ueyiorwv Nuäg zaxav TOUTWwv auTav ee N) TOD OWTI00S Nuwv Eday- 

yehmn ÖWaorakla. .» . . - Lo lo Ne 

€’. Tis N Öwwioeoıs Ts ad "Ehe Aendonlee TE Kaps, 174,9 

s’. "Oti un dp’ Eavriv, dA Ex T@v "Elnpızav naoadeoeov Tas Tav E)Eyywv uao- 

15 ARBLIEHTIETOUHEDGS le Se ehren Ber eren 1 KRapr6.,8: 176,4 

&’. IIeoi T@v zara Toüs yomouods anopertwv &x ts "EAlmvırns nagadeoews 

Kap. 7.8. 177,1 
272 00%06 TEEBLL.TOW. Aerdnoonzvow Suse rn KaP.7,8:177,3 

D. "Otı od xon Ta Aexdnoöueva eis navras Erpegew . . . . . Kap.8.8.178,1 

a‘. "Ortı oöx üv elev Beoi oi rais dıa Cowv ÜBvciaus xaloovres. Kap.10.S.182,1 

ıB'. "Orı oödEv Tav dnd yiis xoN) TO Eni navrav Bed oöre dvuuav oöre Idew 

Kap. 11. S. 183, 20 

ABION(D)V 

2 negieyeı to Ö I | coöyyoauua) darüber Bi (= BıßAiov) O af. is — 

noonag. < I 4-22 Ziffern in ANV < BIO 4 ötaredovAl. BONV 

5 rodrwv] aörav I 7 Edelovow I 9 ra noAla AINV no11aBO 11f. "Orı 

— öwaor. <NV 11 xaxav — adtav <B | nuov < BO 18 deoloy.] dıda- 

oxaAlas B 14 E/Eyyav adrav I 19 Expeosıv AI Expalvew BONV 2lras 

20 u. "Onws Beoanevew dıa dvoısv 6’ AnoAAwv nooordrreı toüs Beods Kap. 9.S.179, 1 

| 6. £. Bvolac A 22 ztav <B 
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ıy'. "Ort oööE Tais Delaus Övvaecı TOv And yijs Tı Bvew 7) dvuär noooTeı 

ee Kap. 12.8. 184, 6 

ıd'. ”Erı neoi TOO wm) gonvaı To Eni navrow Deo TÜV And yig Tı ngO0PEgEV 

Kap. 13. S. 184, 18 

ıe'. "Orı napdvouov Eotı xal BAaßeoöov zai adızor xai avöcıov TO Hvew ha Beois xai 

oT xarapaıs SnoßeßAnuwvov -» » » » =... 0.0... . Kap.14.8.185,13 

15’. "Otı ta Övousva ap’ aötois Öaluoow, AN od dDeois Dderaı Kap. 15. 8.188, 20 

ıd’. Ilsoi ts nadluäs avdewnoßvalaes - » » » » . .. . . . Kap. 16.8.190, 17 

za oT uera Tıv edayyelımıv ÖwWwaorahlav zareiödn . . . Kap. 17.S.201, 12 

ın’. "Orı novnoois daluooıw ävexeıro näca 1) Tov Edv@v DeoAoyla. Kap. 17.8.201, 14 

ıd. "Ortı un dei Toig novnoois daluooı Vbew . » » .». . . . Kap.18.S. 204, 20 

x. "Onws avaxeiodaı dei TO Eni navrw BB . . . . . . . Kap.19. S. 205,7 

xa'. “Qs 6 ’Anöllaw TO novno® Öaluovı nooorarreı Dvew. . . Kap.20. S.207,1 

»ß’. "Qs oböeis äAdog T@v EE ai@vog 1) u6vos 6 OWTNE ai Küpıos Nucdv TO Ta dvdonnuv 

yEvos TÄs Öaumovinns NAevdEowoev KAdNS: » » » . . . . Kap.2l. 8.208, 7 

xy’. Tis 6 Teönog ts Ömumovinnis Eveoyelag » » » » * . . . . Kap.22.8.210,15 

x’. Ilspi T@v novno@v Öauuovov, zai Tives not’ eioiv abtav ol doxovres 

Kap. 23. S. 213, 17 

ABION(D)V 

1-17 Ziffern in ANV < BIO 1 oööe AIV oö der BON 3 "Eu AB 

(ausvorı, IH.) NV "Or B*+IO | reoi °% um N (ta übergeschrieben 1. H.) zeoi 

un D 5 naodvouov te B | eotı < B 6 ou <I 10 "Ort — Veo4. 

von N (nicht von D) ursprünglich ausgelassen, dann aber von N! nach- 

getragen | näo«a AI < BONV 12 "Orws] "Orı B 13 7o<I 14 70 AI 

to näv BONV | ztosv? < BO 15 -oev A 



A 

a’. IIPOOIMION IIEPI TQN KATA THOAEIE XPHETHPIQN 

KAI QN MAAIZTA AIATEOPYAHTAI TA MANTEIA EN 

JIAPAAOZOIZ AAIMON2N EITIIÖANEIAIF: TINI TE AOTQ2 

KAI TOYTQN KATEBPONHFZAMEN 

To Toirov eldos Tijs noAvdeov nAdvns, ip’ Ts Övvdueı zal edeoyeoia | 1,1 
Tod Avrowrod xal 0WT700S Nucv NAevdeowönuev, Ev TETIOTW TOÖTO OVY- (130) 
yoduuarı tig Edayysdıxsg Ilpornapxoxeung xamos Aneieykaı xadel. 

Ereiön yag To näv is VeoAoylas adrwv Eidos eis Tola yEerız@repov ÖLar- 
10 000019, Eis TE TO uvdıxov UNO TOV NomTov TerVay@önusvov xal eis TO 

1 5 

YvoIRov TO ÖN nos T@v PLAooopwv Epevonusvov Eis TE TO nodS TÜV voumv 
Öerözoduevov Ev Erdory noAsı xai xooa nepvkayusvor, Toitwv ÖE udon 
Övo TON T00TEXOV dla T@V 00 ToVTov ovyyoauudrov Hulw EEnniwraı, TO 
te iotooıxov, 6 6n uvdınov anoxalodoıw, xal To Enavaßeßnxog Tods ud- 
dovs, 6 Ön Ypvowxov 7 Vewontixöv N önn Ai xaloovoı T000aYooEVovreEs, 
xaupos Av Ein TO Toitov Eni Tod naodvrog ÖLeidelv. Toöto Ö£ Eotı TO xard 
noAeıs Hal XWoas Ovveotos, NoATızdv adTols TEOONYopevusvov Ö xal ud- 
Alota 005 TÜV vouwv Öleröızeltau, @s Av nalaıov Öuod xal ratoıov xai 

6—S. 162, 16: vgl. Eus. dem. ev. V prooem. 6 

ABION(D)V 

1 Nach dem Inhaltsverzeichnis: A in A; Evayyeluxs NOONAPAOKEUNG 

BıßAlov tEragrov (und am oberen Rand zöwos A) V 2-5 Die Überschrift 

in ABIOV (V vor 8.163, 4, < roooiu. u. Tivı — xarepo.; ÖiatedovAi. BOV); 

+ Aoyog ö°°’ (tErapros) I; + (nach xarepoov.) zal örı eöxsods anopiva Adv 

elvaı N nepi Tav xonornolwv Enayyeliav xal yorjtwv dvdo@v dadıovoylavr BO 

(zai ötı — daölovey. gehört in Wahrheit vor S. 163, 4); bloß IIPOOIMION 

in N du 20 = A | <tö> reraoto d. Ausg. außer der Giff.; Sinn: in diesem 

als viertemB. 12 xooa zal noAcı BONV 13 rodrov]roirtew NV 14-0wAO 

15 @)0o I 16 toöro — S. 162,9 T. önu.<B 17 ovveorog I | nEoonYooev- 

uevov AI noooayopevguevov ONV 18 noos TO vouw I no. Tov vouov N (& und 

© 1.H.?) zo. tov vouo» D | öuoö] vouov A (auf v ein Punkt) 

Mras, Eusebius I 11 

2 
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tiis T@v VeoAoyovusvwv ÖVvAuews AdTOdEv TIP Ägeriv Önopaivor. dıa- 
tedodAntaı yoov adrois uavrela al xXomonoi Veganelal Te xal Areoeıs 
ravroiov raday Eruoxijwyeıs TE zart’ doedpov" @v ön xal dıa rreipas EAdeiv pd- 
oXovTrss Ed udila neneixaoıw Eavrods Ta Vela Tıußvras Ölxaa nodtreıv, 

nuäs ÖE Ta ueyıora Acepelv, Tas 0ÖTWS Eupaveis al Edepyerixas Övrdueis 
Ev oöderi AOy@ Tideusvovs, Avrırovs ÖE napavouodvras, Ö£ov aeßeıw Exaotov 
Ta naroıa umdE zıweiv Ta Axlvnra, oToLzyeiv ÖE xal Epeneodaı Th TOV NOONAaTo- 
owv edoeßeia undE moAvnoayuoveiv Eowrı zaworoulag. Tadrn yoöv paoın 
Enaflws zal Vavarov Öno Tov voumwv wolodaı Tols Anuuedodcı rıv Inulav. 

TO Ev 00V NEWToV ioTopıxoV TE Öv zal uvdınov tig Veoloyias eldos Ören 
tıs BodAeraı noımrov TIEIw, Borteo 00V xal PLAOOOPWwv TO ÖEÜTEDONV, dla TNS 
Tav uödwv pvomwregas AAAnyopias anınyyeiufvov' TO ÖE Toitov, Ö xai 
no0s TOv Apxovrwv ws Av nalaıov Öuod zai NoAtıxov Tıumteov TE Xal Pv- 
Aaxteov elvaı vevouoderntar, uNTE TIS nomtov, paoiv, uijte YLloodpwv 

15 zweit, Tols 6° &x nalawd xoarnoaoı Veouols Ev TE Ayoois xal noAecı uE- 
vETW NÄS OTOLXOV, vouoıs Natpioıs MEWdOuEVoS. noos ÖN oÖV Tadra 
zaupos anodoöraı Tov | map’ Mulv Aoyov AmoAoyıouov TE Önooxelv TS Tod 
oWTioos Numv Edayyehıri)s noayuarsias AyTixnpvrrovong Tols eionuevors 
zal Tols ToOV Edv@v Andvrav vouoıs Ayrwouoderodong. 

1f. öiarede. — 6: s. S. 157, 10—16 

ABION(D)V 

2 -vAA- ONV | xenonös OV | axeoesıs] ave&osıs IT aoxnasıs ND 3 Eni- 

orewyeis A | xat’ A (xara die übr. Hss.) 4 deia] dizaa O | Tuuövres 

NV 5 Eupaveis] Eupavrıras A (aber vgl. S. 157, 15) 6 Exaota ONV 

7f. noonareoov N nooreowv D 8 unde AI alla un ONV 10 0» A 

(punktiert) H | önn A önoı BIONV 11 rıdeodw sich zurechtlegen 12 pvoı- 

(zwrepas) AAAnyoolas (annyyei)ustvov A (die eingeklammerten Buchstaben- 

folgen auf Ras. 3. H.) gvowAoyias aAimyoplas ürayöusvov H (daher offen- 

bar auch einst A*) 13 te < BONV 14 -ow A | unte] 7) A 15 re 

ayoois] Bearpoıs A 16 taüta ABNV xai taüta IO 17 rag’ Huw BIONV 

ao’ nuav A | Adyvr < A 18 avrıx. T. eio. <O 

(131) 
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) 

ß. OTI TOIE OEAOY2ZIN EYXEPE2 AIIO®HNAI HTAANHN 

EINAI THN IIEPI TON XPH2ZTHPIQN EIIATTEAIAN KAI 

TOHTQN ANAP2N PAIAIOYPTIAN 

"Orı uev oöV oö deol Ta Ayvya Edava npopaves zal adtols, Ötı Ö oVÖE 
5Ta Tis uvdırns abrov Veoloylas p£osı va oeuvov al Deongpenij Aoyov, 
Ev TO NODOTO Ökdeızrtar ovyyodunartı, WOTTEO OÖv zal Ev TO ÖevTeow xal Ev 
To Toitwo Ötı umd& TA Tg PvVoimwräoas zal pıAoodpov ToV uödwv Eoumvelas 
aßiaotov adrols negıexeı tiv EEnynow. TO ÖN Toitov peoe oxeyoueda, Ti 
tote 70 voulbew Tas Ev Tols Eodvoıs Pwievodcag ÖVVdueis, NOTEIA TOV TOONOV 

10 doteilas zal ayadas zal ws AAmd@cs Velas N) TOiTwv Andvrwv TA Evayria. 
äAkos uEv oÖV Taya Av laws TOV neol TOdTwv Epodedwv Aoyov Advnv elvar 

TO näv zal yorjtwv Avöo@v Texvdouard TE xal HaÖLlvoYlas ÜNEOTNOATO, 
zad0Aov reoLyodywv tıv ÖdEav, wg un) ötı Veod, AAAa umdE rovn008 datluovos 
elvaı vouiLeıw TA reol adr@v ÜgvAoduera. TA Ev yap norımuara xal Tas T@Ov 

15 ZoNoUGV avvdtceıs 00x Apvov dvdoov, Ed uaAa ÖE NT005 AndTNv EoxevwonueE- 
vov nAdouara Tuyxaveıy, uEow zal aupıBoAw avyreiucva TOOTW 700g Erdtepd 
Te T@v Ano Tis Erßaoews n000002wuErov 00x dpvßs Epapuolew‘ Ta ÖE 
Tov noAdv Anarovra dd TWwWwv Tepateıdv daduara pvorzals aitiaıs Aviip- 
daı. roAla yap elvaı elön dıl@v zal Boravov zai Pvr@v zal zagııov zal 

a Aldwv Emo@v Te ÜAlov zal Öyowv navroias ÜAng Övvauewv Ev Ti) Tav ÖAmv 

ABION(D)V 

1-3 Die Überschrift in A! (a. R.) BO (in beiden vor S. 161, 6, in beiden 

xai Örı); in V steht hier zuerst die zu $. 161, 6 gehörende Überschrift von 

neoi TOv — Enıyarelaıs; es folgt zai neoi tod nAavnwp — 6aöd.; < IN 1 örı 

— dnopipaı ABO (Tois YEi. < BO) nepi roö V 2 neoi BO und alle Hss. 

S. 159, 7, änö hier A< V 4 oö Beoi] oVdev I | oöde] od ONV > @pEooı 

ND 6f. ev ro re. A roito BIONV 7 gvoxwreoag AI (vgl. S. 162, 12) 

nudizoregas ONV wörns B S ön BONV öe AI 9 pwAevovoag AL 

£upo). BON 10 xzai? < BO 117 7ay BI 12 öneornoarro Hkl. 93 

13 xadolov < BO | döfav] eher deiav als dvlav O (delav G) 14 adrov 

= 11 todrwv) BIONV aöroö A | 90vA). BONV 15 ovvönosıs BONV | udia 6° 

ed BONV 15f. Eozevwonusvov A Eoxauwo. BIONV 17 te < I | 70006. oöx 

9. <A!(L A3a.R)H 18 zov noAdv den gemeinen Mann; vgl. S. 165, 10 

Tov ndvra 0xXEeÖ0v änatövra Aecov; demnach hier zu lesen rov noAiv <Jewv> ? 

Mras 19 eön < A 20 Eno@v te üAlwv xai Öyo@v (auch H, daher einst 

offenbar auch A*)] En(odo te ä))ov) zai Öyo(äo) A (die eingeklammerten 

Buchstabenfolgen A? auf Ras.) 

18 
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YPÜGEl, TA EV ANOXEOVOTIXA xal Tıvov AneÄaotıxd, TA ÖE ovvdyeıw TTEpv- 
xora xal Epeireodaı, Ta ÖE Öıaxpivew xal oxedaryivar Tvrvoöv TE xal OTEi- 
Asıv Övvaueva, Eteoa ÖE xyaläv xal Öyoalveıw xal domoöv owLew TE ad nd- 
Aw alla xal Ereoa xreivew Tofneıw TE ÖlW0Aov xal TO raoov EvaAidrreıw xal 
TOTE Ev TMÖE ueranoıelv, TOTE ÖE TMOE Hal Ta Ev roog rAelo xoovov, Ta Ö& 
noos Boaxiv Toöro noLelv zal nakıw Ta ev eis nAMdos, Ta ÖE uexoıs ÖAlyav 
uovov loxdeıw al TOv uEv TadE Nyelodaı, Tıoi dE Erepa EnaxoAovdeliv GvvTof- 
xew Te dAla ÜAloıs xai ovvavkeıw zal ovupdeigeodau val un xal öyelas elvaı | 
Tıva nomTıxda, latoıxi)s 00% Anwder ErUoTNung, TA ÖE VOCoNoLd TOYyxaveıy 
zal ÖnAntrora' Non ÖE pvoızals avayxaıs ovußaivew Tıva zal Th oehAımm 
ovvadgeır xal ovupdivew Ioaw TE elvar zal Hılwv xai pvrov Avrınadeias 
wuvplas xal noAia Ovmauartov Kuapwrırdv TE xal ÜNYWTIXOV, ETEOWV ÖE 
yarraoiag Nomrırav' ovvalpeodaı ÖE 0ÖX Trıora xal Ta xwpia xal Toüs 
TONOVS Ev oig TEAlOXETaı TA ywöusva' boyard TE Eelvaı xal OXEUN Nöpowder 
adTols ENITNÖEIwS TN TEXVN NooNvroeeniousva' moAlodg ÖE xal OVveoyodg 
Tijs uayyaveias napalaupavsodaı EEwder, noAvrrpayuovoövrag TOÜS Apıxvov- 
uevovs xal TAGS ExdoTov xoeias zal CV rev Tıs Öenodusvos‘ noAAa ÖE ai 
Ta Ädvra xai Toüs Tols moAdois aPaTovs uvxods T@v iep@v EvTos ANOXOV- 

rem" xal TO OXOTOG ÖE OÖ uixod Ovveoyeiw TM zaT’ adrodg ÖnodEoeı xai 
adrıv ÖE 00% Nrıora iv nooAaßodcav ÜnöAnyıw zal Tv av ws Veols 
noOLWrTWy adrTols ÖcıoWdauoriav Tv TE EX NOOYOVWv NWOxATAOKoDoav Ev 
adrois ÖdEav. n00xrEIOdWw xal TO Tav noAAiv NAldıov TNS Ölavolas TO 
te döoaves Tod Aoyıouod xal aßaodrıcrov Tod nANdovs zal Eumakıw TO Öeıwov 
Hal KAXEVTVEXES TOV rel TIV Kaxötexvov Tadrnv Öaroıßrv TevraLövrwv TO 
TE TOP yortwv AnatnAov zal navodoyov TOÖ TOONOV, TOTE EV TA nTOOS dorıv 
EXAOTW NEOÖTIOKVOVUEIWV al TO napov Erti xonorals Einlow Veganevor- 
Tv, TOTE ÖE TOO uEAAovrog zataotoxalousvwv zal Eis AÖöNAov Katauavrevoue- 
vWv TIV TE ÖLdvorav TÜV Konou@v aupıBoklus Onudtwv zal doapelaus EILLOXO- 

ABION(D)V 

1 ane)aotıxza] anoreleorıxa Al (a. R. änelarıxa 3.H.) H 2 nuxvoöv 

te] 7 n. A 2f. oteilew] otevew B 3 xal owlew te A 4 Exreivew I 

5 xoovo I 6 noıi B 7 töv ist Neutrum, ebenso im folgenden rtıoi 

3 ovupe£oeodaı A! (verbess. von 3.H.) H pdeloeodaı NV 9 änwdev AV 

änodev BION 10 öe] öde xai IN 11 xai di. xat pur. AT m BONV 

12 f. Ereoa ÖE Q. nomrıxd Hkl. 94 13 ovvaiosodu] ovviscdaı A! (verbess. 

3.H.) H 16 roAune. — 8.165, 2 Expevyew < B 17 &xaorto ONV | 

-&v A | dendnoöuevog A (®n punktiert) H 20 adın A 21 ait@v 

A | NOOxATaoxodgav] Tooxartıoxydovoav Hkl. 94 | » < NV 22 adtodos V 

25 Kaxovoyov N (alles 1.H.; naroöoyov D) xaxoüoyor OÖ 26 -ow A 

(132 
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Tovvrow Eis TO un Twa ovvelvaı TO yonodev, 7 ÖE Tod Aeydevrog El d 
Tov Eleyyov Erpedyew. noAla d& ovußalvew zai AAlaıg Tioiv Andraıs zal 11 
Teoateiaıs, ovunapalaußavousvov Tols yıyvousvors ENWÖGV ON Tivwv UETA 
twos donuov zal Baopapızns Errioorjoews, Iva ÖN) üno Toürwv onovöaLeodau 

5 box] Ta umd” ÖTioöv noog adr@v yıyvdusva' udiora ÖE Toös moAlovg ai 
av ano nawdelas 6ouäodaı voulousvov Exrnirittew adtav ön T@v xon- 
ousv TA rommuara, Ed utv N ovvdäce TOV Onuatwv nexaliwruıousva, 
Ed ÖE TO Tg ueyalopwvias Öyrw Tervpmueva, NoAAG ÖE zai TO Ti Avara- 
0EWS KOUN® TO TE nerlaoulvo TÖp@ is Veopoplas Eoynuatıousva zal Öid 

10 tjs Aupıßolov Pwris Tov navra 04200» änarovra Acwv. 

|’Oca yoöv adrois Tıv Aupıßoliav Ernepevyev TOv Xonouov, od zara 2,1 
nooyvwow Tod u£AAovros, Kata dE TIva 0Toxaouov EEerrpeyusva, TOOTWv uvola, (133) 
uaAlov ÖE Ta navra oxeöov, im moAAdxıs TS NOODONDEDS ÄNONENTW- b 
roTa, Evavriws 7) zata To Xonodev Tod av npayuarwv TElovs nv Exßaoıw 

15 aneıAmporos, Ei un nor’ üga onaviws Ev note Ex uvolwv ovußav zard Tıra 
gYooav ovvruyırıv 7) zarta Tv oToxaodeicav Tod uEAlovros n000Öordav 
Tov xonouov Enalndedew Evouiodn noıelv. 6 ön zal udAıora VovAodv- 
tas üv ldoıg zal armAaıs Eyyapdrrovras xzal navraxoce yiis Bo@vras, Ötı uEv 
ei TÖxoL Tooolde Tov Apıduov Aneopainoav undaum undevos EdEkovros uvn-  e 

20 uovevew, Ötı ÖE TO@ÖE ano uvolwv ovvErvyer Tı T@V Xonodevro vw xai 
RaTw repıpEoovrag wg El Tıs zal Ei Ödo Aayyxavovoıv ano uvolwv, Ei d0a 
note eis ÄnaE abToÜS xata TOv adT@v avunsceiv Ervyev, davualoı @S zara 

uavrelav zal nooyywow Eva zal Tov adrov Auporeooıs avveßn meoıeAdeiv 

[8%] 

ABION(D)V 

1 eis to A os IONV | ovveivar A ovvıevaı TONV 3 yıyv. BONV yw. AI; 

s.5 | ön <I 4 änoponoews A! (eniponoews A? a.R.) H > Yywo- 

neva I | ön A 6 naıöeias IDN! (a. R. mit F) V (1.H. aus nausıäs) naudıas 

AB (nawölas B*) ON (i. Text) 7 za nomtırd A! (ta noınnara A? a. R.) H 
goolas 

9 ipw A ruino BIONV | deoAoyias I (pooias wohl 1. H.) 10 araxtovra 

A änavrövra H (das 1. » größtenteils ausradiert) 11 Exneplevy)ev A 

(evy auf Ras. 3.H.) &xndpuxe H | Exnepevye T. aupıßoi. adrois tr. xo. BONV 

12 Eörveyueva A 13 d&E — oxeöov <A! (+ A!a.R.) H 14 relovs] yevovs B 

16 5; <A 17 Enaimdevew intr. die Wahrheit sagen, wie Eus. dem. ev. 
VI 20, 20 und VII 1, 28 | za <B | öuörv udA. I 17f. dovAA. BONV 

18 xail <NV | xai? < NV | änavrayöce NV 19 roooide (ı ausgebess., 3. H.?) 

A zöooı 6E H | undana A |} EdEAovros B Belovros I E&dEhovres AONV Ede- 
Aovras Vig. in notis 20 tode ONV | -xev A 21 övo indeclin. 22 xara! 

— gvunsoeiv auf demselben zusammentreffen = dasselbe Los (Zahl) ziehen | 

ovunaloeıw A | -xev A 



1 

1 

a 

0 

a 

166 Eusebius 

apıduov. 0ÜTW Yyao Eyew TO Ano uwolav Ertl wvpioıs Xonodertwv ünaE 
note ovußav zara Töxıv" Ö zal ovrıdöorra Tov undev oTEooov Ev Bader yuxns 
xertnulvov Öneoernintreodaı TO xonormorov, @ noAd xpeittov IV TO um 
apoalveıw ovAloyıcauvo 600ıs AAloıs Vavarov yeyovaoıy aitıoı OTAGEWDS 
Te xal nolkumv oi ÖeönAwusvor or&yaodai TE T@v naludv Tüs ioToplas 
zal ovvıdelv WS 0ÖÖE TO TrVıXdde Aperng Tı Velas Eoyov Eneöelkavro, Önnvixa 
imdeı uev Ta "EAArvwv, ovveotixe ÖE Ta noiv Bomueva, vöv ÖE umxeT övra 
yonotrora, nAons noovolas xal oNOVÖNS NEWUuEVa 005 TOP ETULXWDIDV 
T@v Ö1) naTowoıs vouoıs TE al uvornoloıs oeßovrwy TE adta xal Veoarevöv- 
Twv. xal TOTE yoöv udAıota To under ÖVvaodaı ArnnA£yydnoav Ev Tals Tav 
no)euov ovupopals, | Ev ais Bondeir aövvaroörres ol yervaloı Veonımdoi 
öl Augıßoiias TOP Xonouav TAwoav VopIoAduEVoL TOÖG TOGCPVyYas, WOTTEO OÖV 
zara TOV ÖEOVTA Xa100v ETUÖELEOUEV, NAPLOTÖVTES ÖNWS xal Eis TOv ar’ 
aAAnAov NOAEUOV TOO XOmuEvovs NAaHWELVOV xal WS OVÖE Treo OnovVÖalam 
roayudrav TAS ANOXpioeıs EroWwövro xal Ws Enidavav dla TOV Xonoudv 
nallovres TOÖG EOWTWVTag xal @S TO TNS Aoapelas OXOTW Tv OPWV Ayvoıav 
ENTEXKOUNTOVTO. or&yaı ÖE Hal AUTOg TUWOuEVoS, WS Xal dEEWOTOLG 
moAlarıs 6BoWw za Lwriv zal OWTnolay ÜNOOKXHUEVOL KÄNEITA TUOTEVÜDEVTES 
&s 6n Veol xal tig Evd&ov Tadrng Eunoplas ueydkovg TOÖS uodovg elonoafd- 

20 uevol, OÖ era nAeiotov oltıves Noay Epwoddnoar, yontes Üvöpes, AA oö 
Veol ÖLEAEYyÜEVTES, 00x alolag xataotoopns Todös Nnarnufvovs ÖLalaßov- 
ons. N Tiöel Acyeıw, &S oÖÖE ToIg Eavr@v Ovvolxoıs, TOIS ÖN zara Tv adrıv 

13 zata — Enıö.: Buch V Kap. 24 13f. önwos — nap@fvvov: Buch V 

Kap. 27 14f. xai @g — £nowövro: Buch V Kap. 29 l5f. xai @&5 — 

£pwrövrag: Buch V Kap. 22 16f. zai @s — E£nexo.: Buch V Kap. 23 

21f. oö& — öia).: s. Buch V Kap. 20 

ABION(D)V 

1 oörwg BONV | Exew] ovwveßn A; Exew (intrans.) und 3 Öneoexnint- 

teodaı sind die Fortsetzung der S. 163, 14 begonnenen Accusativi cum inf. 

2 ovußavrov A | ovyıöovres B 5 nalaıwv] noAlavr ONV 6ul)nAnH]| 

Velas A deiov BIONV | Enedeitavro AI Eved. BONV 7 in wdeı (auch H) 

vd auf Ras. A? | uev jwdaı B | ra “Eilriwov A (vgl. S. 21, 25) ra “Eiinvıra 

BIONV | oweorıxeı d&E BIONV xai owveornxeı A (xai übergeschrieben, 1. H.) 

H | ta unse” ONV | unret övra] un xal wa A 8 onovÖ. xal 7200V. 

B | roös] napa BONV | av — 8. 167, 3 uvolovs SE IT <A | te?] ra 

ONV 10 uakıora hier A, nach &v rais TONV | to < NV 13 Enudelfouev 

(auch D)] Emiöcı&auevo ON* (verbess. 1.H.) 16 oxöTw] xdouo A | 

ävoıav A (aber vgl. S. 263, 16) 22 7) ti dei Mras non ® A (ö& 1.H.?) 

n ön H ri ön I ti dei ONV 

(134) 
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’ [4 e [4 [4 x > 9. — [4 > r Y 4 

noAıy Öraroißovow, oi davudoroı uavreıs Tas EE adT@V napEoyov Eruxovolas, 
aAla zal voooövras Av ldoıs adTooE xal Avanıjoovs zai näv To o@ua Aeiwßn- « 

[4 4 = [4 7 > € n. \ EZ \ + =) =) 2 uEvovS wvolovs; Ti ÖN nor oöv Tols uev EEw zal nopowder EE dAAodaninc 
Apırvovusvors Tas Xomotas Öneyoayor Eirildas, odxErı ÖE zal Tols zara 

5 TO AUTO Owvolzoıs, olS ON) zal 06 ndvyrav Exomv, @S Av olzeloıs plAoıs xai 
ovunokitaus, TO Ex TNS T@v Vewv napovoias Ayadov naoeyew; aAA Ötı 
Toüs uev EEvovs Ayv@tas Övras Ts dadıovoyias 6Gov Äv zal Anarrjoaıev, ad 
OÖHETL ÖE TOOS ovvWders, © Av TIg TEXINS 00x Anteloovs, ovviotooas Ö& Övras 
tig Ent Tols Teiovulvos raulds; oÜTWw ÖE TO näv 0Ö Velov 0BÖE Avdow- 

10 vg Eruwvolas x0EITTov Tv, WOTE xaV Tals ueyloraus ouupooals, Tals Ö1) Avader 
&r Tod naußacılEws VBeod zara T@v AoeBiöv Erawpovuevars, adTOIS dpLeoo- 
nacı zal Eodvoıs Pbopav Eoxarıv zal nrtwoeıs Adodas Tods veos adtwv 
e m — 2 x > a) e \ \ Fed Iy2 > 

Örouelvaı. od yao ooı TO Ev AeAyois ieoov apa näcıw "Eiinow EE 8 
aiovos Peßonusvov; nodö 6 Ilödıos, 6 Kiaouos; noö zal 6 Awbwvalos; To 

15 uev ye AeApırov xonotmoıv Toitov ino Opaxov Eunomodnvar zareyeı 
Aoyos, obdEv Tod | uavreiov eis Tv Toö ueilovros yr@ow, AAA” oBÖE TOÖ (135) 
IIvdiov Ta oixela noopvAd£aodaı Öeövrmusvov. Tadtov ÖE nadew xal To 
> e , 7 e - \ \ 7 [4 > 

Ev "Poun Kanırwlıov ioropeltaı zara toos t@v IltoAsualwv xoovovs, zad 
oös Aeyeraı xai To Tijs "Eorias ieoov Ent "Pouns Eunromouov Önouewvar' 

20 Aupi ÖE ’TovAıov Kaloapa To ueya av "EAkrwaov zal "Okvunızov Ayakua, 
To Ev adrals "OAvuniacı, zegavvd noos Tod Veod PAndEv Avayodpovoı 

-1 

l15ff. Reminiszenzen an die Chronik des Verfassers (die unter seine frühe- 

sten Werke gehört): Delphischer Tempel und Kapitol: (Eus.-) Hier. chron. 

a. Abr. 1933 (151 Helm, 233 Fotheringham): Teemplum tertio apud Delfos a 

Thraeibus incensum et Romae Capitolium 19 ebd. a. Abr. 1775 (132 H., 

214 F.): Romae templum Vestae incensum 20f.: ebd. a. Abr. 1965 (155 H., 

237 F.): Simulacrum Olympiaei Iovis tactum fulmine 

ABION(D)V 

1 ras < A | nooesyov OÖ 3 nwvoiovs < A 4 Egyızv. A > xzail 

zu A 6 ; (nach naeeyew) Mras 7 anarnoaıev AV anarrooıev 

ION azaırnooısv B 8 aneiows B 9 Eni Tois relovusvors] Erirteiovuevng 

IN | nauöeias A | od deiov < BO If. erw. avde. BONV 11 Enauwoovueva 

N* (verbess. N!) D | «aörois] rois aödrav A (tois übergeschrieben 1.H.) H 

14 6° < ONV, ausradiert in B 15 ue&v ye] uevroı A 17 ög] de zai B | 

nadeiw] nacı A 19 Eure. Eni‘P. BONV 20 ’Oivunıazov BO*N 21 ’OAvu- 

ziaoı Mras, -ıäcı oder -ıacı d. Hss., -ıdoı d. Herausg.; für Eus. ist ’OAvuniaoı 

ein Dativ nach Analogie von ’Adrvynoı = ’Adrwaıs | -cw A 
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zal ÜAlotE pacı Tov vew@v Tod Karnırwiiov Arös Eunonodnvaı ai to ye lIav- 
Deov Üno xeoavvod ÖLapdaonvaı To Te Ev ’Alefavöoeia Luparelov Öuolws 
zataplexöijpaı. xal Toürwv ap” adrois "EAAnow Avayparroı YpEoov- 
Tau uaotvolaı. uaroös 6° üv ein Aodyos, Ei uEAkoı TIs Ta ad” Exaorov 

5 ££apıduciodau, nagıoravar neıp&buevos ÖTı undE Tolg oixeloıg legols Errauövaı 
oi davuaotoi xonouoddraı Övvaroi nepoparraı ol ÖE umdE oplow adtols 
Ev ovupogals yerdusvor Xonoıuoı oxoAn y’ iv note xüv AAdoıs Enapxe- 
oeıav. Ev ÖE TU noo0Veis Tols eionuevors uEyıoTov üv ein Xadewoaxrmg 
xepahaıov, &S Non zai T@v dyav Deopopwv, autov 61) T@v ualıora legopayrav 

10 VeoAoywv TE adTols xal NeopNT@V, nAeiovg oÖ uovor rakaı, AAAa xai Evayxos 
ad” Nuäs adrods, Er tn Veooopia radın Bomdevres, da Baoavov aiziag 
Eeni av "Poualxov Öraornolov tiv näcav EEipnvav lavnv Avdowv Arıd- 
raus yiyveodaı, yonTeiav TETEXVAaOuEINV TO Av eivaı Öuoloynoavtes' ol Ye 
zal TOV NAVTA TOONTOV TG KATAOHEVNS al TAG EÜOÖOVS TÄS KaXoTexviag 

15 Tals oo adr@v Ev Önouvnuaoıy Apedeloaus pwvals Eveypdıyavro. öo ÖM 
xal tiv aklav tig 0Aedolov nAdvng Ölenv Exrtioavres navra Aoyov <Av>exd- 

Avyav, adtois Eoyoıs tiv T@v Önkovusrav AanoöcıEw TUOTWOAUEVOL. OTOLOL 
ÖE Noav oöToL; un Ön vonde T@v Arepoıuusvwv zal Apavav TIvag' oil uEv Ye 
adtois AO TG davuaoriis Tadıng zal yervalas Pılocoplas dEUBVTo, TOv Aupi 

20 Tov Toißwva zal Tv AAAıv OpoÜV Aveonaxorwv, ol ÖE ANO T@v Ev TEAEL TIS 
’Aytioy&ov HAlorovro noAews, ol ön ualıora zai Eni Tals zad” Numv Üßoe- 
ow &v TO xa® Hnäs diwyud Aaunpvrdusvor. | iouev ÖE xai Tov Yıld- 

1: 1. Jahr Vespasians (69 n.Chr.): ebd. a. Abr. 2085 (186 H., 268 F.): 

Capitoium Romae incensum 1f.: 13. Jahr Trajans (110 n. Chr.): ebd. 

a. Abr. 2126 (195 H., 277 F.): Pantheum Romae fulmine concrematum 

2: 2. Jahr des Commodus (181 n. Chr.): ebd. a. Abr. 2197 (208 H., 290 F.): 

Templum Sarapidis Alexandriae incensum l11ff. geht auf den heid- 

nischen Fanatiker Theoteknos und Genossen, hingerichtet Ende 313 oder 

Anfang 314, s. Eus. hist. ecel. IX 2 (dewös xai yons xai novnoös Ave) und 

IX 11, 5f. (ihre Entlarvung), s. Schw. RE VI 1, 1390 

ABION(D)V 

1 tüv ve@v B 4 uaprvoiaı) uavreiaı O | Exaotov A Exaota BIONV 

5 Ötapıdustiodarı BONV 7 ywöuevor BONV | xäv] xai Hkl. 94 Sein 

BONV (tıs aus 4 gilt weiter; vgl. S. 169, 3£.) einnv A* (einxvA) ein vH 

eins I* (s getilgt 1.H.) 12 E&epnvav] E&epoynoav BONV 13 yiveodaı 

IONV | vor yont. + xai A! (übergeschrieben) H | reyvaouevnv B 15 ave- 

yodyavro BO | ön<A 16 0AEd0. nA.) EAevdeolasB 16Ff. avexaivyav Steph. 

£xdAvyav d. Hss. 17 aörois — 8. 169, 8 teapevres < B 18 99] 68 A | 

vouldeodaı A | ye] yao ? Mras 20 xal — dveonax. und die auch sonst hoch- 

mätig sind 21 ön] ye A 22 Jaunovvöuevoı NV 

10 

11 

(136) 
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sopor Önod zal YOpITTv Ta Öyoa Tois eiomuevos zara Tıw Mikftov 
vnoueivarra. 

Taöta ön Tıs zal Todtwv Erı nAeiw surdyav einoı Av un Veods ewaı 12 
pinde uw dalnovas Tois TOV xara molsız zanoTnglo» altiovs, Advnv ÖE zal 

5 Anarıv avdodw yortov. ral jodv yEnao’ adrolg "EAlnow alde pılocopias 13 
ÖLangeneis algEoeıs TadTNS noolostduevar Ts ÖdEns, @s ol And "Aguororeiovs 
zai navres ol zadeEns Tod Ileoınarov Kovızol Te zal ’Erurodoeioı, oös zai » 
nahıora Eywye Edavuaca, ÖNWS Ev Tols "EA vor ndeoı Toaperres E£etı TE 
rag ydray als raod ‚Rargös Veovs elvar Todg Önkovuevous rageıAmpores, 

10 0Ö darega Anprroi yeydvaoıy, aAAd zara zodros zal ta Bowueva yonorrora 
zal Ta apa rägıy neradwxöusva navrela obÖEV pEosın ühmdes dnAeysav 
avogeil Te elivau dnepivarro zal nallov erußhaßı] Toyyavew. nvolov 14 
ÖE övrwv zal dıa nAeıdyov TIV T@v ‚Havreiav avargoruıp TEROMNEVON, ECag- e 
zeiv Enorye hagrvgias xapıy ToV eionuero EN TOD a00VTog nyoönaı zal 

15 par Evös TOOTWwv naoddeoıw dnavrooav oos Ta Agvainnp reol einagu£vns 
ano uns Tov navreio TO00PN0EWS zataoxevaoderra. yoapeı Ö’ oöV 6 ovyY- 
yoapeds rroös adrov, anehey ya OT Kax@s Er TOP uavreiov onusiodtaı 
rw einagpievnp zal öTı Ev Tols nleioroıs Ta Tv Eikivo navreia öta- 
yevdorrar zai ÖTı onaviog abtols Ex avvroglas note wa ovußaleı ÖtrTe a 

20 dxonoTos adray zai Erußlaßng 1) nodponoıs. dxove Ö’ oöv ä grow ara Alk 

y'. EK TQN AIOTENEIANOY: OTI AEYETATOE AYTON H 
MANTIKH KAI TA HOAAA VEYAOMENH KAI OTI AXPH2TOZ 

KAI EIIIBAABH2 H KAT’ AYTOYZ IIPOPPHEIE 

“"Deosı de Hal Aranv Ambdsıdıv Ev To rposıpyuevo Bio rorabemv rıvd. 8,1 v M poELD zZ & 
3 un yYap Av Tas TOV UAVrE@V Trpopp Nosıs Mmdeis elvat omoıv, | ei un ravre (137) 

10 darega Anzroi: ein platon. Sprichwort, s. soph. 226a, auch Eus. dem. 
ev. IV 9,5 und hist. ecel. III 27, 1: von Hkl. 94 verkannt 24—S. 172, 

15: Diogenianus, fr. IV (nur durch Eusebius erhalten): A. Gercke, Jahrb. f. 

class. Phil. Suppl. 14 (1885) 753—755 25—S. 170, 1: Stoic. vet. frag- 
menta II fr. 939 v. Arnim 

ABION(D)V 

3 nleio Tootow Zu I 4 tov <O | xara ndlaıs < A 5 aide A 

(und das waren hervorragende philos. Sekten, die ...; s. &v TETIOTO TOUTO 
3.161, 7) Aa IONV ölaı dia D und danach d. Ausg. - 7 ’Erıxovowı A 

Erixovoo I | za < A Ss Edeoı ONV 10 oö dareoa] oidereoa A 

Id <A | -ow A 13 zowvueswv BONV 15 Xoveinaov B 
16f. 6 auyyo. no. adröv A no. adrov ö6 auyyo. I no. aütoös dc. BONV 17 on- 
ueiodraı A -oüvraı BIONV 20 -ow A 21-23 Die Überschrift in ABONV 

< I | Awyeveıavod BONV -siwoö A | ta < A: s. S. 159, 9 
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OTTO TNG eluxpusvmg Trepıeiyovro. 6 xal MBTO TOANG EUMdELAG MEOTOV Eatıv" 
©S Yap Zvapyoüs Övrog TOD doas Anoßalveiv TAG TÜV KAAOLUEIWV LAVTERV 
rpoppnosız 7) @G HAANOV Av OTTO TIVog TOUTOD CUYYWPNIEVTOG, TOD TTAVTA 
yivsodaı nad” einapuevmv, ral oByL Önolws Av Veudoüg Prdevrog xul auToD, 

5 ZreL8N xal TO Evavriov, AEYw dE TO um rrAvra Aroßalveıv TA TTPOAYOpEUDEVTE, 
WÄAAAOV dE TA nAElora aUT@V, 7) Evapysıa Öeixvuotv. oÜTW NV Anbdeıdıv 
Mulv Kpbornrog xexrönıxev, HU AANAMV KATAOHEUKLWV EXKTEPL. TO HEV Yüp 
TEYTE Yıyveodar KaI Ei.apuewmv Er TOD navrınyv elvaı deinvövar Bobderat, 

\ \ u x > N „ > nd ı > \ ’ \ [A 

To 88 elvaı uavricNv 00x Av KAG Arrodercaı Sbvarto, Ei um TepoAaßor TO Travra 
10 ouußatverv xad” einapuevmv. rolog 6° Av KoyImporepog Tporog Arodelkewg 

15 

[5 a 

Toro yEvorro; TO Yap Aroßatvev TIıva XATK TMV Evapyeiav &v TTPOAEYOLGLV 
ol HAVTELG, OD TOD HAVTIXKNV ETLOTNUNV elvaı onuelov Av ein, AAAA TOD TUyLxög 
OUUTITTELV TALS TPONYopeÜGeon, OUUPWVOUS TAG Exßdosıs‘ Örep oVdEuLav 
Nulv Eriortnunv Örrodeixvuotv. oDdE Yap To&örmv Av einoLuev Ertotipove 
Tov Ana& TOTE TUXÖVTE TOD OXOTOD, TTOAAKKLG DE ATIOTUYYKVOVTE, OUÖE LO-TpOV 
TOV Kvaıpoüvra TOVG TIÄELOUG T@V YEparrevouevav UT’ AbroD, Eva de TTOTE ÖLX- 
aa SuUvNYEvTaA' oDdE ÖAWG ETTLOTNUNV Aeyonev nv un navre 9 Ta Ye ndei- 
Ta TÜV OolXelwv Epymv AaTopdodoav. örı dE Anoruyyaveraı TA TTOAAK 
Tolg xadovuevorg HAVTEOLV, 6 TAG Tav Avdpmrwv Blog uaprus Av ein xl o0rTot 
Ye aUToL OL TNV HaVTIRNV ErayyeiAöpevor TEXYMVv, o00yL da Tabıng Envrors Bon- 
Yoüvreg Ev Tais Xara Tov PBtov xpelaıs, AK Yvaum TE LöLE TOTE YpWpevoL 
xaL GuuBOVAN xal ouvepyla TOV Ev Erdotols TWV TPAYUATWV EHTLEIPLAV KERTN- 
OUIXL VEVOLLOGLLEVOV. AAAX TTEPL EV TOD N) OLVEOTAVAL TOUTO, Ö TTEOELANPA- 
HEV HaNELV Havrucıv, Ev &NAoLG ATodwoouev TANPEOTEPOV, TXpatıdeuevor TA 
"Erixobpw xal repl TOVTOU SOXODVT«. vuvL SE TOGOUTO TOoLG eipmpEvoLg TrP0OCHM- 
GoneEv, ÖTL HAALOTA EV TO KMdEVELV TTOTE TOUG XOXADLNEVOUG LEVTELG Ev TALG 

S. 169, 24—S. 172, 15: Diogenianus, fr. IV: A. Gercke, Jahrb. f. class. 

Phil. Suppl. 14 (1885) 753—755 7f. To uev — Bovlerau: Stoic. vet. frag- 

menta II fr. 939 v. Arnim 18 örı — 20 regvnv: Thrdt. X 19 25 vor 

(so Thdrt.) — S. 171, 5 &avröv: ders. X. 20 

ABION(D)V 

1 neoıeiyovro ANV naoeiy. I neoısigero BO 3n<A 4 yevößc B 

6 Evaoysıa I Evepyeıa (« übergeschrieben, 1.H.?) A Eveoysıa HBONV | oörws 

BIONV 8 yiyveodaı A yiv. BIONV | öeırv. Bovkeraı] BovAnv deixvuraı A 

9 6° BONV 11 &vapysıav IOV eveoysıav (« übergeschrieben, 1.H.) A 

Eveoysıav HBN 12 äv elvaı onu. ein B üv evaı o. iv ein ON 13 ovupo- 

voöv A 15 note ruy6vra] ünoreruydora A | 6° BONV 20 uavrıznv] 

kayıznv B | öid Tadurns]) de Tadııv A 22 ovvsoyela I | rav!] wA | 

Ev < BONV 23 un < AV | ovveoravaı BON (e aus ı 1. H.) DV owvıoravaı AI 

24 xadeiv uavrıxzyv BONV — I xal. u. ebaı A 25 roooöro A -Tov 

d. übrigen Hss. und Thdtrt. 25f. nooodnow Thart. 
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TTPO«YOPEUGEOLV 05% ETLOTNUNG, AAAK TUXıns altiag Epyov Av ein (00 ydo To 
UNder@roTe TOD Trpoxeiu£von ruyyaveıv, | ANA TO um TTavrore und og Ent 
To TAELOTOV Und &G EE Eriornung, brav Tıg xal TOTE TUYYAvN, TOXNG Epyov 
xareiv nposıANpauev ol BLeiANpoTES TAG UP’ Exaotov Övona TETAYUEVAG Evap- 

5 yelg Ewolag Exur@v)' Errsıta ei xal Xa9” ürodeoıv NV aANdES To 6N TNv uavrı- 
NV TÜV HEMOVTWV ATKvrav ELVAL JEHPYTIANV TE Kal TTPOAYOPEUTIATV, TO 
nev ravra XD” einapusvmv elvar ouvNnyero Av OUTwWs, TO WEVTOL XpeL@deg 
adrns nal Buapersz 00x &v rote £dsixvuro, I10 xl uadıora doxel Kpborrrog 
ÜUVELV TNV HAVTICNV. Ti yap Öpeiog Mulv MV Tpouavdaveıv TA TTRVTWG 

10 Eoöueva SuoyepN, & 0BdE TpopuAdErote Suvarov Av ein; Ta yap xad” einapue- 
vmv yıröueva og &v Tıs Purkkacdheı Sübvarto; Mor’ oUdEev ÖpEAog Muiv TNG 
HavTImnG, HAAANOV dE Kal TTPOG XaXod Tıvog Eyivero &v Kun, TO rpoAureiodau 
HATNV TTRPEXOVOK TOLG Avdpwroıg Ertl TaLG TTPOÖNAOUHEvaLG BUOYEPpELKIG Kar’ 
Avayaenv Eoouevauc. 00 YAp MV lomv TaAıy EÜPPOGUVNV TTXpEYELV TIG 

15 phosı TNv TOV Eoou£vav Ayadav Trpoayöpeuoıv, Ereiöntep 00% 00TWG TE- 
DUXEV AvdpwWrrog Xalpsıv Er Tols TPOOsoxwuEVvoLG Ayadols &G Ertl TOLG KoaxXols 
AvıXcde. KIDS TE Kal TXÜTa EV 00 Tavu Tı TTEPL Ernvroug Eosodaı Trplv AXOD- 
car xarerntlouev Ta 6° Ayada MAMDV ATavres, WG EITELV, TTPOOGÖOXGHEY, 
ILK TNV PLOLKHV OlxelWoLv TTPOG KUTK' oL nEv yAp rroAAol xal nellw T@v ÖUVa- 

20 TOV YEVEodaL KATNATIKAOL. &E od ovußatver TO TNV HEV TÜV Ayadav 
rpoaYbpeuowv ph Erreiveiv rdvu Tu Thv Xapdv, Ik To Hol Ywpls Ts poxyoped- 
oews Exaorov EE Exvrod TA xpeittw Trpoodoxäv, N Er’ OALyYoV Eriteiveiv TV 
Soxodan Beßaıörmrı, oAAdxız de Xal neLodv THV Xapdv, DravEAdttwn T@V EATIL- 
oIEvrwv KrovodN' THV dE T@V Xar@v TTPOKYbpELGLV XaL SL TO ATOOTPETTTOV 

25 KÜTOV Pbosı xal dk TO Trap” ZAnidag Eviore npoAtysodar HEYKAOG GUVrapdr- 

S. 169, 24—8. 172, 15: Diogenianus, fr. IV: A. Gercke, Jahrb. f. class. 

Phil. Suppl. 14 (1885) 753—755 

ABION(D)V 

1 nooxayoo. A noooayoo. H. (daher offenbar auch A*) | ovdeE yao B 

3 os EEA Thart. && BIONV | tuyyxavoı I 4 öp’] &p BOV I adrav 

Hkl. 94; aber Eavrav = Nuav adbrav 5f. Tö — uarrızıv] TO uavrıxöov I 

6 anavrov < A | dewonrtizöov und nooayopevrıxov 1 7 ovviyer” BONV 

8 nor’ BO | Xo. ödoxei 1 9 öuvev — 21 xapav <B 10 ra] zo A 

(ausgebess.; Öuvarov — 11 gviafaodaı < H) 10f. eiuapueva 1 11 ywoöueva 

ONV yeveodaı AI 13 no06n4.] mooAaßovoaıs I 14f. noo&y. tıs pnoeı 1 

7. T. gnoı A tıs poeı n. ONV 16 avdonnoıs A 17 Eavrovs] aöroög A 

18 änavres] navres A 19 ueilovs TONV 20 to uev tiv A TO uev N (aber 

To tip uev D) IV uev (< To) V 21f. Tr. nooay. xwois B 22 &0” <A 

23 ueiodv] mıuoövra A | gaoav] zaoıw A | öre NV 24 üxovod < BONV | 

to ändoroentov (das Abscheuliche) BIONV ro dnooaiperov A (oo«ioe auf Ras,., 

IH?) H 

(138) 

I 
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TEIV. MN Öwg el xal um Tobro auveßaıvev, TO Ye dypelov Eosodau THv 
TPOAYOPEVOLV TraVTL ou Ö1jAov Av ein. ei yap proeı TI owdNosodaL TO ypnat- 
Kov TIG navrumdg dık TO npoAeyeodaı TO TTEVTWG Enduevov SuoyepEs el un Trpo- 
Purangatnede, oÜxErı Travra detkeı uu.ßnoöneva xad” einappevmv, &p’ Muiv dvrog 

5 Tod puAXgaodat Te xat un puralaodaı. | ei Yap Xal TODTO KaTmvayasotaı 
PNGEL TIG, @G Els Tavra TA Övra dateiveiv TMV ElUAPUEVNV, TTAALV TO TIGE WovT- 
AS XpNcınov Avaıpeitar' BuAntönede yap ei nadelnaprar, zul 00 purakönede 
INAov Ws el un xaxdelnapraı PuAdbxoter, KüvTT&vreG ol URVTELG TO Eo6LLEVOV Tpo- 
Kyopelowaorv Nulv. zoy yodv Oidtroda var rov "Arekavöpov zov rod Ilpız- 

10 HOLD xal abrog 6 Kpbaornnög proLv TOAAK unyavnoauzvmav T@v Yoveav GBOTE 
Anoxreivar, 1va TO IT oadTWv TpOppNdEv alrols xaxov PUAdEnvraL, WM 
SuvrPnvar. o0TWG OVdEV ÖpeAog o0dE AUTOlG TG TÜV XaX&v Trpoa.yo- 
peboewg Pro eivar da TNV Er Ti eluapuevng altlav. ToDTo uEv oDv Ex 
TepLOVOLAG EIENCHM POS TO UN Wövov Avundoratov, MAL xal Kypziov Ts 

15 HAVTIATIG. 

Taota uev ö Y1A00opog. 00 ye up apa cavr® or&yaı, nos " EAinves 
övres al vi "EAlrvwv oövroopov nawdeiav Er vEas NAırlasg xTnoduevou 
ra TE naroıa neoi Vewv navrav uäldov Ödeyvwrötes ’Aopıototeiizoi ndvres 
Kovıxoi Te xai "Enuıxovgewı xai ÖooL TodToıs Epooynoav Ta napanAnara, 

20 Tov ag’ adrols "EAAncı Bowusvov uavreiov zarey&iacar. zal un 
eineo 19 AAmdi) Ta ÜovAoöueva nepl TS TOV Xonornoiwv naoado&onouias, 
eixös Nv xal Todoöe zarandayivaı "EAAnvas Övras xal ta ndrora AxoıBos 
Eferriotautvovs umdEv Te Tov yracdivaı dfiov Ev Öevriow TEedeıuevovs. 

TadTa uEv 0ÖV xal Öoa Toıadta Gvvdayeıv EIS AVAOKEUN TIS TEol TOV Xon- 
25 ornolwv Ünod&oewg nAciorn Ts Tv nepiovola. AAA 0Ö TadTn oı Öoxel Tov 

nagovra uelodedoaı Aoyov, AAN neo @oundnuev Gofduevor, AANdN Akyeıw 

S. 169, 24—S. 172, 15: Diogenianus, fr. IV: A. Gercke, Jahrk. f. class. 

Phil. Suppl. 14 (1885) 753— 755 9-12 Stoic. vet. fragmenta Ilfr. 939 v. Arnim 

ABION(D)V 

1 -vev AB | axoeiov AI ayosiav ONV < B 2 onoi A | owdnoerau A 

ovwvönosodar B 3f. noopvl. A gv4. BIONV 4 navra Öeifeı BIONV ©. 

navra ta A (ta übergeschrieben, 1.H.) H 5 re < BONV 6 in prjoeı (auch 

H) & auf Ras. (3. H.?) A 8 xadnuapraı B | ndvres] notre A Sf. noo- 

ayopevowow ABONV nooayopedwaoı I 10 -oıw A | ungarnoaustvovs A (wv 
d 

a,uR.,. 1. Hr) 11 8” O 12 in avdrois (auch H) roics auf Ras. A3 

13 @&s pnow A | ext < A 14 uövov < B 16 uev oöv A (aus 13) 

17 res < A | nauö. nach xrno. I 18 d1eyvwxöorwv B 19 ’Enıxovoı AL 

20 adrois (auch H)] avrois A 21 BovAl. BONV 22 Tovoöe] Todrovs B 

23 E£eruoraukvovs A (aus -uevos) HI Eniorauevovs BONV | te] u BONV | 

tedeyukvovs AI tiden. BONV 24 eis < BONV 26 neo] öneo O 

10 

11 

(139) 
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> & FRE x s \ 
Öövres TOoÜS ÜnEo audrov nooiotaufvovs, WS üv Ex T@v ap’ adtols ÖuoAoyov- 
uevov, uavreid te elvar aAmdT xai Ilvdoxonora Beonponıa Ta ÖnAodusva 
Yaoxovyrwv, mv Axoıßn T@v ÖnAovusvov Expavoır zartauddouuev. 

6‘. OTI METIZTQN HMA2Z KAKQN TOYTQ2N AYTA2N 

5 HAEYOEPQ2ZEN H TOY Z20THPOZ HM2N EYATTEAIKH 

AIAAZKAAIA 

|Oiuaı dE navri Tw elvar oapes, ds 6 TÜV nooxeıuevov EAeyyXos OÖ 
wro0v, AA. xai uEeyıorov ÖNod zxal Avayxamorarov Teglefeı UEOOS TNS 
edayyehırijs ÜNODEOEWG. Ei yap oil 100 TS Tod owrioos Nu@v ’Imood Toö 

10 Koıotod napovolas navraxod navres, "EiAnves ai Paopapoı, Öcıydeisv 
un Tov AANdT Veov Eneyvwxotes, AA) Nroı Ta un övra ws övra Öofdlovreg 
N) nd Twav uoxdnmoiv za ÜDeoudxywv nvevuarov ÖaLuoywv TE NOVNOWV 
xal ArXadaprwv TupAiv Ölenv DÖE xAxeloe nreoımyuevor za PVÜDO xaxias 
no0s adrav xadeılrzvousvor (zal Ti yao AAN 7) Öauuov@vres;), nös 0% 

15 ueıßövws Av Opdeln TO ueya Tg Eedayyelıxi)s oixovonias WVOTIpLOVv TrAvras 
navrayödev Ex Ts nargonapaöorov nAdvns TNS TÜV Öaudvwv zatadvva- 
otelas dia TÄS TOO OWTioog Nußv YPwvis Avaxexinusvov Xal TOVS uEyoLg 
Eoyatı@v yiis olxoövras Avdomnovg Tiis EE al@vos Xataoyodong Tov navra 
Biov anarns Aekvromulvov, @oTE EE Exeivov xal eis deüpo AeAdodaı uEv xai 

20 zadmojodaı adrols vaols xal Eoavoıs Ta nenalamusva Ts Tav Edv@v 
anavrov rAdvng iöoduara, ieoa dE Övrwg oeuva zal edoeßeias Ödidaozaleia TO 
rraußaoılel zal Öönuovoyod Tv ÖAwv Ev u£oaıs noAEoi TE xal awuaıg ÖvvAauei 
xal doETN) TOO OWTN00S Nuwv Ava Tov Göunarra x00uov Aveynyy&odaı Vvolas 
Te Tas Veonopenels ebyals bolwov Öiadeosı xexadapuern xarlas anaons &v TE 

ABION(D)V 

1 öovras A | w <A 3gpaoxövrwv, nml. aürov | &xpaow I | zarauadoıuev 

AI -dwuev BIONV; aber vgl. das Sprachregister 2b 4-6 Die Überschrift in 

BON<AIV 9 öinod&oews] anodelfews A | ei] oürw A (vielleichtaufRas.,1.H.)H | 

toü? A< BIONV 10 navrayod A navrayji BIONV 14 äü/)o B, danach + über 

der Zeile n) B? 15 in navras (auch H) as auf Ras. (1.H.?) A 17 yuar <A | 

avaxexinuevov (Med., zu wuvorrpıov, ebenso Asivromusvovr) IN avaxexinuevov 

B Enavaxerinuevov O naoaxerinutvov V dvarxexinutvovs A 19 AsAvromuevov INV 

-uevoav BO -uevovs A | xalt — AelvVodarı < B | dedoo] Tode O | zararsivodaı 

ONV |xal®<B 20 adrois tois BONV | Edvar] denv BONV 21 in Öidaoxa- 

Aeia (auch H) er auf Ras. (1.H.?) A 23 Eynyodaı A | Vvolas] Öyelas A 

24 dıiadeosı (Geistesverfassung) zexadapuevn BIONV Ötaxexadaodaı (< dad.) A 

(stört das Tolxw4ov) 
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inadeia wuyis nal naons dperis Aralyeı xara Ta Veia zal owrnewWen 
nadeduara LE ünavrov donuepar diverös Tav Edvav Eruteleiodau, Tas 
61) xal uovag dosotas odoag zal ngoonveis Vvolas TO Eeninavrow Deo.  TOÖ- 

twv ÖL oöTws Eyorrwv nos obr Av einuev Öedeıyotes Ev TadTO xal Ötı 
5 UETd ODWoovoc Aoyıouod, odxl Ö6& AAoyia EavTodg Eruöovres ANooTdTaı TN ! Poovog Aoyıouod, obx yig G 5 ns 

10 

/ [4 [4 + + A > - \ 

natoonapaddrov yeydvauev Öeirdaruovias, zoloeı dirala zaı | aAmder To 

xoeittov Ayarınoavres xal tig Erdkov zal aAdoög edoeßeias Epaoral yeyerm- 

uevor. dAAa Toötow uev ülıs, ünteov Ö& Aoınov TÜV NORENNEV@V. 

e. TIE H AIAIPEZIE THZ KA0’ EAAHNAZ OEOAOTA2 

Oi uev Ö) vv “EAAwuripw deoAoyiav EEnnoıßwadtes, rad” Eregov magd 
ToÖG moosıpnu£vovg Nur Toonov Eis yern TErrapa navra Tov A0yov ÖLaypodr- 
TeS, NEWDTIoTa navrwv Tov o@Tov Apoploavtes Dedv EidEvaı paoi ToöTov elvaı 
Tov Enl näcı no@Tov TE övra zal navrov dewv narkga Te xai Baoıkka, ned’ Öv 
vevos To Deiv ündoysw ÖedTepov, Enduevov ÖE To dauudvwv, TO ÖE NOOWY TE- 

15 TapTov" Anavra. Tg TOO xgeirrovos löfag uetaoxovra ııj uEv Äyeiw, sn) ÖE Äye- 
odaı, zal POS Änay noooayopevcodau TO ToLWvde PWTog uerogn). aAla xal 
Tijg TOO yeloovog oöclag TO zaxov Nysiodal pacı ToöTo de evaı uoxöno@v 
Öauudvov yEvos, PIA@ Ev obdauds Komuevov Tayadd, bövauiv ye up Ev Ti 
Tov &varıiov pbosı Hennusvov nodtnv, naddrıeg Ev Tols xoeittooıw 6 Deöc' 

m x \ [4 [4 [2 m _ 14 20 dv Ö& TO TOIÖVÖE OXOTOG T000AYopEVEodaL. tadra Toörov ÖLaoreıdd- 

uevoı Tov Toonov Deois ev oöoavov zal Tov üxeı oehıjyng aldega paciv 

dnorterdydaı, Öaluooıw Ö& Ta ıeoi oeArprp zal d£pa, yvxals ÖE Ta reol yıv 

zal Öndyeıa. ToiwöTw 6” dpopısud xexomuevo no@rov Ändvrav paol Tods 

10f. zapd tods moosıp. uw: damit meint er die Einteilung in die drei 

elön: uwdıxov, Pvoıxov und noAırızdv, s. 8. 161, 9H. 

ABION(D)V 

2 os Aueoaı B | Eruteleitau B 3 doeoras I üoeras BG (O unleserlich) NV 

aotoras A | xai nooonv.oücasB 46° BONV | ed. Ev radüto A = BIONV | xai <A 

6 Öeıcıd.] dudaozaiias A | rolosı 6E A | aAnd7 I 7f. yevousvorB 9Die Überschrift 

inA (a.R.) BI (a. R.) ONV 10 ZEnroıßnrötes B | ragd (auch D)] zegi N 

»ardA 11 rodaov BINV toonovs A, in O die Endung suspendiert 12r0v<B | 

dpwoioavres B apwetoavro O 13 deov A Beöv BIONV 14 10 töv deöv O 

to Beöov B | daruovıov BONV 15 & ndvra] änavra BONV (1. H. aus & navra) 

I TOO <A 18 gilov I 20 76 < I | raüra A (übergeschrieben 1. H.) 

HI<BONV 22 änoreraydaı AI Önoreraydaı BONV | -ow A; Öainovas ND| 

ax&oa (? und e auf Ras. 1. H.; aus aideoa?) I 23 Toiwöro] toooüro A | 

paoi < BO 

(141) 

5,1 
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oögaviovg Öelv zai aideniovg Beods deganevsıw, dedtegov Tods dyadodc dai- 
uovas, ToiTov Tas TOP jEDWP Wvxds, TETaTov TOÖs pavbkovg zal novngods 
anousıkloosodaı Öainovas. radta ÖE Aoyo Suaıgoövreg &oy® ovyXe- 3 
0v0L Ta navra, növas Avri TOV EIonuevwv navrav TAG novmods Övvänsis 

5 deganevortes zal ÖAoı Tadraıs xaradovAoduevor, ds 6 Adyos ooiv Ane- 
AEy£eı. nADEoTı yodv 001 Tas did TÜV Eodvov Evsoyodcag Övrdusıs Örtolas 
xov Anopaiveodaı oxoneiv, nötega Veods 7 Öaluovas za eite yabdovs eire 
ayadoös, Ex TOv napatednoousva. Ta nev yap rag” ui Vela Aöyıa 4 
o0Ö ÖAws ayadov oVÖEV Oronaßeıy dalluova, navrag ÖE NOVND0OÖS elvaı Todg (142) 

10 vs Angewg Tadıng xal 6 xal TS nooonYoolag uereiAnporas, ds oöö” 
Eregov Veov AANd@S xal »vgloos ap Eva TOv nAvrwv altıov' Tas Ö& doTeiac 
xal ayadas Övvausıs, üte Tv yoow yevitäs odoas xal noAAd Tov AyEvntov 
zal opWv adrav rouev deov di Apvoregodoas, od unv alla zal Tod Toy Öauuo- 
vv noxdngoö yevovs üpmgıonevas, oÖTE Veoüg oüTE dainovas anoxadeiv 

15 d&ıol, u£oas dE odoas Veod zal darıdvov eddvßoAm zal neon np00nYyooia 
dyyehous VEod xal nvednara Asırovgyind Övvaueıs Te Deiag xal dgxayyekovs 
zal tıow AAlaıs Enovonlaus pegwvöuns Tols Enırndednaoı adrav Orona- 
Cew ElIwde, Todg nevroı Öaluovas, ei 6 xal TodTwv Nuäs TIOOT RE an 
Ervuokoylav E£eıneiv, oöy neo "EAlmcı doxel naoda TO daruovas elvar zal 

20 ErLoTNuoVas, AAA 1) magd To Öeinalvew, Öneo Eoti poßelodu xal &xpoßei, 
Öatuovdg Tivag goopvWs Srondleodau. Tas yE Tor Velas xal ayadas 
Övrdueis, BOREQ 00V TOO TOONOV, OöTWol Ö& zal TiS TE00NYootas tijs duumovi- 

X 

19 oöx Areo usw.: s. Plat. Crat. 398 b 

ABION(D)V 

1 öeiv] dead A 9 00ö’ die Hss. außer A (oööL) | oööEV’ Gaisf. oööLı" A (u + 

1. H.) oöö&va H. oldev BIONV | övoualew (von 6f. ndpsorı oxoneiv abhängig) A 

(”) BIONV ovouakeı H Gaisf. 10 Ae&ewg I | uereiAnporag A uereiAny. BINV 

M0GEUANY. O |ös<TI]|oöö’ <A 10f. oööeregov BONV 11 deöv < BONV | 

töv] töv BO 12 yevnras AIONV yevvntas B | aye&vntov ABONV ayevvnrov I 

13 oö uw dia BIONV 41a uw A | 700 T@v aus todrwv A! (tovrov H) 

16 deias te övv. BONV | Veias (auch H) ausgebess. A! (aus 90 — deon?) 

17 pe0. enrwv. O 18 eiode BIONV eiwdasıy A | uevroı A (a. R. neben rodc 

1.H.)H öe BIONV | ei (auch H) auf Ras. A (1.H.?) | 69] der BONV | rooo- 
Nreı < BONV 19 einew BONV | oöx neo] oöxi nao’ A* oöy N nag” Al oöy 

7 nao’ H 20 7) (N doa A): oöy auch zu dA9 7) nicht anders als = vielmehr; 
ebenso 8. 244, 16 (Porphyr.), S. 405, 8 (Maximus), S. 431, 19 (Philo), S. 448, 6 
(Aristeas) | ö& BONV 21 ö. eival twag xai A (xai neben twas a.R.1.H.) 
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zig AAdoroiag Tuyxaveı" Errei xal navrov üv ein nagaloywrarov Tag wijte unv 
TV nooaloeoıw unTte TI Ex TOÖ TOONOV poor Öuolas miäs al TNS adrig 
enovvulas d£odV. 

c. OTI MH ADB’ EAYTQN AAA’ EK TQN EAAHNIKRN IIAPA- 

OEZEQN TA TQN EAETXQN MAPTYPIA2 IIIETOYMEOA or 

Dos odv Enioreymusda, Tis 6 zaT' adTOÜS TWV XoNoTNolWwv TOONOG, 
&s dv uddoıuev nolas xoN Övvausws adrods dnoprvaordau xal eite Vod@s 
adTwv Avezwonjoauev eite zal un. ei ÖE u£Aloy rap Euavrod Todg EAEY- 
xovs TOv Ömkovuerav roop£pew, Ed olö ÖTtı und Aveniinntov nape&w Tolg 

10 pıAeyrAnuocı Tov Aoyov. ÖLöneo aöTog oVdEV olxoder einwv addıs Tals T@v 
EEwdev AnoxoNjoouar naprvplaıs. uvolov ÖE övrov cap’ " EAAnoı Aoyoyod- 
PWv TE Xal PLA00OPWY, 00 NAVTWv ErUTNÖEIOV EIS TA NooHREluEva Eyroivo 
zov daıövov plAov adrov Exeiwor, Ös ön zad” Nuäs | yeyovos Tais zad’ 
Njuov EAklaumoöreraı wevönyopiars. ualıota Yyap YLlooopwv oöTos Ta 

15 zad” Nuäg doxel zal Öaluoow xal ols pnoı Deols @ulAnxzevar ÜnEo TE TOUTWv 
noeoßedoa zal noAAD uälov TA rel adt@v AxoıBEoTepov Önpevrnzevan. 

0ÖTog Toıyapodv Ev ols Err&yoarpev “Ilept rg Ex Aoylov pLAocoptag” avv- 
ayoyıv Enoımoarto Xonouav Tod Te 'AnoAAwvos za Tav Aoınov Deov TE xai 
ayadav Ödarovov, oös xal udAıora ExAefauevos Eavr® NyHoato ixavoös 

20 elvar els TE anoöeıEıw TS T@v VBeoAoyovusvav ADETNS EIS TE OOTOONTV NS 
adro pilov Ovoudteıw Veooopias. Ex ÖN TOÖTWV ToLyagodv TaP Eyrowdev- 
tav xal uyiuns dEwderrov Aoyiov Ötaxoivaı zaAov TOUS XomouoAoyovs 
zal or&yaodaı nolag NOTE ÖVTes Tuyydvovor Övvauews. No@Tov ÖE Veaowueda 
önws TS yoapiis 6 ÖmAmdeis avıjo aoyduevos 1 um AAmdevew Enouvvraı 

25 AEymv O0ÖTWG' a 

ABION(D)V 

1 aAlorgiovs BONV 1f. unte ww tiv B unte vw AIONV 2 nooaie. 

— && <A | && I< BONV 3 Enovvuiag AIDV ouwvvuias BO ENDE 

N ..(er lH.) 4f. Die Überschrift in A (a. R.) BONV<I 7 xonv 

BONV I un I If. Tr. Aoyov T. pık. BONV 11 anoyorowua A 

Karen DAL <EN 14 E£vlaunoe. B | pıl. oöorcg A m BIONV 

15 -ow A | @wiAnsdow B | re] d& A 16 zsol adtov] neo’ Eavrav BONV | 

aroıßeoreoov < I 17 &v ois (auchH) + a.R. A! | -yev A | pıLoc.] PVoıo- 

koylas ONV 19 xat A< BIONV | E&avrß Mras E&avrav A* EE aödrav AIH 

auto B (“ aus ’, 1.H.) aöürö IONV | ixavoös (auch H): -vovs aus -vüg Al 

205 zei < BONV 7773 = B | ns A tis os BIONV If. Eyroıdevrov 

gebilligten (s. S. 154, 3) BIONV Exxoıdevrov A 22 afıwdrvaı ND 23 Övres 

(auch H)] e auf Ras. Al 24 7) un» BIONV uw A | in aAndevew cı auf 

Ras. I! dAndevov O 25 oöro I | Atyav oörws < A 

(143) 

Po 



Praepar. evang. IV 5,5; 6, 1-4; 7, 1—2 177 

©. HEPI TQN KATA TOYE XPHEMOYE AIIOPPHT@N EK THE 
EAAHNIKHZ IIAPAOEZEQE 

n. EK TQN HOPO®YPIOY OPKOE IIEPI TQN XPHEMQN 

“Beßaros dE xal mövinog 6 Zvreödev bs Av &x uövou Beßatov dc Aridac Ca 
5 Tod owdhvaı dpuröuevog' olg IN zul yeradwosıs undev bpapobuevoc. ine e 
xiay& Tobg Yeodg uapröpoua GG obölv odre npoorideına obre Apeidov av a 
XEncdevrav vonudrwv, ei um mov AEıy Auaprnusmv Iuspdwox N) TTPOG TO 
GapeoTepov neraßeßArun Tb uerpov E&Aeinov dveniYpwoax H Tı rov UN TrpöG 
Tiny rpödeaıv auvreivövrav dıeypala, &G Tov Ye volv AXPXULPVN TÜV Indevrwv 

10 dıcthpnox, ebAaBobuevos AV Ex Tobrwv Kotßerav närAov N TNv Ex Tg lepoov- 
Nas Tıu.wpov Erousvmv Slunv. EZeı de N Tapoloa ouvayayı TTOAAMV Ev Tav 

\ [4 [4 > 4 e € \ > \ „ > [4 Kara pihocoplav doynatwv Avaypapıv, &s ol deol TaAmdES Eyeıv &dorıoav 
Er OAlyov BE xal eng Xpnorwns dlöucda roayuareicc, NTIG POS Te Trv Yewplav 
> ! \ N BIA ’ - [4 A SEESR, > [4 € 4 ovnseEL xal may Any aatapaıv Tod | Blov. Av 8° Eyzı Gpercıav N ouvaywyh, (144) 

15 uadıora eloovraı booınep Tv AAndeıav hölvavres nökavıd Tore ns Ex Yeav 
Erıpavelas Tugövres dvdravarv Außeiv arg Aroplas dk Trv TOv Aeyövrav KEıo- 
TLoTov dLdxoxarlav.” 

19 

Towvrors yomodusvos roooLWioıs uaotboeraı zai roonapayyeiieı um 
eis nohloüs Expivar ta Aeydnoousva, Aeyov oötwc 

4-17 Porphyr. de philosophia ex oraculis haurienda I (109£. Wolff). Ein 
gewisser Argyropylos (richtig wohl Argyropulos) las den Anfang dieses Kap. 
etwas anders, s. Vig. Not. bei Gaisf. IV 169 6 roös Beodc — 8 aveninowoa: 
Thdrt. X 18 

ABION(D)V 

1-3 Beide Überschriften zum 7. Kap., die in den Hss. aufeinander folgen, 
in A (die erste a. R.) BONV < I 1 zoös < NV 8 "Preiz. DE 
vor ögxos in A, nach yonousv in BONV | öoxos A xai 6oxos BONV 
5 dovröu.] donöusvos A | olis] oös A 6 zoöos < NV 7 NuaoTnuernv 
BIONV Thart. öingaor. A S ueraßeßnza A (a. R. von 1. H. wiederholt) 
9 @s so daß 12 Zyew intrans. 13 En’ 6Alyov — S. 178,3 xolaxeias < B 
| dyöusda I -Sucda AONV 14 zıv ül/ıw (und außerdem zur ..., vol. 
Plat. symp. 191b an&dvnoxov Öno Too Auuod xal ts ÜAlns doyias) TONV zoös 
tiv ölm A 15 xai ualıora O | öooıneo] öcoı neei ONV | @dıwdav te xai 
ndEavovro A 16 anopooias A 18 Towvros — 19 oörws < ONV | in uoo- 
Tügeraı (auch H) e auf Ras. (aus cı) A! 19 Aeyov oöütws I< A 
Mras, Eusebius I 12 
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1 
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178 Eusebius 

©. OTIOY XPH TA AEXOH2OMENA EIE IIANTAZ EKDAINEIN 

“DO 8° einep rı xal TauTa Tele un Önpocrederv und Aypı xal rav Beßy- 8,1 
er ’ \ ’ e a [4 EG BIA > > Dr 2 

Av elrteıv nuTa Song Even 7 XEpdoug 9 Tivog KAG 00x EÜAYOUG KoAaxelxc. 

xtvduvog Yap od Col uOVov TAG Evroras rrapaßatvovrı TaUTaG, KARA RALOL HardLmG 

5 TLOTEUGAVTL TO GTEYEIV AP” EXUT@ HN Suvauevo TAG ebrroulas. Sor&ov IM Tolc 

0 

a 

o 

zov Blov Evamoapevoug rrpüg mv is Vuyiig owrmplav.” 

Kai ud” Ereoa Enuleyei 
cc en , € > ’ > [4 r 5 Wr x € \ Di Taora yo a5 Kppnrwv dppnröorspa xpürteıv‘ o0dE Yap ol Yeol pavepig 

TEpl KUTWV E9EoTLoav, ANA 81 alvıyudrav.” 

’Eneıör) Toivvv ToLadta 6 Aodyos avereivaro, pEoe Aoınov dia TOv Evdewv 
zal IIvdoxorjotwv Aoyiov oxeymusda, notanas elvaı Tas Veoloyovusvaz 

apavels Övvausıs nooonzeı Aoyileodar yEvoıro yap xal avboog EAeyxos 

Er TOV oixeiwv Aoywv TE xal Erutndevudtwv. 6 ön oöv nooönAmdeis 

avıo Ev adrols ols Eneyoayev “Ilepi TNg Ex Aoylov PıAocopiag” Zonmouods 
[2  } [4 x \ 2 [4 > 24 [4 

tidnoı Tod "AnoAAwvos, Tas dıa Cowv Vvoias Eoyalsodar rapazelzvouevov 

zal un wovors Öaluocıw umdE ovams Tals nepıyeloıs Övraueow, AAAa zal 
tais aldeoioıs al odoavioıs Ewodvreiv. Ev Er£poıs 6° 6 adrog Öaluovas, 
> > > \ z ® Lad u = u \ > € LA \ 

AAN oo Veovs eivaı öuokoyav änavras, ols "EAAnves Tas dl aiudrwv zal 

Cowv aloymv opayiis Enetelovv Vvolas, un zxofvar umdt Öolov elvar Veols 
Ewodvreiv pnoiv. ÄHOVE TOLYAD00V TÜV NODTWP adTod YPwvov, Öl @v 
Ta neoi is Ex Aoyiov Yılocopias ovvayay, nüs 6 AnöAlav zonvaı deoa- 
neveıw Tois Veovs Öldaoreı. 6 xal naparideraı yodpwv Moe 

2-6 und 8-9 Porphyr. de philos. ex orac. haur. I (110 Wolff) 

ABION(D)V 

1 in ONV < AIB | zavras G(O unleserlich) V zavra«a ND | &xgpaivev] 

Eerpeoeıw AI auf S. 159, 19 5 Tas ein. un dvv. OÖ 6 owrnolav] Bewolav BONV 

8 aooitwı A | aponroreoa Dind. ra doontöreoa BONV dopontorara A ra doon- 

törara I; vgl. S. 234, 2 9 adtav A! aus aörov 11 Aoyov A 12 nach 

yap + äv Dind. 14 -yev A 15 f. napaxei. xai un BIONV -uevov un A 

(ov' un): auf Rass Koh) 16 -cow A 17 $ A (ö& die übr. Hss.) 

18 öuoloyoöcıw A 19 opayris IONV opayas AB | un xo. öde A! (de über- 

geschrieben) H | un ö€& AI unö° d. übrigen Hss. | deois BIONV (s. S. 182, 

9—13) <A 21 xomwaı < ND 22 te toüg B | ö xai < AI | naparid. — 

Ode < I 

b 

19 

[or 
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Praepar. evang. IV 8, 1—5; 9, 1—2 179 

() 
U. OIQE OEPATIEYEIN AIA OYEIQN O ATITOAAQRN 

IIPOZTATTEI TOYZ O0EOYZ 

Axrorobdws uerk T& endevra repi ebosßeinc & rei rc Ieonreiac [ > 
wo 14 En CH > [A > = \ 6) auTadv Eypnoav, dvaypkpoıev dv &v Ex u£pous xdv rois nepl ebaeßelac od«- 

5 onvreg naparedeixauev. Eortıv de 6 Xpnopös Tod "AnörAwmvog fun Hal dualpeoıv 

10 

15 

TIs TOv Ye@v Trepieywv Takewc" 

Epyalcu, plds, Tnvde Yebodorov Es Tpißov EAdHv, 
und EniANdeo Tov uoardpmv, Yuolas Evapilov 
RN EV Ermigdovlors, zT 8° oBpavlors, rote 8° aidorng 
adroicıy Baorkeücı Kal MEpos Öyporöporo 
ne Iordxooaloıs Kal broydoviorsıv Kraaıv 
TEvTa yap Evdsderaı Ploswg Heotauacı TÄvde. 
Toov 8° ws Hug Eori Teicurfion. Kadayıonobc 
Kelow (dEAToLg SE Xapkoosre ypnouöv Zuelo), 
Tolg uEv Enıydoviorg, Toig 8” oBpavioroı Heolar 
Prıöpk ev obpaviorc, xHovioıs 8° Zvadlyxıa porn. 
Tov XYovimov dtdeipe Tpıyn Yvolas Evapilmv' 
vepreplwav xatadante nal Es B69pov ala iadde- 
xede uErı vougaıcı Auwvbooıd Te dpa’ 

3—S. 150, 15: Porphyr. de philos. ex orac. haur. I (111—117 [Verse 
1—28] Wolff) ?—S. 180, 15: den Inhalt gibt an Thdrt.X 14 

ABION(D)V 

1f. Die Überschrift in BONV < AI | 6 ’AnöAiovnach dDeoan.V 4 Eyonoavro 
Ö | xav] zai B -wA ? zovde I tiv N (tiwöe D) | in #eoodorov (auch H) 
co eingeschoben Al 3 naxdewv (auch H) aus uaxaoiov Al uaxaolov I | 

&vayiiwov hier und 17 Wolff 9 a7] a (= mac) O | 81] el | aidons 
ONV aidoos I aideins B! aiderlorcıw BE? aidıjo A 10 adroioı B (-oıx) ONV | 
Öyoonoıois A Öyoonogowwı N (Öyoonoooıc D) 11 dalaocloıs A | Erıydoviorow 
NDV(-ioıs) | äraoıvy AB?N* (änacıD) 12 Höderu I 1320twA 13f. rer. — 
deiow] teieras xadayeıouovs ao (äs H) iows AH | zadayıaouoos B* ION!DV 

14 xaoaooste IB? yaoaoste D xapaooeraı A zaoiooste O zaolooete N (alles 
1.H.) yaoiooare V xaolocero B! | Eueio] öuoiov A 15 rois! A roeis BIONV 
(aber nur den xdovıoı werden 3 Opfer dargebracht, s. 17 und S. 181, 14) rovc 
Dind. | rois? A roeis BIONV roöc Dind. 17 Hat der „Dichter“ dıalow 
mit dıaıwew verwechselt ? | toıx 7: anscheinend teilt der Diehter die dovıoı in 
vegtegol, in dupi yEnv nwrouevo. und in Meeresgötter 18 veoregiov]) vew- 
tegifov I | & A eis d. übrigen Hss. | afuar’ Wolff 19 xeöe] zer de Wolff 115 
xed ö£ Dind. | vöupaıcı (d. h. gieß Honig in Wasser)] vöupaıs d. Hss. vüu- 
pnoı Vig. margo Nöupas te Wolff 115 und Dind. | Awwvdcoro I (aber » 1.H. 
aus 0) Atovvooıo A Atovdoooıo ONV Awovvoro B 

12* pr 



180 Eusebius 

8000. 8’ Aupl yEnv T@r@uevor altv Eaaıv, 
rolsde pbvov TANDaG rAvem mupıninder Bap.öv 
ev rupi BiME deuas Ybcas Imoro TOTavoD 

za uErı pupnoas Anato AApiro Evdeu 
5 Aruodg TE Aßavoro xal oBAoxdras Entßodde 

| eÖte d£ rap bauadoraıv Inc, YAauenv Au xXebas 
Kar HEpaATg Yuolale nal eis Ba9d xüna Yaddaong 

Coov ÖXov rpoiadde. TEIEUTNOXG TAdEe TTAVTE 
&5 nAaTOV Neplav Xopbv Epyso obpavL@vWv. 

10 Aorpaloıg ÖhTEıTE Hal aldeplorg Eri räcıv 

ala Ev Er Anınav xpouvauaoıv Aupl YunAds 
Arvaleıy, T& 68 yola Deoig Ev daırl movelodaı, 
&xpa ev “Hopatotw Sönevaun, Ta SE Aoınd ndoaadaı, 
Aruoicıv Anpoicıv EvınAnoavres Anavre 

15 Nepa peuoradeov’ Eni Ö° EDXAG TEUTETE Tolode.” 

Kai user’ oAlya Eneönyeltaı TOv xomouov Eounvedov &öe' 
“At 82 Yuolaı Eyoucı TOVv TPOTOV TODTOV Xatd mv rpoppndelcav dıal- 

peoıv T@v Yeiwv Erdedouevau. Övrav Yap droydovimv xal Erıydovimv Dev 
Kal TEV HEV ÜTOYDOVEmVv Kal VEPTEPIWV HAAOLUEVMV, TOV 8° ErLyDoviov xal 

20 YYovimv KANdEVTWV YEMV, KoLvag HEV Tobrorg Lepeia TEeTpATOdN nErKva &yeıv 
TUPAKEAEUETAL, TTEPL dE TOV TE6TTOV TYG Yuctag EEndAdTreı’ Toic Ev Yap Zrıydo- 
vioıs oparreıy Eri Buuöv, rois 6° üroxdoviors Ent Bodpmv rapanereberau nal 
HEVTOL KaTadaTTeıv TOVTOLG YÜOavras Te OWURTE. ÖTL YAp xoLvd Tou- 
TOV Aal TR TETEKTTOON, KUTOG Epwrndels Ermyayev' 

25 Euva reEicı YYovimv Hal Öroydovimv TIdE LoUvav 
TerpAToda Ydovloıg Kpvav veormy&a Yoia. 

17—S. 181, 21: Porphyr. de philos. ex orac. haur. I (118—121 [Verse 

29—31] Wolff) 

ABION(D)V 

1 öooı B! (verbess. B?) O | yenv Dind. yrv aus yenv A! yrv H yainv BONV 

yatav I aupis yrv Wolff | -ow A 2 pdövov I 3 notavod] notauoo BONV 

4 pvorjoas BIONV pvoaoas A | Anoio Scaliger Ani» AIONV Aio B 6eöre— 

8 noolaAle <B | Ö& nao A 8’ Eni IONV | ins] no A 7 € IONV | Bado] 

Paoo A 11 dvuntas O dearas B! dentäas B? 12 Auuvadew Vig. Auuvabeı A -Loı 

BIOV Auuvadoıo ND | de < A | Ev dauri] Evderi A 13 ndoaodaı IONV axxxoa- 

odaı B öaoaoduır A 14 aruoiow — 8.181, 5 nerewa <B | Aaßooıow A 15 dev- 

oralkov] devora Aovınov A | neunere toiode TONV neunso toiode A neune Deoiow 

Dind. 19 xai?] av 6° A | del 20 xindertwov TLONV xalovusrov A | äyeıv A 

Vvew TIONV 21 neoi — 22 napaxei. < O | E£aidarreı] EaAieraı A 22 opar- 

tew AI opaleım NV | Poucv A 23 xatadanteıv A xal danteıw TONV | yao] 

öe OÖ 24 ta <A | -yov A 25 £owd ON (x über &,1.H.)D | öno- 

xdoviov A Enıyd. IONV 25f.: die Interpunktion von Giff. berichtigt 

26 dovor] apoevoav A | veonnyea] vea niova A | yvia — 8.181, 1 raıma <A 

(146) 



Praepar. evang. IV 9, 2—7 181 
tk 

- x 3 ’ x [4 [4 in Band N \ = > N 

Tols dE deploıg emv& Ybsıv Tapaxekeberaı 6AOXKUTODVraS Kal TO alla Eril 

av Buuöv repıayovras' Tols de Iaraoaloıs rmva uev, Lovra de Apıevaı eig 

Ta xOURTE, MERavE TNv Xpoav Övra. anal Yap' 

zoig dE Yeoig Ta Tereıvd, Iodacoatoıg SE HEAaLvd, 

- \ [4 - - \ Bar [4 x a ! [4 \ - 5TÄAoLV uEv Aeyav Tolg Yeols nANv TÜV XYoviov Ta TTETELVd, HOvoıg dE Tolg da- 
Anootoıg | r& xeAuıva, obxaDv Tols &AAoıg Acuxd. Tolg 8° oüpavloıg Te xal alde- 

eloıs TA Axpar Tv lepelmv Acuxav Övrwv KpLepodv, TA dE Aoırık nEpN Eodteıv' 
& ’ a \ OUT ß £0 > d: a AA r ER o0c 8: „ > x Uövav Yip Tobrwv Bpwreov ot, Ex SE T@v KAAWv un. oDG de elpyxev Ev 
7) Sıaıpkoeı OoBpavlous, TODTOUG Evradde KOTpaXLoug. &p’ oüv denosı 

10 2Enynoacdaı Toy Yvoıav T& obußoAX T@ EelouUver@ ÖNA; Tod ye nynsacdaı Tav Yvoı@v T& obußoAx T@ EÜOUVETW ONAA; TETEKTTOIA« EV 
yap Tols yYovioıg xal yepoaia’ Ta yap Onolo yalpcı TO ÖlLoLov. XY6vıov dE TO 
rpößarov xal dı& Tobro Anumrpı plAov, xal Ev oÜpav@ TNv Exrpavaıv Ex TG 
Yis TOvV xaprıav nE9” HAov Aoyedeı. uERava de: Tolaben Yapn yN Plceı oX0o- 
TELVN. TpLa dE’ TOD Yap GWuaTıXoD xal YEwdoug Ta Tpta obußorov. rolg 

15 u£v odv Erıydoviois &vo Ent Bou@v der Yücaı, Er yap TG Yig Avaorpe- 
1% a? b) e Y/ > [4 NE Ed „ [4 govraı odroL' Tolg 6° üroydoviorg Ev Bödpw al Ev rap), Evda Sıarpißoucıv' 

\ \ D\ı es „ $24 ‚ a \ \ [24 3 (x ad 

T& vemva de Tols KAdoıs, Orı Ava Der. Xal yap To Üdmp KEIKLVNTOV TNG 

Yardconc, uErav de: 810 xal Ta Torxlra Lepeia p6opop«. TolG SE deplorg 
Aeuxd‘ TEYOTIOTEL Yap xal 6 ANp Ploews Wv ÖdLapavoüg. oÜpaviors dE Hal 

20 aideploıg Ta Ent Tav [lOmv XoUpörepe, AnEp Eotiv Anxpa. OLG KoLvwveLv TTS 
Yuolas del" Sorfpes Yao oDTor Kyadav, ol SE KAdoı TÜV KAR@v KAWAUTTpEc.” 

l h) ’ 

Toiaöta uev Ta ano Ts Ex Aoyiov pılocopias Toö Vavuaorod Veo- 
oopov. 

S. 180, 17—S. 181, 21: Porphyr. de philos. ex orac. haur. I (118—121 

[Verse 29—31] Wolff) 

ABION(D)V 

1f. zai To — Bouiv] zai Tov Bwuov zai to alua A | Eni tüv Pousv Steph. 

(s. 15 und S. 180, 22) Eri tov Bwuov TONV 4 6£1 < A | ta nerewa] ra neoi yıv 

A | daiaooatoıs Steph. daraccioıs AONV rois Balaccioıs I 5 -ow A | aArv 

— daraccloıs < A | oe <<. O0 6 te xal AI xai BONV Ss ya<B| 

zov (B?, zov Bl) rowirwv B | eionzauev B 10 7) (übergeschrieben 1. H.) 

Töı edovverwı Önia (edovverwı und ö auf Rasur von 5 bis 7 Buchst. 3.H.) A 7 T& 

evovyderw Önla H 11 za <A 12f. d.h. die Sonne im Zeichen des 

Widders 12 xzai? <B | &xpavynow A 13 uelawa BONV | 6E <A 14 oöußokov 

BONV ovußoAa AI 16 &v Bodoeo] wo B | 8? <I | -ow A 18 ue- 

| Aav ÖE <B | ölorı O | iegeia] zai aeoı A 19 zat <A 20 E2mi A Zrı BIONV | 

eiow B 21 Bvoias]) odoias A (der umgekehrte Fehler S. 183, 10) | dee <A 

| | oötoı] aöroi A | t@v zaxav < A 22 taüta A 

1 

i 

(147) 
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182 Eusebius 

ıd. OTIOYK AN EIEN OEOI OI TAI AIA ZQIQN OYZIAIL 

XAIPONTE2 

Deoe ÖE TOO aöTod Tas Evavtiag TOVTOLS povas ovyroivouev, ds tederraı 10,1 

&v ols Eneyoayer “Ilepi rüg röv euhixov anoying”. Erda dm 00d@ Aoyıaui 

zıwoduevos nowtov Ändvrov Önokoyel un) delv TO zadoAov umdev wijte dv- 

wäv uijte Dbew TO Eni näow Ve, dAla mde Tals wer adrov Velaus ai 

odoariaıs ÖvvAaueoiw. elta 68 Enekicw Tüs Tav no) Önohnypeıs Ava- 

oxevdleı, u) yonvaı pdorov Veods Ömohaußavew Tods Tals dia Ldwv dv- 

olaıs zaloovras. elvar ydp gYnoı ivrwv dömKdTaTov | 70 Zwodvreiv xai 

10 dvdcıov zal voapdv zal BAaßeoov xal dia ToÖTo umde Veols ngoopıAks. radra 

1 

2 

a 

o 

ÖE Aeyav ÖmAog Av ein Tov Eavrod Veov üneiEyywv' nOOTdTTEw yag AoTiws 

Zgpnoev Töv ZoNouov un uovov Tols Önoydovioıs al Eriydovioıs Deols, arlra 

zal Tols deoioıs odoavioız TE xal aldepios & wodvrelv. zal 6 uev  Anös- 

Av toıaöta. 6 d& Töv Oedpoaotov uaptvgöuevos Deols Ev OÖ grow üguo- 

Lew tiv dia Eoov dvolav, Öaluooıw dE uovors, Bote xara Tov adtod zal 

Osogodorov Adyov daluova elvaı, AAA’ od Deov rov AnoAAmva, 0Ö un 0aAAa zal 

ndvras Tods apa näcı Tols Edveoıw vevoniouevovg Deo, ols Tas dıa Ldmv Üv- 

las navönuel ndvres üoxovres TE xal doxsuevor xard Te noAtıs xal Kagas 

&rtelodow TodToVs yao oöx AAAo Tı Tuyyarew Nyelodaı xon xata Tods 

eionu&vovs 7) Öaluovas. ei d£ dyadods eval pacıy adrods, xal &s, 

eineo üvdows Tv zal mvoaoa zal Erußhaßıjs 7) du aindrwv Üvala, ayadoi 

äv elev ol Tolc ToLIode yalpovres; ei Ö& xal un) uövaıs Tals Toiadraıs 6m) 

dvoiaus, zad” ÖneoßoArv 6£E Budrntos zal dnavdownias pavelev dvögortaciaus 

zal ivdownodvolas HögusvoL, nös obr Avtıngvs elev üv wiaupovoL xal ndons 

7-20 danach Thart. X 15 

ABION(D)V 

1f. Die Überschrift in BONV <AIJoi<ND 3 tovtoıs] rovrov ND | 

ovyrolvmuev A ovyxowov BIONV | tWeru A A-yvA Bf. unte dvär] unde- 

niv A 6-wA 7 oögavios A Tf. dvaoxevdleı] avayzalcı O* (verbess. 

O1) 8 rais] av I 10 in uvoapöv a auf Ras. A® uwöoöv H | xai PAaßeoöv 

< BONV 11 de < A 12 -oev A | xai Emiydovioıs <A 13 [oo- 

®vrew A Thadrt. oa Bvew BIONV 14 uaotvoovuevos B 15 dvolav rip 

0. 0:1, Au] ame 17 -oıw A | vevomonevovs BIONV örouadouevovs A 

18 navönuei — 24 maıpövoı <B | re! IONV < A 19 -ow A | oöx A oöö’ 

IONV 20 xai nos] zaineo OV 21 avoorov A 22 oi Toic ToLiode) ol ToLoLaöe 

(of und & auf Ras. 3. H.) A oöroı oiode H | rais roadras A rt. Toıaiode 

IONV | ön} die Herausgeber det A < IONV 23 avdownoxraciaız A avdoaxt. O 

24 Öaluocı ÖE uovoıs‘ Gore xai naons B 

d 

(148) 
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Praepar. evang. IV 10, 1—7; 11, 1 183 

udtntos zal anavdownias oixzeloı zal oböEv AAko N novnooi dalupves; 

Toorov 68 Hu Tv anodeıkıw eihnporav oluaı TAs Nueregas Ex TÜV 

ÖnAovusvov avaywonosns To eöloyov drodeddodar um yag eivaı Öcıov und’ 

edoeßes, u) dr Tip Toö Deod oeßdouıov no007yoolav zal Tıjv AVWTATO 

tuumv &ri Ta novnod weiuara »araparkeıw, AAAd umde Tod ag avdoo- 

nos tiv Baoilsıov Erusıutvov dflav Amorals zal ToLXwoüxXoLs neoıtdevau. 

öde» Nels udvov Tov Eri navrow oEßew Öedıdayuevoı Deov Tıudv TE zara 

To N0007%ov zal Tas Aup’ aördv Deopılelz Te zal nazagias Övvdueıs, oddEv 

uev yeodes zul vexoov oödE Addoovs zal aluara oBdE Tı TS pdaorijs zal ÖhL- 

zii odolas dnaydusda' vo Ö& ndons zeradapuevo zarlas al o@uarı Tov 

2E Ayvelag zal o@po0CBrnS #00 u0v ndons Aaunooreoov övra ToAns neoıdeßin- 

uevo Öoyuaol te ögdois zal Veonoeneoı zal Eni näcı TodTorS dıadeceı yvn- 

ia tiv Önd Tod owrioog juav magadodeloav | edosßeıav uexgı zai dava- 

Tov gvAdrrew ebxousda. dia ydo Todtwv ul noodınodowuevov 

öoa zal Erl tüs ünodeleıs Tov eionulvov Kwoeiv. nodra d& navrov Öleh- 

deiv eüloyov di’ &v 6 moosıpnulvos ovyyoapeds Ev ols Eneygayer ““TIept 

Tre av Eubbyav Aroyig” um xofval gnyoı uijte To Eni navrov Deo wite 

Tals ner’ adrov Velaus Övvdusow yendes umdev wire doäv wiTe Dove 

dAlöroia yao Ta Toıaüta 7) zara tiv Eunoenovoav edoeßer. 

ıß. OTIOYAEN TQN ANO THE XPH TQI EIII IIANTON OEQI 

OYTE OYMIAN OYTE OYEIN 

(149) 

“Os \ FR N - Rn Dep N N ER d: — $ %, - 11 

EW UEV TW EL AOL, WG TIS KvNp O0BOS EpN, UNdEV TWV ALOUNTRV 1 

unre Iuurövres uhr’ Erovonalovres' obdEv yip Evurov 6 un To AÜAp EuHUG 
pl > 4 x > \ [4 ! e \ \ > . 6) > €c Bl4 

Zarıy dnddaprov. Id oddE Abyos robro 5b Hark pavnv olxeios 008 Ö Evdov, 

22-8. 184, 5: Porphyr. abst. II 34 (163f. Nauck?); auch Eus. dem. ev. 

TIr 3,10 

ABION(D)V 

1 &/)0 ai) 7 OÖ 2 eiinpörov Gaisf. nach H (vgl. S. 416, 4f.) EIIMKITWV 

alle andern Hss. 3 10 edloyov — 15 ywoev <B | un] oööE A 4 oeßao- 

nıov A -ulav TONV 5 sweduarta] rodyuara A 6 Baoiksıov und dflav TONV 

Baoıreiav (< afiaw) A | roıgwoigoıs A wußwodgos TONV 7 deöv o. ed. O | 

Öedıdayuevov I Bere N 10 oöoias) Bvoias A (umgekehrt $. 181, 21) 

11f. zeoıßeßinuevor A 12 re] öe A 13 zai <A 15 xai < NV | &ni 

(auch H) übergeschrieben A! noös NV 16-yv A 17 unte! — den < BNV 

18 uer’] neoi I | -ow A 19 Eunoenovsav A noenovoav BIONV 20f. Die 

Überschrift in A (a. R.)BONV < I | odö&v] od B | xen vor tavB | oüre — 

oörte] od — od BON 22 vorhergeht bei Porphyr. dA diowuerv .... | öorıs I | 

tıs ävıjo oopös: Apollonius von Tyana, s. S. 184, 20#. 23 yao &otıw Porphyr. 

24 Joyo A 

c 



184 Eusebius 

örav ade Vox 7) HeuoAVoHEVoG, d1x SE aryYg Kadapds nal T@V TrepL "TOD 
xadapiv Evvor@v Ipnoxsbowuev xüToV. dEL &pa. GUVvapdEvraG Xal ÖLOLWDEVTAG 
KOTW TIV XÜTaV Avayayınv Yuolav lepav rpooayeiv Ta DEw, Tv aurmv de 
xal Uuvov 00oav xal NUOV awrmplav. Ev aradela &pa ng boys, tod de Yeod 

5 dewpta 7 Yuolx alurn redetrar.”” 

ıy'. OTI OYAE TAIZ OEIAIZ AYNAMEZI TQON ANIO TH2 TI 

OYEIN H OYMIAN IIPOZHKEI 

““Tots SE KBTOD Exryövorg, vonroig de deois Nom xal mv Ex TodAoyYou duvo-12,1 
> £ 2: e_ Slav TTPOGYETEOV. ATTXPYXN YAp Erdotw, Qv dEIWXEV, 7) Yvola zul dl Ov YUV d 

10 TPEPEL Kal EIG TO ElvaL GDVEXEL TNV OUCLaV. WG 00V YEWPYOG Öpayudtav Arkp- 
YETAL Kal TÜV ARpOIPUWV, OÜTÄG NuEls Arap&wucda abrots Evivorv T@v repl (150) 
KUTEV KAAOV, EOXAPLGTOUVTES DV Mulv dedwxacı nv dempiav nal drı MuLäs dud 
NG RUTOV BERG AANILVSG TPEPOLGLV, GUVÖVTEG XAL Paıvönevor Kal TI) MMETEOT 
swrnpla EriAdurovrec.” 

15 Taöra uev oÖV odTos. AdeApa ÖE adTa xal OVyyEvn NEDI TOO NOWTOV 
\ 7 >, Fand \ o c \ -. Be, > [4 > Nr 

xai ueyaAov Veoö Ev t@ llepi Yvoıwv 6 napa Tolg moAAols Aöouevos aöTos 
2m e > ’ ’ ’ , i 
Exelvog 6 Tvaveos ’AnoAAmvıos Tade yodpew Akyerar b 

ıd. ETI IIEPI TOY MH XPHNAI TOI EIII HANT2N OEQOI TON N 

AIO TH TI HPOZDEPEIN 

ec KiA [4 , „ , \ U > [A = 2 OüTwg Totvvv uAALoTE &v Tıs, oluaı, mv rrpochKoLoav Errıun£keiav rororo 13,1 
Tod Yelou Tuyyavor Te adrödey INEW TE Kal EÜNEVOUG KÜTOD Trap” Övrıva. ODV 

8-14 Porphyr. abst. II 34 (164 Nauck?) 20—S. 185,9: Apollonius Tyan., 

Ilepi ®voıöv (nur durch Eus. erhaltenes Bruchstück); 20 bis S. 185, 8 Ösoueros 

auch Eus. dem. ev. III 3, 11 

ABION(D)V 

1 ueuoAvusvog A 2 donoxedvowuev A (onıo auf Ras. von 5—6 Buchstaben) 

HI (vgl. Porphyr. II 34 Anf. döowuev und hier Zeile 11 anao&wueda) don- 

oxrevwuevr NV Vonoxevouev BO Porphyr. Hss. 3 aürov Steph. Eavrav Cyr. Al. | 

adv. Julian. II (VI 61 b Aubert) aör@v» BIONV aörmw A | ayoyıp A | ieo. | 

Dvo. A (gegen Porphyr.) 4tjs <I | 70öd.ödeNV 6f. Die Überschrift 

in BONV < AI | oööE] oö dei V | Hvew 7) Övuıav V und alle Hss. S. 160, 1 vu. | 

n Dvew BON | rooonxeı <V 8 Eyyovoıs I 9 noodereov I 10 zw <A | 

(gegen Porphyr.) 11 anao£&öu. Porphyr. Hss. | &vvoiauıs B 11f. Toy — zalov | 

<B 13 -ow A | xail] re xai A | paır.] roepouevo A 14 Erılauyarres A 

15 oöv <A | oörwg BO (aus aöros) | auroö A 17 roıdde NV 18f. Die 

Überschrift in BONV < AI | ”Erı] öu B | 76 &ni adv <V 20 oörwlI 

21 nap’ mehr als 



Praepar. evang. IV 11,1;12,1; 13, 1; 14, 1 185 

uövos Avdparwv, el YEw HEV, Ov I7 Trp@rov Eyanev, Evi TE dvrı xl Refwpı- 
SUEVW TTEVTWV, LEI dv Yvmpilsodar TOLG Aoırods Avayxatov, KM Mor Tu nv ce 
AEXhV uYTe dvanror nÜp une Kad6AoU Tı Tav alodnrav errovondlor (deitan yap 
oBSEVög HOUSE Tap& Tav npertrövav Arrep Nuels‘ 000 Eorıy 6 Tv ApyMv Avinaı 

5 yi) purov  Tpeoeı [wov A dp, @ ur pöosori yE rı ulxoua), HOVa de Xp@To 
TPOG aUTOv ale T@ xpeltrovi Adya, Aeya dE TO un dıX oröuarog lövrı, zul 
TaP& OU naANloroU Tv dvrav dk TOD KaAALCTOU T@V Ev Zulvalroln Ta Kyada' 
voüg SE Eorıy 0bTog, Opyavou N deönEvoGg. OBKODV KXTA TaDra obdauüGg Td  d 
LEYAD xal Ent navrav dew Yurcov.” 

10 Tovtov 6& &öde Eyovrov VeEa N) Aoınov, önola nepi Tod Lwodwvreiv 6 
to0TE005 ioTopei Ovyyoapeös, udortvoa Tod Aöyov Tov Oeopoaorov dvaxa- 
Aoduevog' 

ı'. OTI TIAPANOMON EZTI KAI BAABEPON KAI ANOZION TO 

OYEIN ZQIA OEOIZ KAI OTI KATAPAIZ YIOBEBAHMENON 

15 |"Ilöppw dE av repi Tas Yuolas anapyi&v Tols Avdpancoız rpoiouo@v 14,1 
TaP&vOLLaG y Tav Beivorkrav Hundrav rapammbız ErEIONNIN @UOTNTOS TEAN- (151) 
ng, &g Soxelv Tas pbodev Aexdeloac rad” NUOv apxs vüv TEAOG eiANpEvAL, Gpa- 
Eavrav Tav Avdpmrav xal Tolg Bmuols aiua&dvrwv, Kp’ 00 ALuov TE Kal TTOAE- 
uwv reipadevres aluarov Mbavro. roryapodv TO daıöviov, &G prioıv 6 Oeo- 

20 PEAOTOG, TObTWv Exaripwv veuconoav Eridelvan TNV TPETODOAV EoiXev TLLa- 
piav xad6 oi u&v Kdeoı yeybvacı TÜV Avdpwrruv, OL de Komoppoves HAMOV 
7) nanödeoı Aeydevres Av Ev Öben, I1& TO PabAoug xal undev Nu@v Bertloug 
Myeiodaı NV pboıv elvar obs Yeobc. oÜTwG ol Ev Kduror Palvovral Ye- 
veodau Tıves, ol BE Kanoduroı xaL rapavöonmv Alauevor duparav.’” 

15-24 Porphyr. abst. II 7 (138 Nauck?) 15-18 ainafavyrwv = 8. 37, 

8—11; Thdrt. VII 39 

ABION(D)V 

1 uovos A uällov BIONV | &vi te AN (aus &viore, 1. H.?) Eviore BION*DV 

2 dvor ri] Vvorro I 3 unte!] un de A | enovoudlew A Arneo AV jneo ION 

öneo B | Nusis Eouev oödE Nueis (< 00Ö’ Eorıv) A > yi < B | nodosori] noös 

airtwA |yeı <Bru<A | xooro] goo töv B 7 ta ayadda AI ray. BONV 

8 oörocs < BONV | zadra] ra aüra A 10 6&& A < BIONV 13f. Die 

Überschrift in BONV <AI | xail] zö B | xai örı — ünoßeßl. <V 17 nododev 

Aeydeioas BONV Porphyr. noooevexdeioas AI noorteoov Aexd. Thart. 18 roös 

<A 19 newadevrrov BN | 02 BONN 20 Exateoov BONV | -xev A 

23 advroı] üadeoı A | palvovrraoı < I 



186 Eusebius 

Ilalıw Ö& 6 aötos noooTiIdnoWw xal Tadra' 
®) \ - a, [4 \ [4 ’ ’ € [4 e) ’ 

Iv IN Todrov Eydvrmv Toy Tponov einorws 6 Osöppacrog Anayopebeı 
un Ybeıv Ta Zubuya rols To dvrı eboeßelv EIEAOVTAS, YPWUEVoG Kal ToLaÜTaLs 
MARS alriaıc.” 

5 Kai Erukeyer 
“Kat un Ybsıv der Exeiva & Ylovres obdEva TTNUAVODLEV" DONEV YAp WG TO 

Yöux ABAaßts elvaı xpNn rräcıv. el de Acyoı vis Örı 00% MTrov TÜV Kapreav 
\ \ n € - ’ fand €c \ [4 > > ICH > 12 on 14 var Ta Loa Huv eis XpTorv 6 deog dedwxev, AAN oDv Ye ErtdLonevwv Tav Lmwv 

oepeı rıva PAAßNv aörots, Are ng buy voopılousvwv. 00 Hureov obv Taura' 
€ \ [4 € ’ [4 > \ „ Be, > > \ A 2 Fan > [4 10. 9) Y&p Yuvola 6ola TI Eotıv Kara Tobvoua’ ÖGLOG 8° DUBELS Ög Ex TÜV AAAOTELmv 
KTOOLIWOL YApıTas, HAv naprrods Aaßy XAv pura un EdEAovroG. rg yap ÖcLov 
> [A _ > ’ A > \ > \ Fand eIne 4 > [4 € [4 

Adırouusvov TEV Apaıpedevrav; EL de DUOE Kaprı@v 6 alaevog AANoTpLmv bolams 
Ybeı, TE Ye TObTWV TLULWTEPR TTAVTEA@G ODY ÖOLOV KpaLpouLEvoug TLv@v MbELv' 

’ w er Er o 

76 yap deıvov ouTw Ylveraı neilov, 9 duyn dE TOD TıuLWrepov T@v Ex Yig 
& 3 nd n >} 15 guou&voav, Nv Apaıpeiodar Ybovra Ina 00 pooTxev. 

Kai enuleyei 
ee IN [A „ Fan 4 > on [4 >> merteov dpa av Cowmv Ev TaLs Yuolaıc. 

Kai nalıw pnoin 
“To Tolvuv und dcrov unT’ eldaravov od Yurcov.” 

20 Kai E&ijs 
ce 2) \ nd ’ > > [4 > \ = 4 \ ed oTe xal Tav Cowmv, EL ATapxTeov abTa HEoLS, TOUTWV TIVög Evexa 

Yurdov' xal ydp & Iboyev, TObrwv TLVög Evexa Bbouev. Ap’ oDv rung Nynoaı’ 
| &v rıs tuyyaveıv nu@v N Yeös, brav Kdınodvreg eÜHUG d1d TIGE Artapying YaLvo- 

2-4 Porphyr. abst. II 11 (141 Nauck?) 2 einorws — 4 air.: Thart. 

VII 40 6-15 Porphyr. ebd. 12 (142f. Nauck?) 6 Kai — 7 näow: Thdrt. 

VII 4l 17 Porphyr. ebd. 13 (143 Nauck?); Thdrt. VII 41 19 Porphyr. 

ebd. (143f. Nauck?) 21—S. 187, 13: ders. ebd. II 24 (153f. Nauck?) 

ABION(D)V 

1 Daaw — 9 tür <B | 9 I | -w A 2 anayooevew A 

(Punkt über »v) H 6 noıuavoöuev 1 S ö£öwxev ONV Porphyr. Eöwxev 

AI | oöv ye] oüre A 10 -w A | xara toövoua BONV xai zara tovv. I 

zal zarovv, A | 6° A (ö£ die übr. Hss.) | oödeis O 11 anoöd. — 12 aAdoro. 

= B | purov A 12 00x adızovusvov A | xaonovs 6 apekousvos dAAwv Porphyr. 

13 oö Ber A 14 oörw] aütox A adtö H | tuwuorarov B 15 noooTjxev 

A Porphyr. nooonjzov BIONV 18 -oiv A 19 unt’] urjte I | adanavov 

BONV | od zavv Porphyr. 21 deois toirwv Porphyr. Beoı töı A deois 

(< roürwv) BIONV (vgl. die nächste Zeile) 22f. jynoaıt av is BIONV rıs 

(\o auf Ras. A, 1.H.?) jyHoeraı AH Hyroaır’ äv Porphyr. Hss. 23 nuav 

A Porphyr. 7) nu@v BIONV | 7] 7 Porphyr. Hss. 23f. pawoueda B 

19 

B) 

(152) 

a 

EA EEALLZ EGERLIG GE 



10 

20 

Praepar. evang. IV 14, 2—8 187 

uede, 9 HÖNNOV Arınlav olmoaıt’ dv To ToLoüro Ipäv; Ev To BE Ye Ybzıv lävar- 

poövres Ta umdev Adınoüvra av Iawv dungen öuoAoyoöuev' @orTE Tıung 

uev Evexa 00 Yurlov ray Aoınav Imwv oVdEV. 00 uMy O0dE TÜV ebepyzoröv 

Kapıy abrois Krrodıdovrag' 6 Yap nv dıratav KuoıßHv Tg ebepyeotas nal TNG 

edTrOLLaG TO dyraguov Arodıdolg oBXx Ex TOD KAX@G TIvas Sp&v öpelieı TAUTE 

rapeyeıwv. obdEv yap närNov Ausißeodur Sbksı M räv el Ta Tod neias dpraoas 

TIG GTEDAaVolN TIVas, &S YApıv KrodLdoug Kal TIUNv. aA oBdE yYaApıv 

TIvdg Ever TÜV Ayadav. 6 rap adtrw rpdkeı To nadelv eb Inpedov ÜTTOTTTOG 

ori und ed radmv KAP EZeıv. BOT ’odd8 Eirılouevng ebepyeolas Yureov Eott 

zols Yeois [aa. xal yap 8 Tav yev Kvdparav 1401 ms av lowg Tıyva ToüTo 

TPRTTWVv, Tov de Yeov An) Xavoy xal Aaiteiv. el Tolvuv Yur&ov uev TOUTWY TLVOG 

Evexa, 0VÖEVvög dE TOUTWY NA adro paxteov, $NAov ag 00 Yurkov Eori T& 
aa 76 Taparav Tols Yeoic.” 

Kai nalıw Erukeyer 

“Tots uev yap j Te Ploıs xal Täoa Toy dvdpwrwv 7 Trg boys alodmars 

Spwu£voLs GLVNPEOHETO, 

’ ’ > [4 [4 ’ 4 [4 

Taupwmv Ö° dxpdrorsı pövors 00 debero Bmtög, 
AA uÜoos roürT” Zoxev Ev avdparorsı ueyıoTov, 
Yuudv Kroppaloavrag Eeduevar Nie Yulc.’ 

Kai ued’ Ereoa‘ 

“Orav BE veos Yeobs yalpsıy roAureisiaus Yvo al, DS Paxol, Tal; TÜV 

Be yal Tav EImv Iawv Holvaıs, öT” Av Erav sugpovnosız; Tg SE SE 

ousva Ybsıv Hyobuevog Tols Yeois ralra 00x Ebelvan AdızEiv olNoETAL KUT@ 

S. 186, 21—8. 187, 13: Porphyr. abst. II 24 (153f. Nauck®) 15-19 ders. 

ebd. II 27 (157 Nauck?) 17-19 Emped. fr. 128, S—10 Diels-Kranz (Fragm. 

d. Vorsokr.® I 363) 21—S. 188, 8: Porphyr. ebd. II 60 (184f. Nauck?) 

ABION(D)V 

1 oinoar’ äv] oinoer’ äv A oinoeraı Nauck | rowörov ONV 2 aöı- 

znjoeıv A Porphyr. adızem BIONV 3 t@vV? < A A anoöröorres I (1.H. aus 

-Ta5) 5 tod (auch H) aus rö A! | wa A KböomAI|In<A|,; 

— 22 owopoov. <B 7 ts <A | xaow!] xoeias Porphyr. 9 öor’ ANV 

(ögrte die übr. Hss.) | oöö’ O | edeoy.] dvoias ONV 10 ta oa ONV | äv 

übergeschrieben A! (v ähnlich dem v, «ö H) 11 towwv] zıwa A | toortov <NV 

12 noaxrt. aörol | öı 6740v A (ı auf Ras. 1.H.) H 15 re <A 16 ovvnoe- 

oxovro A 17 öde A 18 Zoyev A 19 äroooaisavras] eher n aus aı als 

umgekehrt I! anooojoavras (so) A | Eouevaı 7) ayvıa A | ea Vig. 21 "Orav — 

S. 188,19 tovrwv < AH | v&os NV Porphyr. veoxs I! (aus veovs) < O (Platz 

dafür freigelassen) 22 zov ä))ov I Porph. Hss. d/iov ONV 

> co 

-1 



188 Eusebius 

yENAovTL Hd TOv YuoL@v EEavetodaı Tv Kuapriav; rreioYels SE Örı TObrwv 

xpslov 00x Eyoucıv ol Yeot, eig de TO 1905 droßAerovar TÜV pooLövT@v, 

nEYloTmv Yuotav Aaypavovres nv opdV TEE KUTOY TE XXL TV pa yp.dTav 

Sdnyı, nös 00 OWHpWv xal ÖoLog xal Öluaıog Eorar; Yeoıg de &plorn 9 

5 ev drapyt vos Xadapds xal vorn anadıng' olneiov de xal To herplav ve 

Indpysadan Tov KAAY, vn Tap&pyag dE, ANA DV aan] rpodunig. EOLXEvaL 

yap del Tas Tun Tals Eni TV ayadäv | mpoedpiaıs ümavaordosst TE xal, (153) 

Karturılosoıy, 0) ouvrakewv Ööceor.” 

Lapos 61 dia Todrwv xard ToVG "Eihnvas xal TOÖS TOÖTwv pıooo- 10 

10 povs &nokoyıjün; ÖTL oÖÖEr Eupvgov Todein äv eüAöyans Tois Deols‘ Avöcıov 

vag zal ädızov zal ErußAaßes eivan TO noäyua oör dAAdTg10V TE möoovs. 

oöx iv üpa Veos oödE Tıs Ayevöng xal dyados datum» 6 Tas Öl aindrav 

AoıPas TE xal xvloas XD O6ODev EIONOATTOLEVOG xenon@öos 000” Exelvor 

navres ols Ö xomonös Caa ve wagerelsdoaro. lavov äga xai IANaTewva 

15 zal Tovngöv äytixgvs daiuora 10 para Tov »arayevoduevov xal Veoös db 

Tods un Övrag dveınovra xal mgootdsayra un uovov Tolg 4Uovioıs zal Tols 

»araydovios, alla za Tols oöganioıs xal aidegiois zal dorgaloıs Ewodv- 

telv. TIvag oöv ei un) Veovg Toüs eignu£vovs änavras MgoomK0L äv ünolau- 

Baveıw, aötos ooı naAıw 6 ovyygapeos dimynostaı da TodTwv 

2» .ıc'. OTI TA OYOMENA IIAP’ AYTOIZ AAIMOZIN, AAA’ OY 

OEOIL OYETAI 

“Ofldev dE 6 ic edoeßelas wpovrilov, 5 Yeols utv od Hera Eubuyov 15,1 | > 
Ws d 4 [A > 3: 3 = N \ ’ ° \ [4 pl \ \ [A 

o0dev, Saluooıv SE, AAN” ror Ayadols 7) xal PaDAoıc' Kal TIvav EoTL TO Ye ce 

zobrors aal Tobrwv Kypı TIvos aUTav ÖeouEvwv” 

13f. uxo® nooodev usw.: Kap. 9, 2 22-24 Porphyr. abst. II 36 

(165 Nauck?) 

A(ab 22)BION(D)V 

1 neıodeig] mooodeis I 2 Zyovor Beoil I 4 N I (alles 1.H.) | 

xai 60. zal öl. I Porphyr. — BONV | Zora I Porphyr. Zoeraı ONV < B 

5 oixeiov — 8 ööceoı < B 6 oöv I Porphyr. < ONV 12 äoa] ävev B 

13 xviooag BONV 14 Ca Odew I m BONV 16 uövov I 16f. Tois zarayd. 

I xatr. BONV 19 aötöc co I (vgl. S. 190, 14) aörös — ovyyo. < BONV | 

öıa roüro I 20f. Die Überschrift in BONV < AI 22 -ev A | 6] u 

ö BONV 23 -ow A | dAA’ AIONV dAoıs (ohne Akzent) B xai üAloıs 

Porphyr. Hss. (@/Aoıs Nauck) dA9 sg? Mras | jroı < B 24 xai Toürtwv A 

(und zwar, geht auf zivov, dazu gehört deouevov) zal Tav BIONV Porphyr. Hss. 

(zai Nauck) | tivos Giff. twös d. Hss. | aör@v (nml. dauuovor)] aöroö Porphyr. 

Hss. | t@v Öcouevov aurav 1 



Praepar. evang. IV 14, 8—10; 15, 1—7 189 

Kai aödıs Eins ynow N 

“"Orı de od deoic, AA daluocı Tas Yuctas Tas Id Tov aiudrwv Trpooh- 

yov ol TAG Ev T@ navıl Öuvdueis Katanadövres, Kal TOUTO TETIOTWTaL ap’ 
auTWv TOv YEoAöywv' xal uNv Örı ToUTwv ol HEV Xaxororotl, oL dE Kyadol 

5 <oL> 00x EvoyAhooucıv Nuiv.” 

Taöta ev 6 ÖeönAwuevog. Errei ÖE T@v Öaııdvam Epmoev Tods uEv Aya- 
Di 7 \ \ 7 7 [4 — ” a > \ > \ 4 

005, ToÜs ÖE padkovs eivar, PEDE n&s Wöwuer Örı oBÖdE Ayadoi Öaluovess, 
_ x c / > Eau \ [A e , 5 [4 > nn \ 

yaöloı ÖE oi vevomouevor aurov Veoi navres dklorovrar; Adßoıs 6’ Av xai 
W x > [4 e Ne x > - I \ Na! ’ > TovTov Tıv Anodsıdın WdE To ayadov @pelel, PAanrteı ÖE TO Evarriov. ei ’ 

10 ÖE pavelev ol zara ndvra Tonov Avmyopevusvoı eite deoi eite Öailuoves, aötoi 
on oi napa näcıw adrois Beßonutvoı zal noös Tav Edv@v Andvrav 1000xVV0Ö- 

19 

uevor, 6 Te Koovog xai Zevs "Hoa Te zai | ’Adrwä zal oi napanınoıoı al (154) 
Te dpaveis Övvaueıs zal ol Öaluoves ol dia Tov Eodvmv Eveoyodvres, OÖ LUOVov 
Cowv dAoywv opayals xzai Vvolars, aAAa zal ivöpoxtaciaus zal ivdowno- 

15 Üvolaıs xXalpovres xal Taurn Tas yvyas Tov AdMiwv ivdonnrav Avuuamwo- 
uevol, Tiva xeioova Tadıns PAdßrp Erwonjosias; ei yao n dia Cowv 
alöywv Üvaola Enaparos xal zaxodvros noos TÜV pLlooopam EAeydn wv- 
cagd TE xal Aöıxos zai Avdoıos zal oör AßAaßns Tois Hbovow xal dd Ye 

radra navra Vewv Avakia, TI xon vouilsw Tv di Avdonnwov oyaynis; N 
2 Tavros aurn yEvoıı’ Av doeßeotdrn zul Mroowrarn; nos oöv Ayadols 

Öaluoow, oöxi ÖE Tols naumapoıs zal navwi£dooıs nveduaoıy EIHOTWGS 
üv Aeydein nooopıAis; pEo’ oöv E)EyEwuev zal ünodelEwuev ÖrTocov 
N ns noAvdeov nAdvyns Avun Tod Piov Tav ivdonnwv O6 TAG TOD OWrijoog 
Nucv ebayyehıznjs Öldaoradias Expareı. Aeldcdaı yao adrıv zal zadnon- 

25 odaı obx A)lore 7) zara Tovs "Aödoıavoö xoovovs, Pwros Öl Non Öta- 
Jaunovong Eri navra Tonov Ti Tod Koıorod Öldaozakias. ois 00% 

2-5 Porphyr. abst. II 58 (182f. Nauck?) 9fi.: vgl. Eus. dem. ev. IV 

10, 1—3 

ABION(D)V 

3 nepıuadövres A' 4 öorı ye B | ayadonoıoi V 5 <oi» Porphyr. < 

ABIONV 6 Enei — 10 öaiuwes < B | -o» A 7 iöouev A 

5 vevowonevogs I 10 zöonov < I 12 oi te I | Zeüs A 6 Z. BIONV 

16 tiv’ @v? Mras | BAaßnv tavıns BONV | <äv> Erw. Hkl. 95 | Eniworoauev 

A | ei auf Ras. T! 7 B (es folgt yao 7) 16f. dıa Sowv aA. A (ein Teil des a 

und ganz Z auf Ras., 1. H.?) ONV öua tüv £. aA. I Öia dA. C. H Öualoyov 

EIENB 15 -ow A 19 öı BIONV tv A | opayns ONV ogayıw ABI 

2 auın <A 22 p£o’ A p£oe d. übrigen Hss. 23 zoo (auch H)] reox AB 

24f. zadnojodaı AV xadmoeiodaı BON xzadmpeiodaı I 



190 Eusebius 

NnelG, air adrov adiw Tov un Ta u£tega pgovodyram HagTvoNjoovow ai 
yoyal Stagorjönp, TOP 00 TOÖToV xoovoo» Tosadınn arnyogodcaı uoxdn- 
giav, &oTE Non Toös deiowdainovas neoa zal Tv vs PÜGEnS Öowv ywoeiv 
ind TÜV oAedolwv mveyudtay ESorotgoyuevovs zal Öauovovras AvTixovs, 

5 ®S xal Tois Tov yılraray aluaoı zal aAkaıs nvglaus ivdewmodvaians ileod- 
odaı vouilsıw TAS wapovovs Övvdusıs. xal TIS naTıio Tov uovoyerij 
ralda xal Tv Ayannıv dvyarkga uno nooo&dver TO daluovı zal zar- a 
goparrov ol pihtaroı ds Tı TÜV dAdyov zal dAAoroiov VDoszuudıwv Tods 
oo0NKxoVTas Edvov TE Toig ÖN Veols xarda noAcıs zal XW00ag TOÖG OvVvolxovs 

10 xal noAltas, TIP pıldvdownov zal ovunadn pbow Er To Avniets xal ündv- 
dowrov dxovıjoavtes zal Tov avuoon] zai dauovıaxov wg AANd@s Erudeinvd- 
HEvoL Toonov. eügoıs ö’ oöv näcav E£sralwv Eiinwuıy te xal Paoßapov 9 
ioTooiav, ÖNWS OL uEv viels, ol ÖdE ÜVoyarigas, oi ÖE zal opäg adTods Tals Toy 
dauuovoor adıegovv Vvolars. Eyo ÖE 001 zal Todtwv Tov xal | 700TEDoV (155) 

15 raglornu nagruga Ev Tols aörois, Ev ols Tv T@v dAöyay Üosundrov dv- 
ciav &s dvoolar zal dörwrdrıw ünnydpsvoer, Tadta pdoxovra nods Öjua’ 

N De 

ı. IOP®YPIOY HEPI THE ITAAAIAF ANOPRIIOOYZIAF 

“Kat örı raüra oBy KnAöc, KMAK TAMpOUG obong is ioropias reyonev, 16,1 
abräpen xal TAUTE TAPXOTNORL. EILETO Yap vol £v Pos umvi Meraysıviav db ® 

WERTN loranevou Kvdpwrog T@ Kpövo. 6 8% Ent nord xparioav Eos uere- 

18—S. 192, 14: Porphyr. abst. II 54—56 (179—181 Nauck?); vgl. Eus. 
dem. ev. V prooem. 18f., laus Const. 13, 7—10 und 16, 10 und theoph. II 54 
bis 64 19 Edvero — 8. 191, 2 Evveiyov (so Th.): Thdrt. VII 41 

ABION(D)V 

1 aA — raw] did Tav naluiv av B | un — 5 aluacı < B 
2f. noxd.] uaprvplav A 3 zai toos ONV 4 nvevuarov] dauuovov A 
5b dällaus < B | wioplus < A 6 wuap.] Evavrias O | rıs] ti yao A 
* untmo hier A, vor tıjv BIONV | nooo&dvev I -0cv A noooe&dvovy BONV | 7ö 
datuovi<BON 7Ff. zareoparrov A zareopalov BIONV : $r. aloyav oo» NV 
9 xara noAw xal xooav BONV 11 öaıuoviaxöov A Öauuovıxöov BIONV 
12 6° <äv> Dind. 13 viois I | za < B 14 ooı A (vgl. S. 188, 19) < BIONV 
16 -oev A 17 Die Überschrift in A (a.R.) BONV<I | ZZoop. hier A &x roö 
II. nach avdewr. BON < V 15 nArons A (n und ein Teil des o auf Ras,., 
1. H.) H aAydovs O 19 Zdero B | unvi Mai» Meray. BO (Merayerrriövrı) NV 
20 Extn ior.]xar’ ° Adnvalovs BONV 
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Praepar. evang. IV 15, 7—9; 16, 1—6 191 

PAndn' Eva yap av En Yavaro Önuoct« xaranpıdevrav neypı av Kopaviov 
Guveiyov, Evarkong SE TG Eoprnig rpoayayovres tov Avdpwrov EEm TrUAMV 
ayrıxpb Tod "ApıoroßouAng Edoug olvou Torloavres Eomarrov. ev de Th 
vov Dorawiv, rporepov dE Kopwvelg Gvoualonevn unvi xark Kurptous ’Aopo- 

5 dLatm Edbero Avdpwros 7y 'Aypalawm ty) Kexporos xal vouong "AypavAtdoc. 
xar Örtueve To &9og Aypı av Aroumdoug xpovmv’ elta nertßarev, Gore To 
Aroundeı rov &vdpwrov Ibsadar' dp’ Eva SE reptßoAov 6 re rg "Adnväs veons 
xar 6 Tg "Aypabrou xal Aroundous. 6 dE opayınlöuevos Uno av EnhBav 
&yoyevog zpis rrepıeder Töv Bouöv' Erreıta 6 lepels abrov Adyyn Erarev Hark 

10 TOD GTOUKXOL, Kal VÜTWS aurov Eri TMv vnodeioav rup&v MAoxaurılov. Tod- 
‘zov de rov Yeouov Atpıros 6 ns Kürpou Baoıkebs nareAuoev Kar obs Ne- 
Acbrov Xp6vous ToU YeoAöyov yevöuevoc, oO Edog eis Bouductaev ueraoTnoac. 

’ \ € 4 3 6) b) ’ x band er ’ GB [4 > x ’ rpoonKaTo de 6 dalımv dur’ avdpmrou röv Boüv' olrws lodEıöv Earı To Spw- 
I \ NN 2) € 1} [4 = > ? \ - > LEVOV. narteruoe de Kal Ev "HAtov nöreı ng Alylrrou zov rg Avdpornoxto- 

15 vias vonov "Auwmars, @S naprupei Mavedüs &v ro ITeoi doxaiouod zai edoe- 
Belag. EdVovro de 7) "Hpa xai Edoxıudlovro xadarep ol Cnrobuevor Kadapol 
Höoyoı xaL avappayılöuevor. Edbovro dE TNG Muspas tpeis: Kvd” &v unpivous 
Exeieucev 6 "Auwars rolg looug £rırideodut. Edvov de xal &v Kia To 
"Quaxdım Aroviow &vdpwrov dınonavres xal &v Tevedo, &s onoıv Edeinız 

20 6 Kapvorioc' Erreil ua Auxedaınovioug onolv 6 ’Anor|Aödmpos a "Apeı Ibeıv 
Er} ’ vo» n ’ na 2 EN Be EN‘ &ydpwrov. Dotvızes dE Ev rais neyadaıs auu.popais 7) roA&umv M Aoıuav %) 
adynav Eduov Tav PLhrarwv rıya Erılmotlovres Koövo' xal nAnpng ye 

S. 190, 18—S. 192, 14: Porphyr. abst. II 54-56 (179-181 Nauck?) 

3-10 danach Thdrt. VII 42 14-21 danach Thdrt. ebd. 

ABION(D)V 

1 davaro] navrwv B | uexoı uev Porphyr. 3 avrıxoög I Porphyr. Hss. | 

 EZoparrov] Eopallov BO 4 Koowveial(-a)V (s. 8.200, 16f.und theoph. II 55 sowie 

Steph. Byz. unter Koowveia) Kopovia AN xowavia BO Koowwidı Cyr. Al. adv. 

Julian. IV (VI 128 e Aubert) | vouafouevor I 5 Edvero] Edero B 6 uere- 

Bairev BON 864.1 | önö — 9dy. <NV I -ev A 10 &Aoxavtıdev 

Porphyr. 11 Aigılos V Porphyr. Augpılos A (das 2. ı auf Ras. 2er Buch- 

staben) H Atayılos BON | -oev A 12 tod Beol. <A _ 13 nooonjxaro — 

21 avdownov < B| eioasım A | Eu <A 14 ö&] te A 15 Mävedos 

(alles 1.H.) V M&vedwcs OÖ 16 EdvVovro] Eddov To A 17 ovopoayıdöuevor 

BIONV Porphyr. oi opayıaföuevor A 19 && mn I 22 Enuynpllovres 

Eus. und Porphyr. &rupnuilovres Lobeck (Phryn. eclogae nom., Lipsiae 1820, 

597) | 7& Ko. BONV | ye A te BIONV ö2 Porphyr. 

18) 

(156) 
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192 Eusebius 

Dowıxıxn) Loroptx Tav Yuoavrov, Nv Zayxovvıadav nev 9 Dorvixwv yAorry 
ouveypabe, Dirwv de 6 Bößruog eis av "Errada yAaocav dı Orta Bıßitwv 
Npunveuoev. "Iorpog de Ev TH Zuvayayıı rav Konrixav Yucıav onaı 
rodg Kovpiras 6 noraov Ta Kopova Bbzıv naidas. Ratadudnvar SE TAG 
AVIEWTOYLOLAG OXEdOV TAG Trap& näct pnoı Ilanac, 6 Apıor« <T&> Teepl 
av od Midpx ouvvayayav uuornpiov, er “Adpıavod TOD abroxperopoc. 
ey, x N IN ö 4 Ed \ > [4 nn ’Ayy o >» v 98 EIVETO Yap nal Ev Anodızeia TT) Kata Luptav 9 Admva var’ Eros rrapdevog, 
Bd Ar 3R \ \ \ Ku ’ [4 > [4 \ ’ 

vüv de EAawoc. rar unv aa or Ev Außün Kapymdovıoı Errotouv THV Yuolav 
1 "Ipınpamg Erauoev. za Aouuormvor 88 rs "Apaßtas var’ Eros Exacorov 
iQ, 5 ANAL EHEN dv 29 = n © E ’ Dir Edvov rratda, öv Uno Bonov Edarntov, & yp@vraı GG Eoavo. VAAPYOG 
de xorv@g navras Toßg "EAnvas, rplv Ertt roreuloug EEıevaı, AvdPWTroxToveiv 
Loropet. al rapinu Opkxas xal Ixbdas nal as Admvatoı tmv ’Epeydews xal 
Ilpa&ıdeas Yuyarepı aveirov. AAN Erı Ye vüv tig dyvoci xardk nv Meyarnv 
llorıv 77) roö Aarıaptov Arög Eoprn) opalönevov Avdpwrov;” 

Kai nal pnoiv 

“Ap’ ob neypı Tod vv odx Ev "Apxadta uovov Tols Auxatoıg 008 Ev 
Kaoyndovi To Koövm xoıvN navres Avdowroduroücıv, AK Hard Treplodov 

L) l D ‘ s ’ 
wo no 3 € 

TI TOD vouiuon XApıv HVNung, EupbAıov dei ala palvouoı pbg tous Bw- 
1 > MOUG. 

Taöta uEv oÖV Ex TNg nooönAwdelons zelodw yoapns. Ex Ö& TOD o@- 
[A — ’ nd € [4 [4 ° 

Tov ovyyoauuaros is Dilwvos Powvixıxi)s Toroplas napadrjoouaı TadTa 

“"Edog Av Tois naAKLols Ev Tals HEYKARLG OLUDOPKLS T@V KIvdlvmv Ari 

TNS TAVTWV Phopds TO NYATMHEVOoV T@V TEXVOV TOUG Xpxroüvrag 7) TTöRewg N 
EdvouG EIS OPaymv ErtidLdovar Abtpov TOLG TLuWpois dalnooı' KUTEODKTTOVTO 

3-14 danach Thdrt. VII 42 16-19 Porphyr. abst. II 27 (156 Nauck?) 

22—S. 193, 7: Philo Bybl. Sanchuniath. hist. Phoen. I = S. 51, 22—S. 52, 6 

ABION(D)V 

1 in Dowixıxn (auch H) xı + a.R. Al; das 2.x auf Ras. T | 7 Al 

(v + 3.H.)H | Zayyovıadov BONV (ausgebess., 2.H.?) DV | yAooon BONV 

2 ovveyoaye Bl aus -pov | DiAov — 4 Kove. <B | Bißruos A | öl dxrrt@] dıö 

Er cov A 4 alla ön xal ron. B 5 naioı B | IIoAlas A | ra Porphyr. 

<. Eus. Hss. 6 tav <B | Midoov BONV 7 &vov A | ’Adıwn A | nad. 

zart’ Er. BONV | napdevov A 3 Zapov A 9.-oev A | Aovuarnvoi 

(s. Eus. laus Const. 13, 7)] dovudrng oi Eus. Hss. Aovuarıoı Porphyr. Hess. 

If. Zdvov Ex. A (gegen Porphyr.) 10 dnoßonıov A 11 roös < BONV | 

noiv Eni] noos B | Eni < ONV | avdownoxroviag A 12 xat @& — 8. 193, 19 

£&xaroußas < B 13f. Mey. II.: Rom 16 roö < AI (gegen Porphyr.) 

18 aei < ONV Porphyr. Hss. 20 ov< oO 21 Dowixns A (aus -viang, 

I.CER.) ET 23 Tjs Tor n.O 24 Tıuwe.] novnoors ONV | zartoparrov töre A 

10 

11 
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Praepar. evang. IV 16, 6—12 193 

d& oi dudönevor uuorixg. Koövog rotvuv, öv ol Polvıxes "HA rrpooayopsbanot, 
Baowebav TS Xapas xal Üarepov ner& mv roü Blov TeXeurnv els Tov Tol 
Koövov Kortpx xadızpwdeis, EE errıyoptas voupng "Avwßper Aeyouevng vlöv 
Zyav wovoyevn, öv dıd robro ’Ieold Exkkouv (TOD Hovoyevoüg oÜTwg Erı xal 
vöv xaroup&vou rap& rois Dotvıdıv), zıvlöüvov Ex rorguou neylorwv xateın- 
o6Twv nv Yapav Broiır@ KOOU.NGAaS aoynuaTı Tov LLOv Bmpov TE KATROXEVADR- 
nevog Kareduoev.” 

Tavta uev oöv ToöTov eiye TovV ToOnoV. eixotws üpa 6 davudowos Kin- 
uns & t@ noog "EAAnvas Hporpertix@, Tadra 6N Tadta Eruueupouevos, 
Toıdde zal abros Tv aAdenv Tav vdoonwv Anolopüogerar AEywv' 

““@ep’ 00V IH xal TOBTo TPOCHÜLEV, CS ATAVIPWTOL Kal LLOXVIPWTTOL 
Öxtnoves elev bu@v ol Yeol xal obyl HOvov Erriyalpovres TY Ppevoßiaßelg Tav 
avdparav, rpdg BE Hal Avdpwrroxrtoviag KrroAalovreg, vuvi LEV TAG Ev OTadtorg 
EvörrAoug @iAoveixiag, vuvi SE TAG Ev morkuois Kvapidoug PLAorıulaG Kpop- 
udc awloıv Mdovng mopılöuevor, Önws Örı uAALOTA Eyorev Kvdpwreiwv Aveörv 
Eupopeiode pövwv. Non SE ara röreız xal &dvn, olovel Aoıuol Eriouhbavres, 
oTovdäs Archrnoav Kvnuepouc. ’Aptorouevng yoüv 6 Meosonvios a ’Younm 
Aut Tpıaxooloug Antopasev, TOGXUTAG 6LOU Kal TOLXUTAG KaNNLepeiv olönevog 

Exaröußas: Ev ols nal Osörounos Av 6 Auxedauuoviov Baoıkels, Lepeiov eüye- 
yes. Ta.öpoı d& 76 Zdvog, ol nept nv Taupıznv Keppovnoov xatorxoüvres, oÜG 
üy av Eevmv rap” adroig Eiwar, TOUTWV IT) TOV KATA BAAXLTTAv ETTALKÖTWV, 
adrixa uara 79H Taupıcy xaradboucıv "Aprenıdı: Tabras coU Tas Yuotas 
Edpırtöng Ertl ounvig tpayadei. Mövınos dE ioropei Ev TH TOv davuaciwv 

11—S.194, 23: Cl. Al. prot. III42, 1—43, 1 17. ’Aoıorou. — anoopasaı 

(so Thadrt.): Thdrt. VII 43 

ABION(D)V 

1 74 OV (s. S. 51, 25) i7A (d.i.’IooanA) AIN (a.R.ßn4,1.H.?) 3 ’Avoßoet 

ONV 4 öv] tovA | dia Toörov A | ’Ioveovr A ’IedovöN (’Ieoöö D), Ss. 8.52, 3 

4f. zal vov &rı O xai vv (< Erı) NV > -w A 7 -cev A 9 raüra Mras 

tadrta A aöra IONV 11 Deo’ oöv ön7 IONV Deo’ oöv A Deoe ön oöv Cl. 

12 öu@v A (ö auf Ras. 1. H.) HCl. öumw IONV | goevoßAaßia A 13 avdoo- 

xtorlas 

nortaoias OÖ 13f. rais (a + A!) &v or. Evönkoıs pıkoveiziaıs (10 auf Ras. A, 

IH) AH 14 avapiduovs Cl. Evan. AONV owvao. I 15 waöp I<O 

16 Eupoooduevor ONV 17 yoöv] oöv O 17f. to ’Idouitn Au ON (w über o, 

n über ı 2. H.) r. ’/dounjtn A. DV to deo umi Aio AH 18 -ev A 21 Eiwor 

BIONV Cl. Adßwow A | Tovzwv] rooovrwv BO roooörov NV | Yalaccav O 

22 cov (auch Cl.; gemeint Artemis)] oöv A 23 Eni 0x. ro.0 Eöo.1 

Mras, EusebiusI 13 

(157) 
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194 Eusebius 

Evvayoyıj &v Men rs Oerranias Ayaıv Avdparov Indet zo Xelpovı 

xarahbeoder. Auxrious yap (Konröv dE Edvog eiotv obror) "Avrındelöng Ev 

Neotors dropalverar dvdparoug drooparreiv To Aut, xal Asoßtoug Auovdoow 

Tv Önolav rrpoodyeıv Yualav Awoldas Acyeı. Duxasis SE (oOdE YAp aUToUG 

5 rapantubonar) robroug Iludorns Ev Tpltop ITeoi öuovoias N Tavporörw 

’Apreuıdı Kvdpwrov OAoxaureiv Loropel. ’Epeydelsg de 6 ’Artıxög al Mapıos 

6 Pountos ra adrav &duodkrnv duyarepas' &v 6 ev CN) Depeparry, as Ay- 

u&parog Ev nporn Toaywöoyueror, 6 de Tolg Arcorporatorg 6 Mapıos, ws 

Awpö9eos Ev cf rerdpry ’ItaAınav loropei. MRKVIPWTLOL YE EX TOUTWYV KATE- 

10 palvovraı oL datloves' ng de 00x Avboraı Avaroyag ol deLoLdatnoveg; ol LLEV 

Goripes ebpnpobpevor, | ol d& awrnplav alrobgevot rapx Twv ErrißobAwv 

SWTnPLXG. XaAALcpeiv YoDv Tonklovres abroig OpAG KdTOUG AEANdacıv KTTOopaT- 

zovres Avdemroug. 00 Y&p oby rap& Tov Törov lepelov ylveroı 6 Pövog' 000 ei 

’Aprtmdt rıs nal Aıl &v lepip Sidev yaplo närdov 7) 6pyfi xal PLAapYUpt«, 

15 &%oıs Öpolors datuooıw Er Bouols 7 Ev üdois arooparroı Tov Kvdpwrov, 

iepöv lepetov Errupnuloas KA Pbvog Earl xal Kvdportaote 7) Toralrn Yuota. 

71 34 ov, & aoyararoı ray AMmv Ioav Avdpwror, TA Ev Impla Trep- 

gebyonev T& dvnuepe, Käv rov Tepırögwpev Apxto 7) Acovrı, EXTPETÖL.ENT, 

üc 8° bre tie Te dpanovra Idav naAlvopoog Ancorn 

20 oöpeog &v Bnoong dr6 Te Tpöuog EiAaße yula 

&b 7’ Avexapnoev, 

dalovas BE 5redploug nal KArrnploug ErrißoVAoug Te zul LIGKVIPWTTOUG KL AUNE- 

üvas dvras poaıodönevor nal auvievreg o0x Entpeneode oÜdE Amoozpepeode;” 

S. 193, 11—S. 194, 23: Cl. Al. prot. III 42, 143, 1 19-21 Hom. L. 

III 33—35 

ABION(D)V 

1 Oetraktac] dararrlas BON (a.R.Oetralias 2.H.) DV | ’Axaıov] To naraıov A 

2 Avstiovs A Asxtiovs BO | &övn I 4 Dwxiac A (ı aus a, 1.H.)H | 

oöde ydo BONVCI. 006’ (< yde) A od yag I 5 napaneuyoua AB Cl. 

äno 
rapan.O anon. NV neuyonaı I 6 ÖAoxavreiv AI öloxavroov NV öloxavreüvra 

BO öAoxasiw Cl. | Maxdeios I 7 adrav BONV | Zdvoav A (gegen Cl.) sm 

noorn A 9 17 ter. BIONCI. ter. A | ioropia A | ye] yao A 10 oöx üv 

öcıoı (Vig. margo)? oöx dc Cl. | avaAoyws I dvalöoyws te A aAöyws BONV 

il owrnoag Hkl. 96 12 yoöv] yao BONV | aöroi A 14 &v — 16 ieoöv 

<B| <A | prlapyvola] PAvapia ONV 15 7 = uaAlov 7 | oparroı A 

16 icoöv] aviegov A* (ävieoov 3.H.) H. 17 oi ävdo. BONV 17f. nepı- 

pedyouev AC1. nepedvyanev BIONV 18 zov (auch C1.)] notre A | 7 üoxw A 

doxo B 19 te < BONV | reAlvooros B 20 oöoeog — 21 ävex@o. < B 

21 -oev A 22 dAırmoiovs]) GAerneiovs ON < B | Ava. xai wo. BONV 

23 owıövres BONV | &vroäneode I | oöte A 

(158) 
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Praepar. evang. IV 16, 12—15 195 

Tooaöta xal 6 Kinuns. Exw de coı xai üAlov nagaotijoaı udotvpa 
ns TOv AdEwv xai dnavdonrnwv Öauovov uraupovias, Awovvorov Tov "Akızap- 
vaco£a, dvöoa Ts "Pouaixns iotopias Axgıß Tv yoapiv dnacay ErdEusvov. 
yoapeı 6° oöv za oörog Tov Ala zal Tov ’AnoAlwva altnoal note dvdowno- 

5 Övolas, Toüs Ö’ aitıdevras zagnav uev ändvrwv xal Booxnudtov TO Adyos 
anoddcaı Tols Veois, Ötı de un xai dvdownovs Edvoav navrolaus TeoLoTijvaı 
ovupopals. oDÖEV ÖE 0lov TO zal TOO OvyYyoapEws Axodcaı WdE ım ÖLe£iovrog 

“OAtyov de xareueıvev Ev ’Iradie, rav ”Aßopıylvav Trpovolx. Trpüsrtov 
nEv oBv TiG olxopdoptas Tais roAeoıv Edoxeı abyum N yN xanwdelon &pkaı, 
Nvixa obTe Ei Tolg ÖEVÖpeDL Kaprıög OVBELG Wpaiog ÖLeueivev, AAN Bol xarep- 
peov, oUTE Onöoa orepuarwv Kvevra BAuorobs Avdnosıev, Eng OTEXUOG Krug 
TOUG KXTa voov ELETÄNPOL Xpbvouc, OÜTE TOR KTNveoıv Epbero dLaprng Tov 
TE VAUKTWV TR Ev o0xErı riveoda orroudaie Tv, tk 8° Ureilunave YEpous, Ta 
8° eis TEAOg Arreoßevvuro. KEAHE dE Tobroug Eyivero rrepl Tpoßarwv xal Yuvar- 

15 %@v yovas' n yap EEnußioüro 7a Eußpux N xark Tols töxoug dLepdelpero, 
Eotiv & xl TAG VEPOÜOEG GUWLAAUUNYELEVE. ELBE TLILKDUYOLTOVER TÜV WOLYHV 
xivöuvoy, Eurenpov 7) Kreits 7) 814 &AAyv | rıva Toynv BRapdEv, rpepeodaı Xpn- 
GTov oUx MV Ererta nal To KAA0 TANDog TO Ev Aruf uaAıora Exaxoüro voooıs 
Kal YavaTols TTAPX TA EINOTEL GUYVOLG. notvrevonevors I’ abrois tive deav A daı- 
KOv@v Tapaß&vTES TAdE TTROYOUOLV xal TI TOLNaaoıv alrols Aupfonı Ta dervi 
Eric, 6 YeoG Aveitev Örı Tuxovres Av EßobAovro olx Arnedooav & nbEavro, 
ANA pocopeliouc: T& riielorou Kbıa. oi yap Ileraoyot, Kpopias abrolg Yevo- 
LEVNG Ev CN YN Tavrmv ypnuarov, nö&avro ta Au xal Ta ArnoMwvı xal 

1 o 

2 o 

S—S. 197, 6: Dion. Hal. ant. Rom.I 23, 1—24, 4; vgl. Eus. theoph. II 64. 

ABION(D)V 

2 Öaıuoviov A 2f. "Alızapvaoea BONV 3 dxo. T. yo. üänaoav BIONV 

T. yo. näcav axo. A 4 xzall < A | ’Anoiio INV 5 andavrov < I 

6 &dvow <I 6f. navroias regiert. avupogas Hkl. 96; aber negıorivau ovu- 

Yogais wie negıreoeiv Ovupooais; vgl. übrigens Eus. orat. Const. 1... dyAato- 

nacı TIV oixovueınv nEOLOTNOaG 7 oödev — 8.196, 9 örı <B | olov ro I 

olovro A oliov ONV 8 ’Oilyov: nml. ueoos Ileiaoyav | ’Aßooıynvav I 

-Aßovoryivov ONV ’Aßoomvav A Sf. noovola — oixopd.-< A 10 oöre A 

(oör’ dieübr.Hss.) 11 &ws Dion. @g AI od ONV | axun ONV 14 nooßarwv] 

Bowudtwov I 14f. yovvarxav] av aiyav A 15 ro Zußovov ONV 16 peoovcag] 

texovoas ONV 17 Zunnoov TONV Dion. avannoov A | di IONV 19 8 

ANV (öe die übr. Hss.) 20 -ow A | noıjoovow I 21 aveilev] einev A | 

anedovro NV 23m yn<I 

13* 

14 

15 

(159) 
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rols Kaßetpoıis naradVboeıv derdras TÜV TTPOGYEVNOGOHEVWV ATTKVTWV, TEAE- 
oYelong dE rng ebyig EEeiöuevor xaprr@v TE Xal BooamuaTav ATravrwv TO ARXoG 
Aneduoav Tols Yeolc, &S IN Xark TobTwv uövwv ed&arnevor. Tara de Mupot- 
r0s 6 Atoßıog ioröpnnev 6Alyov deiv TolG aürols Övöuacı ypapwmv ols Eyi 

5 vöv, Amy doov od IleAaoyols xadet rolg Avdpwrous, AA Tuppnvous mv 
8° airiav ÖAlyov Üorepov Ep. 

“Ns 82 Ameveydevra Töv Xpnopov Euadov, 00x Elyov TA Aeyöneva ouu- 16 
Bareiv. dumyavolcı SE aüroig T@v Yepaırkpwv Tız Aeysı ouußaAmv TO Aöyıov, 
ÖrL TOD Tavrög Nuaprnaaawv, el olovraı Tols Yeods Költwg abroig Eyxadeiv. 

10 ypnudrav utv Yap Anodsdoodaı Tas ATTAPyXAS aUTOLs Anacas OPdWG TE Ku e 
obv diem, Kvdpanwv de yovrg TO Aaxyog, ypfua navros HaALoTa VEoLS TıuLo- 
zarov, 6pelteodaı ei de ON xl Tobrwv Adßorev TV dıxalav Molpav, TEAoG 
EEeıv oploı Tb Aöyıov. Toig uEv IN 6pdig Edöxeı Acysodaı raüra, Tolg 8 EE 
errıBovrns auyreisden 6 Aoyog' elonynonu£vou BE TIvog TAv Yvauıny Tov Yeov 

15 £nepeodaı, El KüTO YlAov Avdparwv dexdras Amolaußaveıv, reurouG, TO d 
debrepov Yeonpörousg, xal 6 YEOg Aveidev 00TWG TOLEiV. Ex dE Tobrou 17 

Gracıs abrods natarauußaveı Trepl TOU TpoToU TNG derateboewng ra Ev AAAN- 
Aoıs OL TPOEOTNKÖTES TÜV TTOAEWV TÖTE TPWTOV ErXpANINGAV, EreiTa Kal TO 
Aoırov rANdog d1 Urrorbtag Tobg Ev Tereı EAdußavev. Eylvovro de oUdevi Kooum 

20 xl dravaotkosıc, AAN, Borep einös, olorpw nal YeoßAaßelg Krreiauvonevwv, 
xal TOAAK Eoeorın OAa EEinrelpdn HEpoUG adray uEedLoTanevou' 00 yYap EdL- 
xalouv ol TpooNKovreg Tols EErodcıv Anokelneodan TOv PINTATWV Xal Ev Tolg 
Zydotoig bronevewv. TPWToV uEV IN obroL neravaoravres E& Iradias eig Te 
cry "Eau Hal Tr | Bapßapov romMv Erdavndnoav. nET& SE ToUG TP@- (10) 

S. 195, 8—S. 197, 6: Dion. Hal. ant. Rom. I 23, 1—24, 4 

ABION(D)V 

1 xaradVoaı A | dexaras] de zal tas A | navrwv A 3 an&dvoav (auch | 

Dion.)] er&dvoav A | ucvov rovrtwv ONV 3f. Mvooiloxos A 4 iowoon- | 

xev) elonxev ONV I Ti] zai un B|rö <A 13 E£ew oploı] E&eı pgoi A | 

14 77» < I | töw deov (auch D)] in V beide o anscheinend auf Ras., t@v 

dewv N 15 Eneoeodaı ONV(Eneo.) Dion. Enaloeodaı BI Eneowräoda A 

l15f. ro ö. Beone. < A 16 oörtw O | nouew < A 16f. TovTov oT. aötoüs] Tod 

oradiov aurod A 17 xatalaußavew A | Ööexarevoews I Dion. Öexdrno ed @o A 

Ödexarnoewg BONV 19 Eyivov B Ey&vovro A | 8] re B | oöÖeri] oöx vi A | 

20 änavaordosıs INV Dion. Hs. A änavaor. A Dion. Hs. B wanavcsıs BO (Ss. | 

S. 197,5) | BeoßAaßia A Veoosßeia BO | änsAavvöuevoı A -uevaı Dion. Hss. 

21 öla] yon A | nedıor. < A | oö yao] aAA’ B 22 Ene£iodow B 23 no@roı 

Dion. | ueraoravtes O E£avaor. V 24 I Baoßapov zal rmv "EAAada A | Ts] 

tiv B | noAAıw] aoAım BONV 
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[04 \ ne We 2 \ - [4 [4 > x» > N > > zoug Erepoı TO KOTO Eradov, Kal TOUTO SLETEAEL YLvOuEVvov EL ETN. OU Yap Avlcoav 
ot duvaotebovres Ev Taig TöAeoı TG Kvdpouu£vng alel veormtog Ebaıpobuevor Tag 
Anapydas, Tols re Yeols T& dlnaıa Örroupyeiv KELoüvres xal GTaoLdouolg Ex 

Fa [4 [4 cr \ Ni \ \ N „ \ ’ 

av dLRAadövrwv dedıores. Tv ÖL TOAD xal TO IPOS Eydpav UV TTPOpAGEL 
5 eÖTPETEL Ameinuvönevov IT T@V SLapöpwv” WOTE TTOAKL ai ATaVaoTaceıs 
Eyivovro xal Erı rieiorov yrg 76 Ileraoyıxov yEvog dLepopndn.” 

Kai uera Poaxea polo 

“ Atyouoı d& nal Tas Yuolag Eruıreietv Ta Kodvw Tols TaAaıolc, Worep 
pl [4 [4 € [4 [4 \ N = > [4 [4 [4 

£v Kapyndövı, Tews 9 Trörıg dıkueıvev, var rapk Kerrois eis Töde Xpovou yive- 
10 Ta, xal Ev KAoıg TIolv TOV Trpoosorepiwv Edv@v Kvdpopovadaıy, "Hpaxdex 

\ - x [4 ! & 2 N € [4 \ 

dE nalonı Tov vouov is Yuclas BouAndEvra Tov Te Buuöov löploxodaxı TOv 
Ent To LDaropvio nal narapkacdeı Yuuarav Kyvav Ent xadapi rrupt üyılo- 

’ ed 8: Br x = > ’ ’ > ' € 4 ) [4 uevmv, va SE undev 7) Tols avdpwmrorg dEoug Evdüuiov WS Tarplav NAoynAöcL 
Yucıav, Hıda&xı ToDg ErıXwploug Arroeihtocou&voug NV TOD YEoD uivıv Avril 

15 TÜV AVIEOTTWV, OÜG GUUTLOÖLLOVTEG Kal T@V XELPÜV AXPXTELG TTOLODVTEG EPPLTTTOLV 
eis TO od Tıßepıog Heidpov, EldWAa« TToLoDvrag Kvöpsixeid, KEXOOUNUEVE TOV 

> \ > 4 [4 > , > \ , 4 \ \ — > 4 j24 r 

a&TOvV Exeivorg TpOTcov, ZußAAAEıV eig Tov rrorau.öv, Lva 87 TO TnG Orteiag 6 Tı 09 

Tote TV Ev rals Anavrov buyais rapaınevov ELaıpedn), TWVv EINövWv TOD TTAAAXLOU 

S. 195, 8—S. 197, 6: Dion. Hal. ant. Rom. I 23, 1— 24, 4 s—S. 198, 

8: ders. ebd. I 38, 2f. 

ABION(D)V 

1 Exi En] 6o(a)&Ern Dion. | aviesav I Dion. (außer Hs. Ba) aviacıv A 

avneoav BONV Dion. Hs. Ba 2 aiei AI aei BONV 3te<A 4 dıa- 

kadovrwv I Aavdavovrwv BONV | noAd — Eydoav] noAvrtoonos Exdoa A | xai < B 

4f. ouUv — einpenei] ovvreivov B 5 eungenei] edoeßeias A | äneravvöuevoı NV 

negıeiavvouevn A | anavaordosıs NV Dion. (außer B) &xavaor. ABIO Dion. Hs. B 

7 -oiv A 8 zoVs) zal roüos A 9 öLduswe(v) AN Dion. öıdueve BIOV 

10 äilaıs A | -oiv A | noooeonegio» AONV noöo Eoneoiwv I nooeoneoiwv B 

Eoneolwv Dion. | dvögopoveücı B 12 76 Zaropio IONV to Laxropio B 

zov Zaproviwv A to LZarovoviw Dion. 12f. ayıdousvov A ayıalouevov BIO 

ayıalousevo NV dfouevov Dion. 13 ö&e < BN | ein Dion. | ös] 7 ER, 

nH | NAoynzeı A 14 dvoröv 1 (vor auf Rasur von 4 Buchstaben, 1. H.) 

NV Dion. desv BO < A | danoueıLıooouevovs AI änoueıhrrouevovs Dion. 

anoueıkırrousevnv BONV 15 dxoarew BONV | 2Zooıntov A Dion. Hs. Ba 

16 Tıßeoros INV Dion. Hs. B Tıßeosos BO Tıßeoews A Teßeoıos Dion. (außer 

Hs. B); vgl. S. 198, 8 | eiöw/a nowövtas I (a in -tas ausgebess., 1. H.) eiöwi« 

nowövres BNV eidwia nomwiv O eiöwionolodvres A 16f. Tov aöröv) Tov 

Eavrov G (O zerstört) N r@v &avrav B 17 BaAlsıwv A | önt A Dion. (außer 

Hs. B) < BIONV Dion. Hs. B 18 yoxeis] edxais O 
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/ „ / n \ \ [4 > En „ [4 € - 

nayoug Erı owlouevwv. TODTO dE Kal MEypıs Euod Erı dLeretouv "Pouator 
Spw@vrss [Erı] uirpöv Dorepov Eapıvng tomteptas Ev unvi Mato Tais xadou- 

A > - ' ° 1£ ' “ar N € [4 > Bro r uevaıg Eidots, Sıyoumvıda BovAönevor raurmv eivaı TNv Muepov, Ev 7) rpodb- 
OXvVrES lepelan Ta HAT TOUG vöROUG OL KAÄOUHEVOL TTOVTLPIXEG, LEPEMV OL ÖLd- 
VavEoraTtoı, Kal GVV AMVTOLG al TO AdKvaTov TTUp OLAPUAdTTOUGKL TTapdevoL 
oTpaTnyol TE xl TV AMY TOALTÄV OÜg rapeivan Tas lepoupylaus Yet, elImAR 
eig LOPPAG AVÜPWTLWV EINKOLEVE TPLENOVTE TOV ApLdUOV AO TNG Lepäs YEpl- 

G ’ \ NE on [A b ’ > x on > 

pas Bardoucıv eis TO peu Tod Tıßepios, "Apystoug ara xadolvrec. 

Tocaöta ev öN) Tadra. zal 6 Au0ödwpog ÖE Ta Öora TOVToLS Ev EIXooT . 
BißBAw tig ioropıxijs Bıßirodmeng iotogel, nera tiv ’AAsEavöoov Tod Maxe- 
Öövos Teievrmv Eni Tod nowrov IItoAsualov, neoi Kapyndoviov öno ’Aya- 

19 

VorAkovs Tod Lixehlas | Tvodvvov noAopxovusvov, Tadta oög AkEır yodpmv' (161) 
ec» - \ \ \ d ’ n > - &) eo > - 

Hırıavro de xat rov Koövov adroLs Evavrıodadar, Ka” Gcov Ev Tols 

Eurpoodev ypövors Ylovres TOOTW TO YEW TÜV LL@Y TOVG KPATLOTOUG, ÜGTEpov 
> ' 4 nd \ ’ ” > x \ ’ \ A 

@vobuevor Addpa rrardas nal Bpeibavres Ereunov Eri nv Yuotav, vol Inrn- 

GEWG YEvouevng EÜPEINEAKV TIVES TOV KadLepoUpYNMErWV VrroßoiLuato, "Yeyovo- 
Tec. ToUTWv dE Aunßbvreg EvvoLav xl TODG TTOAEULOUG TIPOG TOLG TELYEOLV Öp@vreg 
oTpatonsdelovras EBELGLIKLUOVOUV DS KATAÄEAUNGTES TAG TTATploug TÜV YEewv 

tıudas. Stopdwoxodaı ÖL TAG AKyvolas OTEbdovres SLaXOOloUG EV T@V Entt- 
, 19 £ BZ ° [4 ” Ay > d - „ 

PAVEOTATWY TTALIWV TrEOXpLvavTES Educav Öntocla, KAAoı 6° Ev draßorats Övres 

ErouVolWG Ernvrodg Ebocav, OUX EAKTTOUG Övres TpLaXoolWav. Tv de Trap” adroig 

avöpıas Koovou yarrods, EXTETRNWG TAG YEIPAG UTTIaG Erterauevag Ertl TaV 

NV, BoTE TOV OUVTEdEVTE TOV TTALIWV ATTOAWAVECHEL KL TIITTTELV EIS TI YAOUR 
TANPES TrUpüG.”” 

13-24 Diod.S. XX 14, 4—6; vgl. Eus. theoph. II 64 

ABION(D)V 

1 Zu AI Dion. < BONV 2 Etı < Dion. 3 idois A 3T. n00- 

Vvoavres) noopdaoavres B 4 novripnres A 6 av) Erı tav A 6f. elöwia 

eis uoppas avde. eix. I(uooprv)V eiöwA(a auf Ras., 1.H.?) uoop(Nv auf Ras,., 

1. H.?) eis avdownov (avdowunwv A*) eix. A eiöwda (1. H. aus -An) uoopNv eis 

adoonwv ein. H elöwia eis noopas avdonnaov einovıoutva BON Eid. uoppais 

avdo. eixaou. Dion. Tf. yepvons A 8 eistwo 6. < A | Tıßeows N Dion. 

Hs. B Tıße&odoc O Tıß£oeos BV Tißeoews A Teß£ows Dion. (außer B); s. 

S. 197,16 | ”Aoyovs A 9 Tocaörta (auch A*; vgl. S. 195, 1)] roı@öra« A 

(ı aus o, 1.H.) H 12 yoapwv < BONV 13 Koövov] xoovov B (x 1.H. 

aus x) 16 önoßokıu.] IIroAsuaioı BONV 17 Aadövres B 18 xarakeiv- 

»örovg I | aareiovs BIONV Diod. rarowovs A | r@v deör < O 19 öLood. — 

S. 199, 8 tö paoxov < B 22 Eexteraukvas) Eyrerkıuevas Diod. 22f. Eni 

is yis A 23 ovvredevra Mras owvrd. AIONV Enıtedevra Diod. | anoxw- 

Jveodu] anoxvAleodaı Diod. 

re ae Dee en 
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_ x \ 2a \ nd > 4 ec [4 [4 > Ns 

Toiaörta Ön xal oÖrog dia TS oixelas ioToolas nap&öwxev. EInöTws 
äoa xal 7) rap’ “Eßoaloıs yoapı) zaraucuperar tois ra roiadta ImAmwoaoı 
Tov Ex neorrouns, Paoxovoa’ "nal Edvov ToVg vVIolg aUTWv zul Tas duyarz- 

- PXS MUT@V TOLG ÖuılovloLs" Kal EDOVOXTovNdN N) YN Ev Tols aluacı za Euıdvom 
5 Ev rolg Epyoıs aurav”. aAla Yyao Hyoduaı da Todtwv aneAnk£yydaı vapasg 
dauovızv tıva yeyorkvar tıv nakaıtdrnv zal noodrrv av Eodvov lÖovoıv, zal 

— \ >} \ — > _ [4 \ [4 > > — e) \ 

näcav nv eidwiırıv ToOv Edv@v Veonoulavy xal dauovav 00x Ayadov, AAAa 
ravra uoxÖnpordtov zal pyadiwv' @s EraAmdevew TO pAoxov Ev noopntelaus 
Aoyıov: "Tavrss ol YeoL Tav EIv@v daıuövia” TO TE ANOOTOALKOV, Öl 00 pnow 
ou eedä [ [4 N ’ =. ' >> a „ 7 x7 > 

10 ötı "& Yloucıv, daınovioLs zul 00 dEew Hlovaıv”. N El Ti ye vw Aya- 

Dov Ev adtols, &S da ToöTo xai Ts TOV Ayadav ueralayeliv tooonyooias, 
EDEOYETIXOV Äv Tv xal NAvTwv oWTHoLov YiAov TE ÖlXaloodvns xal Avdon- 
ov xnÖdeuovıxov. ToLÖToV ÖdE öv n@s MWÜOHOTWwv Eyampev oyayals; ns ÖE 
00x Aaneloyev ÖLa Xonouav TO WÜODTEIOV yEvos TOLadTa nodtrew; 7) 00V 

15 xeloov Tv zai pavioteoov Avdomnwv, ol ye voumv Tıumoiars E£dvreis TOdg 
uaupovovs zateornoav; | od yap Veös tıs Tv, AAN avdownos 6 Ts Vdowno- 
Üvolas TV xoovıov zal naxoav napakdcas vOcov. 

[y2 \ 7 z \ - - \ [4 ” „ „ m 

Orı ÖE pyadlwv I zai novno®v Tadta Ödauuovov, ein Av ooı Erı uäAkoy 
ovupaves, el Aoyioamo Ta TNS ErriVoNTOV zal AXoAdoTov noovelas adT@v TNS 

20 8» “"HAlov noAeı TS Dowians eioetı vöv Eruteiovueva zal sraga nAeiotoig 
aAloıs Avdoonov. noıgelas yoöv zal Pdopas zal rapavouovs Er&oag wlEeıs 
eni tuun) Veov, Boneo Tı X0Eos Opeilduevov, Zonval yaoıw Exteieliv zal tig 
yorxıölov zal nopvırns nodfewg Tols Veols Andoyeodaı, TNS AxAcoög Tadıng 
zal ao&uvov Eunoplas GOTEO TI KaoLoTHoL0v Ayadov TOÖG zapnods adTols 

2 dvatıdevras. Öuora yap Tadta Talzs Aavdonnodvoiaus. el ö1] 00V 0ÖÖE 0@- 

3-3 Ps 105 (106) 37—39 9 Ps 95 (96) 5 107 7.7 @0r.10, 20 

18-25 vgl. Eus. theoph. II 14 

ABION(D)V 

1 uev ön ONV 3f. zai tr. 9. adrav <A 4a <I|Hyi 

nach &wuavdn I 5 Am Rand der Zeile 5 aAla — 6 öauuov. hat A die vor 

das 17. Kap. gehörende Überschrift "Or — BeoJoyia | aneinieydaı O 

7 zal und zwar S navra A a navra IONV | zara Tö Ev noopnt. B 

9 re yao I | öl 06] dio A | -ow A 10 zai — Bvovow?] Hiovaı xal od deu O 

12 ein NV 13 nös!] nos av I | -w A 14 -v A | j nov BIONV ei 

nov A 15 gavAorarov NV | tıuwoias BONV 18 gadlov B | dauu. raüra B | 

av < I | oo Zu u. ABOV Zu u. oo I oo. u. Zt ND 19 nopv.] noovolas 

B | 755?] roisV | Tjs? — 21 avdennaow < BON (N < i. Text, + a.R.1.H.;in D 

steht es i. Text) 22 Exteloöv BONV 23 uoıyeiov BONV | rod&ews] 

tageus BONV 

(162) 

18 [7 
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@oovos Avödoog oixelov TO xalpeıw YOVoIS al0X0000NUOGUVAaLIS TE xal Aagavo- 
nos yvvamzov ulEsow Eni uodd Tv Öpav aneunoAovo@v, noAloö del pavaı 
deov 7) darudvov elvaı ayadov TO anoöexeodaı Ta Toradra. ei dE ÖN Acyoı « 
tıs paviov uev Öuoloyoyusvog elvaı raörta Öaudvwv, Av AAA ET&govg 

5 elvaı Tods dyadovs, oös 61) uahıora oeßew aöTods ola OWwrijoas, MEvoT£ov 
nod üoa Noav adrois oi Ayadol owrnoes, ei Ö1 xal Tovtovg EoePov, @OTE 
un) Toös ovnpoÖs Tormöra Öo@vras zard TÜV NE00PÖymv ATEOÖxEIW, OÖ 
Ö£ oi dyadol Öaluoves, todg BAantıxodg un) anehadvew xal Tols Veganev- 
ovoı ovunayeiv; Ti ÖE al nepLepoövovy napopüvres TO Aoyızöv xal Deopıkes E 

10 ddohrwv yEvos Ti T@V yaviwy daıdvwv @uUOTNTL KATATOVKXOEVoV, 0ÖyxL ÖE 
ÄvTıxovs Tols NÄCIW MOOERNVTTOV AUETAOTGENTEL PEÖYEI zal Anoroeneodau d 

4 \ > [4 c > ! > \ m ’ CH \ > \ \ navra Deov Ovoualduevov @S od Deov, AAAd yadAov Öaluova, & Ta wua xal 4 
andvdowna Ta TE napdvona xal aloxoa piia Tuyxaveı, zal eite rg 24 I 
Iv nalaı noöteoov &v “Pobw veromouelvos Veos yalomv Avdownodvotaus, 

15 Toötov 6 dAndNs Des, el Tıs I äpa, tıv noäfır Enıoxwv üv od Deov, AAAQ 
yadAov Nyelodaı Ödaluova Tols näcı nooexnov&ev, eite &v Lalauivı, N 
rooteoov Kopwveia Övouadouern, zal adtn Ev pi zara Kunpiovs "Agoo- 
diciw Edösrto Avdomnos, zal Todrtov Äv Ö AAmdıjs Veos Areprvev dkırnorov 
elvaı daluova, nadoas &s doeßes al Avdaıov TO yıwdusvor. | ei de zal 25 
> e 7 [4 od > [4 x od > 7 [4 ” „ 20 &v “HAov noAsı tig Alyintov Tov TS Avdownortovias vouov "Auwoıs EAvoe, (163) 

\ [2 nd x „ e > \ x BE WZ a\ £ 

noAd xoeittova Tod Veod Tov ivdownov 6 AAmdns Veog Edidafev äv yeyov&var' 
oÖ yao deos, dalumv Ö& nahm zäxelvog Iv 6 zatdoxwv Ti Avdowrortovias. 

> PN NEEEPS N x \ x [nd a [4 > \ q e ed m 

00x av Ö& 6 dAnds Deos xal tov is ”Hoas Öatuova 0öxIi uıaoov Nyelodaı Ödeiv 

ABION(D)V 

2 dneunolovoöv Gaisf. im Apparat -ovoaus d. Hss. | öei] ö7 B 

3 Aeyaı OÖ 4 uev <A | ouoloyovusvav B | eva tadra Ö6. A eva ö.r. 16. 

elvaı tr. BONV 5 ön] det NV 6 wore <A 7 0009.) owrjowv O | 
kantı 

aneodroı OÖ <B 8 Biantıxoös BI(Aa 1. H. auf Ras.) NV Ace, (so) 

O nAaotıxodos A | un: erg. öore | xai] 7 O 9 un ovun. A | dd A| 

napopwvres] napevres A 11 os näow < O | -ow A. | nee A 

-nrid. übrigen Hss. 126] os A 13 anawdowna ra re I anavdownorara TE E 

xal A andvdowna ta ye BONV | tuyxavew AO | eite] einov A 15 dAndns | 

AOI* dAndös BI (-ös 1. H. aus -ns) NV; vgl. 18, 21, 23; 8. 201, 5, 

9,-. 18. 7 A <'BIONV 16 eite] @ore zai Tr) A 17 Koowreia (S. 

S. 191,4) BIONV Koowvia A | xai adrn (in insula Salamine et ipsa) A & 

BIONV | & umvi — S. 201, 8 xat’ &tos <B 18 xai roürov yapA | üv öl övo 

ONV 5A | änepnvev äv (üv übergeschrieben A!) AH | a4. anepnvev O 19 ei] 

ev A 20 ”Auwoıs < A | EAvoe] Ex@ivoe A 21 Eöldafer]) Löser ONV | 

22 Ö2] yao O < I | add zäx. < O 231775 <O0 | 



Praepar. evang. IV 16, 23—27; 17, 1—2 201 

&vouodernoev, & TTS Nueoas Eraorns Toels avdonnovs Vbeodaı ne) 
N dorooia. ti Ö° üv yervoıo Öaruovızorepov AANd@g Tod xalovyuevov 
’Quadiov Awvdoov, & gyaoıw Ev Kim iavdownov ueieioti ÖLaon@vras 
Dvew, N Toö Ev Teveöw Woadrws, Öv zal adrov dıa Ts Avdownodvoias 

5 iAdoxovro,; Annydosvoev 6° av 6 AAmdns Veos zal to "Aneı T® PootoAoıy& 
zal pıLlonolkum daluovı Ovsw Ävdownov, Evouodernoev ÖE Av uijte Tüv 
oixeiov unte TOv dAAoroiwv Ta plAtara xataoparreır aüTW.. Ei ÖE xal 
tn Adıva zar’ Eros napdEvos, &s pacır, Eddero Ev Aaodızeia T7 ara Zvoiav 
xal Tadrrp einelv novnoov Öaluova obr Av EpvAd£aro 6 AAmdns Veos' @s 

10 al tov &v Außon Tols Öuoloıs yaloovra xal tov Ent rijs ’Aoapias, & xai 
adro zart’ Eros Exraotov Edvor nalda, Öv zal no Bwuov Edanrtor. 

ı. OTI META THN EYATTEAIKHN AIAAEKAAIAN H HAAAIA 

ANOP2IIOOYZIA KATEAYOH 

ı. OTI HONHPOIZ AAIMOZIN ANEKEITO IHAZA H TON 

15 EON@N OEOAOTIA 

TovTovs änavras xal TOÖÜS YE alOXD0EEMUOCÜVaLS zal Yyvvauov TTapa- 
vouoıs Ötapdopais Ti) Te AAAn Ti) nooxareıleyuern uwavia xaloovras 00OEPO- 
vnoev av ö AAmdıs zal ayadog eite Veos elite xal daiumwv undauos Nyelodaı 
Veoös. Toörto ÖE ovdels TaP @norte 1) uovog 6 ao’ “ Eßoatoıs Tıumbuevos, @S Av 

20 uövos xal AAmMdNS VeEos, NENOMmAWS urnuovederat. uoövos yap oÖTog 
dıa TOO noopitov zal VeoAoyov Mwvoews ooexnov£ev rols näcıw un oEßew 
ce > \ , \ er Ei Na [2 \us2 [4 
&s ayadovs daluovas Tods padkovs, Eunalıw ÖE anorgeneoda al anelav- 

16ff. vgl. Eus. dem. ev. III 3, 19 

ABION(D)V 

3 ueleiori IONV uelori A 4W <A 5 -ov» AONV | 9 < 

ONV | 6 dAndns Veos nach 6 vdownov I 6 -cev A | 6E A (6° die übr. Hss.) 

7 ra gilt. nach aöürta ONV S xai napdevos B I tadta A 11 öxo- 

Powov A 12f. Die erste Überschrift in BON < AIV | öidaorarhlav ON 

nolıreiav B 14f. Die zweite Überschrift in A (aber zu 8.199, 5f.) und V 

(vor dem 17. Kap.) < BION | zäca A<YV 16 aioxooponuoovvaıs ONV 

(vgl. S. 200, 1 und S. 204, 9) aioyooonuoovvas B aioxpoprjuovas A aiaxoopen- 

uovodvras 1 16f. zaoavouov A 17 xarsıleyuevın A nooxareılnuusın O 

18 ayad. Beög eite B. A | eite zal BONV eite AI 19 uövos < A 21 toü 

BONV < AI | Mwvo&eos BONV Mwoews I Mwo£wc®: A (öc 1. H.) Mwvoews 

ös H | -» A | -ow A 

26 

1m 1 

17,1 

154) 
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202 Eusebius 

veıw OS Av NOVNOA TOYxAvovras weiuara' val um al zadamwew adtav 
ToÖg TE vedg xal Tas Avıdoovg nal areAdorovs Vonorelas zal naunaw LE 
ardoorov Apavideıw TIV sg reoi Vewv aötov run | zai Tip anoveuousonv 
adrols Tıumv Evouodernoev. 00ÖE yap ToÖg padkovs Antousıklaooeodaı 60LoV 
Tv Tods Tols Ayadois ueueAnuevovs. elite ÖE Dolaoxos Elite xal boTIoodV 
ce nd [A \ a x > \ \ ’ > [4 > 

iotogei navras tovs "EAAnwas noiv Ertl Tods noA£uovs EEidvan WÜEWNoXTo- 
vei, zal TodTov udorvoa ts "EAlıwov Ömmorızns EruAmylas un Örvei 
naoakaußaveıw. um napiöns undE Tods zara tiv "Ayo Tods te Opäxas 
zal Tods Lxvdas Ta Öoıa nodtrovras Tals adtals Tov Öauovav Örnydaı 

[4 > / > 5 e 29 \ ’ x \ 3 \ \ 4 [4 

naviaus aropaiveodaı' @s za’ Adnvalovs zai Toos zara tiv Meyaınv IloAı, 
ei ye xal oötoı xara tag Tod Meyalov Aus Eooras avdownovg Zopaklor. 

dA)a yao ovvayayav Öuod Tov Avrav TOV oEıENUEVWv zatdAoyov 
eDgoıs Av 0XEÖ0V Einelv näcav Tıjv TOv Edv@v Veonoulav TOÖToLS adTois Toic 

ArÜOWNoxToVoLS Veduaoı xal Tols novnools Öaluooıw Avazeıudınp. ei ydao 
Ev"Po6w xai Ev Zalauivı zal Ev “HAtov noRsı Ti) zar’ Alyunrov &v Te Xiw xai 
Teveöo zai Aazedaiuovı zai Aoxadia Dowixi te zal Außön zal nods Tod- 

ao > [4 >» 7 x [4 _ [£ Kar [A 

Toıs änacıv Ev Zvola xal ’Apapßia zai apa ye Tois Ilav&iinow xal &rı Tov- 
Tov TolS xoovpaioraroıs "Adnvaioıs zara te Kaoynöova zal tıv ’Agpounv 

x \ \ \ ’ > Fd \ — \ — > 

zal apa Opafi zal Lrödaus anodkdeırtaı TA THIS Öaruovirns Avdomnorto- 
vias ara Too maAuods xoövovs Eruteiodusva xal uEyXoL TOO OWTNooG 
Nuov agateivayra' OS 00% EBAOYWS TOÖS navras Elnoıs Av TOTE Tols nown- 

0085 Öaluocıw ÖedovAßodaı od nodTEoov Te nadlav T@V TooodTwv To® Bio 
yercodaı xax@v N TIP TO OWTnoos Nuav zaralduyaı ÖWdaoraklav; ÖTL 
6n uexoı tov “Adoıavod zoovov draueivaı Tadta, Aekvodaı 6’ LE £xeivov aok- 

v 

24 uexoı tÜv “ Adoravoö xoovov: s. oben S. 192, 6 und Eus. theoph. III 16 

ABION(D)V 

1 ruvyxavovra A | vai um BIONV < A 2 donox.]) Bvoiag A 

Bo <A 5 neue).] ueuvnuevovs B | Dilaoxos A | zei < NV I aitav O 

10 xail < I | toös ’AB. B | xara tv] zart’ aötım B | MeyaronoAıw BO; vgl. 

8.192, 13f. 11 ye A ön BIONV | xai oöroı] ovB 12 r0ox A cöH | na 

töv A (1.H.aus navzwv) H | mooeıonuevovB | zaral.< A 13 näoav < BONV 

14 novnoois] woxdnoois I | öaluoow A sauuorioıs BIONV 15 xai &v? A 

xal tais vooıs &v te BIONV; vgl. S. 190, 18—191, 18 und S. 200, 13ff. | 77] zei 

BONV 16 Aaxedalnocı NV 17 zaod ye — 19 xai naoa < B | Haveiinoıw] 

ao’ "EAimow O | Zrı IONV Eni A 18 ’Adnpveloıs hier Vig., nach Ilave)}. 

d. Hss., vor &rı Hkl. 96 19 Opäxas zai Irvdas A 21 napareivovra BO | 

einoıs (auch D)] einoı N | torte] TO ye A 22 -ow A 22f. r. Pio ye. 

xax. A yev. rt. B. zaxr. TONV yev. xax. rt. ß. B 

(164) 

3 



Praepar. evang. IV 17, 2—9 203 

ae ’ , = x , < 7 an ae N 
ornoev 6 Tijg iotopiag Adyog. oÖTog ÖE 1jv uaAıora 6 X00voS, zad’ Öv 1) owrI- 
010g eis navras Avdonnovg Nrualev Ödaorxakia. xal un oödE Övvarov ad- 5 
Tois einelv @g ToLs novnooTs daluoow Edvov' adTols yao udaAıora Tols ueylororg 
Veois 1) iotopla Tas Avdownodvolas EöNAwoev Erıteiclodu. Üveodaı Yyap 

5 äpnoev tn "Hoa xai ti) Adıva Koovw te ai "Aosı zai Auovdow zal adr@ 
ye TO Eni navrow Au zai To Doißo, TO ÖN oEUVoTar@ nAavrwv xal COpW- 
ara "AnoAlwvı" Tobtovg Ö& zal 00% AAAovS TOÖS ueyiorovs xal Ayadodsg 
WTnods TE al Veods dvayopedovamw. | avroi ÖE Apa elev Äv oi novnpoi 6 
daluoves. Ei yYao olde Toiadraıs avüownodvoius zal AvÜomnortoviars (165) 

10 Eyaıpov, ng 00x Av adTods EIXöTWS Ti TÜV uoxdnNE®V nvevudtwv uuaupovia 
zatapıdunoeıas, eite adtol zaloeır Adyoıwro Tols TOIWVTOLS EITE OVvyXwoelv 
xal TEDLOpÄAV ETEDOLS Yıyvoucsva; ti yap yonv ÖAwg Erutoenew avdow- 7 
noıs iAdoxEeodaı Ta ovnoa nveduara; Ti ÖE Tocodrov rlavdodaı ws Veganed- 
ev zal xoAaxedeıw TOÖg padkovs; Ti ÖE Tols novnools zatadovAododaı, d&ov 

15 dAyadoüg Övras zal VEods noopwraro TIS Ardonnav Ötareßris nawöoTt 
padkov zal novnoov Övvaueı xoeittovı zal deioteoa anehadveı; name 8 
uev Ayadog 00x äv üno pavkoıs avöpdoı pdeEıodusvov reouldoı Av TOv adToö 
rralda OÖÖE TOV OIXETIV OOPOWV ÖEanoTnS Üno Tols EXVools AyouEvov TTEOLOWE- 
rar oVdE Ye noAEuov OTEATNYOS TOVg oixElovs, ra00v ÖLaowoaodaı, Tols 

20 noAeulors aiyuaiotovs Avnosı oddE noumv Ta Voecunara Tols Avxoıs“ Deoi 
ÖE üoa zal ayadoi Öaluoves Üno Tols uoxdmpols zai paddoıs Avjoovor TO © 
Adoonov YEvog; xal ol “rprombpror PLARXES LEPOTWV AVdEWTTWV”, 
oi öN nolueves zal owrnoes Baoıkeis TE xal NaTEpes al xöpıoı, Tols Exdoois 
xal noAsnioıs xal Ayoloıs Ünooiv Avmie®s oÜTWS xal @ußsgs üyew zxal pE- 

22 nach Hes. op. 252f. 

ABION(D)V 

1 m udAıora A m IONV mw u. w B | za® vw B 2 jmuabev A 

imuaoe 1 Eneönunoe BONV | ovÖE Övvarov] oöx advvarovr A 3 ueyloros 

(vgl. 7)] ueyaloıs A 4 Bveodaı — 20 Avzoıs < B 5 -oev A | ”Aoeı] 

Au A 7 or] ode ANV Tf. xai ayad. — deods A Veovs ayad. 

za owr. I te xai ayad. owr. deovs ONV 8 ö& A (6° die übr. Hss.) | 

av <]I 9 yao] dE A yao ön I | oide < A | roiiode O 10 rs 

(aus 77) und waıwpovias I | uoxdne@v AI novno@v ONV 11 owaoıdunoeas 

ONV | eize?] 7 A 12 yıwöueva ONV 13 dal A 17f. tov adtod (V, 

Eavrod I adrod ON) naida oBÖdE Tov oixeınmv oopowv Ödeonörns IONV Tov viov 

oVöE Tov nalda Öeorn. A 19 x0A. oroar. AT = ONV | nach noA. + övrosg 

Toupius, Giff. | rt. oixeiovs naoov AI raoovros r. oix. ONV 21ldEe <A 

24f. zai peoew < BONV 



or 
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204 Eusebius 

peıw Ta piitara napadwoovamw, oöxl Öd& noonoleumnoovow ÜreoaoniLovres 
TOV I00PÖywP zal TOÖg uEv Exdpods xal ovmpods Öaluovas Ti Avdow- 
nwv AyEins uaxoiav &onep Tivas Ayolovs zal @uoßopovs Moas Anodım- 
Sovow, Örödkovor de navra Ürdownov uvolwv Veiv xal dauıcvov Ayadav 
aindeı no00Wwaeıwucrov Erudapooövra xal Tols 00 u0vov xoeltrooıw, AAAd 
zal ıAsiooıw zal neylorois Veois zadwormusvov oyuınod, uaAkov Ö& TO under 
Eruoro&peodar Ti TOV novnoßv Ömuovam Aodeveias; ÖTE Ö£ TOÜTO u) 
EREATTOV, Ovvjoyovv Ö° Eunalıw Tols rovmools adrot, dia TÖV Xonoußv Tag 
nooönAwdeioas AvıEevres Avdownodvoiag xaloovres TE aiOYDOEENUOEDVAaLS 
anaoaıs xal Tals Todtwv AxoAoddoıs nod£eow, Eoyw, pact, ÖNAov ws oBbÖEV 
Tı xal adroi yavkwy Öauovov Tv pbcıw ÖuAdatrov, uäAdov ÖE uuäg zal 
TS arms ÖNMoxov roougeoews zal yrouns' | zai Erı uäldov einelv, &s 
oVdE ÖAwms Veos Tıs 19 oVÖdE Ts Ayados dalumv 6 nalaı noos T@v Edvav 
ATAVTWV Kata NOAEIS TE Kal XDO0aG 000RVVOBUEVOS. NO yap Av yEvorto 
note TO Ayado To padkor plor, el u) xal YWTos xal 0x0T0vS xoäcıw ÖV- 
vaodaı uiav paln Ts iv yerdodaı; ndow ÖE xoeittwv 6 apa Avdownoıg 
Aoyıouös Tov vevomonuevov Vewv, umde gyavkoıs Öaluocıw yolvar Üodew 
nagareievousvos; AEyeı Ö’ 00V 6 ododev eionuevos Gvyyoapeös, Ev ols &pnoev 
ui) dev Cwodvreiv, Ötı umde padkoıs daluooıw Üvreov, TOÖToV TV TOONOV" 

WW. OTI MH AEI TOIXZ HIONHPOIZ AAIMOZI OYEIN 

“Ai ouverös Avnp al om@ppwv EÜIKBNINFETK toradraıs Yprodaı Yu- 
olxıc, St @V ENIOTdosraı TPOG Euurov TOVG TOLobToUuS, OTOLsAGEL de Kadat- 

21—S. 205, 5: Porphyr. abst. II 43 (172 Nauck?) 21 Aıö — 8. 205, 1 

enıtldevrar: Thdrt. X 16 

ABION(D)V 

1 naoaöoowow A 3 ayeins IONV ins B< A | @uoß. xai Ayo. 

BONV | anoö. Orjoas I 4 -ow A 9 nooowxreımuevov IV rooooxeıwuEvov A 

rooowreımuerwov BO (geändert in -ov) N | Erıdapooövras A | zu <A 6-wA]| 

undev ABINV unöecv O 8 8° Zumalım BONV 8 ndlıw A ö8 Zunahıw nach adroi I 

9 öniwdeloas B | xalo. — 16 ysrdodaı <B 10 axo/ovdws A Il xai adroi < 

ONV | öijAdarrov V Öinkarrov I dieiadov ON Önkov un A 12 xal yv.—os<A 

14 Tre <A 15 78 ayado NV tüv ayadav AG(O unleserlich) rö ayador I | 

to paölov AONV ro gavio I | zal’ zoäcıw A! (xoacıy, < xal H) 15f. ulav 

ööv. I 16 iv A < IG(O unleserlich)\NV | rzaoda AB (nao’ die übr. Hess.) 

17 -ow A 18 napaxeievoutvoss A | -oev A 19 ötı — Övreov < BO | 

-ow A 20 Die Überschrift in A (a.R.) BONV < I 21 evlaßnoeraı 1, 

Porphyr. Hss., ein Teil der Hss. Thdrt. | roıavraıs] rais aörov BONV 

10 

(166) 

11 

18,1 



Praepar. evang. IV 17, 9—11; 18, 1; 19, 1—2 205 

peıv nv boynv ravrolag' Xadapı yap Vuyn 00x Eriridevrar, SL TO KLTOLg Avo- 
hoLov. EL SE Tal röReoıv Avayaalov Kal TObTOUG ATTOuELNlGGERdaL, VUÖEV TTEOG  c 
Nnäs‘ abraıs Yap xal TTAODTOG xl TA ExXTög xal TA GWUATıXa KYada Eivaı 
vevöuLotal, Kal T& Evavria xaxd, 6Aıyoorov 6° Ev aurais TO ıng buyiig Erruue- 

5 Aobuevov.”” 
Tovroıs EEnjg Enayeı Aeyov' 

x. OIIQZ ANAKEIZOAI AEI TQI EIII HANT2N OERI 

*“*Hueis 82 xara dbvanıv 00 denodusda Av 0Bror rap£youcıv, KAX &x ve 19,1 
VuxNis Eu TE TÜV Extög näcav orousnv roLobuscde YEW ev xal Tols aup dd 

10 aürov Önorododaı (6 Yiveraı dı Anadelas nal TG Tepl TWv Övrag Ovrawv 
Sinpdpwuevng Starnbews xal rpös aürk xal ar” alra [Lwic), Trovnpoig SE 
Avdpwraıg xal datuocıy Kal BAWS TTavVIL T@ Yalpovrı Ta Yynta TE xul OA 
avouoıwüchat.” 

“Oy dE Nueis Öroypaponev PLRöcopov Apıoräue|vov Tüv Exrös, einorug 2 
15 gaxpEv UN EvoyAnoesıy duluooıv unde Havremv ÖENDECdaL UNdE OTAAYYVOV (167) 

Cowv. @v yAap Evexax al avrelaı, TOUTWV 0DTOGg HEUERETNKEV Aplorachaı. 
oUTE Yap eis yauov xadinoıv, iva epl yauou Tov HAVvTLV EvoyAnon, 00x eig 
Zuropiav, OU Tepl olxerou, OU Tepl KAorNG Hal ns KAG apa Avdpmrorg 
Sokoxonias. repl @v de Intel, uavrıs u&v obdels oDdE onidyyva Lomv un- 

20 vuGEL TO ORPEG' abTOg de BL Erurol, WG Acyouev, TTpOGLWV Ta) Hei, Ög Ev Tolg 

Amdıyvols abrod ornidkyyvors ldpuraı, rrepl Tod aiwvlou Blou Anıberuu Tas üno-  b 
Irmas, OANog Exei ouppeboac.” 

8-13 Porphyr. abst. II 43 (172 Nauck?) 14-22 ders. ebd. II 52 (177£. 

Nauck?) 

ABION(D)V 

1 zadaod] uaxzoa B | Enuriderau 1 2 nölsoow I | anousılioo. Al 

-Zitt. BONV Porphyr. 4 6lıyooröv A öllyıorov I Porphyr. Hss. o/iyov 

BONV | To zas wyyis <Arjc <I 4f. Enıuelovusvov A 6 rovzov NV | 

enayeı JEyav] Eruıikyeı A 7 Die Überschrift in A (a. R.) BONV <]I 

S oö Öenoöueda I Porphyr. oöde eioöneda A oö dendnooueda BONV 9 Extös] 

dl) A 10 ö ön) BONV (gegen Porphyr.) | övrws < B 11 Öuainyeos) dıa- 

Jövoews B | xai zar’ aura] zai zara radra A tadra Porphyr. |&o7 OO 12-0wA 

14 z@v] rov I 15 &voyAnoav, aber «a 1.H. aus a B | -ow A | dendnoeoda A 

16 yao < A | nach roörwv + ydo über der Zeile (1. H.?) A (nicht in H) 

17 oöte] oö Porphyr. | wa un O | röv uavrıw A Porphyr. 7& uavreı BIONV | 

&voyAnoeı I | eis < NV 18 xAornjs] nooxonijs Porphyr. | nao’ I 19 do&o- 

zorias TONV Porphyr. (s. auch S. 206, 3) do&oxonoias B Ödofonouas A | öe 

av A | &v < I | onAaygvav B -vov ONV 20 E2Eyouev A (gegen Porphyr.) 



206 Eusebius 

[4 x x [4 e [4 =) ’ 7 e ni. x \ 

Zapeorara 61 dia Tobtwv 6 Aoyos E&epmvev TIvav nyelodaı yon ta 3 

navreia zal Tag ÖLd vrixiis Eowrnoeis Tag TE rraoa Tols noAAois davuabouevas 

neoi Tov AöNAmv IOYPWGEIS. NAvTa yüp tadta, Öo&oxorias dvondoas, WS 
EN c x # Fond > / 3 [A \ _— \ [4 

äv ind dauıdvov novno@v Eveoyodusva dnoßaileı. Tov yodv reol yadlav 4 

5 daruovo Öre£iv Aöyov zal Pdorwv TOV ovverov Avöpa zal oWpoova 1 

rote todroıs Eavrdv Erudoivar und’ &ruondoaodaı eis Eavrov dia raw Dv- 

oröv Tode Tolwvtovs, Eiijg Eruovvanteı Aeywv Tov PLAOcoYpov unde navteiov 

derjosodaı umdE onkayyvov Cor zal av naparınolov, @s üv Tg dar- 

uovirijs ÖvT@v HaXoTexviac. ei Ö1) 00V zarda tadta edAaßnTeov TO GVVETi 

10 xal oWbgppovı Toradtaıs xonedau Üvoluus, Öl Öv Eruondostar 005 EavTov 
\ 7 € > 5 c > c [4 > [4 \ > > [4 

Tods Ödaluovas (adtaı 6° Noav ai di ainarav ERXVCEWS Kal de AaAoyam 

Eowv opayiis), obdeis dv Evölzos öndeln oopoWv zal ovverös T@v akaı 

Iwodvrodvrov Tols Öaluoow xai no uärlov TOv Avdownodvroörrwv. d 

HA 68 Ta navrayod mdvra o,yebov Eineiw 2dvn, nododev 1) Tov Mucteoov 6 

15 Eornoa eis dvdo@novs Avadsıydivar, TOÖs pavrovs ileodueva Öaluovas Tals 

zard ndvra tonov Erurekovutvarns ivdomnodvoiars. oödels do TO5TWV OVVETOG 

iv zal o@powv. 6 uEv oiv xowos zal ivdonnıvos Aoyıouös Enouevos 7 

dodo& Aoyw navri TO ovverd zal GWpgovı Örapenjdnw Wornoötteı un Xon- 

odaı Bvolus Ei Veoaneia av novno@v Öauudva, orovödLeıv dE zadai- 

20 peıw TIV yuyip navroiws' #adapd yao wor] un Enıtideodar, dia | TO aö- (168) 
it > ’ ce x N > ei ee [4 [A \ > LA 

Tois dvouoıov. 5 68 Dedc adrois 6 AnoAlav (raw yao Avdownoıs 8 

Toötov naoaßAnteov zal Öeıntlov 6009 Tod ögVod Aeineraı Aoyıouod) 7000- 

tdrtsı TO novno® Öaluovı Ddew, or Aldms N) önkadn Yilos dv adTa" 

xaxo Ö& TO Öuoov plAov. Toötov ÖE uägrus Ö xal nooodev Ev ols EnEyoayer 
— SH \ nd > r ’ >> R c Land N, KE * 

25 ““Ilspl ng Ex Aoylay YLAocoplac hde ioroo@v moos Aefıv 

[> | 

ABION(D)V 

1 ö8 (statt 7) + Öl Eavrod — r. dei (wiederholt von 8.205, 20) xai öıa 

todrwv usw. I | -vev A 2 da tüs I | tag te — 17 oopowv < B 3 navra 

yao radra AI — ONV | övöuara A 4 &vepyodueva Vig. margo Eveoyovuevas 

AIONV -uevns Heinichen 5 ovveröv] Övvarov ON(aber o über ö und e über a, 

1.E.).D 6 erıonäcdar A 7 und& uavreiov (s. S. 205, 15)] un (< uavr.) A 

9 övra A (a auf Ras., 1.H.)H 9. ovver® zal owpo. TONV (s. 8. 204, 21) 

mA 10 Znıonäodaı A; vgl. S. 204, 22 11 xai < ONV | dia a4. O 

öıa Aoyav ND 12 6ndein] &rdein I 13 os < A | -ow A 14 navra 

<I| 2n ox. eineiv I 15 Ewrjoa A Xoworov IONV | eis IONV noös A 

16 navra < O | yao üga I 18 xnoörteı BONV 18f. yojodaı) xomar O 

19 onovödkew] onevdsw BONV (aber vgl. S. 204, 22) 20 zadapd < A 

21 avdo.) aörois BONV 22f. ös nooorarreı A 24 -ev A 25 Ileoi rüs 

(vgl. S. 152, 11; 176, 17 usw.) < A neoi < BIONV 
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za’. Q2 O ATIOAAQ2N TQ2I HONHP2I AAIMONI IIPOETATTEI 
OYEIN 

“Yrebdovrog Yoüv TOD TPopHNToLn adrontnon. TO Yelov xat Erreıyouevou 20,1 
6 AnorMwv Kdbvarov Eon T6 TOLOÜTO Trplv Abrpx To Tovnpw daluovı Soüvat. db 

5 Aeyeı de oÜTwg" 

Adrpa SLdou yalns rarping olchTopı oeuLvo, c 
TPÜTa« yodc, nerinerıta TUpNV 18 ala Xeiaıvov 
olvov raumeiavös <T’> dimv 9° ua Acund peedpn. 

xal oap&orepoy einev repl TOv KUTWv' 

10 olvov xal yara BiRE al Üdaros ayAaov eldog 
x ’ x vw ’ 3 ’ 

xal EUAu Haprov Zyovra dLoyvnTav AruAalav' 

orAKyYyva de XatdEursvog Arnapois Ka vaacı OTEVÖE. d 

\ ’ 83 nn > NEIN r > \ 3 D 0 SEAUIENA, 
META TTOLAG ÖE EUYNG, EPWTNIELS NPLATO UEV, OL UNV ETÄNPWOEV, OUTWG EITTWV 

Sain.ov AAırpovowv Luyav dıdönua AcioyyaG, 
> [4 € [4 Fand [4 > bi ’ > 15 neplov Orevepde uUy@v Xdoviov 7’ Enüurnepdev. 

Tavta usv 6 davudowos Veos, udAkov ÖE To nolvnlaves Ödaruovıov. Ta 2 
x — \ 7 nd > [4 / \ [4 > \ \ 

dE Tod zara piow Aoyıouod Tavavria, zadalosım iv yoxıip, alla un Öv- 
, — \ x 2 [4 — x 

olaıs Erionäodaı TOds novmooVs Ödaluovas naoazelevousva' zadapd yYao 
yoyn um Erurideodar dia TO adtols Avonoıov. Ei ÖE ÖN OVverös eivar zai 

7 > x > End > / e > x \ \ 7 , © ed 2 oodpowv | Aveo 00d@s Exrotön 6 eblaßns zal un dowv Öaluooıw, 6 Tols ovn- (169) 
ools Bew da TOO Xonouod napawav Tis üv EDAOYWS zal notanog vomodeln 

3-15 Porphyr. de philosophia ex oraculis haurienda II (152—154 [Verse 

174—181] Wolff); danach Thart. X 17 17 zadaiosıv — 19 avöuoıov: s. 8. 

204, 21—205, 2 

AB(< diese Seite)ION(D)V 

1f. Die Überschrift in A (a.R.) ONV < B (mitsamt dem Kapitel) I 

3 Znevd. — 8.208, 6 edceßer < B 4 toıwvro AI roıwörov ONV 3 oürws] 

hde NV 6 nareinsVig. nareons AITONV 8 övovI | T’ oiwov Wolff dio» LONV 

deiov A | 9 äua IONV daua (ohne Akzent) A 9 einev Mras einew A eine IONV 

11 dioyeritwv O | axvAaiov IONV axviıwv (ohne Akzent) A. Jedenfalls ist ein 

Baum gemeint (sonst zeiwos); dxvAaiov nml. Öevdowr ? axvAaıöv (wie einvala 

— ce/Anvn) Wolff, dxvidwv Dind., axvinwv? Mras 12.08 <T 13 einov 

ONV < AI 14 Ae)ogas A 15 jeoiov] ieojov ONV | uvxar] uvdov A | 

Epuneode 1 18 napaxzeievousda ONV 19 un < A | enıdeodau A | 

xai <A 20 Exoidn oodös ONV | ö] re A 21 notanöos AIO nodanos 

NV | vowuodn A 
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cool xataleinw oXonelv. Evreöder ÖdE Avadoauoyrı noopaves £otar noloi 8 

Twes ÖnToxov TIP TOO TOONov Yiow oi Tals Avdownodvoiaus Xaloovres, 

N) oi ToVToIs näv TO Ardomnıvov YEVOG nadaı OdTEDoV xaradsdovAmuEvot. 
> 1 ’ x _ z \ 67 -) /) [4 > 22 

ei ÖE Acyoı Ts um paölov elvaı Tov T7s Avdownodvoias TOOTOV, 6edoTaTa 
50° Önd av nalaudv Teielodaı, Boa Tols vöv zaraufupeodu näcw, Ötı 
undeis ÖGuoiws Tols narodow evgeßel. b 

«B'. QE OYAEIZ AAAOZ TQN EZ AIQNOZ H MONOZ O ZOTHP 

KAI KYPIOZ HM2N TO HAN ANOPAII2QN TENOZ THE AAI- 

MONIKH2 HAEYOEPQ2ZE HAANHZ 

10 Ei 6° E&upoovwsg oi xad” Nuäs Ts Anrvoös xal Ayoias wuorntos nv 21,1 
ANOOTEOPTIV Enoınoavro, Toy nraAaı@v oddeis 1v doa 00Wpds, TOOS novmpoös  « 
Öaluovas Tals ivdownoxrtovias weihoodusvos. dAla yao zai TUpAO, pact, 
Önlov wg oörte Veol elev Üv orte Ayadol Öaiuoves ol nalaı noos Tüv Edvav 
änavıwov DeoAoyoduervoi, NOOHWTATw ÖE Tod Ayadod E£wxıonevon. öo6 2 

15 zal Evöixwg Deouayoı Tıves xal doeßelg Aeydelev, Tov navra Avumvauevoı Piov, 
&v LE alavos odöelg 7) uöVos 6 OwrIjo xal xboıos Numv 6 Anıoros Tod Veod da 
näcıw drdownors Tv Yvyıv nooe&evnoev, edayyeiıldusvos Öuod navras 
"EAinvas Te xai Bapßagpovs Vevaneiay TS natoıxijs v000v xal TS TIxoäs 
zai nakaordrng ÖovAslag EAevdeoiav Ep’ Tv oneödew 6 Ts Edayyekımjs 

20 dnodelkews napopud Adyos, ueydAn TN Ywvnj Tols näcıw Eis E£dxovorov 
Bowv' “nveöua xuplov Ent’ Eu, od elvexev Eypıoev ne, ebay yYellonodaı 
TTWXOLS Antorarntv ne, ampbänı alypaAwroıs Kpeoıv nal rupAois Avaßdeıv, 
I4acdaı TObg auvrerpiunevoug NV napdtav.” al rad “EeExyayeiv Ex de-| (170) 
ouav Teneönuevoug xal 2E olxov YUraxtic admusvous Ev oxöreı.”  Tad- 8 

21-23 Ies 61,1 23f. Ies 42, 7 (zu beiden Zitaten aus les s. Eus. eclog. 

proph. IV 31 [228, 23—26 nebst 229, 4ff.] und IV 20 [200, 16f. Gaisford]) 

ABlab 7)ION(D)V 

1° O0 < NV | eu NV 3 avdoonwov ANV avdooneıo» TO 4 Tov 

< NV | oedornra O 5 rois vöv] rowvv A 6 under A 7—9 Die 

Überschrift in BONV < AI 12 gaoi <A 13-elev äv AI — BONV | 
ayadoi Öaluovess A = BIONV 15 Aexd. <äv> Dind. 16 6 Xoıortös 

tod Beoö A (vgl. S. 120, 20f. und 121, 23 sowie Eus. hist. eccl. III 27,1) 

’Imooös Xowotög Ö vios roö deooö BONV ’Imo. Ko. (< 6o—#.) I 17 nooe&evnoev 

(vgl. S. 219, 10)] nooes&ävioer BON nooexnov&er AI 19 naAaıorarns Al 

naraırdıns BONV 20 tois < BONV | axovorov A 31 eivexev ABONV 

Evexev I | -oev A 22 -aEv A | zno0Saı — avaßieyıy nach xapdiav Eus. eclog. 

proph. und LXX 24 neneönuevovs) dedeuevovs Eus. eclog. proph. und LXX 
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ta yag dvoder Ex nalaıd ta dela @s dAmdos rap’ “Eßoaioıs Edeonukev Abyıa, 
Tv Nußv Tov nalaı TupAiw Tas yvxas zal Öarudvam novno@v noAvnAd- 
zoıs Öeouols nereönuevov anolötgwow zdayyekılousva. dev eixdrws 
Tods Ts Ölavolas Opdaluoos oos Tod owrnolov zatavyaodevres Adyov, 

5 0@pPEOVES TE zal ovveroi zal eÖlaßels yeröusvoı zal navrwv EAeddeooı xa- 
xoV, OÖÜTE ÜVboouev oöTE ÖovVAedoousv Tols T@V Edvav vevouiousvors Veols, ol 
öN) zal HU@v TO npiv zatervodvvovv' G7 xderres ÖE zal 770000 xdevres ÜNO TTS 
TOÖ OWTrjooS nur Öudaorahias To novo zal dAmdel deo, To ÖN) xai deondrn 
zai TOOpel OWwrngi Te xal EdegyErn xal &rı not) zai ÖnuovoyG za nau- 

10 Paoıdei tov öl, uovov Toörov andn Veov ynooueda zal uov@ TO TOM 70V 
dnoveuoöusv oeßas, Uovov yegalgovres zal u0Vvov adTov edoeßoövres, 00% 
N) Tols daluoow pilov, aAA N) TO moös adTOd zaranzupdert navrwv drdgo- 
av owrijor ÖLa TÄS edayyehucis avrod Öldaozaklas rrapadedoraı. Tav- 
ın Ööe Veoosßoövtes Öuw£ouev xal aneAdoonev Eavrav, noAlod del poßndn- 

15 coueda, Toös novngoüs daluovas di ayveias zal »adagod toonov Piov Te 
cWpgoVoS xal navap£tov, Tod ON nos Tod owrnoos Tuhv Öumwprouevov 
zadapd yag un Övvaodaı yuyn Amoıdlew dıa TO dvouoıwv &uokoyelto. 
dA) oödE uavreias zai yonouav Öenodusda oödE onAayxva Cowv ÖLevevv1;00o- 
uEv oÖÖE Tı TOP dia Öaruorızns KIvaEms Eveoyovusvoy ToAvnpayuov;oo- 

20 u. öv yap Evexa Tadta Tols noAhois onovödlsrar, Todtwv Tui 
ipioraodaı uerleräav 6 Tod Aoıoroö Aöyos ÖdLsoteilaro, uovov ÖL Exelvov 
Epleodaı nooörgeyYev, egi GV AAmdOs udvrıs uev oddeis oBÖE anAdyyva 
Low» umvoceı TO vapes, abtog ÖE uovog Ö Toö Veod Aöyos, 6 Ev Tols dAmdı- 
yols Evom@v onkdyyvos Tav olwv TE adrov di Arxpav wuxiis zadanoınra 
Evdov Ev Eavrols Kwoelv. uepl &v Pnol Nov Ev Tols iegois yoduuacıv "“Evorchoo 
Ev adTols xal Eurepinarnow xal Eoounı abrav Heöc, xal adrol Zoovrat 
hor Aug.” 

17 @yuoJoyeito: s. S. 205, 1f. 25-27 II. Cor 6, 16 

ABION(D)V 

1-e A 3 neneönutvov) Ösdsuetvov A 4 zaravyaod£vtes Aöyov A 

= BIO (-tas) N (-tes, aber das 2.e1l.H. aus a) D (-ros)V 5 xai owerol xai 

e0). A (eio auf Ras., 3.H.?) HI — BONV | ywöusvor BON 12 j) zweimal] 7 

zweimal A (das l.aus [oöz]i, das 2.aus 7) H | -oıw A 12 f. zavtov avde. < A 

13 owrnoia I 14 öe < I | dinfwuev ON* (verbess. 1. H.; dıo&ouev D) V | 

aneldowusv BON* (verbess. 1.H.) DV 14f. poßnodusda I 16 toö ön noös 

tod] ön toorov A 17 zadaod — 25 xwoeiwv < B |  uoAoysito A @uoAoyorro I 

ouoloynta ONV @uoAöynro Hkl. 96 18f. &Eoevvjoouev A 21 6° ONV 

24 oiwv te] olöv te A 25 nov pnoiw B 26 &v 

aödr. nach Eunegin. BONV 

Mras, EusebiusI 14 
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Tadta uEv oöv Ta And Tod nepi Dvor@v | Tonov äneieyrrıza Ts Tav 6 
dauovov oxÖnoias. ürove ÖE ola nepi Tov adur@v addıs 6 Ilept zig rav a1) 
Eupbxwv Amoyrs ovyyoapeds iotopel, ÖLapprjönv ÖuoAoyav Todg TOVNEOÖS 
Öaiuovas Ev oyıuacı nAciooım EVTUNOVuEvovVS Xal TAVTolag NOEPAS Zapa- 

5 xrnoißovrag Aavdareıy zai Efanaräy Tods noAlods TÜV Ardonnav. ayadav 
yap, gYmoiv, ÜnodvVousvor NEVEWRa xal noocerupıbousvor Ta Ardm da 
Tod Tas Eridvnias TÜV AaMÜoonwv Exxaieıw, TOÖS AVWTarw Veods Eavrodc 

erıgmuileodar BovAovrat. TOOOÖTOV TE adTOÜS Pnow loydoau @s dnarmoaı 
zal To0s vopwrarovs T@v "EAArvav nomrdas Te xai YıAocodpovs, oÖs al öuo- h 

10 Aoyel tig TOO nANdovs yeyorkvar ÖLaoToopis altiovg' Orı TE EE adrav näca 
yonteio ovv&orn xal Ta noös Tdornv irdomnoıs di adr@v noofeveirar 
önws Te Deoi eivaı BovAovraı, Öaluoves Övres padkoı xal bs 1) TE0ECTWOA 

adr@v Övvanıs Öoxel dDeös evaı 6 u£yıoros. taöta 69) 6 Tloopdoıos navra 
ToöTov i0oTogel TOV TOOToV* 

15 xy’. TIEO TPOUIO2 THE AAIMONIKHEZ ENEPTEIAZ 

“"Ooaı de Vuyal Tod ouvexoüg rvebuatos 00 xparoücıv, AA as 6 22,1 
TOAD XL xparoüvrar, 1 TObTo Kyovral Te xal oepovrar Alav, Ötav al Tod cc 
TVELUATOG öpyal Te xal Eertidunian nv öpunv Aaßwmaorv' abrar BE ai Luyaldaluoves 
nEV xal abral, Kaxospyol 6° dv Elxbrag Acyoıvro. Xu EIOLV OL OUUTAV- 

20 TES, 0ÖTol TE xal ol TYG Evavrias duvkueos, Köparoı zul Teiewg Avalodınmı da 

alodnosoıv Avdpwreivaug. 08 Yap orepeov own rrepıßeßAnvrar oVBE Moppmv 

16—S. 211, 12: Porphyr. abst. II 38—39 (167f. Nauck?) 

ABION(D)V 

lra <A | äner.] änayyeirıza BO 2 öde AI (6° die übr. Hss.) | 

IIeei ts Mras (vgl. S. 185, 16f.) zjc IIeoi alle Hess. 4 Evrunovulvovg 

ABONV &vrunou. I; Extunoduevaı Porphyr. 8. 211,1 | zavroias woopais A 

7 as] nas O |Yeods < O | Eavrav I 8 Enıipnuileodaı BON (aber 1.H. 

vo über pn) V Enwouileoda D vouilsodaı I vouitsw A | Bovrerauu ND | 

adtodos pyow A m BIONV INTEL ANBIONV 11 owveori B | 

oöveotı ON* (verbess. 1.H.) DV | ndovjs I 12 Boviwvrar A 13 ön A | 

(n auf Ras., 1.H.) HI ö& BONV | advra < A 15 Die Überschrift in 

BONV < AI; I hat a.R. 6 IToopverog 17 xoaroövraı] xzexparmvraı A 

(gegen Porphyr.) | dıa Toörto] Öi auto toöro Porphyr. | ai < A 19 nach 

adrai + öde A (punktiert) ö&EH 20 aöo. xai tel. < A | xai? I Porphyr. re 

xai BONV | rei&ws I Porphyr. teieivos BONV 
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Tavres ulav, AR dv oxhuaoıv relooıv &rrunobpevei te xol yapamnpl- 
Lovoxı Tb Tveüua aurav al MOoppal ort Ev Eripaivovral, TOTE DE Apaveis 
eloıv, Eviore de Kal nETRBKAADUGLV TAG LOPPaG ol Ye XELpouc. To de nveüug, 
 uEv Eorı ow@u.arındv, admrıxöv Eorıv Xal Phapröv' ra de Io Toy buyav 

5 olrwg dedtodnı, Korte Tb eldos abrav Sıamevev ielm Xp6vov, 00 UMV Eortıv 
almvıov" xl y&p Kmoppeiv auroD TL oUvEeX&g Eixög Eorı xal peneodar. | 

Ev GUULETPL« EV 00V TA TOV AYAIOV GG Kal TE GWUATE TEV PALVOLEVOMY, 
Toy BE HanororWav KobuuETpRK, OL IAEOV TW TAÄNTIX@ VEuLOVTES TOV TreplyeLov 
ToTov 0UBEV 6 TI TWV KaX&v 0Bx Ertıyeipoüsıv dpätv. Blaıov yap ÖAwg xal DTrov- 

10 Aov Eyovres og Zorepnutvov Te TG PUAaxtis TG Arco TOD xpetttovog dauo- 
’ \ \ > ’ BEER, € \ \ and \ = ’ ylov, GPOIPKG Hal aipvıdtoug, OLov Eveöpas, WG TO TTOAL TOLOUVTAL TAG EUTT@- 

Geis, TEN ULv Aavdaveıv reipwuevor, rin) de Bralöuevor.” 

Kai Enukeysı EEng' 
ST = Br \ \ e End > € = =) [2 3 \ n 

KUTa SE Kal TR ÖnOLa TTOLOUGLV HETKXOTNOKL NUAS EErovres ATO TNG 
=) - > [4 - bad \ > IT ke \ > / n \ - er 

15 ÖPING Evvolas TÜV VERY xal ED EXLTOUG enıotpebar. rTÄcıy Yap Tols OUTwG 
> ’ \ > ’ [2 6) \ 4 \ Ki Kd 

AVouUoAOYDS Kal AXaTadANAwmG YıyvouEvors KUTOL XALPOLVOLy Kal WOTEP UTO- 

Sbvres TA TOv Amy Yeav Tpbowra TG Nuettpas AßouAlas ArroAaboucıv, 
[4 N 14 \ band \ > [4 o > [£ > 7 Tpoosraupılöuevor Ta TANIN IX TOD T&G Eridunlas TOV AVIPWTWV EXXULELV 

Eowor xal noFoLs TAOUTWV xl ÖUVaOTEL@V xl N00v@v Hevodoklnıs TE KU, 
3 DH ! x [4 ‚ \ \ > ı \ \ , 20 EE @v OTKosız xal TTÖAENOL PLOvTaL Kal TA GUYYEVN TOUTWV. To dE TAVTWV 

dervöorarov, Erravaßalvouoıy Ex T@Vvde xal TA dnora AKvameldouoıy Kal Tepl 
av ueylorwv Yeav, uEXPL TOD xul TOV Kpıorov Heöy Tobrars TOlg EyrANuXoLV 
üTKyYELV & IN xal TerTapKydaı paolv vr” Kvm HAT. TETTOVIAGLV ÖE TOUTO 

> ’ - 4 &) \ \ - > [4 [4 ’ > [4 € b) 

00x LELWTAL LOVOV,AAAK al T@v Ev prAocopta drarpıßovrmv 00x OALYOL. nd 
JB 39 ’ [4 \ \ - ı € \ 3 ! — 

25 altla ÖL KAANAOV YEyovev. Kal YAp TOV PLAOGODOLVTWV OL UN) ATTOOTKVTES TIG 

14—S. 212, 13: Porphyr. abst. II 40—41 (169—171 Nauck?) 

ABION(D)V 

1 ulav navres A (gegen Porphyr.) | 7 & ABION &, V Porph. Hess. |-oıv A | re xai 

Mras ö& xai BIONV 68 A ai ö& Porphyr. (lies adiö7) 2 ei<Porphyr. 3-0wA 

4 -w A | to d& — 21 ra öuoıa <B | rip vv O 5oötwwO 6 ünogeiv OV | 

eixös] eixotws A 7 tal] to Porphyr. | za < NV 8 xaxonoöv] zaxav A | oi] 

oivwO 961] oöv Porphyr.Hess. | -oıv A | öoav] coavA 10 pvlaxjs] pvoımns A 

10f. öaıuoviov Porphyr. Öaruovias TONV edöauovias A 11 opoöoas A (-äs) 

Porphyr. ogoöoa TONV 13 Enuleyaı Eins A m IONV 14 -ow A 15 &p’ 

ONV £n’ (und aöroös) Porphyr. eis AL | -oıv A 16 ywouevors ONV | -ow A 

17 za) ra as A | -ow A 19 xevodo&iaus ONV Eevodokiaıs Porphyr. Hss. xevo- 

Öo&iac AL 21 oöroı ö£ zai ven. B | -ow A | zai? < BO 22 roö I Porphyr. 

novd A < BONV 23 &ı aus ö A! (& H) | paoi I Porphyr. gnoilv) A (v) 
yeyove 

BONV | -cow A 25 yeyove(v) A (-v) BONV Eyvozxevaı I (beides 1. H.) 

14* 

4 

(172) 
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= o > \ DIE n ’ 1 1 \ r = ? 1 
xorvYg Popäs eis TA andr& rols nANdeoıv ovveßnoav' xol radıv a Ta TANdN) d 

SUUDWva Tal; auT@v SoEaxıs TTAPK TÜV FOXOUVIWV GOPWV KXOVovra ETTEPPW- 

In Ypoveiv Ent HÄAMov repl T@V YEWv Ta TOLXUT«. To EV yap rnomt- 8 

xov Hal npooektnauoev t&s broindbeıs TÜV Avdpmrav TO XpYiodaı ppdoeı 

5rooG EurAnkıv nal yonrelav enompevwm ANANolV TE Euroron Kal TLoTıv 

Tepl TÜV KdULVATWTATWV Suvanevy, SEov EurEdwg neneiodar Or oÜTE TO Aya- 

Yov PAarreı Tote oÖTe TO Xaxdv WpEiel. 00 Yap Vepuörmrtog, &s ano Ilia- 
\ [4 > \ - ’ ’ ’ x ’ \ ’ > \ 

Toy, Tb böysıv, KALK Tod Evavriou oUdE buxypörmrog TO Yepnatveiv, | KAAa (173) 
= , ! ef > \ - I x G [4 \ ’ 

TOD Evavriou' OUTWG OVSE TOD Hıxalou To BAarreıv. Inaıörarov de Onnov 9 

10 aboeı r&vrWv TO Yeiov, Errel 000 Av Mv Yelov. olxoüv anorerunodear dei Tal- 
mv THv Sbvanıv xal Hoipav T@v daınovav TOv Kyadospy@v. 7) yap BAarreıv 
TepuxUuld TE xal BovAouevn Evavria Ty Kyadospyi‘ ra 8° Evavria Trepl TO AUTO 
00x &v TTOTE YEvorro.” 

Kai addıc 10 
ec \ r BR 3 ‚ Sue n ‚ 3 60 % r 15 Ark uevror T@v Evavrimav xal N TKoa Yonrela Enırefeitar' TobToug 

ap URLETA Hal TOV TTPOESTWTA KUTOV EXTLUÜGLV OL TA KOAX ILR TV "Yon- 
TEL@V ÖLATTLDATTÖNEVOL. TANPEIG yAp Kong Yavraolas xal arnarmoaı ina- 11 
vol dL& TG Teparoupyias. dıd Tobrwv PlATpa« xal Epwrirdk xaraoxeukloucıv b 
ol Xaxodaluoves' TrLca Yap AroAaota Kal TTAOUTWV EATIIG Kal BoEng da Tobrwv, 
xal uaAıora N Anamn. To yap Veldog robrorg olxelov' BobAovraı yap elvar 12 
Yeol xal N) TposorWoa aur@v Sbvanız doxeiv deög eivaı 6 nEYLoToG. olroı ol 
yxıpovres "Aoıßh TE xVion Te’, di? DV aUTWv TO TTVELHATIXOV Kal OWUXATIKOV 
rıaiverar. CN yap TODTO Kruols nal Kvaduuıdoesıv, TOLLAMG HR TV Troikl-  c 
Aov, xal Suvauoüraı als Er TÜV aiudtwv xal vaprav Yuotaıc.”” 

2 > 

7£.s. Plat. resp. 335 d 15—24 Porphyr. abst. II 41—42 (171f. Nauck?) 

15 Aa — 23 nueiverau: Thdrt. III 60 22 Hom. Il. IX 500 

ABION(D)V 

1 popäs (auch D)] gdopäs N | -ow A 2 auz@» Mras adrav d. Hss. Eaurav | 

Porphyr. 2f. Enepo@odaı BONV 3 Eni BIONV Porphyr. Zt A 

4 noos&£xavoev A (o über os, 3.H.?) H (-oe) | xojodaı] xoov® A 5 noög 

&uninkw] noooenietevr A | nenomuernv A | Eunowüca A 6 öwvaueın I 

Porphyr. öbvauıw jv A nenomueinv BONV | örı] &5 A (gegen Porphyr.) 

7-owA | 6 ITA. A (gegen Porphyr.) 8 roövavriov B Sf. ode — Evav- ) 

tiov BIONV < A Porphyr. Hss. 9 1002 < BONV | öde <ANV 11r. da. 

t. dayadosoy. A Porphyr. t@v ayadoeoy. 6. BIONV 12 ö& I (6° die übr. Hss.) 

15 rovroıs A 17 rAnons A | yae A Porphyr. Thdrt. yao eicı BIONV | | 

yavt. oöroı Porphyr. | arnarjoaı) anarns ai A 18 xai vor dia? A (gegen 

Porphyr.) | xai öıd Tod piitoa xai Eowrıza zaraoxevabeıw Thdrt. | Tourwv BONV 

Porphyr. roöro AI 19 xai nAodrwv] nA. te BONV 21 deös] deov | 

BONV 22 Te xvloon te BNV te xai zvioon OÖ 23 Toöro] rovroıs toiz A | 

-ow A 24 övvauoöovraı A | Bvoiauıs] xvioaıs Porphyr. 
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Aua ön Toürwv Axnadausv ÖuoAoyodvrwv Örtı um u0vov ol ap’ "Eiinaı 
nomrai noooefexavoav Tag ÜnoAnyes Tov vdonnwv Tas repl TOv pyadkov 
daruovwv @s neoi Veiv xal ayadiv, aAla xal av Ev pılocopia ÖLatoıßov- 
Twv oi nepi Veods Öoxoüvres onovdalws Eyew, ol zal adtol oö Veovs, AAAd 

5 Tovn00VS Öaluovas negienovres ta And zal Toös Önuovs eis mv Öuolav 
nAavıv EEeroaynkıoar. &uoAoynoe yoöv vap@s 6 Adyos @g äoa raodı 
Tov Öoxoüvrwv VOPWV Axodovra nreol dewv Ta nAndn ovupwva Tals adr@v 
Öofaıs Eneoowodn Yooveiv Eni uäilov &s nepi Veiv nepi T@V uoXdnoav 
dauuovov. zal Tadta 00x EE Nu@v zarnydontau, AAA Ün abtav TÜV Axoı- 

10 BEotara Ta oixela uäilov 7) Husls eiödrwr. 6 yE Toı aöTös ovyyoa- 
peis od nap&oyws öuılnoas tn Tods noAlods Aavdayovon deioıdaruovia 
pmoi Toüs novnpods Öailuovas BovAeodaı eva Veods zal Ayadav doka 
Eyew nag’ Avdownoıs‘ | Tis Te 7) no0e0T@&oa adtav Öbvauıs Tuyydvaı, 6 
adros nal Ölacapıosı, Tod üoxorras TÜV novno@v dauudvov Akymv 

15 eivar Tov Zaoanıy xal tiv “Exarıp (N) de dela yoapı) tov Beeileßoöi). äxove 
ÖE ÖNWs xal egl TOÜToV yoapeı Ev Tols ““Ilepl zig 2x Aoylav piRooopiac.” 

xö. IIEPI TON IIONHP@2N AAIMONA2N KAI TINEZ 

EIZIN AYTQN OI APXONTEZ 

Se \ 8: N d [4 > CS e \ N >23 ’ € ’ 

OLS OE TTOVNPOUS OAKLULOVAG OLX EIKN) LTO TOV KPATIV LTOTTEVOLEV 
3 - 

20 000 Ex Tav ouußöAmv .övov Avareıodevres, AA 5rı Ta neilyuara xal Ta ToU- 

19—S. 214, 23: Porphyr. de philosophia ex oraculis haurienda II (147 

bis 150 Wolff) 19 Toögs — S. 214, 2 doxwv: Thdrt. III 62 

ABION(D)V 

1 öua yao ön A nön de Hkl. 97 | Guoloyodvrwv (zu Todrwv: durch 

diese Ausführungen haben wir das Geständnis vernommen; vgl. 6 ®uol. ... 
Ödarudrw» 

6 Aoyos)] öuokoyoüvra B 3 dauuovov] dvwv I (beides 1. H.) > öyolav 

A oixeiav BIONV 6 Buoloynosv oöv A 7 aürtav Mras adv d. Hss.; vgl. 

S.212,2 8 .Eneoowodaı BONV | eni BIOV Zu A< ND;s.S. 212,3 9 xarr- 

yöontaı I (das 2. n vielleicht ausgebess., 1. H.) zarnyogsitaı A xexarnyoontau 

BONV 1Wiovrwvw A IlnaoeoywB 13nap’ A (zaod die übr. Hss.) | nach 

avdo. + 7) Te np080T@0a adrTav Övvauıs Ödoxei Beös (Beöv O) eivaı (elvaı Beos B) 6 

HEyıoros (= S. 212, 21) BONV (es folgt in allen 4 Hss. ris oöv äpa ıj ne.) | ris 

te n A ij te Iris oöv äoda 7 BONV | zvyx. div. BONV 1Af. evaı Adyav O 

16 öe AI (6° die übr. Hss.) | rourwvy BONV 17f. Die Überschrift in A 

(a. R.) BONV. In I: "On näcı Loos Öuowwvduevor 0oi NOVmOol Öaiuoves 

nooclacı Tois avdomnos | autor eiow OV 19 ön BIOV | öaiuovas < A 

20 oöö’ &x] &x de BO | uovov AI Thart. uovwov BONV | @MMo u A | tal <A | xai 

ta] zara A 

13 

14 

15 

(174) 

23,1 



214 Eusebius 

TWv Krorponax rpös rov Ilrobrwva yiveraı, ws Ev To npwr@ Edelxvunev. 6 6 
adrög dE ra IMobrwvı 6 Yeös xal dia TobTo uRLoTa darövav Kpxymv xal 
sduBor« Iıdodg rpög TNv Tobrwav EAaaıv. 08TOG yodv xal Tols nern 8 
EINAmoEV GG; räcı Lworg Öporodnevor rrpootacıv Tols Kvdpwrous' Ödev xal 

sap” Alyurriors aa rap& Dotvıkı xal 6Awg Trap Tols Ta Yela aopols luavres 
Ev Tols lepois Errıppnooovraı xl [na npoooudtLLleran TTPO TNG Ypmoxelas TÜV 
Jeöv, EEeAanvvovrwv TV lep&wv TobroVg dLk ToD dodvaı rveüua 7) alpa Comv d 
Kal Id TYG TOD KEpos Any, Iva Tobrwv ATEADOVTWv TrapOVGL« TOU VEOD 
yevmrat. Kol olxog SE näs ueorög xal dLd Todro Trpoxadalpoucıv al 8 

10 2,BAAAouoı Tobroug, Brav Hey KATaHaABaıV" Kal TR OWUATA TOLVUV LEGTE 
And TOobrwv' xal yap URLOT« Tas TroLaig TPopaLs Xalpouoıv. GLTOLUEVWV YAp 
Auav rrpoolacı Hal rpooılavovsı TO oWuarı, xal dd Toüro al Kyvelaı, O0 
dd Tobs Heobs rponyouusvos, KAA Ivy’ obroı drootaarv. ukAıora de aluarı 
yalpoucı nal rais dradapaiaıs nal drroAadougı Tobrwv ELGÖLVOVTEG TOLG YP@LE- 

15 vorg. wg yap h Eniracıs Tg rrpög rı Errıdunias aa Mn rod nvebuaros | 4 
rs dpekewms Öpun -MAxyaIEv 00 opodpbveran N Ex TG Tobrwav TapoVaolas' (176) 
ol xal eis donuoug Pöyyous nal pboas dvamadloucı Tols Avdpwroug Eurt- 
Treiv dk TG GUvanoAaloewsg TTS HET’ adr@v yıyvonevng. Örou yap nveb- 5 
uoarog Terelovog 6AKH, M TNG yaorpös E& Möuradelas Tenpmyousvng N TNG Trpo- 

20 Junias du Moovig Eniracıv Erpuowang xal Tod TO Eimdev OTWoNg, Excel 

TAPOLOIN TÜV TOLOUTWV TTVELUATWV GOL SNAOLdW. Kxpı Tobrwy ToAU&X Plcız 
Avdpnrou ebpioxeiv TaG Trepl aÜTTG auveorWoag Tayldas' xal yap 6 Deog Örav 
eloxpı IN, roAuniaoıdleran To Trveüua.”” b 

S. 213, 19—S. 214, 23: Porphyr. de philos. ex orac. haur. II (147—150 

Wolfi) 

ABION(D)V 

3 Zievow O* (verbess.) NV | oöv O | oixeraus O 4 noös iacw A 

5 naod vor Bd. < BONV Bf. iuavres &v] 7) uavrecsı A 6 Enipnooovraı BO 

&ruponjoovraı ND Enwonostaı A | xai oa — 13 anoor. < B | 700- 

ovöißovraı ONV | zoo] noös AONV 7 rodrovs] roös A 9 -oovow A 

10 -oıw A 11 ano: volkstümlich; Anstoß nahmen Wolff 149? u. Hkl. 97 | 

[xai yao — xale.] Hkl. ebd. | yao! < IONV | reopais als IONV | -oaw A 

12 noooıldvovoı] noooıxavoöocı A | Ta owuara ONV 13 alla wal| 

-oawA | öe aluarı A ö° aiuacı BON daluocı V ÖöE ala I 15 Enioraoıs A 

16f.n„ — oe <B 17 xail] alla xai B 18 adroös OG | ywousıns BIONV 

19 rAeiovogs < I rAelov Hkl. 97 (aber vgl. 23 noAvnA. 76 nweüne) | 

nenonouevns I nenonuevns BON(o über dem 1. n 1. H.) DV zeningwuerns 

A neninouevns Steph. 20 Expvooons) Ex picews Ns A 21 vor äxoı 

scheint Eus. einiges ausgelassen zu haben 22 avdoonwv A | aörjs BONV | 

6 A < BIONV 

ESRETTHLE 
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Taöta usv oöv nepi TOv novno@v Öauuorov, &v Ynow äügxovra kivaı 
N [A N \ e 2 rl [4 v e > \ 7 [4 a = 

Tov Daoanıv. zal nv “ Erdatrp ÖE TOVTwv dpxew 6 adros Ölödarxeı Aeymv DöTwg 

““Mamore o0rol eloıv @v Apyeı 6 Zaparıız al Tobrwv abußBOoA0V 6 TpLxpa- 
yoG KUWv, TOUTEoTıV 6 Ev TOLg rpLol ororyeloıs, Ödarı, Y7), Kepı, TTOvnpög dat- 

5 umv; ods naranadaeı 6 Yeös 6 Eywmv DO yeipa. Apysı d° adrav xal rn "Exam 
&G OUVvEXOUOK TO TPlaToLyoYv.” 

Kai nalıw pnoiw 
> 7E: \ a ’ er b) \ e IR, ’ ’ 

Tı napadels Ev ypmornpıov, önep auın NY Exam renoimren, KaTo- 
raloW TOy TEpL TXUTNG Aöyov' 

10 7° Eyo eluı xöpn TOoAupdouaTog, OBPXVOROLTOG, 
TALPÖTLIG, Tpıxapnvos, Any, XpLooßeieuvog, 
Dotßn AreıpoXeyng, pasotußporog Eiretdvue, 
TpLOTOLYOU pbosws cuvvYNuATa TpLook P£pouox' 
aldEpı uEv TupösooLv Esidouevn eidWA0LG, 

15 NEpax 8° Kpyevvolo, TpoyKouxoıv Aupızddmmaı 
ala 8° Zu@v oxuAdxwv Övopepöv yEvog Mvioxeder.” 

Ois Erukkyeı 6 0Vyyoapeds capis, Tiveg oi ordkaxes ÖrTı ol TovnooIl Öai- 
uoves, nepi DV üprı nenadueda Akyovres. Tooadta uEv ON) xal Tadra. Trepl 
Ö£ Tod Ödaluovas eivaı ovnpods aANdws, AA) obÖdEv ayadov Enayouetvovg 

20 Tods raoa Tols noAAols Veoloyovusvovs peoe Erı uäAdov dıa nAsıovov x0q- 

TÜV@ouErV. 

3-6 Porphyr. de philos. ex orac. haur. II (150 Wolff); Thdrt. III 63 

8-16 Porph. ebd. (151 [Verse 167—173] Wolff) 

ABION(D)V 

1 @v]) öv B 2 de — Öwdacreı < BO 3 61 < BONV | rovrwv BONV 

öıa rt. AT | 0°] n BO 3f. roixoavos A roıxdpavogs I roıxaonvos BONV. Vom 

Höllenhund zeixoavos: Soph. Trach. 1098, Eur. Here. fur. 611 u. 1277; toıxdenvog 

Aleiphr. ep. III 72,3. Toıxdoavos nur von der bekannten Schrift des Theo- 

pomp, s. Luc. pseudolog. 29 u. fugit. 32 5 xatanavosı A zaranadeı BIONV | 

6 A < BIONV 7 nalıv AI ad BONV S ”’Erı zoo. hat auch A (falsch 

Gift.) | aörn tn “Exrarn A 10 odoavop. < B 12 aneıpoiexns Vig. aneıo- 

teyxvis d.Hss. | EAndvia A 13 roıoroik pics B 14 aideoa Dind. | Euöouev" 

A Evdouern N (Esidouevn D) | eiößroıcır A 15 nxasoa B naeoa O 16 yaia] 

yaiav Vig. margo | 6’ &u@v] daluwv A | Övopsoöov V -oöv ABION | Nvioxyevov A 

18 Aeysıv BONV | zei raüta < BONV 19 öe < BONV 20 rois] Toög 

(aber 70401) © Subscriptio in A: edayyeiljs noonagaoxevjs A. Keine 

Subscriptio in BIONV 





E 

TAAE TO IIEMIITON IIEPIEXEI ZYTTPAMMA TH2Z 

EYATTEAIKHE IIPOIAPAZKEYHZ 

. "Et nepl Tod novyoav daunövom eva Ta naod Tois Edvecı uavreia xal xonotnou“ 

zal @s zadrjontaı navra zal Exikloınev uera Tv Tod OWwrngos Nuwv edayyelırıv 

ÖlDaaseaÄle ee A ae en Kap: 1.8219, 2 

. Ti 6 todnos ns Ömmovirng &vepyeias . . - » . . . . . Kap.2. 8.222, 20 

. "Orı nolvoyıöig al nolvyvouav 1) nregl dewv tois "EAAnoı ovveorn Öeiwöaıovia 

Kap.3. 8.224, 9. 
x - — [2 x \ - ” - 1 \ r 

. IIeoi Toö nowmo@v Ödaımorwov eivar Ta naga Tols Eiveoı navrela TE xal KEnoTngLa 

Kap.4. 8.226, 11 

. Heoi tod Aavdavodoas dauıdvov nregieyew iorogias tüs uvdızds &g egi dewv Öm- 

ENOEI N A N. a halıı velarhe ner Kap 8.229,21 

. "Rs davdrov noımtıxoi eioıw oi Aeyousvoı airov ayadoi Öaluoves Kap.6. 8.233, 1 

. "Or xal Eowrıxais Idunadelas EEvrmperodvran, al nolaus Exaorog abTov xalgeı 

Kap.7. 8.234, 10 
. "Otı uayyavelaus zade)xovran xal nagd yvaunv dvayxaloraı tais dvögonivaıs 

BovAete) dovAsVae een ae neu. Kapı 8, 8. 230,42 

. "Orı obÖE dp’ Eaurav avaywpew Öbvantt. .». .. . . . Kap.9. 8.239, 17 

. "Onolaus uedodoıs oi Dayudowı airwv Beoi Tols Yonaıv ÜNOTATTOVTAaL 

Kap. 10. S. 242, 13 

. "Orı oi Öaluoves, oög ÖN) Beovs Uneıhnpaoıy, dvdonnovs Eöldagav Tas oixelag TTEQL- 

El N en u na Se nei. Kap. 11.8.2495, 1,8 

ıB'. "Orı zal ta Aydlnara uayınas aörol zaraoxevaleı Eöldafav Kap. 12.8. 245, 18 

25 ıy'. "Otı xai tüg uoopds t@v Eodvay adtoi xarebadw . . . - Kap. 13. S. 246, 13 

ı6'. "Otı zal nayedew XoTEEnWwow 2»... ee... Kap. 14.8. 247, 17 

ıe'. "Otı xal Tas dydyous dAas pAoöcw » » 0. . Kap.15.8.250, 1 

ABION(D)V 

2 ZYTT'PAMMA] Pıßkiov V 4-26 Ziffern in ANV < BIO 4 ”Erı] 

"Orı B* (verbessert von unbestimmbarer Hand) O < V | rois BIONV 

und alle Hss. S. 219, 2, rois noAlois hier A 5 -nev Ä 8 noAvc- 

xeöng AI | Tois AI &v vos BONV | oweorn decd. AI ND Ösen. 

(< ovv&orn) BOV 10 <B | re AT< ONV 12 os] ai ND 15 rotoıs 

AI 19 oööe AI oöö’ die übrigen Hss. 223 oös — ÜneıAnpacıw AI 

ol xai Beol EAoyiodmoav BONV 22 f. neoieoyeiags AI* (verbess., 1. H.?) 

24 ayaluara] ivödAuara I 25 "Otı — xareö. < BO | t@v V und alle Hss. 

S. 246, 13, auto» tov IN ait@v A ad ray? Mras 27 < BO 



10 

15 

20 

213 Eusebius 

ıc’. ITepi tov ExAedoındrwv gonorndlw. » 2» 2.2.0... . Kap. 16.8. 251, 7 

ıÖ'. Ilepi Toö zal Övrjoxeıw Tovg Öaluovas, 0Ös ön @s a tuudow Kap. 17.8. 252,16 

ın'. Ilsoi t@v napa Tois nalaois "EAAnow urnuovevousvwv KonoTnolwv 

Kap. 18. 8. 255,19 
ıd'. Iloos töv ’AndiAw xeredoavra Öls Enta naldds TE zal K6oas OPAaYNOOUEVoOVG EHTTEU- 

neodaı Konoiv Uno Adwalw . . . . Set. Kap.1L928.250,19 

x. “Rs noAdois Yavarov yEyovev altıog 6 5 "Anöhhar dia Ts TOV xonoudv aupıßoitag 

Kap. 20. 8. 257,19 

»a'. “2 zai to Koolow rs oixeias doxyns Erneoeiv ndaAıw Öl aupıßoAov gonouod zareorn 

OITIDE, er are N N Se Dana KEN EN AISE END FZUNFTA 

xß'. "Rs Eniavav dıa TOv yonouav nallovres Tois Eowrövras . Kap. 22.9. 262, 8 

xy’. "Ort TO Ts doapelag Ox0T@ TIV opav Ayvorav Erixpönrovraı Kap. 23.8. 263, 17 

rd. "Orı undev Övvaueroı Bondew Ev Tals TÜV nolkumv ovupooais di aupıBolov xXon- 

oucv Eoopiloyro xal Nndrtwv Todg n0dopvyog . . . . . . Kap. 24.8.265,17 

xe. Ds Toüc KO@pEVO VS AdToIs E£exaıov Eis TOV Xar’ addıjham nöAeuov 

Kap. 27.8. 272, 5 

xc’. Ta neoi Aoone tod Aaxedauuuoviov vouodetov örı un Deod üdıa 

Kap. 28.8. 274,13 

xL'. "Orı od nepl onovdaiwv noayudrwv ToÜg xomouoög Enowöüvro Kap. 29.5. 277, 4 

an’. "Ortı xowois xai dvdownivors Aoyıoyois Ta npaxtea ovveßovAevovr Kap. 30. S. 278, 10 

x”. "Ort xai dpıkooöpws ta noAla napiwyvw . . 2.2... Kap.31.S.279, 3 

2. "Ortı xal ovveuspißovro Tois AdIXoücıw. » » » 2.2... . Kap. 32.5.280, 3 

ha’. "Orı xai ToÜg noımras obÖEv Yılocopov Piov Auon En: xard Tas Tüv 

noAl@v ÖdEas Axoltws Avöuvov . . 2» 2 2.2.2.2... Kap.33.8.281, 1 

AB. "Orı xai nörtas üvöpas xal adintäs Tuuais yegalpeıy napexeievorro 

Kap. 34. S. 284, 11 

Ay’. "Orı xal Toög Tvoavvovug EXoAdxevw . 2 2.2.2... . Kap.35.8. 288, 6 

)ö'. "Orı xal Tim äyvyov Ülnv oEßeıw nooo&tartw . . . . . . Kap. 36.8.289, 1 

ABION(D)V 

1-28 Ziffern in ANV < BIO 2 uuoow AON -oı BV rıuuav I 3 na- 

Jawis AI nalaı BONV | -ow A 5 xai noos V | xeledoayra AI und die 

Hss. 8. 256, 19, xeAedovra hier BONV | xooas Te xai naldas V 9 nalıv 

< 1] öiaußıßörov (so!) A | zareorıw B 11 natdovras I 12 Enexovuntov I 

13 Ev — ovupopais AL Ev rois nol&uoıs BONV 15 °25] xai OV | aitwvB | 

E£xaıov — noleuov AI (Efexaov), zart’ aAANAmv E£exauov (-zaov NV) BONV 

19 7. xonouods Enowöüvro Al Exonouoöorovv BOV Exonouwödoövro ND 283 pılo- 

oöpov Biov d. Hss. S. 281, 1, YıAoodpov Plov hier I YıAocopovor Piov A Yıld- 

copov (< Plov Afıov) BONV 25 ävöoas AT< BONV | in adinras % fast aus- 

radiert in B aödAntas ND | iood&oıs tuuais A — I ioodens BONV | yeocioeıw 

nrapexeiedovro AI Eriuwv BONV 

eo 



E 

a. ETI IIEPI TOY HONHP2N AAIMON2N EINAI TA IITAPA TOIZ ia) 

EONE2ZI MANTEIA KAI XPHETHPIA KAI 22 KAOHIPHTAI » 

JIANTA KAI EKAEAOIIIEN META THN TOY ZQTHPOZ HM2N 

5 EYATTEAIKHN AIAAZKAAIAN 

"Ixava uEev xal Ta nponapatederra ovornoa Tv Ötı un) Veoi und aya- 1,1 
doi Öaluoves, näv ÖE Todvayrioy Önhoxov oi napa Tois Edveoı zara Te nokeıs 
zal xwoas wg Veol TeTIumuevor od Aunei dE &x repıovolag Tıjv adııv Önddeow « 
ei uälhov Beßaıdoaodaı rrAeioow zal bayılecräooız EAEyxoıs TÄS TO5TWV AnO- 

10 deifews THP Öıa TIS Tod OWwrnoog Hußv edayyelırns Öidaozadlas oo&ermder- 
cav änacıy Avdonnoıs Eievdeoiay TO nalaı zaxr@v Erpawodong. ÄxovE 
roıyapodv adr@v "EAAnvov ÖuoAoyodrrov Exkelonevar aöT@v Ta Xonotij- 
oıa, obö” AAAoTE note EE aiwvog 7) HETA TOÖG xXodvovs TÄS OWwrnplov zai d 

edayyelırns Ördaoxallas tiv Evos Tod naußacılEws xal Önmuivoyod Tüv 
15 6Awv VEoö yr@ow YPwros Ölxıv räcıw Avdownoıs Avareıldons. adtiza 3 

yoöv uala 600v OVÖENW TTADAOTNOOUE @S dpa era Tv Erripdveiav AÖTOÖ 
za davaroı T@v Öarıovor iotopjönoav xal ta davuaora zal nalaı Boo- 

[83 

ABION(D)V 

1 Nach der Inhaltsangabe E A röuos e V (a. oberen R.) 2—5 Die 

Überschrift in A (a.R.) BIONV 2”EuN (1.H. aus örı) < IV, örı d. übrigen 

Hss. (auch A und D); s. S. 217, 4 | xov. ö. eivaı BIONV und alle Hss. S. 217, 4, 
6. eivaı a. hier A | apa] neei I 3 Zdveoı BIONV und alle Hss. S. 217, 4, 

"EAinow hier A | xadelontaı I 4 -nev A 6 naoaredevra BO nooted.V | u) 

Veoi] undev ONV < B Ss ö BONV 9 Eeni LZuA< BONV | -owA 

10 mmw<B | tjs < BON 11 xaxös NV | äxove < BONV 12 aörar! 
— önoloyovvrwv] ” Eiimves önokoyovow BONV 13 006° AI (s. S. 220, 2) 

obx BONV | nore < BONV | vera — xal < BONV 14 tijs edayy. BONV | 

tv A tjs I toöüö BONV | Evöos — 15 yracw (yvooews I) AI Evös Veod xai 

owrnjoos Koıorodö nAarvwdeilons Ev yi BONV 16 uala < BONV | oödero 

A oöno BIONV | äoa] yao A 17 davu. za < BONV 



or 

10 

1 ai 

20 
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eva xonotriora Ödıadsioinaoı. Höm de zal o0TEDoOv Anoögdeırrar ÖTı 
61) nadkav zarv 006’ AAAOTE NW nO0TEDOV 7) uera Tip sdayyelıxıv Öldaoxa- 
May eiAyaoın ai apa näcı Tois Zdveow Bußs nal AvnAeßg Eruıteioduevau 
To nolv wdownodvolar ols Eri Tod nagdvros nooodeiwaı zaAov ÖTı un uovov 
LE Exelvov Ta Tg dauuovirnns aneoßn Öeıcidauuovias, AA zal Ta Ts T@v E)- 
vov roAvapyxias. oxeöov yao xarıa näcav oA zal zwunv Baoıdeis xai 
Tvodvvovs Tondoxas | TE xal Övrdoras TO nadaıöv Tv oodv Edvapyias TE xal 
roAvapyxias, Öl äg Ertl Tods zart’ AAAr)Amv noA&uovs Gvvexüg bQU@VTES ÖNWGEIS 
xwoov zal no)eov nologrlas dvöpanodıouods Te zal aiyualwoias Toy An- 
CLWXGOWY del xal da ravrög Evrjoyovv, nos T@v olxeiwv dayıdvoy Eril Tov nat’ 
aAlıAov noAsuov E£OLOTEOVUEVOL. av oöTwg Eyövrav Ev Ömoiqa TOTE 
ovyyiosı zardv ovupoo@v Te EnaAAıjkmv 6 näg Evioynto Bios xai aöTa 001 
rataleino ORoNElV. TodüTwv 61) 00V Adoows ündvrwv Öuod Odv TA noAv- 
dem ldın Ernoöwv ueraordrrwv obx AAAoTe 1) uETd TIV TOÖ OWTNooS Nuv 
eis dvdownovg Eruönuiav, NG 00 XEN TO ueya uvoriov Ts AANdÜT OWwTnolov 
zal edayyelıxns dnodeitews üneodavudlew, di Ns ddoows xara räcav 
iv TÜV Avdoonwv olxovusrmv neocevaTroa zal vaoi To naußaoıdei xai 
ÖnnIovoy® Tov Andvrav xal ubvo Deo &v Te nöiecı zal zanaıs Baoßdowv Te 
Edv@v Ev Eomulaıs dpıeowusva ovv&orn, BißAoı Te zal dvayyonarta uadnuara 
Te navrola xal didaoraklaı, reol THIS Eis ÜxE0V ApETTS xal TOONOV TOD xard 

1 roorteoov: 8. 202, 12ff. 6-13: s. S. 14, 16—S. 15, 21 und Eus. laus 

Const. 16, 2f. 13—S. 221, 3: vgl. Eus. theoph. III 20 und Eus. laus 

Const. 17, 4 

ABION(D)V 

In der Ausgabe von Vigerus folgen auf p. 178 die Seiten 181, 180, noch 

einmal 181, dann 182 usw. 1 öiareroinacıw AI -nev BONV 2 nm nooreoov] 

note BONV 3 @uöcg xal < BONV 4 zo noiv < BONV | töv wdoonwv 

Ovolaı BONV 5 dsıcıd.] dvoias BONV | ta? < NV | tov < BONV 6n0w 

näcav BONV 6f. Te xal Tvo. xal von. BONV 7 Te xai Övvaoras < BONV | 

to nalaıöv]) nalaı BONV 8 öı? — toös] dia Toös BONV | noAguovs < BONV | 

sou@vres] Epoousvras BONV | önwoesıs AI ö.re BONV 10 aei— Evjoyovv < BO 

10f. Eri Tov und nolenov < BONV 12 ovup. — näs] zai ovup. 6 Tov avdoo- 

nwv BONV | &vioxgnro ABINV &vioyorro O Ev&oxnto Dind.; s. zu S. 86, 12 und 

87, 11 | xai auto < BONV 13 napaleinw I | oxoneiv— S. 222,7 novnooi <B| 

ön < ONV | adooov ONV | anavrwov < ONV 14 oöx ällorte A<O 15 eis] 

noos ONV 16 adoows < ONV 17 nooosvxt. xal vaoi] vaoi edxrnoroı ONV 

17f. zai önu. — uovo < ONV 18 xal uovo to» anavrav I 18f. Baopaowv 

Edv. al ONV 19 aypısomuiva I ayısoovdusa A < ONV 19. uad. te 

navr.< ONV 20 didaoxailaı navrotaı ONV Öwdaoxalieia A 

5 

(181) 
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tv aAndn Veoosßeiav napayyeiuara repıexovoaı, Avdodorv duod zal ybvarkı 
zal naiv Eis Eri%00v nagadedovraı, verpa Ö& Ta And dauudvwv ara xon- 
oTjpLd TE xal uavreduara; oÖÖE TIS Eis TOOOÖTov AVHEONWwv u&unvev 
vöv, EE 0UnEQ Eis navyras Pwros Ölunv EEElauypev N Tod OWrijoos Nuwv Evdeog 

5xal edayyelızn Övvanıs, &s ToAu@v TO Tod pılrdrov Yoyw xal Tais di 
WIWNOVvoLwv opayais Ta yorıza zal plAarıa wodvrdownd Te xal Andv- 
dowra daruovıa E£ıleododaı, ola noatreıw Tols naar 00pois zal Baoıledcı 
daruov@oıw @s AAMd&sg Yidov Tv.  neol dE TOD unrer Öbvaodal Tı Xat- 
10xVEIw TOÖs padkovs Ödaluovas uETA TIP TOD OWTijoos Hudv eis dvdownovs 

10 rA0000v za autos 6 zad Nuäs Tv dauudvwv OONYo00S &v T7 zad Huv 
CVOXEVUN) TODTOV NOV AEyWv HAPTVDEL TOV TO5NOV“ 

““Nuvi de Yauualoucıv ei ToooDrov Eriv KaTelAnpev HM v6oog MV TroAıv, 
"Aoxiyrıod uev Eriönulag aal Tov Mmv Yeav umxerı odong. ’Inood Yip 
TIu@uEvon oVdeuLäg Önuoatas Tıs Yewv Bperslas Nodero.” 

15 Taöta 6nuaoıv adrois 6 Tloppvguos. ei ön 08V zara Tivöe nv Öuokoyiav 
"Inooöd Tıumwusvov oddewmäs Tıs Vewv Ömuooias wpeilsias Nodero, unrer 
odons unte "AorAnnwd Eruönnias | uijte Tov üllov Veiw, nodev ÖN 
Aoınöv TO WS nreDl Veov zal jomwv Öoyua; Ti yap oöxi uäilov Ta T@v 
dewv zal ra "AoxAnnıod xoarei vis ’Imooö Övvduews; ei ÖN) 6 u&v Oyntos, 

20 @S üv palev, üvdownos (Tüya Ö° Av einoıev Ötı xal nAdvog), ol d& owrnoss 
zal deot, Ti Önjta Toivvv navres dd00Wws auto  AcrAnnıd nepedyacı, TA vora, 
To Vynro xal näcav Eins Önoyeipiov Tv Avdownornra TO unnev övr, 

12-14 Porphyr.adv. Christ. fr. 80 (Adolf von Harnack, APAW 1916, 1, 94); 

Thdrt. XII 96 

AB(< diese Seite)ION(D)V 

1 öuoö] re ONV 2 naoadedor” O napadedouera NV 38 I| vo A 

4 E£orouneo I | EE— 5 ÖWwvauıs] uera TIP Tod owrijoos Njußv Ördaoxadiav ONV 

6 wiodvdo. AI xai mio. ONV 6f. rexaiandvde.<ONV Tnalaı<V |xai AI 

te xai ONV 8 dw. u < ONV Sf. zarıoydew A xai iox. Liox. tı O ioyvew 

NV 10 öuäs ON* (verbess., 1.H.? nuäs D) V 12 roooörov AI Tooov- 

av ONV | -pev AI |  »öoos riw m. AI Thart. (< 5) — ONV 13 ın- 
xErı A unxer’ d. übrigen Hss. | yap] Agıorod O 14 Önu. rıs dewv AI Thart. rıs 

8.6.0ONV 15 Taöra — 16 fodero < ONV | ei 67] 7ön A 16 zus önu.9.1I 

16f. unzer” — unte tov] un oöv (O, yoöv NV) ’AoxA. odons Enud. wirt’ ONV 

18 joowv A Homwv neoi aöurtav I jowwv aurtav ONV 18f. ta — ’AcxAnmoö AI 

ta ’AoxA. zai tov 9. ONV 19 ns ’Imooö] naons oöx odons A 20 paiev 

ivdownoı NV 21 ti öjta roivvv] nös oöv ONV 

10 

IR 

(180) 

12 
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&s Av einoLev adtol, napadsöwxdtes; 6 ÖE xal uera Vavarov apa näcıw 18 

rois &dveow vonueoar Ötawvideı Tıuuduevog, ÄVTixoVg TS UETA Tov dava- 
tov lwis TO Evapyes xal Erdeov Tols oloıs TE Ovvopäv Enöcizvöuevog. 

ara xal eis Av xal, @g Äw Tıs ÖnoAaßoı, uövos TO nAndos T@v iva 14 

5räcav TIP oixovusımp Dewv Eiavyeı zal Tdg yE Tınaz adr@v Ader@v xoatel, | 
&S TOÖS uEv Deoög unner’ elvaı umd£ Evepyeiv unde or napapalveodar unde 
vvidws Tais NoAcow Eruönueiw, Ötı un) Veot, Öaluoves Ö’ Noav rovnool, uövov « 
ÖE AUTOÖ xal TOD xarantuyavros adtov Deod tüv ÖAwv adfeı Öonueoaı Tüs 
Tıuas xal eis uellov ageris xad Öfns Tis Avdewnorntos Erudiödvar' 

10 dEov Zumalıv Toög Ev Veovs, Ei ön Tives Övrwg Noav T@v En yig amöe- 15 
HOVES, TOO uEv doönv ueTaotnoaodaı Tıjv rAdvnv, ei dpa Tıs IV, aöTodg Ö£ Tas 
EL adrav Veganeiag TE xal @peisias apdovws Tois räcıw Eunapkyew. vvvi 16 
ÖE TOIoÖE xal TOÖT’ Eruixexeiomrar uev nolkdzız sa TV ara Xodvovs doyov- 
TWwv TIV TOO OWTN00S Nuwv xparaötara nolsumoavrav Ödaoxadiar, Aroa- 

15 xTov Ö° Öuwg EÜOOVTO THS Eyxeiprjoewg TO TEAOG, ÖnEMVIRWONS TOÖs ndvras dei Ad 
TS TOO OWT00S Nuwv Evd&ov Övvduswg xal ndoas Tas ara Tis Öldacrallas 
auTod TOV Novno@v dauudvov Eravaotageıs zadawmodong abToüg TE EAavvov- 
ons, Ödaluovas uev AANd&s YPadkovs Övras, wevößg de verououevovs elvau 
Veoöos N) xal ayadods Ödatuovag. 

20 ß’. TIE O TPOIOZ THZ AAIMONIKHZ ENEPTEIAZ 

| Oide yoöv neoiyeıol Tıwes Övres ai zaraydörıoı Tv te Eri yiv Bapöv 2,1 
\ \ > 3 x [4 \ Fand el 

ral Lopeoov dfpa epınoloövres xal TO 0x0TIoV zal yewöes olamrioLov &yeiw(1slbis) 
zataxexpiusvor Öl Äg ÜOTEI0V ANOÖWCOUEV altias, TEAYoLs vero@v zal urijuacı 

23 Öoreoov: Ss. S. 395, 15—897, 15; vgl. auch Eus. dem. ev. IV 9 

AB(ab 7 vövov) TON(D)V 

1xa<NV | -owA 2 rov AI< ONV 5 aderav] zai O 6 unse] 

un® O | an O 7 un) un de A 8 ö£E] 6 BONV 9 uellova A (trotz 

doerns) 10 övrws] övres BO < NV 12 te < BONV | näoı nagexew BONV 

13 Enıxexelpiora O | uev < BO 14 xoartawrara 1 (zoar. — 16 owr. Huov 

2mal geschrieben) V xgaraiorarmv A (das3.a und nv auf Ras., 1.H.?) HBON; 

vgl. S. 223,18 | noAeunodvrwv: transitiv oft in der Koine, s. Polyb. I 15, 10; 

Diod.S. IV 61,3, XIII 84, 4, XIV 37, 2; IV. Macc 11, 8 15 eüoovro A 

gügavro BIONV | T&ios] yEvos B jeiei BONV 16 &vd&ov <BONV 17r.nov. 

dan. nach Enavaor. NV < BO 17f. abtodg — uEv] ToÜg Öaluovas Te EAavvodong 

BONV 18 ewaı < BONV 20 Die Überschrift in A (a.R.) BONV<I 

21 yrjv A yjs BIONV 22 0x0TE10v zal yarwdes A 22L. Zysıw xataxexo.] 

xarangıdevres BONV 
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zai naon Ti uvoapä zal üxaddgrw Üln Eupıloxgwgoövres aluaoı Te za 
Addooıs xal nayroiwv Edwv owuaoıy TN TE Ex T@v dvadvumusvov xal Ar 
yiis E£arwulouevwv Avadsoeı xalpovres ol TE TOUTWv Üoxovres dEglol Twes 
Öndpxovres 7) xal xataydorıoı Övvdusıs, Errei naräuadov TO Avdonseıov 

5 yEvog xATw Nov reol veroiv Avdo@v Veonouav IAvonWuEvov Dvolaus TE xal xVi- 
caıg als 61 ualıora adtois xexapıoukvaus da dans ONOvVÖNS Errovoöuevov, ec 
Eyyidev Epeöooı xal ovveoyoi TS nAdrns napfjoav, Tols TÜV dvdonnwv 
xaxois ENevrovp@vres xal TOÖg NAıNovS Tag yvXas EBYEODS Anat@vres zwn]- 
ceol rıoı T@v Eodvam, & Ö1) Ei Tuuf) TOV xaToıyousvwv Avdoiv 100G TÄV TTa- 

10 Aaıov dpıdowro, al Tals dd zonouav parracluus Degansiaus TE OWudTwv, 
a dıa Tijs oixelas abtav Eveoyelas üpayds adroi Avuuawouevoi raAıv ol adToi 
dıa Ts EE adrav Aveoews EAevdlpovs nadav NYlecan. Ör @v Eni uäl- 
Aov xata zonuv&v &pepov Todg Öeiowdaluovas, ds adrodg eivaı vouiLew TOTE Ad 
uEv oÖgaviovg Övvdusız zal tıvas dANd@S Veods, TOTE ÖE Tas TWv TEedeonom- 

15 uEv@v NODWV YOXAG. Evreödev yoöv Ton uellov Tız eivar xai oeuvorepa 8 
Tols noAdols Evouilero 1 Ts noAvdeov nAdns ÖnoAnyıs, ueraßawovons TNS 
dıavolas AO Ta bowulvwv Ertl TO Apanes Tav Eyxovnrousvwv Tols Eodvoıs 
zal TIv AAPNIV KOATALITEOOV EILIXVOOVTNS. oüTw Önta Aovınov ol neoiyewı 4 
daluoves ol TE dupi Tov dpa “xoopoxparopes” al “Ta TVeuuartınd Ti 

20 rovnplac”” 6 TE Eni näcıw adrois tig zarlas E£apxwv VDewv ol u£yıoroı napd 
Tols näcıw EvoulLovro 7) TE Tav nalaı vero@v uynjun tig uelßovos N&U00To de- 
varzeiag. GV Tas uEv TÜV omwudrwv | löfas oi T@v xara noöisıs Apıe- 5 

(182) 

1D 

19f. Eph 6, 12 

ABION(D)V 

1 gılogwo. AI 2-0wA|rtimw A 3 EEermlouevov A EEaruubovrov (so) B | 

avadooıw A dvaööcews N (cı 2.H. über ws) D | roürwv < NV 4 ündox. — 

xarayd. <A |in avdoonev (auch H)eıaufRas. A! 5 ivöoir) avdennov BONV 

| iAvonouevoı ND df. xviooaıs TONV 6 68 O | adtöv NV 8 Enerrov- 

pavres BONV Enevroißovres AI | T. yox. eöüxeoös BONV xai tr. y. süxeoeis AI 

9 zıoı töv AID (aber cı ausgebess. von späterer H.) V re tüv N re BO 

10 apıeowto AI-taı BONV 11 Eveoyeias A (-axo) H Öauuovırns Eveoy. BIONV 

12 zöv nadav BIONV | Eni BIONV &u A 13 xata < B.| vor A 

(töre) InoreE BONV 14rore A (torte) Inore BONV 15 yoiv N6n< BONV | 

eivaı nach 16 noAlois I | veuvoreoos O aeuvorns NV 16 noAlots] anaraı BONV | 

nokvdelas NV 17 Eyzovnrousvov) Eyzerovuusvov, darüber xovnrouevov (zo über 

xe, also — Eyxpvnt.) O 18 tiv aAdvnv INV aAdınv BO 7 rAdvn A | Enıxov- 

oodongs A | önta] ön) BONV 197 BONV 2065 TBONV oireI 21 Evoui- 

tero I (alles 1.H.) | naAuıov A | vexo@v aus wıxo@v I! 22 ai BONV | töv? < 

BONV 22£. apısomusvoav I -govuevov A (vgl. 8.220, 19) apıeowusvanı BONV 
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owuevov eixovav YEgeıw Edoxovv TÜnoL, Tüs ÖE yuxüs xal Tüs Erdkovs xal 
dowudrovs Övvdueıs ol yadloı Öaluoves zadvrexpivorro da noAAng Ts Tega- 
Tonoulas, zal adrav Mon TÜV Veoanevöovrwv xal ieowuerwv auTols Ei TO 
ueibov alei Töv &x TS Yarracias Töpov Enayorrwy zal Ön xal yontızals 

5 zaxorteyviaıs ta noAld ovoxevalövrwv, TS xal Tod'twv Öldaoxadlas adTWv 

rahıy TOv yadıwv Öauuövwv Tols Deoanedovoı nooxaragkävrov. olde yodv 
zal tig doysndxov yonteias navri TO Tv avdeonav Bio zareornoav altıoı, 
Boreooöv 6 no Todtov ÖunjAeygev Aoyog. 

y'. OTI HOAYZXIAHZ KAI HHOAYTN2OM2N H DEPI OE2N 

10 TOIE EAAHZIN ZYNEZTH AEIZIAAIMONIA 

Toötwv Toıyapoöv T@v uoxdno@v zal repıyeiwv Öauudvwov TÜV TE 
depiov zal xaraydoriov nwevudtwy, 0Ös “noouonparopas” ai “"Trveu- 
uarınd Tovnpias dpxds te zal “ebovotac’” oi Veioı Aoyoı N000ayYogEvovoL, 
Tote uev [eis] dyadods Öaluovas ünoxpwousvav, TOTE ÖE Eis oBgaviovs 

15 deods oynuarıloutvov zal nahm Ahlote Eis TjOWas NETAUOEYOoVuEVW», EOTiv 
6° önn Ävrızovs dıa ToP ÖowuErwv TS uoxönoias TO deiyua napgapamvovrwr, 
eixdtws moAös 6 nAdvos iwdownoıs Erı uärdov Enneı, Tov uev Veoösg elvaı, 
tov Ö& Tomas al Öaluovas, AAA od deovs Öndpxew Guokoyovvrov xal ToV 
dauuövaov Tods uEv dyadods Erupmwlovrwv, Todg dE pavAovg Eruxaloüyrov, 

2» Av AAAa Öelv paoxovrwv zal Tods pabkovg EEileododaı dıa Tüs EE adrav 
Bidßas, Gore TI näcav adrois Deonouay eis elön Asiova zatanintew' 

8 ö noö todrov... Aöyog: das 4. Buch 12f. Eph 6, 12 

ABION(D)V 

1 eixovwv — Tünoı] eixoves Epeoov BONV 2 Öaiuoves] uovor B | Tec 

AI<BONV 4rögpov A (p auf Ras., ” aus ’, 1.H.) Iripov H rönov BONV | 

&nayovrov BONV anay. AI Af. xaxorexv. yontixais NV yonteias BO 5 ov- 

oxevalövrov BONV (dreifaches Öuoror£isvror!) ovoxevaßouero I -Löuevor A | 

tüs ad —B | adtöv < BONV 6 yavıow < BO | r. Heganevovoı < BO | 

»atapk&avırov BO | oi ö& yoöv O 7 xareornoavro B S-v»„ A 9f. Die 

Überschrift inA (a.R.) BONV <I | noAvoxeöng A 10 &v rois V |-owA | 

ovwweom<V 12oös] rosA 13-0wA 14[eis]Mras,vgl.1f.und S.225,23 | 

ö° ONV 15 oxnu.] xonuarılouevov BO | naAıw < BONV | eis übergeschrieben 

A(.H.2) <H | mA 16 dowusvov] xowuevov A | TO < A | nagapaıvovrwr) 

raoaßaivovrags A 17 Zu < BONV | eva — 18 deoos <A | eivaı hier I, nach 

jowas NV < BO 18 ünapxew < BON 19 Eripnuibovres A | roüs?] av I 

tois NV | pavrovg A pavAordrovs O pavAörnra IV pavicrara BN (n 2. H. über 

dem 2. «) D | &nıxaAoövres A 21 elön] 7ön IN*(verbess. 2. H.) D*(verb., H.?) 
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NODTOv Ev TO Ex T@v Yawouevav zarT’ odpavov PnoTijowv, os zaipacı 2 
d1a TO Üeeiv, ÖnEo EoTi TEEYEIV, Öld TE TO airiovs eivar Tod dewpeww Ta doo- 
uEva NO@TOVS Veodg Avyogedodaı: Öedtegov TO ÖLa Tas eis Tov zoıwov Biov, ds 
paoıy, EbEOYEOLaS Exteriumuevov, 6 Ön) EEE ivdownwv yeyevjodar zai adroi 

5 öuoloyoügı, Tods zalovuevovs Towas, rapapeoorres “"Hoaxiea zal Awoxov- 
oovs AwWwvvoov Te zal Tods apa Bapßapoız Öuotovs. | EE @v Gpopioavres 3 
zal ÖLaoTeılduevoL TA TEL TOV aÖTWV aloyodTEga unuovevöusva Toitov Eidos (183) 
Veonouas ünedevro, uvdızov adro Erumaltoavres. 6 ÖN Enauoywvdgvres, 
zaineg AAmdes zal nalairarov Tuyydvov, Eri TO YVOIXWTEDoV, ds pacı, 

10 ueraßepAnzacı Toonızwregaus aAlmyopiaus, Bewolas Ön Tivag edonoıLoysj- 
Vayres. aM oO Eis TodTo Ads adrois Anmozxeı orivar, Mon Öt za 4 
uexgı ToV oixeiov nadav TO ceßdouov zal IOCKVINToV Övoua Tod Veoö 
zarapaAovres TETagTov Veonoulas NOOGENEVONGaV Toonov, oÖdE Avriwon- 
cews ASIov TO xal adTov noopares Enayeodaı TO aloyog“ ei ön wa 5 

15 "Eowra zal ’Agpooöitnv zai 1lodov, Tas aioyoas zal dxoAdorovs adtwv Eru- 
Ovuias, Veods Aveınövres zai Töv uev )öyov “Eounv, Tov d& Aoyıoudv "Adn- 
vav Enovoudoayres xal radra Ti) oixeia nageılnpaoıw VeoAoyia, ds zal To 
neuntov Er Tv Ev drdownoıs yıyvouero noayudtav dvankaoduevor. 

Tas yag Eveoyelas Tas TE nolsuızäg zal Tag Teyvızas Aveißwiononjoavtes 6 
20 Deois aneveıuav, "Agsı uev zal ’Adıwäa tas nolsuıxas, “Hpaloto ÖE zal rıow 

ETEDOLS TAG TEXVIXÄS. Eri näcı Todtoıs &xrov zal EBdouov eldos adrois To 

dauuovıxov nageıonyon, noAötoonov dANdDS Tuyyavov zai roAöuoopov, ToT& 
uEv Veods Ünoxgwousvov, TOTE ÖE yuxüs TedrmxöTwv, zal under uev ui 
eis Apermp woxis ovußallousvov, ErutwddLov ÖE dei xal xara zonum@v 

.1 0 

ABION(D)V 

1 70] T®x A (uev t@v Exp. H) | Yeovds yacı BONV 2 deiw A | öneo E. 

te. < BONV | 700 < I 3 dynyopedodau A-daı BIONV | <A 4!xren- 

unuevov A -vov N (® 2.H., -vov D) -vovs G (O unleserlich) | yeyevjoda: HI 

yeyerjodaı A(» 1. H. übergeschrieben) yerdodaı BO (yerx&odaı) NV 

6 zapa rois I 6f. apoe. xai < BO 7 aioyoöoreoa ANV -oov BIO 

8 aioywvdtvres A I zaineo] öneo A 10 roonızwreoov BO 10f. eöon- 

aıloynoavres A evoeoıl. IO zügeoıoA. NV eipeoıloyijoavro B 11 orivar] 

uerievaı A | Hön de zai AI aAla xai BONV 12 xai < B | toö deoö < BO 

13 zataßaAlovres A zaraßaAkövres (so) B | noooenevönoav I Enevinoav A noooen- 

evonoavro BONV | oöö’ NV 16 deovs ös B | u < BONV | dee< NV 

17 Exovou. < BONV | -oıw A naosılmpöores BONV 18 yıyvouevov ONV yw. 

BI nyvonuevov A 19 Tas? < BONV | üveiswionoıjoavro B DIE. eldos naosıo- 

nyayov TO Öaınovızdv (< aörois und naosıongdn) BONV 23 juw A< BIONV 

24 dei < BONV 24f. zara x0. P.] zarazonurilov BNV xarazynuicor (so) O 
Mras, Eusebius I 15 



226 Eusebius 

[4 \ nd & _ 7 [4 x [4 e\ \ 6} \ 

pEoov dia TS Aanatnlod iars nravra Tov ÖELoWdaluova' Ö xal aöto 8 
dı0lov padkov Öv Eis ÖVo ÖLeAovres, eis TE TO Bhantırov zal eis TO wpeioöv, Aa 

ayadov xal paviwv adrois Tedeizacı OONYoolag. ov oöTws Exiv- 9 
Toy avayzalov elval or Öoxei Ta md” AvrippNoews ÖEeousva napexdeutvovg 
Tov nel TÄS Öauuovızng Eveoyelas dxoAovdovr ovvıdeiv Aoyov' Öv Ex u&oovs 
OodEewonoavres Ev TO NEO TOÖTov ovyyoduuarı ra Acinovra vöv Anmonin- 
DWOOUENV. pEo’ oöv Mon Aoınov Er adtüs Xwonowusv Tag dmoöelkeıs. 10 
dnow ÖE nowras Tas dno ng IlAovrapyov yoayns, Tv nenointau ““Ilepi 
Tv EXAcioınötwy Xprormptav’, Erda repi Tod novno@v Öauuovov eva TU 

10 rapa Tois Edveviw uavreid TE xal xonoroıa TOVÖE Yodpeı TOV TOoNoV' 

1 

6‘. HEPI TOY HONHP2N AAIMON2N EINAI TA HAPA TOI2 

EONE2I MANTEIA TE KAI XPHETHPIA 

| "Ed nev oüv Aeyoucı xal oi Aeyovres Örı IlAdrav TO Tai yevvanevaıg 4,1 
TOLÖTNOLV DTOXELLEVOV GToLyELov E&eupwv, Mv DÜANv XaAolaıv, TOAAGV ATHA- (184) 

15 Axgev xl HEYAADYV Krropı@v TOUG YLAOC6PoUc. Zuol dE Soxoüoıv TrAelovag Abacı bb 
xl nellovas Krroplas ol TO TWV Saınovwv Yevog £v Erw Heavy nal Avdpmrav 
JEVTES XXL TPOTTOV TIVd TNV KOLvWviav MUGV GUvayov EIS TRUTO Kal GUVaTTOv 
ELeupövrec, elite uayav Tav repl Zwpodorpnv 6 Abyog odrög Earıy elite Opd- 
xıos ano "Oppeog 9 Alydrrios 9) Dpbyıos, &g rexuaıpöucde Tais Erarepadı 

20) TEIETALG AvaueıyuEeva OA IvrTa xal revdına T@v Öpyıalousvav al Spw- 
uevav Lep@v Öpwvrec. "ErANvov de "Ounpog uEv Erıpalverar oıvog Aupore- ec 
poıg Ypmuevog Tols Ovöu.acıv Hal TOVG YEodg Eorıy Öre Öaluovag Trpooayo- 
pebwv. “Hotodog de xadapüg xal dmpıousvag Trpirov EEEINKEV Tv Aoyınav 

13—S. 227, 3: Plut. def. orac. 414f—415 b 23 s. Hes. op. 109. 

ABION(D)V 

1 zijs dnarn}oö sowohl im Text als auch a. R. Al anarn)od < BONV 

2 Biantov BONV | eis? < BONV 4 üdvayın BONV | ewai < BONV | 

naperdeu.] üneo Erdeu. A 5 axölovdov A< BIONV 6 dewonoavres ONV 

dewonjoavra B 6f. avaninowoousev ONV 7 eo? — Aoınöov < BONV | 

Xwojowuev) oÖv Xwonteov BONV Snoötov BONV | tjs Al(n und ein Teil 

des sg auf Ras., 1.H.) roö BO < NV | yoapiis < B | Av nenointaı) vis BONV 

I paoxodons xonornolwv BONV 9f. ra nao’ Zdveoı BONV 10-owA|r< 

BONV | zövöe — ToönoV] iorooei BONV 11f. Die Überschrift in A (a. R.) 

ONV < B (mitsamt dem Kap.) I 13 Eö — S. 229,20 taöüta < B 

14 iv] ö vöv Plut. | Av xai pVow Plut. | -ow A 15 -v» A | -ow A 

17 Bevres < Plut. 15 Zooodotonv A Zwa'®' O 19 Exareowv T (so) A 

21 Zt galveraı Plut. 22 -ow A 23 de < ONV | ooou&wos A | 

-ev A | Aoyliov A Aoyıouav ND 



19 

20 

Praepar. evang. V 3, 7—10; 4, 1—3 227 

ji ER r > v > eu RD Be > A 
Teooapa. yEvm' Yeovc, elta datnovac, elta Mpwas, TO 6° EL TÜCLV KvdpwWrcouc. 

EE Av Eoıxe roLelv TNv ueraßoANv, TOD uEV Xpucod YEvoug Eis dallovas TroA 
Mods xayadouc, av 8° Nudeov eis Apwas Arnoxpıdevrav.” 

Ei’ Eng ynow 
“PAMK Tepl uEv Tobtwv oUx Avayxatov Mu&s Anunrpio dapepeodar. 

xal Yap nav ielmv Elm XpOVog Hüv EAATTWV HAV TETAYWEVOG XÄAv KTaxToc, 
>} = >= IgG Ö ’ HN ! = N 2 NERr, [4 598 rn 2 DIE IA = Zv & ueramdgrreı datuovog Vuyn aal npwog Bloc, obdev Arrov, Ep’ & BoVferar, 
dedelfera HETX Haprüupwv GOp@v xal raAaL@v Ötı PÜGELS TIVES Eloıv Borep 
ev uEdopim Yeav xal Avdparwv dey6 In Yvnra zul Boras Avay- Zy uedopi@ Yzav xal Avdpwmrav deydevar TAdIN Yyrra zul ueraßordas Kvay 
yxlac, 00G Sutuovas dphäs Eye XuTk vouov TaTepwv Myoupe&voug zul Gvoudlov- 
zas oeßeotar.”” 

Tovdroıs ued” Ereoa Enuleyei 
“To uEv 00V Eyeoravaı Tols yprnomptors un Yeolc, | ols anıMMaydaı 

Töy repl Yiv TpOONxOV Eotıv, AAAA Saluovas Örrmperas dEewv,oU Soxel nor Kaxas 
“Erododaı" TO BE Tols Öalunocı TobroLs, Kovovouyi Öpayumv Auußavovras Ex 

-_ ’ - -— 3 / € 4 NM \ ’ GB > U 

av Er@v Tav ’Euredoxitous, Auaprias xl Kras xal TAKVAaG HENARTOUG Ertıpe- 
- \ \ / ed > ’ e [4 ’ 

peıv, teeurüvrag dE Hal Yavaroug Gorep Avdparay Unorideodar, Ipxav- 
zepov Hyoduaı xal Bapßapınarepov.”” 

Kai ndAıw noootidnoı Tols eionu£vors Taöta' 
cc > .\ \ € > > ’ \ N > Bad \ \ 07 Eiol y&p ag &v avdpmroug xal Satnocıv KPETTG SLapopal xal TOD radmTı- 

x0D xal KAOYOL Tolg HEV Kodevss xal Auaupby Earı Aclılavov GG TTEPLTTWUL, 
n \ \ \ D # ar) \ ' En zois SE oA xal Suoxarkoßeorov Zveotıv, By iyvn xal obußoA« ToAKXoU 

Yvolaı TE Hal TEIETAL Hal uudororiar GWLOUGL Kal ÖLXDUAKTTOUGL ÖLEOTUL- v Ü 0 a v 

uevaı. xal TTEPL EV TÜV HUGTIXK@Y, Ev OLG TAG LEYIOTAG EUDEGELS Kal ÖLAPAGELS 

1 

S. 226, 13— 227,3: Plut. def. orac. 414f—415b 5-11 Plut. ebd. 416c 

13-18 ebd. 418e; wiederholt von Eus. S. 252, 18—S. 253, 2; Thdrt. X 6 

16f. s. Emped. fr. 115 Dieis-Kranz 20—S. 228, 14: Plut. ebd. 417b—d, 

also vorher (roootidncı unrichtig) 24 xai neoi — S. 228, 6 avdownodve.: 

Thart. X 8 

AB(< diese Seite)ION(D)V 

1 eita< beide Male ONV | eita jowas — 2 daluovas<Plut.Hss.. Beis<A 

4 elta gnoiv ONV 5 dvayxalov] avayov O 6 6 xoövos 7) Plut. 7 oööev 

yao A | &p° & Plut. Hss. (vor wem als Beurteiler) &p’ 6 Eus. Hss. 8 deölgerauO 

dedekeraı A | 009. ueor. A Bf. Soneo vor deöv ONV 9 usdooia A 10 oös] 

oö A 12 T. — Ereoa] ued” Erega oöv ONV 13 oöv < ONV 14 xaxös] 

zalas IONV 15 öoaxyunmv (auch S. 252, 20 und Thdrt.)] öayönv Plut. Hss. 

öoayönv Wyttenbach 15f. &x t@v tod ’E. enov ONV 16f. dnopeoew A 

”+1.H.?)H 17 adavarovs A 19 xai aö rois eio. noooridönoı radta ONV 

22 Zotıw A (gegen Plut.) 23 o@lovoa A | dtapviarrovoı I YvAdrrovan 

AONV 23f. Öieonapuevar IN Evöisor. Plut. dıeonacusvar A Öiepdapuevaı OV 

24 zai Öiap. < A Thdrt. 

15* 

(18 5) 

3 
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or 
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228 Eusebius 

Anßelv Eorı tig repl Sauuuovov Mmdelac, "zborouda uoı Relodw” 2a” “Hpadorov. 
Eopräs SE xal Yuolac, VOTEP NUEpaG Krroppsdag Kal ORLIPOTIAG, Ev als @ULO- 
oaxylaı xal SLxonaonol vyorziat Te xal Konerol, TOAAXYOD de TTKALV aloypoAo- 
yiaı ps lepois "uaviaı Te KANaı Opivönevaı puilabyevi Lv HAdvD’, VE@v Ev 
oBdevi, Saıuovwv BE HabAWV ArtoTpornng Evexa proauu’ Kv reiclodaı Trapabdra‘ 
Tas aA noLoVuEvas AvIpWrrodUolaGs vÜTE Yeodg Anaıreiv 9 TTPOGdEXEOdEL TTL- 
Yaybv Eorıv oUTE uArmv Av Edeyovro Baoıdeis xal arpamyol, raidas alTiv 
ATLÖLdOVTES Kal HATRPXOLEVOL Hal OPKTTOVTES, AAAK YANETTOV XL SLOTpörwv 
öpy&s nal Bapudupias ApooLobuevor Kal KTTorıurÄKvtes KAnaTopwv Ev TOLGde 

10 uavırobs EpWrus, Ob Suvanevmv oDdE BouAonevav OWUAXGLV Xal HLd OWUETWV 
önıdelv. AN Gorep "Hpaxdng Otyadlav erorlöpxer dia Tapdevov, obTw TroA- 
Adxız loyupol al Plaror datuoves EEarrobpevor Vuynv Avdpwrivmv TTEPLEXO- 
uEwmv omparı Aoın.obg TE TOAEGL Kal YYG Apoplag Erdyouoıv Kal TTOAEuoUG 
xl OTKOEIG Tapdrroucıv, Kypı od Adßwor xol TOXWCLV 00 Epworv.” 

Lapas dia Todrwv 6 nooönAwdeis pıldcopos ÖTı Öaluooıw TOvnooIls 
Ta noosıpnutva ara ndoas Tas noAsıs Enereieito nag&ornoev. Ei ÖE xal 
tıves, @G pacıw, Ev Todroıs Noav dyadoi | Tmv pdow 7) xai Veoi, Ti xoiv 
Deoanedeıw Tods padkovs, noös Tv dyadav amehaiverdau abtoos ÖEor; 

ei yap 6N Tves Noav adTols dyadoi neooTdrar, ToVToIS Eridagooövras 
To umdev T@v yEıodvov yofv Önnov poovrilew, zal dia Owpoovwv Aoymv TE 
zal ebx@v, AAAd un) Öl aloxoopenuoovv@v Tüg Evavriag AnoToErEeodaL Övvd- 
HEIS. ÖTe ÖE TOÖTwv u&v odöEV Enparrov, Piw ÖE aloxo® zal dxoAdoreo 

S. 227, 20—S. 228, 14: Plut. def. orac. 417b—d 1 Hdt. II 171 

4 Pind. fr. 70b (dithyr. 2), 13£. Snell 

AB(< diese Seite) ION(D)V 

3 ö£] re ONV 4 ?’ Pind. texai O | @AAaı (auch Thdrt. und Plut. Hss.)] 

dAahet 7’ Pind. | dewouevo» Thdrt., daher wohl auch hier so zu schreiben | 

Öupadxeves A 5 oödevi < LI | dan.) uovov A | promum A (gegen Thart.) 

6 xoi räs Plut. | zarcı norovpevas Plut. naAuıas nosoduerogs AIONV | äs 

cöte ITONV 7 dv £&ö.] aveöegovro A 9 anonınlavres I If. Ev Toiode 

navızods TONV eivaı Ö° Ev Tois Öaıunovirois A Eviov ÖE uavızoös Plut. Eotıv Ö’ 

&v uavıxoüg ? Mras 10 kavızods xal Tvgavvırodg Plut. | 0ö] oööEv I | -oıw A 

12 Efntnusvor A 13 oouarı ONV ow@uacıw A owudrwv I omyarı xal da 

owudrwv Öuilew (+ in einigen Hss. oÖ Övyduevo: radtn) Plut. Hss. | anopias A | 

-cw A Evdyovoı OÖ 14 noartovow A | äxoı AI Plut. äxoıs ONV | Aaßwaı 

xai < ONV 15 -ow A 17 ös — Noav AI ös pacıw nach Tjoav O noav 

9T.6 9.NV | 7 <A 18 ö&ov adrodg ONV 19 Erıdapooüvres A 

20 undev A unöev d. übrigen Hss. 22 öe?2 AI ö’ die übr. Hss. 

© 

(186) 



3 

1 o 

Praepar. evang. V 4, 3—10; 5, 1 229 

zal onuacıv doeuvoıs @uopaylas TE xal Ölaonaouois zal irdonnodvoias 
Tois novnooiz daluocıw Eradırdtevov, NWS xal Övvarov NP adTOÜS TA ToLadTa 
dodvras xal Ta Tois padkoıg zexapıousva ÖLanpaTrouevovs, TO Ei NAyTWrv 
Veo 7) Tais Ün’ adrov Velaus Övvdueow 7) ÖAwms Ayadois TIoı I000IXELOÖ- 
oda; aAla yao Tois näcıw no0önAov &s 6 Ta pila Tols pavloıg Ent- 
teAOv 00x Äv note TÜV Ayadav yEvorto N000PLANG. 00x üpa Veols oBÖ 
ayadois Öaluocw, uovors ÖE Tois pavloıg Eidtoevov oi ÖdeönAmuevor. Erı 
ÖE uaAlov Toötov uorodtaı tov Aoyov Ö LlAoötapxos Ev ois Ynoı Tas uv- 
Drag Ws neol Veov Öimyrosıs Adyovs elval Tıwag nreDl Öaıuovwv TA TE TraQ’ 
"EAimow daööueva yıyarrıza rwa zal Tıravıza daruovıza eivar Öinynuara, 
&G zaworeoar ÖnoßaAdeıy Ördvorar. uinote doa Toiadta Njv Ta Tepi 
ToV 00 TOO xataxAvouod yıyarrwv Ev Ti dVela yoapr) Aeyousva TA TE nepl 
TV TOGTOVS yeyevynrdtov, egl @v elonrar “Löovreg de ol Kyyedoı Tod Yeod 
zas Yuyarspas av Avdpanwv, drı xadat eicıv, EAaßov Exurois Yuvaixac 

&x naowv MV Eeiebavro” dp @v Eyevvidnoar “ol ylyavreg ol Ovouaorol £E 
al@Vvog . einoL yap Äv Tıs TOVTOVS Exeivovg elvar xal TA EXEivwv TIVEö- 

uara apa. Tols uera Tadta Avdomnoıs Tedeonomuiva xal Tas Exeivov ud- 
yas tag te noog AAAnAovs Ölaordosıs zal Todg noA£uovs TadT’ eva Ta @s 
neol dewv uvdevousva. Aeyeı 6° oöv 6 1lAovtaoxos Ev @ ovvetagev Aoyo “Ilept 
av xark mv "Ioıv nat obs Alyurnriov Yeobs” adrois Grjuaoıv Tadta' 

€. JIEPI TOY AANOANOYZALZ AAIMON2N LIIEPIEXEIN 

IETOPIAZ TA& MYOIKAR 22 TIEPI OEQN AIHTHZEIZ 

a] 

je 2) 

10 

| “Berriov oöv ol ra zepi Tupava xal"Ocıpıv var "Ioıv ioropovp.eva unre 5,1 
9 nd 4 ’ > , 3 \ /? G sr 4 a Eov TAN unTE Avdpmrwv, AA daıuovav HEYAAmY elvaı voutlovres, O0G (187) 

5 aAla — 6 noooyıAns zitiert von Johannes Damascenus, Sacra parallela 

fr. 462 Holl (TU XX [N.F.V], 2, 211); Lemma: Eöoeßiov &x Toü E tig napa- 

OREVTIS 13-15 Gen 6, 2 15f. Gen 6,4 23—S. 230, 12: Plut. Ts. 

et Os. 360 d—f 

AB(ab 21)ION(D)V 

1 öiaon. zai < ONV 2 Exadıxerevov Steph. Exadıxevov d. Hss. | adrovüs 

< ONV 3 ta< ONV 4f. nooowreıßodaı ONV 5 -owA | ra pide] 

ta pgadla Johann. Dam. 7 -sw A | dedovAwuevor ONV 8 roöro ONV | ©: 

)öoyov < ONV 10 zwa < ONV 11 @s — diavorav: um eine modernere 

Auffassung zu geben 13 yeyeynrota N yeyevnuara D | oi äyyekoı] vioi O 

18 xal 7.0. < ONV 19 -ev A 20 -coıw A 21f. Die Überschrift 
in A (a.R.) BIONV 23 nepi av B (trotz Tvpava usw.) | iorog.] rerupev- 

neva A 24 nadnuara Plut. | keydaiwv] uev A 



or 

1 o 

230 Eusebius 

zo IMarwv za Hvdaybpas nal Bevonpiarng za Xpbornrosg, Ermöuevor Tois 
raAKı YeoAöyoıs, Eppwpeveotipous Avdpwrwv Acyoucı yeyovevaı xal oAl 
N duvaneı Thv Pbow Öreppepovras Au@v, TO de delov oBx Auıyes oldE Anparov 
Zyovras, IRAK al buyiig pboeı nal awparog alodnası auverAnyos Mdovnv de- 
Xouevr) nal Trovov nal bau Tabraıs yıvöueva TaLs HETABOARLS TAIN TODG EV UAR- 
Aov, Tolg 8” Hrrov Erıraparter. ylvovraı Yap @G Ev Avdpmmoıg xal dalooıv 
Kperic Stapopal xal xanlac. ra yap yıyavrınaı xal Tıravıra rap” "EAnaıv 
aoueva xal rroMal rıyves AHeouoı rpa&sıs nal Iludovos avrıraleis repög 
’AroMova nuyat te Arovboov zul Advaı Anuntpog o0dev Krokelnoucı T@v 
Ocpiarav al Tupwvinav, Ev rrapd Tücıv Avedmv E&corı HUDOADYoUnEv@Vv 
Krodbeıv' 60a. TE HLOTIXOls Lepols rapanadurnröueva Tererats Kpprra dıaomlerau 
xl AIEATE, Tpdg Tolg YEoVg Öuorov Eye Aöyov.” 

Kai Enıpeosı Aeyav EEiig' 

“EunesdoxAng SE xal Ilxas prol Sıdövan To0g daluovas DV Av ELarudp- 
- \ M . 5 TWOLV Aal TTÄNMUEANCWOLV 

KldEpıov Ev Ydp opE WLEvog T6Vrovde ÖL@Xel, 
növrog 8° &<G> XYovög oÜdag Anenruos, Yalı 8° EG abyYaG 

Neilov drdunvros, 6 8° aidepog Zußore Ötvaug' 
os 8° 2 Ko Öfyeraı, oruy&oucı de nävreg' 

»„ F [4 > \ \ ı 4 \ 7 > ! 

&ypı 0b xoAaodEvres audLT TNV XATK Pboıv Ympav aa Tacıv KrroAaßwarv' 
r x x n ! 3 \ [4 / \ - e \ zourav IN nal | r@v rorobrwv KdEADa Acysodal pacı rrepi Tupi@voc, gs derva 

usv Und DO6VvoV xul Suopevelas elpydoato Travra rpayuarıı Tapdbac, EvE- 
TAnoEV dt Xarav yTvy Öpod Te Täcav zul Iddaccav, elta Ölumv Edwxev.”” 

S. 229, 23—8. 230, 12: Plut. Is. et Os. 3604—f 7 ta — 11 axovew: 

Thdrt. III 56 14-23 Plut. ebd. 361c—d 16-19 Emped. fr. 115, 

9—12 Diels-Kranz (Fragm. d. Vorsokr.° I 358) 

ABION(D)V 

2 avdownovs NV | rnoAv ABI 70/77 ONV Plut. Hess. 3 Tv pvow < BO | 

nuov] evaı INV 4 oweıloyöos BNV 5 £yysvöueva Plut. Hss. 

6 Toös 6° — Enıtag. <B | Emırapdrreıv A 7 dapooa BODN* (1 nach o« wohl +, 

120E:) SV 8 xal IIvd. avur. < A 9 nAavn A 10 "Ooiıxov OÖ | 

Topwvızöv BONV Plut. (+ dMv 9) Tupworıazav AI; vgl. S. 231, 11 | 

avaiönv AI 11 wvorixög A | ieoois re A | xai reierais Plut. 12 za < A 

14 öiö. T. Öalu. BONV Plut. r. öaig. öd. AI 14i. eE&auaprnowow BONV 

15 zai mAnuu. < BONV 16 novros 6&E I 176° &; Plut. de Eus. Hss. | anentvoev 

O änontöcaı A | 6° eis BONV 18 6 9° — 19 aawres <B | 6] of A | 

Zußalre ON* (Zußarxe; Zußare D) | ölwaıs Plut. öivag Eus. Hess. 20 äyoı I 

Plut. äyoı äv A äyoıs BONV | 06] 008 Tod A | x0Aa0d. oörw zai zadaodErres Plut. | 

xal xooav O | ta&cı äv A | -oıw A 22 Övousveiag] Proxaviag BONV | xzai narra 

(< 23 öe) Plut. 22f. -oev A | Even). de <B 23 te öuoö B | näcav < 

BONV |-ev A 

19 

(188) 



Praepar. evang. V 5, 1—3 231 

Taöta 6 IlAovtapxos Ev TO ÖnAwderrı ovyyoduuarı naoadEuevog zal 3 
dıa Asıovwv E£eoyaodusvos Tov Aoyor, Ta naparırora zal Ev To “legt 
Toy ErAcionörwv YProTnplmav” ToöTov ioTopei Tov Toonov 

“"Exelvog 00V TNv Havrıemv Kvimyev eis datuovas, Aciorov dE Acdoav m 

5 Aöyov Eiyev xl T@v Aeyousvav rrepl rov ALövuoov Evradda 7) Spmuevmv lep@v 
ODGEVOG KVNXOOG MV, AAAK raxeiva Saıuö Epaoxev ei 1 ra ra EVOS Avnxoog Tv, KANAL xaxelva daınovmv Epxoxev eivaı adn eyara xl 
Tadra N Ta ept rov IldIwva. T@ SE Anoxtelvavrı UNTE Evven ET@v inte elg 

\ / Li \ 4 > > > [4 bl o > ed [4 

za Teurn yeveodaı nv PuyHV, AM Exrreoövra EAdElV eis Erepov xöonov' 

ÜoTepov Ö° Exzeidev Evinur@v MEYAAWV Evvenx TrepLodoLg KyYvov YEvölevov xl Er = ers 
10 DoLßov as Mndag xateAdOoVTa« To ypnornpıov napxdaßelv, Tews uno O&udos c 

PuAxooduEvVoV. OUTWG SE Zyeiv nal 7% Tupwvıra xal T& Tıravınd, Sarıövov 
HAXAG Yeyovevaı TTPOG datnovac, ELITE PUYAs Tv xpamderrav T Ötxas Urtö 
Yeod Tav EEruaprövrov, ola Tupav te Akysraı repl "Ocıpıv Eruoapreiv nal 

SR) lee, 
Koovos rrept Oüpavov: @v Auauporepaı yeybvaoıv al rıual Trap” Mulv HM raved- da 
TTXOLV EXAEAOLTTAOLV LETXOTAVTWYV EIG ETEDOV KOCUOV. ETTEL KL ÜOAUMOUG TTUV- p Mi 
Yavouaı, TOUG Auxiwv TTPOGOLXOUS, Ev Tols uarıora Tıuäv ov Koövov‘ Erel 
de Amoxrelvag ToOg Apynyeras abrav "Apoodov xal "Apuvov zul Toooßıv 
EDLYEV Kal HETEXWPNGEV ÖroLINToTE (TOUTO Yap obx Eyovoıv einelv)Exeivov Ev 
AusAndnvaı, ToLg SE Trepl Tov "Apoadov oxıpols Yeols Trpooayopsbecheı 

20 Kal TAG XATApXG Ent TodTwy rorelodar Önpocta al öl Auxloug. TOLToLG 

nEVv oDV ÖnoLa ToAAd Außetv Eotıv &xr T@v uudoroyovuevov. EL ÖL TOLG VEVOUL- 
ouevols TWV HEWV Ovöuacı Salovds TLIVas XadoDuUEV 00 Haruuxoteov, EITEV 6 
Eevos. & Yap Exaoros YEew ouvrerartaı xal 00 TG ÖUvAuEewG HETELANYEV, 
> \ ı .— > \ \ €e — ce [4 [4 pl ._ € N ’ 

ATO TOLToU YIReL xarleiodaı: | zul Yap Nuov 6 nev ig Eorıv Atos, 6 de Ayn- (189) 

je [>11 

4-S. 232, 3: Plut. def. orac. 421b—e 15 Enesi — 20 Avxlovc: 

Thdrt. III 57 

ABION(D)V 

2 ta< BONV 4 uev oöv BONV | dauavrımıp I | dee <I 5 -vA| 

N] zai Plut. | ieo@v < A 6 Epaozev eivan dauu. B 7 tov Iödova Mras 

IIödova Plut. tv IIvdiav Eus. Hess. ?7f. eis ta Teunn] foraodaı unjte A 

IEwea<A AMWlxaira Tırw. <A 12 öiemv O Öixaıwoeız die meisten Hss. Plut. 

13 te BIONV < A Plut. Hss. | &£auooreiv n.”O.1I 14 öv A 15 -ow AB 

16 &v rois < A 17 aoxny£ras] doxovras Plut. | ”Aoo«Aov Plut., Thdrt. und 

Eus. Hss. 19, ”Aora/ov hier ABION ”Aorauov V | ”Aovov Thdrt. ”Aooıov A 

”Aovrov BIONV Aovov Plut. Hss. | T6ooßıv Thdrt. ro oeßew A Tooıßıy BIONV 

Towooßıov Plut. Hss. 18 -ev! A 19 oxıoooos Thdrt. 0xAnooös Plut. Hss. 

20 zoısiodaı] yevdodaı ND | iöia Avxiovs] ÖaAvziovs A (a. R. ön als Ersatz 

von öte, 1.H.) öia A.H | Tovrovs B Toörov NV 21 oöv < BONV | Aaßew 

no/lla A 221. Yavuaoreov — ©] Bavuaorov eineiv 00x EE Evo tav A 

23 uereilnpev BONV Öövr. zal tıujs eiAnyev Plut. Hess. 24 nußv <B | -w 

A | Aus B Alos O 



1 

2 

or 

oO 

[211 

Di 

232 Eusebius 

varos, 6 de AmoAdwviog 7) Arovboros # “Eppaioc. KA” Evior ev Gpdüs xark 
TOxNV ErANdncav, ol dE ToAADL umdev rpoomxoboac, KAA EvnAAuyuevas Erry- 
cavro Yewv Tapwvuutac.” 

Tooaöta 6 Iliovtapxos Ev ois Eonoddaoev ““Ilepl ray Erdcdoındrav 
xpnormpiov”, og Tois AAloıs xal Üvnjoxew napıorazs Todg Öaluovas, 6 xai 
AÖTO xaTa TOV HEOVTa zarpov Napadmoouaı. Tews ÖE Pepe ovAleinueda 
60a Alla neoi Ts T@v dyadav, ds yaoır, Öauudrwv ÖVvduews TE al Evep- 
yelas addıs 6 Tiv xad’ Nudv ovorevijp nenomuevos Ev ols Erreyoaye “Ilepl 
TIS Ex Aoylav oloooglas” Extedertar ualıorta yap adro xal vüv doneo 
oöv xal noAlazız udprvgi yorjoouaı zal EAEyX@ TNs neol oög Önolaußavovoıv 
Veovds nAdvns, @s üv Ex T@v oixeiov Pei@v zal Tosevudtwv BaAAdusvou 
zaTaloxövoLyTo. 00TWS ydp zal yEvoıt’ üv hu EE adrav T@v Tols deois 
rooopıAöv zal ön xal Eboeßov verouousrwv dxoıPB@g TE ToV reol TÜV oixeiov 
Aoyov ÖmosvvnxoTwv Aveilınng zal anagaitnros N T@v nooxeınevwv Anoder- 
Eis. yoapsı ÖE Tara 6 ÖeömAmu£vos Ev ols Eneyoayev “Tlepi ras &x 
Aoylav Pioooptac”, Erda uapröperar un) Ta dnooonta av Dewv Erpalvew, 
ENOUVÖNEVOS TE aTog xal napayyEilov zpünteıw zal un Eis noAlods Expe- 
oeıw Ta Aeydnoousva. tiva ÖdE 1v Ta tormöra; rov Iläva Awovboov pnoi 
deoanovra elvaı, ToöTov Ö& Tov dyadav övra Öarudvav Erripavevra Tote 

0 Tols xaT’ dyoov yewnovodow. Ti zomv dyadov Övra napaoyew N navıos 
dyadod Tivog nagovoiay Tois Tis Veopareias Tod dyadoo zarnkımusvors; 

io’ oöv Önnofev dyadov Tı Tois Vearais TOD Ayadod Öaluovos, 7) zaxdv 
eilmyasıy Öalnova Eoyw tig neipas Nodnukvor; gmoiv yoöv 6 davudoros 
uagtvs Tods Ts ayadiig radınz Deas nEıwuevovs Adoovv Havarov Örouslvau 
AEyov &öe‘ 

S. 231, 4—-S. 232, 3: Plut. def. orac. 421b—e 6 napadmoouaı: 

S. 252, 18—S. 255, 8 

ABION(D)V 

1 71]0 d&E A | Awvvoog BON | uev zai ND 4 Tooaüta AI taöö” BONV | 

Eonoddaoe(v) A (-v) I donevoe BONV 7-0w A | day. <A 8 Eneyoape NV 

9 tis] t@v O | Exrtedeıtaı BIONV (vgl. S. 139, 6) &xtiderau A If. @oneo oöV] 

os BONV 10 xai &ieyyo <A |-ow A 11 BeiAöv] BovAsvudtwv B 12 yevorr’ 

dv] yevowro A | Eavrav I 13 axoıfßas — 20 7 <B|rov <NV 14%0yw I 

15 Eneyoayelv) A (-v) I eneyoape ONV 16 uaorvgeitaı A | un IL< AONV | 

in &xgpaivew x aus u T! 17 adrög A aörois IONV 18 toıdde O 19 rodotwA | 

övra — 22 ünne- auf Ras. A! (die Worte stehen auch in H) | ödaiuova AH 

20 -ow A | dyadov < auf gleichem freien Raum O | xai 61) zavrws (< ) B 

21 rods und zarn&ıwuevovs AH | Deopavias A | NEıwuevors I 22 Toig Bearais] 

is Deopaveias I 25 -ow A | -oiv A | yoöv] yao BONV 

= 
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sc’. Q2 OANATOY NOIHTIKOI EIZIN OI AETOMENOI AYTON 

ATAOOI AAIMONEZE 

| “”Hön SE nat Ev &ANoız ot nev Yepdrovres rıyvav avedetiydmoav, as 6 1lav 6,1 
Le A ‚ an ’ \ - e 3 id ’A [2 d \ } . od Arovvoou" SEdNAwxEv dE roüro 6 Ev Bpayytdaıs ’AnböMmv Hk TOUTWV’ (190) 

5EvvEan Yap EÜPEINGEV Krtodavovres' TTUVÜAVONEIWV OUV T@V TOV KyYPOV OlKolV- db 
Tav TI altlav Eypnoev 6 Hess 

xpuoöxepwg BAocupoio Arwvüoon Yeparwv Ilav 
Batvav ÖANevra ar” oÖpen yeıpl KpaTaın) 
6aBdov Zyev, Er£py SE Aıyd rvelouoav Zuapırre 

10 sbpıyya YAaxpupnv, Nöpenor de Yuuov EdeAyev' 

050 dE oupläas EioG Avepas Enmrolnoev € 
WMoröuoug Tavras, Yaußog 8° Exev eloopowvras 

datlLovog Öpvuu.£vou Xpuepüov Öeuas olotpnevroc. 
xal vb xe Tdvrag EZuapıbe TEAOG Kpuspod Havaroıo, 

15 el un) ol HöTov alvov Evi orndeooıv EXouoa 
"Aprteuıg Kyporspn TaDDEV HEVEOG XpaTepolo, 
nv xal xp Alocscy’, Iva 00L Ylyvar’ Enapwyöc.” 

189) "Axnxoas oia Tod Öaluovog, od grow Ayadod, TO TE oyTua zal Tag od- 
Seıs 6 Ev Boayyxidaus Eöidager "AnoAAwv' Yea Ön) zal T®v Aoındv Ta yervala d 

20 zaroodwuara, @v ÖN Evexa Tv odgdrıov Anoreloınores Ötareıßıv TV odv 
avdownoıs avrızarnAldkavro. navTws ÖNMOV xofv adTovs owpooodıns 8 

3-17 Porphyr. de philosophia ex oraculishaur. I(128f. [Verse 64—74] Wolff) 

ABION(D)V 

1f. Die Überschrift in A (a.R.)BI(a.R.)ONV 362<I | äAoıs ö8 (trotz 

dm d&) B | Tıvov üveöclyd. A tiv. aneo. I üveö. tıvov BONV 4rosö<I|-zevA| 

Boayyiöaıs A (aıs 1.H. auf Ras. 2er Buchstaben) HV Boayzxiöes I Boayyidac 10) 

Boaxlöaıs N Boayiöes BD 5 oöv] yoöv BONV 7 ßAoovoois BO (-00-) 

NV (-6-) | Auwvdoov Wolff Auvdoov BIONV Awvvoos A 7. IIav B.] raußei- 

vov A 8 öAnevrı A Eijevra B | xoatuuk A 9 in Zyev in O das 2.e aus o, 

&ov Gaisf. |6E <A 10 Nöupnoı A Nöugecı I (alles 1.H.) Nöupaıı BONV | 
EDeiyev] Edevev BO 11 ovoiooas B-ioas ONV | Ertönoev O EnonoevB 12 Ölaro- 

novs O Ölarovodaı B | Zoxev BO (co + 1.H.) NV 13 zoveoöv] xzovpöv B 

14 vd] ve B 15 orıdeoıw BION ride V (alles 1.H.) | &xovoav I 

16 zaöoe BONV | uevog A | zapregoio O 17 5» — 20 zaroodouara <B | 

Aloeod’ INV | yiyvnt’ I yion’ A Yen? ONV 18 oi« Steph. oias AI 

< ONV | gnow (nml. Porphyr.; anders S. 232, 7)] gaoıw ONV 19 Boay- 

xiöes A | xal Tov Aoın®v] Aoınöv zal Tav Erdowv I | yervala < A 20 ano- 

Aeloınote B | tw] rois O 21 Exonv V | aörois BON 
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zardoyew zal a Avoıtein zal @pElıua Tols dvdownoıs Önorideodar. oi ÖE 
Toötw» ucv odÖEr" üxove Ö& ola Exgpalveı 6 TA dponToTeoa Tov dppNTwv dın- 
0EVINAWS zal TOv Anopeitwv dEımdeis TS YVv@ocas. TOTE Ev 00V TIvag 
Toy ayadav | TOdTwv Öaruovav gmoiv Eowrizals Nöuradeias Önnoereiodau, 
ToTE Ö& Erloovs Tvundvorg zal abAots zal OnAeıdv narayoıs xyalgeıw, dAAovs 
Ö° ad nad udyaıs zal mol£uoıs AyaAleodau, xal xurnyecioıs tıv "Aorteuy 
zal Tols And yis zapnois ryv Anw* donveiw ÖE Tov ”Ooipw eioetı vöv Tv 
Joıw zaı tov ’AnoAio uavrevcodaı. Toladraı &v pacır Ayadav daruovmv ai 
eis adomnovs @peisıqm. ÖEXov ÖE xal Todtwv Tag dmodelfeig 

&©. OTI EPQTIKAIZ HAYIIAOEIAIZ ESYIHPETOYNTAI 

KAI HOJIAIZ EKA2ZTO2 AYTQN XAIPEI 

“Ovdev Ev AIavarorcı Yeoig TTOTE ÖLX HATaLOV 
008 Axpaavrov Zebe copois “Exam Beopnraoıc, 
AN ATO Tayaupartepoto vbon TaTpodev KaTLodox 

’\ > ’ 4 > \ \ m 

alev AAndeln osraytleran, Aupl dE UNTıG 
Zuredog Appnxrorsı ever Aoyloıg Beßavic. 
deou.n 8° oDv MANILe" Henv yap Äysıs ue Toohvde, 
öoon Vuy@caı TAVUTEPTATOV NpxXeoa HöouLovV. 

xaL uAToOTE sk TODTO TpLNOPPoG TpLuEpNg TE xal Mn Vox‘ Tabıng de To ev 
20 Juuosıdcc, TO dE Enıduuntixöv, Odev al TTOOS TR Epwrink KadElTat. 

2 b) 

2f. 6— Öimoevvnxwsg bezieht sich auf 8. 178, 8 12-20 (die richtige 

Abgrenzung des fr. beixaAetraı von Wolft): Porphyr. de philosophia ex oraculis 

haur. I (122f. [Verse 32—38] Wolff) 

ABION(D)V 

2 ön] ö& AI | ra aoonroreoa BONV (vgl. S. 178, 8) ra doonta AI ra doon- 
vOGE 

rorara Gaisf. | doojtwv] aoiorwv O 3 yvooews] riorews BOD ie N 

(alles 1. H.) 9 ö& AI ö? BONV | Er&oovs I E£Ereoovg (so) A Er&ooıs BONV | 

tuundvoıs AO (aber oıs aus wv) V wwundvov BIN | xai! übergeschrieben V! < 

ND | naraysıv B nartaO Bf. dAAovg — uayaıs) @Aloıs Ö& aiyuars A 6 aydh- 

lce0oda) dAleodaı B OEL < I 8 roıaürta BO 10f. Die Überschrift in 

BI(a.R.) ONV<A 12 deois nor’ A derjnore BINV Veönore O | öta uaraıov] 

aöeluartov A 13 axoalavrov I | Ziey&e B | oopös &xaorn A | Beopitauc V 

(alles 1. H.) deopoitaus O 14 nayxopareooio (so) Wolff nayxoaroıo d. Hss. 

15 dAndeino aleyiöntauı A (aı 1. H.auf Ras.) H dAnd ioeayilerau (10 aus n) O 

16 doonxtoıs A 17 6° oöv] öE A | Yerjv auch 8. 237, 16 (ebenso Thdrt. X 22); 

vgl. auch 8. 153, 11 “Eoueing, 8. 248, 2 “Eoueinv 17f. denv x00uov (< das 

übrige) N (nicht D) 18 öon A 

4 

(191) 

2 8 



Praepar. evang. V 6, 3—4; 7, 1—5 235 
k 

Taöta oöx Zud, wtoı vouions, Tod ÖE mooEwWnuEVvov OVyyoapEns 

drnroas, od ndalıw Eoti zal TadTa' 

““IIavo dE uE Ipdrreı nos &G xpeltroug TapanxÄobuevor ELTATTOVTAL 

&s yelpoug zul Ilnarov elvar dErodvres Tov Yepamovra Ta Kö. adToL ERev- 

5 09Evres do&v brousvouanv nul aadapi) ev un dvrı£& dppodtolwv 00x KvxaÄodvrı 

Önaxodoaıev, abrol BE Aysıy eis napdvona dppodioın Tobg TUybvras X 

öxvoüloıv.”” 

Eöooıs 6° äv zai tadra &v 7 Ilpög ’Avsßö Tov Aiydnriov Tod adroö 

ZruoroAn. Ev ÖE TM nooAeydeion noayuareig is "Ex Aoylov YiRoooplas 
10 roootidnoı Tols eionulvoıs Aeyov &öe' 

“Kat uv 8 rı Exdorw Enırerarten al Ti [xl] Tivı abrav, dednAw- 
xacıy, horep 6 Auduuntog did Tobrwv (Tv d° HM Treloıg el del öudonı TW Erdyovrı 
zov öpxov)' 

unripı uiv uaxdpov ucferaı Tırmvidı “Pein 
15 aöAOL xl TUTEVWv rarayor Kal IMAuG Öıdog‘ 

Mass 8° ebrnAnKı uödor zul Önpıs ’Evvoüc' 
xal Barlaıs oruidrescı Badvoxoreioug Ava TPÜVaG 
pas Öpsrovöuoug &Idav Anrtwtdı Kobpn' 
"Hen 8° zdxnerddn naraıcı xboıs NEpos Lypic' 

20 Ania 8° EBASN xoussıv orayunrpöpa Amot' 

3-7 Porphyr. epist. ad Anebonem 28 (bei: Jamblichi de mysterlis, rec. 

Parthey, Berolini 1857); wiederholt und fortgesetzt S. 242, 15—S. 244, 4 

11— 8.236, 2: Porphyr. de philosophia ex oraculishaur. I (123f. [Verse 39—47] 

Wolff) 

ABION(D)V 

2 05] oiv A | naiw < BONV | xai rad’ Eori BONV (taöra NV) 

3 naoaxaAovutvovs OÖ, ohne Endung B 4 a&ıoövra N (alles 1. H.) -zaı 

D | ra äöıza AI räö. die übrigen Hss. 4f. zeievodevra B > -oıw A 

6 ünaxovosıav A | ö& AI ö’ BONV | rovs rugorras A Tovs Toloürovs 1) uallov 

einelv Todg Tuyöovras BIONV 8 eüooı OÖ 9 zic d. Hss. (vgl. S. 290, 12) 

<ITeoi> tig Dind. 11 zei ti [xai] tivı aörov BIONV ([ ] Mras) zai Tiva 

aöro A xai tiv adr@v Hkl. 98 | aöroi Wolft 12 Enayorzı A (de conatu) 

enayayovrı BIONV 14 Tırmpiöı] ti zıv ıdı A | “Pein Steph. dein (eı 2.H. 

aus e) N “Peimv A deloı (o 1.H. aus n) I dew BON dewas D 15 aöroi ye 

xai A | zuxdvov Heinichen (vgl. Hom. hymn. XIV 3) wuunavov d. Hess. 

16 eönmmanzı VN (1. H. aus -Auxı) eönnAımı ABOD eönoinzı I | uögdor N* 

(verbess. 2.H.) DV 17 Baxxisiaı A Baleiaı H | Puvdooxoneiovs O (ovs 

aus oı5) N* (verbess. 1. H.) Badvox. D 18 2&iaav A Eidsıv BIONV 19°Hon] 

non A | Exeiadw B | xeYoıs nN&oos] xovonsoos A 20 orayvıroopga BON 

orayvoro. V 

(192) 
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”"Iordı 8° ad Daply, yovluoıs apa yebuocı Neldov, c 
uxoreberv olorporoıv &öv röoıv Aßpav "Ocıpıv.” a en te TE 2 u m m Dr un 

Ei 61 oöv “aöAol xal Tunavwv rarayor nal IAUG Öuudog” ueleru tl 6 | 
untoi T@v Dev, doxnteov ÖN Tadta ndons ApETIS Apeuevovs, ÖTL undEv 0w- | 
poooduns unmde wos üAlns Veopıloös noafews weiertaı TN nooEIEnuErn \ 
&g zal ca "Adrpä nodou zal udxaı xai möhznot, aAR 00x EloNivn xal Ta Ev 
ion rodynara. zal T] Antoböı ÖE xovon, tn Apremör, ueleodov ai Ba- a r 
Mlaı ordblares dla TO zart’ Aypoös urnyov odcav ToIs Ungoiv moAsueiv, 
cs zal tais üAlaıs Ta zareıleyulva. ti oöv ÖN Tadta noog Tov Veopıln zai 
nardoıov ovvreivoı Av Blov; Enioxeyau Ö& noteod 001 Deilag eivar boxel picews 
7) padıns zal uoxÖnoorarns ra EEijs Eruleyousva' | 

n. OTI MATTANEIAI® KAOEAKEZOAI TOYZ OEOYZ 

KAI HAPA TNQMHN ANATKAZEZOAI TAIZ ANOP2IIINAIZ 

BOYAAIZ YIIHPETEIZOAI OMOAOTOYZI 

[4 > cr © > $2 Agyeı 6° oöv 6 adtoc' 

OP: xal toüro 6 “Podtog Ivdayöpas KTEPNVvATO, ÖtL 00% M8ovrau 8,1 
ol xNqCöpevo € Ertl TalG mapovalaıs Yeol, Avaya BE Tıvi KroA0UNEG GUPÖLEVOL (198) 
TAPKYIvOVTEL, Al OL uEv HAAAOV, OLE Trrov. TIveg de no Eos borep nom 2 
Gauevor TNG Eaur@v Trapovolas zuHKPEOTEPOy YoLT@aı, Aal UAALOGTA Ev Ku db 
obosı dyasol ’ x Lexd 2900 & es ‚ 9 Ye \ 
DuGEL Kyadol Tuyyavwaıv' ol de Xav EIog Eywaorv tod rapayiveodaı, BARBNv Tıva 

S. 235, 11—8. 236, 2: Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. I (123f. 

[Verse 39—47]Wolff) 16—S.238,11:Porphyr.ebd.II (154—158 [Verse 182 

bis 201] Wolff) 

ABION(D)V 

1 ”Icıöı 6°] "Zoıö’ A 2 diesen Vers <B | naoreveıw ONV naoroevew I 

navredew A | oiorgnow (so!) A 3oöv <A | Tuundvov d. Hss. 5 une tıwvog] 7 

BONV 6 uödoı IN* (verbess. 2. H.) uödoı DV | raoazai zal uodoı zai nor. A 

(aber vgl. S. 234, 6) 6f. &v eiorwn] En BONV TÖE <A | veiieodo I 

8 -cowvA 90 Ö6nBIONV A | zu <O 10 owvreiva (< äv) BONV | 001 

< BONV 12-14 Die Überschrift in A (a.R., aber nur mehr in einigen 

Spuren vorhanden) BIONV | xa9&/xeodaı: die Spuren in A scheinen auf xadEe}- 

zovraı zu weisen (also A xzadeixovraı und dvayxalorraı ohne öuoioyovcı, wie 

die’ Hss. 8. 217 all) 15 A&yeı — 6 aöröc: diese in allen Hess. auf die 

Kapitelüberschrift folgenden Worte fehlen in allen bisherigen Ausgaben 

17 napovolaıs BIONV (vgl. 19 und Hkl. 98) dvolaus A 18 nagayiyv. B | det] 

ö” BONV | xai?] ös A (os os Öoneo) | @oneo Edos Wolff 19 ualıor’ äv 

BONV 20 zuyx. ayadol BONV | tuyxgavovaew A | -aw A 
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TpoduuoDvraı Tore L uax ERV AMERE AV FOXN av 2 9 poduuoüvran roLeiv, vol ualıora Ev Auedtotepöv Tıs Soxf, Kvaorpkoschau 

Ev Tolg TpKyYUaaıV. od yap Iludayöpov Taür” eipynöros nopernpnoa 8 
Ex TÜV Aoylmv GG AANdES Earıy TO Eipmpevov. Tavres Yap dL Avayamv DaOlV ce 

>» m ’ € n ’ 3 b] SH 3 \ e ! 7 ” 

Apiydar, 0by Ari@g SE, AAN olov, EL xXpN OUTWw Yavaı, TELDAVEYKNV. eien- 4 
5TaL 8° Ev Tols Zunpoodev Zxeiva ta ns "Exam, 81° SV Önoıv Ertipatvev‘ 

Nepıov METX YEYYoG Arelpırov Korsponindes 
&ypavrov noAd Saux Yeod Alnov Hd Eerıßatvo 
yalns Soorpöporo Teig ÖrodmuoobvnoL 
reıdor 7’ Appntwv Erewv, ols IN Ypeva TEpreıv d 

10 Adavatov Eddn Yvnrog Bporöc. 

Kal TTXALV" 5 

NA0dov eloxlouca Teig TOAUPPKSLOVOg EXT; 
NV Iynrav pboıg eüpe Ydeuv Örodmuocbvnotv. 

AH SE, fA 

Kal ETL OXPEOTEPOV' 6 

15 Tinte u Oel Yelovrog ar’ aldepog Hde yarilav 
Yerodauorg "Exrkrmv ne denv Erddeoous Avayaaısz 

xal EEiG' 
TOUG EV Kroppnrors Epbwv tuyäıv An’ aldpng 
| Onistwg Kerovrag Ent yYöva Slav Aysadaı, (194) 

S. 236, 16—8. 238, 11: Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II 

(154—158 [Verse 182—201] Wolff) 12£. Thdrt. X 22 15f. ders. ebd. 

ABION(D)V 

1 owavaore. BONV 2&<NV |-owA-oıxBlreittal 3-wA How 

pavaı IL = BONV gyavar A | neidavayzaıs BNV nvdavayraıs O > rois] 

tov B (trotz &v) | nododer A 6 neoıov uera peyyos (nach dem Eintritt der 

Dämmerung)) neo. ueya p. Anonymus bei Gaisf. und Hkl. 98 n&o. ueyapeyyes 

Wolff | areio.] aöngırov A (ı 1.H. auf Ras.) H 7 Aeinov BON (ı über eı, 

2.32) DV | n0]e0 A 8 önodnuoodvoroı BO I reoneı A 10 edan 

Jortin bei Gaisf. dda7 A 2a de I Zaös BONV 12 nAvdev BON (ov über- 

geschrieben 2. H.) DV | in noAupodöuovos aö auf Ras. (3. H.?) A noAv- 

poayöuovos (so) H | nis A 13-0w A 15 rinte — 8.238, 6 peoorruuı <B]| 

4#° Porphyr. auch bei Joh. Philoponus de opificio mundi IV 20 (202, 13 

Reichardt) 6° Wolff | u’ dei Pelovros]) ue zıxAmoxeıs A 16 ue denv]) ued’ 

&rv NV | &£xaleoasg ION (o 2.H. über o) DV 13 anooontoıs Vig. aneı- 

ontoıs I aneıpiroıs A (das 2.ı aus n, 1.H.?) HO (aber die Endung ist ver- 

schwunden; aneıoloroıs G) äneıpirovs NV ansıontovs D | Eovdwv vv£iv analdons A 

19 äxovras A 



238 Eusebius 

b; 
4 

ToVg dE u&ooug neodroroıv Ereußeßrürtas AnTaıs 
vöopı mupög Yeloro, Tavoupeas Worep Övelpoug, 
eloxplveıg Mepöreoorv, KEINER Iulnovag Epdwv. 

xaL TRY 7 
N oL uev Kadbrepde MEerNopoı obpavimveg 
orepydevor Kobpaıor HEI” “Aprulsucı PEpovrau' b 
biupx SE Yerodkuorsıv Enmubonvres Kvdyaaıs 
eig x96v’ Eeresıyouevos Anatov Klocouaıv, 
Yynrois Eooouevwv ÖTOPNTOPEC. 

ot 

10 xaL arıv Kos Avayralöpevos Eon‘ 

AO ev obx &9EAovrog, Eret u Eneönoas avayın.” 

’Eri todtoıs nalıwm 6 OVyyoapeos pnow 8 

“> Erel vol ETRvKyXoug Enurav Exdıdonaıv, WG OnAmceı 6 And Tod Anik- c 
Awvog Exdodels Trepl Exvrod Eravayxog. Aeyeraı dE OUTWG 

15 oövou” Avayaalng Tode naprepov nd Erı Bpıdd. 9 

xal Eriyayev' 
More 8° Eoouu.£vag Torolde 5Y0rG, 10 
o0G Ar’ EuElo xpading Avaya, 
iepotor TÖroro[t] 

20 ovvdALBou.evov TTUPöG Kyvod. d 
ToAUR SE Pboıg TaDTa Tpopalverv 
ig ong yevedinc, &ußporte Tlaıav. 

S. 236, 16—S. 238, 11: Porphyr. de philos. ex orac. haur. II (154—158 

[Verse 182—201] Wolff) 11 Thdrt.X 22 13—S. 239, 8: Porphyr. ebd. II 

(159f. [Verse 202—215] Wolff) 

ABION(D)V 

1 d& ueoovs] 6° aucoovs A | Eneußeßautas Vig. Eneußeßawoıw AI Enauße- 

Baöow ONV | antaı A 2 naveupeas ON* (verbess. 2.H.) DV (-w-) 

3 ueoöneow I | aeızda] dei zai A 5 aA) oil äAdoı A | zadvneodeow A | uern- 

oo@« OÖ uerrjooa (alles 1. H.) N (werrooo: D) 6 Eoxöuevor A | zovpoiı A 

-peoı I | ned” “Aonvarcı ONV ued’ "Aonvecı 1 uerapndecor A 7 dVeiodaluooıw 

A | ennuvoavres A Enıudo. BONV Enoudo. IT 8 eis A 80 BIONV | Eneıyouevon 

Wolff (aber vgl. 17 &oovusvocs) | Anwıov BN (aus 6° 7@uov, 1.H.?) D (aus- 

gebess.) 6° Nav IOV önıoı A | -coır A 9 Zooue&vos BON (co über o 2. H.) DV 

(-0- 1.H.) | öropyrtaus A WW illos <A 12 ’Eni — ndAıw] naAıv oöv BONV 

13 Enavayxovs (nml. xonouods) AI En’ avayxaıs BONV; vgl. Wolff 159: 14 En- 

avayxos Wolff En’ avayxaıg d. Hss. | Aeyaı 6° BONV 15 nö€ rı BO oödE rı NV 

16 -yev A 18 oös] olovs Wolff | &usio BONV Euoto I Eunjs A | zoadins AIV 

»oadeto BON 19 rönoıcı d. Hss., verbess. Wolff (Sinn: durch heilige 

Formeln) 21 pVoıs] pci A 22 oeio A 



Praepar. evang. V 8, 6—13; 9, 1—3 339 

yar narv 6 Anorwv' 

bedun To Doıßeing Arovebuevov Öbödev alydng 
TVo, Bro AryopT) KEHRAUUUEVOV NEpoG AyYvoD, 
YeAyöuevov noAraicı Kal Appiroug ErkeooLv 
KATTEOEV Aupl KApNvov AumunToro Soyrjog 

, GEW? < \ SSR m 
AETTaAEwv ÖUEYVMV" HAAXKOV 6° EVETÄNGE YLT@va, 

3 , \ > ’ 4 

| Außordönv dıx Yaorpöog Avesabuevov TTaAlvVopoov' 
b] = 3 3 [A 4 > ’ Ü > aör0D 8° Ex Bporzoıo plAnV Erexvaoaro DwvNV. 

or 

Tovroıs 6 0Vyyoageds Enuuikyei 
ce ‚ „ [4 BA . ’ \ ’ [4 6) „ 10 Tobrwav oBrTe oapeorepn oBrE Yeixwrepn xal Yuoıwrepa yYEvorT’ &v. 

TVEDUN YAP TO KATLOV KL KrtöppoLa. Ex TNG ETTOUpXvlou SUVAUEMG EIG Öp'Yavınov 
oaua xal Eudbuyov eiserdoüca, Bxosı Ypwuewm N VuxT, d1& Tod owuaTog WG 
oPYKvoD OWvnv Krrodldwarv.” 

> a3 a x > 7 ec x \ — — a x x AIR öTı uev Avayzalovraı, izava zal Tadta naoaothoaı. Ötı ÖE xai 
afıodcır AnoAvdnvaı, WS 00% Er’ adTols TÜS Avaywonjcews zeıuevng, uadoıs 
av Ex TOdTwv" 

je or 

0. OTI OYAE AB’ EAYTQN ANAXOPEIN AYNANTAI 

“"Orı SE omebdoucıv Avayampeliv ol KAndEvres Yeol, OnAwosı TA TOLKÜTe, 
Aeyovrov' 

20 Aderte Aoınov Avanrıa, Bpotög Yeov ouXETL Ywpei. 

xal TraALv' 
Tin? Eridevönevor Önpov Bporöv aixtleode; 

Kal TTAALV" 
Epte Kal OTpaAEwg ETMLEPXEO, TOVdE ORWOXG. 

10-13 Porphyr. de philos. ex orac. haur. II (160 Wolff) 18—S. 240, 6: 

Porphyr. ebd. II (162f. [Verse 216—222] Wolff) 20 Thdrt. X 22 

ABION(D)V 

16 ’An. <A 2f. aiyi. sw.) &x Övonvöns A 3 üno Auyvons A | Neoos] 

i£ooo A! (verbess. 3.H.) ieoöos H 4 deiy.] Bea yovov A | ueineoı A | aoorjtooıw 

A | &neooıw AV Eneesı I £neoı BON(eo übergeschrieben 2.H.) D D xduneoev 

BO | xdonw I | doxjAos BOV doxns N öoxnjo D 6 Entalewv O Enalewv B | 

zırava: die Hülle, d.h. die Kehle 8 6 <O | Booroio A _ 10 zai] oüre BONV 

11 oöoaviov BO 12 o@uaros] oröuaros Dind. 13 anoöd. pwv. BONV 

14 örı ö£] iR örtı de A 17 Die Überschrift in A (a. R., verblaßt) BONV 

< I | oöö’ BONV 1Sf.: zur Erklärung vgl. Wolff 162f. 19 Aeyov- 

tov nml. Yewv 22 Ti nteomdevönevor I, tin” — 8.240, 7 End. < B 

24 Eneoyeo I | tövde mich (den durch Zauber fesigebannten Gott)? 

11 

15 



240 Eusebius 

Xal TTWG ATTOADELIV KUTOUG XpY), aTOG HLödkeı Aeywmv' 

rabeo IN, Teplppwv, ddpwv, AVAatode dE PÜTa, 
Yauvav EXAbwv TTOALÖV TUTOV N And Yulav 
Nenatmv 596wmv xepol orıßapös Amaelpac. 

\ \ ae? 7 = 
5 XXL TNV ATOAUOLV ELTIEV 

Öhirp@pov aipe Tapoöv, Toys Badıv Ex HUXav,” 

zal ra todroıs Ennıkeieyueva. ols Enupeoeı “nal PBpaduvovrwv AmoAdoaı 
onotv' 

GLıvöövog KUTETACOV vepeAnv Alboov TE SoxTna. 

10 | va rarıv More AnöAucıv Einxev ToLabrmv' 

15 

Naiades Nüupaı, MoVoaıs yiya Abere Dorßov 
Adouonı Yelaıs EramBorov ’AröAAmva. 

xal TTaALv KAAOTE pnaıv 

AUGATE MOL oTepdvoug Kal ev Tödag bdatı Acur 
pavare xal ypanuac anaretbare, Kol xe Möloını. 
xeıpög Sedrtepig Sdpvns MAddov Kpate xepolv 
Unyxere 7’ 6PdadoVg Sudbtoug Pivdg TE TPOCWTOU‘ 
&pxte para yalmdev Kvaotnonvres, Eralpor.” 

7 x«i®—18: Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II (163f. 

[Verse 223 bis 230] Wolff) 

ABION(D)V 

1 Subjekt zu ördafeı und im folgenden zu einer usw. offenbar Apollo 

2 noöpowv Dind. #3 Yauvmv (heilige Zweige) Vig. rauyov AIONV dauvov Dind. | 

noAıöv rönov das altersgraue Götterbild (in das der Gott durch Zauber gebannt ist) | 

n0°] 0° A | yio» ONV 4 Neidainv Vig. Neilenv A vnAenv IONV Neilonv Lobeck, 

Aglaophamus, 1, Regimontii Pruss. 1829, 108 | xeooi <A | orıßaoais Dind. | äroei- 

oas ONV Banoiavow A Bf.einev iyinowevm <A G6PdowA 7 eEnıleleyueva A 

Enukeyoneva LONV | ovverip£osı NV | Boadvvovrov (nml. tıwöv), davon anodücaı 

(nml. deov) abhängig 8-oiv A 9 owöcvos Wolff owöoves d. Hss.; dasselbe 

wie 4 6dovnv | ayındraoov (wickle aus)] dvanftaoov BO | vep&ins (und owwöövas) 

Hkl. 98 | öoxgeia I doyea ND 10 -xev A, E££öwxe Dind. 11 Naiöes OV | 

Movocı Dind. | uiya Avere Vig. yıyaloıore A ueya Avere BIONV uera I. Giff. 

ueya »Aelere Dind. | 96ßo» BO 2 awovoaı (so!) A delöovoaı BIONV | 

Deiaıs Wolff Yeiaı A Beni BIONV öocaı (vorher deiö.) Dind. 13 -oıw A 

15 yoauuas Zauberzeichen | ze Wolff ye die Hss. | nAoım A 17. 7 Gaisf. 

<.d. Hss. | neoo&rov Steph. nooownov AIONV -za B 18 yaindev (zu au 

s. Wolff 164°) yendev Dind. 



5 

Praepar. evang. V 9, 4—14 241 

Ois Enuieyeı 6 0vyyoapeüs' 

“Tas ypauuds Tolvuv napaxereberaı Anadelpeıv, iva AnedN Tabras 
ap xpaxreiv nal uevror xal TO KAAO OYTUR TNG EVSUGEwG, ÖLA TO PEpELV EiXoVvt- 
ouara T@v Xerinuevov Heavy.” 

Asdeiydaı capas Nyoduaı dıa Todtwv ÖTı umdev TO zado/ov Veonpenes 
uite ueya unte aAmdos deiov Eveotı TOIS EIS TOOOÖTOV TANEWITNTOS KATa- 
TENTWAICW NVEÜUACLW, WS TOIS Tvxodow Avdownoıs ÜNOOVDEodaL zadeixe- 

odai TE od Öl doetäig zal voplas Avainyır, AAA Ei uOVov TA TNS TrepLEEYyoV yon- 
telag ueteidoıev TE zal Öranodgoıvro. oör' oöv Vodws 6 “Poduos Ilvdayo- 

0> € / 7 h, \ / SOSE, Id > LA 10 005 000’ 6 TOUT@ TAUTNV TADA0KWV TIP uagTvpiav OVÜ ÖoTLoodv Avdowıwuv 
Veods noooeinoı Av EÖAOYWS, AAA oBÖ” Ayadods Öaluovas ToVs Ünd Uynrav 

adomnwv, zal Tadta yortwv, 00 zara yrounv olxelav, Pia ÖE zal dvayan 
ovoouEvovs zal umde Ts TOv Öeoudv AnoAdoEews Tv E£ovolav Ep’ Eavrois 
Eyovras. el yao Ön Apiaotov zal Axatavdyzaotov zal NAVTov XOEIT- 

x 72 > \ Pi} =) [4 \ _ Fan a 5 x ce 

15 TOv TIV pVoıw anades Öv zal EAevdeoov TO Velov, n®g Av elev Deol <oi> uayya- 

20 

veiaıs Tals ÖLd TOLWVÖE OYNUATWV zal yoauuov zal TÜNWY OTEPAVOLS TE zul 
Tois ano yiis üvdeoı zal tıow AAlaıs donuoıs zal Baoßapoıs NxXals TE zal pw- 
vals znAodusvor zal TOLS TVXODOLW AVÜOWNOIS KEIWOVUEVOL Kal WOTEDEL ÖEOUOLS 
xatadovAovuevol, BOTE umdE Tmv aute£ovoıov zal rooamerıznıv owLEıw &p’ 
&av|Tois Övvauır; nos ÖE zäv ayadoi Öaluoves Aeydeiev Pia zal avayan 
zaTaonWwuevoL,; Ti yap TO altıov TOD Üxovras, 0ÖxL ÖE adte£ovoiovs OpäS ad- 

Tods tois Pondelas deouevors Erriööovar; ei yao Er’ Ayado nolwdvraı Tıjv 
ztaoodov ayadol Övres zal eineo Tıs Ijv EE adT@v yoyns wpEleıa, yomv ÖNmov 

2-4 Porphyr. de philos. ex orac. haur. II (164 Wolff) 9 ö “Poöuog II.: 

geht auf S.236, 16 

ABION(D)V 

2 napaxe)evere B | aieipeıw BON 5 Asdeiydauı — 10 dvde. <B | To 

x. to Beono.O 6 unte 2mal] 7) 2mal ONV | toooörov A (v1. H. auf Ras.) 

HI roooöro ONV 7 -röow A S od Öl] oöö’ NV | ei] 7 A | vövov (auch 

D)] uovov N uova V I oörT’ oöV] rovrwv A | “Poö.] releıos A 10 TovTo (sein 

Zeuge ist Porphyr.) IONV tovrwv A 11 00x üv einoı eöloyws Beovs B |oööe I 

13 is < ONV | anoAvoews tiv E£ovolav] apedrvaı B (hat aber zjs!) ONV 

14 &yovow A 15 eiev <A | oideoi A | <oi> Moas -17 äilaıs AL älloıs 

BONV | ngpais A (p fast ausradiert) nxais H jxoıs BIONV | re<V | xai® 

< ND 208 av zw A 21 roö AONV ro übergeschrieben I! rovs B | 

äxovras NV, ohne Endung O axovovras AB(20 -xdelev — dxovovras von 

späterer Hand erneuert) I 23 eineo AI ei BONV | @p. yvx. BONV | 

önnov < BONV 

Mras, Eu .ebiusI 16 

10 

[r) 

1a 

d 

13 

(197) 

14 



242 Eusebius 

noomp£osı TO Ayadov aonabeodaı, PddAvovras Tals EÜnovas ToVs ÖcouEvovg, 
ara u reouuevew Avaya ei Ö° od xaAov Tv 0öÖ wpeioör To noar- 15 
Töuevov, Ö1ö umdE zata yroumv adtois yiveodaı, zal nos dv Ayadoi eiev, 
TO un) zaA0v umde ovupeoov nodtrovres; ns öEdayualeoda dıoızaideoa- 16 

sneiaus Vewv Tıuaodaı ol xal Tois TVXodoı yonoı TOV TOONOV avwÄsoTaToıg 
zatadovAodueror zal TO um xaAov umdE ovup£oov apa yvrounv TTOATTEIV 
ivayraböuevoı Ayouerol TE al xaderrduevoi, 00 Öl AOÖOXNV OWWPEOCVVNS 
IN oVÖE AHETIS XAapıw 7 Tivog u£povs pıÄoooplas, edoöors ÖE Yon- 
Twv Ansıonusvars, ds 6 abrog addıs avyyoapeds Ev TH nOOS Tov eiomuevov ce 

10 Alydntıov Eriotoin, @s Av noopien TaANdT zal AnopENTa xoLWwoduevos, 
tedeıtaı, TOods Aoyovs, zad” oös Tadta ovvrelodcw, ası@dv rap” AÖTOD Öt- 

daxydnvaı; nuvdareraı yodv DÖE WS Anop@v zal AEywv' 

v. OIIOIAIZ MEOOAOIZ OI OAYMAZIOI AYTQN OEOI TOIZ 

TOHZIN YIIOTATTONTAI 

15 “Iavu 82 ne dparteı OS @G Xpeitroug Tapaxxdobuevor Eerırarrovrar 10,1 
@G XELPOUG xal Ölnarov elvaı KELodvreg TOV HEepatovra TA KK MUTOL KEREU- d 

YEVTES Ip&v Drrousvouvorv Xal xadapi Ev N dvrı£& Kppodıctav 00x Av XaXAodvrı 
ÜTTAKOUOALEV, KUTOL dE KyEiv EIG TTXPKVon.« KppodloLu TOUG TLXOVTAG OUX 
Oxvolcıv. xal Arco Euböoywv HEV KTToyiig nereloucıv dELv elvaı ToDg Dro- 

20 PhTas, Iiva um Tols ano TOV cauKrav Aruols ypalvavrar (abrol de Kruoig 
rois And Yucrav uarıora dereklovrar), zal velxpod nev KdıyH deiv elvaı Tov (198) 

LS) 

15—S. 244, 4: Porphyr. epist. ad Anebonem 28—34 (bei: Jamblichi de 

mysteriis, rec. Parthey, Berolini 1857); 15—19 oxvoöcw = 8. 235, 3—7; 

Chaeremo fr. 4 Schwyzer (a. a. O.[s. S. 116] 30f.) 15—S. 243, 11 Bıiaortı- 

‘ xzotara: Thdrt. III 66—68 

ABION(D)V 

1 aonacaodaı A | pdavovra A 3 66 — Sgyıloo.<B Ltxai— 5oixai 

N 7 anodoxnw (Billigung) A anoxıv IONV SöE]reO 10 neopntn 

<A |ra dindn I 11 afıöv]) oös d£ıov A (oös übergeschrieben 1.H.) H 

12 nwc < A 13f. Die Überschrift in BIONV<A | roiaıs IO (in O davor 

Lücke eines Buchstaben) 15 ö&e<BONV | uoı I | zei nös A zai (nös @s <)B 

16 ra <A 17-0wA 18 6° BONV 19 -owA |xai< A Thart. | anoxis 

(genet. qualit., von eivaı abhängig) auch Thdrt.; “ic. del.’ Vigeri margo, 

anexovraesg Hkl. 99; anexeis (wie no00exeis)? Mras (eine Hs. des Thdrt. hat 

anoxeis), Jambl. sagt myst. V 1 mit Bezug auf diese Stelle einfach: roös 

inopitas anexeodaı deiv Euyvyar | -cw A 20 6° BONV 21 rois anö 

dVvoröv A Thart. Yvoı@v Tois ano Iowv BIONV 



Praepar. evang. V 9, 14—16; 10, 1—9 

En6TTnV, O1& verp@v dE Ta od Lmov ai deaymylaı Erteiodvrau. 
dE TObTWv KAoywrepov TO UN datmovi, ei TOYoL, 9) Vuxyh Tedvnadros, abro 
dE To Baoıet "Hilo H Lerryn N Ti TOv xt’ oUpavov Avdpwrov To TUXOYTL 
€ [4 > \ ’ > os [4 BARIEED a > ’ 

ÜTTOYELPLOV ATTeLAKG TTPOGPEpoVTa Erpoßelv, Weudön.evov Lv’ Exeivor Andelowor. 
5 To yap Aeyeıv Örı TOV oBpavov rpooapdkeer xal Ta apurta Ting" Iowdog Ex- 

Gr \ \ > > } > [4 [4 \ x ’ \ \ [4 pavei xal TO Ev ’ABUdw Anöppnrov delker Hal nv Bäpıv orHoeı xl Ta MEAN 
Co ) ’ [4 = o [4 bi € \ > [4 \ — od "Odtpidog diaonesaos rw Tvpavı, tiva 00y ÖrepßoAnv Eurnindtas uev To 

AreiAodvrı & uite oldev unTe Sbvaral, KATaaEITEL, TATELVÖTNTOG dE TOLG dedor- 
KOCLV OÜTWG XEvoV POBov Kal TÄKOHATA, @G KOWLON TTULÖEG Kvönjror; 

10 xaı Xxıpnumv 6 Lepoypanuateds Kvaypapeı TaDTE, @G xal trap Alyurtiorg Ipv- 
Aobneva, Kal TAUTK paaıv elvaı xal Ta Toradra BLaotix@Ttare. 

243 

$ 2 
TOAAW 

Kaltoı 

> \ \ € 

AUTaL dE aı 

ebyaL Tiva Eyoucıv Abyov, TOV E& LAUOG Kvapavevra Acyovonı Kal Ei TO Aura 
xadnevov xal Ertl TTAOLOL vADTIAAöUEVOV xal XI” Bpav Tag LoppXG Aueißovra 
Xu Kara CmdLov LETXOXNUATLÜONEVOV; 0UTW YAp PAGLV KÜTOTTTELGDAL, KYVooDv- 

15 eg ÖTı TO LdLov TADog TYG KOT@V Yavraolas Exeivo Tepıdnrouow. El 
SE ouußoiıxasg Aeyeraı TaDTE, TOV Exeivov duvanewv dvra abußoA«, TNV Epun- 
velav TÜV ouußoAmv eindtwoav. 8NA0ov Yap @G Ei Tod NAloU Av TO rad0G, Aa- 
Yarep Ev als Erdetibectv, näoıV Av PUT Talrov Tolg Elg auTov Krevilovanv. 

zit de nal 7% donua Bovderan bvönare zul Tav donuav ra Bapßapı po 
20 TV EXKOTW OLXELWV EL YAp TLPOG TO ONLLALVÖLEVOV APOpA TO KXOVOV, KÜTKRRNG 7) 

KUTN HEVOUOK Evvora INADTAL, KV ÖTTOLOVODV ÜTTKPAT) TOUVOHL. 00 yYap Trou 
rar 6 narobuevog Alybrtıiog Av ro yeveı’ el de nal Alyürtıog, AAN od Ti yeAi- 

S. 242, 15—S. 244, 4: Porphyr. epist. ad Anebonem 28—34; Chaeremo 

fr. 4 Schwyzer (30f.) S. 242, 15—S. 243, 11 Biaouxoörtarta: Thdrt. III 66—68 

ABION(D)V 

1 Enöntnv ausgebess. O (aus Önopnt.?) todg ünopriitas B | dia dev. O | dia 

— Iowv] va un rois ano av Cowv (es folgt ai 9. Exteloövraı) B | deaywviar O 

3 avdoonov A 4 önoxwpıov A | nooopeoovre ONV Thart. 1009. (lo /ER) 

| aAndevwoı ONV -evovor B 6 uein]| ueon A 

(gegen Thdrt.) 7 Enningiags BONV 8 xaraleinew A Ioörws A| 

zawöov A | @s xomön naciv avonjtoıs Thdrt. 10£f. B80ov1l. BONV 

11 po Thdrt.; richtig? | ta toiwöre] raüra I | Ö BNV | ä<ND 

A | 70V] zai tov NV 13 xail — vavr. < A | nAoiov Wyttenbach rz2oiov IONV 

noop. AB | Expoßew] 7) poßovr A 

nAeiov B 13f. aueißovrı I 

Mras adr@v d. Hss. | negiantovow A noocant. BIONV 

0ov Epoumvedoaı ovußola A 18 

no0) noös BONV 20 &xdorov BONV 

21 önowöiv A | nev) no BONV 

14 oörw ANV oörws BIO | pynow A 

12 -oıv 

15 adzov 

16f. övra — ein.] 

xal vB | -owA | -ow A 19 ovouara <B | 

22 od ti ye] oöx v B 00x ONV 

20f. Hy aörn uev. eadem manens 

16* 

b 

I] 

= m 



244 Eusebius 

YUTTIg XPWHEVoG Pay) 008 Avdpwreia 6AwG Xpmuevoc. 9 y&p yorıav Av 
TAUTA TTAVTA TEXVKOHATE Kal TPOXKAUHHAT« da TV Ertipntilousvav To 
YElo TÜV TEPL NUAS Yıvoucvav ad@v, 9) AeANdanev Evavrias Evvolas EXovres 
repl tod Yelov N AUTO Tw dvrı dLdxerrar.” 

5 | Taöta einwv nalıy anopei noös Tov Alyinrıov Adyan 

“®EL dE ol uev Anders, ol de Eunadelc, ols dd TObTWV PaAAoUg maaıv 
Eoravaı xal TOLELOdKL ALoxXpoppnnoobvas, uaraıoı ai YEwv xANGEıG Eoovrat, 

> - ’ [4 x > , \ > ı \ 

TPOGKÄNGELS KUTWV Erayyeidönevar xal Mvıdog EEıdosıs Xal Erdüceıc, Kal 

Erı HAAAovV al Acyönevaı Avayxaı Yewv. ArnANToV Yap al KßlaoTov nal dxur- 
WAVvAyYXaoTov TO Anadec.” 

Kai nalıw Eins Eruleyer 
ce ’ > on) € [4 > [2 \ ’ e [A \ 4 ’ end Marnv adrots 9 GopLa EENOHNTaL, TTEPL SpATETOU EÜPEGE@G Y) Ywplou w@v l UNS 

I) ’ ı be) > \ [2 EB, > > {>} 

7) yAuov, ei TbXoL, 9) Europlag Tov YELov voDv EvoyAncaoıv. Eid od Tapeitau 
[A € N FL \ \ _ Y > [A \ x > 

EV, ol dE OUVvÖöVvrEs Tepl HEV TOV AAAMV TAANdEOTATE AEyouoıy, Trepl dE eÜdaL- 
, ’ \ > \ „>03 > [4 6) > „ BA \ BIA ) \ 15 LOViaG OUÖEV Kopades 000 EyXEyYYUoV, O0x Moav &pa. oDre Yeol oUrTE Kyadol 

dalmoves, AAN 7 Exeivos 6 Aeyönevog rrAdvoc.” 

Taöta uEv oöV Eni TOooÖToV zal and Tadınz npoxeiodw tAs Tod 1loo- 
Yvplov yoapns. zal un» zal Ööaoradoi yE TS zaxoTexvov yonrtelag adTol 
öN no@roı ol yervaloı Deoi KaTtEornoav. NOdev yao Vdownoıs Tadra raojv 

20 elÖevaı N TOV Öaudv@v adTavy Ta nel Eavr@v EEeınovrwv xal TOÖS zara- 

S. 242, 15—S. 244, 4: Porphyr. epist. ad Anebonem 28—34; Chaeremo 

fr. 4 Schwyzer (30f.) 6-10 Porphyr. ebd. 4 12-16 Porphyr. ebd. 48f. 

14 neoi? — 16 nAdvos: Thart. III 68 

ABION(D)V 

Lyavi— xoou.<A 2raüra rn. Texv.A navra T. Teyv. IV n.tegv.t.BON | 

nooxaAvuuara (Deckmäntel), davon abhängigrov neei— nadav 3yıyy. NV<A 

4 ei aüra A 5 Taörta AI raör” BONV | nalıw < A | anooei] Enıpeosı A 

6 dia Tovrwv (gemeint sind die Zauberpriester)] dıa roöro Gale | paAAovds pasıw I 

pavlovg 9. A paoi palhouvs BONV 7 Eotavaı (errichtet sein) A iotavaı BIONV 

8 enayallousvaO | in E£ilacesıo (!) aus ı Al E£ikaceıs (so)H | xai &xdvasıs <B 

11 naAıy Eins] ad BONV 12 aörjs A | edoeosws] aie&oews A | N) xwolov 

— 8.245, 1&&nyop. <B 18 nooeitaı nml. 7) oopia 14 in ovvovreg (nml. 77 

copia) ov auf Rasur 3er Buchstaben T! ow(ı)evres ? Mras | -ow A | öe 

eodaıu.] 6° eduaı” + as und Akzent O (6° eöüueveias G) 15 Exeyyvov &yovoıv 

Thdrt. | oöre? AI (oör’ die übr. Hss.) 16 a2’ N) — nAdvos: sondern nur 

Schwindel, wie man sagt; oöox — aA N: s. S.175, 19f. 17 Taör’ oöv 

(< uev) ONV | noooreiodwn A | Too AI<ONV 18 ye < ONV 19 in 

ön n auf Ras. T ye ONV | nowrtoı nach Beoi I | nödev y. avde. < O 

19f. nödev — 7) woher sonst als 20f. ai Tods zart’ aid. xaraöcouovg ONV 

16 

(199) 

11 

) 

| 

4 
\ 
\ 

a Zn m an m a 



a 

10 

15 

20 

Praepar. evang. V 10, 9—13; 11,1; 12, 1 ‚ 245 

Ö£ouovs Tods zart’ AAAnAmv EENYoDEvAoTwv; umde Toötov ÖE NueTeoov 
eivar Nyod Tov Aoyov' oÖdEr yap TodTwv Nuels Ouoloyoduev oöT’ Enioraodau 
ovte DEiew elökvar. nAmv eis Eieyyov TS negl Tadra Aronias xal Eis NWETE- 
vav Öuod TS TOÖTWv Üvaxwonosws Anohoylav 6 TodTwv Nulv Tageionxdw 
udoTvs, 00p0S &v Ev Tois yrwoiuoız zal navra dxoıPös Ta oixeia ElÖos TE zai 
ÖnotideEusvos. 6 61) oÖv autos Ev Ti) Öniwdeion Tv Aoyiov awvaymyıj TadTa 
Aeysı noog AeEıw 

ic’. OTI OI AAIMONE2 OY2 AH OEOYZ YIIEIAH®AZIN 

ANOP2NHIOYZE EAIAAZEAN TAR OIKEIAZ IIEPIEPTIA2 

ce &) [4 \ \ 7 > o 6] x ’ \ \ BA x OB uövov SE Tv ToALtelav KÜT@V KUTOL HEUNVOXKOLV XXL TA KMU Ta 
elpnueva, AAAK al Tisı yalpoucı zul xpxrouvrar ÜrMyYöpevoav, Kal uNv xab 
tioıv Avayadlovraı riva Te del Ybsıv xal | Ex olas Hpuepas Ertpeneoda To 
TE oYAUR TÜV Kyodudrav TToTanov del roLeiv abToL TE TTOlOLG OYNUaCLV PaL- 
vovraı Ev te nolorg SLarpißoucıv TöroLs' xal ÖAwg Ev oBdev Zorıv 6 un rap’ 
„»o [A „ [04 > \ ST) Pad > ’ N ' adr@v uadovres Avdpwror OUTWG KUTOUG Ertumoav. roAAOV 8° dyvrwv & Tou- 

Tav dotl rapaotarınd, HAyYa Er Tav roAov rapadmoöuede, iva un Kuapru- 
pov TOV Adyov KaTtadeitwuev.” 

ı$.OTI KAI TA ATAAMATA MATIK2Z AYTOI KATAZKEYAZEIN 

EAIAASAN 

“Or dE xal T& AyaAuare abrol ürtdevro og xpr Toreiv xal Ex rrolac 
Ang, OnAwosı Ta Ts "Exarns Exovra Toltov TöV Tpörov 

10-17 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. I(129f. Wolff) 

20—S. 246, 12: Porphyr. ebd. (130f. [Verse 75—84] Wolff) 

ABION(D)V 

2 jyoö t.A. A m die übrigen Hss. | roörovB 3 oöre Heleıw AO oörT’ Edelsıw 
dronlas 

INV oör’ EdVew B | eiöcvar < NV | aeoi taüra] aurov BONV | änovolag O | 

eis < BONV 4 änoloylav] önokoylav A | naeaonydo A naongdo BIONV 

9 zavt” BONV 6 6 — aörög] aörög oöv BONV | zalıw raöre I 8f. Die 

Überschrift in BI (a.R.) ONV <A | äneı. I 10 -ow A | täAla BONV | 
11 oiotıoı A (olo übergeschrieben 1.H.) H | za <B | za! <A 12 re 

BIONV ö&E A 13 nodanöv BV | -ow A 14 noias B|-ow A 15 ävdownor 

AI oi ävde. BONV | 82 1 16 zaoadmooueda A naoadnoouev BIONV 

17 xaraleinwuev A xaralinwuev BI (1 1.H. aus &«) ONV 18f. Die Über- 

schrift in A (a. R.) BI (a. R.) ONV 20 indderro — noLeiv] zaraoxevaleıy 

Önws inederro BONV 21 2xovra — Toönov] oörws (oöürw V) pgaoxzovra BONV 

13 

11,1 

(200) 

12,1 
b 



246 Eusebius 

AA TEreı Ebavov, Heradopuevov QG ce dLdaEm' 
rmyavou 2& dyploro Öeuag notes Nd Erinbouei 
Tworoıv Acrroicı, AXroıxıdtos MAABaTaLG' e 

oubpvng xal orbpaxog Außavors Te ulyuara Tplıas 
5 odv xelvors Lworoı xal aldpıdoas Önd LMvnV 

aldEouoav, TEAEL aTOG EMEUXÖLEVOG TNVd EDV. 

Eir’ 2E8d$wxev ebynv Edldabev Te nöooUGg Anrteov oxralaßwrac‘ 2 

8000. yoppal nor T6oo0oıLg Lwoug vE HEIEUM d 
xal opbdpa TaDTa Teieiv, Sdpvng dE or abToyevediou 

10 olxov Zuod XWpnua roLsiv al Kydduartı mOoAAOV | 
xelva Ernsuxöuevog SL Unvwv Eu£ Tor Kvadpnoeıc. 

zul rraAıv EMoTE Kyarua aüryg ELeömxe ToLodrov.’” 

ıy'. OTI KAT TA2 MOPD®AR TON ZSOANQN AYTOI KATEAEISAN 

|“Kal \ > ITO)V ÖTT 1 ’ ol WW v.&0 © 13.1 

“Kai nepi T@v oXnuaTwav Orwg Pavralovraı KUTOL neumvuxacıv, ip @v1d, 

L 

TepL Exuroü‘ 
oaıdpNn uEv narık Saua Heod Karadaurneran adyn" b 
de yap, Nvreßöinoe Yedg ueyas' eldev Euelo 
XApPTOG AUXLNENETOV, Anurndova PAOYUOTUpKVVOoV, 

20 Boorpuyov Ex HEPadNG vedrng Xaporoicı HETWTOLG 
Au.plg laıvöuevov TAOYUOLG 9° Lepolcı Yevelov. 

S. 245, 20—S. 246,12: Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. I (130 f. 

[Verse 75—84] Woiff) 12 äAAore: Wolff zieht (S. 131°) hierher 8. 247, 

8—14 14—S. 247, 5: Porphyr. ebd. (131f. [Verse 85—93] Wolff) 

ABION(D)V 

2 nmydvov (auch H)] nuyavov A: (n 1. H.) amAavov B | önuaonoie.ı A 

(co in e geändert, 1. H.?) H | öguas] deouas Scaliger (vorher dyoiov) 

öeras Dind. | iö I 3 Cooıcı die Hss. | xaiaßoraıs Wolff, aber s. 7 und 

Bekker, Anecdota Graeca, 1, Berol. 1814, 452: ’Aoxalaßornv, oöxi zalaßorınv 

AEyovoı; vgl. auch doxalow — oxalow, doxalilw — oxak. u. bes. dondlad — 

oraraE (Maulwurf) 4 uiyuaBONV 5 za — 6 Eenevy.<I1 | aidoraoes Dind. 

adooioas A Önawdordoas BONV 7 -Eev A 8 öoaı A | Toooıs O rois oois A 

9 teieiw Wolff reiet A* (geändert in reieı, 1. H.? Ohne AkzentH) reAcı BIONV | 

de] te O 10 row A noteı BIG (O unleserlich) NV 11 xeivo B Exeivo 

NV | gu& toı AI &u& te BONV rolav Dind. | äv adenjoeıs A | Eue ötav ade. Wolff 

12 adrois I 13 Die Überschrift in A (a.R.) I (a.R.) ONV< B mit- 

samt dem Kapitel 14 Kai — S. 247, 16 &i&p. <B| oxnu.] dyouatov A | ap’ 

odoA 15 zadıdodivdn A zadıdovdn TONV | oöv NV | röv navra O 19 pAeyuo- 

tüoavvov A (A aus ® oder umgekehrt, 1. H.) pdeyuor. H 20 Er <A | & 

xep. v. vom Scheitel 21 aupıoıevvöuevov A | 9 INV, eher als’ O0 (8 G)<A 



[>11 

10 

Praepar. evang. V 12, 1—2; 13, 1—4; 14, 1 247 

‘ 
Kai 6 IIav Öuvov repl Envrod Exdldoüg EöldaLev Aeyav vüTwc' 

edyounı Bporög yeyas 
IHavi ovupbro deö, 
SLocox&parı, dLoodrodt, 
Tpayooxekel, Tpupüvrı” 

xal Ta dxoAovda. zal is “Erarns de Tadra nepi adrijs Asyodons 
TEedeıTar 

“non wor 00 Ye nAavra molsı" Eoavov dE Ev nüT@ 
Koppn por neieraı Anunrepos &yAaoxdprou, 
eluncı naMebxorg, repl TOcol BE Xpuoon&dırog' 
dupl SE 7 Lovn doAıyol rpodeoucı Öpdxovrec, 
Ixveoıv aypdvrorsıv Epeprüulovres, Kvmdev 

aurnig Er HERNE Aprapevor Es Tödag Öxpoug, 
OTELPNdOV Tepl TTACRV EALGOÖUEVOL KATL KOOL.OV. 

15 DA dE, Pnalv, 

7, IIxptoro AtYov, 7) eb&Eorou EAepavrog.” 

ıd. OTI KAI MATEYEIN HIPOTPEIOYZIN 

© Buoatvouoı dE TOAARYoD ol YeoL xal & TrooAeyoucıv rooomuatvovres 14,1 5) 
- € ’ x - [4 > > 

TO EnKorou YıyWareıy TMy TI YevEoems aUoTacıy, Bor’ zivar QUTOUG, EL (202) 

20 yPM oÜTW Yavaı, Anpoug TE uAyoug xal &rpoug YevedAadöyouc.” 

2-5 = S. 153, 14—17 8S—16 Porphyr. de philosophia ex oraculis haurI 

(133£. [Verse 94—101] Wolff) 18-20 und S. 248, 2—8: Porphyr. ebd. aus 

dem 2. Buch, wie aus Joh. Philoponus de opif. mundi IV 20 (200, 2—7 Rei- 

chardt) hervorgeht (die Kenntnis dieser Stelle verdanke ich H. J. Bidez): 

ABk(ab 17)ION(D)V 

1 öuv. negi Eavrod A m IONV | &x6. — )Eyov A Exö. Edldafe Acyeın 1 Eöldafev 

Exovra ONV 6f. zai? — tederraı (Subj. Porphyr.) I(aörjs) .zai T.“Ex. Aeyovons 

red. A al 1 “Exdrn Ö& neoi adris (O, Eavrjs NV) oörtw pnoiv ONV 8 Eoavo 

Vig. | de &v aödro (nml. oixo, van?) IONV d& Eavra A 6’ do’ Ev adra Wolff 

9 de nor OÖ 10 naAredxoıs I navi. ONV Asvxois A | noooi I (das 2. o auf 

Ras., 1. H.) xooi AON (ein 2. o übergeschrieben 2. H.) DV | xovooneöılos Wolff 

-ölkoıs AI (-00-) ONV 11 aupi ö& 7 Wolff a. ö& tor A augpideros (und Ion) 

IONV | roo#&eovoı Wolff noodvovor TONV Beovor A Beiovoı Dind. 13 aor. &s] 

dotwı unvvao A 14 oneıonvöov A | neoi] zara A 16 &i8p.] Aldov ONV 

17 Die Überschrift in ABONV <I|xa <V 18ff.: Lesung u. Sinn dieser 
Stelle ergibt sich aus Philoponus: Die Götter zeigen klar, daß auch ihr Voraus- 

künden auf ihrer Kenntnis der Nativitäien beruht 18 xai & nooA&yovoı BIONV 

(r004. auch Philoponus) äreo Aeyovow A | nooonuaivovres BIONV nooon- 

paivovaı A 19 76 I | yıw. BIONV nooyw. A | @oT’ A (r auf Ras., 1.H.?) 

H < BIONV 
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248 Eusebius 

Kai nalıv &v yonouois Epn tov "AnoAlwva eineiv 

“Sancleıv “Epneinv 78° "Hedıov xara TaUTa 
Auspn "Hextov, Mnvnv 8° öte Tode napeln, 
nde Koövov zul “Peav 76° EEeing "Appodimmv 
ANosoıv KHdeyxrors, Üg eÜpe HAYwv 6x Öptorog, 
ig Errapdöoyyon Baorkels, 6v navreg loaaıv' 

€» ! [A b) > [4 > G S 

Ooravnv Aeyeıc“ EINOVIWV ETNYAYE 

xal op6dpa' Hal Xad” Exaorov del Yebv Erntaxı pwveiv. 

“Oo 6° aöTös zal Tadta naparidnow" 

“"Eorı 88 odußora« uev TNG "Exarng unpös TptXpwuos, Ex Acuxoü xal 
WEAavos xal Epudpod ouveor@s, Exwv rürov "Exarng Pepobong naoTıya nal 
Arurrada xal Eiocg, rept MV eilelodm Öpdxwv' OüpavoD de dotepes ol YaraTrıoı 
TPb T@V Yup@v TETATTRÄEUNEVOL. TAUTA Yap ol Yeoi aUToL meunvuxaoı dLd 
robrwv' Acyeı de 6 Ilav' 

dı6 IIopy. . ... Ev TO Öevrlow Aoyw Tod negi tig Ex Aoyiov Yılocopias ovvrdyuarog 

Eupaiveıw uev Ev Tols Xononois pnoı Toüg Veovs, Örtı 6a Äv Tols Vdownoıs 700- 

JEYWOL, TNv TS yEevkoewgs Yıyv®orovres aVotacıw AEyovoıw, &S elvar aÜTOUG AXDoVG 

yevedluaAoyovs. Der Vergleich mit Philop. zeigt, daß bei Eus. S. 247, 18—20 

’Eup. — yeved4A. ein wörtliches Zitat aus Porphyr. vorliegt (anders Wolff 138, 

dem die Stelle aus Phil. nicht bekannt war; bei ihm [138f.] nur 2-8, Verse 

122-127) 

3-8 s. zu S. 247, 18—20 10—S.249, 16: Porphyr. de philos. ex orac. 

haur. I (134—137 [Verse 102—117] Wolff) 

ABION(D)V 

1’Anölio BONV 2 “Eoueinv AI (vgl. S. 153, 11) “Eounv BONV | radra 

Dind. raöra d.Hss. 3 jAlov A | uev nvö’ orte A | Tjoöe] Tio de BONV | raoeıns A 

4 n6& A (ohne Akzent) B Hjueon nde IONV | zai “Peav A< BIONV ‘Peim T’ 

Wolff im Apparat | &&aıs A 7 öor’ ävıw A | einövrov nml. die Orakelsucher | 

ennyaye: Apollo 3 xai op6do« Ja gewiß; Interpunktion von Bidez und 

Cumont, Les mages hellenises, II, Paris 1938, 284 | xad’ Exaotov zu Ber | 

pwoveiw I power A pwvnv BONV 9. naoaridnoı ovußoAa (<”Eorı de) BONV 

10 uev tig] ovra BONV | xneos <A AUlxal<B |owerssB 12 eiliodo A 

eilnodw (eil. NV) BONV | Oveo. ö£ nml. ovußola | YaA.] Yayanıcı A 

13 aötav B 

1) 

ij 
\ 



Praepar. evang. V 14, 1—4 249 

tobode 8° aD EAuUlvere, 
npöv Ev TTUpOG HEVEL 
Yevres al6AoLD Ypoöc' 

Azsvxog Eotw xal UEraG 

5 xal TO TTÜP - YXEOPÖpOV 
Avdpaxog TERAEYUEVoL, 
deln vepTepwv XUV@v, 
yAduua dervov “"Erammg' 
Aaurndg Etwa TpöG XEpas 

19 zul Eipog TO Tolvınov 
xal Öpdrwv TEpLOTaATNG 
| &uuacıv Köpnv xpatüv, 
deıvov Kupl Apäreı Velc, 
alöAn TE xAelg ÖNoD 

15 al TO Saıuövwv ApXToG 
udorıyog V6pog ToAUc.” 

Aa Todtwv zal TOv TodToLs Öuolwv 6 yervatos “EAkrvov Ypılocopos, 
6 davuaotos VeoAoyos, 6 TWv dnogprijtwv uöorns, Tv &x Aoyiov pLlocopiav 
Ss andponta dewv negıeyovcav Aoyıa nagapalveı, Ävtızgvs TS novnoäs zai 
daruoviriis AAMIOS Övrdusws E£ayooeiwv Tas za’ Avdowonwnv Ev&öoas. TI 

yao äv yEvorto Bıwpeits Avdomnoıs Ex TIS zaxoTexvov yonteias; ti ö 
äv &yoı Deopılds 1, TOv Aydyav Eoavav negıeoyia; molas Ö° Eixov yEroıt 
äv Evdkov Övrausws 1 TÜV ToL@vde oynudrwv uoopwars; ti 6° od uähkov 
YıRooopeiv reoi Nuäs 7) uayedew zal Ta Aneıgmutva Öuwxew ovußoviedew 

25 £40Nv, TOD zart’ Ügerıjv zal pLAooopiav TOENOV OS Ebdailuova zal uaxdguov 
adtaoxovs Tuyyavovrog Biov; 6 d& Erıreivov Tov oizelov Eleyyov noootidnor 
ToIs Elonuevois zal TadTa' 

2 o 

S. 248, 10—S. 249, 16: Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. I 

(134—137 [Verse 102—117] Wolff) 

ABION(D)V 

EN 

1 tovode diese bösen Geister ? | 6° aö EAavvere] rais diekadvera A Ö° Ay 

E/avvere Giff. im Apparat 5 xai tö A xai te BIONV xära (Druckfehler 

xdrte) Hkl. 99 göore Wolff 7 detua — 11 zeoıoral. < B S ‘Exatrng (auch 

D)] ‘Exartn N is deäs Wolff 10 golnıuov A 12 äuuaoıw A -oı BIONV 

13 augızoara A | deis nml. ra auuara 14 aioin] 6%n A 15 und als Sym- 

bol der Macht über die Geister 16 yrpos A 17 zai Tois tovroıs öuoioıs B 

18 79» — 25 eyoiv <B 19 zaoapawew A; naoap.: Gegensatz üvrızovg | 

novnoäs zei <O 20 daindas <O | dw. dAndas NV 21äv <A | yEvoıro AI 

ein ONV | ts < ONV 29° 0NV&EIFWwA 22f. y. äv &vd. AL Ed. 

y. av ONV 23 tis A 24 neoi nuäs A< IONV 25 eöd. ai < BONV 

26 aör. uyx. ß. A ß. aör. r. BIONV 

(203) 



250 Eusebius 

ı'. OTI KAI TAZ APYXOYZ YAAZ DIAOYZIN 

“Or 88 oModoı T& abußBoAX av yapaxınpwv, 7 "Exam rapaßar- 15,1 
Aovox Tpds & pıhodcıv ol Kvdpwror heuNvuxe dd TOUTwv' 

zig Bporös od renödmxe Xapaxripas OTdonodaL d 
5 XAAXOD XXL XpLood xal Kpybpov alyAnevrog; 

wis S& TAd’ ob pılksı TÜV IN Hnadbrepdev Epsoruc, 
eig Ev Ayeıpöuevog elpw<v> TOAUNOLPEX PWT@v; 

19 00 uövov 8” Örı YlAoı ol yapaxrnpss dEdNAmxev, KA ürı xal, örep Epauev, 
abrol Tepıypkpovraı xal eloıv olov Ev lepn Ywpia TN Droxeinevn eixövı' 

1008 y&p ini yis Oxelodaı, MAN Ent yYis lepds Eduvndmoav' lepa de N) einöva 
atpouca Yeod, AG Apdelong Acduraı Tb xpaxrodv Ent yrg To Yelov.” 

| Aua ön) Todrwv ändrrov Nyoduaı vapös EimAeyydaı bs doa eglyeıoi 3 
tıves xal pılonadeis Öaluoves MAwoar adrov Övres ol Veoi‘ ÖLO ol ÖOx@ (204) 

oopoorı Aoyıoud TNP dNOOTEOPNv adT@v nenomodaı. coüs yovw os 4 
15 xoatelv abTodg &v To yig Xwoloıs TOÖS xara uayelav paoi TÜNOVS zal TOÖs 

Toı0vode yapaxtijoas, Ö£ov, eineo äpa Veldv tı Tv aAmdos, und aAdayi) 
en Erıßalvew 7) Ev udn yoxis Öravolg, zal Taurn navrogs HÜNoV xal naong 
#nkldos zeradapuern OWYPo0OdN TE zal Öixarodvn zal tals ällaıs Aperals m 
KErOOUNUEN. TodTwv yap Ev Adomnov yux) @s dv AAmdas ieo® 5 

2 ywolo nooünoxeıuevov, eindtws av EnEidoı Velov nveduatos napovoia' 
006 Av Tv Zrı zosla Tg xaxoteyvov yontelas TÜV Eis Önodoynv Tod Velov 

2-7 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. I (137 [Verse 118—121] 

Wolff); auch 8-11 von Dind. (gegen Wolff, Gaisf., Giff.) mit Recht dem 

Porphyr. zugesprochen 

ABION(D)V 

1 Die Überschrift in A (a.R.) BI (a.R.) ONV | xai<A 3 xai 

dia A (za) H Anenödnzev A 5 yxaixoöxal xo. A m BIONV 6 rar — 

Epeotwg rebus supernis praefectus, also ein Gott (Wolff) 7 aysıpöusvog 

BIONV Eysıousvos A | eiow<v> (conserens) Mras eiow d. Hss.; die Er- 

klärung gibt Porphyr. selber im folgenden (in Figuren festgebannt, weissagen 

die Götter) | noAvuoıoea (die schicksalsreichen Angelegenheiten)] noAvusoes A 

8 piAıoı BNV | deöniwxev nml. Hekate (oder intrans. —= ist klar geworden ?) 

9 adrois A | za — 16 gapaxt.<B 11909 <N(+a.R.2.H.) D 12 ön] 

yoöv ONV | anavrwv < ONV | EAnAexydaı ION* (verbess. 2.H.) D (verbess. 

1. Br): N Re 14 779 — nenomodaı] adra ansoroapdaı ONV 

15 uayelav] uavreiav Wolff | gnoi I 16 äoa < BONV |rı] re A | dAAaygod A 

19 äv A & BONV < TI 20 noovnoxsuuevw O noovnoxeıtaı A | üv] yap A 

21 oöö’ av u Erı A xai odx üv Er 1 xai odxerı BONV | t@v ABOV röv ND 

tais I; t@v eis: Nomin. ra eis | eis <I 



Praepar. evang. V 15, 1—6; 16, 1 251 
\ 

zara mv Evaperov xal QLAOdEov yoynv NOONVToETLOUEVwWvV. GoTE ÖLap- 
oNdnv EE ünavıwv Toitwy neoıyeiovs Tıväs Ahloxsodaı pılonadels TE xai 
YIAoowudrovs Öndoyew Ödaluovas Tods nepl Ev ul Ö Nooxeiuevos TUyyareı 
Aoyos' aAAı yao EEig Tovroıs ärove ola 6 aötog Ovyyoapeds egi TOD Exke- 

5 Joınevaı adrav ta Powueva yomoriora Ev Tols adrois TiöNoL ToöTov Tor 
TOONoV* 

ıc'. IEPI TQN EKAEAOINIOT2N XPHZTHPIQON AYTO2Z 

O AITOAAQN EXPH2ZE TAAE 

“Auol 82 IIugo xal Kiapinv, uavrebuare Dotßou, 
10 auaNDEL PATıS Nuerepn Yeuırmdeoıv Oupalc. 

KUupla Ev Yalng yavrnıa Heoxeia voro 
ERAUCdN rnyat Te xal Koduara dıvnevra' 
xal T& uev Kl xdovloraıv bmal HöATOLGLV EdEXTo 
adTN ya yavodon, T& 8° GAcsE uuplos alav. 

15 uobva 8° "Heito Yassıußpöro eiocT” Exoıv 
&v Audlumv yuddoısg MuxaAniov Evdeov Üdmp 
| IIvsavös 7’ ava nelav Onal Ilapvaoıov ainos 
xal xpavan Kiapin, Tenyd oröu« poıßados ÖuPpfic- 

Nıxasücı de yp@v Eon’ 

20 IlvsS0vV 8° oBx Zorıv dvapp@onı Addov OupMv' 
Non yAap SoAıyoicıv Kuxupwdeise Xpbvoraı 
BeßANTaL ANIdag Auavrebtoro GLWTTG- 
bekare 8° as &90g Earl Yeönpona Yunarax Dotßo.” 

9-23 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II (172—174 [Verse 

286—299] Wolff) 

ABION(D)V 

1 yuxnv ABONV noda&w I | noonvreeniouevov ABON* (-ov 2.H.) D* (-0v 

1. H.) V nooevrosniouevaıs yvxais I; vgl. Hkl. 99 $f. toos — Aöyos AI 

neoi av (Gv < B) dotı Acyouev BONV 4 rovroıs < BON | 6 autos] aürös 

6 AV | pnoı ovyyo. BO m NV Sf. &9 — toonov < BONV | Tor roonov 

toörov I 7f. Die Überschrift in BI (a. R.) ONV<A | 6 «örös N (nicht 

D) | &xonoe hier I &xonoev nach zyonor. BONV 9 Ivdo xai KAapinv 

Vig. Ivdwoı Kiagın te A IIvdo Krapinv te BIONV | uavreöpara A öre 

BION; eher öt als öre V 10 aööncı A | deurroöcoıw BON* (verbess. 

2.H.) D 11 yain udvru A (beide ı auf Ras., 1.H.?) yain udvemı H | voro 

BON* (verbess. 2.H.) DV 12 äduara A 13 önexoAnow BN* (ver- 

bess. 2. H.) D dnai xöonocıw I 15 uoöva d& A | pasoıußoorwv A 16 yva- 

}(oıs auf Ras., 3.H.?) A yvaloıo H xvaloıs B 17 ze I | önö A | ainocs] 

önog A 18 zoıxd A* (Linn, 1.H.?) tooxöd H 20 AaAov] Aaiv A 22 Beßin- 

taı hat angelegt 23 deonoona Bvuara] noovunadnuara A 



252 Eusebius 

Todroıs zara za» Evraöda nooorzeı zal Ta IlAovrapyov oodei- 

var dp’ od nenolntau ovyyoduuarog ““Ilepi r@v Exkcdoınörav Ypnornplav”- 

“TIavoxpevov dt od "Aupoviov, M&AAoV, Epyv Eyo, rrepl TOD Movrelou 

Herde Auiv, & Kreöußpore: neyaAn yap ı nord d0&a TrG Exei Yeornros, 

5 T& dE vüv Zormev Aronapalveodat. od d£ Kisoußpörou orwrr@vrog xal 83 
I / € ’ \ „” - \ - > es G \ 

ua BAtrovros 6 Anumrprog oBdev Epm delv repl T@v Exei nuvdaveoda xal 

Suaropeiv, rHv Evraüde. ray Xpnornpiwv Auabpwarv, mAAov de TrAMv Evoc he 
- € G 4 e Bd > \ Bd en N Zr [JA > [A 

dveiv Andvrwv Erdeıbıv p@vrac, KAAK XoıvY) oxoreiv dı. MV altlav obTwG EEnode- 

vrxe. 7a ap AA Ti del Acyeıy, önou ye nv Bowwrlav Evexa ypnom- 4 

10 play TrOAUPWVOV Oboav Ey Teic TrEbrepov Yp6voıg vOV EriNeAoırev KonLön, Rad 

Krep vauara, nal ToAUG ETEoyev uavrınis abXHös MV X@pav. obdaoD Yap 

May6dı vov Y nepl Asßaderev 4 Bowwria rapeyeı reis gpnLovcıv Apboucdau 
uavrınng av 8° mv td uev aıyh, TA dE navreANg Epypla RaTeoynxev.” 

”FE \ 7 ce > x x _— \ [4 =) Land \ [4 Tı no0s TovToLlg 6 adrTög nepi TOO zal Üvijoxreiv abt@v ToVg Öaluovas A 

15 Taüta yodpeı' 

ıc'. IIEPI TOY KAI ONHEZKEIN TOY2 AAIMONAZ OYZ AH 22 

OEOY2 TIMQ2ZIN 

“To uEVv Epeoravan Tols ypnormptors, elnev, un Yeobs, ols annAraydar 17,1 
zav Tepl iv poona6v Eorıy, KAAK Satnovag Ümnperas Yeiv, 00 Soxel ou 

20 xans KErododaı. ro dE rolg dautuooı robrorg, Hovovouyl Spxyunv | Axu.Bavovrag (206) 
&x av Enav av ’Euredoxitoug, Kuaprias xal Kras nal rrAavaG YerAdroug 

3-13 Plut. def. orac. 411d—f 3-8 ooövras: Thart. X 10 18—S. 255, 8: 

Plut. ebd. 418e—420a; bis S. 253, 2 ßPapßae. auch S. 227, 13—18 

ABION(D)V 

1 evtaoda < BONV 2 dp’ 0ö — ovyyo.]) ra BONV 4 nA Plut. 

jv BIONV | naAaıa 6. A Plut. nadaı 6. I 6. nalaı BODV Öda N | Exeidev I 

5xa<B 6 ö]aus 7) oder umgekehrt B! 7 O | odöevr < NV 8 övew AI 

Plut. övow ONV wow B | dA7a xowjj] a7” Exeivo Plut. Sf. oörws EEnodevnze 

BIONV Plut. — (») A | &£nod. taör« BIONV 10 noorteoov] zeiv 

BONV | vöv EnuA.] ovverukeioınev A | neoıxouön 1 11 Eneoxev AI Eoye 

BONV £neoxnze Plut. 12 Asßadiav BO | 7) Bowwriav A 13 zateoxnxev 

AI Plut. (-e) xateoyev BONV 14 noös tovroıs < BONV | rovrov toö I] 

adtav < BONV 15 yodpaı AI ynoı BONV 16f. Die Überschrift in BONV 

< AI 18 -nev A 19 r0007%0v Eotıv A Plut. Thdrt. neoonxeı BIONV 

20 Öpayunv: s. zu 8. 227, 15 | Aaußavovra A 



Praepar. evang. V 16, 2—4; 17, 1—6 253 

ErLpEREIV, TEREUTÖVTaG SE Hal Yavaroug Borep Avdpmruv Srorideoden, 
Ypxobrepov Ayoduaı za Bapßapırarepov. Np@rnoev oöv 6 KAsöußpotog 
zov Didımrov Öorıs ein xal 6mödev 6 veuviac. rudönevos SE Toßvoun zul tiv 
röAıv” OVdE abrods Muss, Epn, Auvdavonev, & "Hpaxdtov, Ev Aoyoıs Arörarg 

5 yeyovöres, AAN 00x Zorı repi TpXYuATov HEYEKAmV UN eydAcıs TpooYpnodKueE- 
vov Kpyals Ent To elxög ty) So&n rpoeAdelv. oL de geRuToV Aeindas 6 dLdwg 

Kpaıpobevos. 6uoAoyeis yap elvar datnovas' zivı yip ray Yeiv dramkpovanv, 
ei xal xar’ obolav TO Apdaprov xal nat’ dpermv TO AnadE:s zul dvaudprıtov 
Eyovaıv; TpOG raüra Tod "Hpaxdkewvog aLwrch dLavoonue&vou Tı TrpOS KbrTOV, 
6 Didınros: ’AMA YaiAous utv datuovas obr ’Euredondhg uövov, & “Hpx- 
uAEwv, Anerırev, AMa xal Ilarwv za Hevoxpirmg nal. Xpbornrog‘ Erı d& 
Anuöxpırog ebyonevog “EÜAöYKmv ELEWAmv tuyyaveıy SNAog Tv Erepax Suo- 
TPATTEAN Kal LOXINPK Yıvaoxav, Eyovra TTPONLPEGELG TIV&s nal Öpuds.  Tepl 
de TOD Yavaron TÜV TOlobTwv Kuhrea Abyov Kvöpos oBx &mpovog oüdE 
Malovog. Aluırtavod yap Tod Hhropos, cd nal busv Zvior drasxnaöaaıv, ’Ert- 
Yepong Av rarhp, Euös ToAimmg zul ÖLSKORaÄOG Ypauuarırav. oÖTog Eon 
Tote nAEwv eis ’Iradlav Erıßnvar veng Europındk ypruata va guyvolg Ert- 
Baras Kyobong' Eornepas 8° Non nepl ris ’Eyıvadas vnoous drrooßtivar To 
TVEDUR Kxal TMV valv ÖLapepoucvnv nAnolov yeveodaı Iladov Eypmyopevaı 

20 62 Tolg rAeloroug xal riveiv, &nel Sedeınvmaöres Toav' LEalovng dE Yavhv 

ano zig vHoou ray Ilaküv dxouodnvar, Oxuvoüv rıvos BoF xadoüvroc, dore 

o 

a 

S. 252, 18—S. 255, 8: Plut. def. orac. 418e—-420a 12 Democr. 

fr. 166 Di.ls-Kranz (Fragm. d. Vorsokr.® II 178) 

ABION(D)V 

3 ein] HA | ödev Inodev NV |ö<A A aöroös nuäas A Plut. — I aöroös 

BONV 5 oöx Eorı] oöxerı ND | un Plut. < ABI (übergeschrieben H.x) 

ONV df. noooxonoausvor OÖ -os ND -uevous V 6 is Öölns A | 

noooeAdeiv A | oöü — 13 öouas < B | ov ö£ I (od aus od 1. Hand) Plut. 

oböe ABI*ONV | öwoöds A 7 nach Öaiuovas + TO ÖE un) pavkovs dfıodv 

elvaı unmde Övntods oöxerı Öaluovas pvAdrreıs IX aus Plut. < AI*ONV | yao?] 68 

Hkl. 100 I -ow A | tu noös adriv < ONV 11 Erı de] zai ONV 

12 edxöusvos <A | edAoywv ONV 13 uoxdnoas einige Hss. Plut. 14 zov 

torörwv AI Plut. roörwv BONV | )öyov BNV 15 vuav N (n 2. H., du@v D) 

nusv O 16 zarno Av I 17 nAeov note O | vnöos BON 18 anooßrvaı 

ADV Plut. oßeodnvaı BO (darüber anoßrvaı) N (a.R. anooßrvaı 1. H.) ano- 

Prvaı I* (o übergeschrieben H. x) 19 vaov] vov B | Hadöv ONV Iedüv B; 

ebenso 21 20 Eenei — Noav] Erı Öedeınvnxötag IX Plut. Zu 20r. in A 

a.R. die Überschrift: reoi toö Savdrov Ilavös Tod Öclnovos (<, BIONV)]| 

pavnv AI Plut. pavjs BONV 21 ris < BONV | Oauvoöv BIONV Oauvoo A 

Oauoöv Plut. 
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Yauualeıv 6 yap Oxuvoüs Alybrrios Av nußepvirng, o0dE T@v Zurieovrmv 
Yvapınog ToAAoLs Ar’ OvönaToc. Ölg EV 00V KANDEVTE GLWOTHORL, Tb BE Tplrov 
ÖTTAKODGAL TE HXADUVTL, AAXELVOv Ertiteivavre NV pavHv eineiv "Onörav 
yery nara 6 llarwdss, anayyeırov örı Ilav 6 ueyas TEdvnxev. TodTo 

5 &noboavras 6 ’Enmidepong Epn navras Exndayiivar ral dLdövrwv Exvroig AbyYov, 

eite nornonı BeArıov Ein TO rpooterayuevov | eite un moAunpeypovelv, KA (207) 
edv, obro yYyavaı rov Oxuvoüv, ei uev ein nveüua, rapandeiv Nouxlav äyoven, 
vnveulag de Kal yaanvng Trepl TOVv TOTTOV Yevoucvng Avaıneiv & Yrovoev. W683 
oDv Eyevero xara To llaAodes, oure nvebuartog Övrog oÜTE XAUdWvogG, Ex TTPbLVNG 

10 BAerrovra Tov OxuvoDv po NV yYveineiv, Borep Nrouoev, Örı 6 ueyas Ilv re- 
Ivnxev, od PINvaL dE TaLVOAUEVoV KuTOV Kol yeveodaı ueyav oby Evöc, KAAK TTOA- 
ABv orevayuov Kuna Vauuxou@ EULYUEVOV. ola dE ToMMGV Avdparav 9 
TRpPOVTWy Tayd rov Aöyov ev 79 "Paun oxedacdnvar xal Oaxuvodv yeviodeı 1 
neraneuntov no Tıßeptov Katoapos: oürwg de rıotedoa. to Adya röv Tr- 

15 Beprov Worte dLaruvdaveoda xal Inreiv rrept od Ilavös' einaleıv de Tolg rrepl 

auTov PLAOAOYoUG auxvoüg dvras röv E& "Epuod xal Ilnverörng yeyevnuevev. 
6 uev obv Didınrog eiyev T@v TTapovrwv Evtoug uaprupas, Aluıdtavod Tod 10 

yepovros Aunnmoorac. 6 de Amunrpıios Epn av rrepl nv Bperraviav vnomv 
ELvaLTTOAAAG EpNuovg oTtopkdas, @Vv Evias daLuövwvral pamv GvoualeodauTrAed- 

Is | 

\ b) \ € [4 \ [A $74 - n ’ > \ „ [A 20 XL BE KOTOG Loroptas nal YexsEvexarouny tod Baoılewgeisthväyyioraxeini- 
vny TOv EENUWV, EXovoav 00 TTOAAOUG ETTOLXODVTAG, LEXOUG ÖE KL KGUAOUG TIAV- 
ras dno av Bperravi@v övrac. Kpıyuevou SE aüToD vewor abyyuoıv 11 
HEYAANv TrEEL TOV KEpa xl ÖLoomWELlAG TTOAAAG yevEodaı Kal TTVELUATE KaTappX- 
Yıvaı xl TEGELV TPNOTTpRG. Erei 6° EAOPNOEV, Acysıy TOVG vnoLwrag Örı av 

S. 252, 18—8. 255, 8: Plut..def. orac. 418e-—-420a 

ABION(D)V 

a FB 1 ®auoös Plut. 2 yv. iv (Nv getilgt von Handx) I | xAndevrog 

BONV 3 xaxewov A Plut. xai &x. BIONV | Enıteivovra A 4 IIa)- 1 

Aööss O (auch 9) | -xev A 5 axovoas A | 6 ’Enıd. < N* (über- 

geschrieben 1. H.) DV | xai öi. — 11 aödriv < B | duöivrwv IONV 

Plut. 5 Hss. -tag A und Plut. übrige Hss. 6 ein Plut. 5A 7 ION »wV 

? Oauoöv Plut., ebenso 10 und 13 | ei—ein] &av uev 7) Plut. Hss. 10 G@oreo] 

os ONV | örı ONV Plut. oörws AI | ö ueyas II. AI Plut. IT. 6 u. ONV 

11 oö pdrvaı Plut. pdnvaı AI* (verbess., H.x?) ONV | ueyav — aAla < B 

12 öe] yao ND 14 ueransunöuevov A l5f. zepi aurov NV 16 @18o- 

)0yovs] pıAooöpovs BON (aber ) über o und y über 9, 1.H.? gıAoAöyovs D) | 

yeyernuevov BI Plut. yeyevvnu. AONV 17 -ev A eixe xai einst in O (eige 

ohne xai G) 18 zjv < N* (übergeschrieben 1. H.) DV | vjoov BONV 

21 de] te A 22 töv < N* (übergeschrieben 1. H.) DV | agıxouevov Plut. | 

ö° BONV 23 Stoonuelas A ötoonnias BONV Öömonuias I 24 ö£E I | -oev A 



Praepar. evang. V 17, 6—14; 18, 1—2 255 

[4 \ ” [A = € \ ’ > [4 / $ \ KDELGOÖYWY TIVOg Exkerlıg YEyovev' @G YAp AUXVOG AVATTTÖLEVOG, DRYaL, SELVOV 
oüdev Eyeı, oßevvöuevog de moAAoLs Aurmpög Eotıv, OUTWG al meyadaı buyal 
en \ > /4 ! > nd N > 1 a € N [4 > Fed \ Tas Ev Avarauıbeıs ebueveis za AAbrroug Eyoucıv, al de oßeoeıs KuTWV xol 

R I 12 € = ! \ ’ [A G 

PYopat TTOAAAXIG EV, @G VDV, TTVEÜUATE ul YaAdlas TpEpouotLv, TTOAAAXLG 

5 SE Aoruıxoig rAdecıv TOV KEpx BApU.KTTOUGLV. Exel uEvror ulav eivaı vY- 
cov, Ev 7) rov Koövov xadeipydar ppoupobusvov Oro Tod Bpiapew xadel- 
dovra” deouov Yap abra TOV ÜUnvov ueunyavnodaı rroAdoüg SE Tepl KUTOv 

elvaı Satuovas Onadols xal Yepdrovrac.” 
Tooaöta 6 IlAovrtapyos. Eruırnonoaı 6° üfıov Tov zaıov Ev © you 

\ B ’ = = > \ 
10 TOov Üdvarov yeyoyevar Tod Öaluovos. odros ÖE 1» 6 zara Tıßeowov, | zad” 

Öv 6 NUETEOOS OWTNE Tas oUv Avdownoıs nowWwduesvos Ötaroıdas näv yEvos 
dauovov E£elavdvew Tod TÜV Avrdoonwv avayeyoarraı Blov: @oTe Non Tas 
Tov Öaruovav Yovvnetelv adTOV zal iXetTedew un) TO neoıuevorri adroös Tap- 
Taow napadodvaı. Exeis 06V zal TI T@v Öaruovav zadarnecews TOV 

15 X00v0v 00x AAAote EE ali@vog ioroomdeiong, W@ONEO 00V zal Tijs vdownodv- 
olas av Edv@v Tv zararvow 00x AAlore 7) uera To nooeAdov eis ndvras 

Aavdow@novs zıpvyua is edayyehırns Öldaozaklas yeyernueınv. Tadta uEv 
oöv Nulv ano Ts vewrepas iotooias EAnl£yydw. 

cn. IEPI TON HAPA TOIZ IIAAAIOIE EAAHZIN 

20 MNHMONEYOMEN2N XPHZTHPION> 

> > > x \ — [4 7 \ > NL CH - 

AAR Eenei un Tols näcı yropıua Touyyxareı TA Elonueva, ED oL Öoxei 
Evreddev Eni Ta näcı nooönda Tois pıAoAoyoıs uerapivaı zal Tods nalaırd- 
TovSs TO X00v@0 zKomouods Eferdoaı ava oToua navrov "EAAivwv döouevovs 
zav Tais zara nosw Ötaroıdals ToLs Eri nawöeia portwor napadıdousvovs. 

el 4 > x x \ © 7 > , = c [4 

25 ävadev Toivvv avalapov tas nakaras iotoplas Errioreyaı olia 6 Ilödıos 
> + — — _ x x > 2 f£ > [4 Adnvaioıs xo& Aoıud nıeodeiow dia Tıv "Avdooyew Teievriv. Eioluwocov 

x 7 > m > e x > \ [4 — > > Land Fand > 4 

ÖE navres ’Adnvaloı di’ Evos Avöoos Yavarov, TiS 6° Ex T@v Vewv Enrixovolas 

8. 252, 18—S. 255, 8: Plut. def. orac. 418e—-420a 12 orte — 14 naoaö.: 

vgl. Le 8, 31 25—S. 256, 15 zenomu.: danach Thdrt. X 24 

ABION(D)V 

1 xosıoo0ovwv AI Plut. zoeırr. BONV 2 Aunnoöv A 4 uev]) de A | 

zahatas] Sdias Plut. | -oıw A 5 -oır! A | papuarrovoaı A 6 Bordosws A 

7 ödeouov — 8.256, 1 zapawer < B | öde] yao A 9 5° A (öde die übr. Hss.) 

127. 7ön — daıu.] 7) Öaiuovas was A 13 xai ixerevew < ONV | aödrois ND 

15 ioroondeioav AI 16f. oöx — yeyernusınv A (yeyew.) I yeyernusonv 

(NV, yevouernv O) uera To edayyelıxöov xnovyua zad Ö)ns is yis ONV 

19f. Die Überschrift, die nach dem Inhaltsverzeichnis des Buches ($. 218, 3) 

vor Kap. 18 stehen sollte, fehlt in allen Hss. 23 zonouoös] deruovs O | ava 

oroua] Üno ONV 24 xara] eriA | roisIV tus AON 26-wA 27068] ö5nIN 

12 

13 

(208) 

14 
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tugeiw n£lovv. t! nor’ odv aörols 6 0Wwr1o »al deds napawei; TAya 

od Tıs oinoerau Öixawodng Tod Aoımod zai piılardowrias Enueieioda  d 

zal ts AAAns doetis, N HETavoeiv en TO nAmuuerjuarı zal tı T@v Öoiov 

zai edoeßöv Exteielv, Os üv T@v Veiv tovtoıs iAaoxouevov. AAAd TOOTWYy 

5 uev Tv oddEr. ti yao 61) ral ue£iov NV TOoTov Tols davuaoioız VDeois, 4 

uahloy ÖE Tols naunovngoıs Öaluoow; aA oöv Ta adrois ovyyEvi) ral 

oizeia, Ta dnmien zal &ua zal dndrdowna, Aoıudv Er Aoıud pacıw al 

davdrovs ini davaro. zehedeı yoiv 6 AnoAlov Erovs Erdotov neunew 5 

adrodc Tüv iölor nruldwv üppevas Evijßovs Enta zal OmAsıov loagtduovg 

10 naodevovs, dvd’ Evög Öfxa xai teocapas dvartiovs zal Angdyuovas, oör 

eis ünaf, dAMa | zai nara räv Eros tudnoousvovs Ev Koren naga TO Mirwi” (209) 

Öore xal uexoı T@v Lwrgdrovs 00vwv lEov ) nevraxocioıs ÜCTEDOV 

Zreoıv 6 dewoc odTos zal dnavdlowndtaros Öaouds uızumv rag’ ’Admpaioıs 

Örepbhartev. Toöto Öd& NV dga TO za Iozxodreı tiv dvapokıv Tod Vavarov 

15 EnoMUEVoV. tidNoLWw yodv Öuod zai AnerEy ei Tov yonouov ed uala ts 6 

To veov dvöoınd Aoyıoud Tonrwv Papav Ev oixEeim FvYyyodunaTı Nenom- 

ulvos‘ od zal adtod Tav para, aAAd un) Tov Euov Äxove, gös Tov yonaup- db 

Ö0v ÖÖL NWS ANOTEWouEVovV* 

ı$W. IIPOE TON AITOAAQ KEAEYZANTA AlZ EIITA IIAIAAL 

» TE KAI KOPAEZ ZBATHLOMENOYZ EKIIEMIIEZOAI TOIE 

KPHEIN YIIO AOHNAIQN 

TL 3°; ode "Advaloı rov ’Avöpoyemv drroxreivavres nal Aoıuocavres 19,1 

ent zobrw elnov äv neravoeiv; N UM Aeyovrov, 00 GE TTPOONKOV Tv elneiv ue- 

Tavosite” MAAAOV N) | 

7f. Zoımov — dawdro: sprichwörtlich (paow; aber nicht bei Leutsch- 

Schneidewin) 22__8. 257, 15: Oenomaus, Tontwv pwega: fr. 1 Mullach 

(FPhG II 361). S. auch Theod. Saarmann, De Oenomao Gadareno, Tübing. 

Diss., Leipz. 1887 

ABION(D)V 

1 aöroic hier A, nach owrjo I, nach eos ONV | daAAa raya rıs B 2 noü< 

ONV | Emuueleiodar A eruneheodaı B (-Atodaı) LONV 4 edceßeiv I > uEeilov 

B u£410v ON | tovrov (auch H)]oauso A! Höcxal BONV | -owA T7xai 

oua<BO | -wA 9 Evüßovs Al &pnßovs BONV 11 za < oO 12 Tov 

AI zöv too BONV | N tüv nevraxooiw A nevraxrooiov B 13 Ereow 

doreovm I 14-wAB|S BONV 15-0wA | yoöv I< ABONV | zıs] tüs A 

16 avöoız®] avdoav A | P&gav (vgl. Hk. 100)] goodv A (Akzent auf Ras. 1. H.) 

IBONV gooäs H  16f. nenoımuesvov (so) A 17 xai A® auf Ras. < H | 444 

od NV | «Ara —- &uav < BO | dxoöcaı A*H | yonoumöor] xonouovBO 19-21 Die 

Überschrift in BI (a.R.) ONV < A | ’AndAiova I 223 ’Avödooyeov (auch 

H)] Avöosyew (über w eine Rasur) A 23 einav A | oö oe] Boca A 



Praepar. evang. V 18, 2—6; 19, 1—4; 20, 1 257 

Aod xal Aoıuod TEXog Eooerau, Avrep Eaur@v 
sauaT’” Arno Anpon Äpoev xal IrAu veunre 
Mivoi, eis &Aa diav Krooreidovres, AuoLßnv 
Tüv adlxav Epywv' obrw Yeds Mxog Zoraı. 

5 Eu yap ro "Avdpöoyew uev "Adıhynaıv drodavövros buäs dyavanreiv, rov 
de TOOO5TWv xal ravraybdı zul rkvrore nadehdeıv. zatroı eidas Örı 29 dacoo- 

’ [4 € 4 y‘ 12 > ‚ \ eu LATS \ es > 7 xpareı ore 6 Mivos xal ueya Möbvaro al näon 1 "ERS toürov &depkreuev 
xal Mv xol da Toro drnaubrarog xal vonoderns dyadds xal Ouhpw &döxsı 
Arög neyarov eivan bapıorhs zul drrodavav ev "Audov dixaoric, zul ab du 

rn b) e \ b] = \ [4 ‚ > / 3 \ ! 10 TOUY" UNE KUTOD TAG Ölxas Tabras elserparrou; AA Tapadeinw Ye 
obdev Trrov radra DH@v xal Örı Tobs Poveis &donvres TolsoBdEtv | aitlous reu- 

> fi 3 {2 \ ER) 3», a > ı > / TTELV EHEÄEUETE KTTOYAVOLUEVOUG, Kal TAUT Et &vöpe, Öv KvadsınvUvau EUEANETE 
xorvov Avdponwv ÖLxXaotnv, ÖG 000° auro ToDro NTLOTATO dLXdoaı. Kalror 
möcoug DuELG ol Yeol Ayri Tobrwv T@v xXöpwv dlxaıoı rreurerv dark "Admvalorc, 

15 005 Adlxwg dep "Avdpoyew Anexteivare;” 
e 3 > \ I \ e [4 (2,2) [4 \ = Fand — O Ö° aörös oörTos avyygapeds Öndooız 6 ’AnoAlav did Ts TOv yonouav 

> 7 [4 ” ’ \ > \ \ e [4 > \ aupıßokias Vavarov altıos yEyovev, tiv Aupi tods "Hoaxkeidas üvalapıv 
iotopiav, ebdöveı Adyav oörwc“ 

=. 03 IIOAAOIZ OANATOY TETONEN AITIOE O ATOAARN AIA 
20 TH2 TQN XPHEZMQN AMDIBOAIAF 

“"Erel de nwg ereuvhodnv roüde Tod Aöyou, Pepe a xadhrovra IuEAIn 
Tod ara obs “Hpandeidas dinynuaros. obroı Yap 709” Kpumusvor xark 

S. 256, 22—8. 257, 15: Oenomaus fr. 1 Mullach (FPhG II 361) STB: 
Hom. Od. XIX 179 21—S. 260, 12: Oenomaus fr. 2 Mullach (FPhG II 
362f.) 21—S. 258, 17: danach Thdrt. X 25 

ABION(D)V 

1 Aıuod zal Aoıuoo BONV Auuod 7) }oıuod A Aoıuod xal Aoıuoö (so) | Eoeraı 
BONV 2owuara A | äooev A äooev d. übr. Hss. 3duoß) A 4oörw BONV 
oöürwslI<A 5’Avödoöyew A (über w eine Ras.) I-yeov AYHBONV | anodavovra 
BONV | öuäs < BONV df. To ÖE Toooöürov BONV 6 navragodev BONV 
6f. Edalaoooxgsreı B 7 Nöivaro A Eöivaro BIONV | xai? <A | Toörov A adrov 
BIONV | -v A 8 xai?<B | xait (auch H)] Axei A(71.H.?) | '"Oujo® — 12 
£uellete < B | Öoxei A 9 oagıorjs Hom. dapıoruüs AOV 6 agıoris IN | 
eivaı Öır. A 10 zadras < I |; Mras | un naocA. I 11 arrov — duo] ei 
Tadra rin nu@v A | rods? A<IONV I1f. neunew Exei.] Entunere I 12 tadr’ 
A toör’ IONV | avadeızv.] äv öcızv. A 13 xowoös avdo. Öixaorns (< ös) B 
14 xöowv Saarmann, Adnotationes in Oenomai Cynici frge., Progr. Dortmund 
1889, 25 xop@v die Hss. 15 nach aöixws tilgte A! &ore | ’Avöooyeow B | 
anoxteivere BONV 17 -vev A 19f. Die Überschrift in BONV < AI 
21 Aoyiov A 22 Tod — Öimyiuaros BIONV (das hier Passende von der Er- 
zählung) T8 — dinynuarı A 

Mras, Eusebius I 17 

ID 

3 

(210) 

20,1 



258 Eusebius 

zov "Ioduov eioßadeiv eis IleAonövvnoov Eopaanoav. "Apıorönayos oBv 6 
b) ! 2 \ c > bug > ’ > Lad > and „ > [4 

Apıdatou, Errerön 6 "Apıdatos anoredvnxeı Ev TY eloßoAN, Zpyeraı drouoo- 
LEVOG TTAPX GOL Tept TG 000" Eredüner dE Wonep xal 6 rarTip. os 
aurT@ Acyeız' 

5 vianv ooL palvovaoı Deol d1' 68010 GTevbypwv. 

152) 

Lö x zov Ioduov & ven ELV XXL uKyY) TEREUTE. Tobrou ulöc 6 TY- aal ösrara ov’Ioduov @punoevErtiyeipeiv za uayn TerevT&. Tobrov vlös 6 TN 
IH \ 3m © \ MEVOG KAXOÖALUMY THEV EX AXXodaıuovWv TpLTog' CU 8 KdTW TapnyyVas&ra d 

> G nd 48 \ Ve \ > » ı „ \ 9 H 

Apıorouayo Ta rrarpı" al Os" "AK HaxeEivög coL, Epm, Teiodels Anedavev 
> n ’ — \ \ „ > \ = [4 ı > \ x 

ev y) eioßoAN- xx od Eon: Ob xara yYv Aeya orevbypnv, Ad nat 3 

10 TNYy EÜPLYACTOPL, ETELÖT) KAAETOV Hv elneiv xark nv IaAacoav, naxeivog Heu 
Kara nv Yaracoav, 6Lav EuroiNoas Örı Xark yNv elotor, nal 1EOOV OTpaTore- 
dederar Navarov xal Turatou' za Suaxovrileı Kapvov “Innörmv Duravöpov rov 
AltwAöv, ED, Zuol SoxeEl, TTOLWV' Aal ETTELSN OUVVEXÜpNGE v600G TANOla xal b) b) ’ 

> [4 & [4 G > [4 Ne ’ > \ > [# anedavev "Apıoröönnog, TTAALV ErTavex@pouv, zul 6 Tnuevos 2IIav Arreufupero 
15 T9 Aroruyia nal Nrouoev, Örı oLvav Kveudiato Tod Yelov Kyyedou, Kata 

ro dnep rg eüyTns AnöMwvı Kapveio nomua | To Sı& Tod ypnouod Acyov' (11) 

Ayyeiov NUETepOV Hreivag Aveudiao TOLVNV. 

Ti oiv, analv 6 Tiauevos, Ti ypn noLelv; vol nos dv Mxoalumv Öuds; 4 

Eöxeo Kapveio rerkeıv oEßas ’AnöMwvı. 

2 WIAPWTATE xal Avauoyuvrörate uavrı' Elr 00x Arioraoo Örı dLauaprn- 
Gera. TIGE oTevbypng 6 TNVv GTevöypmv Arolcas; KAA” OBÖEV Arrov Ertiotkevos 

S. 257, 21—S. 260, 12: Oenomaus fr. 2 Mullach (FPhG II 362f.) 

S. 257, 21—S. 258, 17: danach Thdrt. X 25 

ABION(D)V 

1 Eußaleiv &s I 2 anoredvrjxeı AI (vgl.S. 19, 18 xataterogdxwro) Eredvnxei 

BONV 5 gaivovar) p&oovasıy A 6 viös A Ö’ vios av BI (de) ONV 6f. Tiuau- 

vos BON 7 ö teitos B | naonyyvas BIONV nageyyväas A 8 ö5] öoa« A 

9 Epns] Aeysıs A 10f. zaxeivos — Balacocav < A 11 ou <A | row yıv 

BONV 11f. oroaronededvoeraı BONV 12 Navarov — S. 259, Ss” <B]| 

Navadxtov zai “Puraiov Holsten zu Steph. Byz. 275b (II 578 Dindorf) | xai 67) 

arovrißeı ONV | “Innorns Gift. I 572 | DvAavöoov I Dil. AONV ’Aintns “Inotov 

toö Dölavros Paus. II 4,3 13 aAnola] nArdeı Hkl. 100 nach Theod. Saar- 

mann, De Oenom. Gad., Tübing. Diss., Leipzig 1887, 28 14 önavexgaoovrv 

ONV | aveAda» ONV | aneneunero A 15 xara Giff. IT 572 xai d. Hss. 

16 ’Anöilwvos ON | Kapvio d. Hss., ebenso 19 (aber dort Koaio O) 

19 ’AndiAwvos aus -nı OÖ 20 ävaoyuvro'®' (-örege) O | oögi ONV | 

nniortaoo IV nnioraro ON Enioraoaı A 



Praepar. evang. V 20, 1—9 259 

E41 PS, ETELTA TEPLEOPAG ÖLALLAPTAVOVTE. ar Auptßodog 7) orevbypn, enc 
yirncavrı uev alrıog elvaı doxyig voeng, NTmdevr de undev alrıog elvan Yrerng, 
Eyng de Arropuyelv er Try EÜpuydoropa. KA Trev Kvdpwrog Ent Tav eÜpuyd- 
Topx xal 00x Eruyev. eÜpnraı nadıv eis arnopuynv Kapvos Kyyeros anode- 
vov. xatroı TC, D XpATIoTeE, 6 Kndonevos obrw Tod Kapvov &AAoız Ev 
adrov Yeopopeiodhnı Exeieusg, Eanur@ dE 00; Hal deov awmleıv Eva dvra Kapvov 
ALTOV TE TTEPLELÖEG Kal Evanodavöovrı adra Oyunpıxnv vocov Eveßares eig TO TÄN- 
Yog xal eÜYAG En Th voow donyod; ei d° eDYÖLEVOG oUdEV E&hvuoev, KAAO 
rı Av Eönbpnro dxos TW 0@ opYlouarı, xal olderote Av Einkare, ol uEv Zpw- 
T@vres, OL dE oopılöuevos, lva al vır@or Kal NTTWuEvoLG TS KPmpaTog Xa- 

Koupy@v. ixavov yap TO TAd0g xaL 7 erıdunta rapaßouxoANceL, GG und el 
XALAXıS OPAYELEV, Anıoreiv ooL TOLfont. 

Tovroıs &Erov Eriouvaraı ta mepl Kooioov. Audtas oBrog EßaotAcuoev, 
Kvwdev Ex TTAAKLWV EIS adrov Nxouoav Taparaßav TAv Kpynv. eltk Tu TrAgov 

15 TÜV TPOYövav XaTopdwoeıy EATIGAG Tols Yeods euoeßelv dtevondn zul 
da Telpas EIdMv anavrav Tov Ev Acrpois ’An6Mm Trpoxpiver, Käreıre 
KpXTIpoıv xal TALVWOLG Ypvoats AvadmurTav TE UUplav TANdEL XOoUNoaG To 
lepoy TOYV TTAVTAyoD YiG Ev OAlyw Xpovw TÄOVOLWTATOV Krtkonvev, 000 00% 
Tpög Yuotas Einpxer napadırav 9 neyadoluyig. Een 00V T& Tooaüra 

20 rpodsdaveıoto TW YEew, ats ng elaeßelag einösrwg 6 Audog Eridapo@v ue- 

[> 

1 oO 

S. 257, 21—S. 260, 12: Oenomaus fr. 2 Mullach (FPhG II 362f.); 

13—S. 260, 12 von Dind. Eus. zugesprochen (ebenso Saarmann, De Oenom. 

Gad., Tübing. Diss., Leipz. 1887, 25—27), was wegen des sophistischen Stiles 

(s. bes. 20f. rais — ueyaA.) wohl ausgeschlossen ist 13—S. 260, 12: danach 

Thart. X 26 

ABION(D)V 

1 &xoas N? (a.R.) &xdoas ION! (i. Text) DV yoäs A; vgl. S.258,7,9 u.20 | 

nepıewoas INV neoıwoas A neoi @oas O nepıopäs Steph. 2 doxjs evaı ONV | 

vians < A | srrmderr) vinderrı A 3 Eyeıs A | ävdo. Giff. ävde. d. Hss. 

5 oörws IONV 6 Exeleves (I aus -oss, 1.H.) &avro IONV £x&isvoev 

adrta A | oö — ow@Lew] oöx Er öv xai owlew A | övra< TI 7 Evano- 

davövrı (bei der Affäre umkommen)] En’ anod. Hkl. 100 nach Saarmann, De 

Oenom. Gad., Tübing. Diss., Leipz. 1887, 28; aber S. 285, 19f. &n’ — nöxtn 

ist anders | "Ounowxov I | Eveßaiies O 8 xai eöx. d& B | EErijwvoev A Tjvvev 

BIONV 9 Eönvonto A E&edonto BIO E£evooıto NV | üxos] avoo (= üvdownog) 

B | To <B | ovöenore A oööenor’ die übrig. Hss. 10 ia] wwaB | ns 

(= Noda) Giff.; aber s. S. 288,15) 1 und e<A 13 Eßaoikevev I 

14 zı] to I 16 zov] t@av O | nooxoivew A 17 -ow A | Anndn A* (ver- 

bess. Al!) H 18 xai & A 19 Bvoiaus BONV | Tooadra] route A 

20 noooöed. A 

17 

[Sr 

.]1 0 



260 Eusebius 

[4 = > \ [A a, „vs \ > \ > ’ 

varovpyiaıs arpalredonı Er Ilepoaz duavositan, ab&noaı Tv Apynv eis nEya (212) 

7) Tod Ycod ouunaxig npoumdoupevoc. ri o0v 6 dauudoıos Ypnoumdöc; 10 
> \ > - €e ’ - € ‚ € 14 \ € [4 \ > Ed x 

abros Eneivos 6 &v Acrootc, 6 IlbNtos, 6 PlALog Tov inermv, Tov eboeßN, TOv 

rpbopuya oby dnws Tis KAorplas Tuxelv APXNG MAR al TNG olxelag Ex- 

Teoelv napaonevdler, od rı Exav, Zuorye doxei, deyvolg BE uäAAov ToD aroßn- 

sou&vov- uN yap ro nERAov elöng 6 deös, Enei un deös MV umdE rıs Avdparou 

xpsirtov Sbvanıs, iri darepa GOpLOTIR&g Toy Ypmouov NppöcaTo Kal novovovyl bb 

anaas' 

[>11 

Kootoog "AAuv [roradv] duaßds neyadnv dpxnv raraddoeı, 

10 cıv Ex npoyövwv dadoyng eis rov ebaeßi nareAdodonv TC Avdtas Apxnv; 

LEYKANV oBoav nal TToAuxXpöviov, KaTaoTp£peı, TIG Kyov TePl AUTOV GTOLÖNG 

zolrov drrodobs r@ Yeopıdei Tov Xapreov.”” 

’Eri Todtoıs Ö ovyyoapeds ola obr dAdyws ÖLayarartei äxove' 

xa'. QE KAI TQI KPOIZQI THE OIKEIAX APXHZ EKIIEZEIN 

15 AT AM®IBOAIAY XPHEZMOY KATEZTH AITIO2 

Eoımas IH os AAndäs rk ev doa banpov KEıd Eorıv eidevan, norov 21,1 

52 umdev eldgvar. Tb yodv doumv Es Ypevas aas EAdELV npatauplvoro YEAa- 
€ [4 > G „ > ’ 2) > > \ x a BEN? > [4 > \ 

vg &bouevng’ bappov KEıov Eniornud Eotıv, oÜx dAndeS EV OV 008 AdTO, Aa dd 

rpoosoınös Ye dmg ro MaLovı zul Kvandet al El Tols xevois elönaoı TV 
> q ’ (4 \ \ ‚ R) ‚ \ End [4 x - 

20 ppv Eratpovrı xal tb Audıov dvöpdkmodov rov Kpotoov reidovri un Karappovetv 

KurToD. ds ner’ öAyov Er TI) meipa AueAdev Avepwräv oe el orparteioı Ertl 19 

S. 257, 21—8. 260, 12: Oenomaus fr. 2 Mullach (FPhG II 362f.) 9 vgl. 

Hdt. I 53 16—S. 261, 18: Oenomaus fr. 3 Mullach (FPhG II 363.) 

16-21 s. Hdt. I 47 

ABION(D)V 

2 noound.] neodvuoduevos Hkl. 100 | davuaorös BONV 3 edoeßn] 7000- 

yıJLj A (wohl Glossem zu rodopvya) 4 is! <B 6 eiöos AI iöa» BONV 

7f. uovovovgi proas beinahe versichernd 9 "Aivv notauov d. Hss.; norauov 

ausgelassen von Steph. (ebenso fehlt es Aristot. rhet. III 5 [1407a 38]) 

11 azeol aörood BONV 13 ’Eni] noös A | dxovoov A 14f. Die Überschrift 

in BIONV <A 16 &s < BONV 17 oöö&v A; aber vgl. 6 | eiößtvdau <A | 

eis A | xoaramivoı Hdt. xoareoivoı I xoareonvoro A xagregivoıo BONV 

18 Ewouevns < A | 006’) 6’ B 19 zö] xai A | xawors O | olönuacı BONV 

20 aloovrı BONV 21 aitod] osavra Al (£avra H) oeavroö A? | Eni ris 

neioas A | ZueAlev I | dveowräv A Eowräv BIONV 



Praepar. evang. V 20, 9—10; 21, 1—5 361 
k 

Ilepoas, xaL obußouAov moretodaı Untp TIG adrod uavias vai TrAcoveklac. b) 1 n) 

& 00x Axvmoas eineiv Örı 

"Aduv draßis neyarnv Kpynv HaTadüceı. 

> > [4 3. u > \ „” » „ / € Sue ’ 

EXElvo uEvroL eÜ, Orı 001 OVÖEV Zuedev el Tı &ronov reloerau on’ Aupıßokov 8 
- u>: \ > > > 1} > ‘ >> > 4 EA \ 5 Xpnonod Eraupdels En’ KMorplav dpynv, | 008 ei TixpotL rıves Avdpwror xal (213) 
KaroNdeıs, dEOv Enaıveiv ve Eri TO TpaynAlonı uaıvöuevov &vlpwrov, xal 
TPOGEYxaAolev WS OÜÖE Loöpporov Ywvnv Kpevra, Lv’ Oxvnosısv xal Boudev- 
sarto 6 Audög' KAAA "rurardaaı” xad” Eva tpörov Eotıv voeiodaı Trpos ray “ERAN- 
vov, 00 TO TTG olxelas Kpyxiig Exreeseiv, AAN ad Thv KAAorpiav Trepınornoacheı. 

e \ \ ce [2 N € (2 - N € [4 x > 10 6 uev yap Hutundos 7 Hurnepong Köpos, 7) 6 untpödev sv &x rupavvimod, 4 
rarpödev dE E& lölmrıxod YEvoug Nulovog Av &v To alvlyuarı, Trapsupalver ev 
Tv Exrtupov Holoav, Aa xal MV Kuavrıy navruchv, einep obx der un ob 
Suvnoovra Tod alviyuaros 6 uavrıs. Eid’ oby dr’ Kyvolac, KAM do Tpupis 5 
xal rovnptag Eraulev, Bußat ola 7a Yeia ralyvıd Eorıy. ei 88 0088 ToDro, AAX’ 
ÖTL£ypNVvoÜTWg yeveodat, Avuepwrarog uEv 0bTog Abywv nopıoTızav- Ti BE ÖAwmg, 
el DÜTWg Eyphv yeveodaı, ab 6 Sbornvos Ev AcApols xadEln Ta nevaral ugrare 
mv; Ti dE God Öyedos Hulv; Ti de uaıvöucde ol navrayodev The Yiceniot < 
dımxovres; Ti dE OD xumpLäc;” 

m or 

S. 260, 16—S. 261, 18: Oenomaus fr. 3 Mullach (FPhG II 363 £.) 

11 Nuiovos @v: s. Hdt. I 55 

ABION(D)V 

1 öneo] neoi A | aöroö Mras aöroö d. Hss. 2 6] öc A!, aber o auf Ras. 

(eines & 2); & — Öiaßas <H 3 aoxıpv zaraldası AI zararvceıs aoxnv BONV 

4 uevroı] uev A | ed noıwv I | Zueiev ATIV! Zueiiev BIFONV* > En AI 

eis BONV 6 oe < A | roaxgnAloaı A (über ı von zöı und r von zo. 

Ras., also war wohl &2 von 1. H. übergeschrieben) &xtoaz. HBIONV 

* apevra (auf oe bezogen): man erwartet äpevrı. Oder dpevr’ zu lesen ? 

Mras | -oecıe BONV 7f. BovleVoaıto A Bovisedoaodaı BIONV 8 Zw A< 

BIONV | zöv] iv B 9 0oö ro A? (oö übergeschrieben) I 10 A! oörw BONV | 

aAR aö N (w über ad, a. R. d/7’ ö, beides 1.H.) DV 472° 80 d44’ 6 I üAldre 

(so) A a/Ja ro Dind. ai4” — 16 Övornvos < B 10 Njuiun?os A! (verbess. 3. H.) 

H | nuineooos IV | untoödev] um no00dev A! (verbess. 3.H.)H 11 naoex- 

paiveı A 12 uoöcav] uorav ONV |oö < ON 13 ön’ A (önö die übr. Hss.) 

14 -Zev A | de A (6° die übr. Hss.) 15 yiveocdaı ONV | de Ölws A 6° Öuwg 

IONV 16 xadeleraı A! (-nı ra 3. H.) H ri ra xeva zai war. zadeln Ev A. 

däöov B 17 082] dai A 18 od BONV ooı AI | zungıds Mras (vgl. Theod. 

Saarmann, Adnotationes in Oenomai Cynici frgg., Progr. Dortmund 1889, 27) 

(wonach juckt [gelüstet] es dich) xunpias d. Hss. zuynorıäs Toupius xvıoıds Dind. 

xeva ps Hkl. 101 zviooas (vorher o0ı) Vig. margo 



a 

10 

15 

262 Eusebius 

Toradra rs Oivoudov naponoias Ta vis av Tonrwv pwpas, Kuvirs 

00x anmAkayulva xglas. oddE yag daluovog, u) ötı Veoö, TodS nraga Tois 

Iav&Ainoı Davualouevovs xonouods eivau BovAstaı, yortov Ö& dvdoov Ad- 

vas xal ooplouara Eni indem Tüv noAAiv dorevwonusva' @v Eneineo ünas 

&umjodnuev, odöLv Av yEvorro Eunodav TOÖ zal Er£omv EAEYXWV ENAXOVCAL, 

xal nowrov ye di oÖ zal pyow autos Eavıo önd tod KAapiov "AnoAAwvos 

jnarjodaı, yodyav &ÖE' 

xB. QE ITAANQZI AIA TON XPHEMQN HAIZONTE2 TOY2 

EP2T2@NTAZ 

OARAK 84 &eı rı nal Nuäs is non@ölas neraoyetv xal un oeuvbveoda:u, 22,1 

66 or Zuneoövrag eis Av Hoıvmv mapanındlav, xol mv Europiav eimelv, 

iv nal adrol | repl ooplag Everopsvoaneda Ex TiG ’Actas, & Kigpıe, Trapd. 

od’ 

Zorıv &v Tonyivos ain vnnog “Hpamdnıos 

ravr” Exav HEAAovra, rröcı Öperönevos TavNUAdOV, 

053° Grılodrar, Beßpıde 8° Üödreoıv dimvexec. 

I) \ > [7 € U \ ’ \ e \ € Li > 7 \ 

eir’ 26 dunoboas 6 Barndog nal abrös bo tod "Hpanxdcos Enuondmv, Hal 

od "Hpaxdnlov snrrou Iaarovrog “Horöderöv Tıva dverportoA@v LPT SL TMV 

Tonyiva xar $mdtnv abdıc Carv da Tov dardovra xirov. eit& or Errepo- 

10—S. 263, 13: Oenomaus fr. 4 Mullach (FPhG II 364f.) 18 “Hoıo- 

deidv usw.: Ss. op. 289ff. 

ABION(D)V 

1 a tac A ta xard rag INV as BO | pPogdıo A pogäs BIONV 2 dai- 

novag A | Beoüg A 2f. nagd — IIar.] ao’ "EiAmoı BONV 36 yonouös A (öxo) 

H | de AI ö ONV<B 4 Eorevwonueva A Eoxewe. I Eoxaıwg. BONV | äna£ 

eneineg BONV 5 dxodoa 1 6 Too Öi od B diovo A | xat A< IBONV | 

adtoxo (adrodg A!H) Eavr@A (er selbst für sich) autos Eavröv I 6 (übergeschrieben 

V!) aurög Eavrov BONV $f. Die Überschrift in BONV < AI 12 xai < NV 

1420 <A | Tongwos aln O Toıyiwos an BINV (verbess. 1.H.) Toiyvnı öoaı 7A 

15 OdAAovra] BaAarrav A! (verbess. 3.H.) H 16 oööe A | Beßoıde — 19 zıjmov 

<B | öödreoı I (eo auf Ras., 1. H.?) O (o über 0) öödreooı ANV | dinvexes Holsten 

dirwerkow A -neeow I -nEooıw N -xEsoow OV (aber das 2. e von 1.H. über- 

geschrieben) 17 el” <A | ‘Hoaxitos A -Eovs d. übrigen Hss.; vgl. S. 133, 

27 | &pvyijdnw ON* (verbess. 1.H.) &onyöönv D 18 “Howdewv] eio iodiav A! 

(ei iodıov AP) eis iwödıdav H 19 Tonxiva O* Toıxijva IHONV ronxeiav A | 

annov] tunov A 19. Enawouero A 

(214) 
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EEE 

RE 

din 



Praepar. evang. V 21, 6; 22, 1—7; 23, 1 263 
k 

un ; YYMEOnYyT L $eot Io nz Ben FR TOMDv Aevs rk uevoa ei yoL ouvalpovraı ol Yeol, EIS TIS Ex TOV TOMGV AcyYEl, ETTOUVÜNEVOG 
KdTODG Tools Guvapou£voug Yeobs, 7 UNVv TaXp& GOD Axmxosvaı KUTO TOUTO 

, F - KU) [4 > x 3 € „ m 

Krısrpito dsdouevov Ilovrıxös rıyı Europ. EY@ oDv @g Axovoa, nos 4 
oleı Nyavanınoa, && IN Tig Kperng In’ adroD Kroorepouuevog; KAAL Halrep 

5 öuog Suopopäv Aveauorodunv Tov Eumopov, EL. TL näxetvos EIAPIN Oro ou 
“Hoaxdeoc" & Spoivero IN 00V XAXEivog TTÖVoV TLVA TTOVELv Hal nepdous Spleodaı e 
yal Biov TIVd NODV Ex TOD XEpÖ0LG TTEOGOXÄV. @G 8° Epatvero 6 Europos 5 
27 317 Km \ & \ > EL e > \ \ °H [A > &) > [4 

B SLoobuevos, oBxerı Töv Ypnouov Zdeydumv obde rov "Hpaxdex, KA” arındLouv 
TÜV KÜTOV xoLvwveiv, EIG TE TOUG TTAPOVTaS TTOVOUG auT@v KrtoßAErwv Xal TaG 
> > [4 , 3 >) > \ € \ ” - - bl ft 

10 29 ZAridL OaTvac. AN obdE 6 Anarng Kuolpog TOD Ypnouod Epaivero 6 
> N. 2% ’ > N29, — > \ > Ne9) -_ \ > \ [4 3 \ or: OUIE 6 OTPATLWTNG OUGE Epiwv Kvnp oUdE Epiaoa yuvn oBdE HOAuE oUdE PNTWp 

O0ÖE GUXOPAVTNG" Erdora yap Dv Errıduuei Nyeiodeı nEV TOV Trövov, TTI0GÖ0X&- 
dar de NV EÜHpOGUVNV.” a 

Tata ExdEuevos EÖdÖS Eriovvanteı @s al ÖEÜTEOOV Eowrijoas zai 

15 Toitov oddEV eldoras Eyvm Toös Vavuaciovs, uovo de TO TS doapelas 
OAÖTO TIP op@v Ayvorav Enıxoöntovrag. Akyeı Ö° oöv" 

| 

OTI TQOI THE AZADBEIAZ ZKOT2I THN ZOQN ATNOIAN 

EIIIKPYIITOY2ZIN 

*® Erel d& nor Ta TnGEurcoplag Ho Trp0 6000 Tv, Kvöpüg de der Tod Eelvayo- 23,1 non 5 2 
20 YNOOVTOG ERTL NV G0PLaV, Krropog 32 2 Sonlvero 0DTOG, GE EÖEÖUNV Kal TOUTOU (215) 

yevecdaı Evdsiutnv 

S. 262, 10—S. 263, 13: Oenomaus fr. 4 Mullach (FPhG I 364f.) 

19—S. 264, 13: Oenomaus fr. 5 Mullach (FPhG II 365) 9f. ras — pawas: 

sprichwörtlich (nicht bei Leutsch-Schneidewin) 

ABION(D)V 

lei] 5 A | oi deoi < A! (übergeschrieben 3. H.) H 2tTos<A|5N]N 

auf Ras. A? ei H | un A! (+ v A®) H | naoa 000 üaxnxoevaı Vig. margo neoi GoÜ 

arnx. A neo (uiv neo) ovvaxnzo&vaı BION! DV zeovow dxnz. N? | adrö A adrovs 

BIONV 3f. in nos ola olcı auf Ras. A? nöoooı H nüs oin 1 (ol auf 

Ras. 1.H.) 46n])ödel 5 övop. öuwg Hkl. 101 6 “Hoaxie£os A -Eovs d. übr. 

Hss.; s. S. 262, 17 7f. &s — Zun. E£ıo. A os — £un. E£loov Euoi I ws 6° 0 Eun. 

os Eya Epalvero (< E£ıo.) BONV 9 zowwvew, eis te A® (v elo te auf Ras.; 

zowwvelodaı H) BINV zowwveiv orte 10 paras BONV | oööE 6 Anotns A? (de ö 

Jmı &. R., otno auf Ras.) I 006’ 6 A. BONV ovöeio AYH | T0O xonouod Epaivero 

AI — BONV 11 oöde an 1.—3. Stelle AI (oöö’ die übr. Hss.) | 00685] 7 

BONV 12 oööe] 7 DIN | && BONV os AI 14 Taürta — eödvs] 

tovroıs BONV | &öns I | Eowrijoas nach zeitov BONV 16 Eerıxov- 

zrovraı Al (verbess. = Hi | SE 17f. Die Überschrift in BI 

(a. R.) ONV < A | oxöreı I | anoxovnrovam I 19f. Eevayoynoovros A 

Eesvaynoovros INV Eevaynnoavros BO 20 oe < A ooö Mullach 



264 Eusebius 

"Ev oc toloıv ebmeitoorv Nd Ayxmıoloıv XpEwg 
Inosraı, Tb 8’ Exrexuapdev obdE uNv 0’ Aupebkeran.” 

ti ons; el d’ Kyaruaronouög rıs  Loypapog Erredöuouv Yeveodaı nal ÖLder- 
oxAroUG Elmrouv, Kpa por Hpreı drodaonı "Ev GE TOLoLVv EÜTTEAEGTLV’, AAN 00x Üv 

5 uatveodaı elnov Tov Aeyovre; MAL ToDro uev lowg o0y Inavög el dıavonon, 8 
> G \ BI N \ 3 9 , „ . u dE b) K - Koapsıav Yap Eysı no Ta avdparera HIN" ümou de wor Er Koropavos 
&ueıvov ropebscdat, OUXEI” OUTWG Apaves Ta VEw" 

co 

&r Tavvorpöporo Adas opevöövng Leis dvnp 
xnvas Evapılev BoAatoıv Koneroug Tomßöpouc. 

10 todg SE Konttoug nomßöpoug YNvas Tig por umvboeı 6 Ti note Acyovoıv; Tig 
dE TI Tavlorpopov opevoymv; 6 "Appidoxos 9% 6 Amdwvalos N a0 Ev c 
Acrpois el yevolumv, 00x AnayEn TroU ATTEIIMY TI) TAvUOTPOPW OPEVOOYN HETAL 
To KdLKvonTou TTOLNMATOG;” 

S. 263, 19—S. 264, 13: Oenomaus fr. 5 Mullach (FPhG II 365) 

ABION(D)V 

1 oe d. Hss. te d. Ausgaben; s. 4 | roiow] yoicıw A (oe yoiow sieht wie 

ayoioıw aus) | eöneA&oow Hkl. 101; hier und 4 eünslevaw A euneidow I eüne- 

)£soıw B eunelesoow ONV | ’Axauotow Gaisf. ’Axauois d.Hss. ’Axauois to Holsten 

axoeiov uev Hkl. 101 1f. xoewodnoeraı A xo£os %. d. übr. Hess. 2 Tö 

d& A tode BIONV | extexuapdeEv A (x voru + 1. H.) HIExteouadev O Exteouavdev 

BNV | oööe ur 0° aupev£eraı Mras oöÖE wv oroupvfera 1 oÖdE unv oxou- 

poLeraı BNV oBdE uw oxoupilera O oödE umoov EEeraı A oBÖE uıxoov Eooeraı 

Mullach odöE unv oxevaleraı Hkl. 102. Ich nehme Entstehung aus o’ Eee 

an (dup. = dvap., dazu als Variante &xg.); Sinn (eüneing = ed Eywv, tüchtig; 

oder = edroaneiog gewandt ?): Das Muß wird dich unter Tüchtige (Gewandte) 

und zwar Griechen setzen (bringen), aber das (vom Schicksal) Bestimmte wird 

dir nicht entgehen, d.h. Du als Syrer wirst dir einen Wegweiser zur Weisheit 

(s. 8. 263, 19f.) unter tüchtigen (gewandten) Griechen suchen müssen, aber mit 

welchem Erfolg, das hängt vom Schicksal ab 3 Ti onow ayalu. (< ei ö) A 

(verbess. 3. H.) H | sw<AI 4 oe] de A 4. äv einov u. O 5 dıa- 

vonjoaı A eiöevaı BIONV 6 2$n BONV 7 dpavei A! (verbess. 3.H.) H 

8 AdaA | ino I | ieis avno] ei yao v A 9 &vapıdev Mras -Se d. Hss. -Leıv 

Jortin bei Gaisf. -£wv Mullach -Zeı Theod. Saarmann, Adnotationes in Oeno- 

mai Cynici frgg., Progr. Dortmund 1889, 28 | BoAatow Jortin BovAatow BONV 

PovAeow AI (-£-) | aoneroıs ON | noınudoovs (ebenso 10) BONV 1owl]| 

-ow A 12 A. ei] AsAgoicı A! (verbess. 3. H.) H | andy&n nov] anavafinnov 

A! (verbess. 3.H.) H 



Praepar. evang. V 23, 1—7; 24,1 265 
k 

"AAJa yap Toürwv DödE Eimleyusvov Goa ovvıdew aödıs ivader önws 4 
Tovos nahaırdrovs Xomouoos Todg Ev AeApols 6 adrös Aneikyxeı, Too 61) 
ualıora Ev tais "EAlnvizats ioropiaıs Yavuabouevovs. 

““TIlorüg Av 6 llepo@v orpatüg ariıouevog xara ’Admvalov, 008 MV rs 5 
5 adrols KA owrmplas ZAris 7) mövog 6 Yeög‘ ol $N rolrov Öorız Av eidoreg 

Tov TATEWOvV Apwyov Errexatodvro‘ 6 Ev AcApois ’AnoAAmv oDrog Tv. zb: 16 
o0v 6 Yauuxorög oUTOG; Apd Ye Tav olxelmv Örepeuayei; Kpa Acıßfig xal 
KVLonG Eu£uvNTo xl DV AUT@ GUVNYIWG ErEAouv TaG Eratöußas Erıittbovres; 00- d 

nevodv. AAAK TI pnaıv; Yebyeiv, Kal pebyeıv EbALvov TELXOG TTAPLOHEUKORUE- 
[iA \ \ = > x 7 \ > \ ’ Fand 10 vous, OÜTW TO vaurızov INABv, ÖL” OD HOVoU Dnolv KUTolg OWdNDEodaL TTiG 

[4 > [4 = , = /4 > ’ > 

TOAEWG EUTTPNCVELONG- & ueyadng Yeol Bondelas. eira ToALopxiav OU 
[4 - ” \ \ , > B > \ \ b) - - 

Kövov TOV ANMV KATL TNV T6ALV OLIXOSOUNHETWV, KAAK xl KUTOV TÜV ToLg 

Yeols Apıepwpevmv ÖNIEV TpoAcyeıv npoornoLeitat. ToUTo de Kal dlya Ypranod 
TolS TÜDLV Ex TG T@v ToAeulwv Epbdou TTPOGdoxdv MV. 

-1 

15 Eizorta Önta noWwv 6 ovyyoageos Ötanalleı naAw tiv “EAlnvırıw 
anarnv ESeleyyav Ev TOdToLG 

xz0'. OTI MHAEN AYNAMENOI BOHOEIN EN TAIZ TON 

JIOAEMQN ZYMODOPAIZ AT AM®BIBOAQN XPH2M2ON 

E2ZO®IZONTO KAI HIHAT2ON TOY2 HIPO2ZDBYTAZ 

20 | AMA 7& utv roraüre Toms &deAonkxou tıvög Zorıy, Zxeiva 88 dei 24,1 
HAAAOV EIS TNv xploıv po yeıv T& npög 'Admvalous. zal IN Aeysodw TA Trpög (216) 
"Adınvatoug‘ b 

4-14 Oenomaus fr. 5 Mullach (FPhG II 365) 20—S. 269, 2: Oeno- 

maus fr. 6 Mullach (FPhG II 366f.) 20—S. 267, 3: danach Thdrt. X 28—32 

ABION(D)V 

1 öoa — 9f. zapaox. < B 2 ön < ONV 4 jv!] oöv NV | xara] 

rtov ND 5 äl)no A | uovos 6 <A | ol] oVI | oöx + vor eiö. Vig. margo 

6 T.n. ao. als ihren . narowov A nargıov d. übr. Hss. | v] &orıw A! (ver- 

bess.3.H.)H | tis I 8 xvioons ONV | ueurnraı OV It gpnow<I]| 

pevyew?] pev&ew A (verbess. 3. H.)H 10 oötw — uovov» < Al (+a.R. 

3: H.) H. 12 z» < BONV 13 önjdev no0). A = BIONV 15 eixorea 

A®? (a auf Ras. 2er Buchstaben) -tws H | önta] de B ör) NV 17—19 Die 

Überschrift in BI (a. R.) ONV < A | Bondew rois deganevovon I 

20 iows] os A | de <B 21 nooayaysiv BONV | ön] n in A auf Ras., 3. H.? 

(zai ön — ’Adnv. < H) 



266 Eusebius 

& uzdeor, TI KRINOdE; Törıv pbyer Eoyara yalns' 
oUTE Yap N XEPaAN eve Eunedog oÜTE TO o@ua, 
od xEpeg obdE TödsG venror' Kork yap pıv Epelıbeı 
rüp TE al 650g ”Apng, oupınyevss Apuu ÖL@rwv' 
TOM dE TO Anodei Tupyapara xal warepelber' 
roAAoUG 8° Adavarav vnolsg uadsp& rupl Öwoeı' 
ol rou vüv ldp@rı peoluevor Eornxuorv, 
deluatı TaAAöneVOL. 

(do dN coL To rrpög "Admvatoug Aöyıov' A TOD TL Havrınov Eveotıv; GV 
10 yap o0Twg EdAppeis adr@ vn Ata <Aul>, pain rıg dv. ei de rpoodelng & deo- 

nEvav Bondeiv adrois Erikeyeraı, YYwornoerar. 1800 87 TTpooxelodw' 

od Sbvaraı Iloddis Al? Orburıov EErdonoder, 

ALooouevm ToAAolor Abyoıc. 
coL de TOO adrız Eros kpiw, Köduavrı TEeAKCORXG' 
TOV KAAMV TTPOXÄLOKOLEVMV 

n n r m ’ r \ 
reiyog Tprroyever E0Aıvov dıdor ebpborna ZeÜg 

uodvov Anöpdmrov Terederv dd IlerAdda Hobpnv' 
unde ob Y’ Inroobwmv TE ueverv nal nelov lövra, 

S. 265, 20—S.269, 2: Oenomaus fr. 6 Mullach (FPhG II 366f.) S.265, 

20—S. 267, 3: danach T'hart. X 28—32 1-8 Hdt. VII 140 12—S. 267, 3: 

Hat. VII 141 

ABION(D)V 

1 noAıw pöyer’ A peiye' T’ (< nölw) BIONV Aınov Pedy’ Zoy. y. donara 

xai noAıog TOoXosıdeos äxoa zdonva Hadt. 2 yao 1; < A | Zunedov Hdt. 

3 yeioes d. Hss. | odöE] od A | Eoeiyeı Vig. margo Zooıye ABION Zooeye V 

Oörte nöödes vearoı oVT’ By yEoss odre Tı ueoons Aeinerau, air älnla nelcı, 

zara ydo uw E£oeineı Hdt. 5 170°] »zai)’ Hdt. | xai zaregeiyeı Vig. margo 

zai xararoiyeı A xali zarappiyeı BIONV xoö tö oöv olov Hdt. 7 oi nov] 

önov I | deovuevon die Ausgaben devuevor Hdt. desuevor d. Hss. | -oıw A 

9 5] ei ABONV | rı] rowww A | 00] oö A 10 <Au> Mras | gain] pnoi A | 

dE<A | nooodein A 11 aörois < ND | yrwodnoeraı < A | i6odo — 12 EEuA. 

< I | nooxelodw A 13 Aoyoıs A Hdt. Aoyoıcı BIONV 14 rööe A | 

adrıs IHdt. aödıs A aürjcs BONV | meAdooas Hdt. neidoas d. Hss. 15 noo- 

alıoxouevov Mras nooarakıozousvav B (-Avıox.) ONV noomweaAıousvov I 71000- 

avalıoxou. A yao alıox. Hdt. 16 Toıroyever Hdt. Toıtoyevein d. Hess. 

17 reiesw BONV | dia — xoVonv (diö I)] Tö o& rexva T’ ovijosı Hdt. 

18 re < BONV | Auf iövra folgt bei Hdt.: noAAöv dan’ nNneloov oroarov 

Novxos, aAA” ünoxweoeiv 



5 

Praepar. evang. V 24, 1—6 267 

vörov Enıorpebas‘ Erı Tol note Hdvriog Eoraı. 
= 4 4 > - x \ [4 n_ |ö Yeln Idauis, Arokeig dE od TExva Yuvanıav 

N rou mudvautung Anunrepos N) ouviobong. 

&Eıös TE ooı 6 Zebs tod Ardc, & vie od Aröc, Mi&xar nn Adnvarns’ Admväs, 
Er u > - > [4 e \ e ee > [4 > , - \ & is Admväs ddeiyE: N Te orouoN nur xal Y) KvTLotovdlgenınpeneiT@rarpl 
var Ty Yoyarpl, nAAov dE Tols Yeots: 6 re OAburLog 00T0G 6 TNv ulav Tabemv 
EEedelvnörıvdodevov, el uNETd LobowvsnaykyoLabthjToVäTelpovexeivovorpa- 
zov, uEYaS TıG dpa Av ral mv Tod Tavrög xuplav Eywv Hal rrudavos Kuo, Er EV 

el > ’ > \ > ’ - „ - bl \ band > [4 [4 ! ng "Aotas eis nv Eiparmv xıyav Edvn rooadra, Ev de 9) Eüparn ulav rödıv 
10 Avarpeıbaı KöLvaTog @V. yal ob dE, 6 ToAUNpdG Ku nal Ertt To undevi Hubo- 

xivduvos, 00x olumkeıs; (einov Av Avdowror, üntp av 7 IlaAdas od dbvaraı 
Ar ’OAdurıov EEirkoacdar)‘ 7 od Tols Avdpmrorg &unvıev 6 Zeüg, KAAA Tols 

Adoıg xal rols Eiroıg xäreıra ob usv Tols Avdpmroug Eawmles, 6 ÖE Ta 0lXo- 

dounuare Everiunpe Etaxıo TrUpL; 00 Yap Fv aUTW XEPAULVOG TNVIKAUTE. 
a 1 - € . [4 2. \ \ € ! [4 > > [A 

7) un Tı WAANovV NueEls ToAumpot Te Eouev xal Huloxtvöuvot, OUX ETLTPETOVTES 

vulv 0UTW PANvAPdvV; TT@G dE, & U örı utv 9 deln Iudauls Arodet TE oANvapäv; Ts de, & uavrı, örı ev Y) Yelm auls Arodet Terva 
Er = BA yuvamıav Höcıs, Tötepa SE axıdvauevns Anuntepos 7 ouviobong obxer Noeıs; 

TG BE obdE Toüto Nöeıs, Hrı TA TERva Tov yuvamıav einor ev Av Tıs eivaı 

za Ta olxeia, elnor 8° Av xal Ta TroAtug, aloyöEvog TOD KAXOTENVNURTOG; 
pen [A \ - \ > [4 EN. \ ba ' 3 [2 € ! repru£verv Ö£ der To Aroßnoöuevov' Ev yap dert Tobrwv anoßnoeodar.n yap 

zor Darius d Ielm od: Arrwusvov Konpuooev &v, &G eis olxtov OÜTWg Ert- 

S. 265. 20—S. 269, 2: Oenomaus fr. 6 Mullach (FPhG II 366f.) 

ABION(D)V 

1 Zu toi] ereı (so) yap A | roi] o0oı B | Eoraı] £oon Hdt. 2 8 dein 

— 4vier. Aus <B | o0. de A 4 roöü!] ro A 5 d tjs ’Admwäs <AO | 

aderpös A | 7 te] AnovO | < BONV | Enınoeneı I Enıtoeneı ABONV 

6 ö re] öorı BONV 7 now E£eieiv BONV | Zovowv] ITeooav A | Enayayoı I 

Enayoı A Enayayn ONV Enayn B | aörnj übergeschrieben V! < ND 8 zvoiav 

AI xvosiav ONV xovgeiav B 11 oiuwseas A®IV oiußzew A!H oiualeıs 

ONB (-*Z.) | äv einov A 12 AP — 8.268, 1 udyn<B | 7] ei A 13 zäneıra 

IONV eita« A 14 Eveninoa I | Eraxtö] En’ üäxow A 16 Sum IV uw ON 

<A | odrwv A | pAnvapäav AI -peiv NV pinkapew O |; dein ONV 17 öe 

(auch H, aber ohne Akzent) übergeschrieben A (1. H.?) < ND | 7] z«A | 

oözer’] oöx I 18 texra uev 1 19 aiod. Tod xaxoteyv. die Arglist 

witternd 20 dei? < A ödn ND 20f. n yao — Bein] rois Zarauwioıs ndeions A 

21 zoı] ru ONV | deia ONV | eprjeuooev NV* (verbess. 1.H.) apwgunger I | 

äv, as] avo A 

(217) 

[SL 1 



268 Eusebius 

PWvoupewm' j) Te WEDER TV vN@Vv uAyn, MroL Trov onıdvau&ung Anpirepos } N 

sumodong, KATATETÄROTAL fi TOMTERN) seuvoAoyig, Lva. yEemraı yevyrEUnO Kpa- 

paTov TO 0YLOU.WD xal ur EÜDUG KATaPRYER 7, Orı Ev KEuayı HAXN vaurıcı 
’ 

OD OVVLOTATAL. non de oDde Y M zoanyasla Kpavng ode ol Yeol ETELORUNAOU- 
5 pevon, 6 Ev ixereiwv, 6 dE 00 KATORKUTTÖNEVOS" KenspaL 170) yEMovr xal 

N TOD ToAEuoU mapudöse» borch), 6 nEv spLopevars, 6 60 KTrORADHEVOLZ. elte yap 

oaloıvro, L80D ai eis, HaaAasog Aral TPOEHNVUVTOL, | iron 00oaL na pyarı 

mv rod Auög öpy NV elte xal UN, OUE TODTO T@ HavTEı IXKTÄOKEUOV' OU yap 

Sövaraı Ilarrds ov Ala EEiraoacdaı' obs Te Tag Muındaoug TbyaG 6 TexXYLrnG 

10 Erspaoev zb Abyıov, 85 IM tod Auög Ty) uEv TAV Eauroü npodenıv Erteitoavros, 

an) SE TV denoıv ns Yoyarpds oU Tepıppovnaavros. TA TE TOpYapaTe, ÖTL 

TOAAK Arcodeiran, el yerd vopdn Lv, KAAX UN) HETK oLÖNPOL Xal TrUpüG ErHecav, 

TAX ev yeDöoc ID, ÖTÖTE xal HETa vapdYra@v Errparborv &v Tı TTRVTWG OL 

TooodraL; AAN Eyo, Enolv, e&eüpov 17) EUALvov Teiygos, To uOvov A6pdMTOYv. 

sunßobAeuun Gb Ye, KA od uavreuua, 00x Ameoınog T@ - (211 

gebyeıv unde weverv umd aldeiodeı naxöv elvan. 

6 yodv EniAvosnevos Lreivo rd alvıypa ob yelpwmv Tv oo aurıdelv, Örı 
H av "Adnvatov mörıs npöpacıs Av ro Ilepon rs 6800 xal 7 race Eiasıs 
Irl tabrnv np@rnv Te nal Efoywrarnv Eylvero, Errel xal 6 &uavrıs KÜTOG Eyi 

2 > L \ \ > un) „ > ’ x [4 > ’ ! »0 odro alod6nevog nal tov ’Adnvatov &v, ob uövov Tov Audöv, Ex£ievov PEu- 
yeıv vora. Ertorpelavra” Erı yap more xdvriog Eoraı' oAAN yip Inrroobvn 

xal TELOG ETEPYETOL. örı Ö& vauotv, KA 0V Kar’ Hreipov' xal Yap Tv 

verotov Eyovras vaurızdv xal Ei Yoddoong xurormolvrag u OD Taoaudl 

S. 265, 20—S. 269, 2: Oenomaus fr. 6 Mullach (FPhG II 3866 f.) 

16 Hdt. I 55 

ABION(D)V 

zn <ıB 3 zaraparııs A 405 <A |oööet<BON Af. Enioxvnd. 

BI(:ı vor o 1.H. aus eı) EnıxvxA. A 5 00 xaraxauntousvos] 06% antöuevos A 

8 dxardoxevov d. Hss. außer D äxaraoxevaoroy Steph. aus D 9 ESıkao.]| 

&£erdoaodaı ON (14 über er 1. H.) DV &£eraoaı B | rügas] rexgvas A 10 -oev 

A| &xteitoav ON -oartı B 11 neoıpyoovoavtes B 12 ei — 21 Zora 

<B]|eil] oöA (ötı + vor od 3.H.) H | un <A | Eoneoav I 13 tax’ äv ONV 

14 Interpunktion nach roooöroı Mras 15 ßovievua NV | oÖ ye Il ooi ye 

ONV 008 (< ye)A |to] töv I 16 und aid.) ur) dE deiodaı A | xaxov IONV xaAov 

A xaxös Hdt. 17 &xewo A &xeiwos IONV | xeiowv I xeioov A (ohne Akzent) 

ONV 19 aodrn und &£oywrarn ONV | Eyivero AI Ey&vero ONV | aörös A 

U IONN, „<O 21 vörad A| EunJiA 22 Zoyera A | 

vavolv usw. nml. pedyew 23 zai < BONV | nacovöi AI navavöi BONV 

(218) 

10 



Praepar. evang. V 24, 6—12; 25, 1—2 269 

GXELUWPNOAUEVOUS zul Tpopks dos elyov auveußakonevous amleodaı, mape- 
dovras rols BovAonevoms nv Yav-” 

Taöta utv oöv a noos ’Admvalovs. dodevnj de opoöoa zal zaraykiaota 11 
ta nooös Aaxedauuoviovs‘ Mroı yao näca, pnoiw, 1) no4ıs noAworndnoetaı da 

5 7) dnoAwAora Tov Baoıkda revdnoeı. Toro Ö’ £E änavrog Eixos Tv navri To 0To- 
aleodaı, TO Tjroı Tode Tj Tode ayußnoeodau. air od Önnov Beoö Tv uav- 12 
tevua GÖE ws Aupıßakleır Ayvola Tod ueikovros, Bomdelv ÖEov zal 0w- 
tüjoa tov "EAAivav Ev zaun® nagapaiveodaı zal uärhov Tv zara Tüv Ex- 
doov xal Baoßaowv vixznv tois "E)imow &s üv oixeloıs piloıs noogeveiv 

10 7) Ei un TOOTO Övvaros Tv, zAav TO un) nadelv adtoüs umde alüvaı nageyew. 6 
ÖE ode ToöTo, AAA 0Ö6 Önws adrois TA TAG TTTNS NEDIOTNOETAL YyImWorei. 
dio zal noos tadra old gmow ö Eieyxos üxove' 

| AM” od dei Aumedauuoviors, phosis, Tabrov napaıveiv. Mndn Ac- 25,1 
yeıs. od yap Arloraoo, & GOpLOTE, ol yapnosı Ta Ti Inäprng, BoTtep TA TTS (219) 

15 Artınfg. &dedolxeis obv un od iv Xeielng adrolg pebyeıv KörELTa ol WEV 
Gel yorev, ol de un EreAdorev. rel oDv Zdeı Tı Akyeıv, oütwg elnag Tolc 2 
Aaxxsdaupoviors 

Öniv, & Undprng olenropsg eÜPLXÖpOLO, b 
N ueya &Koru £pınvöss Un’ avdpaoı Ilspostönor 

20 repoera, H Tb ev oByxl, dp "Hpamdkos de YevedAng 
revdnosı Baron PYtuevov Anxedaluovog oUpov. 

13—S.270, 21: Oenomaus fr. 7 Mullach (FPhG II 368f.) 13—S. 271, 

13: danach Thdrt. X 33 18-21 Hdt. VII 220 

ABION(D)V 

1 ovveußakou. V Hkl. 102 ovveußai). die übr. Hss. 3 ö€&] xai B 

6 zroı] örı B | ovußnostaı BO | d& mov A! (verbess. A?) H S naoapai- 

veraı B | zai < A | Tv Tod zara A 9 noo&evj BNV 10 7 ei BIONV &i 

ö6&E A (ecı und & auf Ras., 3.H.) H | jv < A | radeiv aurovs BONV nadeiw 

aötois I napadewwaı toos A | unde AI und ONV un B 103.26,02 0% 

11 ywaoxeıw A 13 Vor Kap. 25, 1 Überschrift Ta noös Aaxedaunoviovg in 

BONV < AI | oö dei] odö’ ei BONV 13f. Aeysır A 14 Nniorato BO 

15 xzeleuns I -eıs BON het V (alles 1. H.) xeiedvons A | aödrwis <A | 

yuyew A 16 eines A; aber vgl. S. 271,4 18 öumw 6° Hdt. | edovx@eoıo 

N (o 2.H. über ®) DV (aber ı0: über o10) edovxapıoı BO 19 17 < A | Eoımvöe 

B negıx)ets A | TTeooeiönoı I (cı 1.H. aus ı) ITeooiönıcı A (nı 3. H. auf Ras.) 

H IIeootlöı BON! (Ileooncı 2. H.) DV 20 in neooera: (auch H) raı A? auf Ras. 

zeoderaı Hdt. 21 nevdnjosıs A | BaoıAy Hdt. Paoılja A (7 3. H. auf Ras.) 

H(7 aus &a) BINV Baoılea O | oöoov» BIONV eöoo» (so) A oögos Hdt. 



270 Eusebius 

TEAıV 6 Auavreuröratog GOVÖERU.OG. AAN EWEV KOT6V, @G un Öls rrepl tod 8 

adrod ooı Irınmmd@vres Enaydeis Kun nal Kropoı don@yev elvaı, Ta dE Aoına 

ETTLOXOT@HEV. eis 08 nev Aneßdenov Kravres Ev TNALXoUTO xıvölvo, GV 4 

3 abrois nal T@v HEAAöVTWy umvurng ral T@v nomreov oda adußoVAoc.  c 

5 xaL 08 u&v dxeivor nıoröv, od 8° abroug Emereioo MArdtoug elvaı xal 6 Hante- 

Orc naıpds brı inavös Tv Aysıy nal rpayınAlleıv robg ABeAtepoug 00 uövov 
6] \ \ bu) ‚ 3 14 N2> \ \ En \ 

sic Acroınd var Audwvaia GopLoTnpLX, KA MON al Er Ta npWWonavreia xal 

Mevponavreia zul obs Eyyaorpınbdoug. Toro deoduövovoideoltnvixaure, 5 

A Hön rat ai yaral rad al Kop&vaı xl TE KadOrtvia TTAPATRTHATE. o0XoUV dd 
” e SrERO IN 3 [4 Dad ’ [4 \ NER, Sa DEN \ es > \ 

10 &dnAov Örı oB7’ üv aupörepa uäAdov &deknvro d Tb Erepov obr’ &v ro ueilov dvrl 

Tod uslovos, ueiov dE elvaı Eva dvri navewv Teraleıv Tov Baoıdea. vera 6 
\ \ n ! ‚ W [4 »n> > - > r 5 > ’ > \ „ 

uev IN Tis TöRewg nırrobong oVdenia 008 AUT@ Arropuyn' el 8° adrös KA 

Ten TETTOLTO, TAya &v Tı xal TaP&Bogov YEvorto. Asiretau IN ToUg Tadra Aoyı- 

Lousvoug zöv nv Bao reubar poonorsungovra, abrolg de olxoı EVoV- 

15 a5 EEw Hıvdbv@v KApPXdoxelLv' To Ev 00V ner’ OAlywav Evavıla lora- 7 

uevop rrpdg Toy Öreıpov öyAov ÖAedpog rrpopavng, 1 de Inaprn Kvoxas elyev 
no ’ \ / > ’ = \ Niger N \ Y 

od Yößou zul napud6koug &Aridas‘ | undEv BE Arrov dpmparov eivar TO 0O- (220) 

proua xal Suapuyobong xal KAoban- at $N note; drı o0x eipyyro ua Atacei 8 

6 Baoımeds dmoduvor, H nörıs owdnerar, KA Ödrı 1 mövos drokeituu 9 N 

»0 oburaoa nos rodro BE &v Enarepw Kvebduvov, xal H6vou abroD KTToAOUHEVOL 

xal u pövou. 0brog JE TOPOL Hal dppoalvng xapröc. 

’ AA) Tadta uev Tadrn. 00x Afıov ÖE nageAdeiv zai äneg Kriöioıs Exenoev 

nahm ebxoulvors al Tıv napd Tod Veod ovunayiay altovoıw 

S. 269, 13— 270, 21: Oenomaus fr. 7 Mullach (FPhG II 368Sf.); danach 

Thdrt.X 33 7f. ta xodouavreia usw.: vgl. 8.79, 6f. (Cl. Al.) 22f. mit 

Recht von Giff. dem Eus. zugesprochen 

ABION(D)V 

1ndaAıv — 12 änopvyii < B | 6 — oVvöcouog: die ganz unprophetische Kom- 

bination | äuavraroraros O | avvöcouoıs (ohne Akzent) A | un öis] umdeig I 

2 00: übergeschrieben V < ND 4 adtnc N (ois 2. H. über 5) D 7 xai 

&ni — 9 aAA’ Hön imO a.oberen Rand nachgetragen (s. Einleitung S. XXXIX) | 

zo donavreia] 6ovıdouavrei« die Herausgeber bis auf Dind. einschließlich 

S xai < NV | ras ONV | ö& (auch D) < N 9 napanaiouara (Illusionen) 

AI napantaiouara ONV MWöiu<A|wm<Alj— wu<A 1 weio- 

vos, ueiov] neiov .omueiov A | nreisw A (t +1.H.) H neoew IONV | tor < A 

12f. &AAn m tarr.] dA Enıtarı. A 13 yveraı A 14 6° BONV 15 öAlyov 

B | vavrio < A 16 ww <O | -» A 17 eivaı von Aeinerau (13) abhängig 

18 ou < oO 21 oöros] aürös A 22 tadrn] ravri A | -cev A 23 Toü 

< BONV | oirew B 
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15 

Praepar. evang. V 25, 3—8; 26, 1—5 271 

“"Eradov d& xal ol Kvidıor robrw rpooeoıxös ‘Aprayou En’ odBroog 26,1 
Grpxrebovrog. TOv YAp lodyubv TOV AMUTODL ÖLAKÖTTTELV ETIXELIPXODVTEG Kal TV 
TÖALy WMooToLElV, T& uEv para Tod Epyou elyovro, Emel de alrolg Anyvra 
dh) Epyaola, Ana yopsbovres Mom EXP@VTO. od SE alrolg einag' 

’Iodudv <d2> un rupyoürte und Opüoosre' 
Zeig yap x’ Eine vnoov, al x’ EßoWfero, 

\ € Ind bl [4 23 14 (2 € \ € ’ yar ol BAäxes Erelodnoav xal KTToTpansuevor TTAPEIWRAV EruToUg Ta Aprrayo. 
zo de Hadlobpynua' Errel Yap ode Tv Beßaros Aropuyn Opl&oot, TObToL uEV 
ETAUORS, &S UM xEeiedwmv Epyou Zysodaı ErayyEAAy) TNv Arropuynv' Toro 
dE 00 6 Awov elvar um Gpb&aoı rpooerideis, AAN örı od doxei tw Au aurnv 
vnoov elvar. &v uEv 00V TA Arrorpont, Aupbrepa Loöppora, Ev de TA) TrPOTPoTCH) 
7b dtapebbeodau rpoeiyev’ 00 IN Koparss Tv T@ VOYLOTT) TO Avarpereiv. OÜTWG 
SL oVdEv einav Av Evera Hoav doryuevor Arttreudag olouEvoug KHNKOEvaL Ti.” 

_ x ce — x > \\ nd 7 \ — [4 

Taöta de NHyoöuaı TO döoaves TOv TE XOWvTWwv xal TÜV XOWwuErWYv 
> [4 > 7 NCH \ > x 9, ei} e — > — 

Aneröyyeı adTaoRws, zal Ötı undev AAmdes 1) Evdeov Eotıv Eügeiv Ev Tolg ön- 
Aovusvors. TO Ö£ KaxXOTEoNoV TOD TVovg eite TOVv novnowv Ödaıuov@v EiTE 
ToVv TA uavrırda zadvnoxpwouerov Avdo@v Löoıs üv, Ei uddoıs @g xal Eic 

Tov zart’ AAANAwv noAsuov Todg Xowuevovs adrois NoEdıdov, eionvns xal 

1-13 Oenomaus fr. 8 Mullach (FPhG II 369); danach Thdrt. X 33 

5f. Hdt. I 174 

ABION(D)V 

1 Vor Kap. 26,1 Überschrift 76 aörö Kyıöioıs inBONV < AI | za < BONV 

2 oroarsdovrog A -evomros BIONV 3 Enei 68 I Enei 6m A Enei ÖE ai 

BONV | ännvra feindlich entgegentrat, Schwierigkeiten bot 4 jön BIONV 

öe nön A > de Hdt. < d. Hss. 6 x’! A (übergeschrieben 1. H.,, 7 

sehr ähnlich; 7 H) IO < BNV | ai x’ BIONV eix«’ A (ei auf Ras., 3.H.?) H 

S yao<BONV | dwovgacı BONV 9 un AI ö& un) BON un de V | xelevdov 

B | &nayy&An BIO | toöro (auch H) in A (1.H.?) aus rovzwı 10 16) Twı A | 

Aoıov d. Hss. | noooeridsı A 11 vjoov adrmv I | &v!] ei BO : 12 nooetgev 

(wäre vorwiegend gewesen)] noooeiyev (r 1. H. über x) A noöo einev H | oö 

(in welchem Fall)] ödev Mullach | dvaroeneıv mutlos machen (vgl. Polyb. 

XXI 25,8 und Diod.S. XI 31, 2)] arnoroenew Hkl. 102 13 ö& BON re 

AIV | äneneupev A | oiou. — 8.272, 1 Boaßevras < B 14 un xowusrwv 

ONV 15 anelkyyew) anayyeiieıv NV | dAndEs 7 A dAmdas (< N) IONV 

16 zovno@v < A 17 za < ONV | umrıra A uavreia TONV; av — xad- 

vroxo. die den Orakelhumbug spielen | avöo@» < ONV 18 adrovs OÖ 

b 

[82] 



5 

272 Eusebius 

Yıllas adtods ÖEov elvaı Boaßevrag. ToTE Ev oÖv | Aaxedauuoviovs os Av 

6° ad Meoonvioıs zara Aaxedauuoviwv xoä, ei ndAw odToı di vdownodveoias 
iAdooıwro ToVs Öaluovas. AXove ÖE xal TA neol TOdTwr" 

xe'. Q2 TOYZ APQMENOYZ AYTOIZ ESEMAINON EIZ TON 
KAT’ AAAHA2N HOAEMON 

“” ErzixpwveiöN Ta Toraüra 9 Zopta rapoca. T}} Mavrıxy za obx Errirpeiber 27,1 
ae € ” [4 u \ - ’ > ’ x [4 

adry @S Eruye dtadeyeodar, Are IN Tav rravrav Avadaneın T& Trelouare, 
xal Erideuevn Ta npeoßela, o0dE Epos ynaralo dvrı To Ilvdio xpäv oüre 

10 robroıg obre Anxedaruoviors repi Meoonvimv xal ns yhs Ns eixov Meooy- 

15 

yıoı Anm virtoavres Aaxedaıovioug‘ 

00 GE UAynG uövov Epy’ Epereıv yept Dotßos &Kvoyev, 
N Aandary ev Eyeı yaiav Meoonvida Axöc 
Tais 8° aurais Texvaus Tıs KAhoeraı alorep Öräpkev. 

> ’ nd 2 U x.3 j} \ > [4 € [4 

ELETVNG UAAAOV ueuvnodan HeAebeı Kal OALyodslas xal nuTRpXEldG. OL dE TLOU 

rots Auxobpyov vöuoLs KaTaxoonobnLevor Mrov OTTO AnANoTlaG nal Song Hevnig 

7—S. 273, 11: Oenomaus fr. 9 Mullach (FPhG II 369f.) 3 avay. ta 

reiouara: vgl. S. 316, 12f. (ebenfalls Oenom.) 12-14 s. Paus. IV 12,1 

ABION(D)V 

1 adrois dev A — IONV | bei Vig. fehlen die Seiten 221 und 222 

2 nalıy stünde besser vor 3 zara Aax. (s. S. 273, 5) 2 (auch 3) Meoo. mit 

lo BIONV | rzeoaualveı Mras napausveı A napo&iveı BIONV; napauaiveı ist 

bisher ein äna& eionusvov; vgl. &xualvew (s. 5) 4 nepi] Eni B | roürov A 

5f. Die Überschrift in BI (a.R.)ONV<A | E£&uaıvov IONV E£exauov B hier und 

S. 218, 15 alle Hss. (Var. 2&&xaov) 7 ’Enıxowei Vig. margo £nıxoiveı d. Hss. | 

ön ABIONV öE O | napoöoa persönlich vor 3 avayauevn (d.h. alle Dinge 

hängen von ihr ab) A ayau. BIONV 9 nosoßeia Wertungen | oösE Eproeı 

BIONV o0öö’ ei pnoı A 10 Meoonviov usw. hier und im folgenden mit 10 

BIONV | fs — Meoo.] autaöv BONV 12 oV ve uaxyns < A | uoövov A | Epenew 

BONV egensia A (eoyep.) I (Epin.) | xeoi I xeıi BONV E2oı (Eowpoıßos) A 

13f. Aaos' rais Paus. äAdos' tais BIONV äilore A 14 rexvaıs tig] TExvanoıv 

Paus. | aloneo önno&evlPaus. aloneg zal vpnjofevOV alonep xai Epio&evN (rn über 

p, 2. H.?) D aloneo xai pijogev B äs napunnogev A 15 eio. ö&E BONV | x&ieve 

Theod. Saarmann, De Oenomao Gadareno, Tübing. Diss., Leipz. 1887, 29 | 

oAıyodesias BON 16 xaraxoou. nach äninor. A 

6 

oixeiovs xal piAovs 6 Ev AeApois nadıw zara Meoonviov rapaualvei, TOTE (223) 

b 

184) 

| 



Praepar. evang. V 26, 5—6; 27, 1—7 2373 

> [4 € 3 = 4 G [4 > [4 

Zonoöwevor, &@g un Soxoiev Meoonvimv uayn Asimeodar, Ev vonoıs xäprepı- 
xoLG TeIpKpyaL SoxXolvrec. ol Ö£ yz el &v Xaprepıxols DÜTWG Toav vVonoLG TE- 
Ipxuusvor, Exapripouv Av iri tois 6Alyoıg al oUdEv Av Hays abrolg &deı 

>S\ ji 8 = = > [4 - , \ 

oVdE OTAWv xal TG Aoınns AronAnetac. radra Anxnedxıuovious HATa 
[4 ! > CE [4 \ [4 Ed \ \ \ 

5 Mesonviowv, rr&Aıv 8° ab Meoonviors Xara Anxedaruoviov raUTa' 00 yüp xul 
7 14 \ 4 & 4 4 \ [4 Meoonviors var Aunsdaunoviov, od uövov Auxedarnovios var Mesonviov 

Xensumdeis' 
rapdevov Atnurida „Apos xrel, Mvrıva Solng 
daluooı veprepiors, Kal XEV OWoELG TTOAlEdpONV. 

107% Yap rapsuphuare ob deyouaı, drı 00x Mv xadapov ex yevous Almbrou To 
iepeiov, | 69ev drisore. Meoomvlors elvar. toroürog yap el olos Taparreıv.” 

Ta usv Ön Tg nalaıäs ioroplas Toiadra. uvola 6 Eotı xal xad” 
Nnuds TodToıs ovvıöElv önora, &x naAaloö xg0vov zal eis Nuäs adToüg 
TOv zatda X00vovs do xovroov TOTE uEv EIS AnoEAXTOVS noh£uovs dıa TS 

5T@v yonoudv ovußovilas 6oumvrwv, TOTE ÖE opahloyıevav Er TS TV 
yonoderrwv dönklas, ählore 6’ Anonrkavausvav Er TAG abTodev Tov 
Joyiov andarns. ti det Aeyew, @G note Ev Tals ueyiotaıs Ovupooals, 
jtoı TV mo0s Too Eydoods nagarafeov 7) T@v Ev Tals owmuarızals 
dopworiaus zwöivov, TS TOV verouioutvov Vewv Erizovglas 7) Veganeias 

20 00ÖEV_ @vavro; Toıadta Ö& del zal dla ravrös adTols Ta And T@v xon- 

[3 
r 

S. 272, 7—S. 273, 11: Oenomaus fr. 9 Mullach (FPhG II 36%.) ST. Ss. 

Paus. IV 9,4 (aber in Iamben) 12-17 Anspielung auf die Niederlage 

des Kaisers Maximinus Daia (im Jahre 313), vgl. Eus. hist. ecel. IX 10, 6 

(Schwartz RE VI 1, 1390) 

ABION(D)V 

1 aionoöueroı A | doxoiev] doxew Ev A | Asineodaı I Aıneodaı A anodein. 

BONV 1f. xaor. 6ox. B, danach durch Wasser verursachte Lücke von etwa 

9 Buchstaben, in der wohl redoapdaı gestanden war 20i Alei ONV oi 

ö& ye <B | ei &I eiev A oi &v BONV | oi — ei] ei ö’ Eren Usener, Kl. 

Schriften, 1, Leipzig 1912, 346 | joav v. oütwg I 3 6Alyoıs] Aoyoıs A 

4 önloıs BONV | rois Aoınois ND 5tadta] toiadra I |oö yaa<B Ho — 

Meoo. < A | xara Meonioıs I xara Meonpiov vor Aaxeö. B 8 xalel, fra] 

zalıv wa A | dans A 9 Öaluoow doregioıs A | xal zev owasıs Mras xai 

xevwoıo A xal xev owoeıas BIONV | zroAledoov A ’Idounv BION ’Iddzp V 

10 za yao — 17 andıns <B | yevovs Aindrov] yoyv Aiyvnrov A 11 oios] ois 

O | taoarreıy] taoeneı A 13 rodroıs <A | ownıöeiv A< IONV 14 eis 

anodaxrovs] eivanoonrovs A 16 9 < NV 17 zai ti B | dei] ön) I | der de 

d. Herausg. außer Giff. 20 odö&v — 68] @s äv ro roıdde A | 6° BONV 

Mras, Eusebius I 18 

A 

(224) 

1 
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274 Eusebius 

ouov Exrrintei, ola zai ta vis nalaıräs iotoplas avviornaw. ar Eenei 
tov ualıora napa Tois "EAAnoı VovAoyusvov tod IIvdiov yonouav eis Tıs 
jv zal 6 noos Avxoögyov, & noocwvrı 1) Ilvdla Eneparnoev Tö Bomuevov 
EXEIWO' 

faeıc, & Aunöepye, &uöv morl nlova vnov 
Zmvi pldog xal näoıv "OAdurıe Sauar’ Eyovar' 
lo N oc Yedv yavrebooun 7) Kvdpwrov 
AAN Erı al uädov Heöv EArouaı, & Auxöepye. 
Mneıg edvonuimv drlnuevos wuTkp Eyo Tou 
107.70) 

\ \ (L ! I£ \ x = ’ x - e 

zal Ta TOVTols Ovvenıleyousva' YEDE xal 005 TadTa Tiva noteE ovvelder Ö 
nooönAwdeis EAeyxos ENONTEVowuev. yodpeı ÖL Möe' 

xc'. TAITIEPIAYKOYPTOY TOY AAKEAAIMONIQN NOMOOETOY 

OTI MH OEOY ASIA 

“Ara a0 rov Tupratou rpoxadmyeuöova var oxonov &Ad6Vra rort dc 0% 
nueıv Eopng Ex nolAng Aaxedatnovos "Zuvi plAov xal näoıv OAburıa Ihuar 
BZ > [4 ’ "\ \ > \ ‚ N, > >», \ oo Eyovar, StCnodat re 7) Yeöv abröv uavredon 7 Kvdpwrov, AAN Erı xad märAov 

Yeöv, örı TAdev elvoulmv aimnoov. xaL TTEIG, EL YEbs, 00x AIOTaTO TW 
vönov ToALTIXOV 6 PLA0G Tod Auös xal navrwv av OAuurtov; | KA Eret tor 

5-8 Hdt. I 65 und Gal. protrept. IX (13 Kaibel = I 22 Kühn) ; 5—10 

bei Diod. S. VIL12,1(Excerpta Vatie.); Thdrt. IX 10undX33 15—S. 277,2: 

Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 370—372) 

ABION(D)V 

1 Exninteı — 2 yonouav < B 2 BovMl.O <NV | eis rs] 7 is A 

3f. Exewo to B. BONV 5 ijxeı I | Avxöopye hier und 8 IN? (o über e) Hdt., 

Diod., Gal. 7 öilw 77 oe] Öllnaı NE A (u über naı 3. H.) H | 72] 76 

BONV | 78 xai ävöoa Themist.or.19 (225d Harduin) Sx«<A 9£.<Hdt. 

Gal. | eivowinv A -uiav BIONV Diod. | dılöuevos B aitevuevos Diod. | 

Eyo To) Eywye Diod. 10 öwow TIv oöx AAin Enıydovin nörız E£eı Diod. 

12 yo. 6& ö6e< A 13f. DieÜberschrift inBI (a.R.)ONV<A 15 Tvoraiov 

A -atov BIONV | nooxadıyusva A; nooxad. zai ox.: so heißt Lykurg im Hinblick 

auf Tyrtaeus’ Gedicht Eöivowia | oe < A 16 &x xoilns A.: das spricht 

doch wohl für folgende Variante des 1. Verses: jjxeıs &x xolAns Auxedaluovos, & 

Avxosoye Mras; anders Theod. Saarmann, De Oenomao Gadareno, Tübing. 

Diss., Leipz. 1887, 25 17 ötlnodal] öiönodeE A (£ auf Ras., 1.H.?) H ölleodai 

IONV öideodE B | N! (s.7) A ei BONV eis I | uavrevoceı BONV 18 deöv 

EAnouaı A | eövouinv A -ulav BIONV | aitrowv] uavredvoov A | ei 9.] &c eds 

ti A | a» AI< BONV 19f. roı zai A < BIONV 

[e 2) 



Praepar. evang. V 27, 7—8; 28, 1—5 275 

\ > ’ ntzeng \ - [u [4 «a ’ So , ’ xal od HLya Yeod lowg TE ToLxlTa EÜploxetat, & dEdEINTaL TO Yeroraro Kvdpw- 
T@Y T7) AO TOD YEod Pav7), Pepe Lömuev NV delav Pwmvnv nal & EdLdn&ag TOv 
Avxoüpyov' 

KA > 4 A > \ ’ 

Nxeıg ebvoulnv Sılnuevos, auTdp Eym ToL 
doc. 

865, einormı dv Ey@’ oVdeulav yap rw Ö0oLv OUdEvL ErmyYyElio ToLadrnv. 

"Eos &v uavreigowv drooyeoıdg TE Xal Öpxoug 
xal las KAANAoıcı Kal MAAOdaTOLGL SLÖWTE, 

Ayvüg nal xadapas npeoßmyeveas Tıu@vreg, 
Tuvsaptdas 8° Emonılöuevor, Meveiav TE Kal &ArAoUG 

Adavaroug Npwac, ol Ev Anxedatuovı Öln, 
obrTa IN x’ vuav Tepıpetsort ebpbora Zeüc. 

„” ’ \ ’ N, x ’ \ eu r 

AroAAov, HLdRoXaAas nal Taperyunoews Yelas! al 00 Uaxpos Evexa Tou- peyyon HaXP 
av 6 oröAog oUde önwg eis AcApolg Ex IleAorovvnoov, AAN 000 eis “ Yrep- 

15 Bopeoug abToUG, ÖYev Korydaı Acyoucıy Xarık yonouov Aoteptas Kg Ukv- p pLX al KENSH p NS MH 

TEWG 
oienr&s Andoıo Yumdeog 10 Tepfac. N N pn 

Soxei de or 6 Auxodpyog 00TOG 00x EoyrXevaı TLrdNv 000 E<V> GUVvIWAM 
rpeoßuripwv oVdEToTE xexadıxevar, Xp” Av xal Trap” NG ELXEv KadAlım Tob- 

S. 274, 15—S. 277, 2: Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 370—372) 

ABION(D)V 

lf. av avde. BONV 2 zn ano Tod Beod pw Mras tig d.r.d. Pwvis 

ABONV üno tis Beoö pwvns I | Y£o’ I 4 eövoulav ANV | öıfouevos I 

uavrevswv A | Tor] oo BONV 6 doow] öwoeıw A 7 "Eos BIONV @sA | 

av <A | uavrinow A uavreiaıcıvr BIONV | önooyeoıds Vig. ünooye£oeıs d. Hss. | 

xai <A S ölvas O | aAAnAoıcw B | dWöhrte Ldidaraı ONV dtöoraı A daraı B 

I noeoßno yeveao A 10 Tuvö. — 8. 276,2 vapes < B | 6’ Enonılouevor] de Torı- 

Couevor A T’ Enonıt. TONV | Meveiaov A 11 öioı A 12 6 YA ray’ 1 

ray’ ONV | neowelöorro A neoı geidoı rov I 14 oöö& A oöx IONV | aA 

<A 14f. “Yneoßooatovs A 15 adroi A | -ow A | Töv xonouov ONV 

17 oixnoras O | Yeiwöcos ONV 18 öde I ön A < ONV | tıudıv ON | oöö’ &v> 

ovwwdo@x@ Hkl. 100 (nach Theod. Saarmann, De Oenomao Gadareno, Tübing. 

Diss., Leipz. 1887, 29); er vergleicht Pollux IX 46 #öxoı xai &s Zopowv 

pnol oVvdwxoı (Sitzungen); s. auch 8. 276, 3; oöde ci» daxw d. Hss. oödE 

oVvdwxos Vig. margo 19 nosoßvrov A | xai xadızevaı A! (verbess. 3. H.) 

H xadeırevaı NV | nao’ 5 eiyev I (-xe) ONV naponciaı A 19f. zarrio 

Tovrwy dxovoaı A nlelw Tr. ax. 1 ax. Tr. nleiw ONV 

18* 



ai 
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av Axodoaı xal COPWTEp«. Taya SE mob TI TPOGIMDELG, EXv GE Artapf) 
6 Auxoüpyog eineiv rı oaptc. el ol uev eÜ 'Nyolvro, ol 6° Erolvro’, Erı PNow 
Tod axdrod elvar ouvdoxou Toüro zul AEımam röv Auxoüpyov ur ATToxaeiv 
el Tı dbvarto ToAırırdv rap& od Htdayua Avadaßmv amıEvaı EIG TMV 
Itapemv 

elolv 6dol Sbo TAELOTOV AT’ KAANAWV ATTEXOLOAL, 
7) usv Mevdeplag eig TiuLov olxov Kyouoa, 
n 8° En SovVAclag PunTov Sönov Mueploror 
va rav utv dd 7’ Avöpoodvng lepis 9° öpovolas 
Eorı nepäv, Mv IN Amoig Nyeiode neieudov, 
nv d8 dk oruyepfg Epıdog xl AvaAnıdog Krng 
elonpırdvovarv, TNV IN TEPLARXDIE uAALOTE. 

> [4 >: ‚ nd \ \ \ rl f > U 

| Avöpstoug eivaı nedebeis' TODTO EV Kal TTApOL TÄV dELAOV TTOAAAXLG NXOLO«- 8 
> \ NE: [4 ° - 9: \ o Pa [4 > Def, \ b) 

ev. IIAA al Öuöppovas' TOUTO OD AP TÜV COPWV HOVmv, KAA MON ra Trap” (226) 

5AUTaV TÜV oraoıalovrwv. WOTE TOUTOU EV TOD TTAPEYYUMUATOG Apleuev 
08€. yaLror LAVTLS DV OUX EYvag MUS TTOAAKKLıG Kal TAPA TTOAAWY EIANPOTAG 
adro, vuTE Tig Sapvns Eupayovrav are TO Kaorodlas Üdwp TLLOvrw@v 000 Ent 
GOHL« TV Öpplv TTOTE AVAOTTLOAVTWV; Ay’ obv repl Avöpelas, Aeye repi 
EAeudepiac, Acys repl Öuoppoadvng, TIva Tp6ToV Eyyiveraı TaUTa TrOAeL, Kol 

S. 274, 15—S. 277, 2: Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 370—372) 

2 “jyoiwrto — E£nowro’ nach dem homerischen Vers (Il. XII 251, XIII 833, Ad 

eu, 
Od. II 413, VIII 46 und 104) ös dpa pwvnjoas Nyrjoato, Toi 6° äw Enovro 

6-12 auch bei Diod.S. VII 12, 2 

ABION(D)V 

1 taxa usw. bereitet 18ff. vor: Politische Ordnung kann man in derselben 

Gesellschaft der Älteren lernen, Apollo soll aber angeben, wie man politisch 

wertvolle Eigenschaften erwirbt | u < A | Anapn] naonı A 2 eÖd Nyowro] 

dnoowro A | Eri] oöxerı Vig. margo 3 ebvaı xai A | ovvd@xov (auch D)] 

oiv doxw N (verbess., 1.H.?) 4 000 < I | öiöoayna O | rov I 6 an’ 

< AV in’ ND 8 puxtov A pevxrov BIONV Diod. 9 icons] &oatns Diod. | 

DIOR 10 Eotiv. neoi A | Nyeiode Gaisf. Nyetodaı d. Hss. 11 Zoos <A | 

ärns] eoatno A 12 -ow A | ör) Saarmann, De Oenom. Gad., Tübing. Diss., 

Leinz. 1887, 29f. nach Diod. (6& Eus. Hss.) | repvAayde Saarm. negvlaydaı 

d. Hss. nepVvAa&o Diod.; Saarm. zog nach Diod. ty» — ua). zum Vers 

14 öndpoovas A Öuopoovew IONV öuogpooveis B | roöüro < O | uövov BON 

15 naoeyy.] naoayye&iuaros NV napeAinuaros B 15f. apleuev oe] Epızucvog A 

16 aveyvos NV 17 oöö’]| oöde NV 185 A&y’ oöv] Atyo A | im avöoeias ı 

(1.H.) über eı N wvögiag ID | Aeyo A 19 Aeyo A 

I 

10 
h 

m 

——————— . 
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R - n on N un Nud&s robs oBx eldoras xEievs Nyeicdar Toig Anois Ti xerebdou Talıng, 
AAN” adrös Hyod. van uev yap, KARA” Amopos Muiv nal Doßepd.” 

Tovroıs noooridnoı AEywv 

xC'.OTI OY IIEPI ZIIOYAAIQN IIPATMAT2N TOYZ XPHZMOY2 

5 EHOIOYNTO 

“ZO SE xal rrepl Yanov Erornog Acyeıv' 29,1 

”Apyeog innoßörou n@Aov Aaße Kuavoxaltnv 

xal TTEPL TTRLOWV 2 

’Heriwv, 00 TIg oe Tleı TOAUTLTOV Eövra' 
10 Aaßsa ber, reger 8° OA00LTpoXov- 

repL de Arroıxiac' 3 

TER Ent ypvosloug Avöpas moAuedVver Aaxov, 
Suoıg EV XaAXOv TpOR&pwv, YEpolv SE olönpoVv 

repi SE nevig Öoänc 4 

15 yalns uev naong 76 lleAaoyınov obdas Aueıvov' 
inror Opnixıaı, Aaxedaıuövixı dE yuvaixes, 
&vdpes 9° ol rivouoıv Ödap zung "Apsdobonc. 

’ - > \ ad [4 [4 [4 Y > > > \ .- Kal MOL ÖOXEIG OÜNEV TOY TEPKTOGKITTWV KAAOLHEYVWY ApElTtwmv elvar, CAA 0VdE 5 
TV EMwv Kyuprav xal oopıorav. KAAK Tv ev Eywayz oDdEv Edanluaaon, 

20 ei uıodod | rpaxynAtllouaıv, aoD d& tod Yeod zul Tav dvdpwrwv, ei nuodou Tpa-(225"'°) 

6—S. 280, 10: Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 372f.) 9f. Hdt. V 

928 (Kypselos) 15-17 Thart. X 35 

ABION(D)V 

1 rovis] ws A 2 ydao < A | d47?] aAla B 4f. Die Überschrift 

in. BI (a BR.) ONV < A 7 ”Aoyos &s innößorov A | xvavoyaiınv Steph. 

xvavoyaitov d. Hss. (xoıavoxaitov B); vgl. Hom. 1.XX 224 inno ... xvavo- 

xaitn und Hes. scut. 120 (Akkus.) 8xai neoi A neoi ö&E BIONV 9 ’Heriow 

Hadt. jaıriov A (aı auf Ras. eines Buchstaben, 3. H.?, e 3. H.) naitiov (so) H 

al ai tiwv BIONV | 08 — tie] oördo Eotiw cu A 10 Aaßöda zveı Hdt. Aa- 

Böaxov cı A Aaßdaxiön IN! (aus Aavdax.) V Aavdazlön OD Aor. B | re£aıdw- 

Jovr000x0v A 12 xovolovs ABI | Aawv A 13 xeooi d. Hss. 16 donı- 

xeaı A 17 ävöoess < ND 18 öoxei A | teoaoxönwv B | zoeittov A 

19 Eywye oöö&v AV -BION 2Mei— avdo.<I|-owA WUF. roagnAilovaw A 
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278 Eusebius 

[4 ; OS \ 4 3 Do ’ [4 > 4 \ x 

Ynlovrau. ei} 6 uEv Ümxpirng Exreivog ODSETEPOV ATEXpLvaTo TEPOG TOV 

owrhoavra, rörepa yaunon N KM, KA drı uETavonoeı Aupbrepa. TepOG de 

ov Erıdunodvra raldov 00x ED Epn abröv rornaeiv, ds ExroaG Eriyeipeiv Örtwg, 

el ol naides ydvoıvro, &pıora abrolg yp@ro, Tobrou EV ODOEVA Adyov EroıNoaTo, 

abro SE uövov Eoxoneito, TG KOT YEVOLVTO. Er£pou SE Arrooypeiv EYv@- 

Kbroc Ik ro nandc Zyzıv olxnoı obr Ep) Ophüc abröv BovAsbeoda' nv uEv Yap 
’ ’ ’ > \ BA \ x > [4 Aue De 14 KA 

rarpida adrödı KrroAınav Areiawv, nv dE Auadiav ned Exurod Ayawv, MTIS 

adrov ol toi excl Suoapesreiv norhası nadanep nal Tols Evdade. zul obX 
€ ’ ’ - , 3 \ \ ’ [4 > \ x ’ [4 Dur 

OTOTE NPWTATO LOVOV, AAAK Hal KLTOXÄNTOG ETL TAG TOLKODE GLVOUOLAS L@V. 

„m. OTI KOINOIE KAI ANOP2IIINOIZ AOTIEZMOI2 TA 

IIPAKTEA ZYNEBOYAEYON 

Eixooı T&s pd xuvög nal eixooı TAG METETELTE 

olxo &vi mıep@ Arovboop ypäedaı late 

’ ' EN zu ei ü > ’ > ’ ’ ’ 

J Le J hu . Adnvaloıg DTTO XAUUATOG EvoyAouuevaus' LATPLXOV, AA OL HA.VTIXOV 

’Epyive Kiuuevoro nat Ipeoßwviddao, 

Bl” AAdeg yevenv dıCnuevoc MAL al Eurng 

ioroßofjt yepovrı veav moTißadke Xopwvnv" 

S. 277, 6—8. 280, 10: Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 372f.) 

1f.: Theod. Saarmann, Adnotationes ad Oenomai Cynici fragmenta, Pro- 

gramm Dortmund 1889, 30 vergleicht Stob. ecl. IV 22, 2, 59 (p. 520 Hense): 

Ewxodrovs. Iwxpdrns Eowrndeis Tives nerauerovrau Tov avdoonwv, einev “oi 

yıuavres’. Die übrigen Aussprüche sind sonst unbekannt 12£. auch bei 

Athen. I22e, eingeleitet mit ... roöllvdıxod yonouod, Öv avayodpeı Kauaulewv 

15-17 vgl. Paus. IX 37, 4 

ABION(D)V 

2 noreoa BIONV noreoov A | yanıjon Mras -aeı A -00u BIONV | usrav.] 

neravdnosı A 3 noıeiv Hkl. 102 4 oi A < BIONV 5 nos Al 

nos üav BONV 6 Zyew aörov A | adrov < BO | Bovreodaı AB | yao < O 

7 -ow A | adroö A 8 xal toi! < Aral <I 9 is roräode BON 

(Toıdoöe) 10f. Die Überschrift in BI (a.R.) ONV<A | "Ou<I 12 noös 

BONV 13 yonjode AI | inte® Dind. 14 Interpunktion nach &vox4. Mras 

15 ’Eoywe] eioysw A | IIosoßwvıadao Paus. ITosoßovıadao B (w 1. H. über dem 

ersten 0; ao 2. H. auf Ras.) ON (w 2. H. über dem 1. 0) V IIosoßewıdöao D (eı 

ausgebess., 1.H.?) IIoeoßvrıddao I Ilegonıdöao A 16 öılöuevos IT| aA Eru 

xai vöv Paus. 17 iotoßosi BIONV | veav norißaAre] ven avvereihe A | xoo&vn A 

xo0xonv (vo ausgebess. 2. H.) B xoVenvxx N? aus xoowvnv (xop@vnv D) 

a | 



5 uavdaveıv dvri av Rarantlorav Zpamudrav | &Eıöv rı Tod Yelov porTTnptov, (226 

10 

Praepar. evang. V 29, 5—7; 30, 1—2; 31, 1—3 279 

, [A {nd ’ [4 ’ - 9 ’ > x - x 3 \ epovrı venv auvorxeiv, ei raldwv Eridunei, 00 HAVTEOG OBdE TOUTO, KAAK 
’ ’ [4 > b) € 3 [4 \ Ir Y1 

oVcıv ErLoTaAnEVvVoV. KAX 7 enwWuula tous BAüxas Eilormarv. 

x. OTI KAI ABIAOLOD2E TA IITOAAA HAPHINOYN 

Arörep o0L xal vapdnxa apa En adrobs Aaußavev, ei un reidors 31,1 

4 Avrıöya & Iapio KroßaAövrı TNv obotav Ev roAıtıxy) PAvapia al Umo 

Abrmg Mrovrı TTpüG GE Acyeıv 

’"Avrioy’, eis O&oov EIdE xal oixeı elXÄE vijoov' 

ÖG Exeivag Av uAAMov Bvaro Aroboac' 

’Avrioy’, eig voüv EYE xal Ev revix um ÖdLpon. 

7) rols Aarovcı Konröv' 

Dxısroü al Tappas vacraı Altov Te ToAUppoUL, 
IIvHS0v xEXouaı Tergsıvy Dotßoro Kxadapu.ov 
ebaytovrac, önws Kphrmv Katavauerdnte, 
SABov un rarploroı vönoıs nal Ziva oeßovres. 

ols Axodanı Exeivo xpeittov TV 

Anpou xl yovias vaeraı moANOD 9° du TÜpoU, 
olxeiov TeAeıv HERouaı Anpoıro KadappLov 
ebayeovrac, ÖTWG GOPlAV KATavaLetante, 
Boy un rarploroı vönors, Yeloıg de oeßovres' 

S. 277, 6—S. 280, 10: Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 372f.) 

ABION(D)V 

1 veau A 2 Enıidvuia A Eruruyia BIONV. Sinn: Und daher kommt es, 

daß sie statt sich selber zu beraten, Orakel um Rat fragen. 3 Die Überschrift 

m BI (a.R.)ONV <A 4 ooı] od A 5 zaranvorwv B | Interpunktion 

Mras 6 ;) eher als (wie sonst nach Bovkovua u. dgl.) | "AoxıAoxp (und 

’AoyxiAox’ im folgenden) Holsten zu Stephan. Byz. 133b (11 283 Dindorf) | odoier] 

dvolav A | pAvagia Narreti 7 A&y(ew auf Ras. 1.H.)IeyeasA 8 ’Avrioge 

BON* (verbess. 1.H.) DV | axhea 1 | oixe’ EvxA&a H. van Herwerden, Mnemo- 

syne N.S.14 (1886) 44 9 &xewos A | övar A 10 ’Avrioye ONV & ’Avtioge B 

11 7xovoı] oixovoı A 12 Beorov A | Taooas Vig. (vgl. Paus. X 16,5 und 

Stephan. Byz. unter Tdoo«) Taoas A (ohne Akzent) IONV Tüovas B | vaere A | 

te <A | noAdopovI noAAuoov BONV noAvoitov A 13 IIvdoov < I | zeievonau 

NV x8&/ovoaı I | zad” öouov A 14 edayeovres A | zaravestante B (aı 2.H. 

über dem 1.e) 15 zereinosı BO 16 oös A 17 Aroov A öAßov BIONV | 

uavins BONV | vaiete A | 6’ A | rögpov (trotz 704400) BONV 18 zad” öouov A 

19 edayeovres A | zaravaiere A vaıerante B 20 zatoincı BO* (verbess.) | 

V®eiovs Hkl. 102 

bis 
) 



280 Eusebius 

Ss ah nardov ig Konrng ab aadappod rpocden,, ’Oppıxodg rıvas 9 Ertuuevidet- 

0u5 KXdapuolg Pavralonevoc. 

X. OTI KAI SYNEMEPIZONTO TOIZ AAIKOYZIN 

Ark ri 8%, & oopwrare, Xapidaos xal "Apyeraog ol Aanedaruoviov Baoı- 32,1 

5 Acts, d 

el xev Enixrnrov polpng Aayos "Ar6Mwvı 

Auıov Idoowvraı, TTOAD Awiov Eooeral AbTOLG; 

role dE nal Am Atyeıs "AröAmvı; 00 yap 87 ToUTo KUTO 00L, & AVXLoyLvre 

udvrı, &5 uN Tis coL aür@ Eninängetev, Are Kanö&s | obTw ouvöLxıpoupevo (229) 

10 oig Anoraic.” 

Tadta udv oöv bde &xetw. ploe Ö& Tobroıg moodöuer al di dv add 2 

5 "AndAAov Davudleı tov ”AoxiAoxov, Ävdoa navroiaıs ara yuvauziv ai- 

0ro000muooVvaıs xal doomroioylars, üs obÖö’ dxodcai Tıs oWpowP Arjo 

Önoueiveiev, &v To; oixeloıg nomuaoı xexomu£vor zal Tov Eöoırtlönv TS uev 

15 Ioxodrovs Ötaroıßns zal pıloooplas Eneoovra, eioetı ÖE zal vor Ent TIG 

dvuling roaywdosuevor zal "Oungov Eni Tovtoıs, Öv 6 yevvalog IlJarwv E&o- 

dei tig Eavrod nolırelas @s at oddEv @pelıuov, AAAa zal Ta Eoyara TOÜ db 

v&ovs Auuawousvov Aöymy nom yeyernu£vov. Ep ols nadıy 6 nooönAwdeis 

Tov yonouwöor deov DÖE NWS ORWNTEL 

S. 277, 6—8. 280, 10: Oenomaus fr. 10 Mullach (FPhG II 372f.) 

11-19 (Archilochus und Homer): danach Thdrt. X 36f. # 

ABION(D)V 

1 öc] ei B | xad öouov A | meooöen <A | n auf Ras. 3er Buch- 

staben I 1f. ° Eruuevidelovs N? Steph. -öfovs d. Hss. (auch D) 2 xad” 

oouovs A 3 Die Überschrift in BI (a.R.) ONV < A | ädıxodcı I 

7 ödowvraı INV ödoovtaı BO | Zoeraı BONV aloeraı I | adrois — 38 07 

< BONV 8 rodro Vig. tour AI < BONV | aörs ooı BONV — AI | 

<A 9 uävre B | @s] öo A | bei Vig. folgen auf p. 226 bis die 

Seiten 229, 228, 229 bis, 230 | re] te A (1. H. übergeschrieben) H | oörw < A 

12 davualcı — navroiaıs] Acyeı A 12f. aioxoopnuoodvas A 13 dponro- 

Joylas A 14 nach önou. + äv Dind. 17 &peAluwv BONV | xai | 

= A 18 Avuamwöuevov A | yeröuevov BONV 19 oxönteı A oxoneı IB | 



1 

Praepar. evang. V 31, 3; 32, 1—2; 33, 1—5 281 

x 

Aa’. OTI KAI TOYE HOIHTAZ TOYZ MHAEN BIAOZODBOY BIOY 

ASZION EIIITAEAEITMENOY2 AKPITQ2 KATA TOYZ IIOAAOYZ 

ENEKQ@MIAZON 

“Adavarös vor Tag al Koldınoc, & Tereotnderc, 

Eoost’ Ev AVdpmnorc 

6 de rais Tv "Apytdoyoc. 

Eoraı oor Holpoc, Mwmoapytön, Övrıva Travreg 
” [4 x 3 [4 > x ’ ’ 

AvIpwroL TLOOUGL, Kal EG KAEOG EYAOV 6poUceL 

xal orepewv lep&v YAuxepnv xapıv Aupıßaderrar 

106 d£ xoDpog Tv Edpıntöng. "Ounpw de‘ 

15 

cool [an Sor&s molpas Adyev, N MEV Auaup@v 
NeAlav SLochv, N 8° Adavaroıg LoöuoLpog, 
Lav xat Aropdtuevoc- 

\ \ nd ” xal dd TaDTa NXouLev' 

Aßıe xal Sbodaımov, Eyug Yap En” KupoTepouaıv 

Neyaı dE 00x Kvdpwrrog, AAAK TIG ÖLATEıVauevög NOTE, ÖTL aUTOV OD XpN 

avdpanwv Yzov övra dunradewmv Hieyllev. 

&ye | oöv, & Ye£, un nepulöng und nuäg. eriduuoüuev yap, el ur Tı KöıKol- (228) 
ev, ol u&v nAgoug EodAoD, ol dE OTEPKVWV Lep@v, ol BE TTPOG YEOUG Loonoupiag, 

a 20 0L dE KUNG Aavaotac. ti nor’ oDv MV rodro d1’ 6 ooı "ApytAoyog Edokev 

4—-S. 284, 9: Oenomaus fr. 11 Mullach (FPhG II 374—376) 4f. Das 

vollständige Orakel (3 Verse) Anth. Pal. XIV 113; Thdrt. X 36 11-13 lauten 

bei Pseud.-Plut. vit. poes. Hom. I 4 (v. Wilamowitz, Vitae Homeri et Hesiodi, 

23) so: doras yao Lwig noloas Adxes, 1v uEv duavodv | NeAiwv dico@v' nv Ö 

adavaroıs ioouoıoov, | Eüvri re zal pdıuevo 15 der erste Vers des erwähnten 

Orakels bei Pseud.-Plut.; Thart. X 37 

ABION(D)V 

1-3 Die Überschrift in BI (a. R.) ONV <A | unöev] oööev alle Hss. 

S. 218, 23 | &vexwu.] Eveyzou. BI, dvöuvovv alle Hss. S. 218, 24 4 Te}e- 

oix/Ins A Telenixleıs B 5 &oet’ BON* (verbess., 2. H.? Zoeraı D) V | 

avdoonoıs A Thart. -noıcıw I odgavrloıow B oöpavoiow ONV 7 Eoraı) &ı B | 

xoöoog Steph. xoöpog neais d. Hss. 9 yAvndeom A ° 10 "Ounow A "Oumeos 

BIONV 11 Con A wis BIONV | das <B | 7] 6 B 12 adavarog 

ioöuoıpov A 15 -oaw A 16 ÖLareıwöuevos NV 17 avdownov A | OvTa 

Beöov övra B | Övnnadeow] öUn radeon» A Övonadewv BIONV | aipilew B 

18 ön oö®v BONV 20 mv odv (< Toöro) A 

5 



282 Eusebius 

&Eros elvaı Tod v0pavod; vn P9ovnons: & PRAVIpLTOTKTE Yeiv, und KANoıs 

dvdpwnoıs &vo ÖBol. TL Tp&TTeLV nereleıg NUAS; 7 $nAadN Ta ApxıAöxov, 

ei ne -Moryev &Eıoı paveloduı NG ÖLETERAG Eortiag, AoLdoprjoaL HEV TTIXPEG 

zas ol EIERoboag MULv yausiodaı, &ıaodaı SE Hal TÜV Xıvaldwv, Eredn 

5 Tav KAAwy rovnp@v rroAb movnpörspot eloıv" obyL Ölxa erpou, urn Yüp 

IıdAsrroc nal dev, Korep oÜv xal Yelmv dvapav, Worep "Apyıröyov. xal 

oBdEV Laws Iaruuxotöv. Sud yap mv Ev Tobroıg ÖrrepoxiV ED EV OlXOG olxeiTtaL, 

ed de Same Blog, möAeız SE Önoppovwmg Hal Edvn ‚eövönms GUVvEOTÄOIV. OK 

Arsıröras &pax aoı nal Mouoov depdnwv Edokev eivaı, nal 6 govelg AuTOD 00x 

10 KEıog elvaı TNG mpös bnäc rolg YEodg Eelobdou oVdE Tis rap” DU@V PWviig, 

&vöpe: Pavdevra. ATTOXTELVAG. OUxoUv KOLXOG T TTPOG TOV "Apxlav KreiAn 0008 

&raıpog 9 Ilvdia Tıuwpoüoa "Apxıdöxo To TAAKL vErPW Kal KEAEUOUCK Ekıeva 

TOD vaol TOv evayıı' “Movoawv’ yap ATTEXTELVEV "Veparovro’ 5 O0XOUV 

Euory' Epavng Errauvoav To TOMmTY Anpenng elvar' Suepvhumv yap xal TOD 

Srepov TOmToV xal T@v iep&dv tod Eöpırtdou OTEpAVOY, KaLToL drop@dv xl 

AroVocı Eriduniv 08% Örı Eorepavoßro, AK ag Tv TE orepn raüra lepa° 

008” Erı abroD ‘aAEog Öpouoev’, KAAA TT@G EOdAOV Tv TOVTO. Erporadilero 

uEV yap Ev mals ö yAaıs, oldx, xal Tupdwvorg Mpsoxs, yal Todto oLda’ xal Epyav 

Enerhdeuev, 20’ & 00Y Önwg aurTog Edaupalero ö Epppaotis, AN Aon xaL 

20 n Taov "Adıvalav TÖNG, örı uövn Tpay@dolg Nveyuev. el EV 00V Ö XpOToG 

Iravog xpLeng xal i Ev Ixpomöken TpdneCa, 0UGEV Eri Aeyo, PAertwv Ev Axporcöfer 

SELTTVOUVTE TOV ‚Eöpıriönv xaL TOV "Adıyeiav &ua xal rov Maxedovov Shov 

Erubopodvra' ei de Hal dLya TOUTWVv Eorty TIg xal YEwv Yipos xal oben ron 

xl ody Arrwav tig Tv Tupkvvwv oVdE TG T@v 5yAwv, YEpe, Pp&cov MuLv 

[>70 

S. 281, 4-8. 284, 9: Oenomaus fr. 11 Mullach (FPhG II 374—376) 

9 Movoov — 10 eioddov: s. Gal. protrept. IX (13 Kaibel =122 Kühn): Movodwv 

Deoanovra zarextaves' E£idı vnoü 

ABION(D)V 

1 gdoveons A 2 avdoonoıs < B |rta A To BONV 7oö I 3 uekomer A | 

u&v oöv A (oöv übergeschrieben 1. oder 2. H.) H 4 Eneiön]| Ermi ö£ Al (ver- 

bess. A) H 5 xai oöyi I oöyi ÖE alla (< Öiga) A | yap al B 6 vor 

’Apyık. übergeschrieben (1.H.?) 7 A. (jı ’Aoy. H) 8 nölıs A | ovvıoräcıy A 

11 pwvaevra] povea övra BONV | oöö’] Toöö’ A 12 äxcoos A | xeievoas 

AI 13 Moıoawv I Movoaiov B | oöxovv — 8.283, 5 oiuaı < B 14 Euoıye 

parno A | enauövaı A 17 aörög eis xA&og öpovoev Vig. Not., Mullach 18 uev 

=ZONV 19 Enernöevoev A | autos <O | Eo<y>aarıjs Mras &oaorıjs d. Hss. 

&oydtns Theod. Saarmann, De Oenomao Gadareno, Tübing. Diss. Leipz. 1887, 30 

20 7 vor nölıs I | ei] nm A| oe <I 23 Enuynpoövra I | ei] nA |-wA| 

2 IONV < A | aörm mıorn] adtomıorn I (zı auf Ras.) 24 ntrov A 

10 

11 

12 



Praepar. evang. V 33, 5—15 283 

> \ [4 nd Bat 3 / e Ka € $ \ N € \ - EV 12 x bis 

Ent | tivi Tv naAav Aveyxare bueis ol Yeol Tv bmep tod Eüpınidou Wipov,ezo "is, 
iva orebowuev zul dımEmuev TöV OUPAVOV KATK TTOBRG TOV ÜUETERWY ETLAL- 
yav. 08 yap IN oBx elal nal vüv Erornoı xaumdeioda. xar Zaßator za Au- 13 

\ [4 \ n > a > \ End > ’ ” € [A 

xaußar, Trpög SE Ye To paywdciodeı 00x Av oVdE vüv Evaraln obre 6 Qucorng 
# € BANYZ „ € q ’ > > Y 2: ’ > x 

obre 6 Oldinous oüre 6 Diveds Exeivoc. 008. Av, oluaı, BovNouLev OUdEVL 

Erıdunodvrı alas TG av Yewv, AAAX xal abrol &v mol Soxoücıv Exelvor, 
or 

> ” e Bl4 [4 > I > N > \ nd ’ ’ \ [4 ei Aoyovro örı Eoortö tig Edpırlöng, Avnp Ent T@ ÖLaoneudon nbToug yEvöo-  b 
Wevog FeopıAng, AucAMonı Av Exeivav TV Karav Hal OUX ETL <TO> TA XpELTTove 

n &R ’»» \ \ - [A \ Fand BZ > 12 cpoveiv, KAX Ertl TO erporoteiv Tpateodar' xal rav Zurpoodev avdpurav 14 
10 € 7& Övöuara Öyxov nAnpN Arovov, ypfodaı Tobrorg eig TMv TTPOG TOV oUpavov 

€c 7 Ne) [4 [4 ’ De 7 r x - — b) m 

ödorrroptav, Ev’ &Adövres xadtlorvro Ev Ta "OAlUT@ HETE T@V TUXT@V Ev TN) 
tod Ads adAH" raDra yap Acysı 6 Ev Acdpols nomrag. oepe xal mv Oun- 15 
pou tod HAßLou Ldwev Epmrnaıv, Av Tov deöv Epwrä&' Frov yap rız obpavia Av ec 

Ne x \ \ > [A > \ a er e 4 € \ E12 \ 

yal inavn ov Yeov Erxadtooodar' ob yap Av olbrw padtmg 6 Yeos OAßLov nEv 

15 Erep@vmoev, Ent de T@ OABID Hhjoıv Arreveunev' 

rarplda. Sllnaı umrpis dE Tor, ob Tatpis Eorıv’ 
Mivwog 8° And yig oÜre oxedov olT’ ano TMAoD, 
&v Ti 001 yoip” Eorl Teieurfaon. Bıöroro, 
eüT’ Av And yAuoons Yvas Taldwv 

20 4EUVverov roAAoLcı Aöyoıg elpnuevov. d 

S. 281, 4—S. 284, 9: Oenomaus fr. 11 Mullach (FPhG II 374—376) 

16-20 Pseud.-Plut. vit. poes. Hom. 14 (v. Wilam., Vitae Homeri et Hesiodi, 23) 

ABION(D)V 

1 xai dusis ONV 2. Enaivov] novov A 367 < TI | Zaßaioı (auch D)] 

Zataloı ON (a.R. Zaßaioı 1.H.) V. Die richtige Form ist Laraioı, s. Strabo 

LE 28, 20° und’ Paus. VIT10, 6 4 &vorain (protestieren)] &otau. 7 A 

5 0ö0° 6 ©. ONV | Dw.] poveös I | xai uoı PB. B | pdoveoaıev A; vgl. S. 282,1 

6 öoxoöcıw Heinichen öox@ow d. Hess. 7 ei nodovro < A | ÖLAOREVAOAL 

ausstaffieren (als Bühnenfiguren)] dıaozeödou A | aöroös: Thyest, Oedipus 

u. dgl. 8 TOV zaxiv Exelvav I | 00x <A | <tö> Toupius (mit ra) <.d. Hss., 

to (< ra) Vig. margo 9 uEtoov noıeiv Toeneodaı A 10 aiAnons A | Njxovev B 

jnove ONV | tov < ONV 11 va NV | zadilowro A zadel. BIONV | zextov B 

12 taör« — nomtns geht auf Kap. 34, If. 13 mw] nı A 14 oörtws 

BION | dadins < I | 6 Beös < A | öAßıov: s. S. 281, 15 15 -uev AN 

16 untoös und zaroös Pseud.-Plut. und Paus. X 24, 2 (verbess. von Musuros) 

| -otıv A 16 + untodnosıs Ev viow ind Kontng edoeins Pseud.-Plut. 17 Mi- 

vwos yains Pseud.-Plut., was Wil. auch bei Oenom. einsetzen möchte | yjg &otw A 

18 &v 7 001 Gaisf. &v yj o0ı BIONV &v roicı A &v ty on) Pseud.-Plut. | 4o7o’] uögoı- 

uov A 19 yAorıns O 19. .... yAooons naldwv um yvos Enaxodoas | Övo- 

Eiverov oxoAloıo: 4. eio. Buvov Pseud.-Plut.; danach Gaisf. hier (aber d£Ür. noAloieı) 



284 Eusebius 

\ ’ \x ' > Fl nd \ Da > ' ji - en 

Sewvov yıp, & oopwrare Avdp@v, uärov de Yewv, ei unre Örou vg yns 16 

2E2Yopev rg unrpög eidein 6 öAßıog uhre brov narandboas xeloerar. yo de al 

&uyv Toov eivaı "Oympöv Te övra repl TODTwWv rpooıevan TO VEW xal Eva TÜV 

Kavdspwv, al rov debv u märdov Av Ounpo Apnynoacdau TEPL TOLOUTWV 

5 Kyvonudrav 9 xavdapo olov el xal navdapdg rıg yevmdeis o0x eveßimcev 17 

008° Eveyhpaoev &v &xeivn TH rorple, AAN EXdpW Even repıetugev nal xavdapio 

Salnovı orAnp&, ds adrov nerewpov &pas Pia Krenveynev Eri Tıva AAnv nv 
\ ”„ 4 BA > \ y. \ > ’ e ” \ 

yal KAAyy xonpiav, näreıra EAdmv eis Acipous Avapara MTIG | &pa rote (230) 

abra Fv h narpoa xonpia xal hrs abrov yi degeraı Anodavbvra.” 

10 Tavta usv oöV nepi T@V nomTav. 

AB’. OTI KAI IIYKTAX ANAPAZ KAI AOAHTAZ TIMAIZ ILO- 

OEOIE TEPAIPEIN IIAPEKEAEYONTO 

> Erei Ö& 0Ö udvovg nomtas, Mon d& zal mörtas zal adimtas 6 Vayud- 34,1 

cos Deös dıa TOV olxeiov yonoußv EEedEwoev, eixöTws uoı doxel zal Taüta bb 

15 dneAeyyew 6 deönAwuevos ToVToLg Tols ONuaow" 

10) “= OD eldas dappov E &pıduov zul nErpa Hoddlsong, 
N - ’ 

xal XwpoD Zuviels nal un Andcovrog ArOUWV, 

” BA \ \ ns ! > nd ’ \ »n/ 4 € \ 

Eide WPEAES Ta EV TOLKUTE TIRVTA AYVOELV, EXELVO de eldevau, drı N) TTUATIRN 

TIGE Aanrınng obdev drapkpeı, iv’ N xal Tolg Övoug KrmYavaroug 7) unde Kreo- 

20 uNOnv ünmv "Actunadnuee, Aeyav obrwc' 

S. 281, 4-8. 284, 9: Oenomaus fr. 11 Mullach (FPhG II 374—376) 

13—S. 285, 2: vgl. Eus. dem. ev. V prooem. 10 16—S. 288, 3: Oenomaus 

fr. 12 Mullach (FPhG II 376—378) 16f. nach Hdt. I 47, s. 8. 260, 16 

und Eus. theoph. II 69 16—S. 285, 10: s. Thdrt. VIII 26f. und X 38 

ABION(D)V 

1 oop&tare ANV -taroı BIO | önov A önoı BIONV 2 -gev A | eiön 

A | ö übergeschrieben N!< DV 3 nooowvra O 5 zavddoo] zavdaowv A | 

xai < A | Eveßiwoer A Eveßio BIONV 6 xavdaoo A I adro Iw 

I ad a vw A iv aöüro BONV | yn < ONV 11f. Die Überschrift 

in BI (a. R.), !ONV z=rR | OT 13 uovov I | 1ön öE]) aa 1 | 

14 Ödox& OÖ 15 örjuaoıw] yoauuacıy A 16 7’] tov A 17 xai oö Pwveüvrtogs 

axovo Hdt. 18 eide ügeies] ei deopıles A | 6° BONV 19 Aaxtıorı- N 

xijs AI (a. R., Hand x ?; i. Text Aaxrtıxis) 20 nexınv B | ’ Aotunaita A (ai 

auf Ras. 3.H.) H | 



Praepar. evang. V 33, 16—17; 34, 1—7 285 

KA e ’ ’ ’ x 

Boratog npmwav Kieoundng "Actunaduueug, c 
dv Yuolaıg TUCH” ag OUXETL Hynrov Eovra. 

IA Ti yap, & narpıe av "ERMNvovEänynte, &5 oe xadeı IlAarwv, Eden- 3 
\ BIA Bd BR ud 3 1 Bd n [4 \ b) x 

cas Tov Avöpa rodrov; H) örı "OAuurtacı rANYT) ud TaTagag ToVv AvrayYavioTmv 

5 dvew£g TE TNV nAeUpAV KdTOD al EUBAAMv TNv Yeipa EAABETO Tod TTveluLovog 

("Arordov, aErodeov Epyou!); 7) ob uOvov, AK xal Örı rpootiundeis 4 
’ [£ [ > \ r ’ €e ’ > > €e >) 3x ! \ 

Teooapwv raAkvrav Cnulav Ent Toutw o0X Üreom, KA Dr’ Aydmdovog xal a 

Bapuduuias Evnpeıse TOv Yuuov Tols Ev TO dtldnoxadeim TiXLolv, TOV XLOva 
€ 1 aA > n \ ’ a Grut) Er. [4 \ - DENE n = I 

VmeAnVorc, 65 Aveiye nv oteynv; &p’, & Yeororg, Sud Tauy Murv 6 Kieounong 
10 TLUNTEog Eottv; 7) xAxelvo npoodmaosıs, TO Erepov deryuo TNG Exelvou Avöpel- 5 

as Ka nal YeopıAlac, Örı dm Eußas eis Lepöv xıßoriov xal TO r@ua ETaYayo- 

WEVOG KAnrrrog EyEvero Tols dLmxoucı, TEIPWWEVOLG abrov ELeinboar; & Kieo- 
ar ’ cr 6 

undss, &paı Npwg oUxerı Yynrös, ola Ta unyXavnuara drep Kdavaotıs ELeüpes' 
Nodovro yodv eüdewg ol Yeol rg Ayadoupytas xal avmpelbavro os, donep 6 

15 ol tod | "Opnpov Töv Tavuunonv’ AA Tov never To XaANeı, oE de El TA LoyÜL (231) 
yal Tns loydog N Xpnosı N ayadT- ei” oDv, @G Eomv, @ uavrı, Edoasıyv 7 

[} \ \ [24 e > 6} 3’ - PR € 4 ” ’ > € ’ [23 

Vaunov nal mv KAumv dvr’ aurav ELeuades Onboou KELöv Eotıv Y TTuxtinn, Lv 

xal obs TUxTas Övoug Yeods Evöuıles xal Tods Ovaypoug Tav YEWV TODG Apt- 

Grous’ anal Hv &v rı olnelov Adyıov Er’ Arodavovrı Ovaypo u.AAMDV N Er To 0W 
20 TÜRTY' 

S. 284, 16—S. 288, 3: Oenomaus fr. 12 Mullach (FPhG II 376—378) 

1f. s. Paus. VI 9, 8 und Plut. Rom. 28, 6 (der nur den ersten Vers hat); 

Thart. VIII 26 und X 38 3 s. Plat. resp. 427c 

ABION(D)V 

1 xai Öoraros BONV £oxaros Plut. | ’Aotunakevs A 2 rıuäc® BNV 

und einige Hss. Thdrt. an beiden Stellen rıuaodaı I rıuad O tıua A Tıuäre 

oder zınäraı d. Hss. d. Paus.; s. S. 286,2 | äre unser Paus. | övra BON! 

(verbess. 2. H.) V y’ övra D 3 naroıai A 4n — 17mba<B 

5 re IONV< A 6 noootıumdeis Heinichen nach Vig. Not. moootıuwdeis 

ONV nroorıundeis AI 7 talavrvw < A 8 Bapvuvdias A | Ölsaoxaiio 

A | -civ A 9 Epeirvoas A | nuw AI duw ONV 10 rtıu. Eotiv] Tıuaraı 

ON 10f. avöoias I 11 dsopıleiags ONV | xıß.ieo.I | nöual A1f. enaya- 

yousvos IOV Enayousvos AN 13 oöxetı NV oöx Zorı AIO 14 aya- 

Voeoyias OGNV 15 aAla tov uev < A 16 ei9 A eide d.übrigen Hss. | [ya 

&pmw, & uavrı A — IONV 17 nach aör@v übergeschrieben A (1.H.? 

Nicht in H) | wa] iv’ jı A ou B 19 oixeioo Aoyoco A (beide o auf Ras., 

271.2). H | Aoysiov 1 



286 Eusebius 

E£oyog AHdavarav övog Äypıoc, ob KAeounöng, 
öv Yuvolaıs Tıudo9” Mc oVxEr, Hvnrov Eövra. b 

un y&p $N dauuaong el nal dvaypog Emidindoera Adavaolas, Ixavis tk 8 
Helix Tapeoreuaouevos, Kal KXOCAG UN AvaoymoeTaL, KAN KTELÄNGEL Kal KÜTOV 

\ ı G > \ ’ > - \ > ’ [4 ’ - 5r0v Kieoundn narakas eis To Bapadpov Eußadeiv nal obx erirpeibeiv Kür 
EIG TOV oUpavov avaßnvar' elvaı y&p abrod KELmrepog adrav ray deloy dn- 9 
Pwv, Kre unre auTi u6v@ Eroıunog DV uayzodaı, xüv el aLöNpoLG Xp@wro Tols Iud- 
sw, MA xal a Oastw TURN Kua Auporepors, Urep OD TOD Avöpıdvros c 
Eyadrınvav ol Yeol xal nv Onxolwv Yiv Kpopov eipyXoavro. rıotebouev 10 

\ \ \ r 5 > [4 > \ on - ’ m > x > \ \ G 10 dE Kal nepl Tobrou oUx AWIPHTO, AMA YEW TO AUTW. E& @V Ey@ xal Tavu 
xarevöonoa drtı YEiov Tı Apa Tv Eritndeune H Tuxtuch, TODG de TTOAA0UG xal 
olonevoug elvaı sopodg EAeAndeı, Lv’ Apepevor Tod xadol aayador elvaı Noxouv 
Ta od Oxolov rUxrou' & Adavaotav ev, Gorep KAcoundeı, or Edwxav, 
EpiAnoav dE HEYAAwG ol Veot. 0UTWG xal 6 XAArEog abrod Kvöpıaz Edeıkev 11 

15 ru ünEp TAG TOV KAMv KVHPWTTWV EINOVAG, ETTIKATEVEXdEIS TW MaoTıyolvtı d 
’ - 4 € „ ’ [A > &) Raar ’ 

ENIE@ HATE TIVa, WG Eoixev, ÖaıLoviav HEPLLVAV. AAN ol Appoves Odoroı 12 
yal Yelv Krreıpoı TPAYURTOV NYRvERLTNOAV TE Hal KYOGETENAÄECHV TE KvdpLavrı 
xal Ilrmv eloenpkbavro al KaTaodoaı ETOAUNCAV EIS TYV VaAaCCaVv. odunv 13 
dıepuyov ya ol Oxcıoı, KAA oL Yeol ZdsıEav MAlxov xaxov In” KUTWVv EroAuNdm, 

20 Auuov Errıreubavres mov Tg Yelas dung dıaxovov, Ög EdLdnbev uöAıG aÜTOUG Ta 
id av Yewv Bovdsvunra, 5 TE Pilavdpansraros Hewv U TW OIXEl@ TPOTT@ 

mv Bonderav adrors Ereudas Aeywv' 

| eis narenv guyddas nardkyav Anumrpav aunosıc. (232) 

S. 284, 16—8. 288, 3: Oenomaus fr. 12 Mullach (FPhG II 376—378) 

8 to Oaolo nöxrn: Theagenes, s. Paus. VI 11, 6—9 

ABION(D)V 

2 dBvolus < BO | tuuäch® A! (tuuäodaı A*?) HB rıuad” A® IONV; vgl. 

S. 285, 2 | övra A 3 ön < BONV 4 napaorevaoduevos I | avaoxnoetaı 

Theod. Saarmann, Adnotationes ad Oenomai Cynici fragmenta, Programm 

Dortmund 1889, 32 dvaoy&odaı ABONV avexeodaı I aveferaı Vig. margo | ala i 

A | aneıAncsı Saarmann ebd. nach Vig. marg. areıAjoaı d. Hss. 5 Kieo- 

unön AI -önv» BONV | Eenıtoeye A 6 a&ıareoov A | adtav nach Yelwv I< A 

7 usa ara I | @<I 10 75 deo to A 1 2uB 12 2AnAödeı I 
(v 1. H. auf Ras.) | va pauevov A 13 adavaoias A | Eöooav O 14 -&v A 

16 -ev A 17 noayu.] doyuartwv BONV | re < A | anerdleoav BO 

19 xarepvyov BNV | ye]) te O | 2öcıfav A Edidadav BIONV; s. 20 20 Tor] 

tiv BON | Eöldagev A Eöidafe NV E£eötöafe BIO 21 od) aiv A 22 Enu- 

neuyag A 23 payadas B | Anuntoe’ anaumosıs Dind. 



Praepar. evang. V 34, 7—17 287 

A oL AßEATepoı aAıy Tols Yebyovras Avdpmroug Govro örı del abrous 14 
Haranadeiv xaris elöbres. Tl Yap IN xal edeı Tols Kmıavdpwrorarorg 
Yeols Avdparwv xatanadoupevav boovrep Avöpıdvrav; Kusdcı oBVdev Zrel 
TOOTW WPEANIN N YN) Bote TaboaodeL voooüoz, el UN TOV GOR@V xul ErLoTa- 

5 HEVMY TLG TOV YELOV voDv GUVTXEV PUYAOR ELVAL TOV KATATIETOVTOUEVOV dVÖPLEVTO.. 
xaL TV 00Twc. Au yap Aveoradn zul EDUUG 7) nev yr) Avedaddev, ol de eröumv m 
Anunrpı Aoınöv. TG 00V 00 TEXUNPLA TAUTK Eorıv Evapyn) ng Yeonpe- 15 
roüg WANTIXTG, Örı Earl Yeorluntog; xal yip nal Ertl nevradAou Kvdoıavrı 
Oßpronevw Eunvıcav ol Yeot, xal Aoxpol Ereivnouv dı& tolro, Worep Odonaı, 

10 EwS aUToUG Idoato Aöyıov o6v olrwg Zyov' 

Ev ruf) TOV Arıuov EXav TöTE yalav dpmasıc' 

oudE yap Aoxpol Hodovro Helas dıavolag repörepov H oE abrois robrounpöke- 16 
vov yevsodaı. KA” Eüduxde Tov revraddov Eveßadov els eiprrnv, altınoanevor 

6) \ > \ ad [4 ’ [4 \ > 2 - > \ NR [4 adTOov Ertl TY) TaTpldı EIANPEvaL Spa zul od HöVvov ToDTO, KAAA zul Krtodavöv- 
15 TOg xal o0roL eig Tag einövag ELbßpılov, Eng ol Yeol 00x dvaayönevor Tov yYıyvo- 

LEVOV ETAHOTIKAV MÜTOLG TOV ApATLOTOV Auuöv" Käv Oro TOD ALuoU dL@Aovro &v, ei 
un N rapa co0 NAde Bondere, Aeyovoa Örı dei abroÜg rıuav Kvdpas Tevarveu- 
WEvOUG, 00G ot Yeol YLAodaıv o0y Arrov 7) 0ÖG ol AAypıronorol mıaivouor Boüc, a 
dı” Av buds ol Avdpwmroı Eviore Ylovres teidoucıv’ oby Trrov Toms, AA 

0x TOAD uAAov nayemv Bo@v ol rayeis Kvdpwror eüppalvoucıv ÜNAs OUrwg 
KA DL ed [ Se 14 3 [4 RER) a es 3 ‚ WoTE Eviore 6A Todeı ar 6m Edver Opyilccdu, Evös N Suoiv Adınabvrwv 

- \ ’ € x IA IH / > [4 ec on > \ , m 

TadTa Ta Ipepupare. © 6N Weiss, & udvrı, Melneng Nulv Avrl udv- 17 

S. 284, 16—S. 288, 3: Oenomaus fr. 12 Mullach (FPhG II 376—-378) 

ABION(D)V 

2 apyılamvdownoraroıs A gYılavdonnoıs BIONV 3 öowoneo BONV | 

autlaı — 17 000 < B | oböev dv Mullach 4 roürwv A 3 -ov A 

6 aveoradn] aveonacdn A | avedarliev ONV avedalev AI 6f. oi ÖE Eröumv A.: 

die Thasier hatten wieder Ähren ? Eni A. Toupius | raöra Eotıv A taürd 

eiow 1 eioi rau’ ONV 10 aörtoo A | oo < A | oötws Exov A — d.übr. 

Hss. 11 ariuntov A | yalav aowoeız Vig. yalav aooceıs ION (co über o 2. H.) 

DV yao ävappwaoıo A yiv dvaowosıs Dind. 12 div. 9. I | 7 — nood&evor] 

No Eavroio Toüto nooteoov A 13 Eveßaiov IV Eveßaiilov ON EBalov A 15 ın 

E£vßoıkov v über E N! Evößoılov ODV | Ewug A? auf Ras. (olo A1?) &poic (so) H 

15£. yıyv. A yw. d. übr. Hss. 16 xzäv] zei Mullach | av< A 17 Aeyovres 

nide B. Adyovoa B | ävöoa I 18 aAyparonoıoi B 19 oi] & A 21 övew AO 

22 ön] d& BONV | ügeıres BON | aieians B 



288 Eusebius 

TE@G yeveodau, Hxal uavrıs aa nal ddelmeng, Lv’ Borep Xpmornpıov Ackpıröv 
obTw al Yupvaornpıov. al yYap 008” AAAörpıov Av Kyavos Iludixod 
Ivdıxdv eivar xal TO Youvaornpıov.” 

Tovroıs Eriowvayw zal & pmow üneieyywv WS xal Tod TVOAVVoVS 
5 noAaxedcıw eimdacıw ol neol @v Ö Aoyog' 

Ay’. OTT KAI TOYZ TYPANNOY2 EKOAAKEYON 

| “”"OAßrog oBTog Kvnp, Ög Euöv Souov Eorataßatver, 

Köberog Alaxtöng, Baxoıebs xAeıvoio Koptvdou' 

ObKXODV Kal OL TÜpaVvvoL, OD HOvov OL T@V TLPAVvMY ErtLBouAnt, 

10 Köwberoc, ös dn nord Kopivdw ryuaTe Tebker, 

c xal MeAavırnog 6 noM&k ayadı ty Terawmv nöreı TEebEac. og © el 
Köderos öAßıos, & xanddaınov, ob var Darapız 5Aßıos, Onorporrog @v Kur; 
&0T’ Av Exeivwg &eıvov elvaı DpLv' 

evdatumv Darapız xal Meiavınnog Epu, 
15 Yelas Kymripes Ev Avdparnorg dLyovolac. 

Hxovoa. dE cou xal dLadeAunevov Yproydv rept tod Dadapıdog, Erraıvobvra 
xal rınavra, örı Aaßav ErıßouAcbovrag Nxloato uEV, Kaprepoüvrag de Kyanevos 
kotnev: Aoktas al Zebs narhp Avaßornv Eilmploavro Yavarov Darapıöı, 
> Ir (< ’ 12 \ [4 [4 3 > 23: \ [4 

avy Av Hutpws Kaptravı nal Medavino rrpoonvexdn AA ‚eb Ye rat nous 
(4 - \ \ - 4 IA \ o es ed , [4 > \ e [a UR) Auiv ra repl tod Yavarov &Berkas nal ris Long, drı adAıorov rı Eariv N Co. [5] o 

’Eri Tovtoıs ünacı zal TOÖE n00xElodw" 

7-20 Oenomaus fr. 13 Mullach (FPhG II 378) ?7f.s. Hdt.V 92e 

10 von Oenom. erdichtet (Theod. Saarmann, Adnotationes ad Oenomai Cyniei 

fragmenta, Programm Dortmund 1889, 33)? 14f. s. Athen. XIII 602c 

eddalumv Xapitwv xai Meiavınnos Epv, | Deias aynrnoss Epauepioıs YıAoraros 

21 mit Recht dem Eus. zugesprochen von Theod. Saarmann, De Oenomao 

Gadareno, Tübing. Diss., Leipz. 1887, 28 

ABION(D)V 

1 yiveodaı BONV | 7 < A | <A; j) (so die übrigen Hss.) als Imperf. 

Giff., 7v Mullach; aber s. 7js S. 259, 10 4 ws] worte NV 5 eiodacı nepi 

BONV 6 Die Überschrift in BONV < AI 8 Küweilos BONV, ebenso 

10 und 12 und Ävyeilo 12 | Aictiöng Valckenaer ’Hertiöns Hdt. | »Acıroio Hdt. 

11 Teioov < B 12 öAßıos] öuoıos BONV | suowötoonog BONV 13 Exewos 

A | eivaı] va A 14 f. &Epv — äynr.| apvraıao aynteoeo A 15 aynr. d. Hss. 

18 -zev A | Eynpioero BONV 19 ye] te I 19f.: durch den Aufschub 

des Todes des Phalaris 20 zı < BONV 21 töde] roöto O | xai Tode 

nach noooxeiodo NV | rooxeiodn A | 



Praepar. evang. V 34, 17; 35, 1—3; 36, 1—3 289 

% 

16. OTI KAI THN APYXON YAHN ZEBEIN IIPOZETATTON 

“>AYAd xe MnYbuvng veeraıg Tod Amlov Eoraı 
DRAANvov rıuacı Auwvücoro X&pmvov. 

Ir Ti: Ibousı vao ai Trörsıc Kal TERETXG Kyoucıv 00 Wovov "oaAAmvols Auw- 
’ 

N 2 > 3 \ \ ‚ \ [2 \ [4 \ > [4 5 vÜGOLO xapmvorg’, KAAK Hal Audtvors Kal XOaAHEOLG Kal XpLOEOLS, Kal OD LOVOV 
VAAANvois, KAAK xal abrois rols Arovbooız aal &AAoız TraurroAdoız *Honodstorg 

o. c x NR ILERE 3 o e [A 4 > > \ \ [4 > > 

VEoLG. pls yap’ as Mndag “wüprol eioıv Ertl Xdovi ouAußoTelpy OoUX 
“dEvaroı, AMAAK Ardıvor zur EbAıvor deonöraı Avdpanwv' ol ei "Avdpwrwv 
Üßpıv re xal ebvouimv Epempwv’, odx Av rocodrog Npdm 6 Anpos, Worte Mon xal 

[A ec band / \ [4 > \ x > x ” ed 10 uelypıs buBv nexwpnaevau TO Haxov, Eriduanßav xal eis Tov "OAuprov, "Odı 
\ - 4 > S »_.n 4 52 \ 4 bi a : > \ 

vaol dev Edog Kopadss alel’. xaltoı el dopadts Nv, 00x Av Mv errıBarov 
Anpm 008 Av eis rıs rav "Oduuniov eis Toüro AAdev Tapavolas GG EAKIvov 

\ - € » > A . 14 > 4 

xopuov Yescaı' öv ol MnYuuvatoı oaynyng Eurdaxevra ToLs AlvoLg AVelAXL- 

av, al dig el BobAeı zul rpls nal nAsovaxız Ev To KUTD aaymvebovres Kvdpw- 

2—8. 290, 10: Oenomaus fr. 13 Mullach (FPhG II 378— 379)  2#£. Thdrt. 

X 39 7f. s. Hes. op. 2521. 8f. Hom. Od. XVII 487 10f. Hom. 
Od. VI 42 | 

ABION(D)V 

1 Die Überschrift in BI (a.R.) ONV <A 2 dd — 1leil <B| 
xse Thdrt. Cod. Laur. xai d. Hss. des Eus. | Mndöurns IV Meddurns A 

Mvdnuvns ON! (verbess. 2. H.) D! (verbess. 3. H.) 3 paAlnvov rıuwon TIONV 

Thdrt. paivotuası A* gpaAlnvorıu. AIH. DarAnvos tıu. usw. Lobeck, Aglao- 

phamus, 2, Regimontii Pruss. 1829, 1086ff.; aber die Lesart der Hess. wird 

durch Thdrt. bestätigt: Tod Auovdoov TO axoondodıov rıuaodaı gonou@öncas. Vgl. 

zur Stelle Seguier PG XXI 1517f. und Theod. Saarmann, Adnotationes ad 

Oenomai Cynici fragmenta, Programm Dortmund 1889, 33 4 öua TE ONV 

< AI | 9dovar — 5Ad. <A Af. Auovvcoıo INV Awoviwio (s0)O B5rat A< 

IONV 6 rois A<IONV | Awvdooıs A Arowvaeioıs IONV; adrois r. A.sind ganze 

Gestalten im Gegensatz zu bloßen Hermen mit Kopf und Phallus (paAAnva 

xdonva) Mras | “Houoötoıs A 7 roeis ONV | noAvß. TLONV 8 oi über- 

geschrieben A (1.H.?) <H | ei avde. < A 9 xai Üßow re xai NV xai dow 

te ai O | eövoniav NV | &pooövres Hom. | 6 A< IONV | &ore A dor’ 

IONV 10 Hjußv ONV | To xaxov A ro zaxas IONV 11 aiei] &otw AA | 

zaltoı) zal ıB 12 eis— toöro] tıo eio rovro T.’OA. A | -vA | ws EA. I @oelevov 

A üore Adıvov BOV Gore Adıov N (v 1.H. zwischen ıo übergeschrieben) D 

13 xopuov Bewoaı] xaonov o@caı A 

Mras, Eusebius I 19 

19) 

(234) 

3 



290 Eusebius 

ToL xal EE Exelvou eis To Außuxov EboxelAavres 008 Eis Trv YNv Ein Erßoddvres 

adrov" Errel 00x &v, uk Tov ALövuoov, Erı aÜTOLG EverrAdan) ToLg Alvorc. Ar 
ZE &rpou xepadosıöng 6 Xopuög (”AroAAov, Eevov xaracxeugouatog!) Ti or’ 
oby Enpartev Ev TO TEAAYEL; Aropnoaı &v Ts. TIL Yap KAM N Exadnto, vn 

5 tov Alta, dvanzvov Eus Avdpwror narvönevor (00 Yap Prow Örı xal Veot) 
EYXUPNORVTES KÜTD O0 ÖLOTTETES, AAAK TTOGELIWVOTTETEG NYNOWVTaL KÄTELTE EIG 
&oTu Avaykywaly, WOTTEP TIVa Kyadrv TOYNV, Karnv 0loav WG KANIOG OU 
royNv, KAAK TUpedöva; Mh 00x Apxeı Apax aüroig olxodev SLoAAlouoa, AA 
adrmV Ereppwoev TE xal Tpooenerewvev deonindlac, WS Av rız einor, Ex Acipiv 

10 nETATeuTToG erden.” 

Tocadta xai 6 Oivöuaos. aAla yap uera Ta eionusva ueraßas aödıs 
Erii mv ’Ex Aoylov PLA0o00PlaAv TOD TV OVoxEvı1p zad NUBv MENONUEVoV, 
avayvadı Ex Tv nepi einaguevns tod Llvdiov xomoußv, ei un) ai vol delag 
aAAdrouos iv Övvausws Er uäillov 6 neol TOV Vovlovusvwv XonoTnoiav 

15 Önoneoeltar A0yYog. 

S. 289, 2—8. 290, 10: Oenomaus fr. 13 Mullach (FPhG II 378379) 

ABION(D)V 

1,70 9y ABA | Exßarovres BIONV £xßailovres A 8 anollo&evov A 

4 anopnoaıev (< äv) I | @AR0] aAR A 4f. vn tov Al vn BONV 6 HyHoovraı 

BONV 7 avaydywoı A änaydy. BIONV 8 tupeööva I tvpeößra BONV 

wugelova A | adrois Goa BONV | öwoAAvovoa: NV* (1 nach a ausradiert) 

9 Enloowoev A Enkoowoe BNV £Eneowoe IO | roooenerewe 1 noooetewev A 

nooenetewe BONV 11 Tooaüta A toiadta BIONV | 6< ANV | aöddıs <BONV 

12 ovoxeviw zad nucv A xad Hucv ÖaßoAnv I xad’ Njuäs (nxäo O) öuaß. BONV 

13 dx Ttov — xonouav] Tv — xonouov BONV | ooi] oo AN 14 Ztı uäAkov 

< BO | dovAovusvov AI Önkovusevor BONV Über den Schluß der P.E. in A 

s. Einleitung S. XVIf.. Te&ios tod neuntov PıßAlov Ts edayyehıxnjs NOONAOQ- 

oxevijs OÖ. Keine Subscriptio in BINV 



10 

15 

20 

S 

TAAE TO EKTON HEPIEXEI ZYTTPAMMA TH2 EYATTEAIKHZ 

IIPOIIAPAEKEYH2 

a'. "Ort xai ä doxovcıw oi Öaluoveg Ev Tois yonotnploıs uavreveodat, And TS TOV doTEwv 

popäs Öuoiws avdownos xaraotoxdßovttt . .» ..... . Kap.l. 8.294, 1 

ß'. "Orı xai TO Ep’ Njuiv dvaıpodoıw, EE eiuapuevns PAOKOVTES xal TAGS TIOMPEGEIG KL- 

BEIGE Eee ee ee en ESEL N. KAP 228200, 18 

y'. "Orı oddE Tois adT@v ApıeEBnacı xEgavvovusrors ENaDXEIV Edvvdnoav 

Kap. 3. S. 296, 5 

ö'. "Orı dia uayeias paoi ra rrs einapuärng Adeodıu . . . . Kap. 4. S.298, 9 

&. "Orı xai yeddorras uavrevöusvor . . » 2.2... 0... . Kap.5. S. 298,22 

c’. Avaoxsun Tod nepi einagu&uns AOyw . » » 2... . Kap. 6. S. 299,14 

E. "Onws xal adtav oi yıldoopoı Tas rav Deiww adr@v nrepi einapuevns Ödgas 6odo- 

teooıs annAeykav Aoyıonois. "Anno av Olivoudw . . . . . Kap.7. 8. 312,19 

7. "Er neoi Tod adrod, and Tav Aloyevauavod ...... . . Kap.8. 8.321, 1 

D'. ”Erı neol Tod adrod, ano raw ’Ale£davöoovw . . . . . . . Kap.9. S. 328, 9 

U. "Ds xal ano Tjs nadnuarızns Dewoplas 6 negi einaouevns EAeyyerau Aoyog. Ex 

70) y) Booonoavov A ee ana. Kap. 10.8.9835, 1 

ww’. “Ds xal ano riss Tov delov yoapav ee Te xal uaorvgias. Er T@v ’Roı- 

DIENOUCS BEL ee lee Seele KRAp: 11. D.,344, 14 

BION(D)V 

2 Tade — odyyoauna I Tade neoıexeı to Extov BıßAlov BONV 2f. ac 

edayy. noonae.< 1 4-19 Ziffern in NV< BIO 9 xaraotoydd. I und 

S. 294, 2 BONV, oroxad. hier BONV 6 gpaoxovres nach dvawodcı I 

8 E&övvndnoav I nd. BONV 10 < B 13 xai I und alle Hss. S. 312, 19 

< hier BONV 14 änö rois B 15 "Er IN?V "Or BON!D | zoo I 

< BONV | Awoyeveıavod BONV -vıavoö I 16 zoo I< BONV 18 Baeön- 

oavov I Bapdıoavov BONV 

19* 
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| To reoi T@P xonotneiwv Toonov dia TOV noodınvvousvov abtdoxwus 1 
nulv dneinAeyusvov xal tig Velas dpernig zal Övrdusws TOO EWTijoos Nur dıd (236 
tns edayyelınns adrod Öıdaozalias TO Veonoents Aua zal Bumpeiss Erudedeiy- Vie.) 

5 uevns, Ötı ÖN dla uovns adtns xal od di AAins T@v EE al@vos Tov navra 
Biov Enioxornoaytov TE xal Auumvautvwov Öauovır®v paouaraov EAevdeoia 
racıw Önnosev Ardomnoıs, PEoe xal And Tov neol eiuagueıns yEevdodogon- 
uEv@v adTois Tov Tegl Tov adr@v Anevdörmuev Adyov, @S Av un) dia uovns TAS 
Tod TOONOV uoxdnoias, aAla zxal dıa Tav oöx dodws ode aAmd@sg adrois 

10 do&abousvov padloı al Abpaveis Övres ol TA KonoTNoLa zıveiv vevououevor 
Öaluoves Amodsıydeiev. oxreyar Ö oÖv ei un zal vol Velasg dAlorows 2 
av Övvauews 6 nepi adrav Önoneoeltau Aöyos Ex TE dv napadmjoouaı iva- ce 
TOENTIXÖV TOO nepi einapuens xal aöToder &x TOO TOONOV, zad” Öv Tas uav- 
Teias noLeiodaı Aeyovraı. 0 yap Ön) Övrausı zoeittovı Tv av ueAAövraw 3 

1 a yrvoocw nooeılmpevaı paoıv abToüs, Er Dewolas bE TIS TÜV doTowv Kıwjoews 
e [d > [4 \ , 7 (rd > x 7 

öuoiws Avdownoıs Ta uEAdovra xaraotoyateodaı. oÖTws oddEv Övvacdaı 
oöT’ wpeielv oöTE Tı TO napdnav Eveoyeiw aöTods, ei un) Ta zadeıuapusva, 
paoi. Toütwv ÖE Eeyxos adtos Erelvog 6 Tov Öaudvwv ooNyopos & os a 
eneyoaye “Ilepi zig Ex Aoylov pikocontac” Bde Akymv noos Adkıw 

11f. eö — Aoyog: ähnlich S. 290, 13—15 

BION(D)V 

Nach der Inhaltsangabe: Eöoeßlov edayyelızns noonapaoxevns Bıßklov Extov 

(und a. oberen R. töuos S:) V; keine Überschrift in BION. 2 Vor Tod neoi: 

IIgooiwuov tig Ölns ünodeoens BONV< I | teonov BONV (vgl. Eus. dem. ev. V 

prooem. 1 ötros 6 TO0nos 6 nepi Tod oWwrnoos Nußv ... nepavraı) tönov I 

3 doeris zad I< BONV 5657 BO dE I<NV 5f.rov — xai I< BONV 

6 paoudrov I pavrasudrwv BONV | Tov juereoov Biov + vor Eievd. BONV 

7 ünno&ev I ünjoxev BONV Ss ww] is B< O 11 aroösıydeiev I Ösıyd. 

BONV | an za = I 12 @vIV< BON | ünoneositaı hier IV, nach aAAore. 

BON 1df. zw. ou. m B 16 xaraoroyad. I (s. S.291, 5) oroxdat. BONV 

17 zadeıuapusva IONV xad nuagueva B xad” einapuevno die Ausgaben 



294 Eusebius 

a.OTI KAIA AOKOYZIMANTEYEZOAI AIIO THZ TQN AZTPQN 
DOPAZ OMOIQEZ ANOPAIIOIE KATALZTOXAZONTAI 

“A yap Acyoucıv ol Yeol, einep TX neuoıpaueva Yırmoxovreg Acyoucıv, 1,1 
And ig Tov Korpwv Polpäs ÖnAoücowv, Kal TOoUTO OXEdOV TTAvrEG EEEDNVvAV (237) 

5 ol Ayeudeis av Yeav.” 

EIN Eins Önoßas pnow" 2 

“®Eowmdeils 6 ’AnöMov ri reberau 9 yova, Ex TÜV Korpwv einev Örı 
IMAD, Ex TOD oropluov Ertiyvobg xXpovov. Acysı SE OUTwG' 

Erpberaui yalndev 68@v, 69 Acluaxes Öußpou 
10 dılocbvn xarkuapıhav 5Aov TTöuX UmTepog aLTNG, 

Evdov Öpıvou&ung Xp6vov &pxLov, OD TI ÖE XODpOoVv, b 
MAL aöpnv" Dotßn Yip Zöoxonog Npooev Kyvnv 
Könpıv, Ereıyouevnv Y7Auv Yövov, & @lde, oeio. 

[800 xal And Tod oropluou, ürı oeANm Ent 'Appoöttnv Epepero, einev 3 
15 örı IyAv yevndHosrar. xal uNv xal TAG voooug Exeidev TTPOAEYOUGLV. ETTXKOL- 

cov yap' 
7 Ma mv ons lög Evi orepvoror daualer, c 
rveuuovog KAyındesoav ÖrepßAüLav Kaxömıra” 

xal ta EEng, ols Enuleyei' 4 

20 “Taöra d£ Moıpawv v6os Hyayev, NE xERaıvmV 
eis Epıv Eornpıde nanmreilinor daudlev, 
Uyıröroro Kpsvoro Kanıv ün’ drapmov Lövroc.” 

3-5 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II (166 Wolff); Thdrt. X 13 

7-18 Porphyr. ebd. (166—168 [Verse 233—239] Wolff) 20-22 Porphyr. ebd. 

(168 [Verse 240242] Wolff) 

BION(D) V (bis 7 öu) 

1f. Die Überschrift in BONV < I | ano alle Hss. 8. 291, 4, Und 
hier BONV. I hat als Überschrift a. R.: IIToopvgiov, &x Tod nepi Ts &x 

Aoylov gpıloooplag 3 “A yao BONV Thdrt. örtı xal ä doxodoı xai Aty. I| 

eineo] oi neo O | ueuowaoueva BO 868 Iö’ BON 9 Expalveraı ND | dw] 

6 #Aov Wolff; aber der Sinn ist: Wachstum kommt aus inneren Bahnen | 

od) örTe Wolff; aber 6dı Acluaxes usw. = die Gebärmutter 10 öwyoovvn 

xar&uapyav Vig. marg. Öiyoovvn (-vo I) xareuapyev BION | 400 (untoös) O 

11 xoöoov innerer Akk., das Ergebnis des in der Mutter sich regenden Lebens 

12 aAla xoonv I aAda xovonv BN < O 12f. d. h. der Mond stand in Kon- 

junktion mit der Venus 17 wi — 8.295,6 *"Aona < B | Evort£ovoros 1 | 

öÖauaßoıo ND 18 nievuovos 1 | aAyıvdeooav Heinichen aAyew. ION 19ral 

< ON | ols end. < O 21 xaxnneiAlnoı Toupius xaxnneAnıcı O (ohne Akzent) 

N xaxoneklocı I 22 draonov Steph. araoınv [ arganov ON 
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rail ned” Erepa‘ 5 

“PAMA oe uöpanoy Auap AvanAnan Bıöroro d 
FAyıvöcız BporororYög Erıonipywv Koövo Avra 
OTEUOATO, ang de Yeuzıdov AnO Ppevög Notwos' 

5 Todvexa Kal Tarepog Deosideog lepov Top 
peuyiuevaı xaxospybv Ennnelinoev "Apna.” 

adra uev ÖTı oddE Ex Delasg adrav Övvausws uavrevoyrar, AAN EEE 
ÄdOTOWV ETUTNENOEWS Kata Toüs TOV uadmuarınav A0oyovs, @S umdEV Ev TOUTO 
Ötap£peıv AVHEWNWV umdE Tı xoEITTov xal picews Veioreoas &oyov Erudel- 

10 zvvodaı.  ÜeEa ÖE @S xal TO Ep Nuiw Avamodcıy, 00 uövov Ta Extös xalta 7 
0x Ep uw | T7 TÜV Adoromv wvarıdevres popd, aAla xal Tas Nuereoas (238) 
nOoOA1DEGEIG 

ß'. OTI KAI TO E® HMIN ANAIPOYEIN EZ EIMAPMENHZ 

DAZKONTEZ KAI TA IIPOAIPEZEIZ KINEIZOAI 

15 “"Odros nal 6 ’AnoAwv Tepl Tıvos, Ku xal mv rrepl arparıkv rpodu- 2,1 
uiav Apmyobuevog TT6YEV Kur@ Yiveraı, pm‘ b 

"Apex xpaumvov Eye YevedANıLov, ÖG tiv Oplven 
oBdE E Tapydbosı' Zmvös yap enexpae BovAn, 
n ol x0dog Apeıov An’ ”Apeog zbdbg öpfker. 

20 Kal TTAALV Ent’ KAAoU- 

edyalrng Enixeırau Kpövos, otuyspoloı d& xevrporg 
AAybver naLdög TaAaoü Suortupeiov ala.” e 

189) eis TOOODTOV ÖE TnV einaguevnv ol yervaloı deoi epolzacıw ws Guokoyeiw 
undE xegavvovusvois adTav Tols leo; Övvaodaı Enaudvew. noAA) üpa yEvort 

2-6 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II (168 [Verse 243—247] 

Wolff) 15-22 Porphyr. ebd. (168f. [Verse 258—262; irrtümlich statt 248 

— 252, s. das Stellenregister] Wolff) 23—S. 297, 8: danach Thdrt. X 40 

BION(D) 

1 Erega] Ereoa nalıv pnnoiv Ev Erepo I 3 aAywösıg Heinichen aAyeıv. TON 

3f. Mars war in Konjunktion mit Saturn 4 onevoaro Vig. marg. 

pevoaro TION | ons usw.: er vernichtete deine Hoffnung 5 noo (nareds) © 

5f.: deshalb hatie dein Vater dich nachdrücklich ermahnt 7 oöö’ BON | 

&avrov I | Övvauews adrav ND | EE] &x rijs av O 8a» I< BON 

10 öe I ö° BON uöva I 13f. Die Überschrift in BI (a.R.) ON 15 xail 

<oO 18 BovAn I BovAnv BON 21 eöxalıns IN? eöxerns BON!D | Eni- 

xeıraı (sprich -re!)] Erexeıro Steph. | orvyeooioı I orvpeloicı BON 22 älywver 

Steph. | Övoneup. — 23 öuol. < B | ein] (= aiöva, s. Aesch. choeph. 350) 

£&oö ON 7® Vig. marg. 



[>] 1 

10 

15 

296 Eusebius 

äv EAnis avdownoıs edxouevos Tuyeiv Bondeias napa Twv undE oplow adtois 
Eragijyeiw Övvariv. ti ÖE xon Aoınov edoepeiv xal Tobs Veods ooxvveiv xai 

eo Depanedew, undev olovs TE xadoAov umdE Eavrols Enapreiv; üxove Ö’ oÜr ä 

ynow 6 xamauos 

y'. OTI OYAE TOIZ ADIEPQMENOIL AYTOIZ NAOIF 

KEPAYNOYMENOIZ EIIAPKEIN EAYNHOHZAN 

“OUTw xal va@v uolpaı xal lepwv, al abroD ve tod "AnoAAmvog TO Lepov 3.1 
9 

Beuolparo xepauvadnivar, BG PmoLv' 

& Ladens yeyaares ’Epıydovioro YevsdAng, 
| ErAnT” EAdenevaı xal Eumv Epeeıveuev dupHV, 
onröd INH TepıxaddEog Eipava omxod. 
xAÜTE dAPVmpzpEwv uuydTav Arno HEoxeiov ÖupNVv. 
eürT” Av Avm mvelovreg Örmepıar Keiddovres 
rplßwvraı ratayoısıv Evavria Önpıö@vres 
(xpunög 8° ab nepi Xöouov Arelpova vHnveuog Zora) 

"unde dtefepuynorv Eyn reroxwpevos aldnp, 
aldaddeıs epl Yolav, On Tuxev, Exreoe TUpaöc‘ 

Tov uev IN Ihpks TE xar’ olpen deralvovres 
YeÖYOVOLy TUUARTOLG ONd KEUNEOLV OBÖE HEvoUaLV 
elordesıv dooooı KXaraußkorov Ads Eyxoc. 
TOD EV XL vol uoxdpwv al ÖEvöpen uaxpd 
1AıBarov 7’ Öpkmv Hopupal vAts 7’ Evi növro 
dauvavraı Loanbpoıs TWrhuaoıv Eureidovrog' 

?— 8.297, 8: Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II(170—172 [Verse 

263— 285] Wolff); danach Thdrt. X 40 9--S. 297, 8: auch bei Apostolius 

XVII 57c (Leutsch-Schneidewin, Paroemiographi Gr. II 733f.): Xononös 

"AndAAovog) 

BION(D) V(ab 1 dvde.) 

1 &inis < ND unde tov BONV 2f. noooxvv. zal oEßeıw zal depan. 1 

3 oiovs Vig. marg. oloıs d. Hss. | und BO aödrois NV | & BONV «I 

5f. Die Überschrift in BI (a. R.) ONV | apıEp. — vaois] aürav apıeoouaoı d. Hss. 

S. 291, 8 | jövv. BONV 7 Oötwos BONV 8 usnoloaro I ueuoloaoro BONV 

9 dadkeoıs O | "Eoıgdovioıo Steph. "Eoıydövioı BG (O unleserlich) NV ’Eorydnvior I 

10 &Evdeuevaı BO | Eoeeiweuev ONV Eoesweunv B Eoessıweuov I (eweuo 1.H. auf 

Ras.) 11 onnodı I 6nödı N (2. x übergeschrieben, 2. H.?) D örntödı BO (no 

über ro, 1. H.) önnote Giff. nach Vig.s Übersetzung önnwosg Wolff; aber 

onaodı — (wie 6nov) unter welchen Umständen 13 @v vo] ävenoı Giff. 

(forsitan’), Sinn: wann die Winde sich von der Erde in höhere Regionen zurück- 

gezogen haben 16 unde — S. 297, 4 Bvuo < B 18 te] ye Wolff, aber re 

entspricht wohl 19 oöd& 19 pedyovar ONV 20 doooıcı) ösooı l 23 Öduvar- 

taı I (vgl. S.297,10) dduvovraı ONV | lanvooıs I Ewndooıs ODV Lworvoors N 

(239) 



Praepar. evang. VI 2, 2; 3, 1—5 297 

xal 8° aueh nAnyelox lloosıdawvog Eratpn 
noMdnıg Nxnsso’ Avayalsraı "Aupırpim. 
Öneig odv nal KrAnrov Evi ppeolv KAYoG Exovrec, 
eriate Moirpaov Austarpona Önven Yuua 

5 roatoı yap Odpavidxo Ardg Kurevevoe KApmvov, 
ÖTTL XE 6N vHowoı WEVELV KORÄEUTOV KTPdXTouc. 
alox ydap Av Sodıyoroı Xpövorg TEpLXaANEn omKOVv 
rUPOÖV alapygoı Sunertsoo, daunvar.”” 

e] \ 3 End 6) 7 \ nd , End (3 \ 7 [= \ 

ei ön) oöv Mow@v arodxroıs zal Tov oeßaouiwv Vewv oi vaoı Ta TE leoa 
> ad ’ e 7 7 ” > 7 n Ei 7 > \ i adrtov Öwuara "Öduvaraı Lardpoıs nornuacı', Tis dv Erı Aeinoıto Eiris 

dl 

OvnTols ivdownoıs TS TOV TEnEWwuErav Anogvyns; ei de xal | undeula &x dewv (240) 
ünapxoı Bondera, del ÖE EE ünavros Teriavaı 

Moıpawv Austatpora Önvean duo, 

xal Tis N) epi TOÜg Veoög uarala onovön; einoı üv TIC. ti ÖE det "Aoußns 
15 TE xvlong TE’ xal TO Ex TOÖTWwv yEoas ToIs und Tovrwv Afioıs Anoveueıw, 

ei zar’ oddev Nuäs @peieiw Öövavrar; Enel umdE "Tov ayadav dornoas’ oleodaı 
xonv adtovs, AAR Tv xal TOv Evayriov wuoAoyovv altiar. ei yao ne- 
nowrar Ardownoız elite Tı Ayadov eite Tı zal Evarriov, Eoraı £E dvayans 
zai nap&otaı Toöro xzal Bovilousvwv za un T@v Veov. uovnv dpa tv ’Avay- 

20 any Veoanevreov, owıxoa wäAdov ÖE TO umdev gpoovrioavras Tüv Vewv 
unte Avneiv unte edeoyereiv Övvauevor. ei ÖE ön t@v Mowi@v uovos 6 
Eni navrwv Eniotatel Veog xal uöVos xal TOÖTWP ÜndDXEL xÜpLoG, 

raloı yap Ovpavidao (pol) Auög Xareveuoe Kdpnvov, 
ÖTTL XE N vNowor Eveıv KodAEDTOV KTpAXTorg, 

S. 296, 7—S. 297, 8: Porphyr. de philosophia ex oraculis II (170—172 

[Verse 263---285] Wolff); danach Thdrt. X 40 (mit Zitat von 4-8) S. 296, 

9—8.297, 8: auch bei Apostolius XVIII 57c (Leutsch-Schneidewin, Paroemio- 

graph. Gr. II 733f.) 14f. Hom. Il. IV 49 und XXIV 70 16 Hom. Od. 

VIII 325 deol, dorjoss &dwv und öfter Hesiod 

BION(D) V(bis 17 zo») 

2 avaxaler’ O | ’Augirotin NV ’Augpooöitn (ıteitn über ooöitn) O aupi Tei- 

os I 4rerdadı Thdtrt. 6 67 vnowoı Sealiger öwrjoocı d. Hss. und Thadrt.; 

ebenso 24 8 zvooöv B | aiwonoı Thdrt. ainesoı BNV aivoaucı TO (o über- 

geschrieben zwischen o und «) | öıntereevoı B 9 vnoi BOV | te] 9 BONV 

10 öduvaraı (auch D)] öduvera N | Carwooıs IV Lwrrdgoıg BON (« über o, 

1.H.) Zorreoıs D (a über ®, 1.H.?) 11f. undemäs Bondelas &x ©. B 

12 öndoxoı IT -a ONV<B 14 xai tis I ris BONV; vgl. S.182, 20 und 

S.242, 3 | tsivO | di — 24 äaroaxtaıs<B 15 Ex rovrov I | Todtww?] Tovroıs 

NV 16 övvaraı I 17 aitiav: nml. die Ananke 20 ouıxoa I wıxoa O eis 

uxgaND | poorrisavres ON 24 ön) vjowaı (s. zu 6)] drnowoı ION | arodxtov I 

3 

4 

b 

5 
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[4 \ > x [4 c [4 x [4 x m ce 18 ! 

ti Ö) odyi advra Önepdeuevos tov naußaoılda zal Ts Einaguerms deonoım 

udvov Beov elvan öuoAoyeis xal uovovr dyadav dorijoa xal owrhoa; ÖTi ON 

udvo adt® xal & pıjs Moıwdwv "Auerargona Örnvea’ ToEnEw zal uerailat- 
ef m ERTES [4 / ce \ Lad m 57 

tew ddr &s und "Avdyan wjte Einaguevn Tov TO rraußaoıkei Veö 

szadwowuLrov zal uovor adrov eboeßoövra doviedew, ola Ö£ EAEÜDEDOV 

zal navros dpeıevov Öeouod Tals Evdloıs xai oWrnoLWöcow oixovoniaug 
> (4 > [4 > EN c \ > \ nd [4 (& c > 

drwiötos Epkneodar. dAR 6 uev AAmd)s Toraöra noopalveı Aöyos: 66° ad 

Zurarıw öoa dia TIrwv pmoi Ta is Einaguerns Adeodaı' 

6. OTI AIA MATEIAZ ®A8I TA THX EIMAPMENHL AYEZOAI 

10 “Acm%evros ydp rıvos naradelactaı deov, einav 6 Yes Örı averırndeiög 4,1 

karı dıd 76 Ind Pboewg xaradedeodaı, Kal dıd Tobro Krorporıaopous ÜTTAYopel- 

0XG Enayei' 
| dunh Saıovin yip dAcio” Erıdeöponev ART (241) 

oaloı yYovaic, &g xph oe yuyelv rolaıoı nayelarc. 

15 Iı’ Öv nal oapäg dedAAwraı Örı f uayela &v To Abeıy Ta Tis elnapevng rapt 2% 

Yeav 2869n eis TO Omwooüv Tadıyy raparpereiv.” 

Taöta ooı 6 Hoppvowos, 00x Eyw. ö Tolvvv uaysiaus nagamav Aveıy Ta 3 

Ts eluapulıns ns abros Veos dv TA nenpmulva ara Tod idiov vaod xE- 

oawvo uunpautvov un Eivoev; 6 6& Ön) wayedew, aAAd u) pılocogpeiv aQ-  b 

20 oouiv, ig odx Av ein ÖMAos Ömolog dv Tuyyaveı Töv Toonov; ent näcı 

Todroıs zal wevdeodaı Tods Veovs 6 adros Öuokoyel' 

€. OTI KAI VEYAONTAI MANTEYOMENOI e 

AR Hönxalrhv yvaow Tis popäs tv Kupıßr) wat Tas Er Tobrmv ovußa- 5,1 

GELG Aratddnerov elvar dvdprors, xal ob uövov TobroLs, KAAK xal TLot TÜV dar- 

25 noviov 6dev nal bebdovrar rrepl TOAAav Epwrndevrec.” 

10-16 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. II (165 [Vers 231£.] 

Wolff) 23-25 Porphyr. ebd. II (169 Wolf); Thdrt. X 11 

BION(D) V(ab 24 xai?) 

2 ayadov N (aus-wv) D 4 une] un® BD 5Ö9° BON 766° —21 

öuoAoyei< B 9 Die Überschrift in I (a. R.) N < BO | Adeodaı] Avcıv ND 

10 örı nach ein» O 11 vmo] ind O | anorgon.] d aus d O ünorgon. ND 

13 din I dur) ON Wolff | daınovins Wolft | dAsio’ (.usammengedrängt, konzen- 

triert) Gift. äAıg d. Hss. dAodo’ Wolff | aAun IN dir O aAxnjs Wolff 18 vno® 

ND 22 Die Überschrift in BI (a. R.) ON + dvaoxevaotıröz Tod negl einag- 

uevns Aöoyov I 238. ovuß.] dinynoeıs Thart. 234 axaraknjnrovs Thdrt. | | 

2Af. dauudvov Thdrt. Wolff | 
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Tovroıs addız Eruisyer } 2 

“Kal 76 zepıeyov Avayaalov bevon Yiveodau Ta uavreig, 00 ToUG TTapöv- 
Tas Exbvras rpootidevaı TO Weüdog. TTOAAAXıG YoDv TrpoAeyoucıv Örı Weu- 
covraı' ol de uEvovoL xal Acysıy Avayadloucı dx Tmv Auadtav. eine yoüv 6 

5’An6Awv NOTE, TOLAUTNG OBanG TTS XATAOTAGEwmG, WG Edel&aev, TOvnpäs Tod dd 

TTEPLEXOVTOG* 
Meile Binv x&prog Te Aböywv' devönyöpa Act. 

xal dr radra MANN) Lorıv Krep Epanev, InAwmosı Ta Aöyıa. Eon yoiv 4 
Tıs KANdEIS Tav Yzav' 

10 onuEpoV 00x Ertorxe Acyeıv Korpwv 680V ipMv' 
Edpava Havroobvng Yap Ev Korpaoı vüv TEnEönTar.” 

ral Enukeyei 

““Ilepnvev &pa nödev roMdxıs 76 Veldog ouviorataru.”” 

c’. ANAEKEYA2TIKA TOY IIEPI EIMAPMENH2 AOTOY 

15 | Aoa ooı nenavraı Aoınov ra Tijs AugıßoAov yrouns, ÖTı under tı nv Deiov 6,1 
Ev TOIS TOV VEov XoMouols; n@g yap note To Velov wevoaıT Äv, TIP PÜoıv (242) 

2-11 Porphyr. de philosophia ex oraculis (175£. [Verse 300— 302] Wolff), aus 

dem 3. Buche, wie aus der gleich zu erwähnenden Stelle des Philoponus folgt 

4-7 auch von Joh. Philoponus zitiert (aus Porph.’s 3. Buch, & tö roirw), de 

opificio mundi IV 20 (201, 8—14 Reichardt): Einev yoüv 6 "Anöllww note Ts 

NELIOTIGEDG TOD EQLEXoVTog novnoäs odons, &s Edelfauev. ... Ev TOIauTn oöv 

novnoA megiordosı TOD neoL&xovrog eineiv rı Pıaböuevos 6 ’Anölilov oörtws elonxe' 

Abe Pinmv xaoros Te )oywv, yevönydoa AEEw. 8-11 vgl. Philop. ebd. (201, 

15—17 Reich.): Kai äAlog ÖE rıs, pnol, #Amdeis Tv deov Epn‘ ONuE00v — NIENE- 

önraı 13 Porphyr. ebenda; fehlt bei Wolff 15—S. 310, 21: Im 6. Kap. 

hat Eus. die Schrift des Juden Philon Über die Vorsehung benützt; s. Paul 

Wendland, Philos Schrift über die Vorsehung, Berlin 1892, 40 

BION(D)V 

2 To negıexov die umgebende Atmosphäre; s. 8.306, 1 und 6 | avayxabov 

(nml. eivaı)] avayxatov B 3 yoöv BONV odv I 4 oi ö£ die Befrager | 

u&vovon in Aeyovoı geändert O 5 xaraotdoews]negıortdoews Philop. 7 xAete] Ave 

Philop. 8 rtaür’ O 10 ion» Philop. (6609 iorv Konstellationen, Horoskope) 

eloeıv V eigew (eio. I) 9 (6° O) BION 11 Zöoava uavroodvns Wolff und 

Reichardt nach Lud. Casp. Valckenaer, Diatribe in Euripidis perditorum 

dramatum reliquias, Lugduni Batav. 1767, 287 B £öoav duavroovvns BION 
raras 

und Philoponus’ einzige Hs. zad#Eöoav auavr. V | äoroowı NV 13 owioraodaı O 

14 Die Überschrift in BONV<I | ävaoxevi) die Hss. 8.291,12 | Adyov BO< NV 
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öv Ayevölorarov, El ye Awyevöts To Veiov; ns ÖE ayadös dalumv Tals yevdo- » 
Joylaıs änatıjosıd NOTE TOÖS XowuEvovs; n@s Ö° Av ein xoeittov Avdonnov 
To T7) T@v Äotowv Ypopd neneönuevov; ÜynTos uev oöv avrjo Poayeivw 2 
AHETiS ONovVöNP eivernveyulvos oÖnoT’ Av yevoaıto, TAANdES Tıudv oodE- 

5 uevog, 006° einapuerns Avdyanv 000° doTowv Yopav altıdoaıto wEvoduevog' 
air Ei xal To EW@uarı mög Tız 7) olÖNEov nE00YEpoL, ÖLapdeipeıw EEavayrdlam 

\ > - , > \ \ \ m E) - > 7 
tov AAO) Aoyov, ala xal noos Toötov EAevdenootoudv Avrıpdeykerau e 

“ro Ev TÜp, Itw de Pioyava' 
Teuve, AATOLdE oRpxac, EunAnodnTt mov 

10 rivav xeiaıvov ala" np6ode yap KAT 
vis eloıv Korpa, in 8° Aveo’ Es oBpavöv, 
rolv 2E Euod co Han’ Aanavrnonı Aöyov.” 

w to Ö& ye Aaoridvov zal AanarnAov Öauudvyıov OXNNTETaL ToÜS Appovas 
oopılöuevor, iv’ Ev ols Av TS Tod uEAlovTog TO0EENGEWS ANOTUINTOL, KATa- 

15 goyrv adr@ Tng aAoyias nv einapuevnv nogiLoıro. zavra ö° eiuapueinn 4 
dıa TOP xonou®v avaprıioas 6 daiumv zal TO Ep’ uw Ex TS adtTonpomperov A 
zırjoews dveicv, dvayın Ö& al TodTo xaradovAwoas, Dea Eis 0lov zax@v 
doyuatov ÖAEdDOOV TOÜg adra neidouevovs zaraßeßAnxerv. ei yap dowoıs 5 
rail einapu£n od uova Ta Extog, aAAa xal rag zara Aoyıouov noodvulas avade- 

20 TEov zal Tıs Anapaitnrog Avayan Tas avdoorivas Erpıialera yrouas, oiyNoe- 
tal 001 pLAooopia, oixjoeraı ai edoeßera' 0ÖÖE TIs Tv Tols onovÖaloıg Errawos 
ADETTIS 0ÖÖE TIS Veopiisıa 0ÖÖE TOP Ev doxNoeı noVov zapnog Errd£iog, Avayans 
xal eiuapuevns TI altiav TOP ndvrwv Avadedeyuens. od ÖN oÖöv nooo- 6 

8 Eur. Phoen. 521 9-12 Eur. fr. 687 Nauck (TGF®? 575f.) (aus dem 

Syleus); s. Eus. theoph. I 64 

BION(D) V (bis 17 aveAov) 

3 ro<B 4 eiovvnveyuevos (So) B eioeveyxauevos NV | tıuav] noorıuäv 

NV 6 ra oouara B | nooopegeı O noopeoeı 1 7 roöro NV | avrı- 

pdeyyeraı O 9 T£uve] niunoa Philo omn. prob. lib. 99 (VI 28, 15 Cohn- 

Wendland) verbrenne Eus. theoph. ziunon Nauck nach Pierson 11 äveıo’] 

eı auf Ras. V!äavoo’ ND eis aideoa Philo 12 döna d. Hss. 13 za < 0 

14 änoninre OÖ; anoriren zu lesen? 15 adto is <B 16 70 yonouov 16) 

20 za — 8.303, 2 Bıadouevav <B 20£. oixnoeral ON oiyxerat I; vgl. S.301, 3 

21 oiyjostaı zal ON oiyerau ÖE xal I 22 Deopileıa (so d. Hss.): Schwanken 

zwischen -eıa und -ia schon attisch (s. K. Meisterhans, Grammatik der atti- 

schen Inschriften, 3. Aufl. hrsg. von Eduard Schwyzer, Berlin 1900, 53; vgl. 

auch Friedrich Blass, Grammatik des neutestamentlichen Griechisch, 8. Aufl. 

bearb. von Albert Debrunner, Göttingen 1949, 14) 23 avadsdeyueıns 1 

avadsdeıyu. ON 
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Nreı zarautupeodar Tolz nrepi Tov Biov nAmuueiodow odbdE ye Tois 
zal Eruipom|tordroıs, AAA oBöE Tods onovöaiovs dayualeıw‘ Tadın ÖE, &s 
&pnv, oiynoestaı xal TO ueya TÄS YLlocopias HAE0S, 00% AÜTONDOAMETOV 
uel&ıns zal doxNosws, AAN Ex TS TÜV ÄoTowv Avayans AdnNWwonuevor. 

5 öoa oöv eis olov zax@v doyuarwv Bvdov oi davudoıoı Veoi zaraßeßAn- 
zacı, zal oxEywaı © Eis dowriay zal Adıziar zal üAla zara vpia Trapopuä xai 
nooTgEeneı Tovri To Öoyua, Avaroorıy Tod navros Piov ddoows zateoyado- 
uevov. El yodv Tıs adTodev nuotedocıe Tols Vavuaorols ToV Vewv xon- 
ouols, ötı ye To AAmdevew xal TO yebdeodar 00x Nueteoov Eoyov Tv, aAAa 

10 TTS Arapartıjtov einapueins, zal To Veieıw Eri orpareiav 1) En’ Aldo rı TWv 
noaxteov Öouäv zal To ur) VEisıw Ta ToLdös, nos 00x Av Edeinosıev Auehleiv 
zal zatappadvueiv Ev ünacı Tols un) Üvev xaudrwv zal Novmv zal TTS Nuv 
adrav noodvuias zaropdododaı Övvaufvors; ei yao EE einapuerns 
Tode Tı yerjoeodaı vouioı, eite novolmuev Nuels neol aöTo zal onovödLor- 

15 uev EITE Kal un, NÖg 00x üv rıs Edernoeıe TO 6Gov aipelodaı, rageis Eavtov 
zai aueA@v, @S EE einapusvng zal Avdyxns yevnoousvov TOO noaxdNoouEvoV; 

Ödev zal Aeyovrav Eotıv Axodcaı Tov noAlov Örı äpa npaydrjoeraı Tod- 
TO, El ye eluapral uot, xal Ti ue XoN Naptyeıw Euavro nodyuara; ei yaD Ö 
Eri orpateiav 6U@V 00x Ex rrooawmEoews oixelas TOÖT’ Erpattev, EAavyouevog 

20 ÖE Öno tig £Ewder avayans, ÖMAov Örtı zai 6 Eni Anotelav zal Erii Tvußwopvzxiav 
zal Erii as Ahkas ro Avooıovpylas zal axokacias 7) Xx0owiovs xal O®POO- 
vas Erutmdedoeis‘ TOodTo yap üv ein AxdAovdor TO neoi eiuapueıns Aoyw. 

nos oÖVv Ö radra un EE adrod Hyovusvos Eyyeipeiv, aAA üno tig EEwdev 
avayans n0008&oı Av note TO vovderoövri xal ÖLlöddoxovri un EavTov Eruöt- 

25 Öoraı ExÖotov Tois NOEIENUEVOLS; einoL yap dv 005 Tov vovderoövra, 
&S zal TÜV 06 Nuwv Tıoiv eionraı, Ti uE, ® Üvdowne, vovdereis; Tadta yap 
od Önmov Eotiv En’ Euol, TO ueraßaikeıw TIjv nooaipeow' 1) yao einapuevn 
NOORaTelAnge. ti oöv det awvrerdoda. noög A oBÖdE noodvusiodaı Övvn- 
oouaı, ei un zal Toörto zadeluapral uoı; roodvunoouaı ÖE, ei zadeluapraı, 

30 zal üvev tig | org didaozadias Ünd is einapuevns dydusvog. Ti 00V udınv 
oEavrov Evoykeis; aAR Ei al TO 08 napauvelv xal Öliödoxew pNoEIS Xara 
avayanv Eruteieiodar eis TO napaweiv zal neldeıw Eu£ Toladra, AAAd av 

B(< diese Seite)ION(D) V(ab 21 xai!) 

df. zaraßeßnzacı O 6 xzaxa uvola I m ON 7 adoows I (w 1.H. 

auf Ras.) ddo00v ON 8 nıorevocıe Gais. nıorevocı O miorevooı IN 9 ye 

Mras re d. Hss. | Y. xxx 00x N y. xai 00x D 14 vonikou (6) 16 os] zai O 

18 ue] Eue O | Euavro ND & airtö I Eavra O 20 65< ND | Anoreia O | 

eri®? IL< ON 22 axoAovdov]) axoAactov OÖ 23 Eyxwoeiw I 2Baw<lI 

27 ü]eiNV 31 oeavrdv INV osavıdv O; anders $. 302, 5 
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TovTw Ti yon onovödlew; doyn) yao xal dvwpeins 1) magpatveoıg. Ei yap ei- 
napral wor, pilonovijow‘ ei Ö& un eluapraı, uaralav noısiodaı TNv ONovVÖNV 
Aupor£povs ovußnoetat. ns ÖE 0Ö uäAkov Anopoadvumv einoı üv noog 
Eavrov 6 Tadınv &xwv tiv Ödgar- "Aye undaußs YıAonovjow umde udarnv 

5 &voyAijiow LZuavr® yerjoetaı yap TO einaprov EE avayans 6 Ö& neol Tu 
onovöalwv 7) ÖLddorwr 7) npoToenwv 7) Eavrov 7) AAAov xal To neWeodaı zal 
To un neldeodaı xal TO Auapraveıy xal um TO TE Eruitiuäv Tols Auapravovaı 
xal TO Enawelv TOÖg xatoploüvras, N®s 00x Evapybg EAEyxeraı TO uEv Eoyov 
zaralırarv TOO ao” ul xal Tod adrefovoiov, TO ÖE TAT Eiuapuerng Övoua 

10 AÜTO OVVANTWV UOVOV; BOTEQ El Tıg TIv TOO Ayadod pVow, NS xara Tıv 
rapovoiav dpıora Ötoızeitaı TO CWov, TO TOÖ KaXod NEO0AYoDEVOoL OVonatı. 
oÖüTws yap Enel Evapyßs Eavrav alodavoueda un Pralousvwv Ün’ AAAns 
Tıvög altiag Ev TO naudedew TOVg vieis zal uaotiLew TOÖg oixErag Auaprnoav- 
Tas xal Ev to rode tı Bovkeodaı xal un BovAeodaı, AAN adroteißg Ex TAG 

15 iölas E£ovolag Eis Tag TOoLavrTag xAwrjosıs Apırvovusvoy, Auapravoı Av 6 
radta Atyov ylveodaı zad” eiuapuernv, 005 TO napakdeıv TAG TE NUuwv adTwv 
noodvulag zal Tas eis AAlovg yıroulvas napariNoeız xal vovdernoss, EE 
ov bo@uev udiıorta xartoodovusva Ta Tv ivdoonwv odyuara. xal 
umv zal vouovs Avarofnoı Av oöros Ö Adyos TOÜS TOD OVupEnovros Evenev 

20 WÜOWNOLS xEıuEvovg. TI yag xor) nogooTdrrew 7) Anayopeveıy Tois Öp’ Er£pas 
avayans »atioynuevors; AaAA OÖÖE Todg Auapravovras Öenosı xoAdLew 
un) naoa TIV adrıv altiav NuapTnxdtag oVÖE Tols Ta xdAAıora Tedrrovan 
Tıuas Anov&usw, &v Exdreoov noAAnv altiav nap&oynrev eis üvaoroAnv 
Adıziag zal eis Eednorlas Erouörnra. aAla zal tiv noog To Velov edoeßeiav 

2% dvaro&noı av Tjde 1) ÖdEa, Ei ye under Hui 6 Veög umde unv aütoi oi TÜvVöe 
xonoumwdol | ui edyouevors unt’ eboeßodoı ovußailoyraı einapuevns dvay- 
xaus neneömuevoig. To ÖE Ölanv Ayoywv Aeyzıw xıveiodau Nuäs, THE 
zal Tide Öno Twos EEwder Övvduewg VEVVOONAOTOVUEVOVS, EIS TO Errdvay- 
nes Edeinoaı trade noäsaı xal EAkodaı napa nooalpeoıw Erepa, ng 00x üv ein 

30 dvandes zal Avaroyvrrorarov, Ereineo Evapy@s aloddusda Eavr@v ÜÖuETEoa 
doun zal zwnjosı Tade TIva nooÖVuovuerav xal Auedloövrwv nAaAıv Eavrarv 

B(< diese Seite)ION(D) V(bis 17 yırou.) 

30° ONV 5 &uavuro” O 6 71]? xai I (beides 1.H.) | 7? I< ONV 
9 nuäas ONV 11 ägıora < O | in neooayopevoı oı aus cı O nioooayopeveı V 

14 aöroreAög] in O nur ei sichtbar, auto reA@v G 16 zo] zo I 20 xon 

I öee ON 21 xartıoynutvors I xarexgouevois ON xareoxnusvors Steph.; s. zu 

S.86, 12 22 aörıv N!D (vgl. S. 303, 1) aöraov ION? 25f. oi rt. yomou.: die 

heidnischen Götter, die darüber weissagen; s. S. 312, 14 28 vevponaot. ND 

30 aiodöueda ON aiodavöuedal; vgl. 8.319, 20enom. und schon Plat. resp. 60838 

.- 
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üyrılaußavousda zal napda Tadrıv Tıjv altiav zatoodovvrwy 7) un xatoodovv- 
twv xal £E oödevog Er&pov Pıaloucvwv, AAAa Ta uEv Exovoiw yvaun alpov- 
uEvov, TA ÖE PEUYÖVTWV zal rapatovusvav Ex TI NUCV aöTav rVoaLVEOEG ; 

oüTw ÖE äpa Evapyıjs jv 6 Tod abdexovoiov A0oyos BoTE Öuoiwg TO AAyeiv 
5 xal TO Nösodaı xal TO TOÖE Tı Öoäv zal TOÖ Axodeıw od ovAloyıoud, AA 
Evepyela zaralaußavoutvoy ovvamdeodaı Eavrav EE Nudv adrav xal Tg 
Nusreoas BovAns boumvrwv xal Tade Tıva aipovusvwv, TIva ÖE ANOOTOEDO- 
uevoy, Bote EE änavros TO Eieödeoov zal TO adrefovcıov Tis Ev nulv Jo- 
yırıs zal vospäs Pboews Evröizws Öuokoyeiodau. el ÖE zal apa T7700- 

10 aioecıw wvola ovußalvovra Nulw Todg noAlods TÜV WÜonnwv Tapatreı, 
dıawpereov Evraoda Tv Tov Ev ols Eousv pvow, nal Tov Aoyov, zad” Öv Ta 
05x Ep Tuw ylveraı, Erıdewonteov. DÜTW Yyiap zal TOÖTWwv TO altıov 0Ö TIS 
äloyos avadeferaı eiuaguevn, Aoyos ÖE nalıw AAAos Ts Tav ÖAwv rreovVolas 
annornutvos. pEo’ oöv Eruueiösg TO nooßAnua Eruoxey@ueda‘ 

15 Ilavra uev adoows Ex Veoö noovoias elvai Te xal Ötoızeiodar ol Tis 
aAmdoüs zioeßelas Veouoi ÖLayopevovonr. Non de rar’ eldos lölwg 
Erxaota T@v yıyvousvwv Ta uev E£eı, Ta ÖE pbceı, Ta ÖE Öpuf zal pavraoia, 
ta d& Aoyıoud zal zoloeı olxeia TE zal nooaıpEoeı zwodueva, zal üAla uEv zarü 
noomyoVusvov Aoyov yıyyousva, Erepa ÖE zart’ Eriovußeßnxota Tols nooNYov- 

2% uEvws yeyovöcı noızlAmv xal NoAöTEoNoV TNV TOD Navrog OVVvEOTNOATo ÖLaxo- 
ounow, Exdortw yEveı TOV Övrwv lölay zal APWpLouErnv TIva PÜCEDS KATa- 
oxevnv Tod Tav Ö)wv altiov Öıaveiuavros. OxXoAN) uEv 00V TIg TOV nepi TOv 
aAlov dıe&eidoı Aoyov, Tov ÖE nepl Tod adte£ovoiov Hdov zaranddoı Av 
&öe- | Eertel un uovoyeves yonua umd Ex mÄS OVVEOTWS PÜGEDS TUYYA- 

25 ver dv 6 Avdownos, Ex Övoiw ÖE Evayriov elAnye Tıjv OÖvodor, E@uaTos zal 
yoxiis, Tod ucv zara ovußeßnxös 6oydvov Ti) yon) Öedouevov, TMS ÖE 
vogoäs oboias ara TOV nEONYyodusvov Önootdons Aoyov, xal Tod „ev 
aAöyov, TAs ÖE Aoyırng Tuyyarodons, zal nal Tod ev Ydaprod, Tijg ÖE 

15 Havra — 22 Ödtaveiuavros: zitiert von Johannes Damascenus, Sacra 

parallela fr. 463 Holl (TU XX [N. F.V], 2, 211); Lemma bloß Eöceßiov 

B(ab 2 dAAd)ION(D) V (ab 14 Erıueiöc) 

1 zaoa] negi ND 46 roö BON 0 neei roö I 4f. zo dreimal] T® 

dreimal I 6 ovvalodeodaı mit BI zu betonen ? | Eavr@y I aürav BON 

76 BON 8 ro? < BON S8f£f. Joy. xal vogg. I = BON 13 Aoyoı O 

16 iöiws I iöia BONV 17 yıwou. Joh. Dam. 18 xoiosı oixzela I m BONV 

19 ywou. Joh. Dam. 19f. Tois noonyovu&voıs yeyöovacı Joh. Dam. 

20 ovveornjoavro Joh. Dam. 23 zarauadoı iv I — BONV 25 övow O 

26 Ösdouevov I Öedeuevov BONV 28 naAw I< BONV 

[8] DD © 
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apdaprov, zal dareoov Ürnrod, darepas ÖE Adavarov, WON Nuäs Onool wer 
aAoyoıs AdeApov p£osır TO oW@ua, yoyıv ÖE TM Aoyıxn) xali Adavaro poceı 
cvyyeri' Taurn Toı eixdg To Öıpveg Tovri BAdotnua, ÖTTTS ATE PÜCEWG XExX0I- db 
vWINAOG, ÖLTTO xal dtapoow To Liv Anevdvvew TOOND, TOTE Ev PÖCEL 0@- 

5 uatog ÖovAedor, ToTE ÖE TN Veiotepa uoipa Tıjv oixelav donabousvov EAevde- 
olav' &s zal Ödoökor elvar TOv adTov xal EAeÖVEüov, TOLaUTNV Ta apa Tod 
deoö, ÖL oös olde Aoyovs AÖTOG, KERÄNOWUEVOV YvXNS zal o@uarog Eruuuuklav. 

ei Ö1) 00V TIS TA Kara pVvow NToL Tod O®@uaTog 7) xal Ting yoyns, einapueıns 27 
övöuatı KoWuErog, Ün’ altiav Avayans zarapaAdoı, Ötaudpror Av TÄg oixelag « 

10 rooonyopiag. el yap eiuapuerns Avaya Tıs IV AnwAvrog, noAla de Tav TO 
oWuaTtı zal Ti YvxT ara po n0000vTa» napanoöiLsraı uvola Te E£wdev 
alra ovvarrä apa picw xara Tı ovußeßnxos xal yoyT) zal obuartı Tap- 
errdueva, N@S Av Ein TAadTov eiuapueın zal pocıs; ei yap AanapdAla- 28 
zrov paoıw elvaı TIP eluapusvnv zal un Öbvaodaı Tı napda tadınv yiveodaı Ad 

15 (Avayınv yap eivar Anapaiıntov), moAAa ÖE, &s Epnv, apa Ta zara pdcıw 
zal yvyn zal o@uarı ovußaiveı, 00% Av VoV&s Tıs ovouddoı Tadrov elvaı 
AEywv eiuagusrımv zal pvow. yEvoıT Äv oöv TOV Övrav Ev juiw Ta uev 29 
zara Aoyıouoy xal rpoaigeoıw TIıv Ep’ Nu yıyvousva, ola Ta xara pdcw 
yoyns, TA ÖE zara Pdow Tod oWuarog, TA ÖE ToVToıs uEv ovußeßnxorta, 

»yvyn Alyw zal omuarı, ETEpoıs ÖE ovvrelodueva xara poow" AAN oürTE 
TS YOXns TO Ep Nulv OÖTE TOO OWuaTog TO ara pöcw oddE un av EEw- 
dev TO xara ovußeßnxos Eröizws Av TIS ANOCTEDoIN Tov altıov. deos 30 
yag adros Ö Tüv ÖAwv zal TÜV Ep Nu xal TÜV zara pdcıw | zai Tav xara (217) 
ovußeßpnxos Önuiovoyog dv Anonrepavraı. zadoAov yap reol navrwv dxovoTeor 

3 TS Evdeov yoapıis, TO “"adrog elnev, nal EyevnYnoav' abrög Evereiiato, 
xal Ertiodnoav” dropnvauevns. ei ön oöv PovAousvors note rıva Ereoa 31 
apa Tip Nusreoav yroumv ovußalveı, Önourmorteov Eavrods &5 äoa TodT 
1v Exeivo TO ÖLTTOV nal Erepoyeves TNS Ev Hui ovundoriis, Ayo ÖN YPOXÄs 
zal oWuaros, ap” Ö xal yvxiis odola, Tv Pbow odca vospa xal Aoyızn, 

30 Ev vnruadoyrı zara pdoıw o@uarı apa Pbow aurı) xwoav AA0yov ueteiÄnpe  b 

25f. Ps 148, 5 

BION(D) V (bis 13 ein) 

f. xowwenxds O 5 deiorarn B deln NV 8 ta (auch D) < N 

10 t@v eingeflickt V! < ND 15 yao < B 16 xait< I | voudlov O 

17 ovrov < O 18 ywoueva BON 22 Tö xara To 1; s. aber 23f. | Aano- 

oteoot I 25 Evdeov I Veias BON | eine ON 27 Eavrodg IT adroüg BON 

28 ön] del 30 &v — 8. 306, 3 &coüu< B | Ev vnruadovrı ON Exvnnudcovri I | 

adtog I 
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zai voös 6 PEOVIOEWS olzelos üpgalveı noAldzıs zard vı ouußeßnxos, ee 
Toaneis Ev ünsoßaAdodous PEDE OWwuaTog dopwertaus. noAlaxıs Ö& xal 
yiioas Eneidov o&uarı xara pbow TÜV zara iv dx zarondoudrov 
Tv Öldvorav Eot&onoe, TS vosgäg yoxijs TO Aoyıorızdv naod pw außAD- 

5 vv. alziaı ö° ad ndlıy xal dAynöoves obuarı nnoWoeıs TE Eriovußäcaı 
naga Yioıw To aödexodowoy Ts yuyiis naoa To ovußeßnzos E£evianoar, 
Evdovons Tals aAyndooı did TI noös TO o@ua ovundoriv bs dhloreodau 
deouov Äpvxrov Eunodov ngoßeßAnjodaı TD zara yoyıw EAevddon Tore uev 
Tv TOO oWuaros po, Tore ÖE Ta Extös Eruovußalvovra. 1v ÖE doa 

10 zal TO TG Ep’ julw mooaıp&oews Eis TOooDTov Txov doerijs zal ioxvos ws 
Avrıßaivew Ei noAl@v Toluäv zal vrıAkyew Ti) Te TOO owuaros pVceı xail 
Tols EEwdev Eniovußalvovon. N HEV Ye Tod oWuaros Pboıs Eri tiv 
Toy Appodıoioy Hgump Tov Avdoa zahel, 7 d& wog Adyo owpoovı zakıyov 
EußaAodca TO nAdeı xosittwv zadioraraı TS TOD Obuaros Pboews’ zalıdAwv 

15 7) uev neiwiv zal Örypiv xai dıyodv xal Ta ToLadra noooavayzdLovoa Et Tag 
zara piow Deganelas Te xal nAmEWwoeı; magarakeı, 7) Ö8 rooaipeoıs Adyoıs 
cWpgooW Ayansıodeica zal was doxntızds NooTponds addexovainc Ayanın- 
caca, noAvnu£goıs Aoıriaus zal zapreplaıs napaxooderau tıyv Tod o@uarog 
pöoıw, ügern Aoyıouod zoivaca Toöro zal &oucvn.  zal ad ndAıwv N Ev XaTa 

2 piow ndoaıus Novais yalgeı zal Ti Asia Tav owudıov | zirjoeı, 7) d& ooal- 
gE01S üperis Eridvuia Tov Eninovov zal Toaydv Nondoaro Biov. eioi 
ÖE ol xal Eni TO xeigov Toanevres "werniadav Av pVowhv ypioıwv elc mv 
Tap& pbcıv, üpoeves Ev äpossı nv doynuoobvmv xarepyalöuevor.” oÖTwg 
40a xai Ti pdosı od xard nivra Evöldwow 6 Aoyıouds, zoarei 68 Ev mAci- 

25 0T0IS, SG xal xgareitaı, xal Tore uev aöros Äyeı, Tore ÖL adrds Äyerau, bs 
zai no &gas Eod” Önm xeooiv Eruonaodu Tv änaAlayıy Too OWDUATOS, 
ÖTE To iv adr@ un Avoıteits zoWein. Ei EV OÖV TOOS uövnv TıjV oixelav 
Tod oWuaros PÜcıw 6 näs Aydv Tv adto, uetoiws dv Tv oöros: Enei Ö8 rip 
nohıreiav xal Tov Ev ivdownoıs Biov ö deds adro uera&d noAA@v xaraßeßintaı, 

ds Era Ömolov zai Eoner@v ioßoAwv Ev ulow Te nvpds xal Übaros deoog 

22f. Rm 1, 26f. 

B(< diese Seite)ION(D) V (ab 10 7x0») 

lf. neoıroaneis O 2 owudartow I 4 Eoreonoe I äneoreonoe ON | 
Aoyıorızöv I (vgl. Plat. resp. 440e: adro [76 Bvuosıöes] Ev 7 Tg yuxns ardosı 
tideodaı Ta Önla noös Tod Aoyıorıxod) Aoyızov ON 5 o@uaros ND | 

nwowoes O 6 eier (0) 8 äpevxtov (so) © | xal Eunoöav I 
18f. zoö oou.p9.I-—ONV 228° ONV 25 adrie<ONV 26 önoı I; aber 
E00” önm ist modal: unter Umständen 29 aura: TO Aoyıoua 30 os = 
öote (falsch Vig.s Übersetzung) 

Mras, Eusebius I 20 
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TE TOÖ negLexovrog xal Toy Ev Toöroıs änacı nagnAlayusvov zal dLapoowv 
pioewv Täg Ötareıßas noısiodaı, EiXoTwg aba 7 Ölaudyn xal n) Evoraoız oÖ 
noös Tıjv oixelay Eoti xal ovvnunevmv aöTD uovoy Pioıw Tod owuaros, AAAa 
xal nods uvola ta Extos ovußeßnrora, dv Ev uEow CH 6 Tov Övnrov Biov ce 

5 dıefaywr, GoTE xal OÖ TauTa xapTeowg Avreyew. moAAal yoöv Mon 40 
zal TOLWVÖE TOOP@V pÖceız xal ToLalde Fvyrpdosıs TOD TTEOLEXOVTOG, KovuMV 
te Enıyopai xal ployuov Ennavoeıs, nAeiora Te AAla xard Twas Vixelovs 
Adyovs pvoınds ev xwodueva, ovußarız®sg de Mulw neooNInToVvra TaAgaxov 
od Tov Tugorra TO zad” Nuäs adrekovoip dia Tv noös TO oWua avunAornv 

10 napdoynxev, TAG TOV NUETeowv Owudrwv Picews Tas T@v EEmdev Erupopüs a 
oöx Ünousvovons, zoatovueıng dE al vIrwuerng ÜNO T@V ErTög nata pic 

oixelav Enıteiovusvov. nal TE ad, Eneiön era nieiorwv Avöodv A 
nowdueda Tas dıiareußas, oi ÖE zai adroi Mg lons Nulv Aaxovres oöolas 
To &p° Nuiv aörois Eni tig iölas E£ovoias dnopeoovraı, Eievdeoga Ti opav 

15 ZoOuEVoL NEOALEEGEL, TadTn aAıv EIXOTWG al Talg ETEOWV yroualg ÜNOXELCO- 
ueda, Tod adtwv Exelvov adte£ovoiov DÖE WS Nulw xata Tod o@uarog 1] 
zeol TIV yoxiv Komuevov. WONEO yap N, Tod oWwuaros Nuwv pöcıs 42 
yırararm noAlarxıs nooög Tov EEwdev Önonınrövrov, oÖTws Eotıv ÖTE xal 

npoalpeoıs Önd uvolov LEwdev Evoydovusın nooaw£oeov, adte£ov|oio (249) 
2» yooun neıodeica, Eavrıy rols EEwder Enidldwoı xal Tote uev BeAtiwv, ToTE Ö£ 

xeiowv anoreieitar. olde yap ovvovola yadin zardveww, WOnEo ad Toövarziov 
noıeiv Auelvovs TOv zaAOv öudia. “"pdelpovor Yap MOM XpnoT& ouıdlaı waxal,” 
Boreo oöv zal owLovoı Beitiwdoau TÜV Ayad@v al Gvvovola. xal A0- 48 
yoıs uev ı Aoyımı) TTS wor Öbvanıs av EEwdev Eruovußawoyrwv DÖE WS 

25 zal Tide peoerau ioyveı ÖE naAı olxeia zal Aoyızjjs oboiag ügern xai dei  n 
os AAmNd@sg xal Veosıön TIP Öbvauıw Eruöeixvuraı, ÖTE OS avra TA ErTog 
dyryovoa xal Ta navra EievdEow poovijuarı Öneovızdoa, 005 OÖdEV TS 

22 Menand. fr. 218 (Thais) Kock (CAF III 62) (auch I. Cor 15, 33) 

B(ab 3 zai)ION(D) V (bis 8 Tapaxov) 

1 nagnA}.] -vov aus -vov OÖ 2 noıiodaı Mras (vgl. 13) nenowiodaı IN 

nenomoda OV | 7? < ONV 3 Eotiv OÖ | aöra uovov 9. ONV auro p. uovov 

B aörovouov p. I 4 Tor dınrav OÖ 6 roıö@vde I roıwvöi BONV; aber 

es folgt toaldee 7 daMa<B 8SAoyoavs< I| 6 ONV 9 To und aöref- 

ovoiw] T&v und -olov O 10 -xzev BO 17 gvors nuav I 18 dnonınrovrov 

IN nooonınrovrwv BO 19 EvoxAovueon I EvoxAovoov BON 2i ad nalıw I 

22 yap (auch G) in O fast ganz verschwunden 25 ioxvı und üoern BO 

27f. T. oix. dperijg zu Öpıeuevn 
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oixelas Ggerng Öpızueın PıAooopeiv napeoredaotaı. ÖTE ye unv ÖAıymoei, Önd 
Tov XEıoovwv Ta yeipıora Ölarideraı, BOnEO oöv xal BeAtiodraı ig LEwdev 
Tuyxavovoa. Enueleias. Ti xon Acyeır Eni TOVToLS, WS xal Yopai xai 
apopiaı ToıWwvde yoxav xal owudrwv, xard Tiva neplntwow oixelws Ti 

5 TOO navrog Öloıznosı ovvreiodusvar EÜ TE Hal 000g Exovoaı TO navti, sel- 
oTnv Öonv Tols zara uEpog xal ÖN xal Tols Ep Hui navroias KIwNoEwg Te- 
elovoiavy Aneıpydoarro; näcı ÖdE XaddAov Tois oöoL, Tois TE ap” Nuäs 
ywousvois xal napa Tv Nusrepav aitiav xal Tols EEwdev xara ovußeßnxos 
EnIOVCL Tolis TE Yvoım@s Evspyovusvors, la navalxııg xal navroödvauos 

10 Eriotatei 1) dla NAvrwv ErNopEvVouUEm Tod Veod rodvora, 7) al Ta nAelora 
Veiorepoıs Nulv TE doomtoıs oixovousi Aoyoıs, Eünvios TO näv Ölaxvßeo- 
vooa noAAd, TE xal TOV xara picw Eri TO NOOCNKOV TOIs Kawmols UETAOKEVA- 
Covoa OvvEoyodocd TE Xal OVUNDATTOVEA ToLIs Ep Nulw xal Tols Extos ndakıw 
ovußalvovar Tv Ö£ovoav Tagım dnovEuovca. 

15 Tovwv eis Tola ToöTov Önonusvav Tov ToonoVv, Eis TE TA &p Nulv xai 
Ta xara pvcw yıröusva Ta Te xara ovußeßnxös, navrwv Ö& Ep’ Eva Aoyov 
tov Ex Veod Bovins dvanspaluovusror, obdauod uEv 6 repl Eiuagueng 
xooav E£eı Aoyos. yEvorro Ö Av Nuw Edonusvn xal N) ragd Tols noAlois 
ANOHOYuEvN TNS Kaxias anyN, Ev 0ÖÖEri uEv Kwoav Exovoa TÜV zata pbcıy, oüT’ 

20 Ev owuaoıy oöT' Ev odolaıg, NoAAod Öel Ev Tois zara ouußeßnros EEwdev Erut- 
ywousvoıs' eigedein Ö° Av Ev uovn TN TS yoxis adronpoaperw zıwjoeı, | zai 
Ev TaUTn oöx ÖrTe ara pic BadiLovoa tiv Ebdelav Ödedeı, AAN Te is Baoı- 
Alais EroTäca olxeia yvoun TIP TaDAa Pboıv ToENETaL, AUTN EavTijs zadeotoca 
xvoia. Ereiön ToöTo yEoaz E£alperov napa Veod Aapodca Eievdtoa xal 

25 AÖÜTOXIATWO TUyxaveı, TNS oixelag Öoufs TO HoıtoLov Eis Eavrıv dvadedeyuf- 
vn‘ vouos ÖE Velos auın ovvelevyusvos xara pboıw, Aauntnoos xal Pw- 
oT7o0G Ölanv, Eripwvei Evdoder Önnxov adrn za Adyarı "Own Barcsıırf) 
Topevon, 00x ExxAuveis deiik oüdE Apıotepk, Bacılıxmv TI Xara Tov bodov 
Aoyov nopelav elvar ÖLödorwv. TOÖTOV yap Andon YoxT) PvoıXov vouov 

3 pooai — 5 ovvrei.: nach Plat. resp. 546a 27f. Num 20, 17 

BION(D) V (ab 10 Enıorarei) 

1ye I< BON | oAıyooew ND 4 roı@vöde I roıwvöi BON; s. S. 306, 6 | 

xard Tıva Toonov nepınintwow I 7 odcı] näcı B 7f. Tois — yw. < B 

I Emioücw O 11 7 BONV 15 toörov <B | zo» Toönov aus Tav Todnov O 
16 yıyv. BONV | öe) rel 17 uev < O 19 ns <I 20 owuarı ND 

20f. Enıyıyv. BONV 22 Baöldovoa I ödevovoa BONV | odever I Baöiceı 

BONV 25f. avadedeyuevn BO avadedc.ıyu. INV 26 owvelsvyusvaog O 

28 ExnAlvX° (so) O | odd& I 7) BONV 29 nooelav nach diddorw» O 

20* 

44 

46 

47 
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Bondov aötij zal ovnnaxov Eri Tov noarteaov 6 Tor Ökav Ömuiovoyös 

Öneoriioaro, did uev ToÖ vouov TV eddeiav adr napadelfas 6öov, dıa ÖE 

Ts aöri) dedwenueng adtegovoiov EAsvdeplas TIP TÜV xoeıTTrovav alpeoıw 

enalvov zal anodoyijis d£lav anopıvas yegbv TE xal ueıbovov EnadAmv 

stoV du Tois zaropdoyuevors, örı un Beßwaousros, yroum ÖE adre£ovoiw 

xaroodov, andy zal Tv Evapriav Eikodaı @s Zunahıw Tv TA xeipıora 

Eouevnv yoyov xal Tıumplas eva dElav, äte oixeia xırjosı TOD uEv ward 

pdow vouov magaueinjcacan, zarlas Ö& doyNp zal ınyıv dnoyevıjoaoay 

yadAws TE Eavri) zexonuevnv 00x Ex Twog EEmdev dvaynns, AAN E& EAevdägas 

10 yroung TE Hal xOIGEwS. aitia 61) Tod E)ou£vov, Deös Avaltıog. oÖte yüg 

picw gpavınv 6 Veös Eigydoaro oBdE yE yuyis odolav: Ayadd yap oödEr 

Av üayada Ömmovoyeiv Deus’ ayadov de äv ö Tı xara pbcıw" yon ÖE 

don koyırij zard piow nageoTı TO adre&odoıov dyadov, zal ToöTo En’ 

dyadov alpkosı yeyernuevov. pavAwg dE ÖTe nodtrei, 06 TI pbow alrıa- 

15 TEov" od yüp rata pioıw, nagd pbow dE adrj) yiveraı To padlov, rOoaLgE- 

oewc Öv AAN od pioews Loyov' & yag napfv Öövauıs TS Tayadod aip£oewsg, 

Öörte ui) Toöro eidero, Erwv ÖE TO xoElTToV AnEoTEIPEN TOD XElpovog UETA- 

nomdeis, Tis Av ToiTw Tonos dnopvyns Aeinoıto TS olxeias aitiw xata- 

oTdvrı 600 TOD TE OVuPÜToV vöuov OWTnoog ola za larood rrapauehr]- 

20 0avTı,; 5 ö) Todtwv andvrav undEva Aoyov roLloduevog üvayang TE xal 

doTowv PoPAS dvapr®v Ta navra Ti TE TV Anunerovusvov dvdgnnoıs Aro-| 

as um EE juov elvaı pydorwv ra altıa, dAA Ex vis Ta ndvra zwodong Övva- 

news, ns obr dvdorov zal Övooeßn loyıouov Eiop£ooL Av; eite yap 

adröuarov »al Angovontov Dein Tıp Tod rravrog gYoodr, EAeyyoıı üv dv 

25 adtodev üdeos, nods T® zal AßAenteiv negi TIy ndvoopov Gouovlay zal Tnv 

töv How Öıdrakıw Ed zal Ev Hdoum tiv di alovos xivnoıw üvarvrAovuevnv' 

eite Veod nodvorav Äyeıw al peoeıw Eniorateiv TE Tois äcı xal navodpw 

A6y@ Ötoizeiv ÖuoAoyijoeı, 000’ odtTw Tod ÖvoosBoös Exrepevye Tv droniav, 

Ereidn) TOv &v dvdonoıs duapravonıevov Toös ev nAmuuekoövras anoAvdeı, @S 

10 aitia — ävaltıos: s. Plat. resp. 617e 

BION(D) V (bis 9 ze) 

3 aörs£ovoiov I addexovolov BONV; Ss. 5 56° BONV 6 osg]xa NV 

86’ BNV 10 re I< BON | ön) de I< Plat. | toü < Plat. 12 öe!] yao O 

13 xara pVow nach ayadov BON 16 rayadoo I roö ayadoo BON 

17 aneorodpdaı I; änsorodpdn zu lesen? 18Sf. xeraoryooau O WoJeiO| 

nenomue£vog I | ivayans — 8. 309, 27 aiwos <B 2lr< I 23 Övooeßn 1 

aceßr ON 24 &v I os ON 25 neo I naoa ON 27 Tois näcı 1 

näcı ON; vgl. 8.5, 12; 22,8; 222,12 28 daroniav] aitlav Vig. marg.; 

aber s. S. 309, 1 (T@v arönwv) 
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undEv Tov Aronwv EE oixelas young Öarenpayulvovs, Avayeı ÖE TIV aitiav 
Tov xaxidv Eni tiv nadoAov noovoar, ’Avdyaıv adrıv zal Eiuapusvnv ano- 
xaldv xal ndons Tg Ev dvdomnoıs aloxoovpylas zal doomTonolas @uoTN- 
TS TE xal uiaıpovias altiav elvar Adyam. za tis äv ein TodTov Övooeßng 

5 äAdog, Tov tüv ÖAav dedv, adtdv ÖN Tov noımrıw zal ÖnuLovoyoV Tode To 
navros, eiodyav Endvayrss Erßıabouevov TOVde uev oör EdEkovra doeßeiv 
ToöTo nodtrew xai üdeov elvar zar’ Avaya xal eis Eavrov BAdopmuor, 
Tovöe ÖE, Öv aöTög Tıv YVcw dppeva OVVEOTI;CATO, NAOyEI apa Pboıw Ta 
Onleısv 00 xara nooalgeoıw, zarmvayraouevov ÖE OS adTod, zal AAAov 

10 @vöoopovov yiveodaı un nrapd Tıv olxeiavy yvoumv, Ün avayans Ö& EAavvo- 
usvov Tod Veod, @s und EÜAOyws Eruukugpeodau Tois nAnuueiodcw, AAN 
NToL umde Auaprnuata tadr’ eivar Hyelodaı, 1) TÜV naxiv Andvrwv nomTıv 
elvar Tov Veov Anopalveodaı; EITE Yyap adTog Tols näcıw Erinapov zal 
Ta ndvra 60@v xal nAvrav dxodwv Tadta nodrrew Avayrdloı eite Tv Tod 

15 TavTög YPopav xal Tv ToLdvde TÜV ÄdoTomv xiynow aöTös ToÖTwv NomTırıv 
zal dvayxaotızıjv ÖNEOTNOATO, 6 TO ToLdvde Gvorijoas Öoyavov zal Tv T@v 
Omowuevov nayida umgarnodusvos ein Av adtös 6 xal Tav Alıorouevwv 
altıos. eiT’ oöv aüTog xad” Eavrov eit’ oöv nalım adtos dıa Twos AAAns 

N005 adTOd ueumyarnusvns Ayayxns Tods 00x EDElovras ToIode ToIs xaxols 
20 neoıßaAloı, adrog dv ein, zal 00x AAdos, 6 nAvrwv zarav MoimTirds, zal 

OÖXET” Av Ev Ölen Auaptntızoz Aeyoır’ üv 6 üvdomnosg, AAA 6 TOsTov Tomtns 
deös. | xal Tis äv TOVTov yevoıt’ Av Ereoos Adymv aoeßeotaros; 6 6 
oÖv Einapuevnv eiodywv Ävrırpvs Veov zal Veoö noovorav EEwdel, GOTEO 
6 Tov Veov Eyioras Tols näcıw av&ioı Av Tov neol einaoufıng Aoyov. N) yao 

25 TadTov Av ein Veos xal einapuern 7) Vareoov dıeotws Er£oov: TadToV uev 00V 
00% Av yEvorto. ei yap Tip einapuevnv eiouov Tıva altıwv elval pacıy 
ar aiwvos Anapaparws zal Ausrarıritws £x TS TÜV odoaviov dotowv 
PopAS zadıxovra, NG 00 nodteoa Av ein Tng einapuevns TA O@wuaTızd OToL- 

26 ei — 28 xadnzovra: s. Pseud.-Plut. de placitis philosophorum 885 b: 

die Stoiker bezeichnen die Einapuevn als eiouov aitı@v, Tovreoti TaEww zai Eruovvöccıv 

anapaßarov (Stoic. vet. fragmenta II fr. 917 v. Arnim) 

BION(D) V (ab 8 zövde) 

3 ns] rois O 4 ein I< ON 4f. Övooeßrnjs üAkog] Övooeß£oreoog AAAog 

Tov ... eiodyovrog Vig. Not.; Övoo. ä. uaAlov 7) 6 Gaisf: Aber äAlog = ver- 

schieden (s. S. 154, 7) und davon hängt rovrov ab; ebenso 22 Eregog 5 pw 

piow I< ONV 10 6 ONV 21 duaornrızös IONV Huagrnzos Vig. | 

Aeyoır’ üv ö ävde. I ö ävde. Aeyoıro ONV 22 av ONV < I | aoeßeoreoos 

Gaisf.; aber &reoog = verschieden, s. zu 4f. 25 Beoc ONV 6 9.1 | ein. 

ONV 7 ein. I | öieotösg Steph. 
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xela, E£ @v xal TA odgavıa ovveornxev, &v TV einaguernv ovußeßnxds Tu 
ovuntoua AEyoı Av TIS EINOTWG; xal nids Av Tadrov ein To ovußeßnxos 
Tols oToLyelos TO Eri navrwv Ved, Ei öN TA oToıxeia Ayvxa xal ükoya xard 
Tv oinelav Ernidewpeita pvow, 6 Ö& Deos Em omudrwv aöToLwı) xal copia 
Tuyxaveı @v, TS EE aÖTOÖ Önuiovpyias Tolis TE ara Eos oToryeloıs zal 
79 Tov ÖAwv Ötaxoounosı Tıv andAavoıv ÖwpoVuEVog; 00 TadTov dpa Deog xal 
eiuopuevn. ei ÖE ÖN) Erepov, noTEDov xgeittov; AAN oBöLv Tod deod 
»aAlıov OÖÖE TI Övrauızdrepov. 00XOdV xoarıjosı xal eoL&otaı Tod yeloovog 
N) OVYyXWwEBV xaxonoıd TVYXavovon Ti) eiuapuern aöTös üv Ep&ixoıro TIv ai- 

10 Tiav, Ös ÖvvaTog ErIoyeliv TNV xaxonoLdv Avayanv 0bx Enoinoe ToöTo, Avijne Ö£ 
üperov Erii Avum xal Ölapdopä T@v andyrov, uaAAov ÖE autos TodTo Eipya- 
caro, Ei 6N nAvrwv xal adrhs einapuevng nomtns xal Önuiovoyos eiod- 
yoıro. ei ö' ovödeis adt® Adyos TiS Tod navros Ötatdakews, AdEwv addız 
Ävarüyeıe PwyN), MOOS NV Tas dxoas Amonkeıoreov, Ts Evdeov Toovolag 

15 xal Övvauews Evapgy@s Avapamvodons Eavrıv &x Te T@v xadoAov ravoopwv zal 
Texvırav Anoteisoudtov Ex TE TOV xad” Nuäs dvaupıldyws iv EAeddeoov 
xai adredovoıov Ms Aoyırs yoxis Öbvauır napadeızyuutvor. rad” 
Tv xaltoı uvoiwv EEwdev Eunodwv TM TE TOD OWuaTog pdosı Tals TE xard 
rooaigeoıw &p’ uw Öonals zard rı ovußeßnxos nooorınzovrov, Öuws mods 

2 Anavra TNG xata yuynv üperns TO EAeddenov Avreyeı, Auaxov zal Antıntov 
Ep’ mul TOv xalöv Tv alpeow Enubeimvöuevor. | toöro ÖE udAlora 
zal 6 Na0wv xalös TAG TOO OWTnpos Nuwv Ördaoxadlas Zoyoıs adTois nape- 
OTNOATO. ÖTı yap Tadra um yopoı xal xevd Önuata, rdpeoti coL Tov TÜV 
VeoosdB@v ayüva ErıßAeyar al ovvıdeiv Tods nooaıp£oeı addexovoim Todc 

25 novovs T@y üneo eboeßeias ddAmv dvadsdeyuevovs, oös nad Ang Ts dvdon- 
Wv oixovuevns wvola Ad "EAArvwv Te xai Baoßdowv Evedeikaro, rdoag uEv 
NOV dus TAg xard Tod owuarog Önoueivayra alxias, mäv Ö£ Baodvav eldog 

padod To neooonw Ö1eAddvra zal TEAos noAvroonors oxnuaoı Tıv And Tod 
o@uaros Avoıw TG yuyis donaoros xaradekqusva. xal unv oddeis 

3» Evradda Aoyos Eritoeipeie TIP einapuevnv aitıaodaı. Nod yao coı £E al@vog 

[> 1 

BION(D) V (bis 8 xeioovog) 

10 övvarös I 6. @v BON; vgl. S. 296, 3 olovs re ohne Övras | Eroinoe Toöro 

I eneoxyev BON 10f. ö&E äperov I 6° äverov BON 11 ö ND 13 ei ö 

BON x’ eiö’ I | aödıs] aö O 14 üvaxdypeısv üäv Dind.; <äv> avaxdyeıe ? Mras 

15 anopaıwvodong Steph. 16 EAeüdeoov d. Hss. EAevdeoav d. Ausg. seit Steph.; 

aber s. Mras, Rheinisches Museum N.F. 92 (1944) 232 21 To &p’ Steph. 

22 xawös < I | edayysiıxs du. I | £oyov B 23 yopov B (verbess. 1. H.) | 

tov < B 25 avadedeıyuevovus ND 28 oxinaow O 30 Enırosweuer 

äv Dind.; Evradd” äcv> A. Eruroäyeıe ? Mras | &8& BON &x uaxo0ö I; s. S. 311, 6£. 

und 10f. 
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toıdode AdAntas edoeßeias Iweyrev ı) Tv dorowv Yood; N) NOTE ö Tov 
ardonnwv Bios no6 TG Tod oWwrioos Nucv eis ndvras AvÜboWnovs KaTa- 
Bimdelons Öidaoxaklas roıdvde mooßEßAntaı ad” ÖAns Ts Avdonnwv olxov- 
uevns Ayüva; nod Ö& Tomwvöi Aoywv Öwdaordiuov, Öeıoıdaluovogs EV 

5 nAdvns dvamperıxdv, Evog Ö& Tod Eni ndvrwov Veod YV@oEwg ÖLdarTıxdv, Äna- 
ow avdownoıs, "EAAnoi te xal Bapßdooıs, 6 mäs aiwv Tveyxe; Tis ÖE E 
aiovos TÜV adAaı dowdiumv vop@v, eit’ oöv Paoßapos eite "EAAnv, ToLäodE 
note nEwdn einapusınsg @G Eis Tov Odunavra x0ouov ÖLaparı) xaTaoTnoaı 
Tov Ön’” adtod nooßAndevra Aoyov yvwmoderra TE uexoı zal TÜV Eoyarıav xal 

10 deod Öo&av apd Tols adTd zadwormuevoıs zrjoacdaı; ei dE Tadta EE 
alövos odT’ Tv oüTE yEyovev odte dxoals NxovoTaL, 00x 1v Aga Eiguös aitıav 
zal Avayrn TO TodTwv altıov. ıaAaı yao üv dıa Ts adris dvarvrinoewg xal 
reoıpooÄäs Tav üotowv odöeis IV PÜovog zal ÜAAovs Tis adtiis Tuxelv yevEoe- 
OS TE zal einapuevnS. &x rrolas Ö£ doa einapuevns 6 uEv NUETEIOS OWTNjO 

15 Dedg Erupaveis ad” ÖAns Ts olxovueıns Avnyögevraı, ol d£ dAaı vevououe- 
yoı nad Te "EAAnoı zal Baoßapoız Beoi zadıjonvrau, zal odö’ dAAwg zadnonv- 
taı 7) dıa Tg ToÖ vEov Veod Öldaozaklas; ota 6° adrov einapuern Veov 
Önuovoyov andvrwov näcw avdownoıs zarı)yyeıdlev, einaguevrv ÖE un evaı 
pavaı E£nvayxaoe; xal nos 1) einapuern un elvaı Eavrıv Aeyeıw re xal pooveiv 

20 &ßıaoaro; ti d& ol Ts TOO owrnoog nucv | edosßoös Evexa Öidaozadlag ravroi- 
ovs ÜdMovs nddaı TE NOOTE0ov Nymrıousvor zal eioerı Ödedoo ÖLadAodvres; 

wmäs äoa xal tng adrig Eruyov uolgas, @s Öp” Evi Aöyo za dudaozadia 
dovAwdrvaı ulav TE yrounv zal rooaipeow Evöelfaodaı zal yuxijs dgeTıy ulav 
&va TE xal Töv adrov avadtkaodaı Biov zal Adyov Ayanıloaı TOv adToV Tag TE 

2 abtas dyanınrıraz Önoueivaı nadas di Evoraoıw edoeßelas. xal Tis Av 

Öodös TOoBTo ovyxwonosie Aoyos, vEovs ara Tadro zal moesoßöras xal 

BION(D) V (ab 7 "EAAm) 

3f. Tod owrjoogs — Öidaoxailas I xaraßi. owrnoiov did. eis n. dvdo. BON 

Bf. za öins — olxovusınz I xad öAwv davdonnwv BON 4f. Ösıoıdaluovog uEv 

says I Öeıcıdaunovias uev BON 66 — iweyxe<B 6f. 2 ai@vos rav nalaı 

I rov EE aiövos BON 7eir’ oiv I< BON | eite LA BON 7£f.nore roıdode B 

I za < NV 10 taör’ BONV 11 oöre?] oör’ BNV 13 oÖÖeis — 

8.312, 3 dorgoıs < B | äAkovg Vig. äAloıs TONV 14 ö& äoa I< Oö’ (<äoa) 

NV 15 Enıpaveis Steph. Enıpavns O (aber die Schlinge von &ı an n unten 

angesetzt) INV 16 zaod re I nag’ ONV | deoö I | xai? — xadrjonvrau: I 

oox ällAwcs ONV 17 aöravy d. Ausg. seit Steph. 18 räoıw avde. L< 

ONV 21 ndahaı Te nootegov I Exnarlaı ONV 22 v9] &p’ O 25 aya- 

nntixas OÖ | &voraow edceß. I = ONV 
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räv uetoov NAırlas dpokvor TE zal Ünkeıöv yErn pbosız Te Bapßapwv Avdoav, 
oixetız@v 6uod xal EAevdeolor, Aoyiwv TE xal nawöeiag AUETOXWV, 00x Ev yw- 
via vis 000° und Tolode yevoukvov Tois üotoois, zad’ ÖAns de Ts Avdonnunv 
oixovueıns, eluaguens avayın yaraı Beßıaouevovs TOVÖe Tıva TOP nare@av 

5 ändvrov npotıumoaı Aoyov zal Tov üneo evoeßelas Evög Tod Erii nayrov Deod 
Davarov ayannrıras EAkodaı TA TE nepl wuxijs Adavaclas Ed uala Öoyuara © 
naudeveodaı zal pıAocoplar od Tıjv Ev Aoyoıs, TIv ÖE Öl Eoymwv noOTIUNoEaL; 

taöta ya üv ein Ta zalTtupA® Önda, cos oÖdeäg dvayans, uadnoews dE 72 
zal dıdaoraklas oixela Tuyyaveı, adVExovoiov yroung xal 10OALWEGEWG EAEv- 

10 Deoas Evapyij Tuyxarovra magadeiyuara. yEvoıro Ö äv xal Ada Tod 73 
nooßAnuaros napaotarızd vola, dv Ta noAAd mapeis aöTog uEv Tols Eion- 
uevors dgxeodNoouaL, coli ÖE TO 00V Avdyrwoua T@P gentav 00V Pıloodo- Ad 
Ywv zaraleiyw axoneiv, @g dv uddoıs 6ov üoa TÜV yonouwöav cov dewv 
copbrepos Av mal Peitiwv 6 dvdownog 6 Tods Vavyuaciovg Komouods wevdeis 

15 drneA&yyov xal tov ITödıov adrov Ep’ ols Exonoe repi einaguevng Erpoanilwv. 
äxove Ö° oöv addız Tod Tip T@v Tonrwv pupav TO oixeiov Enovoudoavros 74 

odyyoauua, @s EÖ udia veavız@ Yoovijuarı Tov uAdvop Tüv noAAiv zai 
adrodö ye Tod ’AnoAlwvos Enavopdodraı di bv yodpeı Tade xara Acdw 

&. OMQEZ KAI AYTQN EAAHN2N OI BIAOZODOI TAZ TON 
2» GEQN AYTQN IIEPI EIMAPMENH2Z AOSZAL OPOOTEPOIZ 

AIIHAETZAN AOTIEMOI2- AUO TQN OINOMAOY 

eeuıı\ RER n n \ ‚ >.» n os | “2 oöv Zv Asdgpois xadnodaı, un Suvanevov und ei BovAoro arwrav! 7,1 
€ »» [4 ” € n eN\ \ r > eo ' 3 aueh, 

6 8° ’Anörav &pa 6 od Auög viög vuvi Bovferat, o0y Orı Boufetar, KAN ÖTL (255) b 

On’ avayıns eis To BouANdNvan TETaXTAL. Sox& SE Kor TA Acına ravra na- 2 
[4 > \ ’ Dad \ 4 > TI # e [L > nr N ’ 25 pelc, ErreıdN eis Tobrov Töv Aöyov 00x 018 Omas ÖrenXdmv, olxelov Tı al KEroCh- 

1 näv ueroov NAımlas: nach Hom. Od. IV 668 (und öfter) ns uEergov 

22—S. 320, 13: Oenomaus, Tortwv popa fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

BION(D) V (bis 10 &AAa) 

2 oixerınöv IO oixerov NV | Elevdeolov ON Eievdeowv IV 6 aya- 

nntımös Eieodaı I dondoaodaı BONV S xai < O 10 89° @ Iöe 

BONV 12 oent@v O oopav BIN 13 uddoıs I uddns BON; s. Sprach- 

register 2b 14 61 < I | xonouoös 2mal I 15 Erippanitov I anooo. BON 

16 ö’ oöv] yoov O | iv) ın 1 | tov I< BON | pooav BON gooä I 19-21 Die 

Überschrift in BI (a. R.) ON 22 E22 — ownäy) Daß du also in D. sitzt, 

ohne schweigen zu können! 23 viös] ddeApos O | BovAetau: < O 



Praepar. evang. VI 6, 71—74; 7, 1—7 313 

nrov Inrnosıv rp&yua. ArroAmAE Yap, TO YEErt Tolg G0Y0IG, Ex TOU 9 oarlvou 
Biov, Ar6Awdev, eite olank rıs abrd elite Epua elite Kpnnida Ovondlov Yalpeı, 
Ns Nuerepas Con 7 EEovola, Nv NUElS HEV KÜTOXPKTOP« TÜV AvayXaloterav 
zWdeucde, Anuöxpıros dE ye, ei un Tı Ararmpaı, nal Xpbornrog, 6 uev dod- 

5 Aov, 6 d& MuldouAov Ertıvoet TO XAAALCTOV TWV Avdpwnivav Arodelsat. AL 

10 

15 

’ x [4 = $i4 ” > ! a > ’ 

TOUTWY HEV Adyog Tooodrog, 600V &v TIG KELWaeıEev Avdpwrog DV Avdpwroug' 
> >,» \ x es € n ı - T [4 3 > ei 8° On xal TO YElov NUOv XaXTaorprrederat, Taral, ola Teloöuede. AA 
0X EINOG VÜGE Alxaıov, AO YODV TOUTWY TEXUXLPOHEVOLG TV’ 

Eydpz Tepıntıöveoot, PLN adavdrorcı Beoioıv, 
elow Tov npoßöAuLov Eywv TEQVAKYWEVOG 700. 

/ ’ \ 3 - > ’ „ [4 \ ı ” tt yap, pnolv 6 "Apyeioc, ei Bowdolunv, ZEsort nor xal dbvanaı, el wor 
Soc, Node zart nepuraydaı;&feotıv, elnorg &v,naldüvaoaı' NTSC AvVCOL TOUÜT’ 

Ey TTPOGETATTOV; 

Xelpwvog Pie TExvov Ayandeıroio Kipuors, 
IIlnArov Errporınav Evßotag &xpov ixeodar, 
EvI” iepav Xapav arilsıv ooı YEopatöv Zorıv. 
MM 191, unxer uEMe. 

M yap Os MAndas in’ avdpanw Ti Eorıy, & | "Arorov, xal BouindHnvar 
7 > eg ı J2 $] > LER x \ ” N ar \ > u 

Il nAıov Ernporıreiv wbpıög ei Ey ; Kol UNv NXoVoVrrap& TToAADV xaL COpWV OrL 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

1 anöiwie — 7 neıoöueda: Thdrt. VI 8 4 Anuöxoırog: s. Aristot. gen. an. 

V8 (789b 2£.) Anuoxgırog ÖE ... navra Avaysı eis davayxıy und Cic. fat. 23 

Demoeritus ... necessitate omnia fieri | Xovoınnos: Stoic. vet. fragmenta II 

fr. 978 v. Arnim 9f. Hdt. VII 148 14 s. Stephan. Byz. unter Kaovorog: 

ano Kapvorov Toö Xelowvog 14-16 Anth. Pal. XIV 68 

BION(D)V (ab 17 44°) 

1 70 ye] wire O | avdowneiov Thdrt. 2 ovoudasav yalpeı I ovouade 

BON 4yeBON< I Thdrt. > avdoonov BO | Erudeltaı O Thdrt. 60 ev 

Thart. | afıon Thart. | avdoonoıs BON avdonnovs I Thart. avdewnivoıs Steph. 

Aber Aoyos = Rücksicht (Democr. und COhrys. verdienen nur soviel R., als ...) 

7 6° ön]) de ön Thdrt. | zaraotoarevecodau B 9 adavoı ı O 10 eioow] 

eioaı I | joo] Ace B joe O 12 öd&aı ID (vgl. S. 316, 1 &deArjoaı) öd&eı BO 

öo&eıev N (ev ausgebess., 1.H.?) 14 ayaxkeıroio Gaisf. ayaxAvroio d. Hss. 

15 IInAuov (s. 19)] IIoAıov B IIolrov I (o! 1.H. auf Ras.) ON | Eöoias BON 

(verbess. 2. H.) D 18 aAmdos En’ < NV | en’ avdoonov 1 19 IInkıov I 

IIöhov BO Ilshav N (ov 2. H.) II6Auov DIV Ilörev D> | zai? < NV 

- 
‘ 

(256) 
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314 Eusebius 

ei nor nenpwra Edßotas &xpov ixtodaı xal lepav Xapav arileıv, nal lEonar 
aa xrı@, Elite Acyoıs elite un, nal elite Bowiotumv elte un. el d£ ne del xal 
BovAndnvaı 5 rı nor avayım Eori xal ei um Bovdotumv BovAndnvar, KALK oV, 
& ”Arordov, rıotebeodaL ÖtXauörtepoc. Eoıxa 89 coL HAAAOV rrpoo&kev 

&yysırov Iloptoıs, Tedeotimiess, BG 08 Reielbo 

vnoa &v ’Hepin xTileıv ebdeleAov Koru. 

’Ayyao vn Alta (prosı raya ToV TS TETIPWUEVOG N 08 EAEyyav), xav u 
xeAedong' nenpwrar yap. xal Eotı Odoog uev 9 ’Hepta vrjoos MEoucı 8° En’ 
adryv Ilapıoı, "ApyıAöyov TOD EuOU vIOD Ppdoavros Örı N vNoos Kur Trplv 
3 [4 > RS, \ 5 d \ \ 3 E DS > NZ y > o KJA 

Hepix Eradetrto. od oÜv, deıvos yYap enegeideiv, 00x Avesy, oluaı, KOTOD OUTWG 

Övrog Ayaplorou Kal Dpaceos, ög, EL UN od umvdoa aurw EßovANdng, obx 
” BA „ns ı > [4 € e\ > End [4 > 2 »s &y rote NyysıkEv 000 Av ’Apytiroyos 6 vlög alrod Ilaptoug ZEevaymosv 006” Av 

€ G ! ” 3 b) x ’ \ [A \ no 6] 

ot Ilapıoı Oxoov Gunoav. 00x old” oBv Ei aD Acyeıg uEv TaÜTa, 00x 0oloda 
SEK AEyYELG. AAN Ertel GXOANv Kyeıv Eoixauev xal nonpd dıadeysodar, 6 BE Aoyog 
00 TTAPEPYOS, EXEivö yor Acye (laws yap xal OALya Ex TOANGV Kpxet)‘ &pd. 

YETLEONEVEYW TEHXAL OU; Palng Av. ToDTo de Ortödev louev; To TTOT’ &px TODTO 
’»n/ > 4 BURN > ” € \ ef € € [4 12 her) [4 

ELDEVOL ExpLvanev; 9) 00x KAADO ixavov oUÜTWG ac N ouvalodnols re xal avriAndbız 

NUov aurav; 1 8°, örı [WR Eouev nos tor’ &pa EEsbpouev; rag 6° Ort 
\ ’ € x a b] \ „ ” NE ’ € \ ’ € \ al Imwv, GG uEv Av Eyo elnor, Kvdpwror xal dvdpwrav 6 Ev Yong, 6 Ö8 

[4 > [A . €  »ı ı €c \ „ € \ [4 NER \ J 

YonTog ATEREyumG' @G 6° Av ob, 6 uEv Kvdpwros, 6 dE Yeög, Kal 6 EV HAV- 

Tıs, 6 BE DUXOpAVTNG; Hal Eorw YE ooL o0Twg Zyov, Zavrep Eymye dA. TG 
3 a [4 3 Fand ’ > ’ F [4 ' = EL) ’ 3 eu 8° Öörı Öuadeyöucda Ev To Trapövrı Eyvaxanev; — Ti prs; &p’ olx öpdäs 

ERPLVALEV TNV NUOV adT@v AvrtAndıv TO TAVT@V EYYOTATO TEA YLATı ROTE; — 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

5f. auch bei Steph. Byz. unter Odoos (aus Eus. und Steph. in der Anthol. 

Gr., ed. Dübner, III Appendix nova, Paris. 1890, VI 32) 

BION(D)V 

1 Eöoiags BON (verbess. 2. H.) D | i£ouaı I ifoua BONV 2xrıa BONV 

zarıöd I xriow Mullach xadı® Dind. | Aeyoıs BNV Atyaıs IO | ue] ye Oo | 

öei] ön B 6 ’Heoin (s. 8 und 10) N? und Steph. Byz. “Ieein B ( 1.H. 

aus n) ION!DV | eö6. äow < B Suw<I| nn eoia B 10 00 — 
S. 316, 19 avayzn < B 16 öe übergeschrieben V! < ND | ta Iröo ONV 

17 7] za n O 17f. Descartes: ““Cogito, ergo sum.” 20 ou nml. einors 

20f. D.h.: Wenn du mich widerlegst, bist du ein Gott und Seher, ich ein arm- 

seliger Mensch und Denunziant. 212xo» NV | Eyo (so) I BETON 

— 23 aeör® Einwurf Apollos 23 78 — aörö durch die Unmittelbarkeit 

der Tatsache an und für sich | nodyuarı IO (aus rodyuara) < NV 



Praepar. evang. VI 7, 7—17 313 
x 

Ardovörı. 00 Yap Av &Ao adrod oDTE Avarepov oDTe npeoßbrepov oüre 
[4 > \ > \ KA eo ’ „ e [4 > \ TLSTÖTEpOV. Eerel ei un obrog E£eı, unre fpa &s oe rıg eis Acdpols napa- 18 

Yevecdw Aoırov dvoun "Adxualwv, ATEXTOVOG TNV unTepn nal olxodev Eiauvö- 
nevog xal olxade Erıdun@v. | 00 Yap oldev oürT’ el Eorı TIL KOTOG TO TAPAKTaV (257) 

5 007° el olxodev &Anbveran 00T” El olxade Erridunei: AAN ei xal nalveran 6 AAx- 
[2 \ e - \ \ Nr ed II yQ > ! Er A 88 r2 ef = 

HALWv xal Lrrovoei T& un dvra, 6 Ye llodıog oD ualverat. unde Aeye 0UTwG 
[2 4 [4 3 — € 4 vootoy Illmaı rartpimv Es Yalav ineodaı, 
"Aupıapnıaön. 

6) \ \ \ Y , „ [4 > » [4 BEN? > L) \ EIN ’ 

o0de Yap oV oloda rw El oe rıs Epwr& "Aupiapnidöng 008 EL od TLELÖERWTO- db 
10 LEVOG XL AEyEıV EXWvrrepl DV TIg Epwrä. unse Xpbornros fpx 6 Try Huıdou- 14 

[4 > [4 ed I [A > > \ > ’ > \ > \ > Aslav elodywv, 6 Ti NOTE Eoriv KUTO TOUTO, ATavrarw EIG TNVv Itodv und 
oleodw Anavrnoschnı Tods BAEvvoug ExXelvoug WG KÜTOV KXOLGOUEVOUG TOV ODTLV' 
uNde Stareıvesdw Tepl UNdevög xaraoris rrpög ev "ApxeotAuov TTApdVT«, 
rpog d£ ’Ertxoupov 00 rapovre. Ti y&p Eotıv Ö Apxeatiaog, ti E60 Ent- 15 

15 xovpog A Ti 9) Irox N Ti ol veor N tig 6 oürıg, odrT” oldev oürE olog elöevar' 
TOAD Y&p TTpörepov 000 EL abrög Ti Eorıv oldev. ON oUx Avekeode oüte 16 
Dueis oÖTE 6 Anuöxpıros, ei Acyoı TIg TXÜTa" 00 Yap ElvaL TTIOTÖTEPOV UETPOV c 
00 AEyw° 000 Ei doxei xal KAAa Tıva eivaı, TobT@ y’ Av rapıowdeln‘ H Tapıow- 
deln ev &v, ürmepßaddor SE 00x Av. Obxodv, pnoeıev &v rıs, © Anuo- 17 

20 xpıre, xal 00, & Xpboınrze, xal 00, & HAvTı, EreidN Kyavaxteite ei Tıc 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

7£. nur bei Oenom. 10 Xovoınnos:s. S. 313,4 17 Anuözxoırog: s. S. 313, 4 

B(< diese Seite) ION(D) V (bis 5 &/avvera:) 

2ff. D. h.: Wenn die aus unmittelbarer Intuition sich ergebende Eigen- 

exisienz des Individuums nicht gelten sollte (was bei der Annahme vom Fatum 

der Fall ist), dann existiert weder Alkmaeon noch Apoll noch sonst wer (falsch 

Giff. IV 209) 2f. napayweodo 1 4 oö yaop olödev, nml. voraus- 

gesetzt ei un oörtwsg Efe | oör] 2” O 5 oörT’ eilt ONV oörwg ei oüre I 

6 oörws ON ara I 7 Ölina I öllas ND öeikas O | eis ON 

8 ’Aupiapnıdön Gaisf. Aupıaonıddos I dupi aomaöins (upı 1.H. auf Ras.) N 

aupi domadin D aupi aoxaöin O ’Aupıaoaidön L.C. Valckenaer, Diatribe in 

Euripidis perditorum dramatum reliquias, Lugduni Batav. 1767, 287C; s. 9 

9 oödE — ’Aup. < N (D< nur od) | ’Aupiapnıdöns I dupi denaöins D dupi 

Goxaöins O ’Augıapaidöns Valckenaer ebd. 10 Zxov .nml. ei | 6] xai O 

11 Eotıw aöro I Eotı ON | nach roöro + oöx eidwc Vig. 12 anavrjoaodaı O 

14 od zaoovra: da er bei Chrysipps Auftreten schon lange tot war | 6° ON 

16f. 089 — 009° ON 17 Aeysı I | nootireoovO 18 0ö genet. compar.; 
gemeint die ovvaiodnois re xal ivriinyızs huav altav | y’ av I yoöv ON | Tapt- 

owdein!] neguowdein I 19 w! < ND 



316 Eusebius 

HAHoK Tapertodaı Av bp@v adrav avrimdıv (od Yap Erı Tas TroA- 
AG Exeivas BtßAoug elvaı), Pepe nal Nueis Kvrayavartompev a) 
rote, Evdar sv Av dulv doxy, Zara Toro xal TrLororatov Kal npeoßbrarov, 
Evd 8° av um dor, Excel naraduvaoreboeı rı AeAndog adrod, Einappevn <7)> 
Ilerpwusvn, Sıapopdv Erkorw ÖH@v Exovoa, TW UEV Ex Yeol, TW dE Ex T@v 
LINPÜV EXEIVOv GWUATWV TÜV PEPONEVOV KATW Aal Avanadonevov Kvm xal 
TEPLTTÄEXONEVMY Hal SLKALOLEVWV KaL ÖLOGTAUEVAOV Kal TTRPATIDENEVOV ER Avdy- 
ung; Ldod Yap & Tpon@ NUÄV aUT@v KvreiAyunedd, TObTW Aal T@V Ev 
Aulv audaıperwv xal Bıatov. ob AcAnde de Muüs doov To nerasl Tod Badtlerv 

10 xx Tod Kysodaı, 0UdE dooy Tod alpeiodaı al Tod avayaalcodaı. av dE 
Evexa TaÜra npoosLorveyrxa To Adya; | drı ve Exnepevyev, & uavrı, Ov x&- 
prot Eouev Yuels, xal 6 TA avra ELIWG TaUTa Ye 00x Av eldeing, Ov T& Trelouare, 
Avira Ex Tng Nuetepas BouAnoewc. arm dE Ye &palvero 00x OAlYWv 00o« 
TpayuKTav dpxn' Öv de N Apxh, Nris Tv TÜV uerk Taüra alıia, EXTTEpeuyev, 

15 H ToU Ye Ta MET NV Apymv eidein dv obrog; Avaloyuvros SnAaon 6 
Aato rponavrevöuevog Örı abrov Aroxtevel 6 püc. MueAde yap ou 6 PÜG 
xUbpıog Eosodtaı TnG Eavrod BouAnoews, xal obre rıs "AnöAAWv oÜTE TIG auTOD 
ürtprepog EEinveiodear Ixavdg obdenı& Suvaneı CV 00x Eortıv oÜTE Ünapcız VüTE 
YEVvEcews Avayın- Exeivo YAp EN TO xaTaysiaoröratov ATTAVrWVv, TO 

20 ulyua al N obvodog TOD xal Eri rois Avdpmrorg rı elvar Hal eipuov oUdEv 
Arrov eivar. rpooeoımevar yap aürov, WG-Aeyoucıv ol gopwrepor, rw Eüöpırei- 
detio Adyo" rexy@oaı uEv yap ereAnonı rov Adiov, aupıov elvaı Tov Adiov 

a 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

2 p&oe — Tf. avayans: Thdrt. VI 9 10 zoörwv (so Thdrt.) de eivexa — 

13 BovAnoewg: Thdrt. VI 10 16 roouavrevgu. — 6 pös: s. Eur. Phoen. 19 

ei ydo TEexvwosıs nal’, Anoxtevei 0’ 6 PÜs 19—S.317,3: mit Unrecht von 

Gercke, Jahrbücher für classische Philologie Suppl. 14 (1885) 738, für ein 

Fragment des Chrysipp (126) gehalten (nicht bei v. Arnim) 

B(ab 19 xail &xeivo, s. unten) ION(D) V (ab 14 noayuarov) 

1 od yao Zu nml. tig Edeinoaı nagel&odaı; ich vergleiche Tib. I 9, 35f. 

illis eriperes verbis mihi sidera caeli | lucere et puras fulminis esse vias 

3 nosoßöteoov OÖ 4 xaraövvaoredsı Thdrt. | <7> Saarmann, Adnotationes 

ad Oenomai Cynici fragmenta, Progr. Dortmund 1889, 34 xai Thdrt. 

5 öıapopa Thdrt. | nusv Thart. | ö ON | &x ov I Thart. &x tjs t@öv ND 

Extos row O 6 ouıxo@v Thart. | Peso. davo zai nal). zaro Thdrt. 7 iota- 

nevav ON 10 oöö” ON 11 nooosonveyxa I nooonveyxa ON Thdrt. 

12 ö]) öu Hkl. 104 12f. &9 — @vintaı: vgl. S. 272, 8 14 de ye 

ONV | Ati quippe quae 15 ; nach oörog Mras | önAadn] ön I 16 jueAle 

— opös von V! nachgetragen, < ND 17 oöre tıs aörod I 7) adroö is ONV 

18 örnap&ıw O 19 xal Exewo yap Eotı tö B 20 7) ovvodos tod die Kom- 

bination, daß 21 ooporaroı B 21f. Evermwöio Aoyio I 

18 



Praepar. evang. VI 7, 17—29 317 

\ En > 1 N 03 h wüll. a. R > SL 
xaL TOLTO Exrrepeuyevaı nv "AnoAAwviav öbıv" TEXvWoaVTı 8° auTo Emeivau 
Avayanv Kpuntov bo ToD Plvrog Krodaveiv: ourwg oBv ThV Ent ro ueAovrı 
Avayıyvy TApEXEIV TO uAYTEL TV TOD yevnoouevov rpoatodnarv. NV 8E 
ToU xal 6 pls Tng Idlag BovAnoews xUupıos, Worep 6 Pboas, nal GG Exelvog 

5 TOD TEXVOCKL XL UM, ODTWG 0BTOG TOD Kroxteiva xal um. roraüra de Un@v rk 
r r R Nalye 9 7 $) 7 ae SE res \ 

pavreüpareı Travra' nal 6 Eüpınidsiog "AnoMwv ToüT’ Exeivo Tv 6 &ieye, To 

xal nö oog olxog Prioetau d1’ aluaroc. 

OTı THPWOLG uEv Eorau nöToyXELpla TOD PÜVTOG Er Ya UmTpöGg xal Tupav- 
viöL, NV rapeAaßev Er’ aiviyuarog Aboeı, raldmv SE MAndoxrövor ooayal Er 

10 puyYT HEv En TiG Kpxiig ToDEr£pou, Tod JE Erepou nAsoveäig, xal ya Tod Duyd- 
ER \ ’ lehe \ 1 \ nF NSTELN 805 Ev "Apyeı nal GT6OAD oTpamyav Ertdk narayeidorov nal suußoAf avert 

\ > \ \ 5) Fa be) 4 > je) € € 

TOAAAG Apxas nal EEouatas dıaıpoun£vwv rg Av ein ooı &Eertoraodan }) 6 eipuög 
no ’ A SEEN e n ' \ \» R DE a ERNG, GUVdELV SbvaLTo; el yap ab <TOoU > xUpıog Wv un) EBovANdN Tupavvelv 6 Oldt- 

roug, 7 Tobro BovAndeis ai rnpx&as yaueiv mv’ Ioxaommv od Trposiiero, 4 Yhuas 
15 uN Eretigwro und Av Sbodunog xal Suoapeorog, nos Av Ta na Exaora 

erpaydm; Tag 8° Av rav OpdaAnav Aılaro; rg 8° Av Tols nauolv Errnpdoaro 
nv Evperidov xal nv onv apav; | Ta TE EINIG TOOTWV TIva Av TpöTtov 
Eyeyöver, u TpPOTERWV alrıov Yıyvonevav, I Cd TI T@v neAAöVrw@v Akyeıy NIO- 
vx00; raAıv 8° aü ei ouußavres ol raides Ka Zßaoldeuov, 9 el ouvdeuevor 

20 TTRP& LEPOG Euevov erti rolg ouyxeiuevorg, 7) el 6 Arneiadels Zyvo um eis "Apyog, 
N eis Außünv 9 eis Hleppaußovs dnerdelv, 9) el &Adav Eri 76 ”Apyoc Eyvo 
TAPLXOTTwAELV xal um mAovolav Außeiv yuvalze, AAAK yepvntiv tıva 9) 

! \ > € ” \ „ \ [2 > on A\ 3’ ec \ 

xanıııy, n el 6 "Adpaoros un Eiwxe Thv Yuyarlpa abro, N el 6 usv 
BIZ € > ’ > 1 = ” € band a > ME) ’ > r Eöwxev, 6 8° olx enedbunge Trg olnade Ödoü, H) el Erıduunoag Expkrncev 

25 Exurod, 7) el uM Tpoosoyev alrw Seoneva ovunaylas 6 "Adpaoroc, Mel 
Je | [4 ’ te , 4 € \ \ - „ — ao "Adpaorw unrte 6 "Aupıcpxog unre 6 Tudeds undE av Amy takrapy@v 

Exaorog NxoAobdouv, F El ol nv GuvmxoAoudouv, 6 BE EAdAV 00x Eudyero 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—-385) 

? Eur. Phoen. 20 16£.s. ebd. 67 

BION(D) V (bis 19 ovvdguevo:) 

1 zoöro] rovrw BNV | öd& BONV 2 üäpextov B | anodaveiv I aürov anod. 

BONV | mw < NV 4 iölas] oixelas O | 6 pıoas B ö pVoews N! (verbess. 

22H.) D 5 root < I | ju@v B 66 — ’Ano)law Subj. zu Zieye 

Sf. zijowoıs bis opayai versucht Hkl. 104 als Trimeter herzustellen 9 Avosı I 

pügsı BONV 10 nAsove&ias I 12 ein Dind. 7) d. Hss. 13 owvöew I 

ovyıdev BONV | ad<rod> Vig. aö d. Hss. 17 za 9 BONV 18 noo0- 

teowv I noöreoov BONV | neoi tv Vig. 19 eil aus oi O oi N! (verbess. 

DE) D 21 7: < ND | eis®< I | Teoo. I IIco. BON | ei &Ad@v I eioeA- 
Oo» BON 23 &< O 24 Zöwrev) deöwxev I 26 Tvödevg] ’Oövoosvs O | 

allov I < BON | rafıaeyör] so betonen alle Hss. 27 .n — 0vvnXoAovdovv 

0, 2% <= BN 

25 

26 

(259) 



318 Eusebius 

To KIEAPD, KA 7 ovußds EBxotkeucev ua abra N um BovAouevo dvexmpnos, 
rerodelsg Eöpırtön Acyovre' 

Aoldvera 8’ MAdES xal od TOPINEWV TATPAV, e 

9 el oDrog nev un, 60° Erepog, r@v Eöpıruideiwv KXoUoag GOpLoTELUATWV Ereivav 80 
5 Tav KAAwv' 

el9” YAıog ev vb& Te douXedeı Bporotg, 

od 8° oBx Av&än dwuarwv Eyesıv loov, 

TG Av ovoravres Euayovro xal Aatov av Sou.a ZBr) Iı aluaros; Ma 81 
UNV, PNoeıs, YEyove TrÜTa. YEyovev' KAAX GV Trola 08W ElONAdEG els TNV Tobrwv 

10 Elönoıv; 7) OUX OpXG @G TTUXva ÖLaxexope TO 6Aov dpäua Ev Mulv Tols zo 
Späua ovuunAnpoücı Sbvanıs; ourTw de xal Av Bobdeı Unödenıv Anßav duateno 
Toy EIPLOV DH@V ATTOPAv@ TE KOUVATOV Övra. ANA ob Ta TiG bnodeoeng 82 
EZ »n/ [4 € \ € 12 > Band € band ’ (A 

Eoyara eldevaı Acyeıc, 9 de Onödeoıs Er Itaxortixg eipuod duvaueog An d 
/ AAASL > a \ sine? a > r 

OUVTETAXTAL. N 6 Aey@ 0L OUVIELG, AAX Kad" ExXormv Unodeov, & uavrı, 88 
15 Ta [oa 7 OALyag TTOAAAXıG Apyas TroLobueva T) TTOAAAG Ev aüTh. al de Kpyal alel 

Ta nexpı aurav daxdbaocı aural KAAX Tpoayouoı TpayuaTa' Ta 8 er Too- 
0UTOy TTPOXWPELV Öbvaraı, Ep” doov Ev uN AAN Todev Zriotäoe dpyn Ta 
LET’ auTHV aM Tols Eunpoodev dxoAoudeiv, @AA Eaury xeiebon. | ein d’ dv 34 
> \ \ „ \ (4 x 1 > \ ’ > \ Ed r KPXN ul Ovos nal aUmv aa WOK, od Yap rapaıpnası obde Trs LUAANG, (260) 

20 u& Tov "Arno, nv E&ouotav, AAN öpunoeı Tıva Idlav Öpumv Mn WUAAG, 9 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

3 Eur. Phoen. 570 6f. ebd. 546f.; Thdrt. IV 40 12 Tov eiouov duav: 

s. zu 8. 309, 26—28 

BION(D) 

1? (auch D)] ei über 7) N (beides 1. H.) | -anoevO 2 Aeyorrı Ita A. BON 

3 naroav] noAw Eur. 72x» Eur. 105] 7 BO 11 ovuningovcı BI ovunin- 
ovunin EZ 

ooöoa D ovvrnooöca O (alles 1.H.) ovvrnooöca N (auch ni} 1.H.) | dE ON 

önl<B 13 Aeyoıs B | n — 14 owretaxtaı < B | ö ON | ötaxontıxng TO 

öiaxonns ND 14 owvıeis I ovvıeis BON 14f. © — Söa« (auch D)] ra £. & 

4. N (aber Umstellung durch $ und « von 1. H. vermerkt) 15 noAlaxıs 

ID < BO, übergeschrieben N! | nowovöueva nml. Eorı | aiei I dei BON 

16 aörai BIO aura ND | alla B 17 e&av (für die Beibehaltung tritt auch 

Theod. Saarmann, Adnotationes ad Oenomai Cyniei fragmenta, Progr. Dort- 

mund 1889, 35 ein; s. S. 424, 16 [Aristeas]; &av nach Relativen LXX, NT, 

Papyri, gelegentlich selbst bei Klassikern überliefert, s. Friedrich Blass, 

Grammatik des neutestamentlichen Griechisch, 8. Aufl. bearb. von Albert 

Debrunner, Göttingen 1949, 51 und Edwin Mayser, Grammatik der griechischen 

Papyri aus der Ptolemäerzeit, I 1, Berlin 1923, 152f.)] @& Dind. nach Vig. Not. 

19 zapaıeprjosı (auch D)] reoauenosı N 



Praepar. evang. VI 7, 29—40 319 

x > ’ 12 RTL - > \ € \ ’ N ’ xal TOLG Avdpwrttvors TTPKYUAGLV EVLOTE GUUTÄRXELCK APXNV Exuryv raptberat 
rıvog 6800. OD dE Xpwpevog 00x alody) rw Yeveı TolTw. 

Tonxiv E&eifes nörıv “Hpandeog Deloro, 
& Aoxpe‘ ool de Zeig draus dar nd Erı Swoeı. 

a Ti ENG; od YApEnEnpwro dp’ Du@v ELcıpedNiva nüTNv; xal Ti attıor Nueic, EAN 
08x 7 Öuerepa Avayaın; od Ölxaıx rroreis, & "AroAAov, 008. Op%&g Erıruuds 
Tolg o0dEv AdLXolaıv NULv. 6 82 Zebg 0ÖToG, N TG Önerspas Avayıns 
Avayın, TI NUäG Tivurar, KA oUx, einen Apa, Exnuröv, Orı ToLlabmv naredsıkev 
elvaı TNv avayaınv; Ti dE Hal areıdkei nulv; N Ti Muels, &S Övreg TobToV xUprot, At- 
LOTTonev; AA xal Aroı Kvorxıodnoerau Trpog Nu@v 7) ob’ Örörepov 8’ Av 7), 
TOUTO TETPWTUL. Angov 89, & Zeü Aruoroıt, Tod YJuuod' Zoraı yap 6 rre- 
TPWTAL, KA TOUTO TTPOGTETANTEL TOLELV 6 00G Eipuög' NUELG dE TTPOG Tolrov 
oBdEV Eonev. naloaı de Aal a0, & "AroAdov, uATaa Xpnouwdav' Eoraı yip 
6 $N Eoraı, näv 00 orwräc. Nueis de, & Zed nal "AroAdov, Ti TAIMLLEev, oUdEv 
Övreg alrtıoı TNG ÜHETEDEG vonodernoews, Tourcorıv dvaynodernoeoc; Ti 8° 
Nulv xl Teig Önerspaus Kraıs, ds adrol Eyeıv Ölxoıol Lore Ontp Av Nueis 
Nvayxdodmuev; 

1 o 

_ [21 

Otrator, un onsbder Aracdadtinor vöoro. 

AN oL oneldonev, & "Arordov, AAN EAnuvöucde, oBdE Kraodadlaıs, AA 
20 T9) ÖHETEPR Avaya. zov de Auxoüpyov Exelvov rc, & "ArcoAAov, Ertaıveis, 

a 6) ICH > \ „ € \ a» € ’ > DIESE, 5 ” \ [4 [4 ög 00x Nv Ayadüg vüTE ErWv 009” EAöuevog, AAN Arwv; elnep rrou xal Yiveral 
TIS Ayadog Arwmv. Eoıxe de Ö vOV TTOLEITE, &G EL TIG TOVG HEV KaA0UG TE GOHAT« 
EeTTALvolN xal Yepalpor, ToLg de aioypods WEyor xal xoAdLor. Ixaıa Yap 
einoLev Av rpöG Öu.&G ol rovnpat, Ötı oBx Errerpebare Mulv, & Yeol, dyadols 

25 ylveodaı, 00 Hövov dE, AAA xal EßıXoaode eivaı rovnpoüg' ol Te Kyadol el a 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

3f. und 18 nur bei Oenom. 20 s. S. 274, 5—10 

BION(D) V (ab 3 deioro) 

1 avdownivoıs I -neioıs BON 2 aiodn: s. S. 302, 30. D. h.: Du 

merkst nicht, daß dw dir bei dieser Tierart dein Vorbild holst 3 Tongw’ 

Gaisf. Tooxw I Toıxnv BON | eönAxeo 1 | “Hoaxi&os Gaisf. “HoaxAno 1 

“Hoaxinjos BON 4 äras I (vgl. 16) äAlas BONV | ößr’ Steph. Ö@xev 

BIODV ößxe N 5 Enenowro I nenowro BONV | vußv I nußv BONV | 

nueis I dueis BONV 7 avayans < NV 8 öuäs BONV | tivvvraı NV 

10 „rtoı BONV eiul 11 Anfov — nenpwraı < I | Eoraı O Eorı BNV; vgl. 

13f. | ö (auch D)] & (so) N V 12 noooreraraı O | öe<B 14 ön NV öet 

BIO | ö&e I te BONV 15 aitıoı IT < BONV | nustepags B 16 juw I duw 

BONV 18 un — 8.320, 3 ayadoi < B | araodaAlnoı — 19 ode < I 

21 oöß] oöre I 22 68] 6 I 23 de Iö’ ONV 24 üv einoıev ONV | üya- 

Vol N! (-oos 2.H.) DV 

36 

37 

39 

40 



1 

or 

o 
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320 Eusebius 

EEmyrwvionevor repırarotev, obx Entrpeier tig adrois, Ma prnaer |’ Xpb- (eı) 
r \ ji Niet. r no m (eo \ 7 

one te nal Kieavdes xal door Tobrou Tod Xopod (Dueis Yap renoimode elvaı 
> I > \ \ > N ’ - € - \ \ > [A > > Fand > x 

Kyadol), Ey@ uev dpernv Enaıvö, buäS BE TOLG Evapetoug 00x Erratvo. KANAL 
yal rov Ertixovpov, öv od oA, & Xpbornre, EPAACPNUNGAS, Eya TO Ye 
> \ \ > 14 - > 4 [4 \ [4 a > € \ x? \ ’»S\ 

El col Kpimm TÜV EyrAnudrwv. Ti Yap nad ög o0y Er@v Tv HaAaxoz obdE 
&dıxos, Worten TOAAAXıS abTOV EAOLÖOPNOAG; 

Evdrixtav Yynrav Bıory) Yeol Mol eloıv, 
edoeßewv 9° aylas Yvolag Tıudg TE dEXoVvTat. 

Soxeite BE uoL 00x Av radra Acyeıy, um Teneionevor Örı 00% &xovres, AA 
’ - RN = aA DIENEN Par ” \ ” 

BovAöuevor Xmpodoıv Ep” & Xwpoaıv. & 8° av BouAnd@aıv, oüre Yeög oÜTE 

&vdownog GOpLoTHG, OÜTW TTEOEANAEYHEVWV, ToAuNGEL Acyeıv Örı ÜTOTETaXTaL' 
N A6youg uev oBxerı Trpdg abrov romoouede, OXbrog dE TL T@v ebrovav Auxßov- 
Tec, &G En’ Avayayov ralda, TAG TTAEUPAG ED uAAX XaTabavounev KüToD.” 

Tocadta noos Tov xomouwöov 6 Oivöuaog änereivaro. 00 Ö AAN ei 
um To Toıßde xalpeıs, Aaßaov dvayvadı Ta Ex Tov ÜAlwv PLAooopmv Tegi 
eiuaouerng OÖ Öövov TÜV NoNapaTeDErTwv xXomouav Avarosnıtınd, dAAQ 
zal tov AAAms KadoAov repi TOD ÖOYuUAToS ÖÜNOVOOVUEWV. ErTELIöN yap un 
uovov duadeis zal idı@rar, Non de zal Eni nawöeia al YLRocopia uEya 
poovijoavtes rAslovs zateovonoavy Öuoce T& Öoyuarı, Nyoönaı Öeiv Avay- 

20 zalms Tag aör@v T@v PLAooöpmv EOS Opäs adrovg Avrıloyiag TE xal Avrig- 
orosıs &rdeodaı eis dxoeıßr Tod nwoßAnuaros Ördoreyw. noßta Ön oör 
coı napavayv@oouaı ano ray Awoyeveıarod ra zei einaguevns, @ÖE WS TO 
Xovoinnto Ayrepnucva 

S. 312, 22—S. 320, 13: Oenomaus fr. 14 Mullach (FPhG II 379—385) 

7f. nur von Oenom. zitiert 

BION(D) V (bis 10 BovAgn.) 

1 a4) apijoa OÖ 2 Kieavde ONV 3 Önäs — Enawa < NV 4 y’ 

BONV 7 ÜDapov B 96€) On I 10 oöre?] oöt! BON 11 nooeAnAey- 

uevov nach der vorangehenden Beweisführung ; -uEvos Vig. Not., T®v oüTw ng0- 

einheyusvov oöte Veög odte ävde. cop. Mullach 13 tas < ND | ed uala I 

< BON | »arakavoöuev I Eavoöuev BON 14 6° I ö& BON; 6’ aAla jedoch 

aber wenigstens; ob 6° aAAa ebenso Xenoph. hist. graec. III 4, 26, Aristoph. 

Ach. 1033 15 yalooıs 10) 17 äA/ov Steph. | Erıwwoovu. seit Heinichen 

d. Ausg. | enei B 19 öuoocav I 20 avrıloyias Te xai I (echt eusebianische 

Häufung von Synonyma) < BON 21 Exdnoeodaı I | Öidoreyıv] öıayvooıw I 

22 Atoyeveıavod ON -vıavod BI; vgl. S. 321,1 | rö] rwv O 

41 

42 



Praepar. evang. VI 7, 40—44; 8, 1—2 321 

x 

n- ETI HEPI TOY AYTOY- AIO TON AIOTENEIANOY TOY 

IITEPIHATHTIKOY 

| “"A&rov SE Er zobrorg Aracı napadecda. xal Ta Soxoüvra Kpuotsro 
25 \ - [4 EN) 1 \ > ed ’ \ € [A 

Ta ITWix@ TepL TOD Aöyou ToDde. 00TOG yYap Ev ra npwra Ilepi eiuapusvng 
A % ds A [4 en 877 en I EN bad > / \ rn S 12 

BıßXio BovAöuevos Serrvovan TO 69 navd” DTO NG Avayıns rat Ti eiunapus- 
w - € 

ns xateıNodeaı, uoapruplors KAAoıs TE Tıcı Ypiraı xal Tols oVTwol rap’ 
Ole To TOLMTN Acyouevorg 

[211 

AAN Zus usv hp 
AUPEyavs oTuyYepN, ATEp Adye Yeıvöuevöv rep 

- ve 
10 XL 

ÜoTspoy aUTE TA Teloetaı Kooa OL aloı 
Yeıvousvo Erevnos Alva, ÖTE uıv TExXe unTnp' 

= 

AL 

Moitgav 8° od Tıya onuı Tepuyuevov Zuuevar dvöpav, 

15 00 dewp@v Örı TA MAaYoD TrAALv ap& Ta TOLMTT, Aeyoueva TobroLg Kvrirpug 
> [4 =“ \ > x > _ 

TVavrimTaL, OLG Hal KUTOG Ev rw deurepw Bıßitlo ypnraı BouAönevos ouvioTäv 

76 xal zap” Hu&s ok Yivecdaı, olov TO 

adrol yYap operepnorv Araodadinorv 5Aovro 

3—S. 323, 6: Diogenianus fr. I: Alfr. Gercke, Jahrbücher für classische 

Philologie Suppl. 14 (1885) 748f. 3-14 Chrysippus fr.35 Gercke ebd. 715; 

Stoic. vet. fraqgmenta II fr. 925 v. Arnim sf. Hom. Il. XXIII 78f. 

11f. Hom. Il. XX 127£. 14 Hom. Il. VI 488 16—S. 322,4: Chrysippus 

fr. 99 Gercke ebd. 730; St. vet. fr. IL fr. 999 v. Arnim 18 Hom. 0d.I7 

BION(D) 

1f. Die Überschrift in BON; &x roö Aıoyevıavod zepi eiuapueıns dvrig- 

oncewv noög Kovoınnov I (a. R.) | "Et BN on O | tod Ileoır. (auch D)] Ieoın. 

N. Es folgt in den Hss. nicht als Überschrift, sondern im Text: IJoös XoVoınzov 

äua uev Boviouevov (TO, Boviousva BN* BovAdusva D [ov 1.H.] Pov/ousvo N!) 

ooLev Tv ao” Nuäs aitiav, äua ÖE navra zadeıudodaı AEyovra, zai ÖTı oÖÖE Ta 

zao’ "Ounow neoi tig einaputvns Aeyöueva ovvijzev: (, D)BIOND (darauf in allen 

Hss. d&ıov ...): diese Worte von Iloös — ovvijxev sind eine alte in den Text 

eingedrungene erläuternde Randbemerkung 4 &v tr. ne. to neoi tus B 

9 zavra ND | ins ns Lin’ BON 9 Age (so) ywouevov B 11 öcca ND; @oca 

— 16 mwarrlotuı < B 12 ywousvo ND | un I 14.62. <= ,ON 

18 aötoi BON aöro I aöür@v Hom. 

Mras, Eusebius I 21 

8,1 
(262) 



322 Eusebius 

& röroı, olov Sn vu Yeolg Bporot alrıöwvrau. 
EE nuciov Yap paxoı ax” Euevar, ol de al aUTol 
spTjorwv AraodaAinoıv Urep öpov &AyE” Exovot. 

w x x \ - - G 2 ’ € ’ ’ ! ’ 

5 TAUTA YAap xal Ta TOLXÜTa Ti TTAVTA YIVECYAL HAN EILKPLEWMV Nvavrioraı. 00 8 
\ > DEE> ad nd & ' \ rd \ ed es! ’ / 

UNMV 000 Exeivo ouvideiv NOUVNdN, TO undauasg Tov "Ounpov und Ev Exeivos dd 
rois Ener oVuuapTUpELIV KUTOD TW Soyuarı. 00 yap To avra Yivaeodaı Ka” 

€ ’ 3 \ n [4 > > ’ [4 > 5 - € 

siuxpuevnv, AAAa HAMMDv TO Tiva xar' exeivnv ouußatverv I auT@v Uro- 
BMwv zbpedngerau. To YAp | 4 

10 AAN EuE uEv chp 
Aupeyave oruyeptn, NTiG AdyE YeLvönevov Tep, 

00% ÖTL TAVTR KATa TNV apa ouußatver Aeyoıto Av, AAN aUro To Tedvnkeodar 
xal yap @G AANIaG ravrı yevnr@ Low Yaveiv nadeluaprat. a um 5 
xl TO 

15 Üorepov KUTE Ta Teloceraı Koca ol aloa 
| yeıvousvo Erevnos Alvo, Öte yıv TexXE uNTnp (263) 

76 aüro BoVAeran. 00 Yap drı navra adT@ x” einapuevmv TE UETk TaüTa 
ouußnoeran Aeyeı, AA ürı xar’ Avayımv aur@ rıya ouußnoerau. N Yap to 
00a ÖLAGTOAN TI TOTE Erepov 7) TOUTO omalver; TTOAAK SE Kart’ Kvayamv Mutv, 

20 EL XAl UN TAVTa, Erixeitat. xal To 6 

Moipav 8° ob rıya ont Teguyuevov Eunevar dvöp@v 

Kpıora elpomrau. TIG Yap Av SUvaıto Ta Kar’ Avayınv ravıi LOW GLyYXULpoüv- b 
ra dLapuyeiv; BOT’ 00yY önwg adumpov iv Eyoı ov "Oumpov Kouoınrog &v 
TO TAVTR KA” eiuxpuevnv Ylveodaı voutleıv, KALK Hal Evavrioupevov, el Ye 

S. 321, 3—S. 323, 6: Diogenianus fr.I: Alfr. Gercke, Jahrb. f. class. Phil. 

Suppl. 14 (1885) 7481. S. 321, 16—8. 322, 4: Chrysippus fr. 99 Gercke ebd. 

730; Stoic. vet. fragmenta II fr. 999 v. Arnim 2-4 Hom. Od. I 32—34 

BION(D) V (ab 3 &&) 

2 ön w< B 3 EEE — Eunevaı < B 4 önto — £yovoı] &Aovro B 

5 ro Iro BONV | mpartiorau IN aitıcovraı BOV 6 oöde BONV 7 aöro” 

N (alles 1.H.) aöüra DV | ra” ödyuara Ö 8 öı? TEE BONV 9 o& Mras 

töd.Hss.;s.5 11 jrıc d. Hss. hier, S.321,9 »jreo mit Hom. | yeıwön. aus yır. Vi, 

yıw. BION 12 xara ra tiv OÖ | ovupalveı I ovußaivew BONV | Aeyorto 1 

J)£eyor BNV er (der Schreiber wollte offenbar y&vorm’.in Adyoır’ ändern) 

O }£yoı (unter Beibehaltung von 90) Usener bei Gercke 13 yernrö BNV 

15 däooa — 16 Abo < B | öooa I 16 un» BI* (verbess. 1.H.) , 17 za 

eiu. Ta u. radra I ra u. T. za ein. BONV 15 wa <O  18f. 7 — öie- 

oroii]: die in äooa gelegene Unterscheidung 22 Tis eiontau Tis yao B 



Praepar. evang. VI 8, 2—11 323 
x 

Exelvog uEv Örı TOAAK Yivaraı rap” Mus oapis al ToAAaxız elprnxe, TO 8” Orı 
xark Kvayımv ravra ouußalver, 00daUOL OnT@s Aeymv Av eüpedein. xal 
To TOMTT) HEV, Kre 00 THV AANdELKV NuLv TIS TOV OVvrWV DÜGERG ÜTTLOXVOLLLEVM, 
AK uınouneva raIn TE xal Nm al S0&as Tavrolas AvdPWTWv, KPLUOTTOV 
a „ x N > [4 14 ’ = [4 \ ” NIS. [4 2 

av Ein al Ta Evavria Acysıv TOAAAXLS" PiAOCOPW SE OÜTE TA Evavria AEyEıv 

odre rom I auto Todro ypfodaı uaprupı.” 
a 

Kai ued’ Ereod ymoı 
ce ' \ NH: > x [4 r „ ee) e Texunpıov SE nal &AAo toyupöv pepeıv Xpbornrog oleraı TOD Ev Krraoıv 

siuapuevnv TNV HEoLv TÜV TOLOUTWV OVOHAKTWV. TNV TE YAp TETPWUEVNV TE- 
10 TEPXOUEVNV TIVE Ymoıv elvaı xl OLVTsTsicouevmv ÖLolunotv, TYV TE eluap- 

uevnv eipou&vmv tıya eite Ex Yeou BovAnoewg eits && NG $N Tore altlac. 
NK xat ras Motpas wvoudode. And Tod ueueplode, nal naraveveunotat 

TIVA NUOV EXNACTO. OUTWG dE Kal TO Ypeav elonodaı TO ErrıßaAAov Kal KadmKov 
* 

Kata Tv eluapuEvmv. Tov Te Apıduov av MoLp@v tous tpels brroßaAreı Yp&voug 
15 &v olg xuxdettaı Ta TTAvTa Xu I GV Ennıreiettan. rar Adysoıv nEV xe- 
ANodaL TTAp& TO Auyyaveıv Exrdortw TO TETpWpEvov, "Arporov dE XaATK TO 
ATpentov xal Auerkderov TOD uepiouod, KAwIn SE napdk TO ouyreni@odau 
xal oUVvelpesdaı TA TTAVTA Hal ULAv AUTOVy TETAYUEIMV Tıva elvaı SLe&odov. 
TaDTE« YAp al TR TOUTOLG TAPATÄNDLE PALAPLWYV ATTodeınvüvat TMV Ev KTaoLv 

20 Kvayanv voutler. &uol dE | Iavualeıv Ereıoıv ei roLnüra Aeyav 00x NoI«- 

S.321, 3—S. 323, 6: Diogenianus fr.I: Alfr. Gercke, Jahrb. f. class. Phil. 

Suppl. 14 (1885) 748f. S—S. 325, 24: Diogenianus fr. II: ebd. 749—751 

8-20 Chrysippus fr. 46 Gercke ebd. 717f.; Stoic. vet. fragmenta II fr. 914 

v. Arnim 9 rw öde (so Thdrt.) — 18 öofav (statt Öıe£odov): Thdrt. VI 11f. 

BION(D) V (bis 11 aitias) 

1 zoo? — 2xa<B 2 xar’ ONV | Aeywv nach eve. O | äv< NV 

4 unovusvo] newyuevo ND | nzavroiov NV* (verbess. 1. H.) 4f. aouorrov üv ein 1 

Gouorteı BONV 5 noAlazıs hier I, vor zai BONV 5f. oöte 2mal BONV ovöE 

2mall | Tavavria ONV 6 uaorvoıov B S Texu. — 17 ueoıouoo < B | pEoeıy 

zZuNV | too O ris I< NV 9 einapuevnv ONV (‘adde eivaı” Gercke, was wohl 

auch fehlen kann) eiuapuevns I | te] öde Thdrt. 10 re] de Thadrt. 11 &£ 

oiaoönzore Thart. önroroöv ONV | aitias < ND 12 daAia xai Tas] 

ras de Thart. | tas] tjs ND | xarausueoiodaı ON 13 xoeov naoda TO 

xo£os einige Hss. Thdrt. 14 tip < ND | re] ö& Thatrt. | inoßailew Giff.; 

“fort. TO de aoıdun (Önoßaileı)’” Gercke; aber ÖnoßdAleı = gibt an die Hand, 

gibt zu verstehen; 'Thdrt. roöds Toeis xo. napaönAoöv gebraucht indirekte Rede 

statt der direkten des Diog. 15 xuxleitar] zerieiraı O | Adyxsow D Aazeoı I 

Aayscav ON* (verbess.2.H.) 17 äroentov] austaroenrov O | aueraderov 1 Thdrt. 

 dueraßarov ON | zaea to I | ovyrsxA@odaı BN ovyrvxloodaı O avyri@de- 

odaı I Thart. (£.) 18 rwa I< BON Thdrt. | dıe£odor] ödfav Thdrt. 

21* 

(264) 
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324 Eusebius 

vero T7g HarnıoAoylas TYS Envrod. ETW YAp TALTKLG TALG Evvolaus KXEyXpNuE- 
YOUG TOVG KVOHWTLOUG, KAIOS adTOG ErupoAoyet, TA 6vouata TEdELCdAL TA Exxei- 
neva, S0&RLoVraG TE TAVTR KOATELÄNPEvEL TNV EINKPHEVNV Kal AUETadEToOUG 
elvaı Tas 2E al@vog TTPOXATELNUHEVAG Ev TT&OL TOLG OVoL TE Kal Yıvopevorg 
KLTiac. Ti 00V AroAovudeis, & Kpbornre, TAOXLG TOLS TOV AVdpaTWv Ö6- 

Enz nal obdeulax ooL TrEpl OUOEVOG Yalveraı Öteibevouswm, MAL T&vres TG 
Mndelas elot dewpmtixot; TG ODy OBdEVA PS Kvdpwrov, ÖG oByL MaL- 
veodal o0L Soxei xar’ toov ’Opeom re xal "AAruewvı, TANV TOD G0XoD; Eva 
dE 7) Sbo HOVoUg PNG GopoDg yeyovevaı, TODG de AAAouG E& Appoouvng En’ long 

Keunvevaı Tolg TposıpnuE£vorg; nos d8 Avaoneudleıs adrav Tas So&ac 
Exelvas &G Ömuaprnuevas, olov TAG Trepl TAOUTOU xal ÖbEng Hal TUpavvLdog 
KAdoAOL TE MOVNG, AnEp Ayada vevonixaotv ol TTÄELGTOL; TTOG ÖE TOUG xeıuE- 
yovg VOL.OLG NUAPTIOdRL ENG Aravras nal Tag TroAıTelas; 7 dL& Ti TANdOg Toood- 

av BıßAlwv ouveypanas, ei rept undevog eiyov ol Avdpwror 8055 Iimuapmue- 
a ’ \ eu \ 3 \ \ ! > Ed Ind > \ ’ 

5 va; 08 Yap brav HEv TaUTE Gol Bo&klworv, OPDG Ppoveiv aUTOUG pY- 

oouev, ÖTav dE ÖLKPopa, H.aLveodat. TE@TOV HEV Yap ODdE OL MG GOpüV 
elvaı GEXLTÖV, UN Tı Ye NUELS, Lva Xpıtnpıov ToLWuEdn TOD KAADG TIOTE Exelvoug 
Kpoveiv TO TN) oT) S6&n ouvöpaneiv' Ertert’, el xal ToDro Tv Mndes, Ti Acyeıv 
EypYv ualveodaı navras En’ long xal 0UyL XAdO EV Eipalvovro TaUTK Gol V0EK- 
Covres Kata TOUTO KUTOVG ErtaLveiv, @G OPJOL TIvog ETTELANULEVOUG, KAdO dE 

SLEPOVOUV KUAPTAVELV ADTOUG DrroAaußaveiv; KapTUpLoV uEvroL TG Mm delas 
Ixavov MyYelodaL TO H0xoDv Exelvorg OUGE OUTWG ExXpTiv, ODG ei nal un Lalveodaı 

S. 323, 8—S. 325, 24: Diogenianus fr.1I: Alfr. Gercke, Jahrb. f. class. Phil. 

Suppl. 14 (1885) 749—751 1-5 Chrysippus fr. 45 Gercke ebd. 717 (nicht 

bei v. Arnim) 7-15 Chrysippus fr. 137 Gercke ebd. 743; bis 10: Stoic. vet. 

fragmenta III fr. 668 v. Arnim 12 nö: — 13 nolıreias Chrysippus, St. 

vet. fr. III fr. 324 v.. Arnim 16 (ro@tov ...) f.: Chrysippus, St. vet. fr. III 

fr. 668 v. Arnim 

BION(D) V (ab 19 uaiveodaı) 

1 tig par. tg Eavrod I tig Eavr. u. BON 2x’ oösND Pf. Exrxeineva 

I &yx. BON 4 nooxareılnuutvas BON nooxaraßepAnuevas I | ze’= ND)| 

yıyvousvors N yıyvynu. (so) O 7 eiol <ooı> Usener 5 ’Alxucovı BO 

’Airnaiovı N ’Aiualovı ID 9 ons oopoöos Im BO ons < ND | 682] 6° BON | 

EE apooodvns BO Öl apooovvnv IN 10 ueunm. 7. noosıe. BON I | ö° BON 

12 äneo ayada] äneo zada O; äneo ayada eive une)aßov (< vevon. oi ni; es folgt 

IIös) B 13f. toooörtov Dind. 14 ovwveyoayas Steph.: im Archetypus 

stand ovr&yo@ (was sowohl ovve&yoapss wie ovv&yoayas bedeuten kann) wie in 

BO, owveyoapss IN 15 raöra ND 15f. prjowuev B 16 ons nach 17 

ewvaO 17 uyrı) un ro ON 18 £neıt? — S. 325,4 deuevovs < B | toör’ ON 

19 ta aöta ONV tavıa I 19f. Öo&afovras OÖ 92 oös ei xai Ziehen bei 

Gercke pvosı xzai d. Hss. Q. xal <ei> Giff. 9. ei (ei statt xai) Heinichen 

12 

14 



Praepar. evang. VI 8, 11—25 325 

r ER, 3 \ ' > r 7 os _y e ı% 
xadarep OL oleı, KAAA ol Ye Kpeormxevaı opus Träg &v Tıs ÖnoAoynosıe. 

YeAolwg 00V xl SO YpNcN MAprucı TobroLg dLd TTS IEoswg Tov dvoudrov, odc 
0DOEV Av XaTd Ye GUvEoıv genurod Phanıg dLapkpeıv, ei uh Apr tolg 2E dpyiis 
YELEVOUS TaUTa Ta Ovöuara omas eivaı ouußeßnxev, Örep obdanös delkau 

Ü > \ \ [4 =. > e/ „ \ NEES, [4 > Du 

5 duvNon- Na yap dedocdw coL TON 0o0TwgG Eyeıv anal va Ovöluara Exeivo 
WWecduı as ad BouAsı Tas las Eyovra, xal un nat So&as beudeig TO iWyeodaL WG ab BoVAeı TAG amuaotas Eyovra, xal un ara Sobas Wbeudeig 7 

o D _ x € o 

TOLOUTOy YEYovevaı’ TTOD TOLVUV OL KUTOV onualveraı TE Tavra Arabarndeg 
x” einxpuevnv eivar, xal un, el &pa, talta nova GV Zorıv elunpuevn; 

ef x = - > \ \ \ > [4 > ad Ne nd n 

6 re yap way Moıpav apıduös xal Ta Ovöuara aurav zul 6 Tng Kintoüs 
10 KTpaxros xal TO EneiAndEvov KüTW vAua al To Erirwmoun TobTou xal 60x 

„ 4 > > 4 > [4 \ > , \ > »o 

roLxdra KA Aeyeraı Ev Exeivors, Evdsixvuraı TO Anapaßarov xal EE alavos 

oNKov Tv alrıav, 60x o0TWol xarmmvayaaotaı yeviodeı xal doc KAG 
# ’ \ „» a ” \ nn er \ > KA / 

EXELV KEX@AUTAL. TOAA 8° Av ein 7& roralra. box de 00% OUTW Yiveraı, 

TOUTWV TIol HEV ol KAvdpwror Yeolg dLoiunrds zal Önpioupyobs ErrepnuLoav, 
15 Tıv@v de Nuds abrodg alrtoug ÖrEraßov, KAAmv SE aD adv TNv Dlaıv, AAmv 
nv Töoymv‘ NG TO edueraßoiov zul Korarov zal vüv uEv OUTw, vüv d& 

er „ el / [4 > ’ \ \ no ‚ 

o0TwG Exov Evdet&acda BouAduevor, EIÖWAOTTOLNERVTES TO TrOLOv TODTO GUl- 

TTOUR TÜV TPXYHATmv Eri apatpas Beßnxutav nv Tüynv Zderkov. 7) o0yL 
HEÖOLAOTAL APR TOLG AVIEWTOLG xal TAUTA; xal Yap El Tote GUVvrapkrrougı 

TA alrın zul 60a uEv nad” einapuevnv MH xaTa Toyyv Yıveraı, radra &x Helas 
[4 ’ 16 eu x Vie End End > € [A 3 > duvauewg Ylveodaı voutlouotv, 60x dE rap’ Mu&c, TauTa nad” eiuapuevnv, AA 

OTL Ye Tavra Ta airıa Tata Ev Tols olcıv elvar So&dloucı Tavei ou ÖYAov. 
e > \ \ - > [4 € ’ > \ \ [4 Fand ’ 

WOTE DVdE TAG T@v Avdpmrav brroAnbeıs obdE Tas YEosıs T@v ToLoUTwv 

OvouKTwv ouuuaprupeiv TH Kpuotinrou Son ouußeßnxev.” 

P3) Tovroıs Eins Eukyer 
ee» x > ee , \ e [4 [4 ’ N 3 / 

Ev uev oüv Ta npwro Ileoi eiuanuevns Bıßiio roLabraıs Tıolv Krrodet- 
Een xEypnrau, Ev dE T@ deuripw Abeıy rreipäran Ta droAoudelv doxodvra Krona 
Ta Adya TW Tavra KXarnvayracdeı Aeyovrı, Artep al Muels nor” dpyds Eri- 

S. 323, 8—S. 325, 24: Diogenianus fr. II: Alfr. Gercke, Jahrb.f. class. Phil. 

Suppl. 14 (1885) 749—751 9-13 Chrysippus fr. 46 Gercke ebd. 718 (nicht 

bei v. Arnim) 26—S. 328, 4: Diogenianus fr. III: ebd. 751—753 

BION(D) V (bis 24 Xovaolinnov) 

2 yonoaı udor. I udprvor zonon ONV 6 00" OO 7 Tanivra< NV |E 

anlös O 9 Kiodoös I Kioada BONV (-©) 10 Ereılnuevov Gaisf. 

Eneıiinuuevov d. Hss. 11 roı@öra ülia I = BONV 12 aitiov Gercke: 

nicht nötig, s. S. 323, 11 und S. 324,5; gemeint: ... der Ursachen all der 

Dinge, die... 13 ra<B | de] ö” BNV | oötws BONV 14 Enepnjunsav O 

15 ö&2] 6° BONV 16 aueraßoAov (ohne Akzent) I | ootw] oöütws BONV 

13 £öo£av B | n oöyi de B 19 ei I de BONV 22 eva <NV 24 -xevB 

-xe die übr. Hss. 26 ow< I 28 navra] note O 

18 

19 

(265) 

18) X 



326 Eusebius 

Yzuev' olov TO Kvampsiodn IL aLToD NV E& Nu@v adrav rrpoduulav rrept WL6- 
Youg TE xal Erralvoug Kal TTPOTPOTAG Hal TAN” 60a Trap TNV MErepav alttorv 
Yıyvöueva Palverat. pmalv oüv Ev r@ deurepw BLßAlm TO nev EE Huav 
TOAAK yYıveodaı STAov elvaı, o0dev de Arrov ouvyaaderugpda xal valra TH 

5 T@V ÖA@Vv dLOLmKYoet. KEYPNTOL TE TAPRdELYUaGL TOLOLTOLG TIoL” TO Yap 
un Amodslodeın, amot, Yolluarıov o0y Aniüs xadelnapro, AAK HETK Tod 
HVAKTTeodaL, Hal TO Ex TÜV TOAeulWmv GWINTEOHKL TÖVdE TLV« HETK TOD DEDyYELV 
KXdTOV TOVG TToAeuloug, Kal TO Yeveodau atdas era Tod BobAcodeı KoLvmvelv 
yuvaızt. BoTep yap, pnalv, ei Acyovrös tıvogHynoapyxov rov nlbxrrmv 2fe- 

10 Acbosodaı Tod Ky@vog Tavrag ArAnaTov Arorcwg &v Tıg NELov nadıevra Tas yel- 
pas zov “"Hynoapyov naysodaı, Erei Aninatov auTov Kadeluapro Anerdeiv, 
TOD TMV ATbWacıV TOMOALEVOL SLK TNMV TTEPLTTOTERAV TEWIEMTTOD TTPOG TO UM) 
TANTTEOIKL PLARKNY TOUTO EiTöVTog, OÜTW XaL Ei TOV KAAmY &yeı. TOAAK 
ap un Sbvaodaı yeveodaı Yapis Tod xal Nuäs BobAeoduı Kal EXTeveotarnv 

15 ye epl KUTK TTpodLulav TE Kal OTOUONV ElOPEREOdAL, ETTELÖT) METR TObToU, 
onolv, adra Yeveodaı xadelnoapro. TAALy o0v xAvradda Yanudasig TıG 
Av TAVIPWTTOU TO KAHEWPNTOV Hal AVETtÄOYLOTOV xl T@V Evapyeıov xal TG 
Tov LöLWv Adywv AvaxoAoudtacs. oluaı yap Örı Kadarep TO KaAoULEVoV yAuxD T@ 
xorouusvo rxp@ ovußeßyxev Evavrımrarov eivaı, T@ TE AEUAO TO HEAVY 

0 xal Ta Vuypio tb Yepuöv, 0dTwal dE xal TO rap’ MUS TO xad” eiuapuevnv, ei 
Ye xaI” eiuapusvmv ev Exeiva xarelv poelinpev Öca xal EXOvr@v MUV 
Xu ANbVrWV TTAVTWG Yiveraı, rap’ MUS SE bau Ex Tod oroudaleıv NUdG xal 
Evspyeiv Enl TEIoG Epyeraı N apa TO AuEieiv xal Paduneiv 00x Ertiteieitat. 

Exv Tolvuv &x Tod oroudaLlev Zus Yoluatıov puAdTreıv Exelvo ooalyraL al 
25 &x Tod BoVAcadaı TH yuovamıl nAnoıdleıv ra Terva Ylvyyraı al Er Tod BobAesdaL 

PEÜYELV TODG TTOAEWULODG TO UN ATODVNOHEIV UN’ KOTWV Kal Ex TOD HLaUAYECdaL 
TTPOG TOV AVTAYWVLOTMV Avöpsiw@g PLAKTTEODAL TEKUTOU TAG TOV YEıp@v ErrıßoAas 

S. 325, 26—S. 328, 4: Diogenianus fr. III: Alfr. Gercke, Jahrk. f. class. 

Phil. Suppl. 14 (1885) 751—753 3-16 Chrysippus fr. 116 Gercke ebd. 735; 

Stoie. vet. fragmenta II fr. 998 v. Arnim 

BION(D) V (ab 25 ra) 

3 yıyyousva < B > toi 1 < BON 7 toöü] ro ND S nach 

naidag wiederholt werd Tod pvidrreodu — owdnoeodau B | uera tod BovAeodau 

— 8.327,17 un < B 9 ei ‘iowc del.’ Vigeri margo 11 xadeluaoro < ND 

13 oörws ON 14 un < ND 15 yes] ai O | Expeosodıuı ND 

17 Evaoysıov (augenscheinliche Tatsachen)] Eveoysıöv Toupius 19 avuußeßnxev 

Evavrıorarov elvaı 1 Evavriov eivaı ovußeßnze ON 20 9?) ro O 21 noo- 

eilnpev (nml. Chrysipp)] rooeıAnpausv Schwartz bei Gercke; aber s. 8. 170, 9 

(ebenfalls Diogen.) ei un noo/aßoı (ebenfalls Chrys.) 22 xal axovrov 

< ND 25 yiontaı NV yiyrnrau O yerntaı I 



Praepar. evang. VI 8, 25—38 327 

\y > PO BE > D n \ _e Y > un 
To ATANKTOV EX TOU AY@VvoG ATAAAATTEONAL, TWGS TO ad ELULADNLEVNV EvVTAUI« 

Y} . > \ \ 23 ’ = [4 Re: und > A owlmoeTaL; el uEv yap nat’ Exreivnv talra ouußatveı, rap” Mus obxr dv 82 
Acyoıro ouußaivev, ei d& rap’ Muäc, obx Av rar’ Exeivnv Sydadh, dd 76 m) 
Süvaodaı auvöpxneiv Taüte KAANAOLc. ANA rap’ Muäs nev Eoraı, oral, 33 

5 TEPLEIANULEVOU uEVTOL TOD AP’ MUäG Uno TrG eluapuevng. al eos, elmoru” Av, 
TEpLELÄNLUEVOU; EL yexal To PuAdrreıv doludriov nal To uN PuAdtreiv ano Tg 
E&ovolag Eyivero tig Zug. oÜrws yap nal tod ocleodaı todo InAovörı 734 
xbprog Av einv eyo. ua EE nöTNG dE TG dLaororng, Hv noreltar Xpborrrcog, (267) 
SNAoV ylvaraı TO AnoreAbodaı Tig einapusung mv rap’ Muäs alrlav. vadel- 

10 uapraıL yap, pral, owdMva Yoluarıov, ei puAdTroıS aurd, nal rardas osodaı, 
-] \ \ 4 ” N \ a BA [4 ‚ el \ \ bad e \ n el nal ou BovAndeing, Mg de um Av Eosodat Tı Tobrav. Et dE T@v Uno Tig 
eiLapuEvNg TTPOXKTEINLHEVDV 00x Av Tote brrotiunoeor Tolabraus ypnoalucde. 

olxouv pazv redvnkeadeı nkvra &vdpmrcov ei öde tı yevorro, unredvnke- 35 
\ 3’ \ [A > 377,6 -_ ’ a €e En \ \ Nu) ! adaı dE el un yEvorto, AM Ans Tedvn&soder, nv Örrodvrzpdg To un ATOYVN- db 

15 oxeıv ua I6AoV yıyvorro Mu dAyndoövoc foschau derricdv AVIPWTEÖV TLVa,Hüv TadL 
mparror, KA ünAds navy’ Kvdpmrov AAyndovos eivan Serrindv, &dv te Bov- 

EN} 1 ve ” e \ \ N0657. „ ’ e > on Anraı Eav Te un’ nal 60a KAAa o0Twol xal um &MAmg Eysıvuadeluaprar. Gar’ 36 
> \ \ [4 [4 x) -r > > [4 € ad „ E<L> xal TO yeveodaı Töde Tı Avayxatöv Earıy, ei BovAndelnuev Mueic, KAG 

\ > [4 \ u \ €e [nd = [4 \ \ End c > > End de odyxL, pavepov Örı To Muäs BovAndHnvai ve xal un BouAndHvan ort oDSEULAG 
20 ETEPXG airias TTPOxarelyeto, KA Tv abrekohcıov. ei ÖdE TOUTo Axar- 37 
Avayxactov Tv, nal TO yeveodaı töde Ti SNAov Cs Am’ alavog ob npoxareiyero, 

3 [A \ 3 \ \ ’ [£ 3 4 \ \ ! ’ EL um Tı al auro TO Bouksodeaı puAgtzeıv Yoludrıov 7 u Boßksodeı apa 
€ Y \ \ 7 ur ’ / 307, 3 > er as TIva EINOPHEVNV Hal naTa aitiav ELmdev Kvayralav Eyivero. AN olrag 38 

Tereov N rap’ Muäs ESouoraorixh Sbvanıs Avampeitar nal oönerı amlorro &v 

S.325, 26—S. 328, 4: Diogenianus fr. III: Alfr. Gercke, Jahrb. f. class. Phil. 

Suppl. 14 (1885) 751—753 4 aAlAa—5 eiu.: Chrysippus fr. 104 Gercke ebd. 
731; Stoic. vet. fragmenta II fr. 998 v. Arnim 9 zadeiu.—11 rovr.: Chry- 
sippus fr. 119 Gercke ebd. 736; Stoic. vet. fr.II fr. 998 v. Arnim 

BION(D) V (bis 24 &) 

1 anallacoesodaı I | einaouevov I 5 too + Vi< ND | nao’]| za I 
6 ro? eingeflickt VL< ND 7 Eyevero O I To< NV 11 oo BovAn- 

deins] ovyzoyumdeins Schwartz bei Gercke 736 | un) 6° O* (6 getilgt) 13 yE- 

vorto I yerntau ONV 14 ö2< ND | y&vorto IL yErnraı ONV 15 yiyvorro IO 
ylvoıro NV yeynraı Gercke. dv (v) mit Optativ J osephus bei Eus. 8. 439, 10 
und S. 441, 14; im übrigen s. Mras, Rheinisches Museum N.F. 92 (1944) 
228f. | tıwa ävdo. ONV | [x]@v Gercke 16 zoarroı I nedren ONV | aan 
anıos I aid ONV | zavr« ONV 17f. @oT’ e<i> Mras (orte ei Vig. marg.) 
ö&orte d. Hess. 18 xai getilgt von Vig. 19° ONV <B 20f. xar- 
avayxaotov B 22 ovAarra 1 23 avayxalav IN avayzatov BOV (1. H. an- 
scheinend aus -xalav) | EyeveroB 24 reiecov I< BONV 



328 Eusebius 

’ G \ \ Dur \ ’ \ N > % \ \ „ a ’ \ \ 

Yoludriov nap& Av alrlav mnv Eunv N AmoAAdorro do nal elnv Av eya nal 

> ! [4 \ [4 > 4 vw \ > 4 R) ! 

KTTOAALUEVOD TODTOV KATR AOYOV AVETLTLUNTOS (KA Yap abro Tıs ArtwArLEV 

airtix) vol owlonevouraäv 0BORÜG Eraıvobuevos, Örı undE roDro eipyalöumv 

Eyo. od de WS 0WoaL Tckvra Suvanevos oÜTWG dvsteivou T@ Adyo. 

ad x c \ > [4 [4 \ (4 \ \ 3 \ _ 

5 Taöta utv 6 mooönAwdeis avno. ovvipdw ÖE TOVTOLS xal TA AO TV 

6} [4 4 > ’ 2 \ CH [A End > En x 

ArsEdvöoov Tod ”Agoodıcıdos, Avögos EÜ udAa dtapavoös Ev ToIs xaTa 

pıRocopia» Aöyoız, ös xal adtog &v tois Ileo! eiunpuevng Toıioö’ Exonoaro 

Ywvois eis dvaoxevnv Tod ÖOyuaros' 

9. ETI IIEPI TOY AYTOY: AIIO T@N AAESZANAPOY TOY 

10 A®BPOAIZIEQZ 

| ““Arapeiran dN Ta Tov vıroufswv alrın eig Tp6roUG alTL@v TEOOAPXG, 

vadc 6 Yzloc "Apıororeing SEderye. T@Vv Yüp altiav T& Ev &orı TOLmTind, 

7a 82 ÖAng Erreyeı Aöyov' Eorı SE Ts Ev abrols ya dh ward ro eldog airta' rapd 

SE TAG rpels abras altlas Zoriv Zv abroic altıov xal TEA0G, 00 YApıv TO yıvö- 

15 nevoy ylvaraı.  . Hal TOOaUTAL uev al av alrlov duapopal' 6 Tı yap iv altıov 

A Tıvog, 576 rı Tobrav TOv altlmv dv sbpednasran. xal yap el un ravra Ta Yıvö- 

eva Tooodrwv alıiav dert, AK TA Ye nielorwv deöneva. 00% drrspßatver 

zov eipnuevov ApıduoV. vvopınaripa 8° Av abrav 7 FLapopx YEvorTo, 

ei En) napadelyuarog Tıvog TÖv YıvopEvav spadein. Eorw IN En’ Kvöpıavros 

20 huiv A r@v altiav deirvunevn Sıunlpeoıc. rod IM dvöpıavros GG EV TTOLNTIXOV 

altıov 6 rorhoas teyvirns, dv Avöpıavrororov AaAoDuev, cs de ÜAN 6 Dro- 

yelnevog yarnds 1 dos 6 Tıav 7b 5md TOD reyvlrou oynuarılöpevov Kata 

Thy zeymv' altıov yap al ToDro Toü yeyovevaı Te xal elvaı TOV KvöpLavra. 

S. 325, 26—-8. 328, 4: Diogenianus fr. III: Alfr. Gercke, Jahrb. f. class. Phil. 

Suppl. 14 (1885) 751—753 11-8. 330, 24: Alexander Aphrodisiensis de fato 

3-5 (Suppl. Aristot. II 2, 166, 22—169, 3 Bruns) 12 ’Aoıororeing: metaph. 

13 (983a 24ff.) 

BION(D) 

2 Esutiunros 1 3 aitias 1 5 zov I roö BON 6 ävöoög ed uada I 

< BON 7 &» — ein. I < BG (O unleserlich) N | roıioö’ IN ToLaiode 

BG (O unleserlich) S gpwvais — Ödyuaros I rais zarda Ts einapuerns 

ävaoxevais BON 9£. Die Überschrift in BI (a. R.) ON | "Er (auch 

G)] u O 11 69 I Al. 6& BON | aitiov BON Al.; aber vgl. 13 12 6 deios 

< Al. Hss. | -xev O 13 Eneyeı I Al. Eenegovra BON | rad) meoi 1 

14 aitıov &v adroig Al. | to telog Al. 15 tooaüra I | a tw TI Al < 

BON 16 rodrwv rı Al. 18 töv do. tov eig. Al. | yiyvoıro Al. 19 ön] 

yao Al. Hss. 20 ö4 BON Al. Hss. de I 31 68 I 6° BON öe N Al. 

22 av] rav I 

39 

9,1 
(268) 

b 

19 



Praepar. evang. VI 8, 33—39; 9, 1—10 329 

Eorı de Hal TO ELOOG TOEV TO ÜTTOXELUEVG TOUTW YEVÖLLEVOV ÜTO TOD TEYMToU 
Xu KOTO TOD Kvöpıavrog attıov, d1’ 6 ELÖOG Eorı dLoxedwv YAxovrilav Hin’ Er- 
AoU TIVOG WPLOUEVOU GYNUXTOG- 00 növov de TaUTa TYG TOD Kvöpıkvrog Yeve- 
GEWSALTIX, AAN EoTıv OÜIEVOG TÜV ALTIWv TNG YEVEGEDGAUTOD debrepovröreiog, 

500 Xapıv yEyove, roureorıv  Tıun Tıvog I eis Yeöv edoeßeıd rız. &vev yap Tig 
TOLXDTNG alrlag 000 Av Tv Apyrv 6 Avöpıas EyEvero. ÖVTwv TOlvuy TOGOU- 
TOV TV ALTImv Kal TNV TTEOG KAAMAR ÖLapopav EXOvVT@v YYmpıov, TMV eilLap- 
HEVNV Ev Tolg Troımrıxolg alrioıg ÖLxalmg Av narapıuoiuev, KvaAoyiav G@LoU- 
AV TTPOG TA Yıvöueva Kar’ KUTNV TN TOD Kvöpıdvrog Önptoupya TEXVN- 

19 Tovrov 8° oüTwg Eyovros dr6Aoudov Av Eln Tepl Toy TomTırav altiav 
rOLNoaodaı Tov Abyov' ouTwG yip Eoraı Yyapınov elite navrav TÜV Yıyond- 
vav pr nv einappevnv altıkode | elite In zul AAAoız Tıol napk Tnvde ouyyw- 
peiv, &G o0oı TOLmTixolg Tıvwv altlorc. ATTAVTWY IN TWV Yıvou£evav ’Apıoro- 
TEANG TTOLOUNLEVOG TNV ÖLRLPEGLV TA HEV AUTOV TLvöG XApıv Yiveodaı AEyEi, OX0TOV 

15 TIVX HL TEAOG TV YIVoOuEVOV TTEOXELLEVOV EYOVTOG TOD TTOLOÜVTOG KUTK, TA 
SE OUDEVOG, 60a OD XaT& TTpödeotv Tıva Tod TroLoDvrog ylvaraı OB Ertl TEAoG 

BPLOUEVOV EyEL TNV KVAPOPKV, TOLXUTE OLOV EOTL XAPPGV TE TLIVWV ÖLaAPATNOELG 
KaL TTEPLOTPOPAL Kal TPLY@V ETADAL TE Hal Extaosıs xal doc TobroLg ÖlLolag 
yiveraı. ÖTL HEV YAp Yiveraı xl KÜTE YvapLu.ov' od UNv Eger TH RaTk To Te- 

20 Aog Kal TNV OD XApıv altlav. TA LEV 00V OUTWG Yıvöueva Konörtwg Kal KTAcG 
yıvöueva oVdentav eÜAOYoV Eyzı ÖLalpeoıv' av ÖE ETi TI TNV Avapopıv 
ENOVTOV AAL TLVOG YIVOUEVWV XEPLV TE EV KAT PUcıv, Ta BE Xatd Aöyov Yive- 
TaL. TA TE YAP pboıv aitlav Eyovra TNG YEvEosws Katk Tıvas Apıduods ul TaELv 
HpLouEVNV TpOeıaıV Ent Tı TEAOG, Ev & yYıyöueva Tod yivsodaı naderar, el uN 

S.328, 11—S. 330, 24: Alex. Aphr. fat. 3—5 (Suppl. Aristot. II 2, 166, 22— 

169, 3 Bruns) 

BION(D) V (ab 5 eic) 

6 2 aörod I | Eotıw elöog Al. | Öioxevov Al. Öioxevov (so) I Öioxedov BON | 

axovriiwv I Al. -Sov BON 3 uova Al. 4 12° < Al. | oödevög ya Al. | 

Ödevregedov ON | te)os] yEvos O 9 yYEyove, Tovrestiv] yeyovös Eotw Al. | 

zus < Al. 6 yeyovev I I T7 — texvn) TO — tewirn Al. 11 oörws 

— yvooıuov < V i. Text (nachgetragen 1. H. a.R.) N ilf. ywou. B Al. 

yıyv. LONV 12 ön] dei Al. | allows B | naoalmeoi l 13 ön]de I | ywou. I Al. 

yıyv. BONV. Zu andvrwv Ön usw. steht in I a. R.: dialoeoıs TÜV Yyırouevav 

> Asıoron (-Aovg) @s Ta uev TIvös Evexa Eyivero, Ta Ö& 00Ödevog 15 ywou. BI 

Al. yıyv. ONV 16 öoa yao Al. | oö <B | üno tod Al. 17 oiov] 

onoia Al. 19 ötı uev ya] @ örtı uev Al. 20 zw oö] tivog Al. | zai?] te xai Al. 

22 ywou. I Al. yıyv. BONV | tiv pvow Al. | zöv 2. Al. 23 zns] tiv I 

24 Ent) eis Al. | yeroueva Al. | naveraı I Al. nadovraı BONV 

fe 

(269) 
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330 Eusebius 

Tı XOTolg Evorav Eurod@v YEvorto TI XATK PÜOLV AOTWV ETTL TO TTPOXELLEVOV 
688. MAL xal T& nor Aöyov Yıvöneva Eyeı Tı TEAOG: OUÖEV Yap WG Eruye 
TÜV XATK Abyov Yıvouevwv YIVETAL, AA ET TIVE OXOTOV 7) Kvapop& TLöoLV 
adroic. Eorı dE Hard Abyov Yıröneva 600 UNO T@V TTOLOOVTWV AUT YIVETAL 
Aoyılousvav Te Tepl KOTOV Hal GUVTLEVTWV Ka” Ov Av TPOTLOV YEvorTo. OUTWG 
yiveraı TE TE XATK TAG TEXVAG YIvöneva TAVTa Kal TR KOTE TEPOXLpEGLV" 

& dıaptpeı TÜV YıvouEvmv PÜGEL TE TA HEV PÜGEL YLVÖLEVA Ev KDTOLG EyXELv 
NV dpyrv re nal Tas altiag TG ToLabrng Yeveoewg (ToLOÜToV Yap N) Plots) 
xal yliveodaı ev Xark TAELV TIVd, OD HM TNG TOLOLONG AUTK PÜGEWG OlLolwg 

10 TaLg TEyvaıs Aoyıop@ TTEPL KUTOV XPWuEvnG. Ta 6E Yıvöueva KATK TEXVN)V 

15 

Te xal npoaipeoıv ZEwdev Eye TNVy KPXMv TNG KıVNoswg Hal TNV altiav TrV TroL- 
00V, AAN” oBx Ev KUToLs, Kal TYG YEvEoewg KUT@V Ö TOD TTOLOUVTOG NYEltau 
TEpL KUT@V AoyLouöc. TpLrovV SE Eotıv Ev TOLG Evexd ToU 'YLVoHEvoLG Hal 
TA IT6 TÜXNG TE RAL TOD KUTOUKTOU YIVEDALTTETTLGTELUEVA, TAUTN TEV TLEONYOL- 
uEvmG Evexd To Yıroukvmv Stapepovra, | 7) Er’ Exeivmv uEv Ta TrpO TOD TEAOUG 
Tod TEA0OUG Yapıy yivaraı, Ertl BE TOUTWV TA HEV Yıvöueva TpO TOD TEAOUG KAAOU 
YEpLv Yiveraı, Krtavra ÖE abToiG KAAOL XApLV Yıvouevors (WG TEAOG TO KOTONK- 
TWG TE Hal And TOXNG Yiveodaı Aeyöuevov. 

Tobrwv dE oUTWs EXdvrwv Hal TTAVTWV TV YIVOUEYWV EIG TOUTOUG TOUG 
20 TPÖTTOUG Vveveumuevmv Ax6Aoudov Er TolToLG LdELV Ev TIVE TOV TTOLNTIR@V 

KLTiov pn rıdevaı TV eLuApLEVNV. Kpx Ye Ev TOLG ODÖEVOG YLvopEvoLg Xa- 
pıv; A TODTO Ev ravranaoıv &AoyYov; alel Yap En TEAoUG TIvög To TYG eluapuE- 
vn dvonarı ypmueda XI” eiuapuevnv [te] KBrO Acyovres yeyovevar' 10 Ev 
TOlG Evexd TOD Yıvouevors Kvayaalov TIIEvaL TNV ELLOPHEVNV.” 

Tavta adrois Önuaoıv 6 nooönAmdeis avnio ÖLeAmv dia rAsıovwv EENS 
ovviornow oÖd” AAlo Tı eivar TIv eiuapuevnv 7) TA ara pvow yıyvausva' 

S. 328, 11—S. 330, 24: Alex. Aphr. fat. 3—5 (Suppl. Aristot. II 2, 166, 22— 

169, 3 Bruns) 25—S. 331, 2 &ıdewe.: s. dens. ebd. 5 f. (169, 3—19 Bruns) 

BION(D) V (bis 10 r&yvaıc) 

1 &vıoräar B | yevormo 1 Al. yiwoıro BONV | nooxeluevov Telos Al. 

2 nach ywöusva wiederholt B Tod ylvsodaı (8.329,24) bis adrois (1), es folgt doa 

üno (4) 3 ywou. I Al. yıyvou. ONV | oxonov] pooav OÖ 67a? < NDAI. 

7 ywou&vav BIO Al. yıyvou. NV | adtois Gaisf. adrois die Hss. des Eus. und 

des Al. 8 Trac aitlas] aitiw Al. 9 yiveraı Al. 10 xowuevog I 11 zw! 

<ND 11f. zw air. tr. n. LTAl. rip n. air. BON 14 ano I Al. önöo BON | 

radroudrov Al. 15 ra] näv ro Al. | no0] neös BON* (verbess. 1. H.) D | 

tE)ovg yıröusvov Al. 16 toö t&lovst <B 176° BON 196°’ BON 20rWı] 

noio Al. 22 alei BON Al. dei I | t@] av O 23 [re] < Al. 25 6 nooönÄ. 

avno I 6 ’AAtEavöoog BN ’AAEEavöoos OÖ 26 yıyvoueva BIO yıw. ND 

11 

13 

14 
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Praepar. evang. VI 9, 10—23 331 

un yüo &v Tois zara Aoyıoyov NuETegov zal zara tExvnv Enıteiovusvors tiv 
ns einapueıns avayaııv Erudewoeiodau. ynoi ÖE T@v zara piow 19 
nAetora EunodiLeodaı ovußaivew, dA xai xaleiodaı napa Ybow, doneO € 
zal Ev Tols zara Tip TEXVNV Ta apa Tıv TEexvnv Acyeodaı. Ei ÖE Ö)ws apa 
TO xara pVow yiveral tıwa, yEvoıT’ Av zal raoa nv eiuapuevnv, EINEO TA 
zara gpocw Tadta Eorı Ta zad einapueımv. 

“"Opögev yodv, priv, Örı xal TO o@ua. T@ ToLövde 7 ToLövde elvaı nv pb- 20 
OLV Ev v6o0LG Kal POpaLs KrOAOUIWG TN PLOLXT) GUGTAGEL YIvETaı, 00 UNV Önolag 
ETL TTRVTWV OVOE EL Avayıng. Ixaval Yap Exrxpodonı TTOAAdXıG TMv TOLdvde d 
EEıv Errıuädein xl Biov OraAayal al rpoorakeıs iarpav xal ouußouAt«L 
Yeov. KATa ÖE TOV MDTOV Tp5TToV xal Ertl TG Wuyng elpoı tig ävrapa nv 21 
PUGLKNV HATROKEUNV SLapöpoug Ev Erdorw Trpoaıpeseıs xal rpabeıs nal Bloug 
EE Konnosws xal ano HaImUATwv xaL Aro Adymv xpeıttovav Beirioun.evov.” 

“eln6vrog YOUv TTOTE TOD PLOLOYVOUOVOG TrEPL LmxpXtoug TOD PLAooöpou 22 
KTOTTR TIVa Kal TTÄELGTOV KREOTWTA TNG TTPONLPEGEWG KUTOD TG KAT TOV Lov 
xal Eri TOVTOLG NO T@V TrEPL TOV ÜmxpKrn Karaysimue£vou, oDdev eitev Ö 
Doaxparns ooaadeı rov Zwrtupov' Av yip Av roLodrog, 600V &rı ty pboeı,eium | 
dx TNV Ex DLRoooplas Konmoıv Ausivav TNG Ploewg EyeEvero.” (271) 

Kai roıaöra uEv TA zara piow, A zal undEv pnoı Ölapeoeır Tov zad®” 23 
eiuapue£vnv' Ta ÖE ano TÖyNS Toladra' 

S. 330, 25—S. 331, 2 &mıd.: s. Alex. Aphr. fat. 5f. (Suppl. Aristot. 

II 2, 169, 3—19 Bruns) 2-6 s. dens. ebd. 6 (170, 1—9) 7-13 ders. 

ebd. 6 (170, 12—18) 14-18 ders. ebd. 6 (171, 11—16). S. ferner Cie. fat. 10, 

Tuse. IV 80, Pseud.-Plut. Tleoi aoxnjoews (syrisch) bei Förster, Scriptores 

physiognom. Bd. IS. IXf. 20 ta — toıaöra in den bisherigen Ausgaben 

fälschlich dem Alex. zugeteilt 

BION(D) V (ab 13 xai?) 

1 Znıteiovuevoıs I Erurelodueva BN, ohne Endung O 4 tiv! BI 

(übergeschrieben 1.H.) < ON | naod] ugiB 5wWwNDwOraBIl 75 

toıwvde < B roiov 7) roiw Al. 8 xal &v v. xai & Al. | xaraoraceı ND 

Sf. öuoiws — oöde < Al. Hess. 9 noAlarıc < Al. | toıdvöe I Al. roiadryv 

BON 10:2&» aus Adv O, tafw Al. | xai Piav] te xai acowvw Al. | 

ovußoviai Al. 11 xara — tooönov I Al. oöürwg BO oöro ND 12 &v] ywo- 

uvag Al. | ras Te nooaıe. Al. | ras nodges Al. | tovds B. Al. 13 E& — Peitiovu. 

< Al. Hss. | xai Ber. O 14 note] Zwnöopov Al. | Toö!: Tov (= Twosg) zu 

lesen ? | Zwxe. I Al. roö &. BONV 15 775?] m O reB 16 tov< NV | 

Zwxodtn I Al. -mmp BONV 17 EopaAdaı] Eyevodaı Al. 18 eyiwero I 

20 ö2] ö° BONV 
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332 Eusebius N 

et BA \ ! [4 \ \ Land in ’ od 4 

Orav ERAoD TIvög Xapıv yevopevo Tıvi aM ToDTo Anavıman OD XApLv 
> [A „ ! ed \ > \ > \ e) [4 [4 4 

Eyevero, KANAo dE Tı Ömep TYVv APXNV oudE MArilero. Iroxupöv TE Yap PaXaLV 

rd rbyne ebpruevar rıvk, brav &AAoD Xapıv 6pbaoav, AK u Tod Imoaupov eÜ- 

oeiv, Inoavp@ repıneon" xal TO Kpylprov and Tuyng nenoulodeL Tıva Acyovanv, 

Bra eis Thy dyopv rpoEAM&v KAAoU TLvög XApıVv Koybpıov Eyovrı TTEPLTEGWY T@ 

Ypsbarn Tb Öpsıkdpevov aur@ Aufn’ al 6 Innos d& adroudTwag Tiol Acyetal 

<oöcdu, Brav rpopiig uev &Artidı 7) &MAoU TLvög Xapıv Kropbyy TODG KXaTe- 

yovras abröv, Kravenan BE abrod Ty) PLyM yal rw Spöum To Tolg deonöraug 

TEPLTEDEIV. 
= er RR ES m \ „ > e , 

Qv oötws Eydvrav oBdL radta üv ein zad” einaguevny' 
CETZE.N 4 LEN [4 „ > ’ = A ’ > 

Kal 4d1Aa SE &ori rıva alrıa Kvdpwmrivo Aoyıou@, & KATa TIVAS AVTL- 

nadsias yivaodaı rentoreurar, Kyvoovuevng TS artias du My ylveraı' Orole 

eplarrtd mıya roreiv npoelAnmrar, obdEaV edAoyov xal ıdavnv aitiav TOD 

zaöra moreiv Eyovra Erı BE Enaoıdal xal Torxüral TIves uayyoveiaı. TOLTWV 
N e © NA BIENEN ’ „ > € Sean \ N 2 

vip Öuoroyeitaı ev bnb navrwv Köndog eivar m alTla Io Kal KvantıoAoynTa 

Neyovaıv AUTd.” 

TTorl& 8 elvaı napd radra za Evdexouevog zal önötega Ervge ywö- 

ueva, ü& odÖE radra ein üv za eiuaguevnv' 
SINE \ 9 4 2 = Ehre) LE \ \ \ [A 

&yeraı 82 &vdeyouevog ylveodaı Tadra Ep @v ra TO UM Yeveodaı 

yhpav Eyzr, GG nal abro TO Orörepe Eruye’ Acybpevov roLel Yvapınov” 

olov 16 "xıynoat rı ray Exurod nepäv xal TMv TUYoDoav TOD TPAYNAOL TTEpL- 

Grpophv xal Thy ToD daxrbAou Ertaotv yal 76 drräpaı ta PAeyapa” "nal TOVv 

1-9 Alex. Aphr. fat. 8 (Suppl. Aristot. II 2, 172, 19—173, 10 Bruns) 

11-16 ders. ebd. 8 (174, 20—25) 12 önoia — 14 nayyaveiaı: s. Plat. resp. 

426b 17f. nach Alex. ebd. 9 (174, 29—175, 1) 19f. ders. ebd. 9 

(175, 2—4) 21 zırjoai — 22 BAepapa: ders. ebd. 9 (175, 9—12) 22 xai 

16v — 8. 333, 2 dextıxıw: ders. ebd. 9 (175, 22—24) 

BION(D)V 

1 örtav ydao Al. | änaorıjon O 2 &y&vero I Al. Eyivero BONV | de oTL 

Ba= al | öneo] 6 Al. | oöö& I oöö’ BONV unög Al. | paoıw Al. pnow d. Hss. 

des Eus. 3 oo. tis wog Al. | ar oVAl. 4 xai] dAMd zei Al. 6 aörd Al. 

aörö I (aber da dasfolgende A auf Rasur ist, kann ursprünglich aöro dagestanden 

sein)< BONV | >aßn TAl. AjyaıroBONV 8ro]raO 10 taör BONV 11 xai 

—PAN: | &ori cıva] ra Al. | Exetvov uaidov & Al. 11f. dvrınad. was B 18 neoi- 

anta (Amulette)] neoland N! neoi ana D | te twa Al. | roooelAnntaı B Al., aber 

dann müßte zoıew wie bei Alex. fehlen | oddeulav — 8. 333, 12 neoAnyens < B 

14 twec toiadtaı Al. 1dndvrov] toivrov O 17 önoreo’ ONV 18raöra ein wI 

taör’ üv ein ONV 19 yev&odaı ONV Al. yiveodaı I 20 75] re O | ÖnoTEo’ 

ONV 2 Too < Al. | daxtvlov twög Al. 
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Praepar. evang. VI 9, 23—29 333 
r 

xadelouevov OTivaı Hal Tov xıvobuevov Npeunoaı xal Tov Ankoüvra oryYoaı 
Kal Er nUPLOYV EÜpoı TıG Av SUVALLv TLVE EVUTTKPXOLGAV TV EVAVTIOV ERTINHV, 
ä oöx üv yEvorro EE einapuerns' Ta yao EE eiuapukvns oöx Exeı Öbvauır 
Tod Öefaodaı Tod Ev & Eotı TO Evavrior. 

"Ara zai To Bovisveodan Tov Avdownov 00x Eis uarıv adTD Öndoyen 
v Ö° üv eis uarıw Povievrıxösg, Ei EE Avayans Enparre Ta noatröueva. AAN 
Evao 
PÜGEWG Eyw@v TAEOV, TO UN 6uolwg Exelvos Tals Yavraolsıs Ereodar, AAN 
EYELV TOY TPOOTITTOVTWV XpLTmV Tv Aöyov’ & Ypwtevog, ei ev E&stalo- 
LEv« T& Yavraodevra old TMVv KEXMv Epkvm, nal Eorı, guyxarariderar TY 
PAVTaOla al ODTW UETELIGIV auTa' EL ÖE AAADLA Yalveraı, oBxErı Eueivev 
Eri ng mpoAnbeoc, Eiey&avros aurk Tod Adyou” did Tod Bovisdoaodaı 
nel adTov. 

[4 — x [4 a LZ [4 > [4 \ 

BovAsvousda yoöv nepi uovov &v Övydueda nodtrew. el ÖE note un) Bov- 
2 7 ec ’ - \ € 0 - 

Asvoduevor TOATTOLUEV, "TOAAAKIS HETAVOoUuEV Xal KeupöuEede Euuvrols Ting 
ABovAlas: AK av KMAous Lömuev ABobAWG TTPATTOVTaS, Ertinadoduev GG 

Auapravouoıv AEroduev TE auußoVAoız Toiode yprodaı, &s &o’ nulv dvrav” 
TOV TOLÜTW. 

ce \ \ ICH > € \ € ’ [4 € \ 1 Orı dE Vevöng Tv alrav 6 rrepl einapusvng Adyos, Ixavov HapTUpLOV 
TO UNd abroüg TOVg TPooTKras abrou Suvaodaı TreldeodaL Tols In” MUTv 

3f. nach Alex. Aphr. fat. 9 (Suppl. Aristot. II 2, 175, 24—26 Bruns) 

3-7 uövos: nach Alex. ebd. 11 (178, 8—18) 7 toöro — 12 Aöyov: ders. ebd. 11 

(178, 18—25) 14f. bis zodrrouev: nach Alex. ebd. 11 (179, 1f. BovAevousda — 
uneikovtov) 15 noAlaxıs — 17: ders. ebd. 12 (180, 30 — 181, 2) 19 "Orı 

— S. 334, 1 Aeyouevoıs: ders. ebd. 18 (188, 19f.) 

BION(D) V(bis 1 zıwoou.) 

1 orivaı Al. orjocaı Eus. Hss. 3f. EE einaouivns? — ÖEfaodaı 1 (oöx 

— Öetaodaı Al.) EE aörijs od Öeyeru ON 4 too? ON Al. (das Gegenteil ihres 

jeweiligen Zustandes) 10 I 5 Bovieodaı I I To» — Aoyov] rao’ adris zoııv 

TOV NOOONINTOVOHV Pavracıay Teol Tıvoav Ds aloer@v Tov Aoyov Al. 10 Zorıw O | 

ovyxzararideral ts Al. 11 oörws ON | oöxer’ ON 12 roivuv EiEYE. B | 

toö?2 I to BON 14 övvausda] BovAousda O | nodoceıv O 15 re xai Al. | 

adrois Al. | tjs] ©s G (O unleserlich) 16 zäv @Akovs I Al. zai üAkovs Av 

BON | aßovAws nodrr.] un xa)@s neoi TOv noaxteov Öralaußavovras, zareivorg Al. 

16. Enızal. &s auaoravovow BON Al. EyxaAoöuev &s auaorroavras I 17 re] 

de Al. | zowicde Al. roidode Bruns; doch sprechen die bei Alex. folgenden 

Worte nicht für den Akkus. ; toiode = die und die 19 ö& xai yeüdog Al. | 

jv — Aöyos + Eus. 20 zeiderdaı < I | ip’ adrwv Al. 

27 

vos galveraı Tov AAloy Cowv 6 Avdownos uovog “roVrTo rap& TAG (272) 

29 



334 Eusebius 

Aeyousvorc”. zal yap. za nooroenew xal Ölödoreıw EmayyEikovrar ai 
uavdaveım xal nawdedeodar ovußovisdovow Erutuußol Te xal Erunkijtrovor 
Tois od Ta noooNjxovra doßow, @s xarda ooaipeoıw iölav Auaptavovam. 

INK Hal ovyypaunara rielora naraketrouct, dı @vaßrodaı raudebeodaL 
5 obs veouc.”” “Enaboxvro 8° Av T7G Ev Tolg Aöyoıg PiAorıulas,” El 7700080X0v 

ÖTL zal ovyyrouns dFWdoL TOVS AxoVOiws AuagpTdvovras, TO&G ÖE Exov- 
oiws inuueloövras xoldoews agiovs elval pacıw, @S Er adTols ToüTwr, 
Önkovoti TOO TE Auapraveır xal TOD un) xEuuevov. BOTE xal xar’ ad- 
Tods dvraweliodaı Tıv LE einapuerns ivayanv, ovviotaodaı ÖdE zara pöoıy 

10 Hulv Önaoyew TO adre£ovowov, uera Tod nAeiora elvar xal Ta un Ep’ Nu, 
BorEp TA xara pvow xal Ta Ex Töxns, Ereoa Övra zal adTa napd Tov TNS 
einapuevns Aöoyov, zad@&s mooögdeızTau. 

Tovtwv Nulv ano nreiorav Eruterunutvov, TO noAvv eivaı TOvV Egli Tod 
adrte£ovoiov Aoyov Ev Tools zad” Nuäs Ööynacıw (® zal T@v PLAooopmv OvVE- 

15 Öoauov ai nagatedeloaı Yoval, Tois uev zad’ Njuäs Velos yoduuacıy Er- 
uagtvoodocaı, Tas ÖE nepl einanufvns od uovov T@v noAlov Avdonnom, 
alla zal T@v yonoumöor, tTov Davuaorav deov, Tas Ö0Las wevdels oVoag 
änertyyovoaı). | zal TWv uEv N00S TOÖS yervalovs KEMOUOVS KVVLAWTEIOoV 
anoradevrov, TOv ÖL O0S TOoÖs Vavuaotods YPLAooopovs napda Tv auTois 

20 yrwolumv Avreionutvov, &oa zal tov £E dorooAoyias os Tods Kakdai- 
Covras TÜV TV XaxoTexvor TAaUTnP yonteiav @S Ev u£oeı uadjuatos Enay- 
yeihouevov Tods Aödyovs Erioxeyaodaı apadrjoouaı ÖE 001 xal TÜVöE 
Tas anodeikeıs LE dvöoos Lboov uEv TO yEvog, Er üxoov de tig Kaddaiznjs Ert- 
otyuns &AmAarotos. Bapönodvns Övoua tw Avdol, Ög Ev Tois noÖs ToVs 

25 Etalpovs ÖLaAöyoıs TAdEe Im muoVederaı pavar' 

1 xai yao — 3 duaoravovamw: nach Alex. Aphr. fat. 18 (Suppl. Aristot. II 

2, 189, 1—4 Bruns) 4f. aila — veovs: Alex. ebd. 18 (189, 4f.) 5 Enav- 

oato — gılorıu.: ders. ebd. 19 (189, 9) 5 ei — 12 nooögdeıxtaı: nach 

Alex. ebd. 19£. (189, 12 — 190, 22 eionuera) 

BION(D) V (ab 11 xai?) 

3 do@cw] zearrovomw Al. 4 nleiw Al. | xatakleinovol TE xal 0vyYod- 

yovow Al. 6 6° BON 7 a£iovs eval g. I< BON } tovrwv (Neutr.) 

I< BON 8 re] 9° BON | 708 un zeıuevov I un) äuagraveıw zeınevov BON 

13 Emureruunusvov OÖ | noAla B | todo I < BONV 15f. Eruuaorvoodoı 

ND 17 T@v xonon. Tv davu. dB. I rov dayu. xo. d. BONV 20 tor] 

tiv B 31f. man erwartet toös Tip... Enayyeikouevovs (zu XaAö.); aber 

Bard. war Ketzer (Eus. hist. eccl. IV 30,3) und so streift ihn selbst der 

Tadel 24 Bapönodavns 1 -ı0- BONV | no0s Toög Ev Toig (trotz -govs -yors) O 

25 trade nn BNV raö’ Enn 1O | vu. pavaı I = BONV 

30 

31 

32 

(273) 
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% 

ve. ETI IIEPI TOY AYTOY: EK TON BAPAHZANOY 

“Kara pboıv 6 Avdpwrros yewäraı, Tpeperau, Arualeı, Yevvä, Eodter, 
TIveL, KoLuaTaL, yrp&, Krodvnoxei, Kal TODTO TTaVTog AVÜPWTOD Hal TIXVTOg 

Aöyov Iwmon. xl Ta utv Ma [aa buyıra dvra Hal d1L6A0L KATa GUM- 
TrAORXNV Yeyevnusva H1L6A0L OYEÖOV XaTa Plcıv YEperat. AcEwv oapxopayel 
xal Aubverar Köwmmdeis nal dd Tobro rrkvres ol Acovres oapxopayoücı xal 
Aubvovrar' xal Auvades yopropayolaı xal xpe@v oDy Amrovrar Hal KdLRob- 
MEevaL 00x Abvovrat' Kal 6 MUTOG TPOTTOG TTROALG- oxopriog Yrv Eodtei 
xal Tobs un Kducnoavras Kwmel, nevrp@ LoßoAn rANoowv' xal 7 auTn xaxla, 
TAVTWV OXOPTIWV. WÖPUNERUTE PboLv OldE YELL@Vvog Tapouatav Hal dı OAG Ve- 
peing aauvav Arorideraı Eruro TpODAaG" al ÖuoLWg TTAVTEG HÜPUNKEG EpyaLov- 
TAL- uEeiıcoa usiı yYempyel, && 00 xal Tp£perar' xl N) aM Yempyia 
TRORLG ueilooaıs. nal Mv noAAdK elön Erdeodaı Öniv Tav Lawmv, Krıva TiiG 

1 Bardesanes liber legum regionum (Patrolog. Syr. 1,2 F.Nau, syrisch 

mit lateinischer Übersetzung), für mich von den Herren Prof. Eltester und 

Schaeder mit dem syrischen Original kollationiert; in französischer Übersetzung 

mit den Parallelen aus Eus., Ps.-Clem. recg. (syrisch, herausgeg. von Lagarde, 

1861; lateinisch von Rufinus IX. 19—29, in PG I 1409—1415), Caesarius, 2. 

Dialog, Frage (neöcıs) 109—111 (PG XXXVIII 977—988) und Georgius 

Hamartolus chron. (Anecdota graeca e codd. manuscriptis bibliothecarum 

Oxoniensium descr. J. A. Cramer, 4, Oxonii 1837, 236f.) herausgegeben von 

V. Langlois (bei Müller, FHG V, 2, 73—94). Nach Hilgenfeld, dem sich 

Langlois, Introduction ebd. 59f. anschließt, wäre das “Buch der Gesetze’ eine 

von Philipp, einem Schüler des Bard., verfaßte Erweiterung des did/oyos 

zepi eiuaouevns (s. Eus. hist eccl. IV 30,2) des Meisters. S. auch Nau S. 535. 

2 — S. 337,3: Bardesanes liber legum regionum 15f. (558, 10—562, 3 Nau ebd.) 

BION(D)V 

1 Die Überschrift in BI(a. R.) ONV | 2PTEBNV 0.0 <= 4 Trepi 

=. 1 | Baoöno. I -ı5. BONV > yeyew. B 6 ädımndeis B (< Bard., 

der kürzer) einore adıxndn INV ei add O | zdvres hier I, nach A. NV 

(zavres hat auch Bard.) < BO 7 xai? INV < BO Bard., der kürzer 

8 oöx] oöxyi ND oöx (und auvv.) B | ndaoaıs BO omnes oves Bard. ndons auvados 

INV I aAnttov NV Y.xai H aöurn xaxia navrwv orxooniov I xai To 

adro räcı Oxoonioıs BONV 10 zaoovoiav INV raoovros O < B, Bard. anders 

10f. öAov Too Beoovs OÖ 11 anorideraı Eavro I colligit sibi Bard. tawıeveı 

&avro NV rauısdvsı BO | xai — £oy. I Bard. rtoöro näcı uvoungı BONV 

12 xai? — yswoyia I toüro BONV. Bard. ähnlicher I als BONV 13 zaons 

neiloons I | ätrwa I ä BONV, anders Bard. 



336 Eusebius 

PÜGEwG UN Suvaneva ExoTivar TTOADV Haruuaouov TTApxoyELV bulv EöUvaTo, 
AN aöTKpen Nymoaunv Ex T@V TTXpaxeınevav TMv Amodeıeıv TTOLNOROdaL, 
oTL TR Ev Ma wa Kata TMv Holvöormra Hal TNV SLapopdv Xatk pucLv S0- 
Yeloav Ergo 2 dvayına News | peperaı, Avdpwrror dE LOVOoL, TO 

5 E£xlpetov EXovreg TÖV TE VODV Kal TOV EX TODTOU TLPOPEPÖLEVOV AbyoVv, KATK EV 
TI XOLvörmyTa Errovrat TN) PÜGEL, G TIPOELTTOV, KAT& DE TO EERlpEToV 00 KaTK 
PÜGLV TTOALTEUOVTAL. oVde yap uia Bpwors N T@v ankvrav' KAAoı HEV Yip 
HATK TODG AEOvraG TPEPOVTAL, KAAOL BE KAT TAG AUVAIRG, DOX EV EXOVTES OX TO 
PopnuKTwv, 00x Edog Ev, 0UY EIG vouog ToAttelag Ev aUTOLG, OD HL xivmalg 

10 Zrıduulas TÜV npXYUrTav, KA ExacTos TÜV AVIPWTWY XATK TNv LdLav DE- 

Anoıv aipetraı Exuri Btov, TOv TrANGtov UN kinobnevos, ANv Ev ols Bouferau. 
To yap EAEÜdEPOV AUTOD 00% UNöXELTaL SOUAELT, Kal EL TTOTE Ercav SoUAcÜDEL, 

xal TOVTO TYG EAeudepiag KuTOD Eorı, TO BlvaodaL S0OVAELELV Erövra. T6GOL 
TOv AVIPWTTÄY, Kal uAALOTE Tv ’Adavalov, @G Ta Kypıa Iaa rpeoßopoüoıv &p- 

\ !2 \ ’ \ \ EZ > \ \ \ \ [A „ Da 

TOD UN YEDöpEVOL, Kal 00 dLd TO UN EXEiv, AA Id TO m YEreıv; KAAoL xpev 

od yedovraı 5 Ta huepa Swa Kor Iyduopayodcı növov' Erepoı SE Iydümv ob 
yelovral, 000 Av AllWocwarv. OL HEV ÜÖPOTTOTOUC!V, OL ÖE Olvororolaıv, ol 

62 orxepartLount. ra ATADG TTOAAN dıapopa Bpwudrwv xal TTONLETWv Ev TH) 

ANIPOTÖTNTL, MEXPL Hal Ev TN TOv Aaydvav xal Onwpw@v Bpwoeı SLamepö- 
> \ \ € \ € [4 N (= 3 4 \ > [A > _ 20 nEevor. KAAR Kal OL HEV OS OXoprloL Kal WG Konidss UN Adıumdevres Kölnodaıv' 

€ \ € \ „ Bd > ’ > ’ Al \ € r (d , ol SE 05 Ta Ara [oa Aörobevor Aubvovrar' Erepor dE WG Abxoı Kpralouoı 
\ e m ’ ae \ € > ’ \ ! € x Bat e 

Kal WS Yaraı nAETTTOUGLV" KAADL ÖE WG AUVAdES Kal UNKAOES UNO T@V ÖlLOLO- 
TAIEV EAabvovraı Kal TOVLG AdLolvras 00x Adıxolar' al ol Ev Acyovraı 
ayadol, ol de Xaxol, ol de Ölxaıot. Ödev Eotı voelv UN TAVTWG KXaTk DU- 

„ \ BA ! \ 62 IE ._ ‚ s > \ o ji 

5 oıv Aysodaı Tov Avdpwrov (Tolav YAp MOTOU Epoünev Pbcıv;), MAX Ti) EV 

m [>11 

[$) [Sy 

S. 335, 2—S. 337, 3: Bardesanes liber legum regionum 15f. (558, 10— 

562, 3 Nau, Patrol. Syr. 1, 2) S. ferner zu 8. 335, 1 

BION(D) V (bis 4 &xaoro) 

2 adrapın — nomoaodaı 1 apxei Ex T. n. 1 anödafıs BONV, anders 

Bard., der 3ff. paraphrasiert wird 7 00a I Ev adrois < |]; 

Bard. hier ganz frei wiedergegeben 14 xoeoßoopovow] xoewßoo. ON x0E0ßwe. 

Bxoea toepöuevo I; Bard. hier ganz frei wiedergegeben 15 un yevöuevor Vig. 

marg. un yevöueva BON («a ausgebess., 1. H.?) D od yevovraı 1; Bard. hier 

ganz frei wiedergegeben | xai I< BON; von hier an entfernt sich Eus. 

immer mehr von Bard. 15f. xoe@v od yevovtaı IN oöx oörws B Ö’ oöy 

oöTwcs, aAN O 16 ö° BON 16f. ixdVwv oÖ yedovraı I oVdeE Toüro BON 

17 Auuorr. O | oi uev ddo. I< BON 18 oıxevarifovoı BON oixeoa nivovon I | xai”] 

terauDO Wim <O 200: 1Iwoe BON 21äAda]üRoya Steph. 226°’ BON 



Praepar. evang. VI 10, 4—16 337 

« 
7 \ ı o \ \ [4 \ \ Bl4 \ \ ’ oeperaı KATK Pücıv, TEN BE Kata Trpoaipeoıv. ÖL6 TOV Ertaıvov Kal Tov böyov 

aa NV Ratadlenv Eyeı Ev TOLlS XaT& Trponlpeotv, Ev dE TOlG KAT pÜcıv Eyei 
N > [4 9 \ 9 > \ \ [4 >> 

TIv AveyxANolav 00 Kata EXEoG, AAN Kara Aöyov. 

Kai E£is por 11 
o NG „ [4 RAM: > € {L [4 \ 5 öu.ous Edevro Sıampdpoug ol Kvdpwror Ev EXdory X@pA, TIVaG YEypat- 
uEvoVg, TIväs dE dypapous' 2E Gy dinynoouat, &g olda xal Dv uenvmuaı, dp&atne- 
voG Ex TNG TOD Xdouou Apyiic- vouog Eoti Xp& Znpaıs undeva povedeıv 12 
UNTE TTopvevsıv ante uAerteıv unre Ebava rpooxuveiv, | xal Ev Exelvn T9) ne- (275) 
Yiory yap« ob vadv Eorıv Idelv, 0b Yuvaixa TTOpviryv, Ob MOLXaALda Ovoualo- 

10 uEvmv, Od xAeııımv EAxönevov Ertl Ölamv, 00% Kvöpopovov, OD TTEDOVEULEVOV. 
oüdevög Y&p tb abrefoucrov Nvayaacev 6 tod rupıAaureog "Apeos dormp 13 

nEoOUpaVv@V Kvöpa arönpw Avedeiv, od Kürpız adv "Apeı Tuyoloa AAAoTpL« 
yovanmı HiyMval Tıva Trap” ExXElvols, TAVIWG TTACN NUEER MEOOLPAVOLVTOG TOL 
”Apeog xal Eon &pa xal NUEpa yevvapevav TV Znp@v. rapa ’Ivöorg 14 

\ 4 DEN / \ - [4 ’ ed \ 

15 vol Baxrpoıg elol YKıdıadag oa Tav Aeyouevav Bpaxuavwv, oltıves Xatk db 

TTRPKIOOLy TÜV TTPOYOYVWV Hal voumv oDTE Ypovelouoıv odre Eoxva oeßovra, 
00x Eudlbyov yEebovrat, Od KEIÜCKOVTAL TTOTE, Olvov Aal OIXEpoG un Yevonevot, 
cd Xanıa TIvi KoLvwvodoL TTP0Oosyovres tw YEw, Tav KAAmv ’Ivdov Yoveuöv- 
TOV Kal Erxıpeuovrwv xal neduorousvav xal oeßou£evav Ebava Hal TIAVTa 

20 OXEDOV KA” EiUKPLEIMv MEpouEvmv. Eotı dE Ev TO aUr@ Aluarı Tyc 15 
’Ivdias guAn rıs ’Ivdov, olrıves Tog Euninrovras Eevoug Aypebovres nal 

Ybovres Eodtovoı' xal odre ol Kyadoroıol TÜV KoTEpwv KEXWÄUKKOL TOLTOVG 
UN WıaLpoveiv al un Kdeıroyaueiv odre ol xaxornorol Nvayxacav obs Boaxx- 
HÄAVAG XXOUpyeiv. rap& Ilepoxıs vöunos Av Yaeiv Tas Yuoyarspas anal 16 

5—S. 343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

610, 7 Nau, Patrol. Syr. 1, 2). S. ferner zu S. 335,1 liff.: Die hier 

beginnende „astrologische Ethnographie‘“ (wobei die vöuıua Paoßapıza als 

Beweismittel gegen die Astrologie verwendet werden) geht in letzter Linie 

auf Carneades — Clitomachus zurück, s. Franz Boll, Jahrbücher für classische 

Philologie Suppl. 21 (1894) 183—235 24 naoda Ileooaus usw.: vgl. S. 16,8 

—17,6 24 naod II. — 8.338, 1 untegas: danach Thdrt. III 97 und IX 33 

BION(D) V(ab 8 &ava) 

66 ON 7 le (6) 9 nopvımnv BONV Bard. noaxtıxnv I 

11 yae < I; Euseb. hier frei | nwoılaunews BD (in N o ausgebess., 1.H.?) V 

12 wein 1 15 Baxtoloıs Giff. (vgl. S. 17,6), aber s. latein. Bactri | oitweg I 

oi BONV 18 79 I< BONV 20 ö° BONV | aöroö B 21 nach ’Ivöov 

in B ungefähr 9 Buchstaben ausradiert | oftwes I oi BONV | xai] xai tovrovg I 

22 doreowv IO (vgl. 11) dorow» BNV 

Mras, EusebiusI 22 
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338 Eusebius 

Tas KÖEARPAG nal TAG unTepas, xal 0b HÖVoV Ev TN XWpa Exeivg nal Ev Exeivo 
To xAluarı Tobtoug ToVg Avootoug Yaoug ot Ilepoaı Eroinoav, MAX xal booı 
adrav rg Hepotdog EEeSyunoav, oirıves xadodvraı Mayovoator, Tyv aurnv Ade- 

KıoTlav SLATPKOOOVTAL, TLAPNILÖOVTES TOUG AUTOUG vouOUS Aal Ta Ey Tols 
[4 \ [2 ’ CH > [4 Ed \ > [4 \ > TEXVOLG KATK ÖLASOXNV- <E @v elor n£ypı vov rtoAAol Ev Mndta nal &v 

Alyirntw xal Ev Dpuyta za Ev Dodaria. xal ob önou Künpız Ev öploıg xal 
olnoıg Koövov, adv Kpövw Ertıuaprupoüvrog ToD "Apeog, Ev Tals TOV TTAVTWVv 
YEVEGEOLV EÜPLOXETO. rap& I'nAoıs vonog Eotl TAG yuvalxıs Yenpyelv 
Kal OlXOdouElv Kal TTAVTA TA EPYATIXA TTPKOGEIV Kal KoLvwvelv ols Kv BoVAmv- 
rau xal um Eyradelodaı Uno T@v Avop@v uNTE KXodElodat Tıva HoLyadlde, To 
TAG Epyarırdz elvaı xal TTAoL KoLvwveiv, UOTE de Tolg Eevorc. xl 
orte uuptlovrar I’nAıooxı yuvalxcs, 00% iukrıa Barırk Popoücıv, KvurödetoL 
dE eloı | näoaı, aatroı av I’MAmv Kvdpav Koououuevmv Ev Popnuacı MaAX- 
yolg nal Ev SLapöpoıs XPW@uAGı KL YPLOOPOPOUVTWV xl HUplopevwv xl OU 
Kata Tıva KAANv uodoxtav, elot Yap Avdpeioı nal TTOAELIKOTATOL KL KUVNYETL- 
KOTATOL. xal od räonı al Tav I'mAmv yuvalxes EAayov Ev Alyoxepwrı 
I > c ’ . en \ [4 q> LIE) 6] o 4 7 Ev "VdpnXow@ xaxodaıuovodoav av Kürpıv 009” oL Kvöpes aUTWv TT&vrEG 
Zyouow Ev Kpı@ ovv "Apeı ryv Ilapinv, Zvda Tobs Avöpetoug xal ortatarolg 

€ .h [A \ G € o \ ’ 

ot Xaddatlovreg Acyouat. rap& Baxrrtpoıs ai yuvalxes navei Xöouw dLd- 
DEPOVTL XXL TTRVTL HÜPW YPWYTAL, ÜTTNPETOUHEVEL ÜTTO TTALÖLOKWV KAL VERVLOHMV 
MÄAAOV N ol Kvöpes, Tpoepyönevaı META TTOAANG Pavraolag Epırrot, KOONODOAL 

S. 337, 5—S. 343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

610, 7 Nau, Patrol. Syr. 1, 2). S. ferner zu 8. 335, 1 

BION(D) V (bis 11 zäoı) 

1 xai? — 2 £noinoav fehlt bei Bard.; ei sub illo omni axe incesta Persae 

ineunt matrimonia Ps.-Clem. | &xeivn IT < BONV 1f. Ev Exeivo T. x2. I 

to »#A. Ex. BONV 2 tovrovs IT < BONV | yauovs < B 3 oltwec I oi 

BONV 4 Ötanpaooovraı I (vgl. 9 und 8.336, 17) -tr- BONV | ToÜgs — 

xai INV < BO | ta] ta aurta BO; dies alles fehlt bei Bard. 5 &v? I Bard. 

< BONV 6 xail BONV Bard. aAa xai I | xai Ev Talaria < Bard. 

plures autem in Galatia Ps.-Clem. &v ... xai Talaraıs Caesar. 981 | &® I 

< BONV 7 Erunagrvooövrog I Bard., Caes., Ps.-Clem. (attestante), erouao- 

toövrogs BONV Epouaprovvrog Vig. 8 möo. BON | napa] reei Il 10 To] tov O 

12 ueoilovtaı O | oöx (vgl. 16f. 0 — od und 8.342, 26—8. 343, 5) 

d. Hss. 009’ Dind. | avunoderoı BI üvvunoöntoı OD -övroı N 13 InMlov O 

14 & I< BON 16 ImAlov O 17 ‘Yöonxö@ Steph. “Yöoıx. B (1 1.H. 

aus n) IN “Yöoox. O | 009°] oöö’ Dind. 18 Ilapinv BON Bard. Pain I 

19 Baxroloıs Giff.; vgl. S. 337,15  I9E. diapeowv te O 21 uera rn. pavra- 

olag: prunkvolle Aufzüge zu Pferd, die noch heute im Orient Fantasia heißen 

17 

18 

19 

(276) 



Praepar. evang. VI 10, 16—28 339 
% 

xpuow nom al Adoıs Bapuriuors Tobg Imrous, xal 00 GWppovoücıv, KA 
KILAPPWS XoLvavodcı Tolg BoVAnıg Kal ToLs Zevors, Kdsıav Eyovonı ToLalrnv, 

Kal UNO T@V Kvop@v N EyraAobpevan OXEÖOV KUPLEÜOUGLY KUTOY. xal 00 28 
TAvVT@G &v naom yevcosı av Ev Baxrpia yuvanıav ueooupavei nerk Auög xal 

5"Apeog &v idtors Öpoıs N PıRöyerog ’Aypodim. Ev TYj "Apaßta de xl Ev TH 
’Ooponvn od Hövov ai koLyaÄldes Povelovrat, AA HL al ÜMOTTEVöNLEVXL OK ce 
OYlEvraL KTLU@pYTOL. rap& Ilapdoıs wat "Apueviors ol Yoveis Avaıpoüvraı 23 
TOTE uEv DINO TOV IIXXoT@v, TTOTE BE UNO TaV XaXd” aluan T@v Poveudevrav. 
xal Ev TG YOvedon Yuvalxıı KuToD T) KOEAPOV Krexvov 7) AOEABNV Kyanov N 

10 vIOv 7) Yuyarspa, oUx Eyxoadeitaı Und TOL, VOuOL TOLOUTOU ÜTTKPXOVTOG &v 
Tals xyapaız Exelvaus: ap” "Ernoı de za “Popators uetlovi Tıumpt üno- da 
BarAovraı ol TÜV OIXElwv xal GUYYEVOYV Poveurat. Ev "Arpoıs 6 wientoav 24 
zı &Erov 6BorRod Ardaleraı, rapı Baxtpoıs 6 6ALya KaErTav Eurtlerau, TTaXpK 

“Ponaloıs rANYaıs nardeberar' ToLoürtor Y&p OL vöuot. ano Eipparou 25 
End \ [A na band € 3 \ ER \ ec [4 €e A} 15 TOTRUOD xal uEypı Tod "xeavod SG Eni KvaroAdg 6 Aoıdopouuevog &G Povelg 

7) OS HAeTTnG 00 navu Ayavartei, 6 de MG Aposvoxolmmg AoLdopoVnevog Exu- 
TOV Exdixet exp. aa @ovou' rap” "EAnoı zul ol Gopol Epwuevoug Eyovres 
34 ’ = > m» ne y, >.\ > EN 

00 WVeyovrat. ev N aurn Avarorf) Oßpılönevor Exv Yyvmodacıv, Ind 26 
AIEIHEV 7) raripwv xal ouyyevav povabovraı zul | Tapiis posndov oBx (277) 
> n x x /,3 € [4 _ \ [4 > [A 

20 KErodvrau. raxp& de TadAoıs ot veoı Yanodvrar Hera rappnolac, od Vö- 27 
yov TODTO Nyobnevor dLd TOV TTAP” KUTOLG VOHOV. Kal 00 OUVATOV EOTL TTRVTOG 

\ > [ [4 e/ 3 [4 e [4 ba > 7 [4 

zods 2 TA oürws aeg Ößpılouevoug Auysiv Ev rals Yevcocsı Pwmopöpov 
ued” “Epuod Ev olxoıg Koövou xat öplorg ”Apeog Süvovre. ev Boerravia 28 

yv, \ PLA d > [2 N N Er an \ S ER dE —L> II % IY\ \ ar > ed TOAAOL &vöpes ulav yuvalzıa Eyoucıv, Ev de cn Ilapdiax oral Yuvaizes Evo 

S. 337, 5—S. 343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

610, 7 Nau, Patrol. Syr. 1, 2). S. ferner zu S. 335, 1 

BION(D) V (ab 17 uexoı) 

1 xovo® noAl& I = BON 1f. ai)a Ötapöows I br cn Ao. deal 

de 5 Ao. B (-oo-) O (-oo-) N | SO cma E cn BON 6 ’Ocoown; BON 

7 oil] oö I Ss ö BON | t@v?] roö B | xa® alua BON ovyyer@v 1; bei 

Bard. fehlen 3—8 (< auch Ps.-Clem. und Caesar.) | povevouevov I 

10 oöx] oöö’ I | tov BOND (roö ND) rwog I l1f. naoaßarlovra I 

12 oizeiov zai I < BON | ”Arooıs (wie Bazxrooıs): Einwohner von (H)atra 

in Mesopotamien 13 Baxroloıs Giff.; s. S. 338,19 | 6< ND 14 zaı- 

Öeveraı I verberatur et dimittitur Bard., was dem zaö. näher zu stehen 

scheint; aixileraı BON | ’Epedrov BON 17 ö& zai (vor oi) Vig. | &oow- 

vevovs OÖ 185 &av I äv BONV 31 xai — 23 ÖöVwvovra< B 232% taic I 

= ONV | yev&ceı ND* (verbess. 1. H.) 23 ued® ONV EEI | övvovrag I 

24 IIaodia« I (o 1.H. auf Ras.) NV zavdia O 

22* 



340 Eusebius 

&vöpe, Kal TO GWEPPOVOUTL TELNOLEVAL KUTW HATK TOV VOLOV. at SE 
’Aualoves räonı &vöpas ol Eyovorv, KA ws Ta Kroya Lama AnaE Tod Eroug 
Tepl TNV Expıvmv Lomneplav Orepßatvovonı TODG LöLOUG ÖpoVg KoLvWvoücı ToLg 
TÄNCLOXWPOLS, Eoprnv Tıva Tabrmv Myovuevorg' EE @v auAanßavovonı Drrootpe- 

5 D0UOL Kal Avayralag Ev Evi KaLpi XULOXOUDL KAT TOV TNG PÜGEWG vouov xal 
Tolg EV YEvv@uEvoug Kppevag Plrtouot, TAG de ImAelas Kvarpepougı' TTOAEUL- 
xal TE Eloı Xol YUUVaolWV TEPOVOOLLEVAL. “Epung nera "Appoäteng Zv 
olxoıg "Epuod noLei ridorag xal Lwypapovg nal rpanelttas, Ev olxoıs de Aypo- 

Ilrng uupeoVg 7) PWVAoXoug Kal ÜTTOXPLTAG TTOLNUATOY. rar rap Taımvors 
10 XXL Iapamnvois nal Ev TY) Avwrepa Arßbn at apa Mabpoıs zul rapd Tois 

repl To oroua Tod "Uxeavod Noudor zul Ev 7) ESwrepa Tepuavia za Ev CH 
AYWTELAK Baxpuarig xal Ev TY Zxudie al Ev TTACL TOLG EE ApXtınov LEpWVv 
tod Ilövrov Edveoı xaı Ay, TN Adavia nal AAßavie nat OrnvN xol ev Loxuvia xal 
&y Xpuon) oüx Eorıy Ldelv 00 Tpanelimv, od rAdoTNv, 00 Lwyp&pov, OUX KpXL- 

15 TEXTOVA, OU YEWHETENV, OD POVAOXOV, O0Y ÜTOXPLTNV TOLNU.KTÄOV, AAN Eore- 
pnraı 6 Tng Tod “Epnod nat Ts "Appodtrng Evepysias Tpdrog Ev AO TW XUX 
TOOT@ TIG OlXOLHEVNG. ot Mndoı Tavrsg TOLG BETK OTOLVÖNG TpEPOuEVvOLG 
XUGL TOUG vErpodg Erı Eunveovras rapaßaANDUGL, Kal OD TTEVTES GOV TN) HUNVN 
rov "Äpea. Ep’ Muepıvng yeveoeng Ev Kapxivao dno yYrv Exovamv. "Ivsot 

20 TOOG VEXPODG XXLOoUCL, HEI DV GUYAALOUGLV EXOUGAG TAG YUVaLXAaG, Hol OU 

Inrov räoaı al nauöpevar Caoaı ’Ivdov yuvaizcs Eyovowv Und yıv Er vurte- 
pıvng yevecewg adv "Apsı töv MArov Ev Agovrı öptors ”Apeoc. Tepuavav 
ol mAeioror Ayyovınalo nöpw | Arodvnoxovot, xal 00 TTEvrwg TO TANYOG Tav 
T’epuavsov nv oeANymv xal nv Gpav necoAaßounevas Uno Kpövou xal ”Apeog 

25 Eye. TIAVTL Ever Kal Tao NUEPR Hal TTAvTl T<PIÖTW TNG YEVEoEwg YEvvov- 
rau Kvdpwror' Kpartel de Ev Exdorm tolpa TOv Avdparwv vou.os xal Eiog du 
To abrekoborov TOD Avdpmrou' xal oUx Avayaaleı 9 yYeveoız ToUg Ifpas uN 

S. 337, 5—S.343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

7) 610,7 Nau, Patrol. Syr. 1, 2). S. ferner zu S. 335, 1 

BION(D) V (bis 20 yvvaizas) 

3 inoßawovou ll Bxvloxovaı BONV anoxr. I bu <I | avaoto&povor O 

7 une? NV 9 Tamois BINVT ano O Tanvois Holsten zu Steph. Byz. 

p- 310 (II 650 Dindorf) ; aber Taımvois stimmt zum Syrischen (von Langlois durch 

Tagites transskribiert; Nau freilich hat 594, 21f. bloß: In tota regione Arabum 

ei Saracenorum) ; ° Hasloıg Caesar. < Ps.-Clem. und Georgius Hamart. 10 Zapaxn- 

vois NV Zappaxmvois BO LZapaxıvors I 12 2%x00n O 13 xai ’Qr. < B 

19 Ep’ nusownjs (Gegensatz Eni vuxr. y. 21f.) BNV E&ynusownjs IO 21 Exovon 

— 22 ”Aoeos < B 22 <n> öoloıs Giff. 25 Toonw Vig. marg. Ton@ © 

Hss. | yerrjoens O 26 noloa < ND 

29 

s1 

32 

33 

34 
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Praepar. evang. VI 10, 28—39 sa 

YErovrag povadei 7) rolg Bpaxnävas xpzopaLyeiv N TovG Ilepoas Weuttus 

un yayelv Hd zog ’Ivdodg u walsodaı H robs Mndous un Eodieodau Ind xu- 

vov 7) ToDg Ilapdous un roNdyaneiv 7) Tag Ev N Meoororzuig yovalzac un 

SORBaYELY 7) og "EMvoc un yopvalcodeı youvors Tois o@uacıy 7) robg "Po- 

5 yulous vn xoareiv d robs TaMous un yausioduı 1 TR Ku Bapßapaı ZIvn 

Tas OO T@V "ErNvav Aeyopevaus Moboaıs xorvwveiv AA, @G nposinov, 

ExraoTov Edvos Hal Exraorog Tov AVdPMTWVv RENTE M ExUToD ENevdeplg @G 

Bovderau xaL ÖrTe Bovderen, xal SoUAEDEL N yevcosı xal ty) pboeı dr’ MV mepi- 

KELTAL SRpHEL, TN vv &s Boirerar, "N dE WS vn BovXera. mavToyH Yap 

10 1a Ev navei Eder eiot nAoUcLoL xal nevntes xl &pxovrss xal Kpyolevou ul 

Eopwu£voL Kol VOGOUVTES, EXNOTOG. KAT TOUG vis Yevcoeos KuToD vHponc.” 

"Prut KOT@" Nuäs zauTa, & Bapönodvn, öoxpens TETeIXEV. OL de Korpavd- 

nor Pool nv yiv Tabınv nepiLeoden eig ETTA xNy.ara xal &pxew ErdoTou 

xAuaros Eva TÜV ENTE dorepwv' xal To0g FLapöpoug vöououg U TOUG dvdpo- 

15 roug Tedeınevar Exurois, AAN Exdotou &pxovras mAeoväeı 76 YeAnua Ev 

7) 1dle XMp, Öv vouLov vevonixaaıy ol »pxrobuevon.” 
“Anexpivarro' Odx ds N) Sıanpıois. om, & Öldınze. ei yap Kal 

Snpmraı 9) olrouuevn eig EEN Ente, AAN oBv ye Ev yıä pepidt eöpioxopev 

TTOAAAG dLapopdks vor. obdE Yap Err& vonoı elol ward tolg Errta Kotepas 

20 0088 Imdexa xark ra Lmdıan oBdE TpLdxnovra. BE Kar Tobs deravous, KAAK 

Huplot. yvnnovedstv TE Öpeidere &v rrpoeitov, Ötı xal Ev Evi Npartı rat 

Ev vu yapı av ’Ivdav eiorv Kvdpwropäyoı ’Ivdor xat zloıv ol Eulboymv 

reyöpevon xal Örı oL Ma.youoator oUx Ev | Hepoidı vom TAG Yuyarepas ya- 

WoDcıv, KAAK nal Ev ravri Zdver, Ömou &v oenomaı, ToUGg T@V Tpoyövav pU- 

25 AkocovrEg vÖuOUG xal TWV HUCTNPLMV KUTV TAG TEAETES. AAAK al TTOAAK 

S. 337, 5—S. 343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

610,7 Nau, Patrol. Syr.1, 2). S. ferner zu 8. 335, 1 

BION(D) V (ab 20 oööe?) 

1 Koenpay. Oxoswp.ND 2H.xvvav IN tor zıvavB ywauavO 7 Eavrod 

Iaöroo BON 860 — S. 343,7 ünoxewru<B 9un< ON 12 Dnui (d.i. 

Dihınnos, s.17) — neneızev ON Bard. (Ego et [Druckfehler für ei] dixi: Nos, 

pater Bardesanes, haec omnia persuasa habemus et scimus haec vera esse Nau 601, 

1ff.) Taüta & B. üxo. Njuäs neneıze pnui aöra I | Baoöncavn I Baoöıcavn 

ON; vgl. S. 334, 24 13 ueoiteodaı O Bard. ueueolodaı IN 16 oi (aber ı 

aus v) vouor OÖ 17 ’Anexoivaro nml. Bardesanes dem Philipp: Dixü mihr: 

Secito prius, fili mi Philippe Nau 601, 10ff. 22 &v wa xooqa I x. u. ONV, 

fehlt bei Bard.; in una Indiae regione Ps.-Clem. 23 Mayovoatoı IN Magvoatoı 

(so) O Maoyovoatoı V | uövn I uöovov ONV 24f. önov — teisrag 1 Bard. 

örov oixhoovoı Täg T. uvor. adtav Teleräg puldsoovres (pvAdooovraı NV) ONV 
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342 Eusebius 

Baxpßapı EI m nareiefanev, Ta Ye dvra. Ev neomußpla xal dbosı xal KvatoAy 

Kal ÜPXT@, TOVTEOTIV EV dtapöpoıg HAluACL, UM HETEXOVTE “Epuoiung Eenı- 

ornums- Tö00L, vouiLeTe, 00pOoL Avöpes TTaPNyYayov TOUG KANDG HELNE- 

voug YöuOUG; TT600OL SE VOlOL Und TTS Anoplas nateAbdmoav; rocoL Baoıkeis 

5 XPATNOAVTES Ed vv TAPNYAYOV TODG TTPO KUTEV völLoug al &devro ToLg Ldtoug; 
\ ’ \ — > 4 ’ ’ \ ” ’ \ ee u 

yal obdEls TWv Korepwv AnwAcoE TO LÖLOV KALK. des ol "Popaltoı Ting 

’Aoaßlas xparnoavres obs av Bapßapwv vonous 1Madav: Eneraı Yap TO 

adrekoborov TO adreouotw. TO dE Suvanevov rreloaı xl TOUG Artoroug ExIM- 

cou.xı DuLv. ’ Toudatoı ravres ot dı& Mwoswg defruevor vou.ov TODG YEVV@pE- 

10 voug Kppevag TTALONG Ev TN sydon NUEPX aluxocouoL TTEPLTEUVOVTEC, OUX KOTEpOG 

TTXPOLOLKV AVOLLEVOVTEG, od Altos &Eovolav Evrpenönevot, 00y DO volLou 
> ’ ! > [4 3 -) „7 ’ ’ ’ „ ’ \z 

AAAoTplas X@pas Kybevor, AAN elite Ev Üupig TUYXavovaıv ELTE Ev Doraria 
»” ’ b} 2 62 ’ ce ’ a ’ ’ [\ e N 5 Bd e 

site &v’Irodia cite &v "Erası 9 evllapdia 7 Orov Av BoL, TODTo TTOLOVaLV. 

örep olx Lorı nard yevesıv' od yap dbvavraı rkvreg ol ’Tovöatoı wlav ye- 

15 veoıv &yeıv. EMMA xal dı’ Muepav Entk ndvres Önov dv Boıv dpyoloıv Ex TAVTOG 

koyou xal odre Ödehovarv obre Tupl yp&vraı olre dvayadleı  YEveoıs ’Tov- 

Saiov 00 xrionı olxov, Od Karaddoaı, 0dx Epyasacdaı, 0b TWANCKL, ODX &yo- 

oda rais Auspaıs od außßarou, xatroı Ev N) aurh Nu£pa yevvavrav ’Iov- 

Ixlav xal Yevvauzvav al vooodvrwv Aal KTOdVNEHOVr@V. adra Yap 

20 oduerı dori od adrefouotou. &v TH Lupia var &v y "Ooponvf Krexöntovro 

rorMol tn “Pex, nal Ev ToU & Sonn ö eds "A 0C Exeisloe TV 7) L, ev robro pı& Horn 6 Baorkels "Aßyapos Exedeuoe T 
> n 2 

ATOXOTTOUEVWV TA KLEOLK ATOXOTTEONAL yal TAG YELPOG, Kal Ex TOTE OUBELG 

Areröbaro Ev TY) OoponvN- Ti d& &poDuev rrepl TIG T@V Xpıoriavev aipe- 

0EW6, Ts Music ol dokxoral oAdoL Övres Kal Ev Slapbpoıg Aveornuev XÄLUaOLV, 

25 &v navri Edver zo vAluarı, oltıves TroAAoL Övres Evi OvöuaTtı KENÄNLEDG ; | 

za oüre oi &v IlaxpIta: Xpıoriavot rroAvyanoüct, Il&pYoı Tuyyavovres, od% 

S. 337, 5—8. 343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

610,7 Nau, Patrol. Syr.1, 2) S. ferner zu S. 335, 1 93 —S. 343, 7: vg1.8. 16, 

8—21 

B (< diese Seite) ION(D) V (bis 21 Baoıkevs) 

1 ra ye Mras td te d. Hss. 2f. “Eou. Eruornuns: vgl. S. 340, 7—17 

3 oopoi üvöoes I = ONV 12 Tahaıiq (richtig, s. 8. 338, 6) I Taia ONV, 

fehlt bei Bard. 13 7 &v ITapdia T< ONV; Bard. anders | M<I l4o<I 

16f. ’ITovöalov ON*DV 17 oixov < O 18 &v 17 aörn jucoa I Ev tn nu. TN 

adrn ONV 20 adrediov O | &? < ND | ’Eooowij ON! (i. Text) ° Eooomn DV 

21 Aöyaoos ON 23 &% rote I Bard. tore ON 23 ’Eooowj ON 25 oizwes I 

ol ON | zexAnusda ON xulodueda I; Bard. entscheidet nichts 26 & IN Bard. 

<= o® 26—S. 343, 5 odte — oöd’, oöy usw.: vgl. 8.338, 12 | Tuyxavorres ON 

ünaoxovres I 

43 
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Praepar. evang. VI 10, 39—50 343 

oi &y Mndia xuol napaßdarAouoı Tog verpouc, oby ot Ev Ilepatdı yapoücı 'ras 
Yuyaripas abrav, Ilepoaı övres, od napk Baxtpoıs zur I'noıs PYelpouoı 

Tols Yanous, ody ol &v Alybnıo Ipmoxsboucı Töv "Arcıv 7 TOv ve 7) TOv TpXyov 

A alAoupov, FAR örtov elotv, OÜTE BIO TÜV KUX&G KELLEVOV VOL@V Kal EIOV viröv- 

5 au oBI” H) Id av dpxiv rpuraveuone£vn yeveoızabrobs Kvayadleı roiscreipn- 

uevorg xanois Imb zod Idaorddov abrav xprodar, voog de xal revia zul 

TAYEoL xal Tai voulouevaıg KTLulaıg DTTOXELVTAL. Borep yap 6 EAebdepog 

Auov &vdownog SovAsberv odx dvayaaleraı aüv Avayxacdy Avdloraraı Tai 

dvayralovoıv, 00T@G ODE 6 PaLvönevog Nu@v SouAog &vdpwrnog TYG droTayis 

10 &xpebyeıv HAÖLMG SUvaTaı. ei yap navra &duvauede, Mueis Av Auev TO 

ray, G07’ el umdev &duvduede, &Mmv Tuev, &g rposinov, öpyava, xal 00%, 

Euurav. Heod 8° Erıveboavros ravra Suvark xal Aveunödıora' T Yap Exelvou 

BouAhoeı obdeEv dvruoriivan Sbvaraı. nal yıp Ta Soxoüvra avdloracdaL abroD 

Yonsrod dvros nal auyywpodvrog Exdorn plbosı Zyeıv TNv lÖLörnTe Hal TO 

15 abrekoborov TOD HEeAYuaTog Avdtorarar.” 

Tooadta zal 6 Zoos. Evos Ö& Erı mnodeis neoıyoaym Tov Aoyor. 
\ bad > 

ereiöN) yao Ta uev ind av EEwdev abtaoxws magaredeırar, Aeineı ÖE Ta 

ind tov ieco@v yoauudrav, Gv 61 zal uahıora ui dei eis vw vis Eday- 

vers Anodeitens Tponapaoxsunv Ed Av £&yoı xal TAde Enontedoan, 

20 05 Av zara umötv 6 Aoyos EAkeinoı TOv Eis TO noößimua Vewgovusvov. 
a x \ 7 4 [4 > x Er > a ” ad 

Ödev N) zal TAdE 001 0api) XaTaoTı)ow. od umv olos T Av Eins yvuvav 

&nalsıv TOv icowv Aoyiov Ta noAld Ovveoziaoufvag TIOOEMVEYUEVWV. 

dionep Ey 001 Tov Eoumvea To'tav napaotıjoouar od Ö', Ei un) Tols xgeir- 

tocı Baozalveıs, oloda nov Tov ävdoa, Koiotod ev Üıdooıs Eicerı ÖE000 

25 yopedovra di dv AnoAtloıne növov, od ui oBÖE Tols Extos Ayvora di 
a > Ö 2Ö x x x — Ö Di 4 yı [4 [4 Ö <y 

nv EITIOE EIXTAL XaL TTOOS TA TWVOE UA nuata @l OTLULAV. OREWYAL odVy 

S.337, 5-8. 343, 15: Bardesanes liber legum regionum 25—47 (582, 5— 

610,7 Nau, Patrol. Syr. 1, 2). S. ferner zu S. 335, 1 

B(ab 7 &oreoe) ION(D) V (ab 23 öLöreo) 

101] 70 | raoaßaAkovaı I (8. 340,18 alle Hss.) moorıdeaoı ON ; aut dant eos 

cibum canibus Bard. ; nec multi apud Medos canibus obiciunt Ps.-Clem. | Heooia O 

2 Baxroioıs Gift.; vgl. S. 337,15 und S.338, 19 | IAoıs ON TnAdoıs I TaAloıs 

Steph.; vgl. 8.338,8 3 Aiyuaria O 4 :av] edvav O 5 080° ON Bard., 

oöyIl 7xal doneo yapB IE. rs Önorayıs Exp. dad. BON rw -1v 6. Exp. I 

11 öor’ BON os I (Bard. entspräche xai ei...) | ärlilav — 12 Eavrav] aA 

juov B | @v ev Langlois | oöyi I 13 oöötv BON Bard., oö6’ &v I 

18 yoauudrov hier I, nach 17 &£wdev BON | za<B 20 Eikinoı BN? 21 öde 

ön öde» BON 22 noosvweyuiva 10) 25 oööe] öE B 26 6° I< BONV 
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344 Eusebius 

doa te xal Önola Ev tois Eic rhv T’eveoıv Einyntixois 6 davudoıos "RoıyE- 
uns | reoi Ts nooxeıuerng Önod&oewng Öeiinge xal ONWS EPWÖEVOE TOV TEL (281) 
einapuevns Aoyov' 

u. Q& KAI AIIO THE TON OEIQN TPAB2N EZHIHZEQ2 TE 

s KAI MAPTYPIAZ O IIEPI TH EIMAPMENH2 EAEITXETAI 

AOTO2: EK TON QPITENOY2Z 

““IIepi tod eis onpeia yeyovevaı Tobg Pworhipas, oUx &AAoug NAlou xaı oe- 11,1 
Anyng nal TOv Korpwv TUYYAVOVraG, TOV GPOIPK Kvayralotatav Eotı Öld- db 
Außeiv, od uövov EIvav T@v TG Xpıotod nioTews KMorplmv EPXAADL.EvMVv 
eis Tov repl TI eluanpuevng TörovV, TH TOV HaÄOLUEVMV TTÄNVWUEIWV KOTEPMY 
EriniorT Trpdg ToVg Ev Tw [wdLand TTAVTWV aurTois vouılouevmv auußatverv 
av En Tie yTg nal TOv repl Exaotov Kvdpwrov, TKyYa SE Kal AMoymv Immv, 
ME yYiap al ToAMWv TOy TENIOTEUXEVKL ÜTOANUBAVOUEVOV TEEPLOTWLEYWV 
un &pa Nvayxaoraı Ta Kvdparwv rodyuarı za Kumyavov KAG yevcodaı ce 

15 7) @g ol dor&pes Katak Tobg ÖLapbpOUG GXNUATLOHOUG ETTLTEAADUGLV. ETETAL 
dE Tols raüra Soyuartlouoıv 2E 6Amv TO Ep’ MuLv Avaıpeiv' ÖLöTep Hal Erratvov 
aa Vöyov xal TTPREELG ATTOdERTAG TTAALV TE RD VEXTAC. Atep el oÜTwG &yeı, 8 

Ta TG Rennpuyuewmg Tod YEoD xploewg olyeraı nal Areıral TTpOG ToDg Nuapry- 
HöTas @G XoAnoImoouEvouG‘ TıuKl TE AD TTPOG TOUG TOLG xpelttooıv Ernuroüg 

20 ETLIEIWAOTAG Hal HaRXpLöTNTES' oUdEV Yap Er TOUTwv EÜAOYWG Eoraı Yıvö- d 
evov. xal el Ta AnbAoudE Tıg Eaur@ Ep’ ois doyuarileı Pieror, an 4 
rlorıs Eoraı uaraia 9 te Xpıorod Errıönula oVdEv Avbouca Kal räca N dL& 
voHOD Kal TTPOPNT@Y Oolxovoula xauaTol TE ATOOTOAWY UTTED TOD GUOTTOHL 
Tas dıa Kpıorod Yzod ErxAnatac. ei un &pa nord Tolg ouTw roAuavras 5 

1 oO 

15} 

7—S. 360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (187, 

13—198, 29 und 202, 2—-207, 31 J. Armitage Robinson) 7 Hegi— gworngas: 
vgl. Gen 1, 14 

BION(D)V 

4-6 Die Überschrift in BONV; an ihrer Stelle hat I (a. R.) &rı zeoi roö 

adrod, Ex raw ’Roıyevovs | “Roy. BONV 8 dotsowv Ph. I n0)).@v 

edvov Ph. 10 tags neoi I neoi (< Ts) B | »akovusevov < Ph. | äortoov ND 

11 Erındoxn I Ph. Emiloyn BONV 13 alla — 20 uaxap. < B 14 1weyxa- 

ora OÖ 15 roöc I Ph. < ONV | eruteidovow IONV Exıteioöcw Ph. kasve 

< ONV | &xeı I Ph. &xoı ONV 19 ztoic INV Ph. < OÖ 20 edAoyws < OÖ 

20f. yırouevov I Ph. yerouevov BONV 21 doyuar. — 8. 345, 24 Exyapioaro 

< DB 22 uaraia Eotaı NV | narauos Ph. 23 ineo] uno O 24 Tas Tod Veov 

öıa Xo. Ph. 

4 Re 
ee 



Praepar. evang. V110, 50; 11, 1—9 345 

xal Xpıotög UNO TNV Avayınv TIG TOV KoTpwmv KLyNoewg T@ YEvEoLv Avaınplvau 
YEVÖLEVOG TTAVTA TTETTOLNKOL TE Kal TTAMOL, OD TOD VEOD xul TTATpOG TOV BAwmv 
KUTD TAG TAPXOOEOUG SUVKuEIG SWpYoau.eEvoV, KAAL T@V Kotepwv. ols Kkoız 
xl | Kosßeoı ruyyavoucı Aöyoıs KxoAoudei Kal T6 TODg TLoTeVovrag UT6 Tav 

5 KOTEpWv Kyonevoug rrLoTeleiv els Yeöv Aeysodaı. ruYoluede 8° Av ndr@v rt 
6 Yeog BouAöuevog ToLodroy Ertoteı X60uoV, iv’ OL HEV Ev KUT@ Üvöpeg Övrsg 
TA YOVALAOV TTIOXWOL, ODIAUDG ExrVTols alrıor TYG KoEAYElaG YEyevnuevor, 
Erepoı dE Aypiav Lmwv KaTKoraoıv ELNPOTES, TO TV POP&V TOD TTaVTOG TOt- 
OVTOUG AUTOUG TTETONKEVGL ÖLE TO TOV DEOV OÜTW KEXOGUNKEVOEL TO TEAV, Ertt- 

10 dıd6aaıv Exurodg MWuoTKToLs al oPOdp« Aravdpmrors TTPKYUACLV, &vöpo- 
PoOViaıG Kal TELIPKTELKLG; aa Ti dEL Acysıv Aus rrepl TOv ouußaıvovraov 
Ev AVdPWTOLG xl AUAPTAVOLEVWV UT” KUTOV, HLPLMV ÖGWy TUYYavOYTOV, 
00OTIvaG OL T@V Yevvalav Trpoistkuevor Tobtwv AbyYWv ATOÄAUOVTEGS TIAVTOg 

EYKÄNUATOG TO YEW TTPOOYPKPOUGL TTAVTWV TOV KAN&G xal Werts TTpKTTo- 
15 UEVWV MV altiav; 

"Eav dE Tıves auT@v, WG AnoAoyobnevor Trepl YeoD, Erepov Ev elvaı Ae- 
yYacı Tv Kyadöv, OVÖEVOG TOUTWV EyYovra TMV KPXNV, T@ SE Önloupy@ TTAVra 
TA TOLXÜTK TPOOETTWOL, TPWTOV HEV 000 &G <ö> BovAovrar duvnoovraı 
Arodsırvövar, Ötı Sort HlxaLog. T@G YAp Av 6 TOOOUTWV KAHGV KAT” abTOUG 

20 TATNP EÜAOYWOG Apnuarıloı ÖlxaLog; Sebrepov de Tepl EXUT@v TI PNOOUCLV 
ELETAOTEOV, TTÖTEPOV ÜTÖXELVTEL TH Pop& Tov doripwv T) NAcudepwvrau al Ev 
To Pl TUYXAVvovTEGS OUGEV EvEpyOVLEVoV EIG ERUTOUG EXOVoLy Exeidev. EL MEV 
yap Prooucıv ÖroxeiodaL Tolg Katpoıs, 6NA0V Ötı TR Korpa TO vojon abrois 
TOLTO Eyaploaro xal 6 Snioupyös drroßeßAnxasg Eoraı da rg TOD Travrüg 

25 Xıvoswg TOV Abyov TOV Trepl TOD Avaripw dvaneniaoufvoun YEod, Öriep OD 

S. 344, 7—S. 360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (137, 

13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 

BION(D) V (bis 3 ras) 

1 xai Xouoros hier ONV Ph., vor S. 344, 24 xara I | zo I Ph. to» O tiv NV 

2 Beod zul naroös] Koıortod xai narpos O 5 neıdolueda O 8 aweuinpöres Ph. | 

to] TO ON 9 oötw < TI 9f. Emuöwöoaow: Anakoluth (Hauptsatz statt 

iva-Satz) 11 newariaus ON 14 rooyoapovaı 1 | wertog] yevrog (eher 

als yevoras) I 15 tag aitias Ph. 16f. eivar AEywoı Steph. und Ph., eivaı 

A£yovoı I Aeywow ewaı ON 17 Töv ayadovr nml. Yeov | navra I Ph. navrwv 

ON 1874 ON Ph. <I | o Ph. =WION | övvnoovraı] dejoovrtu OÖ 20 xon- 

uariloı] öoyuaritoıro Ph. | RE) | ti ON Ph. rinore I 21 o9ood I 

231. 70 — todro nml. Önoxeiodu: T. dotooız | vondnvaı Ph. 25 avoreon I (w* 

aus ov) Ph. avwr&oov ON, ohne Endung B | Gvavaneniaouevov (so) I | deoüo< NID 

(282) 
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346 Eusebius 

Bovdovrar. el dE Amonpıvoövrar örı Zw TUYXavoucı TOV VoR@v ToD IN- 
HLOLPYOU TÜV XATX TOUG Kotepac, iva um Anbpaoıs F TO Aeyouevov un’ auT@v 
Avanödeınros, TEMMHTWEAv Mus Trpooayeıv Avayaaorınarepov, duxpo- 
PAY TaXPLOT&vTEG vod Tivog Ömoxeıuevon Yeveosı nal eluapuevy) nal Er&pou dd 

5 ToOTwy EAcudepou. SNAov ykp Eorı rodg Tolobroug ürı Aöyov Araummdevres 
Ldovaı aurov OBOALLEG Suvnoovrau. TPOG dE TOLG ELPNLEVOLG Kal EbyaL Trapei- 
xovoL Hay napadaußavönevar. ci yap Xomvayraoreı ade tıyd Yeveodaı 
xal ol dotepes rololaıv, obdEV de na|p& Av TobTwv ps KAANAoUG Ertumdorhv 
Sbvaraı yeveodaı, Yebv Koylorws AEroünev ade rıya Mulv Soproaodar. 

10 xal Ti Ertl Aelov unxlverv Töv Aöyov dei, apıoravra Tb Koeßes Tod xady- 
pa&sunevov Aßaoaviorwg Tapd Toig roAADLG Trepl elnappevng TönoV; abrkpxn 
Yap eis bmoypapnv nal Ta elpnuevo. 

lIlödev 8% ESeralovres to "Eotwoav eis onneia ol Puoripeg’ Er rare &Ay- 
Abdanev, Eavrobg Önouvnompev. ol navddvovrss Trepl TIvav MAmIH Hroı abro- 

15 TTAL TV TTEKYURTWOV YEvöuevor Kropalvovraı TASE TIvVd Öyıoc, TO Tao al 
TNv Evepyeıav TOv nenovdörav H Evnpynmörwv dexozuevor, H Krayyerdövrov 
TÜv oddauas aitimv Tols yeyevnuevors dxobonvres Trade TIv& Yıraaxoucıv 

(dreönpnedo SE vov od Aöyou ro Suvaodaı Todg dedpaxdras H nenovdo- 
Tas, ömyoupevoug & Sedpaxaoıv hrrennövdaoı, Evaysıv eis Yvooıw rovrenpayue- 

20 av TOV UN TApaTerUynKöTe). ERV 00V -Ö ÖLIKCHOLEVOG UNO TOD UNdELSG 
altlov TOy Yıvousvav Tb TESE TIv& Tolode yeyovevaı I ouußnoeodaı u dua- 
xplvn örı od naveog 6 d1LdKonWv Trepl TIvog WG Yevonzvou I) Eoonevou altıöz 
Eotı TOD TO Tpäyua torövde Tı Tuyyaveıv, olnoeraı TOVv TapxoThoavra Tepl 
Tod TAdE Tıva yeyovevoı N Tade tıvd Eosodeı nenommevar # morhoeıv Ta repl 

25 &v dLödoxeı, olmoeraı BE ÖnAovörı Eoparuevoc. @G EL TIG Evruyav rrpo- 
antun BIPAD podndoben r& repl ’Iobdav Tov podornv vonioau, uadav To 

8.344, 7—S. 360,12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (187, 13 

—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 13 Gen 1, 14 

BION(D) V(ab 6 oödau;) 

1ö’BON | Tuyyav. Tov vouov BON Ph. Tod vouov Tuyx. I 5 EAevdeolov O | 

ön)ov — 25 Eopalu. < B | £otı ION Eotı Tois eidocı Ph. 6 aörov Ph. 

adrav ON avrois I | oddauös < I | eüyxas I 6f. nao&ixovor sind überflüssig 

7 yao xail | xarnvayracdaı (so) O 9 öwoeiodaı Ph. 10 ei — det I Ph. 

unxvvouev T. A. ONV 10f. zarnuae. ONV 13 enei O 15 ywöuevo ONV 
H 2 

16 Evnoynxörov NV Ph. Eveoynodvrav I EveoynderrwO 18 6&< N (nicht D) 

20 naparerevyora Ph. | undauös] unmdevös I 21f. diaxolvn OV dtazotvor I öa- 

zolvov ND 24 nei] napa O 25 d&e< N (nicht D) 26 önkodvon NV 

10 

11 

(283) 
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13 

14 

15 
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Praepar. evang. VI 11, 9—21 347 

> [4 € eo DEN I ı \ [4 > SF n [4 %, Eoöl.evov OPWV KUTO ArtorsAoßnevov, NV BLBßAOV altiav elvan Tod Tode Tı Yeyove- 
KdA > Nr \ _ [4 ’ NIE \ Due } ı 12 

vaı Üortepov, Ertei ano ng BtßAov neugdnne To Oo Tod ’Tovda rpaydmoönevov' 

7 rarıv un nv BißAov droraßor elvaı attlav, AA Tov rp@rov ypabavra 
KUTNV N TOV Evepyhoavra. pepe eineiv TOv Yeov. @orep SE En T@V Tepl TOD 
> r [A 3 \ € ’ bl [A eb} ’ \ \ lovdx rpopnrevouevov adral ai Asksıs Eberalöuevar Euoatvouoı TOVv Dev 
TomTNv un yeyovevaı ng Tod "Iobda Trpodootas, KA Ovov dEednAmxEvau 
TEOEYYWAOTRA TA AO TNG TOVToU xaxtas TEAXIMosLEvK TApL TMV aUTOD 
alttav, ouTwg EL rıs Eußadbvar Ta Aodya TOD TrPOELSEVAL TE TIEVTA TOV 
YEOV xal TOlG Ev OLG Oolov Evetunwoe TNG Eadrod TTEOYYWOELDG TOUG Adyoug, 

a 

10 Karavonoaı &v Örı obre 6 | rrpoyvobs ravrws alTıog T@V TTEDEYYWONEVWV 
OUTE TA TOUG TÜTOUG T@V AdYWv TYG TTEOYYWOEWG TOD TTPDEYVWAOTOG ÖzErLLEvd. 

“Or ev oDV Exaotov T@Vv Eoou£vmv TTp6 TTOAAOD OLdEV 6 Yeög yevnodevov, 
xaL Ywpis HEv Ypapris abrödev &x TYg Zvvolas TG rrepl YeoD SNA0V tw ouvıeveı 
AElmpa Suvaewg voD Yeod. ei dE del nal And TÜV Ypap@v TODTO TTAp«- 

15 OTYoAL, TANPEIG UEV Eloıv ai Tpopmreisı ToLobrwy TTapadeıyudrwv xal T& 
KATK TMv Uwmokvvav dE TOD HEeoD YLyv®oxXovrog TA TAVTA TEPLV YEVEODEWG Kb- 

Toy, oÜTW Aeyouoav‘ *“O Yeös 6 aimvıos, 6 T@V xpUrT@v Yyaoryc, 6 Eld@g 

TA TIAVTR TIPLV YEVEGEWG KUT@V, OD Erloraonı Orı VEUSN HOLD XaTEUAPTÜRNDAV 
oÖrTor.” APEoTaTa de Ev N Tplım r@v Baoıksı@v xal dvoua Baoıkel<o>ov- 

20 TOS Aal TTEKEeıs Aveypapmoav rrpo TAELOVOV Er@v TOD Yeveodaı TTPOPNTEUO- 
KdA ae Nyrel [4 € \ € \ > o \ u ] [4 > Bd [4 

neva oürwc" "Kat Erroinoev ‘lepoßoxu Eoprmv ev To unvi To Oydoo, Ev TH TEUNTN 
xal dEXaTN Mucspa TOD umvös, nark mv Soprhv nv &v yN Tobda. xl aveßn 
> x \ ’ DERye L£ N I > on £ “ 3 , 6) 

Er TO Yuoıxornpıov TO Ev BaıdmA, 6 Erolnoev Ev rats dauddeoıv als Erroimoev’. 

S. 344, 7—S. 360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 17-19 Dan, Susanna 42f. 

(Theodotion, < LXX) 21-23 I. Reg 12, 32 

BION(D) V (bis 7 xaxdas) 

1 roö töde I Ph. wöe BONV 2 usuadnxauev I | TO ... N00XONOO- 

uevov I Ph. ra ... noaxdnooueva BONV (vgl. 7) | nach noaxd. + vÜorTeoov 

BONV (<'T Ph.) 4 pEoe eineiv beispielsweise 5 E£erab. Eupaiv. I Ph. 

= (-ow) BONV 8 Eußadvvew ND 9 Tois (zu Eußad.), Neutrum (8. 

11 de£aueva)] toös die bisherigen Ausg. | &verinwoe I Ph. Erünwoe BON | 

ts] roös O 11 ra< ND 13 && — Beod I Ph. &x rs n. Ö. Evv. BON 

15 naoaödaıyuarov I Ph. < BON | ra BON < I Ph. 16 Zwoavav I | noiv 

= neo 17T oörwsBON 18 xarsuaotjonoav I 19f. Baoılevoovros Ph. und Vig. 
H 

marg. -evovrog BION 20 iveyodpnoav IN Güvayodp DO Gvayoapovcı B 

21f. nevreruıdexdaın Ph. 22 tm? < ON 23 BednA (ebenso S. 348, 2) BON | 

&2 <ı Ph. 

17 

18 

(284) 
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348 Eusebius 

eira ner’ oAya' "Kat 800 Avdpwrog tod Yeod E& ’Tobda rapeyevero Ev Ayo 
[4 ’ ’ \ c \ € [A > \ \ $ PL ’ - 5, xuptov Ev Baıdnr, al “Lepoßoau eiorneı Eri TO Yuoraorypıov abrod Ertt- 

Yloaı' Kal ETTEXKÄEDEV Er TO YuoLaoTnpıov Ev Aoyam xuplov xal eine: Ououaorh- 
ı G [A 1? 3.7 \ e\ 4 es, s [4 pıov, Yuoıaornpıov, ade Acyeı abpıog' ’I8o0 vLos Tixteraı TW olnw Außıe, 

5 ’Iwotas dvoun adro, nal Ylası Er GE ToVg Lepeis T@v VLYAOV T@v Ertiduov- 
TWY ET 08 Kal OOTK AVIPOTTWV KRÜGEL ET GE. KL EÖWXEV Ev TY) NEE Exeivn 

1 1 ı Tr N o% aanı 1 1 3 3 N ER / repas, Aeyav' Toro TO Tepas 6 EAdAnoe nUpıog Aeymv' ’Ido0 TO YuoLxorypıov 
onyvoraı xal Erxudmoernn N omg N Een’ aüro. al mer’ OAya OnAodraı 
öTı xal TO YuoLxorhpıov Eppayn xal Ebeybdm N TLörng Arno Tod Yuoıaornplov 

10 Kata TO TEpaG O6 Eöwxev 6 Kvdpwrrog £v Adya xuplov. xal ev ra "Ho«ie, 
fi \ PO > r m > B n 9 a $) 

Yevouevo PO TOAAOL TNG alyparwmaotas ng eis Baßurova, ned" NV aiyua- 

Awotav Üorepöv rote yıveraı Köpog 6 Ilepawv Baoıkelg ouvepynoas ty) olxo- 
Souf) TOD vaod, yYevouevy xatk Tobs ypovous ”Eodpa, tadra repl Küpou 

< Ss SS “ Ovouaori npopnrederau "Vürw Acysı xbpıog 6 Yeös T@ Xpior@ uou Küpw, 00 
15 Exp&rnoa ig dekıds adrod, Erraxodonı Zunpoodev KöroD Edvm, xal loylv 

[4 ! > (Are ” > End ’ \ [2 > 

Bxoıewv dtappniw, Avon Eurpoodev KuToD Yüpas xal TTOAELIG O0 oUyYXAeı- 

dMoovraAL. EY& Eurpocdev vou ropsboouaı nal dpn | öu.adı@, Yüpas YaArxöc 
ouvroLlw Aal HOYAODG aLöNpOUG GUVWIALEW' Kal IWW GOL INOKLPODG OXoTELVoVg, 
ATTOXPLPOUS, Kopkroug Avoliw ol, iva Yv@s dr Eya xUpLog 6 eds, 6 KaAav 

\ „ KL \ 1 ’ u [A ZI \ \ °I \ - 

20 To dvoua cov, Yeos ’Iopand. Evexev Tod naıdög you ’larmß xat ’Iopand Tod 

EXÄEXTOD HOV EYW KANEOW GE TO OVÖHATL OL xal rpoodekonal Ge.” OGaP@G 
\ \ > ı 8 A F {04 d \ \ x a ’ [A €e Kv e yap xal Ex Tolrwv dedNAwraı Örtı Lk Tov Anov Ov eimpyermoev 6 Küpos, 6 

YEog UN Yıraoxovrı adrw nv xad” “Eßpatous Yeoosßerav Eömpnoato Ed viv 
[4 BA N97, o Dt \ > \ 4 ‚ IE > ! rAELOVvw@y Apkaı. nal Eorı TaUTa nadeiv nal ano “ErNvov Tav Avaypaav- 

\ \ \ j4 Land „ x NEED - Ü 35 TWV TA TepL Toy Tpopnteudevra Küpov. Erı de anal Ev ta Aavınd, Baßu- 
Amvimv Baoılevovrov Töre, Ta Naßovyosovöcop Seixvuvra al Eoöuevar Baoı- 

8.344, 7—S.360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (187, 13 

—198, 29 und 202, 2—207,31 Robinson) 1-8 1I.Reg 13, 1—3 9f.s. ebd. 13, 5 

14-22 les 45, 1—4 26—S. 349, 3: vgl. Dan 2, 37—40 

B1ON(D) V (ab 12 owveoyrjoas) 

2 &v] eis Ph. | eni] eis BON 7-10 Aeyov öTı xai TO Bvo. Eopayn xai 

E£exvdn 1) Er’ auto Nxiorns' xai wer’ 6). Önd. zai To Teoas 6 &öwxev 6 üvdownos B 

8 nuıorns] rowrns ON (ebenso 9) | en’ adra]) Eni oE& (darüber En’ adra) OÖ 

10 6 ävdo. Tod O&e00 Ph. IA. aiyuarwoias B aixuaiwros O 12 zai ovveoynj- 

cas I 13 yevouevo BONV 13f. rn. K. övouaori I Ph. öv. n. K. BONV 

14 yonoto I 15 &xodtnoe N (a 1.? H. über e?) D 18 owöladoon OÖ 

24 anö BONV Ph. ano av I 

(285) 

23 

24 



Praepar. evang. VI 11, 21—27 . 349 

- 3 > [4 [4 x \ > [4 ’ \ a ! 

Azloı WET’ abrov. Seixvuvrau de dd TG Einovog, Ypvotov ev Ts Baßiiawov 
> 53 B) ’ B) ’ \ En n no \ no y 
Kpyiis dvoualonusvng, Apyuptov SE rg llepowv, xarxod de Tng Maxedovov, 

’ \ IE ’ \ , e) n „> m Ü \ v 
sıönpou de rs "Pouatov. xal av Ev TO KUTWO npopnm ra rept Au- 25 
petov val "AXtEovdpov nal Tolg Teooapas drandoyoug "Adebavöpou Tod Maxe- 

, [A \ nd \ ad > t „ \ > ! 

5 $övwav BaoırEws al Ilrorsuxtov rov Tig Alylrrou Apkavra, Tov Ertinadou- 

uevov Aayav, odrws rpo@mrederar “Kal 1800 Tpayos aiyav Npxero Arco 
Außög Ertl TP6OWToV KONG TG YE- Kal TO TPAYD XEpaG Ava HEGOV TÜV Opdar- 
uov. xl AAYev Eng Tod xpLod TOD T& xEpara. Eyovros, 00 EIdOV EOTWTog Evm- 
rıov Tod OBRaA, zul Zdpaxue pog abroV Evarıov TYG LoYVog KOToD. xaL Eidov 

10 adrOVv Pddvovra Eug Tod xpıod xal Einypu@dm Trpög adrov xal Ertaıse TOv 
xpLöv nal auverpıibev Kupsrepa TA Hepara MÜTOD, Kal OUX MV Ioyds T@ xpL@ 
ornvar Evmrıov adToD al Eppıbev abrovV Erti TYv YNV Hol GUVETdTNDEV KOTOV di 
Kal 00x Nv 6 EEnıpobnevog TOV XpLOV Ex XELPOG KVTOD. Kal 6 Tpdyos TOv aly@v 
Zueyardvdn Ewg OP6Ap«. zul Ev TW loydoaı Kuröy auverplßn TO XEpas aUToU 

15 TO uEya, nal Aveßr) Erepa repara ÖNoxdTo abTOD EIG TOUG TEODAPUG AvElLoug 
TOD oBpaVvoD, Kal Er TOD Evog EENAdE KEpas Ev Loyupov xal EueyaAlvom TrepLo- 

Fa \ \ 4 \ \ ‚ > 4 \ - IL \ \ End GG TTEOG TOV vorov xal MV Sücıv. al 68 dei Acyeıv rag nepl Xpıotod 26 
Tpopmrelas, olov Törov Yeveoews nurod BdReen xal Törov Avarpoprig auToU 
Nalxp& nal nv eis Alyunrov Avayapyoıv xal TepXorıa & Ertolmge, xal Tiva 

20 | tpörov üno ’Iobda Tob Eis KnooroAnv KexinuEvoV TTp0ESOIN; TLAVTE Y&P (286) 
aüTa« anueie Eorı TNG Tod YeoD TTpoYvWmoewc. MAL nal abrös 6 arte" 27 
[477 b) ’ [277 [4 € \ [A \ € ’ '£ Orav’, pnotv, “lönrte xunAounewmv dno orparoredwv av “lepouoaAnu, Tore 
Yv@osode Örı Hyyızev N Ephuwaors aurng. Trpoeine yap To Üorepov auuße- 
Brxös To TERog ig naraoxaprg “Tepovoodnu. 

S. 344, 7—S.360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (187, 13 

—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 6-17 Dan 8, 5—9 (Theodotion) 

22f. Le 21, 20 

BION(D) V (bis 14 z6) 

5 xai — 6 noopnt. Kai < B 6 Aayav NV Ph. Aayiv O Aayvor I | 

pnciv' idov B 12 orivaı — 13 adroüö < B 15 xz&oarta < ND, + TEooaoa 

Ph. | adrw (so!) adrod I 16 28. — Ev] E&7Adev E zarte (so) I 17 noös Tov] 

seoi tv. BON 19 Nalaoa BN und die meisten Zeugen der Ph. NaLlooa I 

Nataoer O und 2 Hss. d. Ph. | zıw eis IN(eis + über der Zeile 1.H.) D Ph. 

zıv eis tiv O eis tiv B 20 ’Iovda] ’Tovöalov O | anoorolıznv B 21 onu. 

eotı I Ph. &otı a. BON | za < I 22 xurkovu.] #Aovovusonmv O | zıv “Ieo. 

ünö oro. O | zıw] zov I 23 yvooeode BIO yvwosodaı N Eoeodaı (von 1.H. 

in yvooeodaı geändert) D | Eonuwoıs] Eootnoıs 1 24 70 < Ph. 



350 Eusebius 

’ Aroßedeıyu&vou rolvuv Auiv repl TOD rpoyvmaryv eivar zov Yeov 00x 28 

Axatpcns, Iva dinynomusde os ol dorepez yivovraı eis onpeia, vonteov Tols 

Kotepas oUTwG TEerKydaL Kıveiodan, EVAVTLODOPOUYTWY TÜV KAÄOLHEVOYV TTARVO- 

uevav ois dmAaveoıv, iva ompeia dmo To oynuoriouod TÜV KoTepwv TaVv- 

5 Twy Toy repl Exaorov Yıroukvav al T@v ad6Aou Anußkvovres YıyWoraaıv, 
’ \ € „ rt \ es N \ ” \ (4 \ 

odyl ol Avdpanoı (mo yap uetlov I xara Avdparov To Süvaodaı Kara 

Ahderav ErAaupaveıv Ind NG Kıynoswg TÜV KoTepwv T& Trepl Exdoron TÜV 

8 Xi note oÖv &vepyobvrav H TaoX6vr@v), AAN al Suvaeıc, & dvayaalov dk 

TOAAK Tadra Yıvaoxeıv, &G XaTk Sbvanıy Ev rolg EErG delonev. ouvevres 29 
\ LER TA BIZ ' N NED > [4 > T2 \ BENTZ 

1088 oi Avdpwror Ex rıvav mpnoswv I xal &x dudaorudtas KyyEiav mv Idlav ce 

ae rapaßeßresrwv nad ent Th Tod yevous Muov Erırpußf) ddakavrwv repl 

zobray Tıyd, ONdmoav Tols Ap’ av ra omela olovran Aaußaveıv airloug 

Ördpysiv tobrav, & anmalveıv 6 Aöyog pyol' repl Av xal auT@v WG Ev Ent- 
- \ r > 12 3: {2 [4 if 

zouN xark Sbvanıy Erıueikorepov eÜdeng Harnböouede. rpoxelserat 30 

15 rolvuv adra a npoßinuara: Ilüc, npoyvaorou Övrog E& allvog ToD YeoD 

epl tüv bo’ Endorou npkrreodar vonlonevwv, Tb &p’ Mulv amleran' nal da 

iv. zpörov ol dorkpes 00x elol romrıxol zov Ev Kvdpanoıs, anpavrızol de 

uövov" xal örı dvdpwror Thv repl Tobrwv Yvocıv AnpıBös Eyeıv ob Suvavrat, 

AK Suvansorv AvdpaT@v xpeirrocı ra onpeia Erxerrar' tig yap r alria ToD Ta 

20 onl.eia ov dedv nenormxevar eis Yvicıv av duvduewv, Teraprov ELeraodnoerat. 

al rolvuv LIwuev TO Trp@TOv, örtep eÜARPNIEVTESTOADL Tıvest@v"ERiMvov, 31 

olöuevor xarnvayrdodar 7a Trpayuara nal To &p’ Muiv umdanös amleodaı 
EI 12 \ 4 \ [4 > \ ’ &) ’ > A 

el 6 Yeds npoyıvmoreı ı& uERovra, dasßts Soyua | Erödungav Kvadeiucdaı (287) 

urov d mpoocodeı To (&s Pacıv &xeivor) Evdoßov ev mepl YeoD, Kvaıpodv 

25 $& 76 &p’ Auiv nal dd robro Enaıvov nal böyov xal To Tv Aperiv Krodextov 

TÜV TE RANLOV VEXTOV. xal pacıv' el &E al@vog Eyvo 6 eds Tovde rıva Adınn- 82 

oeıv xal ade norhoeıv T& Kducnuara, Abeuäng SE N yvacız tod Yeod, zul 

ravros Loraı Adırog normoav ade TE Köuchuata 6 ToLoDTog Eivaı TTPDEWPA- 

S.344, 7—8. 360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (187, 13 

— 198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 2 od — onueia: s. Gen 1, 14 

BION(D) V (ab 19 Exxeırau) 

8 oo» I< BON | aA — 27 aöıx. < B | aics I 9 & roic I Ph. 

öıa tav ON | owd&evrrtes Ph. 13 onuwive 1 | 6 Aoyos die Hl. Schrift 

14 adewcg I 15 nooxyv@orov N noö ayvaorov D 21 noAloi tiwes Ph. 

noAAoi ONV twes I 23 nooywooroı ONV 26 wertov] To yeuntov 

ein Teil der Hss. der Ph. 27 noımosıw Ph. noıjoaı IONV | Tod GE. N 

yv. ay. B 



Praepar. evang. VI 11, 28—38 351 

HEvoS xal Aunyavov um Kducheıv abrov, xarmvayxaoraı 7b Aduchosıv abröv 
VL ‚ ” BA n N Reh „ 2 ’ > \ 3 ı var Köuvarov Eoraı KANo Tı npäsnı abrov 7) önep Eyvm 6 Iedc. ei d& dähve- 

BA - > ’ 6 \ \ > [4 \ [A ’ > [A roy ANA Tı rpäänı abrov, obdels de Kduvarov un Tornoas bexrög &arı, udrnv 
aiTLa@uEdK TOVG Kölxouc. ano de To Aölxou xal Tüv Köuenudrav Irko- 

9» \ Nele € ’ ,; > Ge [4 \ \ [4 5 XOvraı xal ent TR AAAa Auaprnpare, ELTa Ex TOD Evavriou xal Ta vonıloueva 
’ [4 > n Bud \ \ y [4 4 xaropdauara' zul pacıv dxoAoudelv To Tov Yebv T& HERovVT« poeyrvoxevaı 

zo um dbvaodaı To &p’ Muiv onleodaı. TrPOG oÜG Aexteov Örı ZrıßaAmv 6 
YE0g TN) KpyN) TI XoouoTOLLaG, OUÖEVOG Avaıtlas Yırousvov, EItUTODeVerL TO vÖ i i ’ ‘ 0 

EHUGTOV TÜV Eon£vav Op@v ürı Enel Töde yEyove, töde Enera, iv 8E yeyraı 
10 Tode, TO Errönevov Tode KroAoudel, od Ürooravrog tode daraı Kal olrwc MEXPL 

15 

20 

25 

TEAOUS TOY npayYuAaTav Erıropeudels oldev & foraı, 00 TT&vrwc EXKOTO TÜV 
Yıv@oxousvav altıog TOD Krb sun ßTivaL TUyyavov. Borep Yap ei tıs öpav 
Tıya. SLR Ev Auodiav nponern, da BE THv nponereiav KAoylorag Erıßaivovre 
6800 OALadmpäs ei xararaßoı reseioden ÖALodNoavee, odyL altıog TOD HALOYOU 
Exeivo ylvaraı, 0bTW vonteov tov edv rpoewpaxöra Ömolos Zora Eraoroc 
xal Tas altias Tod Torürov abrov Zosodu xadopäv xal Örı duaprhoerau 
Tade 7) Xatopdwosı ade. xoL el ypn Acyeıv, 0b NV Toöyvmaorv alriav 
TOy yıvouevav (00 Yap Epanteraı To Tpoeyvwouevov Kuaprnoougvon 6 
Yeög, ÖTav Kuapravn), KAAK TTapaxdo&örepov u£v, AANIES SE Epoüuev, TO Eoö- 
evov altıov TOD ToLdvde elvar TA Tepl auToD rrp6yvwarv. 00 Yap Erel 
Eyvworaı yiverat, AAN Erel ylveodaı EucAdev Eyvworaı. | dıroroAng d& deirau. 
el nEv yap To navrog Earaı’ obrag Tıs Epunveber, bG Avayanv elvar yeveodaı 
TO TPOEYYWOuEvOV, Od SLd0nuEv auTW" 0 Yip Zpoduev, Erel rpoeyvworau 
"Iovday rpodornv yeveodar, brı näca Avayın Av Iobdav rpodsrnv yerkohaı. 

Ev yodv raisrepl Tod ’Tovda rpopnreicıs ueubers nal normmyopiaı tod” Tobd« 

S.344, 7—S.360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIIL 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 

BION(D) V (bis 18 ydo) 

1 aörov, <ei dE dumgavov un dödıjoew aörov> “Supplevi ex Orig.’ Gaisf. 
Die Worte ei — aöröv stehen allerdings in der Ausgabe der Ph. von Lom- 
matzsch (XXV 209), fehlen aber bei Robinson (ohne irgendeinen Vermerk im 
krit. Apparat) | adır.?] adıznoaı I 2 vv» 69. BON Ph. —I 3 dövvarov I 
aövvaros BONV dövvara Ph. 5 xai?] zani Vig. marg. 6 zo I zo BONV 
° zo! IO (6 aus &) Tö BNV 8 @vartiov ONV* (verbess. 1.H.) 9 yeyorev O 
10 z0ö&3] to I 11 &zaoto] w ausgebess. O, &xdorov B 12 ee — 18 ygao<B 
13 uev < Ph. 14 I Ph. xai ONV | oöx ONV 14f. Exeivo Tod 04. NV 
16 Zoeodaı] Zoe I 18 yıyvou. NV 19 ötav < ND | auaoravoı (ohne Ak- 
zent) I 21 yiyveodaı O | ZueAle yiv. BPh. 23 öldouev d. Hss. der Ph. 

33 

34 

36 

33 



352 Eusebius 

Avayeypanevau lot, Tavri To naproräoa. To VErTöV adroD. olx Av de öyos 

abr@ TPOCHTTETO, el Erravaryres Tpodbrng Tv Hal um Evedeyetondröv ÖnoLov ToLg 

öpa. dE el u Tadra SmAolraı ÖL MV Trapx- 

Imosusda Inr@v obrwg Exövrav' “‘MndE yemdınra olatipuwv ToLs Öppavois 

5 adrod, KvN” &v odx Euvnodm rorfon Eieog' nal xaredlmbev Avdpwrrov TTEVNTA 

xal TeTWybv al xaravevuypivov TM xapdig Tod Yavaraoaı' xal Myarnoe 

yardpav, nal HEcı abro, nal or MIEANGEV eÜAoYlav, nal naxpuvingeren ar’ 

Aoırols Ancoröioıg Yeveodat. 

» >» 
AULTOL. 

Ei 3% zıs dinyhostar 76 ndvrag Eoraı’ Hara To omualverv abTO AEywv 
er „ \ ’ 4 > [A \ Nee [4 [A - €e > \ 

10 drı foraı uev Tade TIvd, Evedexero dE nal Erepwg yeveodaı, TODTO OS AANdES e So 

and \ \ \ \ ’ > [4 r > [A \ x 

Guyywpodgev. zöv uev yip Yebv or Evöcyera bebonodeı, Evdcyerau de repl 

zöy Evdeyouevav yeveoduı Hol u Yeveodaı Ppovjonı TO Yeveodaı aura xul 

76 un yeveodau. ouneorepov d£ roDro Zpoünev oürwg' el Evöcyerau "lob- 

dav elvaı Arnöororov öuotwg Ilerpw, Zvdeyerau tov Yebv voroaı repl rob ’Toüd« 
ed » 3 ’ € [4 / ® 9273 [A > r f£ [4 15 Örı nevet dmbororog önolas HErpw ei Evdeyerou ’Tobdav rpodarnv yeveodaı, 
3 [4 \ \ — \ 

EVÖEYETOL TOV DEOV DPOVYOAL TTEpL 
> De 72 2 „” 

adTod Örı Tpodorng Eorat. ei de TPOOOTNG 

Zorar Iobdas, 6 Yeds Ti) npoyvaosı adToD TÜV TTEOELPNNEVWV EvdcyopEvav 

8bo, &vdeyouevon tod eivar Evi aörav, TO KANDES TpoYLıvaorWv TTPOYYWGETAL 
zov ’Iobdav rpodormv yeveodaı To de repl 

20 yevsodaı' xal Acyoı &v N) Yv&cıs Tod YEoD 
> \ \ \ > 4 > [4 A 

GAL, ANA Hal Tb Zvavriov' EvVdeyouevmv de 

2 € Fand 9) [4 NR [A 

05 N) yYvßoıg Evdeyeraı Kal ETEPWG 
ed > ’ \ [4 [4 OTı Evdcyeraı Ev TÖVdE TODE TTOLN- 
duporipwv oldax Örı TadE rornoet. 

6) \ ed ce \ ” ” 6) > [4 2 \ x BA 2 od yap horep (6 Yeögelnor &v) oUx Evdeyeraı Tövde Tıva TOv AVOEWTTOV TLTNVOL, 
obTW yproudv Pepe eimeiv rrept tıvog d1dobg Zpel Örı 00x EvöcyeraL Tovds 0W- 

poovfoar" Sbvanız pEv yapkvrn 00x Eorı tod nrnvan | 0hdau&g Ev To Avdpano, 

S.344, 7—8.360, 12: Orig. comm. in Gen.III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten (187,13 

—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 

BION(D) V (ab 21 auporeowv) 

4-8 Ps 108 (109) 12 und 16#f. 

1 avay&yoantaı BON | rapıcräcaı I und die Mehrzahl der Hss. der Ph. zagı- 

ortooa BON; s. S. 353, 17 2 aörtod BON | napnntero B 9 xara To] 

xai toüro Ph. 10 Evöcxera BO &teow ON*D E£Eriowv B | aAnda@s 

BON 12 aöta To yev. 1 13:70. 1. Ph <=, BON | £ooöuev oürag I = BON 

17f. 77 — övVo: durch sein Vorherwissen 14 &vögyeru — 15 Herow < 1 

der vorher erwähnten zwei Möglichkeiten | Evdeyoutvov ÖVo, Erdexoustvov Ph. 

Evöeyonevov' Öbo yeyovorav" BIO öVo yeyovöorwv Evdexousvov ND 18 Evöexo- 

uevov — aörav: wobei das Sein nur bei einem von ihnen möglich ist | Evi aurav 

Ph. & aöra BION 19 Ereows Ph. Ereow BION; s. 10 

22 086 — 8.353, 8 wyx. < B 

yao < N (nicht D) 

23 peoe einew: s. zu 8. 347, 4 

81 rtöde Ph. 

24 uw < oO | 

39 

40 

43 

(289) 

VT— 



Praepar. evang. VI 11, 38—49 353 
x 

Sbvanız dE &orı TOD EWapovYonL xal TOD ArOAKOTNCHL. OVv AUDOTEpWY Suvd- 
uE@v Ürapyovoav, 6 NM TTPOGENWV AöyOoLG ETLOTpENTIXOlG Kal TIXLdEUTIXOLG 
Exurov Erölöwor TH Xeıplorn' xpeitrovi de 6 Inrhoas To Mndes xar Bıaoaı 
BeßouAnpevog nat’ abro. od Imrel de öde uEv TAANDN, Erel Erippener Eri Tnv 

5 Hdovnv" öde SE E&eralsı nepl aür@v, aipedeis Uno TÜV XoLv@v Evvor@v xal 
Aöyov TpoTpentixod. TAV Ö° aD Ode LEV aipeitaı TNv NOOVAV, ODYL O0 ÖUvd- 
Wevog AvrıßAäreiv KÜTT, AAN odx Aywvılonevos' öde de KoTappovei auric, TO 
Koyn.ov 6P@V TO Ev KUTN TTOAAKXIG TUYYAVOV. ÖTL HEVTOL Ye N TTpOYVooLG 
tod YeoD oBx Avdayamv Enıtidnor Tols Tepl DV XarelAnNgpe, POS Tolg eipn- 

10 nevorg al rodro Acieeraı, Örı TOMayoD T@v Ypapav 6 Yebg xeiebeı Tols 
TPOPHTAG ANPbOGELV HETKVOLXV, O0 TPOGTOLMGALEVOG TO EYVYWxevaı TIOTEPOV 
ol dxoboavres Errorpeboucıv 7) Tols Kuuprnuaoıv Exur@v Eunevodorv’ WOTep 
ev tw “Ispsuia Aeyerar' “"Iowg Aroboovrar xal HETaVONGOULGLV.” 00 yYap 
dyvoov 6 Yeög roTepov Aroboouaıv 7) 08, pnalv: ""Iows Axobcovraı za nera- 

15 vofoouaLv’, AAN. Olovel TO Lo0OGTKoLov TÜYy dUvanEvmv YevEoduı dEIKvÜG EX 
&öv Acyonevwv, iva N TrpOXamyyeAuczvn N TpoYvoCıS KLTOD TTPOXATATE- 
Gelv roLNan Tols Axobovras, d6Lav Avayıns TTapıoTäca WG 00x Övrog En’ 
adrois Tod Eriorpeibar, val olovei xal Kaum alıia Yermraı TOVv KUAPTNUATmMV- 

7) TTAALV TOLG &x TOD Ayvoelv To TpoEeYYWouEvoVvAaAoV DUVAHEVOLGEV TO KYWVL- 
20 000 xal Kvrıreiveiv npöG nv xaxlav Ev Apern Pıaonı alria yErnraı N) 

TPOYYWOIG EXÄUGEG, ODXETL EUTOVOG LoTauevols KAT TG Auapriac, WG 

TAYTWG EOOUEVOD TOD TTPOELPNHEVOU' Kal OUTWG Yap 0lov EurödLov YEvorT’ üv 
A TpOYVvWGLS TOD EoonEvou XaA0oD. TTAVTE YoDv XpNoluwg 6 YEög TA Kata 
ToV X6OL.OV Olxovon.@v EUAOYWS NUAS HL TTPOG TR UEMovra ErbpAWoev. 7 Yap 

S.344, 7—S. 360, 12: Orig. comm. in Gen.III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 13 und 14f. Ier 33 (26) 3 

BION(D)V 

1 @v] t@v I 2 Eruoroentixois zur Umkehr mahnend (s. 12) IV Ph. 

erurgentixots ON 3 xeloovı' Ti) zoeittovı Ph. | taAndes ONV 4 ra aAndn 1 

66] re Ph. | öde] 6 O 8 tuyxavo ötı (so; ötı aus ov) OÖ 10 Asle&eraı ONV 

Ph. Ae&eraı BI 10 f. toös noopijtas I Ph. rois -raıs BONV 11 n00eyvwxevaı 

Ph. | nooreoov B (in I in noreoov das 1. o 1. H. auf Ras.) _12 oi dxovoavreg I 

Ph. oi dzodoovraı B oi dxoiov O < NV | £&avrov I Ph. aöürov BG (O un- 

leserlich) NV 1308 — 14f. ueravojo.<I 14gynoiv — 18 duagt.< B 15 öwe- 

uevov I Öövvauewv ONV Ph. 17 napıorao«a O (nach a* wohl » getilgt) NV 

(»1.H. vielleicht aus «); s. S. 352, 1 18 aörn] aörn Ph. 22 yap < BONV 

23 6 — xara] Tod Beod (aber oizovousv!) B 24 5 — 8. 354, 8 &oöu. < B 

Mras, Eusebius I 23 

44 

46 

47 

49 



354 Eusebius 

mn ’ - > m y\ c - > \ on > n \ en 4 > [A > 

Yväcız KÜTWV Avfte HEV NRÄG Ano ToD AMeiv xarı ig xaxlas, erterpube Ö 
av, S0&xon xareipdar, rpös TO um Avrınadatsavras Muäs TH Kuaprig Tayıov 
KOTT DTTOXEıploug Yevcodaı. Aua dE al MAXOLEVoV Eyivero tw adv 50 

\ > N [4 N N \ [4 > [4 > [4 G 

yaL Kyadov | yeveodaı Tıv& TO Av rpoyvaoıv EAmAudEvaL EIG TöVde TIvd, (290) 
5 örı avrwg Eoraı Kyadög. Trpög ols Eyouev Yap, Hal GpOdpoTNTog Kal TaoEwG 
TrAELOVOG yYpela TTPOG TO XaA0v xal Kyadov yevsodaı rpoxarafnpdeice. de 
e _ n ’ \ \ > \ „ e ı % „ [2 N YY@oıg TOD TAVTWG KXaA0V xal Ayadov Eoeodaı ÜTExAVeL Tv Karma. dö- 
TED oUUPEDOVTWG 00x Touev oüre el Ayadol olre el ovmpol Eoönede. 

’Erei d£ eipyaauev Örı Anerupiwoev Nu&s pds T& uERovra 6 Yeöc, 51 
ı [4 € x > \ > E I u > 4 [iA /} 10 Cnrobuevöv rı pmrov ano vis "EEodov öpax el duvaneda oUTws oapmvioa: m 

“Tig eroinse Sborwpov zul Awpo6v, xal PAErovra xal TUpAOV; 00x Ey& Hbptog 
6 Yeös; Lva Tov alrov TupAOV xal BAerovra renomxag Ti" BAerovra uEv Trpög 
TA Eveormxöra, TUPAOV BE IPOS TA uEAADVTE. TO Yap trepl TOD Suoxapou zul 
KWYpoD OD TOD TTAP6VTOG xaıpod dınynoaoda. ötı uEvTOoL Ye roAOv av 52 

15 £9° nuliv alrıa nielora Tv 00x Ep’ Muiv Zorı, nal NUEls OuoAoynoouev' &v 
N yevopevwv, Aeya dE T@V 00x Ep” Muiv, 00x Av Tade Tıvd T@v Ep’ Mulv ce 
ETPKTTETO. TPATTETEL BE TAdE Tıvd Tov &p” Mulv Knödoude Tolade ToLs 
rpoyevolevorg 00x Ep’ Miv, Evdegonevou TOD Ertl Tols auTOLlg Trpoyevonevorg 
xal Erepa npägaı map’ & nparrouev. Ei dE Tıs Intel To E0” Mulv drtodeAv- 

20 nevov elvaı TOD Travröc, Bote un dı& ade rıya ouußeßnnöre Mulv Nudc 
alpeiodaı TAdE, ETIMEANOTAL XbouoV uE£poG @v xal Zurepieyönevog Kvdpmrnv 
KOLVWVI« Kal TOD TIEPLEXOVTOG. HETPLOG EV 00V WG Ev ErrirouN]) oluaı 
Arodedeiydan TO TNv Tpboyvacıv TOD YEoD un elvaı Kxatavayxaorını)vy Tav Trpo- 
EYVYWOHEYWY TAYT@G. 

S.344, 7—S.360,12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 11f. Ex 4, 11 

BION(D) V(bis 1 aöra») 

1 <äv> avjze? Mras, doch kann 2 @ sich auch zurückbeziehen | ENTETQLYE 

ION Ph.; richtig vielleicht &neroeye, wie die Herausgeber der P.E. außer 

Giff. schreiben. Aber s. Mras, Rheinisches Museum N.F. 92 (1944) 2231. 

2 To] roöog I 3 uaxouevw I | Eyivero I Eyevero ON < die Hss. der Ph.. Sinn 

(Subjekt Tö tıp no. usw.): ... das würde dem widerstreiten, daß man ein Ehren- 

mann (aus eigenem) werde 5 Exouev yap ON — I 2y. xai yao die Hss. d. Ph.; 

noös ols &y.: außer unserer natürlichen Veranlagung 7 £oeodaı I Ph. 

yev£odaı ON 9 ’Enei] Eeneuön BON 1a < Ph. 12 zupAov I Ph. 

xai t.BN; Pi. xair.O 13 noöos< I 15f. dv unye. <B 16 av: Robin- 

son (ta d. Hss. d. Ph.) < BION 17 zearreraı Ph. noarreı BION 18 noo- 

yevoukvors! ?] nooeyvwouevoıs ND | tov Eni < 1 19 ei — 8. 356,5 

adtovs < B 



Praepar. evang. VI 11, 49—59 355 
x 

Pepe de Aywviompeda al Trepl Tou ToUg dorepus undanöc eivaı ROLNTL- 
KOUG T@V Ev dvdpamang, EnpavtinoVs SE uövov. capEs &N brı el öde rıc 6 
SXnuaTıapös TOv Kotepwv mornTinög yoyiLorro TÜVIE TIVWV TÜV Yıvopevav 
mept Tov &ydparcov (Erw yap repl robrou vüv Imreicde ov Adyov), odx 
&v 6 onuEpOV YEpe eineiv yevönevos oynuarıouds rrepl övde Sbvarro voriode: 
METOLNKEVAL TA TAPEANAUIOTE Trepl Erepov 7) al repl Ertpoug: äv ydp zo 
roLodv rpeoßbrepov Tod Trerormuevon. 60ov dE En rois uadmuacı Tav 
TR TOLXÜTK Enayyeidonevov, rpeoßbrepa Tod SKNHATLONOÜ rpoAeyeodaı 
youlleran repl ToUG Avdpwrcouc. ERAYYEAOVTKL YAp Tövde Tıvd Törcov, 

10 T7v @pav AuBovres ToDde TOD Avdowrcou, narraauBovenv TG EXXoTog TÜV 
TAAYOpEvOV xara vaderov I Node Ts Holpes od Imdlou N TOV Ev KUTW 
AenT@v xal Trolog Grip tod [wdıarod KaAT& Tod AvaroAırod Erby Ya&vev Öpt- 
Covrog Tolög TE Xark Tod durixod xal ic Xark Tod Bao gaMnELeTOe xal is 
KATI TOD Krmınzooupavnpnarros. za Erav Ic Todg KoTepes, oÖg yopl- 

5 Couaıv Exuroig Eoynuarırevar, Kara ToVv naıpov ic Tod deivoc Yeveoewg 20 Xn- 
Kariouevous 00TWol, T@ Xpova Tig Anortleos tod repl 0b oxorolcıv ob 
LÖVvov TA BEMovra. EEeralouoıv, AAAK zul 7& mapeAnAudöTe Kal ri ob dns 
Yevcosog xal TNG oropäs Tol repl od 6 Aöyog Yeyevnueve, Trepl TOrzBOG TTOT«- 
TOS QV Tuyxaveı, mAoborog } N nevng, ÖAöXANpOG TO soLe 7) GEOLVoLLEVOG, To Mdoc 

20 Berriov 7) xzipov, dxrhuov uR TONDATNUOY, Tnvde av ode N znvde Ey@v. 
Ta 6° XUTK xl Teepl Ts Bnzpös xal Tepl rpeoßurepwv EBErpÖV, € ERY TOXWOLY 
Övrec. Eotw de Nuäs Eri to TapovTog rpootecheı abrobg en 
veLv TA Ev TOro KANDN, repl 00 xal abrod Üorepov detkonev Örı 00x, 00TWg &yeı. 
TEVEOUEIK Tolvuv av broAaußavovrav Karnvayrdodur 5b av KoTpwv 

[>10 

bah 
1 

S.344, 7—S.360,12: Orig.comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 
Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 
(187, 13—S. 198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 äayovıooueda ND 26n] dE O 4 Tov üvdewnov Ph. tav ivdoonrov ION 
5 övvarro Robinson (die Hss. d. Ph. teils öYvaraı, teils övvaodaı) Övvaraı ION 

6 zeoit] öÖ? ON | Ereoovs] Er&epov ON 7 nenomuevov I Toımuevov (re 
2.H.?) N nowvusvov OD 9 tönov I (o! 1.H. auf Ras.) ON Ph. (s. 23 
Ev ton@ und 14 Hsoı) toönov d. Ausg. seit Steph. 11 xzara xdderov mit Gen. 
senkrecht zu | kolgas Grad, wie jetzt noch im Griechischen | aöro I 

Ph. adın (alles 1.H.) N aörj OD 12 Aent@v Minuten, wie jetzt noch im 
Griechischen 13 zai? — 14 ävrıuso. <O 16 anora&ews N*D 17 E£era- 

ovoLy 

leodaı O E£eraleodaı (alles 1.H.)N (-Sovow D) 18 yeyevnusva I Ph. -uevov 
ON 23 to tono Ph. 

23* 

96 

(291) 

57 

Su Rn 



356 Eusebius 

TA TOV AVIPOTWV TTPKYURTO, TIva TPOTTOV 6 ONUEPOV OXNuaTIonöG 6 ToLbodE 
Sovaraı TETONKEVK Ta rpeoßürepx. EL yap TODTO AuNXavov, Ka” 60M 
[örı] söpioxeran TO repl T@v Trpeoßurepwv Tod Xpovov KANDES, aampts TO um 
TETTOLNKEVEL TOUG KOTEPNG OUTWOL KIVOLHEVOUS Ev OUPAYD TA TTAPEANAUIOTA 

5XAL YEvöneva TTPO TOD OUTWG EXEiv KUTOUG. EL ÖE TODTO, TAX 6 TrpooL&tLevog 
Andebeıv KÖTOUG, ETTLOTNEAG TOLS TrEpL TÜV MEAAOVTÄV AcyYonEvors, Epel AAN- 
Yebeıv KÖTOUG 00 T@ TTOLELV TOUG KOTEPAG, ANA TE omuaLveLv U.övov. EV 
dE TS Porn TA Ev napeANAUdoTe UN Trorelv ToUG Kotepas, AK &AAoUG 

hd ’ 20 

HEV OXYNMATIOUODG TODG TG ERElvov YEVEGEWG MLTLOUG YEVOVEVAL, TÖV ÖE YOV 
10 OYNUARTIOUOV OEONUAYHEVAL WOVov, TA EVTOL MEAAOVTE OMA0dodaL Arro TOU 

EVEGTYKITOG OYNUATIOUOD TNG TOD dELVOG YEVEGEWG, TOPAOTNEATW TAV ÖLapo- 
\ - 3 \ o 3 [4 ı o gi ’ \ 1% > r — € pav Tod AnO TWv Kotepwv duvacdaı derkaı Örı TAdE Ev vevöontar KAMIN) SG 

KTTO TTOLOOVT@V, TADE BE WS ATTO ONuaLvovemVv LLövov. | un Exovreg de ÖoD- 
vAL TNV SLRPOPAV, EÜYVOUOYWG GUYXATKINCOVTAL UNdEV TOV KATK TOUG AVdp@- 

15 TTOUG ATTO TV KOTEPWY YIvEodaL, AAN GG TTEDEIPIKEUEV, El &pa, anualveodar' 
€ ’ \ NEED) x an > [A 3 , \ [4 \ \ [2 

G EL UN Kal ATTO TOV KOTEPWY TIG EAAUBAvE Ta TTapEANALIOTa Kat TA MEAAOVTO, 

AM Aro Tod vod TOD YEoU AL TIvas Aöyov TTPOPNTIKOD. BOTEP yAp TEpO- 
ed Iz $24 Wr IN ie \ \ =,» DErIE n [4 \ \ g% \ eide anedetöanev ÖrL OUOEV AuTei TOV TTepl TOD Ep’ Mulv Aöyov TO TovV Yeov eldevau 

Ta TpayImooueva Erdoro, VDÜTWG OUE T& onuela, & Erabev 6 Yeog eig TO oy- 
4 > [4 \ > > € DI >= N z (£ [2 [A \ [A 

Lalverv, Eurodtleı TO Ep’ NuLv, AK nagarinotos Bıßilo rrepu&yovri Ta uEr- 

Avvra TPOPNTIR@G 6 Träs oupavög Öbvaraı, olovel BißAog @v YEod, TrEpLEXELV 
TA UMEANOVTE. SLörep Ev TH npooeuyY) Tod "Imonp Suvaraı obrw vortoduL 

\ [4 e \ I [4 ce» [A x > on \ El > alu; 

To Aeyöuevov vro Tod "Iaxmß' ""Aveyvmv yap Ev Tas rrAx&L TOD oUpavoD Ö0a. 

ovußnoerau buiv rat ToLg LVLolg DU@V.” TAX dE Kal TO "eiRLYNoETaL 600pAVOG MG 
5 BıßXtov’ Todg Aöyoug ToDg TepLeyou&voug omuavrınads av Eooufvav KmAot 

1%] oO 

td [371 

8.344, 7—S.360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 22 Gebet Josephs: eine 

apokryphe (nicht erhaltene) alttestam. Schrift (Codex pseudepigraphus Veteris 

Test. collectus ...a I. A. Fabricio, 1, Hamburgi 1722, 761—771) 231. ebd. 

7611. 24. Ies 34, 4 

B (ab 5 ei) ION(D) 

1 ueraoxynu. ND 2£.xa0” 6 ön örı L(öv statt ö) ON Ph. [örı] Mras, xad örı 

ön Vig. Not., xad” 6 önrı Huet; xad” 6 ön — alnd&s: insoferne sich die richtige Zeit 

ermitteln läßt (nicht aber eine bestimmte Konstellation rückwirkend Einfluß 

auf Vergangenes hat) 6 Erıotnjoag nml. Tov voöv | eruort. —T adrodos< N 

(nicht D) 6f. Aeyouevors Eo. ai. Aeyoukvors adrois B 7 adroös < Dind. | 7@?] 

ztöol 8a BON I yeveoews] yvyaoews L 12 du — Yoöütws<B 1470 

undev Ph. 16unxa Ph. 20 Eunoditew ND 21 neoıega I 24 ovußn- 

covraı 1 

60 

61 



Praepar. evang. VI 11, 59—69 357 

Anaprıodmoonevous zul iv’ olrwg eino nAnpwsmsontvous, Konep Akyowraı 
ai npopmreia rerinpache ta Exßeßmxevan. xx o0rwg Eoraı eis m- 
uela Ta Korpa yeyovora, Kata TAv Acyovoav Dmviv "Eorwoav Eis amueid. 
6 d£ “Iepeulag Eriorpepov Muäs ps Exurodg zul repinpöv o6ßov zöv rl 
rois vonilonevos onalveoder, raya SE xl bmoAaußovonevos &xeidev £o- 
xeodal ano" "And av annelmv Tod oBpavod um Poßeiche.’ 

[11 

”I8 er N d r 3 [4 _ 3 Ay Ce [A = =. r MEY KL HEDTEPOV ETLXELENUR, TG O0 Sbvavraı ol Kot&pes elvaı Tommrı- 
4 > b) >», ’ > \ [2 x ji4 ’ Pi > \ xol, AAN, EL Apx, anuavrıxol. Aro TAELOTWV Yap bowv Yevkosav Zorı Außelv rk 

repl Evos dvdpanou (Toro BE xad” ümödeoıv Aeyonev, Guyywpodvres 16 Irı- 
R m > r ee D ' N r \ »_o 10 oTNUNy adrav Avaranßavesdaı Un” Avdparmv Sbvaodaı)" mepe yiap eineiv 

repl Tod Tovde neloeodaı Tode xal TedvnEscdun Tepıneodvra Anorais xal 
Avapedevra paol Sbvaadaı AupBavev db Te Ti Idlas abrod yevkoems xüv 
Ton Exav KdeApoUs iielovas, Kro TG Erdorou Küräv. TEPLEXELV YAp 
olovraı TNV Erdorou yEveoıv KIEAHOV Oro Anarav redvn&önevov, Öuolas xal Tiv 

ES \ \ ns SS o = o > 15 TOD TTATPOG Kal TNV TG UNTpös xal mv TG Yaueris xal av viav aurod xal 
Pad Band \ on A \ - DB > Da TOY OIXET@Y Kal TOV PLATKTOV, TAYa dE Hl MOTÜV TÜV AVALPOUVT@V. TTOG 
|oÖv Suvarov zöv rooabraug yeveoecıv, Iva abroigtodro uyyapmdT, Zurepıeyö- 
evov yivsodaı Do TOD oXnuaTıouod av dortpwv Tode uAAAov tig yevc- 

Ir) - 3 n sewg i T@vde; Aridavov Yap xal TO Pıoxeıv Töv OXnWaTıomov Toy Ev TH Lite 
20 TOUGE TIVOG YEeveoeı TRÜTE TETTOLNKEVAL, TOV BE Ev 9 TOvde yevkosı u Tenorm- 

HEVAL, AAAK oEonUaYKEvaL LOVov. Nov yap To eineiv Örı N Tavrwv 
u fi n > n 7 > 

yeveoıs repıeige a9” Exaorov Tomrıxöv Tod Tövde Avampedfivar Gore &v 
[2 DERE [4 [4 [4 [A \ [4 \ 3 Yeveosaıv, xad“ OnöYEoLV AEYw, TEvriKovra Trepıeysodu TO TOVdE TIVd Kvaupe- 

— > ERDE TE ’ Bd \ Fl \ bi} &) ! \ / 

IMyar..o0x old ünwg duvnoovraı aaa ro av uev &v ”Ioudate oysdov Tav- 
25 TWv TOLOVdE elvaı TOV oXnLLaTIoudv El TiG Yevcosws, OS Öxrahuepov abro0c 

> n 

Arußaveıv reprrounv, Enparnpralousvous Hol EArouuevous Hal YAEYLOVN 
R - > > De TEPLTEGOUHEVOUG xaL Tparbuacı xal Kun TT eis zov Blov eloodw Iarpav deo- 

12 ge} > 4 I \ \ > [4 [4 € / [A uEvoug’ av de Ev ’Iouandlraug rois aard mv’ Apaßtav rorövde Os Trkvras repıre- 

S. 344, 7—S.360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 6 Ier 10, 2 

BION(D) 

1 ös anaer. B | einwo] zo I 3 zara] zai ND 6 oö un B | poßnode 

(n aus &) O S zai yev. OÖ I avdoonov] odoavod I 11 zovde] tıvöe I | 

Tedvnzevaı B 12 gaoi Ph. (s. 14 oiovraı) pci BION 13 aöe}p. 

noeoßvrepovs ıı. O | zal ano Ph. 16 oixet. aötod d. Hss. d. Ph. | pılt. 

aörod d. Hss. d. Ph. | avamedievrav BON 17m’ BN 20 yeveaesı!] yevdodaı 

BON | tov de — S. 358, 12 doreowv < B 22 TO + vor noımrıxöv Vig. marg. 

24 olda 6° ND | to] to ON 26 axowr. Ta uoora Ph. | E)xou. ND 28 r@vöe de I 

65 

66 
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358 Eusebius 

UVEOHAL TPLOXALÖEHKETELG. TOUTO YAp Loropyrau trepl auUT@V. XXL TERALV TÜVdE 
rıvav r@v Ev Aldtolı roiode TA XOYXaG TÜV YOvATwv TrepLapeicdaL Kal Tav 
"Aualövwv TODG Er&pous TÜV HAOTWV. TG YAp Taura TroLoügıv ol Korepes 
Tolode rolg Edveorv;oluaı Örı <EL > ETLOTNOAXLLEV, OOÖE HEXPL TOD OTHoHL duvnoo- 
HEIA Tı Mn dEg einelv nepl adrov. TOGOUTWV BE PEPDHEVWV 6O@Y TTEOYYWOTL- 
av, 00x old önwg Eimxeirav oL Kvdpmror Er TO TNV HEV OlWVIOTIKNV xal 
Ivy Yorıxmv UN Acyeıv mepleyeıv TO ToLoDv alrtıov, AA omtalverv [Lövov, 
Kal TNV KOTEPOOXOTIANV, OVXETL dE TNV YEevedAuadoyırdv. ei yap Enı- 

’ 1 \ ’ \ 4 [4 \ el - (4 

yırwoxerar (va ra Xapıomusda TO Yıyaoxeodau), Yivaeraı de Exreidev Ödev 

N yvooıs Anußaverar, TI HAAAOV Aro TOV AoTEpwv.7) ATTO TV OlWv@v Eoraı 
TA Yıvoueva nal HÄAMDV AT TÜV OLWVOV T) AO T@V OTAAYXYOV T@V Yuoue£- 
vav 7) ATO TOV ÖLATTOVTWV KOTEpWV; TRDTE EV 00V El TOD TTAPOVTOG dpxeoeı 
eis Avalpzoıv TOD TomTıXodg elvar ToUG dorspas TaVv Avdpwrtvav. 

0) = d8 n S ' = > \ I \ 716 € and 3 9 ’ Tep de SUYRENWphKauEV (Od yap EAürteı TOV Aöyov), @G TOV KvdP@Tav 
6] 69 

SUvauEvav XaTadaußaveıv TODLG OBpaVIOUg oyruaTIouolg xal Ta omuele xal 
Av | Eorı onuein, roöro p£pe vüv 2Eetaowuev el dAmdEG Eorı. Pal ToLvuv 

€ NAAR! es selER 2 \ \ \ 7 3 n 
ol repl TaDTA. ÖELvoL TOV HEAAOVTA TA KAT mv YevedAuodoylav KANIST KaATa- 

AuyBaveıv eldevaı 00 HÖVov TO XATE TT6OTOD ÖWderamuopiou Eoriv 6 KaAod- 
LEVOS LoThp, AA xal xard Trolas holpas TOD Swserarniopiou Kal Kata Trolou 
eönxooroü, ol de Axpıßeotepo. xal xard rotou Einnootod ToD Eiynootod, xal 
ToDTO Paoı dEIV TTOLEIV ED’ Exdotou TÜV nAavwusvav, Ebetklovra Tv OX&oıv 
TNV TTPOG TOVG ArAaveis. TEA aD EN! TOD KvaroAıxod öptLovrog ÖeNoet, paalv, 

LdELV 00 HOvov TO Smdexammuöpıov Trotov MV Er’ nbToD, KAAK Kal TNv Hoipav nal 
To EEnxnoorov TG polpas, TO np@rov 7) TO Ösbrepov EEmnoorov. TG 

S. 344, 7—S. 360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 

BION(D) 

3 uaoda» ON 4 ei Ph. < ION | eruotnoauuev (aml. tov voov) Ph. 

eruotnocı ev ION | orroa fixieren (d.h. wir werden keine fixe Wahr- 

heit finden können)] orjvaı d. Hss. d. Ph. Sf. Enıywooxeraı nml. adra 

(s. 5 adtörv), d. h. ta yıvöoueva (11) 11 yeroueva ON 11f. T. dvousvov; (ti 

ÖE uä)kovy ano Tov onAdyxvov T@v dvoutvov) Gaisf. (und danach Dind.) mit der 

Anmerkung: Verba ( ) inclusa addita suni ex Origene: falsch, denn diese 

Worte fehlen nicht nur in ION, sondern auch bei Lommatzsch (XXV 221) 

und bei Robinson (ohne jede Anmerkung) 17 yersdAuadoyiav BON 

Ph. yevedlıaloyınv I | alndos] axeıßaös Ph. 18 <öew > eiöevaı Ro- 

binson | noorov] nö tov B 21 Ep’ &xaotw d. Hss. d. Ph. 22 aö I Ph. oöv 

BON | dencoı BIN 24 To nodrtov ... E£nxooröv: die Minute, Aentöv; TÖ 

devreoov E&. die Sekunde, jetzt Öcsvrsooienrov 

70 
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Praepar. evang. VI 11, 69—79 359 

rolvuv TYG apas (Miarei Adyo) Auıcv Swdexarnuopton TepLeyoVong Sbyarzı 
rıs Außeiv TO EinxXootöv, un Ey@v nv Avadoylav Ts dLuLpkoewg TOVy HPWV, WOTE 
pEpE eimeiv eldevaı drı yeyevunrar 6 deiva Spa Teraprn xal Mulosı Gpas zul 
TETAPTO, OYIon xul Erxadsrdt@ Xul ÖLOTPLAXOCT@; TAPx TOAL Yap 

5 PaoL TAPXAÄAAKTTELIV TA oNALVöuEvX TTAPXL TNv Kyvaolav 00 TG Odng @pac, 
ANA Kal <TOD> TOGTMHOPLOLD auTNG. Ev YoDv Tols dLdUnDoLS YEvvmpEvoLg TToAAL- 
xı; TO HEerabD Axapıatov Kpas Lori, aal moAAal apa yal Tav auußaLvovrav 
KA TV TIPATTOUEVWY ET’ KÜTOYV ATTRVTOOLV, &G PAGLV ExEivoL, TTaXpK TYV altiov 
TNG OYEGEWS TÜV KoTepwv xal TO ÖPLOV TOD ÖWdErKTmHOoplon TO Tap& TOv 

10 öptlovra, od xararaußavöuevov Uno Toy vonlousvwv NV @pav Ternpnxevar. 
obdelg yap Sbvaraı Acysıy Orı TO uerablb TODdE TIG YEvEoswg Trpüg TNV ToUde 

EOTIV ÜPAG TPLAXOGTaV. AAN Eoro) GUYXEXYWPNUEVOV KUTOlS TO XaTK TO Erid- 
Beiv nv &pav. peperan IN Yempnua Krodeınvbov ToV Imdraxov KUXAOV ÖLolamg 
TOLS TARVWUEVOLS PERECdAL AO SVOU@V Ertl Avatoids ÖL ExaTov ETÜv HLolpav 

15 ulav, Kal TOUTO To TOAAD Xpovw ZvarAdrreiv NV IEoıv Tav Iwdexatmpopiav, 
ETEPOL HEY TUYYAVOVTOG TOD vontod Smdexamoplou, £Er£pou dE Tod Woavel 
LOPPWUATOG. <TA de Anorsikouata oaaolv eÜplonsodaL oUx 2x Tod Lopaw@- 
LaTog>, AA Ex Tod vonrod Imolou, örep 0 ravu zı duvalrov xarorauße- 
veodal. EOTW IN XXL TOUTO GUYrEyWpnuEvov, TO nataraußaveodar TO vortov 

2» Smdexammuöpıov I Sbvaodaı &x Tod alodmTod Iwdexarmuoptou Anußaveodau 
To AANYES' AA nv Ye obyxpaoıv rap” abrolg Kadouusvmv T@V Ev TOlode Tolg 
OYNUATIOHOLG TUYXAVOVTWV xal KLToL ÖNLDAOYNCoUGLV 00%. 0lol TE WAL 
KATK TeÄV, AuXLpOLUEVOL TOD OMAOLHEVOL Depe einelv yelpovog Arno Toüde dıc 
To erıßAensodan adToV UTO TODds TOD xpeltrovog xal Ent Tooövde I Toodvde 

25 AUXLPOLUEVOU, TTOAARKLE TTAALV TIGE Auaupmosws TNG TOD Xelpovog DO TG 

8.344, 7—S.360, 12: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 

BION(D) 

1 nlateı Aoyo um sich breit darüber auszulassen > gacı Ph. pnoı BION 

6 alla — year. < B | Tod noornuopiov die Ausg. zoornmuogiov I Ph. To 

nootnuoorov ON | &v] @s O 7 dxag. BO Ph. xai axao. IN 8 Exel- 

voı, naga Ph. &x. oi naoa BION 10 zaralaußavöusvov Ph. -uevov BION 

IHa70 <=. T Ph. | tjs roöde Ph. 12 ovyxexwonusva Ph. | to! BION 

ode Steph. ra Ph. 12f. Exiaußavew Ph. 14 p£osodaı ön) BON (aus 13) 

15 roöro ON 17£. <ta — uoop.> Ph. < BION 19 Zoro — 20 Aauß. < B | 

ön I Ph. öe ON 21 zo» < ND 22 Tuyxavovrwv nml. dwöexarn- 

nooiow (= Ewöiaw) 23 zara näv] zar’ afiav Ph. | tod önk. — 25 duave. <B| 

Tod ön4. nml. oynuarıouod | and rovde weiterhin 24 roodvdel] Toooöror de ON 

7 
m 



360 Eusebius 

erıßiedews TiG Tod xpelttovog Eurodılouevng Ex TOD Erepov obTwol Eoyxn- 
HaTiodaL, YELPOVWV ÖVTA ONUAVTIXOV. xal ol ETLOTNORVTE TIVa TOLG 
ToroLg Kroyvavaı TNv Tepl Tobrwv XatdAnYıv, DORT KVIPMTLOLG EXHELLLEVYV, 
EAN, ei &px, uExpı Tod anpavdTva LOVov Pdkvovoav. EL BE TIG Ev Trelpg yeye- 

5ynraı TOv rpayuarwv, nMov eloeraı TO Ev T@ oToxKleodeL ANOnTWrirov 
zav Aeybvrov nal abray av suyypalanevav Arep vouıLönevov ERLTEUXTIKOV. 

yat ‘Hoaxias yoüv, &g 00 duvauevwv TObTwWv EÜRLOXECdRL DTO KVOPOTLWV, 
anal rpös Av Yuyaripx av Kaddalav TWv TaXÜTE UAALCTE Trapd TE&VTaG 
EnayyeMMousvav' ÜTNTwWoav IN Hal CWOKTWOAV GE OL KorpoAöyoL TOD OUpX- 

10 vod, Kvayysllktwodv oo Ti EAMEL Ent 08 Epyzodaı.” da yap Tobrwv dL- 
Saxoxrduede un dbvaodeaı Tods ravu Trepl Tara YiAouadels podyAolv & 
BeßovAnraı nUpıog Exrkorw Edver Erayayeıv.” 

Toovadta xai 6 ÖnAwdeis avjo. aAAd yao 6 näs Nuiv 0ÖToS Eis ÖVo Ta 
ueyıora ovvameitaı Adyos, Eis TE To un) Deods elvar Toüs xara now xoav 

5 veromousvovg zul Eis TO umde dyadovs Öaluovas, Tobvarriov ÖE YonTas 
was xal nAavovs xal Anatewvag Tuyydveıw, Er 0AEdOWw zal ÖLaoToopn] 
ts dAmdoös edoeßelas Tv Eis Avdownovs uAdvnv, Tiv Te A)Anv zal Tv 
zeol einapuevns, rooßeßAnuevovs. ap’ Ts unmdevos T@v EE aiwvos lv 
’Inood T0d oWrnoos Nudv TO näv Tüv Avdonnwv yEvos AeAvromuevov, 
EeiX0Tws Hui Ev doxals vis Edayyerıjg Iponapa|loxeung Ta magovra 
ravra dıd onovöns yEyovev, &S av Eoyw uddoıuev, Ex TIvwv 700YOvWv 
pörres zal ola TO nolv dnden ovvezxousvov EE Önoons TE al mins dva- 
vedoavres adrol TE Nusls xal 6 odunas Tov Avdoonwv Bios aßAewias TE 
zal adeörnros Tip lacıw TS uaxoäs zal noAvyooviov Öamovızns Eveoyelas 
dia uons Ts owrnolov Edayyelızns edodueda ÖwWwaoxadlas. 

[ers Si 

1842 =) 

m [>70 

S.344, 7—8.360, 12: Orig. comm. in Gen.III, fr. (VIII 7—37 Lommatzsch). 

Außer durch Eus. noch durch die Philocalia des Orig. (= Ph.) erhalten 

(187, 13—198, 29 und 202, 2—207, 31 Robinson) 9£. Ies 47,13 

BION(D) 

1 oörwoi so oder so 3 Exxeıucvnv vollkommen klar; s. S. 350, 19 

4 onuawdrvaı BIN Ph. owdrnvaı O | uövov IT Ph. < BON | ei — 13ane < DB 

5f. wird mehr erkennen das Fehlschlagen als das angebliche Divinationstalent 

6 ovyyoapousvav ON (ya 1. H. über 90; ovyyoay. D) | Eerıtevrixzöov O 

7 vom ON 8 nao’ änavras ON 11 ndvv < d. Hss. d. Ph. | pılouadeiv O 

16 zuyxavew I< BON 17 nid zai öögav B | iv te äAm< O, tiv re — 

18 nooßeßi. < B 18 undevos — An I uovov EE ai@vos BON 19 näv 

zav I navrwv BON | Avrowuevov 1 23 tel] re xai B | ovunas 6 OÖ 25 0w- 

znoiov zal I | edoauevog 1 Keine Subseriptio in BION 

s0 

s1 

33 
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Z 

TAAE TO EBAOMON IIEPIEXEI 2YTTPAMMA TH 

EYATTEAIKHE TIPOIIAPAZKEYHLZ 

«'. Ta neoi Todö av av&zadev “Eßocaiwv Piov zal &s Ebloyws Tas Evdkous adtav yoa- 

pas Tav naroiov Aoywv NEOETIUNGaHd. .» .» 2... . . Kap.l. 8.363, 2 

ß’. Avazepalaiwoıs ts naod Tois ü)loıs Eiveoı Deoloylas xal olov xaxdv aitia 

WEOTNETDEBIDLTE ı. S ee Kapı2. Dr, 363.018 

y'. IIapoadeoıs Tod r@v “Eßoaiwv Toonov zai Önws Eböfalov epi TOD nomTod xai 

ONINONOURTOW. OWN en. nu anne Kap. a. 8.368,23 

ö'. "Onws Epoovoww nreoi Adavaoias yuyis zal nepi TS TÜV omudrwv obciag 

Kap. 4. 8.366, 21 

e. "Onws gıRöodeoı yeyovorss T@v dvaypanıwv deopyavadv zul xonousv NEuWdnoav 

Kap.5. 8.368, 1 

cd’. "Rs Extös hoav ’Iovdaiouod nooodev 1) Mwoea yevcodaı En’ eüoeßeia Öıalduypavres 

Kap. 6. 8.368, 16 

&. “Rs aörös 6 Mwons “Eßoaiwv T@v oo Tis NAızias abrod Ti oixeia naraßeßintau 

PEN ETOUS BIovca a en en ana en Rap... 369, 12 

7. "Rs e0/0yw zolceı zal owpoovı Aoyıoud Try nei T&vde ioroplav nagedefaueda 

Kap. 8. 8.370, 5 

©. ’Eruöooun TOv zara Toüs Ömhovusvovs Biwv TEV TE 00 TOD zataxivouod Veopı- 

)öv Avdoav zul Tv era Taüra jeyoı tig Mwoews yevsüs dLapreodvrwv 

Kap. Ss. 8.370, 5 

ı'. IIeoi t@v nao’ “Eßocioıs doyuarızav Bewonudtw . . . . Kap.9. 8.378, 14 

ZTeol uns oBoAou oovolac» 2... 2.2... 2. Kap: 10.8.3799 

ıß'. ITeoi tig ovoraosws zai Önuiovpyiag Tod x0ouow. . . . . Kap. 10.8. 379, 9 

BION(D) 

2 EBöouov] &’ I | odyyoauua IN(a.R. 1.H. rot F BıßAlov) BıßAlov BOD 

4-25 Ziffern in N < BIOD 6 "Avaxepalalvow (v 1. H. aus c) I 

7 ovveorn I ovv&otı B owveot: (Akzent nicht erkennbar) O ovveorı GN 8 naeda- 

Veow I 10 toö oouaros ND 18-21 stehen vor dem 8. Kap. als eine 

einzige Überschrift (... zaoedetaueda zai Eruöooun ...) in BON 24 <B 

24f. stehen vor dem 10. Kap. als eine einzige Überschrift (... noeovolas zai 

zei...) in ON 



362 Eusebius 

(2 ıy'. “Eßoaiov of negi Tod Veod, Tod ÖN al WWrov Tüv Öhuw airlov 

Kap. 11. 8. 382, 21 
ıö'. Ileoi rijg Tod Öevrepov aitiov Beoloyiags . » » . . . . . Kap. 12.8. 386, 7 

ve‘. ITeoi Tas T@v Aoyızdv aVortdoes .» » : .: nenne. Kap. 15. 8. 391, 6 

I lTeol Tns Evanzlas Övvanewc ss nn nee Kap. 16. S. 395, 4 

ı’. DIeoi zis Tvdonnov PÜ0Ews .» 2... 2.0 nenn Kap. 17.8. 397, 19 

in‘. IIegi 700 un ayeıntv evaı Tw Üm . ...- re. Kap. 19. 8. 401,5 

WW. "Orı un Ayernros Hy ÜAn undE naniv aitia ....... Kap. 22.58. 405,1 

BION(D) 

1-8 Ziffern inN < BIOD 1 ‘Eßoaiwv öd&aı < BON | av Ölwv aitiov 

I = BON (aber $S. 382, 21f. dieselbe Stellung in BON wie in I hier) 

6 Tis< I | @vde. I 7 ay&untov I -vv- BON 8 ay&untog I ayevvntos 

N (das 2. » ausgebess., o aus w, 1.? H.) D ayewjtwog BO 



Z 

a’. TA IIEPI TOY TQN ANEKAOEN EBPAIQN BIOY KAI 22 

EYAOTQZ TAZ ENOGEOY2 AYTQN TPABA2 TON LHATPIQN 

AOTQ@N UPOETIMHZAMEN 

5 | "EBoaiwv reoı Aoınov zal Tg zara Todtovs YıAooopias Te xzal edoe- 1,1 
Peias, NV TOv naroimv Andvrav ooTerunzauev, Tov Tod Piov TOOTOV (298 Vie.) 
ünoypayaı za10os. Erelön yao odx AA0yw, zeroluevo ÖE zal onpoowı 2 
Joyıou® Tijs Öleyevousıns Öuod navrav "EAlrwov Te zal Paoßdowv deo- 
Aoylas zw Aanoksıypır nenomuevoı ovv&ormuev, @oa Aoındv Tv Öevrepar 

1 &ruAvdoaodaı, Tıv altiav Anodıdövras rs av ‘Eßoaixiw Aoyav ueranon)- 
0EWS. TO Ev 00V un) pEosw twa ucuyw huw tiv dno Baoßdoow Tod 3 
cvupEoovros uerainyw Eni Tg Öeodons oXoAns napaotıjoousv, ravra 
tols "EAAnoı zai adrois | ye Tois Powusvors adtav pıAocopoıs Ta YLAooopa (299) 
nadnuara zal Ta AAlws zowa zal Tals noArızals Avorteloövra oelaıs 

15 ropa Bapßapwv Eoxsvwonjoda Emidsikovres' TO ÖL umöEv rw umd ÖAws 
zaga Tıow edonjodau Tüv Edv@v olov to ao’ “Eßoaiwv uw dyadov ne- 
nonLousvov Bde Av yEvoıto nooönAor 

ß’. ANAKEBAAAIQZIZ THE IIAPA TOIE AAAOIZ EONEZI OEO- 

AOTIAZ KAIOIQN KAKON AITIA ZYNEETH TQOI BIQI 

20 Oi uev ön Aoınoi navres ivdownoı üvadev &+ nowıns Tod Biov ovora- 2,1 
0EWS al EIS TOV ueTeneita X00vov udn TN TV OWwudTav O00aVvaoyoVvTes 

BION(D) 

1 Nach der Inhaltsangabe in I: 40?” (A0yos) £’(£Böouog) ; keine Überschrift 
in BON 2-4 Die Überschrift in BON < I 5 zara tovrovs I zart’ adtovs 

BON 6nooreriunzanev (auch D)] rooerıunzauev (so) N T7enaön -—Ö<B| 

a/öoyws Anonymus bei Gaisf. I ovveornusv es ergab sich, daß wir . 

10anoöovrasI 11 un<ND 12g9EeoovrosO 15 Emuöcitavres?Mras 15f. To 

— &dvw < B 16 ayadov num I 18f. Die Überschrift in BON 

<I | oWveorı BON, aber das richtige ovveorn I S. 361, 7; s. auch 8. 217, 8 
20 Aoınöov BON 
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364 Eusebius 

alodnjoeı TO umdEr reol TS Er adtois wuyns Öteıimpevar AEov TE 00ÖEV TOV 
ÖEWuErov Ev TOIs odow ÖndpxEıw Mymodusvor, TO xaAov zal Gvup£oov xal 
uovov Ayador tn) TÜV owudTov avedmzav Novi] uovrp TE Tadınv, @S TO 
uovov odoav Ayador zal nooomVes xal MOD nos AnoAavoiv TE EbÖaluovos 
Piov aördorn, neoıonobdaotov ÜnodEuevor VEeov ueylormv NYyNoawTo TE 
zai redeıdxaow, 0ÖÖE THIS LONG AUTS, Ei un uerdyo Tas TOV owudartov Ndovns, 
Epieusvor zal Civ od dia To Civ, dia ÖE TO Nöcms Tv donalduevor, TOÖTO 
zal Tois löloıs EdEAUEVOL Taloiv @S uoVvov Ayadov rapeiwat. Evdev oi uev 

Ta yoonya ns Evoaoxov LwNijs NAıov eivar zal oeArvnv zal AoTepas ÖnoTonN- 
VAVTES Kal NWS Hal NOOS TV Oyıw TOO PWTög zarandayevres TOoWtovg Deodg 

dyyopevoay, u0vovS altiovs T@v ÖAwv elvar drropmvausvor oil Ö& TOÖS An 
yiS raonovs Tıjv TE Öyoar xal Enoav zai Veounv odclav ta Te Aoınd Tod 
x00uov Eon, Öl dv adTols TA Owuara TOEPOUEVA TE xal Triawouera TV 
Evoapxov Öuod Lwrip Te zal Ndornv Edmoäro, dewv ndkıw rooonyooia TEetı- 
unzaoıw" oi Ö£ OAD TI00TEOOV TOdTWv yvuri) zal dxaAönıw xepaifj Ta 
opEreoa nad zal Tv ÖEonowar aüT@v 1doriv, Eowra zal rodov zal dpoo- 
öltnv, zal aurov Tov Vewv xoarelv einovres Anedewoav' ol dE Toös | av 
NöEwv yoomyods Te zal eÖoerds adrois yevoukvovs Ävöoas, Tvpdvvovs Tiwäs 
zal Övvaoras, Öl üs Ervxgov EE adrov einadelas, Cövros Te Erı zal uera 

televrıv EDeonoimoav' ol ÖE uoxöno®v wevudrov zal Öauıdvov YErduevoL 
rapanalyvıa Erı ueılovw@s TO NadNTıXov aUTWv uE0oS TS wuxns ovrnVfnoav, 
Ta Nöca zal rapid Toürwv da TAT vevomousıns adtav Veoarelas Exnogl- 
lovres' ol ÖE umdevös TOUTWv Avaoxousvor TO ÜdEov &S noAd xoeirtov TG 

toıaode Veoloyias elomyijoavro' oi ÖE Er ToüTwv Andvrav dvans£oteooı 
tov pılooopov zal roıwevdaluova Piov 0BÖ AAAov eivaı N) Tov HODV Anepij- 
vayro, TE)os TÜV Ayadav Tıv Noovıv ÖoLoauevoı. taırn Ö° oöv TO nav- 
zwv dvdomnwv yEvos sc Av Öeonoivn ıxgä zal yakerwrarn Ndovnj VEeo, 
uällov ÖE aloxo® zal Axoldorw daluovı, zaradedoviwuelvov ravrolaus 
EVEPÖDETO TAaAaınwoilaıs.“ al ve yap InAeını KÜTWV” ,xataTov ieoov ArrocTokor, 

15 yvwn zal dx. xep.: Anspielung auf Plat. Phaedr. 243b; s. 

Bd. II S. 166, 19f. 29—S. 365, 4: Rm 1, 26f. 

BION(D) 

3 Evednzav O 4 ano}. te xal OÖ 6 redeixacım BO 3 dev — 

27 y&vos < B I NAıov elvaı xal oeirvns aoteoas N NAlovx (ov aus o, 

1. H.) eivaı xai oe/nvns (sl. H. aus v) doreoas D If. ünoronnoavres IN 

-naoavres OÖ 13 orospoueva OÖ 14 re< ON 14f, teruunxzeoav O 

17 anedesdnoav I 19 ednewdius O 21 aörois ON | Tis yoxns ueoos 1 

22 xai < ND 

[5 

(300) 
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“uerhMAabev av Quouchv ypfow elc Tiv rapk olboıv" Önolms BE nal ol 
APGEVEC, KPEVTES TNV Duaichv Xpfowv Trg Imdelac, Ekerabdnonv Ev TH Opekeı 
adT@v EIG AAANA0US, Kpoevss Ev &poscı AV doymnoobvnv xatepyalönevon 
xx TIV Avrınıodtav, Av der, TNG TARvNG abrav Ev Exuroig drrolaußavovrec.” 

5 tadrn zal” EAlnves zal Baoßaooı, oopoi Te xal idı@raı, yaual zal £rii ya- 
oTEoa NEoovres @S VEeo TM NÖovTj NO00EXÜVNOAaV nomvels TE OpAs adTodg 
EONETOV Ölxnv zaraßalovres Auayov zal irapalınrov Veov Tadıım yn- 
cayro TE zal Eoreo&av, Ev Te &dals zal Öuvors &v Te dewv Eoprals &v TE Tals 
zavönuoıs VEous uorns TS aloyoäs zal dxoAdotov HÖovijs TA Öpyıa zal Tas 

10 dOEUVOVS TEAETAS uvoduevoi TE zal TEroüvres, @s, Ei xal Tı ÜAko, xal TO6E 

zalös Tao Mulv avnofodar °“”Apyn yap ropvelac Enivor EidwAmv.” 
zal Ta uev TS TOV ÜAAv Edvov deokoyias Tooadtnv EiANpeı, wg Ev Boazgel 

pavaı, iv noAvrponiav, wıÄäs uEv doyns TS Axraddorov zal uaoäs Hdovis 
aynuusva, Üöoas ÖE noAvavyEvov zal nohvrepdarhov Toonov eis nohlas xal 
noırihas ÖLmuoeoeıs TE zal Touas E£evmveyulva. ERTELÖN Tolvvvy TOGAÖTNV 
Etvyov nooßeßAnuevor Tv Advnv, eixöta 6 adrois Nvorf) den zal zax@ 
daluovı ZowuEroıs Eri zaxols zaza | Fvynyeioeto, yvraruavlars zal dooEvov 
pdooais umrooyaniaıs Te zal Üvyarooıflaus Tov NAVTAa zatapvoouevors 
Piov zai Tıv äyoıov zai Onoıwön Ybow ÜneoßoAn) PavAornrog verizmzoat. 

20 TOLOÖTOS UEV 00V 6 TOONOS T@v nalarav Edv@v zal TS ÖLEyEevousıng adtav 

Veoloyias da T@v ovınyusvov Hulw "E)knvızov Joyoyodpyaov TE zal @LLo- 
oopav Ev ToIs n000dev Anodgdeızrat. 

1 ot 

y'. HAPAOE2ZIZ TOY TON EBPAION TPOIOY KAI ONI22Z EAO- 

SAZON DHEPI TOY HOIHTOY KAI AHMIOYPTOY TON O0AQN 

2 Ei ör) oöv ovvönrtai 001 6 T@v nalaıav Bios, Adoeı ön Aoınov Ti) ÖLavoia 
uovovs naldas "Eßoaiwv Ev TOOOÖToLS TI» Evavriar Arıovras. olde yap 

Erd x [4 LA > 7 „ > [4 _ [4 67 

oWTor xal uovoı nayrwv vdonnov Avadev Ex nowens Tod Piov zataßoAns 

S. 364, 29—S. 365, 4: Rm 1, 26f. 11 Sap 14, 12 

BION(D) 

1 xojow BON + rs Önleias I 2 äüoosves BN üooeves IO | is 

Önkeias ON < BI 3 dooeves OÖ | xareoyaoauevoı BON > xait BON 

te I 7 deov I 8 reis < ND 10 zöde I ro ye BON 11 za’ zum] 

zao nußdv BO<ND | avnonodaı IN (eı 2.H. über nt) D äveıo. BO | yao < BO 

12 zig I neei tig BON 13 rzoAvroo” N noAvroonov D 14 no/vavyevov xai 

—B | nolvzepdaiov zal noAvavy. OÖ 16 dead O 17 yuvaruaviaıs BIN 

yovayıaviao (so) O 13 xarapvoousvors I zarapvoöuevoı ON xarapeosusvorı B 

19 vevıznzores O 20 rowöros I towwode BON 22 nododev IO Zungooder BN 

23f. Die Überschrift in BON < I 27 nowroı zai uovor I = BON 

>o) 

(301) 
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366 Eusebius 

Joy) Bewoia tiv Ördvorav dvadkvres xal Tij negl Tod avrög pvowloyia 

edoeßös &riorijoavtss, nodta utv TA TOv owudrov oToıyela, Yijv, ÖÖwe, 

üloa, no, £E dv Tode TO näv ovveorbs zateudvdarov, MAıov Te zal oeAnvnv 

zal doreoas od Heods, Loya Ö& elvaı Heoö ÖdLeioyioavro, Tip Pdow Ts 0W- 

5 uarızijs odolag od uovov äkoyov, dAAA zal üyvyov elvaı, zad” doov domöngs 

zal Pdaotı) odca Tuyxaveı, Gvvvonoartes KÄNELTa Aoyıoduevor @G 00% olov 

Te Tıjv TOO olunavros z6ouov Öldrafıw, EÖ zul VOP&S Nouoouevnv Eunkewv 

te Coov Zuyöxwv Aoyızav TE zal AAoywv ündoxovoar, adtöuarov Erut- 

yodpsodaı tiv altiav oddE ye Tv Eupöxgwy Tıp nomrızmv doyiv üyvyxov 

Önolaußdavew oöö’ üloyov iv Tüv Aoyızdv Önuiovoyor' Ertel undE 

EiAov zal Aldıoy aöTöuaros nor üv oixodouia ovorain oVdE ye Eodijs 

Ögpdvrov Ölya ouvreieodein oBöE möhzız zal noArelaı vouwv Extög zul A0X0V- 

tes Ötard£ews oÖö Exrtös zuPegvirov vads oBdE TO auıgÖTaTov TEXUNS 

doyavov Önootaln in ui) did Teyvitov 000’ EÖöguov NOTE vads Auu&vog TÖXOL 

5 un) oöyl oöv ayald& zußeovizn' oöö’ 1 T@v zadoAov croıyeiov üpa PÖoLs, 

dyvyos odca zal dAoyos, To zad” Eavrıp Aöym Ölxa Ag dVWTATo Tod Deod 

coplas Aoyov NOTE zal Coins Avdekerar. taöta öN zal TolaüTa ÖLavomdEvtes 

oi was "Eßoalov eöoeßelas markoes, Ex ueyEdovs zal vaAkovijs zrTIouatov VO 

zexadapuevo zal woyis diavydow Öumaoı Tov aAvrwv Yereoivoyor Deov 

2» EceBaodnoav. 

it 

fer a 

6. OIQE EBPONOYN IIEPI AOANAZIAR PYYXHZ KAI IIEPI 

THE TQON ZQMAT2N OYZIAZ 

Känsıra uloos od urpov Tod mavrog opäs adtods eivat ovvauodo- 

uevor TO dv Tı adrov Tinov elvaı Hyrjoavro (ToöTo ÖE zal Tov aAndn Av- 

25 dowrov, TOV ara woy1p vevonuevov), To dE TOÖToV Kaoar teoıBoANg ENEXEW' 

toöto ÖL evaı TO oöua. zal Ön Toötov Öreiöuevor Töv TOONoV, Tv näcav 

10 &rei — 13 vaös: vgl. Eus. theoph. Il 

BION(D) 

3 no aeoa 1 5 äloyov oö uovov B | elvaı) jv B 6 ovAAoyıoauevor I 

7 20 — 00p.] ed uala vapös (so) B | ZunicovB 8f. &ruyodpeodaı Med. 9 zıw?] 

te O 10 nach £nei + öde Steph. 11 Adwv xai &. 1 13 oööE To ouıxo. 

(auch D)] vonN (1.H. ?) geändert in odö’ Extög uıxgörarov 14 röyoı 1 röüyn BON 

16 toö deoo IN < BO 1% ön IöeE BON 19 vö + auch nach yvy7js (trotz 

dıavy. Öyum.) B | yeveoıovoyov I Önoveyöov BON 21f. Die Überschrift 

ın BON < I 23 100 — adroöc I op. adr. r. n. BON 24 ecbau < B 

25 eneyew BO £neyew N (alles 1.H.) eneyov ID 
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nei Ts Tod Evdov avdownov Lois poovrida zal onovörm eiorpeyzavro, 
ToÖTO xal nagd TO nAvrwv Önuovoy® deu nooopılks evaı Aoyıoduesvor, 

os nov TiP Avdom@nov Yöow TOV Eni yis ändvrov zoatew od doun o@- 
uatos @s GoEern yoyis Eöwonoarto (TA uEv yao TÜV Övrov elvar üyvya, 

5 ola Aldovs zal Eöla, ta ÖE Cotızizs Övvauews ueroya, ola ta ano yis PAa- 
oryuata, Ta ÖE alodNoEwS bouns TE yavraotızns uenowautva, ola Eowv 
ra dloya' nayra de Tadra Eri TO TÜV ivdoonwv yeveı noog Ünnosolav 
dovrovodaı, 06 6dwun o@uaros zal ioydi zarmyayzacusva, Aoyıcud de 
zal yvyns dgEeTn, N) TO zara ndvrwv T@v Eri yiis doxızov Te zal Bacıkırov 

10 yeoas Avadev apa Tod ww Ölmv altiov Gvyrexwonodar zateıknpecav)" 
Erdev boumuevor o@ua uEv zalta owudtov HöEa 0dÖEV Tı uäAAov Tov aAAıv 

Erti yiis Vozuuarwv nootıuäv ÖLevondnoav, TO 6° Ev adtolis doyov, @s üv 
Tod Ayrwv dOXOVTOS oixElov, zal THS woxns TO Aoyızöv TE zal vosoov deiov 
TE xal EruoTmuovizov, OS Äv TOD Eri advrwv Veod Ti Öuolwow | @Eoor, 

15 uovov Öta onovörs Eoxov. eita und” AAlo Tı Evrdvundertes dyadov eivaı 
Toö navrwv Ayadov Koonyod deoö, TE)os andons ebdaruoviag Tv aötod yvo- 
oiv TE zai pıllav eva Anepiparro, Örı zal adtns Cwis zal yuyTs zai 0@- 
yaTos xal TOV TOVTOLS Avayzalov uovog autos Arfrraı tiv aitiav. TOov- 

To ÖN oöv opäs Öhovs adT® omuartı zal wuyT) pEoovres dvarsdeizacı, Tov 
0 ravra adrav Plov En’ adTov Avaornoduevor zal ubv@® noooeyew, AA Ö8 

umderi TOv bowuErav AEIWaavTES. oöTw ÖN Yılodeoı Ouod zal Veopılels 
Gvapar&vres Veoanevral Tiwes Övrws zal lege Tod Öyiorov dnepavdnoav 
N al " yevog Eriexrtov” zal "Baarkınöv lepkreund” TE Veod zal “EIvos Kyıov” 
noooayopevdnvar NEıwddnoav, orona tig AAmdoös tauıng ebcepelas zal Tois 

25 öyıyovoıs adr@v Anokehoındres. do’ oöv Aoyıoußd coı Öoroöuev Todcde 
t@v "EA/npızöv nooteruunzevaı zal ual)ov Tov Dowizwv Te zal Alyvıriov 
Dewv T@v TE nrepi TOVs Veods Övopnuwv dronnudtov tas ao’ “Eßoaloıs reoi 
eboedfüv Avdoov Ömynjosıs anoötfacdaı; 

23 I. Ptr 2,9 

BION(D) 

1 avdo. {ons I = BON 2 zai] de d. Ausg. 4 yvxijs I zoarew BO 

yuxns zoateiv ND > oia Loivw BON Sxalioyivi I<BON 9xal<B | 

te xai Baoıh. L< BON 10 zareılnpeoav I zareılmpaow BON 11 @//ov] 

alöywv B 12 Erxi y. do. <B | dıevond. — 21 afıoo. < B 14 xai 

0 | toü — Beoöd nach Öuoiwow ON 15 unö’ IN undev O 16 aöroö] 

zoö OÖ 18 rovroıs] roiodrov O 19 o@®uaros zai yvyis ND 22 övrws 

I(® 1.H. auf Ras.) övres BON | öyiorov Beoö BON 23 Erhertov I icoov 
BON 

(303) 
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368 Eusebius 

€. OTIQZ DIAOOEOI TETONOTEZ TQN ANATPAIITQN OEODA- 

NEIQN KAI XPHZ2M2N HZIQOHZAN 

ca Ö’ oöv Erı eis 6009 Deopıloös Aperijs n00EMeiw pacı Toös Ömkov- 5,1 
uevovs. Anodefduerov TO Veiov TS TE AAAng Tod Piov edoeßelas xai pıAooo- a 

5 plas TNS TE reDl adTo Devaneias ToVs Avöoas Non zal deioreowv Konouav deo- 
pareıöv TE adTOVGS xal Ayyeiızav Onracıwv NEIov, Ta Evöcorra TH Övntn 
pics Tals TÜV noartewv Ünodnxas Eruöioodovusvov Öoyudrwv Te xal 
nadnudrwv avTols Veonpenov Tv yvwow Anoxaröntov, DS umreti ovA- 
Joyıouols umde eixaclaus, Eridumpeı ÖE aöris AAmdelas pwrileodar Tas 

10 Öıavolas adtwrv, GoTE Non VEopopovusvovs Tv T@v uelhovtav Eoeodaı &s 
napovroy Erudenoelw zartainyıw zal Ta xadoAov ovußnoöusva TO Tüv 
ardoonwv yeveı | Veonibe. roıadra tig “Epoaiwv aperig Ta noAvvurnta 2 
za &s aAmd@s Veoyıln nepieyeı Aoyıa, & Tov "EAinvır®v zal ratolwv uÖ- (304) 
dv TE zal Aowv TOOTETIUNKAaUEV Oi EV yE neol Veov Ta aloyodrara 

15 reoıelgov, ol ÖE meol VDeopılodv Aavöowv Tas edoeheis Öldaoxaklas. 

c'. QX EKTOE HEAN IOYAAIZMOY IIPOEOEN H MQZEA TENE- 

ZO0AI EI EYZ2EBEIAI AIAAAMYANTE2 

Taöta ÖE nadaı rrooTEDoV roiv 1) zal Mwoea zai To ’Tovdalwv yEvos Öro- 6,1 
oriwaı EE Erı uaxpo0d al@vos apa Tois ’ Tovöaloy rroonatopoıw EyvwoiLero. zal 

2 yap oÖv zal Toöro draodoweoa: zalov, &s 6 Tovöaisuog 00x Nv ıw Tote, AAR 
“Eßoatoı uev ol ÖmAoduevor Öu0Ö TN nO0ONYooia zal Tov TOONOV Örnoxov, 
zen _ \ I-) EX [4 WEESED 7 e , x 29) 7 ovdaloı ÖE OUT NoAV ıo oT Exomudtibov. EPoaiwv ÖE zat ’lovöoalov 2% 
TO ÖLldpoDov Yvoins üv @dE Tıv Ev nooonmyoolav oi ucv ano tod ’lovda, « 
E£ 0Ö8 ns pvAns To ’lovöalov naxoois Öoteoov yodvoıs Paoiksıov ovv&otn, 

= c \ > x a [4 x iR \ > > 4 

»5 0 ÖE Ano Tod "Eßeo (noonarwo ÖE Tod “Aßpaau oÖTos I) Eneyodyporro 
-_ > / e [4 [4 WERE. \ [4 \ \ _ nooteoeliv TE ’Tovdaiov “ Eßoalovs Ölödoxovaıv oi iepol Aöyor' tov bern 8 

BION(D) 

if. Die Überschrift in BON <I 3 0° oöv] yoiw OÖ | &tı 1 önws 
an 

BON | ao. Beop. B 8 anoxakönrov ND ivazarunrov O 13 os aAnmdas I 

< BON 13. uvdov te xzai I< BON 14ye (auchD)] te N! yap N?<O 
8 € 

16f. Die Überschrift in BON < I 18 now < B | To av O | &dvoc” 10) 

19 ’Iovö.] “ Eßoaiov I 20 ’Idaiouöos O 21 in B fehlte fol. 82 (zai — 

S. 372, 6. A1j&ews) zur Zeit Giffords, ist aber jetzt wieder eingefügt | T@ roonw 
Vig. marg. 23 yvolns ON yvoloıs I yvons B | äv < ND | uev! I< BON 

24 70 — Paolleıov das Königreich 25 öe tod “Aßo. oörog I ö° oöros “ Aßo. BON 
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edoeßelas ToonoVv, ’lovöaloız uev no®rov andpfacdaı Tijs vouodeoias Moo&a, 
caßparov TIVos napadorra Nucoav zal Tavıng nAelornv Öomv pvlaxıp eis 
inoumow oxokis Tav ieowv Aoymv Bowrewv Te zal od Bowrewv Cowv 
dıaotoANv Eooras TE Ernolovs zal Twas Owudtwv zadapuods üAing TE ua- 

5 zoäs neoıddov zara tıva oöußoha Veiotepov Erutelovuevas. “Eßoaioı de 
nosoßoteooı MwoEws yerousvoı Tols Xo0voLS, nadons tig dıa Mwosws vouode- 
olas Averınzooı Övres, EieÖVEoov zal AveıuEvov EÖoePelas zardodovr TOoNoV, 
Bio uEv TO zara pdow zerooumusvol, @S umdEv vouwv derodaı Tav ao&ovrwv 
adrav Öl Axoav yoyns anadeıay, yv®oıw ÖE AAN TOv reoi Veod doyuarwv 

10 dveılmpevaı. dAAa yap TÜvVde TodTov eion\ucvov Tov ToONoVv, ga zal dıd 
av Eyyodpov Eidelv. 

&. 02 AYTO2 O MQ2H2 EBPAION TON UPO TH HAIKIAZ 

AYTOY THI OIKEIAI KATABEBAHTAI TPABHI TOYZ BIOY2 

“O Tolvvv ueyas deoAoyos Mwons "Eßoatos @v E£ " Eßoualwv, ei zal rıs AA- 
15 Aos, Ed TE Ta naroıa EFenıotausvos, @S Ev nroooıulors TOV ieo@v voumv TOdg 

Tov noonaroowv “Eßoalwv Piovs urnuus Ave&aleintoıs nanadcöwzev av 
Te ayadav oöToı napa Veod NEıWwdnoav zal ad nalıv Allov adEwv zal 
Övoceß@v TIONOVS TE xal Tıuumolas, dvayzalov ymodusvos Öndofew TOöTo 
tols uEAlovor TOVÖS adTod vouovs naweveodar uadmua eis TE Anopoyıv 

HT TV padimy GuoiwTponias zal Eis nooToonıv Tod Tv edoeß@v Piov. 
zonv ÖE zal AAAws un ayvoeiv örı öN) pddoavres, zal oo Tov Eyyodapwv 

adrod voumv, LElovs NN TaP noonaroowv 00dols Aoyıouols Veoospeias 
G0ETN zatexooundnoav ol zai piloı Veod xal oopNTau xonuatioavtes 
aiwvias ETvyov rap’ aöT® urrjuns, &v umdE aAkorpiovs TO yEvog elvar ToV- 

25 TOVS, OlS TOÖS VOUOVS ÖLETÄTTETO. dıo zai uäAkov xonvar adToös, Ano- 

yovovs Veopılov zal Ölzalwv Avöo@v PürTas, TNS T@V TOONATOOWV EÜGE- 
Beias InAwras Avadeıyzdmvar onedoal TE TOv lowv Tolg yeryjoaocı Taod 
Veoö Tuyeiv, alla un Anovaprnjoaı und inorvnoar DS Et Aövvaroıs TMS 

BION(D) 

1 roonov abhängig von ÖLödox. und yvoins üv > Emutelovutvas (nml. 

£opras) I -uevns BON S undev I unde BON 10 ToörTov eio. Tov 

toöonov I roürwv oürwg eio. BON 12f. Die Überschrift in BON < I | 

zn < O (aber Lücke von 2 Buchstaben) 17 nEıodnoav I (über -wdno- 

1. H. wyro) nEiwvraı BON n£ıovvro Steph. | ällov I< BON | xai? I re xei 

BON 18 övoosß@v I aoeßav BON | re < © 21 pdaoavres —= vorher 

24 unde — yevog I und’ dAloyeveis BO yunde To yevos dAdoysveis ND 

27 anodayxdnva 1 | onevoai] onovödoaı I 28 anoxvjoaı] ano B | os < 

B | en’ aövvarov B | toys < ND 

Mras, Eusebius I 24 

d 

(305) 
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tov Ayadov Eintidog Eavrods Anoyvovrag' Övvora yao elvaı xal Tois 4 

oixeloıs adTWV NOONATOOOW Evrei®g zatwpdwusva' @v xal TAG Eixövas Tois 

ta deia nawdevouevors napeöidov, Tovg Piovs zaraliyoy T@v nalaıdv zal rıv 

idıaLovoar EVOS EXAOTOV AHETIV WONEO Ev eixdvı yoapis Ölatunoduevos. 

57.9. QE EYAOTQIKPIZEI KAIZQDBPONI AOTIEM2I THN IIEPI 

TQNAE IETOPIAN HAPEAEZAMEOA KAI EIIIAPOMH TON IIPO 

TOY KATAKAY2ZMOY OEO®BIAQN ANAP2N KAIAXPI MQZERZ 

| Kai todtwv ÖE oBÖEV Eunodwv un oöxi dıa Boayeov Eruöpauew tiv 8,1 
iotoolay. 700 uEV 00V TOD zataxivouod, Worte 1) adtod Mwoewg nreoı£yei (306) 

10 yoapı) (del dE nov, @g oluaı, um AAlodev N nalıw olxodev ta “Eßoaiwv nd 
zaroıa Ötaoxonetodar, Erei zal ra Aiyorrıa rap’ Alyurriov zai ta Dowixwv 
napa Tov oixeiwv Euavdayouer, &s ad nalıw ta "EAliwov apa Tav  « 
Tovroıs Ölaparav Ta TE PLA00OpWv apa TÜV PLAoodpwv, AAN 0Ö rapıa Tav 
areiowv wılooopias‘ nodev ÖE AAAodev 00x01 Av zal Ta laroızns 7) apa 

15 TOP ErioTnuovov nuvdaveodar,; 0ÖTW ÖN) xara TO Ax0Aovdov Hyoduaı deiv 
za ra "Eßoaiwv Ex Tov nap’ “Eßoaioıs Aoyiov, aAAa um Allodev nodev 
anodexeodar)‘ GONEO 00V 6 apa TodToıs zarexeı Aoyos, Avadev 700 
Tod zaraxivouod Ex nowtns AVdoonwv yerkoewg zal eis tags Eins Öbiadogas Ad 
Veopıleis TIves Üvöpes yeyovaoı zal Ölzaoı nislovs‘ BP 6 Ev “"NArıoev 

2» Erınadetoda TO Övoua xuplov Tod Yeoü” TODTo dE ÖMAoi to unöevanııv 8 
ToV Andytwv TOP ÖNULovVEYyoV ÖEoNnoTNv Öuod zal Veov Twv ÖAwv Eruyod- 
yaodaı. nenelodaı yao abTov OÖ uovov Homtixj) Övvdueı Ed xal Ev Xdoum | 
To näv Ötaredeızdvan, alla xal Öeondrov Ölxnv, ws Av ueydains nöisws, | 
TOD OUUNAavTos xVgLedeiw olXovoueIw TE Xal OlXOÖEONOTEIW Öuod zal KUpLov | 

2 övra xat PaoılEa zal Veor. 0Ö TIP @S xvpiov zal Veod Evvoiiv TE xzal 4 

ID 

19£. Gen 4, 26 | 

BION(D) | 

1 Eavr. anoyv. sich lossprechen von 4 eixövı BIO eixooı ND 5-7 Die 

Überschrift (es sind zwei zu einer vereinigt) in BON < I 7 xai äxoı M.] 

xal TOP ueTd Taüta uExoı TG M. yeveäs Öiapxeodvrov die Hss. S. 361, 21 

9 @oneo oöv 1 11 öuaoxoneiodau I (vgl. Plat. Phaed. 70c) diaoxonnjoaı BON 

13 zapa T. p1)00. I rap’ ouolov BON 14 nodev — 8.371,16 tiv < B | ö 

ON 15 xai oörtw ön ON 19 ö uev: Enos 20 Enıxaleiodar usw.: TovTeoti 

T0000Yyoosveodaı orouarı Veod Africanus chron. fr. III Routh (Reliquiae Sacrae 

11? 238f.). Eus. aber faßt &nıxaleiodu als Med. — anrufen und spendet dem 

Enos ein Lob, an dem dieser ganz unschuldig ist 21. Emiyoayaodaı betitelm 

22 xai & xoouo 1 < ON 23 öxm < I 



Praepar. evang. VII 7, 3—4; 8, 1—10 Sl 

, n e , \ > - , SEEN Er zgoonyogiay ngötos 6 ÖmAoöuevos Veopılng Ev vo BaAdusvos, ivri Adons 
Ündgsews xal nooonmyoolas zal reowvolas, uäAhov Ö& dvri rav|tos dayadon (307) 
"MArıoev Erınadeioden Tb Övoua xuplov tod YeoD,” Toörov kavro dn- 
cavoov Ayadav yuyiis TE duod zal Owuarog eronLouEVvog. no Öxrai 5 

sno@ros dAmdns Avdowros xonuarioaı mag’ “Eßoaloıs ivayeyoarraı. xE- 
zAmraı Ö° oöv ’Evos, Öneg Eotiv dAmdns ivdownos, eddvßoAm NO00wVvuia. 
oÖdE yag üAkov yaciv Andi noooixew Myelodaı zai dvoudlew avdomrov 
n) Tov Veod yvooewsg xal eboeßeias ErrnPoAov, Tv dANdüs yraorızdv Öuoö 

\ > - eu \ \ \ 04 LE q > > \ > , xal eÖoEßi öTı ÖN ToÖg un) ToWwdrovs, dozuudrwv ÖE zar’ odöv dAd- 6 
10 yav Örap£oovras, ola Eni yaoreoa zal dor onvels zataßeßAnuevovs, 

- - a > Fa ee fd. > _ La La dnoas uaAdov 1) avdonnovs 1, “Eßoalov anoxarew duödazeı yoapn, xvoıo- 
- ’ \ [4 \ ’ Aexteiv eidıouevn Tag rooonyoolas. rag’ Ö TOOS TOLOVOÖE ToTE uEv Abzovs 

zal zÜvas, TOTE ÖE das POOVTO ZomuEvovs zal xalpovras, zal aA EOTTETA 
xal Ögpeıs, To TS xaxias noAvroonoıs Eupeods eldeoı, n000ayoDedew 

15 Eioder. Ei ÖE zal NOTE TOV xoıwov zal noAdv ivdomnov zal to yEvos aörd 8 
x0E0v Ötaonunvar raw oixeia zal eoogvei xowudın nooonyopia To ce 
navro. Avdownov ij Tod "Adau Erwvuuia omualveı, örı 61 TooTo To NOOYoV@ 
zal nayrov Avdoonav MOONATogL zÜgtov elvaı zal TooopV&s Övoua, Tov yn- 

67 2 A \ \ > ce {2 \ + ec + ao [4 yevn ömAoöv zara tiv eis “EAAdda Pwrıw uerainyıw, Önopalveı. öyero 9 
b} N nd Fond A (2 , e [4 > \ Land ce» »’Evos nootos Veoyılav ap’ “Eßgaioıs ioroontau, Enel no@tos "NATLLoEV 
enıxaretodaı TO Övona xuplou Tod deoD,” TO zard yozıw rapıords Joyırov dä 
Övrws xal yrootıxov xal TMG meol TO Velov edoeßeias Eruowmuorızov av 
To uev nowtov VDeoyvwolas dAndoos, To Ö& ÖEÜTEDOV TG Eis Tov ERLYVO- 

[4 \ > 7 [4 EN 3 ’ \ \ \ _ EINE) adevra Veov EAnidos yEvort’ üv dnodeıztızdv. TO yap un) maoauskeiv und’ ev 10 

-i 

3 Gen 4, 26 4—S. 372, 7 (Enos und Adam): s. Bd. II S. 15, 1-26 
9-11 s. S. 365, 5—7 182. 84 Bd S215, 14 20f. Gen. 4, 26 
21ff. s. Bd. II S. 15, 7—19 

BION(D) 

1 deoguAns I< ON | BaAouevos 1-1)- ON 2 nooonyooias zai L< ON | 
uaihov de avri I xai ON 3 &avrö] w aus ov OÖ 4 nae’ I ö’ ON 
> aAndos I (aber vgl. 6) | xonnarioa — 6 nooowvunia] + (nach reoo- 
wr.) eidvBoAws neoowvöuaoraı ND eidvßöins nooowvönacra (< xont. — 
ävde.) O 9 6n] de I< ON 9f. dAdya» I< ON 11 anoxaiew I< ON 
12 Tais nooonyooiaıs ON | toıovode I roiodörovusON 12f. rore !Wd2 I org Lund 2 
ON 13 xowuevovs za ON < TI 14 Eup. eiö.I = ON 16 roo0ny. 
zgwu. ON | zöv] dAAd xai B 17 Erwvunia (auch D)] nooonyooia N (a.R. 
enovvula 1. H.) 19 Tv — uerdinyw I tip (so) — ueraßıßaoucv N tov — 
ueraßıß. BOD (töv 1. H. aus zw ?) | önogpaiveı L< BON 21 Tod deod xai 
xvoiov OÖ 2lf. övrwg Aoyızöov O 23f. Enıyvood. (auch D)] yvwoderra N 
24 nagaueieiv I nagausvew O nagauevew N napaualvewD 24f. und —ral< BON 

24* 
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devreow TWEeodaı Ta Tg Velas Eruyvooews, Ael ÖE zal dıa navros EAnibew 
“Erinadeiodn Tb dvoua xUuplou Tod dEOD, TO UEV WG OIXETWV ÖEONÖToV, TO Ö 
os ÜMew zal Ayadod natods, ToöT' Av ein TO nAvrov ToLouardpıov TEAoG. 

ToWöoöeE ucv oöv 6 ap’ “Eßoaloıs eionrrau now@rog za AANdns avdownos, 
5 00x 6 ynyerns Erieinv  Adan dU EvroAng Veod napapaoır TS TWV xpeıtrovov 

anoreoowv An&ews, aAR 6 Beopılöv nowtioros, Ös“hArıoev enınadeiodaı | TO 
övon.a xuplov Tod. dEoD.  zolvavres öN zaladTol Aoyioußd oWppoVı TOP TOLöwdE 
Inlodv Nyanıjoauev, zal anedefaueda ds Avoıteiij zal @peluwrarnv Zu 
tip Tod Aoyov Öunynow, Edyıp VEuevor zar’ loa Tn Tod ÖNAwdEvros eixovı TO 

10 Övoua TOÖ TÖV AndvTwv ÖNULOVEYoD TE xal ÖEoNoTov uera Peßaias zal ayadis 
Eiruldog Erixadeiodaı. aAia yao uera Tov eionusvov AAdos “eunpeormse 
To xuplo xal ody Ndploxero”, @s onoı Mwonis, “"Sıörı nErEdnKev abrov 6 
Yeos” Öl Üroav agerijis Teieiworw. ÖVoEÖoerog yapo Ö Ye 0opos AaAmdis. 

oÖTog Ö° Av ein ö Ev Vew TEAEIOS, 6 TIS TOV noAA@v Ölaroıßijs ueraredeuue- 
15 vog. Ö ydp un TOLWOÖTOS Ayopag za Öızaotıjora zanmAelag TE xal Eumoplas zal 

Tov noAdv O4Aov UETOÖLOAUV,  @VOVUEVOS TE KU @I@v, uUEOOS Ev adTD zaxlas 
Bvdo zaraniverar 6 6° Öno Veoö Angdeis zal av THE Exelce ueraredsuudvos 
Aaparııs Ev xal dveoneros Avdomnoıs, Den ÖE @YIdos yeyorws Ünd Veoö 
edonrat. roörov ’Evox “Eßoaioıs övouabew pikov' ydpıw ÖE Veod on- 

2 ualvoı äv ToÖvoua. zal TaUTNS Toıyapoöv &s Ayadiis Eeixovos Tov Piov Cn- 
joöv uaxdpıov eivaı Nynodueda. Toitog uera Todrovs nam AAlos 
“avdownoc dtxauıoc” nepnvws 6 N®e “Ev TH yevek abrod uenaptionrau. 
Terumora ÖE zal TNS TOVToV Ölxalooüvng Ein Av TAdE moAdg adxuog zal yvo- 
205 AAEXTOV xarias TO nAvrwv WÜEONWV zarsılmpeı YEvog ol TE NAvrwv 

25 dva oroua VovAodusvor ylyavres Tag Eis Öeüoo Pomusvag Veouazxias Adeoıs 
rail Övocepeow Eyyeionuacıw areıoyaLovro' Non ÖE Kal ol TIS TOOTWwv yEv&oewg 

8.371, 4—S.372,7 (Enos und Adam): s. Bd. II S.15, 1—26 11-13 Gen 

594 223 Gen 6, 9 

BION(D) 

1 Enıyvooewg 1 yvßoewg BON 4o0v» < I, aber Raum zwischen 6 und 

z und ein Teil des x auf Ras. | eiojxtaı IN < BO 6 anoneowv 1 Exneowv 

BON; s. S. 382, 15, S. 396, 16, Eus. dem. ev. IV 9, 1 7 ön I oöv BON | 

tov] ro Vig. 3 opehuoraro ND, Endung in BO unterdrückt I eöygıw 

Deusvor 1 edEauevon BON | zn — eixovı (Musterbild) I To önAwdevrı BON 

10 önuuovgyod re za L< BON | zai ayadıns L< BON 11 yap I< BON | Tov 

sionuevov I Toörov xai BON 12 nvöeloxerto BON eve. 1 15 öıxa- 

ornolov OÖ 17 Exeioe 1 Exei BON 19 “Eßo. — piAov I “Eßoaioı ovouadoven 

BON 21 roitos yao B 24 aAexrov] &x Tod B | »areılnmpeı 1 xareiingpe 

BON 25 BovAl. BON 26 ansıpyalorro L eioy. BON 

11 

(308) 
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„ e) \ 7 [4 EN \ Ed (4 e [E x E) aitıoı, EiTE TWOS xoeittovog uoloas 7) xatd dynTov pbcıw ündokavres ei) 
ÖNWIOOV xaTEoxevaouevor, TMS Ev Avdonnoıs reoıdoyov Ödaozarlas dndo- 
Eavres yonteias zal TAG dAAns HaxoTgomov Hayyavelas ERITE Yyijnara AE- 
yovral nagadodraı to Bio, Bote näv To dvdgoneion yEvos ws Üno yipov 
yer&odaı wagd de Öbeng. zal 6 navyrwv Evi veduarı Ölapdeiosodaı 
neilövrov, u0vos eis 0ÖTog 6 vor Iuiv ÖmAodusvog Ölxauos Ev Th yevcd aörod 
dv xai Tols olzeloıs eüonrar. navrov Önta Tov Eni yis zaraxivoud dıoA- 
Avutvov zai vhs yiis abrns Öödrwv Adoda rAnuudoa T@v mooreowv zariv 
dnoxadawouens 6 Deopilng odv | naiv Aua zal yuvari TO uerd Tadta 

10 Bio Lonvoov onfoua nagado&dtara no0s Too Veod Terionra. yEvoLto 
ö dv zal oöTos dgxE&rvnog eindwv Coca zal Zuypvxos Tols LE adToO yeyermusvors 
Önmoöeıyua Toonov Veopıhods Ta0EoynuEvos. 

or 

Kai oi uEv 700 Tod zarazivouod ToLolde' oil ÖE Erd Todrov dr’ edoe- 
Peia Örangeneis aAloı nalıy, dv Tip urijunv ta ieoa Öaooceı Aoyıa. Todtav 

15 TIG iegeüs dveignrau Tod Öypiorov deod, Pacıleds Öizauos rn "Eßoalwv no00n- 
yooig, Aonuaricas. Tovtoıs ö1) näcıw oBÖE eis omduaros reoırouig, Aoyos 
iv, aA” oödE Tov Mwoews ’Tovdaixov ragayyeldroy' Öuorreg adToüsS 
odde ”Tovöalovg pavaı Ölzarov 0ÖÖdE Ye "EAlnvas, öTı umde uielovs Veods 
Öuoiwg "Eiinow N) tois Aoınols &dveoıw nyoövro. "EBoaioı Ö üv HVguoTEgoV 

20 Eruuehmdelev, NToı Taoa Tov "Eee N rat HaA)oy rragd av Eounvelav vis 
nooomyoglas.  NEgaTixoi ydo Twes Eoumvedoyrau, tiv ind av ride Eni 
tv Tod T@v Ölov Veod dıdßaaiv TE zal Vewoiav oreıldusvor. PvoLXois vag 
ToL doyıonols zal vonoLs dyodpoıs Tv sed tnis dgeris ÖLEVdVVavTeg rooelayv 
zal rregar Tov agxög ndovasy & ETTL TOV dyoopov zal Deooepn Biov draßeßnröres 

35 dvaypapovrat. Ev ÖN ToVToıs Hu änacı zal 6 Pomusvos Tod navrös &dvovs 

6 yeved: s. zu 8. 372, 22 10 Zorvoov oneoua: merkwürdig, daß auch 
Luce. Tim. 3 von Deukalions Arche sagt: Eörvoov tı Tod dvdownivov ONEO- 
katog ÖLapvidrrov 14f. rovrwv tıs: Melchisedek, s. Gen 14, 18 19-25 s 

Bar1T,S22071--12 20 s. S. 368, 25 21 rzeoarıxoi usw.: s. Bd. II S. 20, 

1—12 

BION(D) 

3 zaxoroonias (trotz uayy.) ND 3f. Aeyerau B > yeveodaı] ava- 
yeodaı B 6 uw I < BON 6f. Ev — oixeloıs I oUv Tois aörodö Tore BON 
7 önta I ö&E BON 7f. ollvusvav BON 10 raoaödo&örara I -ov» BON | 
ternontaı ON rerionto BI 10f. yevoıro — Zuyvyos IN < BO 11 rois 
— yeyevvnuevoıg (so) BO nach 12 napoeoy. 12 önödeıyua— napeoy. < ND 
14 mw — Öuaoale I ra icoa uenvntaı BON 15f. rooony. xonn. I 
BON 19 28veow] "EiAnow I 20 Enınimdeiev BI xAnderev ND xoıdeiev O 
24 Öiaßeßnzörta BN 

(309) 

18 

19 

[r} 
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yevaoyns “Aßoaau zamowdunjodw, &® uaprvpei Ta Adyıa ÖLzaoodvnv, OÖ 
tv &x vouov nalım MwoEsws, Ötı unde Iv no Tore (uera yoöv tov "Aßoaauı 
EBöoun yeved Mwons avanepnve), nAnv aAla zal oÖTog Ölzauog zal edoeßıis, da 
ei zal tıs d)A0g, Aveionraı, Tols ivader ÖeönAmuevors napanıinoiwogs. , Alyaı 23 

50° odv 7 yoapıj‘ “Kat Entorevoev "Aßprau Ta Iew zul Eoylodn abra eis 
Siraoobvnv.” "nartepan” ON "mormav EIvav” 6 Velos Xonouöos TodTov Loe- 
odaı rooayopeveı Ötaponönv TE Evloyndnoeoda “Ev nörTa gmoı "Travra 
Ta Edvn NG yiG ul doag TüG PUARG, ÜvTixpvs TA vÜV zad” Nuäs Ovvre- 
Jodusva Beonilov. air 6 ye Aßoaau Exevos era Tip Ev Öizawodım 24 

10 TeAeiwow od dla Tod MwoEws vouov, ÖLd ÖE TIOTEWS ZaTwodwuernv adTD 
ueta TE Tas Avaypanrovs Deopareias Er MÖTD yıjoa wei Yrynoiov raudog 
xonuarileıw natjo NOWToS andvrwv zara xon|ouov TO o@ua repıräuverat, (310) 
ToöTo zal Tols EEE adTod ywousvors Eruıteieiv Tapadoüs, EITE EIG Euparı) onueiw- 
ow TI TOv EE aörod naldwv noAvnimdelag eite zal WS Exoıev oi naldes 

15 zAToLov yropıoua, 1jToL Plodvres zara Toy TÜV nooyoram EMAov N TG Exrei- 
voov AnEThS AnoAsınöusvol, eite zal Er&oas olaoönnoTodv altias, üs od vor 
oyoAn noAvroayuoveiv. TOL00ÖE Ev 00V zal 0ÖToS Nuels TE zal Toötov 25 
era Tov A))ay Anonıneloda zal InAoöv EdyouEda. uera ÖdE Tov "Aßoadu » 
"Joaax Ts natowas Öuod Veoyvwolas TE zal Veopılelas Öıddoxos dvadei- 

20 zyorat, KANOWv Andvrov TOOToV XAAALoToV TE Xal TOLOGUAXAHLOV TOD TATOOS 
Ötadedeyuevos. ud ToöTov yauern Ta Veiad pmoı Aoyıa ovveidorra wa 
zoNoaodaı nawdoroua: zad Iv ÖWövuov yoryns Anodeıydeis narıjo eis TOoüTo 
reg yodyar TV NTO0S Tv yauerıv Öuıklav ÖneoßoAN) Owpooodrns Akyeraı. 

Evradda 001 zal Tax, 6 zal ’ Jooanı, elorjydw, Öudvvuds Tıs yeyovos 26 
25 dvıjo apa Tip TOV oixeiwv Aoetüv ÖtaAldtrovoav IWORoNIV. ÖTE Ev Oöv 

5-8 Gen 15, 6; 17, 5; 18, 18; vgl. 12,3 24—S.375, 11:s.Bd.II S. 18, 

8—13 

BION(D) 

1 "Aßoaau IN < BO | zamoıdunodo I zarapıdusiodu BON 3f. evo. 

ewbaitısB 4 ei xal rıs a))og nach wvelonraı (avje.B) BON 6f. roörov £o. 

nooay. IN aödtov pncı BO 7 ebloyndnoecda IN Evevi. BO | opnoı hier I, 

nach re ND<BO 8xa — 17 noAvunpayu. <B|xai — gvlas <O 9ö6ye 

“Aßo.<O 10 zarwodwuernv Vig. marg. -uevns d. Hss. 11 re I ye ON | 

Veopavelas I Bvolas ON 11f. yv. — narno I yvnjowov nalda Texeiv ON 

13 ywouevoıs I yevou. ON yervwuevoıs Steph. | eite eis (auch D)] eio re eio N 

15 zov < O 17f. nueis —"Aßoaayı I eis ulunow Exxeluevos. era Ö° adrov 

BON 20 xAnoov B 21 rovrwv O | yau. toörov B | pnoı I gacı BON | 

Agyıa oweid. IL = ON oweAd. < B 23 neoıyoayaı 1 negıyoayaodaı BON 

(aber bei Eus. nie das Med. von zeoıyo.) 24 6 ’Iaxoß, 6 I 25 ÖtaAlar- 

tovoav I Öialaunovoav BON 



Praepar. evang. VII 8, 22—32 375 

Eyyvuvaldusvos Tols noaxtızois Mdeol Te xal Pioıs TOv ünto edoeßkias 
novov Aneneiwaro, ’larwp adro Övoua Nv, doxmrv ÖE zal adAnıw ij 
zrooonyootia ÖnAot Erii tiv "EA)dda uerainpdeisa pwvıv' ÖTE ÖE Aoınov 
Ta virnriora zara Tov Avrındıov Anolaßpov oreperan Non Te TV zard 
dewolav Ayadaw anokavdeı, Tvızadra abt® zal roövoua ueraßaAlı ö xon- 
warilov VDeos, Öuod zal Veontias aörov dw zal Tov deioreowv yEoov 
TE xal Tıußv Tas Auoıßas da TS nooonyoolas Öwoodusvos. Aeysı Ö° 
0ÖVv 1005 adrov 6 Konouds: "Obxerı KAndnoeraı 76 dvoud cou "Iuumß, dAR 
"Iopanmı Eoraı To övond ou, Örı &vioyvons uerk Yeod zul merk Avdpnnwv 

10 $uvarös,” Tov Öparızov ävdoa zal Vewontixov Tod ’IooanA Önopatvorros' 
Ertei zal Toövoua ueraßAndev onualveı ivdownov bow@vra deov. ToL00ÖE 
uEV oöV zal oöTog EE 00 TO ÖwöerdpvAov Tod ’Tovdalov &dvovs Öndorn yEvos. 
uvola 6° üv Aeydeim neoi Tod Plov T@v Avdoßv zal TG Yılooopov zapreolas 
TE auT@v xal dOXN0EWS, TA Ev nos AeEım Dewoodusva, Ta Ö& zal di Öno- 
voöv AAAmyoooöusva' nepi &v eionraı uEv zal AAkoıs, Atao zai Hjulv Ev olc 
Erpayuarevodusda “Ilepi is av naraöv dvdpav roAulmzıdiaz.” Toroide 

a 

je3 [>11 

EV 00V zal odToı. 

"Exw coı nao’ adtovs zal üldov einew, ’Ioß övoua T& Avdoi, Öv ta 
ie04 yeyovevar waprtvoei Aöyıa “"&vdpwrov Ausumrov, Kmdıvöv, Shxauov, 

2 Jeoosßi, Knexöuevov Ano Tavrög Tovnpod TpKyuaros.” O0TogS YyE Tor odÖEV 
rooonzeov T@ "Iovöalwv yevaı Eni näcı Tols Ts edoeßelas zatoodmuaoı 
uEuapTÜonTaL. ol ye un Tod ’laxwß naides Tıjv naroıov Veoyvwolav 
Te zal edoeßeıav dia Onovöns nenomusvo tiv Tov Av&xadev “Eßoaiov pı)- 
um» Eni ueya Öoöns nwonyov, dote Mon zal ndong Alyintov tiv doyım 

> vayaodaı. 6 yao tor ’Iworp Tois owppoodıns nooavaotepdeis Boa- 
Peioıs zänsıra Tv Aiyvariov dvaönoausvos Nyeuoviav, Tov Beopılj Tov 

S. 374, 24—S.375,11:s. Bd. II S. 18,8—13 8-10 Gen 32, 29 16 diese 

Schrift des Euseb. ist gänzlich verschollen, s. Viger. Not. ORDENS 

BION(D) 

3 öndotl I xalei BON 4 viırnrHoa] zwriuare O | äanolaßav I Aaßwr 

BON | te 1 ö&e BON 6 #eontias BON deonouies I 7 Te xai uuov IL< BON 
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376 Eusebius 

“Eßoalaw duedsıke Toonorv, Öv al aörov Emdoöv de Eöyns nenonjueda, 
dodAov [yao] aötov EE oixeiom Erußoving yeyernusvov zai doökov Alyvorıriov 
anrönos. Ta ußv <yao> Alla Öca Eis MoaLöTnTa zal 6wunv c@- 
uatos aöT® zal eÖuopplay NÖTÜKNTE nagıjoeıw wor 60x®, ei zal ta Aoyıa 
zaAlovs adror dpa ÖLeveyxeiw nivras dvaypdpeı: Ta ÖE Tepl yuyiis n&g üv 
tıs dtayodyeıs, zart’ aElav TS TOO Avöoog Aperns Tov Enawov Öueidei reonoN- 
uEvos; pooeı usv abro napelvaı Adyos TO EAevdegıov yropıoua Tod 
TE TOONOV TO Edyerks Enavdoiv TO Wooonw' tols ÖE edoeßelas ÖLang&novon 
z00uo015 Ötapeodyrwos EENEANTO, WS Ev OWPIOEÜVN zal Ölzaloodvn POOVIGEL TE 
zal avödoela Tıjv yuxıv ErAdunew zal noAd NodTEgoV Ev Eniyr@oeı zal evoeßeig 
Tod Tov andvrwv Veod, Tv ol yermıjoavres Ex onapyaroy Aeyovrar adTod 
tn yox zataßeßinxevaı. &ruuavelon 6° oöv aur® TM Tod ÖEONOTOV 
yauern) eis dxoAdotovg TE al Eowrırdg Öuuklag Üte vEov TO 0Oua xaTacd- 
oew EeWwueın zal no@ra uev Adyoıs Anaräv abrov Enıyewovon, eita Ö& 

5 ixeotaıs‘ AvrıßoAovdon zal TEAog Prawteoov yeloas Endyew ToAuweon dvat- 
dfoı Te N zal ivaoydvros reoınloxais Zowucın TS TOV nareowv EboeE- 
Boös Öibaoxaktas 6 Tows TIP uriumv ivansunaoduevos zal Tov Veoceßn 
zai aAnd&g “Eßoaiov Eoyoıs önod xal Adyoıs dnodeitas TO uEv aloyxoov 
zal dxdAlaotov ybvarv Öaceleraı, zoataıoreoa NM zei napakldkas, | 

20 Barıeo ÖE Twos ÖEwod xal AeAvrınxotog Ünoös Arıoödpas poyT TiV Owrnolav 
ropileran. ränsıra adtos noog Eavrov owpoorı Aoyıoud TOLdÖE ErLL- 
Joyiterar xal pnow" “EL 6 xUpıöc mov dı? Eu& oBdEy Yırmazeı Ev T@ olxo 

ai 

1 z 

fer ai 

32—S. 377, 2: Gen 39, 8f. 

BION(D) 

1 6v — renoınusda IN < BO; vgl. S. 374, 178: 2 [yao] < Steph. | 

zai doölov I < BON 3 <yde> + Steph. 4 aörö I < BON | 
rapnoeın wor dor& I naolnuı BON 5 xaAlovs] zaAkeraı (so) B | adrov hier I, 

nach dvaypayaı (avaypayaodaı B) BON | öoa TO o@uarı I | navras BON < 

I rdvrwv Ötev. Steph. (aber dıap&oew mit Akk. in der Kown, z. B. bei Polyb., 

Diod.) | yoxns]) yuxiv BN | nös]) a7 ND 6 dıayodysıs I avaye. BON | 

tod avöo. I tavdo. BON | Tor — noonenuevos 1 < BON 7 EAevdggıov IN 

Eleüdeoov BO | too — 12 xaraßeßi. < B 7f. Tod — eüyeves 1 TO TE Tod 

roönov (< edy.) ON 8S06ON | edoeßela I 10 avöola I 11 yevvjoavres I 

yevvntooes ON 11f. aöroö tn wyyynl ON 12 ff.: Der Frau gegenüber 

...erinnert er sich und zeigt... 12f. T00 deonorov yauern I deonotvn BON 

14 Enıyeiovow B | ö BON 15 Pıaisteoov yeloag I xeipas Pıalas BO xeioas 

ND | enayew toAı&on I Erußaiodon OD EnußaAiovon N ErueßaiodowB 18 xail I 

< BON 22 oödev BN | Ev BON or &v I 

33 
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Praepar. evang. VII 8, 32—39 3741 

KUTOU xal rravra. 608 Eotiv KUTE SEOWXEV EIG TAG YELPRG HOV, Kal TI@G rohen 

76 TOVNp6v Fra TO Ey ToUTo xal duaprnoonaı Evavriov TOD dEod; Ep’ ois 
ola vırnpooov Tols dpsris Poaßeioıs dvaoteyas adrov 6 T@v ÖAav Veog Tıjv 
zara Tov Öeonorov adr® zal adrhg Alyintov Paoıdeiav Te zal Nyeno- 

5 viav nanadldwon Arv aAAa zal oörog “Eßoaios EE “Eßoalwov, oöxi Ö& ’Tov- 
dalos, ötı und& Tv nrw ta ”’Iovöalwv, Ev Tois udkıora VeopılEoı zai ToLoua- 
zaoioıs Aveiinnrau. 

Meta d& todg eionuevovs “Eßoalovs, Ereiön eis noAvavdowniav Erteöl- 
dov TO TÜV Anoyoywv YEvos 10m TE zal To ’lovdalwv EE aurav vos avv- 

10 eiorijreı Errleövalov TE bonukoaı zal Errirdvvor, Ta uEv TS EbcEBods dyw- 
vis Toy noonarhaı Veopılav NOONATOEWV Kata OuLxooV adTols Einodeve zai 
arnußAvvero, Ta ÖE is nao’ Alyvrrioıg Ötaroıßijs TOCoÖToV TS T@v Önkov- 
uEvov zarioyve n/mdoos &S TAG Ev naroiov Aperhs eis Andınv Eidew, N 
de ao’ Alyvunrioıs öuoioroonia Tods Plovs neoıevezdnvar, OS zara umoev 

15 Aiyuntiov TOV TOONOV ÖlapEoeıw Öoreiv. Evradda ÖnTa adtols ToLoioöE 
anotsieodeiow 6 Tav noonaroowv Veos Nyzudva zal vouodermy Exneunei 
Mowoea, Tas dıa omouBv T@V TOOS TOÖS N0OYOVOVS AÖÜTOV TUOTOVUEVOG ENAY- 
yekiag‘ zäneıra dia Mwoews Ta ivdyoanra daduara zal Tag napadokovs 
Veoomuelas Enteilcag Tv douoöıov To TÜV dxgowusrov Tdecı nooßal- 

20 Aetaı vouov' 0x oloıs TE yoov oöcı di aßBeATeolav TOONOV TI raroıov En- 
Aoöv doeriw, ola ÖN TAs yoxas Eunadeoı zal vevoonkevusvors tiv xatak- 
Inkov raoedldov nroAreiav, Ta uEv Noopav&sg Ex TOO todNAov ÖLaTaTTouevos, 

S. 376, 22—8. 377, 2: Gen 39, 8f. 
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1 ev adwöl | deöwrev IO Eöwxevr BN Aaöra I aödroö BON | Baoıkeias O 

4f.te zal jy. I< BON 5 naiv — 8.378, 2 önodeu. <B | zei EEND | oöyi 
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vadov I -Sev ON zer <= ON zai Enindwvov < ON 10f. avayoyjs ON 

11 wıxzoov ON 12f. tjs tav ÖönA. Inao’ adrois ON 13 -ev ON | nuindvog 

I<ON| eis A. &Idew I erıladeodaı ON 14 öuoıorgonoie I 15 roıoiode I 

toıwode ON 17 öıa zonouav tav IT< ON | nooyovovs adrav 1 roondrooas 

ON 

adrtodo ON 19 deoonueias I -uias ON - 20f. oöy — üoerip Toi un Inio- 

Gavres tv narpıov aperıv dU aßeitegiav ON | öıa Beitepiav I di” aßeArnolav ON 

21 ön] de ON | Eunadeoı zal vevoonkevusvors 1 -deis zai -uevor ON 22 naoeöi- 

nor. Enayyelias I m ON 18 zäneıra I xai ON | öıa Mwoewg I ör 

dov I naoeAgußarov ON | dıararröuevos I -uevov Mwoews ON 
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375 Eusebius 

1a ö8 Öl önovowwv alvırrdusvog olußoAd Te zal oxıds, AA od you AAı)- 

Deiav YuAdrrew adrois zal neguenew ÖTODEUEVOS. zai 69 to ’Tovdaiov 

roAltevua Evreddev nodev AO Mwo£ws üp£dusvov uexgı zal TNS Tod 0W- 

toos Hu@v ’Imood Xoıotoö napovolag tals Tv olzeiov NOOPNT@V aroAoddwns 

5 pavais Öragzei, Örı ön al ToöTo Mwoe&ws Tv aöTod xal T@v uerenerra 

roopntov | Heoruona, un OoTEgoVv &xhıneiv Ta Mwocws vöuud Te zal 

drardyuara 7) Ta Tod Agıorod parıjvaı, ta ns zawijs Ömdadn Öadırens 

Ts dd TOO OWTÄ00S Yuv näcı Tols Wdvecı zarıyyehukns' ü xal Bde TE- 

Aovs &ruyer, I) zal dvanepgovnrat. 

10 AA rein) Tov Tov noö Mwo&ws “Eßealwv Biov Ev ÖAlyo ÖeimAv- 

dauev zal Tov ye Tis rar adrods edoeßeias Kaparrjoa Nageotnoauer, 

Öoa xal Tov boyuarızov adtüv toönov And te tig Mwoews yoapns zal tov 

ust’ aörov nEopPyT@v Eruoreyaodaı. 

’. IIEPI TQN IIAP’° EBPAIOIY AOTMATIK2ON OEQPHMAT2N 

15 IIo@tos 6° odv andvrov autos Erewos 6 Davudoros BeoAoyos TE zal 

vouoderns molrelav eboeßeig noooNxovoay dia Tg oixelas yoapiis TO 

> Tovdalov Züveı ooxarapaAkouevog, 05 Toic xowolis xal nenarnuevoug 

Dndn der yorjcacdaı reooınioıs T&V Adywv, noolaßev ÖE ndvra vönov 

NDO0TaxTIX0v TOP nomTeov al Ta 00 nomteov dnayogevrıxov TAS TE 

Önuoreieis xal nolırızas egi TOv noös dAAAovs ovußolaiov dıard£eis, 

ind Ts naroiov Deoloylas dev Bero TIV naTag yıp nonjoaodau vis ÖLdaora- 

Mas, od6’ Ereoav uadnow oixelav vouoıs edoeßeia 00NKovOWw 1ymod- 

uevos 1) Tv Üvadev Er ngonarögwr Eis adrov Ixovoav VeoAoylav. üp- 

year ToLyagodv ind Veod zara Ta ndroia Tg av nooyovov "Eßoaiov 

> VeoAoylas, oöx Iep Alyvrrioıg pllov mv, AAN oddE Dobıkw 7) Tols Aoınois 

Zdveoı nananınoiog eis nAndog narapadrovoı zip oeßaouov nooonyopiav 

Beods TE Öomuevovs EV ToÜs zart’ odoavov PWOTNDAas voulLovow, dpavels 

II {==} 

WW Sr 

BION(D) 

1 aivırröuevos I -uevov ON 2 gpuAdrrew — negienew I < ON | ÜnodeE- 

uevog IL -uevov ON | ’Tovdatov O 6f. te xai dor. I< BON 7 önladn IT < 

BON 8 61a — juiv I di aöroö BON 9 Aruyev I-» BON Wrirl< 

BON 10%. d1eAnAVvdeıuev BN ; ÖieAmAödauer — rapeorihoauev: Wechsel des Per- 

fekt mit dem Aorist wie z. B. bei Aristeas ad Philocratem epist. 173 (48, 12f. 

Wendland) njornaoaueda tov Paoılda xal Tas &ructolas ünodedwrauevr 12 yoa- 

pyis<oO 14 Die Überschrift n BON < I 19 noootaxtızov] moaxtızöv ND 

20 ovußolAov I 31 dero is Veoloylas (trotz dnöo — deiv) do&aodaı (es 

folgt zai tiv — did.) BON 22 oödereoav BON 34 toıyaooöv I rolvvv BON 

25 oöx — 8.379, 2 aneini. < B | Aneo — Dolriew I 7) plkov Aiy. ai 8. wON 

36 Zdvecı naoanınolos I &dveorw ON | zataßdaAkovoa ND 

40 
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Praepar. evang. VII 8, 39—41; 9, 1—4; 10, 1—2 379 

ÖE al dopdrovs Tjtoı TOoÖs EE vdonnwv zaroıyoufvovs 7) zal Tovs xdo- 
viovs xal Öaluovas deolovs zara Ta nododev Nulw aneAnAeyueva. alla 
yao And Tod navrwv aitiov boator TE zal doodtwv ÖNuLovoyoÖO Tıv zataoyıv 
Tod navros Aoyov nenomuevos vouodernmv Toörov eva Ölödoxeı TS TOoö 

5 navrog | FvoTdosws, Goreo wäs Twos ueyalonolews Tod x00uov Pacıla 
zataoTıjoas. naısedeı ToLyaoodv doxXöuEvos ToöTov Nyelodar un 1O- 
vov TÜV 005 adTod ouıxoov Üorteoov ÖLaraxdnoouevov Aavdomnoıs vouWv 
adderrnv evaı zal zboıov, AAla zal av Ev T7 pvoeı av Ökmv. 

ıc’. ıß'. IIEPI THZ KAOO0AOY IIPONOIAZ KAI LEPI TH 

10 ZYZTAZEQZ KAI AHMIOYPTIAZ TOY KOZMOY 

Baocılda yap uovov abTov zal vouoderny TS TOO FvunavTos X00U0V 
dıard£ews Epeotovar veduatı uEv yao aöTod zal Övvdusı Tv TÜV Andav- 
Tov odciwoıw yeyov&var, vouoıs ÖE zal 60015 nahm adtod ÖÖ@ zal Tageı 
Tov odunayra Ötarvßeorädoda aiova. Aöyo utv yao zal voumw Veoö 

15 NoWTov Andyrav oboavov Loteoewoda zal yiis To Papd xal oTso&uvıov 
apa iv oixelav pbow Tois Aentouspeotigoıs TOV oToLyeiwv Vavuaoiws 
&nawoeiodar Aöym ÖE zal voum delm vuxtös zal ju£oas Tov Auoıßaiov Avaxv- 
»Aelodaı Öoduov, Aoym Ö£ Veod zal vouw zal adrov TjAov zal veAyvnv xai 
zıjv T@v Aoınav doTiowv xopelay Ev nOENOVTı XOOUMW TIV NO00NKOVEaV 

20 EEavdeiw nopelav, voum Ö& Tod naußaoıkEws toonav aAdayas zal ueraßoAas 
za0Gv EviavTod TE xÖxAovg zal Tag Ernolovs &oas Ti navaguovio TOO TayTog 
änorinoododaı ovupwvia, vouw Veod xKeıudva uEv Ünoxywoelv Eagı, TOdTO 
dE Tals Ayyıora T@v Wo@v Toonak, zal Valdrınz ÖE Pvdoos Tals yeıua- 
dioıs rAnuuvoiow Erurvuariovras voumw delm Tois oixeloıs Evanoxenkel- 

2 odaı nelayeoıw, &g umd& Tods Öoovs TÜV ieodv vouav Öneoßaivew ToAuav, 

BION(D) 
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I morl<.ON 2 Öaiuovas deolovs Im ON | ta 0ON< I 3 öoat@v 

te xai aoo. I = BON 4 vouoderew B | ebaı L< BON 7 töv] rtov ON | 

adrod ouıxodov (s. ON und S. 380, 15)] aörooö wxoöv BI aöroös wıxgöv ON 

9£. Die Überschrift (in ON vor 12 veduarı, da in ihnen das neue Kapitel dort 

beginnt; dasselbe gilt von der Vorlage von B) in ON<B (mitsamt dem Kap., 

von vevduearı an) I 11 uovov I< BON 11f. t7s — Ölard£ews I Tod o. x. 

BON 12 &psordvaı I naoıoraä BON | veiuarı — 8.382, 19f. Eruxadl. < B 

16 davuaoiws I naoa pVow ON 17 ö&e I< ON 19 doreowv OD äcrtowv I 

< N; aber vgl. S. 380, 24 20 de I< ON | toöonov I 22 voumw Veoo 1 

zat ON 23 © ON<I | tov ieoav vouwv I adrav ON 



380 Eusebius 

za tv Enoav odoiar Ööußoioıs vauacı zai vıperols vouw del aAıw ovu- 
UETOOS Erttxoomyovuevors dodouernp uvola yErn guvrav TE zal Eowv Ava- 
dıöovaı Evi te Aoyo, Tip nauuntooa Tov ÖAoy pbow, noooTayuarı Veoö 
dedovAwusınp, vouoıs Deioıs Önelxew za Ti Tod navnyeuövos Veod BovAn' 
un) yao eixi) und @s Ervge umö adtoudtw zal AA0y@ YPooA avveoravau 
TOP TNALRoÖToV ÖLdXoouoV und Avamtiov PÜoEws Eoyov TOUyyaveır TO ufya 
toöro xal neoızallts Texvovoynua, aAA elvar Ev noimua Tod navoopov 
tov ÖAov doyıröxtovog, Tod ÖE | adtoö Adyoıs zal vöuoıs iepois Ötaxvßeo- 
vaodaı. Evdev dofauevog 6 oopitns zal oo Ts Avdonnwv vouodeolas 

10 TOO neol TIS TOV ÖAmv PÖCEnGS nooTd£as vOuovs, TOEWTIOTA TIVTOV 7T000- 
Exew TO naußacılEt deo xal un dnopoadvusiv adTod TOv vouov Napereicd- 
caro, öTı ÖN zal adTög MALog oÖoayds TE zal x00405 yi) TE xal Ta En yiic 
äravra Öoa Te Eoya PboEewg elvar verouoraı Evrolais adroö zal Örardgeow 
ieoois TE vouoıs zal Aoyoıs ÖovAeveı. dıo zal uäAlov yonvar TO Avdoo- 

15 7TEIOV YEVOS, OÖ OuLKO0V uE00S TUYXAvov TOD NavTos, zara To Ax0A0vdo» ToLs 
deioıs noocaveyeıw Ötarayuaocı und EAatrododaı TÜV xara uE0os OToLxeiwv. 
vn uEv yao Ev doyT) vouodernoar tov prjoavra: “ Bixomokra 7 yn Borkvmv 
KIPTOV, GTELPOV oTEpUA HXaT& YEvos Hal EUAOV HEPTELLOV TTOLODV KApTov”” 
tiv ÖE, äua Adyw TO EeÜnEIDES Erudedcıyueonp TO vduw, 0ÖnW zal eis ÖED00 

Th delas napauernjoaı Ötatd£ews. oötw ÖdE xal Tıv Öyoar odolav 
pnoavros Tod Veod‘ “eLayayeto Ta Üdara Eprrera luyav lmoWv xal Tre- 
TEIVK TETÖUEVA KATK TO OTEPEWUA TOD oVpavod dua Adyw To &oyov dno- 
dodvaı öoüodail TE EeigeTı dEDDO TO voum rageyovoav TO ne VLoV. ei öE 
öN zal MAuos zal ern xal doteoes, Tod Velov vOuov zal adtois ÖlwoLoue- 

25 yov TOÖG oixeiovs anodıöovar Öoduovs elwal TE “eis onueia zul EIG HoupoVg 
Hal EIG NUEpaS al Eis Evinvrous, od rapausdodcı TS vouodenias, Tis Av 
Erı 001 Acinoıto ovyyr@uns Anogvyn T@v Velov zarolıywoodvtı vouwv; 

[>11 

17f. Gen 1,11 21f. Gen 1,20 25f. Gen 1, 14 

B(< diese Seite), TON(D) 

1 zai ti» — vıperois hier ON, nach 2f. avasıdovaı I | oußetuos O | sa) I 
öl 

<ON 2 dodovusrnv ON apdouernpv tiv yıw I | zalow ON<I 3 adrrem O 

3 tiv dw I< ON | doxırsxtovog 1 Öönuıovoyod ON | ö ON | vouoıs al Adyoıs 

ND | iegois L< ON 10 noord&as ON noootd£as I 11 f. naoexeiedoaro 

1 Exeievoev ON 12 ön ON d&el | a lI< ON 14 Aoyoıs zal vöuoıs OÖ 

14. avdooneıov I -nıvov ON 15 ueoos < I 17 pvcavra O 19 Enı- 

Öedeıyuevnv I Erideizvvuernv ON | to voun L< ON | oönw] oüro O 20 dıara- 

Eewg I ta&ews ON 21 lvo@v y. ON 22 To &oyov I Toöeyov ON 23 öpä- 

odal — vouo I xai eis Ödeüoo ON 25 rel re xai ON 26 napaueiovcı] 

napauevoücı OÖ 

(315) 



Praepar. evang. VII 10, 2—13 381 

Taöta noonadevoas 6 davudoos Nuäs Te Eile al tig oixclas Beo- 
yroolas TE zal eboeßelas eirdtws ImAwras zateotijoaro, Ötı umößv Tov- 
Toıs Öuoıov apa Tols av nooömAwderrov Edviv BeoAoyoıs eigeiv Öedurn)- 
ueda. uera ÖE Tv ao@env DeoAoylav uEreiow Eni To Öestegov Ödyua 

5 gvoızov ÖuoÖ xal YIA0COYov. uETE yoöv Tıjv neoi Veoö yroow Tıjv Te neoi 
rov Ölov Ölaxooumow rafeı nodeıow Eni TO zal Ti pbosı Öedrenov ToüTo 
Ö° ıjv TO negl pÖoews Avdo@nov, Ötı ön uera Veoö yrocıw dvayzalov yroval 
tıva Eavrov" ÖLöneo Eins nadeveı Ti MIOWNOS xal Ti TO NE0Oayov adTov eis 
yroow zal edoeßerav Veod Tis Te 1) zara TO noonyodusrov ivdonnov Con. 

10 ÖıeAouevos Önta Tov negl yuyijs zal o@uaros Aoyov &v yoy udv ooilerau 
ov AAndn | Avdownov, voroäs odolas zal dowudrov zal Aoyızijs UETOXoV 
@S dv zart’ eixova Deod deönumvoynusvor owua dE yEndcs eivaı reoißinua 
yoyns' Toitov ÖE Todtoıs noooridnoı wor Lois, Brwrızijv wa zal Tod 
ano yis Ampderros TO zar’ eizdva Veod nenomuero owartızıy Ödvanır. 

15 zal TIP NOWTNV yE Too Önkovuevov dvöpos dareıßipw Ev Torsuazanto deod 
ragaöeiow, idararwv za aiwviov dyadıv EZumiew, yeyovevar iotogel- 
vöuw ÖE VEod zai TodTov Öuolws Tols AAloıs Ev doyals TOD navrös önopAn- 
devra Öl Angooesiav zai is delas Evroiis naodßaow Tg Toınodhitov 
orTeondivar Coins. 

20 Taöra toı 6 Mwons Ev noooıuioıs TOP leo@v voumv YıAooopel, uovor- 
ovxi nYOoxMEÜTTWv un nagaueieiv tig olzeias d&ias zul Is ETbzouer noos 
To Velov Apouoıdoews, EE Ns julr zal To ddavarov TS yoyiis T000rerANo®- 
odaı. un yap ön deurov evaı Baoıldws iparilcodaı eixdva' eivar ÖL 
doyerunov zal dAndi Tod deoo Tov 6Awv eixöva Tv adtod Adyov, adtocoplar 

23 Tuyyarovra zal adtolov zal p@g zal aAıderav zai ei Tı zaAdv zal ayadov rız 
Erwonoeiev' Eixöva ÖE Eixdvos TOv AVdnoreiov voov, ap’ Ö zal zar eixova 
VEod yeyovevar dv wuoAoynrat. dyayzala dE radra eivaı dEeTo oontudede- 
odaı Tods uEAdovras iepolzs oooaveysiv vouoıs urmuovedew Te Ti To And 
yis Anpdev aörols zai eis yiv addıs dvalvdnoöusvov, zal Ti To &v uw 

30 X0ElrTov zal DEO EuPEgEs ONWs TE Konv Erardow TOv eionusvav nooopEosoduı 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 Tavta dEND | 6 davudaoros I Bavuaoios ON | oizeias 1 tod deovON ?rTe 
I<ON | eixörws I juäs ON 4 70 ON < I (deir. ödyua 1.H. auf 

Ras.) | Öedreoon] en 10) 5 uera — 6öevreopw I < ON 13 zoootidnoı 
I &vridnoı O Extidnoı ND 18 naoaßaoewos ND 20 Tavra — M.< ND! 
(+ a.R.3.H.) | zou 1 =3O | Mwvons O | T@v icoav vouwv I< ON 21 Ts — 
zai IL< ON 25 tıs hier I, nach 26 enwojo. ON 26 Enwonosı€ ON Eudr- 
oeıev I 26 avdooneıov I -nıwov ON; s. S. 380, 14f. 29 avakvdnao.] ava- 
Anpönoöuevov ND (-Beıs.) 
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382 Eusebius 

unde Evvßoilew xaı doepelv eis Tov zart’ eixova Tod Veod ivdownov umö£ 
yE adbTov Hvnalvew aloxoals xal napavouoıs modgecı, pEoeıw ÖE da Travrög 
TNS NOWTNS zal Torouazapias Exeivng Ötareıßijs TE xal Cwijs Tov nodov xai 
onevoeıw naAwöoouelv, EÜXNP TOWvuEvoVg TIGE NEWTNS xal ToOLouaxaplov 

5 lwijs te xal dfias Tuxgeliv aAla zai navaozevdLceodu Evdeävde Mon Eri vw 
Ereloe anoönuiav, Ötı umde aAAws Övvarov BeßijAoıs zal un zeradapuevors 
Tov iEg@V Ereivwv Erußaivewv, @v al 6 no@Tos dl Anpooekiav, delas zarapoo- 
vioas | ErroAns, Anonentwxerv. ER TOVTOIS 6 legoparıns rroootidmow 
AAO OVVerTiz@tarov Öoyua, un Aupıyvoew Ölödorav ÖTı 61 napsori Tıc 

10 Exdotw NOoVNo00S dalıumv Epeöoos, Pdoxavos zal ulooxados xal Ts vdow- 
rwv doxmdev Erißoviog owrnolas. Öodxovra ÖE TOOTOV xal Öpıw oVvo- 
uassı, ue)ava Tva xal 0x0TovS olxeiov lod TE xarlas nAnon‘ Öv zal gmoı 
pdorw TS NueTeoas Evdeov Long Önooxekilew eloerı xal vöv xal ÖNOOV- 
gem ExaoTov TOV TO VEw NO00AVEXöVTaW TreIWÄodaı TovTov 6 Andrn zai 

15 TOÖG nOONATogaS Nuwv Tod yEvovs is Veioreoas Alkews Anoneoeiv, did zai 
xonvaı dıa NavTog Eyonyopevarnoog Tag Tod ÖNAWdEVToG zaxoTexvovg dadLlovo- 
yias. za Ti xon raöta nooAaupavew, Ö£ov Ton note xal £E adrov Tv 
Eyyoaywv Exaora ÖLeidelv Tav Ömyopevulvwv; ap&wusda 6° oöv ndAıw ano 
tod Veod, Bondov Ev noWroıs adTov ÖLld Tod OWwrnoos Nudv Errixaleod- 

20 uEvoL. 

ıy'. EBPAIQN AOZAI IIEPI OEOY TOY IIPQTOY TON OAQN 

ATTIOY 

Tv uev ÖN Tis VeoAoyias aoxım ano is Tov ÖAwv Nomtirng TE xal 
Önuiovoyıxis Övvdauews AoXöuEVoS 6 zar’ adrods Aöyog napiornow, 00 OVA- 

25 Aoyıouols odÖdE nıdavoloyiaıs, boyuatızarepov ÖE zal ÖldaozaAızwregov Erut- 

11 vgl. Gen 3,1 

B (ab 21) ION(D) 

1f. unde ye Lund ON 2öe] re ND 3tel< ON | za? — 5 tuyew I< 

ON 8Snoootidnow 1 &extidnswON; vgl. 8.381,13 96 dıWödoxwv I 10 Zpeöoos 

öalumv I 12 twa] re Steph. | te 1 te xai ON; vgl. S. 395, 20 13 Evdeov I 

< ON | xadtON< I 14 &Exaoıtov IN < O | Tov ... noooavexövrav 1 Toüg .. 

noocavexovras ON | newäodaı I < ON 15 anoneoeiv 1 Exneoeiv ON; vgl. 

S.372,6 17 nooJaußaveıw I noooAauß. ON 18 6° oöv naAıw I 6n noötov ON 

19 roö! IO < ND | Tod D.] + xai owrjoog Nucv I | Ev nowroıs adrov 1 

m ON | dia — nudv ON < I (ändert die arianische Fassung) 21f. Die 

Überschrift in BON < I 23 nomtixis te xai IT < BON 24 xar’ 

adrovg: toüg “ Eßoalovs, Ss. 8. 383, 18—27 25 doyuarızav B | öe IreB< ON 

14 
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Praepar. evang. VII 10, 13—16; 11, 1—5 383 

2 ® x 
deıdlwv TO Ayiw nveduarı' dp 00 Veopopodusvos DE WS 6 Mwons annofaro 
tijs Deoloyiag' “” Ev dpyn Erolmoev 6 Yeög Tov oBpavov xal nv yiv.”  eird 

5 ce > € Ins ’ - NR , Band > \ [4 = ce» ’ - onow' “Einev 6 Yeög‘ yernIhTo Pics, xal Eyevero Pac.” zal nahm ““’ Einev 
€ Fa ’ [A \ > [A >> \ 2 R ce’ Kr € [4 

6 Yes yermdNTa orepeuua, za EyEvero.” za nadın “”Einev 6 Yeöc 
5 PAnomoatwo 7 yn Boravnv yöprov, oteipov orepua xark YEvog al Ha” 

ÖNOLöTNTR XL EUAOV KAPTLUOV TLOLOUV KAPTLÖV, 00 TO OTEPUR KUTOU Ev AUTO), 
\ [4 ’ \ - - \ > [4 > x sr cc’ cr € [EIE-, KATR YEvog Ent ING Yis, xl Eyevero.” zai audıc“ “”Einev 6 Yeöc' yerm- 

INTOOAV BWOTNpES Ev TE GTEPEWHATL TOD OUPAVOU, WOTE PXLvEıv Ei TNG YiS, 
> > Du , =) x Kal EOTWORV EIS ONUEIN Kal EIG KXLPODG Hat EIS NMUEDOG Ka EIG Evinvroüg, zul 

> [4 >> x 7 JAH) 3 € [4 > [4 \ «/ € \ ! Fand 10 Eyevero.” za nal °"Einev 6 Yeöc- ’Ekayaysro ra | Bdara Eprere buyav 
Llmoiv XaTa YEvog xal TTAVIX TA TIETELVK TOD OUPAVOD KAT YEvog, Kal EyE- 

>> \ f£ ee» [4 € — ’ He \ \ [4 - 

vero.” zal aim" """EEayaysto N yYn Terpanoda za Eprerk xal Impla is 
YIS XaTa yYEvos, Hal Eyevero.” Ev ÖN) TOVTOLIS PAOX0VOa- N) yoapn “eirev 
€ 7233 x — — x x e 4 12 \ „ — x 

6 Yeoc To Velov veöua zal TO W@Öl nws yer£odaı ta Övra BovAndrvaı Tov 
15 deov nagiornoıw, od unv PwvTj) zal ovAlapals pavaı adrov Erwwoesiv Avayxalov, 

> ) \ x [4 7 7 > ” (4 AR ef > + eee N [4 

aAla Tov navra )9yov Avazepalawdusvos “Aörn”, pnaolv, “nn Bißios <Yyeve- 
’ Ba \ n ERERE [4 a7 IR € N m EN ’ \ \ AN - 

GEWG> OBpAVOD Kal YANG, N) NUEpX Erroinoev 6 Yeög Tov oüpavov Kal TMV YMV 
\ , x > 2, Sn) >> [4 x e DELC, 4 FA [4 

xl TAVTE TR Ev MUTOLc. roavın uev 1 nad” "Eßoaiovs Veoloyia, Aoyo 
VEod Önumvoyızd Ta navra ovveordvaı naudedovoa. Ereita ÖE 00% &de Eon- 

20 10V @S Ooparovy UNO naToos zaraleıpdevra Tov Obunayra x0ouov no TOO 
ovornoausvov ÖLödorei, GAR Eis TO del Uno TS Tod Veod noovolas adTov 
ötorzetodar, &S un uovov Önuovoyov eva TOv Ö)mv zal nomrnv Tov Veov, 
aAla za owrijoa zat Ötoıznrnv zal BacılEa zal Nyeuova, HA adTD zal 
oeAivn zal doTpoLs zal TO Fvunavrı 000O TE zal X00uw di al@Vog Ertt- 

25 oratoövra ueyalo TE Opdalud zal Evdew Övrausı AvT’ EYoovra zal TOILS 
näcıy oÜpavioıs TE zal Enıyelois Errinapovra zal Ta navra Ev X0oum Öta- 
TATTovTa TE zal ÖloLxoövra' BONEO oÖv Auekeı zal ol UETA TaOTA 00- 

2 Gen 1,1 3 ebd. 1,3 3f. ebd. 1, 6 4-7 ekd. 1,11 7-10 

ebd. 1, 14f. 10-12 ebd. 1,20 12f. ebd. 1, 24 16-18 ebd. 2, 4 

BION(D) 

1Mwvons ND 269.MymO G6nm Eviov I; vgl. S.380, 18 6f.05 —7 

Eeyevero 1 zai Eins BON 7 xai aödıs xal B 9eis!<B If. xai Eyev. — 

Vecs I zai aödıs BON 11f. zait — Eyevero I< BON 12 xai?< BON 

13 zei eyevero I< BON 15 oö unv BON oöxi öe I; vgl. S. 385,25 | adTov + xai 

eineiv I 16 aAla yao BON | zov <B | dvaxep. ... pnolv nml. Moses 

16f. <yeveoews > LXX< BION 19 ta I< BON | ovveoroca 1 | naıd.] zeiev- 

ovoa OÖ 20 zarainpderra ND 21 eis ro I< BON 22 xal noıntnw I 

< BON | tov<B 23 xal jyeuöva] Hyovueda B 23f. zai oe). auto I 

24 oöo. te zal IT < BON 25 7’ BON 27 Te 7 = BON | zai Öloız. 

< ND 

m m 
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384 Eusebius 

pitaı, dx0Aovda zal aöroi VeidLovres, TOTE Ev Avepavovv £& adTod Tod 
delov Aeyovres nooownov' ““Ocos Eyyilav Eym el, Acyeı nUpıog, Xol 00 
Yeds nöppwdev. ei normosı rı Kvdpwrog Ev xpupaloıs, Kaya ob Yv@oouaı 
ar6; obyL Tov oBpavoy xal mv yiv Ey@ mAnp@; Acyeı Upıog”" Tote 
d& böE un VeoAoyodvres' “Ts Zusrpnoe 77 xeıpl To Üdwp nal Tov op«VvOV artı- 
Yayıy) xol näoev ryv yMv Spuxt; ig Eormoe Ta öpn aradu@ zul Tas varac 
Luyö; zig Eyvo voDv xuplou xal vis abußovAog abrod Eyevero;” al narım "O 
GThoas &S naudpav Tov obpavov xul durelvas GG ornvav Raroielv” ai 
addıc “"Avaßreıbare eis Bios rols 6pPdarnols vu@v xal Idee TIG Xure- 

deıke zadra navrae” al Eins ““Küpıos 6 Yeög 6 TorNoag ToVv olpavov zul 

schEas abröv, 6 Orepewong ThV YYv nal Ta Ev aury al Ldoug rrvonv To Ara Ta 
In’ aörNg Hal nveüua Tolg TraToücıv auTHV, Ey@ xüplog 6 eds mai Eiiig' 
HEerewva zov obpavov mövog xal korspiwnon hy yiv° |Eyo xUprog 6 Yeög nal 
odx Zorı AV Euol” zal nalıv “Obrwg Epeite nüroLs' Yeot ol TOV o0pL- 
vov xol iv yiv ode Zrolmoav, dnoltsducev And Tpooanou ig is vol 
Örorkrwdev Tod oBpavod. HUupLog 6 TorNoas TNv YAv Ev TY) Loydi aurol 
avbpdace nv olnouu&vnv &v T7) sopla abrol xal Ev Ty Ppovnası auroD ELe- 

TEIVE TOV OUpPRVOV Hal dvayays veptius E& Eoydrou ig yic, darpanac eis 
deröv Erolmos, zul EEnyayev dveuoug Er Imoaupav abroD. Euapavdn TröG 
Evdpwrog And YYaceng” zal ndAw' ““Ilod ropeudo ano Tod veu- 
LaTös oL nal dnb TOD TEOCHTOU GoV TOD APUBO; Exv avaßi) eig Tov olpavöv, 
od exe el’ edv orpwow eig Tov Könv, Trapeı. eL AvaAaßoını Tag Trepuydg u.00 

xar” Öpfpov nal naraornyaoaıı eis Ta Eoyarı. is daAdoang' nal yap Excel 

7 yelp oov ömynası pe.” 

3-4 ler 23, 23f. 5-7 les 40, 12f. 7. ebd. 40, 22 9f. ebd. 40, 26 

10-12 ebd. 42, 5f. 13f. ebd. 44, 24 und 45, 5 (auch 45,6) 14-20 Ier 

10, 11—14 20-24 Ps 138 (139), 7—10 

BION(D) 

1 Beialovres L< BON 2 Aeyores L< BON | od BON ol 3 ei — 

4 avümw < B | nomoeı rı In. tig ON 4f. Tore — DeoA. I nalıw paci BON 

Bf. xai tov — Öoaxi BON < I S öc 2mal I, @oei 2mal BON | ötateivas L 

diateivew BOD Ötareivvv N I nur O 10 Kvows I xzVoıe BON 

11f. To En’ aörajs] aüroo B 12 Eentaöris] u ad O | alt — 14 &uoö 1< BON 

15f. zai? — ode. I<BON 16 r7 I< BON 17 oopia] ioyvı (darüber 00- 

gia) OÖ 18f. dore. — adroö IT < BON 20 xal — 24 ue I< BON 

22 orooow mein Bett aufschlage 
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Praepar. evang. VII 11, 5—13 385 

’A)la Tadta uEv zal Ta Todroıs Öuoa T@v era Mwoea BeoAöyov, 
av 6N xal abrov "Eßoalwv, Tuyxareı, vv wda Tols naAaıtaToıs TPONATOOTL 
Deoloyodvrwov' T@v ÖE ye nıoo Mwosws Veopılov zal ToLouaxapiov Avöoov, 

-_ \ \ [4 e / > rd [A Be ec 7 a \ 

av 6n zal nowrov “Eßoaiwv, adtod Te nowrov navrov "Aßoaau, Ös zai 
5 noondtwo Tod navros ’lovdainv Eivovs Aveiontaı, dxove' “Eine d& 

“Aßpadu. npös Baoırda Zodonwv: ’Exrrevo TNv xElpk HoD püg Tov deov TOv 

Ulıorov, Ög Extise TOV o0pavov Kal TyV Yiv. zal oo ye Too "Aßoagu eiod- 
yeraı 6 MeAyıoeöcr ieoeds Tod Veod Tod Öyiorov, rov "Aßoaau EdAoy@v 

(4 _ Et n ce 6) [4 € \ = Bm Band \d [4 a [A Todroıs Tois Önuaow* “Eidroynusvos "Aßpaap Ta Jen 7@ Ultoro, ög Trape- 
10 $wxe ToVg EYdpoUg GoV Üroyeiploug aoL: xal eVAoYNTOg 6 Yeöc, ÖG Exrioe 

Tov oBpaVvOv xl TAV YNv.” Erı noög Todroıs 6 Aoyos tov "Aßoaau eiodyeı 
To oixeiw Toıdde moooöLnAeyouerov' ""OEs TNv yElpı ou Üro TV umpöv 
Wov, ul Ebopxıö GE KÜpLov TOV HEÖv TOD OVpavod xal TOVdEOV NG Yic. zul 
> , ecnrer e \ n B n NG \ n n Al» 2 > 
eruuleyer "“Köpıros 6 Yeög TOD oüpavod, zul 6 Yeös rs YrG, Os EAaße me Ex 

15 TOD 0lXoL TOD TATPOG HOv, xal Ex TNG YNG, NG Eyevvndnv.” EMI nÄoL Toü- 
Toıs Ev ti noos adrov Mwoca Veopareia, nvdousero TO Mwoei, tiva xoN 
tov Deov Hyelodaı, ynoiv 6 xonouös‘ ""”Eya ein 6 @v' OUTWg Epelg Torg vloLg 
’Iopanı, 6 @v aneoradxe ne rpüg duälc.” 

Taöta utv oöv ano uvoiov Öowv is "Eßoulwv VeoAoyias Exxeiodw. 
20 do’ oöv Afıov Ev ovyrolosı napaßdaAdsın adrois Tas av oopav "EAArvov 

Veokoyias, TOP ev umd ÖAws eivar Veov dnopnvausvov, TOV ÖL TOÜGS AOTE- 
vas evar Paoxdvrwy, VÖ xal WÖ6D0VS TUyxaveıy ÖLaröDoVG TAwv xal TETd- 
Aov Ölzınv Eunennyoras TO | odoav®, TOV de nöp eivaı Texvıxöv Od@ Badi- 
Cov, zal TOV uEv u) roovola Veod Öioızeiodaı TOVv X00uoV, pöceı ÖE Tıvı AAO- 

3 yo, T@v ÖE TA uEv odoavıa uova Üno Veod Öwoızeiodar, od ur zal Ta Ent 

5-7 Gen 14, 22 9-11 ebd. 14, 19f. 12f. ebd. 24, 2f. 14f. ebd. 

24,7 17f. Ex 3, 14 

BION(D) 

5 Toünavrös] adtoürooB 7 xai? —16 deop. <B Wxai — Beosl< ON 

l11f. Z11 — noooÖöıah. I xai 6 "Aßoaau ad eiodyerau TO oix. Tr. Öörakeyousvos ON 

12 vno IN eni O 13 uov] oov ND | za IT < ON | röv Heöv! Tov Ts 

ON | zal? — 15 Eyew. I < ON 16 xai nalıw nvdousevo B | Mwoei BIN 

Mwon OÖ 18 juäs O 20 aörois I adroos BON 21 BeoAoy.] Beouaxias I | 

und I(undoAws) unde BON | deov I < BON 22 nAov — 8.386, 1 yäs 

= B 23 ööov I 24 deoo I < ON 25 uw xai I < .ON; vgl. 

S. 383, 15 

Mras, Eusebius I 25 

10 

11 

13 
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356 Eusebius 

vns, zal nahm G ayernror elvar Tov #000 za und ÖAws Öno Veoo yercodaı, 
aöroudroos ÖE xai ovvroxIxüc Üpeoravaı, tov ÖE EE drönw» xal Aentov 
cwudTwv aypvxwr tvov xal aloyay Tıv TOO navrög GÖoTaoıv yeyovevaı; 

aAla Ta uev Ex T@v rap’ "Eßeaiois doyiay zegi Tod tov Ölov Deod ws 14 
5.&v Boageoı Toiadra‘ owvıdeiv ÖE& Eneraı xal Ta era Tov TÜV Ölaw deiv  v 
regl TS TOv yernrav apxis “Eßoatoıs nepılocopnueva. 

ıö. IEPI TH2Z TOY AEYTEPOY AITIOY OEOAOTIAZ 

Oakis uev Ö MıAnouos doyıv TOv inavrwv TO Ödweo eivar Anepiwaro, 12,1 
"Ava& Suuevns ÖE TOP ddoa, ‚Hodxdeıros To nöo, IIvdayogas dgdyos, ’Eni- ce 

10 xovoos äua Anuoxeitw owuara droua, ’Eunedoxing Ta Teooapa oToıyeia. 
löwuev Toıyapoöv zal ta map” “Eßoaloıs Aoyıa. uETa Tıv Üvapxov kai 2 
ayeınrov Tod Veod T@v Ölmv odolav, Auıztov odcav zal Entxewa mdons 
»atakıyeos, devregan oÖciay zal Delay Övranım, apxnv Tov yernrov anay- 
Tv TOoTn TE ÜNOOTÄGAV xAx Tod TOBTov aitiov yeyernusvnv, eiodyovol, d 

15 Aoyov zal vopiay zal Veod Ödvanır ar N000UYODEVOVTEG. ToöTo Ö£E MOB 
Tos ÖLÖdorer Aeyav "Ioß- “H 88 sapla rödev ebpedn; ToLog de TOroG Earl 
eis Eriorhung; o0x olde Pporös 80V abris oUde yinv ebpedn € Ev dvdpamarg, 
Inermopev dE bring = XAEOG. 6 xUpLog GUvEoTnoev KuTNG Tmv 6BoV, Klrog de 
alde TOV TÖToV KUTNc. xal 6 Aapiö dE nov Ev yalumölars, Erdow noooeı- 4 
Roy Tv Vopiay Övöuarı, gyol' "Ta Abyw xupiov ol oupavol ZorepenImoav,” | 
Tov TOP Andvrwv Önnuovgyızdv Aoyov Veod ToöTov dvevgmunoas TOP TOONOV“ 
VÖ pur alla »ai 6 TOÖTOV naic Zohoniv &ÖE sun EE aörns 000 |onomoıei TG (821) 

2 {=} 

copias Aeyor' “”Eyo 7 N sopla xateornvwoa BovAnv nal yvacıv, Kal &vvorav 
Eyo ERENONEOKUNN. 8 Euod Baareis ‚BarsiAevovor, Hal ol duvaoraL Yypapovar, 

25 ÖLXaKLoobvnv.” ois Enukeyeı Eis: "“Köpıog Exrıoe ne dpynv 6dav alrod 5 

15 oo. xai d. övv.: I. Cor 1, 24 16-19 Hi 28, 12f. und 22f. 20 Ps 32 
(33) 6 23-25 Prov 8, 12 und 15 25—S. 387, 6: ebd. 22—25, 27, 28, 30£. 

BION(D) 

1 und B (und) I un de ON 3 ovoraoıw BON üUnöotaoıw I 4f. @s 

Ev Poaxecı toınüra I tooauta BON 5 tiv eingefügt O!<B 7 Die Über- 
schrift in BON < I 13 aoxn» — 15 Öivauw < B l5f. neotws BO 

17 aöroö N adroö’”“ D (alles 1. H.) 18 ö&1] 6 BON | öe® I < BON 

21 Önniovgyıröv ION Önnovoyöov B | avevpnunoas BON dvevpnuioas I Evevpn- 
Anoas Steph. 22 ör. nais I< BON | ode I wöl BON 24 xai oi övr.] 
xal TÜgavvoı xoarovaı yig xal d. O | oil < BON 25 ols — Eis I xai 
nalım BON 



Praepar. evang. VII 11, 13—14; 12, 1—9 3837 

eig Epya XÜTOD, PO TOD ALWVOG EIENEALWGE HE, Ev KPXT) TTEO TOD TAV YTv Rornaaı 
xal po Tod Tas Aßloooug YevEodaı, po TOD Öpn EöpaodNvaı, rp6 de Tavrmv 
Bouv@v yevvä ts, Nvixa Mrolkale Tov oUPRVOV, GUUTTAPNUNVAUT@,KRL OS KOpRAELS 
Erider TNyas TNG On’ olpavov, Aumv adv aurw Apuolouoe. Eya Munv 7) Trpoo- 

5EXMLPE x” Muepav, NÖPPXLVöLNv dE EvWriov KMUTOD Ev TAVTL xaLpi, 
ÖTE NÜPPALVETO TMV OlxoUHEVNV OVVTER&oac.” radrta Lolouöv Ev Ila- 
poiniars. zal Tadta ÖE m EE adTod Akyeraı Tod nooownov' “Ti de Eorı 
COPl« KL TG EYEVETO, ATAYYEAD xaL ou Anoxpblo dulv nuornpta, AN EE 
apyns Yeveoewg Eiıyvidoo.” ols Eins Enudeyei “”Eorı yap num nveüu« 

10 voepbV, &yYLOV, WOVOYEVES, TIOAUMEPEG, AETLTOV, EÜKLVYTOV, TPAVÖV, KUOÄUVTOV, 

TTAVTOOUVOLOV, TIXVETIOAOTOV Kal ÖLE TIAVTWV XWPOUV TIYEULKTWV, VOEP@V, 
Krdap&v, AETTTOTRTWV. TIAONG YAP KIVNaswg KLvmyTir@tepov 00Pla, ÖLhxeL 
dE Kal YWpel da TAVrWV Ha TNv Kadapornre. Kruls Yap &orı Tig Tol YEeol 
SUVALEMDT KXaL Kröppora TAG TOD Tavroxparopog SoEnc eidinpıivnc‘ db oBdev 

15 HELOAUGUEVOV EIG KÜTHY TapeuninTer. Anabyaoun Yap Eotı Pwrög Kidlou xl 
Esontpov AunAlöwrov TNG TOD VEeoD Evepyelas nal era NG Kyadorntog 
KbroD. HLareiver de AO TEpatog Ent repas EÜPWOTWG xal Htoimei Ta 

TAVTX YpmaTüc.”” rail ön Tovde Tov Evdeov Adyov Ölapdows 7 Veia 
yoayn TOOS TOO naToog Eni TN TOv Avdononav owrnoia meneuusvov Elod- 

2 yeı. adrov Ö oöv xai Ta Aßoaauı Mwoei te xal tois üAloıs Veopıldoı rr00- 
prTars phvar Eavrov xal Xomouols ra noAla raudedcal TE xal Veonioaı Ta 
ue£ilovra ioTogel, Ormvixa Veov xai xioıov Ogpdai Te xal eis Aodyovs TÜv 
noopnTov EidEw uvnuovedeı. TOOToV xal näcıw Eis yroow EiAdew wdoo- 
NOLS, Ola VOO00VIWVv OWTNEA xal yox@v iatoov roog Tod uelLovos AneoTtar- 

25 uevov, @ÖE un Beoniber “"Aneoreirte Tov Abyov abroD, Xal IdoaTo autos 
XXL Epplcato aUTOUG EX TÜV dLapdopav aurav. zal adAım AAAotE gnow 

S. 386, 25—S. 387, 6: Prov 8, 22—25, 27, 28, 30f. 7-9 Sap 6, 22 

9-18 ebd. 7, 22—26 und 8,1 25f. Ps 106 (107) 20 
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388 Eusebius 

“Eos Tayovg Öpaetira 6 Adyog adroD.” Evdev xal 1) Evayyelımm Ölda- 
oxaAla TO mgopnTIzor zal ndrgiov dvaycoyuevn Ööyya Tadın an Ötaoagei 
zıv Deoloylar | “”Ev ap Av Ö Aöyos, xaL 6 Adyog MV rpög Ton | deöv, xl 
Yeös TV 6 Aöyos. obrog Tv Ev ap mpös rov Yeöv. TTAvTX d1' MUTOD Eyevero, 
xl YWwpls abroD Eyevero oVdE Ev Ö Yeyovev. Ev aür@ Lo Av, nal 9 Con Tv ro 
DOT TÜV AvIROTWV.”  EINOTWG Öhta Tod adr@ nveöuarı zal Mwoijs 6 dvoo- 
Yos, doyxsuevos TS nar’ adtov xoouoyovias, Ev Ti nooanododeion doXN, 
enomrevaı Tov Veov Tv o0pavor xal Tıv yiv pnow' auto Te eloayeı, @s 
äv oixeio zal IOWTOYovr@ adrod Aoyw, KoWwoAoyodusvov Ertl TS Tod Avdow- 
rov Ömmtovoylas Tov Veov Ev ols yodpeı “Kai einev 6 Yeöc' noımowpev 
&vdpwrov xar’ einöva MUETEREV xl xD” Ünolwarv.'” ToüTo ÖE xal ö 
yakugöos Npittero, Ornvirca, regl TOO noWrov alriov Öefumv "Adröc”, onoiv, 
“eine, xal Eyevndmoav' KBTOG EvEreliato, Kal EXT iodnaav,” Ävrıxovs TI 
Tod noWTov noög TO ÖeuTenov altıov, ds äv maroog np0g vIiov, Öldrasiv TE 
zal napar£Aevow Öpıorduevog. naven yao Önnovdev ÖMAov, @s räs 6 Aeywv TL 
Eriow Akysı nal 6 Evreilouevog ErEow ap’ Eavrov Evräilerat. ÖtapoNjönv 
ö° ad naAıw 6 Mwons dupw Övoiv uynuoveowv xvolwv, maroos ÖnAaön zal 
viod, bÖE sun En tig zara Tov doePov Tıuwolag ioropei Aeyav' "Kar Eßpebe 
xUprog apd xuplov Ent Iödona xal T’'onoppe. Yelov xl rüp. ois ovu- 
powws zal 6 Aaßiö yarlov Epmoev‘ ““Einev 6 KUpıog T@ xupio@ you’ Aadou 
ex Sefıöv nou, Eos Av Io Tolg Eydpols vou ürorödlov TÜV TOIWV GoU.” xal 

rooiov TI EP zal ToIs nÄcıw ANOPENTov adTod yeveoıovoyiay NVi- 
Eato, paoxwv‘ “Ex Yaorpös rrpb Ewopöpou Eyevvnod ae”. iva ÖE um 

1 Ps 147, 4; vgl. Eus. eclog. proph. II 15 (91, 1—12 Gaisford) 

3-6 Ioh 1, 1—4 10f. Gen 1, 26 12f. Ps 32 (33) 9 16 öraponönv — 19 

nöo: s. Eus. eclog. proph. I 5 (16f. Gaisford) 18f. Gen 19, 24 19 ois 

— 21 oov?: s. Eus. eclog. proph. IV 8 (188, 5—8 Gaisford) 20f. Ps 109 

(110) 1 23 ebd. 3 
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Praepar. evang. VII 12, 9—14; 13, 1—5 339 

oopilsodai us Tadta voulons, Eoumvea 001 TAG Ev Ti) yoapTj Öravolag “ EBoaiov 
dvdoa Ta0a0TYow, Ta oixela narooder Axgıßoövra zal naoa ÖldaordAwv 
16 Ööyua usuadnzora, ei Ön coı Towöros 6 Dilwv. Endxovoov oöV xal 
toöde, Önws Tas Velas Eoumvedsı pwvas' 

5 ““Aık Ti 5 repl Eripou YeoU proı TO Ev elnovı Yeod Eroinoa Tov &vdpw- 183,1 
ToVv, EAN HByL 7) Erurod; nayraAas zul | Fop@s Tour KEXpNoUMÖNTEL. (323) 
Ivnröv Ydp oBdEv Areixoviodniver TTPdS TOV Avmraro Kal TaTEpr Tv 6Amv 
=d ı > \ \ \ d ‚ $ , 4 > > / [4 28 \ 5) EIUVATO, KAAK TrpOG TOv delrepov Yebv, Ög Eoriv Exelvou Aöyoc. &dcı yap 2 

\ \ > > ’ ad ı € \ [4 [4 nn > \ 

zov Aoyızöv Ev dvdpmrou buy Turov db Yelov Abyov Xapauydnvar, EreLön 
10 6 rpö Tod Aöyou Heög xpeloowmv Eoriv 7 äon Aoyını Plcıg' To dE Ünep Tov 

[4 > zB , 4 > [A - BANN 3 \ [4 pe \ Aöyov &v t}) Beirtorn xat rıyı EEnıpero nudeorörı Ldca. obdev des TV YEvnTov 
2Eonorwdnvar.” 

Tadta &x TOO NEWTov uoı xeiodw T@v Dikovos “ ZurnuatwvxaAVoeov.” 3 
6 6° adrös &v To “Ilspi Yewpyias’” nooTeow zal viov Veod Tov nOWwToyovov db 

15 adtod Adyov TodTov Övondlsı TV TOONOV' 

“Tara 84 navre 6 nommv nal Baoikebs deos Kysı xara Örmv, voov 

TEOGTNOAEVOG TV HpYöv MuTOD Adyov xal rpWröyovov LLOV, ÖG TMV ETTLLERELKV 
ing lepdis rabrng KyeAng old Tıs weyadov PBuoılewg ÜTTAPXOG, SLndeseran.” 

Kai &v to Ödevriow dE ndAıw 6 adros Trade yodpaı noos AcEw“ f 

20 “Tec duowrias oBv el rıs Anodıdpaonsıy Bobdetaı Tas Ev ToLg ÖLartopy- 

Ielor, Aeyerw uerd rappnolas drı oVdEv T@v Ev ÜAnıs xparaıov oÜTwG &G 
zov xöouov Kydomopelv loyloaı. Adyoc 8° 6 Aldıog dead Tod almviou Toöyupw- ec 
zarov nal Beßansrarov Zpeioua Tov ÖAwv Eoriv. o0Tog And Tav HEoav 5 

5-12 Philo quaestiones et solutiones I (II 625 Mangey, London 1742): 

nur durch Eus. erhaltenes Fragment 16-18 Philo agrie. 51 (II 105, 25 

—106, 3 Cohn-Wendland) 20—S. 390, 8: Philo plant. 8—10 (II 135, 1—13 

Cohn-Wendland) 
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390 Eusebius 

ent Ta nepara za and Tov Axpwv Ent T& Eon Tadelg Sodıyebei TOVv pÜcEwG 

dnrentov $pöuov, ovvayav TA MEPN TTAVTE HL OpLyyamv. deouoV Yip Mbrov 
&ppnxtov TOD TTavrög 6 YEvvNoag Eroler Tarp. einbrwg 00V oUdE Yin) TTXoa. 
SaAuINaEeTKL Trpög Tavrög DdaTog, ÖTEP auTNG OL K6ATOL KEXWPNKACLV, 000 di 

5 und Aepog oßsoIMoeraı rüp o0d Zuradıv ÜTTO TTUPöG ANp Avapiexdnoeraı, 
zo Yelov Abyou LEDOPLOV TATTOVTOG KÜTOV PWVYEV GTOLYELWV Kpmvav, Lva. 
TO 6A0v WOoTEp EN TIG EYYPAHLOD HOVOLKTG GUVNXNON, TAG TV Evavriav Artet- 
Ads rerdol TY) ODVVWOW MEOLTEVOVTOG TE XL HLaıT@vroc.” 

Tadta 6 PDilov. zat ’Aoıoroßovios ÖE üAlos "Eßoalwv oopös avie, 7 
i0 zara rıv t@v IItolsuaiov axudoas Nyeuoviav, XvDoL TO Ödyua @G ndTpLoV, 
adro Iltolsuaio Tıv TOv ieo@v vouwv NE00PmvOv Eoumveiar, Ev N TAÖdE 
gnol' 

| “Meragtporto 8° Av To auro xal Ent tig ooplas' To Yap räv ag Eorıv 14,1 
2E nürng. 16 xal TIveg elpnxaoı TOV Ex TNG aipeoewg Övres tod llepınarou (324) 

Auurnpog abrmv Eyeıv tagıv. KroAoudoüvres YAp MUTN GLVEXÜG, Krdpayou 
xaraornoovreı d1 ÖAou Tod Ptov. aapeotepov dE Hal XAANLovV TOV NUETtp@v bh | 
rpoyövwv Tız EINE IoAopiv, Pb OBPNVOD xl YiG abTmv Ürdpysiv’ TO SE 
uU.DWVvoV Eorı TW TTPDELPNMEVD.”” 

_ a 

18 Tadta uev oÖv xai Ta Toradta neoi Todd al naldes "Eßoatov repılo- 
2 voprzacıv. Üo” oöv 00x oöros Aoymv ein üv 6 Veonpentotaros, Övvduei 

S. 389, 20—S. 390, 8: Philo plant. 8—10 (II 135, 1—10 Cohn-Wendland) 

9-11 °Aoıorößovsos ... IIrolsualo (nml. Bilountogı, Ss. S. 493, 9) Tıw Toy 

ieo@v vöuwv nWoopwry@v Eoumvelav: S. Eus. hist. ecel. VII 32, 16 (BißAovs 

E£nynrtıxas tod Mwvoewg des Aristobul) und (Eus.-) Hier. chron. a. Abr. 1841 

(139 Helm, 221 Fotheringham). Über ihn L. C. Valekenaer, Diatribe de 

Aristobulo (bei Gaisf. IV 339—451); vgl. bes. 18—22 (= 353—361 Gaisf.). 

13-18 Das hier zitierte Bruchstück des Aristobul (fr. 1) ist nur durch Eus. 

erhalten 
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Praepar. evang. VII 13, 5—7; 14, 1—3; 15, 1—5 391 
% 

Beod Joyıx)j) zal navoopw, uärlov ÖE adr7) oopia zal aurw Veod Aoyw 
mv aoxıv Avatıdeis TÄS TOO navTog OVOTACEWS 7) Tols Aayobxoıs zal aAoyoıs 
ororzelors; arla yap roradta ao’ “Eßoaioıs zai ra negi Ts av Ölwv 

ADxNS. oreyWuEda dE zal A neol TiS TÜV Joyızar OVOTAOEWDS, TOP UETA 
tiv NO@TNV doxıjv, Erölödozovat. 

ed‘. IIEPI TH2 TON AOTIKQN ZYZTAZEQZ 

Meta tv üvapxov zal ayeıntov Veod Tod naußacılews odoiav Tv 
002 AAAodEev 7) Ex TOÖ naToos YEeyevymusvmv AOXNP TOWTOTOROV TE 0Ö0av 
zal ovveoyovy TAG Tod natoos PovAng 005 adTov TE Aneızoviousvnv ÖLöd- 
OXoval. TavuTnv ÖE TOV UETA TadTa YyEernT@v ANdVTWv IOWTEDEV, a0’ 
ö zal Eixova VBeod adurıv zal Veod Övvauıw zal Veod voplav zal Veod Aoyov, 
val umv zal doXLoToATnyov Övvausws zvolov "ueyaing” TE" BovAng &yysdov” 
anoralew eiwdanı. Tas ÖE uera TivÖe Tiv doxyıv vocoas zal Aoyızas 
Övvausıs od Aeztas evaı Avdoonov pöceı, Tod TE nAndovs vera TG TE 
zar’ eldos Öapooäs, Av 600v Erußahleıw Övvarov | Tois napadelyuacıw Ex 
Tis TOV Oowusvov Avaloyias, Nov zal oeAiwns zal doTowv xal adToö 
ön oÖoavod Evdov Üp’ Eavr® TA Odunavra TTEDLELANPOTOS. “AN yap 
So&ar AALOD Hal KA oeANvng ra An d6&x Aotepwv” pmoliv 6 Velos And- 
oToAog‘ "Aorspa yap Korspog dLapepeıv Ev SON.  TAÜTN m ToLyaoodv xal 
TOov Ev AowudToıs zal vospals 0ÖCLaLS X00U0V XoN) voeiv, Ta rravra uEv AdOOWS 
anokaßovons TIS Avexzpodorov zal Anewouey&dovs Övvauews Tod VEod TWv 
ÖAcv, ÖEVTEDEVOVONS ÖE UETA TOV nat&oa TiS Ömuwvoyırns Öuod zal PWrı- 

11 de00 Övvauıy — oopiav: s. Eus. eclog. proph. III 1 (98, 9—11 Gaisford 

[Fopi« identisch mit 7® uera Tov no@Tov Beov Öevreow To ÖAwv aitio usw.] und 

99, 21) (nach I. Cor 1, 24 ist Christus deod Övvanıs zai Veod oopia) 12 aoyx. 

— xvolov: s. Tos 5, 14 12 uey. — äyyelow: s. Ies 9, 5 12f. vgl. Eus. 

eclog. proph. I 17 (53, 5—23 Gaisf.), wo deyxıorodrnyos und wueydins Bovins 

äyyelos auf Christus bezogen werden 17-19 I. Cor 15, 41 
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27 = uällov 1, S. 8.599, 27 (Hneo ohne uällov), ferner: Aristeas ad 

Philocratem epist. 322 (84, 14f. Wendland) reorzeıw yap olouai ve taüra 7] Ta av 

uvdoloyov Bıßkla, ebd. 281 (75, 19f. Wendl.) zeoi roAAod nomovuevovs To ale Tods 

ävöoas 7 to vızdv, IV. Macc 9, 1 Erouoı yao Eouev anodvnoxew 7 napaßaivew as 

nargiovs Humv Evroids 3raIN < BO 5 -ow BN 6 Die Überschrift 

in BON < I 8 yeyernusımv B 13 ras] ra © 15 enıßaAleıw sich heran- 

machen an ..., auslegen 17 yao] uev yao ON uev B 18 öö&a® < BON 

19 taurn — 22 ö)ov < B 

ou 



392 Eusebius 

oTIxiS Övrausws Tod Velov Aoyov (do zal Ps AAmdıwov zai Ölxaroodrng 
NAuov “Eßoaioıs piiov adrov ovoudßen), toitns ÖE TON era Tıw Öev- 
teoar odolav Ev xaoa oeArpns zadıoraufıng Tod Ayiov nveöuarog, 6 xai 
aöTo Er TI nootn zal Bacıhıx)) TS T@v 6Awv aoxnis afla zal ruf) zataif- 

5 yovoiw, EIS dEXIP TÜV uera Tadta yernrav, AEyw ÖE T@v ÖnopeßnxöTwv 
zal Ti ap’ abTOoÖ xoomylag Erudcousvov, zal auTod 005 Tod T@v ÖAov 
NOMTOD KATATETAyuEVoV. alla ToÖTo uEv, Toitnv EnExov Tv Tag, 
rois Önoßeßnxooı TOVv Ev aüTW xpeıTrdvav Övyduswv Errixoomyel, 0 unv 
arla zal avrılaußaveı rap’ Er&oov [tod 1) napa Tod Veod Aoyov], Tod 

10 6N zal AvWTEow xal xpElTTovos, Öv ON) ÖEVTEDEDEV Eyauev TMS AVW@TaTo 
zal Ayerıjtov PÖoEws Veoö Tod naußacıliws' rap” 0Ö ÖNM xal autos 
Eruyoomyodusvos 6 Veög Aodyos xal Worten EE Aevdov ımyijs Veornta Ava- 
BAvotavodons Apvrausvog Tols näcw Öuod zal ÖN zal adTd TO Ayio nvev- 
narı, uäAAov ANAavTwv AUTO NOOGEXEL zal EyYYvTATw OVTi, TOIS TE UETA TOÖTO 

15 yoeoals xal Delius Övrausoıw Adodws zal Averıpdorws TÜV TOD olxElov 

PWTos Hapuapvyov uETaöldwaı. tv ÖE TOv ÖAmv AyEevntov doxıp, 
ayadav Aandvrwv odoaw amyıv Veorntos TE zal Lois Öuod zal PWTög xai 
NAONS ADETTS aitiav zal nowtnv yE 0doav TOP IWOTWV zal dpxWv Aoxıp, 
uäilov ÖE zal doxNs zal NO@Tov zal ndons OnTns TE zal zatainatng Erut- 

20 yolag ENErewa, TA uEv nAvra, 60a 7E0 Ev ApoNtoıs Övvdueoı eoıelimpe, TO 
NODTW yervijuatı zowwvew u0VO, WS Av Ubv® ol ® TE XWpelv zal AnoödE- 
ycodaı tıv Tois AAkoıs 00% Epixtiv OÖÖE XWonTNV Tod naToogs Tov Ayadav 
agdorlar. ta 6° Ev uegeı Tois zara uEoos Afloıs | dıa TNS Tod Öevrepov 
Ötaxoviag TE zul uecıTeias xata TO EXrdoTw EpıxTov Eunapkxew" DV TA TE- 

25 Acıa xal äxows Ayıa TO Toitw uEv dp’ Eauvrod, doxovrı ÖE zal Hyovusvo 
Toy uereneita, Öl TO viod Ta napa Tod natoos Erurouloustvo ÖEdWpT)- 
odaı. Evdev ol navres "Eßoatwv VeoAoyoı uera Tov Eni ndvrwv Üeov 
xal UETA TIP NOWTOTOXOv auTod coplav TIjv Toitp zal Aylav Öbvanıy, 
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2 roitos B 3 xadeotauevns 1 4 dexns Regierung 7 xara- 

terayu. — 22 Epiıxımw < B | Eerexov ON Exov I | zw I< ON 5 av 

— £nuxoonyei spendet zur Ergänzung (Erı) aus seinen ... Mitteln (Genet. 

part.) 9 ara I < ON | ävrıkaußaveı empfängt dafür | [tod — Aöyov] 
von Vig. mit Recht eingeklammert 11 ayevjtov O -w- IN 12 aevaov 

vo 

Steph. devvaov ION 13 aovröousevos ND apvröouevos O apevr. I 14 re 

<oOo 16 ayevntov (auch D)] ayevxnrov N 19 re I< ON 21 uovo! 

I uovov ON | uovw?] uövog Steph. 23 ta Ö° Ev ueoeı die speziellen Gaben 

24 Eunapexew: Subj. Gott Vater (ebenso zu 26f. dedöwerjoda:) 24f. Teisia 

(< ra) B 25 ayia B 26 naoa I nepi BON 27 tov av 1 28 iv! 

< I beim Übergang zu einem andern Blatt 

a 

(326) 
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[72 ’ > [A c 6) = NS 75 ” 

dyıov nveöua noooeındvres, anodeıdlovow, 6p od zal Epwrilovro Beopopov- 
Com x > m x e 4 \ 7 ce» [4 >> x ce> [A 

uevot. EENG ÖE oVoavd zal HAilw xar veAijvn “Korepa” paoiv "Aotepos 11 
dınpkpeıv Ev So&n. Üontn uEv oöv pdosı 00x Eotw Agıduov doTowv Övva- 
Tov edoelv, Av aAAa Tov naußacılda Veov ra “Eßoalwv pacı Aoyıa zai Tag dv 

5 zart’ oöoavov oroarıäs Ta nANdn zai Tas nooonyooias un ayvosiv dio rap’ 
adrois Aeysodar “6 Apıduav nANdN Korpwv ul Täoıv aurols Gvou.ara, 
xaavV”. 0ÜTW ON uETa Ta nodra T@v Ev dowuaroıs Övvdueow Enut- 12 
voovusvav ÄTTOWV, POTOG V0E00Ö Övraueı TE xal 0dola ÖLanDEeNnovTwv, NoAAN 
Tıs zal Hulw Aneowontos ÖLapopa Tuyxdreı Avjioıdud Te pdla xal yErn, 

10 AR 00 zal TO T@V Ö)wv nomtn. dio zal TO zatainnrov aurov uovo 183 
To Veo nagıoras Tıs VeoAoywv pol“ Müpını mupıddss Eierrobpyouv nüTo xl  c 
yldıaı XıRıdödsg TaApeLioThxeroav Eurpoodev alrod, ÖLd uEv TOO doıduod önAmv 
To TO Veo xatainnrov aöTov, ÖLd ÖdE TOO N000Ö TO Nuiv Aneıpov' ap’ Ö 
zal eiwdauev ovoudbew zad” üneoßoins Eupacıw Ta noAla xal ärreıoa wvoia. 

üklog ÖE TIS NEOPNTNS nreoi Tijs odolag adra@v dıedımwv DdENWG Tovnoıntiv 14 
tov andvrwv DeoAoyei, paorwv‘ “ Küpıe 6 deög HoV, @G Eueyarbving opoöpa, da 
2EouoAöynorv xal peyadonpereav Evedlco, Kvaßardöuevos BEST CS LUKTLOv, 
Exrtelvov TOV OUp«voV WoelL SEppiv’ 6 TOL@V TOUG KyyYEAoug KUTOD TTVEÜHATE 
xal TO0G Aeıroupyoüg auTou Trupös PAoya.”” un Toı vonions Tod nap’ 15 

2» ul IvnTod xal yewdovs TVOOS odClag uerezxew Ta ÖmAovueva umdE yE T@v 
EE aloyov pVocews d&oog wevudrov' AAN olov ED xal adrov OvouaLovgı 
tov Deov, | domuarov uEv zal dülov zal abtovovv, uäAlov ÖE ÖEO voöv xai (327) 
into navra Adyov Övra Ti Yöoıw, TOOTIXWTEIOV ÖE xal nvedua xal 7öp 
zal pög zal Alkaıg Tiol noo0mYogiaıs Ürnrals Groals zataiinloıs OvouaLo- 

1 oa 

2f. vgl. I. Cor 15, 41 6f. Ps 146 (147) 4 11f. Dan 7, 10 (Theodot.) 

16-19 Ps 103 (104) 1f. und 4 

BION(D) 

1 09] &p’ O 2 Eis — T anal» < B | zu &£öjg mit Dativ vgl. Bd. II 

S. 407, 1 &£njs Tois eiomuevors 3 pVoceı] pnoiw ND 3f. öwarov I< ON 

Toörtw I oöürws BON | ta noßrta: Sonne und Mond | Övvauswv B StrelI<BON 

9 avreıduda I avaeiduntd BON 11 70 I< BON | naplarnoı Beoloyav TIs 

(es folgt gnoi) B 13 aötav] des O 15 aws Inn BON 16 f. Köogıe — 

eved. L< BON 17 6 @vaß. BON 18 nveöua O 19 nöo pAeyov O | un 

toı voulons I zai od BON 20 xai yeodovs IT < BON | oöctas L< BON | 

nereyew 1 uereyesı BON 21 olöov neg BON oiwv neo I 22 uev< ND | 

0° BON 23 Toonız@reoov — 8.394, 9 öAov < B 



394 Eusebius 

usvov, Ayy&iovs Önjta xai apxayyeiovs xal nveduara xal Velas Övvaueız 
xal otoarıaz odoaviovg doyas TE xal E£ovolas zal Üoovovs xal zvpLörntag, 
DS Av uvolovs Eri uvploıs doTepag TE xal Ywormoag Tas voespag xal Aoyırdas 
odclas ol Deioı Aoyoı NOOGEINOVTES, üpXEIw Andvrav zal ErIOTATEw Tov TS 

5 "Irauoobvng” gaolv “"NArov” zai TO TOoVTov OöLvyov Äyıov nveöna. Ta 
ÖE ndvra d00wS adTd vVIO xal Ayiw nveduarı, vosga TE Iwa xal Aoyıza 
dv zal Tols zarT’ odEaVOV pawouevors 0ÖpavoV TE adTOV zal doa Evdov OÖTog 
&v aörd negılaßov Eyeı, uw TO Eni navrov ded, TO da navrov al Ev 
räcı naußacılel zal naynyeudrı xal aitiw Tov ÖAwv, &S Av Önuovoyü 

10 TivTWv NOMTH TE al PEOVTLOTT Tov no&novra Öuvov zal Tv OO0NKOVOaV 
deoloylav 1) Vela zal nOOPNTIzN yoapr) vEusıw napaxeiederat, PAOKXovoa' 

“ Alveite Tov Yeöv Ex TÜV oBpav@v, alveite adToV Ev Tolg Dblororg, alveite 

KUTOV TTEVTEG OL KyYYEAOoL KUTOD, AIVELTE AUTOV TTLOAL KL ÖLVELELG LÜTOD, OLVELTE 
abrov MALOG Hal GEANVN, Alveite AUToV TAVTa TA Korpa xl TO püig, Olvelte 

15 KÖTOV OL OUPKVOL TWY DUPAY@V, AuL TA DÜdAaTa. TA ÜTTEPKYW TÜV OUPAKVEV ALVEOT- 
TWORV TO Övoun xUuplov, ÖTL MUTÖG ELITE, KALEYEVNINOORV, KÜTOG EVETELAATO, KL 
extiodnav. Eormoev nüTK ElG TOV aL@Va Hal EIG TOV KL@VA TOD OL@VoG, TEEOO- 
rayua EIeto, nal 00 Tapeieloerat.” 

Towdrta zai Ta nap’ "Eßoaiov Öoyuara, ü ns  Eilrvov noAvdEov 
2% zai Öauuovirng nAdeng TWoretiunxauev, Veias Ev ÖVvAQusıs ÖTMOETIXaG Tod 

raußacılEws Veod xal Acıtovoyıraz EIÖOTES xal xaTa TO NO00NKOV TIUDV- 
TES, u0vov ÖE VEov ÖuoAoyodvres xal u0vov Exelvov OEBoVTEeS, ÖV zal auTog 

oÖpavos xal Ta xar’ odoaror änavra Ta TE Entxewa odoavod oEßew zul 

5 Mal 3,20 5-18 vgl. Eus. eclog. proph. II 16 (91, 16—27 Gaisford), wo 

Eus. TO övoua xvoiov als Adyov Veod faßt, der Gott Vater bei der Schöpfung 

dienstbar war 12-18 Ps 148, 1—6 

BION(D) 

1 mvevuara I mweüua te ON 5 xai äyıor ND 8 aöra Mras aüro 

ION | negıAaßwv Exeı I neoıeiinpe ON | ®eo TO hier I, nach 9 näcı ON | 

öia] zai dia ON I xai navnyeuovı I<ON 10 non re L< BON | 90. xai 

owrngı I (ändert die arianische Fassung wie 8. 382,19) A11lxai I< BON | 
gaorovowO 12 deov] xzvVpıor O 12. —avrov< BON 130iB<ION | adrodt 

— aöröv? 1 < BON | aöroö? — 14 adzöv! I< BON 14 aiv. aöröv L< BON | 
aiveire! — 15 odgamav < ON | aiveire! — 18 napel.] xai ta Eins B 15 xai 

tal rare ON | aiveo. — 18 nage}. I xai &&js ON 19 nao’ BON neei I | 

tov “ Eße. I (aber vgl. z.B. S. 395, 5) 20 xai dauuovımjs I< BG (O un- 

leserlich)N 21 naußao. I< BON | xai Acır. L< BON 22 Exeivov I roürov 

BON 23 xai?] n O 

16 

17 

18 
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% 

Öuvelv zal BeoAoyeiw Edidagdn" ÖTı zal aötog 6 uovoyerns TOO Veod xai 
omrötorxos Tov Ölmv, i; navrwv doXN, Tov adtod nateoa uovov Nyelodaı 
deov AANdT xal uovov oEBEew NMulw magaxeieverau. 

ıc'. ITEPI TQN ANTIKEIMENQ2N AYNAMEQN 

5 | "Enerau zal neoi tig Evavrias Övvauews tiva not£ ta "Eßoaiov Aoyıa 
rapadiöworv Eruordyaodaı. Tas uev oÖv delas Övvdusıs, veduatı TOO Ta- 
Toös TO odunavrı Epeorwoag #0ouw, TA TE “Aerroupyind rrveluare eig 
dıaxoviav KrrooteiAöusva HK Tobs EAAOVTAG XAÄNPOVouELV Gwrmplav” TO%G 
te ieoods Ayy&iovg TOO Veod xal doxyayykiovs näodvy TE TV ÖLldxovov TÜV 

i0 dyadov vosoav odolav, Pwrewrv odoav zal nAvrwv Ünnoctıw TOV Eis Av- 
downovs Er Veod Öwpovulvav dyadar, Tov naupaoılda navrwv ÖogvpoDeiv 
Deov zäneıra, TOV xaT’ oboavov Ölanv doTowv, Tov "HAov” TS "Sraoodvng” 
xal TO 0ÖLVyov adT® Ayıoy nveöua nreoınokeiv TS TE TOÖTWV xoomylas Tod 
Pwros dnoAavdew, dio zal Ywornooı Tois zart’ odoavov eindtws nagapdak- 

15 Aeodaı' IV ÖL &x TOÖTwv napaterpauuevnv zal TI TÜV xHEITTOVWV 
xooeias Öl oixeiav pavAdrnta oTEpouEımv OXdToS TE Avri pwros dAlafa- 
uernv Zunaiw 7) Ta nobra Tals dpuorrodoaıs Ti) TOD TOONOvV uoxÜnoia 
npoonyopias ovoudlei. Tov yoöv zardgfayra TIS NTWOEWS, MUÜTO TE 
xal Erpoıs TIS TÜV x0EITTOVOV AnooTaoias yEvöusvov altıov, @S üv ÖL6Aov 

20 ganal is Tov Veioripwv edoeßeias ErNentwxöra xal xarlas ev loö xal 
Övoosßeias adTov adT® Ömoveyov Ünoorayra, 0x0Tovs ÖE zai dAoyiag 
nomtıv Ex TNS TOO PWrog addEerovoiov AVAXWENTEwS YyEyovora, ÖodXoVTa. 
xal öpır uelava TE xal Eonvorixöv, lod Vavarnpopov yervnrıxov Ünod TE 
äyoıov zal dvdownoßdoov Akovra xal naAıy Tov Ev Eonerois PaoıAioxov Arto- 

25 xaleiv EIoder. inodeow 6° adr® pacıw oi Veloı Aoyoı yeyovevar TÜS 
ÄNONTWOEWG uavlav POEvOW zal Öavolas Exotacıy, DÖE WS ÖUOd Tv nTWoıw 

7f. Hebr 1, 14 12£. s. S. 394, 5 

BION(D) 

4 Die Überschrift inBON<I | t@v < ND; im Inhaltsverzeichnis (8.362, 5) 

lautet die Überschrift ITepi ts Evavrlas Övvausos 8 owrnoiav I Paoı- 

Asiav BON 11 öopvpopovVuevor I 12 zäneıra — 25 eivder < B 13 zei 

äyıov ND 15 $ ON 16 re] öde ND 17 ZunaAw N ra no. I< ON 

19. @s av — Exrnentwxota L< ON 20 nach töv aus der vorhergehenden Zeile 

wiederholt, aber durchgestrichen xoeırr. — alrıov I! (es folgt Heioreowv) 

xai® Irexai ON 21 aöro Mras aöto d. Hss. 22 && — waxwo. I< ON 

23 tel] wa ND | Eonvorixov Steph. Eonnorizöov ION 24 ndAaw IN <O 

26 uav. po. I=BON 2%6f. öuod— adrod Ir. nr. öuoöd (< adroü) BON 

[0] 
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adtod zal tiv posvoßAdßeiav dimyoduevor “Ilösg Efereoev Ex TOD ODpavoD 

6 Emopöpos, 6 rpwi KvateAAwmv; ouvergißn Ent mv yiv 6 Anooterav rrpög 

navra rd m. ob d& elnag Ev TM Sravolg Gou' eig ov olpavov Avaßnoonot, 

endvw zÜv dorpwv tod obpavod INaa Tov Yp6vov LOL, | Zoopxı Önorog T& 

dbloro.” zal nam “"Tede Aeysı xUpros, rÜpros, Av” av übadn N 

yaodla cov xl einac Yeds elpı Ey@, yaroınlav Jeod xararrıza.” al addıc 

N drrooppKyrop.a ÖUOLWGEWG Xal GTERVOG KENAOUS, Ev TN TPLPT) TOD TTapRdeL- 

ou tod Jeod &yevhdng, navra Mdov KpnaTov ydgdeonı” al ta Ei. 0ig 

gruktyer “Ev öper Kylo Yeod Eyevhdng, Ev now Admv Truplvav EyEvNdnG, 

Amos od Ev Talg NUEpXLG CoD, ap” Ic hukpas od Extiodng, Eng eÜpedn Ta 

adırhuare &v ol. dhadm 7 Hapdia OD Intl 7 Aue ooV, HLERDAEN N 

Zrıorhun coL WETd TOD xaAADUG GOL, dk nANdos Auaprıav ou Ent TmV 

nv Eppul& oe.” 

Aus 61 Todtwv Ävrızpvs TV era T@v Deiotlowv Övvduewv TOOTEDAV 

Tod ÖnAovuevov drareıßrp zai Trv And Tov zosırrdvav di olzelav ueyalavyia
v 

xal deouayiav Anontoow ueuadnrauev. uvolov Ö£ &otıv ÜAAo yEvog Üno TOV- 

To ToIs nagasıımoioıs Zvogov Amunernuaoı, ö rs Övooeßelas yapıw TAG 

Tov edoePov dnoneoov Anfews dvri Ts aha vwrosıdods zal Veiotegas 

neoıBolns Ts Te &v voig Paoudeioıs Tuuns zal tig Ev uaxapioıs zul Ayyekı- 

zols x00015 Örareıßijs Tov Epyaguolovra Tols Övooeß&cı x@00v zoloeı dal 

zal dnopdosı Tod ueyarov Deod Tagragov oixew, öv äßvooov oi Velo Aoyoı 

roooayogedovor, zal 0R6Tog od TO na’ Nuiv, 10 6° önd av delwv Aoyiov 

ÖnAodusvov AvrızarmAAdgaro. öv Boayd Tı zal wuzoöv dndonaoua, 

youvaciov yaoıw av edoeßelas AANT@V dugpi yiv zal Tov dns oeknvv 

1-5 Ies 14, 12—14 5f. Hes 28, 2 7f. ebd. 12f. 9-13 ebd. 14f., 17 

BION(D) 

1 posvoßodßeıv O 2 moös]emil 3 navra I ünavra BON 4 Tav doremv 

IN < BO | Bow I xai drow B droouaı O (o aus o) N | zöv] Erdvo Toö odgavod 

tov B 5 »öoros 2mal I xögrog Imal BON 6 6 Beds N (nicht D) S ra 

IN < BO 9 aylo < I | Ada) Ava O 14 Aa — 8. 397,2 

yeyove < B | ävrıxevs < O 15 6 oizelav I dia (< oix.) ON 16 xai 

deouaylav I < ON 18 xal deioreoas L< ON 19 tung — uarag. IN 

0) | tjg?] rois ND | rois ayyei. O 20 xooois I xuooıs ON 21 xai — 

deod I < ON | Taoraoov — 23 avrıxarnAAasaro I zöv T. öv üß. xalei Ta 

deia Adyıa olxeiw naredındodn O; wie O, aber nach xated. + xai 0x0T05 oö TO rag’ 

hulv ÖmAodbusvov, TO Ö° Uno Törv Beiwv Aoylov avrızar. ND 24 av IN tov 

ins OÖ 

(329) 
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depa zarakeıpdev, Ts &v Avdonnoıs nolvdkov nAdıns zar’ odöLv Adeoritos 
ÖlapepoVons ovvaltıoy YEyove. redeırar ÖE zal Tovroıs N deia yoapı) 
ro00pvels Tas OOONYoplas, yYvuvoTepov Ev, ÖTE NVeduara Tovnoü zai 
Öaiuovas doyds TE xal E£ovoias zal K00U0X0KTODAS zal IWEuuatızd movn- 

5 olas Enovoudleı, ovuPolımds ÖE, ÖTE Tov Veopıln napopud under ÖeölT- 
teodaı TO Tov nokeulov daudvov oripos, Öl @v pnow “”En’ dortda. xaı 
BaoıAloxov ErıßYon, zul xaranorhoeıg Akovra xl Öpaxovra.”” Öelyua 
ÖE ToöTwv Ts Deoeydoias TO Veleıw opäs aubrtoüs Veoüs Aävayopevcodaı 
zal Tas Eni Bew Tıuas eis Eavrods Öpaprrdleıw uavreiaus TE eipäodaı xai 

10 yonouois, Goneo tıoi Beiyn|tooıs zal mooßokloıs, Toüs ebyeoeis Öeheabeıv 
zal Ts uEv Ei Tov TOV Öko BEeov Avavedoews ANOONÄV, KaTaovneıw <ÖE > 
eni Tov nav@ledoov As ÖvVooepoös zal AdEov Öerowöauuovias Bvdor" duo 
oTDONAÖNV pedyew adr@v Tas Andras uovors "Eßoaioıs üvadev EE alövos 

EonovödLero Ötaponönv nawdevovow, ÖTtı “"riavreg ol YeoL TÜV EIVvHv daı- 
15 uövıa”. vovi ÖE, ovv den pavaı, dla TNS Tod OWTH00S Nußv edayyekı- 
zn Öldaozakias navra Ta navrayodev ig olxovusrns Edvn, deoußv Öauuovı- 
»@v AnmAlayueva, Tov Veov Avvuvel, Öv ÖN zal uovov ündoysw [owTnoa 
za] BaoıkEa zai Veov av Ö)wv ueuadnzauev. 

ıd'. IIEPI TH2 TANOP2IIOY DY2ZEO2 

20 Kavraöda naiv I ucev Tav Dowixwv zal Aiyunriov Cwoyovia adTo- 
narov eionye T@v Ei yis andvrav Coav TE zal Avdonnwv IV yEveoıw, ulav 
zal TV aöTıv Ouoiws Pbow ovvruyır@s And yis nooeAdeiv ÖLaypapovoa 
zart’ oVÖEV TE Tıjv AhAoyov ÖlapEoeıw TS Aoyırljs yoyns TE zal 0Öolas Önoride- 
ueım. Tadta yoov Eönkovv ai noonapatedeicaı TOv ap’ adToLs 0vyYyoapEwvV 
Akkeıs. naldes de nal “Eßoalov EixdTws Hulw nooteriunvrar, Ta nEol TIS [502 ao 

4f. doxas — novnoias: vgl. Eph 6, 12 6f. Ps 90 (91) 13 14f. Ps 

95 (96) 5 

BION(D) 

1f. zart’ — öiap. I zai adeorntos ON 2f. yoap — nmooonyooias] 7000- 

nyooia B 3f. zai Öaiuovas L< BON 5 undev I un BON 6 av noA. 

dauuovov I rodtwv BON | Eni ON 9 newäodaı I < BON 11 xai 

— 12 ßvdov» IN < BO | öde + Vig. marg. 15 oiv Bd. pavanı I < BON 

15f. edayyei. I< BON 16 aavra — 18 ueuadrnxaev I tov av “Eßoaiov deöv 

avvuvei näoa yij BON 17 £. [owriea xal] Mras;s. zu S.382, 19 und S. 394, 10 

19 Die Überschrift in BON <I 20 Ewoyovia aus BeoloyiaO 21 eionjye 

BON ownye I BINE. Te.xalı BON TEE. all 24 ovyyoapews (trotz 

zov) I 25 natdes — 8.398, 5 pioewus < B | ö£] re O 

10 

(330) 

11 



398 Eusebius 

y4 > [4 fd [A \ ad x > _ 

nodıns Ardonnwv ovordosws nayrdiwg zal cop@&s al aAndas dıeiAn- 

POTES' ti ÖN) TOv &v ui TO uev rı paoi deiov elvaı zal dddvarov, doag- 

xov tıv pdoıw zal domuarov, todto Ö& zal tov dAmdN Tuyyareır Vdowrov 

zar eixdva Deoö xal Öuoiwow yeyernusvov, elvaı de adrov Eoyov Veod, 

5 dAR od Tuyng oBÖ’ adtoudrov Pboews, adtod dE Tod T@v ÖAwv aitlov, xoloeı 

deia BeßovAnusvov umdE Ta xata yiv voEgüs xal Aoyıris odoias Auoıpeiv, 

önwe did navrov adTO obgariay Te zal aldegiov tüv Te Eni yis Joyırav 

zal Tg adroö Veidrntos Avrinntröv Ö roooNRwv Öuvos Avaneunoıto. 
(73 > Er [4 N. 7,0 ’ [4 ce x Ar € An 4 

oörtw Ö° odv neoıezsı ta “Eßopalwv Aöyıa "Kat einev 6 Yeos' Toınaw@uev 

10 &vdpwrov nur’ eixöva Nuerepav xol rad” Önolwarv' xal &rolmoev 6 Yes 
\ „ ) > [4 30, [4 b) ’ > x [4 ce \ 

zov Avdpwrov, var’ einöva YEoD Ertolmoev KUTOV. al ndAım “Kar Eraßev | 

6 dedc yolv And tig yic nal Eniace Tov &vdpwrov xal Eveplanoev eig TO TPOC- 

rov abrod nvonv mfg, xal Eyevero 6 &vdpwrog eis buynv Täoav.” xai 
m \ [A [2.2 — e (4 [4 -— > / > u 

tadta Ö2 aA 6 “Eßooios Eoumvedcı Dikov, als Ertedeioaus adtod Yw- 

15 vals &tı zal TAdE EruAcymv' 

AN ol uev &Mor, tig aldeplou Peg TOV MUETEPOV voUv HOLpaV einöv- 

Tes elvaı, ouyyaveıav Tv dvYparou repdg aldepe: auviav. 6 S& neyas Mwons 

oddevi TEv yeyovorav Tis Aoyıng Yuyng TO Eidos Gpolmoev, AAN einev abrnv 

od Helov ul Fopkrov nvebunros &xeivon Soxıpnov elvar vonLopd, onuELWdEV 

var unwdev oppayidı Yeod, Ag 6 Xapanınp &orıv 6 Aldıog Abyoc. "Evenveuoe', 

dp anaw, “6 Yedg eig To npbowrov AUTOD rvonv Long, xul Eyevero 6 &vdpw- 

ros eis duyhv Lüoav’, Bote kvayın TpOG TOV EHTEumovee TOV BEXÖLEVOV ATLEL- 

o 

9-11 Gen 1, 26f. 11-13 ebd. 2, 7 16—S. 399, 5: Philo plant. 18— 

20 (II 137, 8—138, 2 Cohn-Wendland) 20-22 Gen 2, 7 

BION(D) 

1 nayralws xal oop. L< ON 3 elvaı hier I, vor Belov (daher paow) 

ND < O (fast unleserlich) G 3 iv» IG (O unleserlich) te zw ND 

46 ND 5 aörod ÖE] xali ao’ auroö B 6 odolas xai Aoyırnsa BON 

8 xal — avruAnat. IN< BO 9 oörtw — Aöyıa I paoi yoöv BON 10 xai? 

— 11 aörov I< BON 13 6 ivdownog I (s. 21f.) ävde. ND < BO | ai? — 

15 Enıleyav I tadra Ö° ö "Eßoaios Dil &oumvedeı ta” EruA. BON 16 Vor 

Kap. 18, 1 Überschrift BiAwvog negi yoxns BON<I 17 tiv avdoonov I Tov 

avde. BON avdoono Ph. | Mwvons Ph. 18 oöderi — aA’ < B | yvyng (auch 

D)<N | &uolwoev] öuolws @vöuacev Ph. Hss. 21 6 Beöc hier I Ph., nach 

aötodo BN, nach Zwjs O | xai — 22 Zücav < Ph. 22 oT’ BON | 

Erneunovra] Exnveovra Vig. marg. DIf. aneıxovileoduu I aneıxdaleodaı BON 

areıxovlodaı Ph. 

(331) 



Praepar. evang. VII 17, 2—4; 18, 1—6 399 

xovileodut. Id xal Acysraı nat” einova YeoD Tov Kvdpwrov yeveodkı, 

00 UNv XaT’ eixöva TIvög TOV YEyovörwv. Kr6Aoudov 00V Av TIG Avdpwrou 
VLXNS KAT& TOVv ApyErunov Tod airiou Aöyov KTeiXoviodelong xaul TO o@u 
Avsyepdev rpög TNv KadaparKarnv TOD Tavrög Koipav, oUpavov, Tag Ötbeıs Ava- 

5 telvar.” 

Taodta uev 00ToS. Eixörws Öhjta xal 1) Veia ypapn oöx as Ta Aoına 
Eaa yeyovevar Tov AVdownov gmoı Ta uEv yap ano yiis nooeAdeiv Evi xE- 
)evouarı Tod naupaoıLEwg, Ta 6° Ex tig Öyoäg odolas Avantıjvaı nalıv aöTod 
veduarı" uovov ÖE T@v Eni yis Com TO Veopıldotarov, NUäs adToVS, zat’ 

10 eixora Veoö zal zad” Öuoiworw TIP yuyıp yeyovkvar' rap’ 6 zal boäodaı dpxt- 
x0v zal Baoılızov Tv pboıw udvov TE TOV Eni yiis elvaı Aoyızov zal Önut- 
0VEYIXOV zal XoLTIXOV zal vouoderıxov TEXVOV TE xal ErLOTNUDV zatainrrtı- 
»0v" elvar yap uovnv Tıv Ev Wdoonw yoxıv voeoav zal Aoyızıv odclav, NS 
un yerewau Tois AAloıs Eni yis Eoous. dio Ta uEv Üntedew zal xooav 4 

15 0iXETOV nagEyew Avdoo@nw, Tov ÖE£ ola Öeond|trmv zai Nyeuova ÖovAododau (332) 
zal ÜNOTATTEIV Ta 0Wwun uEV O@uarog noAd xoeittova, uelova ÖE TN) zata Tıjv 
vosDavy O0ÖCLay OTEONCEL. TOoOTov uEv oöv xarT’ eixova pacı Veod zal 
zad öuolmow N00S adTod Tod Veod uerd TIwog ÖLapEDOVOENS ÜNEOOXNS Üno- 
orijvaı. d1ö zal Veod Evvoiag Eis parraclav lEvan copias TE xal Ölzalwodvng 

2» zal naong Aperns Avrılmyeıs nosiodar Öoduovs TE NAlov zal oeAnvng zal 
doTowv NUEEGv TE xal wowv zÖrAovs anaoıdustodaı Övvatog Eyew, TG 100g 
Ta dv Ovyyeveias xaoıw, v dynr@v uoVvoS AVHOWNOG Eröcizvvrat. To ÖE 
Toürw neoınenraouetvov EEwdev ETE0oYyEV&s uEv ÜndpXEw Tv odolavy xai 
ynyeves, evaı ÖE xal adro Veod Eoyov ano yis Angdev zal eis adtıv Öno- 

25 OTEEPOV. ÖIO zal yofvaı TOoVTov uev 60a zal AAOYyov Voguuatos TOV ÖEonoTNV 

S.398, 16—S.399, 5: Philo plant. 18—20 (II 137, 8—138, 2 Cohn-Wend- 

land) 14 ödi6 — 17 oreonjoeı: vgl. Eus. theoph. I 47 

BION(D) 

1 r. ävdo. yeveodaı I = BON r. ävde. yeyerjodau Ph. 2 tıwög nach 

yeyov. BON | iv — Ph. Hss. 3 zov] To (trotz Aöoyov) B 4 Töv oogavor 

BON 4f. avarewaı 1 Ph. aveoeioa BON 6 önta I de BON 8 nau- 

Baoılews I Beoo BON; aber s. S. 400, 6 Sf. na/w aör. v. IT < BON 

10 zoös ö d. Ausg. 11 uovov — 17 oreonosı < B | Aoyızov zal IT < ON 

12f. zarainnıov O 16 rn] riw (trotz oreonoeı) I 17. Beooü — Tod Veod I 

xai ouolwow Beoü BON 18f. önoorrvaı hier I, vor vera BON 19 00p. 

— dx. I< BON 21 dwaras Exew I divaodaı BON | inc — 22 Enid. I< 

BON 24 tv adıw I 25 dıöo — S. 400, 10 dAıy.< B 25 öca ON (wie 

ola im folgenden) öoov I | r. deonörmw < O 



400 Eusebius 

Hydtouevov poovrißew Ayeıw TE nodos adTd zal To&pew ola 60dov, rrgös av- 

dowreiov Piov Öraxoviav EÖ nooonvmu£vov, tov 6° eiow Ösondınv, bs üv 

edyerij zal Veod ovyyern Tıjp pbcw, EAevdeploıs Todnoıs Tınav, üte zul 

ro0s Tod nivrwv altiov TeTLumuEvov. Aeyeı 6° oöv ra Aoyıa ws Aoa 

s Tv ode ivdownov pbow Övvaueoı delaus zal Öuoıwoeı Veod xoouNoas 

6 naußaoıkeds donoöıor ois &öwencaro Tip nowenv ArerANowoeE dıaroıßıv 

tod Biov Ev dyadiv nagadeiow, yopeiaıs ovyzaraht£ag delaus. zal Tov 

dv trade Ev doxals ola navayadov adra deöwenjoda nareoa, Tov 6° addexov- 

io alo&osı TOV roEıTTovav AnONegelv zal tov Ivnrov yBoov AvrixaraAldda- 

10 0daı Velas Evroins OAıywoia. did zal udAora nyoorxew eboepelas Ev 

nobroıs Ayrınoıiodaı nal TO nobrwg Amunermdev Öevregoıs aicioıs Eru- 

dioodododaı onevdeır Te Eni Tip TOV olxeiov Avadoouv TE al AnoxaTtd- 

oraoıv. elvaı yap TEAos ivdonnov Pboews 0by% &öE Eni yiis oÖÖ eis Pdooav 

zaraoto&ypov zai inwAsıav, GA) Exreloe Ödev zal 6 no@rog ünkognie. 616 

15 yomvaı TO zadapov addız xal TO Deosixeiov ivartnoaodaı THs Ev Nulw vo- 

coäs odolas, &p Tv modvunteor ivıcvar navri odeveı näow MÜo@noıs 

edoeßelas zal GHETNS Eruıluekouevois. 

Toradta zal Ta neol avdoonov pioews "Eßgaioıs nrepıAooopnueva 

ivader, nolv 7) zal eis dvdownovg nageAdeiv " Ehlmvas' ol ydıloi Tiveg xal %0- 

20 uıön veoı And yis Avandwyartes 16. te Baoßaowv ünoovAäv ÖLavondevtes, 

zal töv ap” “Eßoaloıs odx Ankoxovre, &s nooimv 6 Aöyos adtiza ala 

Eruöeifet. AR Erei av “Eßoaixav doyudrov idiov N To Eva Tüv 

ändvrov nomrıy vowiLeodau Tov Eni navrov Veov adTig TE TNS Ömonxeıuevns 

Tols omuacıv odolas, Mv Ölnv " EAAnou noo0ayogedew plAov, ToöTw ÖE uvglou 

5 Baoßdoov öuod zal “EAAnvov E& &varzlas Lornoav, ol uEv zarlas unyıv 

tip Öl elvaı Anopmvauevor AyErnrov TE Öndoxyew, ol d& Ti uıEv olzeia pöoeı 

dnoıov zal doynudrıorov, TH Ö& Tod Veoö Övvaueı Tov xd0u0v adrals noLotnoL 

rooosıAmplvaı, deizreov &s moAd xoeittov 1) “EBoaiwv En&yeı dofa, ner 

änodeikews Aoyızıjg nagıotaueın T® woßknuarı zal zov Evavriov Aoyıouolz 

BION(D) 

6 ol &öwejoarr <O TayadaO Brad’ ON | nareoa <O 9. üvrak- 

Ad&aodaı ON; aber vgl. 8.396,23 11 dvrınosiodau BON Enuueieodau 1 | NODTOS 

BON nooro I 11f. Erıdioodododa I dLood. BON 12 rel] re xai O 

12f. änoxaraoracıw I zaraor. BON 13 oöö® I < BON 14 Exeioe 1 Exei- 

dev BON | di6 — 17 Emnel. IN<BO 15 <ND! (+4 D)) 21 ualal 

< BON 32 Enudelksı IN Vnoöelfeı BO 24 "EAinoı — pikov I no000- 

yopedovow "EAimves BON 26 ay. te ündoxew < B 27 roö I< BON 

28 xoeittov 1 29 to nooßAnnarı BI av nogoßAnudrwv ON 29f. Aoyov 

vor Aoyıouois und nach dnooxeßadouevn (50) N, to» &vavriov Adywv vor Aoyı- 

cuois und Adyov nach dnooxevad. D 

u 

10 
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Praepar. evang. VII 18, 6—13; 19, 1—7 401 

% 

6odois anooxevalouern Aoyov. Yrow ÖE 00x Euas Pwvds, TOP ÖE rod- 
dev NU@v TO Öoyua Öimzoıdwrotwv, zal nowrov ye Atovvoiov, Ös Ev T@ 
nowrw t@v Ilpos ZaußeAAıov adrD yeyvuraousvwv TAÖE TrEOl TOD NDOREILE- 
vov yodpeı‘ 

5 in‘. IEPI TOY MH ATENHTON EINAI THN YAHN 

“O0 Exetvor ev Yap Öctor ol TNV ÜANV @G KyEvntov Uroyelpiov eig dLa- 
xöoumaLv dLdOVTES T@ HEW' TAINTNV yAp KUTNV Kal TPETTNV Ünapyoucav Eixerv 
Tats Yeonornrors AAoıwoeat. xal nödev yap Undpyeı To dew xl Ty DAN 
TO TE ÖNOLOV Kal TO KVOLLOLOV, ÖLXLGAPELTWORV. EXKTEpou yYAp BEL TLva ErivonocaL 

10 xpeitrova, Ö unde Yeuırov Ewvorjoxu rrepl TOD YEoD. Tb TE YAp Kykvnrtov, Öl.oLov 
Ev KUPOTEDOLG AcYÖHEVOoV KAXl ETepov VOOUHEVOV TTAD” EXKTepov, TTOVEV Ev KTOLG 
EyEvero; Ei UEV Yap MlTonyEvmtov Eatıv 6 Yeög xl oVola Eotiv abroD, 
©g Av einor rıs, N) Ayevnola, 00x dv aysvnrov ein 1 OA (ob Yap ralrov Eotıv 6 
Yedg xl ÜAN): el de Enkrelpov Ev Eorıv önep &oriv, 9 BAn rad 6 Yeög, rp6o- 

15 Eo0Tı SE KupoTspoıg TO Kyevatov, 81AoV WG Erepov Eotıv Exatipou xal dupotspwv 
rpeoßbrepöv TE Hal Avwrepo. AVATPETTTIKT, ÖE TTAVTEAWG Kal TOD TRUTA 
OUVUTTAPYELV, HÄAAOV dE TOD TO Erepov auT@v, TNV ÜANV, Ep’ Exutiig Ündpyeıv, Kal 
N Ing Evavriag Ekewg ÖLapopd. EITATWOAV YAp TNVv altlav, du Tv, Aupore- 
Pwv övrav Ayevirwv, 6 ev deog anadng, Krpentos, Axivntog, Epyaotirög, 7) 

20 dE Ta Evavriax TAINTN, TPETTN, KOTaTog, HETATTOLOLUEVN. xal TT@G Npi.o- 
CRXV Hal OUVEIPKLOV; TTOTEDOV KAT& TNv TG DAng Ploıv EEoixeiwong Exurov 
Ereyvitevoev KÜTNv 6 Yeögz AA TODT6 Ye &ronov ÖnolWs KVdpWTOLG YpUCo- 
XOELV xal Ardoupyeiv xal Kata TAG Mas Texvas, Bons DAcı Hoppoüodaı xul 

TUTOVCHAL SUVAVTaL, YELDOXUNTELV Tov Yeov. ei de olav aurog EBßouAETO 
25 KAT& TNV Erdrod GOHlav Erolwoe TMv DAnv, TO TTOAUUOPPOV XXL TraTtolXLAoV 

6—S. 402, 5: Dionysius Alexandrinus adversus Sabellium (nur durch Eus. 

erhaltenes Bruchstück): The letters and other remains of Dionysius of Alex- 

andria, ed. by Ch.L. Feltoe, Cambridge 1904 (Patristie texts. 3.), 182—185. 

BION(D) 

lf. oöx — noöoder I pwvas t@v noö BON 5 Die Überschrift in BI 

(a. R.) ON 6 ayevvntov ND; ebenso im folgenden 7 xai reentiw 1I< 

BON 9 ro? 1I< BON 10 roöo I< BON 12 adtoayevntov I aöroyE- 

vnrov B avdroayevyntov N avro ayernrtov O aöro ayevyntov D | £otiv? < B 

13 ayevınoiaND 13f. 6 deös xal ) ÖAn I BON 14ec—19 ayantw<B| 

öneo Eotiv < O 17 roö to O roöro IN | &p' IN ap’ O 20 Ta Evavria 

I<BON 23 öowc Mras os ai I 60as BON | uopp. zai l< BON 24 tunoücda: 

| öwarraı I tunovcı BON | xewoxuntn B 

Mras, Eusebius I 26 

13 

19,1 
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402 Eusebius 

FG Inmroupyias Saure) oyiua xal rUrov Evoppayılönevos aüTy, zul EÜpNuos 
Nur x z « r x r x \ RE m 2 x r 

al MnIHc obros 6 Abyos xal npooerı xal Try Onboracıv Tav OAMV, TOV YEov, 

&yevnrov elvar zpariver.. T& yapelvaı dyevnrov aux xx To nos elvanpoo- 8 
ybe. rordg usv aly xal srpög robroug 6 Aöyoc, GAR U vüv Aulv TpPOKELEL? ouyY- 

5 xplosı BE TI) npös Tols Kdewraroug oAudEoug ebpnLGTEpOL oÜroL.” 

Taöta usr oör zal ano t@v Atovvoiov. zai T@v "Roıyevovs dE äxove" 
“EL dE zıvı roooRÖrTer dıd Tabs Avdpwrzivoug Teyvirac ur ee de- 20,1 

x» > x z 

ExcYaı zöv Yeöv yapic ÜAnE Ayevimov Unoxerutvng nataorevaleıy TA Ovra,Enel d 
umdE Avöpıavrororös Ywpic 1ahr0d +6 Tdtov Epyoy roricat a unde TEHTWV 

10 yaplc EiRwy undE olxodög.os Ywpic Aldav, | Unmrreov ps abrov Tepl ÖUvaLLEwg (835) 
Isod, si Jcrroas bnocrron: 6 zı Bouderar ö a ns Yerrosws albrod 00x 
> Mr a. > r > r € m a r r N ; 
Aropountvng G0dE Krovodorg, 0D Öbvaraı UnooTiout 6 Bovheran. oo yp 2 

Ayo TAL TOLOTITUG (nara TAVTaL TOUG rpövoravy elodyovzus 2°3.179) röye) 
olx odoac de Boukerar eic duarbounaw zo ravrög bplormar TI dokta alrou 

15 Su vausı xal socig, TobT@ TO Aby@ xal TYjv alolav Song eher inavn EoTıv aUTOU 
7 Bouinors mergozı yevasdaı. Irophoopev yap ps obs od Boufoufvous 8 
TauI ouTas Eyew ‚el un) GuoAoudel aurolc sbTuyruevan Toy Yeöv, dyevıcov eb- 

pa, Kl 2V5 N x > 4 > en BE Q Ba x = = EBENSI F4 Gvra Tıv obolav, Av el un TO dyevarov nur LroßeßAnxos Tv, oUdev Epyov b 
5 uvaros Tv rerfcat, aA u 00 Önkıoupyöc, ob aThp, 00x EVEpYETNG, OUX 
> r > vun - x x }\ 0 dyadoc, olx MA rı T@v EUAöY@S Acyopkvav rrepl Yeol. nödev de natıo 4 

Rei 
ueTpeiv Tyc Önoxeyuevig obolas TO Toadvde, € Gc dLapxeca: TT gr IXOUTOU KOGULOL 

L Yap TTPÖVOLd TIc ee dot Svayralone ziy eich SoraL 

uY) xevoragrjcu: our odonc obotac, 7) Sue: 8 vellLzvoc KATE »bounge zo mA e 
3 XOUTOV KOGHOU XAAACC. n6Yev de nal EN eye rkong TG ARE au 5 

. 401, 6-8. 402, 5: Dionysius Alexandrinus adversus Sabellium (nur 

durch Eus. erhaltenes Bruchstück): S. zu S. 401, 6 7—S. 403, 17: Orig. 

comm. in Gen. III, fr. (VIH 5f. Lommatzsch). Nur durch Eus. erhalten 

(fehlö ın der Philocalia) 

= 

BION(D) 

1 &avroö I airoö BON | oyüjua IN oöua BO 6 zait I< BON | av: ] 

ou ND | Awrücov N:!:D 7 Vor Kap. 20,1 Überschrift ’Anö z@v ’Roıyerovs 

eis tiv yerscıw BON < I | mooozöate anstößig ist 10 aörör BIN (vgl. 

16 sowie S. 403, 3, 13 und 16) airi» O airoo Steph. 11 ünoorioas I 
12 oo < ND 14 oüx oöcaz]) azovcas B 15 zorjfa nml. Gott | aurod 

&crıw I, da aber ixavıj den Akut hat, scheint auch I in seiner Vorlage izarn 

£cotiv gefunden zu haben 16 05 < ND 18 76 ayerıror Subj. = 7 dye- 

vnoia 19 ©] 6 B 22 oiovei — S. 403, 2 ZBovisro < B | noeoßvrega I 

-r&oovu ON 23 ro5< ND 24 xzronadijoa inhalisleere Empfindungen haben 

25 dern (mml. ı Bin) ON Öerrıxös I 



[>13 

10 

Praepar. evang. VII 19, 7—8; 20, 1—9; 21, 1 403 

6 Yeög roLörnTos, u abrol od Jeod Exuro rooauryv xal TalabTmv TOLNgav- 
e 2 ” > N Te, n > r RT: 

zog 6rrolay Eysıv EBoUAero; va” ünödesıv yodv arrods&duevor TO KyEvrov 
elvar THVv DANv TaÜre Epoünev rpös Tols toüro BovAouevous‘ Örı ei Trpovolas 

3 € ’ x > ’ - - [4 [4 >’ [4 => € 

o0y Öroßfkodong THV odaotav Ta Hew roralrn yeyEvwmrar, el rpovora Av bpe- 
er [u [4 7 - [4 \ > x ” er 

OTWOR, Ti Av TTÄEOV TETOLTKEL TOD KÜTOUKTOL; xaL el adros, [UN] oVong ÜAng, 
EBobActo xaraxoxeuaoa aurnv, Ti Av nAEov 9 copla xal 7) Yerörng alrod 
rerorfxer Tod 2E Kyevirou Önootdvros; el Yap ebploxerar Tabrov YEvölLEvov 
&v Omb TiG rpovolas, Örep xal ywpls povotac Öneorn, dx Ti obyL xal Er Tol 
x6ouoU KdErNooev ToV ÖntLLoupyov Kal TOV TEXViTNv; Borsp Yap Krorov 
ETl TOO xXöoov einelv OÜTWS TENVIRÖS KATEOREUKOUEVOU TO YWpis TEXVLTOU 
COPD Küuröv ToLoUToy yavovevarı, olras zul Tö THv ÜAnv, Tooabemv | zul Torad- 
mv xal zorobrwg eixtuchv TO eyvim Adya Yeod, bpsormxevan dyevatos Er’ 
= > \ ” N [4 \ [4 e 3 \ x long &oriv &Aoyov. TrpöG HEvror yerolg napaßkidovras Orı oÜdELS Ön.Loupyos 
ywpls ÜAng ori, Asxcreov Örı Kvonolos rapaßaAAouct. reövara Yaprravei Teyvirm 
üroßaAdeı AV ÜAnv ano rporepas texvns, I Avdoortung 7) Yelac, Epyousvnv 5 av DA mporepas zeyung, di dvdpantvng d Yelac, Epyopzvin. 

7 x Be > - [4 > [4 = % 

TRÜTE UEV adv Erti Tod rapbvrog Kpxkaosı rrpbg Tols dıa To Aeysodaı N de yn Tv 
KöpxTos zul Kratasrebacros’ olonevoug KyEvnrov eivar TV CRUATIKNV Plot.” 

Tocavta zai oöros. zal 6 "Eßoatos dE Dilov Ev t& llepi is rpovotas 
tadta neoi ris Ülns Ösen 

ze x x -— - hand ’ [4 > \ [4 v > hal [4 

Ilspi 2 zod rocod ryg obotas, si 81 yEyovev Övras, Exeivo Asxreov- 

S. 402, 7—S. 403, 17: Orig. comm. in Gen. III, fr. (VIII 5f. Lommatzsch) 

16f.Gen1,2 20—S. 404, 18: Philo de providentia, fr. (II 625f. Mangey); eine 

vollständig nur in armenischer Übersetzung (übertragen ins Latein von Aucher, 

Venedig 1822) erhaltene Schrift; vom griechischen Original haben wir bloß die 

von Eus. in der P. E. mitgeteilten Stücke, zu denen Paul Wendland (Philos 

Schrift über die Vorsehung, Berlin 1892, 96—100) textkritische Bemerkungen 

gibt (Arm. = armenische Übersetzung) 

BION(D) 

3 eva ie Öle I — BON | örı zur Einleitung der direkten Frage | 

ii — 5 niew: I hat fol. 111” 1. 8 ei ngovoias — ei 706 wie in meinem 

Text; aber von < des Wortes nzoovoies (1. H. aus neövo:e) an alles auf Ras. (1. H.); 

1. 9 vore vr jpeorüce (so; die Buchstaben dieser Zeile bis -s« immer weiter und 

weiter auseinandergezogen; es folgt in derselben Zeile eine Rasur von 11 Buch- 

staben, hierauf r/ äv nAcov [alles I!]) 4f. iVpeoröce Steph. jp&orace I 

Egeoraca BON 5 [un] Mras; xaraoxevdoaı heißt nicht schaffen, sondern 

gestalten 9 @onso — 13 dloyor < B | &oneo] einen. O 12 rauodrws 

I oörws ON 13 aloyav I | Öönu. odÖöeis O 15 avde. n Veias I 

= BON 16 reöra I rosaüra BON | Eeni — üoxecsı I< BON 18 Tocaüra 

— oöros I< BON 19 zjs I< BON | -oı BN 20 Vor Kap. 21, 1 

Überschrift Öiiavos zeoi toü adroö BON < TI 

26* 

n 

v2 

(336) 
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404 Eusebius 

© EOTOXKCATO TPOG TNV TOD röop.oU yevaoıv 6 Yeös abTapxeoTäTng Ühns, ©G u 
Evdeoı UND ÖrepßaMaot. xl yip Kronov Mv TouG ve KATK yEpos Teyvirac, önöre 
zı Önroupyolev al uaALoTe Tv ToAuTEA@V, TO Ev DAKLG KÜTAPXES OTadUN- 

cacdaı, tov 8’ Apıduodg al nerpa Hal Tag Ev TobTorg LoOTNTaG Kveupmxöre [LM 

ppovrioaı ToD Ixavol. NEE IN Herk rappnolas Örı obr’ EAdrrovos oüte 2 

TAelovos obolas Zder TW HOOUW TTEOG KATACXELNV, ETTEL OUX Av EyYEYEvnto TE- 

Acıoc 008” &v räcı toig uEpeoıv 6AöXANpoG, ED dE deönLOUPYNuEvoG Ex TeAelas 

obolas Kreteikodn. ravodpou Yap mv reyvmv LStov, rplv Kp&aodal Tıvos Kark- di 
GHEUNG, TAV Inavmv ldeiv ÜANV. KvdpWrog Ev 00V xäv el Tav &Mav nv 8 

10 Erıornumv drapfgot, u Suvauevog XoT& TO TAVreiss Erpuyelv THv GUyYyYEvn TOv 
Yynrav AK, Aratasro Av laws repi Tyv ToooTnTa Trg BANG, NOTE TExvıTeVor, 
zort Ev OS EAdTrov<ı> Tpootidevan, TOTE BE SG TrepırTüg Apaıpeiv 6 de rmyn 
zıs Ov Emiomuöv Evögov 7) repırreüov obdEv ZueAdev broßaAdeodaı, WETpoLG 

&te yp&uevog eig dnpißenv bneppuas rerovnuevorg dmaoıv enaıveroic. |6dE 4 

BovAöuevos KAG 5IMELV 00x Kv Pdavoı Kal Ta Travr@v Zpya. TÜV TEXYLT@V AvTia (337) 
zıdeuevos, &G Auelvov<og> TG XataXoxeung Erikayövra Tpoodeoeı TIvos 9 
weiber TOv Ev ÜAaıs; AM ydp oopıorelas ev Epyov ebpeowAoyeiv, aoplas 
dE Exaora ÖLepevväv TÜV Ev TY) Plcet.” 

Kai ta uv Tod Dilwvos Todrov Eykrw tov toonov. Ma&iuw de tig 
» Koıotoö daroıßjs 00x donum üvöpl ai Adyos oixelos OvyyEygantaı ö 

Ilepi züs BAng- &E 0Ö nor dox& ueroia gonoiuws nagadnosodaı eis dxguP) 
tod nooßAnuaros EAeyxov' 

ai 

3 [11 

S. 403, 20—S. 404, 18: Philo de providentia, fr. (II 625f. Mangey) 

BION(D) 

1 y&veow] ovoracıw B 2 uev< B | roös.... reyviras Wendland nach 

Vig. marg. roig ... reyvituus B (teyvitov trotz Tois) ION; r. xatda MEDOG TEXV. 

die Spezialkünstler 3f. otadunoeoda: 1 4 avevonxora I avevploxovra ON 

aveoloxovra B 6 Eyeyeonto ON Eyyerntaı (so!) B Eyevero I 7 Önwoveyn- 

ue£vos IN* (öe übergeschrieben 1. H.) 8 anereiodas N (H 1.H.?) anere- 

)£0daı D (a vor ı 1.H. aus H) 9 idew] eiöevaı Wendland nach Arm. 

(nosse) | ävde. — 17 Üluus < B | oöv I yao ON 9f. rw Emornum I TH 

-un ON 10 ötapeon O (n aus eı) N 11 <@or’> önore Wendland nach 

Arm. | reyvıredsı ON 12 &arrovı Vig. Not. &Aarrov I (aber über « von 1. H. 

ein Akzent getilgt) ON 14 <xai> är. Gaisf. im Apparat 15 äAAws 

ON<I| ör< ND | avria Vig. Not. (wo aitia tıd. Druckfehler für avria tıd. 

ist)] aitıa die Hss. 16 dweivov<os> Wendland nach Arm. | &muiaxövr’ üv> ? 

Mras 17 Fragezeichen nach öAcıs Mras. Sinn: müßte er nicht sofort . 

gegenüberstellen? (um den Unterschied zwischen menschlicher und göttlicher 

Schöpfung zu erkennen) | oopıorias BON | edonoukoyeiv B 19 Toürtov — 

toönov I raüra BON 
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% 

ı$'. OTI MH ATENHTO2 H YAH MHAE KAK2N AITIA 

ce 6) \ > ’ € ’ 3 [4 d ı [74 DE N o 7 

Tı HEV KOUVETOV ÜTTKPXELV KyEvnrta. 800 Ku DUdE DE Kyvoetv von, 22,1 

ei xal Ta uddıora Soxeis poAuBWv TOUTo TTPOGTEdELKEVKL To Aby@, TO TTRVTWG 
I > 4 Nee - ’ A ed ’ - [24 € \ N IC ’ 

EE Avayuıng TO Erepov delv Aeyeıv, 7) OTı Keyapıoraı TNG DAng 6 YEoSNauTaıV < 

5 ÖTL AUEPLOTOG KÜTNG TUYXAVEL. ei HEV 00V Nyv@odat Tıg alrov einelv edercı, 2 
Ev TO Kyevntov AtEeı' Exdrepov yap Tobrwv UEpoG Zoraı Tod TrÄNGLOV" AAANAMV 

SE KEEN TUYYAvovra 00x Eoraı KyEvnta $00, WG OUÖE HLKPOPX HEEN KATAXEPUOATL- 
’ \ ’ > ı 8 € € [4 > nn 0 \ \ v 

Couev eig TOAAR Yevntk, AAN N @G 6 Adyog Anaıtei, Ev Ti YEvmTov Tov Avdow- 

TTOV TTOALULEHEG TTEOG TOD YEOD YEeyovevaı padeEv. OUTWG Avayan, EL UN HEXapLIOTOL dd 
- eu € [4 a \ > [4 [4 > \ ’ Ü 10 NG ÜAnG 6 Yeöc, Ev TO Kyevnrov elvaı Acyeıv. EL dE KEYWpLodaL Pros Ttıc, 8 

Avayın elvattı To dv& LEGOV AULPOTERWV, ÖTTEP XXL TOV AWPLOLOV LÜT@V dElxvuntv. 
> ’ \ >} ’ > 7 [4 3 l} > „ € [4 RAR Se Kdbvartov Yap Ev dlaordası ELeraleodeat Ti Arco TIVog, 00x Övrog Erepou Ka 67) 
ÖLKOTAXOLG EXaTtEpou Ylveraı. ÖTEp OD HEYPL TOLTOU LoTaraı xal 1OVovD, KAAA KL 
TIelorwav Öowv. Öv yap Ent T@V bo Kysvntav elnouev Aöyov, ToütoVE& 4 
Avayaıns ÖWOLWG TTEOXWPELV, EL TA Kyevnra Sodeln tpla. xl yap Erti TOUTWVv 
Epolunv Av EL XeX@pıoraı KAANAmV N) ab TraAıv Exxorov Mywraı T@ TrANoLoV. 

si nev yap Nv@odat Tız eiteiv EdEAoL, TOVv AOTOV KXOVGELTWTPWT@AOYOV’ EL 5 
5 ad raAıv KeXwplodaL, 00 pebkeruu NV EE dvayııng TOD YwptLovrog ÜNOOTE- 

1 [1 

2—S.416, 3: Maximus de materia (Reliquiae Sacrae,rec.M. J. Routh, II?, 

Oxonii 1846, 87—107); in der Philocalia des Orig. (212—226 Robinson) 

als 24. Kap. aus Eus. entlehnt, wie die Überschrift beweist (... && rs 

Eöoeplov ... Edayyekıxng Iloonaoaoxevijs, Aoyov Z), nach dem Schlußwort von 

Origenes in seinem Dialog roös Maoxıwvıoras xal AAAovs aioerıxzoügs wörtlich 

(aöroAefel) verwendet. Das Kap. ist außer durch Eus. und die Philocalia 

(= Ph.) auch von Methodius de autexusio 5, 1—12, 8 verwertet worden 

(= Meth.) 

BION(D) 

1 Die Überschrift in BI (a. R.) ON 4 dei B > dueoıorog untirenn- 

bar | oöv (auch D) < N | &98Aoı BI &dEeı (eı aus 0) O doıND 7 “cs 
ode (auch d. Hss. Ph.)] @A4” Ev Ex ÖLapsowv ovveotös: oddE ydao Tov ävdownov 

äöxovra Meth. | #&on? (auch d. Hss. Ph.)] u€EAn Meth. Tf. xaraxeouariLouev 

Meth. xaraxepuarıöoueva BION und die Hss. Ph. 8 yernra] ayevnta N 

äyevınta D | 7) (zu dAA’ ns. 8.175, 20 und $. 244, 16) Ph. und danach seit 

Gaisf. d. Ausg. ei BON Meth. und 1 Hs. Ph.< I 9 toö I Ph. Meth. < BON 

10 ö I Ph. Meth. < BON | elvaı Aeyew I Ph. Meth. — BON 14 Aoyov 

<I 15 nooyweeiv dei Routh; aber E& avdyxng ist anscheinend = dvayxaiov 

Eotı 16 ei] eis O 17 einew £&#&loı Ph. Meth. ein. EdElecı I einoı BON; 

8.5 | daxovooı OÖ 
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ow. üv 8 | kon rısaad rplrov elvaı AeEn Aoyov @G ApuoLovra rrepl TOv dyevy- 
! ’ \ \ (4 = ef \ \ (ee) 7 ’ ce zwv Aeycodaı, rourtor TO u xeywplodeı ng ÜAng Tov deov unT' al raAıv @G 

’ eo \ , > (2 a ed \ \ a \ \ [dA > 

ueneı Hvacdaı, elvaı SE Kadarep Ev Ton TN ÜAN Tov Yeov N xal nv ÜAnv Ev 
7a Yew, ro ovveyov duoverw, Örı Ev rönov Tod Yeod rrv UAnv einwuev, E& 
Avkyang abrov nal Nwprrov Acyeıv del al mpog TG ÜAng Trepiypapönevov. 

> \ \ NEE [4 ’ x BR (A > 4 [4 ander) 4 x 

ANAL uhv nal Önolmg abrov Ty) DAN Krautomg pepeodoı, un loracdal re umde 
uEverv abrov &p’ Envrod Avaya, Tod Ev & Eoriv KAT’ KAG Pepopevon. TIPOG 
SE Tobroıs xal Ev yelpocı yeyovevaı ov Yeöv einelv Avaya. el yap av rote 
Exoonos 1 Bin, Erboumoe BE aurhv eig To Apeltrov rpebar ponıpobnevos, MV 

10 Tote Öte &v dnoou.nrorg Mv oO Deöc. Iralmg $° Av xl TOUTOV Epotunv Tov Aö- 
yov, rörepov ErrAnpou av ÜAnv 6 deds N Ev uepeı mıvi dig ÜAng Tv. el Ev olv Ev 
weper tivi ang BAng elmelv rıs EdERoL TOv Yeov, rrielorov 6oov HrpOTEgOV TTS 
e/ [A 3 \ [A De u > ’ > LER ’ DD. B y A ÜAng Aeyeı, el IN nEpos auTTg ÖAov Eynpnoev aüröv' el 8 Ev aan eivaı Acyou 
N UN, nos Tabmmv Eönpıobpyei Ppxodtm. Avayın yap N GLOTOANV Tıva Tod 

15 Jeod Acyeıv, 7G yevopkvng Ednprobpyeı Exeivo Xp’ ob ÜNEXWPNGEV, 1) Xal Exruröv 
N An ovvönnoupyeiv, oUx Eyovra BTOYWpNoEwmg Törov. ei de mv DAnv 
> = o 5 /} ae € 4 > G - [4 € [4 > =) 3 

ev a dew elvat rıc iekeı, Önolmg Eberaleıv dei TTöTEpOV @G ÖLLGTauEVOU AÜTOD AP 
Exurod xal, Borep Ev depı Lmwv ÜnApyeı YEvn, ÖLaıpouuevou Hol WEPLLOWLEVOL 
abrod Eis HTOdoytv Tav Yıvouevav Ev AUTE, N WG Ev TON@, TOLTEOTIV WOTEp 

20 2v y7) Ddap. ei Ev Yip elnoıev GG Ev pt, HEPLGTOV Kvayın TOVv Yeov 
eineiv' ei 8° hornep &v yi) TO Üdwp, Tv SE Kraxrog N DAN Xal dxbolmroc, püg 
82 obrorg &yovon xal Hund, tov deov Aeysıv Avaya Torov elvar Tav dxoott)- 
TWy Hal TOV Kan&v. Önep 0Ux elpmov elvat nor Öoxel, erioparss de WAANDV. 
DAmv yap elvan IEreıs, Iva un TÜV Xaxav romenv elnng TOv deov, Kal TouTo 
Hebyeiv TrpOXLPOLNLEVOG SoyElov KUTOV TÜV KAH)v eiva AEYELC. ei EV oDV 
av Ünv Er Tav ÜNOOTEVTWV YEvnTav ÜTOVoEiv KyEvrTov ÜTAPYELV EAEYEC, 

[>18 

[86] [71 

S. 405, 2—8. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

1702 BON | AEön B Akkıı IO Aefoı ND 2 un (auch d. Hss. Ph.)] 

unte Meth.; zu un — unrte vgl. S. 407, 18f. 3 u£osı I und 1 Hs. Ph. ueon 

Meth. u. d. 2 anderen Hss. Ph. &v ueosı BON 4 To ovv&yov die Hauptsache, 

das Entscheidende 5 xwontov I Ph. Meth. xwentizöov BON | neös 

(auch D)] noö N! 6 te] de Robinson 8 cd —S.407,4xaxa <B 9Ixai 

äx. ON 11 oöv] yao Ph. Meth. 12 wi — Deov < O | uuxodTeoov adTov 

Meth. 13 Aeyeı] nv O | ei ö1) G (O unleserlich) N ei ö& I ei ye d. Hss. Ph. 

ei ye ön Meth. | ewaı Aeyoı I Ph. Meth. —O (oı aus &ı) N 14 77 

Ün (auch d. Hss. Ph.)] xai ö1 öAns xexwonrevaı ts ÖAns Meth. | yoaoarw 1 

Ph. Meth. goaoteov ON 17 Ag£&oı ND 19 ev! < ON 21 zö I und 

d. Hss. Ph. < ON Meth. | äxöountos I (vgl. 22) Ph. Meth. äxoouos ON 

22 ö£ I Meth. ön ON Ph. 24 einoıs O 
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\ BN \ De el G [4 > > [4 n ed > (2 € B 

ToAlv | Av repl aürng Ertoinodumv Aoyov eis anödeıEıy Tod Orı AöUvarrov DTAP- (339) 

yeıv aurHv <dykvnrov>" &nel de Tnv Tov nax@v yevaoıv alrlav Epnoda eivaı 
Tg rorabrng Örovolas, dd Tolr” Ertl nv 2Efracıv Tohrav Epyzsodat HoL doxd. 

pavepod Y&p yevonevon Tod Aöyou Xu” Öv rpörov Eari Ta xand nal Örı 00y, 
5 olöv 7& &orıy dvaltıov TÜV KaHav eineiv Tov Yeov Ex Tod DAyV KUT@ Drroridevar, 

Tv ToLabrmv Orrövorav dvaıpeiodel noL doxel. PMG Tolvuv rtoLov DANV GUvUr- 

Koysıy ta Yo, 2& Ag Thv Toüde Tod xöouou yivaoıv EdnnLobpynaev. 

Oirtw nor Soxet. 
> Bd Er 2 > ı ee [4 \ [4 \ no D > Odxodv ei &rorog Erbyyavev d DAN, yEyove de Xöouog Trpög To VeoD, Ev 

1092 TO XöouM ai TOLÖTmTES, TWV TOLOTNTWV TTOmTNg yEyovev 6 Yeöc. 

Odrwg &yeı. 
> \ ! \ ’ ” ” € > r > 6] ” [L Eret d£ oou xal Aeyovrog Zurpoodev Arovov dG KOUvaTov EL 00% Övr@v Yl- 

veodat Tı, TTEÖG NV Eparnaıv drönpıvar mv Eunv' Soxel aoL Tas TOD XöopLov 
TOLöTNTaS um EE ÖTTOXELNEVWV TOLOTNTWV YEYOVEvaL; 

15 Aoxet. 
"E [4 \ \ ’ [4 €e 4 > , = 

tepov dE TI TAP& TAG OVOLAG ÜTAPYELV MÜTAG; 
Odrtwg &yeı. 

Ei oöv un &E Unoxeuntvov noloTHTWv TAG RoLörnTag EönLobpynoev 6 Yeog 
une &x Toy oboLdv, T@ unde obolas alraz elvar, Ex un Övrwv abras Uno ToD 

20 eo yeyovevaı einelv dvayaalov. Öbev nepırrüg Edoxeiz ol Acyeıv KöUvToV 
, ’ > 3 „ (2 \ nd - 3 DAR, \ \ 4 eivaı do&kleıv EE 00x dvrav yeyovevaı Tı Trp0g Tou Veol. AAN 6 EV TTEPL TOU- 

zov Abyos Abe EyErw. nal ydp rap” Muiv dempoüpev dvdparoug EE oUx dvrwv 
TOLDÜVTEG Tıva, EL aal Orı udALOTa Koxoüoı TroLeiv Ev Tivi, OLov ErL TV Kpyıre- 

xrövav TO TapKdELYua Außmpev. xal ap obroL TToLloücı TröAeız OUX Er TOAEWV 
25 Kal vROdG ÖNLOLWG OUX EX VX@V. el. d°, Orı ToVToLG oVolaı Uröxeivrar, oleı £& 

dyrav abToUG TadTa TTOLElV, GPKAAT) To Ady@. OBdE Yap 7) OVoLa. Eoriv 7) ToLODO« 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. 8. zu S. 405, 2 

BION(D) 

2 day&vntov Meth.< ION Ph. 3 roöro O 4 yevou&vov I Ph. yıvouevov 

ON Meth. | yev. uoı Ph. 7 zip toöde d. Hss. Ph. trijvde toö BIN Tnvöe 

nv O tv tod Meth.; vgl. S. 412, 21 10 zoıntns I Ph. Meth. nowrng BON 

12 äöövaros B*, von 1. H. in dödvarov oder dövvarwv (nicht zu entscheiden) 

geändert | &E — 22 vdoonovs < B 13 öoxet o0ı Ph. Meth. doxeis or ION 

14f. yeyovevaı; Aoxei Ph. Meth. yeyovevaı doxew ION 18 Eioöv I Ph. ei uev oöv 

ON Ovxoöv ei Meth. | un ION Ph. unte Meth.; vgl. S. 406,2 19 oda + 

önaoyovow Meth. 20 zu uoı Adyew in I (a. R.): ovAleioyıoraı bs 0x döiva- 

Tov EE 00x Övrwv Önuıovoyeiv Tov Deov 21 noös] noo I 23 ei — rwı IN 

Ph. Meth. < BO 24 oötoı < ND 26 övrwv (auch D)] + ovx (ohne 

spir.) über der Zeile N! | aörods I Ph. Meth. < BON 

13 

14 

15 

16 

hr, 



ri 

10 

15 

20 

25 
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mv rröAıv 9 ad adv ToDg voobs, KAA T) Tepl TNv oVolav TEXVM' N de TEXVN oUx 
ZE ümoxernewng Tivög Ev Tals oVolaıs TEXvng Ylveraı, AN E& 00% oBong Ev 
abrats yiveraı.  dmavrnosıv SE nor doxeis ouTws To Ady@, Örı 6 Teyvirng EE 
As Eyeı Teyyng Thv Ev TH oBola Teyvmv noLel. Trpög BE Toüro Acysadaı Tour eÜ 
Eyeıy nor Soxei, Örı oVÖE &v Ta AvÜPOTW@ Ex TIvog ÜTTOXELNEVNG TEXYNG Ylveraı. 
08 Yap Eveorıv KurhVv Ep” Enurig oboav doüvaı Try TEXvmv" av yap ouußeßrxö- 
Twy ori xal Toy töre To elvaı Anußavovrav, Örtbrav Ev ololg ylvavraı.| 6 
Ev Yap &vdpwrog xal Ywpis TG Apyırextovixtig Eorar 9 8° olx Eoraı, Eav uM 
ro6repov Avdpwrog h. 6dev Tas Texvac E& 00% Övrwv EIG AVÜPWTLOUG TTEPUXEVOL 
yiveodaı Aeysıy dvayxalov. el rolvuv TOUTO 00TWG &yov En’ Avdpanwv EdelEo- 
Lev, TG obyl rpoohixe Toy Yeöv un uövov rroLbrmtag E& 00x Övrwv pavaı Sva- 
odaı roreiv, KAAK Xu oVolac; T@ Yap duvarov pavlivar ylveodal rı E& 00x Öv- 
TWav TO xal Tas obolag ouTwg Eyeıy Selxvuran. erel ÖE T6Yog Earl o0L Tepl 

TNG Tav nandv Yevkocwsg Imreiv,erni Tov TouTwav EAeloonaı Aöyov. Kal aou Ppa-- 
xean nudeodaı BobAonaı Ta nord rörepov oVolaı coL doxoüoıv eivaı Y Toro- 
TNTEG 00CLWV; 

Ilowörnras obor@v Ed Exeıv Acyeıv nor doxei. 
“H dE Ü&AN &rorog Tv Hal Koymuatıorog; 
Oirws rporaßav EEeinov To Adyo. 
Odxoüv el T& xaxdk TolörnTes Ömkpyovoıv obar@v, 7 dE LAN Arorog TV, 

Tav dE TOLOTNTÄV ToimTny elnas tov deov elvar, Zora xal TÜV Karav ÖnLoupyös 
6 Yeöc. Öre tolvuv 000 OÜTWG Avalrıov TÜV KUrlv ÖUvaTov EITELV TOv YEov, 

UV auTS Trpooarreiv repırröv elval noL doxei. ei dE Tı TTPOG TaüTa Acyeıv 
Eyeıc, Apyov Tod Adyor. 

Ei utv &x pioveiias nwiv n Cnmmoıs Eylvero, o0x dv debrepov repl T@v 
yarav nElouv Öplleodar' Errel $E wırlag Evexa. HÄAADV xal TNG rpOG TV TAnalov 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

1 aö naAw Tovdc I Ph. Meth. ad rods BN avroüs OÖ | vewg 1 | oöx <]1 

4 noöos — 7 yivavraı <B 5 yiverar)] noooyiveraı Meth. 6 0ö] odöe Ph. Meth. | 

£&avrig I &avrav ON 10 yiveodaı Aeyeıw) Acyeodaı B 10f. zu Edeifauev 

Überschrift in I (a. R.): "Ortı &x T&v nowrnitwv xai rag odolas oürwg Eyew £öcıdag 

11 zöv deöv] Tö deo, aber ‘' (= öv) über beiden 0 12f. yiveodal — deixvvraı] 

övvacdaı noıeiv- dAAa xai oöciazs (Wiederholung aus 11f.) B 13 oörtws < ND| 

Erteiön) de OÖ und Meth. | ooı Eotaı B 17 Aeyeıv I Ph. Meth. < BON; vgl. 4f. 

20 zu Ovöxoöv Überschrift in I (a. R.): rzegi Tjs T@v xar@v yevkoewg 

21 roımtiw IN noıntns Bnoworng (so!) O 22 övvarov einew BON Ph. Meth. —I 

25 mit Ei u&v erwidert (bis $. 409, 2) die Person B (erkannt von Routh 

a.a. 0. 114) | &yivero]) yeyovv B 26 ne. T. ninctov: wohl die dritte Gesprächs- 

person (s. zu S. 411, 4). Mras 

18 

19 

(340) 

20 

21 

22 
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wperelas ıny Ekeraonv moroUuede ray Abyay, Avadev repl robrav Öpilebdaı 
aa ouyxapeiv. 

Tv ev rpoaipeowv THv Eumv Ex toMod ooL pavepdv elvaı dori zul mhv 
m Dr x m en 

Ev roLs Aöyoıs oroudHv, drı od rıdovais einav beüdos yıryoaı Hero, KA Ser- 
n N > ’ \ > Bd > 4 \ \ 8: Ki4 Ö SR 5 yanvar av Anderav vera Axpıßoüs EEerkoews, xl o& SE olrwc duaxeiohe 

Band > [4 ef eu 14 ’ [4 ' \ 3 \ AHOS erloranaı byEv oo TpoTW@ Ypwpevos voulleıs Sbvaodaı To KArdEc 
süpelv, TobT@ ypfonı umdev Suowrouuevoc. 0b yip Gexurbv GpEerhoeıs uövov 
KPNTALEVOS TE rpeltrovi, KAAK TEvrwg xaus Trepl CV dyvaoı. 

Tapas Tagaortvat noL Soxel xal tk and obolas Umdpyeıv rıyda obdE 
10 yap Exrtög oloı@v aurk dvra Piero. 

3 N ’ he x \ x x ’ [4 y [A 5% [4 \ Ed Erei rolvov, & oÖroc, zal Ta nund obalas elvaı Akyeıs, dvayıın ToV Thc 
oolas ESeräleıv Abyov. Soxei 001 Thy oBolav GwuaTiXHhV Tıva boracıw elvar: 

| Aoxei. 
€ 83 \ ' > VESINAIE Bd e ’ > / [4 Ic H d£ oauarını aboraaıs nur &0’ Eauriic Umapyeı ob deouevn ıv6c, od 

15 yevougvou TO eivar Anlberar; 

Oürwg Eyeı. 
Aoxei dE 001 T& xandk Evepyelag elvat Tıvac; 

Oürw yor valveran. 
Ai BE Evepyeinı rote d elvaı Anußavouowv, Öndrav 6 &vepyav rapfi; 

20 Oürwg &yeı. 
> ” x are) on »n > SZHSH, [A Or övrog de ToD Evepyoüvros, oBd” örep Evepyet Zora Tore; 

Dix Zoraı. 
’ Ed > N 6) [4 ’ 4 > ! ce x \ ‚ ObxoBv ei 7 oVole owparızı Tis dorı aboraaıs, M dE gwuarıch FboTAGLG 

ob deiral Tıvos, Ev & yevonkvn ro elvaı Anerar, rk BE Kon Evepysıcı bndeyoucl 
25 TIvog, al BE Evepyeımı BEovral tıvoc, Ev & yevönevau To elvar Arußdvouonv, ob 

Eoovraı oVolaı Te Nord. EI dE OUClKL TE Haxd, Xarov de 6 pövog, oVota Zoraı 
c [4 5 > \ x € ’ 2 € % [4 9 „” ” > [4 € [4 6 POvoc' KAAX NV O Pbvog Evepyein Ündpyei Tıvöc, QUx Eotıv &pa obola 6 @övoc. 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

2 ad&ı& ovyy. IMeth. — BON; ovyxwosw < Ph. 3001 <O 4 de- 
)ov ND B6E<O 6 ödev — 10 BAenw< B]| ötvacrdıı < ND 7 ToöTo 
xeneaı ON Ph. Meth. oörws xojodaı I | u6vov I Ph. Meth.< ON 9 Zapös 
— 10 BAero: spricht Person B | oöotas<ND! (+ a.R. 3. oder 4.H.) 11 ’Enei 
— 12 eivaı der Person A zugewiesen von Mras 12 owuarızv < G (O un- 
leserlich, aber kein Raum dafür) | zıva ovotaoıw BI Ph. Meth. — O tiva oracıv 
N! (ov übergeschrieben 2.H.) D 14 oö I Ph. Meth. un BON | Ösouevxn N 
(n 1.2 H. auf Ras.) ösousvos D 17 wos evaı B 21 Oöx — 8.410, 3 
oöcias < B 23 17° — ovcracıs? I Ph. Meth. aörn d&E ON 26f. odcla — 
un 6 govos< TI 

(341) 



10 
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ei d& 7& Evepyodvra odolav elvar Hereıs, olupNL Ayo. oLov KVIPWTOG © PO- 

veuc, 2a” Öv uiv Aöyov dvdpartög Earıy, Ömapysı obola" 6 ÖE povos öy roLel 

odx &orıy obola, KARA Epyov TG oValac. Neyoev SE ToV Kvdpwrrov TTOTE 

uEV Haxdv Iıd TO Yovadeıy, noT&d’ ab adv dıd TO Ebepyereiv Kyadov. xl TTPOo- 

Tixerau adra & dvöuare. TH oBola Ex av auuBeßnrörav aüry, Krıva o0Xx 

Eorıv nörh" oBre yüp 6 Yövog Eariv  obola oUT” ad TraALV 7) HoLXela oÜTE TL 

zöv Spolmv nanav' AAN Borep ano Tis ypannarızns 6 Ypanuotızös AEyETaı 

Kol ind Ne Ömropwmis 6 firrwp al ano Tg larpixis 6 larpög, TNG obolas 

odr” iarpınig odang obre phv Pmropinig odTe Ypauuarurtis, MN Arno av 

ouußeßrudrav aörh THv Trpoonyoplav Auu.Bavovong, ap’ av olrwg Ovoualeoduu 

Soxei 008° Ömbrepov abrav 0B0a, Önolag yoL palveraı zul do Tv Sorobvrav 

elvaı nonav Thv obolav dvona rrpocraßaveıv 008 Örtörepov 000RV KUTOV. 

xal wor Öolwg Ereivonoov, El Tıva. Erepov AVaTTAKTTELG Ev TO vo TÜV KAXDV 

Tols Avdpurog alrıov, WG AAXELVOG, ado Ev robrors Evepyetixat brroßaAreı rroreiv 

15 cd zand, Eorı nal abrog nands 2E My roLei. SL TOUTO ap nAnElvog Xaxdg Elvaı 

Aeyeraı, Orı TÜV KaniV Eorı nomrng. & BE Tıg ToLel, 00x Eotıv AOTOC, AN ai 

ayepysıcı odrod, dp’ Av Tv poonyopiav Tod xonds Aeysodaı Aaußaver. 

| ei y&p adrov Örrkpyeiv elnornev & rroret, rroLel SE POVOUG xal HOLYELUG Kal 

Aondc al doa Tobroıg duoLa, nbrog Eoraı TaDTa' el dE TaUT Eotiv MÜTOG, 

20 zadra 3° öre ylveraı chv oboraoıv Eyeı, ob yıyöueva de aa Tod elvaı TTAVETAL, 

yiveraı d% radre rpbs dvdpunwv, Eoovrar ToUTwv ol &vdpwror Tomral xal 

Tod elvaı al Tod unser’ elvar altıor. ei d& radra Evepyelas abrod Pr, && 

Av roret rd nands elvaı &yeı, obr E& Öy &orıy obole. zandv de elmonev Aeyeodaı 

and av ouußeßnrörwv Th obola, Krıva olx Earıy 7) obalt, dc Kno Tis latpınng 
er» [4 > N3 =“ > = [4 € I [4 «aA NG59 Cd > \ 

25 6 Latpüc. ei 82 2E Av &vepyel <uandc, brapyeı nonds, & de Evepyei> Apynv 

S. 405, 2—8. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

1 oöolav (auch Meth.)] odcies Ph. | 6 ivdeonos ND 2 öE o. 

r. I Ph. Meth. 6° öv n. pövos ON* (pövor 2.H.) D 3 Zoyov tı Ph. Meth. 

4 u&v IN Ph. Meth. < BO | 70 < O 6 aörı) Ph. Meth. aörn BION | 

nzdAıw I Ph. Meth. < BON | j% IN Ph. Meth. < BO 9 oföT’ — yoay- 

narızjsg I Ph. Meth. oööEv Tı Tovtwv ovans BON 10 aörn < O | ovoud- 

&eodeı IN Ph. Meth.< O (auf einem für 8—9 Buchstaben freigelassenen Raum); 

)eyeodaı (ohne Akzent) B 11 beachte hier und 12 önoregov = ö, rı (von 

mehr als 2 Dingen) | odoav BON 13 uoı< Fh. | ei te tıwa I; ei ön wa? Mras 

15 evaı IN Ph. Meth. < BO 17 xaxöc I, 1 Hs. Ph., Meth. xaxös BON* 

(verbess. 1.2? H.) D und 2 Hss. Ph. 19 ei — 23 oöoia < B 21 Tov- 
ö 

zov ON Meth. royrov I und die Hss. Ph. 22 rauı’ ON 23 xaxüs N (alles 

1. HH.) D | odct« I Ph. Meth. »j; odol« ON 25 ö hier BO Ph. Meth., 

vor 24 änö IL< ND | xaxös! — Eveoyei® Meth. < BION Ph. 

30 

31 

32 

(342) 

34 



Praepar. evang. VII 22, 29—38 41l 

6 re ’ ” > y [4 IA \ x \ \ ’ 

rod eivaı Anußaver, HpEaro naxetvog elvaı Xaxos, Np&ato dE Kal TaUTL Ta nake. 
ei 68 oDrwg &yeı, 00x Zora Kvapyws KaXdG VÜGE KAyEvnta Ta Xard To YEvnTd 
TPOG MUTOD Elvoı Pavaı. 

Tov uev rpög rovV Eraitpov, & wide, Adyov Ixavög noL Tenormnevaı boxeis‘ 35 
pi} CE \ ” n [4 > ' ’ „ o € R) _ 

58& Av yap nooüAaße Ta Adyw, Ex Tobrwv ouvayeıy Edokas KaAac. OS AANIaC 

yap, ei &moLog Erüyxavev I) ÜAN, T@v de ToLoThTwv Sntoupyög ürdpyei ödebs, 
TOLÖTNTES dE TA xand, TV Karav Eoraı roumtng 6 Yeöc. o0rog uEV 00V 36 
€ ! \ > n ’ [£ Bd bl N \ nd nd] \ er „ 6 Adyog TTpöG Exeivov eloNodm xurac, Euot HE deldog Soxei mv DANv Krrorov 
elvaı Acyeıv' ode Yip Zvsorıv einelv repl Norivooodv oVolas WG Eoriv &roLoc. 

10 xaL YAp Ev & Arorov elvaı Acyeı, NV TOLÖTMTE adTnG unvber, önola Eotivn d 
er / e > \ , 3 $i4 ” / bi / - 
ÜAN Sta ypapötevos, Önep Eotiv ToLörmrog Eidoc. ödev, el ooL @lAov Zoriv, 37 
Avadev Eyov Trpög EuE Tod Adyov. Euol Yap 7) DAN Avapyws noLörmrag Eyeıv 
Soxei. OÜTWS YAp xl Ta xard Ex TG Arroppolas abrng elvaı Aeyo, iva Tav 
Harav 6 EV dEeög Avattıog N, TobTwv de Anavrav 7) ÜAN airia. 

\ \ [£ N \ > [A = [4 [4 \ ’ = a) 15 Tnv uEv npoduntav TrVv onv arodexouaı, & PlAE, xal 00L TYV Ev rois 38 
AöyoLG GTOLSNV ETTKLVG. TTEOOTXE Yap @G KANIST Exraorov TÜV PLMoHAdOV UN 
e Fand \ ec ” [4 n ’ > > > n 

ATADG KL WG ETUYE GLYXATaTIIEEdaL ToLG Aeyouevors, AA ArpıBN motelodeı 
nv EEetacıv av Adyav. | 0888 Yap el 6 rpoolnrav rrxpd Aoyov ÖPLGKLEVOG (343) 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405,2 16 nooonjxev 

(so) — 18 r. Aöoyov: zitiert von Johannes Damascenus, Sacra parallela 

fr. 464 Holl (TU XX [N.F.V], 2, 211f.); Lemma: Eoöoeßiov Ex tToün (so!) räs 

NAa0paoxEvNjS (SO) 

BION(D) 

1 Am Rand der mit xdxewog beginnenden Zeile in I: ötı oöx ävaoxov 

o0Ö” AyErnTov TO Kaxov 2 &otw Ph. 4 Eraioov 1 Hs. d. Ph. und Meth. 

£teoov BION. Jedenfalls folgt daraus, daß von nun an (was bisher nie- 

mand erkannt hat) mit der Hauptperson (A) ein dritter Sprecher (C) sich 

unterredet, eine gewichtigere Persönlichkeit als B, der mit & oöros (S. 409, 11) 

angeschnauzt wird, während sich A und C mit & piie anreden. Drei Sprecher 

ergeben sich ja aus dem oben (S. 405zu2ff.) erwähnten Schlußwort zum 

24. Kap. der Philocalia (es heißt dort: in Origenes’ Dialog war Megethius der 

avrıl&ywv, Eutropius der dızdöov, also: Origenes, ein Opponent und ein Schieds- 

richter) 4 nenomxevaı I Ph. Meth. zenoıjodaı BON | Öoxneto (so) B! aus 

Öoxjjo 5 noovJAaße B und 1 Hs. Ph. -fes ION und 1 Hs. Ph. nooAaßav 

£öwxe Meth.; s. S. 408, 19 baü<o 8 eiojodau I 9 oödE] ovderi 

Routh | njorwos I | oöcias I Ph. Meth. airias BON 12° &yeı (trotz Öoxer) I 

14 6° BON 16 nooonjxzev Joh. Dam. | yao < Joh. Dam. | Exdorto Joh. 

Dam. 17 .442° < O | zoıjoeodaı oder -caodaı O (schlecht zu lesen) zoınae- 

odaı G noımoacdaı Joh. Dam. 18 rzaoa Aoyov Gaisf. Ph. Meth. zapaloyor 

BION; von Vig. Not. mit Unrecht verteidigt 



412 Eusebius 

Apopuhv naptaye ro rpoodLareyouevo auvayeiv &G YEAEL, TOUTO xal Tov KrpOO- 

tv reloeı, KAX El rı doxel duvarov elvaı Aeysodaı KaAac, ToDro Acker‘ rap’ 

ö duolv Ihrepov Eoraı' H yap xal rpög 6 nıveloda Sonei droboag TEAEOV PEAN- 

Inosrar, 9 ov npoodındeyöpevov Ereykeı ob TAANIT Acyovra. 00 doxeig 

32 or dedvrwg eipmnevon Trv BAnv Avadev ToLörnras Exeiv. ei yap ToVN” oürTwg 

Eye, zivog Zoraı noumeng 6 Yeög; elite yap oVolag Epoüev, Trpoeivau TauTmv 

vauev eilt’ ad naALv TOLOTHTÄV, Kal TRDTAG TTKPXEL. OUXODV OVCLaG TE 

odong zul roLlorhrav repirröv elval nor Soxel Önpoupybv Acysıv TOv Yeov. 

iv 3& u uauro nornoneuclenv tıyd S6Ew Abyov, Kmöxpıvaı vÜV Epwr@pevog, 

10 zivı por Inmoupyöv elvaı og rov Yeöv; mörepov Örı Tas obolas Erperev 

eis zb und” imdpyeiv Exelvas alnep Hoav note, KA Erepas rap mÜTäG yE- 

veodar, d drı Tas uev obolas EpbAakev Exeivas almep hoxv mpd robrov, Tas ÖE 

roLöTmras Erpeilev nUT@V; 

[21 

OB rı nor donei KAAaynv rıva oborav yeyovevar' xal yüp Arorov ToüTo 

15 Aeyeıy nor galverar' rporchv dE Tıva TÜV ToLloThT@v yeyovevar pnul, nad" MV 

Inmoupybv elvar Aeyw rov deöv, nal Worep el byoı Akyeıy Ex Aldav olxlav 

yeyovevar, &p’ &v obx Eorıv eineiv bs obxerı Aldor p£voucı TY obolg, olxia 

revöevor ol Aldor. N yap nolöenrı TNg ouvdeoewg Trv olxlav yeyoveval 

ont, rpamelong SnAovörı TrG rporspas ray Aldav rorörmroc. obrew uoL doxel 

20 var rov Yeöv, Ömouevodong TS oBolac, TPOTAV TIvVa TÜV TOLOTNT@Vy AUTNG 

rerownnevar, 2a9” Hy Thv Tode To Xöouou yEveoıv rpög TOD YEoD YEyovevaı 

rEY@. 
JB \ [4 U Band ’ \ n n [4 ip: 

Mel Tolvuv TOT TIVa TV TOLOTNTWV TTPOG TOD YEOD YEYOVEvAL PTIG 
3 [4 [4 [A A [4 {2 \ sine [4 \ \ = 

aröxpıval wor Bpayea nugeodeı rrpoxıpoupevo. Aeye 8 el Öpolws xal sol doxei 

TA Xard ToLörmrac elvaı TÜV OUCL@V; 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

1 d&}ecı BON Ph. Meth. E&dEdeı I | yao xal B 2 ei ti] ei ö ru Vig. Not. örı 

Meth. slav. Übersetzung (< ei) ?Ff. nag’ ö (infolgedessen) Mras nag’ @v BION 

napcv (zu Ad£cı) Ph. Meth. 3 övow] oı aus eıO övow yag Ph. Meth. | xai< ND 

4 o5 od! © | oö2 — 8.413, 1 Aoxet< B 6 Zoraı noımens I Ph. Meth. — ON | 

oöclas ist Genet., nml. roımryv, das auch zu nowrnTwv hinzuzudenken ist | 

&ooöuev < die Hss. d. Ph. | zeosivar: nach dieser Anschauung bediente sich 

Gott zur Erschaffung der Welt der oöoia; diese existierte also vor der Schöp- 

fung | tadzyw d.Hss. Ph. ravras ION 7 rooritov ON Ph. Meth. nowöryras I| 

ündoxsw A&youev Ph. Meth. 8 neeırröov: dann hätte eben Gott die 

Welt nicht aus dem Nichts geschaffen 9 uoı vöv Ph. Meth. 15 n» 

Routh (s.21) ä ION Ph. 16 töyn ÖN | &x A. oix. I Ph. Meth. — ON 

17 oöcia ON Ph. Meth. oixia I (7 oixia, oixia y.) 20 5 < ND 23 Too- 

nov 1 25 noıörntes Ph. 

39 

40 

41 

42 



Praepar. evang. VII 22, 383—51 413 

Aoxet. y 
"Avwdev d£ Hoav al noLömmres abraı Ev ch DAN, N Apymv Eoyov tod elvar; 44 
Zuveival pruL Kyevntws TY DAN TauTacl Tag TolöTNTacC. 
Odyxt 8: Töv Yebv ENG TpOTNV TIva TÜV TOLOTNTWV TTETTOLNKEVAL; 45 

5 Toro pnur. 
Hörepov oÖy Elg TO npeittov N) eis TO yelpov; 46 
| Eis tö xpeitrov Asyeıv por doxei. (344) 

Ovxoüv ei rouörnrss 177[@ Üng Ta ward, Tas ÖE roLörnTag adric eis To 47 

xpeitrov Erpeibev 6 Yeöc, nöVdev Ta and Cnreiv avayın; ob Yap Eueivav al 

10 roLörnteg Önolat nor” Moav Ty Püceı. 9 Ei LEV POTEpOV OUX Moav noLörmTes 
xanal, Ex ÖE To rpaniivau Tpüg ToU YEOU TAG TPWTAG ToLmbrag Trepl TV DANV 
yeyovevaı rolöTmras prc, altıog Eoraı T@v xanav 6 deös, rpelas Tas 00x 

0U0RG TTOLÖOTNTAG KONdG Ei TO ELvaL XondG 7) TAG uev naxds nolömras eis 48 

To xpeittov ob doxel ooı rpeılaı rov Yeöv, TAG SE Aoınaz nal 1övac, Boa KOlk- db 
POpOL ErUyyavov TNG ÖLAKOOUNGEG Evexd, TTPOG TOD YEoD TerpapdaL Acyeıc, 

Obrws &vmdev Eoyov Eyo. 

1 a 

- [4 6] \ \ - r ’ € Ic ’ t 

Ilög rotvuv abrov Tag TOv PRUAWV TTOLOTNTaG WG ELYov natadedoınevar A- 49 
. ’ r x > [4 > n > [4 INA a \ r 

yeıs; TTöTEpoV Suvauevov HEV Küxelvas Aveieiv, 00 BovAndEvr« dE, 7) To Slvaodaı 
\ Y e) \ \ ’ [4 > / / 63 \ „ ' un Exovro; ei wev y&p Öuvanevov Atkeıc, 00 BouANdEvT« dE, aurov aitiov ToL- 

20 Twv einelv dvayım, Örı Suvanevog TOLMonL vn ELVEL KOANK OLVEXWPNDEV AUT ce 
MEVELV &G TV, Kal UAALCTA Öte Önpoupyeiv env Div Npgaro. ei Yap vnd” 50 
OAwg Euchev auTa TNG BANG, 00x Av altıog Tv Dv GUvEy@peL nEVvELV" Ercel de ve» 
pog u&v rı arg Zömurobpyei, Epos dE Tı OÜTWG EIN, SUVAuEVoG HaNElva TpE- 
TELIV EIS TO xpeitrov, altlav Öodıoxdveiv &Erog elval oL Soxel, KXTaAıTaoVv WEROG 

235 DAng elvaı Tovnpov En’ 6AEIpW 00 Eönioüpynoe MEPOL AK uNv nal 51 NS IP ONEIPG NRLODPIISZIREZRODE: en u 
m n n ma) 7 

Ta UEYLOTA XAT& TOUTO TO u£Epog NILnTodeat mol doxel, TOUd Orep Xateoxelace d 
NS ÖAng u£pos dvriiloußavönevov TE vüv TÜV xaxav. el yap rıg ELeraloı en’ 
Axpıßts Ta rpayuara, YXdernorepov viv eÜpNoEL mv ÜANv Tenovdulav TiG 
rpor&pas Krooyios. rpiv yip aurnv dlanpıdivar, TO umdE KlodEodaL TÜV xu- 

30 KÜv TaXPNVv KuTN' vuvi dE Exaorov TÜV nep@v aürng aladmarv Aaußaver T@v 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

7 uoı Aeyew B 10 nor’ < B 12 nowör. ons I Ph. Meth. = BON 

14f. öiapopoı I 17 DHös — 21 no&aro < B | adrov aus aiztav O 

19f. aitıov toörov I Ph. Meth. — ON? roörov air. N!'D "22 Zuelev I Eue}- 

Aev BON 23 Önniovoyei und && Ph. und Meth. | xüxeivo Ph. Meth. 

36a <B 26f. 7009 — xaxöv <B 27 ÜAns ID Ph. Meth. yvyjs O yuxs 

(darüber 1. H. öAns) N | ra vöv I Ph. Meth. vöv ON 28 vöv hier I Ph. 

Meth., nach ÜAnv O, edonoeı vöv nach ÖÜAv BN 29 unde (auch D)] un N 



414 Eusebius 

o [4 el 6) > 4 \ GB ’ \ \ ’ Da 

HARDY. xl yoL En’ Avdpwrou To rapadeıyaa Adße. rpiv Yap eixovicdn) 
xl Iwov yeynraı Ty) Tod ÖnptoupyoV TEXYN, TO undevög avrıran.ßavesdar Tav 
KORGv APR TG PboEwG Elyev' AP’ ob dE POS Toü Yeol Kvdpwrog Ylveraı, xul 
ry alodmaıv Tod rpoonerdlovrog Xaxod pooAanßaver, xal voUd’, örep Ent 

5 ebepysolg ThG ÜAng Tpög ToD YEeoD yeyovevaı Aeyeıs, eÜPLOXETEL WAAAOV Ertl To 
yelpovı TTPOOGYEVÖLEVOV AUT. | ei 8° &x od un Öbvaodaı Töv Yebv Avedetv 
Ta Hand TO ur nenalodaı AcyEıs, KOLVATOV TOV DEOV PNOELG ÜTAPYELV. TO ÖE 
KUbvarov Ara T@ PÜoEL Kodevn ÜTTAKPXELV aurov Eortaı N T@ vırkodaı To Poßo 
SEdOLUAWU.EVOV TTPOG TLVOG KpElTTovoc. Ei LEV ODV TOV HEOV BlceL KodEvn) dvra. 

10 toAu.nosız eimelv, nepl TI CWTmplag aürng xıvöuvedeiv mol Öoxelc: el de T@ 
yıracdaı p6ßw rrpdg rou ellovog, uellova Eoraı TOD HEOU Ta Kaxd, VIR@Vra 
NG rponıpeoewg abrod TMv Öpunv' Önep Kronov eival yoL Acyeıv nepi YEol 
doxel. Id TE yap obyL MAAMov rar’ Eoovraı Yeol, vırav XaT& Tov Abyov 
ToVv o0V ÖuvauevoL TOV Yeöy, einep HEov Exreivo mauev 6 TV Andvrwv EEouolav 
„ / ’ \ \ en e Si 2. [2 ı ’ [4 15 ysı; Ppayea dE cov Kal trepl TNG ÜAng aurngnudeodeı BovAouau' xal ol pe- 

pwv Aeys, TT6TEDOV AAN) Tıg MV 9 DAN N obvderoc' 7 Yap Stapopa Twv YEYOvoTwv 
eig ToLXuTNv ne repılornaıv Efetaoıv Tolde TOD Adyov. Ei yap ATAN TIG ETÜYXR- 
vev N DAN xal HOvosLöng, GÜVdETOG dE 0 K6ou.oG xal Ex ILapbpwv VUOLWY TE Xu 
KPRGEWV TNv Oboraoıv Eyel, <AÖUvaTov TOüTov E& ÜANG yeyovevar AcyEıv TO 

20T& obvdera N olöv re EE Evög Andod Tnv oboraolv Eyeiv>, TO Yap GUVdEToV 
ATAGV TLv@y uLELV UNVVeEr. ei $° aD TraAıy TRV ÜAnv aUvderov Aeyeıv EdeRorg, 

’ bi} e Da ns 1 > \ bl € - [4 > ravros 2& AnAO@V Tıvav ovvredelodan phoeıc. el de E& AnA@v oUveredn, TV 
TOTE XRI” Euurk TA AA, DV GUVTEdEVTW@v yEyovev 7) DAN, E& oÜrep xal yevnrn 

IS. [4 > \ 4 ce [dA \ \ ! > € o \ ' 000X deixvurat. ei yap obvderog N ÜAN, Ta de ouvdera E& AnAov TNV OL- 
25 0TKXoLv Eyeı, Av note xaıpog Öre ÜAN 00x Av, TouTEorL Tplv Ta Ark auveädelv. 

el d& Mvnotexuupog Öte r ÜAn OUx TV, OUx TV dE TOTE Xaıpög Öre To KyEvnjtov 00x 
TV, oBx Zora Kyevnros 7) AN. To 8° Evreüdev dpa Eoraı ToAAK TAX AyEvnra. 

> \ 5 > [4 ce \ \ Ne Ga el “ EAN: [A > „ r 12 ei y&p Av dyevaros 6 deög ao ta anddEE &v rn) UA guveredn, 00x Eoraı do növa. 
za Ayevıra. doxet dE or umdEv TWV Ovrwv KT Exur@ Avrıxeiodar; 

S. 405, 2—8. 416, 3: Maximus de materia. S. zu S. 405, 2 

BION(D) 

lf. xal — yerntaı auf großer Rasur I! 3 dvdownosgs — 5Veoö < B 

8 zo! ITund 2 Hss. Ph. 0 BON und 1 Hs. Ph. | #? I, Ph. und zum Teil 

Meth.” Überlieferung 76 BON 10 aörjs< B | to ND 11 ueidova de B 

13 doxei] £ygaıı B 13. dia — E£ovoiv <B 14 övvauevoı ION -va Vig. Not. 

Ph. Meth. 17f. eruyxavev] „vB 18 zall — xai?] 7 ovvderos' 1) yag Öıapopa B 

19 tr)» avotaoıw &yeıl Ph.Meth. ovveorws BON 19f. aöüvarov — &yew Meth. < 

BION und d. Hss. Ph. 20 70 — 8.415,1 Aoxei<B|yao <ND 21 &deloıs 

I Ph. Meth. &deieıs ON 220° ON 24 ouvderov OÖ 25 üln ION 9 öÜln 

Ph. Meth. 265 0%n ON Ünl 28 Deds, Tv de ayevnta Meth. | ÖVo xai 

Ph. Metnh. 

52 

(345) 

55 

57 
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Aoxet. 
"Avyrixeıraı SE To rupl TO Üdwp; 
"Avrıxetsdat nor walverat. 

"Oyolog de xal To Pwri TO ox6rog xal Ta buyp@ To Hepuöv, rrpög d& tou- 
5rors al To Enpw to Öypov; 

Obrws Eyeıy nor Soxel. 

ObxoDv ei undev Tav dvrav aUro Enura Avrixertar, <EAANAoıG dE TadTa div- 
rixertar >, 00x Eoovraı An la o0dE unvEE UA nıöc. | önorov SE Tıva Tobro A6- 
yov raAıy nudeodeı cov BobAouaı. Soxei 001 T& u£pn N Kvaıpetink Tuyyaverv 

10 MANAaV; 
Aoxet. 

Eivaı de ing ÜAng uepn 76 Te rüp xal To Vdwp, Wonbrwng BE xal Ta Aoınk; 

Oürtwg &yeı. 
Ti d£; 00 doxei oor Avarpentıxöv nev elvar Tod nupös TO Üdwp, tod d& 

15 Ox6Toug TO P&c, nal TEAK doa. TobroLs TapaANoı«; 

Aoxet. 

Obxoüv ei ra Eon o0x Eotıv KAAHAMV dvanperind, <a BE TIGE Org KAAAmv 
AVOLPETIKE TUYYAvEL>, obx Eotaı KAANAmv Eon‘ ei dE obx Eorıv AAATAmV u£on), 
00x Eoovra ÜANG HLäC. AAAK UNv oUd aürd Eooveaı ÜAN To umdev rı Tav övrav 

20 KÜTO ERUTOD AVaiperinöv ÜTKPXELV Kat Tv TOD dvrixeimevou Adyov. oUdE 
Yap Eori Tı auTW Avrıxellevov' T& y&p Avrızelueve Erepoıs dvrızetodan re- 
Puxev. 0lov TO Aeuxov aUTO Exuri oUx Avrixeitat, TTPOG BE TO HEARV Kvrixelizevov 
Aeyeraı' xal To P@G ÖN.olag Eauri N Avrixeicde deinvurar, ooc BE TO ordros 

S. 405, 2—S8. 416, 3: Maximus de materia. $. zu $S. 405, 2 

BION(D) 

2zo<1 3 "Avtız. — 4 Öe! I Ph. Meth. < BON 4f. noög öde (de 

Meth., ön I Ph.) rovroıs IPh. Meth.< BON 6 Oörtws — Öoxei I Ph. Meth. 

vet pgnow BON 7f. aAAnAoıs — Gvrixeıraı Meth. < BION und die 

Hss. Ph. 9 nalıw < BON 11 Aoxei I Ph. Meth. < BON 12 ueon 

nach ööwe O | te IT Ph. Meth. < BON | o&® < ND 13 &xeı BON £xo ], 

d. Hss. Ph., Meth. 14 tod Öö& I Ph. Meth. xai Too BON 15 ra älla BON | 

naoanınoıa 1 Ph. Meth. öuoıa BON 17 Zorıw Steph. Ph. Meth. Zoraı 

BION 

xdveı die indirekte Überlieferung), zaöra Öd& dAAnAwv dvaw. tuyydvsı Meth. 

<BION Beä—ueon<B|$ON 115 BONPh. wI MM rö<I 

21 auro (vgl. 22)] aüro I adr@v B (ein Teil des v» ausradiert) ON &avr@ Ph. 

22 oöox<]I 23 Eavra — Öelxvvraı I Ph. Meth. oöy E&avro BON 231. noös 

— gpaiveraı I Ph. Meth. To ÖE oxoreı avrixeıraı BON 

ava. aAlnAwv O 17£. ta? — tuyyaveı Ph. (aber Eorw, dagegen tvy- 

60 
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416 Eusebius 

obTws Eyov yalveraı, vol KA YoDv önoimg rAelora doa. el rolvuv xal UN 

ulo tig Tv, ob Av abrh Euurh Kvrexeito. obrwg BE T@V Avrinein£v@v EXOVT@Vv TO 

um eivaı nv ÖANV deinvurau.”” 

Tocadta zal 6 noodmAwdeis ovyyoapess. adrdgen ÖE neoıyoagpnv eiAn- 

5 porog Tod Adyov Eni Tov öyöoov ts Edayyarınns Iporapaoxeung uera- 
‚2 [4 

Bavres Ta Asinovra TO nVOXELUED OXEUWATL, odunayov ErimaAeoduevor 

tov Beov, dvanimowoouer. 

S. 405, 2—S. 416, 3: Maximus de materia. $. zu 8. 405,2 

BION(D) 

1 yoöv] vov B 2 &avın) (s. S. 415,21 und 22) BON Ph. Meth. aörn 1 

4 Tovaüra I Taüra B (+ öE) ON 4 aördexn — 7 ävanıno. I ueraßareov Ö’ 

ent Tor Öydoov ayüva tod Aoyov BON Keine Subscriptio in BION 



10 

20 

H 

TAAE TO OTAOON IHEPIEXEI ZYTTPAMMA TH2Z 

EYATTEAIKHZ IIPOIAPAZKEYHR 

a’. IIeoi toö zara Mwoda Beooeßoös moAreüuaros . . . . - Kap. 1. S. 419, 2 

ß’. Aoıoraiov nepi Ts Eoumveias av napd ’Iovöaioıs yoapav Kap.2. 8.421, 1 

y'.’Erıotoln Anunroiov tod Barno&ws noös ITroAsuaiov Tov Aiyintov Paoıkda 

Kap. 3. S. 422,5 

6’. ’EruoroAn ITroAsuclov Tod Baoıldws noös ”E)ealagov rov av ’Tovöaiwv üpxıcgea 

Kap. 4. S. 423, 10 

&'. ’EruotoAn,) ’Eisalaoov Tod apyxıegdws oös IItolsueaiov rov Baoı)ea 

Kap. 5. S. 424, 20 

cs’. Dilawos neoi tig an’ Alydnrov ray ’Iovdaiow mooeias . . Kap. 6. S. 427, 9 

©. Tod adtod neoi tTjs zara Mwoea Beooeßods noAıreias . . Kap.7. S. 429, 16 

n'. Ivonnov neoi Toü xara Mwoea nohreöuaros. ».. . Kap. 8. S. 433, 15 

9. ’Eisaldoov doxısoews Önorinwors tig Ev Tois iepois vouos dAAmyogovusons dLa- 

volag., And zaw, Auuszaloy. ... 2 0. Sauna, een Kap. 9. S. 444, 1 

ı'. ”AoıoroßovdAov neoi T@v dvoualousvow GBoneo Beod ueAöv Kap. 10. S. 451,11 

a’. Dilovos neoi Tg ara töv Biov ügerijs t@v napa ’Tovöaioıs Tö nalaıov YLLoco- 

yodvraw. ’Ano rs üneo ’Iovdalov anoloyias .» . . - - Kap. 11. S. 455, 1 

ıß'. "Erı neoi T@v adrav. ’ And Tod ndvra onovdatov Ehevdegov eivaı 

Kap. 12. S. 457, 12 

ıy'. Tod aötod neoi Deod zal neol Tod yernröv elvaı töv xoouov. Kap. 13. S. 461, 12 

ıö'. Tod adtoö nei Tod noovola Veod diozeioda Töv x0ouov . Kap. 14. S. 462, 22 

BION(D) 

2 ZYTTPAMMA I Bıßliov BON 4-23 Ziffern in N< BIOD 

5 ”Aoıorafov hier alle Hss. (statt ”Agıoreov), ebenso 16, ’Agıoraios S. 420, 24 

(anders $S. 424, 14 und S. 425, 8; s. zu 8. 420, 24) | tov naoa yoapijs ’Tov- 

datoıs B 6 DaAine. N Dailao. D | tiv rs O 8 zoo 1 < BON | röv 

— aox. I< BON 10 vor ’ErioroAn + neoi rs aörıs' I | toö I< BON | 

zöv I < BON 12 zeoi — 13 aörod < I 18 deooeßoös < I | no) tevuarog 

(trotz rijs) I 14<I 16 ’Ano rt. ’Acıor. IN< BO 17 &oneo Mras @s 

zreoi d. Hss. (zegi < 8.451,11) | dewv I 19 ’Anö — anoloyias I< BON 

20 "Erı IN örı BO | Arno — evaı I < BON 
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EEE 

H 

a'.IIPOOIMION: KAI IHEPI TOY KATA MQZEA OEOLEBOYZ 

HIOAITEYMATOZ 

| Toös Biovs t@v naiv “Eßoaiwv, Tav Ön al Tv O0ENyYogiav 
5 &naAmdevodrrwv VDeopılov avdoov, nooodev 1) MwoE8a yavnvaı dans Auetijs 
Boaßeioıs Avadmoausvov Ta TE Veooeßnj Öoyuard TE xal nawdeduara xal 
noooEtı Tag eboeßels zal navaamdels abrav VeoAoyias, &v EIS Eowra xal nodov 
&Idew @uokoyrzausv, Ö1eldwv Ev TO 00 TodTov ufreı vöv dxoAoddo 
tn rakcı yomusvos Eni tiv zara Mwoea nolıreiav, ÖEÖTEIOV ENEXOVEAV EÜGE- 

10 Beias era Tov no@rov Exeivov Baduov, Tov 6n xal uovo To ’Tovöalor Edveu 
vEVOouodEernusvov. &s yap uovorg ’lovöaloıs, oüxETı ÖE xal Tois zara nv 
oixovusınv Edveoıw Tv Gouddıa ra dia Mwocws oBöE Övvara näcıw Avdow- 
noıs, Aeyw ÖE Tois ndoow nov tig ’Tovöalas yris oixodow "EAinol Te xai 
Bapßapoıs, guvAdrreoda xara Tov olxelov zawov Amodelgouev. vovi ÖE 

15 xal TodTov, AEym Ö£ TOO xara Mwoca Piov, TOV TOONoV 00x Euals Ywvals, 
adrav Ö£ uovwav nalıw Tv apd Tois Avöpdoıw Erii Ti naroiw ÖeÖorınaouevwv 
rausdedoeı rapadmjoouaı zal ydp uoL nEOONzEIw Nyoöuaı TavTn, NEO Xai 
nofdunv, dıa TOv oixeiwv Exrdorw Tas TOv Anodelfewv uagTvolas Trage- 
yeiw. Boreo oöv Dolvızas xal Aiyvnriovs xal "EAAnvas Tov sraoa 

20 oploı yvwplumv xata TIP oixeiay xwpavy udoTvoas Avexalodunv, Tavın 
uoı xal Tovode 6 napmv xaıpog doxei Erırndciwg eionosioda, aAda um 
Nuäs adtods ta Odvela vouileodar zaraoyeöudler. 

BION(D) 

2f. Die Überschrift in BN < IO 5 ndons doernjs]) ndaooıs aoetav N 

(n 2. H. über oı) D 7 edceß. xai nav. I m BON. 10 7&] t@v O 

13 rjs] rois O 16 öedoxıuaousvov (vgl. S. 420, 23) Giff. IV 252 -uevous 

BIN nzapaöedoxıuaoutvos O* (rapod von 1.H. gestrichen) 21 xaupös 

öoxei IL = BON | eionoısiodaı für sich in Anspruch nehmen 22 Nuäs — voui- 

teodaı von eionoriodaı abhängig: der gegenwärtige Anlaß scheint nicht zu 

fordern, daß wir den Glauben erwecken, daß ... 

27* 

1,1 

(348 Vig.) 

b 

19 



420 Eusebius 

IToiv &° &ni toör’ &Adew, Önwsg eis "Ewa Ta nap” adrois napjide 5 

Adyıa zal Tis 6 TEonog ovvEotn TS T@V nEnIoTEvuErav adTols Veiwv yoap@v 

Eoumeias di Öowv TE xal Önolov Avög@v zal di öndons Baoılırng onovöns 

tig eis iv "EAlada yAwooav ueraßoAns Ervxe, | TÖv avayrxaiwv yoönaı Eis (349) 

5 paveoov Deodaı Tols Errvyydvovam, oöx dovußobAov nor yernoouevns xal 

Ts Todtwv Erdkoewg Eis Tıp TÄS Edayyericng Dponapaoxevung anooeıeıw. 

eneiöi) ya Öoov oünw TA Ti TOÖ OWTngos Nur Buwgeioösg anodsens 6 

Zueilev Ent vis "Poualov doxns eis nivras ErAdurew ivdonnovs Aoyog TE 

oby 6 Tuy&v Tjosı Tüs eoi abroö ngopmteias Tov Te Piov av nalaı deopılav 

“Eßoalov zal ta rg eboeßoös dudaozallas adrav nadıjuara, Ti naroip nd 

adrov ymvi) LE al@vos uaxooö zexakvuneva, Nom notE eis navra Ta &dvn, 

ols ta ts Veoyvwolas EueAle noofeveiodau, nageAdeiv, Deos adrog 6 T@vÖöe 

töv dyadav altıos, nooAapov TO uE)kov bs üv Deös TH nWoyvwoeı, TAG 

nepi TOO navrwv Avdoonwv 00x Eis uaxgor dvayarnooutvov OWTij00G ÖLöa- 

oxdAov te edoeßeias Evös Tod Eni ndvrwv deoöd mäcı Tols öp’ NjAov Edveoı 

zataornooyEvov rEOEE10EIS AnoxaAvpdrjvaı Tols ndcw eis ps TE EAdelv En’ 

dxoıßes ueraßAmdeicas Ömuooias te PıßAuodnjxaus üvaredelcag Öloızeitat, 

Baoı2ei ITroAsuaio ToöTo nodfaı zara voöv &ußaAcv, eis noonapaoxevip, ds © 

loıze, Ts av Edvov anavrav doov oünw uehhodong EE adrav Eoeodaı 

20 ueTaANypEewg- öv yap odx üv Üllws Eröxouev aga ’Iovöalov, droxgv- 7 

ydrıov äv ra map’ adrois Aoyıa dia Tov os Muäg Povor, TOOTWV Er TAG 

deöder olxovoumdeions Epumelas NEudönuev ngos Tv tag” adrois Eni TE 

ovveosı zal TH nareiw mardeig Öedoxıuaouevov Avöguv ucstaßAnderrov. 

yodpaı Öd& tadta ”Aoıoraios, Ave Aöyıos uev üAAws, oÖ un aAla zal 

25 naparvyav Tols noaydeloı ara Tov ÖEÜTENOV ITroAsuaiov, tov Erıximdevra A 

DiidöeApov, zad” öv ra vis Eoumveias Tv "Tovdaixöv yoapav dıa Enovöns 

tod Baoıldws yerdueva Tov nara vıjv "ArsEavögeıav BıßAuodnröv NEWwon. 

enaxodoaı 62 adrod zauods Tovde oog AtEıw iotogoövrog Tov Toönov 

1 o 

1 a 

24-28 s. (Eus.-) Hier. chron. a. Abr. 1734 (129 Helm, 211 Fotheringham) 

BION(D) 

1 zoör’] tovroıs B | naojAde I (vgl. 12) eiomAde BG (O undeutlich) N 

4 yAorrav I 5 yermoouevns BI -uevov ON 7—20 Der Hauptsatz be- 

ginnt mit 12 ®eög und hat als Verb. fin. 17 dioızeitau (verfügt) 7 6009 — 

14 avdoonow < B 9 jesı mit Akk. mit d. Inf. erreichte es, daß... 12 ois] 

ns O | naoeAdew (s. 1) ON noosAdew I 14 oöx eis naxoov: 8. zu 

S.558,1 16 .40e m <O 18 nooonagaoxevpvy I 20 ’IovöalocO 22 re<O 

23 uetaßAndevros B 24 nur hier bieten ”Aoıoraiog alle Hss. ("Aoıoraiov S. 417, 

5 und 16), s. zu 8.417, 5. Zu 24ff. in Ta. R.: ötı xara Dıladeipor 

ITrolsuaiov 1) Eounvela t@v delwv yoapav yEyove 28 tövöde] trade I 



Praepar. evang. VIII 1, 5—8; 2, 1—5 421 

ß'. APIZTAIOY IIEPI TH2 EPMHNEIAZ TON IIAPA IOYAAIOIS 

IPADBQN 

|"Karaoradeis eri Trg Tod Baromeos BıßALodneng Anunrpuos 6 Darnpeis 
Eypnuariodn TTOAAR Sapopaı TrPOG TO suvayayeiv ATTAVTE TA KTE TV OlXOL- 

5 HEN Bıpxia, Kal TTOLODMEVOG Kyopaouolsxal here ypapdz ERTL TEAOG HYXYEv öcov 
Ep’ Eunur@ TNv ToU Baoıens rpödeonv. nap6vrav oUv ROY epwrndels rö- 
GXL TIveg yupuddec ruyyavoucı BıßAtoy, einev “Yrep taz elxocı, Baoıleü" orov- 
dxow d° Ev OAly@ Xpöva Tpdg TO TANPWÄHVEL TevrnXovre WUpLKdas TK Aoırck. 
rpoonyyeiraı dE yor xal Ta av ’Iovdatov vonına neraypaonis Ka Hal Tig 

10 ap& cot BıßALodneng eivaı. Ti 70 xwAdov oBv, einev, &ort oe Tolro rorfoct; 

TAvTa Yap Anorerantal coL T& Trpög Tv Xpelav. 6 d& Amunrprog elnev “Eoun- 
velag rpoodeltau' yapaxılpoı yap idloıg Kork hy ’Toudatav ypavraı, Kadarep 
Aiydrrıo. T) TOv ypauudrav Ieoeı, xad6 xal pwvHv [dtav Eyovaıw. broraußc- 
yovraı de Zupıaxt) Xpfodaı To 8° oüx Larıy, KAX Erepog roöroc. neraraßav 

15 82 Exaxora 6 Baorkelg eine ypapfivaı rpos rov Apyıeptau av ”Iovdatuv, Örus 
TA TPOELENHEvd Terelworv Aaßy.” 

Kai ud” Ereoa Erulkyer 
Os dE Xarenpaydm Taüra, rov Ampyrpiov Ex&ieuoev elodoüvaı repl TriG 

av "Iovdaix@v BıßAlwv dvaypapfic. navra yip dd Tpoorayuarov xl weyd- 
20 Ang Anpıßeixs vols Baoielcı Tobrorg duwxeito ul oböEv Kreppınuevos oBdE 

3-16 Aristeas ad Philocratem epistula 9—11 (3, 11—4, 9 Wendland). 

Die hs. Überlieferung dieses Briefes scheint auf ein Exemplar der Bibliothek 

von Caesarea zurückzugehen: s. Wendland ebd. S. VIII 18—S. 425, 21: 

Aristeas ebd. 28—46 (10, 11—16, 10 Wendland) 

BION(D) 

1f. Die Überschrift in BON < I | nao’ B 3 Dail. ON 4 Ödıdpooa 

(Geldmittel) I< BON | ovvayayei ei Övvarov Ar. 6 Ep’ Eavrav O 7 uvoıd- 

öov O | Bıß). Tuygavovow BON | ein < I | Zu ‘Yrneo in I a.R.: örı vUneo 

tas eixocı vorddas 6 Anuntoios Ev tn Baoıkews Bıßkuodnen ovvndooıce Bıßkla 

9 noooayyeikeraı ‘Ar. Hss. | uhera yoapiis BI | za? I< BON 10 einev, Eori 

Steph. Ar. einew &otı I — (-w) BON 11 övnoreraxraı Ar. 12 ’Jovödaiav 

mit einem Strich durch a? B (der Schreiber wollte -@v anscheinend in -wv 

ändern) ’J/ovdatwv Ar. 14 ö&e < Ar. ovoraxais B | ueraiaßov Auskünfte 

erhalten, s. S. 426, 18 und 21 16 Aaßoı O 13 siodoövaı (eine Eingabe 

machen, s. J. Freudenthal, Hellenistische Studien, Heft’2, Jahresbericht des 

jüd.-theol. Seminars, Breslau 1875, 203 und Wendlands Index verborum 

8. 185) BON Ar. &xdoövaı I (Ex)doövaı Hss. Jos. ant. XII 34; vgl. 8.422, 1 u.3 

und 423,1 19 @vrıygapis Ar. 20 azoıß.] aopalelas Ar. | öiwxeito IN dıw- 

xeitaı BO 

(850) 
b 
2 

oa 



422 Eusebius 

sixh. duörep nal ro TiG elod6cews xul TA TÜV ErioroAdv Avriypapı. KOATaXE- 

Yapıxa aal d ray drreotaruevwv nANNog xal NV Exdorou KATAOXEUNV, ÖL 

76 weyadopepeix rad reyvm Suapepeıv Exaxotov nÜTEV. TI dE EIOSOGEWG EoTiv 

Avriypapov öde" 

sy’. EIIISTOAH AHMHTPIOY TOY DAAHPEQZ UPOZ IITOAE- 

MAION TON AITYIITOY BAZIAEA 

| "Booıei neyaro napd Anumrptov. Ilpoora&avrög ou, Baoıeü, B,1 

repl Tav AnoAeıpdevrov eis mv ouunAnpwaıv TrG BıßrLodnaeng BıßAlmv, örwg (851) 

erıovvayIYjxat ra Sanertaxdra Toxy TIG Tpoonxobong ETTLOXEUNG, TETOINUE- db 

10 vos 0b rap&pyms hy Ev robrorg Erıp£keiav TTPOGEVAPEpW Got. Ta de To 2 

vo.ov zav "Tovdaiov BıßAlax adv Er&pors 6Myoıs Tıolv drokeiter. Tuyydveı yap 

“EBßoaixois ypaupacı xal Pavt Aeybpeva' Aueitotepov de Kal 00X 0G ÜTPXEL 

sechuavrar, nadI&c Ind TÜV EIBOTWV TTPOGAvapEpETaL' rpovotas yap Baoıı- 

Ang od TETÜNIKE. Ieov dt &rıxal radI” ünkpysıvrapd coldınapıßmueva,dıı 8 

15 76 xal YIAOCOPWTEpav Elvon Hal duzpauov THv vonodeotav Talmv, &G Av oloav c 

Yelav. Id röppw yeyovaoıy ol Te ouyypupeig nal noumral xal To T@v Loropıx@v 

Tg rg Erıuvnosws Toy mpoeipnnevov BıßAlov Kal TOV KAT’ MUTK TIETLOÄL- 

zeuuevov dvdpiv, did Tb Kyvav rıva zul aeuvnv elvar Tv Ev alrols Yewptav, 

&5 amow “Exaratos 6 ’Aßönmpirns. Ziv obv walvmraı, Baoıed, ypapn- 4 

20 EraL pdg Tov Apyıepta tov Ev “TepoooAbuoız Anooteidat ToUg UAALOTA HAAG 

Beßıaxröras nat rrpeoßurepoug &vöpors, Eureipoug TÜV KATK TOV VORLOV TOVERUTEV, 

a” Exkorng gurnc EE, Önwag 76 obL.pmvov Er Tüv TrAeLOv@v EEeräonvreg xatda- d 

Bövres Tb xark Av Epumvelav dupıBec, KElag ul Tav TPXYURTWV Kal TG ONG 

rpoaıpeoewg Höpev ebonuag. ebrbyer dıa Tavrög. 

S. 421, 18— 8.425, 21: Aristeas ad Philocratem epistula 28—46 (10, 11 bis 

16, 10 Wendland) 

BION(D) 

1 öl] ta Ar. | eioöooewg BN Ar. eıdöoews (ohne spir.) O Exöooews I 

3 ueyaloneola B | eiodsoens BON Ar. Exödcews I 5f. Die Überschrift 

in BON <I | DaAinoe. ON 7 Ilooora&avrög I Ar. noooteraxoros BON 

8 anoAınovrov Ar. | mv < BON | tijs dia BON 9f. nenoımutvog O 14 re- 

tevye Ar. | de &rı] 6° Eori Ar. 16 iotopıör B 17 adra Vig. aötas BION 

17f. reno). zal moAırevoutvov Ar. Hss. 19 ös — 24 navros < B | onow ON 

< 1] Aßöneitns I (1 ausgebess. 1. H., aus?) N ’Aßnotıns O | ow<O 20 rör 

dox. tov Ev “Ieo. I tov Ev “I. aox. ON 21 Beßınxörwv N! (verbess. 2. H.) D | 

noeoßvreoovs övrag ävöo. Ar. | tov® I Ar. < ON 24 Bouev edonjuwg einen 

markanten Platz anweisen 



Praepar. evang. VIII 2, 5; 3, 1—6; 4, 1 493 

Tas SE eiodooewg rabrng yevouevng Exeieucev 6 Baoılels ypapivaı Itpög 
rov ’EXedlapov repl TOUTWV, GNMAVAVTAG Kal TNv YEvVoLEwMV KTToAUTpWoLv T@v 
alynarwmrav. ZIwxe SE Kal EIG KATAOXKEUNV KPATNPWV TE Kal PLXAOV Hal Tparte- 
Ing nal orovdelwv YpLalou HEV ÖAHTIG TAAAVTA TIEVTYKOVTE XL Kpyuplou TaAavTaL 
€ [A \ 4 € ’ nn >) [A \ \ ’ 

5 EBdounxovra Hal Adv ixavov Tı TANDOC. ErEieuce SE TODG YpruaTopuA«- 

xaG TOlS TEeXVviIraıs &v Av rrpoaıp@vraı Trv Exkoynmv dıdovaı xol voulouatog eig 
Yvolas | xal TE Aa ps raAavra Exarbv. ÖNAmoonEv dE o0L Trepl TYC XaTa- 

I € a \ - > m > [4 ’ <R NEE - [4 

OREUTG, SG Av T& TOV ErLoToA@v Avriypapı dLerdmuev. Av den Tod Baoıkeosg 

ETTLOTOAN TOV TÜTTOV EXOLOX TOUTOV' 

16. EIIIETOAH BA2ZTIAERE IITOAEMAIOY IIPOZ EAEAZAPON 

APXIEPEA 

"Baoıkedg Ilrorsepaiog ’Erenlapw Apyıepei yalpeıv xal £p- 
o 3 \ 4 [4 Bd b) [4 ’ \ €e [A 4 

pöoytaı. ’Erei ouußatver mielovas av ’Iovdatwv els NV Nuerepav Xapav 
KoT@xlodaL, yerndevras Avaorıkorous Ex av “IepoooAluwv ro Ilepsav 

DEIN > 7 [4 „ \ x 2 n \ [4 - > 15 XI” ÖV Ertexpartouv ypovov, Erı de xol ouveseAnAudevaı T@ Tarpl AYu@v eig 
nv Alyurrov alyUaAWmToUG, Kp” DV xal TTÄELOVAG EIG TO OTPATLWTIKÖV GOVTAYOL 
KXATey@pıoev Ertl uellooı KLodopoptaus, ÖNOLWG SE XXL TOUG TTPOOVTAG xplvag 
TLOTODG YpoVpLa KTloag KTEIwWxEev MbToLs, OnwWg TO av Alyurriov Edvog Pö- 

„ \ r 5 Nokek Kr \ R \ ‚ 7 
Bov Eyn da robrwv' xal nueis dE naparaßöovres nv Baoıkelav pLRavdpwro- 

20 TEPOV KTTUVTEUEV TOLG TTOL, TTOAD SE HAAAOV TOlg aoLg ToAlTaLg' ÜTep dExra HU- 

pLadas aiyuaAarav TAEUdEIWXALEV, KTTOÖOVTEG Tols Xpxrodcı nv XarT” aElav 
> x ’ ı \ ” n > / \ \ Fa „ € Kpyupınmv rıuyv, Sropdounevor xal el Tı Kax&g Errpaydm Fa Tas Tv OXAmV Öp- 
nic, SLeiNDoTES eboeßis TodTo Tp&ooeıy xal TW UEYIOTW Yew YApLoTıXöv 

S. 421, 18—S. 425, 21: Aristeas ad Philocratem epistula 28—46 (10, 11 

bis 16, 10 Wendland) 

BION(D) 

1 eioöooews BON Ar. &xö0doewg 1; s. S. 421,18 u. S. 422, 1 2 onudvarras 

(onuavavra Ar.): Vermischung zweier Konstruktionen 3 eis m ND 

4 onovöciwv Libationsgefäße > ixavov BON xaAov I Sf. zonuarop.] dL0xo- 

pvlaras Ar. 6 rois < 1 | rooawoürraı B 7 tälla BON älda Ar. 

10f. Die Überschrift in BON; dafür hat I: ra roö ITroAsuaiov üneo tijs T@v 
x 

yoapav Eoumvelag öidor! (dieses Wort fast unleserlich ; wahrscheinlich zapadıöd- 

ueva) 12 EA. aoy. IAr. “BON 14 xarwxlodaı Steph. zarwxeiodaı BION | 

avaondorovg I Ar. avapnaorovs BON 15 ovwveıoein/vdevaı I und 1 Hs. Ar., 

ovveinAvderaı BON und die übrigen Hss. Ar. 16 xai < Ar. 19 un 

&un Ar. 20 Interpunktion nach noAitaıs Mras 23 noäcaı Ar. 

(352) 
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424 Eusebius 

dvarıdevrec, ös Huiv Thv Baowelav Ev elpnvm xal d6&N TN Apariorm rap’ öAv 
Tv olxounevmv ÖLATETHPNKEV" EIG TE TO OTPATEUNR TODG KXUALOTATOUG TG MAL- 
lau Terkyanev, Tods SE Suvaevoug xal repl Nudg elvaı xl TIG Tepl Tr RuANV 
TIOTEwS KEloUg Ertixplvwv KATEOTNOR. Bovronevwv de NUov xl ool Yapl- 
Leodaı Kal rräoı Tois xark Try olnounevnv ’Touöatorg xl ToLg HETETELTE, TrEONPN- 
weder. Tov vönov Öp@v nedepunveudijvar ypaupacıv "ErAnvinots Ex T@v rap’ 
öuiv "Eßprixöv Aeyopevav ypaupdrav, iv’ Unapyn rul vadre rap’ Mpiv Ev Bı- 
PALodnan dv rols &droıs Baoıkımoig BıßXtorc. XaAGG 00V TOLNGELG Kal TG 

MUEertpas ooudTg AEloc, Erridtkoas &vöpas nodas Beßraxdrac, rrpeoßurepoug, 

Zursıplav Eyovrag ToD vonou xal Buvarolg Epumvelaaı, Kp’ Exrdorng PuAns EE, 
Inc Er TÜv nAeıövwv TO obuPWvov eÜPEIT, Fk TO rrepl meilovmv elvaı av | 
onebıw. olöueda yYap Entreieodevros Tobrov neyaArv Amolseodun dögav. 

Aneorarnapev SE Trepl Tobrwv ’Avöpeav TOv APXLoWurTopUAdHWv xal 
’Apıortav, TIUMEVOUG Trap” iv, Suadegonevoug ooL xal RoulLovras KrrapxXüG 
eig td lepov dvadmuarav xal elc Yuolas xal T& AA Apyuplov TaAavra. Enatöv. 
vodoe SE xol a0 rrpög Muös reepl hy &xv BobAN' Rexapıouevog yap Eom xal pıRlas 
KEıöv rı mpdkeis, &G Enırekcodhmnoouevaov TAv Taxloryv repl av Av aipf. 
Eppwoo.” ; 

“ Ilpög radımy tHV Eniorornv avreypadev evdeyouevog 6 ’Ererlapos rade' 

&'. EITIETOAH EAEAZAPOY APXIEPEQ2Z IIPOZ IITOAEMAION 
BAZIAEA 

®Eredlapos Kpyrepeds Bacoıdkei Irorepato, PlAo Yvmolo, 
yalpeıv. Elaörös te Eppwonu xal 9 Baotıooa’Apoıvön,Y KERN, xal Ta TExva, 

S. 421, 18— 8.425, 21: Aristeas ad Philocratem epistula 23—46 (10, 11 bis 

16, 10 Wendland) 

BION(D) 

1 avadevres ND | 57 < Ar. Hss. 2 Ödiarernonxauev I 3 xal? < Ar. | 

ns I roöog BON 4 Enuxoivov] Eni xeıo@v Ar. Hss. Eni xosıöv Schmidt | 

xareornoa] xadeordxauev Ar. | ooi] rovroıs Ar. Sf. noosıgnueda I 6 öuor) 

nuov O 7 vuw O (aus num) N nuw B üua@v 1 Ar. Hss. | Aey. “Eße. Ar. | 

xal radta] ra aüra xai B 9 Enılefauevos Ar. 13 ’Avöoeav] aus ävöoa OÖ 

’Avöoaiav B | töv doxıowuaropvi. I und die meisten Hss. Ar. (die übrigen 

Töv doxiowuaropdiaxa) TÜV owparopvAdxav BON 14 ’Apıoreav I Ar. 

’Apıoraiov BON 15 doyvoiov IN (vgl. 8. 425, 7) doyvolovs B doyvea OÖ 

16 yoapwv ... xexapıoutvos Eon Ar. | de I< BON | &wv I und d. Hss. Ar. 

äv BON; s. S. 318, 17 (Oenom.) | BovAaı O 19 tadıyv ty EruoroAnv 1 Ar. 

tavrta BON | tade I oöürws BON Trade Ar. 20f. Die Überschrift in 

BON <I 23 n adeApn I Ar. < BON 

1) 

(353) 
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Praepar. evang. VIII 4, 1—4; 5, 1—6 425 

Kards &v Eyoı xal ws BouAönede, Kal aürol de Dyıaivonev. Anßövres riv raupd 
CoD ERLOTOANV LEYAADG EyApnpev Lk Try rrponipeotv sou xal Tr RaAnv BouAnv 
Kal ouvvayaybvres TO Tv TANDOG TXpaveyvouev abroic, Iv eldicıv Tv Eyeıs 

TrPOG Toy Yeov Auav eboeßerav. EnedelEanev de xal TAG YLaAaG, KG dneoter- 
5 Auc, Xpvods elxocı xal dpyupäs pıdxovra, Kparüpas nevre al tpanelav eis 
Kvadeoıv, AOL EIS TPOGAYWYNy Yucıiv xal Eis ETTLOXEUXG GV Av Trpoodenrar To 
lepöv, Kpyuplou raAavra Exarröv, Krep Eröu.oav "Avdpeas tov Teriunuevav rapd 
vol nal "Apıoreas, Kvöpes xadol xal Kyadol xal rardelg Sroapkpovres xal TiiG 
NT Aywytis xal drnıoodvng Kor XaT& Tavro. ol xal HETEIDRAV MLiv 

10 T& TTRPX oo0, rpog & zul rap’ Nuov innröacıv Kpu6lovra Tois ol; payuooL. 
TAvTa. yap 6ca. 001 GUu.PEpEL, Kal el ap& PÜcıv Eoriv, braxouoönede. Touto yap 
pilas zul Kyarınaewms onpeiöv Eorı. neydAa yip xal dveniänore Todg oAt- 
TAG NUCDV ROT TTOAADUG TP6TTOUG EÜNpPYETNKAC. EÜIEWG 00V TPOONYKYOoLLEv 
üTEp 000 Yuolac xal TrG ABEAHTIG xal TÜV TErvmv ul TÜV HlAMv, Hal NÖöEaro 

15 növ To nANVog, | lva c0L yevnras xadcs rpoaıpT) Id rovrög nl dunacln vor Thv 
Baoı&etav Ev elpnvn nerk dbäng 6 upıebwv dnavrwv Dec. Hal Önwg yEwm- 
TaL GUUPEPOVT@G HU HETA Kopadelas 7 Tod Kylou vou.oV HETAYPLPN, Trapbvrav 
nayrav Ereieiaunv Kvöpac KXorols xl Kyadobs, rpeoßurtpous, dp’ Exdormmg 
purns EE, oüs zul dreordAnauev Eyovras Töv vouov. HAAG oDv TroLmoeıg, 

20 Pxoıked Ölxaıe, rpoordäas © Av N neraypapı yevızaı tav BıßAlwv, Ivo rraAıv 
AToXaTaoTadäcL TTPOG Muäs Koparäg ol &vöpes: Eppwao.” 

Tovroıs E£ijs, moAla dia ueoov neol Tg moTedeions einwv noayua- 
Telas, usa Tv TOv yoapav Eoumvelay Erupkgeı adrois 6nuaoı 

“Kadas 8° dveyvaodn 7& Tebyn, aravreg ol iepeis nal av Epumvemv ol 
25 npeoßbrepor xal T@v AnO ToD ToALteluatog ol TE Nyouuevor Tod ANYoUG 

S.421, 18—S. 425, 21: Aristeas ad Philoeratem epistula 28—46 (10, 11 bis 

16, 10 Wendland) 24—S. 427, 2: ders. ebd. 310—317 (81, 16-83, 14 

Wendland) 

BION(D) 

2 ueyaimg dE BON | zaAnv I Ar. zaAliornv BN xalıornv (ohne Akzent) O 

3 napaveyv. I Ar. napaveyv. aörmv BON 6 eis: < BO | öentaı Ar. und 

Jos. ant. XII 53 7 Exouicav Jos. ebd. Exöwı” (ohne Endung) I &xouıdev 

BON £xoudov Ar. 8 ’Aoıorteas I Ar. ’Aoıoraios BON Jos. ebd. I ons 

IN< BO 10 nodyuası] yoauuacı Ar. 12 xai?] zai od zai Ar. 13 Toonovs 

=), Ars Hss. 16f. yeyntai ooı Ar. 17 naoövra ÖE Ar. 18 Enele£aunv ND 

Enıkefdunv I E£eiefaunv BO Enelefdueda Ar. 19 za < © | aneoteilauer Ar. 

22 Tovroıs — 24 tedyn <B 240° <O | ta I Ar. raöra ta ON | roiven 

oravres B 

18) 

(354) 
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426 Eusebius 

elnov' ’Erel varög xal 6alwg dimppyvevraı za Xatı Träv anpıBöc, KaAig Eyov 
Eortv va dLauevn TaOI oBrag Eyovra xal un yevyraı undepia LXoxeuN. Travrmv 
SL ETLPWVmoRVT@V Tols elpnpe£vors, Exeicvoav Erapiodeaı, Kadms Eos nörois ce 
Eorıv, El TIG SLnSREUKOEL TTPOOTIIELG 7) HETRPERWV TLTO GUVOAOVTOY YEYPRLLEVOV 

5 N TOLOVuEVOG KHaipzoıv' KAG TODTO TTPKOGOVTES, [va LK TLAVTOG KEVOX HEVOVTA 
YuAdsoNTAL. TPOOPWVNdErTWV BE Hol Tobrav T@ Bxordet HEeYXAmG Eyapn' mv 7 
v&p npodeoıv MV elyev doparög &bote rereieiWode. Tapaveyvaodn de MüT@ 
xal ravra, xal Alav EEsdorduase Tv TOD vonoderov dLavorav Xal Trpoüg Tov An- 
unrpiov elne'Ilöc TnAınobtwv TpxyYuaTwmv GUvrereieousvmv oÜdeis Ereßaiero di 

10 T@v loropız®v oVdE ToLmT@v Erıuvmodnvar; Exeivog de Ep Ara 76 geuvnv elvar 
mv vonodeotav xal dL& HEod yeyovevaı, Kal Tav EriBarAonevmv TIVes TO TOD 
YeoD TANYEvTES TYg Erıßoing areomoav. xal yap Eunoev Anmxosvaı Qeo- 8 
TOUTOV, ÖLöTL MEAAWV TIVK TÜV TLPONPHYVELHEVWV ETTLOPKÄEOTEPOV EX TOD VO- 
LOL TTEOOLOTOPELV TapXMv Aaßor Ti Stavotag TrElov NUEPOV TPLAKOVTA" KOTa 

15 6 nv almoıv EEirdoxsoda Tov debv oapEG KüT@ YevEodaL, TIVOG XApLV TO GLL- 
Baivov Eorı' dı’ Ovelpou dE nadovrog Örı Ta Yela Bobkerau Tepıepyaoanevog eig 
KOLWOVG KVÜPWTLOUG Exnepeıv, KTTOGYöLEVoV ÖL 0UTWG Krroxatagtnivar. | x 9 
napk Oeodexrov dE Tod av rpayasıav romrod neriiaßov Ey& SdLörı TTAPX- (355) 
oepeıv WERAOVTÖG TL TOV Avayeypaupevav &v 9 BißAm repög Tı Span rag Örbeıs 

20 ITeYArvradn Kal Aapav brövorav drı d1& ToüT’ auT@ yEyovev, EELANOKEVOG TOv 
Yeov Ev TOAAKLG NUEDNLG AToxateomn. neroraßav dE 6 Baoiebs, Kadac 10 

S. 425, 24—S. 427, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 310—317 (81, 16 

bis 83, 14 Wendland) 

BION(D) 

1 axoıBös] Nroıßwuevog Ar. | zaAos? < I 2 diaueva OD uern N | un<I | 

ylomtaıl 83 &x2ievoav (vgl. 5 nodooovres) Vig. und Wendland £x&ievoev BION 

-ge Ar. Hss. | E&napäodaı] Örapaoaodaı Ar. 3f. adrois &Eotw I Ar. = BON 

2. v0, IN Ar.) < BO 5 dewaa d. Hess. | uevovra BO uevovres IN xai 

evovta Ar. Hss. 9 noayuarwv < Ar. Hss. 11 xai? — 21 anoxareorn < B | 

erußahlouevwov (de conatu) O Ar. Emußarjou. IN | roö < O 12 Zpynoav O 

12f. Ocon£unov (so) O 14 Aaßoı] Aaßeiw Ar. Hss. (trotz diörı) | aAsıöovov O 

aus nielov 15 aitnow] äveow Ar. | &£ıl. T. d. er habe Gott wiederholt um die 

Gnade gebeten, daß ihm klar werde | zö de 0 | w<O 16 uadovrog (die- 

selbe Konstruktion wie 19) ION onuavdevros Ar. 17 ö£ (auch Ar.; 

s. auch Ar. 175 od näcı napaddfov Yare&vrog . . . TOÜS ÖE TNxovras Tıuns 

zarafıavy welbovos ... . Ürneueve) < Dind. 20 toör’ I Ar. rar’ ON | To 

ovuntwua yEyover Ar. 



Praepar. evang. VIII 5, 6—11; 6, 1—2 427 

TpoEITOV, Tepl Tobrwv Ta rapd Tod Anumrplov, rpooxUvNoRGs Exkkevoe uEeydAnv 
Erıueieiav roriodern rav BıßAiwv xal ouvmpeiv dyvac.” 

Tao®” Nuw Ex Ts Tod ÖnAwdevros Eruterunodw yoapnis. pEoe Aoınov 11 
zal To nokltevua tig zara MwoEa vouodeoias Ex T@v apa Tols avöodor Öla-  » 

syavav Veaomusda. no@ra de dIrow Dikwvos Ta neoi is An’ Alyonrov 
nooelas t@v ’lovöalwv, 7v nenoinvraı Mwocws Nyovusvov, ANO Tod nOW- 
Tov ovyyodunaros @v Eneyoayer “"Yroderxiv, Erda Tov üneo ’Tovöaior, 
OS 005 Xarny6oovs adt@v, noWwduesros A0oyov Tadta mo" 

c’. BIABNOZLIEPITH2 AITAITYIITOYTHIOPEIAZ TQN IOYAAIQN 

10 “Toy nEv naraıdv abrois rpöyovov Arcd Kardalav Elvaı, Tov de Auov ava- 6,1 
oryvar rodrov E& Alyırrou uerwxıousvov And Luplas TO TTAAaL, kupidoı TE cc 
AuugnTors nANdovra xal TG Yig oUx odang Ixavfic, pöG 6° Erı xal veöryri 
YpovmudTwv Evredpanpnevov HEYAAOS xal Au Tod YeoD Hd ProudTwv xal 
> G el4 >: en n \ ’ \ > [4 \ ’ 

öveıpkrwv EEodov abrols SrAodvrog, Kal OÜGEVOG Arrov eis T6dov Kara daluove dd 

15 Eurteoövrag NG Tarplov xal apyalas yrs (dev IN xal Töv rpöyovov Exeivov 
> La - > BZ ” nd - x [4 EZ (4 [4 / abroig uererdeiv eis Alyurtov, elte To dei 87 S6Eav elite reovoix Tıyi) TTAVTWVv 

EÖHRLUOVNONL HAALOTE, GG Ar’ Exelvou HEYPLG ElG TO TrXpüv To TE EIvog adrols 
\ - \ [4 > \ n € G > [4 Er) 

Kal Yeyevjodaı xul ÖLaueveiv Kari TOooodtov ÜmepßaAdeıv eig TToAUavÖpLav. 

Lo Kai uera Poayea gmoiv 
ce» , \ > n € = ee \ - [4 3 ’»D\ - 20 Avnp ye unv adrors Hyelto tig TE EE0d0U xal TNG ropelag eis D0ÖEV T@Vv 

roMGv, ei Boirer, Sıdpopoc‘ obTW al EAoLö6pouV YonTa xulL KEPXWTA AöYwv. 
Kong uEvroı yonteiag | za ravoupyiac! E& Ag tov Ye Anov dravra Ev Kvuöpte (355) 

S.425, 24—8.427,2: Aristeas ad Philocratem epistula 310—317 (81, 16 

bis 83, 14 Wendland) 10-18 Philo hypothetica I, fr. (II 626f. Mangey): nur 

durch Eus. erhaltenes Bruchstück 20—S.429, 13: ders. ebd. (II 627f. 

Mangey) 

BION(D) 

1 rxoosinov Vig. Ar. zoosine IO (-e aus -ev) N | ToVTwv Ta naoa] r@v 

Ar. Hss. | zaoa Giff., Wendland zeoi BION 2 Enıueicıav nach Bıßliov ND | 

ovvrnoew I1Ar. owrnosisda BON 3 anorerunodo BO | Aoınöv I (vgl. 

S. 185, 10 und oft) öon BON Aros<O 4f. diapavav] deopavav I 3 öe] 

on oO Jam” < oO 7 öinoderxös ND | &vda yao B | üneo BI ino O naoa ND 

9 Die Überschrift in BON < I 12 8 Zu] de ul 13 Evredoauusvov I 

-uevov BO xai redoauuevov ND 15 Euneoövre Mangey | xait I< BON | 

Exewov 1 < BON 18 xani] zano I 20 ’Avno — 8.428, 16 raüra< B | 

adrtois < ND | TeO© | eis Steph. eis ION 231 zal< oO | über xeoxzona 

Aöoywv N?: 60/10» anarawv(e) [in D nichts übergeschrieben] 22 xalıs — 

ravovoylas: genetivus exclamat. | ye] re O 



428 Eusebius 

xal Arc) ra T@V 6OWV di &yvolge nal Krropia TOY SUHTAVTON OL LLOVOV Elg TO TTXVTE- 

AEG HLEEWOATO Kal Sorep Ev ebdnvig ndoN xal TAPETE Tv yera&l KELLEVOV 

EIVDV, AL xal rrpög NNTAOUS KOTACLKOTOUG KÜTOUG Xal mpög EXUTOV HAALOTO 

ebmeideis drepüdake. xal raüra aux 6AlyYov Oro xpövov, AAN dcov 000 

5 olxlay Ev öuoppoauvn suunelva vera TKoNG ebdnvelns eixög Eortı. Xal 00 Siyvos, 

od Auuös, OÖ pYopd SOpKTaV, oögl pößos TEL TV HEAAOVTWV, O0X &yyora 

Toy ovußmoopEVWv Ertl TV yonra Exelivov ETipe ToDG EERTO-TOHLEVOUG xal TepL- 

g3eıpop.evous Anodc. xaltor Ti Bovdeı panev; Exeiva rıva eivaı TOoxuTnV 

TEXMV a SELVÖTNTE Aöyav u GÜVEG!V, OS TOY TOGOUTWY Kal TOLOUTWY KTOTLWV 

10x&L pds ÖAedpov Anavras Kybvrav Erixpareiv; 7 Yap TaG güoeıg av Im 

KuTOV Kvdpanav 0X duadäc oUdE duoxöug, AN ebmedüic xal ToU yEMovToG 

oUX drpovontens exe e) Tobroug HEV og yAALoTe Karol Elvat, TOV BE YEOV TAG 

SvoxoAlas KöTolg rpxÜveıv Kal TOD MOROVTOG xal TOD HEAAOVTOG borep ETLOTU- 

zeiv. önzp yap oo yANOTE: Av Ex TOUTwv aNndes elvoı Ö0&7, mpös Eralvov xal 

15 rıung ra CNAov Tepl KUT@V uurdvrav loydew PRLVETAL. xal TA WEV Tre 

2E680L 87 TaDre. Eneön ÖE eig iv ynv ‚Taurnv 7AYov, Önwg UEV TOTE öpa 

Lpudnaav xal TNV XOpav Eoxov Ev TaLG lepoic Avaypapals Sndoürau‘ od ver 

Eywye dınaıo BÄNAOV x” loroplav N ART Tıva Aoyıapöv Tepl KUT@V TA ElnöTa 

Enebeiderv. möTepov yap Tote Boveı 17) nAhdeı TO XATL TÜV SOpdTav 

20 Erı TE prövrac, xaLreep eig TEAOG KEHOXWLLEVOUG, dus 8 loydovras ra Ta Onia 

Ev Kepatv Exovraz Elta KAT& npKrog EAELV NV Napa, Zibpouc ze 6u.od nal Pot- 

vIrag Ev auch x Exelvov Yf HaXouEvoug vir@vras; N) roVg yEV KTTOAEULOUG Hal 

dvkväpous elvar xl TTXVTEAÖC OALyoug dnodanede Kal T@V EG TTOAEUOV ns 

GHELEV KTöpoug, KLOEDEWG ÖE TuxE iv mapd Tobrous KL TV YNV Aupet iv map‘ Exröv- 

25 twv, Zrreıta Ö’ EÜNbG 00x els HAxpOV TOV TE vEe@v oixodou.jon xal TER eig EÜCE- 

Beiav xal Kyıorelav | xaraornoncdar; InAol yap, GG Zone, TaÜTd ye Hol 

S. 427, 20—8. 429, 13: Philo hypothetica I, fr. (II 627f. Mangey) 

BION(D) 

1f. eis to nvrelös O 2 xall! I< ON 3 Eavröv] aöröv ON 4 einedeis 

I eönsıdew ON 5 eödnvelas O eöderelag I eöönvias ND | öiyos ND 

ölya O ötyns I 8 tiva? Mras S8f. tooaörnv reyxvm I ON 9 Tooov- 

Twv xal toiodörov IT = ON 10 äravras I navras O (undeutlich) GN | ras 

pVcas < O 13 adrois IT aür@v ON 14f. noös — ioyvew zugunsien — gelten 

15 neoi aüra OÖ 16 ön 1 < ON | Ensiöh) I Enei BON | note äoa 1 < BON 

17 idoddnoav I idowvdnoav BON | önkoöraı Gaisf. 6n7°® (ohne Endung) O 

(von G in önAoöraı aufgelöst) önAodow BIN 19 Enegerdeiv I dıe£eideiw BON | 

to xard t&v Mras (xara — betreffend wie S. 431, 11) z@v xara av I tav BON 

20 eis teAog vollkommen | 6E Öucxvovras Mangey 26 xai ayıorelv < B| 

tadrta ye I raürta BON 

ou 

[> 

(357) 



Praepar. evang. VIII 6, 2—10; 7, 1—2 429 

’ 3 \ > 59 \ \ 93 w ’ \ ak VEOPLAEOTLTOUG ABTOUG AvWu.oAOYHadaL xl apa Tols Eydpois' EyIpol yıp Aoav 
EE Avayuıs Av Ent nv yıiv Elotpvng AAYov Os dpaıpmoötevor. TAXPX Tob- 
org 8° oDv aldeseog xal rung ruyxdvovres rg By ümepßaAeıv ebruyia 
tous KAAous palvovrar; Tiva 8 7a Sebrepan Epeiis H Tplra npds tobroıc 

5 Aeyay.ev; TroTepov TO Tig ebvoulas nal ebmeidelas abrav h Tüs borörmroc 
xaL dinaoobvng nal eboeßelas; KAAK zov ev Kvdpa Exelvov, borıs more Tv 
€ \ [4 6 - 4 [JA [4 > [4 e ed A „ 6 ToUG vououg abrols Yelc, oÜTWw omöäpı EdaUuacav, GG; 5 rı Inmore Zokev 

EXEIVO), KRL ABTOLc. eiTE 00V Acdoyıousvog MbröG EITE Krolbwv TAXPX dat- 
wovog Eppa.oev, Artav Tobro eis Tov Yebv Kvaysıy nal rrrcıövov Erav deAnAu- 

IL \ \ > \ > „ (2 ce [2 [4 > IC \ [4 [5 10 Yorav (TO nEv Anpıßes o0x Eyw Acyeıv Onöoa, TAEw 8° oBv A dLoyidık Zarı), 
unse Peru Ye abo uövov TÜV ün” auto Yeypauevav KıvYoa, KAAK äv 
KupLaXıS Kbrolg Anodaveiv broneivan Hartov Y) Tolg Exeivou vonoıc nal &deoıv 
Evavria TELCINVAL.” 

Tao’ einov Enıreuverau iv &x av Mwolws vouwv zaraßeßAnueınv 
15 T® "Iovöaiov Edveiı noAıreiav, yodpav oÖTwc 

&. IIEPI TH2 KATA MQZEA OEOLEBOYE HOAITEIAY 

“Apa rı robrwv H Tobrors rpooöuorov rap” Exelvors Lori, rp&ov elvaı 
Soxoüv xal rıdacdv xal dinav eraywyäs xal aouchbers nal Avaßorks zul TıuN- 

\ , e A E24 o > [2 3 \ , ec bad \ on ’\ GELS KAL TRALV ÜTOTIUNGELG EXov; o0dEV, KAAK rAvra. ETA& Hal SNAK. Ev TraL- 
20 depaoTys, ERv noryebng, edv Bıdon raida (&ppeva uev umdE Aeys, KAAK av In- 

Acıav), Öuoimg Eav saurov xararopveung, Exvxol op MAuxlav aloypov rı adng 
N Sonic H wERNG, Yavaros Y Cnula.  Edv eis doüAov aöne, Eiv eis &Iebdepov 
e 4 „ı\ n / 3a, > Ai n N ’ 3a € N DBplins, Eav deouols auveyng, Edv drayav TwAfc, Edv BEeßnAx, edv icpd rope- 
xAETTIG, ERv Koeßfic, 00x Zpym pövov, AAAK xal Edv Hrarı To ruybvrı, eis ev 

\ > ’ [7% ec on € \ \ „» wm n \ ' 3 / 12 ’»S\ 25 Yeov auröv (ÜEwmG Aulv 6 deög xal abrng | Ts repL Tobrwv Evvotas yevorro) o0deE 
a „ [4 > 3 > [4 \ 2 > 1£ - [4 € / &ELov Acyeıv, AAN eis nareen di untepa I) ebepyermv oaurod, Idvaroc OLOLWG, 

8. 427, 20—S. 429,13: Philo hypothetica I, fr. (II 627£. Mangey) 

17—S. 431, 12: ders. ebd. (II 6283—630 Mangey) 

BION(D) 

1 xai — 11 zwjoa < B 5 Aeymusv I Aeyouev ON öuloiul 
9 von änav an wieder Ace. c. inf. wie $. 427, 10—18 | änav roöro I ON 
10 20] 7 to I | n}Ew] w aus » O | £otı I &tn ON 11 aöröo uovov bloß 
nur (oft bei Lucian)] aöroög uövov Mangey 12 aöroös BON < I | Edveow I 
15 &dveı B! aus ei 16 Die Überschrift in ION< B (mit dem ganzen Kap.) | 
zara Mwoewsl 17 "Aoa — 8.433, 14 toonov < B 18 doxoöv I Öoxer ON | 
tidacoov OÖ 19 Exov, odöEv I Zxov oBöEv ON 20 uoıgedvons O 21 xara- 

nooveöng] ns aus ons O 22% doxeis ON | uellsıs ON | eis? < ON 

10 

2 
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430 Eusebius 

Kal OÖToG od xoLvöGg 000 6 Tuy@v, KAAK BEL Katadevodnvar TOV EITOVTa WÖVOV, 
Os 00 yelpova Koeßetas rpa&ovra. Ma dE aD rraAıv, Orolk Tıva' yuval- 8 

xas dydpkor Soudeberv, pbg ÜBpewg nev obdeLLLäG, TrPöG sÜreldeLav 6° Ev Kraoı' 

yoveis ald@v Kpyeıv, Et OWTnpla Kal roAumpla' TOV EXUTOD KTNUATWV Eva. Exar- 

5 otov xUprov elvaı, uM Yeöv ye Eripnptoavre. abrois und as Ta JEW aüra 

avimaıv. ei d& Adya uövov brooyeadaı rpooneoor, Yalanı xal YıyElv abra@v db 
> w > b) ’ \ c ’ > n ’ \ m en e ’ 

00x Eorıv, AAN EÜNUG ATAVTWV ATTOXEXÄELCHUL. un yoL Ta Tov Ye@v apra- 4 

Leıv und’ droouAdv Erepwv Avadevrwv, AA xal Tv olxelwv, BoTep Epyv, TTPOo- 
! \ \ > \ [m > 3 > \2 > [4 \ ’ ’ 

TEOÖV Tı Hal Audov abrov eNu« Er’ dvadeoeı, einövra. dE TAVTWVv GTEpeodaL, 
10 yerayıvooxovrı SE 7 Eravopdounevo T& Acdeyueva xal mv Voynv TpooapaL- 

n N. 4) \ -— 7 Pe Terz ' [4 > € JEDEN [4 IN 9 

peiodat. Kal ETTL TOV KAAMYV Ep @Vv XULpLOG EoTiv, 6 MULTOG AOYOG. EAVEnipN- 5 

ulon popiv yovaınds dvnp lepkv elvaı, TPOPNS Kveyeiv" Eiv narnp LI@, EiV ce 
&pywv ra InnX6@, Tadröv. Kal ErAuorg dE ErtLpnLodevrav Y uEv TeRELoTETN Kol 
weylorm od leptoas drropnoavros: bmb y&p vol Yeol xUpLog obrog deguadaı' 

15 xl WET& Tabıınv dE Y Trap& TEv HAAAOV del xuplav ol iNewv TOv Yeov drropal- 
ce E29. [£ \ > ! ’ N} N I > \ 2 yELV, OS UNDE ETTKVAYREG TNV Avadeoıv dEXEODOL. nupla. SE KA Ertl Tobrorg, 

da. al Ent Kypapmv EIav xal vonluav xav Tols vönoLg Kbrolc. & Tıs radelv d 
2ydalpeı, un norelv abröv' & un Karednxev, und avaıpeiodat, und Ex Tpaouds 

5 n »3r2 vw AU KEN En e » 1 a Seite Ba 
und Ex Anvod und” EE &Amvoc' ur Inui@vog bpaupelodar neya 7 Lınpov ArAiG 

De \ \ ji on , \ ’ ENG > v > \ \ 20 undev’ un Trupög dendevrı pYoveiv' un vauara bORTWv Krroxkeleiv, AAN zul 
TTWYOLG xal unpoig rpopNv Epaviloucı rrpbg tov Yebv ebay&g aveyev um 7 
Tapng venuv EEelpyeiv, KALK xal yTig abrols boov Ye eis nv bolav rpocenıßar- 
New‘ | ur Irmos, un uynnare Öwg Rarorgonevmv xıveiv' 17 deoud, UN XOXOV (359) 
TNEOV UNdE Ev T@ Ye Ev dvayaaıg TTPOGETLLPEPELV" N) YOvNV AvOp@v EXTEUVOVTOG, 

S.429, 17—8S. 431, 12: Philo hypothetica I, fr. (II 628—630 Mangey) 

B(< diese Seite) ION(D) 

2 068eIoö ON | oroia tıva dergleichen wie z.B. 4f. va Exaorov 1 

< O0 &xaorov ND 5 un (I, unde ON): nml. Erupnuioavra @s (= Ötı) 

avinow 6 adrov OÖ 3 vadevrwv I avadnuarwv ON Sf. noooneoov u ON 

nwooneoövra 1; N0000200v — 6nua accus. absol., womit auf gleicher Stufe das 

partie. coni. eindvra steht 9 En’ avadeosı I Enavadıjası ON. Sinn: Ist ihm 

bezüglich seines Eigentums unbewußt ein (als Weihung deutbares) Wort ent- 

schlüpft, so zieht das die Weihung an Gott nach sich 10 Aeieyueva I Aeyouera 

ON 11 &p° — Eorıw I @v xvoreveı ON 15 ilew ON 16 Ernavaynes I En’ 

avayraıs ON | avadnoıw ON 17 xait < ON | eni dyodpwy] Erıyoapor O | 

vonoıs O vouiuoıs IN (dann müßte man adr@v lesen) | nadew ON < I 

18 &ydalosı I &xdoatvn ON 20 anoxieleıw Steph. anoxivew ION 21 avegew 

edayac 1 22 vervv I vexoov ON | adrois]) airjs O 23 un Onnas < O 

24 nAEov unde Ev I undev nAcovr ON | to yelr@ON 



| 
| 
| 

Praepar. evang. VIII 7, 2—13 431 

un yovamav droxlors xal KAAuız unxavais außAodv' un Cmorg Euradıv Y Kolre- 
SeuEev eilt’ oBv 6 Yeög elte rıg xal vonoderng, TpoopepeodarL un orepua Kpavi- 
Cewv un YEvvnua SoVAoDv' un Coyov &dırov AvduroßaAreıv, un yolvıra 
&uetpov, UN) vönLoua Kdırov' un PLAmv Arröpprita Ev Eydopx palveıv' od IN Trpös 

5 od Yeod üutv T& Boulbyın Exeiva; KA de Trpög Tobrorg Öpa' un TraLdv 
Srorxileıv yoveas, und Av alyuaAmroug Eyng' UN Yuvalsıı Kvöpöc, Xüv vonlums 
Ewvnuevog NG deonörng. 7) ToV seu.vöTEpa xal nellw raüra. Ka SE nixpd 
Kol TE TUXOVTA' UM VEOTTLEV ProL Kartoıxlörov Epyuodv, un Lmwv Ixeotav ola 
E09” Öte TpoopeLYoVrWVv Kvarpeiv’ uN EL Tı TOV TOLOUTWV TTTöv Eotiv. ODdEVOG 

10 Kıa tadra Ye low elnois &v° KAA 6 yE En’ abrolg vöuog Eoti NEYAG nal TTK- 
’ IN 1} ” \ € ’ ’ N > \ ’ > [4 

ang Erıneieiag altıog, XL ai TPOPPNOELG HEYAARL XL apa Kara Te EEwielas 
xal 6 YEög KUTOG ENÖNTNG TÜV TOLOUTWV KAL TIUMPOG ATTAVTAYOD. 

Kai ucra Poayea gnoiv 
“OAmv dE Nuepav ei TÜyoL, HAAAoV de ODDE lav, KAAA TTOAAAG Kal TXUTXG 

15 00x EÜNUG Eweing AANAXLG, AAN Ex Stadeınukrav (Kal Tobrwav de rap Ente), 
xpatodvrog, WG Einöc, aiel Tod rap& tas BeßrnAoug Edoug, undev Av napaßhvor 
TOY TTPOGTETKYUEVWV 00 Yaualeıs; &p” DÜ<V> TTPOG Konmoswg [LOVov 
KbTOLS TOUTO Eyxparelag Eotiv, 06 EE loou xul Öp&v TI TTOVOUVTAG Kul AVEXELV 
> [A > \ Fand „ ’ [A R 3 _ > b Dur. \ \ \ ” ’ \ loybeıv And Tav Epywv, EL dEoL; O0 INTA, AAN  xal TTpOG Epyou neyddov aa 

20 FJauuaotod Tıvos aNIN deiv 6 vonoderng abrodg un TEMa MOvov Iixavodg elvaı 
- \ \ Ind € r > >», \ _ [4 , See) n > [4 Späv xal N Ipkv WORUTWnG, AAN Eri Xal TOV TTATPLWV VOUWYV Kal EUGV EUTLEL- 

pwg Eyeıv. ti odv Zrolmos ars EBdöLKLG TRbTaLG NUEPXLG; MBTOUG EIG TRUTOV 
> [4 G \ ’ > 3 ’ \ > n \ [4 Ed NElov ouvaysodaı xal Hadelonevoug HET’ KAANAMYy DV aldoL xaul KÜOUMD TÜV 
vou@v Anpododeı Tod undeva Kyvonoat XApLV. KL ÖNTR GUVEPXOVTXL EV 

S. 429, 17—S. 431, 12: Philo hypothetica I, ir. (II 628—630 Mangey) 

14—S. 433, 11: ders. ebd, (II 630—632 Mangey) 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 aroxloıs I aroxiaıs ON | Zunaiıw I raAıv ON | n1ln0ON 2er owI<ON 

3 yErvnua OÖ yeımjıa I (über » anscheinend » ausradiert) y&rnua ND | dovAoüv 

NO (ov! aus 0) ÖoAoöv I 4noö ION nor Steph. 5 öum (“hr Heiden’) L< ON 

nuiw Steph. | öo« ON öca I S veorreiav IO (cı aus ı) N | ireolaus O | 

ola z.B. 10 ye nach äfıa ND | raöra nach av OÖ | ioos IL< ON 12 aörog I 

< ON 15-17 Interpunktionen von Mras 15 aAAndoısl | xai — Enta u. 

zwar in Abständen von je 7 Tagen 16 xoaroövrogs — E&dovs obwohl die 

während der Wochentage geltende Site ihre Rechte fordert | @Gg xai ND | ras I 

(ao 1. H. aus ov) N 700 O 17 rois (trotz -uevov) I | oöv Mras od ION 

187 2012 < 0 19 n Mras (nach önjra Beistrich) eö ION; über 449’ 7 

s. zu S. 175, 20 | noös zugunsten, im Sinne 

10 

11 



432 Eusebius 

alel xal ouveöpeboug: Er’ KAANAmY, | ol Ev Tool aLarch, ANV EL TI TTpOGETED- (300) 

omufoaı rols Avayıywarou.£vorg voutLctar' TÜV LEPEMV SE TIG 6 TTAPWY I TOV YE- 
povrwv Els dvayıy@areı TOUG LEPOLG vOuOUG KUTOLG Kal XD” Exxotov Ebnyeitau 

ueypı oysdov deling Oblas: ax Tode AroAbovraı TÜV TE VOHMV TV LEp@Vv 
5 Zumelewg Eyovrsg nal TTOAD IN TPüg EÜOEBEL«V ERLDEIWAÖTEG. &pd coL doxei 
Taura Kpyobvrwv ElvXL Kal O5 TIAVTÖG OTOVÖKTUATOG HAAAOV Kvayaala KüTOLG; 
roryapoüv oUx Eri DeoumdoVg Epyovrat TEPL TV TTPANTEOV KOL UN) SLERWTÄV- 
TES 0VdE HAN” Exvrodg dr” Ayvolas TV vou@v PadLoupyoücıv, LAN OVriva 
KUTWV XIveis xal Tepl TWV TATPLmV SLaruvdavn, TTPOYEILPWS Eyeı xal HrÖLnG 

’ n NOS \ \ N \ \ \ 1 [4 € \ &6 Y 10 eineiv, Xal Avnp yovamı xal TTXLoL TTATNP Kal S0VA0LG dEOTTÖTNG INavog elvaı Ö0- 

15 

20 

En \ lg / \ \ \ n BJ4 € [4 SZ KEL TOUG VOLOLG TTAPNÖLÖOVAL. xal uMv repl Tod Ye Eroug Tod EBdOLOL PAsLov 
BORLTWG Acyeıv, od unv Taurov Towc. 00 YAp aürol TWV Epywv AKpeotäcıv 
Borep TaLs EPSOHALG Exeivars NUuEpaıs, AA TNv YYv apymv apıäcıv Eis Ta 

[4 ICH > ’ ’ \ x 4 > \ 2) 4 

MEAAOVTE aUdLG, EUINVELOG XApıv. TOAD YAp ÖLaPEpeiv MÜTNV Avanaudov Adt- 

Boücav elta de eis vewra yenpyeicduı xal um T7 ovveyela Tig Epyaolas 
xatebavdat. Ta.uroV de al rrepl TA o@uara Üv ldoıc auu.ßaLvov EIS HOUNv, 
00 yap ON Trpüg Dyelav uovov ÖLadelunora Kal TLVAG AVATROAAG ATTO TÜV Epyav 
ToVg larpolg TTPOOTKTTOVTAG" TO YAP GUVENEG Kol MOVoeLdcG lei, UAALOTA de 
en’ Eoywv, PAarteıv Eoıxe. onuelov de’ AV yap anurNnv Tabımv yriv el tıq 
> [A > n ’ ’ \ } =\ [£ \ u 

Erayyeioıto abrois Ebepyaoeodaun TOAD HaAMov <> rreoüodev TO EBdou.ov 

ETog TUT Hu TÜV KAPTTWV TTAVTOV GUUTAPAYWPNGELV 6AmV, 00% Av OVBALÄG 
d2Enıvro. 00 Yap adrol TWv rövwv Aveyeıy olovraL deiv uövor (Kulror xüv EL 
ToüT. Erolouv, OUdEV Av Yaupaotov NV), KAAL TV KO@pav KnbToLG Kveolv Tıvo. Kal 
baorwvnv, Els KpxMv Erepav TYG nödız Errıuedelag xl yewpyias, Außeiv. Erei 
u) ’ \ eSTE63. \ 2 22 „ > \ . \ x 

35 TI Er@Aue Trpög Yeod Ent TOD TTXPEAHOVTOG EToug KÜTNV TTPOEXÖOUVOL KOL TTAP& 

av Epyalousvmv tov Exelvon Pöpov Tod Eroug ErAkyeıv; MAN, | Borep Epyv, 

S. 431, 14—S. 433, 11: Philo hypothetica I, fr. (II 630—632 Mangey) 

B(< diese Seite) ION(D) 

laeiND 1f. noooenevpnunoa I (das 2.n1.H. aus ı) noooenıpnuloau N ouve- 

zupnnloa O Hf. Öoxet — od 1 oo Öoxei raüta ON 6 onovödonaros ON 

Zoyov I 7 xal un nml. noaxrewv 10 ixavos I ixavöo O ikavas ND 

11 rois vouos O | daöiws ND Zu 12ff. in I(a. R.): ör pıUAadow- 

nias 1; äpeoıs Tod CL’ Erovs, dA” or doylasg 14 eödrmwelas O eödeveias I 

eödnvias ND; vgl. 8. 428, 2 und 5 | noAd y. Öap. es mache nämlich viel aus 

15 öe: vgl. zu 8.426, 17 | Eoyaoias] darüber yewoylas O 18 uovosıöes I 

öuosıöes ON öuowosiöts D Mangey | aisi TO aei ND 19 zw — yip Im 

yap adrıw yiv O tiv y. yiv aörıv ND 20 7 Mangey < ION 22 ei ON 

eis I 24 tig I rw ON 25 napeidovrogs] napedevros N napadevros D 

26 Exeivov Vig. marg. Exeivov ION; vgl. 8.433, 3 

14 

15 

16 

17 

18 
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Praepar. evang. VIII 7, 13—21; 8, 1—3 433 

$) 33% Be SE no ’ r 3 ER ET. > n: KAT OLÖEVA TPOTTOV OUÖEV T@V TOLOUTWV, TrPOVOoLX OL Soxei TrG Ympas, Exde- 
xovraz. Tas de Pilavdpurlas abrav xal rodro ueya &G Andüs anwelov- 
Erel YAp adrol Toy Epymv Exelvon Tod Eroug Kv&youaı, TOLG Yıvon&voug xap- 

\ S - fd ’»nY > [4 03. and > [4 ’ TOodg 00x olovraı dELv auAdeyeıv 008 Krorideodet, N Ex Tv olxelmv Trövav 
5 TEPLÖVTAG K&TOLG' AAN, Are TOD HEoD TTapeoyrK6Tog nbroic, Avıelong Er’ KürTo- 
KaToD TNG yis, robs BovAouevoug N deon&voug T@v TE Ödorndpwv Kal T@v AX- 
Aov AEroücı werk Adslac ypYodaı. xal repl EV TobTwv Aug Got. TO ip 
rais EBdöncus Mon Tov vönov abrois orjonı raüra, obre Av &u& drauchoauc, 
lowc ToMöv TOAdxız zul larpav xal PiAoodpwv xal PUoLoAöYav dumxacs 

10 repl Tobrou Tp6Tepov, Ayrıva &pa Sbvapıy Eyeı rp6g TE THV TÜV DUurdvrWv 
nal She rpös Trv Avdpwreiav Plcıv oBrog 6 ig EBFöung Abyoc.” 

Tooaöta utv 6 Dikwv. öuora 6° aöta zal 6 ’Iwonnos iotoosi Ev Öevreom 
ovyyoaunarı Gy nenoimraı Ilepi is &v ’Ioudaiav Kpyaısrmros, Toüzov 
yodpwy xal aÖTOG TOV TOONoV" 

n. T[QZHIIOY IIEPI TOY KATA MQZEA HOAITEYMATOE or 

“Tis 8° Av 6 nadıora xaropduoas rols vönous xal TG Iinauorkrng repl 
ou Jeoü TloTewg EnıTuy@v, Tapeotıv EE KÜTV KaTavosiv T@V VoLWv Kvrrape- 
BadAovras' Non Yap repl Tobrwv Aexreov. OLXOUV KTreipoı EV al XaT& EDoG 
av EIOV xl TÜV vöuwv apa rois Knacıv dvdpanors Sapopat. Kenadaın- 

20 0 Avärtoı ic‘ ol Ev yAp novapyiaıs, ol 8 Tals OAlymv duvaotelaus, &ANoı 
S& rols rANdeoıV Enerpedav rrv EEovotav ray roArTeundTav, 68° Aungrepog vono- 

S.431, 14—8.433, 11: Philo hypothetica I, fr. (II 630—632 Mangey) 

16—S. 443, 9: Josephus contra Apionem II 163—228 (V 75, 14-89, 2 Niese) ; 
über seine verfehlte Ausgabe (zu der Josephus’ einzige Hs. meistens in Gegen- 

satz steht) s. Mras, Rheinisches Museum N.F. 92 (1944) 220f. 

B (ab 15) ION(D) 

3 Exelvov ON Exeivov I 5ER ON I Ton ON<I | to — 8 anaı- 

tyoaıs I D® a.R. < OND! S8raöra] radrd ? Mras | Interpunktion nach raüra 

Mras (bisher vor raüra): daß ihnen schon an den siebenten Tagen das Geseiz 

diese Vorschriften (nml. bezüglich der Arbeitsruhe) aufgestellt hat 9 iaro. 

— gvaroi. I pvoroAoyav xai iaro. ON | dxnxows I axnxoorı ON 10 rovrov I 

tod Eßöouov ON | jyrwa I nv» ON 11 xai önta I (vgl. S. 431, 24) xai ön 

za ON | pVaıw oörog ohne Punkt dazwischen. Mras; oöros usw. ist Subjekt 

zu £&yei | oöros — 12 Div» I < ON 122 1I<ON 14 zai aörocs I< 

G (O unleserlich, aber kein Platz für diese zwei Wörter) N 15 Die Über- 

schrift in BION 17 roö I< ON roö Beoü< B | zaravoeiw I Jos. voeiv BON 
20 tıs BN tic IO 

Mras, Eusebius I 28 

19 

8,1 



434 Eusebius 

Yerng eis nv Tobrwv 000” örlodv aneldev, &G 8 Av rıg elnor Bınoduevog Tov 
[4 > [4 x ’ n x > N‘ \ / 3 Aöyov Yeonparlav anedeıke To noAlteuud, dED TYV APXMv Xal TO Xp&Tog Kva- 

dels nal neloag eig Enelvov Knavras Kpopiv MG altıov HEV ATdvrav Övra T@V 
KyYadav, & xoLvY) Te Trkoıv Avdpnrorg dTApyEL Xal bowv Eruyov alrol dendEvrEG 

5 &v dumydavorg' Audeiv dE NV Ereivon YYaumv OUX EvOV OUTE TL TÄV TEPLTTOLEVHY 
’„n\ IQ’ © 7 -) 4 band 4 3 > EN > [4 NE [A oBdEV 00N Avävrısrap aüro Sıavondeln. | AN MUTOV ATTERYVE Hal KyEvn- 

zov xal ripög Toy didıov Xp6bvov AvaAAolwrov, TTXoNG ldERG dvrrnc aaddeı dLa- 

Mepovra. xal Suvdper HEV MRLV YYo@pilLov, Ortolog de Kar’ obolav Eotiv Kyva- 
oToY. zaura Trepl YEoD BPpovelv ol gopwraroı rrapa vols "EAANoıV Örı LLEv 

10 edıdd NY 3 4 \ > \ [4 > m nu IE ed d& > rg YINoav, Exreivov TAG APYAG TTAPLXOYOVTOG, EW YUV AEyELv, ÖTL dE EOTL KaAK 
Kal pEToVrE& TH TOD YEOD Puoeı xl HEYRÄELÖTNTL CP6ÖPR LELKPTUPNKUOL' 

\ \ [4 N. re) [4 \ G [2 33 os 3 \ n 

xoal yap Iudayöpas nat "Avadoybpas nal IMarwv ol Teuer Exeivov ano TiG 
Irois PIRöoopoL xal HLrXpod dELIV Anavres OÜTW PaLvovraL TTEPLTNG TOD VEod 
DÜGEWG TTEYPOVNKÖTEG. AAN OL HEV TTPÖG OALYoUG PLAOGOPoDVTEG eig rANON 

15 S6&nıs nareiinnusva NV KANIELav Tod Soyparos Ebeveyxeiv 00x EröAUNDav, 
6. 8° MuErepog vonoderng, Kre IN Ta Epya Tapeywv Tolg vonoLlG OluPWMVvd, OU UO- 
yov TOLG XXI” Eaurov Erreioev, KA xul Tols EE Exelvav del YEevnocHEvoug TIV 
Tepl TOD YEoD TLOTLV EVEHUGEV AUETAKXLVNTOV. altıov 8°, Ort xal TW TPOTW 
TNG vonodeolag TPöG TO YPNOLMOV TAVTWV TTOAD ÖLNVEYHEV. 00 Yap EPOG AperTiiG 

20 Eroimoe Try zbosßerav, AMAAL Tabrng nEpN TA xl GUVELdEv LUÜTK XL KaTE- 
omas, Aeya de TNV dixaloobvmv, TNV OWPPOCUYMV, TMV Xapreplav, TMV T@V 
TTOALT@V TTPOG KAANAOUG Ev KTROL GUULPWYLAV. Knaoaı Yap at rpageıs nal 
sarpıßat aa Adyoı mavreg Ent mv rpög Tov Yeov Nutv eboeßerav Eyovor TNV 
Kvapopdv' oUdEVv yap Tobrwv Avsbetaotov 000 KOPLOTOV TLAPEÄLTTEV. SUo 

25 u£v yap eloıv Andong aıdelag tporoL Kal TYG Trepl Ta MI Xataoreung, OV 6 
nEv Abya d1dnonadınog, Krepog dE Hd TNG Kornoewgs TÜy YIMY. ol LEv oDv 
EAoı vonodEeran Tas Yvauaız SLEOTNOAV Kal TOV Erepov aur@v Öv EdoEev Exd- 
oToLg EXönevor Tov Erepov rapeiırov' olov Anxedaınövior nevaxat Kontes &deoıv 

S. 433, 168. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14—89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 Toörwv I Jos. todrovs BON 5 oöte Erı B 6 auto Mras aüro 

d. Hss. | öıavondn Jos. | aA)” adrov] Eva yoöv adröv Jos. Hs. 6f. ayernrov 

BON -w- I S nuw — 10 üoxas < B 9 napa rois I Jos. Hs. ao’ ON 

W6EIS® ON<B 12 exeivov B 15 xareılnuusva BON xareıleyueva I 

nooxareılnuueva Jos. 18 r0ö < BON 20 täila BON Jos. te ülla I 

208. xait — xareornoe I < BON owveide xal xareot. Jos. Hs. 21 TV xao- 

reelw<B 22f.xaluid.B 23 tov< ND | nuwl Jos. Huav BON 23f. Exovou 

zıyv dvapopdv 1 avap&povow BON Jos. Hs. 24 od’ — nwoelınev < B 

Zu 24 öVo usw. in Ta. R.: örı ndong nawöelas ToonoL ÖVo 26 äteoog ÖEI 6 de 

BON E£reoog ö& 6 Jos. Hs. | oöv < 1 28 napekınov 1 Jos. &ınov BON 
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eraldeuov, od Aöyoıc, ’Adnvatoı dE zul oyedov ol &AAoL Trkvres "Eiinvss 3 u2v 
XpN parte N um npooetaocov d1k T@v vöuwv, Tod BE npüs aörk dık av 
Epywv EdLEıV @ALYWPNORV. 6 8° HuETepog vonoderng dupa raue GuvHp- 
MOGE XRTA TTOAANY Errıu£ierav" oÖTE Yap Aaphv dnedıne Thy av MIOv dornoıv 

10 

„ \ > End [4 [4 IA ” > & BI \ > \ n LA 5 0ÜTE TOV Ex Tod vöuou Aö|yov ärpaxtov einoev, AAN ebdUcs do TNG TTPWTNG (863) 
Ap&anevog TpopNg xal TTG Hark zov olxov Erdorwv dtateng obdEv oUdE av 
Ppaxuratov abreboborov ent ars BouAnoecı Toy yprloou.zvmv xareAırev, KALK 
xal repl arriav bomv Aneysodaı xpN xal riva rpoopepeodar zul repl tüv xor- 
vwvnoovrav TrG duaieng Epywv te auvroviag nal roßurarıy dvanabaewg dpov 
BZ > x \ [4 x [4 LA } KA (4 x \ ı \ [4 10 Edyaev AOTög xal xavöve Töv vönov, Lv’ Gorep Uno Trarpl Tobrw xul Seorom 
Sovres prre BovAönevor undev und” Un” Kyvolas duapravauev. oUSE Yap 
wmv Oro TiG Kyvolas broriunaıv naredırev, AA Hal KEMıoTov zul dvamaaıd- 
Tarov Anedsıks raldeuna Tov vonov, obx eloanuE dxpononmevors obdE Ic A 

2 > De ’ € ’ Bad ” „ > > \ \ > [4 TOMAXıG, AA Exrdorng EBdonadog Twv KAmv Epywv dpsptvoug Ent mhv drpöa- 
15 01V Exelevos Tod vönov avAtyeodaı xul rodrov AxpıBas Enuavddvev 8 

TEVTEG Eolxacıv OL vonoderan Trapadıreiv. Xu Tocoltov ol rAeloroL Tav 
AVIPOTWV KTEXOUGL TOD xark Tabs olnelous [NV vonous bare OXEdOV KurToug 

»nI 1 u: Ser: bl ! ’ TA ’ ev \ 000 Taaxoıv' AA örav Elunaprivwar, Tore rap” Kmv mavddvousıv dr ToVv 
vonov rapaßeßnxuotv. ol Te Tas neyloras xal xupiararas rap’ abrols dpycc 

20 SLoLxoDvreg 6noAoyoücı THV Kyvarav' ETTIOTkrag yap rapanadtioravrar rc Tv 
TERYUATWv olmovoulas To0g Eureipiav Eyeiv TÜV Youwv ÜTTLSXVouL.&vouc. 

Nu@v 8° Ovrıvoüv rıg &Aorto, Tod vonoug p&ov dv rıg elmon Tavras 7) ToOvonua 
76 Exurod. ToLyapoüv And Tr Te@rng EÜHUG alognaewg abrolg ErunavdcKvovrec 
ExXopev Ev als buxais Worep Eyneyapayutvous, al or&viog Ev 6 napaßalvav, 
> ‚ SzRe - ! , n Fand € ! \ 25 KOUVATOG Ö° 7) TiG KoAKGEwG Trapalmaıc. ' TOUTO TEWTOV ATAYTWV TTV Yard- 

S. 433, 16—8. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14-89, 2 Niese) 

BION(D) 

loö<ND]| oi älcaı I Jos. < Boi ON | uev IT Jos. < BON 2 no00- 

Eraocov I Jos. -tr- BON | aörov I 3 Edilew IO* (in Eoedideıw geändert) 

Eoedilew BN | &lıyoonoav I Jos. Hs. @Aıyooovv BO (wAıyw ausgebess.) N 

bang <ul 6 Töv oixov I t@v olzwv BON Tov oixeiov Jos. Hs. | Exdorwv 

< B &xdoro Jos. Hs. 5 za? — 10 &dnxev < B Sf. xowwovnoöovrav Giff. 

Jos. xowovnodvrov ION 10 ö aörös B 11 oööde] od I 12 pw IN 

tnjs B (aber 1. H. anscheinend aus tm) O | önö] dro Jos. | önorlunow I 

Erıtiunow BON Jos. Hs. | xateiınev] NvEoxero zaralıneiv Jos. Hs. | KO ZT 

13 dxooaoou£voıs Niese (der sich dabei fälschlich auf Eus. Hs. I beruft) 

17 Zw vouovs I Jos. Hs. — BON 19 zei xvoiwwraras I Jos. < BON 

22 jprıvoöv O | tıg!] ei tig Jos. Hs. | EAorto] Zooıto Jos. | tus? < Jos. 23 ts 

(auch G)] in O verschwunden, aber der Platz vorhanden | eüdös nach 

adroüs OÖ 

28* 

11 

12 

13 

14 



436 Eusebius 

uxoThv Öuövorav Mpiv Surerolyke. TO yap ulov uEv Eyeıv nal TAV nuTmv S0Lov 

repl Heod, rw Pi@ SE xal rols eat umdev MANDY Stapepetv KadAlorıv Ev 

Msoıv AvdPHTwWv Suupwviav Artoreket. Trap’ MuLv yap uövoLg oDTe rrepLdeoD 

Aöyous dxodaeral rıs KAANAoLS Örevavrious, Orole TTOAAK TeXp” Er£porg 00y, UrO 

5 Toy ruyovrav uövov [76] xat& TO TrPOSTEOOV Erdoro Aeyeraı ads, | al 

TapK Tıoı TÜV PiOSdpWv Krroreröiunten, TÜV UEV mv ÖAnv Tod YEoU Ploıv 

Avaıpeiv rols Adyoıs Erixeyeipmrörov, KAAmv SE NV üntp Avdpwmrwv MLÜTOV 

Trpövorav Kpaıpouu.&vav' 008” Ev Toig Errirndeupuor TÜV Biav öyerau dLapopav, 

AK norvd tv Zpya ravrwv rap’ Miiv, eig 8° 6 Abyos 6 To von] up pWv@v repL 

10 Jsoü, navra AEywv Exeivov Epopälv. xal uv rrepl TÜV xard röv Blov Ertt- 

ndeuudrov, drı del ndvra Ta Eau TEAOG Eyxeiv rv eboeßerav, xal Yuvaıav 

drobosısv dv rıc nal av olner@v. 6dev IN Hal TO TTPOOPEpöLEVoV MULV ÜT6 TLvav 

Eyrdnua, TO IN N Raıvav eÜperäs Epymv ) Adymv &vdpas TTAPLOYELV, Evreb- 

Yev ouußeßyxev. ol iv yap &oı To undevi TWV TATPLMV EUNEVELV KaOv 

15 elvaı vouilovor xal rols udAıoTa ToAu&cı ara Tapaßatverv ooplas deivVormta 

uaprupoDaıv, MuElg SE robvavriov uiav elvar Kal PpOWmaLV Hal Aperyv ÜTeLNN- 

panev, zb umdev öAwg brrevavrlov wire np&gaı pre davondrvar Tols gE doyiis 

vouodermdetotv. Öneg einörwas Av ein rexunpıov Tod xaddıora TedNvaı 

Tov volov. Ta yap u ToDrov Eyovra Tov Tpörov ai rreipau GeOLLEvo SLopInoewg 

20 &Agyyovonv' Auiv dE roig neıodelarv EE Apyiig TeITMvaı Tov vou.ov xard Yeod Bob- 

Ancıv 008. eboeßts Ay &rı Tobrov un PUARTTEIV. Ti yap nToD TIG Av HETE- 

xıyhosiev 4 ti uaAMıov EEeüpev 4 Ti np’ Ertpwv og &yLeıvov WETNVEYXEV; pe 

ve Thy Önv nardoracıv roD roArTeUnATog; Hal Tis Av KoAlav N ILrXıotepx 

evorro ig rov Yebv ev Hysuöva Tov Amy nyelodau TETTOINEVNG, TOLc lepeüot 

25 SE xoıvH Ev T& neyıora SLoixeiv Erirpenobong, T@ ÖE TAVTWV KPXLEPEL TAALY 

TETLGTEUXVING TNv TÜV KMmv lepewv Myekoviav; 00G 00 XAT& TTAOUTOV 

S. 433, 16—8. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14—89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 nenoinxe B | uev <I 4 Aöyoıs OÖ | tıs Jos. toög BION; rıs Tods? 

Mras 5 udvov BO Jos. yap u. IN | tot < Jos. | xai I Jos. xäv BON 

7f. aöröv nodvorav BON Jos. — 1 8 006° — 21 guAdrrew < B | oör’ Jos. | 

öt zav I 12 noopeoduevov Jos. 15 udAuora hier I und Jos. Hs., nach rzaoa- 

Baivew ON | dewörara N (über dem 1. a 1. H.n) D 18f. redpaı r. v. I 

Jos.Hs. — O (tedewaı, eı aus n) ND (vgl. 20) 19 öcsueva Jos. Öeöuevau 

ION 21 u < Oo D1f. ueraxıvnosıev ON Jos. xaAAıov neraxıvnjosıev B 

nerexivnoev 1 223 xaAlıor — N TE< DB 23 zaAllo ND 24 yevormo 

Jos. y&vorros (so) I yernraı BON | töv Beov Steph. tod Veöv I tod deod BON 

Deov Jos. | hyeudva — 8.437, 9 681 < B | Tyeiodaı < Jos. 26 oös I 

Jos. olg ON | xara nAoörov I Jos. nAodürtw ON 
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3 j n N OBBE TLoıv KAAKLG TrpoBYOvraG abrondkrous rAeoveälaus TO rpWTOv EÜDUG Ö voLo- 
Iermg En Tnv ruuhv Erakev, KAM 6001 TÜV HET’ KüTOU TELDOL TE XL GWppoaUvN] 

- PA ’ [ x \ \ \ ’ f/ > 4 av KMwmv dı&vepov, Tobrorg NV repl Tov Yeov uadıora Yeparelav Eveyelpı- 
oEV. zoüro 8° Tv xal Toü vönov xal Tv KAmv Erimdeuuatwav AnpıBng 

5ETLWEAELO" XL yip Enönrar TEvr@v xal dixaoral Tav Aupıoßnroupevav xul 
KOANOTaL TEYV XATEYVWOLEYWV OL lepeis Eraydmoav. 

| Tig &v oöv dpxh YEvorto Tabrmg 6orwrepe ; tig de run dei HAAAOV Kppö- 2) ’ {) 

Louoa ; Travrög Ev TOD TANFOUG Ka Teoxeuaonevov rrpög nv eboeßerov, EEniperov 
dE Trv Errıueieiav av lep&wv TETLGTEUNEVOV, Botep de TERETTLE]S TL<vog> Ting 

4 ’ [4 «a \ > ’ (4 Band > x > ‚ 10 ÖAng TroAıteixg OlXOVvoRoUNEVNG. & y&p OALyWv Nuep@v Apıduov Erirndev- 
OVTegäNAoL PUAKTTELV OB Suvavrat, KLGTNPELE Kal TERETAG Errovondlovres, TRÜTa 
METK TTOAANG NovNG Kal yvayıng KueTaderov PuAKTTonEV NUEIG IL“ TOD TT&VTOG 
aL@voc. ziveg oÖv eloıv ai TPOPPMOELG xal Trpoayopeboeis; Anni Te Hol 
yyapınoı. rp@rm 8° Myeitcı 9 repl Yeod Acyovoa" Oeös Eyeı Ta olunavee, 

15 TAVTEANG XXL HOR&pLos, KÜTOG ErUT@ Kal TTÄGLV KÖTAPKTG, KPXN Xal HECa Xu 
TEAOG 00TOG Tav Anavrwv, Epyoıs Ev Xal YApıoLv Evapyng Hal TIXVTög OÜTLVoG 
PAVEPWTEPOG, KOPPNV dE xal nEyEDos NuLv Kpaveotaroc. TAX EV ÜAN 
Tpdg Einöva. TNv TobToU, Kav F roAureAtg, Krinoc' Ton be TEXWM TEPOG MIUNOEDG 
Ertivorav &reyvog' oVdEv Ölorov odT” eldonev OUT” Erivooüuev oUT eixaleıv 

20 Eotiv Öcıov. Zpya BAerouev auroD Pos, obpavov, yMv, MALov xal GEANVNV, 
TOTaWOLG Kal HaraTrav,Lo@Wv Yeveoeis, KAPTTOV Kvadogeıc. Taura. Yeög Errolmoev, 

> \ > x [4 > / / > [4 > > > es 00 YEpolv OUÖE TTOVOLG OVdE TIVWY GUVEPYXOALEYWV ETLLENdELC, AA XMUTOUD 
\ ’ - > > \ [4 ’ . ’ > 

KA YEANCAVTOG KXADG TV EUYUG YEYOVOord. TobTW dEL TTAVTOG KXOAOL- 

S. 433, 16—S. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14—89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 rooöyovrag I Jos. ngoögovoı ON | adrouaroıg I Jos. < ON 1f. 0 vouo- 

Verns Jos. vouoderjoa TION 3 av ählov I Jos. < ON | napa Yeoö ND | 

palıcra I Jos. < ON | &veyeloıcav N Evexeionoav D df. zai? — xareyvwauevov I 

Jos. < ON 6 ieoois O 9 teierijg twog Jos. teAern Eotı BION 12 uera 

noAAg I Jos. Hs. ue9” BON | dia Toö navrös I Jos. Hs. di" BON 183 tives I tivos 

BON | anayoosvosıs Jos. 14 6 Beös Jos. 15 u&oa BIN Jos. ueon O 

16 oöros Ta» änavrov I navrwv odtos BON oöTos t@v navrwv Jos. | oötıwog I 

Jos. oötıwooo0üv BON 17f. ist nicht wert, Gottes Bild darzustellen 18 no/v- 

teAns]) noAd ND | wuunoews nml. Beoo 19f. oöö&v — öcıov < B 20 xai 

oeAnvnv I Jos. Hs. < BON 21 notauoös zal Balarrav I Jos. Hs. (dalaccav) 
oo 

ödata BON | 6 deöos ND 22 oö] N &v D (alles 1. H.) | oöögl und 2 

Jos. Hs. od beidemal BON | &oyaoautvov ND 23 xaia I Jos. Hs. < BON | 

iv eödös BON — I; Jos. Hs. von xaAös — yeyovora verderbt 23f. Toöro 

— aöröv I Jos. Hs. toürov Heoanevr£ov BON 

21 

22 
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Yeiv xal Hepaneberwv abrov Korodvrag Kpernv' Tponog yap deod Yeparelos obrog 
ÖOLWTATOG. eis vaog Evöos Yeod (PIAov yip del Travri TO ÖoLOV), KoLvög 
Inkvrav, XoLvod HEoD ATavrwv. TODTOV Yeparebouot EV ÖLX TTavrög OL Lepeig' 

Aysitoı dE Tobrwv 6 TTP&TOG del XaTa yEvoc. 00TOG HETA TEV AAAMV lepewv YÜceL 
a Yew, purdkeı Todg vonoug, Sıxdoeı repl TÜV KupLoßmTounevav, HoAdGEL 

\ > [4 € [4 \ [4 c [A ! c > \ \ DEN rodg &Aeyydevrac. 6 TobT@ HN reidönevog bpeker dlemv, @G ElG TOV YEov auTov 
Aoeß@v. YIbouev As Yuolas oBx eis rANpWaLV Exvrois xal nednv (ABoUb- 

\ o [} \ [4 N KdA [4 \ [4 > \ 

Ara ap Ye ade xal npbpaoıg Av Üßpews YEvorro xal oAvreieiag), KAAL 

GOPpPOVAG, EÖTKKTOUG, EBOTAAELS, Önwg UAALETa Ybovres CWppov@at. | vol 
SEIEN = [4 € \ en. - „ \ Fa [4 TAI IE \ 10 Erı als Yuolaıg üntp TNG XoLvYg eÜXeodaı XpN Tparov owrnplac, ei Ürep 

1 oa 

Exvröv" Ertl Yap xorvmvia Yeybvanev Kol TaUTNv 6 TTPoTIUOV TOD Ka” EruTov 
8/7 ’ „ = [A ! \ \ N \ EA 

idtov uaALoTa Ein dei neyapıop.e£voc. TREKKÄNOLG SE TTPOG TOV Veov Eotw 
dd rüg euyig nal denaıs, ody önwg dw Ta Kyada (dEdwxE yap abrog Erav ra 

End > [4 [4 > KL [4 , \ ’ 

räoıv eis uEoov nararsdeınev), AN Onwg deysoduı duvausde nal Außovres 
r € [4 e) \ - [4 d 4 €c [4 > \ nd PLAKTTWUEV. Kyvelas Ent Tois Yuvolaıg dtelpyxev 6 vouog Aro xdoug, 

Arcb AEXOUG, ATTO KoLvWVviag TNG TrPdG yuvalsıı xal TOAAGV KMmv, & 1axpov &v 
ein vöv ypdpeıv.  Toloürog uev 6 rrepl do xal TiG Exelvou Yeparreiog Aöyog 
ee ea Ne N? ’ une N MINE R $ Aulv Eorıv' 6 8° abrog Kun nal völog. Tiveg d& ol Trepl Yaumv; wLEıv HOVMV oldev 
6 vouoG TNV XaTk Poıv TV TrPdG Yuovalsa, xl tabrmv, EL MEAADOL TEXVMV Ever 

S.433, 16—8. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14-89, 2 Niese) 

10 öneo — 15 pvAdrrwuev: zitiert von Johannes Damascenus, Sacra parallela 

fr. 465 Holl (TU XX [N. F. V], 2, 212); Lemma: Edoeßelov Ex TOÖ n Ts 700- 

TTAPAOKEUNG 

BION(D) 

4 äAkov ico&wv I Jos. Hs. ovvızoewv ON icoewr B 7 Dvooxuev (o1l.H. 

aus @) I | eis — u&önw I Jos. Hs. (£avrav), eis uEdnv Eavrois BON Tf. aßov- 

Anta und raöe I Jos. Hs. aßovAntov und rode BON 8 deo I Jos. TO de 

BON | zall — 9 owpoov@cı I Jos. Hs. (eöreieis für edoraieis; oWwpgoVÖuer) 

air eis owpoooVvrnv BON I xa< TI 10 yon ne@rov hier I Jos. Hs. 

(dei für xo7), nach Bvolaıs BON, öndo Täs xow. xor) eig. nedTegov owrng. Joh. 

Dam. | el$” oürtog Joh. Dam., &id’ in. &avr. < B 11 zowwviav Joh. Dam. 

12 uaAıora ein BION Joh. Dam. uaiıora Jos. Hs. udAıor’ äv ein Bekker 127. naga- 

»Anoıs — Ötnoıs I Jos. Hs. (denosws) Öenoıs 6° Earw noös Tov Deov BON 

naparimoıs ÖE moog Veov xai Öcnoıs Joh. Dam. 13 yao] öde Joh. Dam. 

14 xararödeıxev I xarideıxev BON Jos. Hs. naparideıxev (1 Hs. neor.) 

Joh. Dam. | övvno@ueda Joh. Dam. 15 ayvolas B | Öısionxev 1 dınonzev BON 

(über dem 1. n 1.2? H. eı) D; vgl. Demosth. or. 20, 28 Örsionxev 6 vonos (genau 

wie Jos.!) 16 &ä — 18 vönos I Jos. Hs. < BON 17 xai] xara 1 

18 ö&] ö° BON | yauav I Jos. Hs. y. vouoı BON | olösv] eldev O 19 tiv! BON 

< 1 Jos. Hs. | ueAdcı O 

28 
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yevnosoduL. TNv de TTpOG Appeva Appevav Eotbyyxe, nal Iuvarog TO Ertitiov 
El Tıg Erıyeipnasıe. yaneiv de neAeVer UN port rrpooeyovrag unde Bıaloıs 33 
IPTTAYOLG ud aD 80Am xal 81 Anamg TTelsavras, AAAK vnorebeıv rap& Tod ce 
Souvaı xUpLOU Kal KaTK GUyYyYEveıav Errimmdelou. Yuva YElpav, Pralv, Kvöpüg eig 

5 ETAvTE" Toryapodv Unaxouetw, un Trpög ÜUßpıv, AAN Iva &pymrar' Yeüg Yap 
avöpı npd.rog Ziwxe. TauTy auveivgu dEL ToV Yıapavra Hövm' TO de Trv iMoV 34 
TELEAV Avbotov. EL dE TIG ToDTo rpdkeiev, oddenla davdrov rapalmmoıg, oüre el 
Bıxoaıro TapdEevov Erepw cUvWu.oAoynuevnv o0T ei relonı YEyaumEwmv. 

TEXVA TPERELV Anavra rrpooerake. nal yovaıbiv areine un’ außAodv To 35 
10 orapEv unTe dıapdelpev, KAA Tv Paveln, rexvoxrtövog Aveln Vuynvoapavilouon dd 
Xu TO YEvog EARTTOUOR. roryapoüv 00d el tıg Erl Aeyoug Phopav rapeAdoı, 86 
xadapdg eivaı TÖTE TIEOONKEL. AOL HETE TV VÖLLLOV OLVOLOLEV KvOpög Kal "YU- 
vaurog aroobecdar Vuyng Eyeıv Toüro KEpLouovrrpüg Av Kapav breraße' Kal 
YAP EUPVOHEIN OOUXTL KAHOTAIEL KL TObT@v AD TTAALV Yavaro SLaxpıdEloc. 

15 ÖLörtep Kyvelag Ent nioı rols rorobroıg Erakev. | 00 unv old Ent rais av 87 
TALOWV yevEocoıv Errerpeiev EÜwxlav oUvreieiv xl TTpOPLOELG TOLELOdKL MEING, (367) 
AK CWPpoVa TNV KPXNV EÜDUG TYG TPOPNG Erake nal Ypaparar TaLdEVEv 
EXEAEUGE TA TEPL TOVG vOROUG Aal TOV TTEOYOVWV TAG TTE«Eeig ErtlotaodaL, TAG 

KEv iva nıu@vrar, ToLs 6 Lva ouvrpepönevor unte napaßalvaoı une oxnlıv 
20 Kyvolog Eywat. TIG EIG TOUG TETEAEUTNKOTAG rpoDVONoeEV 6alag ob moAuTeiel- 88 

KLG EVTAPLMV OUÖE HATACHEUOLG UVNELWV ETTLPAVOV, AAAK TA EV TTEPLTNV KNdElRV db 
Etabe Tolg olxeıiorktoig Ertitekeiv, TAoL E TOlg TapLoDoı HarTouEvou TLVöG 

S. 433, 16—S. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14—89, 2 Niese) 
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1 yernosodaı I yiveodaı BON yeysvjodaı Jos. Hs. 3 öo/o xai I 
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BON Enırndeiov I tiv Enıtnöciov Jos. Hs. | onoiv < B 4f. eis änavra 1 

eis andınv BON ra navra Jos. Hs. 5 vw BON 6 TO xodrog Jos. 

7 neioav B | oör’ BON 7£. ei Bıaoaıto] eioßıaoaıro N eioßıdoero D 8 nei- 

geıev Jos. 10 jv — 21 enpygavav < B | 7v pavein auch Jos.; s. S. 441, 14 

und zu 8.327, 15 | texrtoxtovog I 13 anoAoveodaı (auch D)] Aoveodaı N 

anoAodoaodaı Jos. | yuxijs — Unelaße] yvxns Te yao xal owuaros Eyyiveraı u0- 

Avouös wg noös AAAnv xooav ünoßalovrwov Jos. Hs. Daher bei Eus. zu schreiben 

wuxns Exew Toöto uoAvouov noos AAimv xaoav <önoßalovrwv> ünelaße? Mras 

14 xaxonader n yvxn Jos. | nal IN Jos. Hs. (ndAıw ©) <O 15 7000- 

£ra&ev Jos. Hs. 16 edwxias Jos. 18 Ta — vöuovs] repi Te T. vouovg dva- 

oroepeodaı Jos. Hs. 20 Exwoı] däywoı ND | nooVvonoev ON Jos. no0Ev0N- 

oev I; vgl. S. 441,2 20f. od — oVÖE I 00 — oö ON oörTe — oÜre Jos. Hs. 

21 iv xnöelav I Jos. ts xnöeias BON 22 Erade I < BON noooerasev 

Jos. Hs. | dantouevov riwvös I Jos. Hs. < BON 
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xal poceAdElv xal ouvarodupeodaL von.Llov ETtoinoe. Kadalpeıv ÖE xedeleı xal 
TOV 0lXoV xl TOLG EvorXodvrag ArtO KMdoUG, [va TTÄELOTOV ATTEXNN) TOD boxeiv xX- 

\ [4 [4 pl R [4 \ \ \ \ \ 

Yapöz elvat Tıs Pbvov Epyaoal.evoc. YovE@v TIUNV BETA NV rpos deov 839 
Seurtpav Erake' nal Tov oUx AneıßönLEvovV TAG TTRP” KUTOV XRPLTAG, AAN EIG ÖrLoüv 

5 £ANelrovra, AcLOdMOOL.EVOV TTAPXÖLÖWOL. KEAeVEL Kal Travrög Tod rrpeoßu- 40 
zepov TIUNV Eyeıv ToVg vEouc, Erei npeoßürarov 6 Yeöc. xpüunteıv oüdev 41 
EX TTPOG PlAoUG, od Yap eivaı piAlav TYV UN TAvTa TLGTEVOLGAV' Küv ovußN Ti 
EXIER, TOUTWY ATÖPPNTA AEYELV KEXWÄUXE. dıxalmv el dpa Tıs Aaßoı, 42 
Yavaros 7 Inpia. repiop@v ixermv, Bondelv Evöv, brrebduvoc. 6 un XarednnE 

10 TIC, OR Avaupnoetar. T@v AAAorpiov o0devög Aera. duvelosas T6xov ob Ay- 
Veran. raüra Hal TOAAX TobTorg Öu.oLa TMv TrpOG KAANAOUG NU@v auveyeı Xot- 

[4 o \ \ - \ A} b) ı > [4 > [2 € [4 

vaviav.  TT@G dE Kal TNG TTEPL TObG KAAopUADUG Erieixelag Eppbvrioevövouode- 43 
ms &E1ov LÖELV" Paveltau YAp KpLoTa TTAVTWV TLPOVONOKHEVOG ÖTTwg UNTE TR olnEin dd 
ÖLAPdELPWUEV UNTE PÜOVNOWHEV TOLG HETEXEIV TÜV NUETERWV Trponıpoupe£vorc. 

ed x \ ’ € x Ai BI \ € - [4 Bd € / [4 15 d00L EV Yap YEAouoıv UNO TOVG KOTOUG MuLv vonous Inv brreAdovreg, deys- 44 
TaL PLAOPPOVWG, 00 T@ YEvEL HÖVov, AAAK KL TY) Trponıp£oeı tod Blou voutlmv elvau 
TIY OIXELÖOTNTA" TOLG d° Ex Tapepyou rpocıövras Avauiyvuode Tais ouvndelsıs 
oUx TVERNOE. TA ANA ÖE TTpoelpryKev DV Eotıv 7) KETKbocLG Avayaala' träcı 46 
TapEyeıy toig deouevorgtrüp, ÜOWp, rpopHv, | 68005 Pp&leıv, &rapov un Trepiopäv. (368) 

20 ErTLELKT) ÖdE HL TR TTPOG TOVG Tokeploug xpıdevra elvar' 00 yap&ärıv yiv 46 

S. 433, 16—S. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14—-89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 owvanoövpaodaı Jos. | vouıuov Enoinoe IL < BON - Jos. Hs. | rwehedei 

I Jos. Hs. < BON 3 tov Deöv I 5 napaölöoodaı Jos. Hs. | »eleveı I Jos. 

Hs. < BON (dafür nach 6 v&ovs + gnoiv ON gaciv B< IJos. Hs.) 7 eivaı] 

eü B 8 todzwv O, nach Tosrw» interpungieren BN | anöogara O | Adßn BO 

9 ixernv I Jos. oixermv BON | Bondor B | 6 — 18 Ndeinoe < B 10 davei- 

oas I Jos. Hs. < ON | toxov (auch D)] t6xov N (0 2.H.?) 1lf. raüra — xoı- 

vovlav I Jos. Hs. < ON 12 tjg ON neei rjs Jos. Hs. noös is I | neoi 

tods I noös (< Toös) ON eis toöos Jos. Hs. (aber circa die alte latein. Über- 

setzung) | Epoovrıoev ON Epoovnoev I Jos. Hs. 13 paveitaı — noovonoduevos 

I Jos. Hs. < ON 14 Ötapdelpoıuevr ON 15 Eav Beiwow 1 15f. deyeral 
avdodnwcg 

re ON 16 gıloposvwos OÖ 17 rtais ovvndeiaus I Jos. Hs. (sollemnitatibus 

die alte latein. Übersetzung) 77 ovvndeia ON 18 @&» — ueraö. I Jos. Hs. 

öv n uerdö. Eotw ON @v N ner. B 20 Enusıxn) I Jos. Hs. Enueixetis BON | 

xodevra Giff. Jos. Hs. xgıdevras BION; Ta xoıdevra die Entscheidungen, Maß- 

nahmen (vgl. Isoc. 4, 46 ra yap Öp’ Tuarv xeıdevra tooadınv Aaußaveı Öofav USW.) ; So 

auch die lat. Übersetzung: mitissime etiam circa hostes quae sunt agenda sancivit 

ir 
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KÜTOY TTUPTTOAELV ODDE KOTTEIV AuEpa. ÖEvöpa GuyreyW@prxev' KAAK Hal oxudenikıy 
arrelpmxe TOVG Ev TT) nayN Teoövras xal Tav alyurarav Trpobvöngev, Önwc 
adr@v Üßpıs Arch, URALGTa dE yuvazav. OUTWG dE TOppwdeEv HuepoTmTa zul 

[4 ! €e - > ! KA > \ Fand > [4 12 > [4 Pulavdpartiav HÖKOHKEIV ARAGS Eomobdaoev MoTE oÜdE T@v KAdymv Lowv @ALyo- 
5 pDEv, KAAK Hovnv HEVv Kpfixe Tobrwv YpfjoLv TMV vevontonutvmv, Toy 8° Er&puv 
ExwAuoev. & 8° Borep ixerebovra rpoopebyer Tals olxiaıc, Arreinev dvedeiv‘ 
o0dE veorrolg robg yoveas abrav Erztrpebe ouveäaıpeiv: peldsodeı dE av 9) 
roieulg Toy Epyalonevav Iamv xal N Dovedeıv. o0TW Tavrayodev Ta 
TpOg Ereineiav repreoxeVaro, dLdnoraAınols yEv Tois Tpoeipypevors Ypnodk- 

10 LEvog vonoıs, obs 8° Kü xarı rav napaßaıvövrwv tınapmrixobs takas [oBx] 
&veu npopdoewc. Inula yap Ertl tols nielsroig ray napaßaıvövrov dort Iava- 
Tog, &v norxedon Tıs, Av Bıdonraı xöpyv, &v &ppevi ToAuNoN Treipav TrpoooE- 
pewv, &v Örrouelvn radelv 6 reipxodelc. Eorı ÖE xal Ent Soßdoıg Önolwg 6 

vönog Kmapaimnros. AAAK xal rrepl uerpwv Av rıs xaxoupyhasev I oraduav }) 
\ [4 »n/ \ / [2 aA € ’ [4 > [8 a a 15 TEpL TPXOEWG AlroU xul Som yevonevng ray ÖpeAnrat vis KAAbTpLov xüv Ö 

\ [4 a G EN ’ > vr 3 € [4 R) > un HaTedmxev AveAnraı, navrwv elol XoAdoeıs, 00y olaı rap ETEPOLG, AAA 
> \ ws‘ \ \ \ 7 3 [4 a n > \ > [4 a [A Ertl TO nellov. nepl nEv y&p yoveav döwias H Tng eis Ieöv aceßelac, av uEAAN 
TIG, EONUG AT6AALTAL. TOLG HEVTOL YE KATE TOUG VÖLOUG TTAVTE TTPKTTOUGL 
YEpas Eotiv 00x Kpyüpıov oUdE Xpuaös, od uMVv oBdE Xorivou ar&pavog T) GeALvou 

20 Kal ToLKÜTN Tıg Kvanıhpukıs, KAA abrög Exaoros auri To uverddg Eywv Hapru- 
poDv nerioteuxe (TOD HEv vonoderou rpopyreboavrog, tod dt Heod ryv riorıv 
ioyupav rapeoyna6ros) drı zois Tolg vönous drapuAdkaar, näv el dor Ivh- 

S. 433, 16—S. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14-89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 xzöntew I Jos. Hs. Tauvew O reuvew ND taooeıv B | ouyxex@onxev I Jos. 

Hs. <BON 3.682]6° BON | nöoowder (wie ävadev = von vornherein) I Jos. Hs. 

(olim die lat. Übersetzung) < BON 4 Öldaoreıw Njuäs Eonovdacev I Jos. Hs. 

nuäs Enaldevoev ON nNuäs E£enaidevaoev B | &ore oöde I @s unde BON wc 

örT’ oööe Jos. Hs. 4f. @Aıy&onoev I Jos. Hs. 6Aıywoeiw BON 5 uovw uev I 

uövnv BON uövov uev Jos. Hs. | vevomouespw I Jos. Hs. vowuov BON 

6 a — 8 pweiew < B 7 ovveSaweiw Jos. ovvefaloeıw I (oöv EE.) ON 

9 neoıeoxeyaro I Jos. awveozeyaro BON 10 tıuwoıxoüs O 10f. ivev Giff. 

Jos. odx üävev BION 11 &oti IN Jos. Hs. 6 BO 12 toAunos O 13 Eorı] 

Eu ND | erni ÖdovAov ND i4 ıw] ei Jos. Hs. | xaxovoynjosıev auch Jos. 

Hs.; s. S. 439, 10 und zu S. 327, 15 17 uev yao I Jos. < B, uev < ON| 

eis BON Jos. Hs. eis zov I | Beöv] & O 18 xara — nodrrovon I Jos. Hs. 

vouiuos Bıodcı BON 19 äoyvoos Jos. | unv oööe I Jos. Hs. < BON | oeAnvov O 

20 aörs Steph. Jos. Hs. auto I aüro BON 22 ou öeB 

47 

49 
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GXELV ÜTTEP KÜTÖYV, TPODULMG drcodavoücıv Eömxev 6 des yeveodaı Te adv xl 

Blov Auesivo Außeiv Ex repirponnc. 

un dd T@v Epyav Tv 
Muerepav rrepl TOD unde 

&xvouv d’ Av &yo vüv Taüra Ypdpeıv, ei 
dmacı voavepöv Örı root xl | noMaxız Non TÜV 
run növov pIEyEaodaı Trupa. Tov vöLLoV TTAVTA TTADELV 

vevvalag dntornoav.xalroı ye el um oupBeßnxer YYapınov MUDV TO EUVoG ATtaaıv 

Avdonrors Undpyeıv xdv Pavepi xelodaı mv EdeAoloLov NU@v ToLG vouoıg 

droAoudtav, KAAL rıs I ovyypabaı Aeyav abrög Aveyivware rols "EAAmoıv 

dh rov regıruyeiv Ein Tg Yırmaxopkung yis Epaoxev dvdpwrorg TOLKuTNV BEV 

Zyoucı Bbfav obrw euvNv Trepl TOD VEoD, rorobroLg BE vonoıg TTOADV AL@Va 

Beßatwg Euuspevnaöor, rravras &v oluaı daupdonı ILk TAG aUveyEls rap” KMUTOLG 

ueraßords: Ayiicı Tav ypdıbaı rı napanneıov eis TTOALTELAV KL VOLOLG ETLL- 

Yeıpmodvrav O5 Iavuaork auwdevrav namyopodot, PAoxovres adrolg Außeiv 

Aduvaroug ÜTONEGELG. 

+1 zoL0drov Ev Tols ouyypappaucıv Errpaypareboavro' IlMdrav de Youpao- 

uevos rrapd rois "ERAnaw, GG xal geuvörnrı Biov deveyawv xal Suvaneı Abyav 

Kar nerdor navras brepkpag ol Ev piRosoplg yeyovbras, OTTO TÜV PCROVTWv 

Jeıvöv elvaı t& ToAıtınd wirpod delv YAevalöuevog nal rwp@2doUpLEvoG ÖLLTERei. 

yalroı TEREIVOU GXOTOV GUYYÖG TLS Av epoı PKov<a Övra > Kal Tg TÜV TroA- 

Aav Zyyıov ouvmdelac. abrös dE IMdrov GuoAöyneev drı TMv Any rept Tod 

Yeod Iokav eis rhv av 5yAov &vorav oda Avdopuntstkeveyneiv Ma TA HLEV 

IIN&rwvog Adyoug rıydg elvaı xevobg von.tCovat, Kork oAANv EEovolav HexXai- 

Arypaonuvouc. uaALoTa SE Tv vonoderöy Auxoüpyov Tedauugxacı Kal TMV 

\ \ \ „ [4 [4 eu 

xal Todg WEV KAAoUG Tapadelnto PLAOCOPOUG, OGOL 

S. 433, 16—8. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14—-89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 dnoPavoöcıw Jos. Hs. Heinichen ürodavew BION | yeveodaı — 12 xarn- 

viv I Jos. Hs. < ON 3 ip änaoı I Jos. Hs. — (-ow) ON | 

4 neoi] naoda ND | uövov I Jos. Hs. < ON 5 öneornoav I 
yoooa<B 2 

76n I Jos. < ON 

Jos. Hs. (passi sunt die lat. Übersetzung) neoeiAovro ON | xaltoı — T AxX0- 

Aovdlav IN Jos. Hs (aber xiv te tı un und öndexeı) <O 7 Aeyov] A.y. O 

(. = Lücke, weder Rasur noch etwas ausgebleicht) | adrös I (s1.H. auf 

Ras.) N aörois O 10 E&uneuevnxöcı Jos. -zevaı ION 12 owdgrrov ON 

ovvredevrov L 13 aövvarovs BO ddavarovs IN 14 ovyyoduuaoıw I Jos. 

Hs. (conscriptionibus die lat. Übersetzung) yoduuaoı BON 16 önegagas nach 

yeyw.B 18 ra Exevov BN | oxonöv Jos. oxöntav I oxuntwv BON | daova 

övra edit. pr. Jos. 6dov övra Jos. Hs. däov BION | tjs Giff. rag BION rais 

Jos. 19 Zyyım < B | ovyndelaus JoS. 

20 äyvoıav Jos. Hs. | Eveyreiw ND 

Jıyoapoutvovs BI 9» 
u tedavuara OÖ 

19f. zeoi r. 9. Ö0Eav] nlorıw toö d. B 

Bf. zexaAlıyoapnuevovs ON Jos. xexak- 

51 

(369) 

52 

53 

54 
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Iraprmv anoavres buvolarv, Örı TOolg Exelvou vonoLg Ertl TTAEIGTOV Evenapripmodv. 
00XOUV TOUTO HEV @HOAOYNOIW TExuNpLov dperng elvar, ro netdeoda toi 55 

[4 € \ [4 ’ \ 3 14 [4 3 [A vöpoıs. oL de Anxedaunovioug daupdlovres tov Exelvav Ypovov dvrirapaßaddero- 
Gav TOLG TrAelocıy 7) Ötoyıdlarg Ereoı TYG Muerepas roÄıteiag‘ xaL Trpoosrı Aoyı- 

[4 ed [4 / ed LEER Ja 3 no / T \ > v 5 Ceodwonv örı Anxedaruövior EV, 6oov Ep’ Eaurav Ypövov elyov Tv &Aeudepiav, 
anpıBüg Edo&av ToUg vonoug dLapuAdTTeıv, Erel uEvroL Trepl MbTODG E’y&vovro 
Keraßoral zig TOxYG, Mixpod deiv andvrwv EEeAcIovro TEv vou@v' Muelg d& 
Ev TOYaLG Huplaıg yeyovöres dıd Tas Tav Baoıkevodvrwv rrg "Aotas neraßordg, | 
000 Ev TOLS Eoykrous Toy deLvav TOVG vönoug TpOBdOLEV.” (370) 

10 Taöta utv zal 6 ’Ioonnos neoi tig xara Mwoea ’Iovdalwv noAıteias. 56 
regl ÖE THIS Ev Tols ün’ adrod redeioı vöuoıs Eneoxıaouevns zal aAAmyooı- 
zijs Vewolas noAla Eywv Eineiw Enapreiv Myoöuaı Tas ’EAsaldoov xai 
"AoıotopovdAov dımyrosıs, avdowv TO tv yEvos “Eßoaiwv avdzaderv, tov 68 
xo0vov zara Tod IItoAsuaiwv xoovovs ÖLanpeyarrwv. &v 6 ’E)edbapos 57 

15 xal TO TAG doxıwgwodrns afıduarı erumu£vos uxoD odteoov uw &ön- 
Aoöro, ös N Toli napa Paoılews Ws adrov Txovor <Öla> mosoßeias 
Evexa Tis av "Eßoaixov Aoymv Eni rim "EAAada ueraßoins, Tov Toonov 
Örorvnoduevos TAG Ev Tols iepois vouoıs dAAmyopovusıns iödas, ToLadryv 
nenointaı Tod Aoyov mv Örldaozadlav 

S. 433, 16—S. 443, 9: Jos. Ap. II 163—228 (V 75, 14-89, 2 Niese) 

BION(D) 

1 Exapreonoav I 2 ouoloynodw 1 wuoAoyeiodw B öuoloyeiodw ON 

Jos. Hs. | aoerns < ND 4 tois — Tvouw <B 5 u&v I Jos. Hs. 

ZEON) 6 gvAarrew I 7 E£eladovro I Jos. Hs. Eneiddovro ON 

8 uvo. yeyov. I Jos. Hs. — BON 10 6 I < BON | x04. ’Iovö. B 

11 eneoxıaon. xai IT < BON 12 anapxew 1 | xai — 14 ’Eleal. < B 

13 ’AoıoroßoAov O | avöo. — y&vos IN<O | “Eßeaiwv hier I, vor davöo@v ND 

14 IIroAsualov Valckenaer, Diatribe de Aristobulo 28 (= Gaisf. IV 366) 

unter Hinweis auf S. 390, 10 ITroAsualov ION 15 Tö] röv O | afımuaraov OÖ 

16 <öıd> Mras 17 Aöyav O A6yov B | &ni Leis BON . 18 dAAny. iödas] 
-no und ıde auf Ras. T! 19 Too Aoyov tip I rip Toö A. O tiv A. (< Tod) 

BN | Öiöaoxailav] dıdoxeyıv B 
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8. EAEAZAPOY APXIEPEQZ YUIOTYUI22I2 TH2 EN TOIZ 

IEPOIYZ NOMOIZ AAAHTOPOYMENHZ AIANOIAZ 

“AEtov de eriuvmodiivar <dıa> Ppayemv Tav dTTOdeıydevrwv Un’ auToU 
Tpös r& 8 Muay Erılymdevra volle yap Toig ToAAoig Tepiepylav Eyeıv 

x - > - [4 [A x 4 nd \ and \ n [4 

5 zıvd TÜV Ev TT) vonodeote, Aeyw dE epl Te Ppwrav aa TOT@v ul Tav voutlone- 

10 

15 

20 

> , e7- ’ [A \ € o x [4 n 

yav AXKdKpTwv elvaı KvwdaAmv. TLVIRVOHEVOV YAp NU@V SLa Ti, HLIG KAT- 
Borng olong, a nEv Anddapra voullerar npos Bpwarv, T& de nal Trpog Tv Kprv 
(deisrdaıunovws yip TE TAELOTE TNV vonodeotav Eyeiv, Ev dE TOUTOLGTAALV <TTAvU > 
derawdaıuövwg), IPOS TAUTE OUTWG Evnp&arro" “Ocwpets', Epn, "TAG Avaotpo- 

PAS nal vs Öpılag olov Evepyklovraı rrpäyio, dıörı xaxols ÖuLANGavrEG dun- 
z \ bl ! „ \ 4 ML n Ed > A EER) \ Grpop&s Eriranußevouorv &vdpwror xal tadalrwmpoı dr 6Aou Tou Iyv eloıv' Exv de 
Gopols xal ppovinoıg sulacıv, £& &yvolag Eravopdwoewg eis Tov Blov &ruxov' 

dıxoreiAduevog odv Ta is sboeßelasxal dinatosdvng rp@rov ö vouoderng 
Nuov xal dıdakas Exraora rrepl TODTWy OUX KTTaYopzLrın&s uövov, AAN Evdet- 
yrınös, zul Tas PAaßos rpoVsmAoU xal as dmo Yeod yıyvousvas | Erirourcas 

rois alrioıc. Tpoünsdeıke yap rpirov navrav Örı WOVvog 6 Yedg Eorı xal dıa 
TAVTWV 7) SÜvanıG KbTOD PAvep& YIvErat, TETÄNPWHEVOL TIXVTOG TOTTOL TG 
duvaorelas, Kal OÜHEV KUTOV Aavdaver T@V Ertl YNG Yıyvouevav Un” Avdpwmrav 

4 ) »e es > ar \ [4 \ N [4 [4 

xpUpLws, KAA 600 TOLEL TIG KUTW PavEpX KAdEOTNXE, Kal Ta LEAAOVTA Yiveodaı. 

aut’ adv efepyoalöuevog dxpıßas zul poor deis &eıbev Örı Kal Exv Evvo zaür’ oDv &fepyalöuevos dnpıBas zul rpbonAa Yes Edeıgev Orı Xal EXv Evvon- 

3—8. 451, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37, 1—48, 6 

Wendland) 

BION(D) 

1f. Die Überschrift in BION 3 öıa N? (über Boaxewv), Vig., Wend- 

land < BION!D und Ar. Hss. | Poazeov zweimal O | erudcıyd. I | Ün’ adrod: 

gemeint Eleazar 4 vouilew Eus. und Ar. vowi£o Schmidt, ‘recte ut vid.’ 

Wendland. Aber da vowideıw = doxeiw putare, dieses aber auch videri bedeutet, 

wird es von jenem Ungriechen so aufgefaßt; ebenso S. 450, 12 und wahr- 

scheinlich S. 445, 12; s. Mras, Rheinisches Museum N. F. 92 (1944) 229 

3 Aeywm de < Ar. | Bowtiv] r@v Powuarov» Ar. meiste Hss. bf. zaraßoins 

Schöpfung, Erschaffung 8 ta nieiota yao dead. ND | nalıv navv 2 Hss. 

Ar. nalıw BION und die übrigen Hss. Ar. zavreiös Wendland 9 Evno&aro 

hier I, vor neög BON | Oswoeis I Ar. dewoew BON 11 avdewnoıs O | ör 

ölov BON Ar. öıa I | tod Iiv I Ar. tiv Con» BON; aber vgl. S. 446, 2f. 

und 8. 450, 8 13 oöv < Ar. Hss. 14f. Evöcırtızös] Evöizwg Ar. Hss. 

15 rooVönAov Mras nooönkovs BION und Ar. Hss. mooönAooas Wendland nach 

Schmidt | todo Veod Ar. Hess. | yıyvoußvas I Ar. (yw.) yevouevas BON 

16f. öıa navrwv hier I Ar., nach adroö BON 18 yıyvouevov I ywou. BON 

19 xovpalos I 20 E£soyalöusvos BI Ar. E£soyaoauevos O Eoyaoau. ND | 

aroıßoös I < BON | £av] äv BON 

9,1 

u ©} 

er) 

5 
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IT) TıS Kaxlav Eriteieiv, 00x &vAddor, ur örı xalnpakac,dı BAngTncvonodeaiks 
To Tod YeoD duvarov Zvdsinvünevoc. TOLMCALEVOG 00V TAY KATAPYXMV TaUTNV 
xar del&as Örı räavreg ol Aoınol ap Nu&s Avdpmror roAAoUDG Yeols eivaı vo- m 
uilovorv, KüroL Suvanızarapor TOAAD Kadeotüres av oeßovraı uaTalas. EYEA- 

5 KATa ap rormoavres Ex Aldwmv 7) ElAmv eixövas Paalv eivar av 2Esupövrav 
zu npög To [NV nüroig Ypaınov, ols Trpooxuvoücı rxp& TT6BaG EXovres TV Avar- 
cymotav. elTE Yap nat’ Exeivo tig Yeln, wark mv Eksbpeowv, navreös 8 
Kvanrov' Tav yap Ev rT) Arlocı Außovres tıva suvednxavxalrpooungdeıkav ebypn- 
OTOTETNV TNV HXTACHEUNV KOTOV, OU TTOLNCRVTES KUTOL' HL XEvöv Kal HATOIOV € 

10 ToVg ÖuL.oloug Arrodeovv. xaL yap Erı xal vv EÜPETIKWTEpOL xal oAuuadE- 9 
GTEp0L TÜV AVIPOTLWV TÜV lv eloı TroAADL, Kal 0x dv DÜKVOLEV KUTOUG TTPOCKU- 
vOodvrec. xx voutloucıv ol TaDTAE ÖLaAKoavTES xl nudorornoavrss av 10 

"ErMmvov ol gopwraToL xadsoravar. Tav uEv Yap MAmv TroAuuaTalmv Ti dei 
xl Acyeıv, Alyurriov Te xal Tov naparinolav, oltıves Ertl Inpia vol Tav da 

15 EETTETOV TA TÄELOTA. KL KYWORAWV THV Art&peicıv TETOMVTEL XL TÜTE. TEPOOXU- 
voloı xl Yboucı robrors al Cocı xal rekeurnoaoı; ouvdemproas toryap- 11 
00V ExaXora Gopüs Wv 6 vonoderng xal Uno Heol xureoxeunoutvog eis Ent- 

Yyacıv TÜV ATavrwv, rrepLeppukev Nuüs Kramöroıs yapakı nal aLönpolg Tei- 
XEOIV, ÖnWS umdevi Tv KAmv EIvav Erınioyausda xark undev, Kyvol nude- 

20 OTWTES XXTA oW ua Kal xard Vduynv, amoAeAunevor HaTalmv SoE@v, TOV LOVOV 
Yeov xal duvarov geßöuevor rap” ÖAnv THV Täcav Krior. ödev Alyurtiav 12 
ol Kadnyeuö|ves iepeis Zyrexupörss eis Tod xal uETEOYNKÖTES TR YuRTv (372) 
avdpwrroug YEod Trpocovoudloucıv Aus. 6 Tols Aoınois od Tp6Geor:v, el mM 

rıs oeßeran Tov Kar’ AANYELav Yeöv’ AN elalv Avdpwror Bpwrav zul Torav 

S. 444, 3—S. 451, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48, 6 Wendland) 

BION(D) 

1 öU öAns LEE öAns BON öLa naong Ar. 4 Eoeßovro ND 5 yao I Ar. 

= BON?| 7] “ai Ar. 7 elite yap —= xal yap ei | elite — 20 do&ov 

= B 8 avöntoı Ar. | Toy aus tov OÖ 8f. edyonota Ar. Imw<I| 

od rn. adroi I Ar. od zn. aurw ND < O 10 zöosuarızareooı Ar. Hss. 

12 vouilovow (vouiöovraı conicio Wendland) = wahrscheinlich doxovow; s. zu 

S. 444, 4 13 uev < Ar. 14 oirwes I Ar. ü ON 15 Eeni zvwoödaior 

I | zaüra < ON 16f. roıyaooöv I oöv ON Ar. 17 zareoxevaoueva ON 

20 zara oöna xai zara y. I Ar. xai o. xal y.O xai o.xal tiv vw. ND 20f. Nueis 

Ö£ Tov u. Veöov B 21 xai öwaröov I Ar. < BON | rap — xriow I Ar. 

< BON | [r@oav] Schmidt; aber vgl. S. 432, 21 1@v xaonav ndvrav ovu- 

naoaxwonosv ö)av (Philo) | öde» < B 22 oo <B | zadmyeuoves I Ar. 

<. BON | ö£ ieoeis B | Eyrexnvpores 1 Exxexvp. BON 24 xara B 
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446 Eusebius 

xal oneıng' N Yap race dıddeoıs AUTWV EN! TAUÜTE KATapEbyYEL. rolg SE 
rap” Muiv Ev oüdevi taüra AeAoyLoraı, Trepl de TYG TOD YEeol duvaorelag dı OAoUu 
rod Cry rn) anelıs abrotg Eotıv. ÖTWG 00V uNdevi guvadtoyouuevor UNdE OlL.LAODV- 
TEs PRbAoıs SLxorpopis Anußavorev, TIAVTOdEv Nu&G TrepLeppabev Ayvelaıs 

5xal dık Bpwrav xal ot@v Hal Kpiv Hal Krong Kal ÖPXoEwG vonınac. TO 
ap nad6A0U TrEvra. TPOG TOV Puoınov Abyov ÖnoLa Kadeornxev, Uno HLög Suvd- 
LEWG olxovon.o'ueva, Xal Xad” Ev Exaorov Eyeı Abyov Badüv, dp’ @v Aneyo- 
nEedE Xark NV Xprowv xal ols ouyXpmuede. xApıv SE brrodelyuartog Ev 
7) Sebrepov Eröprumv o0L oNUKV&. UN YAp EIG TOV KOTATEnTwxöTK Abyov 
Eidg, drı nuov xal yarns 7) T@v TOLobTwWv YApıv TepLepyiag TTOLOULEVOG Evo- 
wodtreı raüra MwoNs, AAa rrpüs Ayvnv Eentoxedıv anal Tporwv E&aiperov 

EEaprion.ov ÖIXaLOGUVNG EVEXEV GEUVOG TTAVTX AVATETAKTEL. TÜV yap re- 
TEIVOV 0lG XPOHEIT TAvTa NEDR KOdEoTrxE Kal ÖLapepeı KoadapıörnTt, TrLpoLg 
xoal 6oTploLg XPWHEVA TTPOG TNYv TPOPNV, oLov rrepLotepal, TpUyöVves, Krtaxol, 
repdınes, Erı dE Xives ra Ta KAAX bog. ToLnüra' TepL CV ÖE KnyöpeutaLTretei- 
va, EÜPNDELG Kypi& TEXRL GAPXOPAYX KL KATAÖUVAOTEUOVTA. TY) TTEPLKÜTK ÖUVd- 
wer T& Aoınd nal mv TpopMV EXovra TNv Öardvnotv TOV TTPDELENLEVWV NUEDWV 
Werd Kilos. 0b mövov BE alte, KAAK Hal Tolg &pvas nal Epipoug Kprrdlougt 

oO 

S. 444, 3—8. 451, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48,6 Wendland) 

BION(D) 

1 — 5 nowwv<O | räca I Ar. < BN | Öiadeoıs aör@v IAr. — BN 

2 juw BN und 1 Hs. Ar. nu@v I und die übrigen Hss. Ar.; vgl. S. 424, 6f. nao’ 

öuv | js Toö BN Ar. < 1 3 Eotıw — 12 E£aprıouov < B | oöv] Ev Ar. 

Hss. | owvaAıoyodueroı Ar. Hss. ovvaiıayouevor I ovuuıoyöouevoı Wilamowitz- 

Wendland; alıoy&w besudeln (LXX), undevi Neutrum | ovva). unde < ND 

3f. owvouloövres ND 4 pavkoıs 1 Ar. paviwv N | öıaoroopas Aaußavouuev LI öıa- 

oroepoueda ND Ötaoroopas Aaußavouev Ar. > apa» I Ar. apjs ON | 

vouxösg L1Ar. vousns ON | töo ND Ar. zo IO 7 za® Ev I xad’ öv 

ON | Exaotov LT Ar. Exaora ON | &ycı Aöyov LT Ar. = ON | Badiv] Baduo (— 

Padua und Padiv) O 10 &Aöns ON Ar. eioeAdns 1 | uvov ON Ar. wwıöv I; aber 

vgl. 8.449,16 11 E£aioerov ON < I Ar. Hss. 12 örtı Mwons Öıxaoovvns B 

13 xai — xadao. I Ar. (zadapornrı ein Teil der Hss.) xai xadapa BON 

14 zı» IT Ar. < BON | arraxoi BON Ar. artayoi 1 15 Zu de< BON | ta alla 

< BON | öv öde annyögevraı 1 Ar. ö° @v annyögevxev BON l5f. nerewöv I 

< BON rzrıp@v Ar. hier und S. 447,5 16 &avra Ar. meiste Hss. 17 zyp! — 

nueowv I Ar. (< Tıp?), danavsvra Ta noosıonusva Nueoa BON; [tw] vor 

toopnv ? Mras 18 od — raöra I Ar. < BON | toös I Ar. < BON | avao- 

nacbovoı Ar. 

13 

15 

16 



Praepar. evang. VIII 9, 12—22 447 

N x 3 ’ \ > En ı \ Band G 

Kal TOUG AVIPWTLOUG SE KdLXoüal, verpoüg Te xul [Wvrac. TaApKonov obv 
29 d \ - (4 3 9 ! eu dE > \ x \ i € EIETO LK TOUTWV, AXKHAPTA TTPOGOVOUKORG, Örtı dEOV Eoti Kara buymv ols 7) 
VOUOdEOLN ÖLKTETEXTEL, IXRLOGUyN oUYYPHOdaL Hal umdeva Kataduvaoreheıv 
TETOWOTAG loydi N Xa9” Eurvroüs und Kpaıpetodar undEv, KARA Ex dıralou Ta 

5 tod Blov xußepväv, @S TA Tv Tpoeıpnnevwv Treteivav Zuepar [Ga TE BuölLeve. 
TÜV ÖOTPLWv Er yYs danav& xl 00 KXaTaduvaoteleı TTPOG TNV Eravalpeoıv 
oüre av broßeßrrörwv odrE T@v cvyyevızav. dt | av Torobrwv 

17 

18 

o0v TapeIWxEev 6 vonoderng onnelododaL Tolg ouveroig elvaı dixaloug TE XoL (373) 
undev Enıtedeiv Bla unde TN repl abroVg loydi nerodorag Erepoug KaTaduve- 

ı ed \ »S> ev _ - ! \ N \ 10 Greleıv. örrou yap odd Alaodaı KAITxE TÜV Trpoeıpnnevav dL& TNV Trepl 
ExaXota. ÖLAHEOLV, TTS O0 DUARXTEOV TTAVTATTKOL TODG TP6TLOUG EIS TOUTO Xara- 

KARCdNvaL; TAYTA 00V TNG OUYXYWPHOEWG AHuiv Ent Tobrwv xl Tav KrN- 
vav TPOTOAOYaY Ertedertai. TO yYap ÖLymdebeıv nal Iıaoteideıv ÖTANG Bvuyag 
onuELOV Eotı TOD dLXoTErieıv ExuoTa Toy rpa&ewv Ent Tb KorASg &yov. N yap 

15 loylg TÜV OAmv OWuATWv uEr’ Evepyslas Antpeicıv Er ToDG Suoug Eye nal 
Ta oxEAN. HETR dLaotoing obv Aravra Errıreieiv pog dinaroouvnv Kvayadleı 

end Band \ r „ \ \ [4 \ , > ! I 

To onusLododaL dıa Tobrwv, Erı de xal Lori TapK TTAvrag Avdpmrroug ÖLEOTEA- 
nede. ol yYap Teloves TOv Aovınav Euurolg HoAUvoUoLv Ertinoyöllevor, 
GUVreAoüvreg HEyAANv Adızlav, al yapaı nal rröAsıs ÖAaı GeuvüvovraL El 

S. 444, 3—S. 451, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48,6 Wendland) 

BION(D) 

1 öde IAr. < BON 1f. zaodonuov — noooovoudoas I(rooovou.) Ar. 

aradapra yoiv adra nooowvöuacev (-oav B) BON 2 öcov BON Ar. ö£E 

I | £oti xarta yvyıw IAr. < BON 3 Öıaretaxraı I Ar. ovvrertaxztaı BON 

4 zad” Eavrovs I Ar. &avrav BON | undev I Ar. undev BON 4f. Öıxaiov Ta Tod 

Ar. diızaworarov BION 5 zußeoväv 1 Ar. diaxzvßeoväv BON | &s — 7 ovyyer. IN Ar. 

< BO 6 danaväv ND 7 tov roiwürwv I Ar. tovrwv BON 38 rupaöe- 

Öwxev Ar. | onu. t. oweroiss I Ar. < BON | weu1e—< BON 9 unde — 

S.449, 10 unovaıouov <B 11f. zaraxiaodnvaı I (aber das 3. «1. H. auf Ras.) 

Ar. zaraxkeıodiva ON 12 tjs — nuiw I Ar. ra ovyxwondevrta ON Zu 13ff. 

Überschrift in I (a. R.): dıa ti ra dıynAoövra Tov Eowv Eodiew 6 vouos Ölaze- 

Jeverau I 13 &xtedeıraı I (Med. wie S. 448, 5) Extödeıze ON Exdeorre oder 

ähnlich Ar. Hss. 15 uer’ I uera ON | aneoeıow Vig. Ar. äneo eioiv TION 

16 änavra — avayxalaı (nml. der Gesetzgeber) I Ar. Bınoxousev» ON 17 ro ON 

Ar. 76 I | da] zai dia I | dia — Öiir I Ar. örı ON; xai dor usw.: der 

Gesetzgeber deutet dadurch auch an, daß wir ... 17f. öıeoralueda I Ar. öıc- 

ote)loöueda ON 18 4. t@v Aoın@v I Ar. @Aloı ON | Eavr. wol. TAr. = ON 

19f. oguv. Eri Todroıs I Ar. “ON 

19 



448 Eusebius 

zobrorg. Od KOVov Y&p TrpbG &poevag rpockyovaıv, KAAK Hal Texoboas, Er dt « 
ya Yuyarepas poAbvovorv. Muels de arıo Tobrwv ÖLEOTARÄUEDT. repl öv 28 
de Zorıv 6 Trposıpn&vog TTS SLanoToANg TpöToG, Trepl ToDTov elvaı xal Tov TYG 
UVAUNG KEXKpaxTNpixev. ravra yap doa. ÖLymdel nal umpuxıonov dvayeı, GX- 

5 Mög Tolg voodaw Extidera TO TNG uvAung. 9) Yap Avaumpbxıoıg oÜdEV Erepov 
MR I ns Tofig nal guorkoewg bnouvwmals Eort. 7 yap CHv did is Tpo- 24 
oNG ouveoravar voniler. SO TTapuxeieberaı dk TS Ypapıis Aeymv olrag' 
“Mvei« uwmodnon xuplou tod YeoD, Tod ToLNoavrog Ev col Ta HeyaAa ul dau- 
naoTe'. xoravoobueva yap Evdoka xal nEeYKAa Yalveron, rpWrov uEVv 2 

10 olunm&ıs 9 Tod o@uaTog xal N TNG TPOpNG drolunarg xal 7) Trepl Exxorov EAOG 
dLaoToAN, TOMAS SE HAAAovV d) TÜV alodNoEwv SLaxdoumaıs, SLavolas Evepymtuo 
xal xivnoıs Köparos ı Te bEbrmg To rpOG Exaotöv Tı TTPXOGELV Kal TEXVOY 
eÜpeoıs Antpaotov TEPLEYEL TPOTOV. sd TTXpunereberaı velav Eyeıv, @5 26 
ouvrmpeitaı T& Tpoeıpnueva ovvexyöneva Yela Suvaneı GUV KOTKOXEUN. TTavra 

15 y&p ypovov xl Törov GpIxe Trpög TO ILd TIXvrög HVmovebeiv TOD xpaToDvrog 
Yeod, auvmpoüvrog xal TAG Apyds xul HEOOTNTAG Hal TEAEUTAG. | xt ykp 27 
ent av Bpwrav xal Torav Anapkapevoug EÜIEWS TOTE ovyYproda neieler. (874) 
xal unv nal Er av repißoralwv apkonpov Muiv wvelos dedwxev' HORUTwG 
dE xal Erl Twv Tö6Aewv xal olenoswv dı& TO onendleodar xal Erii TV TUAMV 

S. 444, 3—S. 451,2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48, 6 Wendland) 8f. vgl. Dtn 7, 18f. 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 noös — nieooay.] neoodyovoı Toüg äpoevaz Ar. Hss. | äooevas ON 2xai<I 

| jueis — dıeotaiueda I Ar. < ON 3 tönog die meisten Hss. Ar. | elvaı hier I 

Ar., nach 4 wnuns ON 4 -xev IO -xe ND xexapaxrnoıxevaı Ar. Hss. | 

navra ON Ar. einas I | öixnAei I Ar. öıynAn ON 6 aA’ 1 ON aAla I Ar. 

Hss.; über 49’ 7 s. zu 8.175,20 | änxiuvnoıs Ar. | &orı < Ar. | xal dia Ar. 
Hess. 9 Zvdofa xai ueyala I Evöofa ON xal uey. xal Evö. Ar. | noörov I 

Ar. noata ON 9£. 7 odunn£ıs n Tod o. I Ar. n) Tod o. oöüunndıs ON Al ra 

aiodroewv Vig. Not. Ar. ts av aiodnoewv (vorher 7) I Tijs aiodnoews ON 

13 än&oaotov Ar. meiste Hss. &regaorov ION äneoarov oder aneoavrov Vig. Not. 

14 noosıonueva I Ar. eionueva ON | ovveyöusva IN < O Ar. Hss. | o0v xara- 

oxsvN (zusammen mit dem Körperbau; s. 8.449,4) TAr.< ON 15 xoovov xal 

tönov ON Ar. I 16 ovvrnooövrog — 17 xeievaı < O | ovvrnooövrog (+ da- 

vor xai) Ar. ovvrnooövrag IN | xalt — reAevras IN< Ar.; Wendland denkt an 

Interpolation aus Plat. leg. 715e 16f. xal yao xai ND 17 ovyxojodas 

(auch D)] ovyxoaodaı N 18 öcöwxev I Ar. Zöwxev ON; Sinn: man soll ein 

Symbol Gottes (etwa das Pentagramm) an den Kleidern anbringen 19 zaıt — 

oxendleodaı seit Vig. Not. bisher [ ], weil < Ar. 
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ul Yupav npoorsrayev huiv rıdevar a Abyız, rpds To wvelav eivar Jcoü‘ karl 
Ent TOv yeıpav ÖL dıappnonv TO omelov xeieler repinpdar, OXPWG Arroder- 
xvbs Örı Toav Evepysiav HETE Ötxauocbvng Ertiteietv del, uvnunv EXovras Tg 
ERDTEV KATXOHEUNG, Ercl Träoı de Tov rrepl Yeod Poßov. KEReÜEL SE Kl KoLTO- 

5 Cou&voug xal SLavıoratvoug xaL TTOpzvouevoug UEÄETÄV TAG TOO VEOU KATa- 
’ > [4 ’ > \ \ ’ - \ [4 N \ 

GREUKG, od Adya Wövov, AA al Sadnber Yewpoüvras TNv xlvnaıv xal TMV 

örroAnbıv Exuröv, Örav eis Umvov Epywvraı, Kal Try Eyspowv, @G Yela Ti; Eorı 
xal Knarkinnros 9 Tobrwv nerddeorc. 

Asdeınraı SE or Hal To TepLooov TTS Aoylas TG Kata TNVv SLaaToANv 
\ [4 € > (4 x ’ \ x [4 > \ » m x 

10x uvelav, @G LEcdeuede Tmv HLyyAlav xal TOV UNPLXLOUOV. OD yap Ele al 

15 

20 

xor& To Zumeoov eis Wuynv vevonodermrau, rpög 8° AANYELNV Kal amuElwatv 
opYod Aöyou. dıntadas yap Ent Bpwrav xal noTav xal TÜV KATa TAG 
KORG Eraota nekeber uNdEV eixh uNTE TrpXooeıv TE Krobeiv uNTE TH TOD Aoyou 
SUVAOTELXL GUYYPWHEVOUG Ent NV AdıXlav TPETTEOVUL. xal ET TOV KVWOIK- 
Av IE Ta&TOV Eorıv EÜpeiv. naxoromrınds yap 6 tpönog Eori xal yaarg xal 
uLOV Kal av Tobrorg Öpolwv, 60a Sumyopevrar. Travra Yap Aupatvovrar Hal 
KARXOTOLOÜGL WÜEG, OD HOVOV TTPOG TIV ERUT@V TPOPNV, KAAA xal EIG TO TTAVTEAOG 
&ypmorov yivccdıaı dvdparw 6 Tı Av In nor’ oDv Er BAAANTaL Xaxororeliv. T6 
Te TIGE Yarıs YEvos ldıdlov Sort‘ Xapls y&p Tod rpoeıpnl£vou Eyeı Auuavrixov 
yorkormun. dk Yap Tov Brwv ouAAaußaver, rexvororei dE TW GTOUATı. Kal 
dd TodT’ obv 6 ToLWÜTOg Tphrog Tav Avdparwv Kndduprög Eorıv. 6oa Yap du 
Axrons Außövres, tauTa To Ady@ GWUATOTOLNONVTES KAKOLG ETEPOUG EverVÄloov 
Aradapolav TE ob TMV TUXODORV ETETEAEORV, MIAVIEVTES KOTOL TTAVTATTEOL T@ 

S. 444, 3—S. 451, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48, 6 Wendland) 

B(ab 10 oö) ION(D) 

1 Eni tov dvo@v ON | uev Hui Ar. 4 Eavr. zataoxevijs] Nu@v ovoraoews 

Ar. | negi LT Ar. ro ON | xai<O 5 xal nopevousvovs < Ar. Hss. 6 uovov 

Aöyo Ar. | zıv xivnow) ra zırnuara O | tiv? < Ar. Hss. 8 rovrwv N Ar. 

9 neoırröv O | Aoyias (auch Ar.)] aroAoyias Cohn eöAoyias Wendland (s. Ad- 

denda et Corrig. $S. XXIX) avaloylas Giff. IV 269 10 E£edeodaı I | Tov 

ll 10f. od — Euneoov] radra, oüx ein) B 1r0<DO 12 xai 

not@v I und ein Teil der Hss. Ar. < BON 13 un’: BON 15 Eori hier 

I Ar.,2otwvor 6BON 16 wur I* uvav Il; vgl. 8.446,10 17 eistöa I<BON 

und Ar. Hss. 18 Enıßarinraı ON Zmußainraı I Ar. Hss. öorı B EnıßaAwv- 

zaı conicio Wendland. Aber ZuußaAintaı ist wohl Passiv (zum Med. enıßalsodaı 

sich auf etwas verlegen) 21 toör’ oöv ION roöro B Ar. Hss. | ro» 

avdoonwv BON Ar. rois avdonnoıs I 23 te < Ar. Hss. | avroi I Ar. 

< BON 

Mras, Eusebius I 29 

28 
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ig Koeßelag uoAVou@. | yardc dt nor@v 6 Baoıebs bu@v TODg TOLObTouG 33 

Avanpei, nadag neraraußavonev. ’Eya dE eina' “Todg Eupavıoraz oloual Ge (375) 

Aeysıv“ xal yip alelaıs nal davaroıs Emadyeoıv abrodg repıßaAeı GUDveyüc.” 

‘“Tobroug Yap' era ypürvnors yüp EIG AvdPWTERV ITToAELKV Av6cLoc. 6 BE VOROG 

Huov xeebeı ante Abyo uhre Epy@ xaxomoreiv umdeva. Kal Tepl TOUTWV 

odv, Boov ir Board duserdelv, rrpooumodelärvre or dlörı TAVTA KEXAVOVLIOTKL 

Tpdc Inaoodvnv xal obdEv EIN KATRTETUNTEL da TTS Ypapiig obdE LUDWIG, 

3% iva 8? Aov od Liv xal &v rais npdksorv doxipev dinaosbvmv TPOG TrAV- 

Tas dvdp&roug, keuvnuEvor TOD duvaoteovrog VeoD. repl Ppwrav oÖv aa 
- b} ’ e — \ G € bad [4 ’ [4 \ r 

10 TÜV IXAIAPTWV, EPTTETWY Kal KYWIAAWY, 6 TAG AOYOG AvaTelvei TTPOS SLXXLOoU- 

1 5 

vnv xal TNv TOv AvdE@TTa@V GLVAVAGTPOPNV dtnalov.” ’Euot pn£v ov xa- 

Kös Evöule repl Enkorwav drrokeioynoder nal yap ERTL TOV TTPOGPEPOLEVMY 

eye LöoyWv Te xol xpLöv al yındpwv Örı dei zaür’ &r BouxoAlwv xal Trolt.viov 

Aaußavovras Auepu Rarooneualerv xal umdtv &yprov, örwg ol pOopEpovreG 

z&c Yuoias undEv Önepfpavov Exnvrois guvLoTopWar, ONHELWOEL KEYPNUEVOL TOD 

SLaTaExvroc. Tis yap Euvrod Yuyig Tod navrög rpörrou TNV TPOOPOPAY TrOL- 

eiraı 6 Thv Iuolav npoodyav. xal repl TObTWV odv voutla Ta Tg Ön.ıdlag &Eıa 

S. 444, 3—8. 451,2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48, 6 Wendland) 

BION(D) 

1 aoeßelas] a! aus ev O | öuav Vig. Ar. nudv BION 2 Evo — 3 AEyeıv 

—=iB | 6 Iö ON | eina I Ar. einov ON 3 ena)yeow Vig. Not. und 

ı Hs. Ar. &n’ äAysow IN und die übrigen Hss. Ar. < BO | nreoıßaAkeı 

BON Ar. napaßaiksı IT| nach awvexös + <O 6& Ar. Giff. 4 Tovrovs Ar. 

Tovroıs L< BON | yae IAr. < BON | nach ydo + xai Aeyo Ar. Vig. Not. | 

&nayov'nynoıs yag I Enaygvrwodcı yap BON ih yao &naypünvnoıs Ar. | eis und 

anwiAsıav] anwiAsıa Ar. Hss. | ävscıos I Ar. dvöocıwv» BON 5 wite?] 

un? BON | unöeva »axonoıew Ar. 5f. za — Öteteidew und darüber 

nur soviel, als ich in Kürze ausführen konnte 6 600» — nooovnodeitavra I 

Ar. dıs&ijAdov Poaxd deivio» BO dueteiAdav Boayd Öeızviov ND; neoovneösısa 

(statt nooovnodelfavra) Vig. marg. | dur I Ar. öu BON 7 xali — 

8 dixuoodvpw < B | dia T. yoapjs < O | uvdwößs] Buuwößs Ar. Hss. 

Sf. ndvras avdennovs 1 Ar. änavras BON 9 neoi — 11 Öixaiav IN Ar. 

< BO | xai (auch D) < N 10 6] xai Ar. Hss. 12 &vowıde (auch 

Ar.; &vouitero conicio Wendland) = Eöoxeı, S. zu S. 444, 4 | anoAoyeiodaı Ar. 

Hss. | xal ydao I Ar. xal yao zai BON | eni 1 Ar. nepi BON 13 re xai BON 

Ar. «ai I | xai? IN Ar. 7) BO 14 xaraoxevaleıw] Bvorddew Ar. | under O 

15 undev I Ar. unöev BON | owıoroowaı = ovveößcı 17 voulio — S.451, 1 

jv< B 17f. a&i0A6yov Ar. Hss. 

34 
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Praepar. evang. VIII 9, 32—38; 10, 1—3 451 

% 

Abyov xadeotavar, dk TMV GEUVOTNTE Tod vouov, NV ponyuaı dincaphont 
oor, Diröxpares, I MV Eyeıs pirouaderav.”” 

Taödta u&v 6 doxıeoeüs Tois Tjxovow ws aörov "EAAnoı neoi wis aAln- 38 
yooovueıns Ev Tois iegols vöuoıs löcas ÖLeoteiharo, ws Av uE)Aovor Tals 

5 &xdodmoousvaıs nreoıtedieoda TOV yoapav Eoumveiaus. 6 Ö£E Apıoroßovios a 
xai tijs zart’ ’Aoıorot&inv YıAocopias 005 Ti naroiw ueteiAny@s, 0nola 
eol T@v Ev rals ieoais BißAoıs peoousvwv Ws Trepi Veod ueiA@v ÖinjAdev Ena- 
xodoaı xa1ods‘ odTog 6’ (adTog ExeWvos, 00 zal 1) devr&oa T®v Maxxzaßaiov 

Ev doxn ns BißAov urnuovedeı) Ev TO noös IIroAsuaiov Tov BacılEa ovy- 
10 yoduuarı TOÜTOV xal auTog ÖLaoapel Tov TOONoV' 

ı. APIETOBOYAOY HEPI TQN ONOMAZOMEN2N 22 OEOY 

MEAQN 

cc x € - > [A \ \ ! > ’ |" In inovös eipnuevwav rpös Ta rpoxeiueva Inrruare erepovnoas 10,1 
xal ou, Brote, dıörı onnalvera dLk TOD vOHOD TOD TTap” NULV Hal YELDES KOL (376) 

4 \ [4 \ [4 \ [4 > \ x 4 , a ı 15 Bpaylav xal TTP6GWTOV Kal TTOÖES xal repinatog Ertl ng delag Öuvaneonc' A TeEl- b 

Eeraı Abdyov XadNKoVrog Kal 00x Avriosngeı Tolg Trpoeıpnevors VP NUMV 
> [A Li [4 (£ \ \ - B \ > \ 

oU0EV. TApaHaAEoKı dE DE BoBAou.Kı TrpOG TO puoınas Anu.ßaveıv Tas Erdoyas 2 

Kal nv Apuolouoav Evvorav Trepl YeoD Apateiv, Kal UN EXTinTeiv els TO HUIWOES 
3 , 7 Bd \ a ı fü € [4 

Kal KVHPWTELVOV KATXOTNUL. TOMAKYSS Yap 6 Bouderau Acyeıy 6 vonoderng 8 

20 nuav Moon Ep’ Erepmv rpayuarwv Adyoug TToLoUWEVoG (AEyw dE T@V KATK TV 

S. 444, 3—S. 451, 2: Aristeas ad Philocratem epistula 128—171 (37,1 bis 

48, 6 Wendland) Sf. s. II.Macc1,10 13—8. 454, 8: Aristobulus fr. 2 (s. zu 

S. 390, 9): ein größtenteils nur durch Eus. erhaltenes Bruchstück 

BION(D) 

1 zadeoravaı Aöyov ON | vemwörnra zai pvoızıv Öravorav Ar. 2 oo: 1 Ar. 

<. BON | ®iAoxodrn die meisten Hss. Ar. 4 Öısoreilaro hier I, vor 3 rois 

BON | os av I nüös BON | Ev tals B 5 neoır. — Eourpeiuus I adrov 

Eou. negıtevkeodu BN noös (punktiert) aöur@v Eoumvelus Enutevkeoda O 

7 Ev — Enaxovoaı I Eupeoouevov Tod Veod ueA@v Ev rais ieo. B. diasapnjoaı BON 

S oötos 6° Vig. oörog 6’ Eotiv BN 6’ oöros Eoriv O oöros Ö’ vw I (aber ein 

Teil des ö° und ebenso des n 1. H. auf Ras.) | ( )Mras | aöros Exeivos I 

< BON | ö ödevreoos ND 9 Ev 5 doxn ND | uvnuovedcı I ueuvnrau 

BON | ev? — 10 roöonov I < BON i1f. Die Überschrift in BON< I 

14 vöuov Tod nao uw I nao’ num vouov BON 18 xoareiv festhalten an 

1Sf. uvdßdes — xardornua BON uvdißdes napdornua za avdoonıwov I; zu 

zardornua vgl. S.449,20 19ff. nollaxas usw., d.h.: er verwendet allegorisch 

als Hülle des wahren Sinnes äußerliche, sichtbare Dinge 
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452 Eusebius 

Ertıpkverav), YPuoinds Iandeoeıs ATayyEideı Kol HEYKÄADV TPAYBATWV XOTa- 
OXEUAC. olg uEv odV rapsotı TO XoAög voelv, Yauualoucı TV Trepl alrovoo- 4 
olav nal To Yelov nveüua, Ka” 6 xal popNmg Kvanennpuxtar GV elcıv ol 
TPOELENWEVOL PLABOOPOL xaL TrAeloveg Erepoı xal Tromtal xp’ Mlroü eyadars 

5 Kpopu.&s elinpoTEs, Kado xal Yaupualovran. Tolg dE N nEereyoucı duvd- 5 
WEG xl OVVEOEwS, AA TE YPATTTE WLöVov TTPOGKELNLEVOLG OD PALvErKL HEya- 
Aelöv TI ÖLXOAPWV. &pkonaı de Anußaveıv Kad” Exootov omaLvöeEvoV, 

’ e EN IH [4 > 88 \ ı nd ! 88 [4 \ x” doov dv & duvaröc. el SE UN Tebkonanı TOD TpAyuXTog unde Treloo, UN d 
zo vonodern npookulng mv KAoylav, KAM zuol To um Öuvancvo dxıpeiodeu 

10 TX Exelvo vEvonEve. yelpes EV 00V voodvrarL TPOONAMS xal Ep’ Yuav 7 
’ ed \ ’ 3 A \ \ „ [4 [4 

xorvörepov. Örav yap duvaneız ELonooreiing co Baoıkels Wv, BouAönevög TL 

xarepydoaodar, Aeyouev’ neydAnv xeipx Eyeı 6 Paorlels, Yepon£vwv Tav 

KXrOUOVTWV Ertl TNV Sbvanıv MV Eyeic. Erionnalvera de ToDro al dla dns 8 
[4 € - [A € nn 24 89 \ Ze] r € [4 

vonodeoias Muay xeymv 6 Mwong obrwg' "Ev xeipi nparad Eönyoryev 6 deöc oe 
> e} U 6) \ > [A > - \ ECO n \ euigrf, 15 &E Alybrrov.” xal raAıv eipyaevaı aur@ pnoı rov Yebv' "Arooteiö) TNV XElpe 
uov xal ard&m rodg Alyurrioug.” xl Erti TOD yeyovorog Bavarov TOY KTNVav 

\ on BlA \ o =} Bad 3 4 [A = <> \ \ [4 

xl TOv KMmv anal Ta Paoıei ray Alyurriov Acyav | " I8ob yelp xuptou (377) 

Enteoraı Ev TOLGKTNVEOL OU xal &v Träoı ToLG Ev Tols TrEdLOLG IAvatog UEYRG, WOTE 

Indododar Ti yeipas En Suvdnewg eivar Yeo0" xal Yap Eotı HETOpEpoVvraG 
20 vorioaı TYv Täoav loydv Tav KvdPHTWV xal TAG Evepyelas Ev rais Xepalv eivar. 

dLörep naAös 6 vonodermg Eni To neyadeiov uetevnvoxe, Aeymv Tas ouvre- 9 
Aelas yelpas elvaı YeoD. ordorg de deln Karig Av Acyoıro Kara To neyadelov 
A TOO ndouov xaraoreun. Hal yap Em navrwv 6 deös, nal av ünoreraxter 10 

S. 451, 13— 8.454, 8: Aristobulus fr.2(s.zu S.390, 9) 14f.Ex13,9und 16 

15f. ebd. 3, 20 17 f. ebd. 9, 3 

BION(D) 

1 anayy&iicı I(das 2. A 1. H. auf Ras., & 1. H. ausgebess.) O anay- 

yelsı BN Bf. Övvauewos zai BON < I 6 uw 10) 7 onuaıwvöuevov (die 

einzelnen Bezeichnungen) I onualvov BON Ss xad öoov üv I xadws 

(< äv) BON | roö noayuaros I taAndoös ON taAnder B | un? — 10 vevonusva 

I oö Toö vouodetov, aAA” Euod 6 u&uog Tod drovoüvrog eol TO dAmdes BON 

10 nooönAws vooövraı B 13 ni — yes I &p Tv &ysı (so) Övvauıw BON 

14 nußv I< BON | Aeyav 6 M. I = BON 15 eionxevaı — ’Anooreio 1 

’AnooteA& gpnolv 6 Deöos BON | ’Anooteiö] Extreivag LXX; vgl. Valckenaer, 

Diatribe de Aristobulo 70 (= IV 404 Gaisf.) 16f. yeyov. — Atyov I 

Tov xrıwöv davarov pnoiv 6 Mwons T® Dapaa B tiv xr. dav. pnoi t® PD. 6 

Mwons ON (Mwvonjs ND) 18 Eneoraı I &ortaı BON 19 önAododaı — 

Deod I ai xeioss Eni Öwvauewg vooövraı Beoö BON | uerapioorras I < BON 

21f. öiönee — Beoö IN< BO 27rö<O 23L. zait — S.453,1 raüra < B 



Praepar. evang. VIII 10, 3—16 453 

xal ordarv elAnpev' Gore Tols dvdpmroug xorarauBkveiv drlvnee elvaı raüre. db 
Aeyw dE TO ToLobTov, GG ObÖETOTE YEyovev obpavög yi, yT) 8’ obpavöc, 008” AAroc 
GEeANvN Arurouox, oÜdE sehnvn TTAALV YALoG, OUdE morapol YAAaCOK, OUOE Ia- 
Au0oa rorauol. xal nadıy ent av Iomv 6 abrös Eorı Adyoc. OÖ yap 11 

5 &vdpwrog £ Eoraı Irpiov oBde Inplov Avdpwroc. xal Ent Toy Aoınav dE abrov 
ÜTAPXEL PUTÖV TE xal Eri Tav Amy" AueraßAnta uev Eorı, ac aürde 8° Ev 
abrots rporcks Anußaver xal DYopdc. 1) oTdoıg oöv 7) deln xara radra dv 12 
AEyoızo, TEVTWV Öroxeiuevav To Yew. Aeyaraı dt zul norkßaorg Ei tb Öpos € 
Yela yeyovevaı ÖLK vis Yexpäis TOD vöu.oL, XI” Ov Syonoderen Raıpbv, iv Tav- 

10 reg Yeuprowan ev Evepyzinv Tod YeoDd. Karaßacıs yap Kun saprg Eorı' 
Kal TEL TOUTWV 00V OUTWG &v ms eönynosı ıTo, BouAöpevos ‚Fovenpeiv Tov mepl 
YeoD Aöyov. Sndobrau yap @G ‘ro Öpog Exalero nupt, nadas ano N 18 
von odeoie, dL& TO Tov Yeov araßeßrpeevan saAriyyav TE PWVAG Hal TO ZUR @AeE- 
Yöuevov Knunostdras elvar. Tod Yap ravrös nANYOUG uupıadwv o0x ZArr- 14 

15 Tov Exarröv, Xapls TÜV Kondixov, Ertneralon£vav xUxXAödEV Tod Öpoug, 00% dd 
EAaocov 7 Nuep@v TEVTE OVomg TTS mepıödon TEPL AUTO, KXTA TTAVTO TOTTOV TG 
ÖPAGEWS TTÄGLV KüTols xunAödev, @S Noav mupeBeßinöres, To up peyö- 
nevov Edewmpeito' WorE U) xataßacıv vn Toruchv elvar' mäven yap6 15 
Yedg Eorıv. MAX TNv TOD TTupög dbvanıv, mapck TAYTA. Yavudorov ÜNTKPXOLOEY 

20 dLd TO navT” &vaMioneıv, Edeıbe PAeyouev nv AVUTTLOOTETWG, UNdEv O” EEavoNioxov- 
cav, el un To rapd Tod Jeod Suvanıxöv auch rpooeln. | TOV yap puouzvav 16 
Kara TO Öp0G, TOTWv PAEYOHEVOV GOodpüsc, oldEv ZErvdAmaev, HAN ELLELVE TÜV (378) 

S. 451, 13—S. 454, 8: Aristobulus fr.2 (s. zu S. 390, 9) 7—S. 454, 8: 

vgl. Cl. Al. strom. VI 32, 3-33, 1, der dabei 14 too — 19 2orw aus 

Aristobulus zitiert 12 Dtn 4,11; 5, 23; 9,15 

BION(D) 

3 Dalacca!] Yalaccaı I Bf. oööE® — nalıw I 006 ävanalıv. zal BON 

4 &eorı I< BON df. Aoınöv — te I pur@v ö& BON 6 eni I< BON 

7 aörtois Mras aörois die Hess. S xai I < BON 9 Evouoderndn N Evo- 

uodernoe D 10 aörn I! aus aürm 11 oörws (auch DD < N 11f. a 

— Aöyov I Egei is BON 12f. 7 vouodeoia BO (aus 6 vouodetng) N 6 vouo- 

Verns IO* 15 Exatov] Exaotov O | oöx — S. 454, 3 änavrwv < B 18 zavrn 

I, Aristob. bei Cl. navrayoö ON 20 oöx äv + vor Zöcıfe seit Vig. Not. die 

Herausgeber: Mißverständnis der Stelle, deren Sinn ist (Subj. zu &ösıde: der 

Gesetzgeber, Moses): damit zeigte er, daß das Feuer dann bloß brennt, 

ohne Substanz zu verzehren, wenn ihm Gott seine natürliche Kraft entzieht 

21 ei — noooein IN < O 22 zara — pleyousvov I (zara TO 6oos hat auch 

Cl.) &v T® öogeı Exeivo dvaklıoroutvov ON (E£avai. ND) | EfavdAwoev I dvaAwoer ON 



454 Eusebius 

Kndvrwv 9 XAon TTUpdg KdıxTos, GXATLYYWV TE Pwval GPOSPGTEPOV GUVYKOLOVTO 
olv TH TOD TrUpöS KOTpATNDDV EXPAVGEL, UN TTPOXELLLEVOV OP YAYMY TOLOLTWV Ude 
TOD PWvHoovrog, AAAK VEld HATRXoXEUT) YıvonEvav KTT&VTaV' ÜDTE OUPEG 
elvaı dk radra THv naraßaoıv THv Yelov yeyovevaı, dLd TO TOUG GVvop@vras 

5 &xpavrınödg Exaora. nararaußiveiv, UNTE TO TTÜP NEXAUNÖG, &g Tpoeiprrat, un- 
dtv uATE Tag Tv oaATiyywv Puvaz dı' Avdpwriivng Evepyelac 7 KaTaoreung 
öpyavav ylveodaı, rov SE Yebv äveu Tıvöz deimvovar TYVv Errdrod dd TTEVTOV 
neyadeıöenra.” 

Taöta xal 6 ”Aoworoßovios. Enei ÖE ÖLeAnAödausv Ta TE TÜV ieo@v 
10 y9uov rragayy£inara Tv TE Toonov Tis AAAmyopovusns mag’ abrtois löcas, 

Eins Av ein xal Tode Eruonuivaodaı, &s To näv ’lovödalov Edvos eis ÖVo 
zujuara diuo@v 6 Aöyos tiv ev Adv Tais TOv vouwv xara nv OnTiv 
dıdvorav napnyyekuevams Önodnxaus Üniye, To Ö° Ereoov tüv Ev E£eı Tayua 
tadıns uev Npleı, Beworeoa ÖE Twı zai Todog noAlodg Enavaßepnxvia Yılo- 

15 oopia noooe&yew NElov dewpia TE TÜV Ev ToIs vöuoıs xara ÖLdvorav ONUawo- 
uevov. 1v d& Toüto pılooopwr ’lovdaloy yEvos, &v Tv Tod Plov doxn- 
ow zal av EEwdev zartenidynoav uvoloı, TOV 6 oixeiwv ol TTEpLYave&otatoı 
xal urnuns dAmotov Todrovs NEiwoav, ’Ivdonnos Te ar Dilov xal Eregou 
nAelovs‘ Dv ra noAAa rrapeis, Öelyuarog abro udvov Evexa Ti) Tod Dilwvog Erti 

20 TOD na0dvTog dpxeodnoouaı uaprvpia, iv ei Twv Ömkovusvov xara moAAa 
Tov oixeiov Ünouvnudrov TEdeıra. tobtav Ö° ano is “Yrep ’Tovdatav 
droroyias Aaßaw od ye drayvadı Tadra: | 

S. 451, 13—S. 454, 8: Aristobulus fr. 2 (s. zu S. 390, 9) S. 453, 7— 

S.454, 8: vgl. Cl. Al. strom. VI 32, 3—33, 1 

BION(D) 

2 Expavocsı I Expavocı O (vielleicht ausgebessert) GN 3 PWwrnjoovrog (es 

war niemand da, der ein Musikinstrument spielen sollte) ION pwvnjoavros un- 

sinnigerweise die bisherigen Herausgeber | änavrov I navrwv ON 5f. under 

unde I 6 tav< ND 7 mw &avrod IN < BO 9 xai I< BON | Enei 

— 10 iö&as IN < BO | öe] ye Nre D 10 ad” ohne Endung N adroöD 11 Eds 

ö’ BON | 2övos I yevos BON 12 runuara L< BON | dıauo@v 6 Aöyog I ömen- 

rar xai BON 13 napnyyeilusvaus I < BON | av Ev E£sı: da Edıs im 

späteren Griechisch Fähigkeit bedeutet, sind oi &v E£eı die Fähigen, vgl. 

Eus. dem. ev.I8, 1 60a zev äre rıv EEw Öraßeßnxdoı roös Tod Teieiov Ö1daoxakov 

naonyyeito 14 tadıng ev npleı IN< BO | dE I< BON 18 aAnorev 

BON äinxtov I | tovrovs NEivoav BON xarnkiwoav (< rovirovs)I 18f.’Ioo. — 

sAelovs L< BON 19 ta noAAa I roög noAlodg BON | deiyuaros — Evexal< 

BON | adro uövor bloß nur 20 7» — 22 raüra I< BON 

17 

18 

19 



Praepar. evang. VIII 10, 16—19; 11, 1—8 455 

« 

u’. DIAQNOZ IIEPI TH2 KATA TON BION APETHE TAN IIAP’ 

IOYAAIOIZ TO HAAAION BIAOFODBOYNTAN 

“Muoptovs 82 ray Yympluav 6 Au£tepog vonoderng HAsılev erixorvmviav, ol 11,1 
xarodvraı ev ’Eooator, apa. mv Öclörnrd uoL Sox& Tns TpoonYopias KEuw- (370) 

5 YEvrec. olxodaı de ToAAAG uev rödeıs Tg "Toudatas, TOMAS BE vous ol keyd- 
Aous xal TOALAVIPWTTOUG ÖLLA0UG. ori 8° alrols N Trponipeors ob yeveı 2 
(YEvos yap Ep" Enovotoıg ob ypdperaı), did dE CnAov dperis nal PiRavdowrias 
inepov. "Eooatwy yodv xoudn vhmıog oüdels AA oBdE Trpwroyeveos 3 
a ’ > \ , ı > [4 ” = on K4 14 3 = [4 N HELPAKXLOV, ETEL TA YE TODOTov Aßeßaıa Norm T@ TrG NAınlas Kreiei guwewrept- 

A [A LER 4 \ x I 3 [4 ” IQ’ & - 10 Covraıı rEAeıoı 8° Avöpes zul rpos Yıpas droxAlvovres Hin, unaed” mb Trc 
TOD o@uATog Eripponig xaraxdulöuevor umd Uno Tov adv Kydnevor, Tv  c 
> - \ \ [4 „ > j4 [A ! \ n > Aeuon) dE xal növnv dvrwg EAzudeplav Kapro'nevot. KApTUG de ng &ieu- 4 
Yeplac nbr@v 6 Bloc. LdLov vüdels ohdev brrou&ver KTNoaodaıL To Tapkreav, ObxX ol- 
xlav, 00x avöpanodov, 00 Ywplov, od Booxyuara, o0y 60x KAAa rapaoxeual xal 

15 yopnylaı nAobrou' ravra 8° eis Eoov KÜp6n Karadevres Kowv Korprolvrar 
\ ce ! b) [A > - 33 6} - x , € [4 \ TNV ATRVTWV @pEicLav. olxodcı 8° Ev TXUTO, Xark Yıaooug Eraupias zul 5 

GVOOLTLX TTEROLNEVOL, KOL AvD” ÜTEP TOD KXoLv@peAoüs px yuareuöevor dur- 
TeroVamv. MN Erepwv Erepxı rpayuarelaı, als Enanodbvres Könvag d- 6 
ANADUDLV, O0 XpUu6V, OU YaA vY 600. de L Co ; ; puu.OoV, OD YEATLOG, ODY 608 KEpog vewreplouunta rrpopacoılönevor d 

20 rpiv 8° MAıov Avaayeiv Ent Ta ouvndm Tpenöuevor, Svousvov uöAıs Irraviacı 
Xaulpovres 0X Trrov TÜV Ev Toig yuuvıxois EEeralonevav dyacıv. üno- 7 

4 \ eu ’I A > [A ’ \ e9/ > \ Axußavovoı yap Art av erımmdebwarv elvaı Bımpeitorepn zul Mlm YuyH xal 
SOHATL TA YULVAOLATA Kal TOALXPOVIHOTER« Tav Ev KANGECL, un auvaonBüvra. 
TN TOD OO@UATOG AR. elol y&p Kör@v ol Ev yenmövor, Tv repl oopdv 8 

3—S. 457, 9: Philo pro Judaeis defensio, fr. (II 632—634 Mangey): nur 

durch Eus. erhaltenes Bruchstück 

BION(D) 

1f. Die Überschrift in BION | regl Ts T@v (vor zara) trotz agerijs av B | 

ao’ BON (naoa) neei I 4 s. S.457,16 und S. 460, 21 5 xuü<DB 

Sf. ueyaAovs I ue?” ohne Endung O ueyalas BN 6 öullovs IN<BO 7 En’ 

Exovoloıs (s0) B En’ Exovea. (dieses aus dx.) O 9£. ovvveornoilovra I 10 reisıoı 

— 15 xaradevres < B | anoxAlvovres I anoxAivavres ON 11 xaraxAvöouevo I 

erurlvd. ON | und I 13 adrav 6 Bios L-ON | odöev hier, nach ro napdrnav ON 

15 eis ueoov adoda I adooor eis u. ON | xai zownv B 17 nenomnevor I 

nowvduevoı BON | zoıwwpeioös] xowoo B (ein Teil des v radiert) 20 noiv — 

S.456, 3 nadew < B 22 art’ I ärt’ ON | Enırndedoow IO -dedvowew ND 

23 owapnßörta I ovvepgnßavra ON 24 tov I< ON 



456 Eusebius 

xal Duroupylav rttornuovec, | ol 8° KyeAapyaı, ravrodanav PPEUNET@V MYE- (380) 
wöves, Zvior BE ounvm neiıTr@v Erirporebouow. No BE Önmioupyol Tüv 9 
xark reyvas elolv, ümtp Tod umdev Av al avayxaiaı ypeinı Bıalovrer nadeiv, 

ovdEv AvaßadAöpevor T@v Eis TopLooVv KvUraltiov. ex 89 av oürwus 10 
5 dıapspbvrav Exaoror Tov uLodov Außövrez Evi dudbuoı T@ YELPOTOVNDEVTL Ta- 

wi" Aaßcv 8° Exeivos aürixa Tannen aveiraı nal napeyeı TPopas KpYo- 

vous xal Tara Ov 6 Avdpwmreıvog Blog Xpeıwöng. oLd Önodtarror al önorpa- 11 
reloı xa9 Exdormv hutpav elol ols abrols Konevilovres, OAıyodelas Epxoral, b 

ToAureAcLav bG Yuxiis rat O@uATOG vOGOV EXTPETLÖLEVOL. xorvn 8° od rpd- 12 
[4 > x 52 \ ’ . > [4 \ Band \ 10 tele wövov, KAAK Hal EoINg alroig Eorı. TTPOXELVTaL yap YEINGVL HEV OTL- 

\ nm r Pu} h E) w e 9 FR ro n n 

ppal yAcivaı, Iepsı 8’ EEmuldes ebredeic, OG eüpnapiig Ebeivar To BouAonevo 
Ü a ’ ! > \ \ \ EAN € 4 \ x ! „ 

Av Av 2deANoN Außelv, EreiöN ol Ta Evos ATavrav xal Ta TIAVTWV EuraÄlv ce 
Evög ÜTTELÄNTTTAL. Kal unv eltısadrav dodevnoeiev, Ex TovroLvav vooyAebe- 18 
zaı, Hepaneuöpevog rals andvrav Errınehelaug xal ppovriaw. ol de On rpeoßüraı 

15 Küv el tbyorev Arexvor, naIKrep ob ToAUTKLdEG LL6vov, KAAA Xal aphdpa zÜraLdeg, 
Ev ebruyeordro nal Anagararo yHpa rov Blov eindaoı naraAbeıv, uno Toool- 

zwy rpovonias KErobnevor xal rıunc, Exovalo yvayın HAANOV 7) Pboews dvayım 

Yepanelerv KELOdvr@v. Erı rolvuv Önep 7) Hövov A uadıore TNv Xorvaviav 14 

ZueANe dadbewv, SEudspreortepov löbvres yduov TapyThoavro pEerk ol aa di 
20 Sıanpspovras doneiv Zynpareiav. ’Eooatov yap obdels &yeraı yuvalıı, SLörı 

olAaurov yuvn nal InAörunov od werplmg Hal deivov Kvöpos Mom Taledonı 
xal ouveykor yonrelaıs Ünayayeodaı. neieTNoaon yap Yaras Aöyoug 15 

Kal Tıv KArv Umöngiow, Borep Ei axnvig, Öbeıs nal duoas Örav deredon, 

S. 455, 3—S. 457, 9: Philo pro Judaeis defensio, fr. (II 632—634 Mangey) 

21 plAavrov — 8.457, 4 noarrew: zitiert von Johannes Damascenus, Sacra 

parallela fr. 466 Holl (TU XX [N.F. V], 2, 212); Lemma bloß Evoeßelov 

BION(D) 

1 gvrovoylav I yewoylav ON | allapoxaı O 2 Evioı ON Ereooı I | de< oO | 

ourvn aus oufwos OÖ 4 xai oööEv B | avaßakkouevoı ablehnend 7 goaoön 

ON | nuodiarroı B 8 xad” Ex. nu. I dei BON | adtav B | aouevitovamw B | 

6Aıyodesias ND; anders 8.458, 3 und $. 459, 10 9 1000» I aooeworlav BON 

10 u» <]I 10f. orıpoai I oroıpvai BON (-v- ND) 11 eöreleis] ev aus a O 

12 &deAnooı I | Zunaiw I < BON 17 noovoulas I ngovoias BON Zu 18f. 

Überschrift in I (a. R.) örı ’Eooaioı napderiav doxovcıw 19 roö xai I (tod 

übergeschrieben 1. H.) O xai toö B roö ND 20 ’Eooalo BON 21 ywn 1 

Joh. Dam.  ywyl) BON | naievoaı (umgarnen) Mangey rallevou I naga- 

oalsvoaı BON napaAücaı Joh. Dam.; dieselbe Diskrepanz der Hss. S. 464, 13 

22 inayayodaı BON ünaysodaı I (napgayayeiv S. 464, 13) | eher. — 8.457, 4 

&xdoöov < B | dVonelag (so) Aoyovs Joh. Dam. 



Praepar. evang. VIII 11, 8—19; 12, 1—4 457 

Y2 T € [4 x € 12 - ’ ws) > 3 x Imrarnuevov ola UnXowv Tv Nyeuova voDv pevaxtlen. rotdeg Ö° El YE- 
yoLvro, Ppovnuarog Önorinodelon xl rappnolac, doa ar’ elpwvelav Tro6- 
TEPOV ÖTTOUAWG Üryvir|reto, teure art’ EbTOAUOTEpOU Hpdooug ExrAadei xal Avar- 
oxvvrodoa Bıaleraı TTEKTTELV, @V EXLOTOV KOLVWVLRG EXIPOV. 6 yap N yovar- 

5x0g Pidtpoıs Evdedels 7) TERvmv Avayın PÜoEws TTPOXNdoLEVOG OÜXETL TTpOG 
&NNOLG 6 MüTöG Eorıv, AAN Erepog yEyove Acdndac, dvr’ Eieudepou SoDAoc. 

o0rwag yodv 6 Blog Eoriv aör@v Tepıu.KynTos, BOT’ 00x LdL@raı uövov, KAAK 
xal neyador Baorkeis Ayaevor ToDg &Kvöpas TeIHNTaCL Kal TO GEUVOV KOTWV 
ATOdoyals al rıuats Erı UÄAAAOV DEuVvoroLoUGt.” 

10 Taöta uEv ano Tod eionusvov xelodw ovyyoduuarog' ano de Tod Ilepi 
rod Ava oroudatov EAeldEpov eivaı Ta 0ÖTWs Zyovra napadmoouar' 

ıd'. ETI HIEPI TON AYTON 

“”Eorı de xal n Ev Iladauorivn Zvpta aodoxayadias obx Kyovog, TV 

TOAUAVIPWTTOTKTOU Edvoug T@v ’Tousatwv oUx OALym noLpa venerat. Aeyov- 
15 aı dE Tıves rap’ aurois övoux ’Eooator, nANYog Untp Terpaxıoyıkloug, Kar’ 

EuNv doLav 00x AnpıBet tun dLadextou “EAANVIRTS TapWvuRDoL 6oLöTNToG, Ereidh 
xav TOLG HAALOT« Yeparevrai deod yeyövaoıv, ob Lo Katadbovres, KAA Lepo- 
TPETELG TAG Exur@v dLavolas naracreudleıv dEroüvrec. 0UTOL TO HEV TTEWTOV 

KWUNBOV olxolcL, TAG TTOAELG Extpenönevor HL& TAG Tv TTOALTEVOUEVWV XELPON- 
20 Yeıs Avoulac, ELÖOTES Er TÜV OUVÖVTWV, GG KO KEpoG PYOPOTOLOD vOcOoy, Ey’yt- 

yvou£vyv rpooBßoANv buxats avlarov. Ov ol WEV YErTovoüvreg, Ol dE TEXVOG 
herLövTEG, box ouvepyarıdsg elphvng, Envroug te xal obs rinoLKlovrag @peAoü- 

GLV, OUX Kpyupov xal XpLoov InoaxupopuAnxoüvres 008 ATTOTOUAG YIG MEYKAOG 
AT@pevor ÖL ETLIULLEV TTEO6OWV, LAN 500 TTPüg TAG dvaynalac tod Blou ypelag 

S. 455, 3— 8. 457, 9: Philo pro Judaeis defensio, fr. (II 632—634 Mangey) 

13—S. 460, 25: Philo omn. prob. lib. 75—91 (VI 21, 20—26,7 Cohn-Wend- 

land) 

BION(D) 

1 Ömnarnuevov &g Önnxoov Joh. Dam. 2 änon/nodeioa Joh. Dam. | 

eiowvelav ID eiowviav O (das 2. ı ausgebessert) N 3 ünmittero I (önawir- 

tero Joh. Dam.) jpitrero ON | Exiadet I Exxaiei ON 6 aAla B | yEyove Ael. 

BON = I 7 oörwgs BON oöros I | £Eotiv aöürtav I — ON (beide -ı) 

9 anodoxais zai I < BON | Erı uällov Tin. O 10f. Taörta — napadnoonaı I 

< BON 11 zoö Steph. za I 12 Die Überschrift in BION 13 5 Hakaı- 

otivn (ein Teil der Hss. -vns) Zvola Ph. 15 de IN < BO | öneo reroa- 

ıoylAıoı BO 16 s. S.455. 4 und 8.460, 21 | Eneaön) — 8.458, 1 dvdow- 

zov < B 18 xataoxevabeıv aSıoövres I xaraoxevalovres ON 19. xeıo. 

avoulas Laster der Zivilisation 20 an’ ON | vooov N voowv TOD 21 yuxaic 

I yuxjs ON | Yyenmovoövres ON (s. S. 455, 24 yennövo) yewnovoövres I 

(381) 
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458 Eusebius 

Exrcoptlovrec. kovor Yap E& Anavemv oyEdov Avdparav Ayphioror 
Kal AXTNuaTor yeyovöres, Ertimdeboe. TO nAEov 9) &vdcla ebruylac, TAoVGL&- 
raror voullovrat, mv G6ALYodesıav al EuxoAlav, Önep Lori, xplvovres 
TTEPLOLOLAV. Peröv 7 axdvrwv 7) Eipıölwv 7) xpd&voug N) Yopanog M) Kontdoc 
obdeva rap’ abroig | &v eÜpoıg Önwroupybv o0dE GUvöAw@G 6TAoTOLOV d) UNXavo- 
TOLOV N TL TV AORTA TTOAELOV ErTLTNDELOVTE, AAN 000” 500. Kur’ elonvrv eB6ALCdE 
eig xaxlav' Europlag yap 7 narmdelas 7) vauxdnplas oB6 üvap loaoı, t&c eic 
TTAEOVEELNKV KPOPUAG KTTOOLOTTOUTTOUNEVOL. SODAöG TE TA” MUTOlg OUÖE eis 
Eorıv, AAN EAcldEpoL TTKvrES, Avdunoupyodvres KAANAoıG" Katayıyaorovol TE 
Toy dEoroT@v OD HOvov @G KlXWv lobrnra Auuaıvonevmv, KAAK HL GG doeßav, 
Yeou.ov Ploews Avaıpobvrwv, 9 r&vras Öolms yevnoaca zul Ipelaca unrpbs 
Tporrov ADEAPOUG Yvnoloug, O0 Acyou£vous, AAN Ovras Övros ATELOYKOATO. 

Ov nv ouyyevarav n ErttßouAog nAeovekla rapeunuepnonon dıtseioev, dvr” 
olxeröTnTog MAorpLörmra xal avri pıRlas Eydpav Epyaoauevm. PrAooopliasg 
TE TO HEV Aoyızöv, OS 00x Avayxalov eis ariorv dperic, Aoyodnpaıs, To d& puoı- 
yöv, @S nELLov N ROTa Avdpurivnv Plcıv, HETEWPOAEGKALG KrroAımövreg, TTÄNV 
ö0ov Kdrod trepl. brraplewg YEod xl TrG TOD TTavTög Yevkoews PiAooopeitaı, 
To NYırov ED HAAR dLarrovoücıv, KAEITTTALG XPWHEvOL TOLS TTATPWOLG voloLs, ODg 
AUNYAVvov Avdpwreivnv Erivononı buynv &vev KaTarmyTis Evdeou. TOUTOUG 
AVasLdRoRDvTaL HEV Kal rapd TOv KAAov Ypövov, Zv BE Tas ERdOLaLG BLapepbvruc. 
iepx yap 7 EBdöum vevöniorau, Ka9” MV Tav KMAmv dveyovres Epywv, eig lepoug 
Kpırvobuevor TÖTOUG, OL xaAoüvraı ouvaywyal, nad” Mınlas Ev takeoıv uno 

rpeoßurepoıg veoı XadElovraı, HETE K6OUOL TOD TTPOCHKOVTOG EYovreg Anpocrı- 

S. 457, 13—S. 460, 25: Philo omn. prob. lib. 75—91 (VI 21, 20—26, 7 

Cohn-Wendland) 

BION(D) 

1 Exnogilovres O Ph. Exnogilovraı ND nooilovres I | 0xeö0v avde. I Ph. 

< ON 2 xal axınuaroı 1L< BON xai axtijuoves Ph. | yeyov. BON Ph. 

adroi yey. I | eruıtndevoeı mit Fleiß, absichtlich | to nAeov I Ph. To nAsiov BON 

3 öAıyoögeıav BIN GAıyoösiav O Ph. (Cohn schreibt oAıyodelav); s. S. 456, 8 und 

S. 459, 10 | xai — &oti IPh. < BON 4 Bei» — aonidos I Ph. önAwv 

no)eumav ankas BN On). no. O 5 äv eöooıs I idos (< äv) BON | ode 

ovvolos]) 7 Statt odög, dagegen ovv6Awg nach unxavon. Ph. meiste Hess. 

6 Erutmödevovra I Ph. Erurndevuarov BON | töav zart’ 2 Hss. Ph. 7 Eunoolas] 

eurreinlas O S nleove£iac I I aAR Eievdeooı] Ei. de O 12 Toorov] 

öiznv Ph. | aöerpoös — 22 owayoyai<B 15 re To uev] uev to I | Aoyodjoes I 

18 aleintaıs N ddeintarc O alleintus I | naroioıs Ph. 19 zaraxwyxns I 

und Ph. meiste Hss. xaraxwoynjs (darüber xtoyis, so) N (alles 1. H.) xatoxns 

OD zaroxwxns Cohn 20 EßBööuaıs IPh. Eßödouaoı ON 21 dA < O 

22 nAıziav BON 23 vera — nooonxovros IT Ph. < BON 

6 

(382) 
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Praepar. evang. VIII 12, 4—15 459 
% 

xoc. eis uEv rıs as BißAoUG Avayıyaoreı Aurßwv, Erepog dE Tav Zureiporatov 

60x un Yvapına apeAdav Avadıdaczeı' Ta yap ielora dk ouußoAwv Kpyaro- 
Toon [NAwoEı Trap” abToLg PLADDOYELTEL. radebovrar de eloeßerav, ÖoL6- 
TITa, Öıxauoclvmv, olxovoniav, TTOALTEIKV, ETLOTHUNV TOV TrEOG AANdELaV Kya- 

5 HOvV xl KAX@v Hal KILAPOPWY, KIPEGELIG DV XpN) Xal DUYAG T@v Zvavriov, voloLs 
Hal KavbcL TPLTTOLG YpWpEvoL, TW TE PLIAOIED xal PLRapero xal PLavIpHT. 

TOD HEV 00V PLAodEoU deiyuara hupla rapeysı Hrap' 6Aov rov Blov ouvexns 
Kol ETAANATAOG Ayvela, to | dvaporov, T6 Kıbzudgs, To Travrav uEv Ayadav altıov, 

xuxoD dE undevög vontleıv eivaı TO HElov' Tod HE PLAap£rou TO Krıkoypnarov, 
10 TO KpıÄödo&ov, TO KpıANdovoV, TO EyXxpaTes, TO Kaprepıxöv, Erı de ÖAıyodceıc[v], 

aperera[v], eüxoAta[v], TO &rupov, TO vönımov, T6 eboTadEs<xal> boa Tobrors 
önoLörponax' Tod de YLRavdoaron zÜvord, labmmg, 7) TTavrös Aöyou xpelttwv 
xorvwvia, rept TG 00x Axaıpov Bpayca eireiv. TTEG)TOV HEY Tolvuv OÜdEVOG 
olxie TIg Eorıy löla, Nv obyi navrwv elvaı [xoıvnv] suußeßnxe. rpös yap Tao 

15 KATA HBLXooUg GUVOorxElv Avanentaraı xal Tolg Erepwdev Kpınvouuevos TÜV 

öu.oCHAwv. ElT’ Eori raneiov Ev TAVTW@V Hal SoTKva' za KoLval Ev EcdN- 
TEG, XoLval de TPOpaL Guoolrıa TErOmuEv@V. TO Yap Önmpöpıov F ÖLodlaLrov 
7) öuorparelov oUx &v rıg ebpor rap’ Erepors HAANovV Epya Beßxro'nevov, xal uN- 
TOT” Eixörwc‘ 80a. yap Av EI” Muspav Epyaoauevor Außworv Ertl nıcdö, 

S. 457, 13—8. 460, 25: Philo omn. prob. lib. 75—91 (VI 21, 20—26, 7 

Cohn-Wendland) 

BION(D) 

1 eis uev Tis] Eid’ 6 uev Ph. Hss. 3f. evoeßeıavy — nolıreiav IN (öıx. 

öo. ND) Ph. ovv eiceßela BO 4 Enıornunv 1 Ph. xai Zmuornunv ON 

za Euornun B | tov < ND 4f. ayadaov zai zaxav I Ph. — BON 

> xal? — Evravriav IN Ph. < BO | vouoıs] öooıs Ph. 6 re I< BON 

7 napeyovraı uvola Ph. | n] mv Ph. 7f. ovvexn zal EndAin)ov ayveiav Ph. 

8 avauorov ND avouwrov I avöuorov BO | av ayadav 1 10f. Zu 

— evöxolia[vy] I Ph. (dreimal [v] Mras) < BON. Eus. hat die Kon- 

struktion geändert: Philo hat napexovraı (illi praebent), es folgen Akku- 

sative; Eus. hingegen schreibt napexyeı 5 — äyvela, es folgen Nominative 

117 zalr Ph. <' BION 12 700 — 8.460, 9 Beßuoüru < B | pılmdoonov 

ON Ph. go. ödelyuara I | edyoia — 13 xowwvia I edvorav, ioörnrta Tod (Ti 

Ph.) x. A. xoeitrova xowwviav ON Ph.; s. zu 10f. | navres Aoyov xo. über 

jede Beschreibung erhaben (wie S. 460, 24) 13 uev tolbvvv Ph. uev oöv ON 

toivvv I | oddevös vos 1 14 ebvaı Ph. Hss. ebvaı zowrw I — ON 

16 xai danavaı IPh. < ON 17 n1IxaON 18 7 öuoroanetov I Ph. < ON 

18f. zai — eixotos Ph. (unnor’) I (unte) < ON; unnor’ vielleicht 19 ued’ nue- 

ea IPh. < ON 

(383) 
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460 Eusebius 

zaur” oüx ldıan PUAATTOUGLV, KAA EIG WECOV TTPoTWEvTeG KOLvAV TOLS EIEADUEL 

xprodar rıv an’ ahrav nopxoxevdloucıv @pEreLKV" ol TE vooodvreg oDy Ört 
roptleıv Kduvaroücıv KueAoüvraı, TIPOG TAG voomAelag Ex TV XOLVGV Eyovres 

&v Eroluo, Os werk raong Adelas EE Kpdovarepwv Kvadloxeıv. PARYO= 
58° &ort npeoßurtpwov xal ppovris, ola yoveav üno Yymolav rraldav Xepol 
Kal Savolaıs upiaıs Ev Kpdovia TA Ton yrporpopounevmv. ToL@bToUG N) 
ya mepiepyios "ErAmviröv Övondrav MAnTks Aperis arepyalerau piRo- 

sopia, yupvaonıra rporideioa tig Enaıveras npakeıs, £& Gv N KoVAm- 
70G &Xevdepix Beßarodrar. onpElov BE’ TOAABV KAT KALPOUG ETTAVAOTRVTWV 

1077 Xapz duvaorav nal ploscı xal Tpoxıpkoeot Ypryoapevav drapepobonuz (ol 
ulv yap eis To Aridaoov Kypıöora Implov Exvixtoaı arouddouvres, OBÖEV 
TaRpuALTöVTES T@v Els Gu6TNTa, Todg breyxboug KyEAndov lepebovreg d xol L@vras 
Erı nayelpwv rpörov Xark Epn xal KERN Apeoupyoüvres, &xpı TOD TAG auTaG 
Srroneivar gu pop&G Ind rs T& Kvdpmnein Epopnang dung, obx Enabonvro' | 

15 ol d& Tb napaxexıvnuevov nal Acdurmaog el; Erepas eldog Kaxias nedap- 
WOoKWEVvOoL, Teirplav ddertov Errumdelonvres NouyT dıaAaAoüvres, NpepaLote- 
paxs pwvig bmoxpioer Bapbumvov AYog Errudeinvbnevor, xuvav LoßoAmv TpöTov 
TPOOGALvOVTEG KvıKTav Yevönevor Kaxav alrıoı Kata moAeız uvrele ig KoTav 
Koeßelas nal nıoavIpwrtias drrtArrov TAG TOY TETOVI6TÄV KANGTOUG GV POPES)" 

20 AK yap oVdels obre T@v opödp« @uodbumv obre Tüv rr&vu SoAepwv nal 
droVAWv Toyvos tov Aeydevra av "Eooatav 7 "Ootwv öuıov airızoacdar' 
navres 8° Kodeveorepor TG Tv Kvöp@v xadoxayadtaz yevöuevor Kadarep 
abrovönoıs Aal EAeudepoıg oBaıv Er PÜcews rPOoNVvENdNGaV, Köovres MUT@Vv 
Ta oVoolrıa xal TIv Travrög Abyov xpelrrova xorvmviav, 9) PBlov reielov xol 

25 op6Öp« zÜdaluovög Eorı onpeorarov deiyun.” a 

S. 457, 13—S. 460, 25: Philo omn. prob. lib. 75—91 (VI 21, 20—26, 7 Cohn- 

Wendland) 

BION(D) 

1 oöox — dAX I Ph.< ON 2 iv — @pEleıav I Ph. rrv Todrwv xojow 

norwdow ON 3 nooilew äödvvarovcıw I Ph. nopldovow ON 4 os I Ph. 

< ON | & apdovwreowv I Ph. äpdov@reoov ON 5f. yeooi xai Öravolaıs un 

Rat und Tat 7 nepıeoyelag 1 10 xowuevov ND 11 eis] roös Ph. | ati- 

daccov O | ayoısrnta — Exvırjoaı I Ph. äyoıa Önoia vırjoaı BON 11f. oööev 

— ouörnta I Ph. < BON 13 u&on xai Ein I und ein Teil der Hss. Ph. 

nein xal xodn BON um xai ueon Ph. meiste Hss. | aöräs I adröv BON 

14 avdooneıe aus adoonıwa OÖ | Öölxno aus töyno OÖ 16f. No. Pwvis Ünoxo. 

—#B 17 Baoöunvov ION Bapdunvı B Ph. Hss. | Emuwöcıxvduevoı BON vÜno- 

xowoönevor 1 Öeıxvöuevo. Ph. Hss. | ioßoowv BON 18 nooooaivovres BN Ph. 

noooalvovres O nooorwarrtes I | yerdusvor zaxav I Ph. "BON | aörör] adröv 

BIO und Philos meiste Hss. &avröv ND 19 xaiIPh. „BON 20 zdvv I Ph. 

naAaı BON 21 s. S. 455,4 und S. 457, 16 

16 

17 

18 
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Praepar. evang. VIII 12, 15—22; 13, 1—2 461 

Ta uev oöv Ts Yıloodpov rraoa ’Tovöaloıs doxjosbs Te zal nohıreiac 
dia TÜVÖE nooxelodw" ta ÖE Tod Aoınod PBiov, Öv IN T@ nAıdeı TOO navros 
&dvovs ol Veloı Öinyopevor vouoı, TEderraı nooAaßwv 6 Aoyos. Ti önTa 
Asineraı Eni Tobtoıs 7) xal Ta Ts Tov vewv DeoAoyias odupava Tais Tüv 

5 noonatoowv edoeßeiaus napaotmoaodaı, ds Av xal Tjode tig ünodeoews 
Evreins uw ö Aöyos dnodedouevos ein; Enel Tolvvv Ta TS Evdeov 
yoapns Aoyıa noöxeıraı did Tod O0 TodTov ovyyoduuaros, PEo’ Ei Tod 
ragövros Ta tig Ötavolas row naga ’Tovöaioıs vop@v Enadorjowusv, bc üv 
uadoıuev Omoiol Tıves zal Ev t7 VeoAoyia xav Ti) reoi Aoyovs dpernj maldes 

10 "Eßoaiwv yeyovaoı. nal oöv Tov Dilava napereov And Tod nomtov Tüv 
Eis öv Nöuov‘ 

ıy'. DIAQNOZ IHIEPI OEOY KAI IIEPI TOY TENHTON EINAI 

TON KOZMON 

ST \ \ x [4 - a \ x ! \ x 

LıvES Yap TOV KOOUOV HLAAAOV 7) TOV KOGUOTLOLOV VALUKCRVTES TOV EV 
15 Kyevnröv Te xal Kidıov dreprnvavro, Tod Heod roAANv Arrpakiav dvkyvas Kara- 

Yevazwevor, | dEov Euradıv Tobrou Tas duvaneıs GG TomTod Hal TaTpöG xara- 
TAAYNVaL, TOV dE UN) TIAEOV ArToGelLvüvaL TOD LETplon. Mwong dE xal pLXo- 
VOplaG En auTNV PIKOAG Anpornra xal Ypromois Ta TTOAAK al Guvertintare 
TOV TNS Pboews Avadıdaydeis Eyva dLörı dvayamötarov Eotıv Ev Tois 0DoL TO 

20 Ev Eivaı Öpaothpıov <alrıov, TO dE TadmToV' xal Örı to uev Öpaothpıov > 6 Tv 
ÖAMv volg Eorıv eiAtmpiveoraros xal Axpaıpveotaros, apelrwv M Eriochum 

\ {2 N N \ > \ S\ IRaN \ [4 \ \ \ „ KaL KPEITTWV N) MOTO TO Kyadov xal AUTO TO KaAdv' TO SE Tradmrınov Kıluyov 
NLLIITES > € - \ \ \ \ \ \ € \ - an xuL Kxlvntov E& KöroD, Kıvydev de xl oynuarıodev xal duywdev uno Tod vod 

14—S. 462, 16: Philo op. mund. 7—12 (I 2, 12—3, 19 Cohn-Wendland) 

BION(D) 

1 Ta — 3 Aöyos <B | nao’ ON | re — 3 Aöyog IN radra O 4 Tom! 

<oO 5 @s — T ovyyodunaros I < BON 7 geo’ I peoe oöv ND pe£oe 

yoöv BO 8 nao’ BON 10 ndAıv oöv I Eni BON (vorher alle drei -oıv) | 

nagereov Mras (nagleoduı auf seine Seite ziehen; unmöglich nagaınreov, das 

bei Eus. nur ablehnen bedeutet) nagırdov I yoöv ad ireov BON 10Ff. and — 

Nöuov I< BON 12f. Die Überschrift in BION 15f. too ö& deod und xare- 

wevoavro Ph. 16 ö&0v — 17 usteivw < B | tovrov] Toö uev Ph. 19 Tov 

< ND | öwrı] 67 örı Ph. meiste Hss. 20 aitıov — Öoaorneıov Ph. < BION | 

ö BION 21f. xoeitrov an beiden Stellen I | nach axoauıgv.: xoeittwv (Te) N 

agern xal xoeittwv (es folgt 7) &miornun) Ph. 22 xai? IPh. 7 BON 23 «ai I 

< BON | aödrod Mras adroö BION £avroö Ph. | oxnnuarıodev I Ph. 

ueraox. BON 

13,1 

(385) 
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462 Eusebius 

nereßadev eig TO TEAELÖTETOV Epyov TOVdE TOv röop.ov' öv ol pdoxovres 95 Eorıy 
Kyevnros, AeANIaaı TO GPEALLHTATOV Kal avayaaıbratov Tav eig ebaeßerav brro- 
TEUVÖRLEVOL, TMV TTPÖVOLAV. Tod EV yap yeyovorog Erttueielodar ToVv ra- 8 
zepa rl momrnv aigei Aöyoc. xal Yap narnp ExYbvmv xal Önioupyös Tüv 

5 Snwiovpyndevrav oroyalerau tig dtanovic, xal do ev Eriöhuie, UNXavN 
ron Iıwdeiteı, 500 BE @pedıuan ral AuıteAt), r&vra. Tporov Exrmopilerv Ertı- 
rodel‘ rpög dE TO N yeyovög olxelwarg oVdeula To uN Teromört. repı- 4 
uaxnrov SE doypa al Avmperss Avapyiav wg Ev Tödeı naraoneudleıv TÜdE ce 
7a ndotem rov Eoopov H Bpaßsurnv H dıraarhv 00x Eyxovri, bp’ OU avr” olxovo- 

10 uElodnı Kal TTPLT«VvEVERdEL DEULG. KM 5 ye ueyas Mwons @Morpımrarov 5 
Tod öparod vontoas elvaı TO Kyevırov (nv Yap To alodınrov Ev yYeveoeı xal 
neraßorals oBE TTOTE XaTd TabTK dv), TO WEV Kopktw Al VorTa) TLPOGEVELLLEV 
56 AdEAYOV nal auyyevh Kidıörnta, To d° alodmri oixelov Övoun ErepNuLoev. 

Erel 00V Öparös Te nal alodmrög Öde 6 Xoau.oc, Avayralog iv ein nal 6 
15 yevnröc, 6dev 00x Artb GXonOD Kal Tmv YEveoıv Aveypaev alroü, HAAR GEuv@s 

desoAoynoac.”” q 

Taöta utv oöv nepi TOO yernrov elvar Tov x00uoV. 6 6° aürös Ave zai 7 
reoi Tod noovola Öloızeiodau TO näv Ev To Ilepi mpovotag veavız@rara Öt- 
£Eeıcı, Tas Tov ddEwv avrıd&oeıs nootd£as xal noög adras EEijg Anoxpwa- 

20 uevog. al Todtwv Ö£, Ei zal uargörega Öofeıev, AAA gs Avayrala ta Aelota 
ovvreucv &xdnoouaı. zaraoxevalsı ÖE Tov Adyov Todtov Tov Todnor | 

ıö'. IIEPI TOY IIPONOIAI O0EOY AIOIKEIZOAI TON KOZMON 

“ Hpövorav elvaı Acyeız Ev TOoaUTy T@V Tpayurav Tapay xat ovyydb- 14,1 
GEL; Tl yap @v nark rov dvdpwmrıvov Blov dıateraxtaı; Ti Ev 0DV 00x radios (386) 

S. 461, 14— 8. 462, 16: Philoop.mund. 7—12(T2, 12—3, 19 Cohn-Wendland) 

23—S.463, 6: Philo de providentia, fr. (II 634 Mangey), s. meine Bemerkung 

zu 8. 403, 20 (Arm. = die armenische Übersetzung) 

BION(D) 

1 uer£ßaAlev B, aber das 2. A kleiner und tiefer gestellt | te)eıöteoov ND 

1f. &g — aye&vnros I Ph. ayevntov BON 3 Tod — 8 üvwmpelts < B 4 Eyyo- 

vov I 5 Eruönua xal Plaßeoa Ph. 7f. nreoıudxyntov BION; richtig 

wohl aneoıudxntov, wie ein Teil der Hss. Ph. hat 8 os üvaoyla» Tois Ev 

nöAsı B 9 Zyooov Ph. pößov BION | zart” ON navres BI ta navra Ph. 

Hss. 10 ye I< BON 12 tavrov ND 13 ovyyevn ION ovyysvei B 

ovyyesves Ph. | yeveoıw To oix. Ph. Hess. 14 re I< BON 15 o0x ano 0x0- 

nzod.1L Ph. < BON | av&ypayev adtod I Ph. aöroo iveyodyaro BON 1df. oeuvös 

d®eoloynjoas I Ph. BeoAoy@v BON 17 Taüra — xoouov L< BON 18 vearı- 

xortara l< BON Of. zail — roonov I< BON 22 Die Überschrift in BON 

HT 23 Tov noayuartw < OÖ 24 oöx araflas I od xar’ aftas BON 



Praepar. evang. VIII 13, 2—7; 14, 1—6 463 

yencı nal PYopds; 7) WOvog Kyvoris Örı Toig mEv Kaxloroıg xal Tovnporkröug 
&pdova Zreroxwudleı T& Kyada, TAoUTog, ebdogte, Tal ap& Tols rANdeoıV‘ 

Myswovia now, dyela, ebarsdmota, KAAA0g, Ioyls, ATöAXUGLG NOOv@v Ar@AU- 
T0G FLd TE TRPKOREUOY TrepLoUolav Kal SLd TV ELENVIXWTATNV G@UATOG EÜNOL- 

5 plav; ol dL Ppovnoews xal Kperis drang Epxoral te xal doxnral Travres 
elotv, 6Alyou dem Ydvaı, revnres, &ropoı, Kpaveis, &do&oı, Tareıvol;” 

Tadta eis dvaoxeviv xal uvola AAla nielm Toötwv einav E£is Eru- 
követaı Tas Avrideoeıs dla TOÖTWV" 

“OB rupavvos 6 dE66, auomıTa zul Blav zul bau deonörmg dvnuepou dpyiis 
10 &pya Enıremdeuxas, AL Bacıkebs Auepov xal vörıLov dvmupevos MyYEloviov 
HETd Sinaroodvng Tov sUuTaVTE olpavov re xal Hoonov Bpaßever. Baoıret 
dE odx Zorı Tpbopnaıg olxeıoripa rratpöc. 6 ykp Ev Talg GUYYEVvELKLG TEEOG TERVO 
yovelc, rodro Baoıkebs Ev Trpög rröAıv, Trpög SE Köoyov 6 Yeög, S0o KAANLOTE 

Pboews Yeouols Axıynrois KdLaAbTa Evaosı ApuoodLevos, TO MYELLOVIXOV 
15 HETE TOD Kndeuovixod. KAHATTEP 00V TÜV KOWTWY LVLIEWV OL TTEPLOP@GLV 

ol Toxdes, MAK TG Kruylas olaerov Anußdvovrss Trepienouoı xal Tmueroüct, 
vouilovres &ydp@v Konövdmv Epyov eivar xaxorpayiaıs Ereußatverv, PLAmV 
SE xl auyyevov Ereinpptleiwv T& TTalsuaTe, TOAAKXıG de xl TOUDToLG 
MNAAoV N Tols amppocıv Errıdalıreuöuevor Yapllovral, GUP@G ELÖOTES WG Exel- 

20 vos Ev Kpdovog eig züroplav Kpopun Tapsotıv f) OWppooUvm, toig 8° EArLS 
[4 6 Ir z n Dr Ile. ol yoveis, AG El opXAelev, drropnooucı zul T@V Avayaalav” TV MÜTOV 

4 5 n _ 

zporov xal 6 YEos, Aoyın)g Guv&osws TATNP GV, ATRvr@V UEV TOV AnyLowod 
KELOLEKUEyVWV KHderaL, Tpoumdeitzı de ul Tav dnau|rias lmvrov, Ka Ev XoL- 

> 5 ei Br 

pöv eis Eravöpdwmaorv abrois dudouc, Kun SE nal Thv iXewv Plcıv aürod um 

9—S. 472,25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 8. zu 

S. 403, 20ff. 12 öneo (für 6 yao) — 13 deos: zitiert von Johannes 

Damascenus, Sacra parallela fr. 467 Holl (TU XX [N. F. V], 2, 212f.); Lemma 

bloß &x tjs roonapaorevuns 

BION(D) 

1 gopäs Mangey 2 Ensıozwudle I Eruzwp. BON | eööotia L< BON 

3 nyeuovia ndAw I < BON | edauodnoia (der Besitz guter Sinne) I< BON | 

ioyis I< BON 4#öu? I< BON 5 andons — xal? I< BON 6 änoooı I 

< BON | ädo&oı, tanewol IN < BO 7 uvoia älla I< BON | Eijs I< BON 

9 Ösonörng aus deonorov O Öeonorıxijs xai Mangey | in dem Arm. vorgelegenen 

Original scheint avnmueoov xal oxAmoäs doyjs gestanden zu sein (agrestis ac 

duri principatus) 10 nuuevos ND 11 odoavov te zai I< BON 1206 yao] 

öreo Joh.Dam. 13 6< BON | dvo — 22 xai <B 17 Exdoav uev ON | Eoyov 

ewaul = ON 20 apdovns I 21 rTöv öÖ’ ON 22 6 yao Veös B | ovvEcews] 

pVcews anscheinend die Vorlage von Arm. Zu 23ff. steht in I (a. R.): öeri 

zal row Önautios Ecbvrwv nooumdeita Veos 24 ilewv I ilew BON 

t9 

(387) 



464 Eusebius 

ürepßatvav, MG 6TAdog Apern xal PURavdpwria« yeyovev, Ertafte Tov YElov 
rrepırofeiv olxov. Eva ev 89 Aöyov ToDrov, & buy, ÖEbnL TEWG MUToD 
TRPAMKTRINENV, Erepov SE GUVWOOV Kal Evapt.öviov KÜTW TOLÖVÖE" UN TOGOUTOV 
rote Vevodeing Tg Mndelas og zbdatuovd Tıva Tv PrAmv ElvXL vonloat, 

5 x&v nAouoıwrepog Ev 7) Kpotoou, Auyxeog 8° OELWTEOTEpOG, Avöpeıötepog ÖE 
tod Kporwvızrov Miiwvog, Kaddlav de T’avunndoug, 

öv xal dumpetibavro Yeol Aut olvoyosderv, 
XANNEOG eivera olo. 

\ n ” 14 [A \ \ € n n [2 u o 

zov yodv ldLov dauluova, AEya SE TOV EXUTOD voDv, uLplmv oWv BEGTOT@V 
10 So0Aov Krropnvas, Epwrog, Erriduntas, M80vNG, P6BoL, Alrıyg, Kpoobvng, Axo- 

“ [4 4 > 4 9 N 7 [4 ’ > 4 A € \ 

Anolas, deilac, Köınlas, 00x Kvelvot Tote dUVALTO EÜORLLWV, KV OL TLOAAOL OpaA- 

Aöuevor xploews KAMYoDg voutlwar, GENUOdEVTES DTd KANOU HLÖUNOL, TUPOL 

xl nevYig S6Eng, deiv@v TaAsdocı xal napayayeiv avepuatioroug buyds, rrept 
& npalver yEvog TO TTAELOTOV AvdPWTWV. ei nEvror TO TNG boys du 

[4 4 eo End ’ € „ > 4 - 15 teivag BouAndeing repiadpnoaı Yzod dıavoLav, @G Eveotiv AvdPWTLvo AoyYLoua, 
Tpavor&pav Tyv Tod rpös Anderav Kyadod Anßmv pavraolav, yeARKoN Ta rap” 
Muiv, & TEws Edadpalss. del Yip Krrovota. T@v XpELITTOVWv TILÄTEL TA YELDOVE, 
TIV Erelvav KANPOVOLODVTA TKELV" ETTLPOVEVTWV ÖE ÜTTOGTEANEL, SEUTEPELOLG KUAMV 

S. 463, 9—S.472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 

S. zu 8. 403, 20ff. ?f. Hom. I. XX 234f. 

BION(D) 

2 olxov I und die Vorlage von Arm. xöouov BOD xoouov (darüber 

oixov) N (alles 1.H.) | &a — 3 rowvöe I eis uev Ön Aoyos oöTog: Eregog 

ÖdE ovvwöos oörtog BON | «aöroö: Gottes? 4 wevodeins I yevodınvar 

BON; Mangeys Bemerkung (II 635 unter f), daß Joh. Dam. diese Stelle 

in den Sacra parall. zitiere und ebenfalls yevodeins habe, ist falsch | evaı 

vonioaı Im BON 57]71I 6 MijAovos BON | Favuunjöovs I (aber das 1. v von 

1.H. auf Ras. 2er Buchstaben) Tavvvu. BON! (das 2.» von 2. H. durchgestrichen) 

7 öv] rov Hom. 7f. Au — olo I xaAAeog Evexa olo (ols O) Au oivoyoevew BON 

9 zöv! — 8.465, 19 xaraoxnnrovor <B 10 ndovijs, Y6ßov, Avnns L< ON 

11 roAloi] nalauoi OÖ 12 öexaod&vres] ohne Endung ON 13 ösıvav ein Ge- 

lehrter bei Mangey (vgl. S. 456, 21, wo dasselbe Wort mit demselben Infinitiv 

verbunden ist) dewov ON dew I | narsdoaı (vgl. jene Stelle)] naAlevoaı I zapa- 

oarlevoaı ON üirritantibus Arm.; die Entscheidung scheint nicht leicht, da 

napayaysiv folgt, aber gesichert ist naledoaı durch Philo som. I 220 (III 252, 

19—21 Cohn-Wendland): oi Aiyöntov ... oopıoral ... deıvoi naledoaı xai 

KATENÄOAL al YonTedoas 14 To nAsiorov avdoonwv I avde. tö nA. ON 

15 öıavorav (auch die Vorlage von Arm.)] noövorav Steph. 18 Enıpavevrov I Enı- 

pavevra ON 



Praepar. evang. VIII 14, 6—14 465 

APKXOULLEVE. KATaTAayElG 0UV TO YEDELÖEG Exeivo Ayadov TE Xu XV, TRuV- 
Tag Ewvonosis Örı Tapd Yen T@v elonuevav Trpörsepov oUdev Kad” Exuro Ting 
Kyadod nolpxs NElwraı, HLöTL TX Ev Kpybpov HETAAAA xl Xpuood YNiG Eorıv 
7) PRLAOTETN polpa, TG TTPOG Hapriv Aveıuevng Yeveoıv An xal To Travel 

5 Aeıronevn. od Y&p 209” önorov tpopfic, NG &veu [Nv Köuvarov, edrropia 
xpnusrov. uia Tobtwv Eoti Baxoavog Evapysorarm Auöc, @ TO TTPOG AANdELKV 
AVAYXaLov xal XpNoınov Soxıudlerau Imoaupodg Yap TOUG TTAVTAXOD TTAVTAG 
Avrırarardaart’ &v Tıs Bpayslas ToTE TpoPNG Koevoc. örav de N Tv 
AVAYXRLOV Kpdovia HUpl@ POp&s KNataoyEtwa nANdEL PUELoa KaT& Trökcıg Ava- 

10 yEnraı, Toig TIS Pboews Kyadols Evrpupavres En’ auTEy HövWV OUX KELDÜHEV 
ioracdaı, | xöpov 8° Üßpıorhv Ayeuöva od Blov Tomoanevor dpyüpou Te 
xal XpLood ArNasoıv Eranodlvres, Kraol, Trap” @v Ev Tı Xepdaveiv EreAnioo- 
KEV, Xoviöueda, Kadarep TupAol unxerı Ty Sravota BAerovres Oro PLAapyuptac, 
örı yiig eloıv öyxoı, repl @v &x Ev elpNyung oUveyNg xal KöLKoTaTOG TröAELLOG. 

15 EodTrEs Ye un npoßkrwv elolv, @G ol ToLmTal ob Daoıv, &vdog, Kata de 
NV ÖNBLoUpYOV TEXYMv boavr@v Eraıvoc. EL de Tg Ent ÖoEn UEYa Ppovei, TYV 
TAPK TOV HXUAWv ATTodoyrv Konalöuevog, Torw EV Hal MUTOG PaDAoG av" TO 
yap Öuorov yalpsı Tw ÖHOLm'  EÜXECHM dE Kadapolmv HETWAANMv LadNvaL Ta 
ara, SU Av al neyddcı YuxXT vocoı xaraorhrrougt. HAdErwoav de xl 6001 

WET’ edrovia nepbonvrar pn dibauyxeveiv, Aamısovreg Eis Tas T@V Nuspwv xal 

S. 463, 9—S. 472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 

S. zu S.403, 20#. 

BION(D) 

1 xarankayeis wie S. 461, 16f. zaranlayivaı | ayadov re < ON 2 npo- 

teowsO | zad” Eavrö ON nap’ adrodül | ts tod Giff.; vgl. S.466, 9 3 aya- 

Vod I ayadis ON | ueraila] ueyala O 6 tö] ra O (trotz der folgenden 

Singular) 8d&» I< ON (beide dvrızaraiid£aıro) | rore I<ON 9 Yopäs xai 
Mangey (xai kann fehlen, weil 9. zwischen zwei Adj.) | axaraoy&rov G.Leopardi, 

Effemeridi Letterarie di Roma IX. (1822) 257 fi. (Timpanaro) 10 uovwv] in O 

undeutlich, udvov G 12 enanoövvres wie 8.455, 18 | »eodaveıvr ND | eneinl- 

owuev I anein. ON 13 zovıoueda (wir bestäuben uns = machen uns zum Kampf 

bereit) I xzovıousda O xowoueda ND 14 ö nölsuos ON 15 pacıv] a auf 

Ras. (anscheinend aus n) I! | ävdog: das geht auf dwrov ; vgl. Schol. in Hom. 

I. X1II 599 zu oiös dotw: ... noAAa ÖE Ömkoi TO Awrov, &s pnaw ’Enappööıroc 

vov ÖE TO Tod Eolov Aentotepov xal zadaooreoov (Scholia Graeca in Hom. Il,, 

ed. Dindorf, IV 28); daher äwrov = ävdos, Ss. Anth. Pal. XIII 28, 3f. 

(BaxyvAldov 7 Lıuwvidov): uitoaıcı ÖE al H6ÖWw» awroıs V0pWv doWdiw Eoxiacay 

Jınaoav Edeigav 16 eraivns I 19 yvxaä N (7 1. H.?) yuyj D | uede- 

tocav OÖ 20 Öyavxev ND 

Mras, EusebiusI 30 

10 

12 

(388) 
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466 Eusebius 

ATıIacwv Lowv &yudnroug AyEias, alG loydg nal Pam Suyyeyevnvran Toy 
Y&p KTONTWTATWv Eoriv Ertl Implov Kperaic, nal Taür« mapEUNLEpOULLEvoV Ürt 
KUTaV, Kvdpwrov Over seuvbveodau. da Ti 8° &vrıg ed Ppoväv ET 0W- 
Katog edpoppig &yaorro, NV Praxds uaıpöG Eoßeos, rpiv Ent unxuorov Av- 

SamcaL, TNv AnaryAov aus dxrunv dLaupWons, xal Taüd” öpav Ev Abbyoıs 
nepınäynTe oA. ypapev Epya xx TANOTOV XL KAAMV Ermeı Ev TE Coypo- 
prpaoı XXL Kvöpıäcı Kal ÜPKOU.KTWV mowxıNaus ev "ErAadı xal Buppapep KATa 
TOAV Exdormv edoxınoüvee; TOUTWYV OUV, önep Eonv, ovdev rapk Hei 
is Ayadod potpas NElwraı. xal Ti Yaypdbonev ei un napa Yew; oBdE Yap 

10 mapc Kr pamais Tolg Veopitaı, rap” ols T& Trpösg arhdeuav Kyadc aa Hard 

15 T@v en’ ebrugig voonon, ray 6 neya N Baoıkels, av 

2 o 

Teriumvan, ploews yEv eÜnolpov Anyodaı, HEAETN SE LET’ donnoewms TNv Blaıv 
ETTIXOOUNOACLY, OV &vodos giAocogia Önproupyös. 00: SE vodov Traudelag 
ErsueAndnoav, ode TOUG larpouc ERLUNOKVTO TO BoDAoV voxis ou Yepa- 
TEVOVIOG ot nv dEororvav & ErLpdoxovres IKodaı. Exeivor Ev Yap, Eneiddv Tıc 

2 bnepßävres Tax mepl- 
OTWR, ‚Tolg dvöpävac, Tag Yovamavimdas, Ypxıpds, &pyupov, Xpuvoov | dom- 
LLov Erlonuov, rrondrav, Dpuondrav TDG, rov &AAov tv Baxaıdewv Kotdı- 
Boy »bouov, Erı ÖE TOv olxerinov ÖyAov Hal TNVv GlAmv xal a <xaL > 
Oryöav T@v Ev TEieı Vepareelay &EOvTEG, Tov SÜUXTOPUAKKY, &ypı Ts 
EÜVNG Kpıröuevor xal TV TrEpL AUTO TO GOLA AANoynoavres, 009 örı xAlvau Audo- 

S. 463, 9—S. 472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 
S. zu 8. 403, 20ff. 

BION(D) 

1 arıdaoowv BON 3 dıa — 8 eddoxuuoövra < B 5 anarnAov I ana- 
tnAnv ON; vgl. S.471,18 und Plat. Critias 107e 6f. Zoya — dvdoräcı I xaAın 
xai avöoıdvras ON 7 noıxıdiaus I -Alacs ON 7. Ev — eddoxıuoüvra I < ON 

8 öneo Epnv (S.465,2f.) I< BON | des I 9e00 B (aber ein Teil des v radiert) 
O Toö deooND 9 rjs Too Gaisf. (s. 8.465, 2f.) | dyadoo (s. jene Stelle) B aya- 
dic” O ayadıjs I (aber ns von 1.H. ausgebess.) N 10 tois I< BON| 

xala I xaxa BD ord N (alles 1. H.) xaxaxd O 11AayovonB 12 äv nml. 

ueietns xal doxihjoewg 14 Enıpaoxovra B 15 T@v En’ eörvyia I eörugns 
BON 16 ras] tovos BON | yoapas I < BON | avöpıdpyvoov I 16f. donuov Eni- 
onuovI< BON 17 ipaoudrwv BON 7) paoıdrwv I 7) öp. Steph. | Töv älAov B 

rov AAlwv OÖ 18 &tı 6ELI< BON | xait — 20 dAoyromwres < B | xai? ONArm. 

nl | xal® Arm. < ION 19 önnxowv — t£isı ITArm.< ON | d&avres (durch- 

brechen) ION praetereuntes Arm. &doavres Vig. Not. | av? — 20 aAoynjoavres 

< oO | [T&v owuaropviAdzwv] Giff. 

15 

16 

17 

(389) 
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x0Mnror xal ÖAöypuooı Yauudoavres 009” drı dpaxvoüpeis H Audoybaon- 
never orpapval 009” örı Eodnuarwv löcaı dıdpopor, rrpoasrı BE T&c repl nbrov 
XAalvas drappıaoavres ümrovrau Xeıpadv xal Tas PAEBas rpoonıeloüvres dxpı- 
Poöcı roVg naruodg el awrnpior' TOAAAXLG 8 Xal Tobs Yırwvioxoug Kvaoteiiav- 

5785 el nepınindng E09” N yaornp E&eralougıw, ei TETUPWHEVOG 6 Yampad, ei 
Araxıa 7 xapöla md näneıra Trv olxelav Trpoop£poucı Hepareelav. Eder 
SE nal To0g PAoaöpoug, larpuchv ÖpoAoyoüvras Erımdsbew is pbası Baoı- 
dog VuyTig, narappoveiv utv indvrav doa al neval Sofa Tuporiastoücıy, 
low dE rpooıdvras änreodar dıavolas abrnc, el 6m’ Opyis dvıoorayeis al 

10 TAP& PÜoıv xexıvnuevor naAuol' Anteoda. xal yAurıns, el rpayeia nal wach- 
yopas, ei rreropveuxvia nal Kranlevros: Inrecden nal yaorpös, ei drAhore 
oyiuarı Erıdunias dımwöyxe' aal ovvöAng nadiv xal voomuarwv xal dppw- 
STTuAaTWv, EL xenpäodeı Soxet, Sepsuväv Exaorov, iva uN danapravası Tav 
TEOCPOEWY eig TO omLeiv. vuvi de Und TiG TOv Eiwm rrepinuyaodevres Auı- 

15 TPOTNTOG, &re vorröv pös ldelv dduvaroüvres, rARlöuEvor dLEreisoav ov KLOvo, 
Tp0G Ev Tov Bao Aoyıonöv pdaoaı un Suvndevres, Kypı 8E av ponu- 
Aulav nOoAıG Kpınvobpevor, xal To0g Er Hupxız dperfig, nAoürov, Zrı xal IoEav 
xaL byelavxal ta ouyyevh, TeIRUuaXÖTEG TrPOGERÜVOUV. AK yap wg Örep- 
BoAn navias ypunatav npırais pad rupAois 1 xwpols av nardk nououchV 

20 PIoyywv, oÜTws nal pabdoıs Avöpdor zav rpbs KANdEıav Kyadäv. zul ydp 
obToL TO xUpLararov TÜv Ev abrois duavorev Terhpwvrar, FG Badb oxöros 
Kppoobvn XaTEysev. Erı vüv Yauualouev ei Imxpims nal 6 deiva dh 6 
deiva Tov omovdalwv | Ev rrevie detticoov, &vdpwnor umdiv narote av elc 

S. 463, 9—8. 472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 
S. zu 8. 403, 20ff. 

BION(D) 

1f, Adoyoapnuevaı (mit Edelsteinen bemalt = bunt besetzt) BO Awoye- 
yoapnusvaı IN (stragulum) lapillis descriptum Arm. Aldo yeypapnuevaı die 
Herausgeber außer Dindorf, dieser Awogoapoöusvaı nach Mangey, der auch Awoo- 
gapeis vorschlug. Zur Form Audoypapnuevaı s. Mras, Rheinisches Museum N.F. 
92 (1944) 234 4 xırwvioxovus BON yırwas I 5809 <B 8 ruponiu- 

cotoöcıw IN Tuploniacotoücıw BO 9 Öavolas — 11 änredu<B 12 oy- 

uarı] lazitate Arm.; also deduarı (statt oyruarı) zu lesen, wie schon Mangey 2] 

zait — 8.470, 3 nelenıv<B 12f. xal dopwornudtww I< ON 183 xexoaodau 
kompliziert sein 14 zov < ND 15 aöwvaroövros O | Tov] eis tov ND 
17 Zu xai (ferner auch) I < ON 18 Tedavuazxötas I | n000ExVvovv I 

< ON 198. xgırais — p9öyyav I 7) dxovaudrov yojodaı xoırais xwpois xal 

tupkois (TVp}. xal xwp. ND) ON 21 av Ev adrois I tiv ON 22 Zr] 
elta Steph. 23 Öiereieoav I dinyov ON 

30* 

18 

20 

21 

(390) 
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ropLouov Ertirndsboavres, AR und 6ca M<V> TXp& PlAmv TOAUXpNuKTWV 
j) nap& Baoıdov Impeis neyaras nporeivovrwv Aunßeiv KEıwonvres, Ever ToU 
növov Kyadov xal adv THV TNG Aperng arYorv Nyelodaı, Trepi MV TTovounevoL 

6 ’ 2 , > / o [4 b) > \ > ’ ’ Li4 

TOV KNWV AYAIOV TTEVTWV NAOYOLY; tig d° 00x Av aAoyroaı vodwv Evexa 

Tpovolag av Ynalav; el dE oWuaTog Yyyrod WETaARYOVTES Xal Kunp@v YE- 
hovres Avdpurivwv xal HETE TOGobToU TANDOUG Adlxav Lövres, @v 008 Apıd- 

wOV eüpelv edropov, Ereßourebdnoav, TI Trv Pboıv aimıauede, dEov TV T@v 
erıdeutvov naxtleıv BUoTNTa; ya yap EL Ev AEpı YEyEvmvro Aoıuıxa, 
TEVTWG BPELNOV VoohoaL' KATAOTLoEwnG dE Aoıuinis HAMOV N 0X Mrrov 
odopororög korı naxia. 5 8 [önörav] Verod uev Övrog avayıın TOV GOPOV, ei Ev 
ünaidew Sıdyoı, Karaßpexsodar, Bopeov de Vuxypoü xutarıveovrog plyeL Tie- 
oIMvaı xal Luxe, Iepoug 8° Anualovros Realveodar (Tais yap Ermaloıg Tpo- 
TA: TX OWUATA GUUTKOYELV VÖWOG PÜDEWG), TOV KMLTOV TPOTTOV TOV Ev TOLG 

' 4 b) n ey ’ > - e Sr „ Fa > 
ToLobToLg XWploıg Evoıxodvra, "Evda pbvor TEAOUVTAL Hal AAAWV Edvea ANp@v, 

EVOAAATTEOHLL TAG AO TV TOLOUTWV TIU.AG AvayXolLov. Erel Iloruxpareı 
ve 0’ ols deivols Nolenoe xal Noeßnos, Xopnyog Annvrmoe yelpwmv uev N) ToU 

'f [4 [4 > €e € \ ’ [4 > ’ \ Btov Bapusaıpovia, rrp6odes 8° ws Lro neyddov Brorkewg EroAdlero xal rpoo- 
1A00T0, yXprouov Exrınıas (088, Epm, xauaurov 00 Treo TOAAoD YEewpronı 
Sogavra. üro ev MAlov Adelpeodaı, Aodeodaı 8° Dro Auöc). at yap dıa suu.ßoAwv 
alvıyuatmdsıs auraL paroEıG; KÖNADLHEvAL TO TTAANL, TYV ILE TÜV Epymv Apıömdo- 

S. 463, 9—8. 472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 

S. zu 8.403, 20ff. 14 29a usw.: vgl. Emped. fr. 121, 2 Diels-Kranz 

(Fragm. d. Vorsokr.® I 360) 18 xonouov usw.: vgl. Hdt. III 125 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 und’ öoa I unde Aaßövres OÖ un Aaßovres ND | ıv Mras (nml. Aaßew) 7 

ION (raojv + nach rnoorewövrwv Steph.) | nolvgonuarov 1 rAovoeiov ON 

2 ueyalas I< ON | Jaßew afıwowres IT < ON 4 NAoyovv I aue)ovv ON | 

6° oöx äv IN oöx üv aus oöd’ av OÖ 6f. @v — eünooov < O 8 yeyernvro 

I yey&ypraı ON 10 &orı I &Eotw 5 ON | [örörav] Wendland nach Arm. | 

ev I< ON 11 dıayoı I dıaysı ON | Poexeodaı ND 11f. mıueodrvaı I nıEde- 

odaı ON 12 xai yögaı I< ON [ ] Gaisf. 12£. rais — pioews I< ON 

13 toi < I 14 gövor IN @dovoı O pövos Emp. | teAodvraı ON Tre). te I 

Aynoi re Steph.; der Vers lautet da Dovos re Köros re xai üAlwv Edvean xnoar 

15 ras — tıuas (Bußen) I< ON poenas Arm. rtıuwolas Mangey | £neli Steph. 

eri die Hss. | IIokvxodrsı ON nold'xparei I 16 ye Steph. ö& ION | xoonyos 

etwa Regisseur 17 nooodes ON no6odev I 18 olda (0olö’ Mras) — zäuavrov 

Vig. Not. 0olö’ E&pie auavrov IG old’ Epiixa Euavröov ND oiö’, danach Lücke 

von etwa 9 Buchstaben O | dewerjoaı) Hwojoda Dind. 19Ö6E ON 20 pacaıs 

ON gvoeıs I 
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% 

Tarmv EAaußavov TTLoTiv. oBx Ertl TEAEUTT, de Hövov, KAAR TTAPX TKvVTOL TOV 
&E doynis PBlov Acdndeı Tpö Tod owuarog nv YuxyNv xpeuapevoc. alel Yap 
poßobnevos xal Tpeumv To nANdog ray Eritideuevav Erttönto, capög E&- 
ETLOTAWEVOG Örı eÜvoug uEv Fv oldels, Eydpol de navres Övonpadte Aueliitor. 

5 is d& <Arovuolou > dvavürou xal guveyodg eüAaßelas udprupss ol Ta Iixe- 26 
Ark ouyypaıbavres, ol oaaıv örı xal | nv Suunpsorarmv bnorrov eiye yuvaiac“ (391) 
onusiov de" rrv els 76 Imudrıov eloodov, 81 AG Yorrnosıv EueAdev WG AUTöv, 
Eu&deuoe oropsodnivaı oavioıv, Iva un Add more napeioepnboaon, böpw 
dE xal arbno ig Emıßkoeag rpounvuon mv &pıdıv. ei’ oUx Aveliova: LOVov, 

10 AAAK al rräoı Tolg uepeoı yuuvav, & un Pens ün’ Avdpav Öpdodaı, TTapEp- 
yeodaı' pog SE Tobrorg Tb auveytg Tod xark rrv OBOv Edapoug eis TAPpoL 
Yenpyuchs söpos xal BAdos Suaxortvar, ot& SEog un Tı rpög ErrıBovAnv dpd- db 
vg Eerinpbnente, Önep 7) Auacıv 7) Manpais Saßaoeorv Eueide ÖLekeyye- 
odaı. TOCWV Kpx Harav 6 TauTa TXPKTNP@V Hal Texvalmv Er yuvaınoc, 27 

15 7) rp6 TOV KAmv Öpeıde rioreberv, nEoTög Tv; KAAK yap Eoxeı roig dr Arop- 
p&yog Öpouc Ent T@ TAG Ev olpava PÜceıiG KpLÖNÄOTERNT KATAVoNGaL KpNVvo- 
Baroücıv, ol MörLG PÜdvovres &ypı Trpoveveuxötog MbXEvOG OUT Avaxwpelv 
Erı Sbvavraı, Trpög Tb Acınöuevov Ulos Areipnxöres, ore naraßatveıv dap- 
podoı, rrpög mv ödıy TV XXouKrav LALYYL@VTES. Epxodels yap wc Yelov 28 

20 TEL YURTOG Hol TrEPLULEYNTOU Tupavvidog OTE KEVELV OÜTE ATTOÖLÖPKOXELV KOPaAES 
eivaı Öneraußave. uevovrı Ev yap KAAETTEAANAR Erreppeı xaxa aubdnte, BouAo- 
uevo SE Krodıdpkoxev 6 nepl od Chv Erexpkunro xivduvos WrrÄLouEv@Vv, Ei 
xal un Tols o@uaxaıv, KAAK Tor tag dıavolaıs xar’ auroU. Sndot de za 29 
7d Eoyov, & rpds Töv naxapllovra Töv ray rupavvmv Blov pxal yproacduı d 

19 Qu 

S. 463, 9—S. 472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 

S. zu 8. 403, 20ff. 

B(< diese Seite) ION(D) 

2 &3eAideı Steph.; aber vgl. S. 468, 8 yeyernvro; AeAndeı — xosuauevog: 

antequam corpore suspensus est, animi pendebat Arm. | aisi Idee ON 3 Ento- 

eito ON 4 Eydool ÖE navres Zpedooı Övongafias au. Wendland nach Arm. 

inimici omnes insidiatores mali in calamitate | övonoatia I Övongafeia ND 

Övonodeew OÖ 50° ION | <Atovvolov> hier Mras (wo es wegen des ähn- 

lichen Klanges von dvnvvrov leicht ausfallen konnte), nach ovveyoüös Mangey 

7 ns I oö ON | ZueAiev I EueAAov ON | os IT esON . 8 &ilwoel< ON 

12 ö&os ON öde I 13 Erıxoöntnraı Steph. Enızexgunras ION | ZueAis dıeiey- 

xeodaı I Nueidev Eieyy. ON 16 eni] & ND 16f. xonuvoß ow (die 

Buchstaben zwischen ß und o verschwunden) O zonuvoßadeow G 17 ava- 

xwoeiv: hier also dva wie in dvaßalvw; üvo xwoeiv Vig. marg. 21 eva I 

< ON | äuödnta < O 22 de I ö’ ON 23 rois I< ON 
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Arovborov. XaAECas Yap abrov Ent Auumporarou Kal TTOAVTEREOTKTOU SElrtvou 

TTRPXOXELNV, Er mptvdou ravv Aentig rpooctufev Nxovruevov ÜTEPKLWPN- 

Yıvaı rrekexuv. Errei de yaranrıdeis eldev alpvidıov, oUT’ EfavaoTiivar Yappav dıa 

Toy rÜp«vvov OUT” KrToANDonL TLvog T@V TTUPECHEUNKONEVWV 1X dEoG olOg TE QV, 
, ’ x [4 3 ' (4 - > I% \ ’ ! x \ „ 

5 Kpd6vmv xul TrAOVOLWv KAOYNCAGS Mdovav Avarelvag Tov KüyEva xl Tas Örbeıs 

Erapadoneı tov olxeiov ÖAEDEOV. ouveis 8° 6 Arovbaros' “”Ap’ Nom xarı- 

vozic, on, “röv doldınov xal repın.gKynrov Muov Blov; Eotı y&p ToLoürog, ei 

ur BoßAorrö Tıg Exurov vevaxilev, EeıdN Tepıeyer TaurAndeis uEv yopmylac, 
> ’ ’ > \ - [£ 23 L \ ’ ’ ’ 

drörauoıv d’ obdevög Yprorod, | P6ßoug 8° EraAANAoug rat KLVÖUVOUG KVYMEOTOUG 

10 xal vocov Epreyv@doug xl PYLvadog AAAETWTepav, KÜEPKTEUTOV KEIL PEROLGEV 

öAcdIpov. ot $& noMol av Avekerdorwv Und TYG Aauırpäs Pavepürmtog 

ATATOWEVOL TAOTOV TTETÖVIAGL TOLG druorpevontvorg DO TV ELDEXMÜY ETaupt- 

Slav, & Thv Svonopplav Eodhrı xal Ypvow xl rals ns dlews broypapais 
’ ! [4 [£ %) ’ [4 > 3 2 - ! 

erıoxıdlovra, ymolov »urAoug drropia vodov En’ Evedpg Tüv Yewuevav In- 

15 nioupyet.” zorabrng yelouvcı Barpudaınoviag ol Alav EbTUXEILG, TG TAG ÜTep- 

Borg abrol Sindonvres Trap’ Eonvroig 08 or&yovoıv, AAN Gorep OL Ta Kpprra 
€c 3 > 12 > 07 3 - \ > ’ > ’ ’ 3 \ 

un” Avayıng ErAndodvreg Apıkor Tas Ex TTaNouG AleVdEoTKTas PWVAG, ETEL GUV- 

OvCLX TILMPLEV KL TOAPOLGEY XL TEPOGSOKWMEVOV LÜVTEG KAdATEER TOV Ipep- 

udrav Ta rrpdg lepoupyiav rriaıvöueva' nal yap alte Tg TAelorng Erıueietag 

20 Ir TO oYayTvaL ruyyaveı dd TOAUXPEOV EÜWXLAV. eiol 8° ol xal rrepl 

Yonudrwv Kosßiv oBx KönAoug, KAAK Yavepis Edocav Ilxas, Av T& Anm 

Karargysodaı rrepırrög rövog, Kroxpn 8° Ev Epyov rap&dsıya TTAVTWV EGTAVAL. 

Aeyeraı rolvuv Ind Toy dvayeypapbrwv Toy lepov Tröheuov <tov> &v Darxtdı, 

vouov xeın&von röv lepsourov xaranpnuvileodeı 7 xaranovrododaL N xara- 

25 riunpaodaı, zpels auAnoavras tb &v Acrpois iepov, DiAöumAov za "Ovöuap- 

yov xal DaüAAov, Savelnacdaı Tas rıumplas. Tov uEv yap dıd Aöpov Tpay£og 

S. 463, 9—S. 472, 25: Philo de providentia, fr. (TI 634—642 Mangey). 

S. zu 8. 403, 20ff. 

B(ab 3 Znei) ION(D) 

1f. Aaurpordrov — nagaoxevip I Aaumodrarov xai noAvreits Öeinvov ON 

2 nxovnuevov hier I, nach 3 neiexuv ON 3 xataxımdeis B 9 anolavow I 

anoladovoı BON 10 zai vooov Eon. < B | Eonnvados OÖ 11 ave£craorwr 

aktiv: die alles ohne Prüfung hinnehmen 12f. Eramıdiov I Erauwiöwv BON 

14 &ni BON 16 äoonta I Arm. (arcana) doowornuara BON 17 Exialoüvres] 

&xnaloövres ND | üyevö. povds ITBON 19 rare I< BON 19f. rjs nAel- 

orns Enıuehelag und rvyyaveı I Erunekoövraı (vor Eni) BON 223 xartaleyeodaı 1 

»arakleyeıw BON | de ND | ö x» B 23 dvaypapousvwov B | <töv> Steph. 

< die Hss. 2Af. zaraniunoaodaı] zaranıngdorzeoda I (aber s. S.471,5) 

26 DdvAlov IL DiaAov B (aber a 1. H. anscheinend aus A) ON | töv — S. 472, 

12 uereoxeodu < B 

30 

(392) 

sl 

32 

33 
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xl Admdoug fayelong rerpas naraxpnuviodhivat ve al xararsucdnvol mov 
dE Kpmvıkoavrog od xoilovrog Irrov xal neypı dodarıms xataßavrog, Erriöpo- 
Kövrog To reAKyoug eis axavı) Budov nüra Low xaraddva DauNov 8°<h> 
pdıyadı voow (dırrög Yip 6 repl abrod Aöyos) ouvraxnivaı M Ev ra Ev "Aßaıs 

5lepw ouveunpnodevra amorcodat. TaXÜTR Y&p YiAoveıxöratov AcyEıv 
KroßYvaı Kara Tuxynv. el uEV ykp Tıves N) Ev Stapepouct KXıpols 9) Erepaıg Exo- 
AKoImoav Tıumplaıs, eirög NV TO Kotatov TNS TuXnG rpopaotleosdar TTavrmv de 

RP6WG Hal Up” Eva xaıpov xal ur) Er£paus TILWplXLs, KAAK TALG TTEPLEXOLEVOLG Ev 
u , [4 ” ’ a End ’ (9 ’ 

Tois vonoıs KoAaodEvrav EÜAoYov pXaxeıv örı Yeod dıxkoavros Eiimoav. | el 
[A - € [2 [4 \ - ’ el , \ 10 dE Tıves TÜV Öroisıpdevrav PBralav Hal Tois TANYEOLV ETAVAOTAVTWV Kal 
SOLAWONUEVWV OD HOVOV ÖNMOUG ETEPOUG, AAAX KA TIXTPLIAS TAG ERUTEV KTLUM- 
prroı ÖLereicoav, Yauuaorov O0dEv. TTPWTOV HEV YAp 00y Onolwg Kvdpwrrog 
Iınaleı nal Deög, dLöri TR EV pavep& MuElg Epeuvinev, 6 de Kypı HLXOv Vuxis 

> ’ > \ 4 3 €c [4 \ , > , > ’ eioduönLevos Kyopnrl xadarep Ev NAD Auyırepökv SLKvorav abyacen, ATaurt- 
15 oxav MEV TR TEpLATTO, ls Eynarrelinmran, yuuva de TrepLadp@v T& BouAnnarar 

Kal ÖLKYLVOOH@V EÜHUG TE TE TapKompc Kal ÖOXLUR. umds TOT’ 0DV TO oixelov 
Ölxaornpıov TOD Yelov Trpoxpivavres Arbeudcotepov MuTO al EUBOLAöTEpOV 
Kr - = > \ Fi > AR N \ \ \ ! > \ > ’ 

elvaı POLEV" 00 Yäp ÖcLov. Ev & HEV YAP TTOAAX TA OPAMovrX, Aratndol Klodm- 

eis, rad ErtßovAa, naxıav 6 Brpbrartog ErtireiXtonög, Ev & dE OUOEV LEV TÜV 
3 162 , [4 \ Ne} ’ T {04 ’ > and En Ebankrn, dınaröeng de nal aANdEıX, als Erxorov Bpaxßevönevov Erraıverüg 
ESopdododaı rrEpuxev. Ereit’, & yevvals, UN) vonlong AAUoLTEÄgG Ertl Kot- 
p@v zeivaı Tupavvida. oUdE yap 7) XOAaXoıS KAuoLreiss, KAAK TIuwplas ÖLdovaL 
rols Kyadois N Bpeiınmrepov 7) 00x Krtodeov’ 00 YıApıv Ev Aracı EV TOLG Öp- 
985 ypapsioı rapelinrrau vouors, ol de ypabavres UNO TTAVTWV ETTCLVODVTAL" 

25 Önep Yap Ev Inum TÜpavvos, TOUT” Ev vOuW KöAdDLG. EreLdxV 00V Evdeia 

S. 463, 9—S. 472, 25: Philo de providentia, fr. (IT 634—642 Mangey). 

S. zu S. 403, 20ff. 

B(< diese Seite) ION(D) 

3 DaöAloy I Biarov ON | $’<j> Giff. (IV 282) dE ION 8xal I< ON | 

öp’ IN &p’ © 11 od udvov und Ereoovs dAld IT < ON 12 yaa<O| 
suolos I ws ON | avdownoı OÖ (nicht ganz deutlich) G 13 deös 1T6 8. ON | ö 

ON | yuxäs I yvxav O< ND 14 aöyaleı I diavyalsı ON 15 Eyxarei- 

Anzra, nml. n yoxn 18 opailovra I opaAuara ON | anarnkoi ON ana- 

znAai I; vgl. S.466, 5 19 Esurvxıouös I | un < O 30 als] adI 21. emi 

zauov — Akvoıreiks < I | Eni za» (interdum; verteidigt von Wendland 

nach Mangey, der II 641 unter t Parallelen aus Philo bringt) O Eni xaupov 

ND* (von 1. (?) H. in Exixaıov geändert) 23 oöx anod£ov kein Mangel 

(Nackteil) 24 nagelinnra vönos ON m I | yodyavres I yoape&vres ON 

34 

35 

(393) 

36 

37 
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nEv xal ondvız derLvNn Xaradaßın Tas röreıg Kpernc, ApYovia 8° dppoobvng Erti- 
ToAKOY, rvixaüra 6 Deöc, WoTEp EeÜuK YEILAPpOD TNV Popav Tg Honlas 
Aroystedoaı YAryöuevog, Iva xadapy TO YEvos Nu@v, loydv xal tpkros dldmar 
TolG Apyıxols TAG PÜceIC. @uns yap ya Wuyns od nadalperaı xaxie. 

5 xal Övrep rpürcov al TOAELG Er Avöpopovarg xal podoraıs xal YeoolAaıs Ön- 

Bloug Kvarp£pouotv, O0 TNv YY@LYV KTTOSENÖLEVELTOV AvOPOV, KAAK TO TNG Ören- 
peoiag xpnowmov Eberklouoat, TOV KUTOV TPOTOV Kal 6 TYG HEYMAOTTOEWG Toüde 
TOO Xbou.oU ardeu@v Ola ÖyuLoLg KoLVoUG EPLOTNOL TOUG TUPKVVOLG TALG TLOAEGIY, 
ev als av alodımraı Blav, Kdınlav, Kosßerav, TR KA xax& TANULUPOVTE, ÖTTWG 

10 HN ToTE oTdvra AwPNoN- TIVIKXÜTE MEV Kal ToUG altioug, Kr odx do 
YYoung dyLodc, AAN Ex Suoxadaprou al avmAeoüs buyng | Örmpernoavrac, &p’ 
Knaoıvy WOTEp TIvag xopupatoug Abıoı nErepyeodar. xaddrep <y&p> 7) Tod 
rupög dbvanıs, Örav rapaußAndetsav ÜANv AvaAwan, TEAeUTXLoVv Kurmv Ertıvi- 
METAL, TOLTOV TOV TP6TOV xl ol Et ToLs nANdEoL Suvaorelag eilnpörEs, brav da- 

15 TAYNORVTEG TAG TTÖÄELG KEVAG KVOPWV EpyXowvrat, TAG ÜTTEp ATKvrmv TIVOvTEg 

Slxag ErridıLapdelpovrat. xl Ti Yauudlonev eı did Tupdkvvov 6 Veög Hanlav 
Avayudeloav Ev T6Acor Kal YWpaıs Hal EVEOLV KTTOÖLTTOUTELTAL; TTOAAKKIG 
y&p N Xpwwevog ürmperaus KAoıg abrög dL Exurod tour Epyalerau, Auıov 
ETKY@Yv 7) Aoıuöv 7) aeLouov zul boa KA derAarTe, ols Önıror HEeYKAoL Kal TroAu- 

20 AvIpwrror KH” Exdormv NUEpav anöAAuvrXL, Ka TOAAN Molpx TNG Olrounevng 
Eprjnodraı dd TTpouNdeLnv Kperiic. "Ixavös uev oDv eis Ye Ta napbvre, 
TeEpL TOD UN TIva T@V PalAmv ebdxınoveiv, @g oluaı, Aedexrtar' Öl 00 UAALOTE. 
Taplorataı To Eelvaı rpbvorav. EL ÖE UNDERW TETTELOAL, TOV &9° ÜrroLXoVpoVvra 
Evdorxon.ov eine Yappiv' Aupbrspor Yap 7 TAANIEG Eye GUvdLarovNoavreg 

25 eioouede.”” 

S. 463, 9—S. 472, 25: Philo de providentia, fr. (II 634—642 Mangey). 

S. zu S. 403, 20ff. 

B(ab 12 xadaneo) TON(D) 

4 ras pöVoas I< ON; Tois ras p. apx. die Ausg. > Deoovklaıs I Beoov- 

JAoıs ON 6 avaorospovow N*D 8 xmösu@wv I diowsntns ON | Önniovs 

xowoög] Öönuoxolvovs Mangey | apiornoı O YrTälla ON 10 uev xal I xai ON 

10f. ät’ — a44’ I Wendland nach Arm. os ON IITSETZIONN DtGEr, 

änacıy (mascul.) I< ON; vgl. 16 Etuöiapdeloovraı 12 xzai zadaneo B | yao 

+ Steph. < d. Hss. 15 anayrwv aus adrav Ö 17 nölecı zail < BON | 

anodıonouneitaı wie 8. 458,8 18f. Auuov und 7) Aoıuov I Aoıuov und 7) Auuov 

BON 20 nusoav I< BON 21 eis] ois O | ye (auch D)] re N 24 augo- 

teooı — 8.473, 15 napegeru< B | owvöıanopnoavres Mangey; aber ovvöanorn)- 

oavres las auch Arm. 

39 

40 

(394) 
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\ > er 7 [4 % Kai us” Erega nalıw pnobr 
ec3 A Ne n \ > > \ ' - [4 € DAR, N Avsuav xal ber@v pop&s o0x Emmi Alu Tav rAebvrav, &G Evönıles, % 

ı > 33 > > [4 = \ € Band [4 € \ > 84 yenpyovvrmv, MA En’ Mpeielg Tod Tavrös Mu&v yevoug 6 Yedg elpydlero. 
Ddaoı uEv yap nv yiv uadalper, Toy 8’ um GeANvnv Knavra yapov rrvebuacıv' 
Auporspoıg dE [War xl PUT& rpepeı xal aukeı xl Tereot. ei dE To0g un) 2v 
xap@ TADTNpaS 7 Yenmövoug Eorıy Öre Bde, Iauuaorov oüdev: Bpayı 
yap obror j£pog, 9 8° Erriueksıa Tod ravrög dvdparwv YEvouc. barep 00V zo Zv 

= 4 BA 4 \ > b) > [4 7 3 € [4 

T@ Yopvaoıo Adzıuua Tideraı HEv Er @peielg, oAAdxız 6° 6 yYuuvaolapyos 
Evexa ToÄLTInöv ypeıav Apas vis Ev Eder ueridnne nv rakıv, du’ Te borepn- 
Gay Evıoı TÜV KAELPONEVWV, OUTw Hal 6 Yeös, ol röAews Tod ravroc ETILEAOU- 
WEvog xöouov, YEpn yeınalvovra zul yeınavas Euptlovras elode noreiv Ent ch 
To ravrog Bpeieig, väv el vadxAnpol tıves d) YiS Zpyaraı weRAoLEV Tas Tol- 

> / - \ Kr Fat [4 > ” / Toy Avauadtaıs Cnnrododet. TAG 00V TOV GTOLXELWV ELS KAANAR neraßorgs, 
E& av 6 xöauos Endyn xal guveornxev, elduG Avaynabrarov Epyov drwAUToUG 
rapeyerar | Tayvaı dt Hal Kıöves al 60a önorörpora, dpos Erraroroudel xura- 
yüEeı, xl raAıy Tpooapdkeı xal naparplıleı vepav dorpanat te xal Bpovrai‘ 
av oldey laws xura rpövorav, KIN berol xal rrveiuare Tafig nal poor al 
adENGEwG ToLs Tepl y7v altıa, Hv radra EraxoAoufnuare' ola Yuuvaoıde- 
X0d Pioriulaus TToAAAxıS Avenevas rroLouu&vou daravas vd” Üdaros Zoo 
KOTALOVOULEVOL TIVEG TÜV ATTELDOAKAMV Eis Toldapos pavisas Krtoor&louctv, 
da \ > ’ ’ [4 [4 [4 > ’ > ” en Fand „ x 6 8<n> OALodmpöraros abrixu ylveraı tanAös, AA oUx dvrıs cd Ppoviv ELTtOL TOv 
TenAov xl av Ölladov rpoumdelg Tod Yuuvaoıdpyon yeyovevar, TapNXOA0U- 

[4 er 4 - > [4 Bad Fat - y \ Nr \ Inuevar de KAMS TT) Kpdovig av Kopnyıav radre. lpıg dE xl wg xl 
60a ÖnoLörpora, raAıv Eoriv abyav Eyxıpvanevav rols vereawv Irtaxoroudd- 
Kara, 00x Epya Plcews Tponyolueva, pucixotz 8’ erioun.ßatvovrx Epyors ob 
unv AK map£yeı Tıyva nal Taura ypelav dvayaalav Tolg ppovumaräpors‘ vrve- 
las yapxal mveluare, zbölns Te xal Yeunavas And TobTWv TEexUKLPÖLEVOL TepO- 

2—S.479,6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). S. zu 
S. 403, 20ff. 

BION(D) 

3 eioyalero (setzte ins Werk, schuf)] Eoyaleraı Mangey 6 yenndvovs ON 
yewn. 1; vgl. S.455, 24, S.457,21 und 8.477, 17£. 9 öga ND | 8 ö 
las Arm. 10 oörws O 14 ovveornzev I ovv&orn ON 15 zapexera ID 

nagexgeraı N naoeogeru ON* | rzaxvar] rexgvaı O 16_roooapd&eı I n000- 
odfeı BON | raoaroiyeı BON zaoarotweoı I 18 radra I zeit’ BON 2316 ön 

Wendland nach Arm. (quod), 6 ö° die Hss. 23 15 < I beim Übergang 

zu einer andern Seite | foıs — 8.474, 15 eüosoıs < B | za < ON | älws 
Steph. @AAwos ION 24 auy@v Mangey (s. S. 474, 8) adrav ION | EYRIOVO- 
uevov I Eyzowoudvoav ON 27 nvevuaros OÖ 

43 
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474 Eusebius 

AEyovat. TAG xt Tr6ALv GTods 00y 6päs; TobTWv al TTAELOUG TIPOG LEONR- 
Bptav vevebxaoıw, ürtp Tod ToDg Eurepinatoüvras YELLÜVı HEV Kdeniveodar, 
Yepoug SE xaranveisdea. rrapaxoAoudei BE Tı xal Erepov, ö UM Ty) Yvayıy Toü 
KATEOXEVANbTOG Erriyiverai. ri ÖE Tor Eotiv; al ATO TÜV TOIWV EATEITTOUGEL 

5 oxıal, a Musrepa uErpe, Siaompalvovsı TAG Gpac.  XaL HEV IN TO TrÜp PÜ- 
GEws Avayaaıörarov Epyov, EraxoAobdmpe dE Tobrou Karvög' AAN OLG TIapE- 
yeral rıva Bpeksıav Eorıv Öte Kal auTöG' Ev YoDv Taig WEdMEPLVOLG Trupoelaug, 
Mira 76 rÜp Ind TÜV NALAKEYV KXTaARUTöNEVOV AÜYEV ELAUKUPOUTAL, KOTTVA) 
umvberau roleulav Epodoc. olog oBv Ertl ryg Ipıdog, ToLODTOG Xu Ertl Tv 

Erdelbewv 6 Aöyos' Yelnıg yiäp Pbosoıv MAlov xaul GEANuNS ETTRXOAOLDDUGLV 
Exdetbeıs, ai dE unvönark elsıv 9) Bacıreav reAeurng N) Toemv PYopäc' 6 xal 
Iltvdxpos Mviäaro yevonkvng &rdelbewg dıd av rrphcdev eipnuEva@v. ö de 
IN Tod yaraxrog xUndog TyG HEv nörrg obolas rols Korg Korpoıg HLETEONNKE, 
dvoxırıoAöynrog 8’ einep Eori,uN Arroxveltwoav ol T& PÜGEwg Epeuväv elwdöreg" 
| Hperıuararov yip # ebpeoıs, MöLorov de ul ad” abTO Tols PLRou.adEnLV 
N Symonc. &orep oÖv NALog Hal GEANvM Trpovotg yeyövaoıy, OÜTWg xal 
7a Ev olpavo ravre, näv Mucis TAG Erdorav Püceıg TE al Öuvaneis 

ivnAateiv Kduvaroüvres NOUXALWLEV. oeıouol TE xaL Aoınol xl 
xepauvov Borat xal 50x Tomüra, Acysraı ev elvar Vendara, rıpog 6 

2 Andeıav or Eorı (Yebs ydp obdevög alrıog xaxol TO Tapanav), AAN 

ai Tv Groryelmv neraßoral TauTa« Yevvooıv, O0 TTPONYoLHREVK« Epyx PÜcewg, 
AAN Ertöueva Tols Kvayxaloıg xal TOLS TIEONYOLWEVOLG ETTXROAOLDOUVTE. ei 
dE Tıveg TÜV Napıeotepwv guvarroAabouaı Tg Krb Tobrmv BAABG, 00x altıaTeov 

S. 473, 2—8. 479, 6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). 

S. zu S. 403, 20ff. 12 ITivöapos: vgl. seinen neunten (zum Teil wieder- 

gewonnenen) Paean 

BION(D) 

2 xeıu@vog Mangey 4 tüv nodöv (die Basen der Säulen: umbris quae 

a basi excidunt Georgius Trapez.)] t. naotaöwv Wendland nach Arm. de colum- 

nis 5 ra jucteoa ueroa ION (Interpunkt. [2 Beistriche] Mras; auf Nueteoa 

liegt der Ton: Die Lage und die Maße einer Säulenhalle werden als das 

Primäre vom Erbauer bestimmt; die Messung der Stunden aber durch die 

Schattenlänge geht sekundär [&raxoAodönua] von uns aus) ra Tjs Nusgag uerga 

Wendland nach Arm. 7 juereea neioa Steph. und danach Mangey | ras 

&oos Giff. tais @oaugs ION 9 oöv ON yoöv I | &owöos I 11 umvduar” ND 

13 äotoacı (s0)O 15 Ndıorov Steph. Njöıorog ION xai naAıw" jöıoros B | Eavro O 

17 £&xaoto B 19 Aeyeraı I Aeyovraı BON | eivaı] yjs ND 20 ovöevög] 

in O bloß oöö lesbar, oddaunös G 23 yaoısoreowv: Gegensatz aneıyoxdiwv 

S. 473, 20 | ano I< BON 

45 
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Praepar. evang. VIII 14, 47—58 475 

nv dtrolamaıv. rp&rov uEv yip o0x El Tıves dyadol rap” Muiv yonkkoyrar, xl 
rpOs AMdeıav eioıv, EreLsN TA YEoD xpırnpia TEv RaTk Tov Kvdomrıvov volv 
ravwv Anpıßeotepx' Sebrepov dE TO npoumdes Er <TO> Tav Ev xboum ouv- 
EXTIWTATOV <Öp&v> Ayard, xadanep Ev rais Baowelsıs xl arparapyiaıs 

5 ETL TAG TÖAELG Kal T& orparönedd, oUx Ent Tıva Tov Nucinuevov al dpavav&ve ec 
TOV TTEOOTLYOVTE. Acyovoı <dE> TIVES, Xadarep Ev Tais Tupawoxroviuus 55 
xal Tobs auyyeveis dvaupeiodau vönıuöv Eorıv Urtp Tod ney&deı TYG Tınmplac 
ETLOYEI VAL TE KÖLKNUATE, TOV MÜTOV TPOTTOV KEv TOLG AoluWdcaı vocoLs Tapar- 
OAAUOFEL TIvas T@v <uNn> braıtiov, lva Töppwdev ol &AA0L EWwapovilwvrat, 

10 Six Tod Avayaatov elvaı Tobg Eupepouevous depı voomdeı voosiv, Borep za d 
ToUg Ev vl yeınalonevoug xıyduvederv EEloon. ad Axına Tav Inplov 56 
yeyovev (od y&p Önootwrmreov, ei xal ri Seivög eineiv elvaı nporaßav iv 
arroAoylav ÖLEoupes) Kornoswg Evexa TYG Tpos ToLg roleummobs dyavas. Ta 
YAp Yuuvaord anal al ouveyeis Hpauı ouyxporoücı xl veupodowv ED UA T& 

15 G@UETA xal po Tav auudrav ras buxds &IiLovorv Eydpav ZEarmıyatoug &od- 
doug TW xaprepm TG Paung KAoyeiv. rolg dE Tas pÜceız elpmvıxois Eie- 57 
GTIV OL HOVOV TEIXOV EVTOC, KAK al KALcıkdwv Harapevonevors Krtoläv Kvent- 
Boudebrag, Exovaıv eis anörauoıv Ap|dovarkras nuspwv Kyedas: EreuöN CUG (397) 
nal Acovres xl 60x ÖnoLörpora, Erouoio Ploeı Yp&peva uanp&v &oreog deAN- 

20 Ana, TO umdev Tadelv Kyanavra tig Avdparwv ErrußovAnic. ei de tıveg 58 

8. 473, 2—S. 479, 6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). 

S. zu S. 403, 20ff. 

BION(D) 

3 ndvrwv] navrws Mangey und Wendland nach Arm. | axoıßeotepa Steph. 

dxguß£orara d. Hss. | <Tö> Mras, ta + seit Steph. die Ausg., < d. Hss. | 

3f. ovvextixotarov (das Wichtigste) B ovvertizdrarovO ovvertixordron IN ovvex- 

Tıxorara seit Steph. die Ausg. 4 <ögäv> Mras, &popäv + Steph., < die Hss. | 
Öneda 

ayand Steph. ayanäv d. Hss. 5 ortoareüuera (alles 1. H.) I | Eva — 

8 aöıxznuara < B 6 öe + Steph. < die Hss. 8 vöooıs] vouoıs © 

9 un + Steph. < die Hss. 11 xeıualousvovus BON -uern I 14 xai 

vevoovcı xal Ovyxoorovow B 15 EdiLovow] vouilovow O | E£anıwaiovs BIN 

ESanıvalos O E£anıvalas Steph. 1äf. Epööovs] da Philo dAoysw vorher mehrmals 

mit dem Genetiv verbindet, wäre es naheliegend, &pddovs' in &pödov zu ändern 

(so Mangey); aber vgl. Procop. de bello Gothico III 19, 24 ras te Beioaolov 
va 

Evrolas aAoyrjoas; auch der Armenier las an unserer Stelle &podovs 16 alo- 

yew O 17 Teıx@v] ruxav I 19 Exovol® BON £Exovola I 20 <ex> ris 

Mangey, Wendland nach Arm. (ab hominibus) 



476 Eusebius 

€ \ € 4 ” \ > ’ {nd d 1 - 3 - 

ond Hadumias Korkoı xal Krrapaoxevol TALS ARTRÖUGEOL TV Inplov KEG 

udn rövrer, ray suußaıvövrwv Exvrous, KARA UN TNy Ploıv alrıaoIWoav, SLöTL 

aurdkaodeı napov aAıyapnoav. Mon yYobv yal &v Inrodpouins eisov rıvag el- 
> [4 4 [4 3 ! \ \ [2 In > [A 

Eavras KAoyıoria, ol, Seov Eyuadelcodur xal adv Xooum Yewpelv, Ev LEW 

5 ordvres Ind Tre Hlung ray redpinmav Avwadevres TOOL XXL TpOYOoLs xamAot- b 

Imoav, Avolas rärntyeıpa cÜpXHEVvOL. Ilepi uEv obv robrwv Anöypn T& 59 
[A - EN dl - er) [4 4 > \ [4 > \ > 

Neydevra. Tv 8° Eprrer@v TA LoBOAX yYEyovEev OL KAT& TEPOVOLXV, AK KAT 

erarorobgnaıw, &c ra rpbrepov elnov. Cwoyoveltaı ydp, ÖTav N EvUrdpXOUO“ 
’ \ 4 \ \ ’ „ BY- \ band > = € pi 

Inu&s neraßaAn rpög To Vepuörepov. Evıa de Kal onlıs Zbbywoev, OS &Auuıvdag 
\ €e \ U eo > €c > \ = id ‚ u 38 ’ [4 ed 

10 nv F) repl tpopnv, pdelpas 8° N ano T@v Löpwrwmv. 004 $° E& olxelas ÜANG 

xark Pboıv orepuaTichV Kal rPONyYoLn.Evmv EXEl Yeveoıv, EIKÖTWG ETTLYEYPATTTAL 
[4 BA \ \ N3 4 \ [4 € bi) a. ! _ 

TTPÖYOLAY. Arovoa dE xal nepl Exelvav dtrrodg Adyoug as er wpeielg ob 60 

Avdohrou yeyovorav, odg olx Av Erinpudalunv. Av 8° 6 wEv Erepog roröode 
\ \ - > - „ , Nn3 [4 e \ \ ı 

TPdG TOAAK Tv larpıradv Epacav rıvas Ta LoßoAX avvepyEiv xal TOUG nedosdelov- 

15 706 hy reyvnv, eis & del Karaypmpivoug auroLs Ertiornöv@g, KREELPAPUGE- 

Kay ebropeiv Ent TH T@v BAALOTE ErtLopadög EYOVT@V ATTPOGdOXNT@ GWrnpia' 

ol u&ypı vöv Eorıv Ideiv robs un pardbnms xal duerös inrpeberv Erıysipoüvrag d 

2, ale ouvdiosor zÜv Yapudımv xaraxpmpevoug Exdorois 00 TAPEPYWS. 
ce » ed , ’ > [4 > \ 12 x 2 € „ . \ - 

6 8° Erepog Abyog oUx Iatpıros, KAAX PLAOCOPOS TV, WG EOLME. TO YAP Yen 61 

20 zudr’ Loaoxev NÜrpeniodea. Kard Tv KuApPTEvOvTaV KOANOTHPLK, SG OTPaTN- 

vols nal Myensoıv borpıyas 9) alönpoVv 0b YApıy Npznoüvra Tov &AAOV YpOvov 
> 4 \ > \ > \ en en T (4 ı > ad > 

avepedileodn Trpbs KArrv Ertl Tols naranpıteioiv, @v n PVOLG Ev T@ KIWPOdO- 

xhro dinaornpio Enurig Kateyvo Yavarov. 70 8° ev raig olxioıg nepw- 62 

Acundvar uäRNov, dort uev beüdos' | EEw yap &oreos Ev dyp@ xal Epyuiaıs (398) 

25 Jewpeira, pebyovra bs Ssonörnv Tov Avdpwrov. 00 UMV MN, el nal KANdES 

Earıy, Eyeı Tıvd Abyov. ev yip HLXOlG gsompeuraı Popurög zul oxrußAmv AN- 

90c, olc elodbsodaı piRei dya Tod zul iv avioav ÖAndv Eyeıv Öbvapıv. side 68 

Kal yerıdöves Huiv auvdnırövrar, Iauuoorov obdEv’ TG ap Tobrwv Inpas are- 

S. 473, 2—8. 479, 6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). 

S. zu S. 403, 20f. 

BION(D) | 

2 £&avrodgs BON Exeivovg I | aitıaoovraı B 3 xal I< BON > avo- | 

Devres I 6 edooöuevor I 7 Aexdevra I eionueva BON Ss og — 12 

noövoıav < B 9 usraßain I ueraßaAin ON | Zuuwdas OÖ 10 6°1] de ON 

20 nöroeniodu BON eörgenioda I | Tv] ra tor O 21 öoroıyas Karba- 

raornolo 

tischen 23 Öixaornoiw] didaozarelp O | Tö — 8. 477, 15 enıporrovrwov < B 

27 xvloocav ON | 6öAxöv I öArıv ON, Mangey Not. ölzınıv Mangey Text 

28 xai I < ON 
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Praepar. evang. VIII 14, 58—66 477 

AöpuEda. Curnplag de nödog Ev als buyats od Aoyızalz uövov, KAAG Kal KAöoız 
> - \ \ 3 [4 ’ \ ec [4 \ x eb} €e n > 4 

Eviäpurau, T@v SE rpüg Krr6Anuoıv ODdEV Cu.odlarrov dLd TAG E& Mu@v ErrıßovAdg, 
\ 3 € - [4 - > ’ I Fa ! 

rANV Trap’ ols N TÜV Tolourwv XpYjoıs Anmyöpeuraı vom. NG Lvplas 
SEN B R EN 3 B „ y R > ’ 6) 
ent Yoddrıy rörıg Eoriv "AcxaAwmv dvoua YEvöuEVog Ev TabTY, Ka 

Öv Xp&vov Eis TO TaTpiov Lepov EOTEAAöu.NV EÜZOLEVöG TE Kal Dbowv, KUNYavöv 

Tı TERELKIWV TANIOG Ent Tv TPLöIWv xl Kar” olxlav Erdormvy Edexodunv. 

TUvdavouevo SE HoL TNv alriav Epacav od Yeuırov elvar ouAAaußaveıv' Kreıpf)- 

odxı yap Ex nano Tolg olanropoı NV XpYiowv. oDTws Nuepwrau TO Liwov 
€e 3 3 [4 a 6) > [4 € ’ > \ \ € ’ EN £ \ 

ün” Kdslas BOT’ Od HOVov ÜTTWP5PLOV, KMAA xaL Öorparelov del Ylvscdaı zul 

TOLG EXEXEIPLALG EvrpUpäv. ey Alyıno SE xal Iaupaoıatepov IdELV Eorı. 

76 yip Kvdpwroßöpov al Implwv Kpyodewrarov 6 Xpox6dsılog, YEVV@BEVOG 

xaL TpEDÖNEVOG Ev Tao lepwraro Neliw, TYG @perelas xatroı BbdLog DV Erat- 

odaverau. ap’ ols uEV yap rınä&raı nANYÜver HAALCTE, TTapa SE ToLG Aunaıvo- 

MEVOLG 008 Dvarp DALvETAL' OS TÜV TTÄEOVT@V ÖTtov EV Kal TOUG ravu Ipaoeis und 

&xpov Enıtoinäv xadıevar ÖdxruAov, AYEANdOV Eriporr@vrwv, ÖTOL de xal 
\ ” rl > [4 ı \ bad [4 nd rolg Kyav deiNolg EEadAou£voug vHyEodaL HETK TraLdLäc. yapı 7 Kuv- 

KAOTTWV, ETELEN TO YEvog KUT@V Eorı TAKOUR KÜdOL, Ilyax oropäs xal Yenro- 
vav Kvöpw@v Muepog xaprrös[oü] pberaı, xaderep 008 Ex Toü un Övrog rı Yev- 
varaı. ins «6 > "EMKdoG <od> Kamyopmreov GG Aurıpäs xal dybvou’ TTOAL 
yap xav raum 6 Badüyerov. ei 8° N Bapßapos Suapepeı Tas EbXapreiaug, 
TEAEOVEXTEL LEV TPOPAILG, EARTTOUTAL ÖE TOLG TPEPOLLEVOLG, DV YApLV dl TPOPXL. LOVN) 

\ € € \ > - > € \ ’ ’ 3 \ 4 - yap rn "Erds Abeusüs Avdpwroyovei “puröv obpdviov’ xal Bidornua | Yetov 
TrpıBwp.e£vov, AoyLouLov ATTOTIKTOUGR OLXELOULEVOV ErtLoTNuN. TOO alrtıov'Acnto- 

S. 473, 2—S. 479, 6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). 

S. zu S. 403, 20ff. 16-18 s. Homer Od. IX 106—111 22 "pvrov odoarıov’: 

vgl. Plat. Tim. 90a 

BION(D) 

1 nddos O | Aoyızals Vig. Aoyıxois IG (in O bloß Aoyı lesbar) N. Odeı 

ist etwa Aoyıxois Neutr., Aoyıza im Gegensatz zu &Aoya? Zu 3fi. steht in I 

(a. R.) die Überschrift: 76 tjs neoıoreoäs, nepi x00xoÖeilAov 9 yiveodaıO yiyve- 

odaı N (das 2. y von 1. H. eingefügt) D yiveraı I 10 rais Exezeioiaıs Mangey, 

Wendland nach Arm. rös &xeyeıgiag (Exxex. ON) ION | Evrevga ND 11 deya- 

Aeotarov 1 doyalswrteoov ON 16 x&öoa ti Mras yooa Ö6° 7 BION £Ev yooa 

- d6& t@v Vig. Not. 16f. Kexionwv B 17 Eotı] u B 17£. yenncvwv BON yeunovwv 

I; vgl. S. 455, 24, S. 457, 21; und S. 473, 6 18 [oö] Mras; soll man oö 

gpvrevera. vor xadaneo hinzufügen ? 19 ö°+ Steph., < die Hss. | oö + Steph., 

< die Hss. | Avngäs I Aunnoäs BOD (-as) Avnnoäs (n punktiert) N i. Text, 

Avnoas a. R. (beides 1. H.) 20 zav< B 

64 

d 

66 

(399) 



478 Eusebius 

nrı KEpog N Iıavorn TTEPUXEV AXoväcrat. 86 xat "Hpanderrog oUx ad 
Xorod pnow" ‘aoyn Enpn uxh copwrarn xal Kplorn.’ Tenumpimoaıtod' &vrız 
Kal &x Tod roDg Ev vrypovras xal ÖAıyodssig Gvverwrepoug elvaı, TOLG dE TOT@V 
del xl orrimv Zumındaptvoug Arıota ppovimouc, Kre Barrılous£vou Tolg Ertetor- 

n - m \ \ \ ’ PLA x e bi ’ x 

5 0001 TOD AoyLouov. Ss Kara nv Bapßapov Epvn uev Tals eÜoToylaıs Kal 

eÖrpoplaıg orertyn nepiurmıora al Imwv KAbywv GPOIPK T& YovilWrare, 
- >00 [4 o [4 NIE n ’ >, 3.8/ € I NZ yodv 8° Me Aorta yevvä, dor To IywıTvaı E& depog Kiölou al yrs xal bdaros 

’ G \ La 3 ’ / ’ ı x N09 4 

ETTAAANAOL Kal GUVEYEIG AVAYUNLAGELG KATERPKTNCOV. IXdUWv dE Kal Öpvt- 

mv xal yepoalwv Yen Lowv 00x Eorıv EYrAHUaTE PÜGEwg Ep” MOOvMv TTEp«- 
10 xXAobong, KAAK Servos Voyos Nu@v aura@v Kxpaolas. Kvayxalov Ev yap MV 

1 

2 

a 

oO 

eis Thv TOD ÖAou oyurinpworv, iva yEvnraı XböopoG, Ev EXdoro LLEpeL PÜvaL 
Lowv idEns Krravrwv' 00x Kvayaaiov SE Ertl My TObTwv anöAauaıv öpunoa To 
GORLAG auyyeveoratov ypina Tov Avdpwrov, nETaBaAdVT« eis aypLörnre Implov. 

16 xal nexpı vOv, ols Adyog Eyrpateias, KTTXERTAVTWVv ATEXOVTaL, ARyYvo- 
eı XAoy) Hal naprrots Sevöpwv rrpooohnuaoıv NöLory droAabaeı Xpopevor. Tols 

dE Av Tav elpnutvav Yolvnv Myougevorg elvaı xatdk plcıv Entornoav dLdd- 
GXaNOL, Owppovioral, vouoderaL Kork TöAELG, olg EuEANGE TAV Auerplav Tav 
Zrıdun@v oreiioı, uN Enırpebaoı TAV Xpioıv Adei Täcı TaAvrwv. ia de 
yar 68a nal apbxog ra 1 EAN Tav Avdemv rroımıdla rpög Öyelav, 00 TrpOG 
Hdovnv yeyovev. &mderor yap Tobrwv al Suvknsis al Ka” auTaG HR TaV 
dou&v Hperodaıy, eÜWILAG TTEVTaS Kvanınmadkoaı, Kal TOAD HAAAOV Ev Tas 

S. 473, 2—8. 479, 6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). 

S. zu 8. 403, 20ff. 2 Herakl. ITegi pVcews, fr. 118 Diels-Kranz (Fragm. d. 

Vorsokr.® I 177) 

BION(D; die Partie von 20 ai övvausıs — 8. 557, 23 ön[rovusvwv] von 

einer andern Hand, D?, geschrieben, s. Einleitung S. XLIV) 

1 nepvxev (auch D) < N 2 onow< B | adyn Enon, yvyn I adyn Enon 

yvyn BON | adyn] oö yj Mangey 3 ro<B A4f. Enesiodcı (aus Eriodcı) OÖ 

&ruocwvoı I Enivsivcoı B Enwdcn ND; £neicwöcı durch Arm. bestätigt 

5f. evoroyiaıs (weil sie gute Wachstumsbedingungen angetroffen haben) xai 

edrooplaıs BON eörpogpiaus I 6 oreieyn I xai oreiöxn BON | yorıuorara] 

hovıuotara ND 7 6° nde I 6’ BON | diölov Mras (aus immerwährendem 

Dunst, s. im folgenden &ndAAndoı xai ovvexeis avadvu.) aitiov BION adrod 

Steph. 8 xarexparnoavy niederzwangen = verhinderten 9 yeva IT 10 ris 

nu@v Steph. 11 Interpunktion nach xöouog statt nach uegeı von Wendland 

13 ueraßaAlövra (so) B 14 diö — 18 navrav <B 16 jyovuevoıs — piow I 

eiüwyovuevos ON 18 i« Wendland nach Arm. (viola vero) ei d. Hss. 

19 avdav I | öyelav BON vyleıav I 21 navras L< BON | avanıunkaoa BO 

avanınkäaca I avamıun!ldodaı N avanlunlacdaı D 

67 

70 

“1 
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latpırats ouvdtossı TÜV YPapuaxwv. Evıxn yap Avanıydevra Tas Euurav Buvd- 
eig KpıönAotepas napeyerau, Kodarep eis mov yEveoıv 7) &ppevog xal DnAcog 
uidıc, [dla Exatepou N Tepuxorog roLelv Atep Kup GUVvEAdOVT«. zaoür 72 
Kvayralag Adertar rpdg Ta Aoına Tov ITO God dLanopndevrwv, Ixavmv rlotıv 

5 2pydonoduı duvaueva Tors | u PiAovelxwg ExXoucı Tepl TOD TOV YEbv TÜV (200) 
avdrurivwv Eriusdielodeın npaypatov.” 

Taöta uev oöV Ex Tod ÖmAwdevros Avboog Enereuounv, Öu0d ev Öei- 
xvös oloı zal xara Todg vEovs yeyövacıy “Eßpaiwv naldes, 6uod ÖE xal Ta 

is eboeBoüs adtav negi Veod ÖlaAnyEewg TA TE TÄS NTOÖG TOÜS NOONdToDaG 
10 öuopwvias Euparı) zadıoras. Non 6° Evreüdev ueraprvaı xaıpog xai Eni Tag 
av EEwdev nepi TOP abT@v uapTvpiag. 

S. 473, 2—S. 479,6: Philo de providentia, fr. (II 642—647 Mangey). 

S. zu S. 403, 20 ff. 

BION(D) 

3f. raüta Öavayxalws (so) B 4 noös — Ötanoonderrwv I (dıanoop., 

aber das 2. o nachträglich von 1. H. eingefügt) N< BO | ixavıpv hier I, nach 

övvaueva BON 5 rois — Eyovaı I < BON 6 nach Enıueleioda getilgt 

zwv in B 7 uev oöv 16’ BON | avöoöog Enereuöunv IL = BON | öuoö uev I 

< BON 8 oioı — veous I oil (BO, oloı ND) xai vöv BON | de I< BON | xai 

ra] zara B 9 evoeßoös]) axeıßoös G (in O bloß Poös lesbar) | ötarnyews I 

ünoAnyeos BON | ta te I xai BON 10 Eugavn zadıoras IT < BON | ö’ 

Evreödev] zavreüdev B 11 2&wdev] EEw avöo@v G (O unleserlich) Keine 

Subscriptio in BION 





© 

TO AEYTEPON BIBAION EYZEBIOY TOY IIAMDIAOY 

TAAE TO ENATON HEPIEXEI ZYTTPAMMA THZ EYATTEAIKHZ 

IIPOHAPAZKEYHZ 

a. "Onoooı av ao’ "E)Anoı Aoyoyoaywv tod ’Iovöaiomw Edvovs uvelav Enorjoavro 

Kap. 1. S. 485, 2 

ß'. Ocopodorov eoi ’Iovödaiov, ano Tod nowrov tav ITToopvolov Tlepi ts T@v Euwv- 

AOCWLANOINE re ke Kap! 23.8: 4s6,1 

y'. Iloppvpiov neoi Ts TO al en nad ”Tovöcioıs PıAocopias 

Kap. 3. S. 486, 12 

Of EXGTOlOUETEOL 310VEOHOV 2 2. 0. a rn. KRap.4.,8.490, 1 

€. Kiedoxov neoi T@v adt@v, ano Tod a’ neoi imo... . . Kap.5. S. 491, 16 

sg’. Kinuevros negi T@v uvnuovevoavrıwav Tod ’Iovdaluw Zdvovs, ano Tod a’ Krowua- 

REN RE BE u, Se Kap. 6..,9.492,.15 

©. Novunviov tod IIvdayooıxod pıAocögov rrepi ’Iovdalov, ano tod a’ Ilepi Tayadoo 

Kap.7. S. 494, 1 

n'‘. Toü autoü neoi Mwoews öuod zal nreoi ’Jovdalwv, and Tod Tpitov Tg aurijg üno- 

N re 

%. Xowplhov noıntod negi ’Imvdalw . . . . er 2. Kap. 9. 88495, 1 

!'. "Ex t@v IIoopvolov Tod zad” Huäs xomouoi Tod ’Anöhlcwos neoi “ Eßoaiwv 

Kap. 10. S. 495, 16 

BION. Die Hs. D scheidet in diesem Buche, da sie hier aus I oder j ab- 

geschrieben ist (s. Einleitung S. XLIVf£f.), gänzlich aus. Infolge dieser Ab- 

hängigkeit der Hs. D von I (j) fehlen hier bei R. Stephanus und Vig., die beide 

die Hss. E (= I) und D benützten, im Text die Lesarten der O-Klasse, zu 

der D sonst gehört. 

2 TO — HAMYBIAOY BON < TI 5-20 Ziffern in N < BIO 

5 uvelav BON (ebenso die Hss. S. 485, 3) aynunm I 7f. ano — anoxns I 

< BON 9 IHoop. — 11 ’Iovöatıov < ON | rap’ B 12 Neaoxov O | ano — 

ünvov I < BON, önvov S. 491, 13 13f. ano — Zrowu. I (daorowu. statt a’ 

Zto., d vor or 1. H. auf Ras.) < BON 15 ano — tayadoö I < BON 

17f. ano — ünodeoews I < BON 19 XouiAAov die Hess. 

Mras, Eusebius I 3l 
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ıe'. And tig "Imoninov doxuoroylas, 6noooı Tüv EEwder gvyyoapeov Euyjodnoar 

tod napa Mwoei xartaxkivoW00 . =... 0...  Kap.ll. 8.497,10 

ıß'. ’Ano tijs ’Aßvörwod yoapig neoi Tod zaraxivouod ... . Kap.12. 8.498, 4 

ıy'. And vis ’Iworjnov apxauoAoyias, negi Tod nAelovg uynuovedoa Ts T@v nakaıucv 

5 RORDOBIOU GONE. =. 87 inet era enee Bee ve Map. 13840, 1 

ıd'. ”Ano tis’ Aßvönwod yoagpis, nepi tg Too ndoyov zaraoxevjs Kap. 14. S. 500,1 

ıe'. “Rs al Erepoı nAclovs Euvjodnoev Tod airod, ano is ’Iwonnov apxauokoylas 

Kap. 15. S. 500, 9 

ıc'. IIeoi Tod navrwv "Eßoaiwv noonarooos "Aßocau, ano Tod adTod 

10 Kap. 16. S. 501, 4 

ıC'. Eönoisuov neoi “Aßoaau, ano tig ’ArcEdvöoov toö IloAviorogos egi ’Tovdalwr 

VORBHE, ee le ee ee Kaplan solzr 

ın'. "Aorandvov nepi Tod adtod, ano Tijs abtns yoapns Tod TloAvicrogos 

Kap. 18. S. 504, 10 
15 ı9°. MöAwvos neoi Tod adrod, ano This adrjs yoapns . . . Kap.19. S. 505, 4 

a DiAovoc nepi vov adtod ..... ne A NTIN Biap: 20.084906,,2 

za’. Anumteolov zegi Tod Iaxöß. . -» -» 0.0... Kap.2l. 8.508,5 

»B'. Osoödrov meol; Tod arod. .. N. nn nn 2 Rap.22,8.512,14 

„y'. Aptandvov nepl Tv Inol® . - » .».. 2... 0... Kap.23. 8.516,13 

20 0°. DlAwwos ep TOD VW...» .. 2 2. on... Kap.24. 8.517,15 

x. 2 Aoiortalov: ep Too TaBr. 2... Sun Kap 2008 Hr 

He ERNOAENOV 7EEDL Mwaeoc . en are. a Rap320,84019,4 

#6. FADTENAVOUNTEERL TOV aVTOU.. N. nn heran... Kap: 27. 8.0019,,8 

sen‘. Elexumdov neo TOV a0...» ei nn. 2 Kap. 28. 8.524,13 

25 #0. Anumtolov neoi Tod abo...» . 2.2... ee. Kap.29. S. 528, 1 

N. Elerın)ov nepi TOD aüTod Kap. 29. S. 529, 1 

Ja’. EönoA&uov neoi Aaßiö zei ee xai eposoi vuwov Kap. 30. S. 538, 11 

BION 

- 

1-27 Ziffern inN < BIO 1 6roooı — 4 dpxawoloyias < ON 1 Erepog 

ON* 9 tool] av I 11 EöntoA&uov (aber t vom Schreiber getilgt) O | 

mit ano tig beginnt in ON eine neue Kapitelangabe 13 ano — IToAviorooog I 

ano tig ”Iovdalov yoapjs B (nach rijs übergeschrieben adrjs Tod noAvioTogos, 

Hand y) ON 15 MoöAwvos BI Z0/ovos ON | suoliws ano — yoapnjs I Suolws 

BON (also ist duoiwg = ano — yo. Mras; daher öuolos von mir getilgt) 

21 ’Ioß ausgebess. aus ’Jaxwß B ’Iaxuß B*ION 22 Eüntoleuov OÖ | Mo- 

o&ws I Mwo&os O Mwvoews BN 24 ’Elexındov (s. zu S. 524, 15)] ’Edexikov B 

"Etexliov ON ’Idexınd 1 26 ’Elexınlov] ’Elexikov BON, ’EL. — adroö< TI 

27 Zolou@vros OÖ | xai nepi “Jeooo. I< B (dafür + Hand y ol Eßaoikevoav 

“Eßealwv) ON 
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AP’. ZoAouawos EnuoroAn noös Odaponv Tov ray Alyurrlav Baoılda Kap. 31. S. 539, 17 
Ay’. Odapgeovs EruoroAn noos Zohouava Paoılda . .... Kap.32. 8.540, 1 
Aö'. Zoloußwvos Eruoroin nos Zoipwva Pacılda Dowizns. . Kap. 33. S. 540, 12 
ie’. Zovowvos EnuaroAn meös ZoAouöva » . 2... . 0.0. Kap.34. S.541,5 

5 As’. Ocopliov negi Lolouavos S. 544, 17 

AL’. Eönoi£uov nrepi Tod aöroö 8.545, 1 
An’. Tıuoxapovs nepi Tg Tepe ano Tümw neo ae Tis Abriss Yyoapns 

Kap. 35. S. 545,5 
A0. Tod vis Zvolas oxowoustgov negi Tjs ats . . ... Kap.36. S. 545,12 

'. Dihwvog neoi av Ev “IepoooAdnoıs Öbarw . 2.2... Kap. 37. S. 546, 1 
0... A0toTEoD TEL. TaV ROTE ne ee Kap. 38. S. 547, 9 
uß’. EönoAEuov negi “Iegeniov Tod moophtw . ...... Kap. 39. S. 548, 4 
uy'. Bnewoooö negi tig ”Iovdalov alyuarlwolas ts üno Naßovzodordaoe yevou£rng 

Kap. 40. S. 549, 1 

15 uö'. "Aßvönwoö negi Too Naßovgodovooom . » 2» 22.2... Kap. 41. S. 551,3 
He’. Tod aötod negi tig BaßvA@vos zrloews. - .» 2... Kap. 41. S. 552, 9 
us’. "Iwonnov negi Tov uwnnovevoarınv tod ’Iovöalov Zdvovc, dnd tod a’ zäs 

sonovraoTawoAoylas. Kap. 42. S. 553, 14 

BION 

1-17 Ziffern inN < BIO 1 enuorolai ON | tov — Paoıhea I tov Bao. 
Aiyövntov BON 2 Odapgeovs B Ovaapoeovs N (das O ausgebess.) Edaa- 
po&ovsO Odadgpoov I 7 Tıunxaoovs I | ano — yoapnis I< BON 9 Toö 
— aöris I< BON 11 ’Aoıoreov (s. zu S. 547, 7)] ”Aoıoraiov die Hss. 

13 Boowocod O BobweosoN (7 1.H.?) | yevouevns BON <I 15 ’Aßvönvod 
— Naßovxoö. (Naßox. N) BON < I 16 nach xrtioews + ano tav ’Iwon- 
zov I (falsch) 17f. ’Ioo. —dex. I (mit 17 dnö Too beginnt fälschlich eine 
neue Kapitelangabe, daher nach doyauoAoyias + neoi Tod aöroo) < BON 

31* 





oO 

a’. ONTOZOI TQN IIAP’° EAAHZI AOTOTPADB2N TOY IOYAAIQN 

EONOYZ MNEIAN EIHOIHZANTO 

| Kai rag t@v rap’ “Eßoaloıs Aoyiov änodoxis oör dovAloyiorws Nuiv, 1,1 
5 xoloeı ÖE al Ötavoia EEntaouevn yeyernuevns, Eneiön ovvöntar Ta TAG (403 db 
anoöelfews, oa ovvıdeiv ws zal adrav “EAArvwv ol udAıora Ötapavels T@vV Vie.) 
zad” "Eßoalovs 06x Aäneipoı yeyovası noayudrov, AAN oi uEv zal T® Bio 
Tov Avdo@v Tals TE nag’ aöTois peoouevars iorogızals dimynosow AArdear  < 
ErEUAGTÜENGAV, ol dE zai Tg doyuarızns Suolws adtols Epijywarro VeoAoylas. 

10 roorta de Ta no@ra nagadrjoouaı, Öeızvös 6ooı T@v  EAinvızavovyyoa- 2 
pEwv Er’ ovouaros ’Tovdalam te xal “Eßoalwv tjs Te rap” adrois To nakaıdv 
Aoxovueıns Yıloooplas zal TNS Avexadevr TOP NOoNaToEwv adt@v iotopias 
> [4 „ E [4 c [£ = x _ -— > - [4 ce 7 , 

EUVNUOVEUGAV. doserar ÖE uoı 6 Aoyos ano Tod T@v Avdo@v Piov, os iv 3 
uodoıs ÖTı un) Extos obpooros Aoyıouod tiv T@v ÖmAovusvav pLlocopiar a 

15 vg "EAiivwv nooTeriunxauer. 0x0/ovda yodv Tols nooeäntaousvos 4 
Ev TOD 06 TodTov ovyyodnuarı zal Ta TA NdıLRjs adtois Enıteisioda: 

/L > [4 c > > _— ce \ 7 > \ \ ad > OVVAOXNTEWG OÖ uovov ai ag’ avrois tepal Biß4oı, aAla zai tav ao’ "EA- 
Ancı pılooopmv ol ualıora Örapaveis zal zad” Huäs Beßonuevor uaprvooöoı. 

x \ \ 3 [A \ [4 > m / - \ 

zal 67 Aaßwv Avayvwdı ta Oeopodorov Ev Tois Iloopveiw yoayelcı Ispi 
20 TIGE TÜV EUPOXWV ATOYNG AElLEVa TOÖTOV TOV TOoNoN 

4ff.: Auf den Inhalt der Bücher IX—XIII bezieht sich Eus. dem. ev. 

III 3, 6: @oneo oöv Ödöcmtauu dia Ts Iloonapaoxevis 10 noör« — 

ragadmoouaı: vgl. Bd. II S. 165, 12 ra Ö£ ye no@ra uoı Aeydevra noöta Ölacre- 

youaı. 

BIO (mit 4 Kai beginnt in O fol. 80 der ältere Teil der Hs., s. Einleitung 

S.XXXIV)N 

2f. Die Überschrift in BON<I 5 dE<N | yeyernueıns] yeyvuva- 

ouevns B 9 adrois <B 10 deızvös — 15 nooteruunzauev< B 12 rxoo- 

Toov = noonareowv I | aörtav ON < I 15 yoiv< B 16 ndıxois (trotz 

tns) I aötav B 17 doxnoews B 19 Aaßov — Oesopoaorov] pnoı Qeo- 

goaoros B 20 xeiueva — Toönov]) taürta B 
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ß'. QEO®BPAZTOY IIEPI IOYAAIQN 

| “Katror Dipwv <@v> ev "loudctor, dıX Trv EE Apxiis Yuclav Erı zul 2,1 
band \ € ’ ! ’ N Be € r r 

vöv, onolv 6 Deösppaoros, LwodLToUVrwWV, EL TOV KÜTOV NUAG TPOTLOV TIG KEAEUOL (404) 

Ybeıv, drrootalnuev dv Tns rpdgewmc. 00 Yap EoTimievor T@V TUDEVTWV, ÖAOKAUL- 
69 \ w \ . \ > ’ - \ ! \ ’ > [4 

5 ToUvreg dE TaÜTa vurrög anal nr’ aürav TOAD EL xal olvov Aelßovres Avn- 

Aroxov NV Yuolav Yürrov, Iva Tod deivod uNd 6 navonımg YEvorto Yearic. 
XXL ToDTo Fp@oL vNoTElovres TAG KVK UEDOV TOUTWV NUEPAG' KATK ÖE TT&vrO 
TOUTOV TOV Yp&vov, KTE PLAHOOPOL TO YEvog ÖVrEs, TTEPL TOD Delou HEV KAANAOLG 
Aadoücı, TTS SE vuxtög Tav dorpwv rroLodvraı av Yempiav, BAertovreg eis 

’ \ \ \ - > Fa Land A \ =“ - 

10 KUTK al did TWV EÜX@V YEeoxAvrodvres. Kxathp&avro yap obroL rp@WTOoL TÜV 

2 

[371 

0 

ze Aoınav [Owv xl OPWV KUT@V, Avayın xal obx Erriduntg ToDTo TrpX&avres.” 

y'. HOP®YPIOY IHEPI TH2 TO HAAAION HAPA IOYAAIOIZ 

AIAAAMYPAZH2 BDIAOZODIAZ 

Kai Ev TO Terdortw ÖdE TS adris Ünodeoews Toladta nepl TOV adrav 
iotopet 6 Lloopöouos‘ 

“Eicot rotvvv ol "Eooator ’Iousatoı ev TO yEvog, PLAAAANAOL de xal T@v 
EIAWV TEÄEOV. 0ÖTOL TAG LEV NIOVAG WG KAXLv ATTOGTPEPOVTAL, TYV ÖE EYRpE- 
TEL«y XL TO UN Tols nadeoıv Öroninteiv Apernv brroAaußavoust. XXL YaLoL 
uEv Trap adrols Drepobia, ToUg de AMAorploug rratdag Erdau.ßdvovres Ara- 
Aodg Erı Tpös Ta nadmuaTe, auyyeveis Myodvraı xl Tolg NYecıv Enuriv Evru- 
roVoL, Töy uEv yalov xl nv £E KUTOD HLadoyNv OUx Avaıpoüvreg, TAG dE TÜV 

2-11 Porphyr. abst. II 26 (155 Nauck?) 16—S. 489, 23: ders. ebd. 

IV 11—13 (245—251 Nauck?) = Jos. bell. II 119—159 (VI 176, 10—185, 4 

Niese); daß Eus. hier mit Bedacht dem Porphyr. und nicht Jos. das Wort 

gibt, obwohl jener. diesen ausschreibt, bemerkt fein Marquis Seguier PG XXI 

1557 

BION 

1 Die Überschrift in BION 2 <@v>Mras; s. Rheinisches Museum N.F. 

92 (1944) 224 | [’ITovöaioı] Giff. nach Nauck | Bvolav] ovvijdeıav Nauck; aber 

s. meine Bemerkung zuöf. 3gnowöo<B| rs <B | neheveı B 5f. avn- 

Aıszov: beachte den Wechsel der Zeiten (es folgt dewer): jenes offenbar in 

Hinblick auf die Gründung des Brauches (tr EE aoxnjs dvolav), dieses betreffs 

des aktuellen Brauches 6 unö’] ur) "HAwos Bernays, Nauck 10 edx@r] 

vuxtov B 12f. Die Überschrift in ION < B (mitsamt dem Kapitel) | eig 

to nad. 1 15 ioropet 6 II. 1 = BON 16 Eioi —S. 489, 30 raüra 

< B | ’Eoonvoi Jos. | ro < Jos. 19 zao’ ON Porph. Jos. < I 

b 

3,1 
d 

[0] 
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N 

no ’ \ ' x VOALKOV KGEAYELAG VDUARTTONLEVOL' KATRDDOVITaL dE TA0UTOU Kal Iavudscıov ] 
rap’ abrois ro Hor|vevırdv 000” Eorıy eÜpElV ArHosı tıyd rap’ abroig brreptyovra. 
vouog yap Tobg eig Tav aipeoıv elorövrag Inneberwv TO reyuarı TNv Obolav, Gore 
Ev Anacı uNre Teviag Taneıvörmra palveodeı und ürepoymv Aobrou, Tüv 

5 dE EXdorov ATNuKTmv Avapsuıyuivov play Borep KBERDOLs dracıv obotav eiven. 
unKlde de broAaußKevouoL ToBAKLov, Kav ANELPIT TIS Ara, ounyXEraL To coua 

To yap auxdeiv Ev XaAS Tidevrau Acuyeınovelv Te dıd Travröc. XELPOTOVN- 
rol de T@v xoıvav ol Eriueinral xal döLaiperon rrpbs Knavrmv eig TaG Ypelac 
Exaoror. la 8° oBx Eotiv MöTEV TTOALG, EAN Ev Exkory HEroKoÜCL roAAol xal 

10 TOLG ErEpwdev NXovaıv KipetioTaig Avanentaraı Ta rap” MANAcıG" za ol rp@- 
zov ldbvreg elolaorv GG Tpg ouvHdeıs' dL6 oBdEV Ertixomılötevor KTTOÖNKLOÜCLV 

AVAAHUATOV EVEXd. o0Te dE EodMTa odre bnodnuar Auelßovar, Trplv 
dLappaynvaı porepov navranacıv I) daravndnivan To Xpovo. old” d-yopdlovot 
Tı o0dE TWADUCLV, KALTE XpLovri d1dolg Eraoros te rap’ Eunure) to Trap” Exel- 

15 yov Xpreınov Avrixonilerar zul Ywpls Tüg UETRdOOEnG Anarurog N nerdändıs 
adroLs rap” @v Av EdEAwat. TpPOg Ye uNv To Yelov idlmg eboeßelc. rplv 
yap Kvaoyelv zov YArov oudev pdeyyovraı av BeßrAmv, rarpioug d& Tıvos eic 
«ÜTOV EÜXAS Worep ixerebovres Avareiiaı. HErE Tarüre rrobs ds Exaorar Te- 

xvas loacıy DINO Tav Eriueint@v Apeivraı xal neypı neunemg pas Epyaak- 
20 LEVOL GUVTOV@G, ETELTA TEAALV Eis Ev &dpollovraı Yuwplov Lnoauevol Te GXETdoud- 

av oÜTWg KrroAobovrer To OK Vuxpois Ddaoı zul nEr& Tabımv Thv dervelov 
eis ldLov olunua ouvinaıv, Ev & undevi Tav Erepodo&ov Eriritpomtan naperdeiv. 

auTol de Kadapol nadarep eis Kyıöv rı TeuEvog Tape yivovra To Beinvnch- 
prov. Kadeodevrwv de LEI" Novxlas 6 uev arronoLög Ev rabeı raparidmaıv &proug, 

25 6 Ö£ uayeıpos Ev Ayyelov EE Evög EdeounTog Exrkorw. Tpordrebysron d& 6 lepeuc 
> 29 6 o no ” DI 29 

TTS TPOPTS, Ayvis obong xal xadapäs, xal yebonodat rıva Trplv TIGE ebyiig 

8.486, 16—S. 489, 23: Porphyr. abst. IV 11—13 (245—251 Nauck?) = 

Jos. bell. II 119—159 (VI 176, 10—185, 4 Niese) 

B(< diese Seite) ION 

4 410° Porph. und 1 Hs. Jos. und’ ION (so oder unö& die übrigen Hss. 

Jos.) | nAovrov, t@v 1 nAovrodvrwv ON 6 ounjxeraı O ounoyxera I ounx- 

xera N 8 oi] in O am Ende der Zeile beschädigt, aber zu erkennen < G 

(aber ö» von zowä@v aus oi) N i0 aigesıßraıs Porph. | dAAnAoıs] adrois 

Bone idıa Jos. 11 zioıaow ? Mras | &s noös] Boreo Porph. 12 0e< N 

14 Eavrö] teils aöro, teils aöroo Jos. Hess. 15 ueraöooews] avrıöocews 

Porph. Jos. 18 xai uera Jos. 19 apievraı Porph. ödtaplevraı Jos. 

20f. oxendouaoı Awois Jos. ox&nacı Awois Porph. Hess. 22 Ev 8] &vda Porph. 

Jos. 23 öe]l re Porph. | zadapoi zadaneo I Porph. Jos. ON 24 zade- 

odevrwy] zadıoavrwv Porph. Jos. 25 nooxateyerau I 

(405) 
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488 Eusebius 

>Q, > , NE ; ! ‚2 4 \ r 

Adeuırov: Kpioronomodsuevog SE Erebyeran adv, Apyöuevol TE XaL TIXDOLEVOL 
[4 N [4 b14 6) € % \ [4 \ >: Fa 3 

Yepalpovoı TOV VeEov. Ereid” | &s lepas naradzuevor TAG EodNTas Tradıv 

In’ foya ptrovraı ueypı Seldng. deinvodar dE brrootpeavres Gu.oLWG, DuyXade- 

Lomevav av Etvwv, ol TUyYOLEv MTOlS Tapövrec. oUTE de XpaUyM Tote 
\ $ „ ’ r NEN \ 1 y n > R 

5 röv olxoy odre Iöpußog nıatver' Tag de Audıas Ev Tage TRPKYWPODOLV AAANAOLG, 

yo roic &Ewdev &c nuorHpıöv ru pPpiröv 7 T@v Evdov aLWTH KATapalveTa. 

zobrov BE alrıov h dumverhs Wilıs nal To nerpelodan rap’ Mbrols Tpaptv yal 
\ [A [A LS \ o \ eu ’ > \ (4 1, > .) 

TTOTÖV HEYPL RÖPOL. rols 8 CnAodar hy alpsoıv olr eÜNUG 1) r&podos, KAA 

27” dvıauröv EEo evovri Thv abrhv broridevrau diaırav, aEıvapıöv Te xal Tepl- 

10 Couıa ovres nal Acuntv Lodhra. Errerdav dE Ev Tobro T@ APOY@ TrELPAv Eyxpa- 

eias IB, robosıcr nv Eyyıov N Salım rar Kadapanrepov T@v TpOG Ayvelav 

voRTwv neraranußaver- raparauBaveraı SE Eis Tag ouußLaoeıg OVIETW' META 
\ \ no [4 > [4 N „ „ \ 5 G \ 

yap vıv rüs naprepiag Entderäıv duolv &AAoıg Ereoı To NOS Soxınalerar, Kal 

oovels KELoG, OÜTWG Elg TOV ÖLıAoVv Eyxplverau. rplv E rg norvng Aılaodaı 

ToooNc, Öproug abrois öpvuor Ppixwdeız' rp@rov ev EDGEßNoELV ro Yelov, 

Erera Ta ps Avdpamoug Ira purdkeıv nal unte nord yyaynv Baader 

wa uhr 2E enırdyuaros, nionoeiv 8° del robg Kölxoug xal auv[aldırn <oe>- 

oda Toic Iimators: 76 Torov näoı utv napekeıv, uAALGTE de TOLG XpPuToücLVv 

(od y&p diya Yeod nepıyiyveodal ıyı TO Apyeiv)' näv nbrog Apyms UNder@- 
> [4 > \ 3 [4 Nr) o „ [4 12 \ e 

29 rote &Eußplonı eis Trv E&ovolav unde Eodnri 9 TIVL TEAEOVL KOOUW TOLG LTOTE- 

zaypevoug Örrepraunpbveodan mv dANdeınv ayaröv dei zul zolg Weudone- 

vous rpoßirreoder: yeipas nAonig nal Vuymv dvoatov xEpdoug xadapav DUAK- 

Ev, xal uhte xpblewv ti rolg alperıoräg un” Erepos MÜT@YV TI UMVÜGELV, 

xav ueypı Yavarov rıs Bralnrat. TPOG SE Tobroıg duvucı uNdevL LEV LETE- 
P Be n v er Ne DIEEN R Sn \ ’ 

25 $oövaı av Soyudrav Ertpws H &s abrög nuperaßev, dpefeodaı SE Anorelas 

xal ouvraohoev Önolmg ru Te rc aipkoews abrav Bıßdla xl Ta T@v dyye- 

Amv OVOHATE. ToLoüror mEv ol Öpxor' ol dE AAdvres xal ErBANdEVTES Kari 

| nöpw PYelpovrar. rolg y&p öpxoıs xl rolg Edeotv Evdsdeusvor ObE TYG TTRPX 

rois &Moıs zpopnis Sbvavraı nerodaußaveıv, Tonpayodvres dE xal Ari) dta- 

fer [3,1 

S. 486, 16—8. 489, 23: Porphyr. abst. IV 11—13 (245—251 Nauck?) = 

Jos. bell. II 119—159 (VI 176, 10 — 185, 4 Niese) 

B(< diese Seite) ION 

1 doworonomodusvos ION Jos. -uevors Porph. | nakıv] uällov I 3 u. dell. 

toen. Porph. Jos. 4 o? ION und die meisten Hss. Jos. ei Porph. 

und wenige Hss. Jos. 9 Eeni ON 10 &v < Porph. Jos. 11 xada- 

o@rteoov I Porph. xadapwrarov ON xadapwregwv Jos. 16 BiAayaı ON 

17 ö& Toös ad. dei ON | owvöırnoeodaı Mras ovvadızeiodun ION owvaywvi- 

- Ceodaı Porph. ovvaywvıziodaı Jos. 19 neoıyiverat ON 19f. undenore ON 

20 unde] un) Porph. Hss. | nAsiovı ON 22 nooßaisodaı (so) ON EAeyyew 

nooßaAleodaı Jos. Hss. 298. To oöua ÖLapd. Porph. 

9 

(406) 
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Praepar. evang. IX 3, 8—22; 4,1 489 

pYeLpöuevor AröAAUVvraL. 86 N TTOAMADUG EAeNoavres Ev Tas Stanz 
Avayaaıs Avsraßov, Ixavmv Tıunmplav dedwxevar voutlovreg En Tols Auaprn- 
Hacı nv uEypL Yavarou Baoavov. nv de oxaAlda SLdoacı TOLg HEAADUOLV 
KIPETLOTÄLG, ETTEL Kal KuTOl KAG 00 Yarxevovcıv 7) B69pov Oplkavres eis Bros 

5 rodıaLov repinadblavres <te> Yolnario, @G un TaLs adyaıs Evußpileiv Tod 
YeoV. TOGaUTN dE Eorıy KÜT@V N Artörng N Tepl mv Ölarrav xal 7) 6A yö- 
ns ©5 &v N EBdouddı un Sctodnı nevaoswg, Nv rnpeiv elmdacıy eis Duvoug 
To JEW xul EIG Kvarauanv. Ex de TIGE KORNCERG TXUTNG TOOAUTNY TeTolmv- 
TaL Kapreplav, @s orpeßAobgevor xal Auyılöuevor AXl ARÖNEVOL KL ÖLE TTRVTCV 

10 Ödebovres @v Baxoavıormplav opyavav, iv N PAxopyunowor Tov vonodermv 
N PAYWOL Tı TOV Kouvndwv, OÜSETEPOV ÜTTOLEVELV. SLedsı&av de TOUTO Ev 
7o rpös “Pouatoug roAtum. Ertel OUGE HoAnxeDonı Todg aixılonevoug 7) 80- 
XPDORL ÜTTOUEVOUGL, LELÖLWVTES ÖE EV TALS KAYNOCL HXL KXTEIDWVELDLEVOL T@V 
Tas Broxvoug Tpoopepövrov, ebdunor Tag Luyds Npleoav, WG TTAALy KOWLOU- 

15 wevor: xal yap Eppwraı rap’ abrols NIE N 8680, Phapra uev eivaı 7X GO@HaTa 
xl NV ÜANV od mövınov KUT@v, TAG de WUyaS AUavKroug KEL ÖLdEVvELV" Kol 
OUUTTÄEXECHRL EV EX TOO AETTOTATOD PoLTWoag aldEpoG, PÜuN PUT) XaX- 
TOOTTWWEVAG, ETTELÖRV BE AVEISCL TÜV KATL OAPXa deouLW@Vv, 0Lov I7) Kaxp&G doL- 
NElas ATNMaYUEvaS, TÖTE YRLPELV KO METEWPOUG PEpEOdUL. AO ON TG TOL- 

20 KUTNG dLaing Hal TNG TpOG KANdeıav xl mv eboeßerav doxhoewng EinöTwg Ev 
MöToLS Tool, OL XL TA MEAAOVTE TpoyYLymaxoucıy, WG Av Btßdoıg tepais zu 
SLapOpoıG Ayvelaıs Kal TPOPNTÄV Anopdeyunorv Euraudorpißoumevor' GTKvLoV 
SE, El £v TalS TTpoXYopsbocoıv Kotoyoücı.” 

Taöta uev 6 lloopdouos, Ex nalaıdv, WS EiXöS, Avayvwoudtwv TN 
25 TOv ÖmAovusvov avdo@v Eboeßeia TE Öuod xal YLAooopia Ev TO TETAOTW 
ovyyoaunarı Tov onovdaoderray adrt® Ilepi 7 av Euböyav anoxiis 
EuapTvonoev. 

| "Exaratos Ö& 6 Aßönoitns, Aveo Yıldcopos äua zal repi Tas nod£es 
ixavoraros, idiav PißAov avadeis tn nneol ’Tovdalwv iotopla, nAsiora nepi 

30 adr@v ÖLefeiow, dp” Bv Eni TOD napdvros Apr&oeı napatedevra TadTa' 

8.486, 16—S. 489, 23: Porphyr. abst. IV 11—13 (245—251 Nauck?) = 

Jos. bell. II 119—159 (VI 176, 10—185, 4 Niese) 

B(< diese Seite) ION 

2 dvayxaıs] avanvoais Jos. | €)aßov Porph. Hess. 5 neoıxa). re Porph. 

zal neoızal. Jos. | Voluarıov Jos. | tas adyas Üßoidoıev Jos. 6 öde] u 

Porph. Hss. | j°< Porph. 7 &v< Porph. | r7 Eßöouadı: gemeint der Sabbat | 
nv, nml. Eßdoudöa 9 Tv xapreolav Porph. | xauöuevor N 19 ön] de 

Porph. 23 ö£, ei] ö&, einore Jos. uevroı Porph. 28 öde (auch G) < Ol, 

+2z ’Aßösipirns O Aödeipirns N 

18 

19 

18) [S) 

4,1 
(408) 



490 Eusebius 

6’. EKATAIOY IIEPI IOYAAIQN 

‘“”Eorı yap av ’Ioudaiwv T& EV TTOAAX OXLPOURTA KATL TNV XMpaxv 
Kar nis" la dE röALG 5XLpL, TEVTAKOVTE UAÄLOTE OTRÖLMY TYV Trepluerpov, TV 
oixolcı HEV Kvdparnov rrepl Imdsxa. mupıddss, xaAolcı 6° aurnv “"Iepoooruue. 

5 Evradda SE Eorı xark uEoov udALora Tg TT6AEWG TreptßoAog Aldıvog, UTKOG 

&G Tevraniedpog, eÜPOG ÖLE THXEMV Exarov, EXwav dımAäs TrüAac, Ev & Bwwuog 
Eorı TETPAYWVOS, ATUNTOv OVAAERTWV Apyiv Aldmv OUTWG Guyxellevog, TTÄEU- 
p&v d8 Exdommyv elxooı unyewv, Öbog dexarınyd. xal rap aurov oben 
ueya, ob Bmuög Eorı xal Auyviov’ dupörepa Xpuck, Sbo TaAavra. mV OAumv' 

10 Ent dE Tobrwv Pag Lorıy Avanboßeotov xal TAG VÜRTAG Kal TAG NUEDRG. Kyada. 
8° oUx Zorıy 008. Avadmua To TTapaTtav OUDE PÜTELUA TTAVTEAGG OLE OLOV KACG)- 
des N Tı ToLoVTov. Sıarpißovor 8° Ev nuTW xal TAG vuRrTag xl TAG NUEpOG 
iepelc, Kyvelag tıvdg dyvabovres xal TO Tap&Te.V OLvoV OD TELVOVTEG Ev T@ lepi. 

Tadra einav droßds drı nal "Arekavepm Tw Baoıket auveotpateboavro 
15 al WETE TaUTE ToLG BLRndoXOLG KTOD, HELKPTÜPNKEV. OlG d° MUTOG TTAPXTLYELV 

omoıv Ur’ &vöpüg "Iousatou xark mv arparelav Yevonevars, TODTO TTAPAM- 
oou.xı. Aeysı SE 00Tac" 

"Euod yoüv int ray ’Epudpav Oadaccav Baötlovrog auvnroAobder TiG 
uETk TV KV Tav TraXparsunövrov NRäG inrewv "Iovdatov Övoua MocooA- 

20 Anos, Kvdpwrog inavos xark Vuynv, EÜPWOTOG Hal ro&örng Uno IN Tavrov 
öhoAoyobnevog al av "EAANvmv zo Tav Barpßapwv &proroc. o0Tog cÜv 

2—S. 491,11: Jos. Ap. I 197—204 (V 35, 24—37, 7 Niese) 2-13 und 

18—S. 491, 11: Hecataeus Abderita, ITeoi ’Iovöaiw»v (Fälschung ?): fr. 14 Müller 

(FHG II 394f.), fr. 21 Jacoby (FGH III A 20f.) 

BION 

1 Die Überschrift nBON<I ' 2 uw BON Jos. <I 3nölıs BON Jos. 

% "TeoovoaAnu nölıg I 80 EcuB 8 ö& (Eus. bezog oörwgirrig auf das 

Vorhergehende; in Wahrheit = folgendermaßen)] uev Jos. | dezanngv BON Jos. 

Öwderannxv 1 9 Avuyviov BI Jos. Avgvia ON 10 ö&e < Jos. | xai tas 

voxtas xal tas aueoag IOl (durch Punkte von z getilgt) Jos. vuxrös xai 

nueoas BO? (Hueoas abgerissen) GN 12 zouöro ON | xai rast! — nueoas TO 

Jos. xal vuxtös al Hucoas B vuxrög xai nueoas N 14 önoßas] erayn (ge- 

meint Erxdyeı) B | &tı ye uw Örtı Jos. | ovveoroarevoaro B 15 xai — 16f. rapa- 

dnoouaı <B 15 ueuaoröonxzev nml. Hecataeus 16 oroarıdv ON 170 B 

19f. Moo6AAauos Jos. hier und $.491, 11, Mooöuauog an beiden Stellen BION; 

ein MooöAlauos wird auch Esr A 9, 14 erwähnt. Mras 30 ixavös I Niese | 

z»ara rıw I 21 xal av Baopß. xai rt. "EA. B 

cz m 

[S11 



Praepar. evang. IX 4, 2—9; 5, 1—6 491 

6 &vdpwrcog, Burdılövrov TTOAAGV KAT TNV O00V KL HAVTERG TLVOG enlasaesn 
Kal &vras Errioyeiv dErodvrog, Npwrnoe d1& Ti rpoou.£vouor' delgavrog de To 
LAVTEOS KOT TOv öpvıda zul pnoavros' "Exv nEv KTOD HEVN, TrPooueEveiv 
| ouupepeı räoıv, Ev SE Avaoras el; rolurpocdev TTETITAL, TPOAYELV, Eiv BE (409) * 

5 eig rolnıodev, Avaympeiv audıg" LWTNoaG nal EAnbong TO Tösov EBare xal 

Toy öpvudar TATIKENG ATTEXTELVEN. &yavanrauvrav 82 ToD navremg zul rıvav 9 
mv xal RRTAPOHEVOV aöro" Ti uaiveode, pn, Hanodoluoves; ElTa Tov Öp- 
vida Aupav eig TAG Keipors‘ Ilös Yap, Em: 0UTOG NV XdroÜ sarnpiav od reoi- 
Smv, TTEPL TYG Nueripos rropeiag Aulv &v rı Öyıcs Avnyyeıdev; el yap Nöbvaro 

10 TpOYLVWOXELV TO WEAAOV, Eis ToVv Tönov ToDrov oUx Av MAdE, Poßounevos UN db 
ro&eboansg abrov Aroxreivy Mooörrauog 6 "Tovöctoc.”” 

Tadra zal 6 “ Exaralos' 

“Kat Krsapyos 8 6 repınarmmtırdg PiRöcopoz Ev za npwr@ Ilepi ünvov 5,1 
Bıßiio "Apısroriieı T@ PiRoodpw roLövde rıya repi "lousatwv avaridncı Ao- € 

15 Yov, GdE TTPOS PruRX Ypapwmv' 

€. KAEAPXOY IIEPI TQN AYTQN 

AA T& Ev TOAAX paxpov &v eln Acysıy" box 6° Eyeı Tv Exeivov dau- 2 
[4 ’ \ / € [4 und > n Fand \» 

UAOLÖTNTE TIva xl PiADCOplav Önolms, BLeAdeiv ob yElpov. Zaxpig de lodı, 
<r € LAN / > [4 „ [A [4 Nr LEN I einev, "Yrepoxiön, Yavuaoröv, Övetporg Toa coL d0&w AEYElv. ao Inep- 3 

20 oylöng eÜAaßoUnevos‘ Ar adTo yap, Eon, TobTo xal Imroduev AXoDonı TIXvVTEGC. 
Ovxoüv, einev 6 "Apıotoreing, Kata TO Tav Önropixav napayyerua yevog 4 

aurod Tp@Wrov ILeAdwmpev, iva un Krsidönev Tols Tov Anayyslıöv Öldnond- d 
rouc. Negys, einev 6 “ Yrepoytöng, obrwg ei doxei. <’E >xeivog rotvuv 5 6 

S. 490, 2—8. 491, 11: Jos. Ap. I 197—204 (V 35, 24—37, 7 Niese) 13— 

S. 492, 11: Jos. ebd. I 176—181 (V 32, 15—33, 15 Niese) 17—S. 492, 11: 

Clearchus, IZeoi ünvov 1: fr. 69 Müller (FHG II 323£.) 

BION 

1 dıuaßadıdovrwv Jos. 4 ovugeosı BI Jos. Hs. (-n) ovupeoew ON | 

ötund®2 BON 5 rtodmıodev BON Jos. to önıodev I | napeAxvVcas Jos. | 

EBaAle ON 6 de] re BON 8 Zpn, oöros BON — I oöros Jos. Hs. | aöroo 

Gaisf. aöroö die Hess. Sf. nooidov] moosıöos I 9 anmınyyeikev Jos. 

Eöövaro I 12 Taüta xal 6 (vgl. S. 492, 12) BON xai ö 1 xai taüra uev 6 

Steph. In 13-15 ist Jos. stark geändert 13Kai BI< ON | pılooopos < B 

14 avaridnoı legt in den Mund 15 öde — yodpav IO öde yo. ne. 6. N 

<B 16 Die Überschrift RK. negi rt. aör. ON Kiedoxov neoi ’Iovöalw B< 1 
18 oÖ xeipov nicht übel | ö° BON | iodı < B 19 davuaoıov <DB | 

xai Steph. 20 zai<B 21 To yevog Jos. 23 Atye — 8. 492, 2 pılo- 

oopwv < B | oürws ei] ei ti o0ı Jos. | <E>xeWwog Mras xaxelvos Jos. xelvos 

die Hss. 



492 Eusebius 

7d iv yevog My ”Iousctog, &x ins Kolans Yuplas, obror d’ elolv aröyovoL T@V 

&y ’Ivdois HiRoo6pmv' arodvrar S&, &s Yaaıv, ol PiAöcoyoı rao& ev ’Ivdots 

Karavol, rupd 8% Yüpors "Toudator, robvona Außövres dd Tod ToToV. TTPOOR- 

yopsberaı yip dv naroınoücı rörov "Toudaie To dE TG TOAEWG KdTÄv ÖvonLa 

5 dvv oXoAöv Sorıy, “Iepovondru yap aurmv Radolarv. o0Tog 00V 6 Av- 

Ypwrrog Erikevobnevög TE TOM Le ur av Ava Tonwv elg Todg EridaAaTTioUg 

Smonaraßalvov "Einvixös Av ob Th aderto pövov, A ra N buy | xal 

zöre dıarpıßövrov nu@v repl Tmv "Aclov, rap BaAv Elg Todg KbTOUG TOTOUG Öv- 

Iowmrog Evruyyäveı Aulv TE Xal TLoıv Erepoig T@v GXOAAOTIKÖV, TTELPWHEVOG KÜ- 

10 av Tg soplas. &s d& noMolg av Ev naıdelg GUVWXELWTO, TAPESLIOU TL [RÜR- 

Nov av elye.” 

Tadra zal 6 Kitapyos. 

Todtov 62 wmuovedcı zal 6 Nueteoog Kinuns Ev T@ TOOTw LTOw- 

uarel, öl &v Taörd pnor 

15 ce’. KAHMENTOZ IEPI TQN MNHMONEYZANTON TOY 

| IOYAAIQN EONOYZ 

“Kreapyos d& 6 Hlepınarmrızdg eldevan pol rıva "Toudatov, ög’ Apıororeder 

Guveyevero.” 

Kai usd” Ereoa Enuieyei' 

20 “Novnäc 88 6 "Poyuatav Baoıreds Hodayöperos uev Tv, Ex de Tv Mwoews 
> \ ! > — \ ! > [4 es. I 4 

GReAndeis SermAucev Avdpwnosıdn nal Imöpopyov EiKova Yeod “"Pouatoug 

urilew. &v yodv Exarov xal EBdopfxovra Tols rpwroıg Ereot vaoUg OlKOdonLOL- 

wevor Kyarıa obdEv obre AXOTOV odTE uMVv Ypantov EroiNaoavro. Ertedel- 
\ > o € = 2 4 € > > 2 DT 4 

yyuro yap abrois 6 Noypäc 81’ Enınpbbeus og o0x Epapacdaı Tod Berttorou 

25 duvarov YAucon), U6Y@ dE T@ vo. 

S. 491, 13—S. 492, 11: Jos. Ap.I 176—181 (V 32, 15—33, 15 Niese) 

S. 491, 17—S. 492, 11: Clearchus fr. 69 Müller (FHG II 323f.) 17f. Clemens 

Al. strom. I 70, 2 20-25 ders. ebd. I 71, 1f. 

BION 

1 xoıias I 2 pıhooopav — ’Ivöois: ON < TI | xal xahoövraı paoiv B 

4 aöröv B 5boöv< ON 6reBON Jos. rois I S neoi] en BON Sf.ür- 

downos Giff. und Niese, dieser im krit. Appar. (is homo die latein. Über- 

setzung) ävdownos die Hss. Eus. dvdewnov Jos. Hs. 10 ovvwxeito B 

12 Taöota — Ki. < B 13 Todrov — xai] tod ö& KiAedvdov (co + 4. H.) 

Tovtov ueuvnraı zai B 14 taörtd < B 15f. Die Überschrift in BON 

| | todo < B 22 nowroıs] room B 24 U" — 8. 493, 5 pılocopovaı 

<B | anorodwewg 1 25 yAboon) äAlws 7 (< 68) CI. 

(410) 

19 



Praepar. evang. IX 5, 6—7; 6, 1—9; 7,1 493 

”Ertı noös rodroıs EEnjg Önoßas Tade pnoi‘ 3 
“"Davepwrara $£ Meyaodevng 6 auyypapels 6 Zeiebao To Nixavopı oun- 

Beßımxag Ev TH zplrn rav ’Ivdırav Bde ypapeı' “"Anavre nevror T& rrepl oU- 
GEWG EIENUEVE Tap& TOls Apyaloıg Acyeroı xal rapı rols Em ts "EAAadog 

n \ \ 343. u e \ Fand ’ \ N Y €e \ - 

5 PLAocopoVot, T& ev rap” "Ivdors Uno r@v Bpaypavav, Ta dE Ev Zupta Oro Tav 
xarounevav ’Toudatmv.”” 

"Etı nooös tovroıs 6 Kinums "AoıoroßodAov tod Ilepınarnrızod xai 6 
Novunviov toö IIvdayooelov urnuovedeı Acyov" 

“"Aptorößourog 82 Ev Ta nparw Tay rpög Tov DiAourropa xara AeEıv 

So 

10 ypapeı' 
“Karmnoroidmxe SE 6 IlAdrwv TH rad” Muüs vouodeoia xal Pavepög Eorı 

TTEPLELOYUOUEVOG EXUCTA TOV Ev KUTN) AEYOHEVWV. Smpunvevraı denpo An- 7 
KnTptov ÖP’ Erepwv, rrpo rs Arekavöpov za Ilepowv Erıixparnoews, Ta TE 
xara nv | EE Alybrtou Ekayaynv av "Eßpaiav T@v Nuertpwv ToALtav xal (411) 

15 9 TOV YEYOVOTWV ATTKVTWV KÖTOLS ETTLPKVELN KL XPKTNOLG TIG YWpas nal TYG 
öAng vouodeotag Ereönynois' BOTE EÜONAOV Elvaı TOV rrposıpnevov DIN6- 8 
GOPov ELANPEvOL TTOAAL" yEyove Yap rnoALuadng nadang Hal Iludayöpas, tod 
TÜV TTAp” MuLv Hereveyxag eis NV Exvrod doyuaroroulav.” 

Nouuyvıos $2 6 Iludayopıxög PiRöcowog &vrırpus ypapeı' “Ti yap&orı 9 
20 Iaarwov 7% Muwons Arrınllav;” 

Tadta 6 Kinuns. 
Kai aöroö de tod IIvdayooızod Yılooogyov, Tod Novumviov AEyw, ano 7,1 

tod nowrov 1Ilspi rayadod Tade napadnoouaı' 

2-6 Cl. Al. strom. I 72,5 3-6 Megasthenes, ’/vöıxa III: fr. 41 Müller 

(FHG II 437) 9-20 Cl. Al. strom. I 150, 1—4 11-18 = Bd. II S. 190, 18 

—S. 191,4: Aristobul fr.3, aus dem 1. Buch der zu S. 390, 9 genannten Schrift. 

Eus. zitiert a. a. ©. den Aristobul genauer als Clemens hier, s. Mras, Rheinisches 

Museum N.F. 92 (1944) 221 19f. Numenius, fr. 10 E.-A. Leemans (Studie 

over den Wijsgeer Numenius van Apamea, Brüssel 1937: Verhandelingen k. 

Academie van Belgie, XXXVII; preisgekrönt) = fr. XIII F. Thedinga (De 

Numenio philosopho Platonico, Diss. Bonn 1875); wiederholt Bd. II S. 28, 10£f. 

19£. Ti — artıx.: Thdrt. II 114 

BION 

2 Nixarooı Cl. 5 xai ra uev B | rag’ BON Cl. zaoa rois I | öÖ’ BON | 

& 75 Cl. To RAN ZB 8 uewnra B 9.08 < Bl zo B 
11 de xai Cl. 12 zegıeoyaoauerogs Cl. Hs. 13 £reoov Cl. Hs. 15 enı- 

yarsıa Glanz 16 @ore — 18 doyuar. < B 18 uereveyzav 1; vgl. Bd. II 

S. 191, 4 19 IIvdayooeuos Cl. | gpılocopos <B | avrıxov B 20 Mwvons 

Cl. Thart. 21 Taörao Ki. <B 22 Kai —Aeyo]oöB 231. ray. Aoyov B 
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©. NOYMHNIOY TOY ITYOATOPIKOY DIAOLODOY IIEPI 

IOYAAIQN 

“Hic $& zodro deroeı elmövra xal Onumvanevov TaLs uoapruptoug rais IIRa- 

zwvos Avaywpndacdaı al Euvdnoaodaı Tols Adyoıg TOD INvdayöpov, 

s Emırurdonodan BE rd &vn T& ebdorınoüvra, TTPOCPEPöHEVOV LÜTÄV TAG TEIE- 

ac nal rd dbyuara ds Te löpbaeıg aUvreiounevag IIatwvı 6p.oAoyov- 

u£veoc, önbons Bpaxuäves xol "Toudator xal Mayor ar Alyırrıor duedevro.” 

Taöta usv oöv nepi T@vÖöe. 

Kai &v 7 totın d& BißlAo Mwotws 6 adrös TAde AEyov uvnuoveder 8,1a 

0 n'. TOY AYTOY IIEPI MOZEQZ OMOY KAI IIEPI IOYAAIQN 

“Tu 9 Eng ’Iawis xal ’Iaußpis Alyırrıo lepoypaunateic, &vöpes 

obdevös Arrous payslonı apıdevres eivar, Er ’Ioudatwv EEeixuvouevmv £& 

Alydrrou. Movoalo yodv r& "Toudatav Zinynonuevo, dvöpl yevonevo dEw 

ebEaodaı Suvarwrkro, ol napuorivar KEwdevres Oro ToD TANYoUG Tod T@v 

15 Aiyurntiov odror Fonv Tüv Te ouupopäv, &G ö Movuoatog ennye N 

Alybnto, TAG VERVIXWTRTAG adrav Erribeodan Godmonv Suvarot.” 

| Aa dn Toötwv ö Novunmıos zai Tois öno Mwosws Enıteleodeiot 

napaödkoıs Dayuacı zal aur@ d& &s Veopılel yevousv@ UAQTVGEL. 

Ton 34 Toudatiev ZIvous zul KorpiAog, Kpyalog yevöuevos TomTng, HERVN- 

07a ru 66 ouveorpkreuoav u PBuower Hepkn ent mv “Errdda. Aeyeı de 

o0Twc" 

3-7 Numenius Ileoi tayadoo I. B.: fr. 9a Leemans (= fr. IX. Thedinga), 

fr. 7 Mullach (FPhG III 165); nur durch Eus. erhalten 11-16 ders. ebd. 

III.B.: fr. 18 L. (= fr. XXIII Th.), fr. 8 Mullach (a.a.O.); ebenfalls nur durch 

Eus. erhalten 19—S. 495, 10: Jos. Ap. (Autor und Werk verschwiegen) 

I 172—174 (V 31, 29—32, 11 Niese) 

BION 

1f. Die Überschrift in BON < I 3 Eis] Ei B | raic?] roö ON 

5 ra eid. Zn B 6 idovosıs (Gründungen von Kulten)] iö&as B 

9 Saörös<B | A. urnu.] pnoi B 10 Die Überschrift in BION | öuod 

und zeoi® < B 11 Ta 6° Eng = Eng ÖE 14 toö? < B 17 Teie- 

odeicı ON 19-21 der Text des Jos. ein wenig geändert | XoıgiAAog B 

[84] 



Praepar. evang. IX 7,1; 8, 1—3; 9, 1—2; 10, 1—2 495 

©. XOIPIAOY HOIHTOY IIEPI IOYAAIQN 

“Tüv 8° önıdev Sıeßaıve yEvog Iaupaorov löcodaı, 
YAöccav utv Dolvıooav And oToudtav Kpıevres, 
GxouV 8° Ev ZoAbporg Öpecı nÄATEN Tapa Alm, 
auyLadEoı XEpadds, TPOXOXOLpAÖdES' abTäp Urepdev 
inr@av dupr& npöowr’ Epbpouv EoxÄnKoTa Karvo. e 

or 

8TAov 8’ Eoriv Örı repl ’Tovdaiwv nbr@ radr’ elpnraı ex tod xal ra lepoosiuua 2 
ev rols rap "EAAnoı ZoAbuorg dvonalouevorg Öpecı Kelodaı, rinatov SE eivaı 
nv ’Acoadrirıv Allıvmv, TAOKTUTETNV 00CXV KAT TOV TOLMTNV Hal wellove Ta- 

10 0@V T@V Ev 7) Zupia Aruvav.” 

Taodta uEv oöV zal oörTos. 
“O öde Iloopvdeıos Ev TO no@tw tig "Ex Aoylov QLAoooptas adrov eica- 10,1 

yeı Tov Eavrod Veov tD "Eßoalwv yEvceı uera Tov Aida TÜV Eni oweoe dA 
Bowusvav Edv@v ooplav ErrLuaotvgoüvra. AEyeı ÖE 6 ao’ adra ’Anol- 2 
Aov Öl od Extiderar Xonouod Taöde' fe [N 

U. EK TQN HOP®DYPIOY XPH2MOI TOY AIIOAA2NOZ IIEPI 

EBPAIQN 
> [4 [4 Ei x — — > [4 =” [4 - eo 

Erxeiıusvov ÖE, Erı nepl T@v Üvoıov Enayeı ols n0008XEw del, Arte 

ueotols oöcı naons Veooopias' 

S. 494, 19—S. 495, 10: Jos. Ap. I 172—174 (V 31, 29—32, 11 Niese) 

2-6 Choerilus Samius fr. 4 Kinkel (EGF I 268f.) 

BION 

1 Die Überschrift in B (-47-) ON <I 2021 | onıdev 1 önıoderv 

BO önıxdev N 3 apevres B 4 üxeov BION; etwa üxevv zu lesen wie 6 

Epooevv Jos.? | "TeooovAvuoıs I 5 aixnaieoı N | »epalds] zoovpag Jos. | araol 

6 Öaord B | audowna die Hess. 7-10 Eus. hat den Text des Jos. 

etwas geändert 76°] oöv Jos. | elontaı BN elonraı (beides 1. H.) O eionto I | &x 

toü] r® Jos. S öoecıw övouad. BON | ö B 9 Aluvrp nach oöcav B 

9f. zara — Aıuvav) Öneo Tas Ev Lapia (so) Auvas B 11 Tara — oöros< B 

12 aörov < B 14 ö’ B | nao’ adv I 16f. Die Überschrift: ’Ex — 

“Eßo. B, xonouoi — “Eßo. ON, alles < I 18 Exxeıuevov I Eyxeın. BON; Inter- 

punktionen nach raöe (15) und ö& (18) Mras: &xxeıuevov, nml. rövde, d. h.nach 

Bekanntgabe des folgenden Orakels (airzewn usw.; falsch daher Wolff z@v negi 

dvoröv). Die Worte über die Opfer hat Eus. nicht aufgenommen, auf sie ver- 

weist er 8.496, 8 mit xai ra rovroıs dxoAovd«a 19 usorois oöcı] vera B 
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“almeıvn Ev ÖddG Harxdpwv Tonxelt TE ToANOY, 
MAXodETOLG TAX TPWTa dLoryouewm TLAEWaLV 
et dE Exoıv KHEoPaToı Eyysyaviaı, 
ds np&roL Hepönwv En’ amelpova rpNEıLv Epnvav 
ol TO xaAdv mivovres Üdwp Neiwridog ang’ 

\ x 13 €e A ! > ! 

TOAMAG xl Dotvıxeg 680UG HaXApWV EdANoaV, 

’Aoovpıor Avdot Te xal "Eßpalwov YEvos dvdpav"” 

a 

\ \ (4 > [4 € c \ > ’ 

zal ta Todtoıs AxoAovda. ois 6 ovyypapevs Enuleyei 

“XoArxöderog yap N) TTpPoG Yeodg ÖddG almeLvNn TE xl TpayEla, NG TTOAAdG 
10 &rparolg Bapßapoı ev &feüpov, "EAAnves de Eriavndmoav, ol dE xpxtoüvres 

HIN ru dueodeırpav. mv SE elpeoıv Alyurriorg 6 Yeög Zuaprbpnoe Boivudt te 
va Kardatoıs (Accüpıor yap oBror) Audois re at “Eßpatorc. Eri TTpOG 
TOVUTOLG KA Ev ETEEW Yprou@ pnow 6 "AnoMwv' 

hodvor KaAdaioı copimv Adyov 70° &p “Eßpator, 
15 abroyevedAov Avanrıı oeßalönevor Heov Kyvac. 

E\ \ 

xx TTAALV Epwrndels, tivi Aöyaw TTOAAODG AEYoLGLV ODp«VOUG, Eyprioe Tade* 

eig Ev navri were X6ouoD HUHXAdG, AAAL DV ETT& 

 Lovauoıv nemöpnTaL Es Kotepdevra. HEicUdR, 
&s 87 Krdator ai Apılmamror “Eßpaior 

20 obpaviag Övöumvav, Es EBdöuaTov Spöp.ov Epreeiv.”” 

1-7 Porphyr. de philosophia ex oraculis haur. I (140 [Verse 128—134] 

Wolff) 9-20 Porphyr. ebd. (141 [Verse 135—140] Wolff) 9 Xaix. — 12 

“Eßoaioıss = Bd.II 8.287, 15—19, aber vor AXaAx. stehen dort noch zwei 

Zeilen, die ebenfalls dieser Schrift des Porph. entnommen sind; aus Eus. 

Thart. IT 42 14f. auch bei Pseud.-Just. ad Graecos cohortatio 11 (12b 

Morell) und 24 (23a M.); Eus. dem. ev. III 3, 6; Eus. theoph. V 3; Cyrillus 

Al. adv. Julian. V (VI 180b Aubert) 

BION 

1 erawn 1 2 Ötoryouevoıg 1 3 0° Encaow Wolff | Eyyey. — 4 Eynvav 

<uD | Eeyyaviaı 1 4 En’ aneloova nonew zu unzähligen Kulthandlungen 

7 avdoonov N 8 xai — axölovda < B 10 aneniavndnoav Thdrt. | oi de 

xoaroüvres Non, d. h. die den Weg bereits in Händen hielten, von Wolff 141 

Anm. 4 wohl mit Unrecht für eine Anspielung auf die Christen gehalten 

12 ’Aoo. — oöroı < Thdrt. | “Eßoatoıs öuowı B 14 oopim B, Eus. 

dem. ev., Just., Cyr. oopiav ION | 6 ao IA 6 äoe N oi Ö’ äo’ Cyr. 

Zu 15 Überschrift in I (a. R.): onuelwoa ötı xai ayvos oEßeodaı Tovtovg 

ayvög] aörov Just. an der 2. Stelle und eine Deov 15 adtoyevntov Just. Cyr. 

Cyr. 16 Exonoev oürws ON 17 x6oum Vig. marg., Wolff |ow<B 18-a 

nepoontaı I -cı nepıpdoonraa BON* (-ta 1. H. aus -raı) | £s Wolff eis die Hss.; 

s. 20 19 6% < B | aoıöndoroı Wolff apılmkorroı ON agıdnAnroı BI 

20 ovöunvav B | €£s Wolff eis d. Hss. | Eonwv Wolff 

(413) 
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s 
Ileoi uev oöv tig ’Tovöalov Te xai "Eßoalor nooonyopias Tns Tenao 6 

adrtois ndkaı Ötangemodons egeßeias TE xal pılooopias Erzelodn Tadra. 
regl ÖE THIS nargiov adriv ioroplas Heu Önocoı ovvephrnoar Moo&ws 
Ev Tals TEQl TOO navTog doxawdoyiaıs zatazAvouov istognoarros zal @g 
ö ‚ag “Eßoaioıs övoualöusvos Noe Ev Adgvazı EvAov nenomuevn uEeTa Tov 
oIXEIOV ÖLAGEOWOTAL, Bnowoods o Kalöaiog xal Teoovuuos 6 Aiyöntios Nıxo- 
Aoos TE Ö Aanaoxıvös, iotogixoi ovyyoapels, ÖnWsS TÜV adtav Eupmövev- 
cav, ’Iwonnos Ev 7 oben is "Apyanodoyias Toörov naparideraı Tov 
ToonoV 

1] 

a 

iıc. ANHO TH2 IQZHIIOY APXAIOAOTIAZ, OMOZOI TON 
EEZQOEN ZYTITPABDEQN EMNHEZOHSZAN TOY ITAPA MAZEI 

KATAKAY2ZMOY 

|“ Tod d£ Roten kVapoD TobTou xal TNG Adpvanos KEuvnvraı ravres or tag 11,1 
Papßapınaz i Noropias yayaypupöres, av Eorı ya Brnpwooös 6 Kaddaloc. Iim- (114) b 
yobuevog yap Ta mepi Töv Hart Nu Lv ourw rrou dLe£eior‘ Asyeraı dern 2 
Tod TrAOLOD Ev n "Apuevig npös To Öpeı av Kopdvatwv Erı uepos re eivau 
xaL xontleıy Tıvas TG Kopdkrou ipaupodvras' 1p@vc TaL de UAALCTOr ol &vdpca- 
ToL To ronıLoneven TrpOG Tobs Arorporaonobg.” LEUVMTaL dE Tobrav xal 8 
“Tepewunos € ö Alydrzuog, 6 nv dp xarodoylav nv Dowvixinnv suyypapäuevog, 
xal Mvaoeag dE zo &AAoı Trkelouc. nad Nixöraoc BE 6 Auuxoxnvög & Ev = Eyevn, 
KOGTY xl Exrn Bipro I ioropei TEPL KUTOV, AEywv oUTwG' ”Eoriv öneprmv 4 
Mivuada yeya Öpog xark iv ‚Apueviov, Bapıs Asyöpevov, eis 6 oAAolg aun- ce 
puyövras ETL TOD xorrakuapod Aöyog Eye TepLowdvun Hal Tıva Ertl Adpvanog 
ÖxadpLevov Eri TNV inpapeiav ÖXEeLAKL xal Ta Aetılava Tv EiRav & EL TOAD OW- 
IMvar. yEvarro 8° av obrog övrıva al Muons dveypabev 6 "Ioudaiov vono- 
gerne.” 

je % or 

[2 =} 

[2 [71 

13-26 Jos. ant. I 93—95 (I 21, 22—22,14 Niese) 15-18 Berosus, Baßv- 
Awvıaza (XaAöaixd): fr. 7 Müller (FHG II 502) 21-26 Nicolaus Damascenus, 
“Totogiaı XCVI: fr. 76 Müller (FHG III 415), fr. 72 Jacoby (FGH II A 376f.) 

BION 

1 Heoi — 2 taüta <B | oöv < I B86<B .T iotopıxös (trotz 
ovyygapeis) B 10-12 Die Überschrift inB (Mwoews) ON< I 14 ava- 
yoapotss B Zu 15 in I (a. R.) neoi tig zıßwroö 16 zov] to N | te] rı Jos. 
17 Ts aopdıArov: gemeint ist das Pech, mit dem die Arche verklebt war | 

uakıora nach 18 xowdLouevo B 19 zw! I Jos. xai tiv BON | Dowixmv B 
20 xall — nAeiovus < B 20f. Evvev. die Hss. 25 övrwa BI Jos. öv ON 
Mras, Eusebius I 32 
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498 Eusebius 

Taota uev 6 "Iwonnos. 
’Eyo ö£ ooı Ta Mnöıra zar "Acovoıa ÖLeAdav Ex ts "Aßvönvoö yoa- 

ons, neol TA aörng iotopias Taode Tod Avöoos napadnooua Tas Adkeıc' 

ıßB. AHNO THZ ABYAHNOY TPADHZ IIEPI TOY AYTOY 

KATAKAYZMOY 

“Me öv Mor te Tpkav nal Delordpoc, & 8N Kpdvog rpoonuatver mev 
IA Rn Yv [4 / 5 \ [4 1 \ on $d4 Eoeodaı nANYog öußpwv Acotou neun Ent dena, neieler de Tüv 6 Tı Ypal- 

! gr pl ’ > € [4 r =, 4 > ! [4 

UaTav Tv Eydtevov Ev "HAtov nöreı T7) Ev Lurerapooıv arnoxrpbdar. Delor- 
Ipog dE radra Erıteita TorNoas ebdEews Er’ "Apueving AvenAwe, Kal TApOL- 
zixa pıv noteidußave ta &x Yeod. Tplm SE Huspn irel Te Umv &xöroos, | verler 

av Opvidwv Treipyv TroLelpevog, El Xov Yrv ldoLev TOD Üdarog Erdbonv. 
ÖE EXÖEXOHEVOD GPENG TIEAUYEOG KYARVEOG HTOpEouonı ON) KRTOPMLCOVTAL 
TaXp& Tov Lelordpov Ortow xoullovrat, xal En” auryorv Ersput. og SE 

Yoı Tptrmoıv eburbyeev (Anixaro yap ON TyAod Xardrdeoı TOUg TapooUuc), YEoL 
> > ’ > 4 A \ \ . > > 2 / Fe] 3 

uıv EE avdparwv Apaviloucı' To de rAolov Ev "Apuevin replarnta ElAmv areit- 
FAPUAXA TOLGLV ETTIXWPLOLGL TTapElYETO.” 

Taöta uev oöv oörog. 
7 \ [4 \ /£ [4 > [7% 7 IIalıv ö& Mwoews ToÜs noWrovs pirras WÜoonwv uaxooßlovs YeE- 

yovevar PIOAVTOS, udoTvoas zal Toötov stanarideraı Tod Adyov rods “EA- 
Aov ovyyoayels bÖE Aeyav 6 Ioonnos' 

6-16 Abydenus, ’Aoovoıaxa: fr. 1 Müller (FHG IV 280); Cyrill. Al. adv. 

Julian. I (VI8e—9b Aubert) 

BION 

2o00a< B 2f.: daß nach yoaprjs zu interpungieren ist, erhellt aus od 

avöoog. Es liegt hier ein interessanter Irrtum des Eus. vor, denn ra Mnödıza zei 

"Aocovgıa aus Abydenus erwähnt er erst S. 551, If. 3 taode — Afeıg] Tade 

co napadmoouaı B 4f. Die Überschrift in ION < B (mitsamt dem ganzen 

Kapitel) 6 Med” — 20 ’Ioonnos < B | Zeioıdoos] Ziowdoos auch Syn- 

cellus I p.70,6 Bonn. Eioovdeos Cyr. an mehreren Stellen; so auch Eus. 

selber in der Chronik beim Armenier: I S.4,26; 5,21 und 33; 10, 13 u. 

19; 11,7,13,21u. 23; 12, 20; 16, 8, 12, 16 u. 23; 17, 3 Karst und bei Syncellus 

Ip. 72, 6 Bonn. (Überschrift Ip. 69, 1 ’Ex to» ’ Aßvönvoö) 9 "Aoueviors 1 | 

aven)we Dind. avaniwe ION däveniwoe Cyr. 10 &x toö ON | nusoin ON 

Zu 10 ff. Überschrift in I (a. R.) neoi rs negıorepäg xai TOD xogaxog aivitrerau 

10 Enei Te ÖÜov ON Eneita dv (oder @v) I | nerlei Giff. (uedleı Cyr.) uerze TION 

11 iöowv Steph. iöore I (e 1. H. auf Ras.) iöoı ON 12 xatopuioovraı I 

xadopuloovraı ON Cyr.; xzaropuiooavru? Mas WMow< I 

12,1 
d 

LO 

(415) 

4 

13,1 
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\ 

ıy'. AHO THZ IQZHIIOY APXAIOAOTIAZ IIEPI TOY IIAEIOYE 

MNHMONEY2AI THE TON ITAAAIQON MAKPOBIOY ZQOHE 

“MnBeig d& rrpög Töv vüv Blov xal nv Bpaxbrnra Tav Erav & Catev aun- 
PrAav zov av naraı@v Veudn vonılerw T& rrepl Exelvav Acyöueva, To und: 

5 vv TOOOUTOV Ev T@ Blm aparelveıv Ypbvov TeruXLpöevog UMd Exelvoug eic 
Exreivo TO uinos Tr Loans Apıydaı. ol uEVv Yap Yeopıkeis Övres 
xaL un’ aürod zoD Heod yevönevor zul dık [76] t&s Tpoods Enırnderortpes rodc 
rAelova Ypovov oloag einörwg Elwv nANdog TOoobTwv Erav. ETELTA xl 
IL Aperyv aul I EeÜXpNoTIav MV Errevoouv KorpoAoyias xl yemperpias eis 

10 rAetovx [nv Tov Yeov auTols Tapxoyelv, Krep oUx TV Koparig abrolg Trpoeı- 
reiv un Cnoacıv EEoxootoug Evinurous‘ dLk Yap Tobrav 6 uEYaG &viaurös TAN- 
poürat. uxpTUpoüct dE uoV To Adya nravres oL. rap "EAAnoı zur Bapßapoıs 
suyypalanevor TAG Apyarodoytac. xal yap xaı Mavedas 6 nv av Alyurrıa- 
xy TOMoAuEvog Avaypapıv nat Brpwoods 6 ra Kaddaixk auvayıyav zul 

15 MöXog xal “Eorıiantog xaı rrpög alrois 6 Alylbnrıog “Ispwvuuog ol Te r& Dor- 

viXixd GUVTRERNEVOL GURLPWVvoDcL Tolg ür EuoD Acyouevors‘ “Hotodög Te zul 
“Exoratos al “EMavıxog va "ArovotAnog xal ps tobrors ”Ewopog zul 

NixöAaog ioropoücı Tolg Apyatous Inoavras Em ya. | ep ev aüv 
TOUTWY, WG AV Exdatous 7) PlAov, OUTWG OXOTELTWoRV.” 

20 IIalıv Mwoews neoi TS Tod nÖoyov zataozevijs zal bs And wuäs 
yAooons Eis noAlas ovvexödnoar ÖtaAkxtovs iotoonoavros, &v N Asy- 
deion Ilepi röv "Aooupiov yoapr) 6 uxo® nododev ÖnAmdeis gvyyoapeds 
Ta Öuoa uagrvoei AEywv @öE 

3-19 Jos. ant. I 105—108 (I 24, 14—25, 12 Niese) 12 uaorvoovcı — 18 

xiAıa: Hecataeus Milesius fr. 35 Jacoby (FGH I 16) 

BION 

1f. Die Überschrift in BON < I 3f. ovußalav I Jos. ovußailov 

BON 4 unde] uev ön B 5 Tov xoövov B 7 [70] Mras; to und 8 eivar 

xat ovoas oder eivaı allein Jos. Hss. | Tas < HL 8 nlelovas B 9 0°] 

zıv Jos. Ef. eis nieiova] nAstov Jos. 10 Töv Deov tod (vw B 11 yao Tovrwv] 

tooodürtwv yao Jos. 12 zavres hier BON Jos., nach "EAAnoı I | Paoßaooı I 

13 xzai? — 16 Aeyousvos < B | Mavedwsg I und 2 Hss. des Jos. Mavsedos ON Ma- 

vedwv Jos. übrige Hess. 13f. Alyuariov Jos. 15 Mo6)os] M@xoös te Jos. | 

ol te] oi Jos. 17 xai “"EiAlavixos < B 19 &5 — pllor < B | oxon. — 

20 Mwoews < B 20 neoi I xai neoi ON neoi öE B | @s — 23 Ge] rijs 

Ttov yAwoowv ovyyiVoews t@v ’Acovolov 6 uxo& nooodev Öndeis dvn)o icrtooei 

ode B 21 yAoocons ON (yAwooav B) yAorıns I 

32* 

1) 
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ıd'. AITO TH ABYAHNOY TPA®HZ IIEPI TH2 TOY IIYPTOY 

KATAZKEYH2Z 

“®Ev TH N Acyovoı To0g TpWToUG Ex YiG Avaoxovras, mu ve xal ne 2 
vedeı yauvadevras zul IN IeWv xurappovnoavras Apelvovas Eivat, TÜpGLV 

5 YAtBortov deipeiv, Iva vv BaßuAmv Eorıv: Mn Te &ooov eivaı Tod oVpavod, Hal 
zols Aveuous Yeoicı BwdEovras Avarpeaı Tepl abrolot TO UNXAvnHAa' TOD 0N 
ra £peinın Aeysodaı Bußurive. reg de Ovras ÖLOYAMTTOUG Ex DEwVv TToAUVPOOV 
owvhv Evelxacdaı, werk de Kpovo re nal Tıravı ouornvan Töreuov.” e 

ıd'. QE KAI ETEPOI IIAEIOY2 EMNH2OHZAN TOY AYTOY: 

10 AIO THZ IQZHIIOY APXAIOAOTIAZ 
acc O 82 Törog Ev & Toy rbpyov Oxodöuncav, vv BaßuAmv nadeirar, dia nv 8 

GuyyUaLV Tod Trepl TAV dLdAextov rpirov Evapyoüg' "Eßpalor yap nv abyyxL- 
or Boßer xarodar. 

Ilepi $& zo rbpyou robrou xal TG KAopwvias Tav Avdpwrav neuvaraı 15,1 
09V RR er eIT sr e ’ „ wu 3 ’ 1 15 xl LißurAa, Aeyovca obrwg' "Ilavrav önopmvmv Ovr@v T@V KvdPATWV rÜpyoVv dd 

Brodöunaav rıyes bibrAörarov, &g Ertl Tov obpavov Avaßnoönevor d1' KüroD. ol 
dE Yeol dveuoug Enuırzudbovres Kverpeibav röv rbpyov, Hal 1dlav Erdoro PWvNv 
” \ \ Ed wo ’ End \ 4 > \ \ Bl Edwmrav, za dx roüro Baßurava ouveßn ANINvaı nv ToAıVv.” rrepl de Tou 
redlov Tod Acyonevov Devvadp Ev 7) Baßurwvia yopa pvnuoveder “Eorıaiog, 

2 Aeywv obras' "Tav 88 iepfwv rols dınowdevras, T& rob ’Evuadtov Auög lepo- 

uaro. Außovras, eis Devvadp rs Baßurmvias &ideiv | ortövavran 8% TO Aoıöv (417) 
Evreüdev 5TO TIGE 6HoYAWOaLaG TAG GUVOLXlaXg TTOMOAKWEVOL TTXVTRXOD, KL YYjv 
Exaoror naTerdußavov TYV Evruyodoav.”” 

3-8 Abydenus, ’Aocovoraxa: fr. 5 Müller (FHG IV 282); vgl. Cyr. Al. 

adv. Julian. I (VI 9d Aubert) 11-23 Jos. ant. I 117—120 (I 27, 16—28, 

13 Niese) 15-18 s. Orac. Sibyll. III 97—104 und Alexander Polyhistor 

bei Eus. chron. I (12, 10—14 Karst); Berosus (aus dem Alexander geschöpft 

hat): fr. 10 Müller (FHG II 502 £.) 20-23 Hestiaeus (Histiaeus), Domı- 

xıxa: fr. 3 Müller (FHG IV 434, dort kürzer) 

BION 

1f. Die Überschrift n BON < I _ 3 ’Ey ra öN (= & radrn ÖN Ti Xa&og) 

ION < B, &v tjde Cyr. und danach Gaisf., &v 77 ö’ (yeved) Gutschmid bei Rzach, 

Orac. Sibyll. S. 53 zu III 97, &vri ö° ol Steph. | )£Eyovoı Ö& B | &x yis < Cyr. 

4 nöoyov tvoow I 5 vöov BI ön ON 6f. ön ra Cyr. und danach Vig. 

Not. önjta die Hss. 7 noAvdon I 9£. Die Überschrift in BON < I | 

nAelovs B< ON | &uvjodnoav B und alle Hss. 8. 482, 7 &urnuövevgav hier ON 

18 neoi — S. 501,1 iorooiw < B 20 Toö] rs I 22 aAkoyAwoolag Jos. | 

anoırlas Jos. 
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N 
IIa/ıw Mwoews tip zara tov "Eßoalwv noonarooa “Aßoaaı ioroolav 16,1 

eis nAdTos Exdeuevov, uaprvoeiv aüTW zal Tods EEwder iorogızods 6 ’Ioon- » 
nos Aeyeı Öld TOÜTwv' 

is’. OLOI HEPI TOY HANTQN EBPAIQN HPOIIATOPOZ ABPAAM 

EMNH2ZOHZAN or 

“Mwmwoveber de tod natpös nuov“Aßpaduou Bpwoods, obx Ovoudlwv, A- 2 
yav d£ oürwg‘ “Mera& Tv xaranduouov dexam yevek nap& Kaddaloıs Tıs 
SH 4 > x \ [4 \ x > 7 „ > € = \ \ - Tv Ilxaıog Avnp xal HEYaG xal Ta olpavıa Zurteıpoc. Exaratos de nalrod 3 
LVnodMnvaı rAelöv Tı neroinxe‘ BıßAlov yap rrepl aüToD ouvraßguevos nateiıre: 

10 NıxöAnog de 6 Anuaounvög Ev N erdprn av ioropı@vAsyerourag'“"Aßpe- 4 
aumng EBaoteve Aauaoxod, ErmmAug UV orpar@ Kpıyuevos du dig yisTnsüöntp c 
Baßursvos, Kardatov Aeyonevng. LET’ OU TTOAUVOE Yp6vov£fuvaotäc nal anörad- 

hand [4 [4 o > 65 

NS TS XAPRG OUV TO OYETEDW Ani eig Tmv TOTE uev Kavavalav Aeyou&vnv, vüv 
4 , \ € 3 [4 = 

SE "Tovöntav, neraxnoe xal ol an’ Exelvon nANyÜcavıss, rrepl Bv Ev Erkpm 
15 A0 dızkeı A N ı > an N , ar - \ Band =, A - oyw dıekeını Ta Ioropoüneve. ou te "Aßpaauov Erı zo vuv &v 9 Au- 5 

03 > \ Bad 

LXOXNVN) TO Ovona dogalerar, Kal zaun ar’ abrod deinvuraı "Aßpaauov olunaıs 
Aeyousvwm. Aınob de xXpovors Üarepov nv Kavavatav xararaßövros, "Aßpopos d 
Alyurrioug zÜÖnLnoveiv TUYöNEVoG drxipeiv TTpog abrolg Fv Tre6dunos, TIG TE 
APdovias TYG Exelvav uEdELnv Xu TÜV lepemv Anpoatng Eoöuevos, DV AcyoLev 

a repl Yeav’ 7) Yap xpelococıv eüpedeicı KaTaxoAoudmosıv 7) WETRXOOUNGELV 

adroüg Ent TO BEATIoV, arg KueLvov Bpovav.” 

Eid EEng Erukkyeı 6 

6-21 Jos. ant. I 158—161 (IT 39, 14—40, 14 Niese) 7f. Berosus: fr. 8 

Müller (FHG II 502) 10-15 Nicolaus Damascenus: fr. 30 Müller (FHG 

III 373), fr. 19 Jacoby (FGH II A 341) 

BION 

1 Hal — iorogiav] zai aalıw ta xara ’A(’ 1. H. aus ‘)Boadu Toö Mwoews B 

260 <ıB 3 dia roürwv < B 4f. Die Überschrift in BION | Euvn]- 

odnoav B Eurnuövevoav TON 6 Tod naroös nuav BON Jos. = I | “Aßoaduov 

ION ’Aßoaau B “"Aßoduov Jos. (”Aßoauos auch im folgenden) 6f. oöx ovou. und 

de < B 7f. jv tics ON Sf. roö uynod. < B 9 neoi adrod ovvr.] 

ovyyoaydusvos nepi adrodo B 10f. ’Aßoaduns I 11 2ßaoiisvoe(v) Jos. | 

dauaoxzodö < Jos. | €&2 — 12 Aeyoueıns< B | vs tags 1 Jos. < ON 12 öe 

<a | ueravaortag Jos. 12f. tauıns tic] Tjs aöris B 13 Aey. Xav. B 

14 nindiravures ON 15 "Aßoqduov Jos. 17 "Aßoauos ON Jos. ” Aßoauos BI 

19 Eoöouevos] yevouevos B | @v — S. 502, 3 &deoı < B 21 aueivov I 



502 Eusebius 

“Kal ovvrv Alyunılov Tois Aoyımraroig, NV TE KPETNV AOT@ xal MV 
pl 3’ > Fand [4 > Band > [A [A [4 - x ’ 

er’ abro I6kav Evreüdev Erripaveorepav auveßn yeveodaı. av yapAiyu- 7 
/ [A > [A „ \ \ Slre U 3 , [A 

rriav duapbpoıg Kpeoxouevav Edeoı nal Ta rap’ KAANA0ıG ErpauAılövrov vö- 

na Hal Sud todro dulouevis Eyövrwv mpös KAANAoUs, auußaAmv brav Erd- (418) 

GroLc nal Iuntbwv Tobs AbYous, OdG ErtoLoüvro Trepl TWV LÖLWV, KEVOUG Kal UMdEv 

Eyovras KANDES ATTEDaLLVE. Yauuxodels oBv Un’ auT@v Ev raLs ovvovuolas 8 

6 ouverararog ul deıvög dvnp O0 voTjon Kövov, AA Hu TELoNL AEYWv Trepl Ov 
a > 7 GB r > x ’ er) 4 \ \ \ 

&v Ertiysipnosie SLÖKOHELV, why ze Kpidunrucnv MUTOLG xapilera xaL TR TEPL 
> [4 [4 eo 

' 

IOTpoAOYLav Tapa.dLöwoL. npo yap Tic Aßpady.ov mapovolag Alydrzıor TouTWv 
o b} 07 ’ Ö € cr \ 

1 elyov dundöc. &x Xordalav yap raür’ Epotmnoev eis Alyuntov, 6dev AAde ul db 

eig robs "ErAnvac.” 

Tavra 6 "Ioonnos. 
Zvvadcı Ö£ Todroıs al 6 TloAviotwo ’AA8Eavöoos, noAdvovs av xal 17,1 

noAvuadng Ave Tols TE u) ndgepyov Tov ANO naudelas zagnıov nenomuevois © 
[22 [4 a > _ \ 6) [4 [4 N \ x 

5"EAlnoı yrworuoraros, ös Ev vi) Mepi ’Ioudaiav ovrraseı Ta zara Tov 
“Aßoadu ToOrov iotopei zara At£ıw TOV TOONOV 

[Sit 

oO 

U EYITOAEMOY IIEPI ABPAAM: AIIO THE AAEZANAPOY TOY 

IHIOAYIETOPOZ IIEPI IOYAAIQN TPADBHZ 

“Edrröreuog dE Ev zo rrepl ’Tousatwv tig "Acoupias prat rrorıv Baßuravo 

20 re@rov uEv KrLodvan Ind av dınowderrwv Er Tod xarandvopoü elvaı de 

LD 

1-11 Jos. ant. I 165—168 (I 41, 11—42, 2 Niese) 19—S. 504, 9: Alex- 

ander Polyhistor IZeoi ’Iovöalov (die im 9. Buch daraus angeführten Stellen 

sind mit Ausnahme nur weniger bloß durch Eus. erhalten). Über ihn, 

Demetrius, Eupolemus, Cleodemus, Aristeas (Historiker) und Artapanus s. J. 

Freudenthal, Hellenistische Studien, Heft 1 und 2: Alexander Polyhistor 

und die von ihm erhaltenen Reste jüdischer und samaritanischer Geschichtswerke 

(Jahresbericht des jüd.-theol. Seminars, Breslau 1874 u. 1875); Ausgabe der 

Fragmente dort 8. 219—236. — a) aus Eupolemus: fr. 3Müller, FHG III 211 ;“ 

(fr. 19 Jacoby, FGH IILA 100—102 bringt bloß das Gerippe des bis 8.548, 20 

aus Alexander geschöpften Berichtes unter Nennung seiner Gewährsmänner 

[Eupolemus usw.], aber mit Auslassung der diesen zugehörigen Stellen) 

BION 

2 En’ aöro I und 2 Hess. Jos. en’ adrtav ON En’ aörjj; Jos. übrige Hss. 

3 aAAnAoıs] @Aloıs B 4 Övouevösg Exövrav] Övousrawovrov B 5 Enousito B 

6 Zxovras dAndes ON und die meisten Hss. Jos. — BI | anepnve B | davuaodeis 

— 9 rapaöidweı < B Zu 8 in I (a. R.): örı aoıdunrizıv ai dotgokoyiav 

Alyvzrioıs “Aßoaau napadidwor 9 aortoovoulav Jos. 10 Epoitnoav B | NAdov B | 

xai < B 11 roos < B 14 ävno — 16 Toonov] zai yropıuog rois "EAAN- 

vov 00@ols, Tade paoxwv B 17f. Die Überschrift in BION 19 gnoi 

hier I, gnow nach d& BON 200° B 
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abToUg Ylyavras, olxodoneiv SE TOV ioropouevov nüpyov.  Tteoövroc d& kob- 
rov üno Tüg Toü YeoD Evepyelas rols ylyavras dinonapmivar na öAnv Thv 
ynv. derart de yeve, pnalv, Ev nöreı vhs Baßurwvias Kouapivn, Av rıvac Ag- 
yeıv roAıv Obpinv (eivar de uedepunvevouevnv Kardatov röiıv), <> Ev rpioxar- 

5 dexarn yevcodaı "Aßpadu yevek, ebyevelg xol sopia avras ünepßeßrxeöre, Öv 
IN xl Tnv KorpoAoyiav xal Kardaichv ebpeiv Ent te chv ebocßerav Öpunoavra 
EÜNPEOTNOHL TO dei. ToDrov dE ÖL Ta. TpooTEYuaTa Tod Yeod eis Dowvinnv 
EIHOVTA KATOLATOnL, Kal TEOTKG MAloD xal GEANvNnG Hal T& Aa nrkvra dLdc- 
Earvra. rols Dotvızas ebnpeotnon ta Baorkei nörav. Uorepov d& "Aptevioug Ercı- 

10 orparedoaı rols Dotvıı: vinnodvrav dE xal alyuaAwrıonuevav Tov KBEADL- 
doüv aurod rov "Aßpaau. | merk olxerav Bondnoavre Eyrpari, Yeveodaı av 
alyUOAHTIORULEVWVv Hal Tav ToAeulav aiypaAwrlonı Terva Hal Yuvalzcc. 

rpeoßewv de Tapa Yevouevwv rrpog abTov Onag YpNuara Aaßav eroAurpnen 
TAÜTK, UN TTpoeAEodeL Tolg Suoruxoüarv ereußalverv, KA T&s Tpopds Außbvra. 

15 T@v veaviorwv Amododvaı Ta alyudaara Eeviodnvai Te abrov Uno TTOAEWG 
tepov "Apyapıliv, 6 eivaı uedepunveuönevov Bpog brblorou‘ TaXpx de Toü 
Meryıosdex iepewg dvrog Tod Yeod Hal Baoıkebovros Außeiv Sopx. Aruod SE 
yevouzvou tov "Aßpxau anaddlaynvar eis Alyurrov ravomxia HEHEL Hartorneiv 
TIy TE yovalxıı adTod Tov Baxordex av Alyurtiov yiucı, Pavrog KuTOD AdER- 

20 omv elvaı. TepLooörepov 8° iotöpnoev Örı oUx Ndbvaro auch ouyyeveodaı 
xaL Orı ouveßn Pdelpeodnı auToD Tv Anbv xal mov olxov, uävreıs dE aurod 
KONECAVTOG TobToug Pavaı un Elvaı Yhpav ray yuvalnoı zov dE Baoıkda av 
Alyurriav obrag erıyvavaı örı yuvn Av rod "Aßpaaı za drrodoüvan aurNv To 
Avopt. cuCnoavra de rov "Aßpaau Ev “Hirouröreı ols Alyurtiov lepsücı 

25 TOAAX HeradLdataı KuTODG Kal TNv KorpoAoyiav xl rk Aoırck Toütov ahrolcelon- 

S. 502, 19—S. 504, 9: Alexander Polyhistor IJeoi ’Iovöaiov, a) aus Eupole- 

mus: fr. 3 Müller (FHG III 211f.) 3-5 Geburt und Nationalität Abra- 

hams: s. (Eus.-) Hier. chron. (20 Helm, 16 Fotheringham) 

BION 

3 Öexarn ÖE yevea wie 8.501, 7 | Kauapivn iv B 4 <n> Mras 

6 Xardaizıv nml. Texvnv 2 Ta, BB 8 rälla B 10.6E) <<, B 

10f. adeApıdoör B adeApıöov ION 12 xail — 15 aiyudiota < B 16 ’Ao- 

yaoidew B | nedeoumvevguevov 1 uedeounvevdev BON | naoa — 17 ösoea < B 

Zu 19ff. in I (a. R.) neoi rs ywvaıxös Tod “Aßoaau zai Tod Pacılews T@v 

Aiyvarlov oia iotogei 19 t@v Aiyuntiov] Aiyvarov B 20 zeoı00. — ÖTı 

< B | nöVvero BI Eöövaro ON | ö aörn B 21 zai örı — 22 pavaı] 

pdeıpousvov Tod Aaod aiTod xal TOD olxov, udvreıs 6’ aitod xexrinxoros elnov B 

22 tovrovs ON Toöro 1 | yjoav (so) eivaı B | Töv — 24 üvöoi] yryovra yausrıv 

adrıv ’Aßoaau, anodovdvaı Toürw B 24 ovöno. — S. 504, 3 Alyvurriovus < B 

Zu 25ff. in I (a. R.): örı tiv dorooAoyiav eis ’Evoxy Ws Edoernv dvantuneı 

(419) 

SU 

1 



504 Eusebius 

/ [4 r on \ € x [4 [4 \ \ e 

hoaodaı, ponevov Baßvmwviovg TaDTA AuL WUTOV EUPNAEVEL, TYV SE EÜpecıv 

abrüv eis Evoy Avanlureıv, nal TodTov ebpnKEvoL Tp&TOV TNV dorpokoyiav, oUx 

Aiyurtious. BoßuAwvioug yap Aeyeıv np@rov yevcodaı BijAov, öv elvaı Kpö- 
>) [4 \ / = \ ! End x \ \ - 

vov' &x robrou d& yevkodaı BiiAov nal Xavadv, robrov de rov Kavaay yevvjonı di 

5 zöv rorrepu. av Dorvirwv, robrou BE Xobu ulöv yevcodaı, Öv LO TÜV “Errnvov 

Aeysodaı "Aoßorov, narepa SE Aldıörwv, &derpov SE Tod Meorpaeip, TTATPOG 

Alyunttaov' "Erinvas dE Aeyeıv zov "Ardavıa eÜprnevar dorpoAoylav, eivar de 

zöv "Ardavra rov adrov ya "Evay' tod 88 "Evay yevecduı viov MadovoaAav, 

dv navra I Ayyiiav Yeod yvavaı nal Aus obrwg Erıyvavan.”” 

1 ın'. APTAITANOY IIEPI TOY AYTOY: AHO TH2 AYRH2ITOL 

JHIOAYIETOPOZ IPABHZ 

oA ordravoc BE ornoıv Ev rols Tousainoig rods uev Tousatoug ovoudleodar 18,1 D 
c ja 5 \ \ \ € \ > nd 

Eouıobd, 8 elvar medepunveudev xarı nv "ERMVIda Pavnv Tousxtor‘ xa- (420) 

Keiodar BE adrolc "Eßpatous drd “Aßpadyov. roürov BE pnoı ravommig EAdeiv 

15 eis Alyyurrov rpdg röv rev Alyurriov Baoırea Dapedadnv x&i Tv KoTpoAoytav 
> \ 4 5 I N 7, > es, „ r > \ \ ,5' [4 3 

a ” 4 ud $ = adrov dıdkkaı netvavre, dE Ern Exel elxocı naAıv Elg TOUG XAT& Zuplav ATaANG 

Fyaı TÖTOUe" av BE TobTw GUverAdövrwv TOAMDoUG Ev Alyünto XATaelva 
D ‘ 

\ \ 3 = > N [4 e/ e > 

IK Tv ebdaınoviav TG YWpac. ev SE ddsonororg eÜpouev rov "Aßpxau ava- 2 

o&povra eis roÜs ylyavrac, robroug de olnoüvras £v ı) BaßuAmvig dLK TNV KoE- 

20 Beuav Ind zav Jesv avaıpedTvar, Gv Eva BijAov Enpebyovra Tov Yavarov ev Ba- 

LAOVı Haroion. Tbpyov TE Xataoxeudonvre Ev abro dnrräodeat, Ov ON e 
{) ’ 

S. 502, 19—8. 504, 9: Alexander Polyhistor IIeoi ’/ovöalwv, a) aus Eupole- 

mus: fr. 3 Müller (FHG III 211f.) 12—S. 505, 3: Alex. Pol. b) aus Arta- 

panus: fr. 4 Müller (FHG III 212f.). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 aörtöv Steph. auröov ION 3 0v — 4 Bijlov <B 4 Bij)ov I B. eis 

Aiyvarov ON eis Aiy. B | Xavaav!] Xau Freudenthal 5 roörov B | Xoödu I 

Xoöv BON 6 Meoroaelu] hebr. Misraim, arab. Masr — Ägypten | neroös 

G Mras nareoa BION 8 Madovodiav I -oala BON 9 xai — Enruyvö- 

vaı und so hätten wir ums seine Kenntnisse erworben 10f. Die Überschrift 

’Aor. — yoapns ON, ’Agt. — adroö B, alles < I 14 ö&1] 6° B 15 To» 

Aiy.<B | Dapedovnp Steph.; aber Bagedudnv ist sichtlich Da + ‘Pa + Od 

16 eixoocı (so) Exei B 17 tovrw] rovrwv I 18 &» — 20 davarov < B 

18f. dvap£oovra ohne tö y£vos wie auch Plat. Theaet. 175a 20£. tio (nach 

18 xo&oas) BijAos dvönarı zaroızmocı Ev Baß. nigyov te B 



Praepar. evang. IX 17, 8—9; 18, 1—2; 19, 1—4 505 

_ ad - % 

ano Tod xaranoxeugonvrog BrAou BiAov Ovonaodnvar. tov de "Aßpapov TMv 
2 \ > / ’ Papa x > a) > [4 \ \ KorpoAoyıryv Eriornumv TaLdeudevra Tro@rov HEV ERdELV eis Dorviunv Hol tous 

" ®olvıras dorporoylav dıdakaı, Borepov de eis Alyurrov napayeveodaı.” 

WW. MOAQNO2 NHEPI TOY AYTOY 

5 ““O dE Tiv ovoxeunv try ward "Iovsatwv ypalas Mörwv uera rov xara- 19,1 
X > \ = > 2 > (I \ [A „ \ 

xAuvouöv anaıv ano rg "Apueviag Aneidelv Tov Tepikeipdevra KvdpWrov HETE di 

TÜV vlOv, Ex Tv LöLmv EEeAnUvöuevov UNO TOV EYYWPLOY' ÖLXVÜCKVTA ÖE TTV 

neradd yapav EAdElv eis nv Opeıvmv TG Zuptag oloav Epmov. era de 2 
= N € \ / a \ ’ \ [4 Ja x zpeis yeveds "Aßpady. yeveodaı, Öv dr nedepunvebscdheı ratpög plAov, Öv 87 00- 

10 Hbv Yevöevov TYv Zpnulav neradımaxeıv' Außovra de 00 yuvalzac, TMv HEV Evro- 
riav, ouyyevn, tyv StAlyurtiav, depa|maıvov, Ex uev This Alyurtias yevvfont (421) 

[} 8 € [4 «A x > ’A [4 > [4 [4 \ Y% \ , 

Indexe. vloüc, odG In eis Apaßtav araddayEvrag ÖLERECdAL TNV XOpav Kal TTpw- 
o - ’ 4 we {74 »e - ’ y Cr} , 

rovs Baoıreloaı TavEeyyaplov' 6dev Ensxad” Muss Imsexa eivaı Baoıdeis’Apa- 
Bov öuwvünoug Exelvorc. Ex de TNG yanerng vlov nür@ yevccdaı Eva, öv 8 

15 'EAAnviort TeAwra övouacdMnvar. za rov uev "Aßpaau. yrnpa teieurnoaı, I’E- 
Awrog ÖL xal yuvanog Eyywplov LLOVG Evdexn yeveodaı xal Imderarov ’Iuonp 
xal do ode rptrov Muonv.” 

Tooadta 6 lloAviotwo" ois ued” Ereoa Enıpeosı Acywv' 4b 

Mer’ od roAbv 8E xpövov Tov Yeov ta “Aßpaay. reoorakaı ’Ioaax Tov 
20 VIOV GAOXKPETWONL MUT. TOV SE Avayayovra TOV TaLda Ertl TO Öpog TrUpK&V 

n N [a \ > / G \ [A N € \ > j£ 

oa nal Erıtetvar tov ’Ioonax' opaleıy de HEMovra KwALINYXL OTTO AyyErov, 

KpLOV KÜT@ TTEÖG TNV XAprmoıv TapXoTNoavrog' Tov de Aßpaapı Tov Ev TraLda 
Kaderelv IAn6 TNG TrUpds, TOV dE XpLöV KOPTWOnt. 

S. 504, 12—S. 505, 3: Alexander Polyhistor /Ieoi ’Iovdalov, b) aus Arta- 

panus: fr. 4 Müller (FHG III 212f.) 5-17 Alex. Pol., c) aus Molo: fr. 5 

Müller (FHG III 213) 19-23 Alex. Pol. ebda.; Freudenthal (a. a. O. 

II 219) und Jacoby (FGH III A 100, 18—23): aus Demetrius S. auch zu 

S. 502, 19ff. 

BION 

1 ”Aßoauov B 3 aorookoylav dıdafaı I dotgoloyeiv Öiö. ON oös xai Öl. 

tauımm B | &° B | ragayereoduu] danuevaı B 4 Die Überschrift in BI 

(a. R.) ON | M94.] Dilovos I 5 mv xara ’I. avoxr. B | Milov I 

98. 6v — ueraöiwaew < B 18 6 IIoA.] oöros B | ols — 23 xao- 

nooa < B 20 oAoxaondoaı = Ökoravrew, wie 23 xapnaocaı, — opfern 

im allgemeinen 
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“Onol d£ repl robrou xal Diiav Ev Ta rpwro av Zleoi “IeooooAvua' 20,1 e 

x. BIAQNOZ IIEPI TOY AYTOY 

"EyxAuvov Kpxeyövorsı TO unplov GG TOTE Yeouolc, 
“Aßpaapı HAUTONXEG ÖTEPTEEW Aunatı deouL@v, 

5 TraUPAXES, TANUHULPE HEYaXLXMToLCL AoYLowoic, 
YeropiAn HeAynTpa. Arnövrı Yüap ayAaov Epxoc d 
alvopbrwv Exxanua Bpınruog aiverog loxwv 
AdavaTov Tolnoev Env pArıv, E&öre xelvou 
Exyovog alvoydvoro TOAUH.VIOV EARAXE HUdog,” 

\ \ [y» = > ar > [4 H 10 xaL Ta EEG‘ olg ner’ OALya Erıpeper 

1—S. 507, 4: Alex. Pol. I/soi ’Jovdaiov, d) aus Philo (Dichter), Ta neoi 

“IeoooöAvua I: fr. 6 Müller (FHG IIL213£f.) S.auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

3 Die Überschrift in BI (a. R.) ON | negi BON neoi ta I  3ff. (welche 

Verse bisher für ganz unverständlich galten, s. Vig. Anmerk. zur Stelle 

und Kuiper, Mnemosyne N. S. 28 [1900] 239) zuerst erklärt von Mras: 

3 "Erhvov = &x -Avov, EEEAvovV | unolov Mras uvoiov BION; wie (sobald; oder &s 

— oütwsg?) sie einmal den Erstgeborenen die Lenden lösten (d.h. sie beschnitten ; 

die Beschneidung wurde ja von Abraham zuerst angewendet) | onote B | 

Veouois kraft der Satzungen 4 ünepr&ow Mras üneoreoov BION. In den 

Versen 4f. wird Abraham angeredet: hochberühmt durch die vorzüglichere 

(besondere; ebenso Öneorara bei demselben Philo bei Eus. S. 546, 12) Knotung 

der Bande (s. Gen 17, T7ff.: Ich werde einen Vertrag schließen zwischen 

mir und dir, nml. Abraham) 5 ninuuvoe (End. N): der du überquollst 

VOR... | neyavgiitoiı BN -toicı 1O 6 Beıop. (Beop. B) VEeAynroa (so 

Steph., 9&Ayndoa d. Hss.): Apposition zu 3: ein gotigefälliges Beschwichtigungs- 

mittel (die Beschneidung), wie es sich erwies (yao) 7 alvopirwv (wie 

9 aivoyovoıo) die Giganten (s. S. 504, 19) | Erxavua usw.: indem der Gepriesene 

(= Gott) mit starker Stimme die Entzündung (des Holzes bei Isaaks Opferung) 

hinderte 8 addvarov — adrıv d.h. er sprach seinen Segen über Abraham 

für seine Nachkommen aller Zeiten (s. Gen 22, 17) | E£öte xelvov ON EE öt’ 

Exelvov BI 9 Exyovos B Eyyovos I Eyyono OÖ Eyyovx (v 2. H. aus H, 

oo 2. H.) N | aivoyovoro (aioyovoı und oben alopvrwv zu lesen, von ala? 

Mras): Abraham als Gigant. Der &xyovos ist wohl Jakob | PaxeB 10 ois 

—S. 507, 3.042’ < B 



5 

Praepar. evang. IX 20, 1—4 507 

“’Aprtiyspog Inarolo Eipnpöpov Evruvovrog x 
Anuarı Kal opapdyoro TapamAıdov AdpoLodEvrog' 
| EM 6 EV Ev YElpecoL XepXop6poV GTTAGE ApLöv, 

xx T& TobToLg ErTöuEVa.” 

Taödta usv ön ano Tijg noosıonuevns tod TloAviotooos yoayiis. zal 
6 ’Iwonnos Ö& Ev tn no@en ng ’ApynıoAoytzc TOd adTod urnuovedeı da 
Todtwv' 

“"Aeyeroı dE og olrog 6 ’Appnv arpareloas Ent nv Außlnv xateoyev 
KTNV XL OL VIMVOoL KÜTOD KATOLKNORVTEG Ev KÜTT TNV YTv AO TOD Exeivou Övo- 

19 uarog ’Appıza rpoomyöpsvoav. HapTupet de nou To Adya "Are&avöpog 6 Ilo- 
Aulorwp Aeymv obrwg' "Kreöönnos de pnoıw 6 npopneng, 6 wal Maryds, ioro- 
p@v ra repi ’Tousatwv, Kadag al Mwong ioröpnxev 6 vonoderngadr@v, Orı &x 
ns Xertro'pas"Aßpaauım EyEvovro raideg Ixavot' AEyELdEnUT@Vv Hal TE OVOLKTE, 
3 , End 3 [A 3 PAD) ERS No NS \ \ \ 3 {4 

ovoudlwmv rpeis, "Apep, "Accoupt, Appav' al dro "Accoupt usv ray 'Aoouplav, 
5 ano de Tav SVo, "Appa te za ’Apep, nörıv Te ’Aopav nal nv Xapav Appınd 
Ovouacdnvar. Tobroug d£E "Hpaxkei suorpareüca: Ertt Außlnv xat "Avtatov' yi- 

S. 506, 1—8. 507, 4: Alex. Pol. /Teoi ’Iovöaiov, d) aus Philo (Dichter), Ta 

zeoi ’TepooöAvua 1: fr. 6 Müller (FHG III 213f.) 8—S. 508, 2: Jos. ant. I 239 

—241 (1 58, 3—59, 2 Niese) 11—S. 508, 2: Alex. Pol. e) aus Cleodemus: fr. 7 

Miiller (FHG III 214) S. auch zu S. 502, 19ft. 

BION 

1 "Aoriyeoos Gaisi.(-g0ös) dorı xeoos ON äorı xeuoos 1 | Önxroio 1 Bvn- 

toto ON; Bnxroio Eipnpoom — Ümrrov Eipos peoovra: da der Starkhändige 

(= Gott) einen Engel mit scharfem Schwert bereitstellte 2 Anuarı (kraft 

seines Willens) Mras Anuuarı ION | al — adooıodevros: und ein Geräusch 

seitwärts immer stärker geworden war (zu dd®ooıcd. vgl. Xenoph. Cyrop. V 2,34 

[p6ßos] . - . Fdooıoraı) 3 zal ö uev B | 6: der Engel (zum Ganzen vgl. 

Gen 22) | yeigeoı B 4 xai — 6 ö] xai tadıa uev oöros. auB 6 <B]| 

7’ (gemeint wohl -ia) B | Tod — 7 Todrwv]) oöütw pnoiv B Zu Sf. aoxaıuoAo 

in Bl(a. R.) ON: äno tig ’Ivonnov doxamokoyias 8 6° BON | ’Aponp 1 

Zwponv BON ("E)oponv Jos. 10 uov TO Aoyw] yo B 11 Kieod. — 

12 ’Jovöalov < B | MaAxos die Mehrzahl der Hss. Jos. 12 zados] örı B | 

Mwvons Jos. | ioröonoev Jos. | adft@v <B 13 tjs BON Jos. < I | Xerovpas 

N Xarovgas oder Karovgas Jos. Hss. | "Aßoadum ION "Aßoaau B "Aßoaum Jos. 

14 ’Apeo I "Apso BON (’I)apeoav Jos. | ’Aooovoi B (s. das folgende) ’Acovoei ON 

"Aoodo I Zovonv Jos. | ’Ayoav I "Apoav BON (’T)ayoav Jos. | ’Aooovoi BON 

"Acovoi I Zovoov tiv ’ Acovolav zerijodaı Jos. 15 ’Agyoa re zal ’Apeo I”"Aypoa 
ıv 

te xai Apeo BON (’I)apoä re xai’Iap£oov Jos. | ’Aypoav L”Apoav BON ’Eypoär (aber 

ein Teil der Hss. dapoav oder äpoav) Jos. | "Apoıxa ON 16 öe] yao Jos. 

u) 



508 Eusebius 

uavra SE Thy 'App& Yuyarpa “Hpandea yevıroaı vlov E& Kürrs Arödapov. 
zobrou BE yeveodaı Lopwväv, dp’ od Toug Bapßapoug Iopas Acysadaı.”” 

Ta usv oöv neoi Toö ’Aßoaau &s Ev OAlyoıs Tooadta napaxeiodw. 

Aniwuev Ö& nahm Eni tov TloAvioropa' 21,1a 

xa'. AHMHTPIOY IIEPI TOY IAKOB- AIIO TH2 AYTH2 TOY 

IIOAYIETOPO2 IPADHZ 
a 

ce [4 2 N ’ \ ’ > Du € ’ ’ 69 

Anunrpiös pnoı tov ’Ianwß yevöuevov Erodv ERdouNKoVTa TTEvrE PUyELv 
> and 12 > 12 € \ - eis Xxppav ng Meoonorapias, KTTOoTaAevra. UNO TÜV YOvE@v dLK TYV TLOG TOV 

> \ 14 „ G o \ \ 3 Ed BI \ \ ’ n 

aserp0V xpuplav ZyYpav ‘Hoaxd, dıa To euAoYToKL MÜTOV Tov raTEpe: Hoxoüvre 
1 Ic} \ °H on \ d 2 > 9 n > band cr x o oelivar rov “Hoxv, xal önws Aaßn Exeidev yuvalxa. Kpopunonı obv Tüv 2 

’Iaxaß eis Xappkv ns Meoonorauiac, Tov uev raTepa naradınovra "lIooax 
ET@v Eratov TpLERovra Ererk, abrov dE Övra Er@v EBdonrxovra Ernte. Ötd- 8 
zoLbavra obv adrov Exei enra Een | Adßov Tod unTpwou bo Yuyarspas yruaı, (423) 
Astav xal “Payrmı, dvra ray Öydorxovra TEOOApWV' xal yeveodaı Ev ENTA 
Ereoıv KMoıs aüro rast ıB* Oydow ev Ereı unvi deraro “Poußtv' za To 
rer dE TO Eva unvi Oydo@ Iuneov' nal Tao Erei dE TW dEXKT@ UV Exrto 

U ‘ ‘ ‘ 4 [ ‘ ‘ 

on Nie el 3 Aesviv- To 88 Evdendrw Zrer unvi rerüpro ’Iovoav. “"PaxnA re un Tixtouoav 
CmAacaı nv KIerpNV nal napaxomlon to laxmß nv Eaurng naudtounv Zei- 
Hay, TO abT@ Xpova @ xal BaAav suraßetv tov Nepdadeiu, To Evdexaro Erer  b 

20 UNVi TEUTTTO, Kal TEXElv TO Iwderaro Erei umvi deurepw vlov, Ov no Astas 
T&5 övouaodhvar zul Er Tg abrig Tod nüroD Eroug xl MVOG ÖWderKtou 
a n a \ > x {ad ce \ 4 > 1 \ [4 Etepov texelv, Öv nal abrov rpocayopeudnvaı üro Astag "Aorp. xaı Nciav 4 

4 > \ on ’ = [4 ac x > = NIE ’ 

TAAıV Avrl TOV UIAHV av uavdoayopov, & "PoußrA eloeveyxeiv napa “Payra l ’ 

1 Du 

7—S. 512,8: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovöalov, f) aus Demetrius: fr. 8 Müller 

(FHG III 214—217). S. auch zu S. 502, 19ff. 23 vgl. Gen 30, 14ff. 

BION 

1 ö£] te Jos. | "Apoa BON ’Ayoavov Jos. | Awöwgov (Auböweor I)] Alöwgov 

Jos. Dodorim die latein. Übersetzung 2 LZöpwva Jos. | Fopas] Zöpaxas Jos. 

3 ’Aßoaauı B | rapaxelodo < B 4 nalw < B 5f. Die Überschrift 

in BON < I 7 gaoi I | &Bö. n.] 0€° ON 9 dox. — 10 töv!] os B 

10 apoo. — 11 Meoonor. < B | töov? < TI 11 xai töv uev B | xaralınew B 

12 &rov! övra B | oAC BON | vra< B | o£E BON 13 adtıv<B | &nt BON 

14 nö BON | 7 O 15 ‘Povßlu N “Povßriv LXX Gen 29, 32 20 neunte] 

©/B | ıB &reı B | devreow] vı (so) B 21 TadI| ıBB 22 texeiw: Subjekt 

Rachel 23 & “PovßnA Giff. (Povßrv LXX Gen 30, 14) doovßnA BION & 

“Povßiv Steph. 



Praepar. evang. IX 20, 4; 21, 1—9 509 

x 
suMMaßelv zul av nadtounv Zeipkv To aOT@ Xpovo, To Imderkrw Erer un  e 
Tel, nal Texelv TOD auTOD Eroug Uvög Iwdexdrou viov nal Övona abro Hecdaı 
AT 4 \ / [4 Bd d 4 „ \ ds r e\ „ r coAyap. no adv Aslav To TPLOXKLderdro Ereı unvi denkt vlov &Aov 5 
texelv, & övoeua ZaßouAcv, al Ivy nurhv To Tesonpeonaıderdro Ereı umvl öy- 
d0@ Texeiv viov dvoua Adv. Ev & zul "PaxnA Aoßeiv ev yaoıpi za aür@ Xpövo, 
& xal Aslav rexeiv Juyarkpa Asivav, nol Texelv To Teoonpeoxuderdro Ereu 
umvi 6ydow viov, öv övouasdiver ’Iuonp, Gore yeyovevaı &v volg Erd rear a 
rois napa Adßav Iwdexa raıdl«. YErovra. de rov ’laxwß rrpög röv rarepx 6 
eis Kavaav arıevar, KErwadEvra db Aaßav Aa En EE welvar, bare T& nrdvra 

10 abrov nelvar Ev Xappav rapk Adßav En elxont. TOPEUOUEVD 8° AUT@ Eis 
Xavaav Kyyedov tod deod raraionı xal Klbacdaı Tod TAKTOUG Tod unpod tod 
"Iaxmß, tov dE vapınoavra Errioxdlewv" 6dev 00x Eodteodar Tav Kımvav To 

Ev TOLG uNPOLG veüpov. xal pavaı nbra Tov Kyyarov dro roüde unnerı Iaxoß, 
or Ioganı öOvouaodmosode:. Hal EAHELV adrOvV Tr Kavadv yis elsetepeav 8 

[4 ’ „ [4 c \ > - ’ Dr 63 - 

15 TOALV Lrxtumv, Eyovra raıdia “Poußiu. Erav Index unvav duoiv, Duusiva 
ET@v Evdexa uyvav reoodpwv, Azulv Eroiv dena unvav EE, "Iobdav Eröv Evveu 

Bat Pi] ’ N bl Bad > \ 7 , \ bl o 3 x mo / umvav OxTo, Nepdoreiu | Er@v 5xro unvav dexa, TAd Erav inra umvav era, (124) 
"Aonp Erav Orto, "Isoayap Erav Oro, ZußouAcv Erav Erd unvav duoiv, 
Asivav £röv £E umvav recodpwv, "Iuonp Erav EE unvav resodpwv. rapoı- 9 

n \ > \ NE, \ „ , \ Fand \ > \ „non SE "Iopanı apa "Euump En dexa, al pdapfvor nv "Iopana Yuya- 
tepx Actvav bo Lvyeu tod "Euuiop viod, Erav odoav Beruf umvav Teood- 

or 

I] 

2 o 

S. 508, 7—S. 512, 8: Alex. Polyh./Teoi ’/ovöaiov, f) aus Demetrius: fr. 8 

Müller (FHG III 214— 217). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 ovAlapßeiv I ovAlaßeiv (o. Te B) Ev yaorei BON | xai L< BON | zıjv — 

xg0ov@ I TO aöra xo. xai r. nad. aörjs Z. BON | BB| Ta <ON 2TB | ıB 

B|xa”® <B 3’IooagagB (-o-) I ’Iooagdao ON | m B| ı B 4 ıöB 

4. n B 6 Aswav N Abav B | ö B 7 HB | & övoua Beodaı B | Sorte] 

os B 8 ıß naidas B I Xavaav] Xaooav ON | < B | Tau, B 

10 aötiv< B | »BN ZullinI (a. R.): zeoi tjs ’Iaxoß zalns 11 naAdevoaı I 

Zu 12f. in I (a. R.): dıari TO Ev rois unoois "Eßoaioı obx Eodiovoı vevoov | 00x Eoli- 

eodaı BON oo zadleodaı I | T. xtnv@v nach unoois B 13 aöta < B | unzerı] 

un B 14 ovouaodivaı B | is — yis<B | Ereoav < B 15 noöAıw 

<I | ‘Povßiu BI ‘Povßiv ON | ıBBON | Zuusöva — 8.510,4 &nrd < B 

16 Evöexa (s. S. 508, 15f.)] ıa ON öwdexza I | AON | öcxa (s. S. 508, 16f.)] © 
ON öwöexza I |s ON | 9 ON 17 nON | nON |ö&a! LTON|nON | 

ı ON 18 n ON | ’/oodyae ON ’Iodyao I | noN | TON 19 statt 

Asivav sollte es Adv heißen | <ON | öON|cON | aoN 21 ıc ON 

21lf. AON 



510 Eusebius 

owv. EErAAouevoug IE rols "IopanA vloig, Zuneiva EV dvra ET@Vv EINoDLEvög 
unvav reooapwv, Aculv de Er@v eixocı umvav EE, anoxreivar tov re ’Eupop 
xal Bvytu TOV LIOV aTOD xal Travrag Toug Apoevas da nv Actvas phopav' 
b) \ \ 12 Sr b) - ce \ € ’ > [4 23: ’ \ 3 x Iaxaß 82 röre elvaı Er@v Exartöv Ente. EIdYOVTE TE 00V adrov eig Aoulk 
ns Baur, pavoı rov Yeöv unmerı ’Iaxaß, MAX "Iopanı öovoualeodar. Exei- 
Yav d8 &AYElv eis Xaopadd, Evdev rapayeveodaı eis ’Eoppade, Mvelvaı Bein, 
xl yeyıroaı alröv Sxel Beviauiv, al rereurnon "PaymıA, Texoücav rov Bevın- 

4 Du d ar \ | N „ „ [4 > 5% 88 > En} \ 

uiv, ouußıaoaı 8° auch Tov larwß Ern elxooı Tpte. XUTOVEV dE EIDELV TOV 
b) \ ’ \ n X \ \ I \ \ ’ ICH 8: [4 za \ 

laxaß eis Maußpt Ts Keßpwv rpog "loaax Tov narepx. eivaı de Tote  Iwonp 
10 ETOV HEXLETTE, Kal TERINvaL aüTOV eis Alyurrtov xol Ev TO BEOULWTNPLS welvaı 
En Sexarpla, Bor’ elvaı adrovV Er@v rpianovre, "Iaxaß de Er@v Exarov elxo- 
ow, Ev & xal reieurmonı zov ’Ioaax Ereı Evi Zunpoodev, Er@v Övra Exatov 
> ı [4 \ nd n \ > \ 2 ’ „ ’ (4 OyYdoNKovra. xplvavra SE To Buordet rov Imonp Ta Evarvia &p&aı Alybrcrou 
„ € ’ > €, \ rd 3 [4 and € [4 c [4 En Entd, Ev olg nal ouvormnon: "Aceved, Ilevreppn) Tod “HALourörewg tepews 

15 Juyarpi, xaı yevvjoaı Mavaconv za ’Eopain' nat ou Aıod Erıyeveodaı Em 
So. zov. de Iuonp Em Evvex ebTuyNoavra TrpüG Tov TTaTEpa« um Treue, 
IL& TO TTOLUEVA ATOV TE HA TOUG KOEADOUG eivaı’ EroveldLorov de Alyurtiorg elvaı 

x [4 er \ \ no > „ ! > \ ö / A [4 \ 

75 roLatveiv. Öri dE dLk TODTo 00x ErreuVev KUTOV GEONAWHEVAL' EAIOVTÄV YAp 
KTOD TOY OLYYEVvOYV Hdvaı MUuToLs, EXv KANIScıv Uno Tod Baoıkewg xal Epw- 
TOvraL Ti ÖLATTPKOOOVTAL, AEYELV KTNVOTP6POUG adTOUG Elvat. SLaropeiodhar 

ot 

1803 oO 

S. 508, 7—S. 512, 8: Alex. Polyh. I/eoi ’Iovöalov, f) aus Demetrius: fr. 8 

Müller (FHG III 214—217). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 xa ON 2AO0ON|xzON|sO 4 o£ ON | xai &Adövra B | te oöv 

aörov < B | Aovda I Aovlä BON 5 Bad) B (-MA) ON BadnA IT| eis 

’IooanA 1 66° B| Xapoada B | ’Eyoada B 7 televrijoa] Yrnkaı (!) B 

7f. Beviauiv B 86°) de B | aöürn< DB | KT BON | dd] B 9 Maßen B | 

"Iodx O | töv ’Inonp BON 10 E BON 111 BON | w!<B | 7% BON | ÖE 

<B  11f. &xaröv eixocw] 0x BON (was zu den Angaben über Jakobs Alter 

4 und über das Josephs S. 509, 19, S. 510, 9f. und 11 stimmt) &xarov Öexa I 

12 ’IcarO |wra<B 12f.0n BON 1318 .1.’.BI=ON 147 BON | 

"Aoceved O | Ilevregon 1 16 B’ BON | ® BON Zu 16f.: on (onueivoa«)* 

dıa TO noıuevas elvaı Tov nateoa xal Toüg adeApods od uerentunero ’Ivonp in I 

(a. R.) 17 Enovelöiortov — elvaı] öl oveidovs eivaı Aiy. B 18 yao BO 

ö& (darüber yde) N (beides 1. H.), beides < I 19 avrw® (ohne spir.) N (alles 

1.H.) | roös auroös B Zu 20ff. in I (a.R.): dieri ’Iwonp T@v adeApa@v 

aöTod Oovvöcınvodvram auto, TavE ey Wow döerpav® dva wiav ueolda 

Eöwxe, tw ÖE Bevianiv e' (alles 1. H.) 

10 

11 

14 
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\ x 4 I) x \ > \ er} ? [4 „ Y 

de dia ri note 6 ’Imonp Bevianiv Er tod dplorou revrariaotove neplda Zixe, 
un duvanevou abTod TOauTa Karavaracaı peu. | Tobro obv ahröv rerronxevar (425) 
d1& TO Er rg Aclas zo narpl aurod yeyovevaı viodg Ente, ex d& Payna rc 
untpös abrod dbo' dıd rodro rw Beviauiv revre uepldas napadelvor zul aörov 

2 n ae! L She De ane \ \ > m ’ eu n 
5 Aaßeiv Vo" yeveodaı 00V Eretd, 0006 Hal To0G Ex ing Aeiag vlodg Außeiv. 

€ ' \ NED \ — \ x = €c KL rd = \ \ 

GORUTWG dE xal Ertl TOD Tas oroAdG dodvaı Exrdoro Iındöc, ta d£ Beviauiv 15 
TEVTE AOL TPLAXODLOUG XPUGOUG Kal Ta) TTETEL IE ATTOGTELAN KOT TUUTE, BOTETOV 
olxov KOTOD TG UnTpög eivar icov. olnnoaı de abrolg Ev yYi Xavasv, do’ 16 
od Erdeyivaı "Aßpaaı Ex av EIvav xal uereideiv eis Kavaav, “Aßpadı Erav 

10 eixooı nevre, "Ioacx Erov EEhnoven, ’Iaxaß Erav Exaröv rpıdaovra" Yiveodaı 
Ta TAvra Ern Ev y9) Xavadıv aue. Xu Ta Tplr@ Ereı Aınod odong &vAlyinta 17 
6 n > ” \ > x „ ’ — ec \ ’ € \ > Pad ! eidelv eis Alyurrov zov’laxoß övra Er@v Exarov rprdrovee, “Poußiv &rav ur’, 
Zupeöva Eröv ud, Aculv Erav y', ’Tovdav &rav uß’ umvav 800, Neodarelu 
2 ’ n ’ \ 3uEle> ’ n [} > \ b} no ’ no > 4 erov ua unvavQ, Tas eröv ua’ unvav y', Actp Erav u unvav oxro, Zu- c 

15 BovAmv Erüv u’, Astvav Erav AY, Bevuaniv Erav an’. zov de ’Inonp oncı 18 
yeveodaı Ev Alyünto Ein A. eivar dE ano od Add Ems Tod eloeAdeEilv eic 
Alyurrov rolgroü’Iuchp auyyeveis&m ‚yyud’. ano 88 Tod xarandvouod doc 

= > \ 4 > 3 BIZ ’ > 3 x \ > = € \ rns "laxaß rapovotaz eis Alyuntov im ‚are dp’ od dE Eudeyfivar “Aßpodıu 
> - > and Ng9 on > \ > \ [04 > ” \ x Er TÜV Edvav xal Eidelv Ex Xoppav eis Kavadv Eng eis Alyunrov tolg zepl da 

0 ’Icxwß EAYElv, En or. "Iaroß dE eis Xappav npös Adßav 2Adeiv Erav 19 
„ ’ \ - ’ \ \ > > [2 > [4 „ ’ > > 82 övra nz al yevvnoaı Acsulv- Acsulv de Ev Alyınıo Enıyevioden En ıl, do’ ob 
> x > \ > - > „ er 3. > \ BJ - ’ \ n Er Kavaav abrov Eidelv eis Alyurov, Gore eivar adrov Zrav E, ual yevvlozu 

S. 508, 7—S. 512, 8: Alex. Polyh. /Teoi ’Iovöaiwv, f) aus Demetrius: fr. 8 

Müller (FHG III 214—217). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 önnote B | o<B | Beviaupv B | nevraniaciova I nevraniacıov BON 

4 e B | xai aörov] aöriv Ö& B 5 övVo Vig. marg. uiav die Hss., 

was Freudenthal beibehält, dafür ändert er aber &nt« 3 und 5 in ££& (Hell. 

Stud. Is. ob. zu 8. 502,219] 775%) 7 nevre sai TO | taüra ON 

S ö’ BON 9 beidemal ’Aßoaau B 10 xe BON | E BON | &r@v? I< BON | 

0) BON 11 zoito] T B| oöons I övros BON 12 etov! <B | “Povßiv — 

15 «n' < B 13 övVo Mras ö. (so) ON roıwv I. Richtig Övo (statt Övorv, wie 

S.513, 11), danach S. 509, 16f. der Altersunterschied zwischen Levin und Judas 

zehn Monate beträgt 14 "Aong — öxto hier richtig eingereiht (s. S. 509, 18) 

ON (beide «u und n), vor 13 Nepdareiu I 15 Asivav (Acwa N)] dafür sollte es 

Aav heißen; s. zu S. 509,19 | gnoı < B 16 &Etov B | tov! IT < BON 

18 ”Aßoadu B 19 &2] » (= &v?, s.20) B 20 eis Freudenthal (vgl. 
S. 508,8 und 11) & B &x ION 22 € &t@wB 



ot 

512 Eusebius 

Kiad, To adro de Ersı & yevcodaı KAad, rereurjon ’Ianaß Ev Alyınıo, 
edAoynoavra rols "Iwonp viobs, övra Er@v puL , naradınövra "Iwonp dvra 
Eriv vg’. Aculv 8 yevönevov eröv pAT Tereurnont, KARH de övra Erov u Yevvn- 
oxı Außpau, öv&ravelvaıd Evo reieuryoaı’lmonpevAiyürto övra pi! Er@v' 
KA&H 82 yevönevov &rov ExaröovAy' rerevuryooı. | "Außpan de Aaßeiv yuvalsıı TYV (426) 
Tod Yelov Yuyarspa Toxaper xal ÖVvra Eviaur@v oe’ yevvneaı "Aapwv [xat 
Mooiv]' yeyvmonı de Mooiv zov "Außpan dvra Er@v on , nal yevönevov Außpap. 
Et@v pAG’ TeAeUrYont.” 

Tadta nor zeiodw ano is "AAekavöoov tod JloAviotooos yoapiis. b 
EEnc 6° Ertowiipdw xal Tade 

xßB'. OEOAOTOY IIEPI TOY IAK2B 

“Ta de Iixıua oncı Oeödorog Ev ro reol  Tousatav ano Iıxınlou tod “Ep- 22,1 ü BJ 
2 69 5 _ > > 1 

uod Außelv NV Övonaotav' rodrov yYap xal arloaı TMv TTOALV' KElodaı 6° KUTNV 
> o \7 93 ’ er 2 

onoıw Ev y [mept] "Tovöatwv olrwg 

“H 8 &p Env dyadın Te xal alyıvönog nal bOpNAN, 
obdE Ev Eomev Ödög doAıyn TÖALV elonpıneodar 
Aypödev' oBdE TOTE Öpla AuyvNevra Tovelarv. e 

> „ &E abras SE UM &yyı 80’ oÜpex Pulver’ Epunvd, 

S. 508, 7—8.512, 8: Alex. Polyh. IJeoi ”Iovöaiwv, f) aus Demetrius: fr. 8 

Müller (FHG III 214—217) 12—8. 516, 10: Alex. Pol. g) aus Theodotus: 

fr. 9 Müller (FHG III 217—219). Vgl. A. Ludwich, De Theodoti carmine 

Graeco-Iudaico, Univ.-Progr. Königsberg 1899 und dazu P. Wendland, Ber- 

iner philologische Wochenschrift 19 (1899) 900f. S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

1 yeveodaı) yervjoa B 2 eöloyrjoavrag I 4 ’Außodu Mras ’Außoav N 

’Aßoau 1.(?) H. aus ’Aßoaau O "Außoav B “Aßoaayı I ’Auoau Gaisf. hier 

und im folg. | öv — 5 relevrjou] öv Erov ouL xaralınovra iwonp üvra 

&tov vs (< alles andere) B | oı &twI — ON 5 0/y ON | ’Außodu Mras 

"Außoav ON ”Außoavw B “Aßoaau I | ÖEe? en u 6 ’Iogaueı N | 

evuavurav — 7 ’Außoau? < B 6f. [ ] Mras 7 ’Außoau! Mras ’Außoäv ON 

“Aßoaau I | ”Außoau?: Mras "Außoeav ON “Aßoaau I 10 trade BI tode ON 

11 Die Überschrift n BON < I 12 Ziziua ON Fixnua I EixıwB 12f. “Eouoö] 

’Euuooe Giff.; in Wahrheit aber wurde ’Euuwe geradeso zu “Eounjs griechisch 

umgedeutet wie Zvy&u zu Zıirtwog (s. 12 und S. 513, 7) 14 [reoi] delen- 

dum videtur Gaisf.; &v t® nei Wendland a. a. O. 15 70° N 16 £oxev] 

Eon ev B 17 novevoıw muchen Mühe 18 &8&E — S. 513, 14 kro < B 



oa 
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rong TE nANYovra Hal ÜAng: TÜV de ueonyb 
ATpanırös Terunrar dpaın [adrörıs]‘ Ev 8° Ereowdı 
N Iepn LZuxtuov Xarapalverat, lepbv Katy, 
vepdev Uno Hlln dedunuevov, aupl SE Teiyog 
Aucoov Unapeıav ÜTodEdponev almldev Epxoc.” 

er 7 > N e \ € [4 = ’ Üorepov dE pmaıv abrmv üno "Eßpatwv xaruoyedhivar, Suvaorebovrog 
"Euump' rov yap ’Eunmp viov yewionı Zuyeu. onol de 

"Ev$evös, Eeve, rormevöpı nrörıv Mu ’Iarcaß 

ebpeinv Lixiuov' Eri 8° Avöpdaor Toloıv Ermorv 
&pxos "Euap adv raudl Zuyeu, u dreipts pore. 

ira nept Iaroß xal nv eis Meoonoraniav KöToD Trapovotav Kal ToVv av Sbo 
YOvAILOV YauOL Xal TYv TOv Tervav yevaoıv xal | THv rapouotav ryv &x Meoo- 
TOTAULRG Ertt Ta Dlxıux. eine de 

Sl \ Na ’ [4 c 2 x ’ N araß Zupimv Kmvorpöpov Irro zul ebpd 
peidpov "EüppHArao Alnev Torauod xeAKdovroc. 
NAUdE Yap naxeidı Array Öpıelav Evımnv 
KTOXAKGLYvNToLo" rpöppwv bntdento Söuovde 
Aaßav, öG oil Env wev dvemıöc, AA Tor’ olog 

NVa0ooev Zuping, veinyevis alu Aecioyyac. 
Ta dE yYduov Xoüpng HEV ÜTEoyETo xal nariveuoev 
ÖTAOTATNG" O0 umv TeiEdeıv Ereualsro TEUraVv, 

8.512,12—S.516, 10: Alex. Polyh. IZeoi ’Iovdalwv, g) aus Theodotus: fr. 9 

Müller (FHG III 217—219). S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

2 [ ] Gaisf. pyAvgpis Ludwich 3 7 dıeon Grotius 7) ö° icon I 76° icon) ON 

> ön’ Öoeıav ON | ünodedoouev Giff. uno 6° Eöoouev TON (öno ohne Akzent 

ON) | ainvev Scaliger 4f. bedeuten: ringsum läuft als Umfriedung eine 

glatte Mauer am Fuß des Gebirges hin von der Höhe her S Eeve] Edv Kuiper, 

Mnemosyne N. S. 28 (1900) 240 | zouevopL (= noruevov) Mras noievodı TON 

noiuvndev Vig. Not. roıuevödev Heinichen zoruvıopıw Kuiper | ntölw ON noAıw 1 

If. an der Spitze seiner Staınmesgenossen stand 10 ’Euwo Steph. ’Euuwo 

ION | areıoes Scaliger arno&e ION 11 ödo ON övow I 13 eine ö€ Mras 

(vgl. aus demselben Alex. S. 531, 10 eionze zwischen lauter Präsentien) &xzei ö£& 

ION eis ö’ Steph. 14 ’Jaxwß] oben ist die 2. Silbe als Länge behandelt, 

hier offenbar auch die erste | Zvoinv hier im eigentlichen Sinn, anders 19 | 

ixto Vig. iaro I eiaro ON 15 "Eüpe. < B ’Apontao I | Ainev I Asinev BON 

17 adroxaoıyv.: Esau 18 ös oi] öooı N | £nv (vgl. S. 514,2) Scaliger &ras 

BION | tor’ olos B tor’ oios I t0W” oios ON 19 waooe die Hss. | Zvpins 

hier — Assyrien, Mesopotamien | veinyeves Steph. venyeves die Hss.; veny. 

— Ae}.: dessen Kinder noch jung waren 21 rteAe&sw Ludwich, zurückgewiesen 

von Wendland a.a.O. 

Mras, Eusebius I 33 



514 Eusebius 

AA S6Aov ToAbreuoe Hal eig AExXog Avepı TEUTE 
Aclav, H ol Env rpoyeveortpn. ODE UV Eumng 
ZIAadev, AAN Evönoe Kaxoppapinv xal EdeXrTo 
rad” Erepnv, Aupoiv 8° Eulyn obv Önaluocıy Tor. 
ta 8° vleig EyEvovro vw TETVUREVOL KLVüG 
Evdexn xal xobpn Astva tepıxaddeg EXoUoa 
idoc, Erlorpentov BE Öeuag nal dubpova Yupöv.” 

a 

And BE roD Eüoparov pnat röv’Ianmß EAdeilv eis ra Ilxına pas’ Eupap" Tov de 
brode£rodaı abrov xal nEpog Tı TG XWmpas Sodvar. nal aurov nev rov ’laxaß 

10 yewpopeiv, rodg dE vlolg abroD Evdexa Tov Kpıd)yov Övras monnalveiv, TMV dE 
Yuyarepa. Acivav nal rag yuvalxag Epioupyeiv. xal tv Aclvav napdevov obonv 

’ \ 4 ’ =, ı BA / 4 \ , 

eis 7& Iixına &AYeiv navnybpews obong BouAousvnv Yedoaodaı Tv TrOALV' 
Zuysu d8 rov tod ’Euuip viov ldovra Epxodhver aurjs al dpracavra &G 
€ \ 4 \ 6) ’ ’ = \ \ Ed \ > [4 

EXULTOV HLAXOHLOKL Aal PVELDKL KUTTV. aöudıg SE oUV TW TaTpL EIMOVTE 
15 rpdg öv Iaraoß alrelv aurhv TpbG yaov XoLvavlav' Tov SE 00 Pavaı Ömaeıv, TepLv 

av Andvrag zog oleodvras rd Zixıpa rrepireuvouevoug ’loudaioaı' Tov de 

o 

b) N 4 4 > ’ \ \ \ Ed nd [£ > \ Euu&p oavaı neiloeıv nöroÜG. prol de Trepl ToU Helv repıtsuveodeL MÜTOUG (428) 

6 Iaxap' 

“Od yip 8 Yewıröv ye 760° "Eßpatorcı TETuRTen, 
20 vaußpobs &AA0devV eig ye vuobs 7’ &y£uev nori öclLa, 

AR Sorıg yeveng EEebyera elvaı Önolng. 

S. 512, 12—8. 516, 10: Alex. Polyh. /Ieoi ’Iovdatov, g) aus Theodotus: fr. 9 

Müller (FHG III 217—219). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 Aeyos] Aaxos I 6 Awa B 7 Enioroentov (die Augen auf sich 

ziehend) Heinichen &ningentov ON Eningenov B Enitgentov I S ’Epoartov B 

10 öet] 6° B | Evdexa vor vioüg B | t. ao. ivras < B 11 dvyareoa < B | 

Aivav beidemal B 12 BovAouevn B 13 viov< B | iöovta — dondoavra] 

ilödvra zal Towdevra donäcaı (so) xai (dieses xal übergeschrieben 1.H.) B | 

os] eis B 14 aömw < B 15 noös? — xowwvlav] eis yuvaixa B | B| 

yava Öwoew] Ynoı doövaı B 16 av< B | oix. ta Lixıua] Ev Zıxiuos B | 

repıreuvonevovs I reoıreuouevovs ON (in N zwischen o und „ Lücke, nicht 

3asur, eines Buchstaben) zeoırundevras B 17 gnoi — adroüs < B 

17f. aöroöc hier I, nach ’/axwß ON | xal ön ö B 30 xai älAodev B | yE 

vvoög Steph. (in ION ein Wort, y&voıos B) | T’ dy&uev Mras ay£uev Steph. 

rerayueın BON Tterayueıns I | nori Steph. (das rn steckt in -7 von reray- 

uevn) ötı BION; d.h. yaußooös vvoös Te eiodyzıw noös Ö@ua 



Praepar. evang. IX 22, 3—11 515 

sita Öroßas repl TYG Tepıronng‘ 

“*“Og ror’, rel narong Eönyays Stov ’Aßpodn, 
> x > > > ’ ’ > > A x \ Y 

auTöG Ar’ obpavödev KAAEO” Avepa mavri olv oix@ 
Apr” AnoovAnoaı nöodng Aro, Xat 6 Ereicooev 
Aortsupts dE TEruxta, Enel Yeög auTög Zaire. a 

[4 3: > \ ’ N ) \ \ \ € {2 

Topeudevros oÜv eis Tmy rroAıv Tod "Euuop xal TOVG ÜTOTEKOGONEVOUG TaPX- 
xaAoUvrog reprreuveodau, Eva av ’Iaxaß vl@v T6 dvoua Zuneöva dLayvavar 
rov te ’Euump zul Tov Zuysn avedelv, nv Ußpıv TG RdEerpNs un BovAndevre 
TOALTIXÖG Eveyxeiv' radra de dtayvöovra Aculv T@ KBEROW xoLvWoaodar Ad- 

10 Bovra 8° KuTOv auyxaraıvov Eri nv Tpägıv Tapopuroat, AöyLov TTPOPEpölLEVOoV 
\ \ > =} [4 a € \ > [4 [A BI4 ’ Toy Yeov Aveistv pauevov rols "Aßpaan aroybvorg dExa Edvn Öwoeıv. onol 

8: olrwg 6 Zuuewv rrpög röv Acutv 

“Ed yip Zy& nüdov <ye> renuoutvog elul Heolo‘ 
Sooeıy yap nor’ Eonos der EIven narolv “Aßpadı.’ 

15 Töv dE YEOv KüTolg TolTov Tov voDv Eußadeiv dık TO Tolg Ev Dixinors dosßels 
elvaı. anal de 

"Biarte Yeög Zixiuwv olcnTopas, 00 yip Erıov 
eig adTODG Öorıg xXE MOAN Xaxdg O0dE Ev EodAöc' 
obdE dlxag Eölnalov Ava TröAıv 0UdE HeuLorac' 

20 Aolyıa 8° apwpeı Toloıv ueueAnuevae Epya.’ 

zov oDy Asulv xal Toy Zuuc@va eis Tv TrOALv KadhariLougvoug ZAdeElv xal rote 
KEV TOVG EvruyXavovrag Avoıpeiv, Ereita de nal Tov "Euump xal Tov Zuyen 
YoveücutL. Aeyeı de epl TNG Avaıpkoewg AuT@V OUTwG' 

S.512, 12—S. 516, 10: Alex. Polyh. IJeoi ’Iovöalwov, g) aus Theodotus: fr. 9 

Müller (FHG III 217—219). S. auch zu S. 502, 19f. 

BION 

2 °Oc — 5idane<B | nor’ Enei Mras nor’ Eni ION 709 &js Steph. | 

&&n I(yaye beim Übergang zu einer neuen Zeile <) 3 xdieo”’] xEier’ 

Steph. 6 roö < ON 9 öÖayvovra < B | rt. aöelpa Acvv B 10 62B | 

cöv zar’ aivov I | oounoaı B 11 aveleiv habe den Bescheid gegeben | 

“”Aßoaau (so) B 12 76 AwiB 18 ye + Steph. | nenvouevos Steph. 

neneiou&vos die Hss. 14 der’ Eövea < B | ’Aßoaau B 17 &ov ON 

aitıov BI 18 ze ON xai BI | „on BI uölsı ON uolor Giff. | xarög] 

zaros I | unv B 19 ztoAw O no/w BIN 20 Aolyıa — 8.516, 2 0oü<B | 

roioı I (das 2. ı 1. H. auf Ras.) 

33* 

10 

11 
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516 Eusebius 

“Qc zöre 54 Luuehv utv ’Euhp Gpoucev En’ aürov 

| TITEL T£ ol nepadnv, dsrphv 8’ Eiev Ev xepl Aaıf), 

Aelıle 8° Erı omalpouonv, Emel mövog KAAOG Öpapet. 

zöppx BE ul Asulv u£vog Koyerog Eihaße Kalt 

yobvmv Antöuevov Dvye Komera napymvavra. 
Macs SE Amida weonv, 80 d& Eipog 650 

onAdyyva dd oripvov, Alme 6: duxn deuas cbdUc." 

rudomsvoug BE xl rolg Erepoug KBEAPOUS TMV ro&gıy aurav eruBondnonı za 

mv nOAıV Erropdnon nal MV AOERPNV Avappuoaevoug LETE TÜV KLYUAAOTWV 

10 eis Thy narpaav Erauiıv daxoplacı.” 

oO 

Todros zal ta Eng eoi Tod ’Iwonp &x ijs ars tod TloAviorogos 

voapns Eruowwipdo 

xy’. APTAIIANOY HEPI TOY IQ2ZH®- ANO' TH2 AYTH2TOY 

JIOAYIETOPOZ ITPABH2 

®Apranavos. d& pnow &v zo Ileoi "Jovdalwr T& “Appasu ’Inonp ano- 
[A e\ Se) U 7, [A \ \ ’ \ \ BA 

yovov yeveodaı, viov de "IanwPßou' ouvecet dE xl Ppovnjosı apa TOUG KAADUG 
[4 ec \ o 3| Band > 2 .D/ \ \ > ı 

dıeveyaövra. Ind ray KEIPEV Erußourevdnvar rpoidop.evov SE NV Erioboracıy 
n 9 / > ’ > N „7 DEN ‚ R \ 

den dhvaı av dorvyerrövov "Apsßav eis Try Alyurrov abrov SLaxoploaL" TOLs 

32 8 Evruyyavönevov roimoaı elvar yap robs av Apapwv Barorketc Krroybvoug 

’IoparA, viobs od "Aßpaay, ’Ioanar 8: RIEAPOoVc. 21917 SE MUTOV Eis 

S.512, 12—S. 516, 10: Alex. Polyh. IZeoi ’Iovöalwv, g) aus Theodotus: ir.9 

Müller (FHG I1l 217— 219) 15—S. 517, 14: Alex. Pol., wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 10 Müller (FHG III 219). S. auch zu $. 502, 19ff. 

BION 

1 ’Euoo Steph. ’Euuwoe ION | adrov Steph. adrav Iair® ON 2 aAla 

zepalv B | zaoi BN 4 &aße BI 5 naoyıvavra B udoymw övra TON 

7 eödüg Steph. aödıs d. Hess. 9 ävapvo. ON* (ein 2. o von 2. H. über- 

geschrieben) 11 &n7js I< BON | toö!<B | rjs aörjs und 12 yoapjs< B 

12 Zrıovvjpdaı I (aber s. S. 512, 10) 13f. Die Überschrift ”Aor. — yoapns 

ON, ’Aor. eoi ’I. B, alles < I | Tod adrod roö trotz yoapjs N 15 ’Aora- 

navos ON | ’Aßoaau B 17 nooiööusvov Dind. noosıööuevov B (ein Teil 

des &ı radiert) ION 18 Öendivaı BO? dedivar I deıgdivaı OIN 1908 To 

&vrwyy.]) 6° oörtw B 20 °IooajA: Artapanus scheint ihn für Abrahams 

Vater zu halten (dagegen = Jakob S. 509, 13f. und 8.510, 5 [Deme- 

trius]); ’/ouan) Gaisf. im kritischen Apparat (daher vioo für viovs, dann 

müßte es aber auch döeAgod heißen) | viods: das stimmt zu S. 505, 121. | Toü 

<B | ‘Aßoadu ON ’Aßoaau BI | öl] ö B 

(429) 

23,1 



Praepar. evang. IX 22, 11; 23, 1—4; 24, 1 517 

r & RE x 
any Alyunzov zal auoradevra To Buoudei dlorenenv Ths öAng Yeveodaı Xmpac. 
ya TpoTepov Arartwg ray Alyurriov Yewu.opoüvrwv, Sud TO TNV Xapav Adıat- 
perov elvaı nu Tav EAnacbvav UNO TEV Apeioodvwv KÖLKOUUEVHV, TOUTOV p&- 
Tov Try TE yYv dredelv ol öpoıg Sıaonunvaodeı Kal oAANv Xeposvongvmv Yenp- 

5 ynoıuov Aroteitoaı Kal TLIVAG TEV KpOLpGY Tols lepeücıv KrroxAnpioa:.  Tod- 
Tov be xl ETPR EÜPELV Kal LEYAARG abTOv Ind T@v Alyurriwv dd Türe dyarım- 
Invar. ya 8° abrov “HALouroAtzou iepewg ’Acevs} Juyarkpo, 2E 5 yewioaı 
TALIRG. HET BE TaUTa Tapayevioda | tpüs nürOV T6V Te narepx Kal Tols Ader- 

\ [4 x 24 \ DJ > ER = [4 [4 \ Pobg xontlovrag ToAANv Ünapkıv xal xaromnıodnvar &v 9 "HAtov zöreı xal 
10 Iixeı xal Tobg Zbpoug nAcovaoaı Ev 9 Alyürıo. TObTOUG dE Pyaı xal To 

ev "Ads xl 76 Ev “HAtounorer iepov xaraoreugou tobs “Epurobd övonelo- 
KEVOUG. HETa de TrüTa Tekeurnonn tov re’ Iuonp xal ov Baoıdea tav Alyurriov. 
zov odv "Iucnp xparoüvra ig Alybrrou zöv Toy Ertd Erov olrov, Yevöuevov 

\ \ \ „7 ’ \ oo > r [4 [4 > 

KATR TNY POpav Arkerov, TXp&deoda Kal ns ÄAlylrrou deonörmv yevcodar. 

5 #0. DIAQNOZ IIEPI TOY IQZHO- AIIO THE AYTHE TPAOHE 

“Maprupei de os tepais BißAoLs zul Div ev ch 18’ Tav ITeoi“TeooooAvua, 
Aeyav o0Tws' 

“"Toiorv 280g uaxapıoröv ÖAng utyas Exrıoev drrop 
Uhıorog xal rp6odev dp’ "Aßpaduoro al "Iodx 

20 "Iaxaß edrexvord 9° 69V ’Imcnp, ög övelpcv 

S. 516, 15—8. 517, 14: Alex. Polyh. ITeoi ’/ovöalov, wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 10 Müller (FHG III 219) 16—S.518, 3: Alex. Pol., wieder aus 

d) Philo (Dichter): fr. 11 Müller (FHG III 219). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

2 zai — 6 edoew < B € “HAiovnolitov < B | ’Aceved (s. S. 510, 14)] 

"Acoeved ION ’Acevedsu B* ’Acsxedeu B! 78. EE — raüta<B S zapa- 

yeveodaı öde B 9 zaroızjocaı B ta<B “HAiov noleı BON noleı I If. zai 

Zası Giff. zai Zaei ON zai Zaiv I < B; damit erledigt sich die Konjektur 

von Steph. Kaıcav (vorher röleı) 10 roörov B 11 &v ’Adws zai ro<B 

11f. toös — Alyvariv < B 12 wON<I Bro? — l4rodedu<B | 

et@v< 1 14 änlerov I üän/nta ON 15 Die Überschrift: ®. — yo. in Tr 

(a. R.) ON (zeoi r. ’I. hier ON, nach yoapijis I) ©. a. r. ’I.B 16 Maorvooi 

ON | r. ieo. B.< B | t@v neoi “Ieoooöivna: s. 8.506, 1 17 00T ON 18 öins 

(nml. yijs)] öAws B; öAns — 19 Öyıoros: Gott | ueyas] uccao B 19 xai noooder: 

bevor sie ins Gelobte Land kamen | dp’ seit | “Aßoaduoro BI “Aßoauoro ON | 

’Ioaax BN 20 0° ödevr Mras rödev BION Töxos Steph. 20—S.518, 2 

der als Traumdeuter Herrscher (wurde) ... nachdem er die Geheimnisse der 

Zeit in der Hochflut des Schicksals herumgedreht hatte, d.h.nachdem er Träume 

richtig gedeutet hatte 

(430) 

24,1 
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518 Eusebius 

Yeoniorng onnnrodyog Ev Alybrtoro Ypövorat, 

dıveboag Audpaxia yp6vov rAmupupldı polpng, 

xl 7% 2ENg. radra al nepl tod "Iwonp.”” 

”Axove Ö£ ola xal neol Tod ’Iwß 6 adrog ioTopei‘ 

xe'. APIETEOY IIEPI TOY IQB OMOI22 

“Anıoreas de omaıv Ev ri Lleoi ’Tovöalov rov ’Hoxd ynuavra Baooapav 25,1 
viov &v "Ed yavvjonı ’Iaß' naroıxeiv de rodrov Ev T9 Adotridı Xapg Ent Tolg 
gi _ > [4 93 4 [A E) 3ER ’ \ ‚ öpoıs tie Tdovnatas nat "Apaßtoc. yeveoda d° MUTOV ÖLXKXLOV Kol TOAUATN- 
yov- xrnoaodar Yap arov poßara Ev Errtaxıoyiäua, KauNAoug de TpLGYL- 

ı0 Alac, Levyn Po@v nevraxdoıe, Bvoug Indelag vonddas revranoolac' eiye de nal 

2 

[>11 

=) 

yewpylas ixavac. zoürov de rov Ioß roörepov |’ Iwß&ß dvoudleodau. reupk- 
Lovra. 8° alrov rov deov Zuneivou, neydraıg de repıßareiv nüToV Kruylaıc. TIE@- 
Tov Ev yip abroD ToUg TE Övoug xal roüg Boüg dro Anorav anoAeodean, elta 

7a nobßarar OO TTUPOG Ex TOD OOPAVOU TTEGÖVTOG KATANKTVAL UV TOLG TOLWEGL' 
ST’ OÖ TTOAU dE nal TAG KaUNA0UG OTTO ANGTOV ATTEAKINVAL" ELTE TA TEXVE KOTOU 

Archavelv, TEOOVENG TNG olxlag" MÜINMEPOV dE KUTOD Xal TO CWUX EANWonL. 
DAUAMG SE abroD dLaxeıuevov EAYElv eis entoxedıv ’EAtpov rov Oxınavırav 

Baoı\Ea nal BardKs rov Iruyalov rbopavvov xat Zmpap rov Mıvvatov Baroıdea, 
erdeiv d£ xal ’Erıodv rov Bapayınıa rov Zußtrmv" rapanadobpevov dE pavoı Hol 
Yapls TTapanAMoewg Euneveiv adrov Ev ve ty) eboeßein xl Tols deıvoig. Tv dE 
Yedv dyaodevra av ebrbuxiav KBTOD TNG TE vöoou MUTOV Krohlouı X&l TTOA- 
av xUpıov Öndpkewv roman.” 

6-22 Alex. Polyh. IZeoi ’Iovöaiwv, h) aus Aristeas (Historiker): fr. 12 

Müller (FHG III 220). S. auch zu S.502, 19 ff. 

BION 

2 Aadoaia Steph. Aaroaia d. Hss. 3 raüta — 'Ivoonp < B 4 oie 

— ioropei] xai ra neoi 'Ioß uera ’Ivoonp B 5 Die Überschrift in BI 

(a. R.) ON | ’Aoıoraiov B | öuolws —= And Ts adrjs yoapis, S. zu 8. 482, 15 

6 ‘Hoad I | Baoodpav B Baoodoas TON 7 ’Ioß BON viov I (sowohl nach 

Baooapas als auch nach yewvjoaı) 8 ’Idovuaias I ’Jovöauias BON Sf. noAd- 

xtnuov O* (verbess. 1. ? H.) N 9 yag] uev yao B| öde <B 10 © beide- 

mal BON 11 ’Ioßaß BON ’Iwßau 1 12 avrtöv neouß. B 13 re <B | 

anolt&odaı BON aneladnvaı I (aus 15) 14 uno — neoövrog] dnovoaviov 

(so) nveös B Zu 16 Überschrift in I (a. R.) örı Tö o@ua Tod ’Ioß audnueoov 

o0Tos pnoiv Eir@oaı TS Yyoapis TOoÖTo m) Napaonuawovans 17 yavAws — 19 

Zoßuamw<DB | Osumwırav ON 18 Zavyeov ON | Zopap ON 19. rapaxa). 

— Euueveiv] xai Ünd Tov Pilov napaxaloduevov Euusvew B 20 Euuevew BON | 

adröv Steph. adrov ION < B 

2 

(431) 
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: \ 
Tooaöta zal neoi Tobdtwv 6 TloAviotwo. 
Kai neoi Mwoews de 6 aörös nielora naparlderaı, av xal adtdv ec 

Eeraxodcaı Afıov 

x’. EYIIOAEMOY IIEPI M2OZEQZ 

5 “Edröreuog dE ancı Töv Mwonv rpirov sopbv yeviodaı xal ypkuuara 26,1 
rapadoüvar rols "loudators rpörov, napk d£ "Ioudaimv Dotvinas naouraßeiv, 
"ErNnvas de nap& Dorvixwv, vönous te rpörov ypaıaı Macohv rois "Toudatorc.” 

»C’. APTAIITANOY HEPI MQOZEQZ OMOIOZE 

“"Apranevos dE onarv Ev ch [coli ’Iovöalwv, "Aßpady vereurhoavros zul 27,1 
10 roD viod aurod Menduodevnd, noimg de xul od Baoıewg rövAlyurriov, tiv a 

duvaoreiav naparaßetv rov viöv abrod IaAuavodnv. roürov de rots "Tou- 
Ialoıs PrÜAmS TPOGPEpEOdEL" Kal rpirov uEv THv ve Ddıv olrodounox. Tb te ir’ 
aöTN lepov xadıdplorodu:, elite zov &v “HArouröreı | va0v xaraoxeudont. (432) 

Toürov de yevvonı duyarcpa Meppıv, MvXeveppfjrivixareyyufon,tavinio 3 
S ! R r R \ \ R n IL ’ ' 15 Meuoıv zörwv Baoıkebovrı' TroAAoUg yüp Tore ns Alybrrou Baorkeverv' Taurmv 
dE oreipav ündpyoucav broßxrtodnı Tıvög av "Ioudatwv raudtov, oüro 38 
Moüoov övoudon bmb d2 zav "ERMvmv adröv dvdpwdtvru Mouoaiov rpoo- 
ayopeudnvar. yeveodaı de Tov Moüoov roürov "Opptug Iıdkoxarov. dv- 4 

/ ’ 6 \ \ nd > ’ „ n 5 \ \ n 

Ipwdevra 8° nüTov ToAAK Tols Avdpwrrors EÜyPNETA Tapadolvan zul yp Aote 
\ \ x x 4 \ \ 3 1 14 \ \ „ \ 20 KL UNXavas TPoG TAG Ardodeoiag xal 7x Alyünrıa önAa al TE öpyava rk db 

[82] 

5-7 Alex. Pol. IJsgi ’Ioödaiov, wieder aus a) Eupolemus: fr. 13 Müller 

(FHG III 220); 5—7 Dowixzwv auch bei Clemens Al. strom. I 153,4 (aus Clem. 

Cyrill. Al. adv. Julian. VII [VI 231d Aubert]) 9—S. 524, 12: Alex. 

Pol., wieder aus b) Artapanus: fr. 14 Müller (FHG III 220—224). S. auch 

zu 8. 502, 19ff. 

BION 

1 rovrwv] ’Ioß B | 6 II. gnoi B 2 Mwvosws B 2f. 6 — äfıov] Taöe 

zagarideraı B 4 Die Überschrift in BI(a. R.) ON 5 Moor» IN 

Movonv B Mwo&a G (O undeutlich) | oopöv yerdodaı < N in einer Lücke 

von etwa 10 Buchstaben | yoauuarızıv Cl. Cyr. 6 nowrov T. ’]. naoadoövaı 

Cl. Cyr. | zaoa de] zei apa Cl. 7 yodyaı Mwonv I = BON | roös ’Iov- 

öalovus B 8 Die Überschrift in ON < B (mit dem ganzen Kapitel) I 9’Aor. 

— 8.524, 12 &vvea < B | ’Aoranavos ON 10 Meuyaodevad vor tod Baoı- 

A£os Freudenthal (Hellenist. Stud. [s. zu S. 502, 19] II 217) 12 Te Zaw 

Mras (s. 8. 517, 9f. aus demselben Artapanus) T&ooav ION Kecodv Steph. 

Zul8in I (a. R.): ’Oopews diödoxalos 6 Mwvons. zai 60a ola neoi Toörov dıekciow 
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böpsurind al ToAstınk nal MV Pilocoplav Efeupeiv' Erı de mv rödıV eig ‘GC’ 
vouodg dLeielv xal Exrdorw TÜV vou@v Arordkaı Tov deov GEpdNoEoduL Ta TE 
lep& ypaunoara voig lepeücıv, elvaı SE Xu alAobpoug xal abvag aut iBeis' Krcovet- 
mau SE xal vols lepelorv EEulperov yapav.  TXUTa dETRVTE TOLL YApıV TOD 

5 av kovapyiav Beßalav rw Xeveppf) dtapuAakaı. Trpdrepov Yap KÖLaTKRToUG 
Övras obs ByAoug Tore ev Erßaddeıv, rote de xadıoraveiv Baoıdeis, no ToAAd- 

xıG uEv TODG abToUG, Eyıdxız de KANDUG. 81x radra oBv tov Mwüoov Iro T@v 

5yAwv Kyarmdivaı nal Bro Tav lepewv LOOdEOL TIUNG KATAELWdEVTE TLE00XYO- 
pevgävan "Epunv, 1a nv T@v lep@v ypauuarav Epumvelav. mov de Xeveppiv 

10 6p@vra Thv dpernv Tod Mwüoov pYovfoaı nur xal Inrelv abrov en” eÜMöYD 
altia ty) dvedeiv. xal 8% rote ty Aldıörov Eriorparevoanevav 9 Alylnto 
zöv Keveppfiv broAaßovra ebprnxevar raıpov eüderov ende Töv Mwücov Er’ 
KBTOUG STPUTNYOV UETK duvanewg' TO dE TOV YEWPYWV KUTW aVoTTonı TANdOG, 
üroAaßovra Hadlmg MbTOV LK TNV TÜV OTPATIWT@v Kodeveiav UNO T@V TLOAE- 

15 UIOv Avaupednoeodat. rov de Mwücov EAdovra Eertt zov “Epuoroittmv 
dvou.olöevov vou.dV, EyYOvra TEPL Hex MUpLKdas YERPY@Yv, KÜTOD AAXTXOTpX- 
ronsdsdon:: neulaı de orparmyols TOUG TTPOXKdEsOUNEVOUG TNG XWPpas, oUG 
IN TAceovexTelv Ertipavös XaTa TAG Mayas' Acysıv SE omoıv “Hätouroittog 
yeveodaı Toy öAeuov roDrov Er) ÖExa. zoUg oDv reol Tov Mwücov dıa TO 

20 uEyedog TYG orpariäs nöAıv Ev TOUTW xrioaı TO Ton@ xal nv IBıv Ev aüch 
xadıepwonı, dd Tb Tabımv ra PAarrovra Saar os dvdpmroug Kvaıpeiv' | te00- 
ayopeüoaı SE aurnv “Epuod rörıv. obrw 8N obs Aldtoras, xulrep 
övras roAsploug, ortpkaı tov Maücov Worte xal nv repıroumv TÜV aldolwv rap” 
Exelvou nadelv’ 00 LOVov SE TOUTOUG, MAL xl ToDG lepeis Aravrac. Tov 

25 d& Xeveppfiv Audevrog Tod roAfuou Adyw uEv abrov Arrodekacdeı, Epya de Entt- 
BovAebeiv. rapeAötlevov yoDv adrod Tolg dyAoug ToVg ueveni ta öpıa Ting Aldro- 
rias neuer TTPOPLAaKNG Xapıy, ToLG de npoorasnı Tov Ev Auög Trödeı vaov E& 

S. 519, 9—S. 524, 12: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovdalwov, wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 14 Müller (FHG III 220—224). S. auch zu S. 502, 19ff. 

B(< diese Seite) ION 

1 noAıw Staat 2 vöuovg die Hss. | vöuwv die Hss. 3 za I< ON | 

IBeis I ißıs ON 5 yo ON < I 3 xarafıwderra I afıwderra ON 

9 ‘Eouiv offenbar eine Anspielung auf den angeblichen Namen der Juden 

“Eouwov® (S. 504, 13 und S. 517, 11 aus demselben Artapanus) 11 eitiq 

zwilI m ON 13 yewoy@v ON yoveov I 16 vöuov die Hss. 16f. zara- 

oroatevocaı 1 20 oroatıäs Steph. oroarlas (so) I oroarelas ON | aöry I 

aörta ON 24 ieosis] n&oı& Diels, s. P. Wendland, Berliner philologische 

Wochenschrift 22 (1902) 1322 27 noopvAaxijs Steph. noös YvAaxrjs die Hss. | 

Aus nolsı I (moAeı ohne Akzent) Awonöicı ON 

Syn 
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4 - 
OTTNG TALVIOL XaTeoxeunotLevov Kadaıpeiv, Erepov ÖE Aldıvov KaTaoneudon TO db 
rAnotov Öpog Anrounoavras' aba de Emmi ırg olxodonias Eniorarnv Nays- 
pwra. zov de EIdovra uerk Mwücou eis Meupıv nudtoheı zap’ abroü eirı 12 
&NND Eoriv EÜYPNOTOV Tols dvdpwrog" TOV dE Prvaı YEvos ray Bo@v, dk To MV 

5 yTv And Tolrwv dpoücdeı' röv dE Xeveppiiv, Trpooayopsboavra raüpov "Arıv, 
Ds € \ 3 End \ „ ! \ \ Bd \ 7 

xEieÜoRL leXOV KOTOU TOUG OyAoug xadıöpboarcdeı al Ta [aa Ta nadLepwdevre 
iO TOD Mwücou xeielerv Exei Pepovraus Iarteiv, noTarpürteıv HEAovra Ta Tod 
Mwöoovu Erıvonuore. Arogevwmoavrwav dE KüTov ray Alyurrliav bpxwuorn- 18 
ca ToLG YlAous un EExyysliaı Ta Maiow Try Eriovviorausumv nüro Ermıßov-  c 

\ \ [A \ b) A > [4 \ Ic ' 

10 ANv al npoßadesdaı TOUG Kvaıphaovras abrov. undevög Ö° üraxoboavros 14 
> 4 \ Zr — ’ / , € > > öveidicaı Tov Keveppiv Kavsdmdnv, Tbv UAALGTE Tpooayopsuöuevov Un” a- 

a x AFr>. 2 c ’ \ > [4 [4 [4 e \ \ - zoü’ Toy dE Oveidiodevra brooycoduı nv enidecıv, Außövra xaupöv. Uno de 15 
roDrov TOv xaıpov vg MEppıdoc Teisumoaong brooysodeı rov Keveppiiv ra te 
Mwöoo zul Ta Kavedadn 76 oaua Staxouisavras eis olg Unep Alyurrov 

15 ronoug Yalaı, Umoraßövrx zov Mwücov ürd Tod Kavedmdou Avaupednoe- d 
ı \ SL ne \ > \ no R} n ’ 

odaı. TOPELOLEVWV SE AurWv nv ErrıßouAnv Ta Muwüco rav ouvendorav 16 
3 [4 =. x x , € \ \ \ M: L ! \ 88 ELayyeldal rıva’ Tov dE PUAdoGOVra Körov nv u&v Meppıv Ialaı, vov de Tore- 
NOV al TYV Ev Exelvo rroAıv Mepönv rpooayopsüonı' rındadeı $& iv Meppıv 

ı € \ = > 4 > > ’ a \ y > IL \ x Bd TAUTNY OTTO TÜV EYYWPLOV 00x Erylorwg 7) nv "Io. Adpwva de rövroö 17 
BA > \ \ \ \ bi] \ 3 [4 Band u} nn 20 Mwöoou KEAYPOY Ta rrepi nv ErrıBouANv Errıyvövra ouu.ßovrsdocu To KIDS pu- 

yelv eis Tav ’Apoßtov röv de rreLodevea, ano Meupeos zov Neiov dıandeb- 
cayra AnaMaccecdar eis nv "Apaßtav. | rov de Kavedodmv rudöuevov 18 
rod MwüÜcou rYv PuyNv Eveöpebeiv Os Kvaıpnoovra' 186vra dE EpyülLevov OTk- (434) 
XodaıL TYV LAXaıpav Ent’ alrov, tov de Mwücov rpoxatataynoavre TNV TE 

25 YELPX AOTaoyElv KbTOD Xal onaoduevov TO Eipog Yovedonı rov Kavedadnv' 
dıerdpävar de eis nv "Apaßtav zul “PayoumAo Ta av rorwv &pyovrıouu- 19 

Bıoüv, Aurßovra Av Exetvon Yuyarepax® zov de “Payoufdov BovAsoduı arpx- 

S. 519, 9—S. 524, 12: Alex. Polyh. I/eoi ’/ovöalwv, wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 14 Müller (FHG III 220—224). S. auch zu S. 502, 19ff. 

B (< diese Seite) ION 

1 Aidwwov öoos (6005 aber auch 2) ON 3 Mwvooö ON 7 Velovra Vig. 

Not. ®&lovras die Hss. S Mwvood ON | anosevwodvrwy Steph. anosevooav- 

taz die Hss. Sf. öoxouwrjoa ON 9 Mwvonj die Hss. 10 nooßaAleodaı I 

11 no0o0a@yooevöusvov I noooayousvov ON 13 Meoiöos I 14 MwvVow auch 

I*, aber © von 1. H. in n geändert 15 Xavedadov I Kavedudn ON 

16 Mwöc® die Ausgaben Mocei die Hss. 17 aörov Mras aöröv die Hss. 

19 EAagiorws ION (Superlativ für Komparativ, s. Mras, Rheinisches Museum 

N. F. 92 [1944] 231) ZAarrov seit Steph. alle Herausgeber 230 ON 

24 nooxararayijoayra I nooxararatxnoavra O nooxaraxyrjoavra N nooxaray. D 

26 to < ON 
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rederv EntrodsAlyurrioug, zarayeıv BovAduevov ov Mwüoov aut thvduvaorelav 
a Te Yoyarpl vol To yaußpw naraoxeudon" rov de Maücov AnoxwAUodL, 
oroyalöuevov Toy ÖopVlAwv' Tov de “Payoundov IianwAVovrx Grpateberv ots 
"Apaı npooradnı Anorebeıv ryv Alyurrov. ÜrTO BE TOV KÜTOV YpOvov xl TOv 

5 Xeveppfiv rpürtov Ardvrwv AVIPWTTWV EAEDAVTIKCAVTA. UETAAKENL: Tobro ÖE 
To rradeı Trepırecelv dı& Oö Tolg "lousatoug rrpoora&aı aLvöövag AupLevvuoden, 
Epeäv SE Zora. un Aureysodan, önwg Övreg Erlonuor KoAKLwvraı On KöTOD. 

rov dE Mowüoov ebyeodaL To dei), 187 TOTE TOUG ANOUGTTAÜCKL TÜV KAKXOTIX- 
Yeıav. Maoxonevou d° KUTOD AIpYIölmg Prolv Ex T7G YYg Tüp Kvapdnvaı al 

10 ToVTo Xdeodar, unte ÜAng ante ding Tıvög Eufelag Olong Ev To TOrW. TOv ÖE 
Mwücov deloavra Tb yeyovög pebyeiv' YavHV d° auTi Yelav einelv orpatsbeıv 
En’ Alyurtov nat vos "TIouöntoug dınowonvra Eis TNv Apyalav Kyayeiv Tra- 
TpLd«. zov dE Japproavra Sbvanıv TroAenlav errayeiv dıayvovaı rois Alyv- 
rrlorg' np@rov 88 rıpüg "Adpwva Tov KdzApOV Eidelv. ov de Baxoıea av Alyv- 

15 TTiav TLIOL.EVov TNv Tod Mwücov TapoVolav KAAECaL TLPOG KOTOV KAL TTUVIK- 
veodaL E09’ 5 Tı Axor‘ TOV dE Davaı, ÖLöTL TTPOOTKGGELV LÜT@ TOV TNIG OLXOUNE- 
vng deonörnv arordonı robg ’loudatouc. ToV ÖE TTUDOLEVOV EIS PLAOKTIV KU- 
Tov nadelp&aı” vuxtög de Erıyevonevmng TAG TE PÜpNG TTACAG KÜTOUKTOG KVOLy- 
Yyyar TOD deouwrnplov Xal TV PUAAKWV OÜG EV TEAEUTTOOL, TIVAG dE OTTO TOD 

20 ÖTvov TAXPEINVKL TR TE 67a KOTEXYNvoL. EEerdovra de Tüv Mwücov Ent 
7& Baotldeıa EAYElv: cbpövra de Avewypevas Tas Ylpag eloeAdElV Xu Evddde T@v 
PuAdxwv rapeınevav rov Bacıdka Ebeyelpar. Tov dE Exnmiayevra Eni To Yeyo- 
vorı xerelonı Tu MwÜco Tb od neu. lavros adrov deod | eineiv övoue, dunyAcuc- 
GAVTX MBTOV' zov dE npooxblavre TTP6G TO 0LG eineiv, Krobonvra de TOv 

25 Broılda eoelv dowvov, diaxparndevra de vo Tod Mwücov rarıy Kvaßı@oaı 
yorılavra SE Tolvop.a EIGBEATOV KATAOPpA«YLCAodaL TV TE LEDEMV TOV PRUAL- 

Ava Ev TN TIvaxidı Ta Yeypaueva VETR onaouoD TOv PBtov ExAuuraveiv' 
einelv te röov Baader onuelöv rı abro nornoaı' tov de Mwücov Aveiye paß- 

8ov Erßardvra. 5pıv ToLNoaL' TTTONderrwv dETAvTwYv ErriiaBONEVoV TYG ODpäG Ave- 

S. 519, 9—S. 524, 12: Alex. Polyh. I/soi ’Iovöalov, wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 14 Müller (FHG III 220—224). S. auch zu S. 502, 19ff. 

B(< diese Seite) ION 

3 ro oroxa£L. I 3f. Sinn: auf Geheiß Moses’ hinderte R. seine Araber 

an einem Feldzug gegen Ägypten, trug ihnen aber den Kleinkrieg auf. Falsch 

Freudenthal, Hellenist. Stud. (s. ob. zu S. 502, 19) II 157 Anm. | “PayodnAov ON 

7 £oeäv Steph. &o&av die Hss. 10 zasodaı I xaleodaı ON 11 yeyovös 

ON y&vog I 15 &x roö I | aöröv Steph. aörov die Hss. 16 Ep’ örw 

Steph. | dıörı nooordcceıw] nooora&aı Steph. 18 ö° ON 22 xai töov B. ON 

26 re] ö& Steph. 26. Expaviicavra Steph. 27 Ta & T.n. yeyo. Steph. 

21 

22 

23 
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NEodaı za narıv Haßdov rornoaı‘  TEPOEAMOVTa SE uınpov rov Neidov 7) BACH) 
TATKERL, TOV ÖE TTOTRUOV TTOADYXOLV YEvönEVoV Katandlleıv BArv rrv Alyuncov 
AO TOTE de Kal Tr naraßaoıv auTod Ylveodaı' auvayayov SE TO Üdwp Ertoleonı 
ya Ta noraua dıapdelpar Lwa obs Te Anods did mv Sllav pdelpeoder. 

5 Tov dE BroıAER TOUTWV YEVOHEYWY TOY TEPKTWV PAvaL LETK UÄVO Tobs Atos 
ATTOAUGEIV, EXV ATOXATKOTNEN TOv Torauöv ov SE Mwüoov naAıv 7 HarBdw 
TRTAERvTA. TO ÜOWp GUCTELANL TO PEüu.n. robrou de yevou£vou zov Bxoıdea 
robg lepelg tolg Drep Meupıv xadkonı zul Pavaı MüTObG Avaıpnoeıv Xu To 
lepX KaTaoraVeıv, EXV UN XL MOTOL TEPKTOLPYNOWOL TI. TOUG dE TOTE dLk TLvav 

10 HAYYAvOv HXL ETTROLIOV ÖPKKOVTA TOWER Kal TV TTOTEUOV METRYPWORL. 
Tov de BaraıNea Ppovnnariodevra Erito YEYoOVÖTL, Tao TILwpla Kal RoAKeL 

naraınıleıv obs "Iovdatous. Tov SE Maüoov raUT« 6pavra Aa Te amueEla 
TONoRı Kal narabavre nv yiv Th BRBdw Laov rı Trrmvov dveivaı Auuatveodar 
robg Alyurrioug, navrag ve 2EeINadhvaL Ta cOuaTa. Toy SE larpiv un duvane- 

15 vav LXOdaL TOUG KXAUVOVIaG, OUTWg TTAALV Avkoems Tuyelv tols "Ioudatoug. 

rarıv ve rov Mwücov Barrpa.yov dıa rs PAßdou Avetvar, rrpüs d8 Tobroıg &xpt- 
dag xl oxvipas. dd Todro de xl volg Alyurtious Thv Haßdov Kvarıd)evau eis 
r&v lepov, önolwg de xal 79” Ioıuöı, dı& To THv ynv eivaı "Ice, natonevnv d& N) 
BABdw TA TEpara. avelvaı. rod de Baoıkewg Erı Kppovouu£vov tov Mwücov 

20 yaraLav TE Hal GeLouoUG dL& vurtüg ATToTeiton, BOTE TODG TOV GELouöv web- 
YovTas ano TrG Karklng Avanpeiodn Tolg TE TNnv YRdalav Eurilvovras TO Tv 
serou.@v Sapdelpsstan. | auureceiv 8 Tore Tag uEv olxiag TdoaG TÜV TE va@v 
Tolg TrAeloToUG. TEAELTKLOV TOLKOTALG OLUPOPAXLG Trepırreoövra tov Boar- 
Neu obs "Tousatoug anoAloaı: Todg dE ypmoayevous ap av Alyurriov 

25 TOR EV ENT@UATA, OUx OALyov dE Iuatıouov MArv re naunmindT) yalav, 
dırßavras vobs xara nv ’Apaßlav norauovs zul duaßavras ixavov Törov Ercl 
nv "Epudpav Tprratoug EAdEiv Odiuooov. Meugirag Ev obv Acyeıv 
Zurerpov övra zov Moüoov NG yapas TYV Aurwrıy mpnoovee dı& Empäs Trig 
YRAAcoNs To TANdog repausonı. “HALouroAtteg 2 Aeysıy Erıxaradpaueiv Tov 

S. 519, 9—S. 524, 12: Alex. Polyh. IJeoi ’Iovöaiov, wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 14 Müller (FHG III 220—224) S. auch zu S. 502, 19ff. 

B (< diese Seite) ION 

1 nooeAdövra I nooceAdovra« ON 2 noAvx®ovv N (oe 2.H.) 3 ovva- 

yayov (intr. nachdem es sich in Tümpeln gesammelt hatte) Steph. ovvayayav 

die Hss. | enol&oa (sei stinkend geworden)] anol£oaı Steph. 6 77 daßodw I 

<ON 10 ueragoocau: vgl. S. 532, 2f. 13 ö Avunvaoduı Steph. 14 nav- 

tas ON navre I 16 zov I< ON 17 oxvipas] oxvinas (wie es S. 532, 4 

heißt) Steph. 21 ano I öno ON 24 yonoauevovs: von xigonuu 25 Ex- 

nrouare I | naunımdei Il 27 ov < I | 

si 

33 

(436) 

34 

35 



524 Eusebius 

Bacon merk TOMAS Suvaneocs, <äua> al Tols xadrepmuevors Cmworg, 
dd To vr bnapkıy robs ’Iousatous av Alyurtiov Xproauevoug Ötaxopntlev. 

xo $£ Mwüow vavHv Yelav yevsodaı narainı nv daArccav 7 faßdo ra 36 
dıanorhoaı. rov dE Maücov dxodoavra Erıdiyelv ı9, Paßdw Tod Üdaros, Kal 

5 oÜTwg TO Ev väua diaorhivar, nv SE Öbvanıy dd Enpäs Gdol Tropeleadat. 
ovveußavrwv 8: ray Alyurrlov zul SLwxövrav pyal rüp anürolg er av 87 

Zurpoodev Erdaular, mv dE Iadaooav rraAıv mv 680V Erinälon' Tolg dt c 
Alyunrioug 56 Te Tod upög xal Tr TANuWUpldog navras Sapdoapfivarr" obs 
8: ’Ioudatoug Suapuybvrag töv xivduvov TEGGAPKHOVTa En Ev T7) Epnuo dır- 

10 zpiıbar, Bpeyovros abroig Tod Heod xpluvov ÖoLov EAUUM, XLövL TTAPATEÄNGLOV 
Av ypoov. yeyovevaı dE prjcı tov Mwücov uaxpdv, TrUPPKHT, TCOALöV, KouNTmV, 
aErmuorındv. roBTa SE pda Tepl Ern dvra 6ydoraovra Evveo.” 

un’. EZEK<I>HAOY IIEPI MOZE2Z 

““IIepi 8& tod rov Mwüoov Exredhivan Ind TG unTgog eig TO Eios ol Oro 28,1 
15 cüg Tod Baoıdews Yuyarpög AvampedHnvar xal rpapnvar ioropei aa ’Elexındos 

6 TV TDAYWaLDV TOmTYG, dvadev Avaraßav Tv ioroptav ano zwav DV "Iaxaß 
‘ D 

S. 519, 9—S. 524, 12: Alex. Polyh. JIeoi ’Jovöaiwov, wieder aus b) Arta- 

panus: fr. 14 Müller (FHG III 220—224) 14—S. 527, 26: Alex. Polyh. aus 

i) Ezechiel: fr. 15 Müller (FHG III 224): bloß erwähnt unter Hinweis auf 

F. Dübners Ausgabe (in: Fragmenta Euripidis, coll. Guil. Wagner, Paris 1846). 

Dort Vers 1—67. Vgl. K. Kuiper, De Ezechiele po&ta Iudaeo, Mnemosyne 

N. S. 28 (1900) 237—280; A. Kappelmacher, Zur Tragödie der hellenistischen 

Zeit, Wiener Studien 44 (1924/25) 69—86; Jos. Wieneke, Ezechielis Iudaei 

posötae Alexandrini fabulae quae inscribitur EZAT2TH fragmenta, Phil. 

Diss. Münster 1931 (mit Kommentar). S. auch zu S. 502, 19ff. 

B (ab 13) ION 
® 

1 äua + Steph. | long ON Zu 3ff. in I (a. R.): Tö daöua Tg Eov- 

doäs 3 Mwon ON 4 öiaorjoaı Mras Ötaorjvaı die Hss.; xai Öıaorivaı 

< Steph. | &rıdıyeiv Dind. Emudlyew I Emdnyew ON 9 Teooapaxovre] 

n ON roıdxovra I 11 gaoi ON (aber vgl. 6 pnci = Artapanus) 

12 ta I< ON | nd ON 13 Die Überschrift in BON <I | ’ElexrnAov 

BON (s. zu 15) | Movoeos B 14 Die Form Maüocov gebraucht Alexander hier 
und 8. 525, 1 noch in Erinnerung an das Zitat aus Artapanus (der überall 

so sagt); aber nach dem ersten Zitat aus Ezechiel kehrt er (von S. 526, 10 

an) zu Mo(v)ojs zurück 15 avaıp. B! aus ävevp. | xal toapipaı I< BON | 

’ECexinjlosg (die richtige Namensform steht S. 529, 2, S. 531, 24, S. 534, 14 

und S. 536, 26 in I)] ’ELexnjlog ION ’Elextllos B 



or 

10 

Praepar. evang. IX 27, 35 —37; 28, 1—2 525 

rapayevouevov eis Alyurrov ps Imonp. Akyeı SE oUrwc, zov Maücov 
TapELCAYWv Aeyovee‘ | 

"Ao’ od 8° ’Iaxaß yäv Aırav Xavavalav 
Kama Eymv Alyurrov Enraxıg Sera 
Luxas o0v auT@ xul Ereyevvnoev TOADV 
Au0dv KOrÜG TPKOCOVTra« Hal TEdALLLEVOV, 
EG Äypı TOUTWy TÜV Yp6Ymv KarollLevov 
xar&v Un’ Avopav xal Suvaorelag yEpöc. 
18@v Yap Mu@v yevvav ädıs nöEnuevnv 
SoAov XXI” HuSy ToAlv Eunyavhoato 

x ’ r Baoırebg Dapao, Tobg Ev Ev mAıvdeluaoLv 
2, INS L nn .£ , Are en NN olxodoulaıs Te Bapeoıv aintlov Bporouz 

röAeıg 7’ Erlpyou opav Exarı Suouöpwv. 
Ereita anpboosı tv "Eßpaiov Yeveı 
Taposvind Hinteıv zorauov &c Badbppoov. 
Evradde unTnp 7 Texoüo” Expurte ue 
TpEIG unvac, @G Eoaozev. 00 Aadoloa dE 
Drefednne, X6ou0V Auoıdeick wor, 

> =” m r ’ er dr, 
TAP Anpa Toramoü Adcıov EIG EAog ducU 

Mopızu 8° adcIoN MOV KaTWrreuev TEIo Mapıau 8° adEIEN HoV KaTWrreuev Teac. 
„ ’ ’ E24 [4 - 

xäreıte Yuyarnp Baoıeos Kßpaıs öuod 
XaTNAdE AovTpoig YP@Ta oxLöpüvaı vEov’ 

- > m 

ldoüca 8° zbdUG Hal Außoüo” Kveliero, 
Eyvo 8° *Eßpatov övra’ zul Acysı Tade 

Mapısu AderoH Tpoodpauoüca Buaıdtöı' 

S. 524, 14—S. 527,26: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovöaiov, aus i) Ezechiel (fr. 15 

Müller: FHG III 224). Verse 1—67 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.) 9—S. 526, 8 

auch bei Clemens Al, strom. I 155, 2—5. S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

öfi.: Vorausgeschickt sei, daß der Versbau sich nach den freieren 

Regeln der attischen Komödie richtet | Zu Xavaveiav s. Wieneke 35f.; 

Xav. Aınov Gifi. 4 xarnjidev B 9 auto Mras auto die Hss. 7 Tovtwv T@v 

x00vwv BI Todrov töv xoövov ON; s. Kuiper zu dieser Stelle | zaxodueda Dübner 

Praef. p. VII 8 öwvaoreia Dübner | xeıgös B 9 öuav B | nösnueva B 

11 nAwdevuaow I aAıdeduacıw ON (verbess., 1. H.?) nindeiuacw B 12 oixo- 

douias N? Cl. oixodouais BION! | Paoeoıw ON PBaoeoıw 1; oixodouias Te Bao. 

nach Sylburg Heinichen 13 7’ Envoyov Sylburg re nöoyovs BION Cl. 

Hs. te zvoy@v Kuiper | Exnrı Cl. 15 eic B 17 os Cl. oös BION 

19 toö norauoo B | dacv] Badv Cl. 20 aödeApr; uov die Herausg. aöeip’ 

nu@v BION, Cl. Hs. | zatonteve BON Zu 21ff. in I (a. R.): ötı Baoı- 

Aıx®s zai Tedoanraı xal nenaldevraı Mwornjs 21 äßoaıs] aöouıs B 23 ö°] 

# Cl. Hs. | zai<B | aveilero Aaßovoa B 



526 Eusebius 

“Hedeıg Tpop6V coı nad TWO EÜpw Tax& 
er rav “Eßpaxtwv;’ N 8° Entoreuoev Höpnv. 
KoA00ox 8° eine unTpl xal napfv Tax 
KuTH TE uhmp xal Eioßev u’ Es dyradac. 
einev dE Yuyarnp Baoıeog' Toürov, Yövar, 
Tp6PELE, XAYD KLodov anodwow ao&dev. 
övoux SE Mwonv avöuale, TOU xapıv 
Öypäg aveite moronlas an’ Movoc.’ | 

[>11 

TobroiG HEI” Erspax errideyer nat nepi Tobrwv 6 "Elexındog Ev Th trpayadia, 8 
10 70v Mwvonv Tapeıokywv Acyovra' (438) 

"Erel d2 xoıpög voriov napnAdE nor, 
Hyays ne unmmp BaoıAtdog npdg dauare, 
ATavra WLdEDCA0E Kal AELarcd OL 
yEvoc TATPWOV Kal Yeod SmpHnuare. 

15 Ewmg EV 00V TOV TaLdOG EIXONEV Xpövov, 
rpopaicı Baoııxalor Kal TaLsebuacıv 
Anavd” drLoyveid’, WG ATdO ONAKYXVWmV EV" b 
Enel ÖL TANPNG HÖATOG NUEpav TapNiV, 
‚2E7Adov oltwv Baoıınav (nmpög Epya yip 

20 Yunös u Avwye xal Teyvaoua Baoıddag). 
op& dE TpWTov Avöpag Ev XELPÜV vöLß, 
rov uev y’ “Eßpatov, rov SE yEvog Alybrrıov. 
L8@V 8° Epnuoug xal Tapovra UMdEvo 
Eppvoauınv AdEAp0V, Öv 8° Exreiv’ &yo, € 

S. 524, 14—S. 527,26: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovöalwv, aus i) Ezechiel (fr. 15 | 

Müller: FHG III 224). Verse 1—67 Dübner (s. zu 8. 524, 14ff.). S. 525, | 
9—S. 526, 8 auch kei Cl. Al. strom. I 155, 2—5 11-19 ao. bei Cl. Al. ebd. 

I 155, 6f. S. auch zu S. 502, 19ff. , 

BION | 

j 
1 nadi TOö’ Sylburg To nawöi die Hss. r@röe nauöi Cl. Hs. 2 Ene- f 

onevoe B Enenevoe I 4 re] ye Steph. | xai &Aaße die Hss. und Cl. Hs. 

5 eine die Hss. 7 ovouale B övöuade ION | TOO xaoıy — oüvera deswegen weil 

8 Zur Ableitung des Namens Moses s. Wieneke 49f., Anm. 42 9 Tovroıs 

— 10 A&yovta < B | ’Elexındos (Ss. zu S. 524, 15)] ’EdexnjAos ION 12 nyaye 

ON nyel (e 1.H. auf Ras.) 7) yeB 17 dmiogwerro ON 18 xdiros BON | 

naonv] env B 19 noös — S. 527, 10 taxüU<B 21 voumw Steph. vouais die 

Hss. 22 y’ und öde yevos Giff. yEvos (für y’) und röv ö’ ION (Tövö’ ON) 

yey®Ö” (auch Dübner, Praef. p. VIII) und öv ö° Dind.; To (< Töv uev) yevos 

“Eßo. övra, Tov 6° Aiy. Gaisf. im krit. Apparat (Kuiper Tov uev <Tö> yevos 

“Eßo. töv Ö’ Aiy. ist wegen des Spondeus im 4. Fuß unmöglich; man müßte 

dann mit Wieneke öv 6° schreiben) | “Eßoeiwv I 23 de I 24 Eovo. 

ON | VÖ = Tor Ö’ 



10 

15 

Praepar. evang. IX 28, 2—4 527 

Expuba 8° Au Toütov, Bote u elowdeiv 
Erepöv TV’ NUT NATOYUUVÜoKL PÖvov. 
N "rabpıov de mAAıv Lv &vöpas duo, 
uALoTE 8° aBTOUG OUYYEVELG, TOTOLULEVOUG 
A&yoa' Ti TürTeıg Kodeveotepov osdev; 
6 8° einev “Hyiv Tig 0° aneoteite xpırmVv 
N 'niotarmv Evradda; un xTeveis 00 ue, 
Gornep ToV Exd&s Avöpa; nal deloug Eyi 

Eieda" Ilüg EyEvero ouupaves Tode; 
rar navra Baxordei Tour’ annyyeitev Tax’ 
Inrel dE Doapaa nv Zunv Luxnv Aaßetv 
Eyo 8° Anovoag EXTodmv HEdLoTauaL 
xal vüv mAavSuKı YMv Er’ AANOTEpLOVe.” 

elta repi av tod “"Payouna Yuyarspwv obrws Erıßadder' 

“Opa dE Tabrag Ent& napdevoug TLvdc.” 

Epwrnoavrög TE aurTag Tives einoav al rrapdevor, prolv N LEerpwmpa' 

“Aßın uev H yY näoa wAnleroı, Ekve, 
olxolcı 8° auTNVv PÜA« Tavrolwv YEv@v, 
Aidtoreg &vöpes neiaves' Apyav 8° Eorl yiig 
| elg al TÜpavvog nal orpammAdeng wövoc. 
äpyeı de nö6lewg TNode Kal aplver Bpotoug 
lepelg, ÖG Eor’ Euod TE Kal Tobtwv Tarp.” 

elta repl TOD TOTLouoD TÜV Ypeuuarwv HLEAdSY rrepl TOD Zerrpmpag ErtißaAdeı 
yanov, 81 anoßatav Tapeioaywv Töv TE Koln xal Trv Lerpapav Aeyovras' 

(X.) "Ouoag xarteıneiv ypn os, Lenpwpe, TAde. 
(L.) Evo rarhp ve To Eömxev ebverv. 

S. 524, 14—S. 527, 26: Alex. Polyh. /Ieoi ’Tovöatwv, aus i) Ezechiel (fr. 15 

Müller: FHG III 224). Verse 1—67 Dübner (s. zu $. 524, 14ff.) 5 Ti — 

9 töde auch bei Cl. Al. strom. I 156, 2. S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

4 narovu&vovs Dübner Praef. p. VILI napovusvovs TION xaxovusvovs Steph. 

7 00] öE Cl. 10 arıyyeılev (der erwähnte Gewalttäter)] -Ae ION annyyein 

Kuiper 11 axovoas de Intei DBapad B 14 Raguel, aber Iothor S. 528, 5 

und 8; Kappelmacher, Wiener Studien 44 (1924/25) 71 Anm. 1 denkt 

an Doppelnamigkeit (die fürs A. T. allerdings zu gelten scheint: Moses’ 

Schwiegervater heißt Ex 2,18 LXX Raguel, dagegen 3, 1 und 4, 18 und im 

18. Kap. [mehrmals] Iothor), in Wahrheit aber ist Sepphora Raguels Tochter 

nach Ezechiel, dagegen Tochter des Iothor, Raguels Sohns, nach Demetrius 

15 napdevovs Enta B 17 »Anterau I 24 Aeyovras I Aeyovoav BON 

(439) 

b 



or 
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m [311 

528 Eusebius 

x. AHMHTPIOY HEPI TOY AYTOY OMOI2Z 

“Anuhrprog BE repl TG dvamptocwg tod Alyurriou xal Tr Stapopäs ic 29,1 
\ \ [4 ’ € [4 Band \ € \ 4 ’ 

TTDPOG TOV UNVÜORVTA TOV TEAEUTNCAVTE OMOLWG TW TYVv Lepav BLBAov Ypawavrı 
€ = \ ns b} \ n n no 

ioröpnoe' puyelv u£vro ye tov Moojv eis Median vol avvomnont exei Th 
b) x \ ’ a 7 (4 4 3 \ Ba > ’ no Iod9ap Yuyarpl Lerpapa, Av eivar, box oroyalcsodaL Ko T@Vv OvopaTav, TV 
vevouevoav 2% Kerroipas, tod “Aßpadu yevouc, Ex rod "Ielav Toü yYevonevou 
“Aßpadu Er Xerrobpas &x SE roD ’Ielav yevcodaı Audav, Ex de Audav “Par- 

‚ ’ eg \ b) \ NE ! > \ =» \ ’ K) 

yovrA, ex d£ “Payouna ’Iodap xat ’'OBaß, x de roü ’lodap Lerpmpav, MV 
er no \ N \ \ rein N » 7 SEN 

yrpar Moohv. xal tags yevedz 8 ouupwveiv rov Yap Muwonv eivaı ano 
IA \ st 8 \ 8: I ’ $74 [0 \ RS n 2]! ! Boaau. Eßdouov, Av dE Lerrpwpav Extyv. ovvorxoüvrog yap Non tod loudx, 
do’ od Mwony eivar, yruaı “Aßpaay. rrv Xerrobpav övra Erov pp al yavvlonı 

„ I m $) = ES 

’Ioadp 2E abris debrepov' ov SE "Ioaax dvra Er@v Exarov yevvliont. Bote 
na’ EL, nn [JA L \ 3 4 > 6) a \ ! [A m Ar u.B’ &t@v Üarspov yeyovevaı tov ’Ioaap, ap’ 00 Tyv Lerpapav yeyevendoyforet. 

3 CR > 4 \ nd \ \ oBdEv odv Avrıninreı Tov Mwohv xal TNVv LErpanpev Kata TOUG MUTOLG 
yeyovevaı Yp6voug. xaromeiv de abrobs Madıan TöAıv, MV ao Evös T@v 
A \ {d > 07 \ x \ SAN \ \ 8 \ > in 

Ppaan. ratdov övopacdnvar. Pnot yap rov Aßpaapı. Toug Tralöng TIPOG AVa- 
\ 2 Land N x ’ bl 

ToAds Ent Horoıiav neudar' did Toüro dE xl "Aupmv zul Mapıay eimeiv Ev 
’Aonpa% Mworv Aldıorisx ya yovalzı.” 

2-18 Alex. Polyh. //eoi ’Iovöaiwov, wieder aus f) Demetrius: fr. 16 Müller 

(FHG III 224). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

i Die Überschrift in BI (a. R.) ON | Anuntous B 4 Mwoea B | Maöıav 

Steph.; aber s. 15 5 ’Iodwo ON ’Iodöo I (aber das 2. o auf Ras. und o 

ausgebess., beides 1. H.) Zwd& (ohne spir.) B 6 Xeroögas N | ’Tedav 1 

7 ’Aßoaau B | Xerovoas BN | ’Tefav I Ss ’Iodwo ON ’Iodwo B ’Iodöo 1; 

s. 5 | ’Oßaß BON “Oßaß I | ’Iodwe BON ’Iodöe I 10 ’Aßoaau B | 

&ßöouov: Abraham, Isaak, Jakob, Levin, Klath, Ambram, Moses (s. 8. 511, 6 

— 8.512, 8) | ovvorxodvros — 13 yeyevealoyjoduu< B | ovvoıxodvrog verheiratet 

sein | ’Ioadx I ’Ioax ON; ebenso 12 11 Xerovoav N 12 oe ON 

13 ’Ioado usw. widerspricht 6; dann würde also Sepphora nicht von lezan, 

dem ersten, sondern von Isaar, dem zweiten Sohn der Chettura, abstammen 

14 rolivw vd» B| or Im ON<B 16 2mal ’Aßoaau B 

19 



Praepar. evang. IX 29, 1—6 529 

A. EZEK<I>HAOY DEPI TOY AYTOY OMOI2E 

“Aeyeı de nepl robrwv xal ’Elexindog Ev ri Ekayoyn), npoonapeinpas 4 
zov Öveıpov röv Und Mwocug Ev Empxuevov, bo d8 revdepoü dLaxexpıugvov. 
Aeyeı de | aürös 6 Mwong 81 Auoıßatov rpög Tov revdepöv ourwg rung‘ (440) 

5 ”E680&’ öpoug Hat’ ixpa Luvalou Ypövov 5 
uEyav Tıv’ elvaı MEXPLG OUpaVvoD TTTUXÖG, 
Ev Ta KadNodaL PÜTa« yevvalov Tıva 
daönu” Exovra zul neya orüntpov yepl 
ebwvüunm udiıora. dedık SE wor 

10 Evevos, Kaya rpbodev Eorddnv Dpövou. 

orärTpov de nor napedwxe Hal eis Yobvov mEyav b 
einev adnadaı Baoıkıxdv 8° Eimxe wor 
daönux nal mbrog Er Ipbvav ympllerar. 
Eya 8° Eosidov yYv Anuoav Eyruxiov 

15 xal Evepde yalas nal Ebbrepdev obpauvon, 
xat mol Tı nANdOG doripwv TpöG Yobvara 
Enınr, Eyo SE navras Mpıdunokumv, 
xauod Tapfyev @G rapeußorn Bporarv. c 
elt’ Eupoßndels &aviorau’ 2& ünvou.” 

20 6 de TTEVdepOS auToD Tov Öveipov Zrumplver ourwg‘ 6 

N Zeve, KoAdv coL ToürT’ Eonumvev Heöc" 
Lanv 8°, örav ooı Taüra ouußalcv>n Tore. 

2—S.531, 22: Alex. Polyh. IIeoi ’/ovöaiwv, wieder aus i) Ezechiel (fr. 17 

Müller: FHG III 225, nur Hinweis ohne Text): Verse 68—131 Dübner 

(s. zu S. 524, 14ff.). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 Die Überschrift n BON<I 2 ’Elexinhog I ’Elernios BON | 7T000- 

napeıımpov I 3 nevdegod L Too n. BON 4° B | aors<B | dr auoıp. 

<B | aws I< BON 5 ”E6o&” Dübner £$ die Hss. | äxga Zwaiov Dübner 

äxoao wov B (ivoö) O een zart äxoao, alles 1. H.) N (woö), äxoas od I | doovov B 

6 zw’] te B | ntvxös I ntögas BON ? tö] & Steph. S xewi B 12 eine 

die Hss. | Ö° EöwxE or Gaisf. de or &öwxe die Hss. 14 6° &oeidov ON 

6° @s elöov I ÖE eldov B | Ev xUxAom Wieneke nach Kuipers unter Zweifel 

vorgebrachter Vermutung 15 xai Eveode ION xai &ooede B ra T’ &veode 

Münscher bei Wieneke 16 noös yovvara (auf den Schoß)] noös yoöv t’ B 

17 Enıntev B 18 xauod (und von mir [meinem Süz] aus zog die Sternenschar 

vorüber)] »auoi Steph. | napsußoAn acies instructa 19 E£aviorauaı 1 

21 xaAov Steph. xalod ION < B | oo < B | Eonunvev Steph. &oöunve I 

£unfvvoe BON] 22 Sonv Steph. Sooıw I Gwoiw BON | ovußeivn Steph. ovußatn 

die Hss. 

Mras, Eusebius I 34 
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[80] oa 

530 Eusebius 

&pd Ye ueyav rıv! Eiavaotinasız Yp6vov 
xal abrös Bpaßsbosıs Kal nadnynon Bpotav; 
76 8° elodekodaı yMv ÖAnv T’ olrouuevmv 
xal Ta rmevepde Hal uneEp obpavov YEoü‘ 

3 „ öyeı TE 7’ dvra Ta TE mporoü T& 9° Dorepov.’ 

repl 88 ic anıouevng BArou xal ing Aroororng aurod TTG püs Papa radıv 

raperodysı dı' duoıßatwv rov Muorv To dei dundeyöpevov. prol dE 6 Muons' 

”Ba' Ti or omuelov Er Barou Tode, 
tegdorıöv Te xal Bporois Arıoria; 
&pva Barog uev naleraı TOD Tupt, 
KTOD SE XAmpov Täv uever TO BAuxoravov. 
rl 89; mposAdav Ödonaı TEpXorıov 
ueyıorov’ 00 yip riorıy dvdpmnorg Pepeı.’ 

elta 6 YEög KÜTW TpoGoULdEL' 

"BErioysc, & gEpıore, uN TpOGeYYlons, 
Mwoi, rplv 7 T@v oüv modav Aloaı dEaLv' 
| &yla yip 7 od yüs Epeornxas reden, 
c > 3 + n > , ’ 

6 8° &x Barou coı Yelog eriaureı Aoyoc. 
Iapancov, & ral, nal Abywv dnou Eu@v" 
idetv yip dıbıy THVv EuNv Aunxavov 
Iymrov yeyara, Tüv Abyav 8° E&eoti o0L 
> Fat 3 ' — Li > 3 [A Zuöv dxobeiv, TÜv Exar’ EANAUdK. 
Ey& Yedg oWv, Av Acyeıc, YEvvnTöpwy, 

“Aßpodu re nal ’Ioadx nat "Iarwßou Teirou. 
umodels 8° &xelvav nal E71’ EuÜv Ömpnuatwv 
ropeinı ohcaı Anov "Eßpaiov Euöv, 
IdhV Hoxwarv nal T6Vov S0VAWV EUMV. 
N Eore nal onaıve Tolg Euoig Aöyoug 
rpw@tov uev abroig räoıv “Eßpaioıs öoD, 
Eneıta Baoıdel T& üm’ EuoD TETAYUEVN, 
ed \ \ x 1 N hede} [4 > Önwg a5 Audv TOV Euov E&dyoıg YUovöc. 

S. 529, 2—8. 531, 22: Alex. Polyh. IJeoi ’Iovöaiwv, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 68—131 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.). 

S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 ye BI< ON 37 BON zmwI 4 ra üneveode: wie 8.529, 15 Eveode; 

zum Hiat vgl. 24 und 30, S. 532,3, S. 534,4, 3.536, 1 und bes. S. 537, 14 | Kal ta 

öneoB 5rar]ra re die Hss. | 700700 Steph. roö rovrov dieHss. 6 negi — 28 

)öoyoıs< B 7 6£6 Mwons I ö° öuws ON 16 Mwoei 1 17 5 00 yns 

Dübner ») y7 önov od ION 7 yn &p’ ns Kuiper Zu 18£f. in I (a. R.): zeoi 

zas Barov 19 üxove I 22 Exar’ Gaisf. &xarı ON Exarov I 24 xai ’Iaxoßov 

ist ou _ 2 zu messen 29 xai no@tov B 

(441) 

en 



ori 
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Praepar. evang. IX 29, 6—12 531 

eira Önoßes rıva Auoıßaie abrog 6 Mwong Agyeı 

"OBx zÜAoYog nepuxng, YAloca 8° Eort uoL 
Sboppaorog, loyvopwvos, GoTe un Abyoug 
Euolg Yeveodaı Buroıiewmg Evavriov.” 

5 \ bad € \ ’ - ’ ’ 

elTa TTP0G TaUTa 6 VEOG KÜTW ATToXpiverau 

"Acdpava rende 06V KaolyvnTov TAX, 
& navra Atkeıc TAE 200 Acdeyueve, 

nal abrög Audnoeı BaroıAkog Evavriov, 
cd uEv rpog Huäc, 6 de Anßmv aEdev dpa.” 

repl de TYG Ppaßdou xul ray Kay repkrav obrw dı Auoıßatav elpmxe' 

‘(9.) TE 8° Ev xepolv oolv ToürT” Eysıs; AcSov TAyoc. 

(M.) gaBdov Terpanödwv Hal Bporav Koidorpıav. 
(©.) Eirbov Tpög oBdus Kal KToyWpnoov Tayl. 
dpaxwav yap Eoraı poßepöc, Wore Yanudoatı. 
(M.) i8ovd Beßinraı SEonod”, Mewg Yevol' 
@G Poßepöc, MG MEAmpOoG olxreıpov aD we’ 
reppıx Ldwv, EAN SE owuaTog Tpfue. 
(®.) undev poßnITs, xeipax 8° Exreivag Auße 
obpav, adv de Haßdog Eaosd” Wonep Av. 
| Evdeg SE yelp’ eig x6Arov 2ätveyue Te. 
(M.) i8od TO TaydEv, yEyovev Wonepel Xıav. 
(®.) Evdss nv 8° eis nöArov, foraı 8° Gorep Tv. 

> 

Tovroıs Enayeı, uera Tıva TA ueta£d adr® elonulva, Aeywv' 

“Taöra de pnoıv oürws xal ’Elexındog &v ch  Bkaywyij Aeyav, rrepl nEv 
3 TOV anuElwv TOv Yeov Tapeiokywv Acyovra OUTWG" 

S. 529, 2—S. 531, 22: Alex. Polyh. /Teoi ’Iovöaiwv, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 68—131 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.) 

24—S. 533, 17: ders. ebd. Verse 132—174 Dübner. S. auch zu $S. 502, 19ff. 

BION 

1 wa auoıß. < B 2 uoı I uov BON 4 Evavriov Steph. (s. 8) Evav- 

tiovs ION < B > era — raüra] xai B | aöüza < B 6 neuyo] 

zeuyov Steph. | taxöd Steph. taxvv die Hss. 7 ra Bl ra E£E ON 8 Paoı- 

A£wug BI Baoılewv ON 9 nuav Steph. Zu 10ff. in I (a.R.) neoi rg 

daß6ov» 14 Zoraı Steph. (s. 19) &orı dieHss. 15 idod — 8.532, 20 rayv 
<B|6Eno° I 17 nepoıxa die Hss. 18 poßndis I poßndeis ON 19 Zaoer’ 

ON Eoer’ I | Boneo ON önep (o 1.H. aufRas.) I 20 xeioa die Hss. 21 dem 

Moses mit Recht zugewiesen von Kuiper 24 oörws LT oörtw ON | ’Elexindog 1 

’Elernlos ON 25 Aeyav I 

34* 

10 

11 

d 
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532 Eusebius 

"Ev ride HAßdw ravra TOLNoeıg Hand 

rp&rov ev ala rorduov punostau 
amyal Te näonı aa beRTWV OVoTHuaTa’ 

N no ’ - ’ 
Barpayov re nANd0g xal oxvinas EUßaAS xovi. 
Eneıta TEppav ols Hapıvalav TKow, 
Avaßpunosı 8° Ev Bporoig EArn rıxpd. 
xuvönvıa 8° Meeı aa Bporobg Alyurriov 

x ! \ [. Su rar 4 

TOAAOUG KAXWDEL. META dE TRUT Eotaı TkALv 
Aornöc, Yavodvraı 8° olg Eveorı Kapölı 

[4 , > > [A _ 

orinpK. TIXpava 6° obpavov” xodala vüv 
odv TUpl neoeitaı nal verpoög IMosı Bporouc. 
xaprol T’ 6AoDvraı TETPaN6dmV TE oHuaTa" 
MöTOG TE INow Tpeig Ep’ Nuepas Ödas 
Axplöag Te neudo, Hal nepıoot Bp@uara 
Aravr’ AvaAmooucı Kal Kaprod XAömVv. 
Eni räoı TouToLg TExv’ anontevo Pporav 
rpwröyove. rabow 8° ÜBpıv AVIPOTWV Kaxiv. 
Dapam de Baoıkelg Telosr’ obdEv Gv Acyo, 
TANV TEXVOV KUTOD TTPWTöyovov E&sı verpöv‘ 

\ ’ \ \ 3 FEN 
xl TOTE Moßndels Anov Ernendber Taxl 
rpog Toiode Ackeıg näcıv “Eßpatorg önoü‘ 
“O deis 68° üulv np@rog Zviaurav reieı 
Ev TOO Aanalm Audv eis KAAmv XDöva, 
eis NV Öneornv narpaoıv "Eßpatwv Yevouc. 
| Aefeıg 82 Aao ravıt, unvög od Ay 

[4 G m 

Styoumvia TO TaRoya Buoavras Ye 

S. 531, 24—S. 533, 17: Alex. Polyh. I/Ieoi ’Iovöaiov, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 132—174 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.). 

S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

5 näocaı I näcı ON | xal Ödarov: Ss. zu S. 530, 4 4 eußaAlo (Aw 1. H. 

auf Ras.)I 5 ndoow I 6 avaßovnosı ON ävaßovosı I avaßovdosraı Gift. 

avaßAvcsı Dübner | ö’ Ev] Öeiv’ &v Dübner (wenig wahrscheinlich, weil &#n schon 

ein Attribut hat) ö° &vi zweifelnd Kuiper. ö& im Nachsatz eines Relativ- 

satzes wie etwa Xenoph. an. V 5,22; nach os... S.536, 15; s. auch unter ö£ 

im Sprachregister 2b 7 xwvöuva ON* (ı nach v? + 2.?H.) 8 raöra I 

10 zıxoävo (voluntativer Konjunktiv) Mras (s. Rheinisches Museum N.F. 92 

[1944] 229) nıxoavo die Hss. 12 ] tel 14 neuyo ON zeuyaı I | xai 

reogıooa] xai megiooai Dübner ai neo Ta Steph. 19 aörö Dübner 

Zwischen 20 taxd und 21 noös in ON: neoi ÖE tig dvolas xal tor alvuwv 6 Deös 

t® Mwoet Önoriderau 21 xai noös B 22 °O ueis Lö uis ON (a. R. ö ueis 

2. H.) nueis B | nuiw B | Evriavr@v ION Eviavröz B Evıavrod Steph. 24 Ünsoriv B 

26 öıyounvia O 



Praepar. evang. IX 29, 12—13 533 

ih np6ode voxri ainarı Vadonı Yüpors, 
Önwg TapEAdy oma Servos Ayyedoc. 
ÜnEIG SE vurröc OnTa Önloeode xpea. 

orousT dt Paowelg Exßadei nobnave’” öyAov. 
5 drav dE uEANT” drorpexeiv, $wow XApıv 

Ara, yovn TE Tape yuvaınos Anderar 
mein xbouov Te AvD”, Öv Avdpmrog Pepe, b 
Ypuo6v TE Hal <Tov> &pyupov NdE nal aToAdg, 
iv’ Av Enpukev nıcdov dmodncı Bporoic. 

10 örav 8° 2 idLov yapov Elan”, Org 
49° Honep Noüg Epbyer’, Alyırrou 8° &ro 
Ent& SLodornopoüvres NuEpuG 600V, 
navreg Toonbras Muspas Eros xarta 

&lupa Edeode nal Yew Auntpebocte, 
15 Ta npwröreunte Lau Hbovres dei, e 

80° Av Texwor TapdEvor TPWTWG TEXVA 
rapoevink Sravolyovra unTpas untepoav.” 

Kai nal neoi tig adrijs Tauıns Eoorns gmolv Enefeoyalousvor Axoı- 13 

Beoteoov elonzevau 

20 “OAydpav "Eßpatmv roüde Tod unvög Außmv 
xarık ouyyevelas npößata Kol Mooxoug Bo@v 
ua SEHdTn Hal PORAYINTW@ WEXpL 
rerpäs Eniduber dexddı, Kal TPOG Eorepav d 
YIbcavres OTTX TEVTE 00V TOLG Evdodev 

25 ouTwg pdysode Tadra' repielwouevor 

S. 531, 24—S. 533, 17: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovöaiov, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG IH 225) Verse 132—174 Dübner (s. zu S. 524, 14fi.). 

20—S. 534, 12: ders. ebd. Verse 175—192 Dübner. S. auch zu $. 502, 19ff. 

BION 

1 noöodev B | vuxti] beachte den Hiat (ebenso 8.537, 10 und 14) 7 adrra 
die Hss. 8 xovaoov Te ai <Tov> doyvoov Mras (vgl. 8.535, 7; Aristoph. 

av. 1022 Enioxonos irw Öeüpo und oft) xovoov Te zai üoy. die Hss. und 

Dind. (mit Einbeziehung von iva in diesen Vers) xovooöv TE zai dgyvoodv 

Steph. xovooov te xapyvopeiov Dübner | xzai? < I Steph. 9 I’ av ION iv’ 

öyneo B iva_| |_dvö’ @v Steph., Dind. | anodacı TON anodoceı B anoößcw die 

Herausg. 10 eis B | eioeAdn B 11 6° ano] n&öov zweifelnd Kuiper vowov 

Münscher 12 dtodoınopoüvres Steph. 6’ ödoınoooövreg I ööorn. BON | Nuco@v 

Steph. 15 nowroroxa B 16 ös I 17 untoav B 18 tauıns < B | 

dene. — 19 eionrevaı < B | Enekepyalöusvov (nml. töv ’Elerıjkov) Steph. -wevos 

ON -weuns I (also fehlte im Archetypus die Endung) 20 Aaßov: Ana- 

koluth, gemeint: &xaoros Aaßwov ... paysade 24 önta] enta B | aavra< B 

35 taöta I navra BON 



ai 

10 

534 Eusebius 

xal Kol rocolv bmodgdcode Xal xepl 
Baxrnplav Exovres. Ev oroudf] TE Yüp 
Baoıebg neiebosı Tavrag Erßodetv xYovög' 

KexAnoere. 8 räüc. nal Ötav Ybomre dE, 
Seoumv Außovreg yepolv boonrou xöumg 
elc ala Baar Hal Yıyeiv oradu@v duolv, 
önws napeidn Yavaros “Eßpatov ro. 
zabrnv 8’ Eoprmv deonör Tnpnosts, 
| 899° Auepas Kuna al ob Bpwenoerau 
Cöum. rarav yip Tavd“ ATKXAAAYNoETaL, 
xal roüde unvög EEodov dıdor Yeöc' 

doyn d% unvav xal ypbvav oDros meRet.’ 

dA ued” Ereoa Enukeyei' 

“Onol 88 vol "Elexifdog &v To dpaparı zw Erıypaponzvo "Ekaymyn, 

15 rapsiodywv &yysiov Acyovra rrv re av “Eßpaiov dıadeoıv Kal mv T@V 

20 

Alyırriav PYopav oürwc' 

“Os yip olv 5yAm TÜI AKpmpunoev döumv 
Baroıeds Dapıc nupiov OTAwV META 
ITTOD TE TRONG al dpudTav TETPAPKMV 
xal npoorkraucı xal TapXoTaTaıG ÖLOD, 
MV Qpınrög Avdpüv EnTetayuevav Öyxdoc. 
nelol uEv Ev n&ooıcı Kal PaAayyızol 
dLerdpoudssg Exovres Öppaoıv TOTOUG' 

S. 533, 20—8. 534, 12: Alex. Polyh. ITeoi ’Iovöaiov, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 175—192 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.) 

14—S. 536, 20: ders. ebd. Verse 193—242 Dübner. S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 noooiv Steph. zociv die Hss. | Önodgdsode ON Unodedeodu B ünodeönjode 

1 | xeei Steph. xegoi die Hss. 2 Baxtınoiav BI -iags ON | re < B 

3 ndvra B | Exßaleiv xdovos < B 4 xal ötav (s. zu $S. 530, 4)] Kortav 

Gaisf. örtav Dind. 5 vooonov I downov ON Vooonw B df. zöung eis] 

xouloeıs 1 6 Biyew BI dnysw ON 8 tnonoeraı B* (verbess. 1.H.) O 

9 299° Steph. &nta die Hss. 10 änaAlayrjosraı (unpersönlich: Befreiung 

von ... wird stattfinden)] änaAlayı, Eooeraı Steph. anaAdayı; (davor yao Eotı 

tövö’) Kuiper anallayıjv re coı Münscher 12 öe xai B | oöto ON* (00 

übergeschrieben 2.H.) 14 ’Elexınlos I ’ElexjAos BON 

Zruheyouevo I | "E£ayoyn IO (vgl. S. 566, 17 &v T® Enıyoapousvo ’Iyvevrat) 

Erıyoapouser® BON 

’E&aywyn) BN 15 nopaoayaı B | tm? < B 17 ff. Botenbericht 

17-19 < B 19 xai doudrov (mit Verschleifung zu lesen)] yagudrwv Gaisf. 

20 noooraraıcı xai napaoraraıs Chargen an der Front und an den Flanken 

21 avöow@v < 1 23 Öterdooudasc (mit Recht von Dübner, Praef. p. IX 

verteidigt)] dıezöoouns Steph. 

(444) 
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Praepar. evang. IX. 29, 13—14 535 

inreig 8° Erake Tolg uev EL cbWVüumv, 

&u dekıöv de navrag Alyurriou orpatod. 
zov navra 8° auTav Apıduov Npöunv Eya [orparoü]' 
wupıddss <houv> Erarov ebavöpou deals]. 
Ener 8° "Eßpatov ons Nvmmoe orpardg, 
ol uev rap” durrmv nAmolov BeßAnuevor 
’Epu9päs Onrdoong Hecav nYpolouevor' 
oi uEv Tervorsı vnriorg dtdouv Bopav 
600 Te xl Iduapoıv, Eumovor Köno" 
KrHvn TE TOMK xal Souwmv Krrooxeun 
adrol 8° &vomior navrsg eig uAyNV XEpaG 
löövres Muäs MAKMaEov Evdarpuv 
owvhv rpög aldepa 7’ Eradnouv Kpoot, 
edv narpwov. Av ToAüg 8° Avöpwv ÖyXoc. 
Muäs SE xp ndvrag elyev Ev wEpet. 
Ener” üN’ adrolg Irraev TapeuBoANnv 
(Besifepav Tıs AnLeraı nörıg Bporatc). 

Enel $% Tırav AAıog Svouaig TPOCNV, 
Entoyouev, YEAovreg ÖpdpLov UAYNV, 
reroLdöreg Anoicı Kol Ppıxrolc ÖmAotc. 
Enerta Helv Kpyerau TEpXoTimv 
| Yauudor’ idzodaı. val Tıs &Eatovng MEYaG 

cTÜAoG vepadng Eoradn To Yic, HEYAG, 

S. 534, 14—8. 536, 20: Alex. Polyh. /Teoi ’Iovöaiow, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 193—242 Dübner (s. zu S. 524, 14 ff.). 

S. auch zu S. 502, 19ftf. 

BION 

2 Aiyvariov (Aiyönrov Gaisf.): mit Verschleifung zu lesen, s. L. Rader- 

macher, Das Epigramm des Didius (Sitz. Wien. Ak. W. philos.-hist. Kl. 170 [1912] 

9. Abh., bes. 25ff.) und Philologus 84 (1929) 257—259 3 adrtav aoıduov Giff. 

m die Hss. | adraov] in N 0v 2.H. über -@v | [oroa«toü] Mras 4 uvordöeg I uvgıade B 

uvoıdvöes ON* (v ausradiert) | <7Jjoav> Dind. <eioiv> Gaisf. | Ae® Dind. Ass 

die Hss. 5 iwınoe BON sven IL 7 fjeoav (s. zu 8.533, 8)] 7eoav die Hess. 

noav Gaisf. im krit. Apparat | jdeooiou. Gaisf. im krit. Apparat. Auf 7 läßt 

Wieneke 10, 8, 9, 11 folgen 8 rexunoı v. B rexrvorow nnioıs I | Eöidovv B 

9 önuaooıw N 11 x&oas < B 13 7’ &tadnoav Gaisf. te tadnoav B T’ Eora- 

Unoav ON re Eoradnoavw 1 14 7» noAös Gaisf. — die Hss. noAös nv 

Dübner 16 nach 17 mit &xs19 statt Zreıd’ Kuiper und Wieneke 17 Bee}- 

Cepav tıs] BesiAlepövrns B; zur Sache s. Ex 14,9 ... anevarıı ts ETAUAEWDS 

EE Evavriag Beeloe(n)pov 19 öodeıo» — 22 iöcodaı < B 20 önloıs I 

(aber x 1. H. auf Ras.) NG (a. Rand, ebenso einst O) öyAoıs (i. Text) OG 

21 delov und Teodoriov Wieneke 22 davuaor’ die Herausgeber davuaora 

die Hss. daüu’ or’ Münscher; aber davudor’ iö£odaı subiecti vicem obtinet 

richtig Kuiper 

(445) 
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536 Eusebius 

rapeußoirg nu&v re Hal "Eßpalwv nEooc. 
xäneıd” 6 xelvav nysuav Mworg, Aaßav 
daBsov Yeod, T7) ön zpiv Alyınto van 
onueia xal Tepdar’ EbeuNnonto, 
Emul’ "Epudpäs vara Kal Eoyıoev LECOV 
Budo Ouddoong‘ ol dE aUuTavreg odEVvEL 

Gpouoav WHEIG AAuUpäs dı Arpanod. 
Mueig 8° En’ auTig GXöuEodaL ouvröuag 
rar’ Iyvog aUT@V" VuXTög EIGEKÜPOALEV 

Bondponoüvres' Kpudrov 8° Kpva Tpoyol 
o'x Zorp£povro, Eouıoı 8° &G NplLooav. 
An’ obpavod ÖE Peyyog GG TUpOG uEYa 
SpIn Tı Aulv ag yev eixdlev, napTv 
adrolg dpwyös 6 Dec. as 8° Non Tepav 
Moav Yarkoong, xüu« 8° Eppolßder neya 
oUVeYYug Nu&v. Xal Tıg NARAaE Lömv' 
Debyauev olxoı np6odev “Yıblorou xEpac' 
olg uev yap Zar’ dpwyöc, Muiv 6° aBNoıg 
NcIgov Epdeı. XL ouvexAücdn Töpog 
’Epudpäs Ouikoong xal orparov duarsoe.”’”” 

zal naAıy ueT’ ÖAiya' 

9 Exeidev PAYov Yulpus rpeis, WS nülrög Te 6 Anunrpıog Aeyeı aa DUUp@- 
vos tobro N lep& PißAoc. un Exovra de Bdwp Exei yAuxd, KAAX TEIXpöV, TOD 
Yeod elmövrog EbAov rı Zußadeiv eis mv enynv ro yeveodaı YAurd TO DÜdmp. 

25 Exeidev BE els ’Exelu 2Adelv nal ebpeiv Exel Imdexa nEV ınyas bdRTov, EBdonN- 
\ [2 4 \ ı \ n / > [4 > Id KOVra dE OTEAEXN POLVIRWV. TTEPL TOUTWV Kal TOD Pavevrog Opveou ’Elexindog 

&v 7) Ekaymyij rapsıokyeı tıva Aeyovra ro Mwoei repl uEv Tüv YoLvixav 
zal TOV Imdexrn ıy@v oUrac' 

S. 534, 14—S. 536, 20: Alex. Polyh. I/eoi ’Iovsaiov, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 193—242 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.) 

22-28 derselbe, wieder aus f) Demetrius: fr. 19 Jacoby (FGH III A 101, 

17—23, fehlt in FHG). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 xeßoaiov Gaisf.; aber s. zu 8.530, 4 2 Ereboav 1 3 ön Bl 

<=SON 4 teodar’ Mras (vgl. Dionys. Perieg. 604 zeiva zarapow£eıs TEOAdaTa) 

t£oata die Hss. teoaorı? Gaisf. im krit. Apparat 5 xai &oxıoe dieHss. 7 &oov- 

coav BI öpunoav ON 8 nueis — 18 apwyos < B | &xöucoda O B@xöueda IN 

9 eioexvoauev I 15 6° im Nachsatz: s. zu S. 532, 6 17 xeoog Steph. 

19 ovvexAvcdn I owverAelodn BON 20 otoarov Steph. nögo» die Hss.; oder 

wählte der Dichter ein Wortspiel nögos Furt nöoov Ausweg? 22 NAder (so) 

Ereidev B | aöros re < B 23 £xovra: Moses 24 xai< DB 25 ’Eieiu 1 

"Eiiu B ’E)ewv ON 25f. EBö. de] zai Eßö. B 26 ’E£. — S. 537, 22 nirAo 

< B | ’Elexıjdos I ’Elexnios ON 27 A&y. TO Mwoei I m ON 

15 

3 I 
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Praepar. evang. IX 29, 14—16 537 

‘Koariote Moor, rp6oxec, olov eÜpouev 16 
T6ROV TpOG XUTH TE Y’ ebuei var. 
| Eorıv yap, &g roV nal od Tuyxdveıs Öp@v, (446) 
Excel? Tödev SE Deyyos Eferaue vuv 
XaT’ EÜDPOVNG omueiov GG oTUAOG TrUp6c. 
Evradda Asınav’ eÜponLEev KATKoXLov 
dypas Te Außados dalırng xapos Batüc, 
rnYas dpboowv Iwdex Ex MLäG TETpaG, 
GTEAEXN 9° Epuuv& TOAAK poıvixwv TedeL 
Eyrapra, dEXrdxıg ENTE, Kal Erippurog 
KAon TEpLXE Ipkuuaoıv KOpTaouare. b 

eira droßas repl To puvevrog Öpveou Stekipyerar 

“"Erepov d2 npög Toicd” eidonev Iüov Eevov, 
YauuxoTöv, Olov OÜBERW GPaXE Tıc. 
dınAoüv Yap Tv TO uixog detoü axEdöv, 
TrTepoioı TOLXlA0LCıV NIE Xp@uaot. 
oTndog uEVv abTOD TOppupoüv Epatvero, 
OXEAN dE UIATOXP@TE, Kal HAT’ MÜYEVWV 
xpoxwWrivorg UaAoloıv eÜrTpenilero. 
xapx de Xorrols Mufpoıs Tapeupeptc, e 
xal unAlvn yev CN xöpn rpooeßierne 
rURAW" xopn de HöRXog &g Eoalvero. 

1—S. 538, 6: Alex. Polyh. I/eoi ’Iovöaiov, wieder aus i) Ezechiel (fr. 17 

Müller: FHG III 225) Verse 243—269 Dübner (s. zu S. 524, 14ff.) 13—8. 538, 6 

zitiert Eustathius Antiochenus in Hexaömeron (PG XVIII 729 D). S.auch 

zu S. 502, 19ff. 

BION 

2 tndE y’ edaei Dübner 776’ En’ edaet I T7j6” Enevvası ON (-vdı) 3 Eotı 

ION 4 nach £&xei interpungiert I, nach 3 oa» ON | todev I nödev 

ON | vvv Mras vw ION 5 zar’ eöpoorns (vgl. zara navrös Tod xo0vov 

Demosth. or. 22, 72 und 24, 180; Lycurg. 7 xara navrös Tod aiwvos) ON 

zart’ ebpooovvns I xzar’ eöpeövnv Dübner 7 Öayılns I dapılöcs ON 10 Hiat: 

s. zu 8. 533,1 | xarappvros Kuiper zegioovros Wieneke 11 xAon nepvxre 

Gaisf. im krit. Apparat — ION nepvxe xAoin Dübner | doeunacı ON 

12ff.: vom Vogel Phönix, so auch von Eustathius aufgefaßt (nichts davon 

in der Hl. Schrift); s. Wieneke (s. ob. zu S. 524, 14ff.) 107{f. 14 arger Hiat; 

s. zu 8.533, 1 15 aietoö Vig. 16 zoouaoı o@ua aöTod zexravraı Eust. 

17 gaiveraı Eust. 18 xat’ aöyevov ION xar’ aüxeva Eust., Steph. 

19 zooxwrivors I (xooxonivors Eust.) x00xwroisı ON | uhakloiow I (das 2. 

1. H. auf Ras.) ualoioıw ON | eörgenitera Eust. 20 xorrois Voss xzoins 

ION Eust. | zjueooıs Steph. ineooıs ION nueoas Eust. 21 -nev ON | 

22 xön)o ÖE xoonoı Eust. | x6oon B | öo B 



538 Eusebius 

owvhv dE navrmv elyev Eunpeneorärnv. 

Baoıdebg dE rdavrwv dpveav Epalvero, 

&s Av voran nivra yap Ta nenV 6uoD 

önıodev abrod deiLövr’ ETEoouTo, 

5 adrög BE np6odev, TXÜpog &G YavpoUnevog, 

EBxıve rpaınvov Priua Baordlov modöc.’” 
x \ ’ 

zal uera Poayea' 

© Erılnzeiv $& ıya nos ol ’IopanAtraı ra Eoxov &vorror EEERdOVTES' 
„ N - € ea ed‘ 2 [4 \ ’ ! > ’ 

Evasav yap pay Muepiv 6B0v EeAdövres xul YuaLaonvres TAALV AVOHALL- 
! ‚ C7 \ AN A u EN) u 1 » 

10 Leıv. DXLvEerat 00V TOLG UM yarardvodevras Tols xelvav Öndors YPNFACdaL. 
o 

ja’. EYITOAEMOY IIEPI AABIA KAI ZOAOM2NOZ 

OI EBASIAEYEAN EBPAIQN KAI IIEPI IEPOLZOAYM2N 

| “Eürrörewog de pnaıv Ev Tıvı ITeoi tng °HAlov noopnreiag MwoHyv reo- 30,1 

onredoaı Em ww elta ’Incoüv, röv rod Naun viov, Ern X Bıaoaı 8° aUTOv (447) 
PASST. ’ n Y UNE \ \ 9 o \ \ n ’ 

15 &n pi’ nnkai re rhv lepdv ounvnv Ev Zudot. LETK SE TaDTa TTPOPNTNV YE- 

veodoı Zapoura. elra zfj od Yeod BouAyaeı Ind ZapovnA Zxodrov Baxoıdex 
14 - „ x Bd 4 , 3, \ \ ’ € 

uipedHvaı, Kpkavra dE Em na TEAEUTIOHL. eitu Außid zov Tobrou ULOv 

Suvaoredoaı, öv naraorpelacdheı Dipovs robs napd zov Ebpparnv olXoVvrag 
\ \ \ \ N \ > =)» MH \ 4 

Torauov xal av Kounaynvnv al TOUG Ev Toradnv}) "Acovptoug xal Dolvıxac. 
9 > EaN N753 29 4 E59: [4 \ 4 \ 

» orparedonı 8° abröv xaL er "Idouuatous xal Ayuovtras za MooBtros xaı 
°T ’ \ Id \ [4 K \ > Ban > N 

rougatoug al Naßaratoug xal No.Bdatoug, audıs HE ErtoTpareüonı Ent 

Zobdowva Baxoıra. Tbpov nal Dorwviang: ods zul Avanıdoaı popoug ’Tovöctors 

Smorereiv' obs re Odepptv rov Alybrrıov Baoıdea oıNlav ouvdeoden.  Pou- 

S. 537, 1—S. 538, 6: Alex. Polyh. ITeoi ’Iovöaiov, wieder aus i) Ezechiel 

(fr. 17 Müller: FHG III 225) Verse 243—269 Dübner (s. zu $. 524, 14fi.) 

8-10 Alex. Polyh. ebd.; Freudenthal (Hellenist. Stud. [s. zu S. 502, 19] 

I 16 und II 223) und Jacoby (FGH III A 101, 23—26): aus Demetrius 

9 s. Ex 8, 231. 13—8. 544, 16: Alex. Polyh. wieder aus a) Eupolemus: 

fr. 18 Müller (FHG III 225—228). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 eönpenedeorarnv Bust. 3 öc I Eust. öorT’ BON | zıınva die Hess. 

4 Entoovro] Envooero B, ÖoAıyevovres (für deıAıövr’) Eneoovvro Eust. D ya- 

Poovuevos B 9 2Eeiddvres und Övordoarres Steph., 3mal -tas die Hss. 

10 gpalveraı Steph. palvovraı die Hss. 11f. Die Überschrift in BI (a. R.) 

ON. Aaßiö wird in den Hss. regelmäßig Add abgekürzt, was ich hier ein 

für allemal bemerke 13 “Hd ON 15 ov ION  neös rois e' B| 

Znlot 1 16 Zao0l B 17 viöv (Irrtum des Eupol.-Alex.)] yaußoov B 

18 ’Epoatnv BON 18f. oix. norau. < B 19 » I &or7 BON 20 ’ Iöov- 

ualovs] "Iovöatovs B | Mwauiras 1 23 ünoreheiv I Enıteiew ON teiew B| 

Odagoijv BI (“ 1.H. aus ‘) Odaaponv ON 

0) 

b 

3 



6) 

10 

1 au 

Praepar. evang. IX 29, 16; 30, 1—8; 31, 1 539 
% 

Aöuevöv re Tov Außtd oixodounon. lepbv ro Yew KELoüv Töv Yeöv Törov nd) 
Seiko Tod Yuoıaormplou. EvIa IN Kyysdov ara 6PHNVK Eorüra Eravo Tod 
Törou, 00 Tov Bmmov löpdoda: Ev “TepoooAlnorg, xal xeicberv abrov un Löplce>- 

NIE [4 x \ 12 S '£ [4 \ NEM [4 

oYaı TO Lepöv, dx To aluarı Avdpurtvo repbphear Kal TTOAAK Em rertorsunxevar' 

eivaı 8° Aura dvona Aravadav" rrpootäkaı te aura TOoUToV OTwg Ta vl@ Ertı- 
TpELy Tnv olxodoniav, KbrOv SE EÜTpETLLELV TE TTPOG TNV AXTuaHEUNV Avnrovee, 
xpuolov, &pyüpıov, Yaaxöv, Aldous, EUAa xuraplocrva nal xEöpıva. Krob- 
cavra de Tov Außld role vaurınynoacdu Ev ’Erdvorg rröreı rg Apoßias zo 
reudbeı neraddeurdis eis Try Open) vnoov, xeıuzvnv &v Th ’Epudpk Ooddcon, 
BETA Ypvaıxa. Eyovoav' xal TO Xpuolov Exeidev neraxonioeı ToVg NETaA- 
Aeurag eis mv ’Tousotav. Baoıleboavra de Tov Aaßtd Em u’ Lorouavı 
To VID TYv Apxnv rapudoüver, dvrı Erav ıß, Evarıov ”HAel ou dpyısp&os 
Hal TOV ÖWdera PUAKPXMV Hal TTRPKIOUVEL MÜTE T6V TE YpVoov xal &pyupov 
zul yaArov za Aldov xl EbAa Kurapiooıva zul xtöpıva. | vl abrov uEv TeReurh- 
car, IoAonöva. de Baxoıedeıv xal ypabaı pos Obaopnv rov Alybrrou Baroıda 
TrV ÖTOYEYPXuNEwmVv EriotoAnv.” 

AP’. EIIIETOAH Z0AOMQNOZ 

“Baoıkelbs Zorouöv Odappf Bacoıdket Alyırrov plAo rarpın® 

XARLpELvV 

Tivwoxe ne napeinpöra nv Baoıdelav rapk Außld Tod rarpög dıd Tod 
YEOU TOD uEYloToV, [xaL] Erriretaydrog nor oixodounoaL lepov T@ YEw, ÖG TOv 
oBpXvOv xal TAv YNv Extıoev, Kua SE coL ypklaı drooteiral Hol T@v Trapk 
CoD AaWv, OL TAPXOTNCOVTAL HoL KEYPL TOD ErLTeitonı Tavra Kata Tv Ypelav, 
xadorı Errtteraxtar.” 

S. 538, 13—S. 544, 16: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovöaiov, wieder aus a) Eupole- 

mus: fr. 18 Müller (FHG III 225—228). S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

3f. idoveodaı Mras (vgl. Plat. Prot. 322a) idovodaı B (-0-) TION d eivaı 

— 11’/ovoaiw <B Bf. Emıroäyn L-ye ON 8 ’EAavoıs] ’Aikavoıs Holsten 

zu Stephan. Byz.p. 16 (II 36 Dindorf); aber diese seit Gaisf. übliche Änderung 

ist nicht notwendig, s. Freudenthal, Hellenist. Stud. (s. ob. zu S. 502, 19) IT 209f. 

9 OdopjlI-iON 12 ‘Hieil (cı1.H. ausgebess.) 13 ıß' BO 
töv doyvoov B 14 töv gaAxov B | xvraoittwa B 15 204. — yoayaı] Eri 

Zoloudvı Baoıkei yoayarrı B | Odagonv I Ovdaporjv B Odaagonv O (? über 

dem 1. « von 1.H. getilgt) N 16 zijvöe tiv B | ünoyeyo. < B 17 Die 

Überschrift in BION 18 Odapyon BI Odaapojn ON 20 zoö® < B 

21 [xai] Mras, s. S. 540, 16 | &nıreraxsros (zu zaroos)] -xorı ON 24 Enı- 

teraxraı I uoı Eur. (aus S. 540, 19) BON 

tov] av I | 

(448) 

31,1 

b 



1 
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540 Eusebius 

Ay’. EIIIZTOAH OYA®PH ANTITPA®BOZ 

Baoıreds Odappig Zoropövı Buordel neyado yalpeıv 

"Auo zo dvayvavar Tyv rapid CoD ZrtLoToANv oPOSLR. Eyaprv al Aaı- 

rpdv Muspav Ayayov &yo re ol M Sbvanis you räca En T@ TrapeiAn- 

5 aeyaı oe Thv BaroWelav rap Xpnotou dvdodg nal Sedoxıunonevon Uno TMAL- 

Kobrov Heod. nepl $& &v yp&peız por, repl TÜY Kark TodG Amodg Tolg Trap” 

huiv, dntorarxd vor uupiddas ÖnTo, Qv ya rd nandm) EE v eloı dascoapnxd 

oor- & uev tod Deßpidtrou vonod uuploug, Ex 88: zoö Mevönotov xat Zeßevvö- 

ou Srouuptoug* Bouoıpirov, AcovroroAlrou xl Adpıßlrov Kv& puploug. PpOV- 

zıcov JE zul za Ieovra nöroig nal TE Aa, örtwg EDTAATN) Hal Lv ITTOXOTR- 

oradücıw eis try ldlev, &c Av Arno Tig Xpelas YEvönevoL.” 
o 

76°. EIIIETOAH ZOAOMQ2NOZ 

“Baoırsbs Zorouav Lobpwvı t® Bacıdei Tüpou nal Lıusß@vog 

‚Kal Doıviamg PAD Tarpın Xalpeıy 

5 Tivaoxg we napemnpora vyv Baowmelav rap Aaßid Tod narpög da To 

Yeod tod meylorov, Ertreraybrog poL olxodonnonL iepbv To Ye, Ög Tov ob- 

oavov nal | Av yTiv Exrioev, Aue. de nal col yodılaı drrooreital uor T@v rap& 

soo Andv, ol ouurapuorhoovran Miv eypı Tod Erreikon nv Tod YeoU 
/ [2 > J£ [A \ \ > \ Y4 \ 

1pslav, xadbrı por Erırerantan. yeypapa de nal eis TV Tormatov zur Ioapo- 

0 peiriv nal MoaBirıv xal ’Aupaviciv xal Taradirıv yopnyeisdaı abrois Ta deovra 

S. 538, 13—S. 544, 16: Alex. Polyh. IIcoi ’Iovöaiwov, wieder aus a) Eupole- 

mus: fr. 18 Müller (FHG III 225—228). S. auch zu S$. 502, 19ff. 

BION 

1 Die Überschrift: ’Ern. — ävriyoagpos (Brief in Abschrift) I (ivzil®, ohne 

Endung), "Avtiyogagos (ausgeschrieben) ErıoroAn Odagpo£os B ’Avtiyoagpos (in bei- 

den Hss. ausgeschrieben) &moroAns v Eygayev Odageijs ON 2 Odapeons I 

Odayoiv B Odaapens ON | ueyaios B 3 70] to I 6f. yoapeıs — Hui] 

£yoayas noı Aaöv B 7nON | <zai> &£? Mras |ein]ioaB 8 Zvßodi- 

tov B | vouov die Hss. 9 ’Adoıßirov Holsten zu Stephan. Byz. p. 11 (II 25 

Dindorf) (vgl. Hdt. II166) Badewdirov I Badoıolrov O Bapıoltov N Badgoulrov B 

9. poovrilew wi tı providere alicwi aliquid 10 xai va] va te B 11 os 

äv — yevöusvoı sobald sie fertig sind mit... | xooias B | yevousvor Vig. marg. 

yevoueıns die Hss. 12 Die Überschrift: ’Erıor. ZoA. I ’En. noös Zovowva 

Zol. B ”AAAn Eruoroin LZodewvı Ns avriyoapos &ruoroAn) ZoAou@vos ON 

15 700° < B 16 rö< O | ueyalov B | xal &rureray. N; s. zu 8. 539, 21 

17f. naoa ooi B 20 ’Aumiw I | xai Talad. < B 

32,1 

c 

33,1 

(449) 
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Praepar. evang. IX 32, 1; 33, 1; 34, 1—4 541 

Er TIGE Yhpas, Hard uva Höpoug olrou puploug' 6 de Köpog Eativ Apraßüwek: 

al olvov Xöpoug uuploug" 6 dE Xöpog Tod olvou Eori uErpa dena. TO de EAurov 
N NEIN 1 > - > - 3 I € - \ > ’ 

al a a. yopnymIHnoerar adroic &x ing "Toudaies, iepela 8 eis xpewpaylav 

&x ns "Apaßtoc.” 

ie’. EITIIETOAH ZOYP2NOZ 

“Dobpwv Zorouavı Baaıkei neyaiw yalpeıv 

Eiroynrds 6 Yebc, ds rov oupuvöv xal cry yiv Errioev, ög eidsto Avdpwrov 

Yonorov Ex yprorod Avöpöc: Au To dvayvavar yv Tap& coD ETTLSTOANV 

ooödox Eykpnv zul ebAdyNo« zov dedv Ent zo napeınpevar ae nv Baoıketav. 

repl 82 &v ypdpeıc poL, rrepl Tv nord Tobg Auols obs rap’ Mulv, ATEoTaAKd 

or Tupiov xal Dowixwv Örrtaxtopuploug al dpyırexrovk coL Krrtotarxe. 

&vdowrov Tüprov, &% unrpös "Ioudatas, &x ig puris rs Aupßid. ürep Ov 

äv adröv Epwrhong Tüv Ind Tov obpavov rdvrwv Xar’ Kpyirexroviav, bonyM- 

GET COL XL TOLNDEL. repl IE ray dedvrav Kul KTTOGTERAOUEVOYV G0L TALIHV 

KaAdg rorhasıs Ertoreiiag Tols nard Törov Erdpyars, InWs yopnyfraL Ta 

dEoVTX. 

Ausrdav dE Zorouav, Eyav robs Tarpıxodg PlAoug, Ertl TO Öpog TO Toü 

Aıßdvov ner& zav Yıdwviov xal Tuplov, nerrveyxe Ta Eu Ta poxexon- 

ugva 6md Tod rarpög aurod did Trng Iardoong eis ’löntenv, Exeidev ÖE reCh 

eis "IspooöAuua. nal &pfaodaı olmodopeiv To lepbv rod Yeod, dvra Er@v Tplo- 

yoldera, &oydleodun E74 Im 7& rposıpnusve xl purdc dmdern tv Tov- 

S. 538, 13—S. 544, 16: Alex. Polyh. I/eoi ’Iovöaiov, wieder aus a) Eupole- 

mus: fr. 18 Müller (FHG III 225—223). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 richtige Interpunktion nach yooas (nicht nach uva) von Freudenthal, 

Hellenist. Stud. (s. ob. zu S. 502, 19) II 210 | zara xöoovs O (ein Wort) N | s B 

2 uerpa i Eotı B 3 icosia] Eosia B | xoswpayiav I (ew 1.H. auf Ras.) ON 

xoeoy. B 5 Die Überschrift: ’En. &. I’Avriygapos En. &. BON 6 Zolo- 

uovı I Zolouövrı BON 7 rT. oöo. xai tr. yiv BON I 8 naoa] zeoi B 

12 7752] roö B 13 &owrrjoeıs B | xar’ Mras xai die Hss. t@v xara Vig. marg. 

14 xai?] z&v Freudenthal 210 15 Zrıoreiias I anooreilas ON aneoreılas B 

In B Überschrift vor 17: ZoAouov eis Alßavov anerdov zerönızev eis "TegovoaAny 

za Eila A 6 narıio adrod noocteuev (es folgt Ausidwr .. .) 17 70 BO< IN 

19 ’Ionnıp BI ’Iornv ON 20f. ıy’ BON 21 gvAns I | ıf’ B 

02 

[8] 



542 Eusebius 

IaXlmv XXL TTAPEXELV TRLG Erxaldexn HUpLKOL TA HEOVTE TLAVTA, KATE HIV cDuÄTV 
ulav. YeucAıWont Te Tov vaov Tod deo, ufxos unyav &, nAdros amyav E, 
To dE nAKTOg Tg olnodoung rat Tav YeueAlav ımyavı | odTw yip abri (450) 
rpoora&aı Nadav Töv rpopNTmv TOD YeoD. olrodon.etv de EvaAAAE döouncy 5 

5 Aldıvov Kal Evdsouov KUTTXPLOGLVOV, TTEAEXLVOLG YAAKOLS TRÄRVTIXLOLG KOATRARLL- 

Bavovrals] ToVs Sbo Sönouc. oUTw 8° aurov olnodonnoavra EuAsonı Eowdev 
xedptvorg EbAoıs zul xunapıoalvors, Bote nv Audtvnv olxodcuNv un Palveodar' 
XPLOWOHL TE TOV vXoV ESWdev YOVVOvTX TTÄLVDL« YPLCH TTEVTATTNYN KL TTPOO- 
rıidevaı TpoomAodvra YAoıs Apyupois, taravrırloss TNv GARY, UxoTosıdcct 

10 Töv HuduöVv; TEooupaı de TOV Apıduov. ouTW 8° adrov ypuosaonı and &da- 6 
MoUuG Ewg TNG 6POPNG TO TE 6P6PWUR TTOLNORL EX PATVOUATWV XPLo@v, TO dE db 
SAua Toon KXAHODV ATTO KEPAMLDV XAAHXV, YAAXOV XWVEUCKVTE Kal TOU- 
TOV KATRYERVTE. TOOL BE SUO GTUAOUG YAAXOUG KA KATAYPLOWSOLL KÜTOUG 
xXpuolw KIOAD, HXXTÜAOU TO TTKYOG. elvaı dE TOUG OTUAOUG T@ vaw looueye- 7 

15 deıs, TO SE TAKTOG KÜHNAD EXXcTov KLOVX TNYEV GERK' OTNoRL dE KUTOUG Tod f 
olxou öv nv Ex dekı@v, öv d& 2E ebmvinmv. roLlfonı BE xal Auyvias Ypuoks ce 
<dERA >, HERR TAARYTE Erdormv OAuNv Ayoboas, Uröderyua Außovra NV UT6 

ST EL Bun DR HEBEL > > 

S. 538, 13—S. 544, 16: Alex. Polyh. IZeoi ’Jovöaiov, wieder aus a) Eupole- 

mus: fr. 18 Müller (FHG III 225—228). S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

1 xai] rectius, opinor, expungatur Vig. Not.; aber s. Freudenthala.a. 0.211. 

Zum ganzen Tempelbau vgl. denselben 211f.; die Abweichungen von der 

Bibel erklären sich m. E. daraus, daß Eupolemus den Neubau des Tempels 

unter Esdra vor Augen hat | &£axaldexa B 2 Te<B | ridaros any. © I 

< BON 3 mit nAdros Ts oixoöouns ist m. E. die Breite (Dicke) des 

Mauerwerkes gemeint; anders Freudenthal | öexz« ON 4 öouov Lage, 

Schicht, anders Freudenthal > E£vöcouov Zwischenlage; anders Freu- 

denthal | nelexivoıs Klammern df. xaralaußavovra (Subj. der Erbauer) 

Freudenthal (s. die folgenden Partizipien) xaraiaußavovras die Hss.. 6 2ow- 

Dev BON eiwder (so) I EEwdev seit Steph. die Herausgeber; aber es ist die 

innere Verkleidung gemeint, s. I. Reg 6, 15 7 £&. xedo. xal xunaparr. B 

8 xwvvüvra aufschichten] gwvevovra« Freudenthal Sf. noootıdevaı, nml. an 

die Wände 974. taAavrıaloıs dpyvopois ON 10 rTE&oo. — aoıduöv TO < BN 

11 pgarvwudrov Täfelung, lacunaria 12 xeoauwv B 14 daxtö)ov Freuden- 

thal ödaxtvAw die Hss. 14f. toouey&de 1 15 ı B | ornoan BON 

orivaı I (s. S. 543, 1) | roö] roos B 17 <öcxa > Mras nach Seguier, s. S. 543, 3; 

Avxviag xo. Öerxa, taAavrov Freudenthal, da der Leuchter des Moses 1 Talent 

gewogen habe. Aber dieses Gewicht erscheint mir für Salomos Prachtbau 

zu gering | IB 

1m 



Praepar. evang. IX 34, 4—14 543 

Mwoewg &v TH oxnvN TOD papruplou Tedeloav' ormonı 8° E& Exaräpou 
WEpOUG Tod ankod tig ev Ex deEıöv, Tas dE E& zUWvUH.av. TToLiModı 8° aüTOv 
Kal AbYVoUG YpLooüg 0’, Worte xuleodaL Ep” Enkorng Auyviag Erira. olnodounoaı 
dE xal TAG TÜARG TOD lepod zul Kotaxoonnon. Xpvolm xal Apyuplm' zul XaTa- 

5 GTEYKONL YaTv@paGı xeöplvols xal Kurapıoalvorc. Toon dE xl KAT 
zo obs Boppäv n£pog ol lepoü aroKy Kal GTUAouG KÜTT ÜTOGTNORL XaARDUG 
un’ xoraoxevdonı de xl Aournpa. YaAroDv, UIKOG TNyav x xal nAKToG Tin- 
av x, ro de Udos amyav €’ rorifonı de Er’ KürW GTEpavnv npüg rrv Baaıv 
EEo Örep&yovoav rhyuv Eva Trpüg Tö ToLg lepeig TobG TE odag pooXAULeodRL 

10 xal Tas yeipas vinteodan Erıßatvovras' rornoaı dE Kal Tas Baoeıg TOD Aournpog 
Topeurds ywveurds Indexa xal a Uber Avdponnxeıs al arrouı E& borepov 
uE£poug Or Tov Aouripa, Ex de&.öv Tod YucıaoTnplou. romoaı de nal Baoıv 
KAAKTv T@ Ude myav dvoiv Xark öv Aournpa, Lv’ Eyesrnun En’ aürig 6 
Baoırebs, brav npocebynrar, nos öntavntan To Au av ’Ioudatwv. | oixo- 

15 dounoaı SE al Tb Yucıanornpıov myav ne’ ent inyeis a, To de Dog nyav 
ÖWdEHd. rorNonı de Hal daxruAloug S0o YaAXOUG KAUTLÖWTOUG Kal OTNORL 
adrodg ET unyavnukrav Önepeyovrav 7a Uber TOv vaov TINYXELIG X Hal OXLE- 
Ceıv Erdvw TTAVTöG ToD lepoü' xal Tpooxpeudon. Exkorn Ilxrui xadwvag XaA- 
KoUg TaARvTIKloug TerpaxXoaloug" al rornjonı ÖAug Tag Ölntuag npüg TO bopetv 

20 TOolg AWdwvas nal Krrocoßelv & Öpvea, önws ur nadlln Ent ToD tepoü umde 
vOoosEby) EL TOLS PATVWUACL TEV TUAOY KA GTOWV Kal KOAUYN TOLG ATTONATNURGL 
To lepov. repıßadeiv dE xl 7a “IepooöAuua mv oAıv Telyeor Hal TrbpYoLG 
xaL Tappoıs' olmodounonı de zul Buotdeıa Euuri. TTPOGA«YopzUIMvaL de 
To dvantopov TPWTOvV EV lepov ZoAcu.@vog, ÜGTEPOV BE TXPEPÜAPLEVOG TMV 

25 T6Aıv Ano od lepod ‘lepouonAnu. dvouaodHnvar, uno de Tav "EAANvWv pEepwvü- 
\ 

uog “IepoooAuua Aeysodaı. GUVTEAEOAVTa. Ö& TO Lepov Kal TNv TTOALV TELYL- 

S. 538, 13—S. 544, 16: Alex. Polyh. IIeoi ’Iovöaiov, wieder aus a) Eupole- 

mus: fr. 18 Müller (FHG III 225—223). S. auch zu 8. 502, 19ff. 

BION 

5 zunapırrtivos B 8 ö&2] © ON ortepavnv — 9 £va: dieser 

Rand sprang also seitlich horizontal eine Elle weit gegen seine Basis vor 

11 ıB B | xai? — 23 &avrö <B 11f. voregov ueoovs Rückseite 13 övew I 

15 ze < N 16 ıß’ N | daxtvAlovs galz. ülvo.: Keitenringe, ringförmige Neiz- 

werke, weiter unten als öixtvas bezeichnet 18 dixtvi und 19 ölxtvas (so 

von mir betont, öixtvı und dixtvas die Hss.) Netzwerk, Gitierwerk: ein nir- 

gends verzeichnetes Vokabel (s. Mras, Rheinisches Museum N.F. 92 [1944] 235) 

19 öAas Tas Öirtvas I ÖAovs Toög Öirtvovg ON 20 zadtln I Enıxadiön ON 

24 tö dvaxtooov (der Tempel)] ra dvaxrooa B | no@roV uev hier BON, nach 23 

öe2 I 26 Aeyeodaı < B 

10 

(451) 

11 

14 
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544 Eusebius 

savıa. Melv eis Ira xul Yuclav ro Yew eis ÖAondprnworv TPOGKYaYELv 

Bods yılovc. Außöovra SE nv ornvmv xol 76 Yuoıaotnpıov xal X oxebn, & 

&rolmsse Mworg, eis “IcpoosAupa Eveyxeiv nal Ev To oluw Yeivar. xul 

Try xıßowröv BE ol Tov Bmpov rov Xpvoodv al nV Auyviav xl mv Tparelav nal 

a 2% 2a onsbn dxei naradtodu, nadas mpoorain nur TOv TPOPNMV. 
Er \ o 2 [4 4 [A d ı [A 

rpooayayelv dE ro dei Yvolav nuplav, rrpößara Stayldıa, KOOXOLS TpLayL- 

Move revraxoolouc. zb SE olunav xXpuolov zo eis ToUg SUo aTüADUS xal TOV 

vadv XataypnodEv elvaı raAavra pupıddov LE * Eis 8& Tolg HAoUg Hol TNv KAANV 
\ > ’ v 7 r 2 DR m 91 3 

Karaoneuhv Kpyvplov raRavra yirıa Sonbarn rpıdxovra So" KaAxod SE elc 

0 Tode alovac nal zbv Aourfpa. xal rhv Grokv rdAavre m&pıe ÖrTaxıoylde Teven- 
> f2 \ \ - \ \ > [4 \ \ I: 

KOVTX. Arortubar SE rov Dorouiva xal robg Alyurrioug xal obs ®otvı- 

yac, &rkoroug eig Tyv Eauriv, Erdor@ XpVoou olxAous dovra dena’ TO 68 TA- 

Aavrov elvaı ah&ov. nal a iv Alybrrou Baowmetl Obappf Eralov nerpntas 

uvploug, Yorvinoßaddvmv Apraßas yırlac, weALTos dE Kyyeiva Exatov xal dpw- 

a 

[A = [nd \ ' > ı [4 \ a = ' \ 

ua rreubar 7a 8: Dobpwvı eig Tüpov reubaı Tov Ypuooüv xlova, TOV 

2, Tipw Avaxelnevov Ev 7@ lepw od Ardc.’ Al 

ic'. 9EO®BIAOY HEPI ZOAOM2NOZ 

“Oesnıras SE Yyaı Tv rrepLooeuoave YpLoov TOV Toroucva tw Tuptav 

Baoıket neuer Tov 8 elnöva TG Yuyarpos [a0v ÖAOCHUATOV KATKOKEUKONL, 
Ne36 o > ! \ en [4 Ed >> 

yal EAurpov T@ AvöpLavrı TOV YPUGOUV XLOVa. repıdeivan. 

S. 538, 13—8. 544, 16: Alex. Polyh. ITegi ’Iovöaiwov, wieder aus a) Eupole- 

mus: fr. 18 Müller (FHG III 225—228) 18-20 Alex. Pol. aus k) Theophilus: 

fr. 19 Müller (FHG III 228). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

5 xaradeodaı BON xararideoda 1 | nooocta&ev und 6 meopijtns B 

6f. 178 B 7 7o?] röov B | övVo BI< ON 

teroazıouvolor Eiijkovra B 9 aoAß BON 

8 xarayoıodev BON | uvoradwv 

10 uvoia (so) ®» B 12 xov- 

olov alias B 13 Odayonj I Odaapen ON Odaogen;B 14 ‚a (= 10000) B | 

‚@B | oe BON 14f. zeuyaı de xai do. B 17 Die Überschrift in BION | 

Soloußvros ON 18 neoırtevoavta B | Tor Zolouöva I Töov ZoAouavra B ro 

Bolouavrı ON | Tvoiov BI Tiowvı ON 

Statue mit ganzem Körper (nicht bloß Büste) 

» 

19 £o0v (< B) öloobuarov eine 

15 

16 

17 

18 

(452) 
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Praepar. evang. IX 34, 14—20; 35, 1; 36, 1 545 
% 

Ad’. EYIIOAEMOY HEPI Z0AOMQ2NOZ 

“TIIornonı SE pnoıv 6 Ebnöreuos Tov ZoAouwva xal Koridas ypvods Xı- 20 
Nas, Bv Exkormmy Tevraxoolov elvaı ypvoov. Bı@caı dE auTOV Ern Tevrnxovra 
8bo, Av Ev elpnvn Baowmevonı Ern w.” 

5 An. TIMOXAPOY2 HEPI TH2 IEPOYZAAHM 

“Tıuoy&png SE pnoıv Ev vots Ileoi’Avrtioyov za “Tepocöruua nv uEv repl- 35,1 
kerpov Eyeıv oradloug u’ elvaı 6° KMUTNv SuOLAWTOV, TTKVTOdEV Krropp@eL Trept- db 
»Aestouevnv papaybıv. ÖAnv de nv rröAıv Üdacı Kotappeiode, BOTE xal TOÜG cc 
KNTOUG Ex TÜV ATToppeovrwv ÜIATWV Er TNG TTOAEWG Apdesdaı. TYV de uEraEd 

10 AO TNG T6AEWG Kypı TEGORPKKXOVTA GTXOLWMV Kvuopov elvaı, ATrO CE TÜV OTa- 
Ilmv TKALV KAYUdpov Ünapyeiv.” 

iu. TOY TH ZYPIA2 2XOINOMETPOY NWEPI THZ 
JEPOYZAAHM 

““O dE ıYg Zuptas [syorvonerpng] oyoıvoustenoıv ypalas Ev ty room 36,1 
15 onol xelodaı “IepoooAuua Ent NETEWpOV TE XL TpXyEoG Törou" Wrodounche d 

’ N [4 - 4 > \ [4 - \ \ [4 > x 4 

SE TIVa UEV HEEN TOD Teiyous ano Aldou Eeotod, T& ÖE TrAelova Arro XaAıXoG“ 
xal Eyeıv TNV Teplmerpov NV nöAıv oradlmv XL , Undpyeiv SE xal mymv Ev 

- ’ 4 \ > ı >> 7a Yaplo Üdwp darbıres avaßAbloucav. 

2-4 Alex. Polyh. I/eoi ’Iovdaiov, wieder aus a) Eupolemus: fr. 20 Müller 

(FHG III 228) 6-11 derselbe aus 1) Timochares, /Teoi ’Avrtiöxgov: fr. 21 

Müller (FHG III 228), fr. 1 (das einzige) Jacoby (FGH II B 891) 

14-18 ders. aus m) dem Verfasser der Vermessung Syriens, I. B.: fr. 22 

Müller (FHG III 228f.) (nach Müllers Vermutung, ebd. 209, Xenophon von 

Lampsacus). S. auch zu S. 502, 19ff. 

BION 

1 Die Überschrift in BION | Zorouövros ON  2f. aB 3f.,B B 
4 öv IT öv BON | teooaoaxovra B 5 Die Überschrift in BION | Tıuo- 

x400v5] Aiuoxaons B 6 Tıuoxaons] Aiuoxaons B 10 ano! < ON | öe ra» 

<B 10f. oraö. u B 12f. Die Überschrift in BON<I 14 [ ] Mras, < 

Gaisf. | oxowoueronow B (-aı) ON<I 15 eis “Ieo. B 

Mras, Eusebius I 39 



546 Eusebius 

w. BIAQNOZ IIEPI TON EN IEPOFOAYMOIE YAATQN 

“Oral 8: 6 Dilwv Ev Tols Ilegi “TegoooAöno» xpnvmv elvar, ralınv de 37,1 x 

Ev | ulv To yeımavı Enpaiveodaı, Ev dE 7a Hepeı ninpoüodear. Acyeı de Ev Th) (453) 

TpWTN olrwc' 
“Nnyöuevog 8° Epbnepde TO daußneorarov AAO 

Scpundpov' GVVvaoLdK MEYLOTOLXOLO Aoctpolg 

bebuarog &unininsı Badbv p6ov Eavıelong,’ 

xal 7& Eiic. olc navy bmoßds epl TiG nANpWoEwg Erikeyei' 23 

 Peüua yip bibıpdevvov, Ev berlorg vıperolotv bb 

lEWEVOV, moNuyndEs, ural TÜpyoLg guvöpoLarv 

orpwpäran, nal Enpk nEd@ xexovuuevae phvns 

nrepan delnvucıv bneprare Yaußen Aarav, 

2—8. 547,5: Alex. Pol. ITeoi ’Iovöalov, wieder aus d) Philo Ta neoi “Ieooo., 

I. B.: fr. 23 Müller (FHG III 229). S. auch zu 8.502, 19ff. 

BION 

1 Die Überschrift in BION 5-7 und 9-12: Das Königsbad. Aus den 

Versen geht hervor, daß es aus mindestens zwei terrassenartig übereinander 

gelagerten und miteinander kommunizierenden Becken bestand 6 deorn- 

doov spectaculum, gebildet wie Aelßndoov, #nAndoov; vgl. bei demselben 

Philo S. 506, 6 d&Aynroa (die Hss. -doa) | oww. — 8 Sr U | ovv- 

aoıöd Giff. (er vgl. Eur. Here. fur, 787) oiv dowda ION 7 E£avıEiaı et 

Die Verse bedeuten: <Ich bemerkte > (das Verb. fin. stand im Vorhergehenden), 

schwimmend im oberen Becken, eine andere Sehenswürdigkeit, die erstaunlichsie: 

die miteinander in Verbindung siehenden Becken füllen für das Bad des Fürsien 

(neyıoroögos = oxmmroöyos) mit Strömung den tiefen Strom (Beit) der aus- 

fließenden (eig.: das Wasser ausfließen lassenden) Quelle (zonvns hinzuzudenken 

aus 2) 8 xal —neol] dAMd xai neoi B | EnıReyeı] Unoßas Acysı B 9 öyıpd- 

evvov BI (e 1. H. auf Ras.) Öyıpdewov ON | &v der. vıp. regnerischer Schnee — 

Regenwasser mit Schneewasser gemischt 10 önai Vig. Not. üneo die Hss. | nvoyoıs 

ovvöooıcıw (die Türme der Stadtmauer) Giff. noyoıoıw öpoıcw die Hss.; die 

Quelle tritt also in Windungen am Fuße der Stadtmauer in die Ebene 

11f.: d. h. die trockenen, bestaubten Siellen in der Ebene zeigen weithin die 

für die Leute außerordentlich (öntgrara wie bei demselben Philo üneereow 

S. 506, 4) erstaunliche Wirkung der Quelle, insoferne sie zur Bewässerung des 

an die Stadt grenzenden Gebietes verwendet wurde (s. S. 545, 9), so daß 

also der Gegensatz zu den nicht bewässerten Stellen (s. 8.545, 10) besonders 

grell hervortrat 



Praepar. evang. IX 37, 1—3; 38, 1—3 547 
% 

Kal T& TobroLg AröA0UdK. elta raAıv TrEPL TNG TOD Apxıep&wg xpnvns nal 8 
ang Anoyereboewg dıefeioıv obrwc' 

“Alnd 8° &p’ Sernrboucı dı& XYovög ÜöpoydoLar e 
owATjveG,” 

sro don KA robroıg Eneran.” 

Toocaöta utv 6 ra ano ro» ’AleEavöoov Tod IIoAviotogos. 
m _ \ [4 enter m 

ITeoi ö& tüv &» ti) "IeoovoaAnu Öddrwv xal 6 "Agıoteas Ev TO yoapevrı 38,1 
YA - - — >} - - 

adra BıßAlo Ilzpt ig Epunvelag tod ray’ Toudatoy vönov Tadta ioTogel' 

ua’. APIETEOY IIEPI TON EN IEPOYZAAHM YAATON 

19 10 O 88 olxog droßXfneı rpös Ho, TA 8 Onlodıa KÜTOU TTPOG EoTepav. TO dE 
ray Edopos Adöorpwrov xadeoryxe xal KAT Trpog Tolg Kadraovrag T6o- d 
TOUG Eyeı Tg Tv ÜOKTWv Errıppofig Evexev, N yiveraı dia Tmv ounsıv T@v Arco 
zöv Yvcı@v aiugtwv’ ToAAKl YAp MUPLEDES KTNY@V TTEOGAYOVTRL KAT TAG 
T@V Eopt@v NUEPAC. LdaToG dE Avendeınrdg Eorı GboTaoıs, as Avaalıınyis 8 

15 Zowdev ToAUppbrov YLoımög Ertippeoßong, Erı dE Iauuaolwv xaul KdumyrTav 
ÖTTOdoYELWv ÜTAPYXOVTWV UNO Yiv, KARIMG ETTEHALVOV, TEVTE GTRÖLWV KURÄODEV 
TiG Kork 7b lepov naraßoArs, nal Er Tobrwv alpıyyas | Kvapidoug, Ka” Exa- (454) 
oTov uEpog Euurä[s] auvanrövrwv TWV PEUULATWVv" Xu TXÜTE TTEVTE nEenodLBi- 
oda rar’ Edapoug nal TÜy Tolywv, Ent de TOUTWV KEXlodaı ToAL TTANDOG 

20 KOYIKGEwG, Evepy&g YEYEWMLEVOV ATAvrav.” 

S. 546, 2—S. 547,5: Alex. Polyh. IIsoi ’Iovöaiwv, wieder aus d) Philo: 

fr. 23 Müller (FHG II 229) 10-20 Aristeas Ileoi ts Eoumvelag Tod T@v 

Iovöalov vöuov —= Aristeas ad Philocratem epistula 88—90 (26, 12—27, 9 

Wendland) 

BION 

1 xailt — 5 Enetu < B 8f. Das Bad des Hohen Priesters. 

Aind in steilem Gefälle | üööooxdosı (oder soll man -xdaıcı lesen?) Kanäle 

7 ’Aoıorteas Mras ’Agıoralas B ’Aoıoraios TON 9 Die Überschrift in ION 

< B (mit dem größten Teil dieses Kap.) | ’Agıoraiov die Hss. 10 °0 — 

Ss. 548,3 aüm < B | BAeneı Ar. | Ew Ar. 16 anepaıwov Ar. 17 zartaßoAns 

Fundamente | »«i: damit beginnt der Übergang zum Ace. e. inf. | &x] &xdorov 

Ar. | avaplduovs (nml. evaı) I Ar. üvnoiduovs ON; vgl. 8.36, 10 und Bd. II 

S. 324, 16 (anders I S. 393, 9) 18 &avra 1 Hs. Ar. &avras ION und die 

übrigen Hss. Ar. &avrais Steph.; &avra ovvantovrwv, nml. rais ovgıy&w | navra 

taöta Ar. 19 öv toiywv I Ar. tods Toiyovs ON 20 xovıdoswg I 

xoviao" Ews ON 

35* 



548 Eusebius 

> \ ’ \ m e ‚ ‚ m ER 7 

Eni Tovroıs xai ts “leosuiov gopmreias Tod lIoAvioropos urjunmv 39,1 
m > 1 [4 be) ” 

renomuevov, Nuäs ANoowrnjou Tadrnv nAyrwv Äüv Ein napaloyorarov. b 
xEeiodw Toivvy xal adrn' 

uß. EYIITOAEMOY IIEPI IEPEMIOY TOY IIPO®HTOY 
5 OMOI2Z 

“Elta ’Iovaysip' Er Tobrov popnredoau “Iepeutav rov rpopnemv. rodtov 2 

uno Tod Yeod Krrootadtvra Horaraßetv todg ’Tousatoug Yucıdlovras EI8sWwAD 
band T vr E14 ’ . x 3 Ind \ [A > ’ 

xpvow, & eivaı Övoua BaaA. ToDrov dE KUTOLG TMv HEAADUDOV Aruylav 8 

InAbocı. rov dE ’Imvayelu Lövra abrov Errıßadeodeı KaTaxaüoaı" TOv dE PavaL 
10 rois Eidos robrors Baßurmvtorg Odorornoeıv Kal onddeıv Tas tod Tiypiöog ce 

„al Edpparov dLmpuyas AiXUXAWTIodEVTaG. zov de av Baßurwviov 4 
Bacıra Anoboavra. Naßovyodovöcop r& Lo ou “Iepeulov TTponavreudevr« 

[4 3 G \ ’ [A ! 3 ad rapanarsonı "Actıßapnv rov Mndov Baoıea ovorparsbeiv Kür. rapxı- 5 
Aaßövra SE BaßuAwvtous ua Mndoug xal ovvayayovra relcv HEVv OnTw@xal- 

15 dexa, inrewv dE HupLddag Indexa Hal TELW@V Kpnata MULpla, TTPÜTOV EV TNV 
Danoapeirıv noraorpedacdaı nal Tarıatav aa Uxudorodıv xal TOVG Ev N) 
Toraadırıdı oinoüvrag "Iousatoug" audız SE T& “Iepooorupa napadaßeiv nat da 
zov ’Iovdatwv Baxoırea "Iwvayeiu Loyprjoaı‘ Tov de Xpuoov Tov Ev To lepi xal 
” \ x > [4 ’ ad > \ - 

&pyupov anal yaArov Erdetavra eis Baßurava arooteiaı, Xapis TNG XıBwroü 
20 Kal T@v Ev aurh Aaxiv" ralımv Se rov “Tepeniav xaraoyetv.”| (455) 

Tovroıs Eriovvayaı dvayxciov zal ra neoi ts ’Jovdalwv aixuaiw- 40,1 
olas tig üno Naßovxoöovooop yeyernuerns b 

6-20 Alex. Polyh. IZeoi ’Iovöaiow, wieder aus a) Eupolemus: fr. 24 Müller 

(FHG III 229£.), fr. 19 Jacoby (FGH III A 102, 6—2]). S. auch zu 

S. 502, 19f. 

BION 

3 aörm I adrn ON 4f. Die Überschrift in B (< öuoiws) ION 

6 ’Iwvexeiun B 8 Baal BIN Baal O 10 oyonooaı B 11 ’Egyoa- 

tov BON 14f. m BON 15 öx@öexa I ıß BON | nelöv (tilgt Vig. marg.) 

donara: Streitwagen für Infanterisien | nvora B 16 xaraoro&p.ı B 

17 Takaaditıdı B (s. I. Macc 5, 25) Takaöditıdı I Takaridı ON T'alaariöı Steph.; 

s. 8. 540, 20 | aödıs ein anderes Mal 18 ’Iovaxesiu B ’Iwvaxeiu ION 

(aber s. 6) | d&E — ieo®] 6° &v Tr. ieg. xovoov B 19 ExAd£avra Freudenthal 

ExA££avrag die Hss. 21 Tovdroıs — 22 yeyernucvns] 6nTeov xai Tip üno 

Naßovxoöovöooo tig "TeoovoaAnu aixualwolav B 22 Naßovy. — 8. 549, 4 

de< |] 



Praepar. evang. IX 39, 1—5; 40, 1—5 549 

\ 

uy'. BHPQ2ZZOY TNHEPI TH2 IOYAAIQN AIXMAADZIAL 

TH32 YIO NABOYXOAONOZEOP TENOMENHE- AIIO TOY 

IP2TOY THE IQOEHIIOY APXAIOAOTIAZE 

“Zunutäas de Noaßouyodovöcopos TW Anoorkrn al Trapataddevog 
5 AUTOD TE Exupleuoe xal TNv Xapav EE aurng Ind Tnv nur@v Bxomdetav enornoato. 

To TE TATpL adrod ouveßn Naßoradraoapw, KXTa& Tourov TOV XaLpoV Kppw- 
orhoavrı, £v r Baßurwmviov rröreı neraddabaı ov Btov, Erm Beßaoıeuxörı 
xa" MLOHOLEVOG dE LET’ OU TTOAUV YpOvov nv Tod rrateög rerkeurnv Naßovyodovo- 
GOPOG, KATACTNORG TAX Hara mv Alyurtov rpayuora Kol MV Aoııav Kapav 

10 Kal ToUg alynararoug "Iovsaiwov re xal Dorvixov zul Lbpwy TaVv Xark IV 
Alyurrov Edv@v ouvra&gg Tiol av YlAmv, eis rrv BaßuAwviav rapeyevero.” 

Kai ued” Ereod gmoı‘ 
“Noaßovyodovöoopog uEV 00V HEr& To Apkacdaı Tod rposipnuevou Telyoug 

> \ > > 12 ’ \ ’ N „ ’ » \ 

EUTTEO@V EIS Appworlav nernAdabe tov Btov, Beßaoıeunas Ern py', ns SE 
[4 ı > ’ € e\ b] - 3 ı x \ 15 Baoıkeiag Kbpıog Eyevero 6 viög abrou EvrAuxdoupouyoc. 00Tog TTpoCTAG 

TÜV TPXYUATOV Avöuwms xal KoeAyac, ErrißovAsudels Uno TOD TNv KdEADNV 
Eyovrog adrod NnpıyAtoapouv avmpedn, Baxomevoas En P. era d& To 
> - - ’ \ > \ € > ' 6) - 4 Avaupedinvar Todrov dındeiduevos NV Apynv 6 Enıßoureboas aur@ NmpıyAt- 
capog EßxatAevoev Em d'. Tobrou viög Aunßaescodpayog Exuplsuce uev Tng Baror- 

4-11 Jos. Ap. I 136f. (V 25, 5—16 Niese) (Autor im Text erst am Schluß 

des Kapitels genannt); aus Berosus, BaßvAwvıaxa (XaAdaixa), III. B.: fr. 14 

Müller (FHG II 506) 13—S. 550, 22: Jos. Ap. I 146—154 (V 28, 2—29, 14 

Niese); bis S. 550, 17 aus Berosus: fr. 14 Müller (FHG II 507{.) 

BION 

1-3 Die Überschrift in BON < I 2 yeyernueıns O 4 Naßovxo- 

dovdoogos I Jos. Hs. (vgl. 8f.; 13; S. 550, 19; von Niese überall in Naßoxo- 

öodoooos geändert) -voooo BON 5 EE aörns (sofori)] E£aödıs Steph. 

EE doxfjs Jos. 6 Napßonalaoodoew B NaßonoAaodow Jos. 7f. &n — ra 

<B | Beßaoıkevxora I 8 zyv — Naß. nach ö& B | HET 00 noAöv xo0vov 

ION uera noA. yo. B uer’ oö noAd Jos. | Naßovxoöovöcogos I Jos. Hs. 

-vooop BON 10f. töv — Edv@v der Ägypten benachbarten Völker 11 eis 

— napeyevero: kürzer als Jos. 13 Naßovxoöovdoogos I Jos. Hs. -voooo BON 

14 Zun. eis doo. <B 15 Eöruaiovoovxgos ION < B EdeıAuapadovxog Jos. 

17 Nnowy/ıccooodpov Jos. Hs. | 640 ON 17f. d& — roörov] ö’ aurov B 18 aöra 

<B 18f. NnoıyAıccoooooog Jos. Hs. 19 Aaßasooodeaxos BON (s. S. 552, 4) 

Xaßasooodoaxos I Aaßooooodexoöog Jos. 
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Aeloc, nis div, ufvors Zvveo' ErıßovAeudeig d& dı& TO TrOAAA ZU PRLvELV KOXoNdm 

und TÜV PWv drreruunaviodm. drroronevov d& Tobron auveidövreg ol 

ErıßovAeboavres abri non mv Baoıdelav repıednuav Naßovvndo Tıvi T@v 

& Baßumövog Byri &x Tig abrnc Errlovordoewg. 

5 udv zeiyn This Baßurwviov rörewg EE Orig nAlvdoU Xu KOPAATOU KATEXO- 
, ” x Fa [4 > De} n € 4 „ 

oundm. odong de ns Paorkelas nuTovV Ev To ETTTANALDERATO Erei TLEOGEANAU- 

Y&c Küpoc &x rig Hepoidog ner& | duvaneonc moAAnS, xoraorpelaevog TNV 

Aoırchv Baowetav araoav Gpunaev En dig BaßuAwvtac. alodouevog de Na- 

Bövumdog rhv &podov abrod, drravrnons LETE TNG Suvapewg yal naparagevog 

10 Hoondels TN uayn zul puyav öAryoorög avvexkelohn eis rmv Boponzenvov 

Küpos de Baßur@va yuraraßöpevog nal Guvrabac 7a Elm ng Tö- 

Necdc relyn naroonadar, dı& To Alaıv MUTE TPRYLATIKMV HR BLOKAWTOV PAVMVOL 
\ [4 > [A bi] \ [4 3 ’ \ [4 - 

why nörıv, Aveleufev Ent Böpornrov, ErToMopuno@v TOV Naßövundov. Tod 

d: Naßovwndov oBy brropelvavros TMV ToALopxiav, HAAN Eyyeiplonvros KÜTOV 

1Enp6Tepov, ypnoawevos Küpos aravdpanus nal dobg olenrhprov nur Kap- 
vr bl Dt 4 [A x 5 N x Bud 

waviav EEerepbev Ex rrns Baßvrmvtac. Nußövvndog ev obv Toy Aoırov TOD 

yp6vov Sraryevöpevog Ev Exelvn TH XOpX xoreorpeie töv Blov. 

TOALV. 

En Tobrou TA Tepl TOTR- 

Taöra obupwvov &ysı tals huerepaus BißAoıs TV AMdELav. yeyparraı yap 

&v adraic örı Naßouyodovöcopos Oxntwruldexitp TG audrod Baoielog Erei 

20 zov rap” Aulv vadv Apnpwos, xal Av dpavg Ent Em TEVTNKOVTa. deurepw dE 

rc Köpov Baoıdelas Ereı av YeuEAlov üroßAndEvrav, dexaro TaAıv TTS 

Aapetou Booıelas Ererkodn.” 

Taöta 
e 

6 ’Iwonnos. 

S. 549,13—S. 550, 22: Jos. Ap. I 146—154 (V 28, 2—29, 14 Niese); bis 

S. 550, 17 aus Berosus: fr. 14 Müller (FHG II 507£.) 

BION 

1 nais dw] naoov I | 9 BON | Eupaivew BON Jos. &xpalvew I 

2 Zwunalodn B 3 Naßowijöw (Naßovvnd- hier und im folgenden Jos., 

Naßovvıö- hier und im folgenden I)] Naßovroön hier B 4 &ni — 9 adrwö< B 

6 f. nooe&einAvdwg Jos. 

oıntpwov N 

14 «öroöv I aöüröv BON Jos. Hs. 

töv] ro ON 

18f. yeyo. 

BON | Bao. 

nalıw B 

3 Baoıkelav änacarv] ’ Aci av näcav Jos. Hs. 10 Boo- 

11 xaraAaßöuevos I Jos. Eruiaßouevos B xataßalsuevos ON 

12 dia — 13 noAw < B | adrav I | noayparız))y = nedyuara nagExovoav 

16 BaßvA@vos B | Naß. — 17 Bi» <B| 

18 odupwvov Eysı und rıv aAmdeıav] ovupwvei (nach Taöta) B 

— adrais] paoi yao adraı B 19 Naßovxodovsoogos I Jos. -v6cog 

adroö B 20 &ui<B]|» BON 

22 Baoıkeias Ereı ON | anerei£odn Jos. 

31 dexdrw] Öevreo@ Jos. | de 

23 Taöta 6 Ivo. < B 

(456) 

8 

10 

11 

I 5 — 



Praepar. evang. IX 40, 5—11; 41, 1—3 55l 

Eöoov 6& zal &» ti ’Aßvönwod eoi "Acovoiwv yoapıj nepi Tod Na- 
Bovxodovooop Tadra” 

uö'. ABYAHNOY HEPI TOY NABOYXOAONOZOP 

““Meyaodevng $& ancı Naßouxodpöcopov “Hpaxdeos MAxıumrepov yeyo- 
5 vora En ve Arßlmv nal ’Ißnpinv orparsdonı' tabrag de yeıpmoauevov Aro- 
daxcuov aurewv eis Ta dekık tod Ilovrou xarorxtoaı. era de Aeyeraı 
npos Krdatov as Avaßdks Er r& Baoumia naraoyedein Iew Örew $n, Pdeyäd- 
wevog d& elnev ‘Obrog Ey& Noßouxodpöoopos, & BaßuAmwvior, TrVv KEANDUGEY 

öuiv TPOAYYERw ouupoprv, mv odre Bidog Euös npöyovog odre Baxotkeıa 
10 BrAtls arrorpeuar Moipas reioaı 09&vovan. | n&sı Hlepong Hutovos, ToLoıv 

Önereporor datıocı Ypemmevog auuudyoLorv' Erkbsı SE SouAocUvmv. 00 IN Av 
alrıog Eoraı MnBng, 70 ’Acalpıov nöynua. @g elde iv, rp6odev 7) <Trpo >doUvaL 
rods roArmrac, Kapußdiv rıva 9 Iaraooav eisdetruewmv Kloraonı pöppıLov' 
N mv Mas 6dols arpaptvra mepsodaı dk Tg £pnou, iva olte Korea. oüTE 
naTos Kvdpwmrav, YHpss dE vouöv Zyovaı xal Öpvıdes nAdlovror, Ev Te TETpNOL oı 

4—S. 552, 6: Abydenus, ’Aoovoraxa: fr. 9 (Ziffer ausgefallen) Müller 

(FHG IV 283f.); nur durch Eus. erhalten 4-6 xaroıxisaı: Megasthenes, ’Iv- 

dıxa: fr. 22 Müller (FHG II 417) 

BION 

1f. Eöoov — radra] pnoi d& neoi Naßovxoöovocon ai ’Aßvönvös Ev Ti nei 

’Aoovolwv yoapi; radra B 3 Die Überschrift in B (’Aßvörpov nach Naß.) 

oN—=1 4 Meyaod&ıns (Asyaod. B): &v Ti ö’ (lege Öevreoa Müller) @v 

’Ivöıxöv Jos. ant. X 227 und Syncellus I p. 419, 5 Bonn. | &<B| 

Naßovxoöo60ooov (Ss. 8)] MNaßoxoöpdoooov die Hss. | “ HoaxAdos N 6 xaroı- 

#locı ON -xfjoaı BI S einev. Oötos]) einev oörws ON | Naßovxo60000p05 

BI Naßovxodovsoopos ON 10 BnAtis BON BNA tis I | od&vovsw BON 

aodevovaow I | Ileoons juiovos: das geht auf Cyrus wegen seiner persisch- 

medischen Abkunft; s. 8. 261, 10 11 öwereoosc: I jucregorcı BON | auuuagoroıw 

— 15 nlalovraı < B 11f. äv altıos Mras (nach Homers Vorbild [dv mit Ind. 

fut. z. B. Hom. 11. IX 167; XXII 66f.; Od. VI 221] sagt schon der sogenannte 

Kebes 14, 4 tote äv oöürtw owdnoovraı) ävaitıos ION ovvaitıos Steph. 12 MY- 

öns: das geht offenbar auf das frühere Bündnis zwischen Babyloniern und 

Medern, s. 8. 548, 13 | eide usw.: beachte die Verbindung mit dem Ace. c. inf. | 
nooöoövaı Mras doövaı die Hss. öövaı Toupius 13f. noöogıdov 7) uw Steph. 

rcodooıkov uiv die Hss. 15 vouov ON (das 2. » ausgebess.) vouor I | öovıdes I 

öovea ON 

4,1 

(457) 



552 Eusebius 

xal yapköpnar oDvov KAmievov' Eu£ Te mupiv eig voov Badtodaı vaüre, TEIcOG 

Ateivovog KXLPNOAL.” 6 uev Yeonloag napaypipa Npavıoro' 6 dE ol nalc 

’AunapoVdoxog Eßoalievs. tov 8° 6 undeorng aroxtelvas ’IyAıcapns Aeireı 
raida Anßasoodpaoxov. robrou Et Amodavövrog Brain uöpo Naßavvndoxov 

5 drodelxvucı Baroıex, rpochrovre& ol obdev. rov de Küpos Eiov Baßurava Kap- 
waving Myswovin Swpeerau.”” 

Kai nepi toö xtioaı Ö£ töv Naßovxodovoooo ııv BaßvAsva 6 autos 

Tadra yodgeı 

ue'. TOY AYTOY IEPI THE BABYAQNO2 KTIZE2Z 

10 “ Atyeraı dt mavra pev EE Apyis bdup elvaı, Yaraxocav HadeoLevnv. 

Birov dE open naloaı, Xapyv Exdoro droveluavre, xal BaßuAöva Teiyer 

repıBadeiv, T@ Xp6vo dE T@ Ixveuu£v@ KpaviodTvat. reıyloaı de abdıc Na- 

Bouyodovöoopov zb exp. tig Maxedoviav apxris duaneivav, Eov Xarxörurov.” 

Kai us” Ereoa Eruleyeı 

15 ““Noaßouyodovöcopog SE Suade&snevos rrv apynv Boßumöva uev Ereiyioe 
on [4 5 4 € [4 [4 3 ’ \ > 

zero nepıßöAn Ev nevrexaldexe Muepyoı Tov ve ’Apuaxanv rorauov EE- 
hyayev, 2övra ntpas Edpprrew, röv te ’Axpaxavov. brep de TG Lumrapnvöv 

TÖALOG Akrrov 6pVEKLEVOG, TTEPILETPOV EV TEGOARpPKXOVTa Tapas yyEv, Boos 

3 bovvewv elnooı, TÜAUG ETEoTNoE, TAG Avolyovres Kpdsoxov TO TTEdLOV" XU- Y p 

S.551, 4—S. 552, 6: Abydenus fr.9 Müller (FHG IV 283f.) 10-13 Aby- 

denus ebd. 15—S. 553, 3: ders. ebd. 

BION 

1 BaAleodaı (so) I 20° — 4 Aaß.< DB 3 ’Iykıoaons I ’IyAioaoıs 

ON; = NneıyAloaoos 8. 549, 17 4 Aaßaooodpaoxov I Aaßaoooapsoxov ON; 

s. S. 549, 19 | todtov] oO ’IyAıodon (das 2. ı 1. H. aus n) B | Naßavvıjdoxov 

(stimmt zur Form Naßoövvndos S. 550, 3 ff.) BON Naßavvidoxov I (wie Naßorvıö- 

oben) 5 .dnoöelxvvoı (so richtig die Hss.) ist natürlich Plural | Baßv- 

Aavos B 6 syenovimp (trotz töv) B 7 tiv Baß. Naßovxoöovöcog B 9 Die 

Überschrift: Tod — xtioews ON Tod adtod neoi Baßviavos B< I 10 Aegye- 

raı I Adyovoı BON 11 raödoaı: man erwartet dazu ein Partizip, etwa 

nAavedueva, das vor navoaı leicht ausfallen konnte. Mras | xoomw BI 

xöoov ON 12 öl — imwvevusvo suo tempore 13 dianewav B draueivaı TON 

14 Eenılöyeı] pnoı B 15 Naßovxodovsoopos BI -voooo ON 16 “Aou. 

BON 17 Eögpontew (so) I ’Eyontao B (aber die I. H. versuchte -ao zu 

ändern) ’Eyojteo ON | ’Axodxavov BI ’Aoaxavov ON 18 u BON 

19 soyvewv (so) ION oeyewv B | * BON 



Praepar. evang. IX 41, 3—9; 42, 1—3 553 

AEouoı d° KUTKG OYETOYYWU.OVAG. Arereiyıoe de ra ing Epudpis Oodgoong 8 
Trv Entxduorv xl Tepndova nörıv Extıoe xarı ras ’Apaßwveioßoias' ta te ßacı- a 
Ania SEvöpoıs Hounos, npeuaoTolg TTapaXdelsoug Ovoudonc.” 

Kai tadta Ö£ uoı ano Tis ÖnAwdelong zelodw yoapns da TO pEosodaı 9 
5 &v TH Tod Aavır)) noopnteia ws üoa Naßovxodorooop Ev TO va® tig Baoı- 
Aslag adtod TO Ev Baßviavı neoınar@v ueya YoovNoaS Annvdadioaro einwv' 

“OBy abrm Zorl Baßurav N neyaan, NV Ey@ @xodoumon eis olxov Baor- 
Aelas, Ev | TW xpareı TNG loydog you, EIG TıuNv TNG doEng MOL; ÖTe Erı TOD (458) 

Abyov Ertl oröuarog Övrog abrod TA TIG UEeTeilodong KaTaoTpopis adTa 
10 yEyore. 

Tavdta usv oÖv Hu adTdoxwgs neol TWvÖe. n000xEl0odw ÖE Eni näcı 42,1 
xal ta ano is Tovödaloy ’Aoxawrnros ’Ivonnov, Evda uvolov ovyyoa- 
pEov adtoledei napadeis pwvas tadta Eruleyei 

us’. ITQZHIIOY IIEPI TON MNHMONEYZANTON TOY 

15 IOYAAIQN EONOYE 

ec’ - Buriel: > N 5 - > [} [2 ‚ \ Apxoücı 8° öuwmg eis NV Anodeıdıv TI Apxauormros al te Ibpwv nat 2 
Xrdatwv aa Doıvixwv Kvaypapal Trpög Exeivaug Te ToooVToL av “EAANvav 
ouyypapeis, Erı 68 rpog rols eipnuevors Ocöpidog za Oebdorog al Mvaoeas 
za "Apıoropavng ra “Eppoyevns Eönpepös Te xaı Könov xat Zwrruptov 

\ [4 »„ ’ 3 x „ nd > ' var [4 MO xat oAoL Tıves Mor Taya (00 yap Eywye naoıv Evreroynaa tois Bıßitoıc) € 
OO TAXPEPYWOG NU@V HEUVNLOVEÜHKOLV. ol TToAADL dE T@V ELpLEVOV AvOp@v 
ns uev AAmdelas av EE Apyis Tpayuarwv Stnuaprov, Ötı un Tag lepais 

= 

S.552, 15—S. 553,3: Abydenus fr. 9Müller (FHG IV 283f.) 7-9 Dan 

4, 30f. (Theodot.) 16—S. 554, 5: Jos. Ap. I 215—218 (V 38, 20—39, 2 Niese) 

18 &1 — 21 weuvnuov.: Euhemerus fr. 11 Jacoby (FGH I 309), Conon fr. 4 

Jacoby (FGH I 211) 

BION 

16] dEON | 6xeroyvouovas (Kanalpegel) Leopardi (s. Thesaur. Gr. linguae 

unter &ystoyvouwv) Exstoyvouovas die Hss.; das Wort ist bisher sonst nicht 

belegt | ’Eovdoäs B 2 Teoomöova BON 4uco<DB Sf. is Pao. 

adtoü<B 9 ovros<I 11 Taorta — 13 Enıleyeı] TaOTa uEv DüTwg. 77000- 

xelodw ÖE zai ta E£ ’Iwonnov B | noo0oxelodw B nooxeicdw TON 13 adrto- 

Astei ON avroledi I 14f. Die Überschrift in BON < I | uvnuovevoayrov 

ON (und I 8. 483, 17) wuvnodevrov B 16 LZvowv] Aiyvnriov Jos. 

19 Kovov Jos. 20 älloı taxa BON Jos. = I | Eywoya I 21 ueun- 

uovedzaoıw IN ueuvnxoveizacı O ueuynzoow B E&uvnuovevzacın Jos. 



ai 

554 Eusebius 

Mav BißAoız Everuyov Korvas uevror Tepl TIG ApyXXLbTNTog Artavres NEeuAapTUpN- 
xaaıv, br&p Ob T& vüv Aeyeıv rpoef&umv. 6 evror Darnpeds Anprrpros xoi Div 
6 npeoßbrepos nal Eöröreuos ob roAd TrG KAndelas dinuaprov. ols auyyıvo- 
oxeıv KErov" ob y&p Eviv abrois nerd raong Anpıßelag Tols Nuer£pors Ypdy- 
KaoL TApaNoAoUDEV.”” 

Taöta xal 6 Ivonnos. ötw ÖE& plAov Tois nepi tig ’Tovöaloy dpxamoınTog 
Adyoıs &vruyeiv Tod Avöpds, nAsloras Äv EÜpoı ovupwvovg Tals Ertedeiouus 
nagrtvolag. nal noAds Ö£ AAAog uagriowv uw ÖxAos nalauöv TE xal vEwy 
ovyyoap&wv Erupgei, TIv Önolav Tois Tedeioı yijpov Eriopgayılousvov, 
öv Tas pwvag, Adyov eoVooÖuEVoL Ovuuetolas, Tols piAouadeoı Intelv TE 
zal dıepewväv Anolelyparres Eni vi Acinovoay adroi ueraßnoöusda Enay- 
yeklar. 

S. 553, 16—8. 554, 5: Jos. Ap. I 215—218 (V 38, 20—39, 2 Niese) 

BION 

1 nei <B 2 oö] ns Jos. | Aeyeı (trotz nooed.) I| DaAneevsB (n 1. H. 

ausgebess.) I Dakıpevs ON 2f. Dikov 6 nosoßöreoos: der 8.506, 1ff., S. 517, 

16ff. und 8. 546, 2ff. zitierte Dichter 3f. olis — ä&ıov I Jos. <BON 6 xai 

6 ’Ioonnos] oöros B | öto] & B 7 Toö avöpös] aürooü B | als Ertedeloaug 

= B 8 uaporwvolus ON | all = B | ö B | naprvow» — 9 onolw < I 

(i. Text, nachgetragen mittels Zeichen von 1.H. a. oberen R. mit roter Farbe) | 

uaort. Nulv ÖxAos] ÖuıAog naprdowv B | nal. — 9 ovyyoap. < B 9 Enıggei BI 

naotvgei ON | zn» — 10 pyavas < B 10 Adyov öde B | t. pikouadeoıw adroüg B 

10f. Inteiv Te xai d1eoevvav < B 11 anoAeiyavres] zareieipauev B (A fast ganz 

ausradiert, ebenso ein Teil von &) 11f.eni — Enayyekiav] Eni To Asinov rs 

£nayyskiag ueraßaivovres B Subseriptio in ON: r£Aog Tod Evvarov ovyyodu- 

uaros tig edayyelıxjs moonapaoxevnjg; keine in BI 



or 

18 

= I) 

7 

TAAE TO AEKATON IHEPIEXEI ZYTTPAMMA THzZ 

EYATTEAIKHZ IIPOIIAPAZKEYHZ 

a. "Rs napa Baoßaouw eis "Eilnweas ta csuva Tav nadnuarov napnide za epi 

nc% Eboalow Gpyawemos.... Sue ee een Kap.]l. 8. 557, 2 

ß’. Heoi vis t@v “Eilmmwirav ovyyoapeow »Aonns‘ Kinusvros Kap.2. S.558, 22 

y'. IIoopvoiov neoi Tod xAlnras eivaı toos "E)lmas... . Kap.3. S.561, 12 

ö. "Orı un dlöyws tiv nao’” “Eßoaioıs BeoAoyiow tig “EiAmmixns gYılocopias 700- 

BELHENEOIEEN. SD. te, ee 2 25 Ka924282607,016 

€. "Orı ra navra napa Baoßagaw "Eilmwes apälpmra... Kap.5. 8.574, 1 

c'. Heoi Toü adrod- ano raw Kinuewvroc ........  Kap.6. 8.575, 20 

GSCEOOIHTOULTEEBE TOU.GUTOD:. > u 2 ae anne 9 KRAP-2:908..078, 8 

n'. Awöw@pov tod tags PıßAwdrzas negi Tod adrod. . ... Kap.S8. 8.581, 21 

0. Ileoi ts aoxusıntos Mwosws zai tav nap’ “ Eßoaloıs neopntarv 

Kap. 9. 8.585, 1 

BL FADNKEVOU TTEREFOUHDÜTOU . nun. ae ann FRap.10.8.591,6 

BES TELIGULTEOL ZOU.AULOD. . . 3... anne Kapsll. 8.895519 

BALL KÄNDERTOCHTTEONTBU ODEOD .. . u... Selen. Rap.12. 82.602049 

DIISETGKIIEEON TIERE FOONQUTOU.. 2. 2. oe a Rap: 1328. .606,.16 

ıwö'. "Rs andens rs nao’ “Eßocioıs iotopias vewsrepoı Tuyxavovoı tov ag’ ” Eiinoı 

DEÄGAIDIEPNOUNTEBVOR une a ae ee er Kap: 1298:160958 

BION 

2 70 | odyyoauna ION PıßAlovB 4-20 Ziffern nN<BIO 67% 
<B 10 zavra < B 13 tags BıßAuodnzas I tor Bıßluodnzav BO (Bıßko- 

Onzav) N tüs Bıßliodnzas ovyyodyarros Steph.; tod ras PıßAuodnzes: mit 

einer bei Lucian beliebten “Ellipse” (z.B. gallus 14 6 ra daxıa ra nıvapd), 

ebenso, zweimal, bei Africanus (S. 592, 15f.), s. Mras, Rheinisches Museum 

N.F. 92 (1944) 226. 





If 

a’. Q2 IIAPA BAPBAP2N EIZ EAAHNAZ TA ZEMNA TQN MAOH- 

MATQ2N IIAPHAOE- KAITHIEPI THE EBPAIQN APXAIOTHTOZ 

Tioı note Aoyoıs tiv zad” “Eßoalovs YıAoocopiav tus "EAlnwiris 7oo- 
5 TeTLUNzauev Onoloıs TE Aoyıouols Tas apa Tois Avöodaoıv ieoas PißAovs Ane- 
de£aueda nooöLsılmpotes zäneıra zal adtodg Tods "EAinvas um dyvonoau Toög 
üvöoas, uvnuovedoaı ÖE Ovouaoti zal Tov Piov zarankayrjvaı tig te Baoıkı- 
zijs untoonolews zal tig Aoınns adrav ioroplas noldv nenorjodaı Aoyov 
TAOAOTNOAVTES, PEDE ErUdEwONOWuEV, &S 00 uovov TÜWÖE yoapiis NElwoav 

10 779 uvnunv, AA)a zal Tis Öuolas adrois Öidaozaklas TE zal uadhoews &v 
tıoı rov eis Peitiwow woyns ovvrewovrow doyudrov ImAoral zareorn- 
cay. Ss uEv oöv Ta Joına Tov uadnudrov ühlodev AAlos T@v davua- 
ortov "EAkrwwv Tovs Bappaoovs Exneoumv ovrei££ato, yewustolav, Aoıd- 
untıziv, uovoızijv, Gdotoovouiay, laroızıy ara Te Ta nodta TAs yoau- 

15 uatızjjs oToLyela uvolas Te üAlas Teyvızas zal Pıuwpeieis Enıtndevces, 
adtiza ud)a TapaoTıow. WONED oöV Tip neoi nreıovov Vewv Öofav 
Ta TE uvormora zal Tas Teieras zal noooetı Tag iotoplag zal Tas uvdLzäs sreoi 
Vewv Ömyijosıs T@v TE uödwv Tas dAAmyopovusvag pvorokoyias zal Tv 
Aoınınv Öeioıdaluova eAdvnv naoa Bapßapaw eihngdaı abrois pdaoas 6 Aoyos 

20 Aneöcıkev, Örınviza Ta nayra Tods "Ehinwas, yijv noAAnv nlavndevras, 00% 
aralundowg uEv, EE Eodvov de Toy apa Baoßdooıs uadmudrov Tıyv olxeiav 
inoornoaodaı VeoAoyiay Eywodoauer, ws ÖE Ta mepi Edoehelag Evog 
Tod Eni navrwv Veod Ta TE neoi T@v udAıora Entovusvam Eis wuyns @pE- 
Jeıav Ödoyudrwv, & ÖN zal owvertizrara yEvorr’ üv Tov Ev pılocopia Ad- 

BION(D; bei 23 [£n]rovuevov beginnt wieder die 1. Hand, s. Einleitung 

S. XLIV) 

2f. Die Überschrift n B< ION 6 noosılmpöores B 8 nenoı- 

eiodaı BO* (verbess. 1. H.) 10 öwaoxdaroıs (trotz tijs) B 2 ällos] 

ins B 16 ua/a] üäila B | &oneg — 8. 558, 4f. napaösdouevea < B 

21 de < I 22 Eywodoauev: falsch, darauf kommt er erst in den Kapiteln 

5—8 zu sprechen | ös daß 

11 
(460 

[8) 



558 Eusebius 

> „ eu N \ [4 e ’ [4 > > N yo, 00x üAAodey elev Av 1) naoa uovwv “ Eßoaiwv rrenopıouevor, 00x Eis uaxgoV 
dnodeıydnoerau. | N) ei un ToöTo, ovvevexdipaı ÖE pain Tıs adrods 

_ / \ 4 \ nd 

pvoıxals Ünoxırndärras Evvoiaus, xal TOÖTO O0 nudv Av ein, ei Ta u) 
[4 ce [4 „ e} m e x » A [4 — & Ö _ 

uövoız “ Eßoaloıs dvwderv EE alwvog Üno VeoAoywv oopnT@V Avöo@v rrapadedo- 
5 ueva, aAAa Ta xal Tıow, ei xal un näoıw, adtols ÖE ye, dv ueya xAos ad” 
“Eirada, zal Pıloodpwv Ölargıdais Einraoueva InAoöv rroosıldusda.  TO%- 
tovs 6’ üv elooıs dodud uEv Övras Anntoös, Ötı zal ndvra xalend pacıv 

z x [A > \ > \ 4 Lad  » [4 

elvaı Ta xald, od unv AAda nowreioıs Tov ag’ " EAinoı pLıAoodpav Teruum- 
uEvovs, @S da Tv moAAnv Eebdoriumow N Ö0EN Toös Öuoiovs zaAöüntew. 

> q \ 2 > x \ »e ’ ’ N [4 10 od xon) de davuale, ei xai tarnıap’ “ Eßpaioıs Öoyuara dvvarov elval pauev 
Eorevwonodaı adrois, ÖTe un udvov Ta Aoına T@v uadmudrov Alyvrrtiovg 
zal Karödaiovs Ta TE AAla av Baoßapwv Edv@v ovviotavraı AnoovAncavres, 
ard Eioetı xai vöv AaAloxovrar Tas opav adr@v Ev ovyyoduuacı Yilorı- 
wlas anootegoövreg AAANAovS. tags yoöv Tov nelas 6 zad eis adrav AE- 

15 &eıs Öuod xal Ölavolag za Ölas Aoymv ovvrdfeıs Önorikwas @g En’ oixeloıg 

novoıs Eoeuvövaro. umdeE Toötov 6° ÖnoAdßns Euov eivaı Tov Adyov' adtav 
yüp Toy navoopwv Axodon malır tig Ev Aöoyoıg #Aoninis AAANAovs Anereyxov- 
Twv. ToOTO ÖE Ye aöTo, Ereineo ÄnaE woundnusv, Avayzalov roWTov 
andvrwr ovvideiv EIS E)eyxov TOO T@v ÖmAovusrwv Toonov. 6 uev oÖv Nue- 

20 Teoog Kinuns Er Ertw Ztomuarei Tip nei TOodTov odoraoıw eis nAdros 
AannVdvve. TOodTovV ÖE nor no@rov Aaßwv avayvwdı Tas ToLdode Pwvds‘ 

ß’. KAHMENTOZ NHEPITH2 TQN EAAHNIKON 

ZYITPABEQON KAOUHZ 

“Ilapaotnoavres de nv Eupacıv Ts "EMMvucG Zrıvotas Ex vis dıa Tav 2,1 
25 ypapav eis Nuds dedouevng aAmYelas repıxvyacdelsav, XXI” © amuaLvöevov 

7f. ötı — Ta xa)a: Sprichwort, das Euseb. aus Plato hat, der es öfter 

anführt, so Crat. 384ab mit nalaud rapowula, resp. 435c und 497d mit 

to Aeyöusvov; Ss. Zenobius VI 38 (Leutsch-Schneidewin, Paroemiographi 

Graeci I 172) 24—S.559, 11: Clem. Al. strom. VI 4, 3—5, 2 

BION(D) 

1 eis uaxoov] eis vaxoav Steph., wie die alten Attiker allerdings sagten 

(vgl. z. B. Aristoph. vesp. 454), aber s. S. 420, 14 und Eus. dem. ev. V 3,13, 

&x naxood ebd. IV 10, 14 bra<B 10£. eivaı adrois Eoxevoplodaı. pauev B 

11 ou B 13 ras] tjs B 14 änooregovvru B 16 Eoeuvövaro BI 

-yero ON 20 ON &xacıw B 21 noötov B | Aaßov < B | roı@dras B 

22f. Die Überschrift: KA. — xAonns BI neoi — xAonjs ON 24 Enwolas BIN 

nawöelas O Öravolas Cl. 241. Toy yoapav die Hl. Schrift 25 xad Ö onu. zu 

8.559, 1 Exdexönevou 
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% 

du rReiv Eis auTOUG TNV KAorıNV TIG Andelag Erdeyöpevor, el un Enaydts eineiv, 
ATEÖELERLEV, PEPE UAPTUPAS TYG HAOTNG AdToUG KaI” KUT@V TTAPXOTNEWLEV 
rolg "ErAnmvec. ol yap rk olxeia | oUrws &vrıxpug rap’ KAANAmv bpaıpob- 2 
hevor Beßarodor nev To aAenıtaı eivaı, opereptleodar 8° Üumg Hal KXovrss TV (462) 

sap” IHÄv AAndeınv eis rolg ÄmopüAoug Addpx Sumdeixvuvrar. ol Y&p umde 
EXUTÄV, SXOAN Y Av TÜV YuETEpwv Apebovrat. xal Ta Ev Xark piloco- 8 
play OLWTTNOCHAL SOyYHaTa, KuT@v ÖUOAOYODYTWV EYYPRDWS TÜV TAG alpgoeıg 
ÖLKVEvEUNHEVWV, WS UN Kykpıoror EAeyydelev rapd Imxpkroug elAnpevar Ta db 
KLPLWTATA T@V doyudatwv' 6Alyoıs dE TÜV XadmuımuEvmv xal Tap& Tois 

10 "ERANoıV ebdoxriuwv Kvöpav Xpnodevos uapruplors TO xAertıxöv dLereyboas 
eldog KUT@V, ÖLapöpoıg Tols Xpbvors XarTaypanevos, Ent a Eis rpeıbıuaı.” 

Taöd” @s Ev noooruioıs proas Todg EiEyxovs Eins Enayeı, navroiaus 4 
xexomu£vog Aanoöelfeoı xal NOWTOVS YyE TOÖG omTas Ta apa TÜV Öuolwv 
xerlopevar da napadecens TÜV ErdoTov Puaviv EÜÜrwEı. ei En 5 

15 ErıAeyeı TadTa' 
“Os de un &worpov TNv TE PLiAocoplav NV TE loroplav, KAAK undE tiv 

Prropiunv Tod Öolov EAEYYOD Tepıidwpev, Xu TObTwv HALY« Tapete 
eüAoyov.” 

Eit’ axoAoöddwns ’Oop&ws, "Hoaxkeitov, IIatwvos, IIvdayooov, “"Hooöo- 6 

» Tov, Oeonounov, Oovrvöldov, Anuoodevovs, Aioyivov, Avciov, ’Icoxoarovs, 

uvolwov AAlov naoaridnow GP neoırrov Eus zaralöyeıw TUS PWvds, 00- 
zEıuEINS TS TAVÖDOS yoapns, Ev 1) uera Tovg EAdyxovs Toy elonusvov Taüta d 
nal pnoi 

"At pev obv idea NG Kara dıavorav "EMNvurNg KAorig els ümöderyun 7 

25 Evapyss To dLop&v Suvanevo Toralde oucaL AAıG Eotwoav. Mor) SE OU TAG dLavolag 
Kövov Hal Tag Ackeıg ÖPeAönEVOoL xul TapappKoavres ErWpadmoav, GG dELXIM- 
GOVTAL, KÜTOTEAGG SE TA ErEpwv VpeAötevor wg ldıan EENveyrav, nadarep Ev- 
vlolauuov 6 Kupmvatos &x Mouoatou 76 Ilepi Ozonpwröv BıßAtov 6AöxAnpov.” 

S. 558, 24—S. 559, 11: Cl. Al. strom. VI 4, 3—5, 2 16-18 ders. ebd. VI 

1651 24-28 ders. ebd. VI 25, 1f. 

BION(D) 

4 Beßawö B 5 oi — 6 Eavr@v nml. anexouevoi | oi — 9 doyuarov < B | 

unde ID un ör ON* (6° aus di) 8 Ötavsnouevov Cl. | EAsyxderev ON 

Cl. eöüoedetev I I zadwuınusvov] zadouoAoynuevov B 11 elöos aötwv 

BON CI. I | Örapopoıs B adıapdooıs TON Ev Ötapöooıs Cl. Hs. 13 ye] 

ö£E B 16 öe un ON Cl. ön un B undel 17f. nagad. edAoyov] napadereov B 

20 Oconeuntov B 21 &ue < B 22 Tavöoos] Tod avöoos B 25 Toıalde 

— S. 560, 2 trade < B 26 Tas < El. 268. deuıydrjoetaı + dAla yao xai 

Ta pooıa Ävrıxovs ÖAorimoa Exovres Öereyxydnjoorrau Cl. 27 öe] yao Cl. 

27f. Eöiyauuwv Dind. Eöypauuwv ION Eöyauwv Cl. Hs. | PıßAiov I 



560 Eusebius 

Aödıc ÖE Tovroıs Enayaydı nAelovs dnodelfeıs Tod Aoyov nal reiev- 8 

Tov noootidnoı Taöe' 

Erırelder me 6 Blog, el xad” Exaorov Erebıevar meip ounv nv "ErAmvı- 

hy dLereyyav plAavrov xAorchv al os aperepilovrau Tv eÜpeoıV Toy Trap’ AU- 

TOLE KUANLOTAOY doyuKrav, Av rap’ NUOV elANpaOLV. | Non SE od növov Dpaı- 9 

eobuevor & Ibyuara rapk av Bapßapwv dLereyyovran, AK al TTPOGETL (463) 

Kropımobpevor ra rap” Mulv Kvadev Ex Ting Velas SUVAHEOG HR T@V Kylag 

Beßıumrsrwv eis THv MuErepav Errlotpopnv napadbEng Evepyobueva, “"EAAnvuch 
[4 [4 \ \ [4 3 ’ ad ” > - 

MLFOAOYLA TEPATELONEVOL. yal IH Tevoöucde rap” airav Nor And 10 

10 aürk &orıy, & ioropodonv, 4 deudn. Yeudn ev 00x Av pnouıev' ob yap &v Xa- 

ralıplonıvro Eaurav Endvreg NV Heyiormv eÜndeLav, 16 Weuön) ouyypapeıv b 

IN 8° eivan EE Avayıeng SnoAoyronuev. xl ag Erı Anıora ndroLs xara- 1 

palveraı & did Mwocwng nal T@v MV TPOpNTÄV TepuoTiwmg Eridsderyl£va; 

Tavrav yap dvdpanav 6 navroxpkrap wndonevos Veos TOUG EV EvroAdtg, 
\ 353 = „ > a 4 [4 DR \ %) 4 >2 [4 

15 zolc 3° Areıraic, dorı 8° 00g anneloıs repuorlorg, Evioug dE Arloıg ERaYYerlaıG 

Eriorp£per TpOg oWrnplav. many MN ol "EAAnves, aöypoö rore 12 

tv "ERddn Toruypovios YYelpovrog xal Erreyobons Kyovias HAPTE@V, 

of xurareıpdevres, Yaol, dıd Arov inerar Tapayevöuevot eis Asipoog € 

Ypovro iv Hudav nos Av Anardayeisv ro dervol. WIav 8° KdToLg Exprnoev 

0 draMayıv ig ouppopäs, ei yphoxıvro Ti Alaxol EOAT- reıoheig 18 
3% > = > \ > \ ’ \ \ € \ „7 \ \ - 

oDy adrols Alaxog avsAdav ET TO ErAnvınov Opoc, TAG KAIapaRG YELPAG 

Erreivas eis obpavov HoLvov Krronadtoag Tarepe Tov DEov nö&ato olxreipnı 
SEEN ’ \ e 4 e/ \ bi} [A re [4 > 

abrov rerpuyautvnv nv "ERAade. &ua 8 ebyonsvou Bpovrn Efalorosene- 14 

yrbmer nal rnäc 6 epıd dp Eveyodro' Adfppoı SE nal auveyeis öußpoı nurappa-  d 

a 

3—S. 561,5 öw.:Cl. Al. strom. VI 27, 5—29, 2 

BION(D) 

1 nAeiovsv ON nAslorag I, aber eioras 1.H. auf Ras. 3 yao ue Cl. | 

reıp@unv] aioolunv Cl. 6 naoa tr. B. < B 7 ävmdev seit jeher 8 eis 

iuav en. BN | naoadsews < BN* (+ über der Zeile 2. ? H.) D! (übergeschrieben 

4. H.) Sf. “EAimviriw uvdoroyiav Cl. Hs. 9 xal — 15 aneıdlars < B | 

rap’ Cl. yüao ION | eitoı O 10 raöra (auch D)] raör N | &otıv] evaı ON | 

ywevön?]) + vorher ala Cl. 11 oöxovwv &x. Cl. 12 ö& O | avrows 

ärıora OÖ 15 det © | de? O | Nnloıs BON Cl. nriaus I 16 Emuorospew I 

18 ixeraı) oixerauı O 20 analkayıw BON anoAoyiw I dewyıv CI. | züs 

ovupooäs] toö dewoö BN | 7 roö B 231 adrois < BN | Eni To öoog Tö 

“EAimvıröv 1 22 eic rov ND | anoxaktoas I Cl. Enıxaitoasg BON | NaTEoa 

< Cl.Hs. | oixregjoa BN (cı ausgebess. 2.H.)D 23 aurav I | rerev- 

uevw-Cl. | 9° BN 28f. &xrineı NDCl.Hs. 24 6° BN | xait — S. 561,1 

xooaw] önußooı daykvres ai ovveyeis Tr. xogav Ökny End. BN 



Praepar. evang. X 2, 8—16; 3, 1—3 561 

yevres Ömv ErAnpwoav Thy Xapav. Evreüdev Kpdovos xl Aovolx Teicopo- 

peitaı ebnapria, raig Alaxod yenpyndeloe edyalc. “Kai erexoftoato, 15 

onat, "LaoumA zov rUpıov, zul Zömxe Kbplog Pwväs nal DETOV Ev MuEpx Yepı- 

suod.” 5päs Sri 6 “Bpeywv Er dımaloug xal Kölnoug' dk TEy ÖTOTETAYUEvMV 

5 duvauesay’” zal ra EC. 

Tovroıs uvola owvayas 6 Kinuns zAentas yeyovevar tods "EAinvas 16 

dvaupıldzroıs LAeyyoıs zarepbpacev. ei ÖE 001 un UCTOS oÖTos, ÄTe vis 

“Eilapırns zal aörös iv Baoßapov Öuoiws Mulv nooteriunsas pıAooopiav, 
\ \ >/ !£ > > 7 nd _ > > End e 7 > 

zal ö1 &dodw, zalneo 00x oizelaıs yavak, ai; 6° uörwv "EAApwv Anev- 
(4 \ [4 [4 > a E > x er \ ai > nd [4 62 

10 döovas Tov Aoyov. TI Ö° Üv elinoıs, El TA Ouola zal 7 adrtav uadoıs T@V b) 

yervalov 00V YLAoodpav; ÖExov Önrta zal ToöTwv Tas uagrvgias' | 

y'. HOP®YPIOY IIEPI TOY KAEIITAZ EINAI TOY2 EAAHNA2- 

ANO TOY IPQTOY THX BIAOAOTOY AKPOAZEQZ 

“T& IMaravea Eorıöv Nuss Aoyyivos ’Adınvaoı xerdnmev Moug te 8,1 
15 roAAoVg xal Nixayöpav töv sopıornv xal Matopa "AnorAmvıov TE TOV Ypap- (46% 

warızdv zul Anumeprov zöv yenuerpnv Ilpoonvnv ve rov Ilepınamrıxov za m 
.. [4 ae: e n 

zov Irwixov Kardıemv. uEd” Av EBdonog abrög Xaraxdıveis, voD deinvon 2 

rpoxörTovrog aa zıvos Inrnoswsg repl ”Epöpou Ev Tols KNAoıs yEvopevng' 
c> ’ > TEN LPT } € \ -E [4 [4 Bu ’ € - 

eV, ’ - . „* >= Axobowuev’, Eon, "is 6 rrepl ’Epöpou Yöpußoc.” Hoav 8° ol Gyroüvreg Kaö 
\ € \ \ > 20 orpıög re nal MaEınoc: 6 nEv yap abröv nal Oconöpmou mpobrider, 6 d£ Ka- 

GTpLoG XÄETTTNV ATEXAde. ‘Kal ri y&p ’Epöpou TdLov’, <Epn>, ‘en Tav 8 

S. 560, 3—S. 561, 5 öw.: Cl. Al. strom. VI27,5—29,2 2-41. Sam 12,18 

4 Mt 5,45 14—S. 562,12: Porphyrius, BıAoAoyos ’Axodacıs, I. Buch: fr.1 

(ebenso wie die folgenden nur durch Eus. erhalten) 

BION(D) 

1 xai niovoia< BN 2 eöxaonia nach äpd. BN 4 Boegeı BN | aölxovs 

örioos BN Af. dia — dvvauswv< BN 5 dw. eis &orı deosCl. 6 yeyovevar <BN 

7 avaugıkextovs I aupı). O; ävaup. &A.< BN 9ö£rav‘E.BN 10f. uadoıs 

T.y.] T. yew. uddns BN 1100» < BN | ödyov — uaotvolas] zai ön dxove BN 

12£. Die Überschrift in BION | nowrov] a TO 14 ITAatowvsıa IO (am 7. Thar- 

gelion, Mai) IAwrtiveıa BN; aber s. 8. 566, 22 | 6 A. ND 15 Nixayöoav 

OD (vgl. S. 563, 9) Nıxaydoa BN! (verbess. 2. H.) Nixavoga I | Mauögav I 

Maitwoa Hemsterhus zu Su(i)das unter Maiweo, ’Aodßıos oopıorns; obwohl es 

das latein. Maiorem ist, war für die Griechen doch die Analogie mit "Exroga, 

örhrooa u. dgl. maßgebend; s. Bixtwo (Vietor), aber Bixtogos usw. Eus. hist. 

ecel. III 31, 2; V 22; 23, 3; 24 (mehrmals); 28, 4 17 xaraxsıdeis BN | 

deinvov oöv BON Zu 21ff. in I (a. R.): on(ueiwoaı) dıa To »Aeuua 21 Kai 

beginnt eine Rede auch S. 563, 18 und S. 564, 14 | 297 + Steph. 

Mras, Eusebius I 36 



562 Eusebius 

Arxinayov nal Kondıcdevoug xal "Avadınevoug nbrais Acteoıv Eotıv ÖtE TpLoyL- 
Aloug ÖAoug nerarıdevrog oriyoug'; rrpög Öv 6 ypaparızöz "Anordwvios 4 

Eon "Ob yap Eyvas drı al rov Ocdrourov, Öv ob Tpotıuäs, natelAnpe tourt € 
To nadog, Ev uEv T9 Evdexarn av Ileoi Dikınnov Ex Tod ’looxparoug ’Apeo- 

5 nayıTızod neraypalavra anbrois Ovönaoıv EXEiva, Ötı "Tv Ayadav xul Tv 
Kori&v vUBEV KuTO xaI” AUTO Tapayiveraı Tois avdpmnorg, Koltkeiig. Hal- 5 
zor Örepppovei töv Iooxparyv xaı vevinfioda dp’ Eanurod Acyeı xardk rov Erl 
MauoswA@ Kyava TOV ÖLSKHAAOV. TPAYUATWV 6° ÜPaLpeoıv TETOLNTEL, HETE- 
Yels Ta En’ &mv Korg, iva al Veborng KAG ToDrov TOV Tpörov. "Avdpw- 6 

10 vos yap Ev to Teinodı rrepi Iludayöpov Tod PiAooöpou T& Trepl Tag rpoppn- 
oeıs ioropnaörog einovrog Te wg dulnoag notre Ev Meranovrio xal &x Tıvos 
PpERTOG AVIUNCOG KL TILWV TTPOELTEV, @G EIG TPLTMV NuEpav Eoorto Gelouög, 
zal Erepd Tıva Tovroıg Enayayav Erukkyei °“"Taür’ oöv Tod "Avdpwvog reepi 
Iludayopov ioropnxorog ravra bpeiiero Ocörournog' ei uev rrept Iludaryöpov 

15 AEyav, TAX Ov nal Erepoı Nrloravro Tepl adroU xal &ieyov' Tadra al nürög 
einev’ vv SE mv XAorıyv ONAnv renolmxev N Tod Övöuarog werddeorg | Tols (465) 

-1 

S. 561, 14—S, 562, 12: Porphyrius, ®:40Joyos ’Axodacıs: fr. 1 4f. Isoc. 

Or 1A 5f. "Tov ayadav — avdownoıg’: Theopomp, Buınzuxa, 11. B.: 

fr. 110 Müller (FHG I 295), fr. 102 Jacoby (FGH II B 558) 6f. xairoı — 

8 öÖwödoxakov: derselbe ebd. (1. Buch?) fr. 345 Jacoby (FGH II B 608) 

(<IEHG) 9 "Avröowvos — 8. 563, 8 Aeywv: Andron Ephesius, Toinovs: 

fr. 6 Müller (FHG II 347{£.) 11 öıpynoas — 12 oeıouos, 8. 563, 5 To re — 

nlotov und S. 563, 6 xai tv ... äAwow: bei Diog. Laört. I 11, 116 von 

Deoexvöng erzählt; aber 117 heißt es: Zvioı Ö& Ilvdayopa nepLdrrovoı TadTa 

13 —S. 564, 12: Porphyr.ebd. fr.2 14 Oeonounog usw.:s. fr. 66 Müller (FHGI 

287), fr. 70 Jacoby (FGH II B 549f.) (8. Buch, I/eoi davuaoiov, der Dulınaızd) 

BION(D) 

2 ölovs < BN 3 &om B | Eyvoav B Eyyov N (ce 1.H.?) Zyvws D (aber 

cs 1.H. aus ») | xarelinge B 4 ıa BON | Bukinzov die Herausgeber 

4f. ’Apsonayır. OD ’Apsonaynr. N (» 2. H.) ’Aoswraynt. I ’Ao. — 6 E£is 

<!B 6 napayivera (auch D)] rapayiyveraı N 11 ioroonderra B | 

te<]I | &v TO BN 12 & BN 13 xai 

des Eus., &nuA&yeı nml. Porph.; Erega — Erayaywv: gemeint wohl die Erzählung 

vom Schiff und von der Einnahme von Sybaris (s. 8. 563, 5!.). Mras | rTovrtop BN 

15 nn. neoi aörod I = BON | xal &leyov < BN 16 einev Vig. marg. 

einov die Hs:.; radra E£Exeivo adrtov eineiw Corssen, Berliner philologische 

Wochenschrift 31 (1911) 1389; raörta <@> xai autos einev Diels bei Jacoby. 

Tavota — einev Das ist ein Originalausspruch des Pythagoras (“aörös Epa!”) 

Mras | xAonnv < 1 

erul&yeı: eine Zwischenbemerkung 



Praepar. evang. X 3, 3—12 563 

n m % 
uEv Yap rpayuacı xeyprraı ols aürolc, Erepov 8° dvoua uerevnvoxe' Depe- 

xUONVv Y&p Tov Üüpıov TTETONXE TAUTE TTPOAEYoVvTE. oD Hövov dE TOUT@ 
- SER, > ’ \ [2 3 \ \ [A , [A \ To ÖVvönaTı KTTOXPUTTEL TNV KXAOTHV, AK xal TorWv Heradeoeı. TO TE Yag 

repl TAG Tpopphoews od aeıouod Ev Meranovrio in’ ”Avdpwvos pmdev Ev 
ı De 4 € [4 ’ \ \ = > > \ ’ 5 Diplo eipäodat pnaıv 6 Ocörouros 76 Te rept TO rrAolov obx ano Meyapwv 

ars Linelas, And dt Lauov pmol Jenpydnvar al Tv Dvßapews KAmaıv 

ent nv Meoohvng nerednnen. {va dE Tı Soxf) Acysıy repırröv, xal To 
[2 [4 „ 4 DIEN es [A > € > Le] 

Evov npooredeıne rodvona, Tlepiixov abrov xadeiodeı Acyav.’ Kaya’, 
omalv 6 Nixayöpas, "rats‘ EAAnvızals Evruyydvav abrod Te xul TOD Hevopav- 

x ae m SREN [A 4 \ \ [4 u 

10 T0G TOAAK Tod Zevopavrog abrov nerarıdevra Katelinge, Kal TO deivöv, Örtı 
> \ \ “>. \ - N > f \ > [4 {2 3 

ET TO YElpov. Ta yoüv repl rg Darpvaßalov repös "Aynothaov auvödou dt 
ArorMopdvoug tod Kulımyvod xl is Aupoiv rrpös AAAMACUG Evorovdoug 

dodekeıc, dc Ev 7) reraprn Bevopav dveypae av XapLEvroG Hal TEPETÖV- 
TwG Aumpoiv, eis vr Evdenamv av "EAAnvınav weradels 6 Ocönonnog dpya 

15 TE xal Axlvyra Tenolmge ra ATpoXTo. Aöyov Y&p Sbvanıv xal dLX TYV 
KAorchv Ebepyaaotav 2ußaAdeıv xal Erıdeitvuoder orrouddkLlwv BpadVg xal LEIAMY 
za Kvaßadrousvo Loırag patverau al To Eurbuyov xal Evepyov To Hevop@vrog 
Sıapdelpwv.” Tadr’ einövrog tod Nixayöpov 6 ArnorAwviog' “Kai ri Yaruua- 

3 ” Fre) [4 N069, [4 \ — = , [74 > 

Louev’, Epn, “el Oconöurou al ’Epöpou TO Tig KAong nados Mbaro, Kpyo- 
20 epwv oUrws Avöpav, önou ye xul Mevavöpos TYG Appwarias rabrng Enin- 
on, Öv Hptua tv Mieyke dk TO Kyav abrov pikeiv "Apıoropavng 6 ypapa- 

SE n ‚ ya ran ML ED 3 -_, » 
zırds &v rais IIaoaAArjdoıs abroü Te nal Ap” av Exdeıbev Exioyais; Aarivos 
8° EE PıßAlorc, & Entyporbe Ileoi T@v oöx löiwv Mevavdoov, 76 nANYoS abrod 

S. 562, 13—S. 564, 12: Porphyr., ®ıA6/oyos ’Axooaoız: fr. 2 9 Tais 

“Eih. — 18 diapdeloov: Theopomp, “EAAnizai ioroplaı 11. B.: fr. 21 Jacoby 

(FGH II B 538£f.) (von Müller FHG übersehen) 13 s. Xenoph. hist. 

Graec. IV 1, 29—39 

BION(D) 

10€. 0 3 roonwv BN 5 Zvow C. Müller Zvoiw die Hss. Lvoia die 

Ausgaben. Eus. selber hält den Pherec. allerdings für einen Syrer (8. 570, 7) | 

16 te — nAoiov: Pherecydes’ Vorhersagung des Unterganges eines Schiffes, 

s. Diog. L. I 11, 116 | oöx — 18 diapdeiowv < B 7 Meonvns O | HETaATE- 

deixev OÖ 8 IIeoiAaov: Gastfreund des Pherec., den er vergebens zum 

Verlassen von Messene vor der bevorstehenden Eroberung zu bereden suchte, 

s. Diog. L. a. a. O. 9 tais “EAlnpixais (nml. ioroolaıs) die Hss. Tois -xols 

die Herausgeber seit Steph. 12 [aupow] Jacoby 14 1a ON 16 eußa- 

Aeıw (so) I 18 xai tr. N. taür’ ein. B 20 oörws] övrwg Steph.; aber jenes 

heißt: nichts weiter als 22 napaliniwv B | -wev Erkoyais LO -ye ovAloynv 

B-ye ovlloyav N -ye ovAloyıav D 236° BON<I 

36* 

10 



564 Eusebius 

av HAOT@V EbEpnve' xudarep 6 "Arebavöpebs Diröorparog Ileoi Tijs Tod 

Zopoxhtovs xAonijs npayparrelav xareßkhero. Kextduos dE, Sg rı ueya mepape- 

xchc, BAov Spin LE dpyiis els Eros ’Avrıpavouc, zöv Olaviotnv, neraypabaı 

anal zbv Mevavöpov eis rov Acıcrdaluova.” "Erel $£ Tolg ndentag Edo&ev 

5 0Öx old” Uns ÖULV, prolv, “eis TO HEoov dyayelv, un|vuo xaürög “ Yrrepetönv 

zov Hardv TOAAK rap Anuoodevoug xeriopdra Ev re To Iloos Auwvöar Aoya 

xiv zo Ileoi av EößovAov Öwoesv. at örı uev 6 Erepos rapd Toü Erepov 

ueridne rp6dnAov: suyyxpovobvrov 8° abr@v, bu@v ev üv ein Epyov’, protv, 

“5 ’AroAAdvis, Ex TÜV Xpbvav Avıyvedoaı Tov nAerrnv. ya de Ünorteim EV 

10 zov Öonpnuevov elvaı zov “Vrrepetönv KnAov de Övros Ömörepos, Kyapaı Ev 

Anpoodevnv, ei Aaßav napd “Yrrepeidov pos deov Ihpdwce: meuponar 88 

zöv Vregeldnv, ei Aaßpav ap Anpocdevous mpög To yelpov dutorpepe.” 

Kai usa Poaxea pnoi‘ 

“Kal ri buiv Ayo &s r& Bapßapıza vönıua “Eravixov &x rav “Hpodo- 

15 zov al Autıko <r >ov auvirrau; th as “Hpösorog Ev Th) devrepa nord "Exaratou 

zod MiAnolov xark AEıv nertveynev &x tus Ileoınyroews, PBpaxcsa Tapa- 

rorhoaG, t& vol Dotvınog öpveou xal rrepi Tod roranlov Irrou xal NG Inpas 

TÜV xpoXodelAwmv; H 66 ra nepl Baodvav eipr.eva. rap’ "Toaie Ev 7@ ITeoi 

108 Kiwvos #Aroov al mapk "Ioonpkreı Ev to Toanelırızd xeira xal 

20 rap& zo AnuoodEveı &v ü& Kara ’Ovijtooog ESodAng oxzdov dıa Tüv KUT@v 

S. 562, 13—8. 564, 12: Porphyr., DiA6Aoyos "Axpoanıg : fr. 2 5f.s. Hy- 

perides fr. 95 Jensen 7 ders. ebd. fr. 104 14—8. 566, 19: Porphyr. ebd. fr.3 

17 Phoenix: s. Hdt. II 73 | Flußpferd: s. ebd. II 71 18 Krokodil: s. ebd. 

II 70 18f. s.Isaeus 8,12 19 s.Isoc. or. 17, 54 (bis A&yovow) 20 s. De- 

mosth. or. 30, 37 

BION(D) 

1 roö I< BON 2 xareßailsro BN | KexiAuog (von Kalakte) die Hss. 

und so auch überall beim Autor ITeoi öyovs; Kauxikıos Gaisf. 3 E& öins 

aoxns © 5 oöx old’ önwg < BN | öuiw (auch D)] juw N | ynelv (nml. 

Nikagoras, s. 9 & ’AnoAlavıe) < BN | to< BN | ‘Yaeoeiönv Dind. (-eiö- 

3mal im folgenden B) -iönv die Hss. 6f. 9 — dwoeöv < B 2 .0.<.B 

10 “Yneoeiönv B -iömv ION 11 “Yneosidoov B -idov ION | diogdw- 

ow B 12 “Yneoeiönv B -inv ION | örtorgewev BN 13 Kai — p.] eita 

ynoi BN 15 Aaudorov Valckenaer zu Hdt. IV 190 Aaudoov die Hss. | 7 xai 

os B 19 Kilovos BON KvAwvos 1; richtig (Isaeus) Kiewvos | xAmoov 1 

#Ano® BON 20 To Anuoodeveı] Tod Anuoodevovs B | ara "Ovnitopog] moög 

’Oynitopa Dem. | &£oVAns (auch N!a. R.)] && od ön BN (i. Text) E&ovAng ön D | 

ox:Ö6v — elonraı: die angegebene Stelle hat Dem. allerdings aus der Rede seines 

Lehrers Isaeus abgeschrieben, aber die Ähnlichkeit der Stelle mit der des Isoc. 

ist keine große 

13 
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Praepar. evang. X 3, 12—20 565 

elonrau; h &s Asivapyos Ev wo npur@ Kara KAsou£öovrog aizlas TORAR 

Werevhvoyev adrols dvöuacıv &x Tod Ankoodevoug Kara Kovwvos aixias; 

7) @g “Ho1ödov | 

od uv ydp rı yuvaınös Kvnp Antler” &eıvov 

5 Tas dyadic, rc 8° aüre nos ob PHlyıov KAAo 

zabenv hy dıdvomv Kınavidng Ev T@ Evdexdro ueriveyne Aaßav obruc 

yuvamrdg obdEv xpru avnp Antlerau 
&usıvov E09ANG ObdE plyLov KoxTic 

Evpırtöng 82 &v Medavinnn TM deoumrıör' 

10 TIGE HEV Honig Xaxıov obdev ylveraı 
yuvamdc, Eo9Arg 8° obdev eis brepßoAnv 

nepun” äueıvov’ Stapkpoucı 8’ ai Püaeıc. 

zo de Evpınidou einövrog 

yuvalsks Eouev KHALMTATOV PUTOV, 

15 Ocodeung &v ’Aizuaiwvi onor' 

capng utv &v Bporoicıv Öuveitaı Aöyoc, 
&G obdEV Eorıv KHALHTEPOV YUTOV 

yYuvaıxöc. 

| oßrog ob uövov iv ErıBornv Ereidev eldnpev, AA yoal zals Aebeoıv auralg 

20 uya&ypnrau no NIEAnGEv nbro mavobpyas Tapouaxov wÄRAov eivar xal 

&s 5mb ToAAGv Acyopkvo ovynexproda.  Soxelv eihnpevaı rap& To Yeyev- 

vnXoToG. 63° ’Ayriuayoc ta "Ounpov HAerrwy rapasıopdot. "Oyunpov ya 
l [ NT 

b) [4 eindvrog' 
"Ich 9° ög xaprıorog Erıydoviov yever’ dvöpav 

x ’Avriuayog Acyeı' 
"Ich 9° dc xaprıorog Erıydoviov Tv Kvöpav' 

S. 564, 14—8. 566, 19: Porphyr., DıA6Aoyos ’Axooacıs: fr. 3  1s.Dinarchus, 

3. Rede: fr. LX Baiter-Sauppe (Orat. Att. II 337), fr. 105 Müller (Orat. Att. 

II 466) 2 s. Demosth. or. 54  4f. Hes. op. 702f. 7f. Simonides (besser 

Semonides) Amorginus im 11. (Buch.? Sonst werden bloß 2 Bücher iaußwv 

erwähnt, s. Bergk, PLG II* 441): fr. 6 Bergk (PLG II? 446), fr. 6 Diehl 

(Anth. 1yr.? IIL 52) 10-12 Eur. fr. 494 (Melan. capt.) Nauck (TGF? 516) 

14 ders. Med. 231 16-18 Theodectes fr. 1 (Alemeon) Nauck (TGF? 801) 

34 Hom. 1. IX 558 26 Antimachus fr. 47 Kinkel (EGF I 290f.) 

BION(D) 

6 ıa BON 7 Aniter’ die Hss. 8 &odArs Ausıwov Sem. 9 Eöo. — 

21f. yeyevynzöros < B | &v mn 1 12 nepvr’] yiver” ND 24 te die Hss. | 

xodriorog I | yever < TI af. "Ayciu. — wöoiv < 1 26 te BON 

18 

19 

(467) 
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566 Eusebius 

xl Auxsppwv Erraıvel tyv HErKdeoıv, &G ÖL AUTNG Eormprıyuevou Tod ott- 
yov. To Yap 21 

zov 8° Anausıßöuevog rpooeen xpelwv Arounöng 

oıyö, "Ounpov xoumsndevrog Umo Kparivov dia To mrieovaonı Ev To 

Tov 8° Arapeıßöevog‘ 

önep OUTWG Tenemuevov oUx Gxvmoev "Avriuayog neradelvau. od de 22 

Axav, oloıv &vaoos, narnp 8° AG Nmıog Dev e 

“Ounpixod dvrog nal rradıv MAAAYOoD TroV AcyopeEvov 

oi 8° Enel duporspwdev Exaxprbvavro PHAaYYaG, 

6 "Avriuoyog neradels Nuioriyıa renolmxe 

Ani@v oloıv Kvaocov EXaprüuvavro PAAAYYaG. 

N va un xal alrog MAornig KAAoug alrımapevog KÄETTNG MAG, Tols 28 
TPAYURTEDOHHEVOUG TA Tepl TObTwv unvboo. Avcıuayov Ev Eotı Vo Ilepi a 
ts Epooov xAonnis, "Airxatog SE, 6 T@v Aoıdöpwv Idu.ßwv xal ETTLYPrUUATOV 
romtns, rapwörne as ’Epöpov KAonas EEereyymv, IloAAlwvog de EriotoAn 

\ [4 \ m ’ 4 n b) > n \ x m rpög Zormptsav ITepi tig Krnolov xAonnis, tod d° adrod xaı Ileoi Ts 
“Hooöorov xAonnis Eorı BıßAlov zul Ev T@ erıypaponevo ’Iyvevral ToAAK 
repl Oeonöurou Acyeraı, ’Apnradou TE Eorı Lleoi ovveuntwoews TpXYua- 
rein, £E Gy torxüra TTOAAK Eorı yvavar.”” 

Kai ueö’ Ereoa' 24 
“Kat 6 Ilpoonvng‘ "Todg Ev &ANoug’, Eon, "nAernras Epmpdoate: Örı de 

xal abrög odrog 6 hpws IlAkrwv, 08 THV Eravuuov Eoprav onWEpov ravnyYupt|Co- (468) 
ev, TTOADLS XaXTaypiraı T@v po auTod (aidodunı Yap Ta TNG KAoryg Ovo- 

bi] \ [4 Kd > [A Ü > € [4 [4 12 € 

HAT ETTL TOLTOL YPNoYaL), ODXETL KATEINPaTE. Ti Agyeıs;’ Eon 6 Kd- 25 

8. 564, 14—S. 566, 19: Porphyr., ®ıA6Aoyos ’Axpdanız: fr. 3 3 Anti- 

machus fr. 48 Kinkel (EGF I 290f.) 5 Cratinus fr. 68 (aus den 

Eiveidaı ?) Kock (CAF I 33) 7 Hom. Od. II 234 9 Hom. Il. XVI563 

11 Antimachus fr. 49 Kinkel (ebd.) 21—S. 567, 6: Porphyr. ebd. fr. 4 

BION(D) 

1 ueradeow Veränderung | Eotnoıyuevov Steph. Eotıyuevov die Hss. 3 Tor] 

in 1 4 “Ourjoov — 8 övros< B 6 oörwsg IO oörog ND | nenarnuevos ND | 

ueradeiwaı: Diomedes pflegt bei Homer nicht xoeiwv, sondern Bor ayadös 

zu heißen; no00&pn zoareoög Atounöns Il.X. 369, 446 und XI361. Mras 9 Exao- 

tivavro B xaprövavro N Exparvivavro TOD 11 &Exaprövavro BN Exparivarro LO 

15 IIolAlovos O IIoAiwvos BIN 16 Zwrnoldar I -oivöav BON 18 ’Aon- 

taödov — 8.567, 4 eioayovras< B | te] de ND 21 Kai ö] xai örı uev 6 ND 

22 jowv I | onueoov I riueoov ON 



Praepar. evang. X 3, 20—26; 4, 1 567 

Ausrnc. "Od Ayo uövov’, pnaiv, "AK xal Av rioriv To Adyo TAp£y@. OT&vıx 

82 7& av rpd od IMAkrwvog yeyovörav BıßAle, Erel laws Aeloug Av rıs Epo- 

pass od PiRooöpov. &ya 8° odv, F xur& rugnv repinentoxa, Ipurayopov 

zöv Ileoi TOO Övrog Avayıyaorav Aöyov Tepög ToVG Ev TO ÖV ELIGKYOVTAG TOL- 

5 abraıs adroy sbplorwm Xp&pevov dravrhosowv' Eonobdaoe yap abrats Acteoı 

za endevra Lumpovedeiv.”” 

Kai tar einaw dıa nAsıovwv Tidmoı Tas Amodelseıs. ar önolos 

udv t@v “Eilmvıröv ovyyoapkov 6 Toönos Örtı Te oödE Tod zad' Eavr@v 

Epeloavro &Ayyov, üoxelv And uvolov jyoduaı ta eignueva. Eru ÖE Eig 7700- 

10 raoaozevi tig ano av "Eßoaix@v Aöyav Eruggveions eis "Ehknvag Ope- 

Asias ED nor Öorei zal Avayralwos vaddlov näoav dnodelfar TıV BPowuevnv 

"Eikrivov nadeiav TE zai Yıhocopiav rd Te no@ra adrtwv uadıuara zal 

ta osuva ts Aoyırns Eruornuns ano Baoßaowv adrtois FVUTEPODNUEVA, 

Ös Av umzEd uw Eruudugorro Tıs aörav, Örı öN Tip maga Bappßaooıs 

edoeßeidv TE zai YıAocopiav TÜV rag’ adrols oEuv@V NOOTETIUNKAUEV. [3 or 

ö. OTI MH AAOTQ2E THN IIAP’ EBPAIOIZ OEOAOTIAN TH 

EAAHNIKHE ®IAOZOBIAF IIPOTETIMHKAMEN 

"Ortı un üvev A6yov o@poovos Öeörega Heuevor ta vis "EAArvov gılo- 

coplas tiv ao’ “Eßoaioıs VeoAoylav worerumxanev, yvolns dv nad 
ce x > — ec [4 [2 x [4 > [4 7 c [A 

oc zal adtov “EAlrvov ol ÖN udkıora 00doTegov YLAocopias AyayEvoL 

zal tı aAkov zal ueilov Ts navönuov reoi deiv üxoig Öravondevres odÖ’ 

E&teoa tov rag” adrois “Eßoaloıs N00xErvowuErwv Epeögov AAmdT Öoyuara. 

S. 566, 21—8. 567, 6: Porphyr., DıAökoyos "Axodaoıs: fr. 4 3 s. Pro- 

tagoras IIeoi tod övros fr.2 Diels-Kranz (Frag. d. Vorsokr.® II 264) 

BION(D) 

3 nach gıAoodpav + xAonds Steph. (und so alle bisherigen Heraus- 

geber). Aber Prosenes unterdrückt absichtlich dieses Wort, getreu seinem 

Ausspruch aidoöuaı usw. (8. 566, 23f.) | Howr. yag I 4 rovs] ro O 4f.ro- 

adraıs: geht auf die bei Porph. folgenden Darlegungen, die uns Eus. leider vor- 

enthalten hat | Toıadraıs — änavr.] Ev Ö& tais ToLadraıs dnavrno. (< aür. — x0.) B 

5 Eonovdaca] Eonevoa B | ?eEsowB 6 ra Gmdevra] Eoızöra (s0)B 9 ügxeis B | 

ano — de<B 10 Ayo» < B 11 xai av. zad.< BN 12 nauöeiav I 

nandıav O, nad. Te xai < BN | zai? — 13 &ruornuns < BN 13 adrois < 

BN | ovunepopjoda BN 14 un BN | ern. — ati] Eruugupowro BN | 

örtı — 15 mooreruu.] sg nootıunoaoı adrav tiv naga Paoßagwv pılocopiav BN | 

Peoßaooıs O rois P. I 16f. Die Überschrift in BION | is "Eilmpiwens 1 

und alle Hss. S. 555, 8 tjc ‘Eiirvav BN rs av “EA. O 21f. odö’ Erepa 

(keine andern) BI odöereo« ON 22 ao’ aörois BIN zapa rois O 

4,1 



568 Eusebius 

oi uev yap aAAmvakios noıxldaıg wevdodoktaus anaydevres eis Bvdov AöoAe- 2 

oxlas negıeroannoav, oi ÖE ye noo®g ebyv@uorı Aoyıoud | zexonutvoı, Ev (469) 
ols is TaAndoös Epryarro zaralıyews, Ev Todroıs tig "Eßoaiwv xowwvoi 
rrepivaoı Öldaorallac. EeiXög yodv noAvuadels yeyovoras TA Te Tov &)- 

5 vv vouınd TE zal uadijuara TEoLEOYOTEOOV EEnTaxdras, zal tiv T@v Ömdovus- 
vwv un Ayvonoaı gıAooopiav, vEovg UEV TO X0odvo, @G Eos Eeineiv, Andvrwv 

> c 4 LL > [4 / \ Su® [4 > x x > nd m 

oöx "Eßoaiwv uovov oödE ye Dowixwv zal Aiyvunriov, aAla xal autwv TOvV 
nralauiv “EAArvwv pövrag. ois ta uev &x Dowixns Kaöuos 6 ’Ayrjvooos, 
ra ö° E& Aiyöntov neoi Vewv 7) xal nodev üAlodev, uvorroa xal Teieräs 

[A c 7 Nr? > 7 me) [4 Ed e [4 > \ 10 Sodvwv TE lÖögvoEıs xal Uuvovs Wöds TE za Enwöas, ro ö Oodzıos "Oppeds 
N) xal rıs Ereoog "EAAnv 1) Baoßapos, TAs Ads apxmyol yevöuevor, GvveoT)- 
cavro‘ TOÜTWP yap odöEvas zal aöroi üv Öuokoyroaıev ”EAAmves ralaıote- 

povS Eidevaı. noorTov yoöv inavrov ”Opypea, eita ÖE Alvov xäreıra 
Movoaiov Aupi ta Towixa, yevousvovs 7) uro® n000dev Nruarevaı paociv. 
> N [4 [4 [£ > \ [od 1. x > ’ m 15 dAAa xara ye TodTovs nAEov o0dEv This Dowizwv zal Alyvurriov noAvnkavodg 
Veoloyias apa rois "EAAnow Enolıtevero. xal öN xal Ev Tols Aoınois 
Edveoı, xara ndoas xubpas Te zal noAsıs, Ev TE ieüols zal uvornolors, adta 
ö1) Tadta xal 60a ToVToLS Öuoıa TagepvAdttero. NoAds yodv rapd Tols näcıy 
6 nooönAwdeis nepi Dewv Exodreı Aoyos' vews TE nepimaAleis, tavroioıs 

2 dyaluacı zai Avadnuaoı xErooumu£vor, napa Tols näcıw EErjoxmvro‘ drao 
ön xal Edava navroias ÖAns eis näcav Oynrav Eowv lölay TEeTunwueva 
pıloraiws E£EioyaoTo. val umv zal uavreioy nAeiorn Tıs IV zal dpdovog 
apa Tois näcı neplovoia. 0EUVdG yE up Tıs zal ueyas Beos apa tois "EA- 
Anoı ÖLapepovrwg TO Tnvırade udAora 7v drudlov, 6 Ilödıog xal 6 KAdpuos 

Az — 5 > [4 122 ’ NEL \ Pr [4 25 zal 6 Awöwvaios, elta öde "Aupiapewg zal ’Aupiioxog zal Erii Toötoıg uvolog 
aAlos Errippe&wv Zomouwdov uäilov N nomrav TE xal daywöuv Öxkos. 

BION(D) 

4 neprivaoı] nepixacı BN 6 v&ovs auch von Giff. beibehalten (vEovs zu 

jung, wie Plat. Prot. 314b, womit sich ein komparativischer Sinn verbindet; 

übrigens kann ändvrwv auch auf pöbvras bezogen werden) vewreoovs seit Steph. 

bis auf Dind. in den Ausgaben 7 odöE ye] xai BN 8 Kaöuov 1 

9 zeoi] napa ND 11 tıs < B | dex. yer.] do&avres BN 12 roütwv — 

18 napepgv}.<B 13062 < ND | AwovON 18xainol. y.B 19veog (auch 

Bd. II S. 285, 12)] veo seit Vig. Not. die Herausgeber; aber s. Mras, Rheini- 

sches Museum N. F. 92 (1944) 231 | veog — navroloıs < B 20 xai ava- 

Onuacı < ND | xexoounuevovs ND (ov 1.H. aus oı) | &&njoxnto I 22 Qılo- 

xaAws BO YıloudAwg I QiAoudiAws ND | vei (s. das Wortregister) IO xai BN 

23 nagd — nepiovola] . näcı apdorla BN | oeuvos — xai < BN | uEyas 

uevroı (Ev rı N) BND | nad Tois] nap’ adrois O 24 dıap. — tmıxade < BN 

25 6E< I | vvolos — 8. 569, 1 xodvorss < B 

3 

o 



Praepar. evang. X 4, 2—12 569 

öv uaxoois nod” Üotegov xodvoıs eis" EAlnvas nageAdoüca pıÄocopia, um- 

Ödv TOV adTT) NEOONKOVTWV rag Tols nEONATOQEW EÖIODOA, TA Ev vEuwa zai 

raiaıd tig naroddev eis adrods Nxodons VeoAoylas adra Te Ta Üavuaora 

xal apa näcı Bobueva Veld Te xal yomormowa | Eoyo negırra zal dvo- 

5 wein) zareidußare. did radta uev eis Öedrenov AveßaAketo, Ws Av obÖEr 

aöri) nods tiv av ivayxalov zal dAmdav eügeow Avoıreiciv Öedurnueva, 

ta Ö& odveia Aoındv xal Bdoßapa, old Tıs your) za oixeiwv TTWXEVovC« 

Adymv te zal uadnudrwv, regımeı ÖıEEEDVVWuEM TA TE yomorua navrayoder 

Eur nopikovon ovvayovod Te zal Eoavılouen, Ö Ti NOTE ag’ ErAOTOLS 

10 edooı TOV Evo. od yao odv udva ta is dAmdoüs Veokoyias Asinovra 

zareudvdave tois "EAinow, dAAa zal row ühlov Texviv TE zal Eruornuov 

ta Buwpeilorara. ovvouoAoyodci ye tor "Ehlnves aöroi uerd ye Oopea 

Aivov te xal Movoaiov, oi Ön ndvrwv uahıora VeoAoywv nalawdraroi TE 

zal nowroı xarjofav adrols Ts noAvdkov Advns, Tods Enta ap’ adrols 

15 dvdoas Eri vopia davuaodnvar, oös 1) zal Erovoudoaı Gopoös. Aupi Kögov 

de olde tov 1leoo@v Mruacav BaoıkEa. oÖToG Ö° Tv 6 Xoovos, Ev & TOvV ap’ 

* Eßoaioıs RoopnTav ol navrwv boraroı TWOEPNTEVOoV, av uev Towixdv Öote- 

00» Eteoı nAEov 1) EEaxootoıs, ts d& Mwoews NAırias obr EAattov 7) xıklors 

evraxocioıs yEvousvoL. TODTO ÖE 001 TAS TÜV K00vwP dvaygapäs uLxgOV ÜCTE- 

2 009 Öuovrı zatapanes EoTal. Evradda nov vEoı TO Xodvw ol Entd YEvo- 

usvoı 00X0l Ei zatogdwoeı uvnuovedorrar dyayiis THS NOLzWregas, dv nAEov 

19f. uıxo0v Öoregov usw.: 8.590, 2—12 

BION(D) 

1 xoöwvoıs < ND | n eis B | napeAdovcı“ N (a übergeschrieben 2. H.) 

napeAdovooen D Zuw<O 2. xalnaluıd < BN 8 rs] rois I | zare. — 

Ix.] raroıxns adtav BN 3f. davu. — za? < BN 4 deia Gottheiten | airav 

x0. BN 5 xareAdußave (ersah als)] zareAaßero BN | äveßalero O 6 aörj 

< BN | dvaya. xai < BN | Avoıteieiv Öedvrnueva (ös dv 5 — ulpote qui, 

oft bei Eus., s. das Wortregister) O A. övvaueva I AvoıreAoövra BN 7 yvuvös 1 

8 ze? < BN 9 Eavrjj (aörj O) nopilovoa IO nooıbouevn BN | Gvvayovod 

< BN | te < ND | xai &oav. + a. R. Ni, < N*D | &xaorois] Exareooıs BN 

11 re < BN 12 as Pıwgeisoraras Steph. | adtoi < BN 13 Awov 

ON | et < BN | 57 < BN | udora ndvrew BN | re? <BN Zu 14ff. 

in I (a.R.): örtı xara Kögov tüv Ileooüv Baaıkka oi E joa» oopoi 14 & BN 

15 aupi — 21 ndızwreopas<B Zu 18f. in I (a. R.): örı Mwoewg oötoı oöx 

ZAatrov 7) xılloıs nevraxooioıs Ereoı YyEeyovagıy ÜOTEQOL | yıl. zrevr. (auch D)] 

‚ap N 20 Zoto I 20f. yevouevo. hier IN, vor tö OÖ 21 daywyrjs (auch 

D* a. R.)] doerjg ND! 

(470) 

10 

b 
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570 Eusebius 

odböEV Tav Bowusvwv anopdeyuarov urnuovederar. OypE ÖE Ti xal uAAAov 
Tols xoovoıs Önoßeßnxotes oi rap’ "EAlnoı Pıloooyoı Ötange&yaı uynuovedov- 
rau. &v IIvdayooas no@tog, Depexvoov yr®pıuos, TO YıAocoplas Avevowv 
Övoua, WS ev Tıves, Lauıos, @g Ö Ereool pacı, Tvoonvos NV: twes 6’ aörov 

5 Z’vorov N) T’öoıov eivaı Adyovow' Bote oe Papßapov, AA’ oöx "EAinva ye- 
yov&vaı ÖuoAoyeiv Tov no@Tov TÜV YPLlooopov, ava oröua navrav “EAArvov 
adouevor. xal Tov Depervönv ÖE Löoıov dvaypdpovamw, & uadnredcau 
tov IIvdayooav yaoiv. 06 uovw ÖE Todrw ovyyevEodaı 6 IIvdayooas A8- 
yeraı, Ötaroiyaı ÖE xal apa Tois Ileoo®v uayoıs xal rois Aiyvariov Ö8& 

10 rEopYTas uadnredoa, zad” Öv xoovov “Eßoalwv oi uev En Alyonrov, oi 
ö° Eni BaßvA@vos Yalvovraı Tip eromiav nenomuevor. | aAAa yap 
6 önAovusvos Ta ap’ Exdoroıs copa noAvnpayuorav EnnAde BaßvAova 
zal Alyvrrrov zal näcay iv Ileoo@v, Tois Te uayoız zal Tois iepedoı uadn- 
TEVOUEVOS, Axmxosvaı TE noös Tovroıs Boaxudvov ioroontar (’Ivö@v 6E 

15 eioıw oöToL Y1ıA00oYoL) zal ao’ @v uev dotooloylav, a0’ &v ÖE yEwuctoiav 
pwduntızıiv TE a0” ErEowv xal uovomıv zal älla ao” AAlwv ovAlskd- 
uEvos, u0vov apa Tov oopa@v “EAkivov Eoyev odÖEv, evia ooplas xal 
aropia OVvoLXoünytwp" Eunalıv 6 oöv TÜV EEwder aöTd nenonıousvwv 
altıos adrog ns uadnoews zardorn tois " EAAnow. 

20 “O usv oöv LIvdayopas Toiwöros. now 6° &x tg TodTov Ö1adoxns ı zAn- 
deloa ’Iralıxn) pılooopia ovv&orn, TS Erwvvulas Ex Ts zara tiv ’Ira- 
Alav Ötargıßns afıwdeloa: ned Tv 1) ano Oulod Tod Toy Enta Vop@v Evög 
"Iovırn noooayogevdeioa: xäneıra 1) Ereartızn, Zevoparynv tov Kolopo- 
vıoy nateoa Erıyoayauevn. alla xal 6 Cain, &s Tiwes ioTopoöoı, 

5 Dowi£ Iw, @s ÖE Twes öneilpaoı, MiAnowos' Alyvariov Ö& al oörog AE- 

yerar Tols noopitaıs ovupeßAnzevaı. Zolmva ÖE zal adTov TOP Enta 

D © 

26—S.571,5: vgl. Thdrt. I 51 (ist kürzer, steht aber dem Text Platos 

näher) 

BION(D) 

1rı — uällov< BN 2 oopoi BN 3 pılooopias BFION gYılooopiav Bl 

4 ös!] ai (so!)B | 61] 680 | yaoı< BN | Togevös üvBN | 8?]620 5 Tüoov B | 
eivaı A.] Epaoav BN 5f. yeyovdva < B 6 roörov öuokoyew BN | tov I< BON 

Zu 7f. in I (a. R.): örı Deoexvdov Zvpiov 6 IIvdayopas (so!) SypnoiB Sf. od 

— Aeyeraı < BN 9 62 < BN 10 uadnreövca IO Toöürov Aeyeraı BN 

11 öe BON | Baßviava B | paiv. — nenomuevor] uerwxlodnoav BN 12 Exa- 

toıs (so) B 13 näcav — Ileoo@v] Ileoolda BN | rois? < BN 14 axne. — 

iotoontaı]) xai Boaxudvas iotopjoaı BN Zu 14f. in I (a. R.): "Orı oi Boax- 

naves ’Ivöov YLıldcopou 15 oöroi eioı I 16 Er&owv] @Alov BN 17 uöovov O 

17f. nevia — ovvomm. < O 21 ovveorn gi). BN 24 Eenıypapousrn BN 

25 öneinpacı < BN 26 ovußeßinxevaı (auch D)] ovußeßnrevaı N 

13 

14 

15 

(a7ı) 

16 

18 

19 



1 

1 

Praepar. evang. X 4, 12—22 571 

cop@v, öv Ön zal Aoyos "Admvaloıs vouodernjoa, Aiyvrrioıs öuoiws Pnoww 
e ” ’ e 72 [4 „ e — \ 3 

6 Iliatwv no0080ynxEvaı, örenviza nahıv Gxovv “Eßoatoı rw Alyunrov. 

eioayeı yodv adrov Ev Tıualo no0s Tod Bapßapov naudevguevov, Ev ols Pn- 

ow 6 Alyintios noög adrov “”Q Zörwv, Z6Awv "ErAyves del aldes Core, 

5 yepmv de "ErrNvov 008: elc, oUdE Zorı rap” üuiv Ypovm TroALov uadnua.” 

zal oöroc 6£ 6 IlAdtwv rois Ev ’Iraiia Ilvdayopeioıs oxoAaoas od uovn 

tn napa Tovrois N0xECON dıaroıßrj, Aeyeraı de ünäpaı eis Aiyvnrov zai 7 

TodTwv pLAooogia nAeiorov Avadeivaı yodvov. TOÖTO ToL xal aöTog Tols Paoßa- 

ooıs noAlayod tiv lölwv Aoymv uagTvgel, ed noı Öoxel noı@v xal Ta xal- 

Zora Eunopedeodar Eis Y1Locopiav zaoa av Papßapıuv EUYVOUOYDS OUX 

Artapvoöuevos. äzodcaı Ö’ 00V abtod noAAayod uev ndgeotw, 0 un arla 
x > > Y% [4 ec — x > ” =. [4 [4 

zal &v ’Erwouidı, Zdowv Öuod zal Aiyvnriov &ÖE m UPNuoVEvovToS' 
<T ı ” ” ec - - N r 4 „ \ \ \ 

obrou 8’ altıog 6 TpWrog raüra Xarıdav, Bapßapos av. TTaANLOG Yap 87 

zönog EYpeVe To0s TpPWTOUG TaÜTE Evvonoavras SLd TO RANG TG Vepıvng 
ea a ” ’ 1 328 - I 4 \ G x 

&pac, Iv | Alyurrös te Zupta 9° inovos aermrai. Ödev zul ravrayooe Kol 

Seüpo 2Enneı, Beßooavıoptva ypövo uupistei te vol anelpo.” 

Kai önoßas Eins Eruleyei 

“ AdBopev In Ss 8 vı nep Av "Erinves Bapßapwv rapaAaßmor, xAANLov 

zodro eis TEXog Anepyalovrar.” 

o 

oa 

3 sioaycı — nauöevöuevov: s. Cl. Al. strom. I 69, 3 4f. Plat. Tim. 22b 

13-16 Pseud.-Plat. epin. 986e—987 a 18f. ebd. 987de 

BION(D) 

1 xai Adyos < I 2 ndiw < BN; n. Grow: s. 8. 570, 10 

3 eiodysı — nawdevöuevov < B | yoöv] ö° oöv ND 520%. BN | "Ellnv 

Plato | odö& eic IO oööeis BN 00x Zorw Pl., danach mehrere Zeilen | EoTtIı — 

uddnua] uadmua xoov@ noAuöv odöev (von Exere abhängig) PpI: 6 oyolacas< I 

221 < .BN 8 wadrwaı B 10 Zunopedeoda (Infin. des Imperf.) BON 

&unooevdiwaı I 11 noAlayod uev<B AHf. od — xat<B 12 ’Erwouiöı Hei- 

nichen ’Eruueviön die Hss. An den 4 Stellen, wo der Titel dieser Schrift im Text 

der P. E. erscheint (außer dieser Stelle noch Bd. II S. 37,6; 166, 20; 

241, 2f.) hat nur Bd. II S. 166, 20 I das Richtige (es steckt dort auch in 

erıtöup O; < BN); sonst überall in allen Hss. ’Erıneviön (-viöı); in I ’Enı- 

vouidos auch (Bd. II S. 163, 6 und 164, 17f.) in dem Inhaltsverzeichris des 

13. Buches zum 2. und zum 18. Kap. (an letzterer Stelle ist freilich ’Anö 

tijs ’Eriwoniöos usw. a. R. hinzugefügt von der Hand z) sowie in den Über- 

schriften dieser beiden Kapitel (in der des 18. von z) | ueuvnuevov BN 13 no®- 

tous O 14 &vvorjoavro B 15 Zvoia 9] xai &. Ps.-Pl. | nach xexrnrau 

einige Zeilen bei Ps.-Pl. 16 öeög” Ps.-Pl. | &&jzeı und Peßaoarıoueva O 

Ps.-Pl. &£nzoıßaoueva BIN | x0dv@ hier BIN Ps.-Pl., nach E&njxeı O 18 ön] 

de Ps.-Pl. 

21 
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572 Eusebius 

Taöta 6 IIlatov. xat Anmuoxgıros ÖE Erı nooteoov Toös BaßvAwviwv 
Aoyovs Ndınods nenoıModar Aeyerar. xal Nov VEUVVVOuEVoS Trepl Eavtod pmow" 

“"Eyo dE T@v xar’ Euaurov Kvdparmv Aclomv YMv ETTETAAVWMOALNV, 
{OTOPEWY TA HUIKLOTR, Aal KEpas TE xaL alas nielorag eldov Xu Aoylav Av- 

5 $p@v TÄELOTWV ETTYKOUCA AXL YpapuEwv auvdeoıog LET’ Artodelgewg oVÜdEls Xa- 
HE naprAAaev, odre Alyurtiov ol xadeönevor “Apredovarnta, ols Er Trkoıv 
en Erea 6ydwaxovra Ent Eevng Eyevndnv.” 

"Ende yap zai oöros BaßvAova Te xal tv Ileooida zal Aiyvunrov, 
tois te Alyvnrtiors zai Toig legedoı uadnrevwv ti ö Ei 001 zaralkyoru 

10 “Hodxkeırov zal toos AAdovs "EAArvav, di Ev anereyyerar 1 na’ " EAknoı 
noAıreia TOv uaxpov aldva ATWXEVOVOA xal your) navros uadmnuaTtog AnoAeı- 
pdeioa; iE00I5 uev oöv dewv, AydAuaoi Te xal apıöovoeoı, uavrelaus Te xai 
zonouoss, za To noAid Tigw T@v Aaonidvov Öaruovov EraAiwritero, 
coplas de dAmdoös xai uadınuaros Puwgpeloös eis TO navreiis Eyroever. 

15 oBÖE TI 1005 Ayadüv Aoymy EÜpEOI adTois Ta AXonora xomotroıa avve- 
PaAAero, aA) o0ö aüros ö davuaorös Ilödıos eis PLRocoplav adTods To rapd- 
av wopeEleı, obÖE Tıs AAlos Vewv aöTols Eis Avayxalov Tivog Erurndevow 
ovyioyeı AAwusvor ÖE MÖE xArEloe ai Tov Piov änavra negıro&ygovres 

8-7 Cl. Al. strom. I 69, 5 (Democr. fr. 299 Diels-Kranz [Fragm. d. Vor- 

sokr.#I1208f.] 8 ’Ennide — 9 uadntrevwv: vgl. Cl. Al.ebd. 69,6 15—8. 573, 5: 

s. Eus. theoph. II 19 18 aAuuevoı — 8.573, 1 uödor: s. Fabulae Aesopicae 

ed. C. Halm Nr. 200 (Kokoiög xal IRavdE) und 200b (Kokos xai ”Opveis); mit 

Unrecht denkt Kock adesp. fr. 1221 (CAF III 610) an eine Komödie als 

unmittelbare Vorlage des Eus. (dieser ist kein Kenner der Komödie, ebenso- 

wenig der Tragödie) 

BION(D) 

1f. roög — nenomodaı: d.h. aus den Aoyoı der Babylonier machte er 

Abhandlungen über Moral 3 yrp nleiormp Cl. 4f. vdoonov Cl. 5 Eon- 

xovoa Cl. Hs. | ovv#ecens B bf. xaue]) zo ne Cl. 6 oöte (s. Sprach- 

register 2b)] oöö’ Cl. | oi Aiy. xai. Cl. , “Aonedovanraı (von donedar) Cl. 

"Aoneödovantaı ND! ’Aonedovadtaı (so) O ’Apnedovanaı B ’Aooenedovantaı ID! | 

ols — 8.573, 2 ovoriva < B | ols] oiv Tois 6’ Cl.; ols Eni näow behufs aller 

welcher Dinge 7 Ere’ Cl. | oyöuxovra ON Cl. oydonzovra I nevre Gaisf. 

Obwohl nevre sachlich richtig ist (s. Diod.S. I 98, 3, von Eus. selber 

S. 584, 5 zitiert), darf hier doch nicht geändert werden, s. Mras, Rheinisches 

Museum N. F. 92 (1944) 222 9 Aiyvnrioıs] “rectius Clemens Mayoızs’ Gaisf. 

11 arwxevovoa (Part. des Imperf.) ON rtwyedoao« I l11f. ano/npdeioce I 

12 agpıöovoesı IO dyıdoduacı ND 15 ayadoö O | äxonora I xonora ON 

17 deös ND | adtodg I 18 owvroyeı I &vjoysı ON 
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Praepar. evang. X 4, 23—33 573 

dAdoroioıs nrihoıs opäs aörods Epalögvvor zara Töv uödov, BOTe adroik 

jdn Tip näcav pılocoplav EE Eodvov ovoTivaı. aila yao rap’ AAAmv Arto- 

narrönevor uadjuara yewuerolav udv mag’ Aiyvrriov Eoyov, aotookoyiav 

dE napd Xaldalov zal ad nal Erega rag’ Eregwv" oBöEr ÖE napd TIow 

5 dAAoıc oldv tiwes adtav To ao’ “Eßoaloıs Ayadov eüpavro. Toto ÖE Nv 

Tod tüv Ölov deod yröcıs zal 1) T@v oixeiov dewv zarayvwoıs, MV wi- 

oo» u8v doov 6 Adyos nooicv Erudeifer | Tocoörov Ö& Ei Tod rrapovrog 

Tods Evrvyydvovras Eruonualverar, 5 00 uovns Eotäonvro TiS aAndoös Veo- 

koyias oi naAaıoi av “EAAryov, dAAd zal Tav YıAocopig Avoıteiodvrov Ua- 

10 Onudtwv, zal oddE uövwv Todtwv, aAAa xal TWv xowov xal NoATix@v Ertt- 

ndevudrov. hyoöuaı d£ wor Tiwde ovußaksiodaı Tip omusiworw eis 

ängösıtıw TOÖ nooxeıuevov 0x0n00, ei öM modxeıraı Tov dnoAoyıouov Üro- 

oe Toö u) aAoyws Nuäs iv rag” “Eßgaioıs VeoAoyiav xal tiv ws Av 

aöroi paiev Bdoßapov ts “EAAnpızijs noorerumsevau YLAoooplas. el 

15 yoov dpdeisv adtoi noAd nodTenov TA ndvra agü Bapßaowv Eoxevwon- 

u£vor, undtv 6& und ÖAws napd Tv oixeiov de@v eis pılocopiay wpein- 

u£vor, dAAd za Tols Beols adr@v Evölxwg Ersnzuypduevor zal Tives dıa Tadra 

üdedınta uarlov vis Tov Deo deoanelas mooTeruumrötes, Ti yon Aoınov 

juäs Eruulupsoda, oöygi Ö& dnoöcyeodar xai Enaweiv, Ötı TO xoeittov 

20 Ayarıoavres, wärdov ÖE TO uövov dAmdes eigovres al AnELANDoTES TOO 

yebdovs dvexwproauev, oöte eis üdeov Aoyıouöv Tois 0opols “Eirrvov 

Öuolws epıroanevres oüte naAıw Tois Vavuaorols napanınolos YLAocopoıs 

ivaul& Ti nAdomv vi noAddeov Ti) yvaosı Tod Eni navrov VEod pÖganTeg 

oddE ye To weödos äna TO AAmdel ovyxEartes; alla uimw TadTa, 

25 &xeiva Ö£ uoı nowra ÖleAde, di Bv "EAAnves Ta ndvra ocovAnrevaı Papßa- 

0005, od uöva ta pıldcopa uadınuara, GAAd al Tas xowäg xal Buwpeleis 

eboeoeıs AneAeyyovral. 

6f. uıxo6v usw.: Ankündigung des 11. Buches (s. Bd. II S.5, 13ff.) 

BION(D) 

2 nao’ IO ün’ BN If. änouarröuevor I anoxonvröuevor BON 4 öel 

< ND 5 ola B | eöoavro BON eögovro I 7 uev I< BON TE. Eni — 

&vruyx. < BN 8 Enionualvera (andeuten, nml. ö Aoyos) IO exıonuavreov BN; 

wenn zo0cs &vruyydvovrag richtig ist (<meög > Toüs -vras Mras, Tois Evrvyxavovoıw 

Vig. marg.), so ist Zrıonan. mach Analogie von dıöaszeıw konstruiert | 

Eot£omvraı B 10 ucvov O (Ss. 8 uörns) uovov BIN 12 &ä — 18 

nooreruunnötes < B 18 xai ti (ti übergeschrieben 1. H.) B 23 iv nd. 

iv noA. I tiv moi. ni. BON 24 alla — raüıa < B 25 nodta 

IO neörov BN 

30 
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574 Eusebius 

e. QE TA HANTA HAPA BAPBAPQN EAAHNEZ QDEAHNTAI 

Ilo@tos Toıyapodv 6 TA xowa yoduuara, aüta öN) Ta nodta Tis yoau- 
nartızjjs oroıyela, " EAAmow eionynoausvos Kaöuos, To yEvos Dowig nv, Ödev 
zal Dowixrıa Ta yoduuarda Tıves TOv nalauiv Erixexkrijracı. eiol 

5d£ ol Eioovs yodunara Erwonoaı no®rovg Acyovaı. Zöooı Ö° Av eiev xal 
“EBoaioı tiv yeitova Dowlang zal aörıp To uEv | naAaıov Dowixnv, uETE- 
neıra Ö& Iovöalav, zad” Nuäs d& IlaAauorivrv övouadouernv oixmjoavres, &v 
zal udAorta oöx dAlorola palverau 1) @v "EAAnvırav yoaunarwv Pwvn. 

dxaotov yodv TÜV OTOLXEIWwv Nap’ adToIg xard TIvog Onuavrıxnjs Ölavolas 
10 Tı9 nooonyopiav pe£osı, Öneo oöx Eveorıv Eigelv naga tois "EAAnoı dio 

A [4 \ „ ” e [4 ©: _— el} \ x £4 

xal udAora un övra löa “EAArivov öuokoyelrau. Eotı ÖE Ta narra 
DC [4 — (4 x 6 A \ \ End lg 3 w a 

rap” “Eßoaloıs oroızeia Öbo xal eixoow, &v TO uEv no@rov Eotıv "AAp, 6 
nerainpdev eis tıv “EAAdda pop Aeyoır’ Av "uadnaıs’' To d& devtegov Bd, 
Ö usdeounmvederau ‘olxov’' oO roitov Tluei, 6 Eotı 'nAnowaıs’" TO TETapToV 

15 AED, 6 omnalveı "ÖEitwv’' To neuntov H, 6 Eotw "aörn’" Ouoö ÖE Ta dvra 
dnapriteı ToLadznv tıwa didvorav' "uadnoız olxov, nAmowoıs dEATWv adn.. 

elta ueta Taütd Eotı otoLyeiov Extov, )eyöuevor rap’ adtols Vbad, Ö Eotw 
“ev aöryj Zreıra Zai, 6 &orı ‘Ch ned” 6"Ho, 6 Eotıv ‘6 av’ iv” 7) To ÖAov 
em, > m rt LFI, N nd m El \ [4 Cr! e 73 Ev adch IN 6 Lov usta Tadta oToıyeiov Evarov To Tnd, 6 Eotı "xaAn 
„ > [4 (ap ir (4 e.D 43 e nd N [2 ie \ > 73 > x) 7 2» Zreıra ’Iwd, 6 Eoumvederar “apxı" Öuod Ta ÖvVo "rain doyn)* Eri TovToıg 
Xap, 6 Eotw "öuwg’ Zneıra Adß6, 6 Eorı "uade’ To 6)ov "Öuwg ade’. 

uera Tara ToLozadexarov oroıyeiov Eotı TO Mnu, 6 Eotıv 'E£ adraw’" 
el} ad RD, c > PERS 3: 7 ai € [4 e [4 > a > Ic x &rsıra Nov, 6 Eotıv “alwvia’' eita Zaux, 6 Eounpedera "Border iv’ 7) To 

DEN 

Aeyouevov "EE adrov alwvia Bordeıa’. Eni Todroıs To ”Aiv, 6 ueraingdev 

3 Kaöuos — 5 Aeyovar: s. Cl. Al. strom. I 75,1 11—S. 575, 14: 

- kürzer (bloß A—4A) Bd. II S. 18, 16—S. 19, 2 11—S. 575, 6: ähnlich Hier. 

epist. 30, 5—12 

BIO (von 2f. [yoau]uarızjs — 8.576, 9 aöroi [nach fol.110] fehlt ein 

Blatt in O [s. Einleit. S.XXXIV]; an seine Stelle tritt aber G) GN(D) 

1 Die Überschrift in BION 2f. oroıyeia T. yo. ND 4 Dowizecia N 

DBowilzıa D | twes naAquıoi BN 5 nowrovs A. G m I rowrwg A. BN 7 ovo- 

nal. < BN | oixoüvres BN 9 yoöv] yao B 10 Zveorıv BGN Eorw I 

11 udlıora < B &uoAöynraı BN 11 navra < BN Zu 11f.in I (a. R.): 

on (= onuelwoaı) örı ra rag’ “Eßoaiois oroıyeia aß Zu 12ff. s. Giff. IV 341 

13 62 <BN | 8 BI 14 ynueA BN | 8 BN 15 2eBN|HIG&äB&äN 

16 twa< BN 17 eta < BN | &ou< BN | cBN | Aeyöuevov < BN | odaö 

BGN waI 18CanG 2lxaßBN 22 2ou<BN 24awBN | 6 BN< IG 
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1 

1 

2 

Praepar. evang. X 5, 1—12; 6, 1—2 575 

onualveı "any 7) opdaiuov’ Eneıra ro Di, ö "oroua’: eid” EN to Laön, 6 
“dızawodvnv’ @v 7 davord Eortı 'anyn N zal opdakuog xal oToua Öxalood- 
vn‘. uera taöta oroıxeiöv Eorı Kop, Ö Eoumveverau "Anoıs’' Erreıta 
‘<p I2 070.2 e 22% \ x - DE a > x SD) Le SD, \ m is, 6 Eotı "repair zal era tadra LEv, Öreo Eotiv "Oöorreg’" Eni näcı 
TO Eixootov Öedtenov oToLyeiov zaleırar rap’ adrois Oad, 6 Önkoi "onueia. 
&yoı 6° Av N) diavora: "rAnoıw epaiiis zal Oöovrwv onueia’. xal apa 
uev “Eßoators toıdde Tis Eotıv 1) TOv oToıyeiov uerapoaoız xal Eoumveia, 
Aöyov dıdvorav AnapriLovoa TH TÜV oroıyeiwv uadnjosı TE xal Emayyehia 
oooNKxovoav. TO Öuolov 6° 00x Av eÖgoıs xal ag’ "EAAnow, Ödev, @s pn, 
öuoAoyeliv dvayan un övra oixela "EAkrvov, naganenoınueva dE Ävtıxovs 
ano is Bappapov pwviis. xal EE adris ÖE EAeyyerar TNS Xad” Exaotov 

a 

o 

10 

11 

ororyelov E|nwvuuias. te yag tod ”AAp ro "Aiya dueviwoxev; N Toö Bj) (475) 
to Biita; n Toö T’aupa to Tiuel; N tod AEId To Atdta; roö Hro E; N 
tod Zai To Zita; N) Toö 779 to Ofta; xal 6a TodTos wagankrjaia. 

5 BOTE dvanpikextov eva To um "Eihvov oixelag elvaı Tag ToLdode pavas' 
“EBoaiwv &oa, ap” ols xal onualvöv Tı Exaotov abdr@v anodeixvvraı. ragd 
dE TovToıs nowroıs dofaueva noonAdev eis Te AAAovg xal ÖN) xai eis" EAAnvag. 
Tadra uEv 00V uoL nepi TÜV nowrwv oToızeiov eionodw. tig 6° aüurns nulv 
ÜnodEosws Eyaydusvos xal 6 Kinuns Endxovoov d gmow“ 

0 c’. ITEPI TOY AYTOY- AIIO TON KAHMENTOZ 

“Torpıchv 8: "Arııv Alylrtıov, ner& de alte ’AoxAnnıöov ausroaL TNV 
zexvmy loropodow. "Aria d& 6 Alßug rp@tog vadv EvaurıyyNoato al Tmv Ia- 

„ NN 26) ! \ - > ) ’ > 2 3 [4 

Anooav Erievoe. Hal dorporoylav SE pro eis Avdparoug Eirveynav Alyb- 

21-23 &14.: Cl. Al. strom. I 75, 21. 23 xai — S.576, 1: Xa2o.: 

ders. ebd. I 74, 2 

BIGN(D) 

161 BN<IG | ei® Eng] eita BN | 0? BN< IG 2£. dixauoadvnv I ÖLxauo- 

odın BGN 4 Z& (auch D)] Zv N 5xßBN | nao’ adrois< BN 6 xAjow 

IG »Anoıs BN | xepaAr ND | xai? — 9 noooijxovoav] ta Ev oör av "EPoaiwv 

oToıxeia xal 1) abr@v Eounveia toiaüra BN 9° <DB | xal IG < BN 

10 @wayxn < B|ö’ BN 11 Baoßaoov BN | dE BN<IG 12700 aAp tod I 

13 yluei} G ynueA BIN | to Aetta< DB 14 7 — Onta < BN | naoaninoıa 

IG zaoouoıa BN 15 evaı IG Eorı BN (-twN) | to< BN| oixeias < BN | 

T. T. pwvas] raüra BN 16 raod — 19 pnoWw] dp’ @v eis äAAovg xai eis "EAAnvas 

tadra uerjAde (-Dev N). @ de gyoı al ö Kinuns neoi T@v airav, omteov BN 

20 Die Überschrift inBN (bloß Kinuevros G)<I 21 Aiyintıov Cl. -zrıou 

die Hss. | elta uerataürta BN. 2if. Tr. reyv. aöf. Ol. 22 iotopodow 1G paoıv 

BN A8yovow Cl. 

12 

6,1 



576 Eusebius 

Trrior, Önolws dt nal Koddator. eiot 88 ol Käpas nv dı’ Kotepwv rrpoyvwarvEnt- 
vevonxevaı Acyouot. rrNosıs de öpvidwv rrapepüuragov rrowror Dpbyes. na 
Yorıcdv Nrpißocav Todoxor, ’Iradtas yYetroves. "Ioaupoı de xat "Apußes &Ee- 
rövnoav mv olwviorinyv, Borep Aucreı TeAuiooeis NV d1 Ovelpwv navruchv. 

69 \ ’ > [4 \ ı 3 RR ’ \ ” 5 Tuppnvaioı de odArıyya Erevonoav nat Dobyes auaöv Dobyes yap Yornv 
’OAuurög re nat Mapobas. Abyvoug TE aD xaleıy rpwror naredeıkav Alybrrıor 
Kal TOV Evinurov EIG WIER« HIVAG ÖLELAOV KL Ev Lepoig Yuvaıdl uloysodaL Er@- 
Aucav undE el; lepa elorevaı Ko "Yuvaıxav KAOUTOUG EVOULOVETNDAYV. yeo- 
nerplag ve ad eüperat ol adrol yeyövaor. Keiuıs Te xl Auuvaneveüs ol T@Vv 
’Idatoav Adxruroı rowror &v Künpw olönpov eüpov. Acras de &Arog ’Tdctog eüpe 

- n € 8 °H [4 d > ' \ \ (0) n DT \ 

xXaAroD xpdoıv, &G SE Hotodog, Zxbemc. vol unv Opäxes rporor NV 
xaAouuEvnv Kpremv ebpov (Eotı dE uAyYoıpa KoaurtÜAN) al TrEWToL TEATALG Ertt TOV 
Intwv Eypnoavro. Öuolwg de wol "IAAupıoi TNv XadouuEvnv reAmv EBeüpov. 
&tı paol Tovoxavodg nAaotınyy Enıvonon "Iravov re (Lovvimmg obros Av) 

a \ G ’ x € je [4 ’ n TPWTOV YUPEOV KATXCHELKOEL. Kosuog yap | 6 Doivid Ardoroniav re &Eeüpe 
\ [A \ \ \ ’ „ > / EA \ Na. za Era Ypvood ra ep TO Ilayyaıov öpog Ertevonoev. Non de Hal KAAo 

&Ydvos Kanradoxaı rp@ror ebpov TNv vaßAav Aadouuevnv, Öv TpOToV Xu TO 
ötyopdov "Acalpıotr. Kapyndovioı Yap rp@ror TETPNPN xaTeorebacav, 
evauıınymas dt aurnv Böornopog nüröydwv. Mndeıa te, 9) Alnrou 7 Koryts, 

! m \ > [4 > \ \ ’ „ > \ 2 rpw@rn rpıyav Baprv Erevönoev. ra nat Naporez (Edvog Eori Ilxıovı- 

1 o 

[21 

1 eioi — 6 Maoo.: Cl. Al. strom. I 74, 3—6 6 Avxv. — 9 yey.: ders. 

ebd. 174,2 9 Kelwus— 8. 577, 20: ders. ebd. 175, 4—77,2 11 Hes. fr. 176 

Rzach 

BIG O (von 9 yeyövanı an) N(D) 

Zu 1 in I (a. R.): örı xai Käpas Twes gpaoiv evgeiv Tv Öl doTEowv 

nooyvwoıv 1f. eioi — Aeyovor < B 2 xal nrüjoas (< Ö8) B | 

naoepvAafarro Cl. 4 &oneo — ur. < B | aueieı < Cl. Hs. | Telwuooeis 

IN Teruoeis G Cl. 5 Tvoomvoi Cl. | öe < Cl. Hs. | Do. y. now < B 

6 Aiyvarıoı vor Avxvovg Cl. 7ıßBBN | yvv. uloyeodas IG yvv. uiyrvodau 

BN uioy. yw. Cl. 8 und’ ND | yvvaıxos Cl. Sf. yewuero. — yeyovaoı < B 

9 aö < ND | oi adroi < Cl. Hs. | yeyövaoı) eicı ND | Kelus Cl. Teluns 

die Hss. | te ad xai ll. 10 ’Idatov O Cl. ’Iovöalwov I ’Ixxdalov BN | AaxtiAov 

nooroı, Rzach | olö. edo. Ev K. Cl. | Addas I AtAlas BON | ’Iöcios O Cl. 

’Iovöatog I ’Ixxöatos BN 11 vai IO xai BN 12 donnp] napounmv BN 

13 zeitav Cl. Hs. | €e£edoov BON Cl. eöoov I 14 Tovoxavoöos N Cl. Tovs 

xavoös BIOD | nAaorıanv IO Cl. zip nA.BN | Zaw. — mw<B 15 yag 

10 ',€C1.,0% BN| Te. < 1. 16 nzeoi] napa ND | 0005 Enevöonoev LO = Cl. öoog 

(< Enev.) BN 17 Kannaöoxes Cl. |. zöv Cl. | vaßAav I (ß 1. H. auf Rasur, 

anscheinend aus v) BN vav/av (so) O | xaAovduevov Cl. 18 yap IO CI. öde BN 

19 tauım B | aörsxdwv] aörooyeöım Cl. | te] de O 20 ro. P. Enevönoer 

BON re. Enevönoe B. I B. To. Enev. Cl. 

(476) 



Praepar. evang. X 6, 2—14 577 

xov, vv 62 Nwpıxöv xuAodvraı) KaTeıpyaoavro XaAXOv Kal GlöNpOV Exrdüngev 
rpisror. ”Auuxös re 6 Beßpirwv Bates iuavrag TuUxTıXoUg EÜpe. rept 

N ” € x \ ı c 4 3 [A [4 ze Wouowchv "Odunurogs 6 Muoög nv Avdıov Appoviav Epıilorexyvnoev' ol Te 
TowyAodurar xadobpevor oaußüxnv EÜpov, Öpyavov MOLoLKOv. gaol 88 

2 \ \ ‚ ’ r e__» \ r R ’ vie 7 
5 xaL NV nAaylav obpıyya Icrupov ebpeiv Tov Dobya' Tplyopdov de ünolwg xal 

\ r e 7 „ \ \ SEEN 1 N ' vw» 
nv dıarovov Apuoviav "Ayvıy rov xal alrov Ppbya' xpobuara de "OAuurov 
öuolms rov Dpbya, nadarep Dobyıov Appoviav za nıgoppüuyıov Aal MıEoAU- 
Sıov Mapavav tig nüTrG dyra Tols nposıpnevors yapac' xaı nv Ampıov OL- 
Kupıv Enıvonoa. Tov Opäxe. Ilepoag re rpwroug Axnröauev arnvnv xal 

10 XAlvnv xal drorödıov Epydoaodaı TODg TE Zuöwvioug TPLXPOTOV vXUv KATO- 
orzuaca. Zixedot Te ol rpög TH  IraAla p@tor Yöpuıyya zÜpov od TTOAU TNiG 
xıdapas Acırou£vmv xl Kp6TaXAX ETTEvönoav. 
N 4 \ (4 € , em € - N ’ > \ 4 oouplwv 7& Bücarvx iudrıa ebpjodaı Ioropoüct. Kal TTEWTNY ETTLGTOARG GUVTA- 
Exı "Aroooav, nv Ilepsöv Baoıevoaoav, anotv "Erdvixoc. Ixau.av 

EIN une n \ Y e> r f R e ET, 15 u&y oDv 6 MıruAnvatog xaı Osöppaorog 6 ’Epeorog Ködınnög te 6 Mavriveds Erı 
ze ’Avrıpauns ral "Apıorößnnos nal "Apısroreing, rpög Tobroıg de Didoore- 

> \ \ 7 € \ > = x e 4 n 

gavos, Aa zul Itparwav 6 Ilepınarmmrınog Ev rors Ileoı Eüosudtwv Tadra 
ioröpnoav. napedeunv de aurav 6Alya eis oboracıv Tg rapa Bapßapoız 
ebperinnis al Bımperoüg Ploews, rap” &v "EAAnves Ta erimdeinare MWpE- 

20 Anvrar.”” 

Ent Te Deuıpaueos Baroıkewng 

S. 576, 9 Keiwus — 8. 577, 20: Cl. Al. strom. I 75, 4—77, 2 

BION(D) 

1 xzaloövru < BN 2 ”Auvxös — 8 xooas < B | newros edoev CI. 

3 Avödıov] iöiav ND 5 nlaylav ND nAayeiav IO | de I ze ON df. xal 

tiv ördrovov] Öıdrovov re ND 6"Ayvıv — 7 aouoriv < I | äyvıwrov (1 Wort) 

O äyvynv töv ND "Yayyır röv Scaliger. ”Ayvız ist die volkstümliche Form, s. 

das Monnusmosaik von Trier (Tafel I zu Kappelmacher-Schuster, Die Literatur 

der Römer, Potsdam [1934], in Walzels Handbuch der Literaturwissenschaft) : im 

mittleren Achteck wird AGNIS von EVTERP(E) unterwiesen. Mras 6f. xoov- 

7 zai uı&opodyiv ICl.< ON 8dAla 

ön ai tov (so) B 10 toixoorov BO Telixwnov I toixonov N (w 2. H. über dem 

12 Bacıldvs ION Cl. Bacı? B BaoıAidos 
die Herausgeber; vgl. F. C. Movers, Die Phönizier, 1, Bonn 1841, 469 und 

bes. 635 13 ’Aoovo.] Aiyvariov Cl. | edo. iorog.] edorpraı B edonta ND 

Zxauoav Cl. (vgl. Athen. XIV 630b) 

15 ’Eoeoıos Cl. ’Epeoıos die Hss. | K. te] xai K. ND 

parns BN | ’Aguoror. — de < B | noös T. ÖE] zai ND 

para —r.©g.OD, + a. R. N!(< i. Text) 

1. 0) D roıjoorov Cl. Hs. | vad OÖ 

14 Paoılevoacav IO Paoıklöa BN | 

udrtov auch Cl. Hs. 

1. H. durchgestrichen) fıwgelsias B 

198. zapo? — opeinmraı < BN 

Mras, Eusebius I 

(alles H.), 

16 ’Avtıpavns] "Aoıoro- 

17 al)a < ND | evoe- 
. > 

EÜDETLIKIS 

19 edoer. — pVosws] edvoerıxjs Bıiwrixijs (Piotr. von 

I. eio. Piwgeieiags ND 

37 

10 

11 

12 

14 



578 Eusebius 

Tavta 6ruacıw aörois 6 Kirung Er Irpwuaredoı. Tois Ö° eionusvors 
Öox& ou Ed &yew Eruovvdyaı xal ta ano tig 'Iwonnov Tod "Eßoaiov yoa- 
ons, Nv Ilept rng ’Tovdatwv Kpxaısentog Ev Övoiv Enpayuarevcaro BußAloıs, 
neol TOD veovs yeyovevaı Todg "EAAnvas xal apa Bapßapwv @peinodar ÖLd- 

5 pwva Te &avrois yeypapkvar. | ovußalsitaı yoöv xai tadra eis Tv T@v 
eionusvwv AxoıB7] zal Peßaiav niorwoıv. dxove Tolvvv ola xal 0ÖToS yodpeı 
noög Adır 

&. TQ2HIIOY UEPI TOY AYTOY 

ce - CH > [A [4 G , Ale ’ l2 . \ Dr Ilp&rov oDv Er£pyerat por ravu Iaruudleıv TODg OloREVOUG dELV TrEPL TÜV 
10 TAAMLOTETWV Epywv uövorg rpooeyeiv Tols "EAANOL Kal TTXER TOOTWVTTLVIAVEODEL 

\ ) ' € - \ \ En BA > 4 > eo Ind \ > x 

nv AAnYeıav, Muiv de XL TolG KAAoıs AvdpWroLG ATLLoTelVv. TAv Yyap ey@ 

robvavriov öp@ auußeßrxög, el ye dei un Tals naraloıs Sogaıg EraxoAoudeiv, 
AN EE KOTaV TO dlxaıov Tav TTPAYUATWv Anußaveiv. T& HEV Yap Trapa& Tols 
"ErAnoıwv dravra vean nal DES Xu TTpWNv, @G Av eltor Tıc, eÜpoı YEyovora' AEyo 

15 dE TAG Krloeıs TOV TÖAEWV XL TK TTEPL TAG ETLVOLRG TV TEXYOV Kal TA TEPL 

TAG TEV vou@v Kvaypapds' TTAVTWV dE VEWTÄTN GXEDOV Eotı Tap’ KUTOLG N) 
TEEL TOD OVYYpapELV TAG LoToplag ETTIUEAELK. 7& uEvror rap” Alyurtiorg 
ze anal Xordatoıs var Dotvıkıy — Ei Y&p vüv NAT Exelvors GUYXAaTaÄEYELV — 

> \ ‚ € no b) ’ \ G „ ._ KBTOoL INToVdEV CUCAOYODCLV KPXXLOTATNY Kal HOVIUWTATNY Exeiv TNG UVNUNG 
\ \ A ei > n er n Dr 

20 TNv TapAdocıV. xal yap TOTOUG ÄTOVTEGS OlXOloLv TXLOTa TOLG Ex TOD 
TEPLEXOVTOG PIOPKXLS ÜTOXEINEVOUG KUL TTOAANV ETTOLNGAVTO TipÖVOL«v TOD UN- 
dev AuymoTov T@v TTXpP” AUTOLs TTPKATTOUEVWV TXpaXÄıTelv, KA Ev Önootaus 
e) Cd ce \ = 12 LEN - \ \ \ \ € (2 AVKYPRDRLS UNO TOV GOPWTATWY KEIL KADLEPODOVAL. zov de repl nv EAAASK 
Torov uplaı Ev phopal Kartoyov, EEndelpovonı TNv uvhunv T@v YEyovöorwv' 

25 del dE xaıvols xalıoranevor Bloug Tod TTavrög Evöotılov Kpyeiv Exraotog Tv 

9—S. 581, 17: Jos. Ap. 1 6—26 (V 4, 3—7, 9 Niese) 

BION(D) 

16 < BN | rois — 7 AeEw] nooodereov ÖE xai ta E£ ’Iwonnov BN 

4 opeleiodauu OÖ 8 Die Überschrift in BION 9 navv] navrws B 

10 neiauorarwv IO Jos. nalaıtartwv BN | &oyoıs ND (verbess. 4. H.) 

12 öoö® ag I | ye < BN | naralaus IN Jos. -oıs BO | axoAovdew BN 

14 @& — rs < BN | edooı IO Jos. eden rıs BN 15 ra neoilt Wd2< BN 

16 oyxesöov xai vewrarn B | &otıv BN | rap’ aörois Jos. ag’ ois IO < BN 

17 yoapew B 17f. ta — Dolviw] oi uevror Aiyvarıoı xai Xardaioı xai 

Doivıxes BN 18 vöv juäg nach Exelvors B 19 re xai Jos. 21 noAAnv 

— noovorav] Eonevoav BN 22 napalıneiv BN Jos. napaleinew IO 23 xadıe- 

ooöcı B | neei r. “EAA.]) ts “EAiados BN 24 xareoxov Pd. BN 25 xawovs] 

xevovg OÖ | Toö navrös nml. Piov | Exactoı Jos. 

15 
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Praepar. evang. X 6, 15; 7, 1—11 579 

aHäsNe m, >IX SD. N » ’ D € PO * 
AP’ Erurav öde dE xl mög Eyvmoav Plcıv Ypanudrav. ol yodv Kpyato- 6 
TETNV AUTSV TAV ypjowv elvaı IeAovrss rap& Dorvirwv xai Kaönov geuvbvoveau 
uaderv. 00 UNv 000 Ar’ Exelvou TOD Xpovou duvarro rız Av dern owlo- 7 
BEVNv Avaypapıv obT” Ev lepoig oüT” Ent Ömuooloıs Avadnuacıv" örou 

5 ye xal nepl tav Ent Tpotav TooobroLG Ereoı oTputeuoavrwv ÜGTEpoVv TOAAN 
yeyovev drropla xal Innos el Ypanuacıy EXp@vro' xal TaANdES Ertixparei 
KÄAAMDV repl Tod NV | vüv oloav T@v Ypaxuukrwv XpYioıv Exelvoug Kyvoelv. (478) 

Ag de napk rois "ERANoLV oBBEV ÖuoAoyYoUnEVvoV EÜploxeraı ypauua ng 8 
“"Opnpov roımoews npeoßbrepov' obrog SE xal av Tpwixäv Üorepog palverau 

10 YEvönevog. Kal PaGLV OÜÖE TODTOY Ev Ypduuacı TNV MDTOL Trolmaıv Katadıreiv, 
AAAK HLak.vnpovevon.£evnv Ex T@v Ypauudrav ÜGTepov GUvredTjvaL Xal dLx TOUTO 
TOAAAG Ev KUTN oXEiv TAG Slapwvlac. ol nEvroL TAG loroplag ErLXEipN- 
GAVTEG OLYYp«pELV rap” aMbrols, Aeya de tous rrepl Kaduov re röov MiANorovxoi db 
rov ’Apyetov "AxouolAaoy xal Werd Toltov El Tıves AMNoı Acyovraı Yeveodat, 

15 Bpay db ns Ilepowv Eri ınv "ERMKdR orparelas Ta Xpovo rrpoeraßov. AA 10 
KMV Xu TOVG Tepl TWV OBpavimv TE xal Yelwv rrpwroug rap’ "EAANGL PLAO0oPpN- 
cavras, olov Depexlönv re Tov Düpıov xal Iludaydpav xat OaAnta, ravres 

SUUPWVWG ÖnoAoyovaıv Alyurriov xal Kardalav YEvouEvoug UAINTAG OALya 
ouyypabaı' xai raura rors "EAANoLV elvaı Öoxel Tavrwv APXNLOTATE xl MOÄLG  e 

20 KÜTK TTLOTEHOUGLV DT’ Exeivav Yeyrpapdar. 

Ilög oöv oüx Zorıv &Royov rerup@aodaı Tods "EAANvas ws uövouge£roraue- 11 
VOUSTKÄAPYLR Kal TNv AANdELav Trepl KuUT@v ArpıBag rrapadıLdovras; N Tigodrap” 

S. 578, 9—S. 581, 17: Jos. Ap. I 6—26 (V 4, 3—7, 9 Niese) 

BION(D) 

1 ap] öp? BN | Eavrav I Jos. &avrov BN, ohne Endung O; rov ap’ 

Eavrav nml. doxovrwv | öde nov xai ON | yoöv] yae BN 3oöo — 11 

toüro < B | divaızo — Öeldaı] deifsı (dein D*) tıs ND! (D? a.R. Övvarro tıs 

äv ÖoEaı) 5 ye] yao N yao (darüber ye) D (beides 1. H.) 6 xait] te zai 

Jos. | Ent. yEyove zal an. I Zu6f. Überschrift in I (a. R.): örtı Nyvdow oi 

nalaıoi TıV vOV odcav xonow TOP yoaundrwv 10 adroö ON li &x Tv 

yoaunarwv IO öLa yo. ND Ex r@v douarwy richtig Jos. 12 aAla xai noAlas B 

Zu 13f. Überschrift in I (a.R.): örı Kaduos xai "Axovoihkaos nowroı iotopias 

yoapeıv Ennexeionoav 13 tous] tov BN | te< BN 14 roörov B Jos. TovVTwv 

ON rovrovs I | alloı < 1 15 noo&iaßev IO Jos. Hs. nooVAaßov BN 

16 re < BN | noe’ "Eiincı < BN 17 ze IO Jos. <BN | xail< BN| 

Ilvdayooa BN 18 Aiy. yeyovevar uadntas xal X. BN 18f. oAlya ovyyo. 

< BN 19 ewaı < BN (beide -oı vor doxet) | aoxaısrega B apxaısregov ND! 

21 oöx Eotw oiv B 22 räpyaia BN | xal — naoaöıdovrasg < BN 22f. ao’ 

adrav iv t@v Jos. napa rav aur@v IO ap’ aurav BN 

31% 



580 Eusebius 

> Du "\ = ’ G € [4 fi4 \ 4 BEN 

nUTOV Av TÜV ovYypxpewv uadoı Padtas Örı undev Beßatwg eiööres auvE- 
ypapov, MN WG Exaoroı repl T@V TpayudTav eixalov; TAEOV YoDdv Lk 

o ’ $) ’ Bew; \ > ’ \ o » m ’ 
av PıPAlmv AAANAoUS EAEYXOLCL Kal TAVAVTIWTATK TEPL TÜV KUT@V AEyELv 
00x Oxvodct. Treplepyog d° Av elnv eyi ToDg EuOD LAAAOY Ertiotau.&voug ÖLIROHWY, 

5 oa wev "Eravixos ’Axovoudo Trepl T@v Yevandoyıav dLarnepwmvrxev, 60x d& 
Sropdodraı rov “Hotodoy "AxouotAxog' 7 Tiva rporov "Epopoc u£v "ErAavıxov Ev 

- , [4 ’ ! ” \ [4 \ 4 € rols riAeloroıg Yeudönevov Eridetxvuotv, "Epopov de Tiunıos var Tiuxıov ot 
“r-) - [4 € [2 \ G > > > \ \ m Dr 

HET’ Exeivov yeyovöres, "Hpödorov de ravrec. AAN oBdE TrepL TWV Lixeiırö)v 

rols rrept "Avrtoyov nal Diriorov 7 Koddtav Tiuxıos ouupwvelv NEimoev, 000” 
, \ no b Band € \ b) ’ : [4 = \ n b no 10 aü repl ray "Artırav ol Tas "Ardiöas auyyeypapores 9 rrepl ray 'Apyodızav 

ol ra nrept "Apyog loropoüvres AAANAoıG NroAoudmxaat. xl Ti del Acyeıv 
Tepl TWv xarı nödeıs anal Bpaxyurepwv, Önou ye repl vng lepowig orparelag 
Xu TV Ev AUTT) TpaYYEVTWV ol doxıuararoı dLarepwvntaor; | roAAK 8: xol 
Oovxuötdng wg beudöuevog Ind Tıvav xarnyopeitau, xaltoı Sor@v Anpıßsotk- 
mv Xad” Eaurov Lotoplav GUYYERDELV. Alta de IgG ToLlabrng SLapwviag 
TOMAL Ev Iows Av nal Erepaı vois BovAouevoms Inreiv dvapaveiev, &yo d£ 
Suol TalG Exrteßmocpevaus altieıs TYv ueylormv loybv dvaridmit. xl 
TPOTEEAV Eoi NV RUpıwrepav elval poL SoxoDoav. TO Yap E& dpyiis UM oTrou- 
dxoadnvaı rrapx rors "EAAnor Önnootx Yiveodaı TAG repl Tv Exdotore npat- 

20 TOLEVWV AVAYPAPLG, TODTO UKALCTA IN Hal MV TAKvNV Hal mv EEouolav To 
Veidsoda rols vera Tara BouvAndELsL Tepl TÜV TaAKLEV TL YPkpeıv TTap£oyYEv. 

3 \ [4 \ eo „ [72 3 ’ \ \ x > , 

00 Yap uövov apa vols Moıs "EAnaıv NUEANdIN Ta repl Tas Kvaypapas, 
b) 3 > \ 6) > en ’ 4 a > [4 F [A \ ’ 

aM’ oVde ap” aurois "Adnvaloıs, oÖG auröydovag elvaı Aeyoucı xal raıdelag 

ETLLUEAELG, OVSEV TOLODTOV EÜPLOXETAL YEvönevov’ KAAK Tv Inoolav Ypatıd- 

a 

8.578, 9—8.581, 17: Jos. Ap. I6—26 (V 4, 3—7, 9 Niese) 

BION(D) 

1 ovyyoapewv < BN | undev BO Jos. unde Ev IO | Beß. eiöores I Jos. = BON 

4 nepoieoyog — 12 Poayvreoww < B 6 uev < ND 8 Zixeiöv» ND! 

(verbess. 4. H.) 10 ’Aoyoloyızav OÖ 11 "Aoyovs 1 | zarnxoAovdnzaoı Jos. 

12 xai Boagvreowov < ND! (+ a. R. Dt) 14 xarnyoogeitu BN Jos. xar- 

nyoonraı TO 15 xa0 Eavrov < BN 16 uev yao iows B | iowg üv I Jos. 

= OÖ | av — Inteiw] aAkaı Tois Intnoaow BN 17 Eextednoousvas] Aexönoo- 

uevaıs Jos. | aitiaıs < Jos. | draridnm] avadroouaı BN 18 ewai< BN | 

ES adoyns Jos. E£eraodnvaı (offenbar ursprünglich Glossem zu onovdaodrvaı) 

dieHss. 19 rois] roö B | önuoolas Jos. | tas < Jos. | neei< B 19%. noar- 

rouevov I Jos. noayuarov BN (übergeschrieben 1. H. ro) D yevoucvov O 

21 BovAmdeicsı < BN | tu — 8. 581, 8 aAıdeıav < B | yodpovaı (trotz nap&oyev) 

ND! (verbess. 4. H.) 22 Nueindn — Avayoapds] NusAndnoav ai avayoapal 

ND! (verbess. 4. H. a. R.) 23 aA) — 24 T@v] aAla zai adroiz ’ Ad. ol nauöelas 

Eruneieioda Adyovraı t@v Ö& ND! (verbess. 4. H. a. R.) | nao’ adrois IO napd 

roig Jos. 

13 

14 

(479) 

15 

16 

17 

0 Wu 



Praepar. evang. X 7, 11—22; 8, 1 581 

zwv doyaorkroug elvat puoı zog bmb Apaxovros nbrols mepl ray Yovırav 

yorotvras vonous, öAlyo rpörepov Ts Ileisıorparou TUpRvvLIOg KVDPWTTOL 

yeyovöroc. repl niv yip "Aprkdwv ti xp Acyeıv abxolvrwv Apyauoenra; 18 

uörıs yip odror zul nerk alte ypduaoıv Erraudeüdnoav. e 

"Are 84 Tolvuv oddenäs rpoßeßinuevng dvaypaptis; N) xal rods uadeiv 19 

Bourousvoug FıddEew ZueRhe al robs beudon£voug EAeyEeiv, y) TOAAN TrE0S AAN- 

Aoug Eytvero ILnpmvia Tolg auyypapedat. deur£pav SE npös ralım Yerzov 20 

Exrsivny alzlav' ol yap El tb ypapeıv Öpunaavres od repl any MMdeLaV Eorol- 

Iaoav — valroı Todro reöyeıpov abroig Eorıv del zb Endyyaruc — Aöyavdc A 

Sbvanıy Enedeinvuvro zul Xad” Övrıva Tp6mov Ev TObT@ TAPELSOHLUNGELV TODG 

&rAous breAdußavov, Kork Toßrov hpu6Lovro, Tıvag EV Ertl TO KLVoAoyYELV Tpa- 
[4 x \ \ [4 a \ [4 a \ [A el - EEE 

TröwevoL, TıvEg BE pdg yapıy I Tas rröreıg 7) Tobs Baoıkkag eraıvoüvres' &MoL 

32 Znl 76 Xarmyopeiv tüv npdkewv H Tav yeypupbrav EXW@pnaav, EÜOORULT- 

GELV Ev TOUTW voutLovrec. ws BE 76 navrwv Evavrımrarov loropia npar- 21 

15 zovres dıarekodcı. TiG uEv yap AAndoüg korı expnpiov loroplac, el rrepl TÜV 

abröv dnavres Th abrd Kal Aeyorev nal ypdporev' ol 8° el un Ta Krk ypaıyerav 
€ [4 er DENN > \ 4 ’ 3 / > 

Erkpoıs, obrwg &vöuılov arol valveodaL Tavrav KANYEOTRTOL. 
— \ (IR) / EG > N Land > [4 > 7 > 

Tooadta zai 6 ’Ivonnos. | ein 6° iv tüv eionuevov Eriopgayıoua 22 
x e ’ 7 > x — 7 - 7 7 

zal 7) Atodcoov waprveia, iv ind Tod noWrov TS ovvaydeions adt® Bi- («so 

Biudnuns nagadmjoouaı, oötws Eyovoav ngos Aesıw 

ai 

1 oo 

2 oO 

n'. IEPI TOY AYTOY: AIO TON AIOAQPOY 

Toyrav 8° Auiv Suevxorvnuevov Ömreov door ray rap’ "ErAnaoı dedoca- 8,1 > 
> \ \ > „ End > 

ou&vav Intl auveosı xal naudela nopeßarov eis Alyurrov Ev Tolg Kpyaloıg Xpö- 

S. 578, 9—8. 581, 17: Jos. Ap. I 6—26 (V 4, 3—7, 9 Niese) 29 —S. 582, 

23: Diod. S. I 96, 1—6 

BION(D) 

1 povızöv Jos. ed. pr. powixwv ION und Jos. Hs. 2 ns] rois I 2f. avde. 

yeyov. < ND 3 yon] dei Jos. 5 nooxataßeßAnuevns Jos. Sf. &onovdacenv] 

ZonevoaBN 9 roöro< BN | autos IO< Jos. Hs. | aörois — Enayyeiua] Exyovres 

To Enitayua BN | &otw dei l Jos. O 10 ö6vBN | &brodütw<BN 11f. roeno- 

nevoı B 13 &ni to BN 13f. Evevdorın. (< Ev) Jos. 14 &vavrıorarov] 

aitıwrarov O 15 yde < ND! (übergeschrieben 4. H.) | &oı < BN | 

iotog. texu. BN 16f. un ta aöra und Er£ooıs] raüra und Eregws Jos. | yod- 

yeıev BO 17 &vouifovro BN | aötoi< BN | yaveiodaı Jos. | aavrov < BN | 

dinders BN 18 Tooaura — 20 AdEw] taüta uev oörtws. Aeyerw ÖE xai Aıo- 

öwoos BN 21 Die Überschrift in BION | ITsoi I "Erı neoi BON | tod] 

tüv B (aber adrod!) 22 dLevxpwouerwv B Zu 22f. inI (a. R.): on(ueio- 

ca) Tods nodrtovg "EAkrvwv Ev Alyinto nagaßailovras (SO) 23 naoeßahkov ON 



582 Eusebius 

vors, Iva T@Vv Evradda voulumv xal TTXLÖELNG HETLONWOLV. oL yap lepels av 
Alyurtiav ioropoücıv &x TÜV Avaypıpav T@v Ev rais Lepaits BißAoıs apußoadetv 

\ € U 3 F. x - \ 4 \ [4 \ \ 

TpöG Envroüg "Oppex re nal Mouoatov xat Meraurode var Antdarov, rrpög de 
4 eu ’ x \ \ n \ ’ „ ’ 

robrors "Oumpov re röv nomryv nal Auxodpyov rov Iraprıamv, Erı dE D6- 
5Awva rov "Admvaiov xal Iliarwva Tov PiAöcopov' eAderv de zul Iludayöpav 

zov Dxuıov al rov uadmuarınov Eido&ov, Zrı dE Anpöxpırov rov ’Aßdmpimv zo 
Otvortönv röv Xtov. TAVTWV dE TOUTWV amueEi« deinvbouoı T@V EV ElnöVaG, 
T@V ÖE TOTW@V N KATXCHEUKOUKTWV ÖUWVOROUG TTPOONYOPLAG. Ex TE TG Erdoro 
OmAwdelong raıdetag arrodel&eıg PEpovaL, GuvioTävreg £& AlYlTTToV HETEVNVOXEVOL 

’ ET E .) n} ed > 4 > [A \ \ Da 10 ravra d1 @v rapı rors "EMAnoıv Edauudodnoav. Oppeax uEv yap av uUu- 

OTIKÄV TEAETOV TA TÄELOTA XL TA TTEPL TNV Envrod rAavNVv Opyıalöueva Hal 
nv av Ev "Aıdov yudorortav rap” Alyuntiav ATEVEyXXodat. TNV EV Ya 
Ootpıdog reAerNV TY) Arovboov NV aurnv elvar mv de eng "Iowdog TN) TG 
Anumrpog öpoLorammv -ÜTKpYELV, TOV ÖVoUdTWv HOVMv EvyAiaypevav' TAG SE 

15 ray Kosßiv Ev "Aıdov Tıumplas xal ToVg T@v eÜoeßav Acınavag xal TAG TTap& 
TOLS TOAADLG ELOWAOTTOLLAG AVOTETTÄROUEVAG TTAPELGAYAYELV, [IUNORNEVOV Ta 

repl TAG TapdG TüG nat’ Alyurtov. zöv uev yap buxyorounov 'Epufv ward 
To TaARLOV vöuLov rap” Alyurrios avayayovra Tod "Anıdog TO OOUX MEYPL 
TIVdG TTXPMELIOVAEL TE TTEPIXELUEVO TYv TOD Kepßepou rporounv. tod de "Op- 

, n 4 \ 2 eu \ 2 > ı ‚ 20 Peg TODTo naradelbavros raxp& rols "ErAnoı rov "Oumpov Krodoudwg Tora 
Yelvaı xoT& mv Tolmoıv" 

| ““Epuns de duxas KuidNviog Eferadeito 
Avop&v Npmwv' Eye dt HAßsov era xepolv. 

Eita nalıw nooßas Eruieyer 

25 “Meiauroda dE pacı nereveyxeiv E& Alylntov ra Arovboo von.löueva 
[ x - ed x \ \ [4 ‚ \ \ \ 

reretodaı apa rors "EM moı aa ra ep Kpövov nudoroyoüneva xal Ta Trept 

ns Triravopayxtag nal To obvoAov TNV Trepl Ta ad T@v deiv loroplav.  TOV 
dE Antdadov Aeyovoıv ArouıuNoncdaL mv Tod Aunßuptvdou TAOXYV TOD ÖLanE- 

S. 581, 22—S. 582, 23: Diod. S. I 96, 1—6 22f. Hom. Od. XXIV 1f. 

25—S.584, 13: Diod. S.I 97, 4—98, 5 

BION(D) 

1 ray! — xal] rjs Evraödıa BN 3f. noös ÖE r.] zali BN 4re< BN 

6 ’Aßönoitmv I Avöno. ND Avösıe. O ’Aöne. B 12 rap’ Aiy. < Diod. 

14 von... ünaoyew <IBN | zae <= B 16 eiöwAonodas Schaffung von 

Schemen (Manen) | ra] ras O ra ywöueva Diod. 17 ras?] tov B 18 rö 

tod "Anıdos Diod. 19 7&] to ? Mras | nroorounv Diod. neoırounv BOD neoı- 

tounv, darüber 1.H. xegaArjv N xepairw I 20 Todrw] roöro OÖ 22 povxas 

—uB 23 noowv (auch 2 Hss. Diod.)] urnotnow» Hom. und die meisten 

Hss. Diod. 25 Mei. — 26 "Eiinoı < B 27 xal ovvöoAws BN 



Praepar. evang. X 8, 1—12 583 

yovrog EV HEyp Tod vüv xuıpoü, olxodoumdevrog dE, WG EV TIVEG Poaıv, Uno 

MEvöntog, @5 d° Evıoı Keyovanı, OTTO Mäpou Tod Paoıdews, TTOAA0LG Ereoı npöTepov 

vis Mivo Baoteiac' zöv re pUyUOV TOV APXAlmv KT "Alyurzov Kvöpdvrav TOv 

adröv elvaı rols Ind Auıdarov Kataorevacdeloı TRpX ToLs "EMnat. To Ö£ 

5 1dANıarov Treörcurov &v M&upeı tod "Hoya <e>tov Antdadov dpyırsxtovjoat, 

Kol Yaupaadevr zuyeiv einövos EuAlvng rat& TO Trpoeipnevov lepav, TaLG 

[ölcıs Yepol dednpLLoupynpevng' TepaG SE dd mv EÜpULAv Keuadevra Keyd- 

Ang döäns Ka TTOMAK mpogebeupävcn Foxeiv looIEwv Tıuav. KAT Yap pulocv 

Tao npög 12 Meuosı vnowv Erı xal vOv ispöv elvaı Anxıdarov Tıu@uevov ÜTTO 

10 T@v Eyxaplav. nd "Opunpou mapovolag EN TE omuEIK pEpoucı Kal 

yahıora mv ns "Erevns Yyevon£vnv rap& Meverao Torepaxo papuoneioy 

rar ANInv Tv suußeßrröTov KAAV. zo Yap vnmevdts DApuL.AXOV, Ö Au- 

Betv onaoıv 6 rormeng mv "Exevnv Ex T@v Alyırriav mapck wis, Horuuvnorns, 

ns Oüvos yovamnds, AnpıBös Einranag Palverat. Eri Yap xal vüv TAG 

15 &y tale yuvalsoıs ypodar Ty) rposıpnnevn Suvdneı Aeyovor ol Tap& Mövous 

zals AuooroAttioıw Ex TaAXLiV upövav opyüs Kal Abrerg P&pLLAKOV ebpjotat 

oaoL" Tag de Onpas xar Ausoroiıv TV az) ÜTKPYELV" TNV TE "Agpodienv 

Bvondlsode TTXEX TOlg Eyywptoıg NeLaHv Ex TRAG TTAPLIGCEDG" Ku TTEÖLOV 

elvaı xarobuevov Xpvong Appodirmg reepl nv dvoualonevnv Moueppiv. TE 

20 ce repl zöv Alx xal Tv "Hpav nudoAoyobweva repl TS avvouolag zul MV 

eis Aldıortav Erdnpulorv Exeidev nÜTOV yereveyneiv (xaT? Evinuröv Ya TTAPX TOLG 

10 

11 

12 

Alyurriorg röv ve@v Tod Auös nepanoücduL zov | noranov eig nv Außünv Yal (482) 

ned” Nuepas TIVAG TLAALV ETLLOTPEPEW, os EE Aldrortag Tod Yeod rapövrog) TYV TE 

GUVvoUolav TÜV YE@v TOUTWV, Ev TALS mavnyüpzot TÜV va@V dvanopıLonevov 

25 duporepwv eig Öpog Avdecı rravroloıg Dmo TÜV lepewv KATEGTEULLEVOV. 

S. 582, 25 —S. 584, 13: Diod. S. I 97, 4—98, 5 11-14 vgl. Hom. 

Od. IV 220—230 20£. ziv? — Exönulav: vgl. Hom. Il. I 423f. 

BION(D) 

1öc —4’EMnoı<B 26EON 3rüv xar’ Aiy. üox. O 5 Meugeı 

Diod. M&upgn BO Meugıöı IN | tod] 15 BN | “Hopaorelov Diod. “Hpaıoriov 

BON ‘Hoaiorov I 9 M&ugpeı B Diod. M&upn O Meugıöı IN 10 Eyxwoiov] 

xwolov N! (verbess. N?) D 11 TnAsuayxov Diod. 13 Aiyvariov Onßov 

Diod. | naga — 17 ündogew < B | ITorvuvnorns (auch Diodors Hss.)] bei 

Homer Od. IV 228 IToAöödauva; s. Mras, Rheinisches Museum N. F. 92 (1944) 

218 Zu 15f. Überschrift in I (a. R.): örı naoa uövars rais Awoonoiitiow 

soyis zal Avnıns edonraı paouaxov 17 ala ön xal tiv (< re) B | ’Apooöitmv: 

Hathor 18 xovonv: Hom. Il. III 64, V 427 19 eva < I | neo — Mou. 

<B 22 mw < BN 233 önooro&pew BN 24 navnyvoloecı BN | vauv: 

tragbare Tempelchen, naoroi 25 xareoteuulvav B xareotowuevov Diod. 



584 Eusebius 

Kat Avxoöpyov de al IlMarova xl ZoAwva od av E& Alyırrou 
vontuwv eis tig Exurav narardenı vonodeotag Iludayöpav te Ta xoar& mov 
*Ispöv Aöyov nal Ta xor& yenperplav Jewpnuare xal Ta Trepl TOVUG Kpıdtuoüg, 
Erı Ö& TYv eis näv Lwov rs Vuxig neraßoAmv padelv rap’ Alyırrlaov.  üro- 

5 Aaußavovor SE nal Anpöxpırov rap” aörois Em dtarpiiaı TIEVrE xl TOAAK 
IHFRyINvaL TV XaTk Korporoytav röv re Oivontönv Öpolwg ouveLareilavre 
roig lepeücı nal KoTpoAöyoLg HAdELV KA TE xl HAALOTE TOV MALOKKOV KUXAov, 
SG Aobnv uev Eysı NV Topeiav, Evavriav de Tols KAAoıs Kotpoıs Tv Popdv 
TOLELTOL. raparinolwg de nal Tov EldoEov KorpoAoynoavre Trap” aurols 

10 Kal TOAAK TOv Yprolumv eis os "EAnvas Exdovra Tuyeiv KELoAöyoD So&ng. 
TAVT@V IE TV TTAARLEIV AYAAUALTOTOLGYV TOUG UAALOTE ÖLWVoLaoLEvoug Stc.- 

rerpipevon rap abroic, ITmderiea no Ocööwnpov, rolg “Potxou ev viovg, 
KATXOREULORVTAG SE Tols Zauloıs Tb Tod AnoAAwvog tod Iludtov Edavov.” 

Tooaöta de zai Awöwpog. aAA oörog uEv 6 Aoyos &ÖE ws Amodedeıy- 
15 uEvog Evradda or eiimperw TElos. od der Ön Aoınöv Aaloylas Nußv zaT- 

nyooeiv, ei öN Tois Tor copy "Eilivov xal abTov yE Tor rap’ adTois 
pıAooöpoy ÖidaoxdAovs, Tods Paoßapovs Adyw, od vis dAmdoos edoeßelag 
xal adrol uernAdouer, ei ye Pagßagoı “EPoaioı. &v Toös xaövovs, ad” 
oös Nxuacav Mwons Te xat oi uera Mwoea noopnrau, Ed üv Eyoı Öerdew, 

20 ENEL xal ToÖT’ Av Ein Ev Tı TÜV udllora OVVERTIXWTATWV TM NOOREUEM 
npaynateia, TO ue)lovras T@v maga Tois Avöpacı Aoyiov Epanteodat 700- 
dıalaßeiv nepi TNS dpxamoınros adrav, iv’, ei paveiev Tois "Eßoaiwv oo- 
prtaıs TE xal VeoAoyoıs oi map’ "EAAnow owoöo&oövres, unxzert’ aupıßar- 
Joıs tivas Tv eixög Ta apa Tivov avalkäaodaı, nitega Tods osoßvreoovg 

» ra rav veav, “"Eßoalovs te ra "EAirvwv zat Bapßapovs Ta YLlooopwv, @v 
oBdE Ts yAboong eixog 1 Enaiew, | 7) (Öneo za uäikov eixög) Toog veovg 
ra Tov npeoßvrepwv xal Toüs Ta nielora TÜV Edv@v TreoLewyaouevovs 
"Eiinvas xzai ra "Eßoaiwv un ayvonoaı, aoxidev Eni tiv "EAlada pavıv 
ueraßeßinueva. 

S. 582, 25—8. 584, 13: Diod. 8. I 97, 4—98, 5 

BION(D) 

1öe< BN 2 IIvday. — 12 adrois< B 4 ueraßakov 1 5 nevre: 

s.zu S.572,7 6Ttw<O Txual?]noilaxaiO 10 tis afıol. ND | afıoloya I 

11 z@v te ay. tr. nal. Diod. 12 aAla xai Tni. B | Tniexiea Diod. Tniexoea 

BON TnoaxAea I 14 öde < BON | xai I xai 6 BON | aA — 15 rloc< BN 

15 eiinpetw I eilnpe to O | ön dei O | nuäs B 16f. xai — ul. < BN 

18 av] tov I 19 ed — Ö1eidew < B 20 udAıora tov BN 238. augpı- 

Baloıs B 24 napa] neoi B | nöreoa — 29 ueraßeßAnueva] noTeoov Toüs noe- 

oßvrepovs “Eßoalovs ra av veov "Eilrwwv, 7) todunaiw BN 26 yAocons O 

yAorıns I 

13 

14 

17 

18 

(483) 



Praepar. evang..-X 8, 13—18; 9, 1—2 585 

k 

®.LIEPITHZAPXAIOTHTOZ MQZEQZ KAITON IIAP’ EBPAIOIZ 

IIPO®HTQ2N 

Mwoews neoı zal TiS Tv ET’ adToV NOOPNTEV ApxaudTnTos rAeioro: 
uev üAloı da onovöns tiv anodeıkır Ev oixeioıs zaraßeßAnvrar ovyyodu- 

5 uacıy, dp dv adriza uala ouıpda ärra nagadmjoouaı. rayo Ö& zawo- 
Tepav rraoı Todg eiomulvovs Ö66edoas Tadrn xorooua TM uedodw. ovvroe- 
xövrav ÖuoAoyovusvws Tov Xocvov Adyovorov “"Poualwv aöToxpdTopos 
xal TS TOO OWTN00S Hußv yevkoews Aoxıv Te Tis edayyelıxns ÖlWbaozalias 
Tod Xpıorod nomoausvov zara To nevrexadexarov Eros Tıßeoiov Kai- 

10 00005, Ei TIS And TOÜTovV ovvayayeiv EBEAOL TOV TOV Er@v Apıduov, Ooi@v 
EL TOÖS AvWTEom xXo0vovS Tods uexoı Aapeiov Tod Ileooov Bacılews xai 
TS rar’ adrov Avavedoewg Tod Ev “Ie0000Aduoıs veo, N) yEyove era Tıjv 
ano BaßvAsvos Eravodov Tod ”Iovdalwv Edvovs, edooı Av ano Tıßeoiov 

3—S. 587, 15 und S. 589, 2—590, 12 ($ 2—10 und $ 16—25) legt Eus. seine 

Chronik zugrunde, Xoovıxoi zavoves, auf die er sich 8. 587, 16f. beruft ($ 16—25 

sind durch &öe Tov E&Aeyyov Epodevon 8.589, 2 und xai raüta uev Nueis EruTouwg 

S. 590, 13 als Auszug aus einem Abschnitt der Chronik abgegrenzt). Man 

vergleiche die entsprechenden Abschnitte in der Ausgabe von J. Karst sowie 

in den Ausgaben der Chronik des Hieronymus von Helm und Fotheringham. 

6f. ouvroegöovrov — 8. 587, 7 “HoaxAns: vgl. Eusebius’ Vorrede zur Chronik 

(2. Buch; beim Armenier mit dem Anfang des Kanon ausgefallen): Si qwis 

igitur (8. 10° 18 H., 8° 1 F.) — Hercules (S. 13° 12 H., 10°6 F.) und Igitur 

Moyses (8. 14° 14H., 11° 3 F.) — Abraham Nini aetate generatum (S. 14P 

12 H., 11? 22 F.): stellenweise identisch 

BION(D) 

1f. Die Überschrift in BION | Mwoewg xai BN und 8. 555, 14 alle Hss., 
< hier ID 3Tw< I 5 avörika udla< BN | uıxoa ND | äreB Ö5ff.: Die 

in $2—10 durchgeführte Rechnung ergibt von der Einnahme Iions bis zur 

1. Olympiade 408 Jahre (dagegen nach der Vorrede 406 Jahre: S.17P3 H., 

130 12 F.); von Moses bis zur Einnahme Ilions 400 (dagegen nach der Vorrede 

329) Jahre; von Moses bis zum 15. Jahr des Tiberius sind 1612 (Vorrede: 1539) 

Jahre; von Abraham bis Tiberius 2117 (Vorrede: 2044) Jahre. Mit den 

Angaben der Vorrede stimmt die Chronik (2. Buch) überein: 15. Jahr des Tib. 

—=4. Jahr der 201. Olympiade, S. 212f. Karst, S. 173f. H., 255f. F. (der 

Armenier hat 1540 statt 1539, aber 2044 wie Hieronymus); die Angaben im 

1. Buch der Chronik (S. 59, 20—28 K.) differieren um 9 bis 10 Jahre: 1530 Jahre 

von Moses bis zum 15. Jahr des Tiberius, 2035 Jahre von Abraham an 91.0 

13 Toö] t@v O | &dvous < O Zu 13ff. in I (a. R.): onlneiwocı) örı pun 

ano Tıßeolov avanoditwv Eri Aaoelov TO B evonrau 



586 Eusebius 

> x x [4 ” [4 ” ’ [4 \ \ x [4 x - | 

Eni To Öedteoov Eros Aapeiov Ern pun ' Aaoelov uEv yap To ÖevTEpoV zara 8 

To no&rtov &rog ig Ee’ "Olvyuruddog zaravrd, Tıßeviov ÖE TO nevrexadexarov 
[od c [4 [4 x \ G od 9) [A ’ , 

tijs "Poualov Baoıkelas zara to ö' tig oa’ "OAvunıdöos ovuninte.  Yiwov- 

taı tolvvv al uera£d Aagsiov tod Il£goov xai Tıßegiov Tod "Pouaiov Baoı- «a 
FA > 7 ! a [A 8 > -— 4 ’ -) 

5 Ads Ovunıdöcs oAl', al ovvdyovoı yodvov Eröv gun’, rergastias ty "OAvu- 

suddı Aoyılouevng. enel Ö& zara To Öedreoov Eros Aapeiov To 0’ ünnoxge 5 

ts Eonulas toö &» “IeooooAduoıs ven, nadws ra vis "Eßoalwv ioropiag 

napiornoı, züvreöder nah Üvargexovrov ano Ev Tod Öevrigov Erovs Aa- 

oelov Eni Tv a’ ’Olvunudda En ovvayoı’ üv ovd', "Okvurudöes &0'. Too- 

10 aüta 6’ äv ebooıs Ta And Tod Öordrov Erovs Ag Eomuiag Tod ÖnAwderros 
ce - 5) \ A ı» > , — nd e) 7 [4 > [A  » a > [4 

ieooö Ei to v’ Eros ’Okiov tod tüv ’Tovöalaov BaoılEws Avıov, zad” Öv ErgopN- 

tevov | "Hoalas zal None 6ooı Te Todtoıg yeyovası 0öyxooVv0L, BOT elvaı (484) 

zip nodtıw zad” " EAhnwas ’Okvurıdöa odvögouov "Hoaia T& neopnen ral 

Tols TOÜTO OVYXDOVOLG. ndAıw Ö& and vis nowıns Okvunıddos Eri Toos 6 

15 Zurooodev dyıoy xoövovs ueyxoı vis 'IAlov dAmoews eÖgnoeıs Er avyrepa- 

Aamodueva vn', os ai ag” "EAAmoı TÜV xoodvmv dvaygapal TrepLexovan. 

zal za “Eßoalovs änd v’ Erovs ’OLiov toö ’lovdalov BaoılEws Avıov Eni 7 

To roitov Eros Aaßödv ap’ “Eßoaioıs yevousvov xoıroö Tov loov owvdgeıs 
> x > nd ! a > 5 x > [4 a x \ \ m 

doduov Er@v un" Bor’ elvaı tip ’Iklov älwow ara tods Aapöwv Tod xgı- 

20 TOD yodvovs, Enta &reoı nodreoov 7) Zauyov äofaı “Eßoaiwv, öv ward tv Tod 

oouaros Ari ivundorarov yerdodaı paciv, Eoızdra TO Pomuero rap” 

"E)inow “Hoaxdet. zal Evreödev ÖE Eni Tods Avareom Baöillwy vavrd 8 

Te ovvayayav doıWduov Erov v', ebooıs dv zara uev “Eßoalovs Mwoka, xatd 

S. 585, 5—S. 587, 15: s. zu S. 585, 5 

BION(D) 

2 noörov] a B | nevrexawöexarov] ıe O 3 oa’ I (ebenso Chronik, s. zu 

S. 585, 5ff.) @ BON 4 toö Il&ooov A. B 5 xoövovs B 60 | EBßöo- 

unxootov BN 8 naoiornoı] napadiöwoı B | PO I reurnv BN 10 Eonuov 

N! (in &onudoewg geändert N?) D! (in Zonulas geändert 4. H.) 11 nevrn- 

xootöov BN Zu 18f. in I (a. R.): örı 7) moon "Okvumuds oövöpouog zai aUy- 

xoovos iv “Hocdia T@ neopNiTn xai Tols xar’ aürTöv 13 tö noog. “Ho. I 

14 tovzov I | « O 15 xo. avıov B 15f. zepaAuodusva ND! (ovy + 4. H.) 

16 wI 17» O nevrnxooroö ND nevrixovra BI 18720 | zoitov Zrog (auch 

D, aber e vor dem 2. von tolrov durchgestrichen)] relros (trotz rö; &ros <) N | 

rap’ “Eßocloıs] “Eßoaiwv BN | owva£eıs] iöns BN Zu 19ff. Überschrift in I 

(a. R.): on(uelwocı) trv ’IAlov äAwor xara Todg xoovovs Toü Aaßdov N00TEOOR 

n Zauyav dokaı &n € 19 doıduov — 23 ovvayayav < B | rovs rör (so) I 

2070 22ö6£2< ND! (+ 4.H.) 



Praepar. evang. X 9, 2—12 587 

IK - 2 [4 x - LA \ — [4 

ÖE "EAhnvas Kexoona Tov ynyern. xarwreoa ÖE av Kexoonos ioro- 9 
oeitaı xoovav ta rap” "EAimoı davuabousva. yiveraı yao uera Kexpona «< 
% \ [4 x x I \ 4 > 7 > 6 zara Asvzaliwva zararkvouos zal 1) Ei Dasdovros Exnbowoırs ’Eoıydo- 
viov Te yEveoıg Koons Te donayn zai Anumtoos uvorioua, "E)evowiov 

5 iö T 2E , Ei , N A \ © , = yyi löovoıs, Toıntoikuov yewoyia, Edownns no Aus aonayn, "AnoAAwvos 
yeveoıs, Kaduov Erni Onpas napovoia zai Erı ToöTwv vewteooı Auovvoog, 
Mivyos, IIeooeds, ’Aox/mnuös, Awßoxovooı, “"Hoaxins. Toürwv Ö anavrov 10° 
nosoßöteoog yeyovws ovviotaraı Mwons, ws Av zara Kexpona vıv Hiınlv a 
> [A > \ \ ’ 2 > \ > x x — Ei nd e \ 

üzudoas. ano 6& Mwocwg nal avıov Eni To no@rov Eros Long “Aßoaau 

10 edonosız En pe. Tooadta dE ano Tod ÖnAwderrog Erovs tig Kexoonos Baoı- 
Aslas Tov Avwteow Xo0vov Anapıduodusvog Erxi Nivov IjSeıs Tov ’Accvpıov, 6v 
no@rov pacıv ündons tig’ Aolag Av ’Ivöav zerparnzevaı oö Nivos Enwvv- 

22 a x EZ ’ > [4 DIE 4 c [A 

uos nöhıs, 1) Nwevn nao’ “ Eßoaioıs wvouaoraı, zad’ öv Zwoodoteng 6 uayos 
Baxroiwov EBaoikevoe. Nivov 6& yvrn) xzal dıddoxos ts Paoıkeias Leuipauıs' 

15 dor’ elvaı Tov "Aßpaau xara TovTovs. 

Taöta uev oöv Anodsıztızas Ev Tols novndeiow uw Xpovixoig Ka- 11 
vöcıy 0ÖÜTWS Eyovra ovv&orn. Erii ÖE TOD napovrog o0S Tols elomuevoıs udp- 
tuoı tijs Mwoe&ws Gpxamınros | xoroouaı To navrwv Övousveotatw xal (485) 
nolsuwraro “Eßoalwv TE zal jußv, ynui dE TO zad” Nuäs pılocopm, Ös 

20 nv zad” Hußv ovorevip ÖneoßoAn uioovs nooßeßAnusvos od uovovs Nuäs, 
aAra xal “Eßoalovs adtov Te Mwoda zal Toös uer’ adrov nooprtas Tas 
loaıs Ünnydysro Övopmulars. oütw yap dıa Ts Tüv Exdo@v Öuokoyias 
Gvaupnpiotws NHyoduaı Tip Enayyeklav uotwoeodaı. yodpeı Toivuv 12 
&v TO TETAETW Ti zad” Tjucv ovoxeviig 6 Tloopigıos onuaoıy abrols Tade' 

S. 585, 5—S. 587, 15: s. zu S. 585, 5 11 Nivov usw.: s. Chronik 

S. 20 H.,16F. 

BION(D) 

1 Kexoonov OÖ 17 ’AoxJ)., IIeoo. 1 | ’AoxA. — 8.588, 9 ovyyoayas < B | 

Awozrovoos I 9a 0| &os (auch DD< N 13 Nwevn O Nwevi IN 

14 Baxroiov O?N Baxınoiov IO* 15 ös ND! (verbess. 4. H.) | Tovroıs 

N! (verbess. 1.H.) D! (verbess. 4. H.) 16 oöv < I | anodeıztızös < ND 

17 oörws — naoovros] anedcixdn ND! (oörws — ao. + a: R. 4. H.) | meös 

de ND! (öe& getilgt 4. H.) 19 ö&] ön ND! (6& übergeschrieben 4. H.) | Nnuäs 

(auch D)] öuäs (v 1.H. aus n) N 20 nooßeßAnutvos hervorbringen | 

uövov ND 22 oürw< ND | dıa yao ND 23 Enayyeliav I öuoAoyiav ON | 

nuorwoeodaı I muorwcaodaı ON 



588 Eusebius 

““Igropet $n & nepl "Iousatov Andeorare, Örı xal Tols TönoLg xal Tols 
övön.aoıv nbTEv T& auuPW@vöTKTA, Laryyouviadov 6 Bpbriog, ENPÜG Ta Üro- 
uvhuore nap& “IcpouBaAou tod lepewg Yeod "Ieum, ös "ABAPAS 7@ Baoıdet 
Brpuriov Thv ioroplav dvadels Un’ Exelvov xal Tav ar’ alTov ELeraoriv 

5 17G Amdelas napedeydm. ol dE Tobrwv xpövor xal npo av Tpwixav rirroust 
Ypovmv nal oysdov rols Mwoswg rimoralovoıv, 5 at av Dowviung Baoıkewv 

umvbovor dLadoyat. Layyovvırdav de 6 nara zrv Twv Dowinwv dıadexrov 
PRAAHIWG TkCav THv TaAKLEV Ioroplav Ex TÜV Kara TÖALV ÜTTOLVNBATMV al 
zöv &v Tols lepols Kvaypapav ouvayayav xal ouyypalas Eri Zeuıpiueos 

10 yeyove rs "Acovplwv Baomtdog.” 

1 

Taöta 6 IToopdouos. dei 6n ovAloyloaodaı Ta Tooxeieva WOE TG" 
eineo 6 Layxovrıddov Eri Leupduews yEyovev, 7 ÖE uaxo® ododev T@v 
Towixov öuokoyeltau, ein dv zal 6 Layxovvıadov Tav Towix@v raAaıoregos. 

aAR oöTos ao” Er&owv nosoßvreowv adtod Tols yoovoıg eiinpevaı Aeye- 
tar Ta Önouviuara' ol Ö& zal abtol dpxamötegoı Övres abTod axeöov Tois Mw- 
odws nAmoıdleiw xoovoıs elonvraı, obÖdE adroi zara Mwoea yevousvoı, AAAd 
oyesdov Tois Ereivov yoövoıs nAmoıdbovres‘ &g TooodTov eivar noEoPÜTEgov 
Mwoea tod Layyovvıadwvos Öndcov Av oöros Asinnraı TÜV abToD IEO- 
Poreowv, ol Mwoei nAnoıdlew @uoAoyndnoav. nröooıs ÖE üpa Ereoıv Eixog 

a 

= [4 e [A \ [4 „ > _— [4 m [4 2» 7v Mwoda üÖneodyeıw ToÖs ÖmAovusvovs drTo0ov Eineiv' ÖLONEO TOÖTO ol 

1-10 = 8.39, 17—S. 40, 7 (dort aber länger): aus Porphyr. adv. Christ. 

(s. zu jener Stelle); daraus Thdrt. II 44f. (ebenfalls bis ßaoıAlödog wie 

Eus. hier) 

BION(D) 

1 ön IO ö& ND und Eus. S.39,17 2 ra avup.<O | Zayxgovvıadov I und 

die Hss. 8.39, 18 Zayxwvıadwo» hier ON und stets Thdrt. | eilnpas — 3 ’Ievo 

(die letzte Zeile von fol. 115Y) von OY (derselben Hand, die die Bücher 

I— VIII geschrieben hat) auf angeklebtem Papierstreifen erneuert 3 “Ieoo- 

ßdiov ND! (u vor ß übergeschrieben 4. H.) | roö deoö Thdrt. 
’Aßeißaro] die richtige Form wohl ’AßıßaAo in A S.39, 19, bestätigt durch Jos.; 

darüber und über Thdrt. s. zu jener Stelle 5 napedexdn I napeöcixdn ON 

7 öiad. uw. ND | Zayyovuadwv I Zayxarıddor ON; s. zu 2 | w< O 

9 ivayoapav] yoapav Thdrt. | ovrayaya» 6 xal Eus. S.40,6 (Hs. A) | elta 

dZayxwviodwv (so) Eni Leu. B 10 PBaoılelas B I10ExO 12 eineo 

— 170: < B | Zayyovrıadwv I LZayxwvıddov ON; ebenso überall im 

folgenden 13 &v Iö’ av ON | naiaıöreoogs ON nadaitegog I 16 xoovoıs 

elomra IN m OÖ 17 aAld Toooörov B | evaı noeoß. IT — BON 

18 Mwo&a IO töv Mwco&a ND töv Mwonv B | Zayxarıadwvos BON | Aslneraı B 

19 nöoovs (trotz Ereow) O 20 önsodyew — 8.589, 1 Mwoea < B 

’Iao Thdrt.| 

130 

14 

15 

ir 



Praepar. evang. X 9, 12—22 589 

dor naprjosıv. Öods ÖE »ar’ adrov Exewov tiv Layyovrıddova Mocea 
veyov&var al um noöTeoov, &bEe Tov Eleyyov Epodedco' eineo Eni 
Zempduswos is "Acovoiov Baoıklöos 6 Layyovvıadav Eyvwoilero, Eotw 

62 xal Mwons umdev noodyav, | zara Ö& ToöTov Nruaros, yEvo üv oöv 
5 xal adtog zara Leuipauw. GAR 6 Ev Nuereoos Aoyog Eni Tadınz Eön- 

Aov yev&odaı tov “Aßoadu, 6 Ö& Tod PLAoodpov ralaıdtegov Tov Mwoea ovvi- 

ornow. 7) dE Zeuioauıs tov Towixdv Örtaxovioıg Öloıs Ereoı Öeixvvraı 7go- 

vevouevn. zal Mwons üoa Eotaı Tooovroıs Ta Towixd oodyav zard Tov pLAo- 

copor. no@ros 62 Baoıkedsı ”Apyelov ”Ivaxos, oünw tote "Adnvaiov 
10 0ÖTE TI nöAw oöTE TV nooonyoplay Exdvrov. 6 dE nowrog ’Apyeiov Nyel- 

Taı zard Tov neuntov uera Denioanır ’Acovoiov BacılEa, nevrixovra de xai 

Exarov Öotepov Ereow aörns Te xal Mwoews, Ev ols oÖÖEV Erionuov yEyo- 
vög lorooeltaı ao’ " EAAnoı. zara toüro Ö& Tod xodvov sag’ “ Eßoators yyodr- 
taı oi Koırat. eiT’ ad ndAı ToLaxocloıs Erwv AAkoıs KaTWTEpov X00voLs, 

Hön mov Adov 7) Teroaxooiov ÖAmv Erov ovunimoovusroy ind Leuugd- 

eos, no@ros ’Adnvalwv Baoıkedeı Kerooy 6 Bochuevog rap’ adtols abtoyda, 
”Aoyovs jyovuevov Towöna, ös nv EPdouos uera tov no@rov Aoyeiov "lvayor. 

uera&d Ö£ Todrwv 6 Eni ’Qyöyov uynuovederau zataxivouog NEWTOG TE 

"Anus &v Alyönto deös @voudodn zal’ Io dvydrno ’Ivaxov, iv "Iow Aiyvrruoı 
20 uerovoudoavres o&ßovoı, Tlooumdeds te zal "Aras EyvwoiLovro. ano ÖE 

Ke£xoonos Eni vv ’IMov üAwow Alla ovvayeraı umo® ÖEovra Ern v', &v 

ols ta &v "EAinoı davudoıa uvdoAoyeitau, 6 &ni Asvzaliwvog naraxAvouös zai 

ö Eni Dasdovros Eunonouds, noAAiv, 5 Eixös, Pdoo@v yiis zata Tonovg YE- 

yernucvor. no@rog Ö& Kexpoy Akysraı Ziva xerimrevaı Tov Veov, um 

25 nodTE0ov odTw rap” Avdonnoıs Gvonaousvov Ereıra Bmuov ag’ "Adnvaloıs 

1 ou 

S.589,2— 8.590, 12:s. zu S.585,5 7 nöd& — 8f. pıldcopov: s. Bus. Vor- 

rede zur Chronik Ex ethnicis (8. 8° 3H., 6° 16 F.) — senior invenitur (8. 8° 

19 H., 6° 1 F.) 9f. oönow — Exövrwv: s. Vorrede $. 15° 19 H., 11P 23 F. 

19f. ’Io — o&ßovar: s. Chron. S.27 H., 31F. 24 nowros — 8. 590, 2 

Önapyövrav: s. Chronik, Vorrede Hic primus — visis (8. 12°24—b6 H., gb 

8—14 F.) 

BION(D) 

2 Zleyyov IOD* Aoyov N (aber ov 2.H. aus w) D! | eineo — 5 Zeuioauıv 

<B 6 Moon B 7 ort. öl. &. < DB | öAoıs < ND! (übergeschrieben 

4.H.) 7f. nooyevouevn IO noonyovuevn BN 8 &oraı Tooovroıs] rn Tooaüra B 

Zu 9 in I (a. R.): örı no@rog ”Aoy<eiwov> Baoıkeüs "Ivaxos 10f. nyeito B 

11 ’Aoovoiov] Aoyeiov B 11f. nevriovra öe zal &xarov Iv’ xaio' BON 12aöris] 

adrois B 13f. nyovvraı] ioroooövraı B 14 er’ — 17 ’"Dayv» <B| r ND 

15 teroaxooiwv öAwv Er@v IO v’ Er@v ölaw ND 1720 | zıv nootmw I | 

’Aoyeiav O 20 Hoou. — 23f. yeyev. < B | Eyvwoillero O 21 üda] aAda I 

16 

(486) 

17 

18 

19 



590 Eusebius 

ldodcaı no@rtog zalnarlıv nowrog Adnväs Ayakua ovornoaodat, ws OÖÖE TOV- 
Twv &x naAaıod Ünapxorrwv. era ÖE Toütov xal oi ag’ "EAAmoı Veoi 
navres yevealoyodvraı. rag’ “ Eßoaioız dE Ev Todtw oi ano yevovs Aapßiö EBaci- 
Aevov xal oi uera Mwoea ÖLelaunov noopitaı @oTte Ta ndavra ano Mwoews 

5 £ni tiv ’IAlov üAwoıw ovvayeodaı nAelov 7) Oxtaxdoıa Ern zara Tv Exte- 
Veioav TOD YLA00OpoV uaprvolar. Erı ÖE noAd r@v Towix@v venreoa 
ta xara "Oumoov xal “Hoiodov xai Toüg Aoınodg urnuovederar. xUEs ÖE xai 
neWnv era Todrovs | nepi Tv nevrnzoorıv "Okvunıada oi Aupi IIvdayo- 
oav xal Anmuoxpırov xal Todg uera Tadra pLAoodpovs @voudoedmoav, Eyyüs 

10 rov uera ta Towiza Ereow y'. nooreoelv dpa Mwonjs zal ol uer’ adtov 
“Eßoalwv noopitaı ovrioravraı t@v rap’ " EAAnoı pıAoooymv xıkloıs nevra- 
z00loıs Ereoı ara Tip Tod ÖmAwdevros Avöoog ÖuoAoyiar. 

Kai raöta uev Nuels Enıtöuwg. oreyaodaı ÖE xaıwog xal Tas TOV 00 
NuBv negi TIG adrng ÜnodEcewg anodeiteıs. yeyovaoı dn rap” Nulv Aoyıoı Av- 

15 Önes xal TOV ano naudeias obÖEVög ÖEvTEnoL Tols TE Velos od nap&oywg zad- 
wuunxoTEs, ol zal Tiv nagodoay Önodeoıw En’ axpıpes Ölevzowijoavres T 
rag’ “Eßoaioıs ovv&ornoav üpxaosoyia, rrAovoia xal noıxiin zataoxevfj 
xexonuevoı TNs anodelkewg. oi ucv yao Ex Tivwv Öuokoyovusvwv ioTo- 
gL@v TOÜS xo0vovs ovveloyioayro, oi ÖE naAawrepoıs dvayroouacı Tv 

20 uaprvpiav Eriotwoavro. xal oi uev "EAAnmvırois, oi Ö& zal Tois Ta Dowizwv 
ra te Aaldalwv zal Alyunriov Avaypdyacı avvexoNjoavro' 6uod Ö& ol nav- 
tes, ta "Eiinvıza xai ta Paoßapa ta Te nap’ adrois "Eßoaloıs ovvayayor- 
TES xal Tag apa näcıv ioroplas napadevres darepa TE TIV Eripav GVYyXD00Ö- 
VavTEs, TA Mapa Tols näoWw ÜNO TOÖg adToÜg xodvovs noaxdevra ovveäntd- 

25 xaoıy. el)” EraotTog oixeiaıs uedodoıs TIP TV Anodeızvuusrwy KaTa- 

8. 589, 2—S. 590, 12: s. zu S. 585, 5 

BIO (10 nooregeiv — 8.592, 18 Ereoıw fehlt in O infolge des Verlustes 

eines Blattes nach fol. 116V [s. Einleitung S. XXXIV]; es vertritt also G 

wieder seine Stelle) GN(D) 

1 no@ros!] no@tws BN | oryoaodaı Gaisf. 5 nAetov IO nAeov BN | 

tar. in lIwiänOBN 6Mm—10Oy <B Sreimw<I 10yl 

Eentaxocıa (trotz Erteow) N! (oo übergeschrieben 2. H.) D Zu 10f#. in I 

(a. R.): ötı yıkloıs nevraxocloıs Eteoı Mwons t@v ap’ "EAinoı Yılooopwv nooTEDEI 

10 xai nooreoew B 11f. xıl. nevrax. I yıkioıs ®Ö G ad BN 14 ön 

BN 68 IG 14f.}. ävöoes xai] tıves BN 15 rois (auch D)] rjs N | 00 Na0EQ- 

yos< BN 16 xai — dievapıw. < BN 17 nAovoia — 2lf. navres < BN 

17. zaraoxevn zexomuetval = G 20 "Eilmuwns G 21 ovvexorjoaro I 

22 tat — 24 yoövovs] ta yao “EAinmvixa Tois Bapßaooıs (Baoßapıxois ND!) ovv- 

DEvTes xal OVYXPOVCAaVTES, TA apa Tois Barepwv xoovos BN 23re I<G 

25 ei® — 8.591, 1 eiorwe&yxavro < BN (daher beide -xaoı) 

3 

4 

(487) 

De 

26 

27 



Praepar. evang. X 9, 22—28; 10, 1—4 591 

OXEUNP NENOMUEVOS OUUPWvoV zal öuoAoyovusvnv tiv anoösıfır eionveyzavro. 
dıo zal udkıora Tals adT@v Hynodunv beiw napaxworjoaı pwvais Tov randvra 
Aoyov, Önws Öuod T@v olzEiwv un ANOOTEDOLWTO zapıav ol TÜV Aoywv ra- 
teoes zal dıa nAeıdvav uaptiowv, AAAa un) Öl Evog Euoö, 7) Gövoracıs Tg 
> VL =) 7 Z x =) (4 5 dAmdeias Avaupiieztov Aaßoı TIP Erixvowoi. 

v. AIIO TOY TPITOY TQN ABPIKANOY XPONOTPADIQN 

“Meypı uiv tüv "OduurıKswv oBdev Axpıßes ioröpnrar vols "Error, 
TAVT@V GLYXEXUUEVWV KARL KATL UMdEv MÜTOLS TV TED TOD GUUPWVODYTWV' 
ai dE Aapißwvraı roAdols, tw uN Ex nelorou dlaornuaros, | dk Terpueriag 

\ \ > \ > Pad nd \ ed x. \ B \ > 10 82 Tas dvaypıpas adrav rroretodar robs "EAAnvac. 00 87) XApıv TAG Ev- 
Sokoraras nal uudmdsıg Errikeäduevog loroptag uEypı is npwams "Odun- 
TLAdog Zriöpanoüuau TAG SE merk Taura aulelEns KaTKk ypbvov Exdoras, Ei 

zıyss Erlonpor, rots "EAAnvıxats Tas “Eßpaixac, ESıoropav uev 7a “Eßpatwv, 
Evantöuevog d8 av "EAAnvırav, Epupuöow Tövde TOv Tpörov Anßönevog LG 

[A € ._- € ’ [A c are A € 7 \ [4 15 rpX&sws “Eßprinng önoxpövou rrpxkeı do’ "ERANvwv toropndeton xal rabrng 
Eyöevog Kpaıpav re xal mpootıdeis tig ve "ErAnv 9 llepong 9 zul 6orıcoüv 
7, "Eßprtwv ouveypövioev Eriomueroünevog, IoWG Av TOD OXOTOD TÜYOLLL. 

"Eßpxiwv u£v oBv N neromia Erioyuoram, aiyuadwrıodevrov Uno Na- 
[4 / band / “ € [A \ Bouxosovocop Baoıreus Baßur@vos, rapereıvev En EBdouNnxovra, Kada rpo- 

I € 4 End x [4 ! \ € » eonreuoev “lepeuias. tod $n Naßouyodovöcop uynnovebeı Bnpwooös 6 Ba- 
Burwvroc. uerk 88 Ta 0’ ng alyparwotas Em Küpos Ilepsüv EBoxot- 
Acuoev, & &rer "Oduurnıss Hyd ve’, as Er av BıßAuodnaav Audapov xal 
av OmMod xal Kaoropog ioropıöv, Erı SE IloAußtov za PAeyovros Eorıv 

7—S. 592, 19: (Julius) Africanus chron., 3. Buch: fr. XXII Routh 

(Reliquiae Sacrae II? 269—272); größtenteils nur durch Eus. erhalten 

19f. vgl. Ier 25, 11f.; 36, 10 

BIGN(D) 

1 eionveyxavro (introduxerunt) I annveyzavro G 2 aütav BGN avrais I 

3 önws — 5 Erıxdowow < BND! | dnooreonvro I (alles 1. H.) 4 Euod 1G öuod 

D® und daraus alle bisherigen Ausgaben außer Giff. 5 Aaßoı I Aaßn G 

6 Die Überschrift in BIGN | I’ I | xoovoyoap@v B 8 adrois BN 9 To] 

ro G 12 tas — S. 592, 3 ZoooßaßeA < B 13 ta IN ras G 19 0 GN 

21 öde ra < ND!(+ DM 22 nevrexoorn neunen N nevrnxoori D! (a.R. ve’ 

4.H.) | Bıß}. Aw. I = GN 23 Oalod IGN; aber vgl. S. 592, 16 | Zu 

de] zai ND! (verbess. 4.H.) 23f. &orw — ’Olvun.] zai Ereowv Eotiv eigeiw ND! 

(verbess. 4. H.) 

10,1 

(488) 

2 
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1 a 

20 

592 Eusebius 

ebpeiv, EL xal Erepwv, ols Eueinoev "OAuumıddav' äracı Yüp OUvepavnaev 

6 xpovoc. Köpog 8° oBv za para tig Apyig Ereı, önep Av "Oduuruddog ve’ 

Eros zb rpörov, dk Zopoßaßer, xud” öv ’Inooüg 6 roü ’Inosdex, nv rp@env 

xoL wepichv Anörendbv Enornoaro Tod Aaod, rANpWdElong TG ERSouNKoVv- 

zaeriac, bc &v ro "Eodpa nap& rors “Eßpetors loröpnrat. al EV OUV 

ioroplaı ouvrp&yovcı Köpou re Broweiang nu aiyparmwolas TerDUg xl <Ta> 

vard dc Oruprıddas obrwg els huäs ebpednoeraı uU pwvNGEVTa' TobToLG yap 

Eröpevor aa r&s Aoırds ioroplus nark rov abrov Aoyov AANAaLS EpupLöGouLeVv. 

Tas 8: red robrwv BL ng Tre "Artıng Xpovoypaptas dpıdpounevng, Arco 

’Qybyov zod xp” Exelvorg abröydovog Tıareudevrog, &p’ 0D yEyovev 6 HEYaG 

yor npöros &v ch Artuch Rarandvonds, Dopwveos "Apyelov Buoıkebovrog, @G 

’AxovoiAaos loropet, ueypı nparns Odvurıddog, 6modev "ErNnves dnpıßoüv 

toug | yp6vous Evönıcav, Emm auvdyerau yldıa einocıv, &C Kal TOLG TPDELENHEVOLG (489) 
6 \ m ey ı - \ € \ > [4 € 

Gun oW@vel xal rolg EENG deıyYdmoetar. zaura yap <ol Ta > "Adınvalov loTo- 

ooüvrss, "EAAAvıXdG Te nal Diroxopos ot zac Argtöac, ol Tetra Züpıa Kaorwg 

var Ourrdc nal <6> rd navrwv Arbdopog 6 ras Bıßrıodnxag ’Aretovöpös te 
€ «dh ’ a on 3 € = > ’ > y: \ 

6 Horvisrwp xat Tıves, <ol> av xa9” nuäs anpıßkotepov Euvnodmoav xal 

zöv Artınav indvrav. el rıc adv Ev Tols yıdlorg elxocıv Ereowv Erlonog 

ioropia tuyydver, nord To Xphermov Exkeynostan.” 

Kai usra Boaxea Enukeyer 
cc \ / „ n - f ” a End ’ 

Dausv zolvuv Ex Ye Tode od ouyypaporog "Olyuyov, Ög ToD Trpw- 

Tov XaTarAuopoD Yeyovev Enavupos rorkav duapdupevrav duowdels, KATa 

S. 591, 7—S. 592, 19: Africanus chron. fr. XXI Routh (Reliquiae 

Sacrae II? 269—272) 5 vgl. Esr 1—3 9 ano — 18 andvrwv: aus Alex- 

ander Polyhistor (?), fr. 24a Müller (FHG III 230) 21—S. 593, 10: Afri- 

canus ebd. (a. a. O. 272f.) 

BIO (von 18 £rlonuos an) GN(D) 

20.< ND B<G 6 «<ta> Routh 9 as (abhängig von agıd- 

uovueßvns Med.)] ra Routh | Ödl nwc weist hin auf ano ’Ryvyov — 12 uexoi 

nowrns "OA. 13 owayeraı IG owayorraı BN | yihıa einoow 1 ‚ax’ GN 

‚anB | ö für ös und 14 ovupwve Routh 14 <oira> Routh unter Hinweis 

(428) auf Pseud.-Just. ad Graecos cohortatio 9 (10a Morell) 15 oi] ö Routh 

nach Ps.-Just. a. a. O. | zu tüs ”Ardidas und 16 täs BißAwdrnzeg ohne 

Verb s. meine Bemerkungen zu 8.555, 13 (ebenfalls bei der Nennung Dio- 

dors) | oi te — 8.593, 1 Aiyintov<B 16 OaAiös I (das 2. A übergeschrieben 

1.H.) Oalös GN | «ö> Routh | ö t@v Bißluodnzav ND (wie BON 8. 555, 13) 

17 xal tıves <ol> Mras xal twes die Hss. ol twes Routh | T&v und 18 zör Neutr. 

18 ‚ax ND 21 ys Routh aus Syncellus (I p. 280, 21 Bonn.) re die Hss. 

sa 



Praepar. evang. X 10, 4—12 593 

le li > \ 
nv Alylrtou tod Aunod uerk Mwosws EEodov yeyevnodnı, Tövde ToV Tpörov 

> \ ’ 3 ! \ [A > NR) 1 E24 ” 

ent roamv "OAuurıcda MV TrpoeIpNUEwmV ano Oybyov Emm deıyINoerau 
Du eixocıv’ And de npw@ms OAuurıddog Ent ng ve’ Eros rp@rov, TouT&otiv 
Sun r f „ n > 3 ’ 1. „ ENSHN) 
ertt Köpouv Baomelag Eros rpirov, Örep NV aiyuadwotag TeAog, Ern oıG. ano 
3 ı 14 > \ and „ ! [4 / € I > > > [A 5 Qybyov rotvuv Eri Küpov En ya dLaxocıa TpL&xovra Errtd. EL 0 Ovapepot 
rıs Eridoyılönevog ArrO TOD TEAOUG TNG aIXURAWOLaS MAL EN, KaT& Kvaducıv 

sÖploxeraı TXOTOV dldomun En TO rp@rov Eros is an’ Alyüntou dd 
Muwosws E&680u ’IopanA, doov ano ns ve’ "Oduuradog Eri ”OQyuyov, ög 
Extioev ’EXevoivo 6dev Erionuörepöv Eorı Knararaßetv nv "Artıryyvy Xpovoypa- 

10 play.” 

Kai usd’ Ereoa' 

“Kai Tooadra nev po "Oybyov. xatk SE ToDg TobTou Xpövoug EENADE 
Mwons an’ Aiybrrov' xal @G 00x Arıorov Tore adra ouußTvaı, deirvogev 

e/ & > x ee > [£ [A > \ - a > 4 \ \ ’ 

o0TWG ano ng EE080u Mwoewg Ertt Küpov, ög Eßxotdevoe KETE TV olyo- 
Anctav, En ‚aorG ' Mwoewmg yap En ra Aoına u’ ’Inood tod ner’ Exeivov NyN- 

Y iR R » Bialres \93 Rn inne > 9! 
oau.£vou xe’" npeoßurepwv En X av uera ’Inooüv Kprrav' rav te Ev 9) BLPAD 

- - [4 E12 ' € [4 N3, \ \ \ 14 -_ 

av Koırav rrepıeyouevoav Ern vg’* Lepewy de ’Hiei xar ZaxpoumA Em g’" av’ 
ern y2 € 4 pl4 [4 Id Ed ’ > 7 € [A eins Baxomewmv "Eßpatav Em rerpaxöcıan g'* «ig d° aiynarwolas EBdoun- 
KOVTa>, MG TO rereuratov Eros Tv Köpov Baoıdelag Eros Tpi@rov, @G TTODELPY- 

1 au 

S. 592, 21—S. 593, 10: Africanus chron. fr. XXII Routh (Reliquiae Sacrae 

112 272f.) 12—S. 594,6: Africanus ebd. (a. a. ©. 274f.) 

BION(D) 

1 mv Aiyvarov (Alyuntov I) ... &£odov vgl. 8.395, 19 rTjs T@v xoeır- 

zovav (= anö T. xo.) anooraclas und ebd. 22 Tjs TOO Pwros ... dVaxwenoewg 

sowie Bd. II S. 346, 4 rjs todrwv» avaxwencewg (ähnlich schon Xenoph. Cyrop. 

V 1,13 anallayrs tod Biov); an’ Aiy. Routh nach Sync. I p. 118, 20 Bonn., 

ebenfalls aus Afrie.; mit anö hier 7 2 Eni BIN (vgl. S. 592, 12 und hier 

3 und 4) Eni tiv O | @ O | nooesonuevnv] neoımv B | ano Ayöyov < B 

3 ax’ BON | « © | nevrnxoorjs neunensg ND 440 | terog] Eros OÖ 

5 ‚acl£’ BON 6 &n < ND! (+ &H.) 2 20.1 =,\BON | ano ND 

8 nevrmxoorns neunıns BN | ’Qyöyov BN 9 öder usw.: es ist also mar- 

kanter, von diesem Punkte aus (Ogygos) ... anzupacken 18 an’ Aiy. M. I| 

tüte < B | ovußalvew O 15 M. y. — Aoına O M. y. ta 4. En I Em y. 

M. ra A. BN 16 Zn ze’ BN | ’Imooö IN 17 ieoewv — 18 Terpaxöcıa q’ 

=+B 18f. «tig — Eßöou.> Vig. Not. «era tig aiyualwoias o'> Scaliger 

1940 <B | Die Addition ergibt 1235 (nicht 1237) Jahre; steckt die Un- 

genauigkeit in ‘25° (statt 27) bei Josua (s. Routh 432) ? 

Mras, Eusebius I 33 

10 

11 

12 



594 Eusebius 

xoyev. | er dt reoenv "Oxvurıcda drb Mwocog En an’, einep Ent neven- 

xoorig neumeng Eros rpirov Ern ‚RoAC, adv Tols "EAANvıXotg auvedpan.ev (490) 

6 Xpovoc. Werk dE ’Oyuyov, dıd nv do Tod KaTardVonoD TOAANV PYopav, 
> [4 ” e - ’A \ 14 Kg „ ’ \ \ \ 

«Baoireurog Zusıvev 4 vöv ’Artımn pexpı Kenponos Em pro‘. Tv yap uera 
” 3 eo N \ [4 - > [A > ’ \ 

5"Qyvyov ’Axratov 7 Ta TANOOÖHEva« TÜV OVouATav o0de yeveodaı onol Di- 

Aöyopos.” 

Kai addıc“ 

And ’Qybyov rolvuv rl Küpov, ömbon do Mwoewg Ertl TOV RUTOV 
’ E14 ’ \ “E 2 dE € on \ \ bi} l [4 

xpövov, En ‚nor. nal "EAAMvmv dE TIveg loTopoVol Hard TOLS MLTOUGS YPO- 

10 vous yeveodaı Mwoea' Icituwv uev Ev ch rpm TÜV *ErArnvıröv ioropıav AE- 

av‘ ” Eri ”Arıdog too Dopwveos n.olpe Toü Alyırzlav orparod E&erecevAlyb- 
Ara nd ’ [4 [4 I [4 3 {4 HA “) 

rrov, ol Zu 77 Marxıorivn xadovpevn Luplg ob röppw "Apußias Buraav , 

adrol InAovörı ol ner& Mwcewc’ ’Artov 8 6 Iloosıdwvtou, TrepLep’yo- 

Tur0G ypapparınav, Ev 7 aara ’Tousatav BIER xal Ev TY TerdpTN TÜV loro- 
Di x» ” ’ > ’ > 4 ' 

15 gıöv ao nord "Ivaygov "Apyous Baoıdex, Aumwaros Alyırziav BaoıAebovrog, 
> = > [4 ER € = [4 [2 \ NER ’ u 

drroorivar”Ioudatous, @v NyEicdaı Mwoeax. ueuvmrau de Kal "Hposoros Tris 

drooracias rabıng nal "Aumorog &v Ti) deurepa' rpön de Tıvı xal "Tousatov 

adröv, &v rois reprreuvengvors abrodg xxrapıdumv nal "Aoouploug ToUG Ev Ti) 

TNraıorivn drorerov, taya dv Aßpasu. Iltorsuatos $& 6 Mevönoros T& 
[ 5 

> 4 Ba A > ’»n> > 

20 Alyuntiav Avexadev loropav äracı TobroLs ouvrpgysi' Gar’ old Enlonog 

Ent iAeov N TÜV Ypovamv rapaAAayN- onueiwreov SE &g 6 rı note Ebalperov 
«d I) [4 ’ \ [A »(g? AT A 12 

Ernoı 81’ dpyausrnra pudedero, ner& Mwocu Toßy“ zbploxeran, xataxdvopol 
N. ’ ı 3 ’ > ’ [4 r € ’ ’ 

ze va &urupooers, Ipoundebs, Io, Eiparn, irapret, Köpns aprayn, KVoTN- 

8—S. 595, 17: Africanus chron. fr. XXII Routh (Reliquiae Sacrae 11? 

275— 278) 11f. Polemo, “EAinvixa (?Aoyolızd) I. B.: fr. 13 Müller (FHG 

III 119) 13-16 Apion, Aiyvntiexa 4.B.: fr.2 Müller (FHG 111509) 

16-19 vgl. Hdt. II 162 und 104 19£. Ptolem. Mend.: s. S. 598, 12—16 

BION(D) 

1 room IO noorns BN | ’OAvunıaöog BN 1f. nevrnxooris neunteng 

BN nevrnaooris neuntov I ve O 5 too "Qy. B 9 adroö I 11 7002 

BON tüv I 12 ’Aoaßias] Zvoias B | &xıcav ND 13 ’Aniov — 21 naoaA- 

Jayn < B 14 5!) rois ND | BiBAo — iorogıöv < ND 16 Herodot er- 

wähnt II 162 nicht den Amosis (Aahmes I.), sondern den etwa 1000 Jahre 

späteren Amasis; die Beschneidung der Juden (Evowi oi Ev tn IIakauorivn) 

erwähnt er II 104 17 änoordosews ND! (verbess. 4. H.) | xait — devreoq 

< ND! (+ 4.H.) 20 Exadev I 20%. Enlonuos Eni nAcov in höherem (be- 

sonderem) Maße auffallend 21 napaAlayn Variation 28 Te <HI 



Praepar. evang. X 10, 12—23; 11,1 595 

pr, vonodeotar, Arovboou rpers, Ieposic, &9r0ı "Hocxderoı, "Apyovasaı, 
Kevraupoı, Mivaraupog, Ta rept "IAıov, *Hpaxdsıdav xadodoc, ’Iavmv aroızta 

ya "OAuurıddsc. 2doEe IN wor ing Artınng Boroıdelag Tov TTpoeıpnLe£vov 

Zrrıdevan Ypövov, naparıdevan uERdove rais “Eßpaixats ioropiaus as "ERNN- 
! BR x - ’ ee] - \ 3 \ [4 ’ 

s vinae. EEforaı yap ro PovAcuevo, rap’ &uoü Try Kpynv wopılopevo, Aoyl- 
\ 3 \ € ’ > 4 leodaı Töv KpıYuov Onolwg Euol. 

| Odxoüv av yıllav xal elxoowv Eröv, TOv HEXpL rpwrng "OAuurtadoc 

arcd Mwotos re xal "Oybyov Exxeintvov, rpwr@ wev Ereı To Ilaoya zul Tüv 
€ [4 E14 Cr. > At [4 > 8: - ’A: ae E39 [2 ’ 

Eßpatcv 2Eodog Y dr’ Alylmrou, Ev de ch Artıny) 6 Eni Oybyov yiveraı xora- 

10 XAUoUöG" Hal Kara Aöyov' av yap Alyurtlav öpyi) Yeod yadalaız Te anal 

15 

20 

yeınöcı uxorıloutvov eixds Av uEpm TIV& OUUTEOSYELV TIG YNS öre ye ’Adn- 

valous av abrav Alyunriors KrroAabeıv eixös Tv, Kmolxoug Enelvav ÜTTOVvooUL- 

uevoug, &G paoıv &ANoı Te aal Ev ro Tpıxapavo Osörouroc. 6 de meradt 
[4 ! 3 = \ > 4 12 € [4 \ \ 2 

Xpbvos raparedeırrar, Ev @ umdev Ebniperov "ERAnowv loröpnrar. HET dE TEO- 

cup nal Evevnnovra En Fv Ipoundeus, &G Tıves, ös nAKooEıv dvdpa@roug 

Zuudebero: aopög yap &v eis naudelav abrobs ano This üyav löwrelng HETe- 

TAROOE.” i 

Taöta usv 6 "Ayoızavös. ueraß@uev 6° Mueis Ep’ Eregov' 

ıc'. AITO TOY IIPOX.EAAHNA2 TATIANOY 

““Nüv 82 rpochxeiv wor voniln napaornon. npeoßurepav nv nuerepav 11,1 

giRocoplav say rap” "ErAnoıv Erırmdeundrav. öpoı 8° Mulv xelovrar Mocng 

xoar "Oyumpos. zo y&p Exkrepov abrav elvaı nadoltarov nal TOVv HEV ToumTav 

S. 594, 8—S. 595, 17: Africanus chron. fr. XXII Routh (Reliquiae 

Sacrae II? 275—278) 20—S. 597, 5: Tat. or. Graec. 31 

BION(D) 

1 IIeooeöds < ND! (+ 4.H.) 2 Mworavooı N (*Aoyov. — "IAıov 

< D!, + D*, darunter Miwdravoos) 7 xıllav zal eixoow IOD axai x B zıllov 

xai # N SwW]jtwB 10 xa x. A.< DB 11 xeuaoı I xeındaı O zeındrı 

BN | öre ye Mras örı re die Hss. öre Syncellus I p. 121, 11 Bonn. Zu re 

Routh 277 12 eixös NV anoA. O 3» — 15 jv<B | Toızaoavo IG (O 

undeutlich) Toızaoıjv» ND (roı übergeschrieben, 7 ausgebess., alles 1.?H.) | 

uera&v] uafd I 14f. Teooaoa xal Evevijnovra 1 TEeooagdxovra xal Evvevijxovra 

O ö xal 4‘ N reooaoa xai y D 16f. uereniaooe I uerenrace O uerenkarte 

B(»)N 136<B | neraßareov (< Nueis) BN 19 Die Überschrift in ON 

( Tarıavoö neoi toö adroö ND) < B (mit dem Rest des Buches) I 20 Niv 

bis zum Schluß dieses Buches (die Kapitel 11—14) < B 22 eva nahaitarov 

adrav I 
38* 

2 > 

c 



596 Eusebius 

xl loropınav eivar npeoßbrarov, röv de Trkong copias Bapßapov Kpymyöv, 
aa 0P’ NYu@v vüv els abyxpıoıv rapadauBaveoduoav. eÜpNoonev ydp ol 
wövov is "ERAYvav raudsias TE rap” Muiv, Erı E Hal NG TOv Ypappdrav da 
EÜPEGEWG Avwrepa' uApTUpxG de od rolg olxoı rapaandonaı, Bondols de uär- 

5 Aov"EAAyoı xarayprcopau. TO HEv yap &yvau.ov, dr umd Lp” Duavrrapadextöv 
To de Av Anodeınvontat, HrvuaoTov, OTTbTav Öuiv dLd TOv ÜHETERWV OTTAWVAvr- 
EPELÖWV KVLTLÖTTTOUG KON” DUDV TOUG EAEYYOUG TapaXdauBavm. rept yapıns 8 
“Opnpov TorNGewg yEvoug TE KUTOD xal Xpovou xad” Ov Aruaoe Trponpebvnoav 
rpeoßbraroı uev Oeayevng re 6 Pryyivog, ara Kaußbonv yeyovos, xal Irmolu- 

10 Bporog 6 Odorog xal Kardiuaxos 6 Koropavıos “Hpsdorös re “Adınapvaoeds 

xal | Arovöorog "OAbvdrog’ ner d£ Exeivoug ”Epopog 6 Kuuaiog nal DiAöyXoPOG (492) 

6 "Admvatog Meyandetöng re ao Kanoımewv ot Hepınamrıxot‘ Ererra ypatı- 

narızol Zmvödorog, "Aproropavng, Kondtuayos, Koss, ’Epatood9evng, "Aptor- 
> [4 r \ [4 \ \ ’ \ nd € apyos, "AnoArödmpoc. robrwv de ol uev nepi Koamra po ng “Hpa- 4 

no [4 \ ’ \ 3’ / \ \ .. NS! ld Band > I£ 15 KAcıd@v XadOdoU Yaalv KuTOV Yrpaxeva, nerk ta Tpwixdk Evdortpo av oydon- 
> RR, € \ N \ 6) [A etz \ „ _ 3 [4 e f 

KOvra Er@v' ol de trepl TOv ’Epaxtoodevmv ner Exaroorov Eros ig Miov Ao- db 
cEwG" oL de rrepl TOv Aptorapyov xardk nv Tavinmv droıxlav, 9 orı uerd Exarov 
TEOOAPKKOVTa Er Tav "Maxiv‘ DiAöyopos SE nerk mv ’Imvırdv arorxtov 
Ereoı TEOORpAnovra, Ertl dpyovrog ’Adyynawv ’Apkinzou, rav ’IMaxev borepov 
„” € \ > ’ . € \ N 2) [4 \ \ 6) \ > 

20 Ereoıv Exarov Öydonxovra' ol de rrepl "AnomMödwmpov nerk nv ’Imviryv aror- 
xlav Ereoıv Exarov, 6 yevort’ Av borepov t@v "Ataxav rear diaxoclorg Teooapd- 
xovra' Tıveg de po av OAvurıddov Epaoav abrov yeyovevaı, TOUTeoTı LETK 

\ ’Nt [7A BIZ 4 el. BY> '% x R [4 e Ü 

TV LOD KAWOLV ETEOL TETPAKOOLOLG" ETEPOL OE KATWO TOV XPOVOV UTNYYAYOV, c 
\ &) [4 [4 \ [2 3 J2 € N) 4 „ \ 

oiv "Apyıdöxw yeyovevaı tov "Ounpov einövres' 6 d& Apylidoyog Nruace repl 
’O / [4 x 3 ’ \ RE ' \ [4 e oo ’I n Auurıade Tplmmv aa eixootiv, xarık I'bynv rov Audov, Uorepov zav ’Muaxav 
EreoL TEVTAXODLOLG. HL TEPL EV T@V Xpbvav TOD Trpoeipntevou Tromtoü, 5 

2 a 

S. 595, 20—S. 597, 5: Tat. or. Graec. 31 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 nosoßvreoov ND | Paoß. oop. Tat. 2 yap xai (< od ucvov) ND 

3 Zu] Zorı N (alles 1.H.)doı D 46MON Tat. tel 5 iucv] juöv ND 
6 6EI 6° ON | änoödeımwöntau I -vuraı ON 7 xad’] nao’ Tat. | Jaußavo Tat. 

10 KaAkluaxos] ’Avriuayos Tat. | 6 “AAıxapvaooevs Tat. 11 6 ’OA. Tat. | 

ö° ND | Kvußaios I 13 Kaikiuaxos (auch Tat. Hss.)] KaAdiorearos Wilamowitz 

15 Evöoreon mehr innerhalb = mehr gegen die Mitte dieses Zeitraumes zu 

l5äf. n ON 17 töov < Tat. 18 &n I 19 ’Ao£innov (auch Tat. Hss.)] 

"Apxinnov Schw. 20 ox ON 21 o ON 21f. ou ON 22 noö] 

neoi I 23900 26 © ON 36f. Too — 64 < ND 



Praepar. evang. X 11, 1—9 597 

Li Ne , , ’ \ Pan > [4 N N 3a! > N Nya 8% "Opnpov, GTKoEWG TE xl TÜV EINOVT@V TA TTEPL KUTOV KoLUPWVLXG 
rolc En’ Kupıßes &Eeraleıv Suvanevors KÜTEPAWG NULV @G EN KEPOALD elpnodo. 

duvarov yip rravri Veudeis drropalveode Kal Tag Trepl Tolg Abyoug Öb&ac. op a 
ol Yap douvaprmrös &arıy 7 TOV Xpovmv Kvaypapı, TTap& Tobrors DUdE TA 

5 Tg loropiag AAndebeıv Sbvaraı.” 

Kai uera Poayea‘ 6 
“Tmay "Oumpos Eoro u wövov borepos ray ’Moxüv, AAAA xar’ Exeivov 

auTOV ÖTEIANPIW yeyovevaı TOV TOD TTOAELOU KaLpOV, Erı de Kal rols nept Aya- 
uEuvova ouveorparsdodau. xal, ei BoßAeral Tıc, Kal Tplv Tav oroLyelmv TMV 

10 zbpsorv yeyovevaı' pavnoeraı yap 6 mpoeıpnpevos Mucons Kürng ev ng ’Duo- 
yis Amoswg rpeoßbrepog Tr&vu roAAoLG Ereor, rüg de yeyovutag ’Itou arioeog 

xal Tod Tpwoög zul Anpdavov Alav Kpxaıörepoc. Arodettewg Ö& Evexev nap- 7 

zucı ypnoon.aı Xardators, Dotvıkıy, Alyurriors. xal Ti wor Acyeıv mAelova; XpM 
ap mov reldeıv ETAYYERAOLLEVOV GVVTOUWTEPTG TTOLELCDEL TAG TTEPL TOY TIP YUA- 

15 av rp0G Tobs Knovovras dimymosıc- | Brnpwooös avnp Baßuravıog, tepeüg 8 
rod rap” abrois BrAov xar’ "AreEavöpov yevöuevog, "Avriöyw Ti LET DEAEUXOV (493) 
zero hv Kordalav ioroplav Ev rprol BıßAtoıs nataralas ra Ta repl Toy Baaı- 
Aewv Erridtuevog domystrat rıvog aur@v Övoua Naßovyodovöcop, TOD GVoTp«- 
zebonvros ini Dotvinas aa Toudatoug, Krıva dıd Tav xaI” NU&G TPOpNTÄV Tonev 

20 KEXNpUyYUEvE, yeyovora u&v road Tg Mwocwg NAıxlas natwrepe, po de Ting 
Ilspo@v nyeuoviag Ereoıv EBdouNKovee. Brnpwooög de Eorıy avnp Inavw- 
70706" xal robrov rerumprov ’Iößas, ös [lei Acovoiwv ypapwv rap& Brypwo- db 
coD araoı uenadmaevan nv ioroplav' eiol 8° aürw PBißAoı Zleoi ’Acovoiwv SVo. 

7—S. 601, 24: Tat. or. Graec. 36—42 15-19 Berosus, Xaködaixd 

(BaßvAwvıaxza) 3. Buch: fr. 14 Müller (FHG II 508) 22f. Juba, ITeoi 

’Aoovoiwv: fr. 21 Müller (FHG III 472) 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 67 O und 1 Hs. Tat. 6& I und die beiden andern Hss. Tat. | ovora- 

oeos Tat. Hss. | dovupwvias] dovupavös N dovunavös D 2 Tois — Övvan. 

IND oe << ND | Eeri xeparaiov O 3 Övvarov — Ööfas] eixös yao yevön 

arop. auroüg ND | anopivaodaı Tat. 5 öwvarov Tat. 8 yeyovavar < 

Tat. | rais I | zo» ’Ay. Tat. 9 xüv BovAnrai Steph. | neiv xai Tat. 

9f. yeyov. T. edo. Tat. 11 yeyovvias < Tat. 12 &vexev IN Tat. Evexe O 

13 öei Aeysw ND 13£. ni. yon yao < ND 14 nei < ND 15 Bnowo- 

cos usw. hier und im folgenden Eus. Bnowoos usw. Tat. 16 yeyovos Tat. | 

nera Ei.) richtig wer’ adrov Tat. 18 &xdeuevos Tat. 19 ND 20 Tct 

und nAırlas < ND 21 oND 22 öc< Tat. 23 oncı ON Tat.< I 



598 Eusebius 

Mer& 38 zobc Kordatous r& Porvixwv obrag Eyeı: yeybvaoı rap’ abrois 10 

&vdoes rpeic, Ocödorog, “ Yyırparns, Möxoc. robrwv r&s BißAoug eis "EAANYLdR 5 

yartrake vwvhv Actros, 6 nal rolg Bloug Tav piRooöpwv Er: Anpıßes pa yuo- 

TEVOALEVOC. Ev IH als zöv Trposıpnpevmv loropiaıg SnAodrar, nat viva IL 
- [4 ’ r ec \ [A ’ > x ! 

stay Buomeav Edparnc Aprayn yeyovevlar], Meverkou Te eis TnV Dowianv € 
„ \ \ \ ” eu >» - - =I d 4 Ind N f 

&oıkıs nal ra repl Eipanov, dorıs Zorouavı Ta Tovsaiwv Buoıdei rpös yanov 

Sods Thy Exurod Juyarepa nal EiAwy navrodanav ÜAMv Eis mv TOD vo KATA- 
\ > ! \ Me d ds € 1 \ \ _ > - \ 9. 

oxeuNVv EdwproaTo. aa Mevavöpog d&£ 6 Ilepyaumvös nepi av aurav mv 12 

Avaryoaphv Zrorhooro. od d& Eipduov 6 xpövos han mov rois ’Tuaxots Eyyiler 
Dr NIE > „ \ ’ {} 3 = [A € ’ 

10 Dorouiv dE 6 xar’ Eipanov roAd XaTarepog Eotı TG MwoEwg NAıxiac. 

Alyurıiov 8& eloıv dupıßels Ypovav dvaypapal. nal z@v nur abrous 18 | 
’ € \ u w 9 e ’ € \ 52 M& 5 = 

yoaundrav Epumvedg Ilrorepatos (00x 6 Baoıdedg, Lepebs de Mev yros), o0rog d 
\ Bl ’ G > r A9/, 3 [A 

zuc zav Buoıemv npakeıs Errıdtnevos aaa "Apacıv Alyıztov Paoıtex Ye- 
! ’ 4 \ \ 3 > ! 4 > eu „ [4 

vovevar "Iovdators pral rtv EE Alybrrou ropelav eic Krep MYeRov Yopi, Mo- | 
R € 1 Sl \ er niele 9 BT, NW x 

15 06@s Hyouudvov.  Aeyeı dt obrwc ““O 88 "Auwarg Eytvero ara "Ivayov 14 

av Baia’. merk 8E roürov ’Ariwv 6 ypapparındc, avhp doxıararag, Ev Ty) | 

erden ray Alyurrınnöv (nevre dE eloıv abr@ ypapul) ok ev nal AAN, 

anal 8° brı aartonade tv Abopıy "Apwors, nark zov "Apyelov yevönevog \ 

"Ivayov, &6 &v ois Xodvors Aveypaev | 6 Mevönoıog Ilrorsuatog.” ode 15 
> \ c} , [4 „ = 3 [4 € [4 > . \ w \ 4 

20 and ’Ivayov ypövog &ypı rg "Iitov Mmoews KrorAnpoL yeveas Elnool. XXL (494) 

za TG Amodellewg TODToV Eyei TOV TPOTOV. 

Teyövaoıy ’Apyelov Baoels oide "Ivayos, Dopwveis, "Ars, "Apyelos, 16 ; 

Kpiaoog, Böpßas, Teröras, Kporwrös, Ideveruog, Auvoös, Auyxevs, "Aßas, | 

S. 597, T7—8. 601, 24: Tat. or. Graec. 36—42 bf. Mevelaov — äyıkız: 

vgl. Hom. Od. IV 83 und 618 12-16 s. S. 594, 191. 15f. Ptolemaeus von 

Mendes, Aiyvnrıaxd (Xoovixd): fr. 1 Müller (FHG IV 485) 1Sf. Apion, 

Aiyvarıaxd, 4. B.: fr. 2 Müller (FHG III 509); = S. 602, 9—11 (Clem.) 

B(< diese Seite) ION(D) 

3 Aairoc Gaisf. nach Cl. Al. strom. I 114, 2 *Adıros Eus. Hss. Xairos 

Tat. Hss. 4 xara tiva Tat. xard wa Eus. Hss.. 5 y&yovev Wilamowitz 

bei Schw. yeyovevaı die Hss. (auch Tat.) 6 Eioauov usw.] Xeioauov usw. Tat. 

hier und im folgenden 7 vaod Tat. 11 6 ND 12 Eoumveis Eotı 

Tat. | öde && ND 14 ’Iovöalovvr ND 15 xara ON Tat. xara röv I 16 tov 

< Tat. 17° ON 18 6] öe xai Schw. | xareoxaye I Tat. xareotoeye ND 

Kat£otpeype TEO | Adaplaıv Tat. (Avapiav die Hss.); vgl. S. 602, 10 (Clem.) und 

608,3 (Jos) 20 x ON 22 ’Aoyelov <I 28f. Aavaos — ITegoevs ON<IT 
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Ilpotros, ”Axptoros, Ileposbs, ZYeveiaos, Eüpuodeis, "Arpeic, Ousorkg, 

"Ayantuvov, 00 XaTk TO Oxntwxaıderarov Eros rs Bucoıketas "Mıov Eur. 
Kal XpN Tov vouveyh auvelvnı nET& TrXong Anpıßelas örı xara mv "EAAN- 

ywv TapKdocıv 0oVd Loroplag Tıs Av rap’ adrois avaypaıpn. Kaduos yap 6 
5 T& Toryeian Tols Trpoeıpnp&vorg rapxdolg HET roAaG Yeveas ng Borwriasg 

1 oO 

15 

20 

bD a 

ereßn. uerk 8: ”Ivayov Oro Popwveus uoAıG Tod Impımdoug Btou at 
voudsdog Trepıypapt YEyovs HETEXOGUNINCAEV TE ol Avdparor. ÖLörep el Kara 
"Ivayov reonvev 6 Mwors yeyovas, npeoßbrepög Eorı av "Miaxöv Ereor 
Terpaxontorc. Anodetxvurau SE TOUI O0UTWG Exov ano Te rig Tav "Artıav 

Baoıwv duadoyins Maxedovixiv te nal Ilroreuainiv, Erı de nal "Avrioyim@v 
e 3 NEUEN e 1 / Er) > Nr ödev el ner& rov "Ivayov ai Suapavestaroı mpateıs zap’ "EAAmoıv Eypapnoav 
TE XL Yıvmarovraı, I7Aov ws zul nerk Muwoee. xara Ev yap Dopwvex 

x >» 2 (A 3.3 [4 ” 3,2. ER \ zov wer’ "Ivayov uynpovederan rap’ "Admvators "Oyuyos, &p’ ob xaTarduonög 
c Da \ \ , 3 End > 3 ah 4 en ’ \ \ 

6 nparog, nark SE Döpßavra "Axrtatoc, ap” 00 "Axrata rn Articn xara de 
Torörav Igoumdebs xl ’Eruumdels va "Ardas aut 6 Sipung Kexpor ai 
€ > Ad \ \ \ ec > \ [4 ’ ! \ ec > \ 7 lo xark 88 Koorwröv 9 En Dacdovros Exrbpworg xl 9 Ertt Acv- 
rotavog Erroußpia xork BE Ideveraxov te ’Aupinrbovos Baoıdeia xal rn eig 
IleAorövvnoov Aavxod rapouatx al 7 üno Aupdavou rs Aupdaviag arioıg 
er > ® h n EN ’ > \ 4 > Sr \ \ N re &x ©Dowiung is Elpanng eis mv Konmv avaxonıdn ara de 
Avyasa ns Köpng 9 Aprayh nal Y) Tod Ev ’Edevoivi Teuevoug Kadtöpucıg Hal 
 Torstortuov vewpyia zo n Kaducv eis Onßac rixpouot« Mivwös re Baot- : N LpLMTOoAeBoL YEÄOpY N H 12 p 
Neta xork 88 Ilpotirov 6 EuuöArov repög "Adnvaloug rröAzuoG‘ Kata dE 
’Axpicrov IlEAorog Arno Dpuyias Sıaßaoıs nat "Imvog eis Tas ’Adnvaz &pıdız 

\ €c (4 [4 ea [4 ’ \ \ \ b) [4 ya 6 Sebrepog Kexpod al re Ileposws pafeıc' Kara de Trv "Ayansuvovog 
Baoıetav "Irıov Erd. | 

Odxoüv repnvev 6 Mwong dn6 Ye T@v TpoeıpnuEv@v rpeoßbraTog Npwwv, 

23 

24 
[4 [4 \ N I ‚ x \ € ’ (4 JA 

TÖAEWY, SaLLOVWv. Kal XpY) T@ TrpzoßeVovri KATa TNVv NALXlAV TILOTEVELV NTTEP (495) 

S. 597, 7—S. 601, 24: Tat. or. Graec. 36—42 14 xara d& Dooßavra — 

25 ”I2ıov Edi — 8.603, 12—8. 604, 1 (Clem.), mit geringen Abweichungen 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 Zdev&laocs O Tat. < IN 2 IHO | "ZAros O 3 owewa I1O Tat. 

ovvıevaı ND | zip ON Tat. rıv rav I 6 uoiıs] uoyıs Tat. 10 Maxeö. re] 

xai Maxeö. Tat. 11 ei] od O | öapavdoraroı (so) TON Ösapaveoregaı Tat. | 

aveyoapnodv Tat. 14 6 Axt. O | xai ’Axtala Tat. 16 ui? <O 18 Aoo- 

daveias I 19 eis Tr. Kon] ri Kontns O 2if. 7 Paoıl. Tat. 23 7 IIE. 

Tat. 24 Ilsoo&ws zal Auovdvcov Tat. | nod£eıs xal Oopews uadnıns Movociog 

Tat. 25 "IAuogs OÖ | £&dAo TO "IArov Tat. 26 6 < Tat. | noeoßvreoos Tat. 

27 nosoßevovrı ND Tat. ngeoßvrevovra ON | neo ohne uäAlov auch Tat.; 

uäAlov neo Steph.; aber vgl. zu S. 391, 2 
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zols ano my Apuoanevors "EAAnoıv od xar’ entyvworv Toxelvou S6yuoTe. 
TTOMoOL Y&p ol XT’ KUTOUG GOPLOTAL KEYPMEVOL TrEPLEPYIR, ol Boa Tap& Tv 

xa0r& Mwoca zul T@v ÖHolws KOTD PLAOTOPOUVTWV EYYWOAY, TTUPAXAPKTTELV 
ETELEAINCHV, TPWTOV Ev va Tı Acyeıv Ldtov vontod@ct, dEÜTEPOV d° Onws TA 

5 600 UN) OLVLEOKY, ÖLK TLVOG ETLITTAKOTOLD PNTOAOYLAC TTAPAKAAUTTTOVTEG WG UUDO- 
Aoylav nv Andeıav napaßpaßebowot. 

Ilepi ev obv Tüc Xu” Auäs rorıtelag loroplag Te TYG nark Tobs Muerk- 
poug vönoug 6oa TE eiprmaaıv ol apa rois "ERnor Adyıoı zul röo0L Kal Tives 
ElOlV Ol UVNLOVEÜGOVTES, Ev T@ TTPOG TOUG ATTOPNVOLEVOUG T& repl Yeod deıydn- 

10 vertrat Tb de vüv EXov, OTELOTEOV HETE Tdong Ampıßelas onpnvileıv Sc 
oby "Ounpov növov npeoßurepög Eotıv 6 Mwong, Erı de nal av rrp6 alroü 
ovyypapewv, Atvov, Diraupwvos, Oxpüpıdos, "Auptovos, "Oppe&ws, Mouoctou, 
Anpodoxou, Onutou, Zußirdng, ’Erinevidou tod Konröc, borız eis Try Inap- 
nv apinero, "Apıoratou tod Ilpoxovvnotou xat tod Ta "Apıudonın suyypaav- 

15 og ’Aoßorou Te tod Kevradpov xal Ioarıdog Apbuovöc re xul EixAou Toü 
Kurptou za "Opov tod Zautov xal Ilpovarisov tod Adnvatou. Atvog u&v 
yap "Hpaxdeoug Eori duödoxaros, 6 88 Hpamdns nı& av Tpwixav rpoyeveore- 
PoG TEPNVvE yeved. TODTO dE Eotı Pavepov And Tod rraLdög abrod TArmortuou, 
Tod orpareboavrog Ent ”IArov. "Oppelg dE Xata Tov adrov ypövov “Hpa- 

20 XAEL YEYoVvEv, KAG TE KA TA EIG KÜTOV ETTELOPEPÖLLEVK Bacıv Oro "Ovonoxpt- 
rov Tod "Adnvatov ouvreraydaı, yevonevou xara mv lleistorparidov dpyHv, 
Tepl NV Tevrmnootyv "Oduuride. rod 8° "Oppews Movuoaios nadmrng. 

S. 597, 7—S. 601,24: Tat. or. Graec. 36—42 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 od xar’ Enlyvwow ohne Verständnis 2 noAloi IO und Tat. Hss. 

noAAn ND 70/27 Schw. (richtig für Tat., aber nicht für Eus., wegen oi) | 

ol öca] ra öca Tat. 3 aöürav ND 4 Eneioddmoav IN Tat. Enexeionoav O 

5 Enın/aorov Ömroloylag die Schminke der Schönrederei Tf. iotoo. — vöuovg] 

xal Tav Nucereowv vouwv ND 10 ro de vöv &xov (für jetzt)] Tö ÖE ovv&xov 

Tat. Hss. 70 ö& vöv ovvexov Schw. nach Otto | onevoreov O Tat. nevoreov I 

oapnmıoreov ND | cagmvilew < ND 14 <xai> ’Aoıor. rt. 1lg. tod Schw. 

richtig für Tat. | IIooxovv. I Ilooıxovr. O Llooıxov. ND | ’Aoıuaoma N? 

Scaliger, Tat. ögıudorıa ION! dovunorıa D 14f. yoayavrogs ND 15 ’Joa- 

tıöos (auch Tat. Hss.)] Baxıöos Schw. | EöxAov IN Eüniov O Eiuixkov Tat. 

Hss. 16 I/oovaniöov Gaisf. nach Diod. S. III 67, 5 I/povatidov IO IToorauwi- 

öov ND Iloovavridov Tat. Hss. 176’ ND 18negnve I Tat. yeyove ON | 

o oO | Eotı paveoov] pavegoötaı ND | Tinnroisuov O 20 Allws TE xal ja 

sogar 21 7» O Tat. zip t@v IN 
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’Auolmv d& dual npogymv yeveais av Tpwixiv od rrielova rrpög Tobs arroud- 
Yels guvrarrzeiv Hu&s arelpyer. Anuödoxog de nal Dirıos xt’ abrov rov Tpwi- 
xov nöAewov yeyövaoı dıerpıßov yip 6 wev rap Tols uvnoripaw, 6 de rrupd 
zols Dalakı. nal 6 Odyupıs xal 6 Dirdupov o0 ToAd Tobrav elatv Apyaıörepor. | 

5 TEPL Ev 00V TG KA9” Exrnorov Abyov rrpuyporelas Ypövav re xl dvaypı- 
aNs abrav, Sg oluaı, ap6öpe nerdrkong div axpıßeias Aveypaoıev' iv de xol 

zb u£ypı vüv Evögov dronAnNpWomtev, Erı xal repl TÜV vonLlouEvav GoH@v TroLm- 

couaı mv Amödeıdıv. Mivog usv ydp, 6 rkong rpoöyeıv vonLodels aoplas 
&yyıwolas re nal vonodeoias, rt Auyreos ro ner& Auvaov Buoıreboavrog YE- 

10 yovev, &vderkrn yevek uerk "Ivayov. Auxodpyog d&, rroAb nera Tnv 'Dlov yevvn- 
Yels Hwoıv, npd av Oruurısdwv Ereorv Exarov vonoderei Aunsdoınoviorc. 

Apdxwv 8& repl "OAuurıada TpLaxooTNv zul Evkrıv elploxerau yeyovac' 
ZoAav regel Teooxpexoothv ol Exmv' Ivdayöpas Kara mv Einnoornv dev- 
zepav" zas Et Oduurıados Borepov ray ’Iaxiv Ereoıv anedeilanev yeyovulas 

15 erpaxooloıg Ente. ya 8 Tobrwv ouTwWg Arodedeıyuevov IX Bpaycav 
ri xal nepl Tg av Entk 00p@V AAınlaz avaypkbonev. Tob yap rpeoßuratou 
zayv posıpmusvav Odrnros yevonkvou repl TAV nevrmxoornv OAuurıada zo 
Ta TEPL TÜV HET’ MÜTOV GYEOOV Yulv OUVTrÖUwG Elpnrat. 

Tao üwiv, &vßpes "ErMnves, 6 nark Bapßapousg pirooopav Tarıavos 
20 ouverale, yevmdels uEv Ev 77 av "Acoupiav y7j, naLdeudels dE p@rov EV 

7& Öutrepe, Sebrepov dE Krıva vÜv anpbrreiv Enayyeidouat. Yıvaoxmv de Aoıröv 

ic 6 Yeds nal Tig Kar’ abrov rolmars, Erouov &uauröv ÖpLLv TrPOG TYV Kvaxpiotv 

av doyudrav raploryt.ı, uevodong ol TIG Xark Yebv roAtrelas dveapvn- 
> zov. 

25 Tooaöta xai 6 Tarıavos. ueriwuer ÖE zai Eni Kinuevra' 

S. 597, 7—S. 601, 24: Tat. or. Graec. 36—42 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 noodywv mit Genet., dagegen von Eus. 8.589, 8 mit Akkus. kon- 

struiert | Towix@v] ’IAıax@v Tat. 2 ovvrarrew (auch D)] ovvarteıw N | d&E ON 

Tat. tel 3 y&yove ND | 62] oi N* (verbessert 1.?H.)oi D 4 0.ö£ Tat. | 

Öıldunwv I Dılauvav N* (verbess. 1.?H.) D Dulnuuov O 6 airir < O | 

opoöoa — Azgıßeias) axcıßös ND 7f. noımowuev 1 9 Too < ND | neta 

zöv ND 12 neoi] uerd ND | Toiaxoornv zal Evarıv O (Evv.) Tat. 7,29 N 

zoıdzovra Evvea D roiazooriv zal Ertıw (< eig. — 13 zai) I 13u xaig N 

teooapdxovra zal EE D | xara tv] zeoi Tat. 14f. Üoteoov — Enta] anedel- 

Eauev yeyovkvar Boreoov &reoulv) vE' Toy ’Ihıazav ND 16 Z ND | @vayodywuev 

ND | nosoßvr£oov ND 17 r. nooeıe.] Toürwv ND | zai< ND 20 owverada 

— yij] owverafer. ’Acovgios u» dv ND | dee <O 21 & ND 23 Tov 

deov OÖ 25 Tavra ND | xalt < ND | öe< ND 

(496) 

33 

34 
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602 Eusebius 

ıß'. AITO TOY IP2QTOY TQON KAHMENTOE ZTPQMATER2N 

“Elpmrar pev oöv repl robrwv axpıBas Tarıav Ev zo IToos Tods "EA- 12,1 
Anvas, eipyraı dE al Kaocınva &v a nparw av Eenyntixav. dnaeid a 
ÖuWg TO brröuvnpa xal Nds Erriöpaneiv TE xaT& mov rörov eiprusve. "Arioav 2 

4 € [4 € [4 3 [4 > ed ’ on Bi 0 

volvuv 6 ypaparızöc, 6 Irsıoroviung erinindeic, Ev 9 8° av Alyunrıanav 
ioropıöv, | xatroı pulareydruövos rpos "Eßpalovg duaxeilevog, &re Alybrcriog (197) 

\ / € \ \ > 4 re [4 3 4 band > 

TO YEvos, @s al xarak "lovsatmv auvracacdeı BıßAtov, Anmorog Toü Atyv- 

TTl@v Baoıkemg uepvmuEvog Kal TOV Kar’ abToV rp&Eewv uEprupa rapariderau 
Iltodeu.oxtov töv Mevöncıov. aa Ta vg Aebemg abrod Hde &yeı' "Kartonale 8° 
de nv "Aobapıy "Auwarg, nat tov Apyeiov yevönevog "Ivayov, og Ev Tols X00- 

37, ehr , on > € \ En xz e \ x voıs aveypaev 6 Mevsnorog Ilroreuaicc. 6 de Iltoreuotog obrog Lepelg nev 
Av, TAG de av Alyurtiov Baoıewv rrpkäeis &v tprolv Org Exdeuevog Bißffoıs db 

Nuzu9/ 4 > 2 [d ! e , [4 3 xara "Auwotv pyawAlyinrov Bacıra Mwosos Myovgzvov Yeyovevar ”Tou- 
Satoıs MV E& Aiylrtou nopelav, && &v ouvörrar xark "Ivoyov Aeuanevar rov 
Muose. rarairepa de av "EAAnvır@v uvnpoveisoder ta "Apyodızd, T& 
arro ’Ivayov Aeyw, Arovöoros 6 “Adınapvaoels Ev Tols Koovois dıddoxer. 

TOUTWV dE TEGONPKAOVTA EV YEvsals ve@repe tk Artınd, came Kenponog 6° 
Lad o 3 \ \ > [4 e/ \ 2 c [4 pl [A \ \ 

Tod dLpuoüg IM xal auroxdovos, &s ancı xardk Askıy 6 Tarınvöc: Evvea BE Ta 

"Apnodınd ra inb Ileraoyoü‘ Aeyeraı d& Hal 0brog Küroydav. roürwv 7 
de &MAaıv dvoiv vemrepa Ta DIuwrınd a db Acuxarlmvog. eis SE Tov Ypovov ce 
av Towixa@v and ’Ivayov yevant ev elxooıv H pı& TAcloug dıapıdoüvear, 
Ern dE, @G Ercog elneiv, Terpaxdore xl Trpbow. ei de a ’Accuplwv noAdoig 8 

[21 

2—S. 606, 11: Cl. Al. strom. I 101, 2—107, 6 9 Kareoxays — 11 

IIrol).: Apion, Aiyvnrioxd, 4. B.: fr. 2 Müller (FHG III 509); = S. 598, 18£. 

(Tat.) 18 Tarıavös: s. oben 8.599, 15; aber er sagt bloß xai 6 dupvns 

Kexooy 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 Die Überschrift in ON < I | ao 2 rooc < CI. 3ao 

If. anaırei — Önöurnna] änateitaı ö& ND (verbess. 4. H.) 4 ’Anniov ND 

8 75 ö° O zn teraorn ND ride I 7 zo y&vos < ND! (+ 4. H.) | ’Auw- 

ciovON 10 ’Aodapıw IOD Adapıw N i. Text (a. R. I* ’ Aovdupıw 1. H.) ’Advolar 

Cl. Hs.; vgl. S.598,18 und 608, 3 11 aveyoapev ND 12 öAuus < ND! 

(+ 4.H.) 13 8£ Aiy. I | Mwvoewg usw. hier und im folgenden Cl. 15 na- 

Aaıdreoa ND | urnuoveveodau< Ol. | ’AoyoloymaO 16@s 4.Cl. | “Alızapvao- 

oeos Cl. 18 6< ND | aND 20 älkaw Övow ON Stählin dAlwv Övow I 

äAla v’ (= nevrixovra) Cl. Hs. 21x ND | wa < Cl. Hs. 



Praepar. evang. X 12, 1—14 "603 

Ereoı npeoßbrepa av "Erinvirav KruotasAeyei, yavnoeraı To deutepw xal ze- 
zporocLoori Ereı rc ’Acouplmv dpyiig, vg de BrAobyov Tod Gydoou duvaorelag 
7@ deuripw xal rpianoori) 7 Mwo&wus xara "Auwanv zov Alyünrıov zul nat 
"Ivoyov töv ’Apyeiov E& Alyürtou xlvmarc. Tv de nara nv "ERRASR Kara 

5 tv Dopwvea zov ner’ "Ivayov 6 Ent ’QOybyov xaraxdvonog al r) Ev Iixuövı 
Boote, rparov ev Alyıaddas, eita dt Eöpurog, eira Teryivog, xal rn Kontos 

ev Komm: ’AxovolAnog yip Dopwvea rporov avdpwmrmv yevcodoı Aeycı' 10 

8dev xal 6 77c Doowvidog rounrng elvar abrov Ep) TaTepa Ivrrav dvdparav. 
Zyreödev 6 Irkrov Ev Tiuaio naraxoroudnoas "Axovoido ypaper "Kat 11 

10 nore rpoayaysiv BouAndels abrolg repl TÜV Apyalav eis Abyous, @v TTide 
ch nöreL TE dpyaıbrara Acyeıy Errıyeipeiv, rrepi Dopwveug Te TOD pWroL 

Aeydevrog nal Nıößng xal Ta nera Tov naranduapöv.” xara de Döpßavra 12 

’Axratoc, do’ ob Axrata 4 ’Artucn‘ | ward d£ Torörav Ipoumdebs zul "Arias (498) 

yal Erıumdeds zul 6 dıpung Kexpov xal Im’ xara. d& Koorwnov 7 ei Daedov- 
15 7oG Exrrbpwarg za r) Ertl Acunodlovog eroußpia' ara de Ideverov 7 Te Aypı- 

yrbovog Baoıkeia vol ı eis IleAorövvnoov Auvaod napovole zul 7 Uno Aup- 
Skvov ns Aupdavias xrioıs, Öv "nparov’ (pnotv "Oyumpos) "Texero vepeinye- 

pera Zeug‘, 4 ve &x Kong eis Dowvixnv Avaxonıön! xara de Auyueo 183 

The ndpng dh Kprayt nal dh vod Ev ’Erevaivı reu£voug xndtöpuarz zul rn Tprrro- 
20 Apov yenpyia var 1 Kadyov eis Onßas napovotx Mivwöz re Baoıkela zart 6 

2 Ilooirov 6 EönoArov rpos "Admvaloug röreuos‘ Kara de "Axptorov Ileroros 

and Douyias dıdßaoıs var "Iovos eis ’Adnvas Apıdız nal 6 debrepos Kexpoy 

al ze Ilepoewg var Arovboou pakeıs "Oppeüg te xal Movoatoc’ york dc 14 

S. 602, 2—S. 606, 11: Cl. Al.strom. I 101, 2—107,6 9-12 Plat. Tim. 22a 

12 xara — S. 604, 1 &do = 8. 599, 14—25 (Tat.) 17f. Hom. 

Il. XX 215 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 dp @v Kr. Cl. | to — 2 Öwvaoreias < Cl. Hs. 3 Toıaxooıord OÖ 

5 &n’ ON | Zixvavı] Zıuavı N (verbess. 1.?H.) D! (verbess. 4. H.) 6 ö8 

=aCl 7 doonov Cl. 10 roooayaysw OÖ 11 77 nd4eı ta I Cl. 77 

noAıreia ON ta Pl. | Erıyewei ND! (verbess. 4.H.) Cl. 12 heydevres 

(alles 1. H.) O | za Bl. 15 ZdeveAov IC1. Zdeveiaov ON und alle Hss. 

8.599,17 165t10Cl.<IN |< Cl. Hs. 17 no@rog I 18 && — 

ävazouıön (ebenso Cl. Hs.)] + (nach Korrns) rjs Eiesans Giff.; &x Dowizns 

tijs Eboonns eis Konrtmv dvaxonıön Scaliger und Stählin (aber dieser stellt 

&2 ®. vor dvaxon.) nach Tatian (S. 599,19). Aber es ist nichts zu ändern, 

s. Mras, Rheinisches Museum N. F. 92 (1944) 222f. | 6&< I 19 &v ’EAevowovT | 

xai n To.] To. re Cl. 



604 Eusebius 

To Öntanadexerov Eros vis ’Ayausuvovos Baoıelas "Irıov Eiro, Amuopöv- 
og tod Onssws Baaıebovros ’Adınynaı To rpwro Ereı, Oupymduövog umvös deu- 
Tepg En dena, Cs pror Auovborog 6 "Apyeloc "Ayıs de xal Aspr'dog Ev 
=) rpln, unvös Ilavepov oydon P9tvovros: “ErAdvixos Sudexkrn OxpynAıövos 

5 xal Tıves tov Ta ’Artına ouyypabauevav öydon Ptvovros, Baoıebovros 6 
teieuratov Erog Meveodeuc, nANYVoVong ernvng‘ 

vs ev Env 

(pnotv 6 nv Mıixoav ’TAıdada rerornxas) 

KeoRTE, Anunpk 8° Enereiie aeidva' 

10 Erepor Iixıpopopıövos 7 adry, Nuspa. Onosbs 82 “Hpamdkous CnAuris Av 

2 

or 

S 

rpeoßbrepög Eorı av Tpwixi@v uı& yevck' zod yodv TAyrmorduov, ds Fv ulds 
“Hpaxdcous, "Oyunpos ueuvmraı Ent ”Iov orpareboavroc. TTpoTspeiv 
&pı. Mwonc Amodeixvureı NG neEv Arovöoov drodewoeng En Eandoın Teo- 
apa, ei ye ng Hepoewug Baoıdelas To rpiaxooris Seurepw &rei Exdeoücen, 
&5 amoıv "ArorAödwpog &v roig Koovıxolc. ano dE Arovioou Erti “Hoaxdca 
xaL obs repl ’Iaoova Apıoreic, oVs &v Th ’Apyoi mAebouvras, auvdyerau Em 
Ebrnovra zpla' "Aondnmıös te ral Arboxoupoı ouvendeov Kbrols, DE Maprupel 
6 “Podtog "AnorAaviog Ev Tols "Apyovaurızoic. ao de ng “Hpandkous 
ev "Apyeı Baomelas Erti nv “Hpamdkous aörod xal AcnAnrıod drrodemarv 
Ern oVvayETaL TpLdxovra ORTE Kard Toy Xpovoypapov ’ArorAd|dmpov. Evreödev 
82 Ent vrv Kaoropos al Iorudsbxous drodenorv Ern revrnrovra zpla" dv- 
auda Tov xal 9 ’Ilov xaraamıc. ei de xp neideodar zul “Horödw 
To TOMTT, Krobowuev Kuroü‘ 

S. 602, 2—S. 606, 11: Cl. Al. strom. I 101, 2—107, 6 7 und 9 Dias 
parva, fr. 11 Kinkel (EGF I 43f.) 12 s. Hom. Il. II 653—670 und V 628 
—668; vgl. S. 600, 18f. 18 vgl. Apoll. Rhod. Argon. I 146f. 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 Baoıl. ’Ayau. N (tjs — Anuop. < D) | ”IAuos O af. Öevr. Eniö. 

<uO 3 ”Ayıs] Aiylas Cl. Hs. ’Aylas Valckenaer 4 “EAR. ya Cl. | 

Oaoy. umos CI. 9 andere Zeugen haben ueoon, Aaunor) und oeArwn 

10 öe ö Cl. Hs. 11 yevea mia O 13 Auwovvolov O | &n < ND 

13f. x ON 14 Ileooöv ND | AB’ ON | anodeoöoraı ND 1?7TreE]ö&EO 18die 

Berufung auf Apoll. stimmt nur bezüglich der Dioskuren, nicht aber be- 

züglich des Asklepios 19 aödroö < ND 20 owaysru < ND 

21 revrnxovra Toia (auch D)] vy N w O 

15 

16 

18 

19 

(499) 
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Zn! 8° &p’ ’Amiavris Main Texe xbdınov “Epufv, 
npum” er lepov Aeyog elonvaßäLce. 
Koöuein 8° &pa oi Leuein TEXE Paldınov viov 
uıxdeio’ Ev pirömrı, Auavuoov roAuyNdT. 

Kaduog nv 6 LZeusing narnp Eni Auyxeoc eis Onßas Epyeraı xal Tov 
"ErAnvıröv ypapudrav ebperng yiveroı. Torönas de ouyypovei <’Icıı > 
EBdouN yeveıx ano ’Ivayov’ eiol de ol mv <’Ioıwv> ’Io paoı, dıa To Levaı 
adrNv d1& naong TS Yis ravauevnv. rabınv 8° "Iorpos Ev ri Zleoi tig 
Alyvrriov Anoızias Ipopm3eoc Yuyarepot onot. Ilpoundevs de xark Tpırörav, 

10 EBdöuN yevek uer& Mwoca' Bote xal rpO Tis x” " ErAnvas vdpuroyovias 
ö Muone. Azwv 8: 6 7& neol Tv zar’ Alyuntov Vdeov pa.yuorreuod- 
BEvoG nv "Io imo "EMNvov Anunrpav xadelodet anaw, 7 xara Auyuso 
yivaraı Evdexarm Üorepov Mwoswg yeved. "Arts te 6 "Apyoug Baoıkelg 
Meuoıv oixileı, GG pnow "Aplorınnog Ev rpwry ’Aoxaöız@v" robrov dE "Apı- 

15 areas 6 "Apyelog Zrovonaodnvet proı Lcdparnıy, xal rodrov eivar Öv Alyb- 
rrıor oEßouot. Nunpöswpog dE 6 "Auoınoitmmg Ev rplta Noulumv ’Acias 
rov "Arıy TOV TXUPOV TEAELTHORVTE xl TApLXEUdEVTA Eis GopOV Anorsdelodau 
Ev TO va@ TOD TIUWHEVOL daloVvog, KAvreddev Lopdarıv KANITVCL Kal Lcpe- 
rıy borepov’ ”Arıg d& tplrog ano Ivayov. var unv N Anto xara Tırvov 

20 Ylverau' 
Anra yip Amos Audg xudpnv Tapaxartıv. 

Tıruog $& ouveypövioe Tavrado. einötws px al 6 Bowwriog Iltvöapos 

ypapeı' 
Ev xpovm de YEver’ "AnöMmv 

S. 602, 2—S. 606, 11: Cl. Al. strom. I 101, 2—107, 6 1-4 Hes. theog. 

938 —941 31 Hom. Od. XI 580 934 Pind. fr. 33a Snell 

B(< diese Seite) ION(D) 

300 I | rel 4 Auvvoov IN | roAvynd&a Hes. bf. zov 
— ylvera) Ta Eiimvıza yoduuara eüploxeı ND 6 ovyyoower "Icwöı Cl. 

ovyxoovıeı (< ”Icoıöı) die Hss. 7 eiol Ö& ol] "Iow öe Cl. | iv xai Cl. | 

<’Iow> Mras < die Hss. 11 M. nruaxevaı palverau Cl. 12 Anunroa Cl. 

13 ıa ND | yo. M. I 14 6 ’Aoiorınros (so) O 14f. ’Aoıoreas] "Agıoralog 

ND 17 anorideodaı Cl. Hs. 187297 <=2.C1.Hs: 18f. Zapanıw ovvndela 

tivi av Eyxwoiov Cl. | roiros Eoriv Cl. 19 ara zov ND 21 zvdorvaı O 

Zu 22f. in I (a. R.): örı ITvöapos Ev xoovo Tov ”Anöllova Akysı yevdodaı 

24 &v xoöovw: also in historischer Zeit, nicht in mythischer Vorzeit | 

yiver’ ND 

21 

27 



606 Eusebius 

xal oVdev Yauuaoröv, drtov Ye ra Aduno Inrebov elploxerau obv xaı “Hpa- 
xrel “neyav eis Eviauröv”. ZiYos d8 nal "Aupiov, ol Rovamng ebperai, 28 
repl nv Kasuov yeydvaoıv NAınlav. uäv Tız Mulv Acyy) Oruovonv rpwrmv N 
xpnleuwsnon "Axpıoio, AN lorw ye örı ner& Druovonv Ereoıv ÜoTEpov (500) 

5 elxoow £Entk oL repl Oppex zul Mouoatov xat Atvov röv “Hpaxdeous E 
SLöKoXaAOV. "Oumpos dt xat “Hotodog oA venrepor ray "Mıaxav, ned” 29° 
og uaxpi vewrepor ol rap” "EAAnoı vonoderar, Auxoüpyög Te anal ZoAwmv, # 
yoaL ol Erttk oopol ol te dupl röv Züpıov Depexbönv aa Iludoyöpav rov nEyav | 
KATW Tov rrepl T&G OADUTLIKIKXG YEVÖLEVOL, @G TTAPEOTNOALEN. ao Yeov 30 

10 px @v relorwv rap” "EAAnowv, ob uöovov TÜV Acyouevav GOp@V TE Kol br 
romrov, 6 Mwong Muiv Arodedeıntau npeoßbtepoc.” 

Taöta zai 6 Kinuns. aAR Enei nod T@v Nusreowv Eonovödodn zal 31 
adrois “Eßoalwov naiv 7 nooxeıuen moayuareia, zaldsg Av Eyoı xal 
Ta Todtwv ovvıdeiw. yomoouaır ÖE Ayri navrwv Tals Diaviov ’Iwonnov 

15 pwwals“ 

ıy.. ANO TOY HPOTOY DAAYIOY IOZENOY TERITTH2Z 

JOYAAIQN APXAIOTH TOZ 

Apbopan de TPWTOV AO TWV TTap near Ypaundrav. adra nev 13,1 
00V 00x oLöv TE naparideodeı raxeivav. Mavedwg $n, To yevos avnpAlyirtosg ce 

20 TG "EAAnvinfis nereoynaag naLdelas, @G INA Eorı (yEypape yap “Eradı Pay 
mv TaTpLov loroplav Ex TE Tav lep@v, &G YYaLv auTöG, HETREPKOAG, ÖG xul 
ToAA& rov "Hpösorov EAeyxsı TavAlyurrıaxöv Un” ayvolas Eıbeuonevov)' oÖTog 

S. 602, 2—S. 606, 11: Cl. Al. strom. I 101, 2—107, 6 2 vgl. Hom.1. 

XXI 444 18—8. 607, 7: Jos. Ap. I 73—75 (V 13, 6—17 Niese) 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 xai®? < ND 4ye< ND 5x ON 6nMdiv I 7re< ND 

10f. doa — nomrov] xai nomrov Tov nao’ "EAinow ND 1 juw < 

ND | no. anoöd. ND 12 Taöta — Ki. < ND | noöo — 14 owıdew] Tadta 

naciv "Eßoalwv Eonovdactaı ND 14 öde @wri n. < ND 16f. Die Über- 

schriftin ON<]I | ao | is tav ND 18 ö7 ND Jos. Hs., aber auiem die 

alte latein. Übersetzung | Aiyvariov ND 19 oöv < O | Mavedws IN hier 

und im folgenden, Mavedos OÖ nur hier (sonst Mavedws), Mavedwv Jos. Hs. 

hier und im folgenden | 67 Mras (s. S. 607, 1) ö& ION ö° vw Jos. Hs. | dvne 

Aiy. O Jos. Hs. — I Aiyöntios ND 20 ueraoxav ND | Eotıw ND | yE- 

yoape — pw] "EAAnviöı yoayas pay ND 21 ös< Jos. 22 noAla nach 

ElEyxeı ND | wevodusvov ND | oötog] autos Jos. Hs. 



5 

Praepar. evang. X 12, 27—31; 13, 1—6 607 

84 rotvuv 6 Mavedng Ev T7) deurepa ray Alyuntiaxav Taüra rrepl NU@v ypaper' 
napadnooua. SE mv AeEıy abrod, Kadanep KUTOV Exelvov napayayav LEp- 
zupa* 

.rod Tiuaıog dvone. Ertl Tobrou 00x old ürwg Yeog Kvrenveuog, xol 
napad6Ews Er TEv TTPbG KvaroAtv HEpWV Kvdpwrror TO YEvos Kompor HaTa- 
Inpphoavres Ent TNv Xapav Eorpkreucav xal padlms Kuayyr abıyv Kara 
xp&rtog eidov.” 

Kai Enılkyeı uera Poaxea' 

“OP Exadeiro dE TO oUurav aürav Edvog ‘Yxouooas' Todro de Eorı Bu- 
10 GLAeis rountvec. T6 yap “Ir 09” tepav yAnooav Baoıdex anuaiver, To de OVo- 

\ ’ >) \ ’ \ \ \ 7 \ KdA [2 

GOG TOLUNV Eorı al TTOLNEVES KRTK TMV KOLVMVv ÖLAAEXTOV Kal OuTw GUvrWe- 
’ € [} \ \ [4 ’ \ ” y ’ nl 

nevov yiveraı “ Yrovoooc. zıyg d£ Acyouoıv adrodg "Apalßas elvar, Ev ö 

IW Avrıypapa od BxowWeis onnalveoda dı& Trg Tod" Yxrpoonyopias, KA 
6) [4 3 ’ Dr [A \ \ a G > \ \ 

zolvavriov alyuaAmroug $yAododaı roınevac. To yap“ Yx nadıv Alyurnrıori zul 
\ 15 76 “Ax dacuvönevov alyuaAmroug PNT@G Umvoet. XL TOUTO MAAAOV TIL- 

2 =) 

Iavarepov yoL palvera xal naAnıds Loroptag Exöuevov.” Tobroug Tolg Trpoxar- 
wvouaontvoug Baraıkeas Hal TOLG TÜV TOLLEVOV KXAOLLEVWV KL TOUG E& KUTOV 
yevopevoug xparioaı rg Alylnrov analv Erm trpog Tols nevraxooloıg Evdexe. 

\ on \ mn > — «h \ n „ > r [A 

stk ade d& av ern ins Omßaidos var Ns Ang Alyirrov Broıewv j 
> \ n 

YeveodaL PNOlV Ertl TODG TTOLNEVRG ETAVAOTAGLV, K&L TTÖÄELOV GUPPKYTIVRL HEYAV 

S. 606, 18—S. 607, 7: Jos. Ap. I 73—75 (V 13, 6—17 Niese) 4-7 Mane- 

thos, Aiyvrrıaxd, 2. B.: fr. 42 Müller (FHG II 566) 9—S.608, 15: Jos. Ap.I 

82—90 (V 14, 18—16, 7 Niese) 9-16 Manethos ebd.: fr. 42 Müller (FHG 

II 567) 

B(< diese Seite) ION(D) 

Lo Mav: <'ND 2f. napadnoouaı — udgrvopa < ND! (+ 3.H.) 

4 toö (in O ohne Akzent) Tiuawos auch Jos. Hs.; Ey&vero Baoıdlevs Nuw T. 

ed. pr. Jos. | övöuarog ND | el, 0. < NND! 0 Beoc.l 5b waroAjs O 

6f. xara zo. < ND 9 “‘Yxovooos IO ’Yxovoods ND (’ 1. H., verbess. 

in °) "Yxods Jos.; erstere Form entspricht ägyptischem Hiq Shaüsü oder 

Hyku Shös, s. Giff. IV 371f. zu dieser Stelle 10f. Ovows I Zoos ON 

2wg Jos. 11 z7» (auch D) < N | oörws ND 12 ‘Yxovoows IN (’Yx«.) D 

“Yrxows O Jos. 13 tod “Yx Jos. Hs. to0 0x O tod &x N tToO Üxovoowv (aus 

&x ausgebess. und oo&» übergeschrieben von späterer H.) D ‘Yxovoows 

(< oo) I 14 °Yx Jos. öx O dx N Vxovoods ID .(ov +, oows über- 

geschrieben von späterer H.) | Aiyvrrıori IO Jos. xar’ Alyvariovs ND 16 xai 

— £Exouevov< ND | ö& Toög Jos. 18 &n no. rt. nevr. Evö. O &rn ne. t. Dia I 

0. T. D (nevrax. D) &rn ıa (Evöexa D) ND 19 Baoılewv — 8.608,2 Aiyintov 

al 20 ıöAeuov adrois Jos. Hs. 

4 
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Kal moXuxpövuov. Ent de Paoıdewg, & dvoy.a elvaı Mtogpaynobdwars, 7 NTTOUEVoUG 

pnal ToUg mOLLEvOG Er UEV TIG &NnS Alydrrou EXTTEGENV, HOTOHNELSUTVOLL de 

eig T6TOV Kpoup@v EyXovra Kuplav Tv Teplnerpov: Adapız övona. To TOTW. 

TOUTOV ana 6 Mavedws anavro Teiyeı TE heydäp aal ioxup&) neptAa.Bery 

5 ToUG TTOLLEVOG, ÖTTWG iv TE KTNGLV ATTAOAV Exwor Ev OYLp@ al IV Aslav ziv 

1 o 

15 

2 =) 

25 

EXUTOV. zov ÖE Mtoppaynovdaaeens uLOv Oyoidnaıw Eriyeipfioat BE 

abrodg dık moALopxiag EAelv Kara updros, OXTO Hal TEGOAPIKOVTA kupıdan 

STpaTou npooedpebonvra. Tolg telysoıv’ Erel S8 nv TTOALOPKLOY OmEyvo, TorN- 

caodaı ouu.ßdosıs, ivar Ti Alyurrov ExAırrövreg ÖToL Bovdovrau Tavres ABAR- 

Reis anerdwor. Tolg ÖE Ent TalG öuokoylauc TTAVOLXEOLK BETA TÜV rn 

GEWV, 00% 2Adocous Hupıddwv dvras elnoorrscodpwv, and 77; Alylrrou Tv 

Epmuov eig Zivpiav Srodornopfjout‘ goßovpevous 8: mv "Acoupiwv duva- 

orelav (TOTE Yap Exelvoug Tue "Aotag uporzeiv) © &v 9) vöv "Toudate Ka OUBEVN 

TOALY olrodoumsanevous Tooabraıg pupıdoıv dvdparwv Apxecouoav, “lepooo- 

Ava Tabmv Ovon.doat.”” 

Tovroıs Eis Tip dtadogiv Tav zar” Alyunrov Bacıldwv uera Tod 

x00v0v TS doxis adrav Anapıdumodusvos EruAtyei 

“Toavra wev 6 Mävedus. 8NAoV dE Eotıv, EX TÜV eipnuevav ET@V TOD 1.p6- 

vov suMoyıodevrog, ÖtL ol XaADUNEVOL mOLpEveG, Musrepoı dE rpöyovor, TpLal 

yal Eveviovro. xal Tpraxogloıs mpöoden i Ereoıv &x rg Alylrtou dro.Nayevres 

Ti pay zabınv Enarnoav 9) Auvaov eig "Apyos pineodan' xalroL TODTOV 

dpxaubrarrov Apyeioı veutLovat. 8bo rolvuv | 6 Mavedwc Auiv Ta BEYLOTO. 

KEULKPTÜPNNEV Er T@v TrXpa TOLG Alyımtlars YPRuUATWV' TTPÜITOV EV nv ETE- 

pwdev Bpubıv eig Alyınzov, Ereıta SE nv Exeidev AnadAaxynv olrwg &pyaclarv 

Toic ypövoms GG &yybs nov rporepelv abrhv tüv ’Duaxiv Eresı yıdlorc.” 

S. 607, 9—S. 608, 15: Jos. Ap. 182—90 (V 14, 18—16, 7 Niese) 18-25 Jos. 

Ap. I 103f. (V 18, 12—21 Niese) 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 ‘Aıopoayuovdwoıs Jos. Hs. 2 mouevas 2£ aürod Jos. Hs. | &x O Jos. 

xal &x ND 3 uvo. nach reolueroov ND | Adaoıw Jos. 4 nepıßaleiw 

Jos. 5 xtjow] #tiow I | Eexyvoo I 6 “Alıoppayuovdooewg Jos. Hs. 8 is 

nologxiac Jos. Hs. 9önnND 106 ON 11 xö ND | ün’ Aiy. ND 

12 ötodoıropoövres, danach noch einmal eixocı teooadew» I 16 9 — Paoı- 

)Ewv] Töv Alyvarlov Baoıkeis ND 17 anapıdu. Eruhlyeı] anapıdusiraı N 

anopıdueitaı D 18 Tavüta — M. < ND | ö ND 195. roıci xai 5 xal 

7 ND 23 napa Tois] ao’ Jos. 24 Exeider] Erevov O | doxaloıs ND 

25 ädND 

11 

12 
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"Alla Ta uev ano vis Aiyvnriaxrijs ioroplas tadın nm TO ’Ivonnw 
zata nidtos Avıoroonraı. ano ÖdE wis Dowixwv, udoTvoı xomodusvos Tols 
ta Dowızıza ovyypayauevoıs, napiornoı Tov Ev “IeooooAöuoıs veov üno 
Zoloußvos Tod BaoılEws @rodounjodar Ereoı DäTTov Exatov TETOaDAXoVTAa 

5 toıol xal unoiw Oxtw Tod xrioaı Tvoiovs Kaoynöova' elta uerapas xai 
ano Ts nei Aardaiov iorooias Tas nepi is “Eßoaiwv doyauudrntos 
naoarideraı uapTvnias. 

Wö'. <Q2' ATTA2ZH2Z TH2 IHAP’ EBPAIOI2Z IEZTOPIAZ NEQTEPOI 
TYTXANOY2ZI TON HAP’ EAAHZI DIAOZLODEN OI XPONOI> 

10 "Alla Ti dei nAndos Tais Anodelkeow Eniowoedew, Tod QılaArdovs, 
ala un gpıilanexdnuovos zal Tols Eiomu£vois doxovusvov ToLziimv TTEgLE- 
X0vOL TNV NTEDL TOD NOORELNEVOV OVOTAOIW,; NooVxeıto ÖE Nulv Ta Mwoewg xal 
Toy noopnTov nalalteoa Tov "Elinvır@v anodelkaı. ENTELÖN) Toivoy 
uaxo® n0000ev t®v Towix@v Mwons yeyorws anodedeızrar, pEo’ löwuev 

x \ > > x ao [nd > a m \ > m ce 4 

zal ToVÜg er’ avrov Anavyras. Mwons 6° ötı T@v noiv dAmdos "Eßoaiwv, 
u Nurc. [A 3 > Ic \ \ lg - =) j2 = [4 

EBßeo re xai "APoudu, dp’ &v zai TO naowvvuov Tols Ayöodow Erutedertar, 
tov TE Aoınav Veopılov TE zal nalaıav Avdoov, ÜoTarogs Tolsg Xoovous 
rapeparn TO Piw, ÖNAov ANo TiS zar’ aörov iotoglas Tuyyaneı. ETA 
Mwoea Ttoivvv noo&orn Toö ’Tovödalwv Edwovs ’Imooös, @s Twwes, Ereot 

or 

1 ano — 5 Kapy.: s. Jos. Ap. I 108 und 126 6 ano — 7 yaorvplag: 

vgl. Jos. ebd. 128 ff. 18—S. 611, 14: hier benützt Eus. wieder seine Chro- 

nik, auf deren entsprechende Abschnitte hiermit verwiesen sei (S. 46—102 

Helm, 8. 68—180 Fotheringham) 

B(< diese Seite) ION(D) 

if. taurn — awıoroonraı] oörws ’Imonnos iorogei ND 2 xonoouaı 

(trotz naplornoı) ND 3 Dowizıza ON? Dowıza IN!D 4 @rodousioda OÖ 

4f. Exarov Teoo. toıci O guy ND &xaröv Teoo. zaitoıiilI 5HND 8f. Die 

Überschrift ist in den Hss. ausgefallen 10 roö] roös I 11f. noıxlinv 

— ovoracıw] roıxilws ovvıoracı ra nooxeiueva ND 12 nooöxeıraı ND | ö ND 

13 enei O 14 xai M. yeyovevaı O | peoe O 16 ’Aßo. O | naoovvuor I 

napwvdöuov ON wie Bd. II S.20,4 17 re <ND 18 wyywa<ND 19700 

— Edvovs] T@v ’Iovdalov ND 19£. ’Inooösg — £r. X : dagegen 27 Jahre nach 

der Chronik: S. 48, 26; 49, 28; 50, 31; 52, 12 Karst sowie 8.162 K. (S. 46, 

1—3 H., S. 68, 1—3 F.) 
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A EW0’, Ös pnow 7) yoapr), Exodınoav aAlopvioı Ereow 6rTw. Eneıta To- 
Borna Ereoı nevriixovra. ed” öv ’EyAmu, Paoıkeds Mwaß, Ern ım'. ned” 

öv Add &rn m’. usd” öv nam aAlogvioı Ern x'. Eneıra AepPooa zal Bagax 

&n | uw &rxeıra Madımvatoı Ein © Eneıra T’edeov Ern uw "Aßıueiey Em 
toia OwAa xy’ ”Iasio xp’ "Aymavtraı ın'‘ "Iepdde Ern s'' "Eopov En C' 
Alahcv En U Aaßdav En nm’: aAlögvloı Ern u Zauypav En x’ Eneıra 

Hast icoeds, &s 10 “Eßoaixov, Ern u" epi öv oyußalveı vıv ’lAlov zarar- 

tv ülwow. uera Ö£ ”Haei Tov ieoda ıyeiraı Toö Aaod Lauovnl. NEO 

öv nowrog adrav Baoıkeveı Laodi Ereoı w Eneıta Aapid Ereoı u Eneıta 

Zoroußv Ereoı w" Ös zal töv Ev “legoooAöuoıs vaoy Eöeiuato no@ros. 

uera 2 Zorouava Paoıkedeı “Poßoau Ern ıL "Aßıa Em y "Aca Em 

na‘ Ivcopad Zn re "Iwoau Em m "Oxolias Eros a’ TodoAua 

ZUNG ’Ioas En u" Auaoias En 0 ’Olias Ern vP'* zad” öv 

roogpnrevovow None, ”Aucs, “Hoaias, ’Iwväs: era de ’OLiav Paoı- 
Aeveı ’Ioadau En ıc'" ued Öv "Ayal Ein ıs’' xara Toöürov 7 no@en 

S. 609, 18—8. 611, 14: s. zu 8. 609, 18 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 toıdzovra ND | n ON 1f. TodovınA — &rn ın': dagegen Chron. 

(S. 163 K., 47 H., 70, 7—9 F.) Gothoniel an. XL (so auch S. 48, 34.K.; 40 J. 

auch in den Excerpta Eusebiana, s. I Append. VI 8. 243f. Schoene), alieni- 

genae an. VIII (dagegen XVIII 8.48, 35 K.), qui iunguntur temporibus 

Gothoniel; also zusammen 48 bzw. 53 Jahre 2» ON | &n I Zreoı ON 

3 Asßßooa O Asßooa ND Aeßßeia I 4 Maöinvatoı: alienigenae Chron. 

S.49,4K. und 8. 168K. ($. 55H., 86,6 F.) 5 ©. &n ND | xy’: so auch 

Chron. $. 49, 7 K., dagegen an. XXII: 8.169 K. (S. 57 H., S. 90, 13 IB: 

&n »ß' Excerpta Euseb. a. a. O.)| xß’ O Zn x’ ND »ö' I | "Auu. &n ND 

7f. neoi — äAwow: in der Chronik aber wird die Einnahme Trojas zum 3. Jahr 

des Labdon gestellt: S. 171 K. (S.60H., 96,23 F.; Aaßdav, Eni Tovtov To 

”Irov EdAm Exc. Eus.) Ssö ND | tov iepea < ND | ZauounA — 9 uw: 

in der Chronik entfallen 40 Jahre auf beide zusammen: 8.49, 16 K. und 

S.65 H., 106, 16ff. F. (ebenso Exc. Eus.; beim Armen. 8. 174f. K. ist Saul 

gänzlich ausgefallen) 8f. ued” ov ND 9 Zreoı wW!] &n u N Zre (so) 

teooapaxovra D | &neıtal] eirta ND | &rteoı w?] Ein u N &rn Teooapdxovra D | 

&neıta?] eit« ND 10 Zn a N En teooao. D 11 LoAou@vos ND! (verbess. 

4. H.) | zoia ND 12 ’Iooapa® I (8 1. H. aus tr?) O ’Iwoapar ND 

13 ’Ioas] Iwoväs N (nicht D) 14 ’Auuws O 15 ’Ioadau O 15f. xara 

— jxdn: nach der Chronik aber fällt das 1. Jahr der 1. Olympiade in das 

49. und 50. Regierungsjahr des Ozias (S. 180f. [Azarias] K., 86 H., 148, 20 F.); 

nach Africanus (ebd. S. 181 K., 86 H., 149, 6ff. F.), war die erste Olympiade 

unter Ioatham 
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’Orvunıcs ron, Nv Eviza oradıov Kögo<ı>Pos "Hizios‘ diaöe}eraı 6 

ö& tov ”Ayal ’Elexriag Ereoı 20’ mad” Öv “Pouvsos "Pounv Exrtıos zal Eßaoi- e 

Aevoe. era 02 ”Elexiav Baoıredsı Mavaoons Ern ve’ Eneıra "Auov Ern P" 

Zneıra ’Iwoias Zn Aa’‘ xad” Öv moopnrevovow "leoenias, Bagoöx, "OAdä 

5 xal aAlor Toopiitaı‘ Eneıra ’Iwdyaf ufvas roeis' ued’ öv ’Iwaxeiu &tn 7 

ıa'- u2d” öv navrwv Borarog Lederias Ern ıß'" zara Toörov noAogxmdeions 

ns “IsoovoaAu no ”Aoovoiwv al Tod iegod Eumomonov ünoueivavros 

16 näv ’Iovdalov 2Bvos ünayeraı eis Baßvköva, noopnrede Te adrodı a 

AavınA xai ”TeLexın). uera Ö& Er@v aoıduov 0° 6 Köoos Paoıkeveı 8 

10 IIeoo@v, ög zal Avfxe tiv alyuaAooiav Tv ’Jovöalwv, Eruto&was Tois VElov- 

cıw adtav naAwocteiv Erii Tıjv olxeiav yrjv zal TO leoov Aveyeinew' ÖTE xal 

äveıoıw ’Imooös 6 tod ’Iwoeötx zal Zoooßaßer 6 Tod Zaradını zarapad- 

Aovral te Beuehlovs, noopnrevovrov dorara navray "Ayyalov zai Zaxa- 

olov zai MaAaxiov, ed” oös odrerı EOPITNS rap’ adrols yeyove. rara 9 

15 6E Köoov &dAov ’Admvalos EyvwoiLero zai ol xAmdertes Entü vopoi rag’ 

"Ehlmow, dv naharöteoos obdeis rag’ adtois Yılocopos uvnuoveverau. 

Toötov Ön) t@v Enta Oakns 6 MiAnowos pvoıxös noßrtos "Eikrvov yeyo- 10 

vos nrepl TOon@v IAlov | zal ErAslyeng zal pywrıoußv oekıyns zal lomueglag (504) 

Öreheydn" EyEvero 6’ 6 Ave Enuonuoraros Ev Tols "Eilmot. Odrew de 11 

»0 yiveraı axovorns "Avasiuavöoos, Iloasıadov ev ais, yEvog ÖE al QauTog 

MıArjowos. 0öTos nEW@Tos yvayovag HATEOHEVaGE NOS dıdyvwow TOONGV 

Te IAlov zal Koovav zal boWv zal lomuegias. ’Avafıudvöpov ÖE yropıuos 12 

S. 609, 18—S. 611, 14: s. zu S. 609, 18 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 Köooßos ION, aber Coroebus Chron. (8.86 H., 148, 10 F.), Kuribos 

der Armenier (8. 88, 14; 89, 12; 90 [mehrmals]; 105, 31;181Karst) 22&mND | 

xad” 6v — EßaciAevoe: nach der Chronik jedoch (8.182 K., 88 H., 152, 5 F.) fällt 

Roms Gründung in das 3. Regierungsjahr des Achaz 3 Mavaons 1 | "Auuov 

(0) | &n P': ebenso Chron. 8.57, 13 K.; Amon secundum LXX senum interpre- 

tationem XII an. regnavit, secundum Hebraeos an. II (Chron. 3.185 K,.90H., 

166, 4 F.); dagegen ’ Au» &rn ıß' Exc. Eus.a.a.0. 4 £neıra] eira ND Me: 

auch der Armenier $. 14, 23; 57, 14; 185 Karst (&n Aa’ auch Exec. Bus. 

a. a. O.); dagegen an. XXXII Chron. 8. 95 H., 166, 25 F. | Barue in der 

Chronik erst unter Sedecias erwähnt (8. 187 K., 99 H., 174,7 F.) 5y © 

6 ’Edexias I | ıß': aber an. XI Chronik: 8. 57, 18; 186 K. (99 H., 174, 4F.), 

&n ı@' auch Exc. Eus. a.a. O. 7 Eunonouov Ünonelvavrog] Eunonodev- 

zog ND! (verbess. 4.H.) 9 “Ietexui 1 11 xa?< ND!(+4.H) 156 

Ad. ND | Eyvwoitero] yEyove ND! (&yvwe. 4. H. a. R.) 1UN.ZLMO 

19 6 < ND | OuAlew N Oalen O Oalen D! OaA0oö ID; vgl. Bd. II S. 8, 9 

22 reON roöl 
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612 Eusebius 

&ydvero "Avakuulıns Edevorodrov MıiAoıos: TovTtov ÖE ’Avafayopas “Hynot- 

BoöAov Kialouevios. oöros di) no@ros dujodowoe Töv neoi dox@v Adyov. 

00 Yüp udvov egi TS ndvrov obolas dnepiparo, &s ol 00 adTod, arla 

zai nepl TOO zwoüvrog aürıp altiov. “Hy yap apyınv”, pyol, "ra rpayuare 
€ no 12 on \ > \ ’ \ > — > 4 > ! BA > 

5 önod repupueva® Noüg dE Elocidav ala ex TYS Arablas eig Tagıv Hyayev. 

’ Ava&aydoov d8& &y&vovro yropıuoı Tgets, [1egıxAjs,"AoxeEkaos, Eigıziöns. 

TTepwAijs uev oöv ’Adnvalov nowros Eyevero zal nAoötp xai yevaı TOV 
3 c \ [4 > [4 \ > \ \ \ e {2 

za) Eavrov Öuiweyzev Eöginlöng Ö& Erei noimrırmv nerapas Uno Two 
x [4 > 10 ce Ne) [4 > [4 [4 \ 

oxmvırds pıldcogos Erkijdn' 6 Ö& "Aoyehaos Ev Aauyarw Öledegato TIjv 

10 oxoAıyv Tod "Avafayooov, ueraßas Ö° eis ’Adıivag Exei EoydAace xal noA- 

Aods oyev’ Adnvalov yropluovs, &v ols zal Loxgdrnv. zaTta ÖE TOV auToV 

to ”Avafaydoa xodvov Truaoa» Üvöpes Yvaızol Fevopdvns te zal Ilvda- 

vöpas. Tor uev oöv Ivdayogav dLeöegaro Osavo N yvvn) ol Te vioi auTod, 

Tnhaöyns zai Mvrjoagxos. Tnhaöyovs 6& ° Eunedoring dxovorns yi- 
>» a ce G e \ > 2 \ yo , N 

15 verau, za öv “Hodrisıros 6 oxorewös Eyvwoilero. Tov de Zevoparnv AE- 

vera 6 ITapueviöns drade£aodaı, IIagueviönv ö£ Me&Aıooos, Melıooov ÖE 

Zivov 6 ”Eredrns‘ öv yaoıy Erußovinv ara Tod TOTE TVOAVVOV OVOTNOd- 

uevov dAavaı, oroePAoduevov 6° Uno Tod Tuodvvov, Örws Tods oÜv aürd 

yeronevovs üvögas dnoyodymrat, od neoonomVErra TAG TOD TVEEPVOV TIUW- 

20 plas Öauaonoduevor TI yAococav no00NTÜCAL auTd xal OUTWS EYyXaoTeon- 

cavra tals Paodvoıs Anodaveiv. todrov ÖE Aedxınnos AXovorns YE- 
iR \ [4 e 4 > ea Ed 

vove, Asvxinnov d& Anuoxgıros, od Ilowrayooas, xa® öv Tixuaoe Lw- 

zodıng. al üAlovs Ö& anogdönv Eotıw EÜgelv YPVCIXodG YLA0ooopovVg 7100 

Iwxpdrovs yeroutvovs: aA dia navres üno OaRod dofduevor KATWTEpoL 

25 Kboov toö Ilego@v Bacıldwos palvovrar Nruardtes. Ö d& Koo0s uera sedel- 

otov tus eis | BaßvAöva aiyualwoias Tod ’Tovöalov Edvovs ÖNAdS Eotı 

veyovos, ÖradeAoındrov Mon av rag’ “Eßoaioıs eopnr@v xal vis leoäg um- 

4 "Hv — 5 jjyayev (wiederholt Bd. II S. 296, 19— 21): kein wörtliches 

Zitat aus Anaxagoras’ Schrift IZeoi pioews, aus der öuod nzavra xonuara Tv, 

äneıa ... (fr. 1 Diels-Kranz [Fragm. d. Vorsokr.* TE.32]) under 2 zayıe 

diexdonmoe voög (fr. 12 D.-K. [ebd. II 38]) zitiert wird; aber das Zitat stammt 

auch nicht aus Pseud.-Plut. (= Aötius) de placitis philos. 876d, bei dem 

doyıv und nepvoueva fehlt, xoruara für nedyuara und von voös an anderes 

steht 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 EöovoorodrovO 4 &v doyn Bd.IIS.296,20 5 ö ND 7 xal yeveı 

ON <'T 8 xa® Eavrav ND | 6 ON 9 oxmpınds YıRAöcopos: vgl. 

C1. Al. strom. V 70, 2 6 &ni tig oxnwijs gıAöcopos Eögıniöns +09 <.ND: 

(+ D%) 14 Tnkadyns und TnAavyovs Mras TnAavyns und TnAavyoos die Hss. 

16 6 < O 17f. ornoauevov OÖ 20 dıauacono. O 

14 

15 

16 
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Toondhews adrav nenolloprnuerns' Bote oe Öuohoyeiv noAd veoreoa Mo- 

0Ewc zal T@v ner adrov noopnrov ra tijs "Eikıwov yeyov&var pıAocopias 

zal udAora vis zara IlAarwva, ös dxovorNs Ta ng@ra yevöuevos Lwxodrovs 

zäneıra tois IIvdayooeioıs dujoas Tods 700 abrod ndvras Aoyw Te xal 

5 ovveosı zal Tois &v pIAooopia Ödynacıy ÜTEONKOVTLOE. yeyove ÖE Ö 

TMdrwv dupi ra dorara ns Tleoowv PBaoıleias, wxo® Värrov "Adesav- 

öoov tod Maxeöovos, Aödyodorov d£ tod Leßaotod oö noAd nooodev Ereoı 

Teroaxooioıs. ei 1) 001 Toıyaoodv 6 IIAdrwv ol Te uer’ abrov Ösıydeicv a 

odupwva “Eßpaioıs nepıAooopnxotes, @oa oxorelv Tov xoovov, zau" Öv 

10 oöToS yEyove, tov te ao’ “Eßoaioıs VeoAöywv Te zai NoopnT@v tiv nahauo- 

tyra 17 ndvıwv av “EAknwiz@v gYilocopav Avrınagaßarkew NAzig. 

dAlı ydo Todrwv anodsıyderrov zapds Enaveidovras tods "EAAıvav 

oopods Inkwräs Deaoaodaı rav "Eßoaixiv yeyovöras doyudrov, BoTE un- 

z&T edAdyws Hui Erunlupsodau Tods oVzopdvras, ei öl) xal adroi Ta Önora 

15 TI: adtov pıAoodpoıs ayanıjoavres ta "Eßoaiwov Aöyıa Tınäv Öuavevonjueda. 

B(< diese Seite) ION(D) 

1 ex >nenoAlopxnuevns? Mras 5 6 ND 6f. uıxo® — Maxeöovos 

ungenau: nach der Chronik (8. 115 H., 197, 10 F.) im 4. Jahr der 

88. Olympiade, demnach 425 v. Chr. geboren; nach dem Armen. (S. 194 K.) 

im 1. Jahr der 89. Olympiade SoND]| ol re]örel 12 yao — dnodeıgd. 

< ND! | enaveAdövras < ND! 13 oopods] YiAoospovs ND! | Yeaoaodaı 

vor 12 toös ND! (dAAa — Vedoaodaı + 4. H. a.R.) | &ore — 15 diavevonueda 

< ND! (+ D°) Subseriptio: r&Aos Tod Öexdrov PıßAlov zai aoyn tod IA’ N 

(rEios Tod Öexdarov Bıßklov D?) < BIO 

17 

18 

19 
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